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Einleitung. 


wWie  ich  im  ersten  Bande  den  historischen  Verlauf  der 
LautzeicheU;  der  Laute^  der  Accentuation  und  der  Flexionen  dar- 
gestellt habc;  so  versuche  ich  in  djesem  zweiten  Bande  die  syn- 
taktischen Formen .  in  gleicher  Weise.  z}i  behandeln.  Indem  die 
Darstellung  vom  Angelsädhsischen  aulsgeht^f  dißssQn  Weiterbildung 
im  Neuangelsächsisben  nachweist  und  die  .manni^achen  Formen 
des  Englischen  zusammenstellt^  die  vom  Altengiischen  bis  zum 
Neuenglischen  unter  dem  Zutritt  und  dem  Einfluss  des  Romanischen 
sich  bisweilen  eigenthümlich  gestalten;  indem  dieselbe  nicht  die 
durch  Abstraction  gewonnenen  logischen  Verhältnisse,  sondern  die 
vorliegenden  grammatischen  Formen  zu  Grunde  legt;  so  gibt  sie 
ein  klares  und  anschauliches  Bild  von  der  Bildung  und  dem  Ver- 
lauf des  Satzes  und  seiner  Formen.  Neues  Licht  fällt  auf  die 
Formen,  die  in  der  modernen  Sprache  vorliegen:  sie  erscheinen 
als  nothwendige  Entwicklungen,  die  zwar  von  fremden  Einflüssen 
vielfach  berührt,  aber  selten  beeinträchtigt,  in  germanischem 
Geiste  erfolgt  sind. 

Die  Bedeutung  der  ags.  Verben  erweitert  sich,  denn  mannig- 
fache Compositionen  fallen  zusammen,  oder  sie  schwinden  und 
ihre  Bedeutung  fällt  dem  Simplex  zu.  Sogar  Verben,  die  in  Form 
und  Inhalt  streng  geschieden  waren,  fliessen  in  eine  Form  zusammen 
und  diese  bewahrt  die  doppelte  Bedeutung.  Manche  unpersön- 
lichen Verben  werden  zu  persönlichen,  und  Empfindung  erscheint 
als  ein  Act  des  Bewustseins  und  der  Freiheit.  Die  begriffliche 
Bedeutung  der  sogenannten  Hilfsverben  steht  mit  dem  auxiliaren 
Gebrauche  im  engsten  Zusammenhang;  jene  mindert  sich,  wenn 
dieser  zunimmt.  —  Die  mehrfachen  Bildungsweisen  des  Passivs 
mindern  sich  im  Ae.,  seit  dem  Me.  wird  das  Verbum  substantivum 
ausreichend.  —  Die  beiden  einfachen  Zeitformen  reichen  ursprüng- 
lich für  alle  temporalen  Verhältnisse  aus.  Aber  schon  im  Ags. 
treten  genauere  zusammengesetzte  Formen  hinzu,  die  sich  aus- 
breiten und  befestigen,  manche  erst  in  sehr  später  Zeit  —  Streng 
unterschieden  liegen  die  Modusformen  neben  einander;  lautliche 
Schwächung  erleichtert  Vermischung,  der  Conjunctiv  wird  seltner, 
der  Ersatz  desselben  durch  Auxiliarien  häufiger,  sodass  er  zwar 
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nicht  aus  der  Literatur ,  aber  aus  der  Sprache  des  Lebens  fast 
gänzlich  verschwindet.  Neuere  Schriftsteller  gebrauchen  denselben 
wieder  häufiger.  —  Der  Infinitiv  ist  nur  ein  einziger;  in  Folge  der 
zusammengesetzten  Zeitformen  wird  er  zahlreicher.  ^Ifric  bUdet 
die  lateinischen  Infinitive  nach;  und  .Alfred  weiss  sogar  gerundi- 
vische Bedeutung  wiederzugeben.  Der  Infinitiv  mindert  sich 
wieder  mit  den  Hilfsverben  oder  mit  Änderung  der  Bedeutung 
der  letzteren.  Schon  &ühe  liegt  er  in  zwei  Formen  im  weiten 
Umfane  vor.  Aber  der  nackte  Infinitiv  wird  durch  den  präpo- 
sitionalen  und  in  bestimmter  Bedeutung  auch  durch  das  Particip 
Präs.  Act.  erst  eingeschränkt  und  dann  fast  ganz  verdrängt.  Die 
Präposition,  die  sich  mit  dem  Infinitiv  verbindet;  schwächt  sich, 
eine  Verstärkung  tritt  ein,  aber  weder  diese  noch  die  in  den 
nördlioh^i  Dialecten  gebräuchlichen  Präpositionen  können  Ver- 
breitung und  Befestigung  gewinnen.  -  Die  Vermehrung  der  Par- 
ticipien  erfolgt  erst  spät,  vielleicht  unter  romanischem  Einfluss; 
aber  nach  deutscher  Weise. 

Der  präpositionale  Infinitiv  und  das  Verbalsubstantiv  (-u  n  g); 
die  im  Ags.  streng  unterschieden  neben  einander  liegen;  nähern 
sich  im  Nags.  und  fliessen  im  Ae.  in  eine  Form  zusammen,  aber 
die  verschi^ene  Rection  klingt  noch  fort.  —  Da  die  Präposition 
vor  dem  Substantiv  bisweilen  ausgefallen  ist,  so  nimmt  man  sie 
irrthümlich  fUr  das  Particip  in  passiver  Bedeutung,  und  ein  ver- 
meintliches Streben  nach  Eleganz  lässt  dann  das  Particip  Präs. 
Pass.  eintreten.  Die  zusammengesetzten  Verbalsubstantiven ;  die 
den  Participien  analog  gebildet  sind,  sind  noch  nicht  zur  vollen 
substantivischen  Rection  gelangt,  durch  die  absolute  Participial- 
construction  beeinträchtigt. 

Die  absoluten  Participialconstructionen  stehen  im  Dativ,  selten 
im  Nominativ.  Jener  klingt  noch  im  Me.  fort,  dieser  dagegen 
breitet  sich  aus  und  verdrängt  jenen.  Letzterer  befestigt  sich. 
Substantiv  und  Verb  fliessen  zusammen,  sie  werden  in  Bedeutung 
dem  mit  einem  Attribute  verbundenen  Verbalsubstantiv  gleicli 
und  lassen  sich  in  die  Construction  anderer  Sätze  einordnen. 

Die  einfache  Rektion  ändert  sich  seltner  als  die  mehrfache, 
wie  bei  den  Verben  mit  Accusativ  und  Instrumentalis,  mit  Dativ 
und  Genitiv.  Der  Accusativ  erhält  sich  nicht  nur  in  fast  gleichem 
Umfange,  sondern  ist  oft  als  Objectivcasus  für  den  Dativ  einge- 
treten und  bei  den  Adjectiven  ^es  Masses  im  Ae.  auch  für  den 
Genitiv.  Jetzt  ist  er  hier  gewöhnlicher.  Nur  bei  den  Personal- 
und  interrogativen  Relativpronomen  ist  er  fast  überall  verdrängt 
durch  den  Dativ,  der  im  Nags.  fiir  beide  Casus  ausreicht,  also 
zum  Objectivcasus  wird  und  in  seiner  eigentlichen  Bedeutung, 
auch  schon  im  Nags.,  durch  to  oder  tili  unterschieden  wird.  Im 
singularen  Neutrum  des  demonstrativen  Personalpronomens  liegen 
nocn  im  Me.  Dativ  und  Accusativ  neben  einander,  der  Dativ  geht 
verloren  und  wird  durch  den  mit  to   verbundenen  Accusativ  er- 
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setzt.  —  Der  Objectivdativ  bei  Verben  und  Adjectiven  wird  im 
Nags.  selten  mit  to  und  bei  Orm  auch  mit  tili,  seit  dem  Ae. 
gewöhnlich  mit  to  ersetzt.  Der  instrumentale  Dativ^  noch  im  Ae. 
erkennbar,  wie  der  modale,  temporale,  distributive  werden  frühe 
durch  Präpositionen  ersetzt  oder  klingen  noch  im  Objectivcasus 
fort.  Neben  dem  comparativen  Dativ  steht  schon  ijn  Ags.  die 
Conjunction  (|)onne-than)5  letztere  allein  von  dem  Nags^  an.  — 
Der  Instrumentalis  wechselt  schon  im  Ags.  mit  Präpositionen  und 
wird  im  Nags.  durch  diese  ersetzt;  der  temporale  auch  durch  den 
Objectivcasus.  Für  den  Instrumentalis  beim  Comparativ  tritt  vor 
diesem  im  Nags.  der  Objectivcasus,  hinter  demselben  im  Ae.  und 
Me.  die  Präposition  ein.  —  Neben  dem  Genitiv  in  partitiver  Be- 
deutung steht  schon  im  Ags.  die  Präposition,  die  jenen  in  einigen 
Bedeutungen  beschränkt,  in  andern  gänzlich  verd.ränpt.  Das  Ge- 
nitivzeichen, allgemein  geworden,  wird  im  Ne.  zur  Bezeichnung 
logischer  und  syntaktischer  Einheit  verwandt  Die  Genitive  der 
Personalpronomen  kommen  als  Objecto  nur  im  Ags.  vor,  als 
Attribut  und  zwar  hauptsächlich  mit  Numeralien  verbunden  noch 
im  Me.;  erst  im  Ne.  werden  sie  in  gewöhnlicher  Weise  ersetzt,  — 
Das  Adjectiv  stösst  schon  im  Ags.  bisweilen  die  Beziehungsformen 
ab,  bewahrt  aber  die  Spuren  derselben  bis  ins  Me.  Da  sie  früher 
schwinden  am  Superlativ  als  am  Positiv,  am  zweiten  Object  als 
am  Prädikate  und  Attribute,  so  ergibt  sich,  dass  die  Beschaffen- 
heit des  Worts  und  die  syntaktische  Stellung  nicht  ohne  Einfluss 
sind.  —  Die  attributiv  gebrauchten  Numeralien  werfen  schon  im 
Ags.  bisweilen  die  Flexionen  ab  und  bereiten  den  englischen  Ge- 
brauch vor.  Die  Mannigfaltigkeit  der  zusammengesetzten  Ordi- 
nalien  vereinfacht  sich  im  Nags.,  schwankt  im  Ae.  und  Me.  und 
befestigt  sich  erst  im  Ne.  dahin,  dass  das  letzte  Wort  das  Ordi- 
nalzeichen  trägt.  Die  Ordinalien  zuerst  mit  ags  d»l,  dann  mit 
romanischem  part  verbunden,  erscheinen  auch  ohne  letzteres  als 
Bruchzahlen.  —  Früher  und  rascher  als  die  Adjectiven,  verlieren 
die  adjectivisch  gebrauchten  Possessiven  ihre  Flexion,  während 
die  substantivisch  gebrauchten  sie  länger  bewahren. 

Neben  das  natürliche  Anredewort  ist  im  Ae.  steigernd  der 
Plural  getreten,  der  sich  seitdem  ausbreitet  und  im  Ne.  allgemeiner 
Ausdruck  der  Höflichkeit  wird.  —  Die  einfachen  Personalpronomen 
reichen  zuerst  als  Reflexiven  aus ;  die  verstärkten  Formen  mehren 
sich  besonders  im  Ae.  und  sind  im  objectiven  Verhältniss  jetzt  fast 
ausschliesslich  im  Gebrauch.  —  Die  Verstärkung  der  Personalpro- 
nomen artet  im  Nags.  in  der  1.  und  2.  Person   aus.    Die  Ausar- 
tung befestigt  sich  und  bringt  auch  die  regelmässige  Form  vor- 
übergehend ins  Schwanken,  die  sich  aber  wieder  befestigt,  so  dass 
die  ausgearteten  Formen  neben  den  regelmässigen  (my-self  neben 
h  im -seif)  liegen.  -^  Die  substantivisch  gebrauchten  Possessiven 
lassen  nach  Zerrüttung  der  Flexion  in  den  Formen,  die  mit  den 
Adjectiven  übereiustinmien,  wegen  der  noch  fühlbaren  genitivischen 
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Bedeutung  das  Gknitivzeichen^  zuerst  im  Aa^  antreten.  Erst  im 
Ne.  haben  sich  diese  Formel  befestigt  und  ein  analog  gebildetes 
Neutrum  ist  hinzugetreten. 

Eigentliche  R^tiven  fehlen.  Sie  werden  durch  das  Demon- 
strativ und  das  Interrogativ  ersetzt;  von  jenem  bleibt  eine  Form, 
von  diesen  zwei  Wörter. 

Die  verhärteten  Casus,  die  zu  adverbialem  Gebrauche  ge- 
langen; liegen  noch  in  voller  Form  im  Ags.  vor,  schleifen  sich  im 
Na^s.  ab  und  sind  im  Ae.  fast  alle  unkenntlich.  Merkwürdig  ist 
deshalb;  dass  im  Ne.  die  Genitive^  die  l&ngst  verschwunden  sind, 
von  Neuem  ersetzt  werden. 

Das  Ags.  hat  unter  seinen  zahlreichen  Präpositionen  nicht 
viele  mit  dem  Gotischen  gemein  und  darunter  wenige  mit  gleicher 
Rection.  Die  Zusammenstellung  nach  ihrer  Verwandtschaft  zeigt 
den  ursprünglichen  Reichthum;  lässt  frühere  schon  geschwundene 
Unterscneidungen  ahnen  und  erklärt  die  eintretenden  grossen  Ver- 
luste.   Von  den  Gruppen  bleibt  nur,  was  das  Bedüraiiss  erhält. 

Jede  Satzverbindung  ist  ursprünglich  parataktisch;  Demon- 
strativen,  Numeralien  und  adverUale  Formen  reihen  Sätze  an 
einander.  Die  geringere  logische  Bedeutung  schafft  erst  den  Neben- 
satZ;  und  Zeichen  desselben  wird  entweder  das  unterschied^ie 
oder  das  dem  Hauptsatz  entwichene  Demonstrativ.  Jenes  geht 
in  das  Relativ  über,  dieses  verhärtet  und  wird  Zeichen  syntak- 
tischer Abhängigk^t,  Nachdem  die  letztere  Form  des  Nebensatzes 
sich  befestigt  hat,  wird  das  logische  Verhältnis«  wiederum  am 
vorstehehenden  Demonstrativ  bezeichnet.  Mit  Präpositionen  ver- 
bunden, rückt  dies  zum  zweitenmal  in  den  Nebensatz  und  die 
Präposition  wird  Cronjunction.  Auf  demselben  Weee  gelangen 
auch  Substantiven  zu  conjunctionalem  Gebraache.  Auf  anderem 
Wege  schreiten  Numerale  und  Pronomen;  jenes  zählt,  dieses  deutet 
die  Gegenstände  an,  so  dass  die  Substantiven  eigentlich  Apposi- 
tionen sind.  Die  Bedeutung  schwächt  sich  und  Numerale  und 
Pronomen  werden  Conjunctionen. 

Das  sind  die  Hauptzüge,  die  bei  historischer  Darstellung  der 
Syntax  hervortreten.  Manches  ist  darin  unvollständig,  schwan- 
kend, vielleicht  unbegründet  Bei  einer  ersten  Darstellung  wird 
ja  Manches  übersehen,  der  Blick  ist  bisweilen  befangen,  das  Ur- 
theil  nicht  immer  sicher.  Aber  wenn  die  Quellen  reichlicher  fliessen, 
und  eine  regere  Thätigkeit  auf  dem  Gebiet  dieser  historischen 
Studien  sich  entfaltet,  dann  wird  es  nicht  schwer  sein,  das  Un- 
vollständige zu  ergänzen,  das  Unsichere  zu  stützen  und  das  Irr- 
thümliche  zu  berichtigen. 

Eisenach,  im  August  1865. 

Professor  Dr.  Friedrich  Eoch. 


Zur  zweiten  Auflage. 

Won  dem  Verleger  aufgefordert  die  zweite  Anfla^  des 
zweiten  Bandes  von  Eoch's  Grammatik  zu  besorgen  glaubte  ich 
mich  im  Interesse  der  Sache  dieser  Arbeit  nicht  entziehen  zu 
dürfen. 

Dass  der  zweite  Band  zuerst  in  neuer  Auflage  erscheint, 
liegt  daran,  dass  dieser  zuerst  vergriffen  war.  Inzwischen  ^ind 
nun  allerdings  auch  alle  Exemplare  der  ersten  Auflage  des  ersten 
Bandes  verkauft,  und  es  ist  des  Verlegers  Absicht  auch  diesen 
in  einer  zweiten  erscheinen  zu  lassen«  Leider  ist  vom  ersten 
Bande  das  Handexemplar  des  Verfassers  auf  ganz  unerklärliche 
Weise  verschwunden,  was  um  so  mehr  zu  bedauern  ist,  als  in 
demselben  ziemlich  weit  gehende  Aenderungen  vorgenommen  sein 
sollen. 

Auch  für  eine  zweite  Auflage  des  zweiten  Bandes  hatte  Koch 
schon  vorgearbeitet  In  seinem  Handexemplar  hat  er  nicht  nur 
bemerkte  Fehler  verbessert  oder  wenigstens  als  solche  bezeichnet, 
sondern  auch  vielfach  Nachträge,  die  zum  grössten  Theiie  in 
weiteren  Beispielen  bestanden,  gesammelt. 

Meine  Arbeit  ging  nun  zunäclist  dahin  die  angedeuteten 
Fehler  zu  verbessern  und  den  Nachträgen,  auch  denen,  die  in 
der  ersten  Auflage  am  Ende  stehen,  ihren  Platz  anzuweisen.  Ich 
liabe  dies  gethan  ohne  die  Aenderungen  und  Zusätze  irgendwie 
zu  kennzeicnnen.  Ebensowenig  glaubte  ich  es  bemerken  zu  müssen, 
wenn  ich  Druckfehler,  ungenaue  Citate  u.  dgl.  berichtigte  oder 
wenn  ich  die  Quantitätsbezeichnung  änderte.  Ich  habe  mir  ferner 
erlaubt  an  einigen  sehr  wenigen  Stellen  ein  unbelegtes  Beispiel 
der  1.  Auflage  stillschweigend  wegzulassen,  wenn  sich  unter  den 
Nachträgen  eines  mit  einem  Belege  fand.  Auch  von  den  band- 
schriftlicnen  Nachträgen  habe  ich  mir  gestattet  einige  nicht  auf- 
zunehmen, wenn  diese  vielmehr  in  den  ersten  oder  dritten,  als  in 
den  zweiten.  Band  gehörten. 

Alles,  was  über  die  eben  berührten  Punkte  hinaus  die  neue 
Auflage  mehr  enthält,  habe  ich  als  von  mir  herrührend  in  eckige 
Klammeiii    eingeschlossen.     Meine  Zusätze   haben   zum  grössten 
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Theil  nur  den  Zweck  von  mir  bemerkte  Versehen  des  Verfassers 
in  Einzelheiten  zu  berichtigen  oder  wenigstens  (oft  nur  durch 
ein  Frage-  oder  Ausrufungszeichen)  anzudeuten.  Seltener  habe  ich 
mir  erlaubt  kleine  Ergänzungen,  die  mir  gerade  zur  Hand  waren, 
hinzuzußigen :  dabei  habe  ich  mich  selbstverständlich  Koch's  Ter- 
minologie und  Orthographie  angesclilossen.  Dort,  wo  ich  in  der 
Auffassung  von  grammatischen  Erscheinungen  mit  Koch  princi- 
piell  nicht  übereinstimmen  kann,  Widerspruch  zu  erheben  habe 
ich  für  unnöthig  gehalten. 

Die  Paragraphenzahlen,  auf  die  sich  ja  auch  das  Register 
bezieht;  sind  ungeändert  geblieben.  Durch  ein  Versehen  hat  die 
erste  Auflage  §.  236  und  401  doppelt:  ich  habe  a.  und  b.  ange- 
wendet. Die  alten  Seitenzahlen  habe  ich,  sobald  sie  von  den 
neuen  abweichen,  als  ||  3  u.  s.  w.  an  den  Rand  gesetzt.  Auf  diese 
Weise  sind  Citate  nach  der  ersten  Auflage  auch  in  der  zweiten 
sofort  zu  finden. 

Koch  hat  dem  zweiten  Bande  kein  Verzeichniss  der  von  ihm 
beim  Citieren  angewendeten  Abkürzungen  beigefligt.  Ich  glaubte 
mich,  da  das  Verzeichniss  des  ersten  Bandes  selbst  mit  den  Nach- 
trägen im  dritten  nicht  ausreicht  und  da  vermuthlich  mancher 
Leser  der  zweiten  Auflage  des  zweiten  Bandes  nicht  einmal  den 
ersten  zur  Hand  haben  wird,  der  Mühe  eines  anzufertigen  unter- 
ziehen zu  müssen.  Ich  muss  aber  um  Nachsicht  bitten,  dass  es 
mir  bei  einigen  vereinzelten  Citaten  nicht  gelungen  ist  zu  ermit- 
teln, worauf  sie  gehen. 

Berlin,  den  11.  Februar  1878. 

Julius  Zupitza. 
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Abkürzungen  bei  Citaten. 

(se  unter  a,  d  unter  d). 


A.  =  An.  =  Andreas  in  Gr.  Bibl.  n, 

9  —  52. 
Abbot  §.  572,  Abott.  LL.  §.  569  ? 
Abbott  =  A  Shakespearian  Gram- 

mar.  By.  £.  A.  Abbott.  London. 

1870  und  später  qft. 
A.  Borde = Andrew  Boorde's  Intro- 

dnction  and  Dyetary   ed.  F.  J. 

Fnmivall.  London  1870. 
AG  =  Shakespeare's  Anthony  and 

Gleopatra. 
Acts  =  The  Acts  of  the  Apostles. 
Ad.  =  Adien  bei  Byron  (Tauchn.) 

4,  33.  Ch.  Ad.  in  Childe  Harold  I, 

nach  Str.  13. 
Add.  =  Addison. 
^Bdelb.  =  ^delbirhtes  dömas    bei 

Schmid. 
^delr.  =  ^delr^des   dömas    bei 

Schmid. 
jEdelst.  Gr.  =  Gedieht  auf  ^del- 

stän  in  Gr.  Bibl.  I,  352-4. 
aHd  =  Shakespeare's   Henry  lY., 

erster  Theil. 
aHf  =  Sha^espeare's    Henry  VI., 

erster  TheiL 
AI.  =  Alice,  or,  The  Mysteries.  By 

Sir  Edward  Bulwer  Lytton,  Bart. 

Nach  Buch  und  CapäeL 
Alb.  =  Be  ))ses  h&lgan  w^res  ))rö- 

wnnge  Albanes^etfittm.  Sc.  61-63. 
iElfr.  gewöhnlich  =  ^IfrMes  dömas 

bei  Schmid. 
JElt.  seltner  =  M]Mc  in  Ana. 


-ffilfred^s^Tod  *«  Gr.  Bibl.  I,  357-8. 

M\ir,  gr.  =  M]Mci  abbatis  gram- 
maticalatino-saxonica  als  Anhang 
zu  Somner's  Dictionarimn  Saxoni- 
co-Latino-Anglicmn.  Oxford  1659. 

Alh.  =  Tales  of  the  Alhambra. 

All.  =  All's.  =  Alls.  =  Shakespare's 
All's  WeU  That  Ends  WeU. 

AUit.  =  Early  English  Alliterative 
Poems  in  the  West-Midland  Dia- 
lect  of  the  Foorteenth  Century. 
Edited  byR.Morris.  London  1864. 
2.  Aufl.  1869. 

Alls,  wmf  All's.  =  AU. 

Alys.  =  Kyng  Alysaunder  in  We- 
ber's  Metrical  Romances,  Edin- 
burgh 1810,  I,  3-327. 

Am.  =  Amelia. 

Am.  =  Amos. 

Amer.=American  Notes  for  General 
Circulation. 

An.=A. 

Ana.  =  Analecta  Anglo  -  Saxonica. 
By  B.  Thorpe.  London  1834. 
Spätere  Auflage  1846. 

Anecdotes  s.  Pegge. 

Anne = Byron  (Tauchn.)  4,  38. 

Ant. = Antiqnary. 

Anturs  of  Arther  in  Three  Early 
Metrical  Romances.  Edited  by 
John  Robson.  London,  Camden 
Society  1842. 

Anz.  =  Anz.  f .  d.  A.  =  Anzeiger  für 
deutsches  Alterthum  und  deutsche 
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AbkfinQng«n  bei  Citaton. 


Litterator    herausgegeben    von 

Steinmeyer.  Berlin.  1876  ff. 
Ap.=  TheAnglo-Saxon  Version  of 

the  Story  of  ApoUonins  of  Tyre. 

By  B.  Thorpe.  London.  1834. 
Apoc = Apocalypse. 
AR.  =  Adrianns   and  Ritheos   bei 

£ttm.  Sc.  39-42. 
Arthur = Arthur ;  a  Short  Sketch  of 

his  Life  and  History  in  English 

Verse  of  the  First  Half  of  the 

15th  Century.   Edited  by   F.  J. 

Fumivall.  London.  1864.  ^.  Aufl. 

1869. 
As.  =  Shakespeare's  As  You  Like  It. 
ASR.=An  Anglo-Saxon  Reader  in 

ProseandVer§e.  By  Henry  Sweet. 

Oxford  1876. 
Atheist  =  Athelstan   in  Rel.   Ant 

Vol.  n.  85-103. 
Athen»um  =  The  Athenaeum,  Jour- 
nal of  English  and  Foreign  Li- 

terature  etc.  London. 
Aug.  =  August  in  Spenser's  ^Shep- 

heard's  Calender\ 
Ay.  =  Ayen.  =  Ayenb,  =  Dan  Mi- 

chers  Ayenbite  of  Inwyt.  Edited 

by  R.  Morris.  London  1866. 
Az.   =    Azarias    bei    Gr.   Bibl.  I, 

115-119. 
B.  =  Beow.  =  Beowulf  bei  Grein  I, 

255-341. 
B.  selten  Bulwer  oder  Byron. 
Bac.  §.  209  =  Bacon? 
Barb.  =  The   Bruce    compiled   by 

Master  John  Barbour.  Edited  by 

the  Rev.  W.  W.  Skeat.  London 

1870  ff. 
Beck.  =■  The  Life  and  Martyrdom 

of  Thomas   Becket.    Edited   by 

W.  H.  Black.  London  1845. 
Bed.  =  Bedae  his^oria  ecclesiastica 

Anglorum.    Latine   et   saxonice. 

Cura    et    studio   Joannis  Smith. 

Cantabrigae  1722. 
Ben  J.  =  BJ.  ~  The  Works  of  Ben 


Jonson,  with  a  Memoir  by  Barry 
Comwall.  London  1838. 

Beow.  ^  B. 

Bep.  =  Beppo. 

BF. = BFl.  =  Beaumont  and  Fiel- 
eher 

BH.  =  Bl.  H.  =  Dickens'  Bleak 
House. 

bHd.  =  Shakespeare^s  Henry  rV.^ 
j^.  TheiL 

bHf.  =  Shakespeare's  Henry  YL, 
2.  TheiL 

BJ. = Ben  J. 

BL  GL=Bückling  Glosses  im  An- 
hange zu  Bl.  Hom. 

B1.H.  =  BH. 

Bl.  Hom. = The  Bückling  Homiües 
of  the  Tenth  Century  .Edi  ted  by  the 
Rev.  R.  Morris.  London  1874  ff!. 

Bo.  =  King  Alfred^s  Anglo-Saxon 
Version  of  Boethius  De  Cooaola- 
tione  Phüosophiae;  with  an  £iig- 
lish  Translation  and  Kotes  by 
J.  S.  Cardale.  London.  1889. 

Boards  H.=The  Boards  Head  Tavern. 

Bos. = Bosw. = A  Dictionary  of  the 
Anglo  -  Sazon  Language.  By  the 
Rev.  J.  Bosworth.  London.  1838. 

Bride.  =  Byron's  Bride  of  Abydos. 

Brown  =  Goold  Brown,  The  Gram- 
mar  of  English  Grammars.  New 
York  1851. 

Bry.  =  Poems  by  W.  C.  BryanU 

BSh.  —  Yates'  Black  Sheep  i^Taach- 
nitz). 

BuL  ii=  Bulw.  =  Bulwer  (Lord  Lyt- 
ton). 

Bun.  =  John  Bunyan,  The  Pilgnm's 
Progress.  London  1852. 

Burns,  nach  der  2'auchnitzausgabe, 

Butl.  =  Butler's  Hudibras. 

By.  =  Byrhtnöd's  Tod  m  Gr.  BibL 
I,  345-352. 

Byr.  =  B>Ton. 

C.  =  Cflßdmon's  Metrical  Paraphrase 
üf  Partö  üf  the  lloly  Scriptures. 


Abkfinanfen  bei  Citatea. 
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By  B.  Thorpe.  Londou.  1832. 
Citiert  nach  Seite  und  Vers.  Die 
SeitenzcJden  dieser  Ausgcd>e  sind 
am  Rande  in  Gr.  BibL  I,  1  ff. 
zu  finden. 

G.  Junter  Sh.  =  Cymbeline. 

GaL  =  Speoser's  Shepheard's  Ca- 
iender. 

Cambr.  61.  =  Glossen  in  der  Hs. 
\M  des  Gorpos  Ghristi  Gollege 
zu  Gambridge  in  Wr.  II,  98-124. 

Cant.  =  Ganticam  canticorom  = 
Song  of  Solomon  in  HB. 

Gat,  =  Gatiline. 

Gh.  =  The  Poetical  Works  of  Geof- 
firey  Ghaucer.  With  Notes  and  a 
Glossary  by  Thomas  Tyrwhitt.Lon- 
don  1841.  Wenn  unmittelbar  eine 
Zahl  darai^f  folgt  y  so  sind  die 
Canterbory  Tales  in  dieser  Aus- 
gabt  gemeint, 

Gh.  hinter  Byr.  =  GH.  =  Ghüde 
Harold. 

Gh.  G.  =  Dickens'  Ghristmas  Garol 
(Taachnitz). 

Ghest.=£arl  of  Ghesterfield. 

Ghevallet  =  A.  de  Gh.,  Origine  et 
fonnation  de  la  langae  firan^aise. 
Paris  1853-57. 

cHf  =  Shakespeare's  Henry  VI., 
3.  Thal 

Chili.  =  Byron'sPrisoner  of  Ghillon. 

Gh.  M.  oder  Gh.  ed.  M.  =  The 
Poetical  Works  of  G^&ey  Ghaa- 
cer.  Edited  by  R.  Morris.  Lon- 
don, B^  and  Daldy.  CiUert 
nach  Bandy  Seite  und  Vers. 

Ch.  R.  =  The  Bomaont  of  the  Rose 
unter  Ghancer's  Werken. 

Chr.  =  Ghristmas  oder  Ghristmas 
Eve  oder  Ghristmas  Day. 

Christm.  1853.  =  Ghristmas  Nnmber 
db^  Hoosehold  Words  vom  Jahre 
1853. 

Chron.=Chronide6  in  HB. 

Ch.  Sk-  GL  =  Ghaucer.  The  Prio- 
resse's  Tale  etc.  from  the  Gan- 


terbory  Tales.     Edited    by    the 

Rev.  Walter  W.  Skeat   Oxford. 

At  the  Clarendon  Press.  1874. 
Ghazz.=Dickens'  Martin  Chuzzlewit. 
Gir.  =  Abschnitt  über  Giros   aus 

Or.  in  Ana.  und  Ettm.  Sc. 
Gl.=a.  Pr. 
GL.  =  George  Eliot's  Scenes  from 

Glerical  Life. 
Gleve.  =  Cleveland  =  A  Glossary  of 

the  Cleveland  Dialect.  By  the  Rev. 

J.  G.  Atkinson.   London  1868. 
GL  Pr.  =  Ausgabe  im  Verlage  der 

Clarendon  l^ess  zu  Oiford. 
Gn.  =:  Cnut.  =  Cnntes  dömas    bei 

Schmid. 
Gol.  =  A  Dictionary  of  the  First, 

or  Oldest  Words  in  the  English 

Langoage  from  the  Semi-Saxon 

Period  of  A.  D.  1250  to  1300. 

By  the  Late  Herbert  Coleridge. 

London.  1862. 
GolL  =  Colloqaiam  ad  pueros  lin- 

goae  latinae  locntione  exercendos 

etc.  in  Ana. 
Gol.  Picc.  =  S.  T.  Coleridge's  Ueber- 

Setzung   von  Schiller*s   Piccolc 

mini. 
CoL  WaUenst.  =  S.  T.  Goleridge's 

Uebersetzung  von  Schillers  Wal- 

lenstein. 
Com.  =  Müton's  Comus. 
CompL  of  Scot.  =  The  Complaynt 

of  Scotlande.  Edited  by  J.  A.  H. 

Morray.  London.  1872-3. 
Consc  :=  The  Pricke  of  Conscience. 

A  Northombrian  Poem  by  Rich- 
ard Rolle   de  Hampole.   Edited 

by  R.  Morris.  Berlin  1863. 
Gonv.  =  The  Convict 
Gor.  =  Brief  an  die  Gorinther. 
Gor.   hinter   Byr.  =  The  Siege  of 

Corinth. 
Gor.  hinter  Sh.  =  Goriolaons. 
Cors.  =  Gorsair. 
Cov.  p.  194.  §.  250  y 
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Cov.  Myst.  =  Ladas  Coventriae.  ed. 

J.  0.  HalliwelL  London  1841. 
CP.  =  De  cara  pastorali. 
Cr.  =  Creed. = The  Creed  of  Piers 

Ploaghman  aU  Anhang  zu  PP. 

ed.  Wright.     Vergl,  Pierce  the 

Ploaghman's  Crede.    Edited  by 

the  Rev.  W.  W.  Skeat,  London 

1873. 
Graft  of  Deyng  in  Ratis  Raving  and 

Other  Moral  andReligioos  Pieces. 

Edited   by   J.  Rawson   Lamby. 

London.  1870.  pp.  1-8. 
Craven.  =  The  Dialect  of  Craven, 

in  the  West  Riding  of  the  Coonty 

of  York.  By  the  Rev.  Wm.  Carr. 

2yo1s.  London  1828. 
Creed.  =  Cr. 
Cros.  =  Daniel    Defoe,   Robinson 

Crusoe. 

C.  T.  =  Chaacer's  Canterbary  Tales. 
Cüdb.  =  Lehen  des  heiligen  Cüd- 

bert  in  Ana.  74,  resp,  52  und 
in  Ettm.  Sc.  77  ff. 

Cursor  M.  oder  Mundi  :=  Cursor 
Mundi.  Northumbrian  Poem  of 
the  XIVth  Century  in  Four 
Yersions.  Edited  by  the  Rev.  R. 
Morris.  London  1874  ff. 

Cy  mb.  =  C}'mbeline. 

D.  =Di.=Dick.  =  Charles  Dickens. 
D.  vor  Joh. ,   Luc ,  Mrc. ,  Mt.  = 

Die  vier  Evangelien  in  altnord- 
humbrischer  Sprache.  Herausge- 
geben von  K.  W.  Bouterwek. 
Gütersloh.  1857.  Vgl  aber  Anm. 
SU  §.  75. 

D.  hinter  0.  =  Dedication. 

Dal.  =  Dalen  =  Englische  Gramma- 
tik in  Beispielen  von  Dr.  Carl 
van  Dalen.   Berlin  1863. 

Dan.  =  Daniel  in  Grein,  Bibl.  1, 
94  ff.,  Wycl.  und  HB. 

Dan  J.  Gaytrygge  in  RP. 

Deeds  =  Acts. 

Deut.  =  Deuteronomium. 

Di.  =  D. 


DJ.  =  Don  Juan. 

Dick.  =  D. 

Dict  =  Dictionary. 

Diez  ^  Grammatüc  der  romanischen 

Sprachen    von    Friedrich    Diez. 

2.  Aoflage.   Bonn  1856-60. 
Disr.  =  Benjamin  Disraeli  (Earl  of 

Beaconsfield). 
Div.  =  Diver. 
Dom.  =  HomiUe  Jür  die  Dominica 

in  Septuagesima  in  Ana.  68,  resp. 

73, 
Dr.  =  Dream  fälschlich  Chancer  zu- 
geschrieben bei  Tyrwhitt  889  ff., 

^ei"  Morris  6,  86  ff. 
Dryd.=Dryden. 
Durh.  =  D. 
E.  =  Err. 

E&dg.=-£ädg&res  dömas  bei  Schmid. 
Eädgifu  §.310? 
E&dw.  =  E&dweardes    ddmas    bei 

Schmid. 
EAr.  =  Eugene  Aram? 
Eftst.  =  B6  e&sterhüsle  bei  Ettm. 

Sc.  68  ff. 
Easy  =  Mr.  Midshipnum  Easy. 
Ecd. = Eccles.  =  Ecclesiastes. 
Ecclus.  =  Ecclesiasticus. 
Edg.  ags.  =  Eftdg. 
Edg.  ne.  =  Miss  Maria  Edgewortb. 
Edm.  =  Eädmundes    dömas     bei 

Schmid. 
Eglam.  =  Sir  Eglamour  of  Artois 

in  The  Thomton  Romances,    ed. 

by  J.  0.  Halliwell.  London  1844. 
El.  =  Cynewulfs  Elene  bei  Gr.  Bibl. 

n,  106  ff. 
Eod.  =  Eodem  loco. 
Eph.  =  Brief  an  die  Epheser. 
Epil.  =  Epilogue. 
Err.  =  The  Comedy  of  Errors. 
Esdr.  =  E8dra  in  Wycl. 
Esr.  =  Esra  in  HB. 
Ess.  =  Macaulay*s  Critical  and  Ui- 

storical  Essays  citiert  theils  nach 

Band   und  Seite  der  Tauchnitz- 
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ausgäbe^  theils  nach  den  einzelnen 

TiUln. 
Esth.  =  £8ther. 

Ettm.  Lex.  =  LexiconAIlglosaxoni- 
c1Im  ed.  Lad.  Ettmflllenis.  Quedl. 

et  Lips.  1861. 
Ettm.   Sc.  =  Engla   and   Seaxna 

scopas  and  böceras  ed.  Lud.  Ett- 

mflllerns.  Quedl.  et  Lips.  1850. 
£v.  Nicod.  =  Evangelium  Nicodemi 

in  Heptateuchus  ed.  E.  Thwaites. 

Oxoniae.  1698. 
Ex.  =  Exod.  =  Exodus. 
Exo.  =  Exon.  =  Codex  Exoniensis. 

Edited  by  B.  Thorpe.    London 

1842. 
Exod.  =  Ex. 
Exon.  =  Exo. 

£z.  =  Ezech.  =  Ezek.  =  Ezekiel. 
F.  =  Field.  =  Henry  Fielding. 
Faithf.  =  Captain  Marryat's  Jacob 

Faithful. 
FaL  =  Marino  Faliero. 
Farne  =  Chancer's  House  of  Farne. 
F.  Ap.=Fata  apostolorum  hei  Grein 

n,  7-9. 
Fer.  =  The  Romaunce  of  the  Sow- 

done  of  Babylone  and  of  Ferum- 

bras  bis  Sone,   wbo  conquerede 

Rome.  London  1854. 
FFairL  p.  76.  §.  96.  =  Frank  Fair- 

legfa? 
Fid.  =  Fide  =  De  fide  catholica, 

HamiUe   in  Ana.  59 ,   resp,  63 ; 

Ettm.  Sc.  70  ff. 
Field.  =  Henry  Fielding. 
Flor,   hinter  Byr.  =  To  Florence 

(Tanchnitz  4,  61). 
Flor.  L.  =  Floriz   in  King  Hom, 

with   Fragments   of  Floriz   and 

Blauncheflnr  etc.    Edited   by  J. 

Rawson  Lumby.    London.  1866. 
Forster  =  The   Life    of   Charles 

Dickens.  By  John  Forster.  Leip- 
zig, Tauchnitz.  1872  ff. 
Pose  =  The  Two  Foscari. 
Fr.  p.  65.  §.  69? 


Fred.  =  Frederic  the  Great  hei  Mac- 
aulay ,  Biographical  Essays. 
(Tauchnitz). 

Gal.  =  Brief  an  die  Galater. 

Gaw.  i=  Sir  Gawayne  and  the  Green 
Knight.  Reedited  by  R.  Morris. 
London.  1864.  2.  Aufl.  1869. 

G.  E.  =  George  Eliot 

Gen.  =  Genesis. 

Gener.  =  Gener.  W.  =  Generydes, 
a  Romance  in  Seven-Line  Stan- 
zas.  Edited  by  W.  Aldis  Wright. 
Part  L  London  1873. 

Gen.  Ex. = Gen.  Exod.  =  The  Story 
of  Genesis  and  Exodus,  an  Early 
English  Song,  about  A.  D.  1250. 
Edited  by  the  Rev.  Richard  Mor- 
ris. London.  1865.  2.  Aufl.  1874. 

Gi.  =  Gia.  =  The  Giaour. 

GNM.  =  The  Good-Natured  Man. 

Gold.  =  Golds.  =  Oliver  Goldsmith. 
Wenn  unmittelhar  Zißem  folgen^ 
so  ist  seine  History  of  England 
gemeint. 

(Jow.  =  John  Gower. 

Gr.  =  Grein  {vgl.  Gr.  Bibl.  und  Gr. 
Spr.)  oder  Grammatik. 

Gramm.  =  Grammatik. 

Grand.  =  Samuel  Richardson,  The 
History  of  Sir  Charles  Grandison. 
London  1770. 

Gr.  Bibl.  =  Bibliothek  der  ags.  Poe- 
sie in  kritisch  bearbeiteten  Tex- 
ten herausgegeben  von  C.  W.  M. 
Grein.  2  B&nde.  Göttingen  1857- 
8.  {Vgl.  Gr.  Spr.). 

Greg.=Sct.  Gregorius  in  Ana.  p.  63. 
{Ausg.  von  1846:  fehlt  in  der 
von  1834). 

Greg.  CP.  =  King  Alfred's  West- 
Saxon  Version  of  Gregory's  Pas- 
toral Care.  Edited  by  Henry 
Sweet.  London.  1871-2. 

Greg.Dictp.  345=Gregory(George), 
A  Dictionary  of  Arts  and  Scien- 
ces. London  1806  V? 

Greg.  ed.  Seh.  =  Die  englische  Gre- 
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gorlegende  nach  dem  Anchinleck 
MS.  Herausgegeben  von  Fritz 
Schulz.  Königsberg  i.  Pr.  1876. 

Greg.  H.  =Gregoriiis  anf  dem  Steine 
aas  MS.  Yemon.  Herausgegeben 
von  Dr.  K.  Horstmann.  Braon- 
schweig  1876. 

Grimm  =  Deutsche  Grammatik  von 
Jacob  Grimm. 

Gr.  Ps.  =  Psalmen  in  Greins  Bi- 
bliothek der  ags  Poesie  U,  147- 
280. 

Gr.  Spr.  =  Sprachschatz  der  ags. 
Dichter  bearbeitet  von  C.  W.  M. 
Grem.  Cassel  &  Göttingen  1861- 
1864  (=Gr.  Bibl.  3  und  4.Bd). 

Güdl&c  =  Gr.  Bibl.  H,  71-104. 

Gull.  =  GuUiver's  Travels  into  Se- 
veral  Remote  Nations  of  the  World. 
By  Jonathan  Swift. 

Guthlac  8.  Güdl&c. 

Guy.  C.  =  The  Bocke  of  the  moste 
victoryous  Prynce,  Guy  ofWar- 
wick.  Imprynted  by  William  Cop- 
land. Citiert  nach  der  alten  Bo- 
gen- und  Blaubezeichnung. 

Guy.  T.  =  The  Romance  of  Sir  Guy 
of  Warwick  and  Rembrun  (rich- 
tig Reinbrun)  bis  son  {herausge- 
geben von  Tumbull).  Edinburgh. 
1840. 

Ouy.  Z.  =  The  Romance  of  Guy  of 
Warwick.  Edited  from  the  Paper 
MS.  Ff.  2.  38.  in  the  University 
Library,  Cambridge,  by  J.  Zu- 
pitza.  London  1875-6  {das  Citat 
„Anm.  zu  Guy"  bezieht  sich  stets 
auf  diese  Ausgabe). 

GV.  =  Skakespeare's  Two  Gentle- 
men  of  Verona. 

H.  =  Hamlet. 

Hab.  =  Habakkuk. 

Hag.  =  Hagai. 

Hall.  =  Halliwell  =  A  Dictiouary 
of  Archaic  and  Provincial  Words 
etc.  By  J.  0.  Halliwell.  Second 
Edition.   London  1862. 


Harrow.  of  Hell  =  Harrowiog  of 
Hell.  Das  altenglische  Spiel  von 
Christi  Höllenfahrt.  Nea  haraas- 
gegeben  von  Dr.  Eduard  MalL 
Breslau.  1871. 

Havdok  =  HD. 

HazliU,  Jest  Book  =  The  New  Lon- 
don Jest  Book.  Edited  by  W. 
C.  Hazlitt   London.  1871. 

HB.  =  The  Holy  Bible,  oontaining 
the  Old  and  New  Testameata. 

HD.  =  The  Lay  of  Havelok  tlie 
Dane.  Reedited  by  the  Rev.  W. 
W.  Skeat.  London.  1868. 

He.  =  Shakespeare*8  Henry  Y. 

HE.  =  Byron's  Heaven  and  Barth. 

Hebr.  =  Brief  an  die  Hebr&er. 

HG  =  p&  h&lgan  godspel  on  eng- 
lisc.  The  Anglo  -  Saxon  Version 
of  the  Holy  Gospels.  fklited  by 
B.  Thorpe.   London  1842. 

Hb.  =  ShaJsespeare's  Henry  VHI. 

HIM.=Hallberger's  Dlustrated  Ma- 
gazine. Founded  by  Ferdinand 
FreiHgrath.   Stuttgart  1876  ff. 

H.  of  H.  =  Harrow.  of  Hell. 

Holtzmann  Gr.  =  Altdeutsche  Gram- 
matik, umfassend  die  gothiscbe, 
altnordische,  altsächsische,  angel- 
sächsische und  althochdeutsche 
Sprache.  Von  Adolf  HoltzmaiUL 
Erster  Band.  Erste  Abtheilung. 
Die  spezielle  Lautlehre.  Leipzig. 
1870. 

Hom.  =  Homilies. 

Hoppe.  =  Englisch-Deutsches  Sup- 
plement -  Lexikon  als  Erg&nzong 
zu  allen  bis  jetzt  erschienenen 
englisch-deutsch.  Wörterbüchern, 
insbesondere  zu  Lucas.  Von  Dr. 
A.  Hoppe.  Berlin.  1871. 

Hud.  =  S.  Butler's  Hudibras. 

Ilum.  =  The  P^nglish  Homourists  of 
the  Eighteenth  Century.  By  W. 
M.  Thackeray.  Leipzig,  Tauch- 
nitz.  1863. 

Ilume.  p.  319  citiert  nach  Fiedler- 
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Sachs  U,  250(=  Home  and  Smol- 
lett,  History  of  England  ed.  Hu- 
ghes. London.  1834).  Meint  Home 
p.  372  dasselbe  Werk? 
Homph.  =  Homphr.  =  Dickens' 

Master  Humphrey's  Clock. 
HV.  p.  215.  Druckfehler  stau  EW. 
HW.  =  Dickens'  Household  Words. 
Hy.  =  Hym.  =  Hymnen  und  Ge- 
bete bei  Gr.  Bibl.  2,  280-294. 
L  =  Introdnction. 
Ib.  =  Ibidem. 
Indol.  =  The  Castle  of  Indolence 

by  James  Thomson. 
Ine  =  Ines  cyninges  äsetnysse  bei 

Schmid. 
Int.  =  Introdnction. 
Is.  =  Isa.  =  Isai.  =  Isaiah. 
Isl.  =  The  Island ;  or  Christian  and 

bis  Comrades. 
Isumbr.  =  Sir  Isombras  in  Thom- 

ton  Romances :  s.  Eglam. 
It.  =  lYanhoe. 

Iw.  *    Iwein   m   Ancient   Engleish 
Metrical  Romances,  selected  and 
publish'd  by  J.  Ritson.  London. 
1802.  I  pp.  1-169. 
J.  =  Shakespeare'«  King  John. 
JA.  =  H.  Fielding' s  Joseph    An- 
drews nach  Büchern  und  Capiteln, 
Jae.  F.  =  JF. 
Jam.  =  James. 
Japh.  =  Japhet   in   Search    of  a 

Father. 
Jdg.  =  The  Brok  of  Judges. 
Jer.  =  Jeremiab. 
Jerr.  Ret  =  Douglas  Jerrold,  Re- 

tired  firom  Business. 
JewB^Macanlay's  Essays  (Tauch- 

nitz)  I,  290  ff. 
JEyre  =  Jane  Eyre.    By  Currer 

BeU  (Charlotte  Bront«). 
JF.  =:   Captain    Marryat's  Jacob 

FailhfuL 
Jo.  p.8.  §.  9? 

Job  ags.  in  Ana.  31  ff.,  resp.  32  ff. 
und  £ttm.  Sc.  3-7. 


Job.  =  Johannes. 

Johns,  p.  41 6.  §.  46 1 = Samuel  John- 
son? 

Jon.  =  Jonah. 

Josh.  =  Joshua. 

Jud.  =  Judith  in  Gr.  Bibl.  I,  120- 
129,  Wycl.  und  HB. 

Judg.  =  The  Book  of  Judges. 

Jul.  =  Cynewulfs  Juliana  in  Gr.  Bibl. 
n,  52-71. 

Kath.  =  The  Legend  of  St  Eathe- 
rine  of  Alexandria.  Edited  by 
J.  Morton.   London.  1840. 

Ken.  =  Eenilworth. 

Kgs.  =  Kings  in  Wycl.  und  HB. 

KJ.  ae,  =:  Eondheit  Jesu  in  Leg.  H. 

KJ.  ne.  =  Shakespeare's  King  John. 

Klage  der  Frau  in  Gr.  Bibl.1, 245-6. 

KO.  =  Capt  Marryat's  The  King's 
Own. 

Kr.  =  Das  heilige  Kreuz  in  Gr. 
Bibl.  U,  143-147. 

L.  hinter  Disr.  =  Lothair  (Tauch- 
nitz). 

L.  hinter  Sh.  =:  King  Lear. 

Lady  =  Lady  of  the  Lake. 

La9.  =  Lagamon's  Brut,  or  Chro- 
nicle  of  Britain,  a  Poetical  Semi- 
Saxon  Paraphrase  of  the  Brüte 
of  Wace.  Edited  by  Sir  Frede- 
ric  Madden.  London.  1847. 

Lanc  =  Lancelot  =  Lancelot  of  the 
Laik:  a  Scottish  Metrical  Ro- 
mance  i^about  1490-1500  A.  D.). 
Reedited  by  tbe  Rev.  W.  W.  Skeat 
London  1865.  ^.  Auß.  1870. 

Lar.  =  Lara. 

Lath.  =  Latham  =  The  Eng^h 
Language.  By  R.  G.  Latham. 
London.  1841. 

LD.  =  Dickens'  Little  Dorrit. 

Leg.  hinter  Ch.  =  The  Legend  of 
Good  W  omen  bei  Tyrwhitt  410- 
430,  bei  Morris  V,  2J76-361. 

Leg.  hinter  Sk.  =  The  Legend  of 
Sleepy  Hollow. 

Leg.  H.  =  Aitenglisdic  Legenden 


XXXIV 


Abkürzungfii  bfii  Citaten. 


herausgegeben  von  Dr.  Carl  Horst- 
mann. Paderborn.  1875. 

Lott.  hinter  Byr.  =:  Letter  to  John 
Murray,  Esq. ,  on  the  Rev.  W.  . 
L.  Bowles's  Strictures  on  the  Life 
and  Writings  of  Pope. 

Lev.  =  Leviticus. 

LL.  =  LLL.=  Shakespeare's  Love*s 
Labour's  Lost. 

Lord.  =  The  Lord  of  the  Isles. 

LSaints  =  Early  English  Poems 
and  Lives  of  Saints,  copied  and 
edited  by  F.  J.  Fumivall.  Berlin 
1862  {als  Beüage  zu  den  Trans- 
actions  of  the  Philological  Society 
von  1858). 

Luc  =  Lucas,  Luke. 

Luc.  hinter  Sh.  =  The  Rape  of 
Lucrece. 

Lucas  =  Englisch -deutsches  und 
deutsch  -  englisches  Wörterbuch 
von  N.  L  Lucas.  Bremen  und 
London  1854  ff. 

Lydg.  6.  =  Lydgate's  Leben  des 
Guy  von  Warwick  in  zLG.  des 
G.  von  W.  649  =  27  ff. 

M.  me.  =  Man. 

M.  ne,  =  Milton. 

M.  hitUer  B.  p.  63.  §.  577  ? 

M.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Mac.  =  Lord  Macaulay.  Folgen  so- 
gleich Ziffern^  so  ist  die  History 
of  England  gemeint ,  die  in  der 
Regel  nach  Capitel  und  Seite  (der 
Tauchnitzausgabe)  citiert  wird, 

Mac.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Macph.  :=  James  Macpherson. 

Mac.  PL  §.  672  ? 

Mab.  =  Lord  Mahon ,  History  of 
England.  Citiert  nach  Band  und 
Seite  der  laitchnitzausgaöe. 

Malt.  =  Emest  Maltravers. 

Mand.  =  Mandr.  =i  Description  of 
the  Mandrake  (Mandragora)  in 
Ana.  94,  Ettm.  Sc.  43. 

Manf.  =  Manfr.  =  Manfred. 

March  in  Spenser's  Calender. 


Mar.  Fal.  =  Marino  Faliero. 
Marr.  =  Captain  Frederick  Mar- 

ryat. 

Marr.  TJ  p.  484.  §.  486  ? 

MArthure  =  Morte  Arthure,  or  the 
Death  of  Arthur.  Edited  by  the 
Rev.  G.  Perry.  London  186&. 
2.  Auflage  von  Edmund  Brock. 
London  1871. 

Mätzner  ohne  nähere  Bezeichnung 
= Englische  Grammatik  von  Edu- 
ard M&tzner.  Berlin  1860  £ 
2.  Auflage.  Berlin  1873-1876. 
Vgl.  8pr. 

Mau.  =  Mann.  =  The  Yoiage  and 
Travaile  of  Sir  John  Maondeville. 
With  an  Introduction  etc.  by  J. 
0.  Ualliwell.  London  1839. 

May  in  Cal. 

Maz.  =^  Mazeppa. 

MD  =A  Midsummer  Night's  Dream. 

Mel.  =  Chaucer's  Tale  of  Melibeus 
in  den  Canterbury  Tales. 

Men.  =  Menologium  in  Gr.  BibL 
n,  1-6. 

Met.  =  ^Ifred's  Metra  des  Boe- 
thius  in  Gr.  Bibl.  U,  295  fL 

Metr.  Hom.  =  English  Metrical  Ho- 
milies  from  Manuscripts  of  the 
Fourteenth  Century  with  an  Intro- 
duction and  Notes  by  John  SmalL 
Edinburgh.  1862. 

MF.  =  Marino  Faliero. 

Mic.  =  Micah. 

Milt.  hinter  Mac.  =  Ess.  I. 

Minst.  =  The  Lay  of  the  Last  Min- 
strel. 

Mise.  =:  An  Old  English  Miscellany. 
Edited  by  the  Rev.  R.  Morris. 
London  1872. 

Mise,  hinter  Byr.  =  Miscellaneons 
Poems  (p.  233  =  Tauch.  4,  64). 

Mm.  =  Measure  for  Measure. 

Mn.=:A  Midsummer  Night's  Dream. 

Moni.  =  Lady  Mar>'Wortley  Mont- 
ague. 
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Mor.  Ode  =  Moral  Ode  in  LSaints 

pp.  22-33. 
MP.  hinter  Lydgate  =  A  Selection 
firom  the  Minor  Poems   of  Dan 
Lydgate.   Edited  by  J.  0.  Halli- 
well.  London  1840. 
Mrc.  =  Mrk.  =  Marcos,  Mark. 
Mt  =  Matthaeos,  Matthew. 
Mach  =  Mach  Ado  About  Nothing. 
Morray  ne.  =  Lindley  Mnrray,  Eng- 

lish  Grammar. 

Morray  $chotä$eh  =  The  Dialect  of 

the   Southern  Coonties   of  Scot- 

bwd.    By  James  A.  H.  Murray. 

London  1873.    (Transactions  of 

the  Philological  Society,  1870-2). 

MV.  =  The  Merchant  of  Venice. 

M w.  =  MW.  =  The  Merry  Wives  of 

Windsor. 
Myrc  =-  Instructions    for   Parish 
Priests.  By  John  Myrc.  London. 
1868. 
N.  =  Nov. 

Nig.  =  The  Fortunes  of  Nigel. 
NN.=NNick.  =  Dickens'  Nicholas 

Niddeby. 
NO.  =  Adventures  of  a  Naval  Of- 

ficer. 
Nov.  =  Bulwer's  My  Novel. 
NR.  =1  The  Nursery  Rhymes   of 
England.  Edited  by  J.  0.  HaUi- 
wdl.   London  1842. 
NTh.  =  Edward    Young's    Night 

Thooghts. 
Num.,  Nomb.  =  Numeri,  Numbers. 
0.=  TheOnnnlam.  Now  first  print- 
ed  firom  the  Original  Manuscript 
in  the  Bodleian  with  Notes  and 
a  Gloesary  by  Robert  Meadows 
White.  Oxford  1862. 
0.  InnUr  Sh.  =  OtheUo. 
GEH.  =  OEHom.  =  Old  English 
Homüies  and  Homüetic  Treatises 
of  the  Twelfth   and  Thirteenth 
Centnriea.    Edited   by   Richard 
Morris.  London.  First  Seriesl 868. 
Second  Series  1873. 


OL  =  Ol.  Tw.  =  Dickens's  OUver 
Twist. 

ON.  =  An  Old  English  Poem  of  the 
Owl  and  Nightingale.  Ed.  by  H. 
Stratmann.   Krefeld.  1868. 

Or.  =  Oros.  =  The  Anglo  -  Saxon 
Version  from  the  Historian  Oro- 
sius,  by  Alfred  the  Great.  Ed. 
by  Daines  Barrington.  London. 
1773.  {neuere  Ausgaben  von 
Thorpe  1853,  Bosworth  1869). 

OT.  =  OTw.  =  Dickens'  Oliver 
Twist. 

Pach.  =  The  Pacha  of  Many  Tales. 

Par.  =  Paralipomena. 

Par.  hinter  Byr.  =  Parisina. 

Parish  S.  D.  =^  A  Dictionary  of  the 
Sussex  Dialect  and  Collection  of 
Provincialisms  in  Use  in  the  County 
of  Sussex.  By  the  Rev.  W.  D. 
Parish.    Lowes.  1875. 

Pecc.  p.  495  obenf 

Pegge  =  Anecdotes  of  the  English 
Language,  chiefly  regarding  the 
Dialect  of  London.  By  Samuel 
Pegge.  3.  Edition  by  H.  Christ- 
mas.  London  1844. 

Pelh  =  Pelham. 

Per.  =  Pericles. 

Percev.  =  Perceval  in  den  Thorn- 
ton  Romances:  s,  Eglam. 

Perc.  Rel.=  Bishop  Percy*sReliques 
of  Aucient  English  Poetry. 

Pers  =  The  Persones  Tale  in  Chau- 
cer's  Canterbury  Tales. 

Phil.  =  Brief  an  die  Philipper. 

Pbü.  hinter  Sk.  =  PhiHp  of  Po- 
kanoket. 

Phoßn.  =  Phoenix  bei  Gr.  Bibl.  I, 
215  ff. 

Pico.  =  Piccolomini. 

Pickw.  =  Ch.  Dickens ,  The  Post- 
humous  Papers  of  the  Pickwick 
Club. 

Pir.  =  The  Pirate. 

PI.  {^selUn  PL)  =  Paradise  lost. 

PL.  {sehen  PI)  ae.  =  Peter  Lang- 
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toft's  Chronicle  as  illnstrated  and 
improv*d  by  Robert  Brunne.  Now 
first  pnblishM  by  Thomas  Hearne. 
Oxford  1725. 

Pop.  hinter  Edg.  =  pt. 

Pop.  Gast.  p.  327  V 

Pop.  M.  =  Pope*s  Essay  on  Man. 

Pop.  Treat.  =  Populär  Treatises  on 
Science  written  during  the  Middle 
Ages.  Ed.  by  Thomas  Wright. 
London.  1841. 

Pop.  Winds.  =  Pope's  Windsor 
Forest. 

PP.=  The  Visions  of  Pierce  Plough- 
man.  Ed.  by  Thomas  Wright. 
London.  1842. 

PP,  hinter  Marr.  p.  406.  §.  477? 

PP.  b.  =  The  Vision  of  WiUiam 
conceming  Piers  the  Plowman 
u,  s.  w,  by  William  Langland. 
Edited  by  the  Rev.  W.  W.  Skeat. 
The  "Crowley"  Text ;  or  Text  B. 
London.  1869. 

PP.  Gl.  Pr.  =  The  Vision  of  Wil- 
liam conceming  Piers  the  Plow- 
man by  W.  liangland.  Edited  by 
the  Rev.  W.  W.  Skeat.  Oxford. 
At  the  Clarendon  Press   1869. 

Pr.  Paradise  regained. 

Praef.  =  Praefatio. 

Prayerb.  =  Prayerbook. 

Pref.  =  Preface. 

Presc.  =  W.  H.  Prescott,  History 
of  the  Reign  of  Philip  IL  Leipzig. 
1857. 

Prog.  Read.  §.  572? 

Prol.  =  Prologue. 

Prov.  =  Proverbs  m  Wycl.  undUB. 

Ps.  =  Psalms. 

PS.  =  Peter  Simple. 

Pseudo-Ch.  =:  mit  Unrecht  Chaucer 
zugeschrieben* 

PS.  Th.  =  Libri  psalmorum  versio 
antiqua  latina  cum  paraphrasi  an- 
glosaxonica.  edidit  B.  Thorpe. 
Oxonii.  1835. 

pt.  =  Populär  Tales. 


Qu.  =  Quentin  Dnrward. 

R.  hifUer  Jam  =  Rose  =  Bom 
d'Albret. 

R.  hinter  Sh.  p.  46.  §.  48? 

Ra.  =  Rkt.  =  CynewulTs  R&tsel  m 
Gr.  Bibl.  II,  869  ff. 

Rape  =1  The  Rape  of  the  Lock. 

R&t.  .v.  R&. 

Rh.  =  Shakespeare^s  Richard  n. 

Rc  =  Skakespeare's  Richard  HL 

Rel.  *.  Perc.  Rel. 

Rel.  Ant.  =  Reliquiae  Antiqnae. 
Scraps  from  Ancient  Maa«- 
scripts.  Ed.  by  Thomas  Wright 
and  James  Orchard  HalliwelL 
London.    1841-3. 

Rev.  =  Revelation. 

RG.  =  Robert  of  Gloucester*8  Chro- 
nicle. Now  first  publish'd  by  Tho- 
mas Hearne.  Oxford  1724. 

Ri.  =,  Rienzi. 

RJ.  =  Romeo  and  Juliet. 

Rieger,  Les.  =  Alt-  und  angelsäch- 
sisches Lesebuch  nebst  altfriesi- 
schen Stücken  mit  einem  Wörter- 
buche von  Max  Rieger.  Giessen 
1861. 

Rip.  =  Rip  van  Winkle. 

Riv.  =  The  Rivals. 

RL.  ~  ■  Rural  Life  in  England. 

Rob.  hinter  WS.  =  Rob  Roy. 

Rob.  p.  137.  §.  167  =  dem  fol- 
genden. 

Roberts.  Amer.  =  William  Robert- 
son* s  History  of  America. 

Rom.  =  Brief  an  die  Römer. 

Rose.  =r  Roscoe. 

RP.  =■  Religious  Pieces  in  Prose 
and  Verse.  Edited  by  George  G. 
Perry.   London.  1867. 

RR.  =  Rob  Roy. 

Run.  =  Runenlied  in  Gr.  Bibl.  II, 
361-4. 

Rur.  =  Rural  Funerals. 

Russ.p.161.  §.  188;  p.  163.  §.212 
und  öftor  ? 

Ruth.  =  The  Book  of  Ruth. 
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SaL  =  Salomon  and  Saturn  bei  Gr. 
Bibl.  n,  354  ff. 

Sam.  =  Die  Bfleher  Samuels. 

Samson.  =  Milton^s  Samson  Ago- 
nistes. 

Sard.  =  Sardanapalus. 

Sat.  =  Christ  und  Satan  in  Gr.  Bibl. 
I,  129  ff. 

SC.  =  Chronicon  Saxonicum  in  den  \ 
Monumenta  Britannica.  | 

Seh.  =  The  School  for  Scandal. 

Schmid  =i  Die  Gesetze  der  Angel- 
sachsen herausgegeben  von  Rein- 
hold Schmid.    1.  Theil.    Leipzig. 
1832.   (Zweite  Auflage,  ebenda  ' 
1858).  [ 

Schmitz  =  Englische  Grammatik.  ' 
Von  Bernhard  Schmitz.  Vierte  Auf-  ' 
läge.  Berlin.  1868.  ! 

Sent.  =  Sent.  J.  =^  Sentimental  ' 
Joumey  through  France  and  Italy. 

Sept.  =  Dom. 

Seuyn  Sages  bei  Weber  .(*.  Alys.) 
3,  3-153. 

Sh.  =  Shakespeare. 

Shcr.  =  Richard  Brinsley  Sheridan.  ' 

She  St,  =  She  Stoops.  =  She  Stoops 
To  Conquer  (ciliert  nach  Act  und 
Seite  der  Tauchnitzausgabe), 

Sh.  Gr.  *.  Abbott. 

SHild.  =  The  Life  of  Saint  Hüda  ' 
i/iAiia.(7.i4!//.)49ff.=Bed.4,23.  , 

ShirL  =  Shirley.  A  Tale.  By  Currer  ; 
Bell  [Charlotte  Bronte].  Leipzig 
1 849.  Nach  Band  und  CapUel : 
wenn  nur  eine  Zahl  steht,  so 
meint  diese  das  Capitel  des  ersten 
Bandes, 

Sh.  L.  =  Sh.  Lex.  =  Shakespeare- 
Lexicon.  By  Alexander  Schmidt. 
Beriin  und  London  1874-5. 

Sh.  Momms.=  Shakespeare*s  Romeo 
und  Julia.  Von  Tycho  Mommsen. 
Oldenburg.  1859. 

Shoreh.  =  The  Religious  Poems  of 
William  de  Shoreham.  Edited  by 
TL  Wxjght   London.  1849. 


SJ.  =  Sent. 

Sk.  oder  SK.  =  Washington  Irving*s 
Sketch  Book. 

SL.  oder  S.  L  s,  Hoppe. 

Sm.  =  Tobias  Smollett 

Sn.  =  Snobs  =  W.  M.  Thackeray's 
Book  of  Snobs. 

Sol.  Song  oder  Songs  =  Song  of 
Solomon. 

Son.  ~  Sonnets. 

Sp.  =  The  Works  of  Edmund  Spen- 
ser.  London.  1845. 

Sp.  p.  1 58.  §  200  =  Spectator. 

Spect.  =  Spectator. 

Spell.  =  A  Spell  to  restore  Ferti- 
lity to  Land  rendered  Sterile  by 
Witchcraft  in  Ana.  Appendix 
und  Ettm.  Sc.  300  ff. 

Spr.  hinter  M&tzner  =  Altenglische 
Sprachproben  nebst  einem  Wör- 
terbuche unter  Mitwirkung  von 
Karl  Goldbeck  herausgegeben  von 
Eduard  Mätzner.  Berlin.  1867  ff. 

Spr.  hinter  Grein  s,  Gr.  Spr. 

spr.  Junter  Th.  oder  Thom.  =  spring. 

SPs.  =  Anglo-Saxon  and  Early 
English  Psalter.  London.  1843-7. 

SR.  =  ASR. 

SS.  =  A  Dialogue  between  Saturn 
and  Solomon  in  Ana.  95  ff.,  bez, 
110  ff    Aber  auch=:  Sal. 

SS.  hinter  TMoore  =  Sacred 
Songs. 

Ss.  Wr.  =  The  Seven  Sages  in 
English  Verse,  edited  by  Tho- 
mas Wright.  London.  1845. 

St.  =  Laurence  Sterne. 

Stratf.  =  Stratford-on-Avon. 

Stratmann  =  A  Dictionary  of  the 
Old  English  Language,  compiled 
from  Writmgs  of  the  XII.  XÜI. 
XIV.  and  XV.  Centuries,  by  Fran- 
cis Henry  Stratmann.  Second 
Edition.  Krefeld  u.  London.  1873. 

South.  Nels.=  Robert  Southey,  The 
Life  oT  Nelson. 

sum«  hinter  Th.  =  summer. 
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SnppL  =■  Suppl.  Lex.  s,  Hoppe. 

Sw.  =  GuU. 

Sw.  ASR  8.  ASR. 

T.  hinter  Ch.  =  Troüus 

T.  hinter  Sh.  =  Tempest. 

Tal.  =  Tales. 

Tarn.  =  The  Taming  of  the  Shrew. 

TB.  =  TBr.=  Tom  Brownes  School- 
Days,  by  on  Old  Boy  [Thomas 
Hughes]. 

TC.  =:  Troilus  and  Creseide  (Cres- 
sida). 

Temp.  =-  Tempest 

Temi.  =  The  Poetical  Works  of 
Temiyson.  Citiert  nach  Band  und 
Seite  der  Tauchnitzausgahe, 

TG.  =  Two  Gentiemen  of  Verona. 

Th.  =  Thom.  =  Thoms.  =  James 
Thomson's  Seasons. 

Thack.  =  William  Makepeace  Thac- 
keray.  Wenn  keine  weitere  Ab- 
kürzung folgt  ^  80  ist  Hom.  ge- 
meint. 

Thess.  =  Brief  an  die  Thesalonicher. 

Tim.  =  Brief  an  Timotheus. 

Tim.  hinter  Sh.  =  Timon  of  Athens. 

Tit.  hinter  Sh.  =  Titus  Andronicus. 

Tit.  hinter  Thack.  =  The  History 
of  Samuel  Titmarsh. 

TJ.  =  Henry  Fielding's  Tom  Jones 
citiert  nach  Buch  und  CapiteL 

TN.  =  Tn.  =  Twelfth  Night. 

Tob.  =  Buch  Tobias. 

Tor.=:  Torr.=  Torrent  of  Portugal. 
An  English  Metrical  Romance. 
Edited  by  J.  0.  Ilalliwell.  Lon- 
don. 1842. 

Townl.  M.  =  The  Towneley  Myste- 
ries  (Publications  of  the  Surtees 
Society  3.  Band).  London.  1836. 

Tr.  =  Trist.  =  The  Life  and  Opi- 

nions  of  Tristram  Shandy,  Gent. 

Tr.  hinter  Ch.  und  Sh.  =  Troilus. 

Trev.  =  Trevamon,  or,  Matrimonial 

Errors.  A  Novel.  By  Mr.  Smith. 

London.  1801. 

Trist.  =  Tr. 


Troil.  =  Troilus. 

Troll.  =  Anthony  Trollope,  The 
West  Indies  mid  the  Spanish 
Main« 

Tryamowre  =  The  Romance  of  Syr 
Tryamowre.  Edited  by  J.  0. 
HalliweU.  London.  1846. 

Ü.=  Altenglisches  Übungsbuch  zum 
Gebrauche  beiUniversit&ts-Yorle- 
sungen.  Mit  einem  Wörterbache. 
Von  Julius  Zupitza.   Wien  1874. 

YA.  =  Venus  and  Adonis. 

Van.  F.  =  Thackeray's  Vanity  Fair. 

Yen.  =  Venus  and  Adonis. 

Vic.  =  The  Vicar  of  Wakefield. 

View.  =  Spenser's  View  of  the 
State  of  Ireland. 

Virg.  =  Virgü. 

Voy.  =  The  Voyage. 

Wagn.  =  Wagner-Herrig  =  Dr.  K. 
F.  Chr.  Wagner's  Grammatik  der 
englischen  Sprache.  Neu  bear- 
beitet von  Ludwig  Herrig.  Sechste 
Auflage.   Braunschweig.  1857. 

WaU.  =  Wallis. 

Wand.  —  Wanderer  in  Gr.  Bibl.  I, 
238  ff. 

Warr.  =  Samuel  Warren. 

Wav.  =  Waverley. 

Wb  =  Noah  Webst er's  Dictionary. 
1828. 

Wem.  =  Werner,  or  the  Inherit- 
ance. 

What.  =r  What  You  Will  =  TN. 

WI  =  Washington  Irring. 

Wid.  =  Widsith  bei  Gr.  Bibl.  I, 
251  ff. 

Wife  =  The  Wife. 

Will.  ine.  =  The  Romance  of  Wil- 
liam of  Paleme  (otherwise  known 
as  the  Romance  of  'William  and 
the  Werwolf)  translated  from  the 
French  at  the  Command  of  Sir 
Humphrey  de  Bohun,  about  A. 
D.1850  etc.  Edited  by  the  Rev. 
W.  W.  Skeat.  London.  1867. 

Will.  ne.  hinter  Mac.  =  Will.  Temp. 
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=  Lord  Macaolay's  Review  of 
Ck)iirteiiay's  Memoirs  of  Sir  Wil- 
liam Temple  in  Ess.  m,  1 47-251 . 

Wisd.  =  The  Wisdom  of  Solomon. 

Worc.  =  Joseph  E.  Worcester's 
Dictionary.  1830. 

Wordsw==  William  Wordsworth. 

Wr.=I  A  Yolume  of  Vocabularies. 
Edited  by  Thomas  Wright.  Li- 
verpool. Privately  printed.  1857. 
II  A  Second  Yolome  of  Voca- 
bularies. Edited  by  Thomas 
Wright  Privately  printed.  1873. 

WR.  =  William  Roye's  Dialogue 
between  a  Christian  Father  and 
his  Stubbom  Son.  Nach  dem 
einzigen  auf  der  Wiener  k.  k. 
Hofbibliothek  befindlichen  Exem- 
plare herausgegeben  von  Adolf 
Wolf.  Wien,  1874.  [Aus  dem 
Mftrzhefte  des  Jahrganges  1874 
der  Sitzungsberichte  der  phil.-bist 
Classe  der  kais.  Akademie  der 
Wissenschaften  (LXXYI.  Bd.,  S. 
391)  besonders  abgedruckt]. 

Wright's  L.  P.  =  Specimens  of  Ly- 
ric  Poetry  composed  in  England 
in  the  reign  of  Edward  I.  Edited 
by  Thomas  Wright.  London.  1842. 

WS.  =  Sir  Walter  Scott. 

Wt.  p.  383  ? 

Wt  hinter  Sh.  =  WT.  =  The  Win- 
ter's  Tale. 

Wulfet.  hinter  Or.  =  Bericht  Wulf- 
stans  in  .Alfreds  Übersetzung  des 


Orosius  eingeschoben.    Vgl.  ASR 
21-23. 

WW.  =  The  Merry  Wives  ofWind- 
sor. 

Wycl.  =  The  Holy  Bible  containing 
the  Old  and  New  Testaments, 
with  the  Apocryphal  Books,  in 
the  Earliest  English  Versions 
made  from  the  Latin  Yulgate  by 
John  Wycliffe  and  his  Followers. 
Edited  by  the  Rev.  Josiah  For- 
shall and  Sir  Frederic  Madden. 
4Vols.   Oxford.  1850. 

Y.  =  Edmund  Yates. 

Yo.  =  Edward  Young. 

Yw.  u.  Gaw.  =  Iw. 

Z.  =  Zs.  =  Zeitschrift.  Wenn  keine 
nähere  Bezeichnung  beigefügt  ist, 
80  ist  die  von  M,  Haupt  begrün- 
dete Zeitschrift  fOr  deutsches  Al- 
terthum  gemeint, 

Zan.  =  Zanoni. 

Zingr.  p.  69? 

zLG.  des  G.  von  W.  =  Zur  Litera- 
turgeschichte des  Guy  von  War- 
wick.  Yon  Julius  Zupitza.  Wien. 
1873.  [Aus  dem  Julihefte  des 
Jahrganges  1873  der  Sitzungs- 
berichte der  phil.-hi8t.  Classe  der 
kais.  Akademie  derWissenschaften 
(LXXIY.  Bd.,  S.  623)  besonders 
abgedruckt]. 

As.  -8,    ii* 

Zs.  f.  ö.  Gynm.  =  Zeitschrift  für  die 
österreichischen  Gymnasien. 


Berichtigungen. 

(Einige  falsche  Sübentheilungen  und  e  statt  3  und  dgl,  wolle  der 

freundliche  Leser  selbst  verbessern). 


8.      3  §.      5  Z.  23  l.  Bchüttelte  $t.  $ekuttelUte, 

„     —  „     —  „  30  „  bidan  it.  bidan. 

„       6  ^       S  ^  {Q  „  leOfne  $t.  leofhe. 

„       9  ^      11   ^  34   „  BH.  «<    HR. 

„      19  ^      17   „  34   „  zuo  »t.  ZQs. 

Q      —  n      ~~   »  —    »)    2.1   tt.   2V. 

^     38  9     24  „  16  „  Ken.  «<.  Kenn. 

,)     42  „     45  .,  16  „  <n<ranH<iven«t.<ratMt<iven. 

57  „     72  „  37   „  '8.  «t.  Jes. 

70  „     87   „       :i  „  clothes  ««.  cloth. 

81  o    102  „  15   „  night  st.  ligbt 

82  „    104  ^  32  „  tilge  on. 
93  „   113  „  28  ^  flfteue  »t.  flhtene. 

^   lUO  „   121   „       7  „  breatbe  «^  hreatbe. 

„    101  „    124   „  25   ^   5,  538  *^   6,  6. 

105  „    126  „  29  ^  at-  at.  Ät-. 

HO  „    132   „  32  „   Sh.  3t.  Sk. 

113  ^    l:i5  „       8   „  WS.  Wav.  17  $t.    17. 

116  „    138  „  16  „   daties.  L.  at  duty.  C. 

156  ^   197  „  37  tilge  den  Punkt  hinter  I. 

,    162  ^   209   „  25  L  deide  $t.  dead«. 

^    177  „   232   „  16   „  MV.  st,  WN. 

„    179  „   233  „       6  „   0.  «^  C. 

^     —  „     —   n  12  „  RG.  «r.  RC. 

„  190  „  245  ,  19  ,  the  deep.  Sk.  Voy.  at.  the 
temp«st  (das  sich  bei  Koch  aus  dem  vor- 
hergthenden  Satze  eingeschlichen  hat).    Sh. 

.,  203  55.  2H2  Z.     3  l.  Ps.  st    Pr. 

,,  209  „  269  „  12  das  Beispiel  Kath.  224.  ge- 
hört zu  den  ..nags." 

.,   2 IT)  „  278   .,  31   i.   HW.   st.  HV. 

^   219  „   2S5   „        6  ^,    I  St.  J. 

225  „   293  „       3   „   Byr  «r  Byr.  Byr. 

228  „   2^8   „  28   .,   Gr.  2,  */.  3. 

229  „   298   .,  25   „  Ch.  1,  37  st.  37. 

230  rt  299   „       6  „  Schriftsteller. 
,,  251  ^^  321  ^  28  „  Flexion. 


BerlcbtiguDgen.  XXXXI 

5.  270  §.  343  Z.  30  L  PI.  $t.  Pr. 

„  281  „  252  ,,     13  „  ^otg  •*.  aenlg. 

^     "~"  „     —  ,f     ii2   .,  WI,  tf.  WJ. 

,,  292  „  362  ,,      17   „  Bed.  iL  Bod. 

„  293   „   362  „     39  ,,  4.  ilu/l  »U  5.  ilti/I. 

^  295  „  363  ^     16  ^,  Hwider  st,  Hw»der. 

„  304  ^  374  ^,     37  „  tother  «<.  tbother. 

^  319  ^  384  „     23  „  powerfül. 

^  331  ^  39L  ^     36  ..  widnftan. 

„  858  „  409  ^     13  '^,  iEdelBt. 

„  366  „  418  „     38  „  Crus.    131. 

„  896  ,,  434  ^,30.31^,  songen  vm  while. 

„  404  „  443  ^,     39  2.  floods  of  blood. 

„  405  „  443  „       8  „   WI. 

^     —  „  444  j,     13  ^,  dint  »t,  dynt. 

^  409  ^  450  ,,     17  ^,  Until. 

„  418  „  465  ^,      13  ^  sein  $t.  rein 

„  423  „  475  ^     27  „  esUblUbed. 

„  430  ^^  484  „     12  ^,  ver<rodkn«^e. 

^     —  „     —  ^,     15  ,,  seine, 

„  432  ^,     --  ^,     33  „  Punkt  hinter  tboledt. 

„  439  „  492  ,,     32  „  empfiengen. 

„  446  „  497  ^,  16-21  Aä<<^  /S.  450  am  Ende  von 
§.  498  stehen  sollen, 

,,  447  ,,  498  „     18  ben  st.  ben. 

«  458  „  502  „     15  «($re  Komma  hinter  *ihn\ 

„  459  „  508  ^;     15  5inofi/en. 

„  466  ^,  515  „  10  ff.  da«  Beispiel  ist  unvoU- 
ständig  eitiert,  schieb  hinter  ne  ein  mid 
gefSobte   ne  mid  ymbsSte. 

„  481  §.  525  Z.  33  l.  weniger, 

„  484  ,,  529  ^;     89  wakyog. 

/;  489  ,,  5M6  ^,     40  „  verweigerte^ 

„  493  ,,  540  ^,        4  „  blöd  «^  blöd. 

^>  499  ^;  551  ^;     16  j,  In  Cleve  «t.  In  Gleve. 

,f  524  ^^  577  ;,  8  <2a«  Beispiel  ist  unvollstän- 
dig eitiert,  schieb  hinter  frsegn  ein  h'^  hinf, 
bwapt  dt-es  td  bim  belumpe. 


Erstes  Buch. 


Erster  Abschnitt. 

Arten  des  Verbs« 

Die  Verben  ent/iaUen  entweder  noch  ihre  vollen  Begriffe  oder  sie 
dienen  zur  Bezeichnung  verbaler  Verhältnisse,  Jene  sind  Begriff's-, 
diese  Hilfsverben, 

I.   Begriffsverben. 

Sie  sind  entweder  intransitiv  oder  transitiv, 

A.  Intransitiv  ist  das  Verb,  dessen  begrifflicher  Inhalt  sich  auf  das  §.  1. 
Subfect  beschränkt:  Ags.  Ic  gä,  Ne,  I  go. 

Solche  intransitive  Verben  sind  viele  Impersonalien,  andere 
sind  transitiv.  Beide  mögen  hier  zusammenstehen,  Sie  bezeichnen  Natur- 
ereignisse und  innere  oder  äußere  Vorgänge,  Auch  diese  wurden  ur- 
sprünglich sinnlich  aufgefaßt  und  der  Inhalt  eines  solchen  Verbs  wurde 
einer  Person  oder  einer  persönlich  gedachten  Kraft  beigelegt.  Die  Volks- 
sprache behält  bisweilen  noch  eine  solche  Auffa^ßung  bei  und  der  Dichter 
nimmt  sie  wieder  auf;  beide  nennen  das  Subject,  Aber  auch  da,  wo 
^  nicht  besonders  genannt  ist,  liegt  es  im  Pronomen  der  dritten  Person, 
in  der  Personalendung  (s,  Flex,  §,  57/  Die  Bedeutung  derselben  frei- 
lich schwächt  sich  allmählich,  das  ursprünglich  angenommene  Subject 
erscheint  der  verständigen  Auffaßung  als  nicht  begründet  und  nicht  zu 
ergründen,  und,  um  es  als  letzteres  zu  bezeichnen,  wird  das  unbestimmte 
Pronomen  {Ags,  hit)  vorgeschobefi.     Daher 

a)    Verben,    welche  Naturereignisse    angeben:    Ags,  Ilit  rlnd   {aus  §.  2. 
rigned,  es  regnet),   hit  t)anrad  (es  donnert),  hit  snlwd  {es  schfieit)^  hit 
hagolad    {es  hagelt),    hit  fircösed  {es  friert),    hit  dagad  {es  tagt),   hit 

Koch,  «ngl.  Grammatik.   II.   2.  Aafl.  1 


2  Erstes  Boch. 

§.  2.  «fenla^cd  (Luc.  24,  27  es  wird  Abeyid).  Ihre  Zahl  war  gexdß  großer, 
aber  sie  wurden  häufiger  im  gewöhnlichen  Leben  gebraucht,  als  in  der 
Literatur.  —  Nags,  Hit  rinde  (A.  reinede  B.)  Lag.  3895.  Hit  dawede 
1694.  —  Me,  It  snewed  of  mete.  Ch.  347.  Ere  that  it  daw.  4247.  — 
Ne.  It  rains,  it  thunders,  it  snows,  it  hails,  it  freezes,  it  dawns,  i.t  draws 
to  night;  femer:  It  thaws,  it  lightens,  it  blows  etc.  It  babbles  and 
seethes  and  it  hisses  and  roars.  Bulw.  Div.  Jetzt  oft  uvischrieben :  It 
is  rainy,  bot,  cold;  it  is  cold  weather. 

Daneben  sind  noch  manche  Verben  persönlich  gebraucht.  Ags.  HS 
r!nd  ofer  synfollan.  Ps.  10,  17.  God  ^unerode.  17,  15.  —  Me.  Y  shal 
reyne  to  morwe  fol  myche  hawle.  Exod.  9,  18.  The  lord  reynede  brim- 
stoon.  Gen.  19,  24.  If  thou  thundrist.  Job.  40,  4.  God  of  mageste 
thondride.  Ps.  28,  3.  In  e.  Glossar  (Wr.  I,  201)  aus  dem  15.  Jahrh. 
heißen  sie  verba  soli  deo  pertinentia;  deos  raynes,  freses,  thowes, 
snawes,  thoneres,  hayles,  lewnes  (folgorat).  —  Ne.  The  Lord  rained  upon 
Sodom  brimstone.  Gen.  19,  24.  Upon  the  wicked  he  shall  rain  snares, 
fire  and  brimstone.  Ps.  11,  6.  God  had  not  yet  rained.  M.  PI.  7,  331. 
Canst  thon  thonder  with  a  voice  like  him?  Job.  40,  9.  The  God  of 
glory  thondereth.  Ps.  29,  3.  The  fowls  shall  sammer  upon  them,  and 
all  the  [beasts  of  the]  earth  shall  winter  upon  them.  Is.  18,  6  [geliört 
nicht  hierher]. 

§.  3.  b)  Verben,  welche  äußere  Begebenheiten  oder  innere    Thätigkeiten 

und  Empfindungen  bezeichnen :  Ags.  Hit  gebyred  (es  gebührt),  hit  gerised 
(es  geziemt)^  hit  gelimped  (es  ereignet  sich),  hit  ))yncd  (es  dünkt) ^  hit 
tweöd  [(es  ist  zweifelhaft),  hit  hreöwed]  *  (es  reuet),  hit  sceamed  [viel- 
mehr sceamad]  (es  schämt)^  hit  Hcad  (es  g^ällt),  hit  J)yrst  (e^  durstet), 
hit  hingred  [und  hyngrad]  (es  hungert),  hit  langad  (es  verlangt),  hit 
lyst  (es ^gelüstet),  hit  of|)yncd  (es  reuet),  hit  wlätad  (es,  ekelt),  hit  ä- 
|)reöt  (es  ermüdet)  [vielmehr  „es  verdrießt,^  §.  101].  Diese  alle  kom- 
men  mit  Objecten  verbunden  vor,  deshalb  s.  §.  101.  109.  —  Für  Ags. 
gelimpd  treten  im  Ae.  und  Me.  ein :  It  happeneth,  it  chaonceth,  it  cometh 
to  pass,  it  falleth  out,  it  befalleth.  —  Ne.  It  happens,  it  chances,  it 
falls,  it  comes  to  pass.  It  Imports  not.  Byr.  Manfr.  2,  1.  It  matters 
not.  2,  1.   How  fares  it  with  thee?  3,  6. 

§.  4.  ß-    Transitiv  ist  das  Verb,    das  die  Beifügung  eines  Objects   ver~ 

langt,  in  Beziehung  auf  welches  die  Thätigkeit  stattfindet.  Ags.  {)ä  sende 
hö  his  J)eöw  =  Ne.  He  sent  his  servant.  s.  §.  100  —  146. 

*lteh€int  au»  Ver»chcn  autgefaUen  zu  »tiri]. 
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Viele  Verben  haben  schon  im  Ags,  mehrfache  Bedeutung. 
1)   Intransitive  und  transitive  Bedeutung  stehen   neben   einander:  §.  5. 
Swögad  windas,  blltwad  brScende  (Winde  sausen ^   blasen  brechend), 
£xon.  59,  10.    J)onne  englas  bläwad  b^^man  (dann  blasen  die  Engel  die 
Posaunen).    55,    10.  —   Hö  eardad   (er  wohnt).    27,  30.     Sceolde  wie 
eardian  elles  hwergen    (er   sollte    eine  Wohnung   anderswo  bewohnen). 
B.  2589. —  He  fseste  feöwertig  daga.  C.  306,  21.    ponne  hie  woldon 
sylfe  firene  fsBStan  (dann  wollten  sie  [vielmehr  ^wann  sie  wollten^^  ihre 
Frevel  mit  Fasten  \\  büßen).  253,  7.  —  SwÄ  hleödrade  h&lig  cempa  ||    3. 
(so  sprach  der  heil.  Kämpe).  An.  461.  —  Worda,   })e  hö  hleödrade  tö 
Abrahame  (der  Worte,  die  er  zu  A.  sprach).  Ps.  104,  37.  — Fram  f^re 
weax  mylted  (das  Wachs  schmilzt  vom  Feuer).  Gr.  Ps.  67,  2.     pftm 
t^e  his  gast  wile  meitan.   Sal.  55.  —  Ongminon  ])ä  Pharasei   rt^dan 
(rathschlagen).  Mt.  22,  5.   H6  r«t  eallom  gesceaftnm  (er  räth  allen  Oe- 
schöpfen  [beherrscht  alle  Geschöpfe^.  Bo.  35.  —  Hü  w6  singad  (une 
wir  singen).    Ps.    136,  5.    Sang  niwne   ic  singe  |)ö    (ich  singe  dir   ein 
neues  Lied).    143,  11.  —  Of.  müde  cildra  and  sügendra   (aus  dem 
Munde  der  Kinder  und  Säuglirige).   8,  3.    \)k  breöst,  ^  {)a  sace.   Lac. 
11,  27.  —  ponne  strsla  storm  scöc  ofer  scildweall  (dann  [vielmehr 
„wann*^^  schoß  der  Pfeile  Sturm  über  den  Schildwall).  B.  3118.    Sceöc 
hö  on  niht  (entfloh  des  Nachts).  SC.  992.    Sigecyning  wselhlencan  sceöc 
(der  Siegeskönig  schütteltete  den  Patizer).  C.  188,  31.  —  Ne  sleage  gö 
(tödtet  nicht).   Lue.  3,  14.     Seö  sa&  slöh  tö  gsedere  (die  See  schlug  zu- 
sammen). Exod.  14,  27.   Sume  hine  slögon.  Mt.  26,  68.  — pu  sprycst 
openlice.  Joh.  16,  29.    Seö  spr«c,   |)e  ic  sprsec.    12,  48.  —  {)u  scealt 
winnan  (du  sollst  arbeiten).  C.  57,  23.    [Hwffit  is  |)8et  wondor,   |)»t 
winned  oft  hider?    (was  ist  das  für   ein   Wunderding,    das  oft  hierher 
kommt  f).  Sal.  283.  pu  ))8es  cwealmes  scealt  wite  winnan  (du  sollst  für 
den  Mord  Strebe  erdulden).  C.  62,  14].—  Mere  stille   b&d   (das  Meer 
blieb  stille).  C.  197,  2.    Nu  sceal  witodes  bidan  (nun  muß  ich  mein  Ge- 
schick erwarten).  137,  18.     Ac  hör  sceolon  äbidan  bän  bireäfod   (hier 
sollen  die  Gebeine  beraubt  bleiben).  Exon.  370, 18.    pser  hö  äbidan  sceal 
miclan  dömes  (harren  soll  er  hier  des  großen  Gerichts).    B.  977.  —  Ic 
geföohte*   (ich  fechte).    Hflefde  gefohten  forem«eme   blaed  Judith  »t 
güde    (hatte  berühmtes   Glück   [vielmehr    wohl  ^^ausgezeichneten  liuhm^] 
im  Kampfe   erfochten).  Jud.  122. —    Hö  fleöged   (fliegt).    Ne  maeg 

•  [Ne.  to  flght  mit  Acc.  „fechten  wW* ;    Then    will    I    flght    him,    and  will 
break  bis  pride.    Teuu.  1,   ll.    Arms,  arme,  arms  to  flgbt  niy  enem^.  13]. 


^  Erstes   Bach. 

§.  5.  tone  mearcstede  fdgol  gefleögan  {nicht  kann  der  [ein]  Vogel  die  Mark- 
statt  erfliegen).  Sal.  218.  Ic  gegange  (gehe),  Ic  |tne  bebodu  bea,lde 
gegange  {ich  begehe,  übe  deine  Gebote).  Gr.  Ps.  118,  78.  J)ä  wses  ende- 
d«g  gödum  gegongen  (da  war  der  Todestag  dem  Guten  geworden), 
B.  3036.  Ic  sceal  gold  gegangan  {ich  soll  [werde]  Gold  erwerben). 
2536.  —  Hröf  Itna  genses   ansnnd  {das  Dach  allein  blieb  unverletzt), 

B.  999.  F61a  ic  güdrÄsa  genses  {ich  überstand  viele  Kämpfe).  2426.  — 
Ic  gesitte  {sitze).  Hi  gesittad  land  {sie  besitzen  Land).  C.  205, 
25.  u.  V.  a, 

§,  6.  2)  Intransitive  undfactitive  Bedeutung  stehen  neben  einander:  F^ 

aßled  (Feuer  brenni).  Brond  eeled  ealdgestreön  (der  Brand  verzehrt 
die  alten  Schätze).  Exon.  51,  8.  —  Deöfiil  ae  t  y  w  d  e  (der  Teafel  erschien). 
An.  1170.  ^teöw  üs  müde  möd  (zeig  uns  Sanftmuth).  Gr.  Ps.  79,  4.  — 
Byrlas  ne  gseldon  (die  Schenken  säumten  nicht).  An.  1535.    Hü  lange 

4.  II  g«lst  I)U  üre  lif?  Job.  10,  24.  —  Ic  gedwelede  ||  (irrte).  Gr.  Ps.  118, 
176.  Ne  wßorde  ic  (jtnra  döma  gedweled  (jadicia  tua  non  som  oblitos). 
118,  30.  —  Him  ferede  mid  Solomia  sinces  hyrde  (Salem^s  Schatzes- 
hirte  fuhr  mit  ihm).  G.  126,  25.  Abraham  ferede  südmonna  sine  (Ä. 
trug  den  Schatz  der  Südmänner).  126,  3.  —  Ic  geföre  (fahre), 
^ce  stadolas,  [)&  ic  t^r  ne  gefrsegn  men  gef6ran  (die  ewigen  Meer- 
gründe,  die,  ime  ich  eher  nicht  hörte,  Menschen  [die,  soviel  ich  hörte, 
früher  M.  nicht]  b^uhren).  C.  196,  4.  Ne  geförde  ic  heardran  droÄ- 
nod  (nie  erduldete  ich  härteres  Schicksal).  An.  1403.  —  Oft  geaamno- 
don  side  herigeas  (grojffe  Heere  kamen  oft  zusammen).  An.  652.  Hö 
gesamnode  wörod  (er  sammelte  ein  Heer).  C.  219,  10.  —  Egesa  ge- 
stilde  (Furcht  hörte  auf).  An.  532.  J)ä  hö  worda  gestilde  (da  er  zu 
reden  aufhörte).  Exon.  167,  29.  Hebt  t>^  folctogan  fyrde  gestillan 
(hieß  der  Herzog   [die  Heerführer]   das  Heer  zum  Schweigen  bringen). 

C.  194,  2.  —  Geswäc  se  wind.  Mt.  14,  32.  Geswicad  J)Äre  synne 
(laßet  von  der  Su7ide).  C.  149,  1. — Löomu  befigedon  (die  Glieder 
wurden  schwer).  Exon.  159,  20.  pä  fe  mä  befegiad  (die  mich  beschwe- 
ren). Ps.  37,  12. —  |)onne  bim  dagas  las  tun  (so  lange  ihnen  die  Tage 
dauerten).  Exon.  79,  12.  Läeste  J)U  göome  bis  ambybto  (leiste  unllig 
seinen  Auftrag).  C.  33,  9.  Ne  mseg  bseleda  gebwäm  büs  lange  gelsestan 
(keinem  der  Helden  vermag  das  Haus  lange  zu  dauern).  Met.  7,  19. 
Se  t)G  t)set  gels^sted  (iver  das  leistet).  C.  28,  3. 

§.  7.  3)  Transitive  und  reflexive  Bedeutung  stehen  neben  einander:    Ne 

Isit  J)ö  Äbwäorfan  bjfedenra  |)rym  (laß  dich  nicht  der  Heiden  Kraft 
wenden).    An.  959.     Ilis   gast  &bwearf  in  godcs   gcmynd    (sein   Geist 
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wandte  sich  zum  Oedanken  an  Gott).  C.  255,  26.  Hwöorfadt  folc  16  §.  7. 
hgofonom  (we?idet  das  Volk  zum  Himmel),  Exon.  30,  27.  Na  min  folc 
hider  faegere  hwöorfed  {nun  wendet  sich  mein  Volk  etc.)  Gr.  Ps.  72,  8.  — 
He  ä  wen  de  hit  him  td  wyrsan  t)mge  {er  wandte  es  sich  zum  Schlim- 
mem). C.  17,  13.  Hi  äwendan  Äwög  {wandten  sich  weg),  Gr.  Ps.  77, 
57.  —  Wit  unc  in  {)Äre  buman  badodan  {wir  [w.  beide]  badeten  uns 
in  dem  Bache)  Exon.  467,  2.  H6  gesihd  badian  brimfdglas  (er  sieht 
die  Meervögel  sich  baden).  289,  12.  —  Be&h  t)onan  ander  ßordweall 
(er  floh  V071  dannen  hinter  den  Erdwall).  B.  2956.  Ne  meahte  h6  ])& 
gehda  böbügan  (er  konnte  nicht  den  Jammer  meiden).  £1.  609.  Fison 
foldan  d«l  bßbüged  {F.  umgibt  der  Erde  Theil),  C.  14,  23.  Swä  wlde 
SW&  s»  böbüged  {so  weit  das  Meer  sich  erstreckt),  B.  1223.  —  Hö  ge- 
sihd brimfaglas  brsedan  fgdra  (er  sieht  die  Seevögel  ihr  Gefieder  aus- 
breiten).  Exon.  467,  4.  Leäf  and  gsers  brs^d  göond  BrStene  {Laub  und 
Gras  breitet  sich  über  B.  aus).  Met.  20,  99.  Eaüe  {)ä  telgan  ))a  ge- 
brslddest  {du  breitest  [breitetest]  alle  die  Zweige  aus).  Gr.  Ps.  79,  11. — 
II  Egypte  flagon  forhtigend  e  {E,  flohen  sich  fürchtend).  C.  206,  15.  ||  6. 
Se  |}e  naman  [inne  forhtad  {wer  deinen  Namen  fürchtet).  Gr.  Ps.  60,  4.  — 
Hi  hrördan  höora  heÄfod  {<tie  schüttelten  ihre  Häupter  [ihr  Haupt])  Gr. 
Ps.  108,  25.  jfä  s»  hrörad  {da  wogt  die  See[^]),  Bo.  39,  1.  —  Gesa m- 
nian  s.  o.  —  Hö  gewende  mcg  {er  wandte  das  Roß).  B.  315.  Maria 
geweude  |)& tö hyre  hüse.  Luc.  1,  56.  —  Gewandene  wyrda  {verschlun- 
gene Geschicke).  Sal.  332.  On  fleftm  gewand  {wa7idte  sich  zur  Flucht). 
B.  1001. 

4)  Diese  mehrfachen  Bedetitungen  im  Ags.  erhalten  sich  oft  in  den  §.  8. 
späteren  Perioden:  Ags.  bitan  (ä-,  on-)  beißen:  |)8et  hine  beadom^cas  * 
bitau  ne  meahton  {daß  Kampfschwerter  ihn  nicht  verletzen  konnten). 
B.  1454.  He  bat  (er  biß).  Bosw» —  Nags,  Uppen  |)ene  heim  he  hine 
^mat,  |)at  t)et  sweord  inbat  {einbiß).  La^.  7513.  Ne  moste  he  naaere 
bitcn  mete.  15340.  — Me.  Ther  y  shal  comaande  to  a  serpente,  and 
it  shal  bite  hem.  Am.  9,  3.  It  shal  bite,  as  a  shadewe  eddere.  Prov. 
23,  32.  —  Ne.  The  frost  bites.  I  will  command  the  serpent,  and  he 
shall  bite  them.  Arnos.  9,  3. 

Ags,  bläwan  {blasen) :  Bleöwon  windas.  Mt.  7,  25.  Ne  bläwe  man 
b^man.  6,  2.  —  Nags.  He  lette  blaawen  bemen.  Lag.  4462.  Blawed 
tjoure  bemes.  5874.  J-e  king  lette  blawen.  8053.  —  Ae.  NorJ)wind  blo- 
wejj  up.  RG.  166.  —  Me,  A  smyth  blowede  in  the  fyr  coles.  A.  blowinge 
coolis  in  fier.  B.  Isa.  54,  16.  —  Ne.  The  wind  bloweth  where  it  listeth. 
John  3,  8.    The  smith  that  bloweth  the  coals.  Isa.  54,  16. 
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§.  8.  Ags.  bräcan  {brechen):  Ne  brsecon  big  nä  bis  sceancan.  Job.  19,  33. 

Scealtu  on  ceald  wseter  brgcan  ofer  bsedwög  {du  sollst  an  das  kalte 
Waßer  [auf  dem  kalten  TF.]  brechen  über  den  Badweg).  An.  223.  — 
Nags.  He  swar,  breken  \&X  be  bit  nselde.  Lag.  705.  Breked  heore 
waUes.  6144.  J)a  brac  |)at  sweordin  bis  bond  ribt  bi  J)ere  Mite.  1558. — 
Ae,  ])oa  bas  broken  it  alle.  PL.  6241.  ])ei  brak  in  tno  bis  scbankes. 
807.  —  Me.  He,  tbat  breketb  oon  of  tbese  maundements.  Mt.  5,  19. — 
Ne.  Else  tbe  botties  break  {Ags.  beöd  brocen).  Mt.  9,  17.  Wboever 
sball  break  one  of  tbese  least  commandments.  5,  19. 

Ags.  dragan  {ziehen  etc.) :  Drögon,  swä  wide  swä  wSgas  tö  Isegon 
{sie  zogen,  so  weil  hin  die  Wege  lagen).  An.  1233.  Ongan  p&  le6&e 
sid  dragan  drybtnes  cempa  {des  Herrn  Streiter  begann  den  theuren  Weg 
zu  ziehen).  Exon.  145,  23.  —  Nags.  Ne  mibte  be  Jmt  sweord  ut  dragen. 
A.  Lag.  7537.  His  longe  sweord  be  adrob  (A.  ut  dro|).  B.)  7486.  pe 
king  drob  to  bis  raede.  9527.  —  Ae.  To  all  stumbede  be  drou.  RG.  7760. 
6«  II  Qyf  toward  Adelyng  eny  bys  berte  drou.  7714. —  Me.  \\  Tbou  bast  not, 
wbere  ynne  to  drawe.  Job.  4,  11.  Tbei  mygten  not  drawe  tbe  nett. 
21,  6. — Ne.  Tbe  ancbor  drags.  Tbe  borses  draw  well;  they  draw  tbe  coacb. 

\_Ags.  endian  finirewnc?  finiri;  s.  Gre'ui].  Ne.  To-morrow  ends  tbine 
eartbly  ills.  Byr.  Manfir.  2,  4.  [All's  well  tbat  ends  well]. 

Ags.  byran  {hören):  ^fre  ic  ne  b^^rde  ceöl  gebladenne  {ich  hörte 
nie  einen  Kiel  belastet).  An.  360.  })8et  bß  minum  lärum  geb^red  {da,lS 
er  meinen  Lehren  gehorcht).  Exon.  264,  29.  Cw»don,  boldUce  b^ran 
woldon  {sie  sagten,  sie  wollten  treu  gehorchefi).  An.  1641.  De&fe  ge- 
b^ad.  Mt.  11,  4.  — Nags.  J)at  be  ne  mibte  idrigen  to  ibaeren  l)ene 
mucbe  drem  {den  großen  Lärm  zu  hören).  A.  Lag.  6709.  Nu  {)U  mibt 
iberen  sellicb  word.  7628.  Ibered,  mine  frensce  men.  7719.  —  Ae.  He 
bürde  teile  berof.  RG.  8196.  As  ssal  ibure  sone.  11789.  —  Me.  Deef 
men  beeren.  Mt.  11,  5.  Heere  ge  bim  17,  5.  —  Ne.  Tbe  deaf  bear. 
Tbis  is  my  beloved  son,  bear  ye  bim.  HB. 

Ags.  säwan  {säen):  Üt  öode  se  ssedere  bys  ssld  t6  säwenne:  and, 
J)ä  {)&  b6  seöw,  sume  big  feöllon  wid  wäg.  Mt.  13,  4.  —  Ae.  He  vorbed, 
tbat  me  ne  ssolde  non  of  bis  lond  sowe.  RG.  10348.  He  ne  soffirede 
bom  nower  come  to  sowe.  10411.  —  Me.  Wbile  be  sowitb.  Mt.  13,  4. 
He  gede  out  to  sowe  bis  seed.  13,  3.  —  Ne.  Farmers  begin  to  sow  in 
April.    Tbey  sow  wbeat;  tbey  sow  ten  acres. 

5)   Viele  Verben  erweitern  ihre  Bedeutungen.  * 

*  [Dies   wird    zum  Theil   auch  dadurch  her  beige  führt,    daß  die  liedeutung 
von  Compositis  (namentlich  mit  ge-;   auf  das  einfache  Verb  übergehty    mitunter 
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a)  Intransitive  Verben  erlangen   auch  transiüve   (factttive)  Bedeu-  §.  9. 
tung^  wie:  Ags,  emtian  {leer  sein):  Idle  hond  Sßmet  (müßige  Hand  ist 
leer).  £xon.  345,  7.  —  Ne.  The  river  empües  (ergießt  sich)  into  the  sea. 
He  empties  the  vessel.    They  shall  empty  their  net.  Hab.  1,  17. 

Ags.  fleögan  (fliegen) :  J)8ßt  hü  mid  föderhoman  fleögan  meahte  (daß 
er  im  Federkleid  fliegen  konnte).  C.  27,  14.  pft  Wealas  flugon  \k  £nglan, 
swä  J)»r  f^  ws^re.  SC.  473  [gehört  nicht  hierher^.  —  Nags.  Alse  heo 
fleon  wolden  (als  oh  sie  fliegen  wollten).  Lag.  1883.  — Ae,  He  lette  hym 
make  wyngon  an  hey  for  to  fle.  RG.  673.  —  Me.  He  fleig  on  the  pennes 
of  the  windis.  Ps.  17,  11.  —  Ne.  A  fowl  flies.  Boys  fly  kites.  When  my  hawk 
is  in  the  field,  I  can  fly  him.  WS.  Rob.  5.  A  gnest  flies  the  hall  and 
the  vassal  from  laboor.  Byr.  Gi.  She  was  flown  her  master's  rage.  Gi. 

Ags.  freösan  (frieren) :  Forst  sceal  freösan  (Frost  soll  frieren). 
Exon.  338,  1.  —  Ae.  pat  |)e  water  yfrore  ys.  RG.  5502.  —  Me.  Cristal 
of  watir  frees  togidre.  B.  Ecclos.  43,  22.  —  Ne.  The  water  freezes. 
The  weather  will  freeze  the  rivers  and  lakes.  She  looks  as  if  their 
(stars)  coldness  froze  her.  BH.  41.  The  idea  freezes  me  to  death. 
Am.  8,  9. 

Ags.  gröwan  (wachsen,  grünen) :   £orde  sceal  gröwan.  Exon.  338, 
3.  —  Nags.   pat  com  greu.    A.   Lag.  2014.    Haseies    |)er    greowen. 
8696.  —  Ae.  So  ^at  gode  comes  hem  grew.  RG.  495.  —  Me.  The  ||  child  ||    7. 
growide.  A.  Gen.  21,  8.  —  Ne.  A  plant  grows  from  a  seed  to  a  shrub 
or  a  tree.    A  farmer  grows  wheat,  rye  etc. 

Ags.  hringan  (erklingen):  Byman  hringdon  (Panzer  klirrten). 
B.  327.  —  Nags.  Bellen  ^t  ringeden  (rongen  B.)  Lag.  24486.  No  belle 
(nes  B.)  irungen.  29441.  —  Ae.  Me  (man)  rong  bellen.  RG.  10637.  — 
Me.  Now  ringen  trompes.  Gh.  2602.  Mars  bigan  his  hauberke  ring. 
2433.  —  Ne.  The  bells  ring.    They  ring  the  bells. 

Ags.  restan  (ruhen) :  Min  hige  gerested  nö  (mein  Oeist  ruht  nicht). 
El.  1083.  — -  Nags.  He  will  himm  resstenn.  0.  9598.  —  Ne.  There  rest, 
if  any  rest  can  harboor  there.  We  rest  oor  cause  in  the  trath  of  the 
Scriptare.    Ada  rested  her  hands  upon  his  Shoulders.  BH.  17. 

auch  durch  eine  Ellipse.  Z.  B,  Naga.  winnen  (to  wioDenn  beffoes  bliese.  0.  D. 
•280)  =  gewinnan.  Dieses  ist  nun  die  gewöhnliche  Bedeutung  von  to  win,  wäh- 
rend die  intransitive  „gelangen*^,  die  noch  im  me.  sehr  häufig  ist,  jetzt  sehr  selten 
vorkommt  (Win  tbrough  this  day  witb  bonoor  to  yoarself.  Teno.  8,  184).  Auf 
eirver  Ellipse  beruht  die  ae.  und  me.  Bedeutung  von  nime  „gehen" :  Into  Slcbem 
be  nam  aud  deden  he  nam  to  mirie  dale.    Gen.  £x.  744.  5j. 
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§.  9.  Ags.  rinnan  {laufen):  He  ran.  C.  309,  19.    Nctgs.  Qecmd  |)at  lood 

he  gan  ernen.  Lag.  1638.  —  Ae,  |)e  teres  oarne  adonn.  RG.  8531.— 
Me.  A  ryuere  renneth.  He  had  made  a  condu}!  ander  erthe,  so  that 
the  thre  welles  on  scheide  renne  milk,  anothor  wyn  etc.  Man.  27.  The 
ryveres  renne  mylk  and  hony.  28.  —  Ne.  A  coach  nms  firom  London 
to  Bristol.  This  man  rons  a  coach.  Wert  thon  not  brother  to  great 
Edward's  son,  this  tongne,  that  nins  so  roondly  in  thy  head,  shonld 
nin  thy  head  from  thy  onreverend  Shoulders.  Sh.  Rb.  2,  1.  * 

Ags,  rfdan  {reiten) :  Rit  nppan  tamre  assene.  Mt.  21,5.  —  Nags. 
pa  cwene  rad.  Lag.  9871.  —  Ae.  |iat  me  myi^te  bo{)e  ryde  and  go  in 
Temese  upe  yse.  RG.  9664.  —  Me,  Alle,  that  riden.  A.  Jo.  29,  7.  — 
Ne,  He  rides  on  horseback.  He  rode  the  horse.  TJ.  3,  8.  When  my 
groom  has  dressed  my  horse,  I  can  ride  him.  WS.  Rob.  5.  They  ride 
npon  horses.  Jer.  6,  23. 

§.  10.  b)  Transitive  Verben  erlangen  aw/i  intransitive  Bedeutung, 

Ags,  blacian  {schwärzen) :  Nags,  His  neb  bigon  to  blakien  (blokie 
B.  Ags,  bldcian  erbleichen  f)  Lag.  19799.  Iblsecchcd  he  hsefede  his  licame. 
A.  Lag.  17700.  —  Ae.  blacken  =  become  angrj*.  HD.  2165.  Ne.  The 
sky  blackens.    Vice  blackens  a  character. 

Ags.  clädian  {kleiden),  Nags.  Faire  weren  iclo))ed  alle.  B.  Lag. 
24408.  —  Ae.  To  wel  clo|)i  hom  hü  o^ene  hom  no  tome.  RG.  11808. 
Me.  CJef  god  clothid  thus  the  heye  of  the  feeld.  Mt.  6,  30.  —  Ne.  The 
Britons  clothed  themselves  with  the  skins  of  beasts.  I  was  naked,  and 
ye  clothed  me.  Mt.  25,  36.  Selten :  Care  no  more  to  clothe  and  eat.  SL 

Ags.  fyllan  {fällen):  Wo  fin  hüs  6cum  gudum  fyllad.  Gr.  Ps. 
64,  5.  —  Nags.  Tuenti  gode  scipen  he  fulde.  Lag.  99.  —  Ae,  He  het 
fülle  com.  RG.  295.  j*o  lond  was  al  mid  hem  yfuld.  2565.  —  Me,  Fillc 
ge  the  pottis  with  water.  Joh.  2,  7.  —  Xe.  He  tills  his  basket.  Com 
8.  II  tills  well  in  a  warm  season.  A  mill-poud  fills  during  the  night.  The 
eyes  filled  with  tears.  Van.  F.  1. 

4gs.  cöpan  halten,  kaufen.  Ne.  We  wulled  (\euen  heom  garisan, 
swa  heo  wulled  kepe  (A.  habbe  B.)  La(\.  5316.  Heo  senden  ut  of 
Roma  cnihtes  to  kepen  Belin.  5850.  — Ar.  |'at  hii  ue  kepte  namnore 
hym  mete.  RG.  3694.  —  Me.  Blessed  are  tbei ,  that  heren  the  word 
and  kepen  it.  Luke  11,  28.  —  Ne.  He  kecps  his  word;  he  keeps  to  his 
word.    These  apples  keep  well.    [To  keep  wohnoi.   S.  HoppeJ. 

*  Tbe  foXf  bard  ran,  made  his  appearaiice  from  tbe  copse.  WS.  Rob.  5. 
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Ägs,  hs^lan  {heilen) :  Mannes  sonn  com  tö  gehs^lanne,  ^t  forweard.  §.  10. 
Mt.  18,  11.  —  Nags.  Seoke  men  he  helde.  Lag.  29541.  —  Ae,  He  lette 
hym  helle  faste.  RG.  3180.  — Me.  Leeche,  heele  thi  silf.  Luke.  4,  23. 
Thei  aspieden  hym ,  gif  he  helide  in  sabothis.  Mrk.  3,  2.  —  Ne.  The 
woond  heals  (np,  over).  The  sorgeon  heals  a  wonnded  limb.  Physician, 
heal  thyself.  Luke.  4,  23. 

Ägs,  rseran  {aufrichten) :  })u  rÄrst  hüs.  Dent  28,  39.  —  Nags.  Heo 
rserden  heora  mastes  {richteten  ihre  Masten  auf).  Lag.  1100.  —  Ae,  An 
abbey  he  let  rere.  RG.  7748.  —  Me.  For  woman  is  a  fehle  wight  to 
rere  a  warre.  Ch.  Dr.  470.  —  Ne.  He  rears  a  nomerous  o&pring.  The 
horse  rears. 

Ags,  settan  {setzeyi):  [)ä  Pharisei  setton  hig  tömiddes  höora.  Joh. 
8,  3.  —  Nags,  Brutus  sette  on  his  flo  {legte  den  Pfeil  auf).  Lag.  311.  — 
Ae,  I)at  he  ne  ssal  no  prelat  sette  adoun.  RG.  10459.  Auch  intran- 
sitiv vorn  Untergehen  der  Sonne.  HD.  2671.  —  Me.  He  sette  hym  on 
the  pynacle  of  the  temple.  Mt  4,  5.  —  Ne.  We  set  a  book  on  the 
shelf.    The  sun  sets,  the  stars  set.    Set  them  to  judge.  1.  Gor.  6,  4. 

Ags.  standan  {stehen):  Ne.  I  stand.  She  raised  me,  sat  in  her 
chair,  and  standing  me  before  her  said.  BH.  3.  He  Stands  his  pipe  in 
the  comer.  26.  I  can  stand  any  fire  better  than  a  fire  of  cross- 
questions.  27.  She  Stands  her  ground.  42.  [„ponieren*^ :  Asked  whether  he 
would  ^stand'  a  bettle  of  Champagne  for  the  Company,  he  consented. 
Van.  F.  3,  71.    Hoppe,  Suppl.  Lex.  396^]. 

Ags.  wflBterian  {hewnßern):  Hire  höorde  waeterode  {tränkte  ihre 
Heerde),  Gen.  29,  10.  —  Ae.  Ps.  77,  15.  —  Me.  The  flock  was  watered. 
Gen.  29, 10.  —  Ne.  His  eyes  begin  to  water;  his  mouth  waters.  Showers 
water  the  earth. 

c)  Transitive    {intransitive)    Verben    werden  factitiv.    Ags,  Ic  I)öc  §.   11. 
Uldan  sceal  {ich  werde  dich  fähren).  Exon.  102,  14.   Ealra  beÄma  up 
lÄdendra  {aller  BäumCy  die  aufschießen).  209,  30.  —  Nags.  He  heom 
wolde  leaden.  Lag.  358.  —  Ae.  |)at  me  ne  ssolde  hym  to  ||  prison  lede  ||    9. 
RG.  7873.  —  Ne.  He  leads.    He  leads  an  army.    He  leads  a  miserable 

life.    She  leads  him  a  terrible  life.  HB.  35.  * 

d)  Zur  ursprünglichen  Bedeutung  im  Ags.  tritt  eine   reflexive  oder  §.  12. 
passive : 

Ags.  borian  {bohreii) :  Wyrm,  {)e  borad  treöw.  Ettm.  —  Ne.  They 
bore  cannons.    This  timber  bores  well. 

*  I  baie  not  sweated  them  to  build  op  pyramids.    B.  Sard.  1,  2, 
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§.  12.  Aga,  drincan  {trinken):   Wo  «ton  and  dnincon.  Lnc.  13,  26.  — 

Nags.  Cje  senilen  drinken  eowre  blöd.  Laij.  5804.  —  Ae.  An  welle,  of 
wat  l?e  kyng  ofte  dronc ;  vor  he  ne  drone  Intyl  o^er  |)yng  böte  l)er  of 
RG.  3461.  —  Ne,  He  drinks  grog.  Grog  drinks  better  out  of  glass  than 
ont  of  metal. 

Ags.  etan  {eßen):  Se  {)e  it  hlftf  (wer  das  Brod  ist).  Job.  13,  18.  — 
Nags,  Heo  drinked  and  eted.  Lag.  3389.  Hii  beten  {aßen)  com  and 
gras.  B.  3905.  Ae.  pat  hii  J)at  flesse  {Fleisch)  ete.  RG.  8605.  —  Me, 
The  litel  whelpis  eten  of  the  cmmmys.  Mt.  15,  27  etc.  —  Ne.  We  eat 
bread.  It  eats  {schmeckt,  ißt  sich)  like  the  tenderest  beef.  Tet  the 
dogs  eat  of  the  cmmbs.  Mt  15,  27.  He  took  it  and  did  eat  before 
them.  Luke  .24,  43. 

Ags,  bendan  {beugen),  Ae,  Une|)e  eny  man  mygte  his  bowe  bende. 
RG.  7889.  —  Me,  Synneres  beuten  bowe.  Ps.  10,  2.  —  Ne.  The  boughs 
bend  with  fruit.  The  wicked  bend  their  bow.  Ps.  11,  2.  The  sons  of 
them  that  afflicted  theo  shall  come  bending  unto  thee.  Is.  60,  14. 

Ags.  bindan  {binden):  Hig  bindad  byrdena  {binden,  legen  Lasten 
auf),  Mt.  23,  4.  J)»t  hi  üsic  binden  {daß  sie  uns  binden),  Jul.  336.  — 
Nags.  Sunmie  he  bond.  Lag.  767.  —  Ae.  He  ibounde  vet  and  honde. 
RG.  lOnS.  —  Me,  B^-nde  hym  bothe  hondys  and  feet.  B.  Mt  22,  13. 
Ne,  They  bind  the  prisoner.    Clay  binds  by  heat 

Ags.  fädan  {füttern,  ernähren):  Eöwer  fader  hig  f&t  {ernährt  sie). 
Mt  6,  26.  —  Nags.  Heo  wolden  feden  fane  king.  Lag.  3252.  —  He 
made  yt  al  forest  })e  bestes  vorto  fede.  RG.  7860.  —  Me.  If  thin  enemye 
schal  hungre,  feede  thou  him.  Rom.  12,  20.  —  Ne.  If  thy  enemy  hunger, 
feed  him.  Ibid.  If  a  man  shaü  feed  in  another  man's  field.  Ex.  22,  5. 
My  wife  is  fair,  feeds  well.  Sh.  0.  3,  3. 

Ags.  f61an  {fühlen):  Heö  f§led  mtnes  gemötes  (fühlt  meine  Be- 
gegnung). Rät  26,  9.  —  Ae.  Kyng  Arture  yt  yuelde.  RG.  3850.  — 
Ne.  Suffer  me  that  I  feel  the  pillars.  Blind  men  say,  black  feels  rongh, 
white  feels  smooth. 

[Ne.  g  e  t  (bekommen).  Im  Ags.  finden  sich  nur  Composita,  nament- 
lich begietan,  aus  dem  sich  im  Nags.  geten  durch  Wegfall  der  Präpo- 
sition entwickelte,  während  es  sich  andererseits  in  to  heget  bis  zum  heur 
tigen  Tage  erhielt.  Nags.,  Ae.,  Me.  zeigen  außer  der  ursprünglichen 
Bedeutung  nur  noch  die  heutige  von  to  heget,  erzeugen.  Beide  hat  auch 
noch  das  Ne.,  aber  außerdem  mehrere  dazu.  Zunächst  entwickelt  sich, 
wie  es  scheint,  die  „veranlasse7i^ ,  „dahinbringen"':  I  will  get  Peter  Quince 
to  write  a  bailad.  Sh.  Mu.  4,  1  {Ende).    Once   did  I  get  him  bound. 
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• 

Err.  5,  145.  Get  thee  gone.  Err.  4,  1,  19.  Get  you  gone.  TG.  3,  1,  §.  12. 
101.  He  had  got  himself  so  gallantiy  arrayed.  St.  SJ.  Sodann  y^schaf- 
fen,  bringen'^:  Get  him  to  bed.  Sh.  TN.  5,  214.  Get  thee  to  bed  j^hegib 
dick^.  H.  1,  1,  7.  Endlich  kann  aber  to  get  reflexiv  gebraucht  werden 
ohne  zugefügte  Pronomina:  get  gone,  get  tO  bed,  get  married.  In 
Fallen,  wie  der  letztere,  ist  es  ganz  auxiliar  geworden»  §.  33**]. 

Ags,  openian  {offnen) :  Nags,  Qif  mon  openede  bis  breoste.  lAg. 
15528.  —  Me,  I  sbal  opyn  my  mouüi  in  parablis.  Mt  ||  13,  35. —  Ne,  \\    10. 
They  open  the  door.    The  door  is  about  to  open.  WS.  Nig.  9. 

Ags.  rsedan  [berathen,  rathen^  [lesen] :  Ongunnon  {A  Pharisßi  rsidan 
{rat/ischlagen^.  Mt.  22,  15.  Ic  r«de  J)ä  {rathe  dir).  Ettm.  [Moises 
r«dde  bis  böc  {)&m  folce  {las  vor).  Gen.  24'' :  darüber,  daß  rs^dan  lesen 
=  rsedan  rathen  und  keineswegs  mit  goth.  rödjan  identisch  ist,  s.  m. 
Anm.  zu  Ouy  313].  —  Nags.  We  wolled  rffiden.  Lag.  2329.  He  hit 
lette  raden  (lesen).  3195.  —  Ae.  [Quedir  so  hie  rede  or  singe  {sei  es, 
da,  ff  ich  erzähle  oder  singe).  Gen.  Ex.  34]  J)e  folk  of  |)is  lond  radde.  . 
RG.  2177.  He  bygan  hem  rede  {rathen).  4372.  —  Me.  I  rede,  that. 
Ch.  3073.  After  sorwe  i  rede  us  to  be  merie.  3070.  [As  ye  haue  herde 
me  rede  or  Jjys  {erzählen).  Guy  ed.  Z.  10733].  —  Ne.  The  boy  is  rea- 
ding  {liest);  he  reads  the  book.    The  book  reads  well. 

Ags.  sellan  (geben,  verkaufen) :  Syle  eal,  {)8Bt  |)U  hse&t.  Luc.  18, 
22.  —  Nags.  Heom  he  sfißlde  muchel  d»l  of  londe.  Lag.  10020.  —  Ae. 
Sülle  (we)  ur  lyf  dere.  RG.  4578.  —  Me.  Go  ge  rather  to  men,  that 
seilen.  Mt.  25,  9.  Seile  thou  alle,  what  euere  thingis  thou  hast.  Luke. 
18,  22.  —  Ne.  He  sells  com.  Com  sells  at  a  good  price.  Go  ye  rather 
to  them  that  seil  and  buy.  Mt.  25,  9. 

Ags.  scelian  {schälen).  —  Ne.  They  shell  indian  com.  Nuts  shell 
in  falling. 

Ags.  scyttan  {zuschließen).  —  Ae.  Alys.  5137.  2640.  —  Me.  He 
schitte  Joon  in  prisoun.  B.  Luke  3,  20.  —  Ne.  Shut  the  door.  The  door 
shuts  of  itself. 

Ags.  spöllian  (sprechen) :  J)ä  big  spöUodon.  Luc.  24,  15.  —  Nags. 
Mid  l)r»te  he  spilde  (seide  B.).  Lag.  249. — Ne.  How  do  you  spell  the 
Word?  it  spells  thus. 

Ags.  st6lan  stehlen,  bistSlan  bestehlen.  Se  here  hine  up  böstael 
{das  Heer  stahl  sich  hinauf).  SC.  865.  876.  —  Ne.  Through  Athens'  gate 
have  we  devised  to  steal.  Sh.  und  I  steal  myself  into  — . 

e)  Die  Bedeutung  zweier  oder  mehrerer  Wörter  geht  auf  eins  über.  §.   13. 

Ags.    bläcian  {erbleichen)  und  blsecan   {bleichen).  —  Nags.  He   ne 


12  Erstes  Bach. 

§.  13.  blakede  no  {ward  nicht  bleich).  Lag.  7524.  —  Ne.  The  linen  bleaches. 
He  bleaches  the  linen. 

Ags.  blödegian  (bliUen)  und  blödan  {bluten  laßen)  —  Nags,  ])at 
heefde  [Haupi\  bledde  {blutete).  Lag.  7523.  —  Ae.  Hü  ne  bledde  nogt 
RG.  11885.  —  Ne,  The  arm  bleeds.  The  surgeon  bleeds  the  man. 
Thou  bleed'st  too  mach.  Sh.  aHd.  5,  4. 

Ags,  heardian  {hart  werden)  und  hyrdan  {härten),  —  Nags,  Auer- 
alc  god  mon  harde  hine  sulue.  Lag.  5871.  —  Ae,  })e  folkes  herte  ys 
so  yharded.  RG.  7380.  —  Ne,  Fire  hardens  iron.  Mortar  hardens  by 
drying.    A  wicked  man  hardeneth  bis  face.  Prov.  21,  29. 

Ags,  scortian  {kurz  werden)  und  scyrtan  {kurz  machen),  —  Ne,  A 
metallic  rod  shortens  by  cold.    He  shortens  a  sali. 

Ags.  möltan  {schmelzen,  ft^ßig  werden)  und  meltan  {flUßig  metchen) : 

Multon  meretorras    {die  Meerthürme  schmolzen),    C.  208,    16.  —  Me, 

11.    II  II  Whanne  the  sunne  bigan  to  heet,  it  moltid  (A.  it  was  molton  B.).  Exod. 

16,  21.  —  Ne,  The  lead  begins  to  melt  (away).    We  melt  lead,  wax, 

tallow. 

Ags,  sincan  {sinken),  bßsencan  {senketi),  —  ^ags.  Helle,  J>er  he 
scal  sinke.  Lag.  16625.  —  Ae,  Tille  heUe  {)ei  sank.  PL.  3050.  Trans, 
Ps.  68,  3.  —  Me,  The  cytee  sank  down.  Mau.  4.  —  Ne,  The  ship  will 
not  sink  in  the  water.  They  sink  the  ship.  Kate  sank  her  head  upon 
bis,  Shoulder.  NN.  62.  The  populace  of  all  nations  seize  each  calomny 
to  sink  their  sovereigns.  B.  Sard.  1,  2. 

Ags,  scrincan  {zu^animenschrumpfen,  verdorren)  U7id  screncan  {ver- 
dorren machen),  —  Ne,  Woollen  cloth  shrinks  in  the  bot  water.  He 
shrinks  flannel  by  immersing  in  bot  water. 

Ags,  springan  {springen)  und  sprengan  {sprengen),  —  Me,  I  spring. 
Thei  spryngen  the  blood  upon  the  ydoles.  Mau.  15.  —  Ne,  Rivers  spring 
from  lakes.    He  Springs  a  pheasant. 

Auf  vielen  andern  Verben  häufen  sich,  diesen  analog,  mehrere  Be- 
deutungen,  Ne,  The  sky  brightens.  Such  an  exploit  brightens  a 
name.  —  Our  country  shall  g  lad  den  at  the  sound  of  your  voice.  The 
news  of  peace  gladdens  our  hearts.  —  It  lightens.  They  lighten  the 
stieets  with  gas.  —  The  ship  sails  ten  knots  an  honr.  The  Gaptain 
sails  bis  own  ship.  —  Our  arms  now  may  r  u  s  t.  Keep  up  your  bright 
swords,  for  the  dew  will  rust  them.  —  I  swim  in  the  stream.  The 
wild  horse  swims  the  wilder  stream.  Byr.  Maz.  14.  —  I  cry.  I  cried 
myself  to  sleep.  BH.  3. 
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Bisweilen  liegt  die  eine  oder  verschiedene  Bedeutung  des  Substan-  §.  13. 
Hvs  zu  Ghrunde:  Ags.  bolt  Riegel  und  Pfeil,  —  Ne,  They  bolted  (rer- 
riegelten)  the  door.  They  bolted  (stürzten)  out  of  the  house.  —  Ags. 
f6t  FujS:  Ne.  He  &oted  it  (er  legte  den  Weg  zu  Fuße  zurück).  He 
foots  the  accoont.  She  foots  stockings.  —  Ags.  scür  {Schauer):  Ne. 
It  showers.    God  showers  the  earth. 

In  gleicher    Weise    verlaufen   auch   die    Verben   romanischer   Ah-  §•  14. 
stammung. 

Ne.  add  (hinzuzufügen,  lat.  addere).  I  added  this  sum  to  the  other. 
Every  man  added  to  their  wants. 

Ne.  admire  (bewundem,  sich  wundem,  lat.  admirari):  I  admire 
such  a  man.    I  admire  at  his  doing. 

[Ne.  assemble  (versammeln) ,  me.  assemblen,  frz.  assembler,  mlat. 
assimalare].  Me.  Thei  assemblen  hem  togydere.  Man.  II.  —  Ne.  All  the 
same  Company  assembled  in  her  apartment.  Api.  5,  3. 

Ne.  cement  (Jcitten,  frz.  cimenter  [und  c6menter] ) :  Mortar  cements 
8tones.   Stones  cement  by  mortar. 

Ne.  covet  (begehren ,  afrz.  cuveiter,  von  cupidus) :   Ae.  Ofte,  wo  so 
coueyte|)  al,  al  lese|}  ywys.  RG.  6412.  —  Ne.  Thou  shalt  not  ||  covet  thy  ||    12. 
neighbonr's  honse.    The  love  of  money  is  the  root*  of  all  evil ,   which 
some  covet  after. 

[Ne.  dance  (tanzen,  frz.  dancer)].    He  acted  the  part  of  a  nnrse 
to  my  little  infant;  he  danced  it,  he  lulled  it.  Am.  7,  6.    [Though  I  am   • 
obligated   to    dance   a  bear,   a  man  may  be  a  gentleman  for  all  that. 
May  this  be  my  poison,  if  my  bear  ever  dances  but  to  the  very  genteel- 
est  of  tones.  Gold.  She  Stoops.  1  (p.  334")]. 

Ne.  differ  {verschieden  sein,  unterscheiden ,  lat.  differre,  frz.  dif- 
f6rer) :  Men  differ  from  brutes.  We  differ  in  opinions.  A  different  dialect 
differs  persons  of  diverse  countries. 

[Ne.  dine  {die  Hauptmahlzeit  einnehinen,  frz.  diner,  lat.  decoenare  ?). 
You'  U  have  no  scandal  while  you  dine,  but  honest  talk  and  wholesome 
wine.  Tenn.  3,  261.  The  Duke  enquired  of  Lothair  how  many  he  could 
dine  in  his  hall.  ^We  must  dine  more  than  two  hundred  on  Monday', 
he  replied.  Disr.  L.  1,  294]. 

Ne.  multiply  (vermehren,  sich  vermehren,  lat.  multiplicare,  c^rz. 
moltiplier) :  Be  fruitful  and  multiply.  I  will  multiply  my  signs  and  won- 
ders  in  Egypt.  A  soul  multiplies  itself  throughout  all  time.  Byr. 
MF.  2,  2. 
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§.  14.  Ne,  obtain   (erhalten,   sich  erhalten;    lat.  obtinere,  frz,   obtenir): 

We  obtain  answers  to  our  letters.    The  Theodosian  code  obtained  in 
the  westem  parts  of  the  empire. 

Ne,  rally  {sammeln,  sich  sammehi,  lat,  realligare,  afrz.  ralier): 
The  enemy  rally  and  their  powers  unite.  The  general  rallies  the  troops 
thrown  into  confosion. 

Ne.  reform  {beßem,  sich  beßem,  lat.  reformare,  afrz.  refformer): 
Good  examples  reform  cormpt  manners.  A  man  of  settled  habits  of 
vice  will  seldom  reform. 

Ne.  recover  {zurückerhalten,  sich  erholen,  lat.  recuperare,  qfrz. 
recuvrer):  He  recovers  stolen  goods.  He  recovers  from  a  State  of 
depression. 

Ferner  auch  die  Supinstämme: 

Ne.  act  {handeln,  lat.  agere):  He  has  well  acted  his  pai-t.  The 
will  acts  upon  the  body. 

Ne.  evaporate  (verdunsten,  verdunsten  machen) :  Fluids,  when  heated, 
often  evaporate  in  visible  steam.    Heat  evaporates  water. 

Ne.  recreate  {sich  erholen,  sich  erholen  laßen):  He  goes  into  the 
cooutry  to  recreate.  Painters,  when  they  work  on  white  gronnds,  place 
before  them  coloors  mixed  with  blue  and  green,   to  recreate  the  eyes. 

Ne.  communicate  (in  Verbindung  stehen,  mittheilen):  A  fortress 
communicates  with  the  coontry.  We  communicate  our  thoughts  to  each 
other. 

Ne.  contract  {zusammenziehen,  sich  — ):  We  contract  debts  by 
extravagance.   A  hempen  cord  contracts  by  moisture. 

Ne.  dilate  {erweitem,  sich  — ) :  The  air  dilates  the  lungs.  His  heart 
dilates  and  glories  in  his  strength. 
S.  15.  ^'    ^^^^  besondere   Gattung   der  transitiven,    seltner  intransiäven 

Verben  sind  die  reflexiven.     Sie  gestatten   oder  verlangen  nämlich  die 
13.    II  Beifügung   des   Reflexivs  um   auszudrücken,    daß  die   in  ihnen  ausge- 
sprochene Thäligkeit  sich  auf  dxts  Subject  beschränkt. 
l)  Ägs.   Verben. 

a)  mit  dem  Reflexiv  im  Accusativ:  £6lgan  (eig.  anschwellen,  daher 
sich  anschwellen  =  zürnen,  ahd.  sih  belgan) :  Hä  bealh  hine.  Luc. 
15,  28.  Exon.  253,  25.  Selten  ohne Refl.,  wie:  Ge  bglgad  wid  mß  (ihr 
zürnt  mir).  Joh.  7,  23.  gewöhnlich  aber  äbölgan :  Ne  sceal  ic  |)6  AbClgan 
{nicht  darf  ich  dich  erzürnen).  Sal.  328.  —  Nags.  He  anbalh  {ward 
zornig).  Lag.  26359.  und  ist  hier  ziemlich  gleich  mit :  He  wr^{)})ede  him. 
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B.  Letzteres  noch  im  Me,:  Thow  wrathest  thee.  PP.  1723. —    Im  Ne.  §.  IB. 
sind  beide  ungebräuchlich. 

£6|)encan  (bedenken):  Hö  be|)6hte  hine.  Luc.  15,  17.  —  Nags.  |)e 
king  hine  bit)oate.  Lac^.  1035.  J)e  nic^tingale  'hire  bithoc^te.  ON. 
704  u.  J)e  nie  heo  bi{)ohte  937.  Ne  kan  he  hine  so  bit)enche.  826. 
Bi))enched  eow.  Lag.  1,  337.  —  Ae,  pe  kyng  hym  by^jogte  RG. 
6605.  —  Me,  I  bethenk  me.  Ch.  Mel.  —  Ne,  I  bethink  me.  Sh.  Mm. 
5,  1.  At  last  a  slave  bethooght  her  of  a  harp.  Byr.  DJ.  4,  65.  Jetzt: 
I  bethink  myself. 

F^san  {eileny  auch  ohne  Beß,):  Gi^  hine  f^sed  {der  Oeist  eilt 
hinweg).  Exon.  178,  7. —  Allein  im  Nags,:  J)a  fosde  pa  ferde.  Lag. 
1092.  und  transitiv:  He  hem  to  scipe  fosde.  1511.  Es  vnrd  im  Ae. 
durch  hie  (ags.  higan  [higian]),  spede  {ags.  sp6dan)  und  hasten  {afr. 
haster)  verdrängt:  High  |)u  }^.  Ps.  69,  2.  Heo  ne  hyede  nogt  agen 
yre  louerd.  RG.  4550.  He  Med  hider  PL.  1059.  Edrike,  i)at  [.am  |jider 
hasted  (der  sie  eilig  schickte).  PL.  965.  To  ride  he  him  hastis.  1103.  — 
Me.  Hie  thee.  Ch.  He  hasteth  him.  PP.  4446.  They  hasted  ham  to 
come  hoom  (beeilten  sich  lieim  zu  kommen)  Arthur.  277  \vgl.  ^.  17\  — 
Ne.  The  youth  retoming  to  bis  mistress,  hies.  Dryd.  Hie  to  France. 
Sh.  Rh.  5,  1.  —  Ae.  He  sped  him.  PL.  1007. 

Restan  {ruhen,  sich  ruhen):  Ic  mS  reste.  Exon  494,  8.  He  hine 
restan  wolde.  Bed.  2,  11.  pset  h6  hine  gerästan  mihte.  3,  17.  Siddan 
ic  mö  softe  mseg  restan.  C.  28,  8.  —  Nngs.  He  reste  hine.  Lag.  3511. 
God  himm  resstet){).  0.  4419.  —  Ae.  pe  Saxones  hem  reste.  RG.  3264.  — 
Me.  He  reste  him.  Mau.  22.  Sehe  rested  liire.  6.  Reste  thee.  PP.  2108. 
Ararathe,  whereNoes  schipp  rested.  Mau.  13.  He  rested  him  and  feile 
o  slepe.  13.  —  Ne.  Shall  we  rest  us  here?  Sh.  Per.  1,  4. 

Wamian  {sich  hüten) :  Wamiad  eöw  (hütet  euch  vor)  fram  le&sum 
wltegum.  Mt.  7,  15.  Doch  auch:  Wamiad  16,  6. —  Nags.  nicht. 

Wendan  (wenden):  Se  h»lend  bewende  hyne.  Mt.  9,  22;  aber 
ohne  Reflexiv  Mrc.  5,  30.  Hö  wende  hine  und  h6  wende.  Bosw.  — 
Nags.  He  wende  him.  B.  Lag.  19448.  —  Ae.  He  went  him  home.  — 
Me.  And  wente  me  to  reste  PP. 

Im  Ne.  kommen  nur  in  Verbindung  mit  Reflexiven  vor :  tobetake 
(sich  begeben) :    They  betake  themselves  to  work.   Shirl.  1.  We  betake 
II  ourselves  to  arms.  —  To  pride  (stolz  sein) :  He  prides  himself  in  bis  ||    14. 
achievements  [Vgl.  §.  17]. 

Behave  steht  allein  oder  auch  mit  dem  Reflexiv:  He  behaves  him- 
self well  =  he  behaves  well  (beträgt  sich). 
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§•  15.  Andere  sind  transitiv  und  deshalb  auch  reflexiv:   He  gave  himself 

up  to  intemperance.    They  threw  down  themselves.    The  child  winds 
himself  into  my  affection  etc. 
§•  ^"*  b)  mit  dem  Reflexiv  im  Daäv,  [Der  Dativ  ist  zum  größten  TheÜ 

Dativus  ethicus:  vgl.  §.  115], 

Gewltan  (gehen) :  Crewiton  him  {sie  giengen).  C.  53,  8.  Hirn  ^  Cain 
gew&t.  64,  13.  Nags.  nicht. 

Hwäorfan  (wenden,  gehen) :  HS  hwearf  him  (wandte  sich).  C.  29,  8. 

Ondradan  (fürchten) :  Ne  ondrÄde  ic  mö  n&n  yfel  (ich  ßirehte 
kein  üebel).  Ps.  22,  4.  Ne  willad  eöw  ondrsedan  (fürchtet  euch  nicht). 
C.  194,  26.  Grodes  him  ondrMon,  hSora  herran,  hete  (sie  fürchteten 
ihres  Herren  Haß).  C.  47,  28.  Hö  ädröd  hym  l)8Bt  folc.  Mt.  14,  5.  — 
Nags.  Ne  dredd  te  nohht  noff  me  noff  mine  wordess.  0.  152.  —  Me. 
Of  cnrsing  ought  eche  gilty  man  him  drede.  Ch.  662.  Drede  the  noughte. 
Mau.  4.  Thei  dreden  hem  of  thefes.  10.  I  drede  me.  PP.  5337.  — 
Ne.  Jetzt  nur  Ui  dreeid^  jedoch :  I  fear  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Fear  not 
you.  1,  2.   I  fear  me.  WS.  Ken.  32. 

W^nan  (glauben) :  Ic  w6ne  mö  (ich  erwarte).  —  Nags,  nickt. 

Femer  auch: 

Faran  (sich  fortbewegen,  gehen,  fahren  etc.) :  j)u  meaht  |)ö  ford 
faran  (du  kannst  fortfahren).  C.  34,  25.  —  Nags.  He  for  himm  ham. 
0.  229.  —  Ägs.  föran:  F6rde  se  cyng  him  h&nL  SC.  1009.  —  Nag$. 
Forde  him  (A.  wende  him  £.)  anan  to  {»an  tone.  La^.  19448. 

Gangan  (gehen):  G&  ])ö  (gehe).  An.  1350.  Me.  He  goth  him  home. 
Ch.  12141.  Vergl.  Ne.  He  walked  him  forth  along  the  sand.  Byr. 
Cor.  13. 

Nags.  awakien  *  (wahrscheinlich  durch  Vermischung  von  ags.  Awacian 
aufwachen  und  äweccan  aiiferwecken) :  {)e  king  him  awoc.  Lag.  25555. 

Nags.  fleon  fliehen  (ags.  fleön).    He  flffih  himm.  0.  9139.  3198. 

Nags.  gemenn  (ags.  g^man  sorgen) :  J)att  uss  birrt>  ^^^  ^'^  semenn 
0  messedagg.  0.  4179. 

Nags.  bilefenn  **   (ags.  bilifan  bleiben  und    bölt^fan  zurücklaßen: 
He  büffif  himm  (er  blieb).  0.  9019. 
*      Ags.  standan  stehen.  And  stöd  him  ander  )>s&m  treöwe.  G^n.  18,  8. 

*  [Awoc  kommt  von  awakcn  {nicfU  awAkien,  das  awakede  gibi)  =  Ag».  awa- 
cad:  ».  Orein]. 

**  [Vielmehr  btlifeiiD.  Stratmann  belegt  den  Inf.  blÜTe.  Ähf)  keine  Ver- 
miaehung']. 
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II  Nags.  And  stod  him  fnU  stüle.  La^.  18376.  —  Ne.  Stand  thee  by.  Sh.  §.  16.||15. 
Much.   4,  1.  ^.  §.  10. 

Ags,  sittan  sitzen:  And  säet  föorran.  Gen.  21,  16.  —  Nags.  Maerlin 
ssßt  him  stille  (A.  sat  wel  stille  B.).  Lag.  17966.  —  Ne,  She  went  and 
sat  her  down.  Gen.  21,  16.     Each  sat  him  down.  Byr.  Maz.  3. 

Nags.  risenn  {ags.  rtsan  aufstehen)'.  He  ras  himm  {stand  auf^  er- 
hob  sich)  upp  off  slsepe.  0.  3136. 

2)  Romanische  Verben.    Sie  sind  transitiv  und  deshalb  zu  reflexi-  S-  ^'^• 
vem  Gebräuche  gelangt. 

Abandon  {überlaj^en,  afrz.  abandonner).  Ne.  He  abandoned  the 
care  of  the  empire  to  his  brother.  He  abandoned  himself  to  intem- 
perance. 

Absent  {entfernen).  Me.  Soche  as  absente  hem  fro  LotIs  coorte. 
Ch.  —  Ne.  Milton  gebraucht  es  transitiv,  Addison  reflexiv :  If  any  member 
absents  himself. 

Accommodate  {anpassen,  versehen):  Ne.  We  accommodate  him 
with  money.   We  accommodate  oorselves  to  the  circomstances. 

Accnstom  {gewöhnen,  afrz.  costoimer) :  Ne.  He  accustomed  ns,  him- 
self to  a  spare  diet. 

Acqoaint  {bekannt  machen,  afrz.  cointe  und  lat.  cognitos,  acointer) : 
Ne.  I  acqoaint  a  firiend  with  my  snccess.    I  acquaint  myself  with  a  man. 

Acqoit  {freisprechen,  afrz.  coit,  lat.  quietos,  afrz.  acoiter):  Ne. 
The  Jury  acquitted  the  prisoner.  The  soldier  aequitted  himself  well  in 
battle. 

Address  {richten,  afrz.  adrescer  von  directus):  Ne.  He  addresses 
a  letter  to  the  man.  He  addressed  himself  very  civilly  to  Mr.  Booth. 
Am.  1,  3. 

Advise  {berathen.,  afrz,  aviser):  Me.  Avise  thee.  Ch.  Mel.  —  Ne, 
I  advise  yon  to  be  cantious.  Advise  thyself  of  what  word  I  shall  bring 
to  him  that  sent  me.  Gewöhnlich  ohne  Refleociw  [I  shall  advise  with 
my  pillow  {ich  werde  es  beschlafen)]. 

Amose  {erfreuen,  unterhalten,  afrz.  amuser);  Ne.  They  amused 
him,  themselves  with  trifles. 

Apply  {richten  etc.,  afrz.  plier,  lat.  applicare) :  Ne.  Apply  thy 
heart  to  Instruction.  To  my  harpsichord  then  I  applied  myself  night 
and  day.  Am.  1,  7. 

Arm  {bewaffnen,  afrz.  armer).  Ne.  They  arm  the  militia,  them- 
selves. 

Koch,  engl.  Gnunmatik.   II.  2.  Aufl.  2 


IQ.  Erstes  Bach. 

§.  17.  Avaimt(^V*A  rühmen,  afrz.  vanter,  lat.  vanitare):  Me.  Thei  avannten 

hem.  Mau.  16.    She  herd  here  husbond  avaunten  him  of.  Ch.  Mel.  — 
Ne.  Charity  vaonteth  not  itself  1.  Cor.  13,  4. 

Avail  (niäzeriy  sich  bedienen,   afrz,  valeir):  Ne,  Artifices  will  not 
16.   II  11  avail  the  sinner  in  the  day  of  judgement.    1  avail  myself  of  the  op- 
.  .portonity. 

Collect  {sammeln,  lat.  coUigere):  Ne,  He  collects  all  the  powers 
of  his  mind.    He  collects  himself. 

Concem  {betreffen,  frz,  concemer) :  Ne,  It  concems  him.  A  good 
prince  concems  )im&^\i  {interessiert  sich)  in  the  happiness  of  his  subjects. 

Confine  [beschränken,  frz,  confiner) :  Ne.  We  confine  horses  to  an 
inclosore.   We  confine  oorselves  to  studies. 

Debar  {ausschließen,  v.  frz.  barre):  Ne,  Religion  debars  us  from 
no  real  pleasore.    She  debars  herseif  of  no  pleasure. 

Declare  {erklären,  frz.  d^clarer):  Ne,  The  heavens  dedare  the 
glory  of  God.  At  last  he  declared  himself.  [Monk  declared  for  a  free 
Parliament  Mac.  1,  145]. 

Dedicate  [weihen,  lat.  dedicare) :  Ne,  The  ministers  dedicate  vessels, 
themselves  to  God. 

Delight  {ergötzen,  afrz,  deleiter,  lat,  delectare):  Me.  He  deliteth 
him  in.  Ch.  Pers.  —  Ne.  I  will  delight  myself  in  thy  Statute.  Ps.  119 
=  I  delight  in. 

Donbt  {zweifeln,  afrz.  dater):  Ae.  I  donte  me  of.  —  PL.  3444. 
Doute  IjO  of  non  enmys  {fürchte  dich  vor  keinem  Feinde).  PL.  950. 
Ne  dut  {»e  noght.  Curs.  Mundi.  —  Ne.  I  doubt  me.  WS.  Iv.  35.  = 
I  doubt 

Dress  {kleiden,  frz.  dresser) :  Ne,  She  dressed  her  children,  herseif 
for  a  ball. 

Engage  {verpflichten,  frz,  engager) :  Ne.  We  engage  him  for  service. 
Natiohs  engage  themselves  to  each  other  by  treaty. 

[Enjoy  {genießen,  afrz.  esjoir) :  Ne.  Enjoying  each  the  other*s  good. 
Tenn.  2,  56].  They  were  enjoying  themselves  very  merrily  over  a  bottle 
of  wine.  Am.  I,  4.  [I  have  enjoy'd  greatly,  have  suffer'd  greatly. 
Tenn.  4,  98]. 

Establish  {festsetzen,  afrz.  establir):  Ne.  We  establish  laws.  The 
enemy  establishes  himself  in  the  town. 

Exercise  {üben,  frz.  Subst.  exercice):  Ne.  We  exercise  the  powers 
of  mind.  We  exercise  ourselves  in  speaking.  [1*  the  common  show- 
place,  where  they  exercise  {sich  üben,  Leibesübungen  vornehmen).   Sh. 
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AG.  3,  6,  12.    I  desired  the  emperor  to  let  a  troop  of  horse  come  and  §.  17. 
exercise  upon  this  piain.  Sw.  67]. 

Exert  {anstrengen^  IcU.  [exsertare  von]  exserere:  Ne.  We  exert  the 
strength  of  the  body.   We  exert  ourselves. 

Expose  {aussetzen,  frz.  exposer) :  Ne.  He  exposes  his  breast  to  the 
air.    He  exposes  himself  to  violent  heat. 

Extricate  {lösen,  b^reien,  tat.  extricare):  Ne.  We  extricate  him 
from  a  troublesome  alliance.    We  extricated  ourselves  out  of  debts. 

Glory  {sich  rühmen,  tat.  gloriari) :  Me.  He  glorios  him  in  — .  Gh. 
Pers.  —  Aber  Ne. :  Glory  ye  in  his  holy  name.  Ps.  105. 

Grieve  {sich  betrüben,  afrz.  grever,  lat.  gravare).  Me.  He  greved 
him.  PP.  277.  He  wold  greven  ns  alle.  305.  Ne  at  this  tale  i  saw  no 
man  him  greve.  Gh.  3857.  -  Aber  Ne.  nur :  We  grieve  at  the  misfor- 
tnnes  of  others. 

II  Haste  {eilen,  afrz.  haster,  aUn.  hasta).  Ae.  He  hastis  him.  PL.  1103.  II    17. 
und  Hii  astede.   RG.  6374.  —  Me.   Some  men  hasten  hem.   Man.   5. 
I  haste   me.  Gh.  2054.    WycL   oft  haste  für  hie  \vgl.  §.  15].  —  Ne. 
Haste   thee  qnick  away.  Sh.  Mm.  4,  1.    Haste  thee.  M.  PL  11,    104. 
WS.  Iv.  31. 

Indnlge  {nachsichtig  sein,  lat.  indnlgere) :  Ne.  They  indnlge  children 
in  amusements.  They  indnlge  themselves  in-.  [Let  me  indnlge  in  a 
few  previons  remarks  on  Spanish  scenery.  WI.  Alh.  That^s  a  luxnry  1 
very  seldom  indnlge  in.  Yates,  Black  Sheep.  1,  22]. 

Insinnate  {[heimlich  oder  mit  Schlauheit]  eir^f Uhren,  lat.  insinuare) : 
Ne.  All  the  art  of  rhetoric  serves  to  insinnate  wrong  ideas.  He  in- 
sinnated  himself  into  the  good  grace  of  the  duke.  [I  cannot  insinnate 
with  yon  in  the  behalf  of  a  good  play.  Sh.  As.  Epil.  9]. 

Interest  {interessieren,  lat.  Interesse) :  Ne.  A  good  story  interests  ns. 
We  interest  onrselves  in  a  g.  st. 

Introduce  {einführeti,  lat.  introdncere) :  Ne.  I  introdnced  my  friend. 
The  writer  introdnces  himself  to  the  public. 

[Join  verbinden  {frz.  joindre,  lat.  jüngere):  Ae.  pis  love  joyne^) 
and  one])  zns  ^  herte  to  god.  (Ay).  Ü.  22,  45.  —  Ne.  Gommand  thy 
son  and  danghter  to  join  hands.  Sh.  J.  2,  532.  He  joined  himself  to  the 
Jesnitical  cabal.  Mac.  6,  298.  Let  my  sonl  want  mercy,  if  I  do  not 
join  with  him.  Sh.  aHd.  1,  3,  132.  Endlich  sogar  mit  dem  Acc:  He 
galloped  np  to  join  them.  Tenn.  1,  9.  I  but  come  like  yon  to  see  the 
hnnt,  not  join  it.  Ibid.]. 


20  Erstes  Baeh. 

§.  17.  Obey  {gehorchen,   afrz,  obeir,   laL  obedire):    Me.  I   obeye  me  to 

him.  Ch.  Mel.    Im  Ne,  nur:  I  obey  him. 

Obtrude  {aufdrängen,  lat  obtrudere) :  Ne.  Men  obtrade  their  vain 
speculation  upon  the  world.  They  obtraded  themselves  upon  the  Company. 

Pique  {stechen,  aufregen,  verletzen^  frz.  piquer) :  Ne,  It  piqued  him. 
Men  pique  themselves  {sind  stolz)  on  their  skill  in  the  leamed  languages. 

Pain  {sich  bemüheti.  Es  mischt  sich  ags,  pln  und  lat,  poena)  * : 
Me,  Every  gode  cristene  man  scheide  peynen  him  with  all  his  strengthe. 
Mau.  Int.  Men  hasten  hem  and  peynen  hem.  5.  She  peined  hire.  Ch.  139. 
[Auch  ohne  Reflexiv :  To  honowre  god  wyll  he  not  payne.  Guy.  Z.  2730]. — 
Ne.  To  pain  one's  seif.  Sp. 

Piain  {klagen,  frz,  plaindre):  Ae,  Mest  in  ys  herte  was  vor  an- 
guysse  to  playne.  RGr.  3687.  He  ne  durste  hym  not  playne.  606.  —  Me. 
They  pleyned  hem.  PP.  166.  —  Im  Ne,  veraltet  und  durch  to  complain 
verdrängt. 

Plume  {mit  Federn  schmücken,  sich  =  stolz  sein):  Ne,  He  plumes 
himself  on  his  skiU. 

Possess  {in  Besitz  setzen,  afrz.  possessier) :  Ne,  This  possessed  us 
of  friendship.    We  possessed  ourselves  of  the  fortune. 

[Prepare  {vorbereiten,  frz.  pr6parer) :  Ne,  Bid  them  prepare  dinner. 
Sh.  MV.  3,  5,  56.  Will  you  prepare  you  for  this  masque  to-night? 
2,  4,  23.    We  must  prepare  to  meet  with  Caliban.  T.  4,  166]. 

Prostrate  {niederwerfen,  lat,  prostemere):  The  wind  prostrates 
trees.    We  prostrate  ourselves  to  the  Lord. 

Rejoice  {sichfreuen,afrz.  re^oir):  Me.  Thei  rejoycen  hem.  Mau.  31. 
He  rejoiceth  him  of  härm.  Ch.  Mel.  —  Ne,  To  rejoice  in. 

Remember  {sich  erinnern,  afrz.  remembrer,  lat,  rememorare) :  Me, 
She  remembred  hire.  Ch.  Mel.  He  remembre  him  of  his  sinnes.  Pers.  — 
18.  II  Ne,  I  remember  me.  Sh.  Rc.  4,  2.  Byr.  Manfr.  3,  6.  Ver\\alt€t,  wie 
I  must  remember  you.  Sh.  aHd.  5,  1 ;  jetzt  I  remember  something. 

Repent  {bereuen,  afrz,  repentir):  Me,  I  repent  me  for-.  Ch.  7213. 
He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repente  thee.  PP.  2835.  —  Ne.  I 
repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4.  [I  repent  me  of  all  I  did.  Tenn. 
4,  184].  No  man  repented  him  of  his  wickedness.  Jer.  8,  6.  Jetzt  [m 
Prosa]  I  repent  it  [und  of  it]. 

*  [Ich  sehe  kHntn  Orund  eine  solche  Mischung/  amunehmen.  Vielmehr  er^ 
klärt  sich  me,  peioen  vollständig  aus  afrt.  poeoer,  peiner,  nftM.  peiner  von  lat, 
poBna,  von  dem  vbriffcns  auch  ags.  pin  stammt]. 
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Reyenge  {rächeny  c^rz.  revengier) :  Ne.  We  revenge  an  injnry.   We  §.  17. 
revenge  onrselyes  for  an  injory. 

Snbmit  {unterwerfen^  tat.  submittere) :  Ne,  He  submitted  the  qaestion 
to  the  conrt.  Wives,  snbmit  (yonrselves)  to  yonr  husbands.  The  poor 
girl  then  snbmitted.  Am.  6,  4. 

Value  (schätzen,  afrz,  valeoir).  Ne,  We  value  a  man  or  his  pro- 
perty.    We  valne  onrselves  for  onr  achievements. 

Solche  Verben  wirken  auf  sinnverwandte  ags»  Verben  zurück  und 
t>eranlassen  den  gleichen  Gebrauch.  So  wird  ags.  pl^gan  {spielen)  im 
Me.  reflexiv:  Thei  gon  and  plaie  hem  {vergnügen  sich)  all  the  longe 
day.  Ch.  11217.  The  knyght  went  to  the  wode  hym  to  playe.  Isumbr.  38. — 
Ags,  prüt  {stolz)  und  vielleicht  prütian  {stolz  sein)  wird  im  Me,  I  pride 
me.  He  prideth  him  in-.  Ch.  Pers.  und  noch  jetzt :  I  pride  myself  in 
my  wealth.  [Vgl.  §.  15].  — Ags.  r^can,  röccan  unrd  im  Me.  reflexiv: 
Recche  the  {kümmere  dich).  PP.  6638. 

n.    Hilfsverben. 

Sie  haben  zum  Theil  noch  ihre  begriffliche  Bedeutung  erhatten, 

1.   Wesan,    beön   {sein). 

Die  verschiedenen  Stämme  (§.  63.  Flex.\  welche  in  diesem  Verb  §.  18. 
zusammenflieJSen^  bezeichnen  die  Existenz,  das  Wohnen  und  Verweilen: 
Ags.  l)Wesan:  On  fruman  wces  word  (im  Anfang  war  das  Wort). 
Job.  1,  1.  Büton  ic  hyrde  «twöse  eöw  {wenn  ich  nicht  als  Wächter 
bei  euch  bin).  CoU.  —  2)  £om:  An  scyppend  is  ealra  t)inga  (es  ist  ein 
Schöpfer  aller  Dinge).  Fid.  —  3)  Beön.  Hö  eallum  gesceaftum  an- 
ginn forgeaf,  p2di  hi  beön  mihton  {allen  Geschöpfen  gab  er  Anfang, 
daß  sie  sein  konnten).  Fid.  Nu  bid  fore  J)reö  niht  {es  wird  in  drei 
Nächten  sein),  ))set  h6  sceal  gast  onsendan.  An.  185.  Siddan  morgen 
bid  {sobald  es  Morgen  sein  wird).  B.  1784.  Ne  bid  him  tö  ^e  (e^ 
gereicht  ihm  [ihnen]  nicht  zur  Ehre  [zum  Heile]).  Exon.  67,  5.  J)e  him 
bid  [beöd?]  on  wynstran  hond  (die  ihm  zur  Linken  stehen).  83,  32. 
£  0  m  gegenüber  wird  beöm  oft  als  Fut.  gebraucht :  Ags.  Hö  waes  «fre 
mid  ))äm  fseder  and  t^fre  bid  (er  war  stets  bei  dem  Vater  und  wird 
stets  sein).  Fide.  —  Nags.  \lu  [erg.  aus  dem  vorh.  scalt?]  beo  hael  {du 
wirst  gesund  sein).  Lag.  1252.  ||  He  bed  (=  wor|)  B.)  dead.  3338.  —  ||  19. 
Diese  begriffliche  Bedeutung  besteht  7ioch,  wenn  auch  beschränkt,  Ne, 
To  be  or  not  to  be,  that  is  the  question.  Sh.  —  In  the  beginning  was 
the  word.  Job.    There  is  a  man. 


22  ErttM  Boeb. 

§.18.  Es  ist  Hiffsverb  und  als  solches  ist  es  Capula  und  bezieht 

1)  a)  das  prädikative  Substantiv  aiuf  das  Subject:  Ägs.  Ic  dorn 
honta  {ich  bin  Jäger);  ic  ßoin  fiscere  {Fischer).  Smne  synt  3rr|diii€gu 
{einige  sind  Landbauer),  sume  sc^phyrdas  {Schqfhirten).  (kXL  «.  §•  214. — 
b)  das  prädikative  Adjectiv  auf  das  Subject :  Ic  beö  gearo  SÖns  (ich  tti 
bald  bereit).  B.  1825.  s.  §.  234.  —  c)  das  prädikative  Particip  des  Prä- 
sens: Ags.  Seö  äorde  is  bSrende  missenlicra  fugela  {bringt  hervor  j  ist 
reich  an  verschiedenen  Vögebi).  Bed.  1,  1.  Hie  ealle  on  {>oiie  cjumg 
w«ron  fÖohtende.  SC.  755.  Da  oft  das  Präsens  die  zukünftige  Zeit 
enthält,  so  kömmt  es  auch  hier,  besonders  beöm,  in  Verbindung  mit  dem 
Part,  vor :  Calic,  {)one  ic  drincende  beöm  {Kelch,  den  ich  trinken  u?erde). 
Mi.  20,  22  =  ic  hsebbe  tö  drincanne.  Dnrh.  He  b^cnade,  of  haelcom 
deäde  be  w6re  swältende  (=  wolde  sweltan)  {er  deutete  an,  welches 
Todes  er  sterben  würde).  D.  Job.  12,  33.  Sogar  ein  Infinitiv  des  Ftf 
turs:  I)one  sylfan  rlm  wintra  bine  babbende  beön  oft  be  slr  his  mos- 
num  foresfilde  (daj3  er  dieselbe  Zahl  Jahre  haben  werde,  sagte  er  vor- 
her  qft  seinen  Oenoßen  voraus).  Bed.  5,  8.  Die  letztere  Verwendung 
schwindet  mit  der  weitem  Entwicklung  der  Zeitformen,  die  frühere  bläht: 
Nags.  Weren  bii  alle  ridende.  La^.  5707.  —  Ae.  Harald  was  comand. 
PL.  1652.  Heo  were  coming.  R6.  3008.  —  Me.  Tbei  weren  etynge 
and  drinkinge.  Mt.  24,  36.  Tbe  gardyn  is  floryscbinge.  Mau.  5.  — 
Ne.  s.  §.  88,  —  d)  das  Particip  des  Passivs:  Ags.  F^t  synt  gebundene. 
C.  24,  18.  Und  so  noch  im  Ne. :  His  feet  are  boond.  —  Die  versckk" 
dene  Bedeutung  des  Hilfsverbs  und  seiner  Formen  hat  diese  Verbin- 
dung zum  Ausdruck  des  Passivs  gelangen  laßen.  §.  34,  vorübergehend 
auch  zur  Bildung  der  activen  Perfeciformen.  §.44. 

2)  Das  Hilfsverb  verbindet  sich  mit  dem  präpositionalen  Infinitiv 
U7id  wird  Ausdruck  des  Modus,  der  Nothioendigkeit  oder  Möglichkeit: 
Ags.  Hit  is  tö  dönne  {es  ist  zu  thun^.  Bed.  1,  27.  Seö  lufu  is  &  on 
möde  tö  bealdanne  {Liebe  ist  immer  im  Herzen  zu  bewahren),  1,  27. 
Nys  J)8et  wunder  tö  forsw^gienne  {das  Wunder  darf  nicht  verschwiegen 
werden).  Bed.  5,  6.  Bä  {)äm  m«stan  twäm  bär  is  sefter  tö  cw^tianne 
{ist  nachher  zu  sprechen).  4,  23.    Mannes  sunu  ys  tö  sy Hanne  on  manna 

20.  II  bonda  {ist  zu  geben  in  der  Menschen  Hände).  Mt.  17,  22.  ||  Eart  J)tt, 
t)e  tö  cumenne  eart  {bist  Du,  der  da  kommen  soll  ?)  11,3.  —  Nags.  [)aer 
be  wass  Jja  to  fullbtnenn  {[wo]  er  sollte  da  taufen).  0.  10581.  —  Ae. 
l)inges,  J)at  to  comene  bej).  RG.  3056.  —  Me.  The  cuppe  i  am  to  (schal) 
drynke.  Mt.  20,  22.  Mannys  sone  is  to  (schal)  suffre.  17,  12.  Tbat  was 
to  comene.  Mau.  8.     Auch:   Mannys   sone   is  to  (schal)   be   betraied. 
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Mt.  17,  21,  -  Diese  Unterscheidung  des  verbalen  Oenus  hält  das  Ne,  §.  18. 
fest:  A  justice  is  to  judge  and  act  according  to  law.  Am.  8.  He  was 
to  be  shot  with  silver  bollets.  Mac.  2,  230.  The  ruins  of  an  old  fort 
were  to  be  seen  lying.  3,  330.  The  yoke  of  the  army  was  not  to  be 
shaken  off.  1,  121.  Selten  erhält  sich  der  active  Infinitiv  da,  wo  kein 
Misverständniß  möglich  ist:  The  Contents  are  to  blame.  Sh.  L.  1,  2. 

3)  Auch  mit  dem  nackten  Infinitiv  verbindet  sich  das  HUfsverh 
zur  Bildung  der  Zeitformen,  aber  nur  im  Ags. :  ])&  W8BS  Sodoma  folc 
wögan  {da  zog  Sodoms  Volk).  C.  126,  17. 

4)  Es  ist  vielfach  verwandt,  um  das  zweite  Object  dem  ersten  bei- 
zt^ügen.  §.  127  ff. 

2.   Wßordan  (^werden). 

Es  bezeichnet :  werden,  entstehen,  geschehen,  Ags,  Ne  Wille  ic  leng  §.  1 9* 
his  geongra  ward  an  (ich  will  länger  nicht  sein  Jünger  bleiben).  C.  19, 
16.  Hö  weard  tö  nseddran  {er  ward  zur  Natter).  Ettm.  —  Nags,  Heo 
W8BS  worden  widewe.  Lag.  3733.  Hail  wur])  ^u,  feire  quene.  3516.  — 
Im  Ae.  steht  es  als  Futur  von  be :  Kyng  J>ou  worst  of  Bretayne.  RG. 
3205.  [Y  ne  worthe  nogt  her  longe  {werde  sein),  Beck.  Mätzner  Spr. 
I,  181,  1973;  aber  auch  Seint  Donstanes  moder  taper  afdre  wor|)  anon 
{dUe  Kerze  der  Mutter  Dunstans  entzündete  sich  sogleich.  Ibid.  171,  12j.  — 
Im  Me.  kommt  es  fast  nur  *  noch  in  Wunschformeln  vor :  Wo  worth 
the  beauty.  Ch.  T.  2,  346.  Ferner:  Shent  mote  1  worthen.  PP.  Cr.  18. 
und  Jene  Wunschformel  ist  noch  im  Ne.  erhalten :  Wo  worth  the  man. 
Sp.  2,  6,  32.  Woe  woilh  the  day.  Ezech.  30,  2.  Jetzt  außer  Gebrauch 
[ersetzt  durch  to  become,  das  sich  manchmal  ebenfalls  auxiliarem  Oe~ 
brauche  nähert:  Bass.  For  the  which  Antonio  shall  be  bound.  Shy. 
Antonio  shall  become  bound.  Sh.  MY.  1,  3,  5-6]. 

In  der  allgemeinen  copulativen  Bedeutung  und  Verwendung,  in  der 
es  das  Prädikat  auf  das  Subjeci  bezieht,  ist  besonders  zu  bemerken  seine 
Verbindung 

*  iVgl.  aber:  I  conseille  alle  pe  comane  to  lat  {>e  catte  worthe  (iein),  PP. 
GL.  P.  187.  Prioure^se  worth  she  neuere  (wird  sein),  ö,  169.  Worth  neuere  plente 
amonge  poeple,  per  while  my  plow  liggeth  (wird  sein),  6,  165.  He  worthe  npon 
his  steede  gray  {beateigt).  Ch.  M.  3,  132,  4  0.  Wurth  thow  upon  a  conrsnr  right 
anoon  {beateig).  4,  194,  101 1.  Bemerkenawerth  iat  femer  die  auxiliare  Fertoen- 
dung  des  Verba,  die  Mätzner  zu  Spr.  I.  383,  5H5  aua  Barbour  und  Wallaee  be^ 
legt'.  Thaiui  worthys  luawgre  tharis  ahid  {aie  müßen  gegen  ihren  Willen  bleiben). 
Mätzner  vergleicht  mit  Hecht  den  Gebrauch  dea  altn.  verda]. 
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§.  19.  1)  mä  demParticip  des  Präsens:   Ags,  Ic  wSorde  geömriende  {ich 

werde  trauern).  Bosw.  Äi^f  das  Ags.  beschränkt 

2)  mit  dem  Particip  des  Passivs   und  diese  wird  zum  Pass.  §.  34. 

3.   Habban  {haben), 

§.  20.  Es  hat  sich  in  seinem  ganzen  Umfange  erhalten. 

Als  Begriffsverb  bezeichnet  es  den  Besitz :  Ags.  Foxas  habbad  holu 
21.    II  {^Füchse  haben  Hohlen).  Mt.  8,  20,  Hafa  t)ö  {habe  dir  =  behaUe)  \\  wunden 
gold.  C.  128, 18.  —  Nags.  Jia  quen  aenne  sune  hefde.  Lag.  201.  —  Ne. 
The  foxes  have  holes.    The  qaeen  had  a  son. 

Als   Hilfsverb   verbindet  es   sich    mit   dem  Part.  Pass.  und  bilddi 
die  Perfectf armen  des  Activs.    §.  44. 

4.  Dön  {thun). 

§.  21.  Es  ist  Begriffsverb :  Dö,  swÄ  ic  |)ö  bidde  {thu,  wie  ich  dich  bitte). 

C.  134,  16.  Hi  djdon  drihtnes  willan  {thaten  des  Herrn  Willen).  9,  16. 
Ealla  \k  ))ing,  ^  gä  willen,  |)8et  men  eöw  dön,  döf)  gö  him  t)®t  silfe. 
Mt.  7,  12.  So  erhält  es  sich:  Ne.  Do  as  I  bid  you.  All  things  what- 
soeyer  ye  woold  that  men  should  do  to  you,  do  you  even  so  to  them. 
HB.  Dagegen  in  der  Bedeutung  ^^bewirken^^  vor  Infinitiven^  ivie  Ags. 
D^  hi  ealle  böofian  {macht  sie  ganz  erzittern).  Gr.  Ps.  103,  30.  God, 
pe  [se  ?]  t)e  eardian  död  {Oott,  der  wohnen  läßt).  Bed.  2,  2.  ~  Nags.  J)att 
dide  himm  tunnderrstandenn  {das  machte  ihn  verstehen).  0.  7594.  He 
dide  himm  etenn  {er  ließ  ihn  eßen).  12330.  —  Ac.  He  did  his  ost 
tarne  agayn.  PL.  198.  He  did  |)am  fle  })e  land.  392.  l)ei  did  his  folk 
alle  deie.  872.  —  Me.  He  dide  hem  sweren  on  hir  swerdes.  PP.  665. 
Theseos  doth  hem  to  reste.  Ch.  2623.  But  natheles  this  marquys  hath 
doon  make  of  gemmes  broches  and  rynges.  Ch.  He  dude  I)e  damesei  for  to 
dye  {machte ,  daß  sie  stark).  Arthur.  359.  —  icird  es  im  Ne.  durch 
make  ersetzt.  Vielleicht  steht  es  noch  so  in:  Here  did  she  fall  a  tear. 
Sh.  Rb.  3,  4.  wefin  man  nicht  fall  in  trajisitiver  Bedeutung  nehmen 
will.  Vergl.  For  every  tear  he  falls,  a  Trojan  bleeds.  Sh.  Luc.  1551. 
Es  wird  Hilfsverb  und  zwar  dient  es  dazu,  1)  die  Wiederholung 
des  Verbs  zu  vermeiden:  Ags.  Swä  stöd  se  deöful  on  godes  gesihde, 
swÄ  swÄ  d^d  se  blinda  on  sunnan  {der  Teufel  stand  vor  Gottes  Ange- 
sicht, wie  der  Blinde  thut  in  der  Sonne).  Job.  Hit  J)6  wyrs  ne  maeg 
hreöwan,  J)onne  hit  mö  aet  häortan  död  {es  kann  dich  nicht  mehr  reuen, 
als  es  mich  im  Herzen  reuet).  Cir.  —  Nags.  Hit  iward,  swa  hit  ded 
wel  iwere  {es  geschah,  wie  es  fast  überall  geschieht).  Lag.  260.  —  Ae. 
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])oa  ne  lovest  me  nogt,  as  \>i  sostren  do)).  RG.  723.  })at  folc  fei  doon  §.  21. 
to  groonde  aslawe,  as  lenes  dop  of  tre.  4409.  —  Me.  He  slep  no  more, 
than  doth  the  nightingale.  Ch.  98.  His  eyen  twinkled  in  his  hed  aright, 
as  don  the  sterres  in  a  firosty  night.  270.  Thei  beren  white  wolle,  as 
scheep  don  here.  Mao.  19.  —  Ne.  Shall  I  bring  a  priest?  Do,  brother. 
Mac  4,  9.  I  love  you  more  than  you  do  me.  Sh.  KJ.  4,  1.  Few  per- 
sons  ever  loved  a  friend  better  than  he  did  James.  Am.  Ö,  6.  —  Schon 
im  Ags,  übernimmt  d  6  n  auch  die  Rection  des  vertretenen  Verbs :  Bringd 
e&dignesse,  swft  n&n  öder  ne  d^  mönad  m&ran  {bringt  Olücky  wie  kein 
anderer  Monat  größeres  bringt).    Men.   197. 

II  2)  die  einfache  Form  zu  umschreiben  und  zu  verstärken :  Ags»  \\  22. 
Swft  d6d  na  ^  {)eöstro  widstandan  (=  widstandad).  Bo.  6.  —  Ae.  Co- 
rinens  wij)  his  compaine  as  heo  dnde  honte  t^ere.  RG.  68  [?  p.  16,  9]. 
His  body  did  lie.  PL.  214.  Lotes  did  |)ei  käst  3043.  Galwes  do  90  reise. 
4269.  —  Me.  Do  teile  me.  Ch.  912.  He  schalle  do  synge  a  masse.  Mau.  19. 
She  toke  and  did  ete.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Wallis  p.  106.  Do  et  did  in- 
dicant  emphatice  tempos  praesens  et  imperfectnm.  —  Thon  dost  bat 
jest  with  me.  WS.  Ken.  18.  A  horrible  sospicion  did  actoally  cross  the 
mind  of  Short  Mac.  4,  14.  These  do  all  have  a  kind  of  filial  retro- 
spect  to  Plato.  Latham  p.  404.  Besonders  beim  Jmp.  tritt  die  Ver- 
stärkung hervor :  Ne.  Do,  come.  Do,  be  certain.  TJ.  8,  10.  Bei  Dich- 
tem steht  es  bisweilen  nur  ausfüllend  neben  dem  Verb :  It  is  night, 
wherein  all  the  beasts  of  the  forest  do  creep  forth.  Ps.  104,  20.  And 
ye,  that  on  the  sands  with  printless  foot  do  chase  the  ebbing  Neptune 
and  do  fly  him  when  he  comes  back.  Sh. 

3)  die  Frage  bei  einfachen  Verbalformen  zu  bilden.  Me.  Why  do 
ge  wepe?  Ch.  14742.  Why  do  ge  slepe?  14712.  —  Ne.  Where  do 
you  come  from?  Why  do  the  heathen  rage?  Ps.  2,  1.  Doth  Job  fear 
God  for  nought?  Job.  1,  9. 

4)  die  Negation  einzuführen  bei  einfachen  Verbalfoivnen :  Me.  I  do 
not  care.  Ch.  Leg  152.  Men  do  ne  say.  Ch.  Pers.  —  iVe.  I  do  not 
say.  Do  not  steal.  —  Selten  aber  bei  be  u?id  have :  Don*t  be  an  ass. 
TBr.  16.  [The  'Golden  Legend'  and  'Hiawatha'  did  not  have  the  success 
of  the  shorter  lyrics.  Athenseum  1875.  U  606*^]. 

5)  das  Perfect  von  we.  do.  verbindet  sich  mit  dem  Verbalsubstantiv, 
um  die  Vollendung  der  Ha7idlu7ig  auszudrucken :  I  have  done  writing 
{ich  bin  mit  Schreiben  fertig) ;  eigentlich  aber  ist  es  hier  Begriffsverb 
=  ich  habe  das  Schreiben  gethan.    Vgl.  Ae.  J)ritty   and  J)re  did  J)er 
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§.21.  endyng  l)er  (starben  da).  PL.  5011.  For  sorow  scho  mad  endyng.  PL. 
507i. 

5.  Cunnan  (können). 

§.  22.  Das  Begriffsverb  bedeutet  wijSen,  kenne?i;  Ags.  Synna ne  CÜ[K)n 

(Sünden  kannten  sie  nicht).  C.  2,  13.  Ne  cann  ic  eöw  (ich  kenn  euch 
nicht),  Mt  25,  12.  God  can  eöwre  hßortan.  Luc.  16,  3.  —  Nags. 
Wifinen,  ^e  noht  cunnen  of  wepnen.  Lag.  367.  He  cude  {verstand^  sich 
auf  H.)  on  hauekes.  4896  —  Ae.  We  ne  könne  nogt  of  wo.  RG. 
1091.  He  cou|3e  hys  abece.  5550.  -—  Me.  Thei  conne  latyn  but  litylle. 
Mau.  1.  Kan  i  noght  bis  name.  PP.  1361.  A  clerk,  tbat  kouthe  the 
leef  han  torned.  2066.  —  Ne.  I  can  well  of  woodcraft  WS.  Iv.  33. 
Das  danebenstehende  con  kann  von  ags.  cunnan  oder  von  cunnian 
herrühren. 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  daher  zuerst  ein  intellecttielles,  dann 
ein  physisches  Können:  Ags.  Hö  ne  can  ongitan.  Bo.  39.  Dydon,  swÄ 
23.  II  II  hie  cüdon  (thaten,  wie  sie  toußten).  C  232,  11.  —  Nags.  Hit  cude 
riden.  Lag.  12930.  He  cou{)e  writen.  41.  \)e^%  cunnenn  ra[)enn  (können 
rathen).  0.  5514.  —  Ae.  Y  can  teile  gou.  RG.  216.  Non  ne  couth  ne 
wild  conseile.  PL.  2980.  —  Me.  He  coude  sitte  on  hors.  Ch.  94.  Thei 
can  not  speke.  Mau.  26.  —  Im  Ne,  (Wallis  102:  May  and  might 
vel  de  jure  vel  saltem  de  rei  possibilitate  dicuntur,  can  et  could  de 
viribus  agentis.)  bez.  can  1)  die  physische  Kraft  oder  Möglichkeit: 
There  could  not  be  equality  between  men  who  were  fed  on  bread,  and 
men  who  were  fed  on  potatoes.  Mac.  9,  368.  How  can  I  avert  danger, 
if  I  may  not  mention  to  any  one  of  the  circumstances  ?  Jam.  —  2)  die 
moralische  Kraft :  A  man  can  restrain  bis  appetites,  if  he  will.  Wb.  — 
3)  die  juridische  Berechtigung :  The  States-general  could  not  make  war 
or  peace,  without  the  consent  of  the  States  of  every  province.  Mac.  9. 
How  can  I  do  this  great  sin  against  God?  Gen.  39,  9. 

6.  Willan  {ivollen), 

§.  23,  Neben  dem  Begriffsverb  stehen  willian  und  wilnian.  Sie  haben 

gleiche  Bedeutung  und  inischcfi  daher  auch  die  Formen :  Ags,  Ic  wiUe, 
beö  gecl»nsod.  Mt.  8,  3.  Gif  |)U  wilt,  })U  miht  mö  geclafensian.  8,  2. 
Zur  Umschreibung  des  Imperativs :  Ne  wille  |jU  w^pan  (noli  flere).  Bed. 
4,  29.  —  Nags,  Gif  |)U  wult,  ^u  miht  wel.  Lag.  694.  Brutus  to  })«re 
8«  wolde.  1771.  J)e  birrj)  wilenn  swelltenn  (sterben  zu  wollen),  0.  5296. 
Whase  wilenn  shal  [liss  hoc  efft  ot)err  sifte  writenn  (wer  auch  dies  Buch 
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wird  schreiben  wollen).  95.  —  Ae.  His  Danes  wild  he  venge.  PL.  929.  §.  23. 
He  wild  haf  venged  him.  247.  What  woldest  ^ou  more  of  hym?  RG. 
1344.  He  wiUede  to  ty^te  with  geandes.  502.  —  Me,  T  wol  not  thee 
to  turne  agein  void.  Ruth.  3,  17.  How  longe  time  wol  ^e  reken.  Ch. 
13146.  Wole  thow  not  (nyle)  drede.  Josh.  1,  9.  That  thei  nill  with 
her  fingers  tonchen.  Ch.  R.  6007.  Right  as  oor  lord  hath  wold.  Ch. 
Mel.  They  ne  shoold  not  willen  so.  Ch.  R.  6923.  Sehe  wolde,  that 
sehe  hadde  ben  ded.  M.  12.  —  Thou  willnest.  Man.  29.  —  Im  Ne, 
steht  als  Begriffsverh  das  schwache  will  allein  oder  mit  nac\fol^ndem 
präposiiionalen  Infinitiv :  A  man  that  sits  still  is  said  to  be  at  liberty, 
because  he  can  walk  if  he  wUls  it.  Locke.  —  As  natnre  wills.  M.  PL. 
4,  633.  So  he  willed.  Sh.  KJ.  5,  7.  Will  he,  niU  he.  Sh.  H.  5,  1. 
Will  yon,  nill  yon.  Sh.  Tarn.  2,  1.  He  willed  onr  nnion.  Byr.  MF. 
2,  1.  [What  she  wills  to  do  or  say  seems  wisest,  virtuonsest,  discreetest, 
best.  M.  PL  8,  549]. 

Das  Hilfsverb  stellt  l)  die  Handlung  als  von  dem  Willen  des 
Subjects  abhängig  dar,  {s,  oben).  Der  Unterschied  im  Ne,  zwischen 
Begriffsverb  und  Hilfsverb  besteht  darin,  daß  jenes  den  präposiiionalen, 
dieses  den  nackten  Infiniüv  nach  sich  hat,  2)  Daher  wird  es  zur 
II  Bildung  des  Futurs  verwandt,  {s,  §.  46).  —  3)  Femer  wird  das  Prät.  \\  24. 
(2.  3.  Pers.)  zum  Ausdruck  der  Handlung,  welche  bei  einer  angenom" 
m^fien  Bedingung  statt  findet  (§.  53).  Ne,  If  the  king  should  fall,  he 
wonld  fall  by  fair  fighting.  Mac.  4.  Yon  would  speak  as  I  do,  if  yon 
knew  this  white  man.  Edg.  —  4)  Es  bezeichnet  die  Wiederholung  der 
Handlung,  die  ihren  Grund  in  der  Neigung  hat.  Ags,  |)es  man  waes 
gewnnod,  })8Bt  h6  wolde  gän  on  niht  tö  sse.  Cüdb.  Nags,  Heo  segge[) 
many  lesinge  bi  Ar))ur.  So  wole  (B.  ded  auer)  ech  man,  {)at  ot)er  louie 
can  {sie  erzählen  viele  Mährchen  von  Arthur ;  dergleichen  pflegt  (thut) 
jeder  zu  thun,  der  den  andern  lieben  kann),  C]if  he  is  him  to  leof, 
l)anne  wole  he  lege  (lügen)  and  segge  on  him  worsipe  more,  {)an  he  is 
wor{)e.  B.  Lag.  22955.  —  Me,  She  was  so  pitons,  she  wolde  wepe,  if 
that  she  saw  a  monse  caughte  in  a  trappe.  Ch.  143.  Thei  wolde  lepen 
as  lightly  in  to  trees,  as  it  were  squyrelles.  Mau.  19.  —  Ne,  The  isle 
is  füll  of  noises;  sometimes  a  thousand  twanging  instmments  will  hum 
about  my  ears.  Sh.  Temp.  And  she  would  bid  the  girls  hold  up  their 
heads.  Vic.  The  tree  will  wither  long  before  it  fall.  Byr.  Ch.  3,  32.  — 
5)  Selten  ohne  Begriffsverb:  To-morrow  next  we  will  for  Ireland.  Sh. 
Rh.  2,  1. 
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7.  Dnrran  (wagen^  dürfen). 
§.  24.  Das  Begriffsverb  heißt  ,,ivagen^^:     Ägs. :    Ne   dear  ic  ford  g&a 

{ich  darf  nicht  hervorkommen).  C.  54,  1.  S6c,  gif  J)u  dyrre  {suche^ 
wenn  du's  wagst).  B.  1379.  —  Nags.  Wha  hit  pe  dürre  r»den?  Lag. 
24783.  Ne  fände  he  nonne  swa  kene  mon,  |)at  hond  him  durste  leggen 
on.  8192.  —  Äe.  |)er  nas  prince  non,  [)at  hym  dorste  arere  strif.  RG. 
1980.  He  fond  no  man,  that  durst.  PL.  689.  —  Me.  A  knyghte,  that 
is  so  hardy,  that  dar  come  to  hire.  Mau.  4.  No  wilde  best  dar  assayle 
the  man.  14.  Thei  6af&*en  so  grete  peynes,  that  a  christene  man  durst 
not  taken  upon  him  the  tenthe  part  of  the  peyne.  16.  —  Ne.  None  of 
the  disciples  durst  ask  him,  Who  art  thou?  Joh.  21.  I  durst  to  wager, 
she  is  honest.  Sh.  0.  4,  2.  Das  Begnffswort  flecüert  jetzt  schwach  und 
hat  den  präpositionalen  Inßnitiv  nach  sich:  The  colonel  was  a  brave 
man  and  dared  to  fight.  Field.  Selten:  Who  has  dared  put  other 
thoughts  into  your  head.  WS.  Kenn.  7.  He  dared  not  look  on  her. 
Byr.  Par.  11. 

Als  HUfsverh  kommt  es  schon  im  Ägs.  vor:  H6  W£es  tö  gefultu- 
miende,  psdi  him  mon  n6ht  hefiges  ne  lä))es  gedön  dorste  (ipse  juvaos, 
ne  qui  üs  quidquam  molestiae  inferret).  Bed.  5,  11.  —  Nags.  Qif  he 
hit  don  durste.  Lag.  357.  Ne  darr  i  ))e  nohht  fulhhtnenn.  0.  10659.  — 
25.  II  II  Äe.  He  ne  dorste  abide.  RG.  2601.  He  durst  duelle.  3422.  —  Me.  As 
hertely  as  i  dare  and  can.  Ch.  Mel.  We  dorun  not  se  the  face  of  the 
lord.  Gen.  44,  26.  —  Ne.  Venture  to  go  down  into  the  cabin  I  dare 
not.  Faithf.  9.  I  cannot,  1  must  not,  I  dare  not  leave  this  place.  Sk. 
If  the  matter  were  good,  1  durst  swear  it  were  his.  Sh.  L.  1,  2.  [Dare 
als  Präteritum,  s.  Hoppe,  S.  L.] 

8.  Magan  {stark  sein^  können). 
§.  25,  Begriffsverb :  Ägs. :  Mihtigra,  t)onne  hö  him  wid  maege  {mächtiger^ 

als  daß  er  ivider  ihn  etwas  vermöge).  C.  249,  1.  Helle  gatu  ne  magon 
onge&n  J)ö  {der  Hölle  Thore  vermögen  nichts  gegen  dich).  Mt.  16, 18. — 
Nags.  He  magg  ofer  J)a.  8042.  —  Me.  Whereof  a  man  schal  mowe 
feile  hem?  Mrc.  8,  4.  If  thou  maist  ony  thing,  help  us.  9,  21.  [He 
feile  downe  and  myght  no  more  {hatte  keine  Kraft  mehr).  Guy.  Z. 
6947.  Then  myght  James  no  more.  Tryamoure  ed.  Halliwell.  837]. 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  besonders  die  physische  Möglichkeit: 
Ic  msßg  wösan  god,  swä  hß  {ich  kann  Gott  sein,  wie  er).  C.  18,  35. 
Butan  nettum  huntian  ic  mseg  {ohne  Netze  ka?m  ich  jagen).  Coli.    Ne 
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miht  ])u  m6  fylian,  pjder  ic  nu  fare.  Joh.  13,  36.  Doch  auch  auf--  §.  26. 
fordernd:  Magnn  wS  na  nemnan  {laßt  uns  nennen).  Exon.  107,  25. 
Die  Bedeutung  erweitert  sich.  —  Nags.  Men,  {)at  mihte  beren  wapen. 
Lag.  498.  Nis  nawer  nan  so  wis  man,  l)at  me  ne  mai  beswiken.  754. 
J)is  mai  beon  wel  idon.  902.  —  Ae.  While  y  may  wyth  myn  hond  axe 
np  drawe.  RG.  586.  ^e  mow  hym  make  ^oore  kjug.  2265.  —  Me. 
Thei  seyn,  that  the  holy  gost  may  not  come  of  the  sone.  Mao.  3. 
I  besoughte  him,  that  my  boke  mieten  be  examyned.  31.  WycL  ge- 
braucht es  von  physischer,  logischer  und  moralischer  Möglichkeit:  The 
eyen  weren  derke  for  greet  eelde,  and  cleerli  he  mygte  not  se.  (jen. 
48,  10.  Sum  man  mygte  have  ley  {hätte  liegen  können).  26,  10.  Thou 
maist  make  me  clene.  Mt.  8,  2.  Who  shal  mowe  stonde?  Apoc.  6,  17. 
He  strawgte  his  honde  and  toke  the  swerd,  that  he  mygt  offire  to 
sacrifice  his  son.  Gren.  22,  10. —  Ne.  Die  Nebenform  mowe  erhäU 
sich  nur  in  Dialecten.  May  bezeichnet  1)  die  physische  Möglichkeit : 
Boscoe  has  shown,  how  much  may  be  done  for  a  place  in  hoors  of 
leisnre  by  one  master  spirit.  Sk.  A  thing  may  be  done,  if  means  are 
not  wanting.  Wb.  —  2)  die  moralische  Möglichkeit:  Tum  you  the  key, 
and  know  his  bosiness  of  him :  yon  may,  I  may  not ;  you  are  yet  on- 
swom.  Sh.  Mm.  1,  5.  The  servant  was  taoght,  how  he  might,  withont 
sin,  nm  off  with  his  master's  plate.  Mac.  6.  —  3)  die  logische  Möglich- 
keit: He  might  be  seen  striding  among  the  trees.  Mac.  4.  It  might  be 
said  that  he  had  never  been  young.  Mac.  7.  ||  Daher  oft  iieben  Con-  ||  26. 
ditionalsätzen,  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  aussprechen.  Im- 
mense sums  have  been  expended  on  works  which,  if  a  rebellion  broke 
out,  might  perish  in  a  few  hours.  Mac.  1,  34.  —  4)  den  Wunsch:  May 
he  rest  in  peace.  —  The  hypocrites  love  to  pray,  Standing  in  the  comers 
of  the  streets,  that  they  may  be  seen  of  men.  Mt.  6,  5.  Dahir  oft  für 
den  früheren   Conjunciiv. 

9.   M6tan. 

Es  bezeichnet  „in  die  Lage  gekommen  sein^,  und  daraus  ergibt  sich  §.  26. 
die  sich  fast  widersprechende  Bedeutung  im  Ags.  Es  bezeichnet  nämlich 
l)  das  Erlaubtsein :  dürfen^  können^  mögen :  Ags.  L&  hü,  ne  mdt  ic  ddn, 
J)»t  ic  Wille  [nicht  darf  ich  thun^  was  ich  will).  Sept.  Josep  b»d  Pilatus, 
I)ffit  he  moste  (dürfte)  niman  ))«es  hi^lendes  lichaman.  Joh.  19,  38.  Möt 
ic  !>€  fthtes  äcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen?)  Bed.  4,  1.  H6  lyf- 
nysse  sealde,  ))8ßt  hg  |)ser  wunian  moste.  Bed.  3,  23.  —  Nags.  pe  king 
lette    witen    his  dürren,   t^at  ne  moste  ])er  na  mon  in  cumen  (er  ließ 
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§.  26.  seine  Thüren  bewachen^  so  daß  Niemand  durfte  oder  konnte  etc.)  Lag. 
6712.  Heo  moten  {dürfen)  wonien,  wer  swa  heo  woUed.  479.  A  mote 
\}\jl  wel  faren  {möge  es  dir  stets  wohl  ergehen).  Lag.  4481.  He  haffde 
geormedd,  ))att  he  moste  libbenn.  0.  7602.  —  Ae.  Wen  t>e  streng^ 
faile{),  me  mot  take  {man  darf  anwenden)  quoyntyse.  RG.  463.  Wel- 
come mote  thou  be.  10608.  pe  kyng  wolde  agen  him  wende,  ac  he  ne 
no  moste  for  is  conseil.  3433.  Auch  von  physischer  oder  logischer  Mög- 
lichkeit: If  he  {)e  coromi  mot  wynne,  his  heyre  sold  i  be.  PL.  1692. 
Mot  ])ei  Lowys  hent,  he  suld  haf  lom  his  heued.  2534.  Ps.  übersetzt 
36,  15.  mit  mot  den  lat.  Conjunctiv,  —  Me,  Eyther  i  mote  slen  hem 
or  he  mote  slen  me.  Ch.  1647.  Men  mote  give  silver.  232.  Mit  mot 
scheint  auch  im  Ne.  diese  Bedeutuiig  geschwunden  zu  sein,  2)  Die  mo- 
ralische Verbindlichkeit :  Ags,  iBfter  hü  micehre  tide  möt  heö  in  cyricean 
gangan  {nach  wie  langer  Zeit  muß  sie  zur  Kirche  gehen),  Bed.  1,  27. 
Möt  ic  him  forgyfan?  Mt.  18,  21.  Und  daran  schließt  sich  3)  die  Be- 
zeichnung der  physischen  Nothwendigkeit :  Ags,  Ealle  wä  möton  swSltan. 
Ex.  12,  33.  Beide  Bedeutungen  bleiben  nicht  nur^  sondern  erweitern  sich 
noch,  —  Nags,  JSlc  man  mot  iiden ,  }>er  his  lauerd  hine  hated  gan. 
Lag.  24860.  —  Ae,  Me  moste  habbe  a  kyng.  —  Me,  I  moot  dwelle  in 
thin  hous.  Lok.  19,  5.  Wicked  deth  mot  come  onto  thilke  lordeshipes. 
Ch.  Mel.  Most  kommt  als  Präsens  vor:  The  wordes  moste  [andere 
Lesart  mote]  be  cosin  to  the  dede.  Ch.  744.  Whoso  wille  go  thorghe 
the  lond,  he  moste  gete  grace  of  him.  Mau.  5.  —  Im  Ne,  (necessitatem 
27.  II  innuit:  debeo,  oportet,  necesse  est.  Wallis  p.  103)  steht  \\  must  als  Prä- 
sens und  Prät,  und  bezeichnet  jede  Art  von  Nothwendigkeit:  I  most  gO, 
when  he  comes.  I  must  go,  when  he  came.  We  all  must  die.  A  man 
must  eat  for  nourishment.  Wb.  We  must  submit  to  the  laws.  Wb.  The 
stranger  who  would  form  a  correct  opinion  of  the  English  character, 
must  not  confine  his  observations  to  the  metropolis.  Sk.  A  bill  in  a 
legislative  body  must  have  three  readings,  before  it  can  pass  to  be 
enacted.  Wb.    He  must  be  a  very  bad  character. 

10.  Sculan. 

§.  27.  '^"*'  "'*  '^9^'  ^^^  ^^  seine  begriffliche  Bedeutung:  schuldig  sein: 

Hü  micel  scealt  {)u?  Luc.  16,  5.  An,  se  hym  sceolde  t^n  |)üsend  punda. 
Mt  18,  24.  Werm  es  später  allein  steht y  so  ist  das  Begriffsverb  aus- 
gelaJJen^  wie  Nags,  Heo  to  feht  shulden.  Lag.  1703.  —  Me,  First  teil 
me,  whither  I  shal.  Ch.  Troil.  —  [Ne  I  shall  no  more  to  sea.  Sh.  T. 
2,  2,  44]. 


Hil/iiTerben.  31 

AU  BUfsverb  drückt  es  1)  die  Nothicendigkeä  aus  und  zwar  als  $.  27. 
Gtbat  des  GeselzeSy  der  SUtlichkeit,  äußerer  Nothwendigkeü  etc.:  Ags. 
BS  ire  ik  hS  sceal  swätan.  Job.  19,  7.  Ne  scyle  n4n  wls  man  uskrmß 
■uman  katian.  Bo.  38.  —  Nags.  Swa  man  scal  don  his  haerren.  La^. 
i2492.  Iiorh  Idm  heo  scnlden  deinen.  283.  —  Äe.  |;is  lond  ich  habbe 
here  ao  fre,  \mt  to  non  herre  y  schal  abnje.  RG.  2246.  pjn  snstren 
sefadle  habbe  aH  RG.  724.  —  Me.  Thou  shal  (schalt)  not  slea.  Mt 
5,  21.  Me&  seyn,  sehe  schalle  (mußy  einem  Befehle  gemäß)  endore  in 
tkat  fiooK.  Maa.  4.  I  wille  teile  yon  alle  the  townes,  that  men  schalle 
go  by.  1.  —  Ne.  He  demanded  of  them,  where  Christ  sboold  be  born. 
Mt  2,  4.  Orders  were  given,  that  no  dmm  shoold  be  beaten.  Mac  5. 
To-daj  ÜK  tjrant  shall  perish.  BoL  Ri.  5,  3.  2)  Die  zukünftige  Hand- 
bmg  («.  /W-^  imsofem  sie  nach  einem  höheren  Willen  eintritt :  Ags-  Ic 
ham.  ntded,  |ijet  ic  sceal  hra{>e  deäd  nnderhnigan  (ich  werde  gezwungen 
den  Tod  zu  erleiden),  Bed.  3,  13.  HS  cwaed,  |.st  ]^  sweartan  helle 
healdaa  sceolde,  se  l^e  bi  his  htertan  wnht  lädes  gelsde  {er  sprack, 
daß  iSe  schwarze  Holle  halten  [cL  h.  bewohnen]  solUe,  wer  in  sein 
Herz  eiacas  Leidiges  eii^führey.  C  34,  1.  —  Xags.  Sei  ^  scal  worden. 
La^  2236.  pe  shaü  |;in  wif  an  snne  chflden.  0.  156.  —  At,  We  schal 
teile.  BG..56. —  Me.  I  schalle  do  the  no  manere  barm.  Mao.  4.  — 
Dms  Se,  besekrämkt  es  in  der  Angabe  der  Zukunft  gewöhnlich  auf  die 
Person:  I  shaü  come.  Wird  aber  die  zukuj^ftige  Handlung  ran 
kokeren  Willen  abhängig  gemacht^  so  kann  überall  shall  stehen: 
She  ihall  bring  üorth  a  son,  and  thoo  shalt  call  his  name  Jesos.  Mt. 
1,  21.  Wben  shaü  such  hero  lire  again?  Bjr.  Gia.  3;  Die  bloße 
Ammakme  aber  mur  öu  Prät., :  Ags.  He  sealde  Jidet  ^  betäte  hors  —  gif  ||  28. 
hvjk  Ajd  zeia^ke.  \mX  h6  hraedlicor  feran  sceolde  idonaverat  eqaam 
optiBa«  —  ä  nfffesiqTas  qoaelibet  indstereu  ot  mm  perairere  passet). 
Bed.  3.  14.  -  A/.^  |iei  weiwL  Robenis  flette  sold  haf  comen  bi  ^ 
vmj-  PL.  2340.  |;e  risen  «nid  iK^n  haf  sene  \  keiner  hatte  dieh  ofif- 
sieben  sehen  .  PL  I33<>.  —  J/>.  Than  Si^b'jkie  i  make  u>  ionge  a  taie. 
Maa.  1. —  A«.  If  in  the  skirmish  the  kinz  §aoald  (alL  he  voald 
faQ  br  für  ^^i^rry  Hae.  5.  If  an  angel  sl^.old  bare  come  to  me  and 
toU  ü  me.  I  voald  noc  bave  beliered  him.  Sh.  KJ.  4«  1.  I  slKAki 
baic  «rioem  a  lener  jesurdaT.  had  I  va  been  JDterrvpced.  Wu  ü^.kf/n 
msä&  msdersebeiskt:  Woaid  roimsatem  innsit  aea  agecci»  («Tj^enaa- 
acm.  skomid  aimpikitcr  famriiioDf  <1<>2;. 
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11.  Agan  (haben,  besitzen). 

§.  28.  Begriffsverb :  Ags.  Hwst  dö  ic,  |)8et  ic  öce  lif  Age  ?  (tvcu  muß  ich 

thun,  daß  ich  das  ewige  Leben  habel).  Mrc.  10,  !?•  Ähte  ic  geweald 
{JiäUe  ich  OewaU).  C.  23,  32.  —  Nags.  Godd  ah  {ist  schuldig)  jie  littell 
mede.  0.  16529.  —  Ae.  Steuen,  I^t  ^  lond  auht  {besaß).  PL.  3092. 
9eld  ns,  t)at  ])oa  ouh  {schuldest).  7764:.  He  anht  him  non  homage 
6554.  By  pe  treul)e,  ich  ou  to  jie.  RG.  6524.  —  Me.  He  owgte  to 
him  10000  talentes.  Mt.  18,  24.  Qeld,  that  thou  owist.  18,  28.  — 
Das  Ne.  hat  schwach  ßectierendes  t  o  o  w  e  {schuldig  sein) :  und  1 0 
0  w  n ,  ags.  &gnian  {sich  zueignen),  nags.  ahnien  ahnen  ohnen,  alte,  o  w  n 
{haben,  besitzen). 

Der  auxiUare  Gebrauch  beginnt  im  Nags. :  JElc  cniht  ah  an  uuel 
to  don,  »r  he  wurse  onderfon  {jedermann  hat  zu  thun  =  darf,  kann 
eine  üble  That  thun,  ehe  er  eine  üblere  empfängt).  Lag.  8289.  Fordi 
])a  ahtest  me  to  gülden  {hattest  zu  geben  =  solltest  geben)  ganel  of 
|)ine  londe.  7373.  —  Ae.  pank  I  auh  gow  conne  {Daiik  muß  ich^s  euch 
wißen).  PL.  4793.  —  Me.  1  owe  for  to  be  cristned  {ich  muß  getauft 
werden).  Mt  3,  14.  I  owe  not  {brauche  nicht)  to  be  conseiled  by 
thee.  Gh.  Mel.  I  oaghte  {?nuß)  to  known  it  Mau.  5.  And  glader 
ought  (^muß)  bis  frend  ben  of  bis  deth.  Ch.  3053.  Daneben  -  tritt  eine 
unpersönliche  Farm:  Ae.  Hem  agte  to  do.  RG.  1644.  Us  aght  to 
drede  wordly  welthe.  Consc.  1293.  —  Me.  Y  shal  ordeyne  to  thee  a 
place,  whidyr  hym  awe  (he  owith  B.)  to  fle.  Exod.  21,  13.  Wel  onght 
US  {wohl  gezienvt  uns)  werche.  Ch.  15482.  Ther  she  was  hononred,  as 
bire  ought  {wie  ihr  geziemte),  2998.  Das  Imperf.  als  Präsens:  The 
causes,  that  ought  to  meve  a  man  to  contrition,  ben  sixe.  Ch.  Pers.  — 
Ne.  Das  Impei^sonale  verschmndet,  das  übrig  bleibende  Prät.  muß  auch 

29.  II /wr'^  Präsens  ausreichen  U7id  bez.  die\\  moralische  Nothwendigkeit :  We 
that  are  streng,  ought  to  bear  the  infirmities  of  the  weak.  Rom.  15,  1. 
Such  tales  ought  to  be  preserved.  Mac.  4.  Selten  ?nit  nacktem  Ir^f.: 
Tou  ought  not  walk.  Sh.  JC  1,  1. 

12.   purfan. 

§•  29«  Begriffsverb:    bedürfen,  nöthig  haben.   Ags.  pÄ  mft  «fer   tK>rfte   {je 

mehr  er  früher  bedurfte).  Bo.  35.    Ne  l)earf  hö  nänes   i)inges    {bedarf 
fächts).  24.  —  Nags.  Nan  mann  ne  ))urffte  off  himm.  0.  16164. 

HUfsverb :  Syle  m6  |)8et  wseter,  {)ffit  m6  ne  l)yrste,  ne  ic  ne  |)urfe 
Mr  feccan  {und  ich  nicht  hier  zu  holen  brauche).  Job.  4,  15.  —  Nags. 
Ne  {)urfe  we  nu  nauer  mare  iseon  hiue  cumen  here.  Lag.  8367.    Wat 
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Jarf  he  recche  of  mo  swenge?  {was  braucht  er  sich  zu  kümmern  f)  §.  29. 
ON.  801.  Da  schon  Lag.  da^  Verb  verstümmelt:  Ne  dert  ())ert)  \u 
naaere  adrede  (=  ne  t>earft  )>a  ondrs^dan.  Bo.  5 :  du  brauchst  dich  nicht 
zu  fürchten),  22923.  Ne  ^rset  J>u  nauere  habben  kare.  14482 ;  femer 
sogar :  Ne  ])ame  (^rte  B.,  Vermischung  mit  dare  ?)  )>e  cnihtes  buten 
biwiten  Jiat  castelgat  {die  Männer  brauchten  nur  das  SchloJHhor  zu 
bewachen),  18650;  so  kann  man  auch  tliar  »77»  Afe.  hierherziehen:  Hirn 
thar  {er  darf  ihm  geziemt)  not  winnen  wel,  that  evil  doth.  Ch.  4318. 
Yet  thar  you  not  accomplish  thilke  ordinance.  Mel.  108  b.  [Es  wird 
auch  persönlich  gebraucht:  Of  ne  wepon  he  ]»ar  not  dowte.  Gay.  Z. 
6830].  —  Ne,  nicht,  [Es  vnrd  ersetzt  durch  to  need  {benöthigen).  Ags, 
niMan,  n^dan  ist  nöthigen,  zwingen.  Später  finden  wir  es  unpersönlich 
gebraucht.  (§.  109  und  Mätzner,  Oramm,  JH.  5.  6):  What  nedys  the 
to  bralle?  {was  brauchst  du  zu  schreinf  ursprünglich:  was  nöthigt, 
zwingt  dich  zu  schreinf)  Townl.  M.  150.  Daher  Me  nedeth  ich  habe 
näthig  und  endlich  ne,  I  need  mit  oder  ohne  to,  namentlich  häufig  mit 
Negationen,  Nach  Analogie  der  Präteritqpräsentia  nimmt  es  oft  in  der 
3.  Fers.  Sg,  Präs,  Ind,  keine  Endung  an :  What  need  a  man  care  ? 
Sh.  TO.  3,  1,  311.  She  need  not  be  washed  and  scoored.  314.  I  was 
as  yirtaonsly  given  as  a  gentleman  need  to  be.  aHd.  3,  3,  17.  In  neuerer 
Zeit  wird  need  sogar  als  Präteritum  gebraucht:  She  was  perfectly  easy 
as  to  his  not  snffering  any  disappointment  that  need  be  cared  for.  Miss 
Aosten,  Emma.  16]. 

13.   Witan. 

Die  1,  P,  PI  Präs,  Coiy,  von  witan,  witen  (wo,  laßt  ufis  gehen,  §.  30. 
wir  wollen)^  wird  in  witon,  wuton,  wutan,  citan  auxiliar,  aber  nur  im 
Ags, :  Wuton  gangan  {wir  wollen  gehen),  B.  2648.  Uton  ödwendan  hit 
monna  beamom  {lajft  es  uns  den  Menschenkindern  entwendeti),  C.  26,  8. 
Utan  w6  bringan.  Bed,  3,  24  und  Nags,:  Uten  we  heom  to  lide  (A. 
hote  to  heom  wende  B.).  Lag.  20635. 

14.  Go. 

Go  {gehen)  gelangt  erst  im  Ne,  mit  dem  Part,  Präs,  zu  auxiliarem  §.  31. 
Gebrauche:  I  am  going  und  dient  dazu,  une  about,  on  the  point,  eine 
Thätigkeit  nach  ihrem  Anfangspunkte  [als  vorbereitet  oder  bevorstehend^ 
zu  bezeichnen :  My  father  is  going  to  marry  me  to  a  man  I  both  despise 
and  hate.  TJ.  6,  6.  Vgl,  He  was  on  the  point  of  giving  up  the  expe- 
dition.  Van.  F.  28.   The  door  is  about  to  open.  WS,  Nig.  9. 

Koeh,  engl.  Grammatik.   II.   2.  Aufl.  ^ 
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15.  Man. 

§.  32.  Das   altn,   man   {ags,  manan  gedenken,   etwas  zu  thun  gedenken)^ 

das  zur  Bildung  des  Futurs  verwandt  wird,  kommt  auch  in  ziemlich 
gleicher  Bedeutung  hei  Orm  vor:  pu  wast  wel,  \9Xi  ne  mane  itt  {Ver- 
wandlung des  Waßers  zu  Wein)  nohht  ben  makedd  ^larh  {»att  kinde, 
patt  icc  toc  i  {)in  haUo^he  wambe.  14356.  Offdredd,  ))att  all  bis  gode 
30.  II  II  dede  ne  mone  himm  nohht  beon  inoh  to  berrghenn  himm  fra  pine  (fürch- 
tend, daji  alle  seine  gute  Thaten  nicht  gut  genug  sein  werden  (mögen) 
ihn  vor  Pein  zu  bergen  [bewahren]),  7927.  Auch  in  Bedingungssätzen : 
Qiff  he  wollde  Isepenn  don  off  {)e  temmple,  he  monnde  |)ser  tobrisen  (so 
würde  er  zerschmettern).  12031.  —  Ae.  Mariners,  if  ofi  moan,  aryaes 
in  to  Marsille  (wenn  ihr  könnt,  legt  an).  PL.  3623.  —  Ferner  in  Percy 
ReL,  Townl.  M.  und  noch  jetzt  in  verchiedenen  Dialecten.  Hall. 

16.   L^tan  (laßen). 

§.  33*.  Ags.  libtan  zulaßen,  veranlaßen,  ist  nur  Begriffsverb.  Im  Nags.  [?] 

neigt  es  sich  auxiliarem  Gebrauche  zu   und  dient  zur  Umschreibung  des 

imperativischen  Conjunctivs ,   besonders  in  der  1.  Person:    L«t  deinen 

^  dich  (laß  den  Oraben  graben).  Lag.  15894.  —  Ne.  Let  os  go=: 

go  we. 

[17.   Get. 

S.  33**.  Get  (bekommen)  erlangt  auf  dem  §.  12  angedeuteten  Wege  im  ne. 

auxiliare  Bedeutung,  in  welcher  es  sich  nahe  mit  be  und  zum  Theil 
become  (§.  19)  berührt.  Vgl.  Get  gone  mit  Be  gone.  One  we  desired 
to  get  rid  of  (Yic.  1)  und  I  am  so  oat  of  love  with  life  that  I  will  sae 
to  be  rid  of  it  (Sh.  Mm.  3,  1,  174).  To  get  acqoainted,  to  become 
(come)  acqaainted. 

18.  Böginnan,  onginnan. 

Ags.  })eöda  wealdend  bis  rice  b6gan,  t)one  apllcan  ^del,  s6can 
§.  33<'.  (suchte  auf).  Gr.  U,  293,  36.  N6  h^r  cüdlicor  caman  ongonnon  lind- 
hsebbende.  B.  244.  —  In  späterer  Zeit  wird  namentlich  das  Simplex  so 
gebraucht.  Nags.  })a  wes  sancte  Paal  swide  wa  and  abeh  him  to  his 
lanerdes  fet  and  onhalsien  hine  gon  (flehte  ihn  an).  OEH.  1,  45.  —  Ae. 
To  Bersabe  he  ganne  teen  (zogen  sie).  Gen.  Ex.  1344.  A  fre  canne 
wise  he  vondi  hyne  bigon.  Mise.  38,  33.  —  Me.  His  blisse  gan  he  (Locifer) 
tyne.  PP.  Gl.  1,  112.  It  was  ten  of  the  clokke,  he  gan  conclade. 
Ch.  Sk.  Gl.  B.  14.  Für  gan  tritt  sehr  häufig  can  ein:  pe  stem  it  lud 
and  gan  vnkith.  Cors.  M.  11438  nach  der  Oöttinger  Es.,  während  die 
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CoUon^sche  pe  stern  it  hid  and  can  vnkyth  gibt.  Im  schottischen  findet  §.  33«. 
«cÄ,  tvie  für  began  begoathe,  so  für  can  auch  coathe :  And  pitwisly  coath 
rair  and  cry.  Barb.  5,  97.  —  Ne.  Throu^  the  velvet  leaves  the  wind, 
all  unseen,  can  passage  und.  Sh.  IX.  4,  3,  106.  Es  ist  unrecht  die  Les- 
art der  alten  Ausgaben  can  zu  gan  zu  ändern,  obwohl  dies  sonst  allein 
bei  8h.  zu  belegen  ist.  8h.  hat  auch  noch  das  Präsens  auxiliar:  Phoß- 
bus  gins  arise.  Gymb.  2,  3,  22]. 


Zweiter  Abschnitt. 

Die  FoTznen  des  Verbs« 
I.   Genas. 

Eis  ist  zweifach,  Activ  und  Passiv.  Das  Activ  seilt  das  8ubject  als 
die  Thätigkeit  übend  dar,  das  Passiv  als  dieselbe  erleidend:  HS  sle&d 
(er  schlägt) ,  h&  is  geslagen  {er  wird  geschlagen). 

Tempora,  Modus,  Personen  und  Numerus  haben  im  Activ  und  Passiv 
gleiche  Bedeutung;  die  Rection  beider  ist  verschieden. 

Die  Passivformen,  welche  die  spätere  Sprache  geschaffen  hat,  um 
das  verschwundene  ursprüngliche  Passiv  zu  ersetzen,  sind  folgende : 

1)  Das  Präsens  des  Passivs  wird  im  Ags.  dadurch  gebildet,  8  34. 
daß  zum  Part.  Prät.  das  Präsens  von  wöordan  und  vom  Verbum 
substantivum  hinzutritt,  a)  Wäordan:  Gif  hie  bröead  bis  gebodscipe, 
]x)nne  h6  bim  äbolgen  wurded :  siddan  bid  bim  se  w6la  onwended  and 
wyrd  bim  wite  gegearwod  (wenn  sie  brechen  sein  Gebot,  dann  wird  er 
ihnen  erzürnt  werden:  gewendet  ist  ihr  Wohl  alsdann  und  Weh  wird 
ihnen  bereitet).  C.  28,  3  [in  diesem  Beispiele  findet  futurische  Bedeu- 
tung statt;  vgl.  aber:  ponne  on  someres  tid  sended  weorded  dropena 
dreönmg  (wenn  zur  Sommerzeil  der  Tropfen  Fall  geschickt  tvird).  Az. 
63  =  Dan.  348].  —  Nags.  Lag.  meidet,  Orm  gebraucht  das  Hilfsverb: 
Fra  ^tt  itt  wurr^J)])  clennsedd.  15041.  —  Ae.  [Waried  wrtbe  (verfiucht 
werde)  be  of  nor|)  and  su|).  HD.  434.  Blissed  {gesegnet)  worJ)e  bis 
soule  ay.  2873].  RG.  hat  es  noch,  aber  in  der  Bedeutung  des  Futurs: 
Ciistendom  worj)  ycast  adoon  {es  wird  niedergeworfen  werden).  2809.  — 
[Ebenso  Me.  Cbastite  withoute  cbarite  worth  cheyned  in  belle.  PP.  Gl. 
1,  186.  Now  wortb  J)is  Mede  ymaried  al  to  a  mansed  scbi*ewe.  2,  39. 
To  morwe  wortb  ymade  t>e  maydenes  bruydale.  42],  s.  §.  19.  — 
b)  £  0  m :  Ags,  Wide  is  gewäorded  bäligra  tid  {der  Heiligen  Zeit  wird 
weü  geeiert).  Men.  120.   fiorde  is  gecwßden  godes  fötsceamel  {iUe  Erde 
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§.  34.  heißt  der  Fußschemel  O,)  Job.  —  Nags.  |)is  boc  iss  nemmnedd  Orr- 
31.  II  II  mnlom.  1.  pu  nemmnedd  arrt  Symon.  12760.  piss  mann,  |ittt  iss 
follhtnedd  (getauft  unrd)  her,  iss  an  allmahhtig  godd.  10995.  —  Äe.  Oftt 
{)mg,  ))at  is  fikeled,  to  worse  ende  ys  bro^t.  RO.  861.  —  He.  This  mj 
is  cleped  penance.  Ch.  Pers.  —  Ne.  I  am  called.  In  the  moraing  t 
(grass)  floorisheth;  in  the  evening  it  is  cut  down,  and  idthereth.  h. 
90,  6.  3)  Ferner  wird  das  Präsens  des  Passivs  auch  gebildet  mi 
beöm:  Ags.  |)ing,  ])&  on  {)isam  londe  ne  beö|)  äcennede  (Dinge,  St 
nicht  erzeugt  werden).  Coli,  peödegsa  bid  hlüd  geh^red  {Völkersehteekok 
vnrd  laut  gehört).  Exon.  52,  16.  Hör  byd  oft  fangene  seoUs  (capimitv 
saepe  vituli  marini).  Bed.  1,  1.  —  Nags,  pis  beod  sele  lagen,  heo  beod 
ihalden  adele  (sie  werden  für  edel  gehalten).  Lag.  14342.  —  Ät.  We 
fygteth  and  be|)  ouercome.  RG.  6392.  —  Me,  Wher  as  we  ben  widh 
holden.  Ch.  Mel.  Maladies  ben  cured  by  hir  contraries.  MeL  Thd 
ben  norysscht  with  the  dew  of  hevene.  Man.  14.  —  Ne,  BJ.  will  zum 
Part,  Pass,  nur  am  g^ügt  wißen  (8,  788),  Wall.  (Ä.  105)  niefU  n» 
am,  art,  is,  PL  are,  sondern  auch  bee,  beest,  bee,  PL  bee. 
Nur  ältere  Schriftsteller  haben  be,  jetzt  nur  1  am,  thon  art,  he  is, 
we  are. 

§.  35.  2)  Das  Präteritum  wird  dadurch  gebildet^  daß  zum.  Part.  Pass, 

das  Prät.  von  wSordan  und  wSsan  hinzutritt,  a)  Weard:  He  weard 
behe&fdod  ap  on  ^nre  düne  {er  ward  auf  dem  Eugel  enthauptet),  Alb. 
He  weard  gebolgen  (ward  erzürnet).  C.  4,  16.  Hirn  worden  hfidieiiK 
onifnede  (wurden  geöffnet),  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  warrj)  drefedd  (tnirtf 
beunruhigt),  0.  147.  pannkedd  wurrl)e  [ist  Präsens  Coiy.J  min  drihhtiD. 
4824.  Ae,  niciu,  —  b)  Waes :  liser  sdna  wees  eft  cyrice  ÄrÄred  (da  wurde 
bald  die  Kirche  wieder  erbaut),  Bed.  3,  17.  |J&  w«s  Herodes  gebolgCB 
(ward  erzürnt),  Mt.  2, 16. —  Nags.  Moni  folc  was  ofslawen.  Lag.  554.— 
Im  Ae,  gelangt  was  zum  ausschließlichen  Gebrauch  und  so  noch  jetzt: 
I  was  called.    The  heavens  were  opened. 

§.  36.  3)  Das  Per fe et  wird  bezeichnet  dadurch,  daß  die  Präsen^crmen 

des  Verbuni  subst,  zum  Particip,  Pass.  treten :  Ags.  Ealle  ping  mG  synd 
gesealde.  Mt.  11,  27.  —  Nags.  We  beod  of  Bruttene  freonden  bersoed. 
Lag.  11448.  pu  arrt  all  wittcss  bedaeledd.  0.  4677.  —  Daneben  tritt 
aber  schon  bisweilen  im  Nags,  für  das  Präsefis  des  Hilfsverbe  dessen 
Perfectum :  pu  hafuest  ibeon  ouercumen.  La(j.  8326.  Je  mehr  die  leU' 
tere  Bildung  zunimmt,  desto  mehr  mindert  idch  jene :  Ae.  Engelond  hA(» 
ibe  ynome  and  iworred  (ist  genommen  und  bekriegt  [?]  worden).  RG.  43, 
He  is  warned  of  bis  fclonie.  PL.  1096.  Frara  god  ycham  ysend.  RG.  5510. 
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In  saynt  Bede  bokes  writen  er  stories  ||  olde.  PL.  1.  Mt,  gewöhnlich  dk%.  36.||32. 
kurzen  ags.  Formen,     Ne.  The  man  is  killed  {ist  getödtet  =  ist  todt); 
the  man  has  been  killed  (die  Handlung  ist  vorüber). 

4)  Die  Bildung  des  Plus  qua  mp  e  rfe  cts  folgt  der  des  Perfects :  §•  37. 
|)4  se  h&Iend  gefollod  wses,    hö  ftstäh  of  ^&m  wffitere  {da  er  getauft 

war,  stieg  er  etc.).  Mt.  3,  16.  —  Nags,  He  wass  hofenn  np  to  kinge. 
0.  273.  Ac ,  gif  ic  mi  seolf  neore ,  inome  hadde  ibeo  ))e  king  {wenn 
ich  nicht  gewesen  wäre,  der  König  wäre  g^angen  worden).  Lag.  8819. 
Ae.  Sen  Jiat  Jesu  was  bom.  PL.  3.  Whan  he  was  asoyled,  he  died 
and  was  biried.  9.  pis  was  493  ger,  after  })at  t)e  borg  of  Rome  first 
was  made.  RG.  1099.  —  Me,  Whanne  Jhesos  was  baptisid,  anoon  he 
wente  np  fro  the  water.  B.  Mt.  3,  16.  Thei  seyn  git,  that,  and  he  had 
ben  crucyfyed,  that  god  had  done  agen  bis  rihtewisnesse.  Man.  12.  — 
Ne.  Jesus,  when  he  was  baptized,  went  np  straight  way  out  of  the 
water.  HB.  =  when  he  had  been  baptized.  Such  coonsel  came  strangely 
from  one  who  had  been  more  than  once  sent  to  pnson.  Mac.  8,  122. 

5)  Das  Futurum   wird  a)   durch   das  Präsens    (mit   beön  und  §.  38. 
wSordan  besonders)  ausgedrückt:   Ags,  -Alle  treöw  byd  forcorfen.    Mt. 

3, 10.  päm  sylfan  gemSte,  ^e  gö  mStad,  eöw  bid  gemSten  (mit  demselben 
Maße,  mit  dem  ihr  meßet,  wird  euch  gemeßen  werden),  Luc.  6,  38. 
Gif  hie  hrScad  bis  gebodscipe,  ])onne  he  him  &bolgen  wurded:  siddan 
bid  him  se  w61a  onwended  and  wyrd  him  wite  gegearwod  (wenn  sie 
brechen  sein  Oebot,  dann  wird  er  ihnen  erzürnt  werden;  ihr  Wohl  ist 
dann  gewendet  und  ihnen  wird  Weh  bereitet),  C.  28,  3.  —  Nags,  Fra 
\8Xi  itt  wurr|)e])])  clennsedd.  0.  15041.  Nis  nane  kinelond,  {)at  ne  bid 
(worj)  B.)  sone  nomen  (das  nicht  wird  genommen  werden)  ,^  gif  |)8er  bid 
to  lute  gumen.  Lag.  13345.  —  Ae,  Gristendom  wor))  ycast  adoun.  RG. 
2809.  Religion  wor})  ybrogt  al  adoun.  2821.  [—  Me,  vgl,  §.  34].  — 
b)  Die  Umschreibung  mit  sceal  und  will  tritt  ein,  wie  im  Activ:  Ags, 
Min  sceal  golden  wurdan  fyll  (rnein  Fall  wird  vergolten  werden).  C.  67, 
18.  Nags,  Gristess  hird  shall  wurrt)enn  clennsedd.  0.  15051.  He  shall 
borenn  ben.  161.  —  Ae,  Wo  so  here  ys  aslawe,  ys  soule  ssalle  fle  and 
be  brogt  byuore  god.  RG.  3616.  —  Me,  Euery  tree,  that  makith  nat 
good  frugt,  shal  be  kitt  doun  and  shal  be  sent  in  to  fijr.  Mt.  3,  10.  — 
Ne,  Every  tree  which  bringeth  not  forth  good  fruit,  is  hewn  down  =  shall 
be  hewn  down. 

6)  Für  das  Futur  exact  muß  zuerst  das  Perfect  oder  Futur  aus- 
reichen ;  die  besondere  Form  I  shall  have  been  loved  tritt  erst  im  Ne,  ein. 


3S  Kratas  Buch. 

)3J,§.  39.  II  7)  Der  Impt  ratic  wird  mit  dftnselben  irdfaverben  ffebildet,  icie 

das  Präsens:  Ags,  Beö  (wes  D.)  |)a  gocliensod.  Mt  8,  3.  —  Me.  Be 
thou  maad  clene.  Wycl.  —  Ne.  Be  advised.  Be  roled. 

§.  40.  8)  Der  Infinitiv  Präs.  wird  mit  wöordan,  beön  und  wösan  ^e- 

bildet:  Ags.  |jeös  sealf  mihte  beön  goseald  and  beön  Jiearfiim  geseiU. 
(wosa  sald  D.)  Mrc.  14,  5.  Ic  secge,  |Ket  se  mago  ine  aceal  wCsta 
Ismahel  bäten  (dass  er  soll  L  genannt  werden).  C.  138,  4.  paet  of  his 
cynne  eenned  sceolde  wöordan  wuldres  god  (daß  aus  seinem  Oeschleckk 
sollte  geboren  werden  der  Gott  der  Herrlichkeit).  An.  759.  Seö  Stöw, 
{)e  scolde  mid  J)y  blöde  |)8ßs  eädigan  mart}Tes  geh&lgod  wtordan.  Bed. 
1,  7.  —  Nags.  \]&  sbollde  wnrrt)enu  hsewenn  upp  annd  i  pe  fir  beon 
worrpenn.  0.  100G7.  Im  Engl,  nur  to  be :  To  be  named.  Der  InßnH» 
des  Perfects  bildet  sich  erst  in  Folge  des  letztem.    [§.  83  -  85]. 

§.41.  9)  Das  Ags.  hat  nur  das  eine  e/mfache  passive  Particip:  gesungen, 

gehälgod.  Die  zusammengesetzten  Formen:  being  named,  having  beeo 
named  kommen  erst  im  Ne.  vor. 

II.   Tempora. 

Die  ursprünglichen  einfachen  Tempora  sind  Präsens  ttnd  PräUfir 
tum  im  Activ,  alle  übrigen  si?id  zusammengesetzt. 
§.  42.  1)    Das  Präsens   stellt   die  Atissage    als   in    die  Oegenwart  det 

Sprechenden  fallend  dar :  Ags.  Ic  sprßce,  ne.  I  speak.  Daher  sieht  et 
aiich  in  Darstellung  bleibender  Zustände,  allgemeiner  Behcaipiungen, 
Sentenzen,  Sprichwörtern :  Ags.  Mannes  lif  is  campdöm  ofer  ^rdan. 
Job.  |)cer  |)iu  goldhord  is,  |)ajr  is  ]dn  böorte.  Mt.  6,  21.  —  Nagt. 
He  eode  alond,  {>er  ()a  sca  wasced  t)at  soud.  Lac^.  122.  He  de|>  him 
selua  freoma,  t)a  hilped  bis  freoudeuc.  G74.  Und  so  stets.  Ne.  Behold 
tbe  fowls  of  tbe  air :  for  they  sow  not,  neither  do  tbey  reap,  nor  gather 
into  barns;  yet  youi*  heaveuly  fatber  feedetb  tbem.  Mt.  6,  26,  Where 
your  treasure  is,  there  will  [§.  23,  4]  your  heart  also  be. 

Das  Präsens  wird  auch  zur  Angabe  der  zukünftigen  HandluTigtn 
verwandt,  ein  Gebrauch,  d^r  sich  mindert,  Je  mehr  der  Ausdruck  an 
logischer  Schärfe  gewinnt :  Ags.  Alher  |)rim  dagon  ic  ädse.  Mt.  27,  63. 
Ine  waldend  god  äbolgeu  w>Td,  swä  ic  him  Jiisne  bodscipe  secge  {G. 
wird  erzürt  werden,  wenn  ich  ihm  die  Botschaft  sagen  werde).  C.  35,  9. 
})8es  fann  is  on  bis  handa,  aud  hö  äfeonnad  bis  [)}Tscelflörc,  and  b6 
gegaderad  bis  hwaite  ou  bis  bern ;  |)a  ccafu  bö  forbaernd  etc.  Mt.  3,  12.  — 
Nags,  Wonne  |)U  comest  to  |)on  cuibten,  |)a*r  [)u  findest  etc.  Lag.  717. 
34.  ||Wid   jiine  sune   {m  beost  iuaeid  {du  \\  wirst  gehaßt  werden).  9837.— 
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Me,  Whos  fan  is  in  his  hand,  and  he  shal  folly  clense  his  corn.  —  Ne.  §•  42. 
Whose  fan  is  — ,  and  he  will  throiip^hly  porge  his  floor.  Oft  neben  ge- 
nauem ZeUbestinimungen :   Me,  To  morwe,  whan  96  riden.  Ch.  782.  — 
Ne.  They  ride  to-morrow.    Daher  auch  hinter  den  Cojyunctümen  when, 
before,  tili,  as  soon  as,  if  etc. 

Es  steht  daher  auch  für  das  zweite  Futur :  Ags.  Ne  gest  ^n  {>anone, 
&T  t)a  ägylde  ^ne  ^temestan  feördlingc.  —  Me.  Thou  shalt  not  go 
thennes,  til  thou  gelde  the  last  ferthing.  —  Ne.  Thou  shalt  by  no  means 
come  ont  thence,  tili  thoa  hast  paid  the  attermost  &rthing. 

Das  historische  Präsens,  ein  mehr  kunstüollery  als  nothwendigerj 
Äusdrucky  tritt  wohl  erst  später  ein :  [Ae.  Floriz  nimel»  nn  his  leae,  no 
longer  nolde  he  bileue.  Flor.  L.  9.  Dariz  t)anne  Floriz  bihalt  and  for 
more,  {»ane  fol,  him  halt  197].  —  Me,  How  gret  a  sorwe  snffreth  now 
Arcite !  The  deth  he  feleth  thurgh  his  herte  smite ;  he  wepeth,  waileth, 
cryeth  pitously.  To  sleen  him  he  wayteth  prjrvyly.  He  sayde  etc. 
Ch.  1221.  —  Ne.  All  this  coold  not  take  tmce  with  the  onruly  spieen 
of  Tybalt,  deaf  to  peace,  bat  that  he  tilts  with  piercing  steel  at  bold 
Mercutio's  breast;  who,  all  as  bot,  toms  deadly  point  to  point,  and 
with  one  band  beats  cold  death  aside,  and  with  the  other  sends  it  back 
to  Tybalt.  Sh.  RJ.  3,  1.  They  quicken  their  pace  when  they  get  into 
the  chnrchyard,  for  already  they  see  the  field  thronged  with  coontry 
folk  etc.  TBr.  2. 

[Eigetähiimlich  ist  der  Gebrauch  des  Präsens  I  forget,  wo  wir  im 
Deutschen  das  Perfectum  brauchen  (vgl.  Hoppe,  8.  L.  161*):  She  made  ' 
me  swear  it  by  St.  something  —  I  forget  her  (der  Heiligen)  name.  Tenn. 
2,  259.  I  had  some  occasion  (I  forget  what)  to  step  into  the  conrt- 
yard.  St.  SJ.  Without  all  qaestion,  Mr.  —  I  forget  your  name,  Sir. 
Gold.  GNM.  3  (p.  287).  Doch  kommt  oder  kam  auch  das  Perfectum 
vor:  It  is  the  Observation  of  some  ancient  sage,  whose  name  I  have 
forgot.    F.  JA.  1,  7]. 

2)   Das   Präteritum   reicht   ursprünglich  für   alle   Sti^fen   der  §.  43. 
Vergangenheit  aus;  denn 

a)  es  bezeichnet  im  Allgemeinen  die  vergangene  Handlung:  Englas 
hä  worhte,  men  hö  gesceöp  (er  bildete  Engel,  schuf  Menschen).  Fide; 
daher  ist  es  erzählendes  Tempus.  —  h)  es  bezeichnet  die  in  Beziehung 
auf  die  Gegenwart  abgeschloßene  Handlung :  Dryhten,  nu  ])a  \&\&i  {)inne 
))eöw  on  sibbe,  for|)äm  mine  eägan  gesäwon  ))tne  hible.  Lac.  2,  30.  — 
c)  es  bezeichnet  sogar  eine  Handlung  als  vei'gangen  in  Beziehung  auf 
eine  andere  y  die  eber^falls  in  der  Gegenwart  des  Sprechenden  vergamr 
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§.  43.  gen  ist :  |)ä  hi  \iBSi  gebod  geh^don,  \k  fördon  big.  ML  2,  9.  ffi  le 
gr^tte  hi,  öd  \mt  heö  cende  hyre  soilq.  1,  25.  Gif  |m  wAre  hftr,  nte 
min  brödor  deäd.  Joh.  11,  32.  Writed  Eatropios,  ]MBt  Coiistaiitini 
WAS  on  Breotone  ^cenned.  fied.  1,  8. 

Dieser  weite  Uiiifmig  muß  abnehitien,  je  mehr  Per/ed  tmd  Pktt 
quamperfect  in  Gehrauch  kommen.  Erzählendes  Tempus  bleibt  et  skb: 
Nags.  I  |)ere  Tyure  he  eode  alond,  |)er  |)a  sea  wasced  |At  naaü 
La^.  122.  —  Ae.  Heo  wenden  to  schip  anon  and  eaene  gönne  dryie  to 

35.  II  ))e  countrei  of  Toures.  KG.  411.  —  Me,  Whan  she  saoglie,  thit  ||  k 
tomed  not  ai^en,  sehe  began  to  crye.  Mann.  4.  —  Ne.  It  was  &  ndsenhfe 
voyage.  The  night  was  bleak,  the  rain  feil,  the  wind  roared,  the  wai« 
were  rough ;  at  length  they  reached  Lambeth,  and  the  fsgitires  laadri 
near  an  inn,  where  a  coach  and  horses  were  in  waiting.  Mac  9,  344 
Ne,  namentlich  ^steht  Jetzt  stets  das  Präter.  dann ,  wenn  die  bestimmk 
Zeit  besonders  genannt  wird,  I  saw  him  yesterday.  [So  heißt  et  Ms 
auch  I  (he  t/.  s*  w.)  was  bom  in  the  year  u.  s.  w,  auch  in  FäÜen^  m 
wir  im  Deutschen  „ich  bin  geboren*^  sagen^.  Ebenso  zur  Bezeieknxnf 
dauernder  Zustände  früherer  Zeit.  Dagegen  ist  sonst  das  Perf.  usd 
Plusqu,  eingetreten,  E^n  auffallendes  Schwanken  tritt  noch  bei  Wyd. 
hervor:  I  hane  sinued  before  the  lord  A.  i  sinnede.  B.  Josh.  7,  20= 
HB. :  I  have  sinned.  —  Fro  a  long  loond  we  han  comen.  A^  we  eomea 
B.  9,  6.  =  Uß. :  We  be  come.  —  Drede  thon  not  hem,  forsothe  into  tkia 
hoondis  y  haue  taken  hem.  A.  y  gaf.  B.  10,  8.  =  I  have  delivend 
them.  —  Tak  the  gerde,  with  the  which  thow  smoot  the  floode.  A.  tboi 
hast  smyte  B.  Exod.  17,  5.  =  HB.:  Thy  rod  wherewith  thon  smotest  — 
Die  oben  angefahrten  ags.  Stellen  lauten  bei  Wycl.  und  in  HB.  folr 
gendermaßen:  Lord,  now  thow  leeuyst  thi  seruannt  in  pees;  for  myn 
ygen  han  seyn  thiu  helthe.  Wycl.  Lord,  now  lettest  thon  thy  servant 
depart  in  peace;  for  mine  eyes  have  seen  thy  salvation.  HB.—* 
Whanne  thei  haddeu  herd  the  kyng,  thei  wenten  forth.  Wycl.  Whea 
they  had  heard  the  king,  they  departed.  HB.  —  He  knewe  hir  nat^  tfl 
she  had  boreu  hire  sone.  Wycl.  He  kuew  her  not,  tili  she  had  bronght 
forth  her  son.  Iffi. 

3)  Das  Perfect  und  Plus  quamperfect  sind  dadurch  gebÜ- 
det,  daß  zum  Part.  Pass.  die  Hilfsverben  beön,  w6san  rme^habban  treten; 
das  Präs.  der  Hilfsvprben  bildet  das  Perfecta  das  Prot,  jener  das 
Plusqua  mpevfectu  m . 

§.  44.  a)  Das  Verb,  substant.  tritt  nur  zu  einer  geringen  Anzahl  intran- 

sitiver Verben,   hauptsächlich  Verben  der  Bewegung  und  des  Werdens. 
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Bisweilen  theilt  das  Part,  noch  die  Form  des  8ubjects.  H^  syndon  §.  44. 
geförede,  föorran  comene  Geäta  leöde  {hier  sind  g^ahren,  von  fem 
gekommen  der  Ooten  [vielmehr  ^Oöten']  Leute).  B.  361.  Na  synd  ford- 
faren,  ))e  [)»s  cildes  s&wle  s6hton  (nun  sind  gestorben,  die)  Mt  2,  20. 
[8wt^  eUbne  hiö  {nämlich  si6  l&r)  w»s  ödfeallena  (verfallen)  on  Angel- 
cynne.  Greg.  GP.  3,  13].  Waes  {)&  lencten  &g&Q  {der  Lenz  war  ver- 
gangen).  £1.  1227.  ])&  ägangen  wsbs  t;^!md  wintra.  Edg.  10.  Waes 
hün  fröfira  nUtet  geworden  (lAnen  war  der  größte  Trost  geworden). 
EL  993.  H6  wses  gesöten  =i  s«t  (u^ar  gesejffen).  Job.  Od  {»set  wintra 
bid  {)ä8end  amen  {bis  1000  W.  vergangen  sind).  Exon.  223,  22.  Das 
Perfect  läßt  sich  mchi  immer  von  dem  eutf.  Part,  unterscheiden). — 
Nags.  po  ]pe  time  icome  was  (B.  pe  time  com  A.)  Lag.  291.  He  is 
comen.  3518.  Ha  heo  ioaren  weren  a  ||  wsetere  and  alonde,  562.  He  II  3^* 
wes  awaei  aflogen.  4764.  {)a  wepmen  weren  iwexan.  339.  Ich  am  abroken 
(i  brok  B.)  at.  721.  Hit  is  ilampen.  8319.  —  Äe.  'pe  meste  del  of  hey 
men,  t)at  in  Engelond  bej»,  hep  ycome  of  the  Normans.  RG.  7741.  He 
was  went.  PL.  1545.  Fled  was  Saladin.  4753.  I  am  gane.  Ps.  25,  1. 
Bisweilen  sogar  mit  Objeci:  J)e  folk  were  fled  |)e  tonn.  PL.  3970. 
Griffin  was  passed  {»e  see.  1536  und  daneben:  Haf  passed.  285.  Had 
gone.  6396.  —  Me.  He  was  come.  Gh.  1698.  We  han  comen  (A.  we 
bene.  B.)  Josb.  9,  6.  She  hadde  (was  B.)  coman.  Mrc.  12,  42.  Whan 
he  was  (hadde)  comon.  Gen.  46,  29.  He  was  gone.  Gh.  29.  Arcite  to 
the  temple  walked  is.  2370.  He  is  ridden.  1630.  He  is  stopen.  9388. 
I  am  (haae)  waxan.  G^n.  27,  2.  He  was  wakun  (hadde  wakyd).  27,  16. 
Thei  weren  overflowen  (hadden  fled).  Josh.  10,  1.  He  was  oaerpassid 
Phanael.  Gen.  32,  31.  —  Ne,  Die  älteren  Schriftsteller  gebrauchen  noch 
vielfach  —  und  sicherlich  hat  hier  das  Französische  eingewirkt  —  tO  be: 
I  am  declined  into  the  vale  of  years.  Sh.  L.  3,  3.  Toor  favour  is  well 
appeared  by  yoor  tongne.  Gor.  4,  3.  The  noble  Bratos  is  ascended. 
JG.  3,  2.  What  late  nüsfortone  is  befallen  king  Edward.  cHf.  u.  v.  a. 
Allein  die  Bildungen  mit  to  be  oZ«  Perfectformen  sind  jetzt  durch  die 
mit  to  have  verdrängt  worden,  so  daß  da,  wo  beide  Formen  neben 
einander  stehen,  to  have  den  temporalen,  to  be  den  adjectivischen 
Begriff  des  Particips  hervortreten  läßt;  to  have  die  Vollendung  der 
Handlung  darstellt^  to  be  dagegen  das  Beharren  in  dem  dadurch  be- 
wirkten Zustand  hervorhebt ,  wie :  The  tree  has  fiedlen  =  ist  grfallen, 
The  tree  is  fallen  =  liegt  da,  Te  have  come  too  late,  bat  ye  are  come. 
Gol.  Picc.  \^  \  ist  ausdrucksvoller,  als  das  Orginal:  Spät  kommt  ihr, 
doch  ihr  kommt.     [He  may  stay  for  a  year  who  has  gone  for  a  wedc» 
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§.  44.  Tenn.  1,  234.  Down  by  thc  hill  I  saw  thcm  ride,   in  a  moment  they 
were  gonc.  222]. 

§.  45.  b)   Hab b an   tritt   zum  Partidp.     In   Verbifidung    mU   iroKsitiveM 

Verben  läßt  sich  oft  noch  erkennen,  wie  die  Perfectfornien  sich  bildf 
ten,  Habban  wird  nämlich  in  seiner  begrifflichen  Bedeutung  noch  gc 
fühlt  und  diu  Part  auf  das  Object  bezogen:  Ags.  H6  hsefd  mon  ge- 
worhtne  (er  hat  den  Mann  [Meftschen]  geschaffenen),  C.  25,  18. 
Hffifde  hine  swä  hwitne  geworhtne  (er  hatte  ihn  toeijf  [strahlend]  ge- 
schaffen). 17,  3.  od  t)»t  hie  hine  ofslsegenne  hefdon^  SC.  755*  Big 
hffifdon  heora  loüsang  gesungenne.  Mt.  26,  30.  H«fde  se  g6da 
cempan  gecorenc  (der  Gute  hatte  Kämpen  sich  erkoren),  B.  206.  Oft 
ist  die  Flexion  am  Part,  abgefallen:  ])8et  hsefde  Gregoriom  tö  pIpiD 
gecoren.  .SUfr.  Somne  dal  |)8es  wöges  gefaren  hsefden.  Bed.  1,  23.  [Ml 
hö  big  forlSten  haefde,  hö  äode  on  |K)ne  mont  Mt  14,  23.     Okne  Oh- 

37.  II  ject  oder  bei  transitiven  Verben  flectiert  das  Part,  nicht:  HflBfde  ||  ^ 
se  sedeling  in  gc|)nmgen  (war  eingedrungen),  A.  992.  Od  hie  g^lB 
haefdon  (bis  sie  gegangen  waren).  Jud.  140.  IIü  |)One  cumbolwtgaa  wA 
|)ä  h^gan  maegd  hsefde  geworden  (wie  es  dem  Fahnenkämjifer  mü  der 
heil,  Magd  ergangen  sei).  260.  —  Nags.  Die  Flexion  des  Parüe^ 
schwindet:  Ibrout  ich  hsebbe  (»es  kinges  bro|)er  nt  of  |K>n  qnarcene, 
])8er  Brutus  hin  hcfdc  idon.  728.  Hier  treten  auch  die  Per/eciforma 
von  beon  at{f  und  diese  sind  nur  mit  habban  gebüdeL  Ich  hlbba 
ibeon  stiward.  Lag.  13053.  For  sefenn  winnterr  haffde  he  beon  k 
Egypte.  0.  8399.  —  Äe.  Hast  |)0U  fori^cte  {)e  gret  wo,  psX  ich  faabbe 
it)olcd  for  t)i  fader.  RG.  380.  |)a  noblei,  {)at  ich  habbe  yhad.  810.  etc. 
|)at  t)e  king  agen  ))en  of),  |)at  he  haf)  a^cn  my  soster  ydo,  myd  imiygt 
halt  t)ys  kynedom.  9459.  —  Me.  Now  I  have  spoken  of  bawme  aad 
now  also  i  schalle  speke  of  an  other  thing.  Mau.  5  und  so  noch  im 
Ne. :  He  has  created  man. 

Bisweilen  steht  das  Perfect  auch  für  das  Futur  exact:  Ags,  IRt 
eft  cumad,  siddan  wit  arende  uncer  twega  gästc}'ninge  &gifen  habbil 
(wir  werden  beide  wiederkwninen^  wenn  wir  dem  Oeistkönige  unser  beider 
Botschaft  gegeben  haben).  C.  174.  26.  —  Mc.  Mi  lippis  schulen  teile  ont 
an  ympne,  whanne  thou  hast  tou^te  me  thi  justifiyngis.  Wycl.  —  Nt. 
My  Ups  shall  utter  praisc^  whcn  thou  hast  taught  me  thy  Statutes. 
Ps.  119,  171. 

Während  das  Priitfritmn  dir  Ilandlnng  finer  bestimmten  Zjeit  niff 
auch  der  Vrr(jaHg''nh('it  iibrrliaiipt  :'( weist.  ,sti'llt  das  Perfect  die  Ilaid' 
lung  als  vollendet  in  der  Gegenwart.^    das  Plusqu.  als  vollendet  in  der 
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Vergangenheit  dar,  s.  o.  They  strack  contemporary  observers  with  no  §.  45. 
sorprise,  and  have  received  from  historians  a  very  scanty  measore  of 
attention.  Mac.  1,  22.  [Abweichend  von  andern  Sprachen,  namentlich 
vom  Deutschen,  braucht  das  Ne,  das  Perfectum  zur  Bezeichnung  einer 
Thätigkeit,  die  in  der  Vergatigenheit  ang^angen  bis  zur  Gegenwart 
sich  erstreckt:  He  has  been  dead  foor  days  {ist  schon  4  Tage  todi). 
Joh.  11,  39.  I  have  been  now  for  some  time  a  concealed  spectator 
of  bis  follies.  Gold.  GNM.  1.  (p.  262).  We  have  known  each  other  all 
oor  lives,  and  I  have  loved  yon  longer  than  yon  know.  Tenn.  5,  28. 
Dem  entsprechend  steJU  auch  das  Plusquamperfectum  für  das  deutsche 
Präteritum :  When  Jesus  came,  he  found  that  he  had  lain  in  the  grave 
foor  days  ab-eady.  Joh.  11,  17.  Upon  inqairing  after  Father  Lorenzo, 
I  heard  he  had  been  dead  near  three  months.  SJ]. 

4)  Für  das  Futur  reicht  im  Oot.  und  Ags,  noch  oft  das  Präsens  §.  46. 
aus.  Daneben  stellt  sich  die  Verbindung  des  InßmUvs  mit  scolan.  Ags. 
pu  scealt  t6  frdfre  wäordan  leödnm  })tnam  (du  wirst  zum  Beistand 
werden  deinen  Mannen).  B.  1707.  Ic  ^  sceal  mtne  gelstetan  freöde 
(ich  werde  dir  meine  Liebe  leisten).  B.  1706.  Fordon  sceal  gäx  wösan 
monig  mundom  bSwunden  (drum  wird  mancher  Speer  umfaßt  werden). 
3021.  Schon  Darb,  hat  manche  Umschreibung  dem  Präsens^  in  HG. 
'gegenüber:  ponne  luefst  ))a  goldhord  (da  scealt  habba.  D.)  Mrc.  10,  11. 
H6  senne  hatad  (mid  l»ddo  seile  habba.  D.)  Mt.  6,  24.  Daß  Darb. 
in  der  1.  Person  bisweilen  will  eintreten  läßt,  wie:  Ic  gecyrre  on  min 
hüs  (ic  cearre  und  ic  willo  cerre).  Mt.  12,  44.  Ic  widsace  hyne  (ic 
willo  onssecca).  10,  33,  entspricht  ganz  dem  logischen  Verhältniß. 
Auffallend  \\  aber  ist,  daß  es  auch  den  Conj.  mit  sceal  und  will  wieder-  \\  38. 
gibt,  wie  Mt.  13,  14.  6,  31.  In  dem  von  Mtz.  (S.  83)  [2.  Aufl.  IL  88] 
angeführten  Citat  aus  Wright  Pop.  Treat.  p.  16:  Ic  wät,  J)6et  hit  wile 
{)incan  sw^de  ongele&ffullic  ongels^redam  mannom,  gyf  wß  secgad  etc. 
bezeichnet  wile  das  aus  der  Sache  hervorgehende,  in  dem  Gegenstand 
selbst  bedingte  Eintreten  der  Handlung.  —  Dieses  sceal  erhält  sich  als 
Bezeichnung  des  Futurs :  Nags.  ^des  we  sulled  })e  swerien.  Lag.  5403. 
We  senilen  })ine  men  bicomen.  5407.  We  sculen  comen,  whuder  })a 
batest  4519.  I  shall  hafenn  for  mi  swinnc  god  Isen  eett  godd.  0.  143. 
Daneben  stellt  sich  bisweilen  willen :  Muchel  we  wnlled  (A.  sollen  B.) 
drigen.  370.  Agif  ns  ore  lond  and  we  scnlled  (A.  wolled  B.)  Inoien. 
22166.  aber  nur  in  der  1.  Person.  —  Ae.  pi  conseiler  ich  schal  be. 
RG.  2551.  Lat  deine  ander  Jie  fondement,  and  )K)a  shalt  bine{)e  fynde 
a  water  pol.  2780.    We  schul  hir  aftur  seile.  56.    SeUen  wole.  —  Me. 
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§.  46.  I  shal  ordeyne  thee  apon  many  thingis.  Mt.  25,  21.  OÜier  wfao  of  90a 
is  a  man,  whom  gif  his  sone  axe  a  fishe,  wher  he  shal  (wole  B.)  dresBe 
to  hym  a  serpent?  7,  9.  Sothely  i  say  to  90a,  that  manye  shdea 
come  firo  the  est.  8,  11.  —  Ne.  Noch  bei  Sh.  [Abbott  §.  315  ff.'\  kommt 
shal  catch  in  der  2.  und  3.  Person  vor:  Yoa  shaU  find  me  apt  enoogh 
to  that,  if  yoa  will  give  me  occasion.  RJ.  3,  1.  Aber  Wallis  S.  101: 
In  primis  personis  shall  simpliciter  praedicentis  est,  will  quasi  pro- 
mittentis  antminantis:  in  secnndis  et  tertüs  personis  shall  promittentis 
est  aat  minantis,  will  simpliciter  pnedicentis.  Und  so  noch  Jetzt  ShaU 
erhält  sich  in  der  1,  Person;  in  der  3.  und  3,  Person  U(ßt  Höflichkeit 
die  zukünftige  Handlung  als  das  Resultat  freien  Willen»  erscketneHi 
daher  will:  I  shall  come,  thou  wilt  c,  he  will  come  etc.  Erscheint  da- 
gegen die  zukünftige  Handlung  als  Oebot,  als  die  Folge  emer  Nothwenr 
digkeit,  so  bleibt  shall  auch  in  der  2.  und  3.  Person.  Daher  ffehrmtdd 
der  Prophet  auch  shall  als  den  Ausdruck  der  sicher,  weil  nothwendigf 
eintretenden  Hatidlung.  1  send  onto  yoa  prophets:  and  some  of  ihm 
ye  shall  kill :  and  some  of  them  shall  ye  scoarge.  Mt  23,  84.  All  tlme 
things  shall  come  apon  this  generation.  36.  When  shall  such  hero  fin 
again?  Byr.  Gi.  Ferner  steht  es,  um  die  sichere  Annahme  der  esHtrf 
tejiden  Handlung  zu  bezeichnen :  Whosoever  shall  break  one  of  ihm 
least  commandments,  he  shall  be  called  the  least  Mt  5, 19.  O/t  eher 
bricht  die  ursprüngliche  Bedeutung  in  beiden  Auxiliaren  durch  und  f am 
Unterschiede  treten  hervor:  Whoever  shall  now  compare  the  comitiy 
roond  Rome  with  the  coontry  roand  £dinbargh,  will  be  able  to  fiini 

39.  II  some  jadgemcnt  as  to  the  tendency  ||  of  Papal  domination.  Mac«  1,  47.— 
In  der  Frage  hat  sich  shall  auch  in  der  2,  Person  erhalten^  uMrend 
wiD  hier  seine  modale  Bedeutung  behält, 

§.  47.  5)  Die  jetzige  Form  des  zweiten  Futurs  (exact)  hat  sich  nach  dem 

ersten  Futur  gebildet,  nur  steht  der  Infinitiv  de^  Perfects  für  den  da 
Präsens,  Er  gehört  dem  Ne,  an.  Im  Ags.  steht  dafür  das  Imperfed 
gegenüber  dem  Präsens,  im  Me.  bei  Wycl.  ßndet  sich  staU  dcMtelbeM 
entweder  das  Perfect  oder  das  erste  Futur:  Ags.  Ne  crAwd  86  COOCf 
&r  ()a  widssecest  mö  })nwa.  Job.  13,  38.  —  Me.  The  koc  schal  not 
crowe,  tu  thoa  schalt  denye  me  thries.  —  Ne.  The  cock  shall  not  crov, 
tili  thoa  hast  denied  me  thrice.  —  Me.  My  lippis  shnln  teUen  out  a 
impne,  whan  thoa  shalt  teche  (A.  whan  thoa  hast  taagte  B.)  me  dB 
jastefiyngus.  —  Ne.  —  when  thou  hast  taught  me.  Ps.  119,  171.— 
Me.  Whan  thei  shalen  ende  her  \\itnessiug,  the  beest  shal  make  bat^ 
agens  hem.  —  Ne.  When  they  shall  have  finished  their  testimony,  tke 
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beast  shall  make  war  against  them.  Rev.  11,  7.  —  Me,   Aftirward  an  §.  47. 
ende,  whanne  he  shal  bitake  the  kyngdom  to  god,   whan  he  shal  aaoyde 
al  princehed.  —  Ne.  Then  cometh  the  end,  when  he  shall  have   deli- 
vered  ap  the  kingdom  to  Grod,  when  he  shall  have  put  down  all  nile. 
1.  Cor.  15,  24. 

m.  Modus. 

E}r  ist  dreifach:  der  Cor^unctiv  des  Präsens ,  der  Optativ  oder 
CoT\functiv  des  Präteritums  und  der  Imperativ;  dem  ersteren  stellt  sich 
der  CoT\;unctiv  des  PerfectSy  dem  zweiten  der  Coiyunctiv  des  Plusquamr 
perfects  zur  Seite,  *Cf.  Flexionsl.  §.  51  flf. 

A.  Im  Hauptsatze. 

I.  Der  Conjunctiv  des  Präsens  bezeichnet  die  Aussage  §•  48. 

V)  als  eine  solche,  die  stattfinden  kann,  über  deren  Oiiltigkeit  aber 
der  Sprechende  sein  ürtheil  zurückhält:  Ags.  Wonige,  }^v  h6  wiinige 
(er  mag  wohnen,  wo  er  tvill).  ^delr.  4,  4.  Beö  h6,  swä  {»eöwe,  swä 
fireö  (sei  er  ein  Höriger,  sei  er  ein  Freier),  -äklelst.  2,  27.  Saga  him, 
sw&  hö  Wille,  swd.  he  nelle,  hö  sceal  tö  mynstre  cuman  (die  Uli,  quia, 
yeUt  nolit,  debet  ad  monasteria  venire).  Bed.  5,  10.  —  Nags.  Iwurde, 
l)et  iwurde,  iwurde  godes  wille.  Lag.  32240.  —  Me,  Wol  he,  nele  he. 
PP.  13985.  Be  it  good,  be  it  evylle.  Mau.  20.  Be  thei  eristene  or 
othere.  7.  —  Ne.  Come  life,  come  death.  WS.  Qu.  286.  Be  he  who  he 
wilL  Sh.  R.  Do  what  they  could,  the  bear  came  off.  Hud.  3,  136. 
Every  boy  in  the  school,  will  he  nill  he,  must  be  there.  TBr.  5.  Come 
what  may,  I  have  been  ||  West.  Byr.  Gi.  —  Auch  in  der  Frage:  Chri-  ||  40. 
stian  or  Moslem,  which  be  they?  Byr.  Cor.  33.   [Hier  be  Ind.  =  are]. 

2)  als  eine  solche,  die  nach  dem  Willen  des  Sprechenden  eintreten  §.  49. 
soll:  Ags.  Sibb  s^  mid  eöwic.  Exon.  282,  25.  Liede  mon  hider  sumne 
untrumne  man  (adducatur  aliquis  seger).  Bed.  2,  2.  Si  |)in  nama  gehäl- 
god.  Mt.  6,  9.  Gewöorde  mö  sefter  Jjinuin  werde.  Luc.  1,  38.  —  Nags. 
Lide  him  beo  drihten.  Lag.  4.  Wo  werde  I)ene  smid.  1562.  Wha 
swa  wulle  libba,  halde  {»as  sibba.  3659.  Grodd  gife  uss  mahht.  0.  D. 
315.  —  Ae.  panked  be  god  of  heuen.  PL.  3293.  —  Me.  Wo  thee  betide. 
PP.  1119.  Grod  be  thonked.  Mau.  1.  God  amende  it.  3.  Lyue  the 
kyng.  1.  Kgs.  10;  24.  Be  it  to  thee,  as  thou  wilt.  Mt  15,  28.  Be  it 
done  to  me.  Luc.  1,  38.  —  Ne.  Thy  kingdom  come.  Mt.  6,  10.  Woe 
worth  the  day.  Ez.  30,  2.  m  betide  the  school  wherein  I  leamed  to 
ride.  Byr.  Maz.  4.  Every  soldier  kill  his  prisoners.  Sh.  He.  4,  6.  Long 
live  the  king.  H.  1,  1.  Die  I  a  villain  then.  Sh.  Troil.  4,  4.  Woe  betide 
those  who  came  last.  Van.  F.  32. 


46  Entat  Bnch. 

§.  49.  Der  Sprechende  schließt  sich  in  der  1,  Person  mit  ein :  Ägs.  Farc 

wä.  Mrc.  1,  38.  Greongaw^.  D.  Joh.  11,  15  =  atongftn.  —  Nags,  Nime 
we  his  lic  and  lede  we  hit  into  Eonuerwic.  I^^.  10434.  Na  loke  we. 
what  tiss  magc)  uss  bitacnenn.  0.  918.  —  Ae.  Solle  (we)  nr  lyf  dere. 
RG.  4578.  Gra  we  now.  Coiisc.  366.  —  Me,  Tobreke  we  the  bondis  of 
hem.  Ps.  2,  3.  =  Let  us  break.  —  Ne.  Go  we  to  the  king.  Sh.  H.  2,  l. 
Then  tarn  we  to  her  latest  tribone's  name.  Byr.  GH. 

§.  50.  II.    Der   Optativ    oder    Conjunctiv    des   Präteritums   mag 

ursprünglich  die  Aussage  als  eine  solche  hinstellen^  d^ren  Vertnrkliehung 
der  Sprechende  wünscht,  wahrscheinlich  schon  im  Ags,,  etwa  tcie:  WAli, 
thte  ic  mlnra  handa  geweald  {ach,  hätte  ich  doch  meiner  Hände  Oewaä), 
C,  23,  32.  Das  nacJ\folgende  })onne  läßt  den  Satz  auch  condäumd 
nehmen.  —  Ae.  Nolde  god,  {)at  y  suffrede  my  lord,  [>at  he  in  pjnß 
bendes  come.  RG.  1350.  —  Me.  Ne  wolde  god  never,  betwix  ns  tweiiie 
were  either  werre  or  strif.  Gh.  11068.  Wolde  god,  his  wombe  be  fiol- 
filled.  Job.  20,  23.  —  Ne.  0  were  I  able  to  waste  it  all  myself.  M.  FL 
10,  819.  =  G  that  the  desert  were  my  dwelling  place.  Byr.  CH.  4,  177. 
Danehen  gleichbedeutend  im  Nebensatze :  That  I  was,  that  I  were. 

Aber  diese  Bedeutung  ist  erweitert,  indem  der  Optativ  1)  die  Be- 
deutung  des  Präsens  Conj.  anidmmt:  Nags.  Betere  {)e  were  8et  Bome 
(beßer  möchte  es  für  Dich  sein^  wenn  Du  zu  Rom  wärst).  26528.  Hc 
41.  II  wolde  seggen  sod,  were  him  lef,  were  him  lad  {sei  es  ihm  lieb  \\  oder 
leid).  Lag.  3036.  —  Ae.  For  goure  Coming  ich  am  glad,  ho  so  ow  hider 
ladde  (icer  euch  auch  brachte),  were  yt  god,  were  }t  o|)er.  RG.  2453.  — 
Ne.  Would  they  had  stay'd.  Sh.  Mac.  1,  3.  Would  God,  that  any  in 
this  noble  presence  were  enough  noble  to  be  upright  jadge  of  Richari 
Rh.  4,  1. 

2)  Aufdruck  bescheidener  Behauptung  wird:  Ae.  What  woldest  JH» 
more  of  hjin,  bute  fat  he  J)C  tniage  bere.  RG.  1344.  —  Me.  It  were 
to  longe  thing  to  dcvyse  you  the  manere.  Mau.  31.  Were  it  not  better 
for  US  to  retum?  Num.  14,  3.  —  Nc.  It  were  long  to  teil.  Byr.  GL 
To  lose  thee  wero  to  lose  myself.  M.  PI.  9,  959.  The  rcst  were  long 
to  teil.  1,  507.  Literary  envy,  it  should  seem,  is  a  tiercer  passion. 
Mac.  Ess.  5,  134.  T  was  a  wild  waste  of  underwood,  and  bere  and 
therc  a  chestnut  stood,  the  stroug  oak  aud  the  hardy  pinc;  bat  fiff 
apart  —  and  well  it  were,  or  eise  a  different  lot  were  mine.  Byr.  Maz.  12. 

§.  51.  in.  Der  Imperativ  stellt  die  Aussage  als  eine  vom  Sprechenden 

gewollte   oder   befohlene   hin:    Ags.  Cum  aud  sette  |)ine  band  ofer  hig. 
Mrc.  5,  23.     Gä  of  I)ysnm  meu.  5,  8.    Tdmad  na  and  weaxad,  todre 
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fyUad  6ordao  «Igr^ne  (seid  fruchtbar  und  wachset^  füllt  mit  Nachvmchs  §.51. 
die  allgriine  Erde).  G.  13,  1.  Nachdrucksvoll  tritt  das  Personalpro- 
nomen hinzu :  (rang  Jia,  sceocca,  od  b«c.  Mt  4,  10.  Ne  beöd  gö  pf 
forhtran  (seid  nicht  furchtsamer).  C.  194,  11.  Vor  dem  Pronomen 
schwächt  sich  die  Endung;  diese  Form  ist  wohl  nicht  der  Imperativ^ 
sondern  der  ConJuncUv:  Ne  fiare  gö,  ne  gk  gö.  Mt.  10,  5.  —  Nags. 
Help  me  to  neode.  Lag.  1199.  Seie  {)n  (sage).  3005.  Ledde^  os  to 
t^es  kinge.  4630.  Ihere  (hört)  ge,  cnihtes.  5614.  —  Äe.  Sir  emperonr, 
ne  be  ge  nogt  so  bolde.  RG.  1346.  Ne  be  {»oa  not  sori  j)er  fore. 
2069.  Nymel)  goore  saxes.  2665.  —  Me.  Telleth  ge,  sir  monk.  Gh.  3120. 
Heere  ge.  Mt  17,  5.  Site  gee  her.  26,  36.  Goo,  Sathanas.  Mt.  4,  10.— 
Ne.  Be  strong,  live  happy,  and  love,  bat  first  of  all,  him  whom  to  loye 
is  to  obey.  M.  PI.  8,  635.  Love  yoor  enemies,  bloss  them  that  curse 
yoB.  HB.  Sing  ye  the  Lord.  Ex.  15,  21. 

Die  Bedeutung  des  Imperativs  und  des  Cor^functivs  beriikrt  sichy 
daher  tritt  letzterer  oft  für  Jenen  ein. 

Der  Imperativ  tritt  für  den  Condiäonalsaiz  ein :  Ags.  Biddad  and 
eöw  bid  geseald;    s6cad  and  gd  hyt  findad;    cnnciad,   and  e(iw  bid* 
entlad.  Mt  7,  7.  —    Me.  Wycl. :   Axe  ge,  and  it  shal  be  göaen  to 
goa;  seke  ge,  and  ge  shnlen  fynde;  knocke  ge,  and  it  shal  be  opnyd 
to  goo.  —    Ne.  Ask,  and  it  shall  be  given  yoa  etc.  HB. 

II  Auch   auf  das  Perfect  hai  die  neuere  Sprache   den   Imperativ  \\  42. 
übertragen    als    Ausdruck    ungestümen    Verlangens:     Me.    Have    done, 
qnod  sehe,  com  of.  Ch.  3726.  —   Ne.  Be  gone.  Have  done  thy  charms, 
thon  hatefol  withered  hag.  Sh.  Mac. 

B.  Im  Nebensatz* 

I.  Der    Conjunctiv   des   Präsens   bezeichnet   auch   hier    die  §.  52. 
Aussage  \)  als  eine  angenommene^  mithin  unsichere ^  daher  steht  er 

a)  in  Sätzen,  die  nur  den  Substantivbegriff  im  Allgemeinen  ent- 
halten: Ags.  S^lre  byd  seghws^m,  |)£et  hä  bis  freönd  wröce,  |K)nne  hö 
feia  morne.  B.  1385.  pß  ys  betere,  |)set  an  |)inra  lima  forwöorde.  Mt 
5,  30.  Wel  t)ä  gertsed,  t)aet  ^n  he&fod  sie  (dir  geziemt,  daji  du  das 
Haupt  bist).  Exon.  1,  6.  Hit  gedafenad,  ^xi  Halelujah  s^  gesangen. 
Greg.  Ne  ^m  ic  wyrjie,  ^t  |)a  in  gange.  Mt.  8,  8.  M6  nÄwder  de&g, 
secge  ne  swlge  (jnir  taugt  keines  von  beiden,  ich  spreche,  noch  ich 
schweige).  Exon.  12,  33.  Him  ne  forgifd,  |)aet  hS  mdte  on  godes  hüs 
gangan,  nym^e  hö  si  w»tere  ÄJ^wegen.  Bed.  1,  27.  —  Nags.  pe  birrj) 
gemenn  ))e,  {»alt  ta  |)in  godd  ne  fände  (dir  geziemt  zu  sorgen,  daß  du 
Gott  nicht  versuchest).    0.  11374.     )9   o|)err  seoll^e  iss,   |)att  ^u  beo 
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§.  52.  »dmod  (das  zweite  OUich  ist  demiiihig  zu  sein).  5644.  Naam  i  noUit 
wiirr|)i,  [Mttt  i  beo  haldenn  for  Christ.  0.  10390.  Qif  hit  swa  üimped 
(bivalle^  B.),  {)at  we  harn  cmnen.  Lag.  5825.  —  Ae.  hat  gewökfüiei 
den  Infimüvy  doch  auch :  Ic  rede,  we  chese  a  hede.  PL.  34.  And  to 
|)at  ilk  hede,  i  rede,  we  us  bynde.  35.  Gal»{)  noa,  \isX  ge  ben  meü 
RG.  2972.  —  Me.  It  spedith  to  thee,  that  oon  of  thi  membris  perüiie, 
than  that  al  thi  bodi  go  in  to  helle.  I  am  not  worthi,  that  thoa  entre 
ondir  mi  roof.  Mannes  son  hath  nat,  where  he  reste  his  hed.  Mt  3, 
20.  The  Wille  of  god  is,  that  thon  passe  the  moont  Beljran,  and  tbit 
thou  schalt  winne  the  lond.  Man.  21.  It  happeth,  that,  whan  he  nil 
not  go  fer,  and  that  it  lyke  him  to  have  the  emperesse  and  his  diit- 
dren,  than  thei  go  alle  to  gydere.  22.  —  Ne.  gibt  den  Oot^.  hier  ent- 
fveder  mä  den  Hilfsverben  wieder.  So  HB. :  It  is  profitable  for  thee, 
that  one  of  thy  members  shoald  perish  etc.  I  am  not  worthy  thtt 
thon  shouldst  come  nnder  my  roof;  oder  mit  dem  InJiniUv:  It  beeo- 
mes  thee  to  be  chief.  Seltener :  It  were  best  he  speak  no  bann  of 
Bmtns  here.  Sh.  JC.  3,  2.  T  is  better  that  the  enemy  seek  na.  4,  3. 
'  It  is  better  he  die.  Carl.  What  rests  bat  that  the  mortal  aentenoe  paa 
on  his  transgression?  M.  PI.  10,  48.  Häufiger  folgt  nock  der  Om^ 
den  Verben  des  Hoffens  und  Fürchtens. 
43.{|§.Ö3.  II  b)  in  den  Sätzeny  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  enikateä: 

Ags.  Gj{  hwä  sl&  ))6  {wenn  einer  dich  schlage).  Mt.  6,  89.  NiAbe 
gö  M  on  eöw,  bütan  gö  ßtan  mtn  fliese.  £Äst.  Ne  nueg  man  nftn  pag 
anderfön,  büton  hit  beö  him  of  heofennm  geseald.  Joh.  3,  27.  Ldoraiad 
wlsdöm,  and  {»onne  gß  hine  gelSomod  hsebben  etc.  Bo.  16.  JJer  Agt* 
scheint  hier  genau  unterschieden  zu  haben  und  bezeichnet  mit  dem  ImL 
Präs.  die  reale  Bedingung:  Gyf  gö  |)&  Iniiad,  }^  e6w  Infiad,  hwyke 
m^de  habbad  gö?  Mt.  5,  46;  mit  dem  Cory.  die  Bedingung^  die  mr 
angenommen  wird,  ohne  über  ihr  Bestehen  zu  urtheHen^  und  mä  dem 
{Cor\j.  Präu)  Optativ  die  für  unmöglich  gehaltene,  s.  §.  62.  Daher 
auch  die  Steigerung :  Gif  ^a  godes  sann  s^.  Mt  4,  3  und  Gif  \ß 
godes  sonn  eart.  4,  6.  —  Nags.  Lag.  hat  nach  gif  gewöhnlidi  den 
Ind.^  nicht  nach  baten:  pa  eert  al  dead,  baten  ^a  do  mine  real 
Lag.  691.  —  Äe.  Seggeth  me,  an  gef  Jjat  ge  könne  (Ind,f).  RG.  2778. 
For  habbe  ))on  power  ynow,  pon  mygt  be  glad.  2480.  OewäknUA 
steht  nach  gif  der  Indicativ.  To  eche  torment  gare  we  be|^  bttte  }ß 
wole  of  ns  here  pyte  habbe.  3018.  Bute  he  geae  hem  leae.  870.-* 
Me.  9if  thoa  be  goddis  sone.  Mt.  4,  3.  ^li  thoa  kysse  me,  thon  schik 
have  alle  this  tresoore.  Maa.  4.    Adam  scheide  be  delyvered,  bat  i 
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be  bis  own  defaate.  2.  I  conthe  teile,  so  that  je  be  not  wroth.  Gh.  §.  53. 
7829.  Yf  pe  gjant  fynde  t)e,  he  wylle  Je  scle.  Arthur.  375.  —  Ne. 
V  a  onow  help  as  in,  we'U  plack  a  crow  together.  Sh.  Err.  3,  1.  — 
Bat  I  be  deceived.  Sh.  Tarn.  3,  1.  If  Volomnia  have  a  fault,  it  was 
the  faxdt  of  being  a  trifie  too  innocent.  BH.  39.  If  there  be  any  man 
of  letters  — .  BH.  4,  162.  If  a  transient  breeze  break  the  blue  crystal 
of  the  seas.  Byr.  Gi.  No  man  can  do  these  miracles  that  thou  doest, 
eicept  God  be  with  him.  Joh.  3,  2.  Raise  the  power  of  France  upon 
kis  head,  unless  he  do  submit  himself  to  Rome.  Sh.  J.  3,  1.  Der 
Goi^.  ist  seltner  geworden,  s,  provided,  snppose  §.  458.  be  it,  albeit 
§.  562. 

c)  in  Temporalsätzen;   ))onne  gibt  dann   die  Zeit  allgemeiner  an,  §.  54. 
er  (eAe),  6d   und  wid  (his^  die  Zukur^ft,     daher  beide  unsicher,    Ags, 
}k>nne   fm  fsBste,    smyra  |)in  heäfod.  Mt.  6,   17.    Ne  gsest  pu  {)anone, 

kr  \/a  ägjlde  |)one  ^temestan  feördlingc.  5,  26.  Wid  monnes  sunu 
ktse  D.  Mt  17,  9.  —  Nags.  ^r  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.  Orm 
hat  den  Ind.  —  Me,  Seiden  deyeth  he  out  of  dette,  that  d3meth,  er  he 
deserve  it,  and  til  he  have  doon  his  devoir.  PP.  9187.  Whanne  the 
blood  wreker  him  pursue,  thei  shulen  not  take  hym.  Josh.  20,  6.  This 
kyng  sejthe  every  day  300  preyeris  to  his  god,  or  that  he  ete.  Mau.  18. 
The  TesseUe  fillethe  himself,  tili  it  go  over.  3.  Tille  the  hete  be  past. 
18.  Thou  shalt  not  go  thennes,  til  thou  gelde  the  last  ferthing.  Mt. 
5,  26.  —  Ne.  I  must  go  away  to-day,  ||  before  night  come.  Sh.  Tam.  3,  2.  ||  44. 
Erery  fault  is  condemned,  ere  it  be  done.  Mm.  2,  2.  £re  he  break, 
a  deed  is  to  be  done.  Byr.  Isl.  1.  I  will  not  show  my  face,  until  my 
hosband  bid  me.  Mm.  5,  1.  So  mayst  thou  live,  tili  like  ripe  fruit  thou 
drop  into  thy  mother's  lap.  M.  PI.  11,  535.  The  tree  will  wither  long 
before  it  &1L  Byr.  GEL  3,  32.  Teil  him,  ere  a  year  expire,  I  summon 
hmi  hence  to  meet  me.  B.  Sard.  5.  Selten  in  andern  Sätzen :  The  rose 
blooms  on  cur  brows  in  lifo,  while  lifo  be  worth  the  having.  Bulw. 

d)  m  Concessivsätzen  nach  [»eäh:  Ags.  peäh  ^  he  geong  st  (ob'  §.  55. 
gleich  er  Jung  ist).   B.   1831.    Hwffit  fremad  tenegum  men,    [»eäh  hß 

ealne  myddaneard  gestr^ne,  gyf  he  hys  säwle  forwyrd  lK)lad?  Mt.  16,  26. 
Daneben  auch  der  Indicativ.  —  Ae.  |)ei  |)0U  be  in  ot)er  clo{)es,  \A  ry^te 
nys  not  fier  downe.  RG.  2305.  —  Me.  Thoughe  thou  see  me  hidouse, 
i  do  the  to  wytene.  Mau.  4.  I  wot  wel,  gif  ony  man  hath  ben  in  tho 
oontrees  begonde,  thoughe  he  have  not  ben  in  the  place,  where  the  grete 
chue  dneüeth,  he  schale  here  speke  of  him  etc.  20.  —  Ne.  Thongh 
band  join  in  band,  the  wicked  shall  not  be  unpunished.  Proy.  11, 21.  And 

Koch,  »ofL  Cramnuifft,  Q.  2.  Aufl.  4 
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§.  55.  thongh  he  in  a  fertile  climate  dwell,  plague  him  with  flies.  SL  0,  1,  1. 
He  is  never  asleep,  thongh  sometimes  he  seem  to  fiall  into  a  doli  wikiiv 
doze.  BH.  4,  162.  Your  heart  is  up,  thns  high  at  least,  althoa^  joiir 
knee  be  low.  Sh.  Rb.  3,  4. 

Die  Inversion  hat  keinen  Einfluß  cBuf  den  Modu$^ 

§.  56.  e)  in  Consecutivsätzen :  Ags,  Gif  mon  s^  dnmb  odde  deftf  geboreiL, 

|)«t  h6  ne  msege  his  sjnna  geandettan.  .SAL  13,  14.  —  Nags.  Nor  mon 
on  worlde  iwnrd  swa  wod,  |)at  his  grid  brske.  Lag.  22072.  —  Me.  U 
eny  man  härme  feeld  and  leeae  his  beeste,  that  it  waste  other  manmi 
thingis,  he  shal  restore.  £xod.  22,  5.  Bnt  and  gee  ben  diasevered  fro 
theise  places,  that  goore  on  helpe  not  c^oore  other,  ^ee  achiiUe  be 
destroyed.  Mau.  21.  So  that  no  thing  thoa  maj  take  fro  na.  29.  — 
Ne.  He  that  smiteth  a  man  so  that  he  die,  shall  be  sorelj  pat  to  deatk 
Exod.  21,  12. 

§.  57.  0  in,  Relativsätzen  allgemeinen  Inhalts :  Cnme  td  mfi,  ^  hiae  |>7r8te. 

Joh.  7,  37.  Syle  |)&m,  ^  ))6  bidde.  Mt.  5,  42.  Se  deöfol  finred  Oft- 
bütan  s6cende,  hwsne  hö  &btte  {suchend,  wen  er  verschUnge),  Job.  Swi 
hwftm  SW&  {)7rste,  come  td  mö  and  drince  {wen  durste^  der  komme).  EftsL 
Geh^e,  sepe  e&ran  hsßbbe.  Marc.  4,  9.  Swjlce  ger^,  swjlce  |tts  tot- 
g^meieäsige  {der  es  versäume).  iBdelst  3,  1.  Mannes  smm  nnfÜ,  hwAr 
he  hys  heäföd  ähylde.  Mt  8,  20.  —  Nags.  Na  bidded  Tia^funon  nkM 
mon,  t)&t  |)eos  boc  rede.  60.    Lagen,  [)at,  wha  swa  i  )>6n  stneten  brdu 

45.  II  grid,  |)e  king  him  wolde  binimen  his  lif.  Lag.  4839.  —  ||  Me.  MamMB 
sone  hath  nat,  wber  he  reste  (he  schal  reste  B.)  his  hened.  WycL ;  ge- 
wöhnlich mit  lud.  He  hathe  alweys  thre  wifes  with  him,  whero  that 
evere  he  be.  Mau.  20.  —  Ne.  The  son  of  man  hath  not  where  to  laj 
his  head;  gewöhnlich  den  Ind.^  selten  Cor\j.:  Whatsoever  betide,  ahl 
Neoha,  now  onman  me  not.  Byr.  Isl.  2,  21.  Whatever  betide,  be  thot 
at  least  kind  to  my  memory.  Byr.  MF.  2,  1.  Whatsoever  betide.  4,  1. 
Mine  thoa  art,  whoever  thoa  be.  Sh.  aHd.  5,  4.  If  thoa  do  pardon, 
whosoever  pray,  more  sins  for  this  forgiveness  prosper  may.  Sh.  Rb. 
5,  3.  —  Ebenso  in  den  verwandten  eine  Concession  etithaltenden  Simsen. 
However  God  or  fortane  cast  my  lot,  there  lives  or  dies  a  loyal  gentle* 
man.  Sh.  Rb.  1,  3. 

§.  58.  g)    in    indirecten  Fragen:    Ags.  Saga  mö,   hwset   fisccyima   8^  00 

wsetere  {was  für  Arten  von  Fischen  es  gibt).  AR.  Secge  Üs,  gif  pa  tf 
Crist.  Luc.  22,  67.  s.  Frage.  —  Nags.  Ic  wille  fondien,  whalchere  [ireimt 
whulc  hcre :  es  kann  kein  Gen.  PL  von  whulch  sein,  wie  Madden  im  OL  iwit 
einem   Fragezeichen  annimmt.  Er  übersetzt  which  «/o// whichof  theill]b€0 
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mi  beste  freond.  Lag.  2950  und  so  noch  im  Ne,  Not  all  thy  former  §.  58. 
tale,  bat  this  one  word,  whether  thy  tale  be  trae.  Sh.  J.  3,  1.  A  wise 
horseman  shonld  take  care  how  he  pull  the  rein  too  tight.  Bul.  Ri.  2,  3. 
The  headsman  feels  if  the  axe  be  sharp.  Byr.  Par.  15.  This  to  attain, 
whether  heaven  move  or  earth,  imports  not.  M.  PI.  8,  70.  Jetzt  der 
Ind,  gewöhnlich. 

2)  als  eine  erwünschte^  nach  den  Verben  wollen,  wünschen,  bitten,  §•  59. 
brfehlen  etc. :  Ags.  Ic  wylle,  l)set  h6  wnnige,  6d  ic  come.  Joh.  21,  22. 

Wo  cildra  biddad,  \dbi  \i^  tSbce  üs  spröcan.  Coli.  Warna  ])6,  l^t  }mi 
hyt  n^enegom  men  ne  secge.  Mt.  8,  4.  pset  h6  his  englom  böbe&d  bö 
^,  t^t  hig  l>e  on  hyra  handom  bSron.  4,  6.  —  Nags,  Na  bidded  Laga- 
mon  SBlcne  mon,  {Mit  he  {)eos  word  segge.  60.  Ic  forbeode,  {)at  nan 
ne  beo  so  wilde.  785.  —  Ae.  We  wolde  bidde  \%^  )>at  ])a  os  sam  place 
geae.  RG.  947.  —  Me.  Grod  wil,  ^t  all  mene  be  safe  and  knawe  god. 
Perry.  RP.  2.  We  praye  god,  ^t  he  delyaer  as  of  all  illes,  and  {)at 
he  gyffe  as  all  gades.  37.  We  commande^  |)e,  {»at  \jk  come  to  as  at 
Borne.  Arthar.  227.  So  i  wole,  that  he  dwelle,  til  that  y  come,  what 
to  theo?  I  wole,  that  anoon  thoa  gyae  me  the  heed.  Mrk.  6,  25.  It 
is  nat  will  before  gonr  fadir,  that  oon  of  these  litil  perische.  Mt.  18,  14. 
T  beseche,  that  thoa  here  me.  Gen.  23,  13.  —  Ne,  Bid  thy  mistress, 
when  my  drink  is  ready,  she  strike  apon  the  bell.  Sh.  Mac.  2,  1. 
I  hope  he  be  in  love.  Mach.  3,  2.  If  I  will  that  he  tarry  tili  I  come, 
what  is  that  to  thee?  HB.  I  have  one  more  request  —  that  thoa  this 
night  forbear  the  banqaet.  B.  Sard.  1,  2.  Gewöhnlich  ist  jetzt  der  In- 
dicaäv. 

3)  als  erstrebt  oder  gemieden,  in  Finalsätzen :  Ags,  Com  and  sette  §,  60. 
^e  band  ofer  big,  ^xt  heö  hM  sy  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.    Bäg^mad, 

|)8Bt  gö  ne  dön  eöwre  rihtwlsnessa  bßforan  mannam.  Mt.  6,  1.  Wariad 
eöw,  ^f  Ises  eöwer  hßortan  gehefegode  s^n.  Lac.  21,  34.  —  Nags.  Sete 
))at  lond  Cordoille  an  hond,  ))at  beo  hit  habbe.  Lag.  3700.  ||  Loca,  I)at  ||  46. 
|)a  wel  do.  3505.  Loc  na,  |)att  ta  forrgife  well  all  follc  all  wrat)t)e. 
0.  5450.  —  Ae.  He  dade  hym  homage,  laste  ))e  hye  emperoar  come 
and  destraye  al  hys  lond.  RG.  1067.  —  Me.  Patte  thine  hond  on  hire, 
that  she  be  saaf  and  lyue.  Take  gee  hede,  lest  ge  don  goar  rigt- 
wisnesse  before  men,  that  ge  been  seen  of  hem.  Who  gaf  to  thee  this 
power,  that  thoa  do  thes  thingis?  Mrk.  11,  28.  —  Ne.  Take  heed  that 
ye  do  not  yoar  alms  before  men  to  be  seen  of  them.  Take  heed  to 
yoarselves,  lest  at  any  time  yoar  hearts  be  overcharged.  Deliver  me, 
lest  thoa  tear  my  soal.  Ps.  7,  2.     See  thoa  sbake  the  bags  of  hoard- 

4* 
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§.  60.  ing  abbots.  Sh.  J.  3,  3.  Let  good  Antonio  look  he  keep  bis  day. 
MV.  2,  8.  Look  to  that,  devil,  lest  that  France  repent,  and,  by  dis- 
joining  hands,  hell  lose  a  soul.  J.  3,  1.  And  govem  well  thy  appe- 
tite,  lest  Sin  snrprise  thee.  M.  PI.  7,  545.  Wam  him  to  beware  he 
swerve  not  too  secore.  M.  PL  5,  237. 

Hilfsverben  treten  meist  ein^    seltener:    Gro   to   yoor   dioceses  and 
see  that  I  am  obeyed.  Mac.  8,  169. 

§.  61.  II.  Der  Conjunctiv   des  Präteritums  {Optativ),     Zunächst 

kömmt  er  in  denselben  Verhältnissen  vor,  wie  der  Cory.  des  Präsens^ 
und  er  ist  dann  bedingt  entweder  durch  das  den  Nebensatz  einleitende 
Verb  oder  durch  seine  präteritale  Bedeutung.    Er  steht 

l)  a)  im  Substantivsatz:  Ags.  Gif  him  |)onne  geberede,  J^et  him 
wnrde  oftogen  |)rymmes  and  wsda  {wenn  ihm  dann  geschähe^  daß  ihm 
entzogen  unirde  die  Herrlichkeit  und  die  Gewänder).  Met.  25,  30.  — 
Nags.  pa  wende  ])e  king,  {)ffit  hit  were  for  unele.  Lag.  3198.  Ne  der 
ich  noht  kennen,  ps^t  ich  her  king  weore.  6641.  Ae.  perfore  ich  wene, 
])at  this  lond  neuer  ywonne  nere,  bute  — .  RG.  1309.  ])e  emperoor  and 
t)e  king  acordede  were,  ^st  pe  kyng  bere  pre  |)ousant  pownd.  1359.  — 
Me.  It  were  betere  to  hym,  that  a  mylne  stoon  were  done  aboute  bis 
necke,  and  he  were  cast  into  the  see.  Mark.  9,  41.  —  Ne.  It  is  better 
for  him ,  that  a  miUstone  were  hanged  about  bis  neck,  and  he  were 
cast  into  the  sea.  [Better  thou  wert  dcad  before  me,  tho'  I  slew  thee 
with  my  band!  Tenn.  4,  108]. 

§.62.  b)  in  Conditionalsätzen,  aber  hier  bezeichnet  er  die  Bedingung  ah 

eine  nicht  stattfindende:  Ags.  Gif  |)U  waere  her,  n«re  min  brodor  de4d. 
Job.  11,  32. —  Nags.  Heo  sculden,  gif  hine  jicr  funden,  aquellen  hine 
to  del)en.  Lag.  25749.  —  Ae.  Hii  adde  alle  ybe  assend,  gyf  |)e  nygt 
nadde  ybe.  RG.  5475.  pat  no  mon  yt  nuste,  bute  it  were  eny  priue 
mon.  599.  —  Me.  No  but  this  were  of  god,  he  myi^te  not  do  any 
thing.  Job.  9,  33.    If  this  were  not  a  mysdoer,  we  hadden  not  bitakun 

47.  II  hym  to  thee.  18,  30.  —  Ne.  So  I  were  out  of  prison,  and  kept  |j  sheep, 
I  should  be  as  merry  as  the  day  is  long.  Sh.  J.  4,  1.  If  this  man  were 
not  of  God,  he  could  do  nothing.  Joh.  9,  33.  If  a  political  tract  were 
to  appear,  the  circulation  would  be  lauguid.  Mac.  Ess.  5,  107.  Were 
a  few  Short  summers  mine,  my  name  should  more  thau  Estc's  shine. 
Byr.  Par.  13.  Now  could  thou  and  I  rob  the  thieves,  it  would  be  ar- 
gument  for  a  weck.  Sh.  alld.  2,  2.  Aber:  Vi  thou  hadst  been  bere, 
my  brother  had  not  died.  HB.  und  schon  Wycl.  If  thou  haddist  be. 
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c)  in  Temporalsätzen:  Ägs.  Gesprsec   ))&  Beöwulf,   Ar  h&  on  bed  §.  63. 
stigo.  B.  676.  Sw&  sslde  M,  ter  he  biscop  wi^re.  Cüdb.  —  Nags.  Heore 
streon  wassdrihhtinleof,  gett  ser  itt  wsere  streonedd.  0.  735.  Wane  he  were 

(B.  was  A.)  wro{),  ne  dorste  no  man  speke  him  wi{).  Lag.  11068.  — 
Äe.  His  childre  he  wild  aoance,  tille  he  olyue  were.  PL.  348.  EUeue 
hundred  ger  ])is  kyng  was  {)iis  bifore  and  eygte  ger  yslawe,  er  god 
were  ybore.  RG.  629.  Er  god  were  ybore,  euene  yt  was  — .  482. 
Doch:  Forte  (jns)  god  was  ybore.  199.  —  Me,  There  is  more  prive 
pryde  in  prechonres  hertes,  than  there  lefte  in  Lneifere,  or  he  were 
low  fallen.  PP.  Mtzn.  —  Ne.  He  charged  them  that  they  shoold  teil  no 
man  what  things  they  had  seen,  tili  the  son  of  man  were  arisen  from 
the  dead.  Mark.  9,  9 :  sonst  wohl  nicht. 

d)  in  Concessivsätzen :  Ags.  peäh  t)e  Jobes  ons^n  wi^re  ateltce  tö-  §.  64. 
swollen,  SW&  [)e&h  is  äwriten,  t)SBt.  Job.  —  Nags.  He  wende  it  to  so|)e, 

sod  l)eh  hit  nsere.  Lag.  603.  —  Ae.  And  [)e  sone  gut,  |)ey  he  were 
ssrewe,  t)en  fader  wel  nnderstod.  RG.  8023.  —  Me.  I  was  afered  of  hire 
face,  theigh  she  faire  weere.  PP.  478.  And,  alle  thoughe  he  were  a 
payneem,  na[)eles  he  served  wel  god.  Man.  14.  —  Ne.  Thoagh  he  were 
dead,  yet  shall  he  Uve.  John.  11,  25. 

e)  in  Relativsätzen:  Nags. ,  Reo  wolde  don,  ))at  hire  were  alre 
leofost.  Lag.  3134.  He  bicom  in  a  bsech,  t)er  he  bale  fände  {wo  er 
seinen  Tod  finden  sollte  [vielmehr  ^and^^.  2597.  —  Ne.  Thon  hast 
stol'n  that,  which,  after  some  few  hoors,  were  thine  withoat  offence. 
Sh.  bHd.  4,  4.  He  stood  resigned  to  the  decree,  whatever  it  were.  Byr. 
MF.  1,  2. 

f)  in  indirecten  Fragesätzen:  Ags.  Hö  äscode,  hw^r  Crist  äcenned 
wsfere.  Mt.  2,  4.  Nags.  He  wolde  witen,  wat  J)ing  hit  were.  Lag.  273. 
Dohter  ich  habbe  {)a  {)ridda,  ac  ne  rsecche  ich,  wser  heo  libbe.  3170.  — 
Ae.  Heo  nuste,  wich  were  frend.  RG.  1781.  He  askede,  wat  lond  yt 
were,  and  wat  folk  {)er  inne  was.  1048.  —  Me.  Sehe  asked  hym,  gef 
that  he  were  a  knyghte.  Mau.  4.  —  Ne.  I  asked  him,  if  this  were  all 
he  wished.  BH.  37.  All  men  mused  whether  he  were  Christ.  Luk.  3,  15. 

II  2)  wünschen,  bitten,  befehlen:  Ags.  Hö  böbeäd  l)ä,  ))3et  seö  m»nigu§.  65.||48. 
saete.  Mt.  15,  25.  Hö  baed,  ))«t  his  hyldemseg  ähred  wurde  {daß  sein 
Verwandter  befreit  würde).  C.  122,  27.  —  Nags.  He  bad,  [)at  his  riebe 
men  rihtne  read  radden.  Lag.  4767.  —  Ae.  Nolde  god,  |)at  y  suffrede 
my  lord,  {«t  he  in  {)yne  beudes  corae.  RG.  1350.  For  drede,  J)at  he 
olive  were.  2646.  —  Ne.  Woold  I  were  so  too!  Sh.  Tam.  1,  1.  I  long 
that  we  were  safe  aboard.  Err.  4,  4.     They    in  mercy  wished  it  were 
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§.  65.  the  last  Byr.  Par.  18.  0  that  there  were  such  an  heait  in  them. 
Deut  5,  29.  0  that  they  were  wise.  32,  29.  I  almost  wish  now  that 
he  were  Grecian  B.  Sard.  3,  1. 

§.  66.  3)  in  Finalsätzen:  Ags.  Heö  dyde  {)fts  sealfe  on  mlnne  lichaman, 

l)8Bt  ic  w»re  gesmyred  tö  b6b3nianne.  Mt.  26,  12.  .Se  deöfol  genam 
t>ffit  wlf  him  tö  gefylstan,  {)»t  hö  |)one  h&lgan  wör  Imrh  hi  btewioe 
{der  Teufel  nahm  das  Weib  sich  zur  Oehilßn,  damit  er  den  heiligen 
Mann  durch  sie  teuschte),  Job.  —  Nags,  He  lette  awsi  {Mit  oniriht,  ptX 
na  man  ne  wurde  swa  wod.  Lag.  10282.  ^  Äe.  He  bysongte  müce 
and  ore,  ])at  t)e  kynde  blöd  of  t)ys  lond  nere  |x)ra  hym  ybrogt  to 
schäme.  fLG.  1321.  —  Durch  Hiffsverben  ersetzt. 

§.  67.  4)   Dieser  Coiy.  steht  auch,    um  den   Vergleich  als  einen  nur  ge* 

dachten  zu  bezeichnen:  Ags,  H6r  wses  se  möna,  swilce  hä  Yfi^  mid 
bl6de  bögoten.  SC.  734.  —  Nags.  pser  li^  itt  stille  pre  daghess,  aus 
itt  wsere  dsed.  0.  5840.  He  lidede  9eon  |)eos  leoden,  solch  (A.  ase 
B.)  it  an  lion  were.  Lag.  4085.  --  Ae.  A  gret  ok  he  wolde  breide 
adonn,  as  it  a  smal  gerde  were.  RG.  512.  —  Me,  He  wolde  crie,  as 
he  were  wod.  Ch.  638.  —  As  thoogh  he  were  a  saint  Mau.  3.  —  Ne. 
As  it  were  (gleichsam).  My  sight  retumed,  thoagh  dim,  alas!  and 
thickened,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  Maz.  14.  Daher  wohl  auch  der 
CoT^f.  6et  as  if ,  as  thoagh.  Thon  seest  the  shadow  of  the  moontains 
as  if  they  were  men.  Jdg.  9,  36.  The  peasants  behaved  themselves  as 
if  they  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  A  noble  steed,  who 
looked  as  though  the  speed  of  thought  were  in  bis  limbs.  Byr.  Maz.  9. 
Für  den  Conj.  tritt  der  Ind.  ein:  Ne.  The  cat  almost  looks  as  if  she 
was  Krook.  BH.  39. 

•  Wie  nur   die  modale,    nicht   die   temporale  Bedeutung  hervortritt, 
zeigt:  If  thon  love  me,  it  is  time  thon  wert  away.  Sh.  Rb.  5,  5. 

IV.    Personen. 

§.  68.  Die  Personalendungen  der  Verben  sind  eigentlich  die  Personalpro- 

nomen (§.  57.  Flex,)  und  sie  reichen  daher  in  der  1.  und  2.  P.  voll- 
kommen  aus\  die  Vieldeutigkeit  der  Bezeichnung  der  3.  Pers.  macht  die 
^^•11  \\  besondere  Nennung  des  Subjects  nothwendig.  Besonderer  Nachdruck, 
den  man  darauf  legte,  mag  die  Wiederholung  auch  dort  veranlaßt 
haben  und  die  später  eintretende  Schwächung  und  Störung  {das  Ags. 
hat  Ja  für  den  Plural  nur  noch  eine  Form)  machen  besondere  Subjecte 
unentbehrlich. 
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Da  da»  beig^ügte  Subject,    streng  genommen,    nichts  anderes  ist,  §.  68. 
aU  die  Wiederholung  der   in  der  Personalendung  geschwächten    Pro- 
nomen (ic  do-m,  \n.  ear-t)  oder  substantivische  Bezeichnung  des  mit  den 
Personalpronomen  Angedeuteten  (g&-d  er  geht,    werf   man,   wtf),    so 
mUßen  beide  Übereinstimmen, 

Werden  verschiedene  Personen  neben  einander  genannt,  une  ic  and  §•  ^^* 
)m,  ^n  and  hfi,  so  können  sie  zusammengtfaßt  werden,  une  in  den  ur- 
iprüngliehen  Formen  (ma-si  ich  und  du,  ta-si  du  und  du,  an-ti  er  und 
er,  §.  57.  Flex.):  ic  and  Im  =  w6,  ]^n  and  h6  =  gö.  Da  schon  im  Ags. 
nur  eine  PluraJlform  da  ist,  so  kann  der  Unterschied  der  Personen 
nicht  bezeichnet  werden:  Ags.  Ic  and  feder  synd  &n.  <We  sindon  &n 
D.)  Job.  10,  80.  I)in  fieder  and  ic  ^  söhton.  Lnc  2,  48.  — •  Nags. 
loc  annd  ti  faderr  ]^  sohht  hafenn  mikell  ba])e.  0.  9058.  Witt  hafenn 
sohht  te  widewhar,  icc  annd  ti  faderr  ba|)e.  0.  8944.  —  Ae.  We  bei) 
ycome,  ge  and  we.  RO.  1087.  We  hep  ychose,  mi  bro))er  and  ich. 
RG*  2429.  —  Me,  1  and  the  fadir  ben  oon.  Thi  fader  and  i  han  soagt 
thee.  WycL  My  child  and  i  ben  yoores  all.  Ch.  8279.  My  felawes  and 
i,  wee  serveden  tlüs  emperoor.  Mao.  20.  Symonye  and  thiself  shenden 
boli  chirche.  PP.  1185.  —  Ne.  The  doke  and  I  are  come  from  visiting 
bis  majesty.  Sh.  Rc  1,  3.  Thon  and  Ziba  divide  the  land.  Sam*  Since 
thon  and  I  were  firmest  friend.  Byr.  Fr.  [?]  I  and  my  father  are  one. 
Thy  father  and  I  have  soaght  thee  sorrowing.  Qß.  As  yoong  as  yoa 
and  I  are  now.  NN.  62.  If  yon  and  I  are  to  jog  on  comfortably  to- 
gether.  TBr.  1- 

Selten  wird  das  Verb  auf  ein  Pronomen  bezogen:  Ags.  pfiBt  ic 
möte  &na  and  mlnra  Sorla  gedryht  Hßorot  feblsian  (daß  ich  allein  und 
meiner  Edeln  Schaar  Heorot  reinigen  möge),  B.  431.  —  Ne>  That  thon 
and  I  am  one.  Sh.  As.  1,  3.  Death  and  I  am  found  etemal.  M.  PI. 
10,  66.  And  that  am  I,  and  thon,   and  all  our  honse.  Byr.  MF.  1,  1. 

Sind  die  Pronomen  disjunctiv  verbunden,  so  richtet  sich  das  Verb 
nach  dem  nächsten  Subject:  I,  or  thon  art  to  blame.  I,  or  thon,  er  he 
is  the  author  of  it.  Morray.  Either  thon,  or  I,  or  both,  must  go.  Sh. 
RJ.  3,  1. 

II  Wird  der  einen  Person  eine  zweite  negiert  beigefügt,    so  bezieht  \\  50. 
sich  das  Verb  nur  auf  die  erste:    Jove,  not  I,  is  the  doer  of  this.  Sh. 
Tn.  3,  4.    Not  I,   bat  thon  his  blood  dost  shed.  B3rr.  Par.  12.  I  live, 
yet  not  I,  bat  Christ  liveth  in  me.  Gal.  2,  20. 
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§,70,  V.   N  u  m  e  r  u  s. 

Da  das  Subject  nur  die  Person  in  der  Verbalendung  wiederhoÜ 
oder  genauer  nennt^  so  stimmen  sie  auch  im  Numerus  überein:  Ags»  HS 
sing-ed,  we  sing-ad;  Ne.  He  sing-s,  we  sing.  The  boy  sings.  To  lie  is 
base;  lying  is  base.  We  is  a  personal  pronoon.  Th  has  two  sonnds. 
The  's  is  annexed  to  the  word.  Das  Subject,  das  eine  Einheit  be- 
zeichnet,  ist  daher  stets  mit  dem  Singular  verbunden;  dasjenige,  welches 
eine  Mehrheit  angibt,  mit  dem  Plural.  Man  muß  deshalb  stets  das 
subjectivische  und  das  prädicative  Substantiv  unterscheiden,  wie  im  Ne, . 
Words  are  wind.  Eis  pavilion  were  dark  waters  and  thick  cloads  oi 
the  sky.  The  wages  of  sin  is  death.  Is  not  the  king's  name  fortf 
thonsand  names?  Sh.  Rb.  3,  2.  Your  wishes  are  my  law.  Byr.  MF.  1,  S. 
Daher  muß  auch  mit  one,  each,  every  und  either,  weil  sie  die 
Mehrheit  in  Einheiten  zerlegen,  der  Singular  verbunden  sein;  s,  §.  365  fiL, 
obgleich:  Each  of  them  are  enough.  TJ.  And  teil  what  each  of  them 
by  th'  other  lose.  Sh.  Cor.  3,  2.  Every  one  of  these  letters  are  in 
my  name.  Sh.  Tn.  2,  5. 
§•  71.  Seltene  Abweichungen  finden  statt,  indem  der  Sinn  die  grammatische 

Form  überwiegt.    {Vgl.  Haupt' s  Zeitschrift  X.  332  f.  XI.  444  ff.) 

1)  Singular-Collectiven  verbinden  sich  mit  pluralem  Verb,  wenn  die 
im  Collectiv  enthaltene  Vielheit  hervortreten  soll:  Ags,  Wo  woldan  traht- 
nian  bö  l)äm  lambe,  })e  se  ealda  Israh§l  o&odon  {unr  wollten  sprechen 
von  dem  Lamm,  das  das  alte  Israel  opferte).  Eäst.  Seö  höord  weard 
on  ssB  bescofen,  twä  Jiüsendo,  and  wurden  ädruncene.  Mrc.  5,  13. 
Hym  fyligdc  mycel  msenigeo  and  ])ningon  hine.  5,  24.  liset  cynn  ws^ron 
hä.tene.  Bed.  1,  1.  10,  17.  pset  folc,  t)e  Crist  ofslögon.  Fid.  paet  folc 
strebten  höora  reäf  on  I)one  w6g.  Mt.  21,  8.  Se  here  gebröhton  hSora 
scipu  on  Lundene.  SC.  1016.  —  Nags.  J)at  TrojTiisce  folc  makeden 
hine  to  duke.  Lag.  419.  —  Me.  The  folk  of  that  contree  ben  blake 
ynow.  Mau.  14.  This  cumpanye  of  puple  ben  curside.  Job.  7,  49.  — 
Ne.  The  people  are  the  city.  Sh.  Cor.  3,  1.  The  crew  were  all  asleep. 
Sk.  The  Company  were.  TJ.  7,    12.   The  rest  were  gone.  13,  5.    The 

51.  II  enemy  are  lying.  WS.  Wav.  47.    The  foot  ||  were  led,  the  horse  were 
.  confided  etc.  Mac  5,  175.  The  gentry  were  armed  in  complete  armour. 
WS.  Tal.  3. 

2)  Der  Sprachgebrauch  im  Ne,  schwankt  in  den  MuUiplications- 
formen.  Mcniche  verlaiigen:  Twice  one  is  two,  two  times  one  is  two, 
twice  two  is  four,  two  times  two  is  four;  andere:    Twice  one  are  two 
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etc.;  andere  hinter  one  den  Sing.,  hinter  two  etc.  den  Plural:  Twice  §.71. 
naoght  is  naught,  three  thnes  one  is  three,  twice  two  are  foor,  three 
times  seven  are  twenty  one.  Dieses  Schwanken  beruht  darai^  daß 
man  entweder  im  Zahlwort  eine  AbstracHon  sieht  und  es  für  ein  singu" 
lares  Substantiv  nimmt,  dem  der  Singular  folgen  muß;  oder  daß  man 
die  im  Zahlworte  enthaltenen  Einheiten  beachtet.  Dort  überwiegt  die 
grammatische  Form,  hier  der  InhcUt  des  Worts.  —  In  der  Addition  ist 
nach  Brown  falsch:  Two  and  two  is  foor.  [Twentj  added  to  twenty 
makes  just  fifty  and  seven.  Grold.  She  St  1  (p.  328)]. 

3)  Nach  Zahlwörtern  ndt  nacJ\folgendem  pluralen  Substantiv  muß, 
obglmch  jene  durch  den  unbestimmten  Artikel  als  Einheiten  bezeichnet 
werden,  der  Plural  folgen :  For  a  thonsand  years  in  thy  sight  are 
bnt  as  yesterday,  when  it  is  past  Ps.  90,  4. 

Tritt  aber  das  distributive  every  vor,  so  steht  der  Singxdar: 
Every  twenty  paces  gives  you  the  prospect  of  some  villa.  Mont. 

Vorstehendes  Verb  steht  hier  schon  im  Ags.  bisweilen  im  Singular : 
p^  ylcan  ge&re  wss  &gän  fram  frymde  middangeardes  fif  {)üsenda 
wintra  and  six  hnnd  wintra.  SC.  616. 

4)  Das  Verb  soll  stets  mit  dem  Subjecte  übereinstimmen:  Ags,  G6 
synd  eor|)an  sealt  Mt.  5,  13.  —  Me,  Qe  ben  salt  of  the  erthe.  —  Ne- 
Te  are  the  salt  of  the  earth.  —  Ags,  Hys  mete  wses  gserstapan  and 
wadoliiinig.  Mt.  3,  4.  —  Me.  His  mete  weren  (A.  was  B.)  locostis 
and  hony  of  the  wode.  Ne.  His  meat  was  locusts  and  wild  honey.  — 
Ags.  Hi  sind  ealle  &n  wisdöm.  päs  prf  hädas  sindon  an  god.  Fid. 
Aber  bei  Inversion  richtet  sich  das  Verb  bisweilen  nach  dem  Prädikat: 
The  mgged  monntain's  scanty  cloak  was  dwarfish  shmbs  of  birch  and 
oak.  WS.  Lady.  5,  3. 

Bezieht  sich  das  Verb  auf  mehrere  Subjecte,  so  hängt  seine  Form  §.  72. 
rofi  ihrer  Stellung  und  Verbindung  ab. 

1)  Die  Subjecte  sind  copulativ  verbunden. 

a)  Ein  Subject  geht  voran,  dem  das  Verb  sich  anschließt;  zu  den 
andern  muß  es  gedacht  werden :  Ags,  pä  weard  he  gedr^fed  and  eal 
Hierosolimwam  mid  him.  Mt  2,  3.  —  Me.  Eyng  Herode  is  tmbled 
aad  aU  Jerusalem  with  him.  —  Ne,  He  was  troabled,  and  all  etc  The 
earth  is  the  Lord's,  and  the  fuUness  thereof.  Ps.  Libanon  is  not  ||  sofficient  l|  ^^^ 
to  bnm,  nor  the  beasts  thereof  su^cient  for  a  bnmt  oflfering.  Jes.  40,  16. 

b)  Die  Subjecte  stehen  voran  und  das  Verb  folgt  dann  im  Plural : 
Eli&s  and  Baldad  and  Sofar  f^rdon  to  häora  mtege  Jobe.  iElfr.  Se 
beder  and  se  sonn  and  se  hälga  gast  habbad  äne  godcondnysse.  Fide.  — 
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§.  72.  Naga.  per  {)e  Temese  and  {le  s»  heom  seoluen  imetted.  Lag.  7406.  — 
ile.  Romulus  and  Remos  bigonne  \o  first  Rome.  RO.  900.  —  Me.  Enne 
and  ire  maken  bittemesse  in  herte.  Gh.  Pers.  —  Ne,  Dignitj  and  grace 
were  in  their  every  movement.  NN.  1,  öl.  Fidelity  and  affection  have 
honoor  apon  earth.  WS.  Iv.  25.  To  invent  good  stories,  and  to  teil 
them  well,  are  possibly  rare  talents.  TJ.  9,  1.  I  and  my  &ther  are  one. 

Nachwirkung  dieser  Regel  ist  der  unstaUhqfte,  aber  sehr  aUe  6e- 
brauch,  einem  Subjectey  mit  dem  ein  anderes  Substantiv  präpasitional 
verbunden  ist  in  einem  and  nahe  kommenden  Sinn,  das  Verb  im  Plural 
folgen  zu  laßen:  Ags.  Se  feönd  mid  bis  gef&mm  eallmn  feöüon  (der 
Feind  mit  seinen  Otfährten  aUen  fiel).  C.  20,  11.  —  Nags.  Antigonns 
mid  bis  wapnen  wenden  toward  Brntos.  La^.  566.  —  Ae.  Bobberd 
Conrtebese  myd  {)e  poer,  {»at  was  bys  and  t)e  erl  of  Flandre's,*  were 
yset  at  ])e  est  gate.  RG.  8275.  —  Ne.  Tbe  second  lot  came  forth  to 
Gedaliah,  wbo  witb  bis  bretbren  and  son  were  twelve.  1.  Cbron.  25,  9. 
Not  alone  (be  deatb  of  Fnlvia  witb  more  urgent  toucbes  do  strongly 
speak  to  os.  Sb.  AG.  1,  3.  Yoor  poor  game-keeper  witb  all  bis  large 
family,  ever  since  yoor  discarding,  bave  been  perisbing.  TJ.  3,  8. 

Die  Verbindung  durch  as  weU  as  weist  axif  ursprünglich  zwei 
Sätze  hin.  Tbe  fatber  writes  as  weU  as  tbe  son  does.  Daher  noch: 
The  fatber,  as  well  as  tbe  son,  writes  etc.  s.  §.  498. 

Wird  dasselbe  Subject  nachdrucksvoll  wiederholt  oder  ein  ztoeites 
verneinend  beig^ügt,  so  folgt  der  Singular:  Ne.  Love,  and  love  only, 
is  tbe  loan  for  love.  Ambition,  and  not  tbe  safety  of  tbe  State,  was 
concemed.  —  Jove,  not  I,  is  tbe  doer  of  tbis.  Sb.  Tn.  3,  4. 

Werden  aber  die  verschiedenen  Subjecte  als  zusammengehörig  be- 
trachtety  so  folgt  auch  das  Verb  im  Singular:  Ags.  Min  s&wle  and  min 
möd  ys  sw^de  gedröfed.  Ps.  6,  2.  —  Nags.  J)a  wes  ber  sorge  and 
muchel  care.  Lag.  29356.  —  Me.  Flesb  and  blood  shewide  nat  to  tbee. 
Mt.  16,  17.  —  Ne.  Flesb  and  blood  batb  not  revealed  it  onto  tbee.  HB. 
53.  II  Toll,  tribute,  and  custom  was  paid  unto  them.  Esr.  4,  20.  ||  When  oü 
and  fire,  too  strong  for  reason's  force,  overbears  it  and  bnms  on.  Sb. 
All.  5,  3.  Hill  and  Valley  rings.  M.  PL  2,  495.  Descent  and  fall  to 
US  is  adverse.  2,  76.  Mrs.  Rawdon's  dasbing  little  carriage  and  ponies 
was  whirling  down  the  street.  Van.  F. 

*  [Der  Apostroph  ut  fehltrhaft.  Das  Wort  lautete  im  Ae.,  wie  Ne.,  auf  %  au$. 
Natürlich  steht  dann  }>e  erl  of  Flandres  parallel  mit  Robberd,  und  das  Beispiel 
gehört  iomit  nicht  hierher^ 
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c)  Dcu  Verb  stehi  voran  und  dann  richtet  es  sich  nach  dem  ersten  §.  72. 
Subject:  Ägs.  Hyt  {)e  ne  onwre&h  fls^  ne  blöd.  Mt.  16,  17.  E^dig 
ys  se  innod,  ^  ^  bsr,  and  ^  breöst,  \c  ^a  sace.  Lac.  11,  27.  — 
Nags.  To  |)an  kinge  was  ibroht  Joram  1)6  witie  and  seofae  of  bis  iaeren. 
La^  15876.  —  Ae,  |)er  was  Gynemon  yslawe  and  Pascence  and  mache 
of  here  folk  with  hem.  RG.  3224.  —  Me.  In  this  Bethseyde  was'  seynt 
Petre  and  seynt  Andrew  born.  Man.  10.  Doch  auch  Now  d wellen  feith, 
hqpe  and  charite.  1.  Cor.  13,  13.  —  Ne.  Now  abideth  faith,  hope,  cha- 
ritj.  So  doth  the  prince  of  hell  and  bis  adherents.  M.  PI.  10,  621. 
Aber:  How  trosty  and  how  tender  were  thy  yoathfal  love  —  patemal 
care.  Byr.  Par.  13.  When  arise  incense  or  anthem  to  the  skies.  Byr. 
GL  \g€h&H  zu  §.  73]. 

2)  Die  Subjecte  sind  disjunctiv  verbunden.     Dann  richtet  sich  das  §•  73. 
Verb  nach  dem  nächsten  Subject :  Ne.  Where  danger  or  dishonoar  larks. 

M.  PL  9,  267.  —  Falsch  sind  daher :  She  or  I  are  lost.  WS.  Ken.  35. 
I  care  not  whether  trath  or  cowardice  dictate  thy  forebodings.  36. 

Wird  der  Partikel  either  oder  neither  vorgeschoben^  so  bezieht  sich 
das  Verb  aitf  diesCy  weil  sie  hier  ihre  pronominale  Bedeutung  bewahrt 
haben  und  die  nachfolgenden  Subjecte  nur  als  Appositionen  erscheinert: 
Either,  you  or  I,  is  in  the  wrong.  Neither,  yoa  nor  I,  is  in  the  wrong 
Lath.  p.  483.  —  Ags.  pAr  nk^r  öm  ne  mol)t)e  hit  ne  fomymd.  Mt 
6,  20.  —  Me.  Wher  rast  and  moagthe  distrayeth.  —  Ne.  Where  neither 
moth  nor  rast  doth  corrapt 

Sind  die  Subjecte  durch  nor,  nor-nor  gleichgestellt^  so  kann  (wie  bei 
and)  das  Verb,  im  Plur.  oder  Sing,  folgen.  Not  thoa,  nor  I  alone, 
are  ipjored.  Byr.  MF.  1,  2.  «.  Coiyunctionen. 

3)  Werden  die  Subjecte  durch  vortretende  each,  every,  what, 
no  etc.  vereinzelt y  so  steht  das  Verb  im  Singular:  Ne.  Every  sense, 
and  e?ery  heart,  is  joy.  What  black  despair,  what  horror  fills  the  mind. 

VI.   Infinitiv. 

Ursprünglich  gibt  es  nur  einen  Infinitiv^  der  von  dem  Verbalstamm  §.  74. 
not  goL    an  gebildet  ist;    er   nennt  die  Thätigkeit  des  Verbs  ohne  alle 
Beziehung.    Aus  den  zusammengesetzten  Zeitformen  entwickeln  sich  dann 
analoge  Formen  und  jener  heißt  unterscheidend  der  Lijinitiv  des  activen 
Präsens. 
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54.;|§.74.  II  1)  InfiniUv  Präs.  Act. 

Er  kommt  allein  oder  mit  der  Präposition  tö  im  Ags.  vor, 

I.  Der  nackte  Infinitiv  steht 
1)  unabhängig  und  zwar  als  Subject  im  Satze :  Leöfre  is  üs  gefön 
fisc  Coli.  Äl^fd  on  restedagam  wßl  dön  ?  Luc.  6,  9.  —  Nags.  J)e  biiT{> 
gemenn  {)e.  0.  11374.  pe  birrt)  o^re  menn  lofenn  {dir  gebührt  andere 
zu  lieben).  5105.  —  Ae.  Yre  was  betere  nonne  be,  Jäii  come  ander  ys 
honde.  RG.  4551.  Hym  bynel  ))e  cronne  on  hym  don.  8924.  In  bed 
behoved  him  lie.  PL.  4610.  Nedes  bord  him  wende.  13294.  pan  by- 
hoves  a  man  ay  here  seke,  ))at  etc.  {dem  Menschen  geziemt  stets  hier  zu 
suchen^  was),  Consc.  404.  —  Me.  Him  was  lever  han  twenty  bokes,  Üian 
robes  riebe.  Ch.  298.  Hire  \andere  Lesart  sehe]  hadde  lever  a  knif 
thorghout  hire  brest,  than  ben  a  woman  wikke.  5447.  Daneben  per- 
sönlich Ich  hadde  leuer  lese.  RG.  708.  —  Me  list  not  play.  3865.  Men 
behovith  in  some  gise  ben  sometime  out  of  god's  servise.  Ch.  R.  6608.  — 
Ne.  selten  und  in  frühster  Zeit:  It  irks  me  leave.  Sp.  3,  8,  43.  Him 
list  subdew.  1,  7,  35.  Him  needed  call.  2,  6,  19.  Me  lever  were  be 
dead.  3,  2,  6.  'T  were  best  not  know  myself.  Sh.  Mac.  2,  2.  And  havc 
ishave.  Sh.  J.  1,  1.  Veraltet.  Für:  It  were  better  ist  das  persönliche'. 
I  had  better,  I  had  rather,  I  wonld  rather  go  eingetreten.  —  Hier  ist 
sonst  im  Ne.  überall  der  präpositionale  Inf.  oder  das  Verbalsubstantiv 
eingetreten;  s.  §.  77. 
§.75.  2)  abhängig  im  Satze  und  zwar 

a)  von  den  Hilfsverben  dön,  cunnan,  willan,  durran,  magan,  mdtan, 
sculan,  I)m'fan,  witan  [usw\  «.  §.  19  ff. 

b)  von  transitiven  Begriffsverben:  Ags.  Ongunnon  r»ran  riht  {sie 
begannen  Recht  aufzurichten).  C.  2,  17.  Römäne  blunnun  ricsian  {hörten 
auf  zu  regieren).  Bed.  1,  11.  Wo  fundiad  Higeläc  söcan  {wir  streben 
H  zu  suchen).  B.  1820.  |)ä  h6  sprßcan  gesw&c.  Luc.  5,  4.  Hi  forg^ 
ton  hläfas  onfengo  *.  D.  Mrc.  8, 14.  Hö  ondröard  |)ider  fara  \vel  tö  ferenne] 

♦  \^Der  Vcrfafzer  irrt  sich,  wenn  er  onfengo  für  dtn  Infinitiv  hält,  E$  i$t 
vielmehr  PI.  des  Prät.  Ind.  Ich  benutze  diese  Gelegenheit,  um  davor  zu  warnen, 
lioiiterwtks  Ausgabe  der  altnordh.  Ew.  ohne  sorgfältige  Kritik  zu  benutzen. 
Die  Handschrift  gibt  über  den  Worten  der  Vulgata:  Obliti  snnt  panes  snmere 
die  Glosse  forgPtne  woeron  hiafas  onfengo  vcl  to  onfoane.  Wie  Aldred  daxu  kam 
so  zu  glossieren,  kann  nicht  zweifelhaft  sein:  obliti  faßte  er  als  passives  Parti- 
cipium,  das  Präsens  snnt  gab  er.  irie  oft,  ungenau  durch  das  Prättritutn  wieder 
viid  snmerp  endlich  srhitn  ihm  außer  dem  Infinitiv,  den  er  durch  to  on/oaiie 
übersetzte,    auch    noch   die    3.  Pcrs.  PI.   Perf.  Ind.  sein  zu  können,    indem  er  es 
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D.  Mt  2,  22.  Se  lullend  geheht  td  Isida  hine  him.  D.  Lac.  18,  40.  §.  75. 
L»tad  ])&  litlingas  tö  mö  coinan.  Lac.  18,  6.  \)mt  t>a  bringan  })encest 
(das  du  zu  bringen  gedenkest).  C.  175,  7.  Je  wolde  bötw^nan  läoroian 
sprßcan  on  L^dengerSorde  {ich  möchte  unterdessen  lateinisch  sprechen 
lernen).  Coli.  —  Nags.  Bigaxmen  feoUen.  Lag.  8700.  He  lette  blawen 
his  bemen.  5673.  Heo  h^efden  ilet  daelfen.  5813.  He  herde  seggen. 
512.  He  hebte  slen  alle  his  teldes.  26179.  —  Ae.  He  l)oagte  sie  al  t)at 
folk.  BG.  1186.  He  gönne  dryae.  416.  Welle  haf  ge  herd  teile. 
PL.  682.  (=  told  2499).  —  Me.  The  day  gan  spring.  Ch.  2493.  After 
soaper  playen  he  began.  760.  She  lette  falle.  128.  Theise  folk  osen 
croones  schaven.  Man.  10.  She  hadde  herd  speke  of  ||  apparence.  Ch.  ||  55. 
11906.  —  Ne.  He  heard  teil.  Sp.  3,  9,  38.  He  gan  reare.  2,  5,  13. 
He  bad  teil  on.  3,  3,  16.  He  thought  have  slain  her.  1,  1,  50.  Gan 
blow.  M.  PI.  4,  60  und  qft  [vgl.  §.  35^].  Jetzt  selten,  wie :  He  let  fly, 
oder  hinter  dem  Äccusativ  s.  §.  135.  Sonst  ist  der  präpositionale  In- 
finitiv eingetreten. 

Dieser  tritt  aber  schon  früher  ein :  Ägs.  Ongannon  tö  ceorigenne 
(begannen  zu  murren),  Sept.  Ablind  tö  äsendenne  {hört  auf  zu  senden), 
Sept  G€  s6cad  m6  tö  ofsle^nne.  Joh.  8,  40.  —  Nags,  Bigannen  to  fs&hten. 
Lac^.  8662.  —  Ae.  Heo  bigonne  forte  robby  faste.  RG.  2142.  He 
began  to  speke.  PL.  28. 

c)  von  Verben  der  Bewegung.  Hier  erscheint  der  Infinitiv  in  dop-  §.  76. 
pelter  Bedeutung.  Er  nennt  aa)  die  Weise  der  Bewegung  oder  eine  sie 
begleitende  Handlung:  Fleön  gewät  (er  gieng  fliehen  =^  floh).  C.  136,  23. 
Seö  [die  Taube]  ne  com  tö  lide  fleögan  (die  Taube  kam  nicht  zum  Schiff 
geflogen).  89,  10.  Com  Grendel  gongan.  B.  710.  |)ä  ic  hreösende  wses, 
|)Är  ic  com  mid  J)^  heäfde  on  |)one  stän  drifan  {fiel  auf  den  Stein). 
Bed.  5,  6.  So :  gewitan  mit  faran,  fleögan,  fferan,  glidan,  ridan,  scridan, 
sldian;  gangan,  tr6dan  etc. ;  —  Com  Isidan  (kam  führend).  —  bb)  den  Zioeck 
der  Bewegung :  Gcwät  se  wilda  fügel  earce  s6can  (der  wilde  Vogel  flog 
die  Arche  zu  suchen).  C.  88,  5.  £ode  gr^tan  (gieng  zu  grüßen).  C.  146,  31. 

mit  sumsere  vcrwechsdte:  daher  onfengo.  Boutcrwtk  hat  furgetne  wuerou  durch 
forget«»n  ersetzt.  Wie  es  B.  einfallen  konnte  eine  Interlinear glosse  in  der  Weise  her- 
auttugeben,  wie  er  es  gethan,  ist  mir  vollständig  unbegreiflich.  Aber  selbst, 
wenn  alle  die  Fehler,  die  B.  willkürlich  weggeschafft  hat,  nicht  in  der  Hs.  stän- 
den,  so  gäbe  das  doch  ebensowenig  ein  corrtctes  Ags.,  als  etwa  die  Glossen  eines 
faulen  Quartaners  zum  Cornelius  Nepos  ein  rorrettes  Deutsch  gäben.  Ich  will 
hier  auch  gleich  daran  erinnern,  daß  Coli,  ebenfalls  eigentlich  nur  eine  Inter- 
lincarversion  ist]. 
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§.  76.  Gewät  neösian  {er  gieng  zu  sehen).  B.  115.  Hwet,  Sode  gS  ti  wltegan 
geseön?  Mt.  11,  8.  Hi  sittan  ^odon  (giengen  zu  sitzen).  Jud.  15.  H8 
sende  godes  word  bodian.  Bed.  3,  22.  H6  6ode  gesittao.  Bed.  9,  12. 
Auch  bei  anderen  Verben :  Si^ton  onsnndran  btdan  sölfes  gescei^  hdofon- 
cyninges  {saj^en,  um  ihr  Schicksal  zu  erwarten).  G.  52,  11. 

Der  Infin*  in  der  ersten  Bedeutung  erhält  sich  nicht:  Nags.  He 
com  riden.  Lag.  8623.  |)a  com  {le  time  gliden.  2422 ;  femer  mit  «nie, 
bugen,  faren,  fusen,  gon,  irnen,  liden,  senden,  seilien  etc.  —  Ae.  Hei 
come  ride  [wof  vgl.  Na  maides  come^  in  to  here  lepe.  Flor.  L.  465]. 
Daneben  aber  kommt  schon  im  Ags.  das  Part.  Präs.  vor:  Hö  com 
ridende,  und  das  Part.  Per/.:  Hö  cwom  geföred.   SaL  177. 

Der  Infin.  in  der  zweiten  Bedeutung  mindert  sich:  Ae.  pei  gan 
])am  assaile.  PL.  56.  —  Me.  He  mot  gon  pipen  in  an  ivy  lefe.  Gh.  1840. 
Gro  we  then  soup.  11529.  Gk)  we  dine.  13153.  Oo  bue  a  connir. 
Gh.  R.  5906.  He  may  go  visite.  Mau.  5.  Gro  (for  to.  A)  worche.  Mt 
21,  26.  —  Ne.  Go  seek.  Sh.  H.  2,  1.  Go  hunt.  Tn.  1,  1.  Oewöhn- 
licher  ist :  Go  to  seek.  H.  2,  2.   Go  to  kill.  WS.  Ken.  4.   Go  to  walk.  15. 

56.  II  II  d)  von  Acyeciiven,    die   in  Verbindung   mit  wfisan,   beön  einem 

transitiven  Verb  gleich  kommen :  Ags.  *  Hü  w^re  ))a  dirstig  ofisticiaii 
bär  (quomodo  foisti  ansos  jugolare  apmm)  ?  Coli  W6  synd  «etforan  ^ 
gearwe  geh^ran  (bereit  zu  hören).  GoU.  Hö  wffis  gedyrstig  hine  ge- 
fregna.  D.  Mt  22,  46.  Nam  ic  wyrde  böara  (D.  t6  bäranne).  Mt  3. 4. 
Ic  eom  geare  geonga  wid  däc  (D.  geara  tö  farenne).  Lac.  22,  23.  — 
Ae.  Here  ere  a  thousand  mo  more  wor})!  haf  (würdiger  zu  haben)  pris. 
PL.  4392.  Was  he  not  so  hardy  atstand  (at  stand?)  to  bataile.  750. 
AI  and  eke  myn  owne  lyf  leaer  ich  hadde  lese.  RG.  708.  po  ^ys  gode 
folc  gare  was  into  batayle  ryde.  3602.  —  Me.  Thoa  haddest  be  the 
bettre  worthi  ben  hanged  ther  fore.  PP.  2944.  Thei  weren  nooght  so 
hardy  swyche  harlotri  usen.  Greed.  126.  Hirn  is  right  good  beware  of 
me.  Gh.  R.  6319.  Im  Ne.  noch  mit  lief,  better,  rather,  best:  She  were 
better  love  a  dream.  Sh.  Tarn.  3,  2.  Thoa  wert  best  set  ap  a  bosh 
over  thy  door.  WS.  Ken.  5.  I  had  as  lief  be  none  as  one.  Sh.  Rb.  5,  2. 
[Far  liever  had  I  gird  bis  harness  on.  Tenn.  1,  6].  I  had  rather  speak 
five  words.  1.  Gor.  14,  19.  Whether  hadst  thoa  rather  be  a  Faolcon- 
bridge.  Sh.  J.  1,  1. 

§.  77.  II.  Der  präpositionale  Infinitiv.   Im  Oot.  steht  da  bindan, 

wofUr  man  (Bopp  §.  876)  bindana  =  sanskr.  Dativ  bandhanäya  erwarten 

•  [Vgl.  Anm,  zu  §.   75]. 
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sdtUe.  Ags,  \A  binda-nne  scheijit  Dativ  zu  sein  und  die  Verdoppelung  §.  77. 
des  n  nutg  aus  euphonischem  Orunde  eingetreten  sein  [vielmehr  durch 
Consonaniumlaut :  Scherer  zu  Denkm}  LXXU,  8.  Zur  Oesch,  d.  d.  Spr, 
196]«  lieber  tb  mit  unßectiertem  Inßnitiv  s.  Orein,  Sprachsch,  U.  p.  541. 
Dieser  mä  iö  verbundene  Inßnitiv  muß  zuerst  im  abhängigen  Verhält' 
nisse  gestanden  httben  und  erst^  als  die  Bedeutung  der  Präposition  und 
des  Casus  sieh  abschwächte,  konnte  er  sich  dem  nackten  Inßnitiv  gleich' 
stdlen.    Er  sieht 

1)  unabhängig  (=  nackter  Inf.  §.  74) ;  Ags,  J)«t  mö  gebyrad  tö 
beönne  on  Jiftm  ])ingam,  |)e  mlnes  ÜBeder  synd.  Lac.  2,  49.  Gtedafenad 
tA  ddnne  {es  geziemt  zu  thun).  iEdebr.  4,  6.  Göd  is  hör  to  beönne  (t6 
woBsanne  D.)  Mt.  17,  4.  Hyt  ys  &l^ed  on  restedagom  wei  t6  dönne. 
12,  12.  —  Nags,  Leoaere  ns  is  here  to  fallen.  La^.  5833.  Leonere 
heom  18  to  libben  bi  |)an  woderoten,  })ane  heo  |>ine  {leowedomes  lengre 
i]>olien.  466.  Inoh  iss  me  to  lofenn  god.  0.  5154.  —  Ae.  Hern  was 
\op  to  fle.  RO.  4410.  —  Me.  Thee  is  better  to  holde  thy  tonge,  than 
for  to  speke.  Ch.  MeL  To  liven  in  delit  was  ever  bis  wone.  337.  It 
nedeth  not  to  peine  yoa  with  corde.  1748.  It  behoveth  men  to  bere. 
MaiL  5.  It  becnmmeth  ns  for  to  (falleth  toB.)  fulfille  all  ri^twisnesse. 
Mt.  S,  15.  To  90a  it  is  goaen  for  to  (to  B.)  knowe  the  mysterie. 
Mrk.  4,  1 1.  —  Ne.  nur  to  (oder  das  Verbalsubstantiv  §.  96) :    To  hear 

18  to  obey.  Byr.  M.  3.  To  love  ||  is  to  obey.  M.  PI.  8,  634.  To  obey  ||  57. 
is  best  12,  566.  It  is  not  onrs  to  judge,  far  less  condemn.  Byr.  CH. 
8,  108.  To  give  gold  to  yoa  is  giving  fael  to  fire.  WS.  Ken.  15. 
It  does  not  become  me  to  forget  it  etc.  To  stand  or  fall  free  in  thine 
own  arbitrement  it  lies.  M.  PL  8,  640.  To  bow  and  sne  for  grace, 
that  were  low  indeed.  1,  111. 

2)  abhängig  und  zwar 

a)  von  Verben  und  bezeichnet  §•  78. 

aa)  das  Object :  Ags.  Hä  ondröd  hider  tö  faranne  (fara.  D.)  Mt 
2,  22.  Hö  s^d  |)8et  cild  tö  forspillenne.  2,  13.  Manega  wltegan  ge- 
wilnedon  \k  ))ing  tö  geseönne.  13,  17.  Cannon  tö  gesecganne.  C.  205, 
17.  —  Nags.  Heo  beginnen  to  fihten.  Lag.  15944.  He  wende  to  sceoten 
|iat  deor.  813.  He  ah  to  don  (hat  zu  thun),  2378.  piss  lif  to  ledenn 
he  bigann.  0.  3217.  —  Ae.  He  began  to  lihe.  R6.  2066.  He  hopede 
to  wynne.  4520.  He  fondede  forte  awreke.  4291.  —  Me.  He  began  to 
riden  ont  Ch.  45.  Than  longen  folk  to  gon.  12.  He  bigan  for  to 
(to  B.)  teche  it  Mrk.  4,  1.     Than  thoaght  i  to  frayne  the  first.  Cr. 
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§.  78.  He  nolde  never  fine  to  reden.  Ch.  6370.  —  Ne.  üherall  to :  He  b^iins 
to  write.    I  long  to  hear  hün. 

bb)  den  Zweck:  Ags,  Ut  €ode  se  ssedere  t6  s&wenne.  Mrc.  4,  3. 
Hläfas,  ))e  hym  nsron  Id^fede  t6  @tanne.  2,  26.  Ic  dö  eöw  tö  witanne 
(thu  euch  zu  wißen).  —  Nags.  Heo  senden  ut  cnihtes  to  kepen  B^in. 
Lag.  5850.  He  dude  heom  wel  to  witen.  6676.  —  Ae,  He  sende  to 
loke.  RG.  317.  Thei  wenden  to  honty.  361.  —  Me,  The  quene  to  mete 
they  went.  Ch.  Dr.  275.  I  do  the  to  wytene.  Mau.  4.  —  Ne.  I  went 
to  seek  him.  Sh.  £.  5,  1.  I  intend  to  hant.  Tarn.  1,  1.  Wrong  me 
not  to  make  slave  of  me.  2,  2.  She  whom  thoa  gavest  to  me  to  be 
my  wife.  E.  5,  1. 

Hierher  gehört  die  Verbindung  des  Inf,  mit  dem  Verb  to  be.  §.  18. 

§.  79.  b)  von  Ädjectiven  {s,  §.  76)  und  hier  entspricht  er  dem  lat,  Supin: 

Ags,  Gearu  tö  ädreöganne  {bereit  zu  dulden).  An.  73.  Geömorltc  td  ge- 
bidanne  (jammervoll  zu  erleben),  B.  2444.  T6  s6ceanne  gef^sed  {bereu 
zu  suchen),  2562.  Füse  tö  farenne  (bereit  zu  fahren).  1805.  Seiest  tö 
gefremmanne  (best  zu  vollführen),  174.  Wyrde  tö  bSranne.  Mt  3,  11  und 
oft,  —  Nags.  Weri  to  heren.  Lag.  1329.  Wis  to  swarenn.  0.  8938. 
Fus  to  follghenn.  9066.  God  to  fangenn.  10799.  CJeornM  to  foU- 
ghenn«  4695.  Rffidig  to  fandenn.  1 1758  etc.  —  Ae,  per  {)oa  schalt  fynd^ 
a  place  god  in  to  byleae.   RG.  333.  —  Me.  Redy  to  wenden.  Ch.  21. 

58.  II  (=  for  to  1679).  Able  to  ben  167.  Digne  ||  to  be.  8695.  The  feet  of 
hem  ben  swift  for  to  Schede  out  blood.  Rom.  3,  15.  No  man  dar  ben 
hardy  to  entre.  Mau.  5.  Thei  ben  hidouse  to  loken  on.  27  =  It  is  hi- 
douse  for  to  beholde.  28.  —  Ne.  Their  feet  are  swift  to  shed  blood. 
Hard  are  the  ways  of  tiuth  and  rongh  to  walk.  M.  Pr.  1,  478.  Horrid 
to  thiük,  how  horrible  to  feel.  PL  11,  465. 

Dieser  Infinitiv  'wird  ferner  verwandt  um  den  Grad  der  Etgen-" 
schüft  zu  bezeichnen,  As  [?]  (so)  —  as  to  —  gibt  den  eintretenden  Er- 
folg any  aus  welchem  auf  den  Gittnd  geschloffen  werden  kann :  Nor  was 
any  part  of  our  Island  so  far  distant  from  the  sea  as  to  be  secore  firom 
attack.  Mac.  1,  10.  Selten  [Anders  aufzufaßen\\  A  deed  ahnost  as 
bad  as  kill  a  king.  Sh.  H.  3,  4.  —  Too  —  to  läßt  den  Orad  aus  dem 
nicht  eintretenden  Erfolg  schließen;  Thou  art  too  noble  to  conserve  a 
lifo  in  base  appliances.  Sh.  Mm.  3,  1.  ^ 

§.  80.  c)  von  Phrasen:  Ags,  Näst  t)U,  }^i  ic  hsebbe  mihte  t>6  tö  hönne, 

and  ic  hsebbe  mihte  t)e  tö  forlsetenne.  Joh.  19,  10.    He  hsefd  anweald 

*  [Durch  ein  Versehen  steht  in  der  1,  Auflage  in  der  Regele  wie  im  Bei*j)itly 
vor  dem  to  ein  as,  was  ein  wohlbekannter  Oermanismus  ist]. 
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t6  forgyfenne.  Mrc.  2, 10.  --  Ae,  He  was  in  wille  to  go.  PL.  1433.  I  hed  §.  80. 
grete  nede  to  go.  2491.  Might  to  fight.  690.  He  is  in  poynt  his  regne 
forte  tyne.  267.  —  Me.  Thei  hadden  lever  to  gon  by  londe.  Mau.  11. 
I  haue  power  for  to  (to  B.)  cracifie  thee  and  i  haue  power  for  to  (to  B.)* 
deljaere  thee.  —  Mannes  sone  hath  powere  to  forgeae.  —  iVe.  I  have 
power  to  cmcify  thee,  and  have  power  to  release  thee.  The  son  of 
man  hath  power  to  forgive.     Wtchatl  mit  dem  VerhaUübst.  §.  99. 

Die  zusammengesetzten  Infinitivformen  gelangen  (mit  Ausnahme  des 
Inf.  -FW.)  alle  zu  gleichem  oder  ähnlichem  Ufi\fange. 

2)    Infinitiv  des  Perfects  Act 

Er  kann  erst  nach  Bildung  des  Perfects  entstanden  sein  und  mag  §.  81. 
schon  im  Ags,  vorkommen  [aber  ^jlfric  übersetzt  in  den  Paradigmen 
seiner  Chammatik  den  Inf,  Perf  mit  dem  Präsens^  z.  B.  docoisse  mä 
tfican].  Ae.  Better  hym  hadde  ybe  haue  bileaed  }>er,  ])an  ylemed  for 
to  fle.  BG.  677.  Better  him  were  in  clostre  haf  led  his  life,  ])an  to  be 
bongen  in  {d  frendis  sight.  PL.  4270.  He  wened  haf  passed  ])0,  J)at 
him  dryue.  285.  We  wened  haf  lom  ^  seignory.  490.  At^ffallend  ist 
die  nackte  Form.  —  Me.  1  asked  hem,  gif  it  had  not  ben  better  to 
have  goven  that  releef  to  pore  men.  Mau.  19.  This  emperoor  mett 
with  hem  with  his  host  for  to  have  slayn  hem  and  hewen  hem  to  peces. 
Mau.  25.  —  Ne.  She  protested  she  had  rather  have  parted  with  all  the 
rest  of  her  wardrobe.  Bomey.  Alfred  is  said  to  have  drawn  np  a  body 
of  lawsf  and  to  have  instituted  trials  by  juries.  Golds.  3.  He  does  not 
appear  to  have  seen  it.  BH.  11. 

II  Öfter  verbindet  sich  der  Infinitiv  mit  den  Hilfsverben  und  zwar  \\  59. 
hauptsächlich    1)    zur  Bezeichnung   modaler   Verhältnisse   der   Perfect- 
formen :  Ae.  Ych  habe  such  tyme  ysey,  |)at  y  nolde  nogt  habbe  forsake 
{Mit  lond  {dajff  ich  nicht  tvürde  verlaßen  haben),   RG.  2242.    Mot  fei 
Lowys  hent,    he   suld   haf  lom  his  heued    {konnten  sie  L,  fangen  ^   er 

würde  verloren  haben  seinen  Kopf),  PL.  2534.  —  Me.  Here  moun  ye 
see,  that,  if  women  weren  not  good,  eure  lord  god  wolde  neither  han 
wronght  hem  ne  called  hem  helpe  of  man.  Ch.  Mel.  —  Ne,  If  we  had 
been  partakers   in  the   days  of  our  fathers,  we  would  not  have  been 

partakers  with  them  in  the  blood  of  the  prophets.  Mt.  23,  30.   He  must 

have  been  a  good  figure  when  a  youth.  BH.  11. 

2)  zur  Bezeichnung  der  den  Auxiliaren  fehlenden  Perfectformen: 
Ae.    perfore  he  schulde  hym  habbe  y])03t  (hätte  bedenken  sollen).  RG. 

1332.     J>or9  me  he  mygt  haue  comen  doun   {hätte  machtlos  werden 

Kosh,  eogL  Grammatik.  II.  2.  Aofl,  5 
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§.81.  können).  1333.  Thei  wend  Roberds  flette  soId  haf  comen  bi  ])at  way 
{hätte  kommen  müßen).  PL.  2340.  —  Me.  Ther  ne  was  raton,  that  dorste 
have  boonden  the  belle  aboate  the  cattes  nekke.  PP.  353.  Crislene 
jnen,  the  whiche  that  wolde  han  fled  {die  hatten  fliehen  woUen).  Mao.  25. 
üpon  that  röche  oore  lord  sette  him,  whan  the  Jewes  wolde  have  stoned 
him.  8.  Thei  trowed,  that  oore  lord  scholde  han  honged  on  the  cros 
als  longe,  as  the  cros  myghte  laste.  2.  Te  scholde  first  han  cleped  a 
fewe  folk  to  yonr  conseil  and  after  ye  mighte  han  shewed  it  to  mo 
folk,  if  it  hadde  be  nede.  Ch.  Mel.  —  Ne.  A  jerk,  that  might  have 
dislocated  his  neck.  BH.  6. 

3)  Infinitiv  des  Futurs  Act. 

§.  82.  iBlfr^d   bildet  das  lat.  Part.  Fut.  Act.  nach,   indem  er   beön   mit 

dem  Part.  Präs.  verbindet:  pone  sylüan  rlm  wintra  hine  habbende  beön 
oft  h6  &r  fores«de  (quem  se  nnmenun  annomm  fnisse  habitorom  ipse 
jamdadom  praedicere  solebat).  Bed.  5,  8.  Ic  getreöwige  m6  onfönde 
beön  (me  acceptumm  esse  confido).  3,  13.  De&d,  porh  t)one  hi  ne 
tweödon  förende  beön  t6  päm  6cean  llfe  (mors,  per  quam  se  ad  vitam 
perpetuam  non  dabitant  esse  transitoros).  4,  16. 

4)  Infinitiv  des  Präs.  Pass. 

§.  83.  I^^  ^9^'  stehen  dieselben  SRIfsverben,   mit  denen  das  Präsens  ge- 

bildet unrd:  Leöfre  ys  üs  beön  böswungen  (carios  est  nobis  flagellari). 
Coli.  Hwset  hö  wolde  hyne  genemnedne  beön  {une  er  wollte,  daß  er 
genannt  werde).  Lnc.  1,  62.  Sceolde  witedöm  beön  gefyUed  {^llte  er- 
füllt werden).  Exon.  14,  2.    Ic  secge,  j)aßt  se  magorinc  sceal  wßsan  Is- 

60.  II  mahel  bäten  {daß  das  Mannkind  I.  heißen  soll).  C.  138,  4.  peäh  ||  min 
lic  scyle  molsnad  wSordan  {wenn  auch  mein  Leib  verfaulen  soll),  Exon. 
235,  28.  Seö  st6w,  t)e  scolde  mid  ^^  blöde  ^s  eädigan  martyres  ge- 
h&lgod  wSordan.  Bed.  1,  7.  —  Nags.  pa  shollde  warr|)enn  hswenn 
npp  annd  i  t)e  fir  beon  worrpenn.  0.  10067.  — Ae.  If  J)i  reame  wore 
in  poynt  forte  be  lom.  PL.  6177.  Better  him  were  in  clostre  haf  led 
his  life,  |)an  to  be  bongen.  4270.  CJif  he  were  worpe  to  ben  anhong. 
RG.  8994.  He  dradde  ymorpred  for  to  be.  2390.  —  Me.  He  was  not 
worthi  to  ben  herd.  Man.  25.  He  made  his  bones  to  ben  bronght  to 
Venyse.  5.  He  leet  it  to  be  bom.  9.  , —  Ne.  He  was  to  be  shot  with 
silver  bnllets.  Mac.  2,  230.  The  mins  of  an  old  fort  were  to  be  seen 
lying.  3,  330.  The  yoke  of  the  army  was  not  to  be  shaken  off.  1,  121. 
To  be  repaid  by  such  gratitude  as  hers,  is  to  be  made  rieh.  BH.  50. 
The  beadle  must  be  called  in.  BH.  11. 
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6)  Infinitv  der  Perfecta  Pass,  §.  84. 

B^  bildet  sich  aus  dem  Perfect:  Ags.  [mit  dem  Präsens  zusammen- 
feUlend].  Nflnigne  of  eallam  ic  gem^tte  ymb  bis  s&ule  hs^lo  äbysegod 
bete  (neminem  ex  omnibos  erga  sanitatem  animae  soae  occupatom  re- 
peri).  Bed.  4,  25.  ])eös  sealf  mibte  beön  geseald,  and  beön  ])earfam 
ge$eald.  Marc.  14,  5.  —  Äe»  And  gel  icb  habbe  lener  samded  hem 
cfoercome,  {»an  hol  and  send  be  oaercome.  RG.  3427  [das  Beispiel 
pckfit  nicht  hierher],  —  Me.  This  oynement  mygte  haue  be  sold,  and  be 
gonnn  to  pore  men.  Wycl.  —  iV«.  Tbe  ointment  migbt  have  been  sold, 
and  have  been  given  to  the  poor.  HB.  It  wonld  hardly  have  been  ac- 
coimted  worthy  of  a  noble  subject  Mac.  4,  17.  Had  bis  advice  been 
foBowed,  the  laws  wonld  have  been  stricüy  obserred;  clemency  wonld 
ha¥e  been  extended  to  the  vanqnished  Whigs.  4,  18. 

6.   Infinitiv  des  Futurs  Pass.  §.  85. 

Wie  im  Acäv,  so  bildet  MÜr^d  auch  im  Passiv  einen  Infinitivy  der 
aber  mehr  dem  tat,  Gerundiv,  als  dem  Futur,  entspricht:  Ags.  Ne  tweöge 
ic  ^nne  mö  äwnht  eefter  ^Bds  lichoman  de&t)e  hrat)e  geli^ded  beön  t6 
(ftm  ^can  de&l)e  and  helle  tintregnm  nnder^öded  beön  (nee  dnbito  me 
pöst  mortem  corporis  ad  perpetnam  mortem  rapiendnm  ac  infemalibus 
snbdendnm  esse  tormentis).  Bed.  3,  13.  Der  eigentliche  passive  Infi- 
nitiv des  Fut.  wird  im  Ags.  mit  dem  des  Präsens  wiedergegeben  s.  o* 
[Amatnm  iri  beön  gelnfod.  .Mfrtc] 

in.  Die  Vermischung  der  beiden  Infinäiv/ormen  schon  in  frühester  §.  86. 
2jeit  und  die  Verwendung  des  präpositionalen  Infinitivs  für  unabhängige 
Verhältnisse  zeigen,   daß  die  Bedeutung  der  Präposition  bald  verloren 
gieng.     Dafür  spricht  auch  zwar  nicht   der   Wechsel   mit  andern  Prä- 
positionen, aber  die  eintretende  Verstärkung. 

II  Im  Ags.  verbindet  sich  nur  tö  mit  dem  Inf.,  aber  nordischer  \\  61. 
Einfluß  führt  at  ein :  Att  oferdon  {bis  zum  üebermaß).  0.  2575.  *  — 
Ae.  At  be.  Ps.  38,  2.  Was  he  not  so  hardy  at  stand  to  bataile.  PL. 
750.  —  Me.  Ga  hethene  away  fra  me,  for  thon  canne  say  noghte  to 
mee,  as  i  hafe  noghte  at  do  with  the.  That  es  at  say.  Hall.  Dict 
Es  noght  at  laine.  Iw.  703.  A  do.  M.  132.  AI  \dX  |)ei  han  a  do.  Ch. 
R.  5080.  WiJ)  wimmen  have  ))on  nat  a  do.  Lydgate.  MP.  66.  Noch 
jetzt  in  Westmoreland  und  Northnmberland  [Vgl.  ne.  ado]. 

Femer  tritt  das  nordische  til,  intil /wr  to  ein:  Birr{)  stanndenn 
inntül  J)eowwtenn  {zu  dienen)  Crist.  0. 11435.  —  Ae.  Til  be.  Ps.  73,  19. 

♦  [Partieipium,  nicht  Infinitiv;  i.  Mätxner  Jl^  415.  HI«  61.] 

i* 


QQ  Erstes  Bücb. 

§.  86.  [Me.  It  may  awaill  rycht  mekle  tili  haue  a  gade  ende.  Ü.  28,  7].  Noch 
jetzt  tili  in  Schottland. 

Verstärkung  des  to  in  tOT  io  tritt  schon  im  Nags.  einj  zuerst 
wohl,  um  den  Zweck  mehr  hervorzuheben :  ])e  king  me  bitahte  ^  ard 
for  to  beon  Ms  stiward.  Lag.  13474.  Bratns  hine  lette  witen  forto 
leten  etc.  1854.  Dann  auch  vor  dem  Objecte:  Ic  agan  forto  siepe. 
25582.  Ebenso  bei  Orm.  —  Im  Ae.  steht  es  to  ganz  gleich :  Leaer  me 
ys  for  to  dye  myd  honour,  {»an  libbe  in  schäme.  R6.  3428.  Lere  for 
to  fle.  677.  He  bigonne  for  to  robby.  2142.  He  hopede  for  to  fynde 
betere  grave.  778.  —  Me.  It  is  fdl  fayre  for  to  gon.  Ch.  380.  It  be- 
commeth  as  for  to  folfille.  Mt.  3,  18.  He  began  for  to  preche.  4,  17. 
Swete  for  to  ete.  Gre»  3,  6.  —  Im  Ne.  nur  bei  den  älteren  Schriftstel- 
lern: Sp.  to  seem  to  —  1,  1,  8  und  for  to  —  2,  4,  3.  Strive  to  1,  1, 
18  und  for  to  —  3,  5,  44.  All  their  works  they  do  for  to  be  seen  of 
men.  Mt  23,  5.  His  disciples  came  to  him  for  to  shew  him  the  bidl- 
dings.  24,  1.  —  Jetzt  zu  to  vereit\facht.  \^Doch  brauchen  manche  Schr^ 
steller  es  noch,  um  vulgäre  (vgl.  Hoppe^  S.  L.  160^)  oder  veraltete  Aus- 
drucksweise zu  characterisieren :  Miss  Arabella  wondered  why  he  (the  Bev. 
Arnos  Barton)  always  said  he  was  going  for  to  do  a  thing.  G.  K  CL 
1,  2.  Fm  going  to  write  to  him  to-morrow  momingi  for  to  teil  him 
the  arrangement  abont  having  service  in  the  workhonse.  Ibid.]. 

Eine  Vereinfachung  des  for  to  scheint  for  zu  sein:  Ic  am  icomen 
for  seggen  ^e.  Lag.  13307.  —  Ae.  He  oft)09te  vor  sauy.  BG.  8996. 

Eine  andere  Verstärkung  ist  in  Order:  Ne.  In  Order  to  oppose 
their  progress,  they  chose  Vortigem  as  their  general.  Gold.  2.  [Wie  in 
Order,  so  werden  auch  andere  Substantiva  mit  Präpos.  gebraucht^  um  die 
Absicht  deutlich  hervorzuheben:  1  came  on  purpose  to  teil  yoü.  Golds. 
GNM.  1  (p.  265).  Still  had  Lancelot  won  the  diamond  of  the  year 
with  purpose  to  present  them  to  the  Queen,  when  all  were  won. 
Tenn.  1,  111.    He  did  it  with  a  design  to  ii\jure  us.  Lucas]. 

Der  Infinitiv  muß  auf  dem  Wege  gewesen  sein  zu  weiterer  sub- 
stantivischen Verwendung,  da  auch  andere  Präpositionen  noch  vor  to 
treten:  Nags.  Himm  birr|)  geomenn  hiss  drihtin  wel  to  cwemenn  wij)j) 
1 0  letenn  swingenn  himm.  0.  6362.  {)at  te  deofell  nsefre  ne  blinne})!) 
off  to  skrennkenn  ^a.  11467.  — Ne.  Be  sure  that  nought  may  save 
thee  from  to  dy.  Sp.  3,  12,  35.  Who  shall  let  me  now  on  this  vile 
body  from  to  wreak  my  wrong.  2,  8,  28  [Aus  Pope  belegt  bei  Wagner- 
Herrig  763]. 
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Diese  Verwendung  ist  wahrscheinlich  durch  das  Verbalsubstantiü  §.  86. 
verhindert  worden, 

IV.  Dagegen  ist  der  Infinitiv  mit  to  im  Englischen  weiter  verwandt  §.  87. 
worden. 

1)  Er  steht  hinter  Substantiven  und  hier  kann  er  sich  aus  der  \\  Phrase  \\  62. 
(§.   18)    entwickelt  haben    oder  aus  einem  Relativsatze    oder  durch  den 

im  Substantiv  ruhenden  Begriff  bedingt  sein :  Me»  Who  shewede  to  90a 
for  to  flee  fro  wrath  (that  is)  to  comme?  Mt.  3,  7.  Not  oonly  in  this 
World,  bat  in  the  world  to  come.  Ephes.  1,  22.  He  schal  schewe  the 
weye  to  passe  by.  Man.  21.  Thei  have  none  hooses  to  lyen  inne.  28.  — 
Ne.  I  had  a  friend  to  meet  Sh.  Withoat  a  friend  to  help  him,  or  a 
roof  to  shelter  bis  head.  Ol.  844.  I  have  no  home  to  retom  to.  TJ. 
12,  3.  A  prince  to  live  and  to  die  under.  WS.  Wav.  41.  Oft  der 
passive  Infinitiv :  A  crime  to  be  expiated.  Mac.  1,  107.  A  manner  not 
to  be  mistaken.  7,  2.  A  debt  never  to  be  forgotten.  3,  299.  Bisweilen 
sieht  er  sogar  voran,  A  precions  never  to-be  enongh-valaed  parchment. 
CoL  Picc.  2,  12.  He  states  as  a  motive  the  Intention  of  ronning  away 
on  the  part  of  this  not-to-be-foond  boy.  Zingr.  34.  [The  never  to  be 
forgotten  misery.  Dick,  bei  Forster  1,  90].  He  has  attempted  the  life 
of  my  is-to-be,  please  God,  father-in-law  [gehört  nicht  hierher],  Marr. 
Easy.  29.  Nur  die  Flexionslosigkeit  hat  die  Umbildung  des  Infinitivs 
zu  einer  adjectivischen  Form  {wie :  das  Buch  ist  zu  lesen  —  das  zu 
lesende  Buch)  verhindert 

2)  Der  Infinitiv  steht  in  abgekürzten  Frage['und  Relativ']sätzen : 
Ae.  Hii  nnste,  hon  on  take  ne  wat  for  honger  do.  RG.  3560.  He 
nnste,  in  we])er  ende  turne.  3582.  Heo  nuste,  wyder  to  fle.  937.  — 
Me.  Thei  knowen  not,  how  to  ben  clothed.  Mau.  12.  —  Ne.  The  son 
of  man  hath  not  where  to  lay  (wher  he  reste  Wycl.)  bis  head.  Mt  8, 
20.  To  will  is  present  with  me ;  but  how  to  perform  that  which  is  good 
I  find  not.  Rom.  7,  18.  [The  Spanish  muleteer  has  an  inexhaustible 
stock  of  songs  and  ballads ,  with  which  to  beguile  bis  incessant  way- 
faring.  Irving.  Alb.  To  whom  a  gracious  sovereign  had  granted  a  slice 
of  a  royal  park  whereon  to  raise  a  palace  and  a  garden.  Disr.  L.  1,  170]. 

3)  Ein  absoluter  Infinitiv  steht  bisweilen  in  einem  losen,  gramma- 
tisch unbezeichneten  Verhältnisse,  Ne.  1  should  be  the  basest  of  men, 
from  any  resentment  of  my  own,  to  attempt  (=  if  I  attempted)  putting 
asunder  those  who  wish  for  a  union.  Golds.  To  see  (=  seeing,  if  one 
should  see)  him  striding  along  the  profile  of  a  hill  on  a  windy  day, 
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§.  87.  with  bis  cloth  bagging  and  fluttering  about  bim,    one  migbt  bave   ms- 
taken  bim  for  tbe  genios  of  famine.  SE.  Leg. 
4)  Berührung  inxt  dem  VerhdUubst,  §.  99. 

Vn.   Particip. 

Zu  den  zwei  eir^acken  Parücipien  sind  aus  den  zusammengesetzten 
Zeitformen^  so  weit  ihre  Bildung  möglich  war,  andere  analoge  Bildungen 
getreten. 

1.    Particip  des  Präsens  Activ. 

§.  88.  1)    Es  ist  Prädikat  und  wird  in  den   adjectimschen  Formen 

^3*  II  II  (§*  ^^^  o,uf  das  Subject  a)  durch  das  Verb,  suhst.  bezogen:  Ägs, 
Se6  eorde  is  börende  missenllcra  fdgela  (terra  avium  ferax  generis  dl- 
versi).  Bed.  1,1.  Hii  alle  on  Jwne  cyning  wÄren  föobtende.  SC.  755.  — 
Gelömlice  waes  b6  üt  of  ))&m  mynstre  gongende,  bwümn  bö  wses  on 
borse  sittende,  ac  oftor  on  bis  fötum  gongende  (o/t  verließ  er  das 
Münster^  indem  er  ritt^  Öfter  aber  zu  Fuß  gieng).  Bed.  4,  27.  Dnrb. 
übersetzt  das  Part.  Fut.  Act.  mit  Part.  Präs.  (Calix,  quem  ego  bibi- 
turus  sum)  calic,  })one  ic  drincende  beöm.  Mt  20,  22  (=  ic  habbe 
tö  drincanne.  H6).  (Audituri  estis)  gebirend  gö  bidon.  24,  6.  (Unus 
vestrum  me  traditurus  est)  kn  iwer  bid  mö  seilende.  26,  21.  —  b) 
mit  wäordan:  His  wdbdo  sint  gewordne  sdnendo  (D.  His  reäf  wurden 
glitiniende).  Mrc.  9,  3.  —  Nags.  Weren  bii  alle  ridende.  Lag.  5907-  — 
Ae.  He  was  vasting.  RO.  8803.  Heo  were  commyng.  3008.  pei  were 
seiland  in  ^e  se.  PL.  3627.  Harald  was  comand.  1652.  Qet  is  be  reg- 
nand.  1723.  —  Me.  Tbei  weren  etynge  and  drinkinge.  Mt.  24,  36.  — 
Das  Ne>  verwendet  es,  um  die  Dauer  den  Zeitformen  gegenüber  hervor- 
zuheben: He  lives  —  be  is  living.  Tbe  sun  was  just  rising,  as  tbe 
marcb  began.  Yan.  F.  30.  At  street-comers,  wbere  tens  of  tbousands 
bave  been  slipping.  BH.  1.  He  bas  been  doing  so,  ever  since  it  feil 
dark.  32. 

Die  Flexion  erlischt  nach  und  nach^  vne  beim  Adjecüv. 
§•  89.  2)   Es  wird  Attribut  und  theilt  die  Formen  seines  Substantivs: 

Ags.  Bilewite  man  and  ribtwls  and  ondrs^dende  god  and  yfel  forbügende 
{Oott  fürchtend  und  das  Böse  meidend).  Job.  Hö  underföng  lK)ne  fleön- 
dan  preöst  {nahm  den  fliehenden  Priester  auf).  Alb.  psßs  lyfigendes  godes 
sunu  (des  lebendigen  Oottes  Sohn).  Mt.  16,  16.  {)&  maenegu  wundredon 
geseönde  dumbe  sprGcende  (als  sie  sah,  daß  die  Tauben  [!!]  sprachen). 
Mt.  15,  31.  Lundenceaster  is  monigra  folca  ceäpstöw  of  lande  and  of 
sd  cumendra  (Metropolis  Londonia  civitas  est  multorum  emporium  po- 
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palomm  terra  mariqae  venientiiim).  Bed.  2,  3.  Laorentios,  tK)ne  he  bö  §.  89. 
him  lifigendnm  geMlgode  (L.,  quem  adhuc  vivens  ordioaverat).  2,  4. 
Si^de,  ^t  he  hine  cniht  wßsende  ges&we  (se  in  paeritia  vidisse  testa- 
bator).  Bed.  2,  15.  — Nags.  His  lidinde  scipen.  Lag.  934.  ^c  beom 
hffifde  on  heonde  ane  ^chene  bseminde  {brennende  Fackel).  8084. 
Wi|)I)  baßmennde  lufe.  0.  17447.  —  Ae.  Wepynde  armed  him.  RG.  8531. 
To  a  rennyiig  water.  1802.  He  fiiUe  wakand  on  him  lepe.  PL.  1746. 
In  {le  gere  folowand.  5662.  —  Me.  Two  blynd  men  sittynge  besides  the 
weie  herden.  Mt.  20,  20.  Sat  the  blynde  man  cryenge.  Mau.  8.  —  Ne. 
A  loving  mother.  I  seated  there  watching  two  labourers,  who  were 
digging  a  grave.  Sk.  Of  what  were  yon  dreaming  ?  of  that  which, 
deeping  or  waking,  fills  my  sonl.  Edg.  2,  263. 

II  8o  steht  es  auch  bei  Verben  der  Bewegung  und  gibt  an^  wie  das  \\  64. 
Subject  sich  bewegt  oder  in  welcher  Absicht:  Ags,  An  Julra  fogela  eft 
fleögende  com  (kam  geflogen).  Cüdb.  Hö  com  t6  hym  ofer  ^  sa  gan- 
gende (kam  gegangen).  Mt.  14,  25.  Ic  com  wsst  s^cende  (Frucht 
suchend  =■  um  zu  suchen).  Luc.  13,  7.  HS  com  ötende  (kam  eßemt). 
11,  18.  Wind  wÄdende  faered  (der  Wind  fährt  wiithend  einher).  El. 
1274.  —  Nags.  Bmtos  him  seide,  {)at  an  lond  he  forde  sechinde  (A. 
sechinge  B.)  Lag.  1383.  He  wes  cnmen  lidende  (fahrendy  auf  s.  Fahrt). 
9644.  =  heo  cnmed  liden.  9682.  —  Ae.  {)e  byssopes  and  o{)er  prelats 
come  wepynde  byuore  fe  king.  RG.  3699.  —  Me.  Als  sone  come  ryn- 
nande  down  fe  precyonse  blöde  and  watir.  Perry.  RP.  42.  This  ryuere 
comethe  rennynge.  Mau.  5.  Thei  comon  fleenge.  31.  Thei  wenten  ser- 
ching.  21.  He  came  riding.  Gh.  2161.  He  was  tumed  agen  fleende 
(A-  fleynge).  Tob.  1,  21.  —  Ne.  Viy  little  ones  came  running  out  to 
teil  US,  that  the  Squire  was  come.  Vic.  The  library  is  so  quiet,  that 
the  little  birds  came  hopping  upon  the  Windows.  Sk.  A  little  stream 
came  tumbling  from  the  height.  Byr.  Isl.  3,  3.  Jesus  went  uuto  them, 
waUdng  on  the  sea.  These  three  years  I  come  seeking  fruit  on  this 
fig  tree.  HB. 

3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht  und  dann  fiectiert  es  stark:  $.  90. 
.^hwylc  ))^a  ymbsittendra.  B.  9.  Clypiendes  stSfii  wses  on  w^stene. 
Mt  3,  3.  Hwi  s^ce  gö  lybbendne  mid  deädum?  Luc.  24,  5.  Nys  god 
n&  deädra,  ac  lybbendra.  Mt.  22,  32.  |js^ra  etendra  getsl  wses  flf 
t»üsend  wSra.  14,  21.  Hä  ongan  dilfan  of  ^km  temple  syllende  and 
biegende.  Mrc.  11,  15.  Schwach:  J)aes  säwendan  bigspel.  13,  18.  Se 
st&n,  ])e  })ä  timbriendan  äwurpon.  21,  42.  Sum  of  ^äm  sittendum. 
Lnc.  14,  15.     Es  hat  verbale  und  substantivische  Bectionj  jene  erhält 
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§.  90.  ^<^^  ^^  '^  ^^' '  3^^  V^  betende  hwilom  didon  {wie  die  dich  Haßen- 
den oft  thateny  oder  wie  Haßende  dich  bedrängten),  B.  1828.  An  scip- 
pend  is  ealra  l)inga.  Fide.  Mänfdlra  freönd.  Luc.  7,  34.  —  Ae.  Be 
fänden  ))ine  band  tili  al  t»ine  iUe  willand.  Ps.  20,  9.  Raine  sal  be  oyer 
sinnand.  20,  7.  Of  moatb  of  cbilder  and  sookand  made  j^u  lof.  8,  3. 
Overcome  {)e  infigbtand  me  (snpera  impagnantes  me).  34,  1.  Sauf 
me  fro  al  me  filgband.  7,  2.  —  Me.  A  voice  of  a  cryinge  (A.  cricr 
B.)  in  desert.  Mt.  3,  3.  =of  oon  cryinge.  Mrc.  1,  3.  Wbat  seke  ge 
tbe  lyaynge  witb  deede  mene?  Tboa  bast  forsaken  tbe  sechende 
tbee  (A.  bem,  tbat  seken  tbee).  Ps.  9,  11.  —  Ne.  Tbe  voice  of  one 
crying.    Tbe  knowing  o  n  e  s  tbink  be  will  win.  TBr.  2.    Wby  seek  ye 

65.  II  tbe  living  among  tbe  dead?  ||  God  is  tbe  Ood  of  tbe  living.  HB.  And 
tbere  we  lay,  tbe  dying  on  tbe  dead  {der  Sterbende  avif  dem  T.)  Byr. 
Maz.  17.  —  Ks  steht  den  Adjectiven  im  substantivischen  Gebrauch  gleich. 
Sehr  auffallend  ist  die  Rection^  die  das  Particip  trotz  seiner  sttöstantt- 
vischen  Form  noch  im  Me.  bewahrt. 

§.91.  4)   Wie   sich  das  eingeschobene  ne.  Particip  gesetzt  hat,    läßt  eich 

nicht  erkennen.  Dem  Sinne  nach  steht  es  dem  InfiniUv  gleich  und 
deshalb  dürfte  es  eher  Verkürzung  des  Verbalsubstantivs  sein,  speaking 
für  in  speaking:  My  fatber  bad,  generally  speaking,  bis  temper  under 
complete  self-command.  WS.  Rob.  2.  Tbe  money  whicb  tbey  received, 
was,  generally  speaking,  no  more  tban  snf&cient  to  meet  one  of  tbe 
demands.  Marr.  PS.  11.  Tbe  midsbipman  is  a  gentleman  by  birth,  and 
tbe  master,  generally  speaking,  is  not.  Marr.  Easy.  22. 

5)  Das  Particip  Präs.  hat  nie  passive  Bedeutung,  scheinbar  in 
Your  discontenting  fatber  {im  Misvergnügen  beharrender  V.)  Sb.  WT. 
4,  3.  To  fumisb  me  upon  my  longing  {sehnsuchtsvoll)  joumey.  TG. 
2,  7.  Take  tbou  tbat  too  witb  multiplying  {wimmelnd,  zahlreich) 
banns.  Tim.  4,  1.  Multiplying  villainies  of  natore.  Mac.  1,  2.  Your 
multiplying  spawn.  Cor.  2,  2.    Ferner:  The  bouse  is  building  s.  §.  96. 

2.  Particip  des  Präteritums. 

§.  92.  Fs  hat  passive  Bedeutung,    selten    bei  intransitiven   Verben  active, 

die  ihre  Perfectformen  mit  wösan  bilden,  s.  §.  44.  Es  wird  gebraucht, 
wie  die  Adjectiven,  und  ist  daher 

1)  Prädikat,  starkßectierend :  F6t  synt  gebundene  {Füße  si?id 
gebunden).  C.  24,  18.  Ealle  ))äs  {)ing  sind  genamode  gesceaft.  Fid. 
Se  ffißder  is  näder  ne  geboren  ne  gesceapen  {ist  lueder  geboren  noch 
geschaffen).  Fid.  Nu  synd  fordfarene,  ^  J)«s  cildes  säwle  söbton.  Mt. 
2,  20.   pö  beöd  |)ine  synna  forgifene.  9,   2.  —  Nags.  Lagamon  wes 
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ihoten.  2.  Ane  he^e  burh  was  ihaten.  19.    J)a  wepmen  weren  iwcxan,  §.  92. 
t»  Wimen  wel  i|K)wene.  339.  —  Me,  Thi  sinnes  ben  forgeuen  to  thee. 
Mt  9,  1.  He  was  clothed  in  puiple.  Luc.  16,  19.  —  iVe.  Thy  sins  be 
forgiren  thee.   He  was  clothed. 

i)  Attribut;    die  Flexion  ist   die   des  Acffectivs :    Ags,  Com  se  §.  93. 
forespr^cena  hnngor  {kam  der  obengenannte  Hunger).  Bed.  1,  14.    Se 
foresfMa  hälga.  Cüdb.    Seö  foresi^de  bdc.  Greg.  £fiio  se  eam  on  {>äm 
öfre    gesffit   mid  iSsce  geflogen  {der  Adler   mit    dem  Fische  herbeige- 
flogen  st^ß  etc.).  Cüdb.     Ic  com  äsend  böforen  him.  Joh.  3,  28.     H6 
sedw  ])&  hwete  on  böswuncenum  londe.  Cüdb.    Fäla  {^i^a  gecorenra 
engla.  Sept.  —  Me,  Jesus   gon  out  of  the  temple   wente.  Mt.  24,  1. 
llWhat  thing  wenten  ge  out  for  to  see?  whether  a  reedc  wawid  with  II  66. 
wind?  whether  a  man  clothid  with  soft  thingis?  11,  7.     He  schal  nat 
breake  a  schaken  reed.   12,  20.  —  Ne.  A  bruisedreed  he  shall  not  . 
break.    A  reed  shaken  with  the  wind.     Verbindet  sich  das  Part,  mit 
einem  Rectum^    so  steht  es  nach:    This  law,    passed  at  the  Mng's  in- 
stance  by  an  assembly  devoted  to  his  will,   deserves  especial  notice. 
Mac.  4,  67. 

3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht,  tvie  die  Adjectiven :  Ags,  §•  94. 
Gecoren  godes.  D.  Luc.  9,  20.  We  gesäwon  hys  wuldor,  swylce  än- 
cennedes  wuldor.  Joh.  1,  14.  Godes  gecorenan  sind  on  gewinne  on 
l^yssere  womlde  {Gottes  Auserwä'hlte  sind  im  Kampfe  etc.)  Job.  paet 
gehwc^  stödon  äw^ste  hüs  büton  bügigendum  {standen  leer  Häuser  ohne 
Bewohner),  Greg.  Ac  for  J)äm  gecorenum  J)ä  dagas  beöd  gescyrte.  Mt. 
24,  22.  H6  clypode  {>&  geladodan  td  t)äm  giftum.  22,  3.  —  Nags,  He 
him  cleopede  to  aUe  his  icorene.  Lag.  1792.  —  Ae.  I  haf  herd  told  of 
tds  duke.  PL.  2477.  [?]  —  Me,  The  glorie  as  of  the  oon  bigetun  of 
the  üadir.  There  shulen  dye  aU  the  fyrst  gotun.  Exod.  11,  5.  He  shal 
gedre  his  chosene.  Mrk.  13,  27.  He  schalle  lede  his  chosene  to  blissc. 
Mau.  10.  Daneben:  For  the  chosun  men.  Mt.  24,  22.  He  sente  his 
seruauntes  for  to  clepe  men  beden  (A.  that  weren  bode  B.)  to  the 
weddyngis.  22,  3.  —  Ne.  The  glory  as  of  the  only  begotten  of  the 
fatker.  And  all  the  first  bom  shall  die.  He  shall  gather  together  his 
elect.  —  He  could  not  find  the  body  of  Fergus  among  the  slain.  WS. 
Wav.  Fore-wamed  is  fore-armed  [gehört  wohl  nicht  hierher].  The 
Lord's  anointed.  Mac.  7,  40.  She  is  the  chosen  of  Signior.  Sh.  Tam. 
1,  2.  And  he,  the  chosen  one,  had  died  or  gained  her  liberty.  B>t. 
Par.  10.   Oanzy   wie  das  Adjectiv, 
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3.   Die  zusammengesetzten  Parücipien, 
§.  95.  Sie  sind  im  Ne.  das  Part.  Per/.  Act,:    having  loved,    das  Part, 

Präs.  Pass.:  being  loved  und  das  Part.  Per/.  Passiv.:  having  been 
loved.  Sie  werden  besonders  attributiv  oder  prädikativ  gebraucht:  Ne. 
A  people,  yet  now  lately  having  quite  shooken  off  their  yoake.  Sp. 
View.  And  being  by  ÜBure  meanes  wroaght  thereto  {die  gesetzlich  Oe- 
wählten).  View.  Men,  who  having  beene  broaght  np  at  home  —  they 
grow  more  loose  and  carelesse  of  their  daty.  View.  550.  Such  inqniries 
were  being  made  concerning  her.  Yan.  F.  19.  While  these  delicacies 
were  being  transacted.  26.  While  the  things  were  being  cleared  away. 
TBr.  6. 
67.  II  ||Vm.  Das  Verbalsubstantiv. 

§.  96.  So   müssen  die  mit  den  Participien  gleichförmigen,    aber  m  der 

Bedeutung  verschiedenen  Formen  auf  -ing  genannt  werden.  Sie  haben 
zwei  Ausgangspunkte^  und  daher  kömmt  ihre  Doppelnatur,  die  substan- 
tivische und  die  verbale. 

l)  Die  ags.  Substantiven  auf  -ong  haben  eine  seltenere  Nebei\form 
-ing:  Elisabeth  gebärde  Harlan  gr^tinge  (gr^tnng  D.)  Lac.  1,  41. 
Hw»t  seö  gr^ting  were.  1,  29.  pi^  hy  btdinge  mdston  ttdnm  brftcan 
{wo  sie  bisweilen  des  Aufenthaltes  gebrauchen  durften).  Exon.  114, 
30.  —  Nags.  Seie  him,  t)at  ich  hine  gret  godere  gretinge.  Lag.  3551. 
Forr  t)att  bis  sone  shullde  ben  biginning  off  t^att  blisse.  0.  706.  I)iss 
drsedunng  gife])})  haiig  gast.  5622.  Rihht  drsedanng  off  godd  {rechte 
Gottesfurcht)  magcj  wel  J)urrh  rodetreo  ben  tacnedd.  5610.  Symeon 
gaff  hemm  blettsinge  bat)e.  7636.  und  oft.  Ae.  In  travayl  of  hys 
bering  hys  moder  was  first  ded.  RG.  238.  He  made  hir  a  wonyng.  596. 
He  wolde  to  bis  godes  his  ofryng  lede.  601.  po  oper  dogter  aschede 
{)at  same  askyng.  704.  Cassibel  to  Joly  sende{)  greting.  1075.  He  had 
don  his  endyng.  PL.  185.  Alle  t)e  nor))  ende  was  in  his  keping.  714. 
Jjorgh  mariages  was  hopyng  of  J)e  pes.  7361.  Auch  romanische  Wörter 
mit  dieser  Bildungssilbe  sind  häufig:  He  let  make  a  descriayng.  RG. 
1393.  ])is  noumbryng  he  began.  1404.  pe  sacryng  was  Inte  worj». 
2345.  —  Me.  Betere  is  the  purchasing  of  it,  than  chaffering  of  gold 
and  silver.  Prov.  3,  14.  The  fallyng  down  therof  was  grete.  Mt.  7,. 
27.  There  shal  be  wepynge  and  beetinge  togidre  of  teeth.  8,  12. 
Ebenso  Mau.  und  Ch.  —  Ne,  Knowing  is  enough.  Sh.  All.  2,  1.  A 
little  shaking  of  my  arm.  Sh.  H.  2,  1.  It  is  worth  the  listening  to. 
Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  his  conviction,  that  the  laying  on 
of  Lands   was   altogcther  superfluous.  Mac.  1,  52.     To  the  forming  of 
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soch  an  amy  he  directed  all  the  energy  of  his  streng  mind.  1,  86.  §.  96. 
He  IS  worth  listening  to.  WS.  Wav.  54.  The  coach  wants  mending  etc. 

Da8  Ne.  bildet  aber  nicht  nur  von  jedem  Verb  ein  solches  Sub- 
stantiv, sondern  auch  von  jeder  2kitformj  die  eine  solche  Bildung  zw 
läßt :  The  being  nndeceived  in  what  had  given  me  so  much  nneasiness 
gaye  me  a  pleasore  too  sweet  to  be  resisted.  Am.  1,  8.  He  was  not 
snrprised  at  his  having  been  imposed  npon.  10,  3.  I  was  told  of  his 
having  been  nnfortnnate  in  bnsiness.  Sk.  Rose.  The  being  talked  to  and 
the  being  stared  at  is  the  greatest  pain  I  can  suffer.  Add.  He  Stands 
to  the  hazard  of  being  langhed  at.  BF.  1,  80.  I  am  very  fond  of 
being  confided  in.  BH.  8.  He  had  heard  of  my  having  been  called 
away.  59. 

Da  diese  Formen  volle  Substantiven  sind,  so  können  auch  Präpo- 
sitionen hinzutreten :  Ags.  Ic  wses  on  huntnnge  {ich  war  auf  der  Jagd), 
II  CoU.  For  eamnnge  öcan  lifes  {zur  Gewinnung  des  ewigen  Lebens),  \\  68. 
Hy.  6,  26.  Seö  godes  circe  ))urh  gesomninga  södes  and  nhtes  beerbte 
bliced  {die  Gotteskirche  leuchtet  durch  die  Vereinigung  der  Wahrheit 
und  des  Rechts),  Exon.  44,  9.  —  Nags,  To  me  he  sende  his  sende 
widnten  gretinge.  Lag.  8448.  Qiff  \u  cwemesst  \}m  drihhtin  wipf)  fas- 
sting  and  wi])t>  kneling.  0.  1450.  Crist  ne  wass  ])urrh  nan  fandinge 
wnndedd.  11804.  —  Ae,  He  bicom  in  hys  baptizing  hol  of  ys  wo.  RG. 
192Ö.  Withouten  askyng  of  erles  he  hied  him  |)ider.  PL.  274.  In  alle 
his  joy  making  he  feile  dede  doun  colcle.  1369.  That  lond  was  in 
strynynge.  5858.  A  may  was  in  spekyng  (es  handelte  sich  um  eine 
Dame).  7363.  —  Me,  We  have  a  wyndow  in  werchynge.  PP.  1451. 
The  kyng  of  Sydon  an  hunt>Tig  ys  gon.  Eglam.  439.  The  fleisch  were 
in  sething.  1  Kgs.  2,  13.  Thei  weren  at  robbinge.  14,  15.  Thei  won- 
dreden  on  his  techjug.  Mt.  7,  27.  Ebenso  Mau. :  In  etynge  of  bestes.  8. 
Withottten  castinge  of  of  hire  clothes.  5.  In  the  mevinge  of  the  watre.  8. 
At  the  goynge  doun  of  the  sonne  thei  apperen  no  more.  Mau.  27.  — 
Ne,  To  the  forming  of  such  an  army  he  directed  all  the  energy  of  his 
strong  mind.  Mac.  1,  86.  Whose  family  greatness  seems  to  consist  in 
their  nerer  having  done  anything  to  distinguish  themsolves.  BH.  7. 

Manche  Präpositionen  haben  sich  abgeschwächt  und  sind  im  Fe/*- 
schwinden:  Ags,  Ic  W8BS  on  huntnnge.  Coli.  —  Nags,  He  was  on  hon- 
tinge.  B.  Lag.  6630.  —  Ae.  To  wade  a  fischyng.  RG.  .2205.  I)e  bys- 
shop  hadde  a  faire  tour  a  making  {hatte  einen  Thurm  im  Bau  =  baute), 
RG.  704.  —  Me,  Non  gothe  on  beggynge.  Mau.  19.  On  hunting  ben 
they  ridden.  Gh.  1689.    He  coude  ride  on  hauking.  13667.    I  fare  to 
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§.  96.  gon  a  begging.  11884.  On  hantmg  was  the  sowdane.  Percev.  1133. 
—  Ne.  He  went  a-shooting.  TJ.  8,  2.  To  go  a-rambling.  8,  9.  I  go 
a-fishing.  Joh.  21,  8.  There  is  some  great  tempest  a-brewing.  BJ. 
They  are  sei  agoing.  Trist.  1.  To  be  afishing.  TJ.  8,  13.  To  send 
oor  children  a-begging.  Am.  5,  7.  She  feil  a-trembling.  9,  9.  Vgl 
They  then  feil  to  debating  on  the  sabject.  10,  1. 

Die  Präpos.  fällt  attSy  dcts  8uh$tantiv  wird  fäUchUch  für  das 
Particip  genommen  und  analoge  Formen  treten  hinzu:  Of  mornings  we 
nsed  to  go  oat  shooting.  Snobs.  27.  Arthur  took  a  long  time  thawing. 
TBr.  194.  Manche  aber  scheinen  dann  passive  Bedeutung  zu  haben: 
Forty  six  years  was  this  temple  in  bnilding.  John.  2,  20.  The  mansion 
was  bnilding.  WS.  Wav.  2.  A  storm  is  brewing,  a  tempest  is  gathering, 
the  horses  are  hamessing.  JEyre.  2,  100.  A  new  edition  of  tbat  lam- 
poon  was  preparing  for  the  press.  Byr.  Lett.  A  lad  was  missing.  Edg. 
pt  1,  1.  While  the  verses  were  yet  singing.  WS.  Ant.  10.  The  dinner 
was  preparing.  TJ.  8,  8,  4.  Bisweilen  noch:  I  have  been  in  training 
above  a  month.  FFairl.  13. 

69.  II  II  Das  Misverständniß  in  Beziehung  auf  diese  Form  hat  manche 

Orafnmatiker  veranlaßt^  sie  für  falsch  zu  erklären  und  hinter  to  be 
durch  das  passive  Particip  zu  ersetzen:  The  temple  is  being  baut  s, 
§.  95. 

§.  97.  Als  eigentliche  Substantiven  hohen  diese  Formen  €t!uch  substantivische 

Rectum  {s,  o.).  Bis  kann  daher  auch  der  Oenitiv  vor  oder  nach  stehen: 
Ags.  Gesomnnng  södes.  —  Nags.  He  woUde  shsBwenn,  {»att  sannt  Jo- 
haness  follhtninng  wass  halsomm.  0.  10798.  All  \>e  deofSes  fann- 
dinng  is  on  t>ise  wise.  12262.  —  Äe.  Of  {)e  kynges  crounynge  in  fonr 
and  tuentyl)e  gere.  RG.  6129.  —  Me.  The  lord  of  the  hous  cometh  in 
the  mydnygt  or  kockis  crowynge.  Mrk.  18,  35.  As  it  was  worthi  for 
the  kingis  grete  doing.  Esth.  1,  7.  —  Ne.  The  beginning  of  her  dis- 
coorse  was  as  abrupt  as  her  entrance  into  the  room.  TJ.,  7,  7.  He 
took  the  greatest  delight  imaginable  in  combing  of  asses'  tails.  Trist.  7. 
There  is  a  very  different  story  from  that  of  the  earth's  moving  round 
her  axis.  22.  The  Conference  was  cut  short  by  Mrs.  N.'s  insisting  on 
having  the  door  shut.  NN.  11.  The  honour  of  the  family  was  involved 
in  Miss  M.'s  making  the  most  splendid  appearance.  53.  The  possibi- 
lity  of  Frank 's  marrying  a  foreigner.  Bul.  Nov.  8,  10.  They  laid  weight 
on  bis  client's  refusing  to  answer  certain  queries.  WS.  Nig.  int.  The 
king's  leaving  Scotland  has  taken  all  custom  frae  Edinburgh.  2.  Upon 
Hamlet's  taking  up  the  skull,  he  cried  out.  TJ.  16,  5.  Seltener  steht  der 
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Oenäiv  vor  den  zusammengesetzten  Formen:  She  acqnainted  him  with  §.  97. 
JomeB's  having  nnfortnnately  lost  all.  TJ.  17,  7.  Whether  he  knew  any 
thing  of  Mr.  Dowling's  having  seen  any  of  the  persons.  18,  5.  The 
aocoimt  I  heard  of  the  villain's  having  escaped  the  fate  he  deserves. 
Am.  2,  9.  He  gained  intelligence  of  Sterling's  having  left  the  hoose. 
Trey.  2,  100.  He  deposed  to  the  positive  fact  of  Bnint's  having  slept 
in  the  tents.  Zingr.  35.  She  has  dispatched  Gaster  to  the  police  Station 
with  offidal  intelligence  of  her  hosband's  being  made  away  with.  BH.  22. 
Dieser  Oebrctuch  der  zusammengesetzten  Formen  scheint  nicht  allgemein 
geworden  zu  sein;  die  eigentlichen  Partidpialconstructionen  (§.  158) 
haben  es  verhindert 

2)  Die  Bildungen  mit  -ing  gehen  auch  von  dem  Infinitiv  aus  und  §.  98. 
das  ist  der  Ghrund  ihrer  verbalen  Rection. 

Der  präpositionale  InfinUv  schreitet  nämlich  aus,  ganz  wie  das  mhd. 
ze-tragenne   in  zn-tragende.     Diese  Ausschreitung  ist  entweder  aus  dem 
Friesischen  herübergekommen ,    wo  sie  (Grinun  4,  113)  gewöhnlich  ist, 
oder  aus  dem  Altnordischen,    wo   das  Part.  Präs,  Neutr.  gerundivisch 
tmd  m  passiver  Bedeutung  vorkommt,  freilich  ohne  Prä\\position  [??]•  ||  70. 
Zuerst  kommen  sie  vor  in  den  spätem  Mss.  der  SC.,  besonders  in  [dem 
erst  in  nags,    Zeit  geschriebenen]  F.    und  neben   dem  Infinitiv:    Nero 
ftgann  tö  rtxiende.   59.     H6  sende  tö  bodianne  B.  t6  bodiende  A.  F. 
[sandie  zu  verkündigen),    604.     Hi  c6men  Crist  tö  wnrdiende   {Ch.  zu 
verehren).  F.  2.    Na  llgann  se  cing  t6  spröcende.  SC.  694.   Hier  nimmt 
also  der  präp.  Infinitiv  die  Form  des  Part  Präs.  Act  an  und  im  Nags. 
wird  dieses  ende  bisweilen  schon  zu  inge :  He  sohte  to  flsinde  (A.  sette 
to  fleonde.  B.)  Lag.  5561.    He  ferde  at  to  rsBving.  2647.  —  Ae.  pe 
corsaynt  and  ^  kyrke  he  thrette  forto  brennyng.  PL.  1028.  Ps.  be- 
halten  die  Participia\form  bei:    In  tomand  hindeward  mi  fai  (in  con- 
Yertendo  meom  inimicam)  9,  4.  —  Me.  I  am  to  accasinge  (accase)  90a, 
Job.  5,  45.    He  was  to  doynge.  6,  6.    He  was  to  deyinge  A.  Lok.  7,  2. 
Haa.  hat  zwar  nicht  to,  aber  doch  die  verbale  Eection:  In  parchasynge 
his  sostynance.  5.  In  schavinge  oar  berdes.  3.  —  Im  Ne.  fällt  die  den 
Infinitiv  begleitende  Präposition  aus ,   die  Form  wird  der  obigen  gleich, 
nur  die  VerbalrecHon  bleibt:    There  is  no  denying  it.  Ol.  Tw.  24.  And 
18  the  killing  a  villain  to  be  called  marder?  Am.  1,  6.    He  entreats 
bis  £riend  to  explain  the  fatal  caase  of  his  not  keeping  his  appointment. 
8k.  143.   The  entertaining  an  early  attachment  WS.  Ken.  27.   Nothing 
mnst  content  the  Captain,  bat  the  taking  a  mach  finer  hoase.  Thack. 
Hom.  137. 
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§.  98.  Auch  diese   aus   dem  Infinitiv  hervorgehende  Form  erweitert  sieh: 

He  was  accused  of  having  planned  — .  Mac.  2,  260.  .The  Scot8  chai^ed 
him  with  having  forgotten  the  land  of  his  nativity. .  WS.  Nig.  1.  She 
is  apprehensive  of  heing  retomed.  BH.  10.  I  seemed  to  retain  the  im- 
pression  of  having  been  arrested.  BH.  6. 

§.  99.  Da  diese  letzteren  mg-Bildungen  nichts^  als  Infinitive  sind,  so  toech' 

sein  sie  auch  noch  oft  mit  letzter en^  .  .  ;    , 

a)  im  Subject :  Being  (=  to  be)  a  stranger  among  them  eutjtleis 
yoa  to  the  better  place.  Am.  1,  127.  Knowing  him  is  enongh.  Sh.  AlL 
2,  1.  To  give  gold  to  you  is  giving  fael  to  him..  WS.  Ken.  15.  — 
It  avails  not  speaking  of  him.  WS.  Ken.  22.  It  avails  not  do  deny. 
22.  —  It  could  not  fail  reachmg  the  ears  of  her  father.  Trev.  1,  96. 
It  cannot  fail  to  lessen  him  in  my  estimation.  1,  207. 

b)  abhängig  von  Verben:  The  wind  continaed  rising.  TJ.  12,  11. 
He  continued  to  regard.  Mac  7,  10.  He  ceased  speaking.  WS.. Ken.  3. 
I  cease  to  wander.  M.  PI.  3,  27.  --  They  resolved  on  foUowing  a 
ship.  Gold.  1.  He  resolved  to  make  the  best  conditions.  1.  —  I  could 
not  forbear  giving.  TJ.  1,  Ö.   I  cannot  help  congratolatmg  yoa  on  yoor 

71.  II  nephew.  TJ.  4,  4.  I  would  never  leave  jj  tormenting  him.  2,  6.  Nach 
cease,  commence,  continae,  defer, .  design,  deserve,  detest,  dread,  en- 
danger,  endore,  fail,  fear,  find,  finish,  forbear,  hate,  help,  intend,  leave, 
mean,  mend,  neglect,  occasion,  omit,  prefer,  prevent,  propose,  porpose, 
question,  refose,  regret,  repent,  resist,  risk,  see,  stop  ist  -ing  gewöhnlicher. 

c)  abhängig  von  Substantiven :  The  sovereign  was  not  deprived  by 
law  of  the  power  of  naming  his  ministers.  Mac.  1,  110.  ScoÜand,  where 
his  power  to  dispense  with  acts  of  parliament  had  been  admitted.  7,  41. 
He  feit  a  shudder  creep  over  bim  at  the  mysterions  langnage,  which 
deprived  him  of  the  power  to  ask  the  meaning  of  his  insinnations.  WS. 
Wav.  17.  —  The  fear  of  never  seeing  her  more,  was  a  dagger  stock  in 
my  heart.  Am.  1,  109.  The  heart  of  many  a  hmnble  foUower  throbbed 
betwixt  the  desire  to  offer  his  congratolations  and  the  fear  of  intmding 
himself  on  the  notice  of  etc.  WS.  Ken.  17.  He  ei^joyed  the  pleasnre 
of  kicking  his  rival  ap  stairs.  Mac.  4,  20.  I  have  the  pleasnre  to  see 
him.  The  House  had  no  right  to  pardon  an  insolt  offered  to  the  crown. 
Mac.  6,  264.  —  The  right  of  pardoning.  Zwischen  beiden  Formen  .be- 
steht ein  kleiner  Unterschied:  He  has  power  of  naming  his  ministers  = 
er  besitzt  das  Ernennungsrecht;  he  has  the  power  to  name  etc.  =  er 
kann  ernennen,  besitzt  die  Vollmacht,  um  zu  ernennen. 
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d)  abhängig  von  den  Ädjectiven :  Bochester's  langaage  was  not  that  §.  99. 
of  a  man  honestly  desiroos  of  arriving  at  the  truth.  Mac.  6,  384.   He 
was  sincercly  desiroos  to  bring  aboat  the.nnion.  4,  61.    He  was  desi- 
rons  of  going  out.  WS.  Ken.  4.    Yon  have  shown  yoorself  desirons  to 
accompany  me  in  this  party.  3. 

In  der  oft  ausgesprochenen,  aber  nicht  durchaus  befolgten  Regel, 
daJJ  die  vom  Artikel  begleitete  Form  (the  writing)  substantivische  und 
die  artikellose  verbale  Rection  hat,  klingt  noch  der  verschiedene  Aus- 
gangspunct  fort:  The  writing  of  the  letter=  writing  the  letter. 

Beeinträchtigt  ist  der  Gebrauch  des  Verbalsubstantivs  durch  die 
absolute  Participialconstruction»'  §.  158. 


Dritter  Abschnitt. 

Bection. 
I.  Das  active  Verb. 

Die  Bedeutung  des  Verbs  bedingt  die  Ausdehnung  des  Satzes,  dcts 
VerhäUnifi  desselben  zum  beigrfügten  Satzgliede  die  Form, 

II A.  Einfache  Rection.  ||  72. 

l)    Verben  mit  dem  Accusatiu, 
Der  Accusativ  steht  o    ,/w> 

1)  bei  sehr  vielen  transitiven  Verben  und  bezeichnet  das  Object, 
welches  die  Thätigkeit  erleidet:  Ags,  Lufa  ])lnne  nöhstan  swä,  swä  pg 
sylfiie.  Mt.  19,  19.  —  Nags.  He  lufede  l>et  maiden.  Lag.  156.  —  Ae. 
Dogter,  sey  me,  how  mache  |)0U  louest  me.  RG.  695.  —  Me.  Thou 
slialt  looue  thi  neigbore,  as  thi  seif.  —  Ne.  Thou  shalt  love  thy  neigh- 
boor  as  thyself. 

2)  bei  unpersönlichen   Verben,    die   körperliche    oder  geistige  Zu-  8    loi, 
stände  enthalten,  und  bezeichnet  den,  d^r  solche  erleidet:  Ags.  hyngrian 
hungern :  ))&  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  2.  —  Ae.  Him  hangrede.  HD. 

664.  —  Me.  The  hangreth.  PP.  9009.  Hym  hangrede  never  so  sare.  Isumb. 
557.  —  Daneben  persönlich :  Ags.  Hig  rihtwisnesse  hingriad  and  })yr8tad. 
Mt  5,  6.  —  Me.  I  hangrede,  i  was  hungri.  Mt.  25,  35.  Ne.  I  am 
anhangred  {entstanden  aus  ags.  ofhyngred).  Blessed  are  they  that  banger 
and  thirst  after  righteoasness.  Mt.  5,  5.  Dost  thoa  so  banger  for  my 
empty  chair?  Sh.  bHd.  4,  4,  gewöhnlich  aber:  I  am  hangry. 

Ags.  J)yrstan  dürsten:  Ne  J)yrst  J)one.  Job.  6,  35.  M6  {»yrste 
(ic  w«s  tyrstig  D.)  Mt.  25,  35.  —  Nags.  pe  ^irrste])!».  0.  14485.  — 
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§.  101.  Me.  Me  thursteth.  PP.  12816.  —  Persönlich:   Ags.  \}^  Jie  rihtwtsnesse 
hingriad  and  {>yrstad.  Mt.  5,  6.    Thei,  that  hongren  and  thristen.  Mt.  < 
5,  6.  I  was  thristi.  25,  36.  —  Ne.  The  people  thirsted  for  water.    They 
which  do  honger  and  thirst  after.  —  I  am  thirsty.     Veraltet :  Hirn  shall 
never  thirst.  Joh.  4,  14. 

Ags,  gern  »tan  träumen:  Hwset  hine  gemsfette.  C.  223,  20.  —  Nags. 
Hine  imette.  Lag.  1258.  A  swenen  him  imette  A.,  a  swenen  he  imette. 
B.  25552.  l)is  sweuen  me  imette.  25621.  —  Ae,  Hym  mette  a  grevons 
cas.  RG.  4150.  Him  mette  {)at  nyght.  PL.  2280.  —  Me.  Me  mette. 
Ch.  1490.  PP.  5935.  12966.  Auch\  I  mette.  Ch.  6159.  Me  dremed 
al  this  night.  13717.  —  Ne,  I  dream.    * 

Ags.  hreöwan  reuen:  Na  m&  mseg  hreöwan,  l)set.  C.  50,  29.  ]>& 
möc  ongon  hreöwan.  Exon.  86,  28.  Gehriwes  m6c.  D.  Luc.  17,  4.  — 
Nags.  Hit  mai  l«  ruwe.  B.  Lag.  14559.  Itt  reowwej)})  himm.  0.  3976.  — 
Ae.  \)9X  hym  mygte  rewe.  RG.  671.  Now  rewes  J)am  J)er  res  {es  reuet 
sie  ihre  Thorheü).  PL.  [Swete  leaedi,  of  me  })u  reowe.  OEH.  H.  225,  15]. 
Me.  It  rewith  me  not  2.  Cor.  7,  8.  —  Ne.  I  rue.  Dazu  tritt  to  repent 

Ags.  langian   verlangen  nach:    Hseled  langode.    C.  86,  16.  — 

73.  II    II  Nags.  Swide  \&  longe^)  after  lade  spelle.  Lag.  15808.   Hemm  lange)))) 

tej)ennward.  0.  5490.  —  Ae.  Me  longeth  hym  to  se.  RG.  6014.  —  Me. 

Aftir  hym  me  langes  falle  sore.  Isomh.  666.    Daneben  schon  im  Nags. 

Ich  langy.  Lag.  18919.  —  Ne.  nur:  I  long  for  (after). 

Ags.  lystan  gelüsten:  Hine  lyste.  Bo.  35,  6.  Geftt  restan  lyste. 
{den  Ooten  [Goten]  lüstete  es  zu  ruhen).  B.  1793.  —  Nags.  Naeaer  ne 
lasten  heom  hider  faren.  Lag.  28811.  {)a  lisste  himm  affterr  fode. 
0.  11334.  —  ile.  As  him  liste.  PL.  212.  —  Me.  ffim  liste.  Man.  22  und 
sehe  list  28.  Him  liste  to  ride.  GL  102.  As  hire  list  PP.  1673.  — 
Ne.  Him  list.  Sp.  1,  7,  35  und  she  list  1,  10^  20.  Jetzt  persönlich: 
The  wind  hloweth,  where  it  listeth.  John.  3,  8.  [I  woald  not  be  kiss'd 
by  all  who  woold  list   Tenn.  3,  74]. 

Ags.  &))reötan  verdrießen^  ekeln:  Ne  sceal  )>8e8  ftjnreötan  )>egn 
mödigne  {nicht  soU  das  verdrießen  den  muthigen  Degen).  Exon.  347,  31. 
Hy  t6  Ar  {sie  waren  es  zu  bald  müde)  ä{)reät.  152,  30.  —  Nags.  nicht. 

Ags.  wr&dian  zürnen y  ist  bei  PP.  unpersönlich:  If  him  wratheth. 
PP.  345.  Trans.  3512. 
§.  102.  Dazu  kommen  noch  eine  Reihe  anderer  Verben ,    wenn  auch  nur 

vorübergehend. 

a)  deutsehe. 
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Ag$.  bMttan,   beisitcen.     Nt.  Me  ill  besits   {mir  stehts  übel).  Sp.  §.  102. 
2,  7,  10 ;  Jetzt  veraltet. 

Ags.  bot  Beßerung,  b^tan  büßen,  beßem:  Ne,  Hirn  boteth  not 
realst  (ihm  nützt  nicht).  Sp.  1,  3,  20.  What  boots  it  theo  to  call  thy- 
self  a  San  ?  Sh.  Tit.  5,  3. 

Ags.  glSui  froh.  [Ags.  gladian  glänzen,  sieh  freuen  (Glada  nü  and 

blissa.  Ap.  7),  erheüem].  —  Ae.  s.  Coleridge.  —  Ne.  Which  more  glads 

(freut)  me.  BJ.  Cat  It  glads  me  to  see.  Otway.   To  glad.  B.  MF.  2,  1. 

Altn.  yrkja  arbeiten :  Ne.  It  irks  bis  heart,  fie  cannot  be  revenged. 

aHf.  1,  4.    It  irks  me  not.  B.  Sard.  1,  2.    Me.  I  irke. 

Ags.  mynian  sich  erinnern:  Nags.  Me  mine|)|).  0.  1817.  Me.  Me 
mynnyB.  Town.  M.  p.  225.  Mtz.    Nicht  mehr. 

Ags.  rdcan  sich  kümmern :  Me.  Me  ne  reckitb  of  no  vice.  Cb.  R. 
7238.  —  Ne.  Of  light  or  loneliness  it  recks  me  not  M.  Com.  404. 
Eigentlich  persönlich  [§.  118]. 

Ags.  tinclan  kitzeln  [citelian?].  —  Me.  It  tikletb  me  abont  mjn 
horte  rote.  Ch.  6053.  —  Ne.  persönlich:  If  yon  tickle  ns,  do  we  not 
langh?  Sh.  MV.  3,1. 

II  Ags.  wnndrian  sich  wundem.  —  Ae.  Heo  wondred  of  the  werk.  ||  74. 
RG.  3108.   Me  wondrej)  of  py  renerye.  —  Ne.  I  wonder. 
b)  romanische. 

Franz.  concemer  betreffen:  Ne.  It  concems  me.  Sh.  Mm.  1,  1. 
Afrz.  deigner  {nur  pers.,  lat.  dignari)  würdigen:    Ae.  So  J)at  bim 
ne  deinede  nogt  {nicht  behagte)   to  ligge  in  [)e  castel  by  ni()te.   RG. 
11796.  —  Me.  With  no  venime  deigned  bim  to  die.  Ch.  14140. —-^'5« 
I  deign. 

Afrz.  doter,  dater  de  —  bezweifeln,  mit  Acc.  fürchten :  Ae.  I  doute 
me  of  tresoore.  PL.  3444.  Doute  [le  of  non  eumye.  950.  —  Me.  To 
donten  of.  —  Wycl.  Prol.  3.  Who  so  bare  the  stone  so  bright,  of  vcnim 
dnrst  him  nothing  donbt.  üb.  R.  1089.  I  doubt  it.  —  Ne.  We  cannot 
donbt  the  truth.  Peter  doubted  in  himself  of  the  vision.  Acts.  10,  17. 
(Worc)  =  what  this  vision  should  mean. 

Frz.  faint  {Part.)  nachläßig:  Ne.  It  faints  me  to  think  what 
foUows.  Sh.  Hb.  2,  3.    I  faint. 

Afrz.  grever  (lat.  gravare)  bekümmern:  Ae.  He  greuede  mani  on. 
RG.  11966.  Sekenes  greued  him  sore.  PL.  1590.  —  Me.  Not  grevith 
me  at  al,  thongb  that  my  dooghter  be  slain.  Ch.  8524.  —  Ne.  It  griev- 
ed  him  fall  sore.  Sp.  4,  1,  39.  It  grievos  me  for  the  death  of  CUa- 
dio.  Sh.  Mm.  2,  L    I  giieve. 

Koch,  engl.  Grammatik,    ü.    2.  Auil.  O 
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§.  103.  Afrz.  e^olr  erfreuen :  Me.  Joy  ge.  Mt.  5.  The  disciples  joygeden. 

Joh.  20,  20;  jetzt  veraltet^  aber  I  eiyoy  something  [cf.  §.  17j. 

Afrz,  merveiller  umndern:  Ae.  Me  mervaües.  PL.  1593.  —  Me. 
Me  merveilled.  PP.  7276.  —  Ne.  I  marvel 

Afrz.  piteit  Mitleiden :  Ne.  Even  to  think  therof  it  only  pities  me. 
Sp.  4,  11,  1.    Jetzt:  I  pitj  him. 

4fr js»  remembrer  sich  erinnern:  Me.  Me  remembreth  of  the  day  of 
doom.  Gh.  Pers.  Remembre  yoa  apon  the  patient  Job.  Pers.  —  Ne.  I 
remember  something  [%  17]. 

Afrz.  repentir  bereuen :  Ae.  Repenty.  RG.  7353.  —  Me.  I  repent, 
it  repenteth  me.  He  repentide  him.  Wycl.  ProL  4.  Repent  thee.  PP. 
2835.  Repenteth  him  of  his  victorie.  GL  Pers.  If  thoa  repent  thee« 
Gh.  R.  7582.  —  Ne.  It  repented  the  Lord  that  he  had  made  man. 
Gen.  6,  6.  I  repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4 ;  jetzt  I  repent  it  [§.  17]. 
Der  unpersönliche  Gebrauch  ist  durch  me  veranlaJiU 

Afrz.  sevre,  soire  (sequi)  folgen.  Ne.  soit,  it  soits  me.  u.  m.  o. 

3^  bei  Verben  der  Bewegung  und  bezeichnet  den  Raum  als  einen 
solchen,  der  von  der  verbalen  Thätigkeit  ergriffen  und  bewältigt  wird: 
75.  II  Ags.  H»fden  somne  diel  wGges  geÜEuren.  Gen.  44,  4.  Swä  hw&  8w4  ||  ^ 
gen^t  |)üsend  stapa,  gä  mid  him  ödre  twä  ^üsend.  Mt.  5,  41.  F6r  flöd- 
wSgas.  R«ß.  37,  9.  —  Nags.  Here  bar  (j)e  eatand)  fiftene  mile  (der 
Biese  trug  sie  15  Meilen).  Lag.  25901.  |)e  der  eormepl»  an  hondredd 
mile.  0.  6969.  He  for  ))att  wegge.  2686.  —  Me.  It  rennethe  grete 
contrees  ander  erthe.  Man.  5.  Thei  hadden  go  forth  a  litil.  WycL 
Who  euere  constrayneth  thee  a  thonsand  pacis,  go  thon  with  him  other 
tweyne.  Wycl.  Thei  camen  the  wey  of  a  day.  Luk.  2,  44.  —  Ae.  A 
leagne  from  Epidamnnm  had  we  sailed.  Sh.  £.  1,  1.  Ten  masts  at  each 
make  not  the  altitude  nvhich  thoa  hast  feil.  Sh.  L.  4,  6.  Whosoever 
shall  compel  thee  to  go  a  mile,  go  with  him  twain. 
§.  104.  ^)  '^^^  Bezeichnung  des  Zeitraums:  He6  speön  hine  ealne  dieg  on 

on  j>&  dimmaff  cUed  (sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag  zur  trüben  That). 
C.  43,  2.  Swä  wo  ))ser  inne  andlangne  dsg  niöde  n&mon  (wir  [ver- 
gnügten uns]  darifme  den  ganzen  Tag).  B.  2115.  pä  wacode  se  bisceop 
&ne  niht.  Fide.  lonas  wses  on  [)ffis  hwseles  innojje  |»r^  dagas  and  jireö 
niht  Mt.  12,  40.  ps^r  sst  hö  feöwert^ne  niht  SG.  878.  —  Nags.  I>en 
oder  dai  heo  comen.  Lag.  1115.  Ascanius  heold  iip  [)is  lond  daiges 
and  geres.  217.  Alle  daie  wes  |)at  feht  7563.  yure  preostess  ^ww 
tenn  na  ehhte  daghess  falle.  0.  4213.  —  Ae.  Lese  lastep  ^  al  |ie 
wynt^.    RG.  1010.    pe  batailo  laste  feie  ger.   RG.  209.     t>at  \%t  ne 
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schulde   ^   9er  and  six  monet)es  {)erto  no  reyn  no  come  on  er])e.  §.  104. 
680.  —  Me.  The  terme  of  al  his  life  he  shold  no  more  masse.  Ch.  Pars. 
It  rennetbe  longe  tyme  many  grete  contrees  nnder  erthe.  Mau.  5.  — 
Ne.  Nine  days  they  feil.  M.  PL  6,  871.    He  sat  whole  days  uttering 
deep  groans.  Mac.  4,  57.   The  gates  stood  open  night  and  day.  3,  285. 

Die  Dauer  heben  for  und  dnring  hervor  y  bisweilen  auch  long 
(«.  andlang) :  Nags.  Swa  t)ene  dffii  long  heo  wenden.  Lag.  5668.  — 
Me.  Upon  a  hille  a  two  myle  long  from  Galilie  is  a  faire  hille  [?j.  Man.  — 
Ne.  She  all  night  long  her  amorons  descant  sang.  M.  PI.  4,  603. 

2)  Verben  mit  dem  Dativ. 

I.    Der  Dativ  stellt  das  persönliche  oder  persönlich  gedachte  Object  §.  105. 
aU  ein  solches  dar^  in  dessen  Interesse  die  Handlung  geschieht.    Er  stelU 

1)  bei  den  Verben  sagen,  rathen,  antworten,  buchten,  gehorchen. 

Ags.  secgan  sagen:  Ic  secge  [)ö.  Mt.  16,  18.  ]>&  sede  se  h»lend 
hym  (caed  til  him  D.)  26,  31.  —  Nags.  Ich  wolde  segge  t)e  more. 
Lag.  8052.  He  seggde  himm  to.  0.  149.  —  himm.  791  und  —  tili  himm. 
808.  —  Ae.^  To  I^e  eldest  he  seide  first.  RG.  694.  Segge  he  ||  wolde  ||  76. 
to  \t  qnene.  604.  ])an  said  tille  him  a  knyght.  PL.  1738.  —  Me.  A 
disdple,  that  on  a  time  said  his  master  to.  Ch.  16917.  —  Ne.  Pilate 
Baith  onto  them.  Joh.  19,  6.   Then  said  the  chief-priests  to  Pilate.  19,  21. 

Ags.  sprßcan  sprechen  hat  t6  [oder  wid],  wie  engl,  speke,  speak 
stets  to  [oder  with]. 

Ags.  riklan  rathen:  Ribt  eallnm  gesceaftum.  Bo.  35,  3.  —  Nags, 
No  Im  most  me  rseden.  Lag.  8776.  Icc  rsede  ^nw  |)sett  0.  18336. — 
Ae.  He  bygan  hem  rede.  RG.  4371.  —  Ne.  I  read  you  rest  Sp.  1,  10, 
17.     Veraltet. 

Ags.  cydan  melden:  G&  and  c^J)  heom.  Mrc.  5,  19.  —  Nags.  Heo 
heom  wolde  coden.  Lag.  1159. 

Ags.  d^man  urtheilen,  richten:  D^man  cucum  and  deädum.  Bed. 
4,  1.  Nimad  hine  and  d^mad  him  b3  eöwre  se.  Joh.  18,  3.  Doch  auch 
mit  acc.:  Ne  d^me  ic  hine.  12,  47.  —  Nags.  Ure  drihte  demcd  alle 
Qolke.  Lag.  23058.  He  shall  all  follc  demenn.  0.  652.  —  Ae.  He  demde 
hom.  RG.  10514.    Me.  und  Ne.  mit  Accusaäv. 

Ags.  wlsian  weisen:  Se  {)sem  headorincnm  hider  wisadc  {der  diu 
Kämpfer  hierher  führte).  B.  370.  —  Aber  Lag.  Wissien  |)a  leoden.  5283. 
Wise  me.  1200.  —  Ae.  nicht.  [Doch  vgl.  Christ,  that  al  kan  wisse  and 
rede.  HD.  104.  Him  for  to  wisse  and  to  rede.  361.  —  Me.  Couthe  ye 
me  wisse,    i  wold  wel  gnyt  your  huyre.    Ch.  M.  2,   237,  152.    And 

wisse  and  teche  the  aryght.  5,  270,  934]. 

6* 


34  Erstes  Bnch. 

§.  105.  Ägs.  böbeödan  gebieten:   Swä  pu  mg  beödest.  Exon.  270,  12.    H6 

bäbe&d  [)äm  winde.  Mi.  8,  26.  —  Nags,  gewöhnlich  mü  acc.  und  ini, 
und  so  noch  Ne.  He  bids  me  speak  [beödan  und  biddan  fließen  zw 
sammen], 

Ags.  andswarian  antworten:  Ne  mihton  big  him  andswarian.  Mt 
22,  46.  —  Nags.  Heo  answaredg  to  bire  fader.  Lag.  3046.  —  Ae.  He 
scbolde  onswere  to  ecbe  mon.  R6.  1237.  To  answerye  to  pya  mande- 
ment  4036.  —  Me,  Answerist  tbou  so  to  tbe  byscbop.  Job.  18,  22.  He 
answered  unto  bis  wif.  Cb.  Pers.  —  Ne,  As  in  water  face  answereth  to 
face,  so  tbe  beart  of  man  to  man.  Prov.  27.  To  man  I  can  answer 
[verantworten]  for  wbat  1  bave  done.  Mac  4,  70.  [Sbe  answer'd  to  my  call. 
Tenn.  4,  190J.  Gewöhnlich:  To  answer  a  question,  money  answers  all 
tbings ;  be  answers  my  order.  Tbe  enemy  answered  oor  tire  by  a  sbower 
of  grape-sbot.  Jesus  answered  bim.  Job.  18,  20. 

Ags,  racian  regieren,  Gr.  Spr.  11,  362. 

Ags,  wealdan  walten  über^  regieren,  Ags,  iEtla  weöld  Hünum. 
Exon.  319,  26.  f.  §.  116;  seltener  mit  Gen,:  ^»t  god  weölde  |)ises  mid- 
dangeardes.  £o.  35.  —  Lag.  Wilden  it.  Lag.  26382.  —  over  it  üs 
alle  t)U  mibt  walden.  6211.  Weldenn  all  biss  kinedonL  0.  8159.  — 
Ae,  Wyle  icb  may  wolde  myn  bond.  KG.  3093.  —  Ne.  To  wield  a 
sword,  a  sceptre. 

Ags.   byran   höreji  auf  [gehorchcfi] :    pu   minom  lärum  b^e.  G. 
77,  II   105,  9.    Him  Ägbwylc  b^an  scolde.  B.  10.  —  ||  Nags,  Here  c  acc  — 
Ne,  Every  man  tbat  is  of  tbe  tmtb,  bearetb  my  voice.  Job.  18,  27. 

Ags,  bSrcnian  horchen  attf':  [mä  Gen.  Wolde  byrcnigan  bälges  lära, 
mildes  medelcwida.  Gutblac  979j.  Nags.  Herne  ^u  me  A.  bercne  to 
me.  Lag.  3381.  Hercnenn  tili.  0.  18467.  •—  Ale.  Herkenetb  to  my  tale. 
Cb.  12953.  —  Ne.  Hearken  tbou  to  tbe  supplication  of  tby  servant. 
1.  Kgs.  8,  30.  To  tbese  tales  be  would  beaiken  tili  bis  beart  glowed. 
WS.  Wav.  4. 

Ags.  blystan  hören  (auch  mit  Gen,):  Sunu  min,  blyst  minre  lare 
{^fiöre  meine  Lehre),  Gen.  27,  8.  L^ig  blyston  bim.  Luc.  16,  29j.  — 
Nags»  He  lisste  tili  bis  lare.  0.  11027.  Bis  kempen  bis  quidis  lusten 
(seine  Helden  hörten  auf  seine  Worte).  Lag.  25120.  —  Ae.  Listen 
tille  US.  PL.  6195.  —  Ne.  Tbey  listened  to  tbe  Instructions  of  bisbops. 
Mac.  1,  4.  He  listened  eagerly  to  foreign  ministers.  4,  40.  Bei  bh. 
auch  zu  list  verkürzt  [vielmehr  in  der  ursprünglichen  Form  erhalten: 
List  to  me.  aHd.  3,  3,  110.  Weigb  wbat  loss  your  bonour  may  sostaio, 
if  witb  too  credent  ear  you  list  bis  songs.  H.  1,  3,  30.     80  auch  noch 
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bei  neueren  Dichtern:  HoUowing  one  band  against  the  ear,  to  list  a  foot-  §.  105. 
M.  Tenn.  3,  141]. 

Ags.  {)e6wian  dienen :  Hirn  änom  t)a  Jieöwast.  Mt.  4,  10.  —  Nags. 
]>att  ta  georne  himm  t)eowwest.  0.  5171. 

Ags,  fyligan  folgen :  Hirn  fyligdon.  Mt.  4,  20.  —  Nags.  pu  foU- 
ghesst  opennlis  pQ  laferrd  Cristess  possüess.  0.  5316.  —  Me,  He  folwed 
it  himselve.  Gh.  529.  —  Ne.  Soldiers  will  osaally  foUow  a  brave  ofGcer. 
I  follow  yon  anto  death.  Sh.  J.  1,  1. 

2)    bei  den  Verben:   freundlich   und  feindlich    sein,   nützen  und%.  106. 
schadenj  g^allen^  trauen  etc. 

Ags.  hfilpan  helfen  (auch  mit  Cfen,):  Ic  healp  ^km  steöpbearne. 
Job.  Ure  holend  god  belpe  üsser.  Gr.  Ps.  67,  20.  —  Nags,  For  |)u  me 
bnlpe.  Lag.  8931.  —  Ae,  Forto  belpe  bem.  RG.  49.  —  Me,  Ne,  Lord, 
belp  me.  Mt.  15,  26. 

Ags,  forgrindan.  B.  424. 

Ags.  miltsian  bemitleiden:  Gemiltsa  minum  sona.  Mt.  17,  14.  6e- 
miltsa  üs  (üser  D.)  17,  13.  ptßt  )»a  miltsige  mö  {)earfendam.  Exon. 
269,  1€.  —  Nags,  Lag.  nicht  \wohl  aber :  Imilze  ^u  Octa  and  bis  iaeren 
alswa.  16837.  Wened  [)as  reueres,  ]^et  Crist  beom  wulle  milcien.  0£H. 
I,  29.  Dribbtin  att  biss  endedagg  sbaU  arenn  bimm  amid  millcemi 
himm.  0.  5704]. 

Ags,  besärgian  klagen:  ])&  bSsärgode  bö  {u^re  sorbfallan  m^der 
(beklagte,  bedauerte  die  sorgende  Mutter),  Cüdb.  —  Lag.  intrans.  He 
sorgede.  5078  [dürfte  Ags,  sorgian,  Ne.  sorrow  sein\,  —  Später  nicht. 

Ags.  &rian  ehren :  Ära  pfnnm  fseder.  MUr.  4.  Ära  onbebtum.  Exon. 
23,  17.  —  [Nags,  |)u  mibbt  arenn  bimm.  0.  1462.    Vgl.  unter  miltsian]. 

Ags.  onbügan  sich  beugen  vor:  Ealle  äbügad  tö  ))e,  engla  {»rym 
(alle  neigen  sich  zu  dir,  die  Schaar  der  Engel  =  verehren  dich).  Hy. 
7,  10.  Beö  |)U  onbügende  pinum  widerwinnan  (sei  willfährig  etc.). 
Mt.  5,  25.  —  Nags.  Heo  bim  buwen  weiden.  Lag.  3709.  Bugbenn  to 
min  lare.  0.  11386.  J)egg  wolldenn  bugbenn  tili  bis  lare.  19768.  —  Ae. 
It  aboute  to  ys  wille.  RG.  6296.  Bouwed  |>am  unto.  PL.  598.  —  ||  Me.  \\  78. 
To  bowe  to  bire.  Ch.  Mel.  —  Ne.  Tbis  is  the  idol  to  wbieb  the  world 
bows. 

Ags.  cneöwian  knien.  Nags.  cnelenn  to  gode.  0.  6138.  —  Ae.  Knely 
to  god.  RG.  7764.  —  Me,  Men  knele  to  bim.  Mau.  5.  —  Ae.  It  was 
long  since  an  Englisb  sovereign  bad  knelt  to  mortal  man.  Mac.  8,  97. 
Ebenso:  They  crouched  to  bim.  Byr.  Cor.  12. 
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§.  106.  Ags,  lican  [vielmehr  lician]  g^allen:    Hü  eöw  licad  |>eÖ8  spnbc? 

Coli.  Daneben:  On  \^  (l)öc  D.)  ic  gelicode.  Mrc.  1,  12.  —  Nags.  We 
him  [)a  bett  likied  {gefallen).  Lag.  26738.  —  Ae.  Conan  ne  likede  not 
])is  game.  RG.  2045.  —  Me.  Ther  may  no  thing  liken  to  yoa,  that  may 
displesen  me.  Ch.  8381.  —  Ne,  It  likes  os  well.  SL  H.  2,  2.  Doppel- 
sinnig :  Bnt  that  that  likes  (g^äüt  und  ähnlich  ist)  not  me,  pleases  me 
best.  Sh.  TC.  5,  2.  Like  (vergleicJie)  me  to  the  peasant  boys  of  France. 
Sh.  aHf.  4,  6.  Letzteres  bildet  sich  aus  dem  AdjecHv,  [Jetzt  nur  I  like ; 
vgl,  §.  109]. 

il^^.  gecw^man  ^^a//en :  Pil.  wolde  päm  f olce  gecw6man.  Mrc  15, 
15.  —  Nags,  He  fol  wel  him  iqnemde.  Lag.  25492.  —  [Ae,  ))e  ilke 
ssame  com^)  of  kneade  kuemynge,  }^i  me  wyle  kueme  \%  kueade. 
Ayen.  26.   Vor  to  kaeme  kneadliche  to  )>e  wordle.  Ibid.]. 

Ags,  treöwian  trauen:  Ic  eöw  treöwige  C.  140,  7;  auch  mit  Oen. 
Widres  ne  trüwode  (traute  dem  Widerstände  nicht),  B.  2953.  —  Nags, 
Heo  )>e  treowed.  Lag.  3413.  Trowen  on.  2351.  To  trowwenn  mine  wof- 
dess.  0.  214.  —  Ae,  He  trowed  to  J)er  conseile.  PL.  2525.  —  Me.  Jheso, 
in  whom  thei  trowe.  Man..  12.  —  Ne,  Henceforth  by  this  daies  «nsam- 
ple  trow.  Sp.  2,  5,  13.  jetzt  veraltet, 

Ags,  treöwsian  trauen  (Acc.  und  Oen,  E^w.  5).  [Vgl,  aUn,  trey- 
sta] :  Nags,  If  we  triste}»  to  hire  mel)e.  Lag.  977.  —  Ae,  He  tmste  to 
hym.  RG.  4145.  He  nnste,  to  wet)er  dogter  he  beter  tmste.  776.  Best 
me  may  to  hem  tmste,  {»at  of  lest  wordes  bej).  RG.  865.  —  Me.  Ne 
trost  not  to  hem,  ne  trost  him  never,  in  thin  olde  foo  trost  thou  never. 
Gh.  Mel.  —  Ne,  The  men  tmsted  onto  the  liers  in  wait.  Jndg.  20,  36. 
They  were  wiUing  to  trost  to  his  mnnificence.  Mac.  4,  31.  Tmst  not 
those  cnnning  waters  of  his  eyes.  Sh.  J.  4,  3.  . 
§.  107.  3)  bei  den  Verben:  sich  nähern j  sich  entfernen^  wie 

Ags,  [ne&ls^can],  genefttöcan  sich  nähern:  [])onne  h«S  geseah  fA 
hearpan  him  neält^cean.  Ü.  4,  22].  H€  ))4m  hüse  gene&lsehte.  Luc.  15, 
25.  —  Nags,  Heo  nehlehte  toward  Rome.  Lag.  5267.  Dqfür  das  vom  Ags. 
[Adj,f\  abgeleitete  Verb:  Nebbgef)})  towarrd  me.  0.  12794.  —  ile.  [He 
neylehyte  to  one  bnreh,  ])at  hatte  Samarie.  Ü.  18,  7].  Alys.  781.  — 
Me,  When  that  love  gan  nigh  me  nere.  Ch.  R.  1775.  2003.  Verdrängt 
durch  approach.    Sp.  noch:  The  night  now  doth  nye.  May. 

4)  bei  den  Verben,  sich  ereignen  etc. 
79.  II  Ags,  Geweordan,  wGordan  werden :  Ags,  Gewöorde  mG  sefter  ||  |ylniim 

werde.  Lnc.  1,  38.  —  Nags.  Wa  wor)>e  |)ene  smid.  Lag.  1562.  —  Me. 
Woe  worth  that  wight,  that  trede  ech  nnder  fete.  Ch.  T.  2,  347.   Wo 
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wprth  yott.  PP.  Cr.  979.  Wo  mote  you  worthen.  982.  —  Ne.  Woe  worth  §.  107. 
the  day.  Ez.  30,  2.    Woe  worth  him.  WS.  Qu.  6.    Veraltet 

Ags.  tidian :  Hwset  him  tide.'  Ettm.  —  Ae.  Wat  t)ing  mon  bitidde. 
R6.  321.  —  Me.  Him  schal  evil  betide.  Gh.  Mel.  —  Ne.  111  betide  the 
school  wherein  I  leamed  to  ride.  Byr.  Maz.  4. 

Ags.  W&  bid  ^m  —  w61  bid  l)toi.  B.  183,  186.  —  Nags.  Wo 
w»8  heom  iboren.  26769.  Wa  is  me.  28345.  —  Ne,  Woe  is  me.  Ps. 
120,  5.  Woe  to  him  (onto  him).  HB.  And  what  anto  them  is  the  world. 
Byr.  Par.  3.  [Daneben  me,  Y  am  wo.  S,  meine  Anvi,  zu  Ouy  1251. 
Ne.  I  am  woe  for't  8h.  T.  5,  1,^139.    Abbott.  8h.  Gr.  §.  230]. 

Diesen  und  vielen  anderen  ags,   Verben  (z.  B,  onfdn,  B.  52.  Hw&  §•  108. 
jMbm  hlnste  onföng)  treten  romanische  zur  Seite^  wie : 

Afrz.  acorder  {lat,  cor)  übereinstimmen:  Ae,  William  acordes  to 
{tat  consaile.  PL.  2815.  ))at  to  hys  holy  lyue  nolde  acordy  nogt.  RG. 
6964.  —  Me.  These  foolis  accordiden  to  love.  Gh.  Unto  swiche  a  worthy 
man  accordeth  nonght.  243.  —  Ne.  He  accords  to  him  dae  praise.  To 
accord  (=  setüe)  controversies.  M.  Pr.  3,  9.    According  to.  §.  478. 

Afrz.  ä  gre  {lat.  gratom)  =  in  Idnd  part.  Gh.  R.  4349 :  [Bat  toke 
agree  alle  hool  my  play.  Vgl,  Take  in  gre,  that  i  shall  declare.  Gener. 
W.  103.  Dann  als  Verhum:  Madame,  i  gre  me  wele  to  travell.  Ibid. 
1141  =/rr.]  agröer.  —  Ne,  He  agreed  to  a  compromisc. -Mac  1,  83. 

Frz.  adh6rer  anhängen:  Ne,  I  know  what  troubles  my  brother 
brought  on  himself  by  not  adhering  steadily  to  France.  Mac.  4,  29. 

Lat.  alindere  alicni  rei  anspielen  auf:  Ne,  This  story  allndes  to 
a  recent  transaction.  Wb. 

Afrz,  anoir  {aus  en  oi  =  in  odio)  betrüben,  ermüden :  Ae,  ])e  king 
was  anuyd.  RG.  10128.  Tho  was  ^  erl  annyd.  11616.  —  Me,  To 
the  widowe  thou  shalt  not  anoye.  Exod.  22,  22.  —  Ne,  To  annoy  an 
army.     Gommon  nnisanccs  annoy  the  whole  commnnity. 

Afrz.  apparoir  erscheiJien:  Me,  He  appered  first  to  Marie.  Man. 
7.  —  Ne.  A  Vision  appeared  unto  me.  Dan.  8,  1. 

Afrz.  aprochier  ä  sich  nähern :  Me,  Approche  to  — .  Gh.  Pers.  — 
Ne.  To  whom  approching.  Sp.  3,  7,  46.  The  manner  in  which  he  ap- 
proached  to  the  Earl,  confirmed  that  suspicion.  WS.  Ken.  17.  A  sound 
of  noisy  mirth  approached  the  garden  door.  20. 

Afrz.  apartenir  zugehören:  Me,  It  appertaineth  to  a  wise  man. 
Gh.  MeL'  —  Ne,  Give  it  to  him,  to  whom  it  appertaineth.  Lev.  6,  5. 

A^rz.  aspirer  beleben :  Ne,  {streben  nach),    To  aspire  to  a  crown. 
II  Der  Acc.  bei  Sh.  The  gallant  spirit  hath  aspired  the  clouds.  RJ.  3,  1.  ||  80. 
ist  veraltet. 
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§   108.  Äfrz,  assentir,   consenür  zustimmte:    Ae.  {>at  ys  conseyl  ne  ^ef 

hym  notjt  ne  ensentede  perto.  RG.  5002.  ])e  maydenes  wdde  acente 
|»erto.  2125.  He  concentede  to  {^e  In^er  treson.  10982.  —  ife.  To  this 
roate  thei  assented.  PP.  348.  Thou  assentidist  not  to  my  ooimceiL 
Wycl.  Prol.  9.  ^e  consenten  to  the  werkis  of  goure  üadris.  Lok.  11, 
48.  —  Ne.  To  assent  to  a  proposition;  he  consents  to  it 

Afrz.  valoir  valeir :  Ae.  avail  fiützen,  Col.  —  Me.  What  contrition 
availeth  to  the  soule.  Ch.  Pers.  —  Ne.  What  will  skill  avafl  as  against 
numbers  ?  Wb.  I  avail  myself  (=  se  pr6valoir  de)  of  s.  th.  (benutze). 
The  merchant,  availing  himself  of  the,  youth^s  itösistance  in  handing  the 
cup.  WS.  Qu.  4. 

Afrz.  Commander  brfehlen :  Me.  To  hii^  aungils  he  commanndide 
of  thee.  Mt.  4,  6.  11,  1.  He  commanded  to  all  his  subgettes.  Mao.  8. 
I  command  thee.  Mrk.  9,  24.  —  Ne.  He  commands  an  anny. 

Afrz.  joindre  verbinden:  Ae.  pe  soule  to  (h)ys  body  is  joyned. 
RG.  1622.  —  Me.  Theise  hilles  joynen  to  the  pure  eyr.  Mau.  3.  — Ne. 
He  joiued  himself  to  the  jesuitical  cabal.  Mac.  6,  298.  Join  voices,  all 
ye  liviug  souls.  M.  Lest  they  join  to  our  enemies.  Exod.  1,  10.  [JeUt 
im  reß.  Sinne  mit  Acc:  s.  §.  17]. 

Afrz.  ministrer  dienen :  Me.  Angelis  mynystriden  to  him.  Mrk.  1, 
13.  —  Ne.  Behold,  angels  came  and  ministered  unto  him.  Mt  4,  11. 

Afrz.  obeir  gehorchen :  Me.  Alle  thinges  obey  to  money.  Ch.  MeL 
8070,  ohne  to  8534.  —  To  obeishe  (obeie)  to  the  faith.  Rom.  1,  5. 
To  obeye  to  alle  requestes.  Mau.  8.  —  Ne,  The  barke  obeying  to  her 
miud.  Sp.  2,  6,  20.  The  western  provinces  obeyed  the  Csesars.  Mac.  1, 
4.    The  sea  bis  rod  obeys.  M.  PL  12,  212.    Ebenso  disobey. 

LaL  occurrere:  Ne.  No  better  plan  oecurs  {fällt  ein)  to  me.  It 
had  occurred  to  James.  Mac.  8,  158. 

Afrz.  profit  Nutzen:  Me.  It  protitith  to  a  man.  Mt.  10,  26.— 
Ne.  What  shall  I  profit  you?  1.  Cor.  14,  6.  Let  it  profit  thee  to  have 
heard  the  reward  of  disobedience.  M. 

Afrz.  plaisir  ä  gefallen^  desplaisir  ä  mißfallen :  Me.  [To  plese  eche 
other.  Will.  5435].  It  displeaseth  to  the  judge.  Ch.  Mel.  •—  Ne.  He 
pleased  God.  Hebr.  11,  5.  Let  it  not  displease  my  Lord.  Gen.  31,  35. 
Afrz.  prier  (precari)  beten  zu,  bitten :  Ae.  pan  praied  Athelstan  to 
81.  II  Christo.  PL.  691.  —  Me.  There  feile  David  preying  to  eure  lord.  ||  He 
preyed  oure  lord,  that  alle  tho,  that  prcyeden  to  him,  he  wolüe  heren 
bore  preyere.  Mau.  8.  To  thee  i  schall  preye.  Ps.  5,  2.  —  Ne.  Unto 
thee  will  1  pray.    1  pray  thee. 
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Afrz.  respoüdre  atUworlen:  Ne.  They  responded  to  the  call.  Mac.  §.  108. 
6,  293.  The  eveut  corrospouded  to  the  dark  intimations  of  tlie  vision. 
WS-  Pir.  20  [auch  mit  with :  A  solenmity  in  his  manner,  which  ill  cor- 
responded  with  his  eagemess.  Byr.  5,  413.  Stets  mit  with  im  Sinne  von 
„in  Briefwechsel  stehen^  :  Not  for  three  years  to  correspond  with  home. 
l>eim.  2,  194]. 

4frz.  sacrifise  Opfer :  Ae.  To  sacrifise  to  his  goddes.  RG.  603.  — 
Ne.  That  we  may  sacrifice  to  the  Lord.  Exod.  3,  18. 

Afrz.  servir  dienen:  Ae,  Serue  me.  RG.  8181.  —  Me.  No  man  may 
serve  to  two  lordes.  Mt  6,  24.  To  hym  alone  thou  shalt  seroe.  4,  9.  — 
Ne.  Him  only  shalt  thou  serve.  HB. 

Afrz,  sevre  sivir  (sequi)  folgen:  Ae.  Her  hors  nolde  sywe  noJ)er 
spore  ne  brydel.  RG.  8329.  Eche  mon,  )jat  to  hym  siwe  wolde.  RG. 
1237.  SywyJ>  me.  9454.  —  Me.  Sleep  seweth  hem  evere.  PP.  89.  He 
niade  him  sewen  evill  companie.  Ch.  R.  4956.  —  Ne.  By  adverse  destiny 
constrained  to  sae  for  coonsel,  he  saes  to  you.  Pope.  If  any  man  will 
sne  thee  at  the  law.  Mt  5,  40. 

Lat,  submittere  unterwerfen:  Ne*  He  shoold  submit  to  the  royal 
pleasnre.  Mac.  6,  375.  Thine  enemies  shall  submit  themselves  to  thee. 
Ps.  63,  8.    Submit  thyself  under  her  hands.  Gen.  16,  9. 

6)  hei  unpers'mlichen   Verben,  wie  §.  109. 

Ags.  b^cuman  kommen^  sich  ereignen:  ])iem  gödum  böcymd  4n- 
feald  yfel.  Bo.  39,  9 ;  es  geziemt  mit  Acc.  poßt  ic  scyle  =  hit  bScyme 
möc  (=  mö  gebyrige).  D.  Mrc  14,  31.  —  Nags.  pset  wes  {)«  »reste 
mon,  |)e  ))er  cleopien  agon  kenliche  and  lüde,  swa  bicume])  kinge.  Laq. 
20647.  —  Ae.  As  a  kyng  bicomel).  RG.  842.  1775.  As  it  to  duk  bi- 
come.  2488.  Yt  bicomef)  to  me.  2489.  As  yt  to  her  stat  bycom. 
3957.  —  Mt.  It  becummeth  us  for  to  fulfOle.  Mt.  3,  15.  It  becometh 
to  a  kyng.  PP.  1775.  —  Ne.  It  becomes  me  to  speak.  Well  becommeth 
you.  Sp.  2,  1,  28.  Becomes  it  thee  to  taunt  his  valiant  age.  Sh.  aHf. 
Thus  it  becometh  us  to  fulfil  all  righteousness.  Mt.  3,  15. 

Ags.  bShöfian  bedürfen ;  persönlich.  —  Nags.  Swa  bihoued  (geziemt) 
to  cnihten.  Lag.  25398.  Swa  bihofe))|)  ^  mannes  sune.  0.  16708.  — 
Ae.  Oi{>er  behoves  us  to  defend  it.  PL.  33.  —  Me.  It  bihofte  him  to 
go.  Mt.  16,  21.  —  Ne.  As  did  him  behove.  Sp.  4,  1,  2.  Behoves  it  to 
US  to  labour  for  the  realm?  Sh.  bHf.  1,  1.  It  behoved  Crist  to  suffer. 
Lok.  24,  46.  Well  becommeth  you,  but  me  behoveth  rather  to  up- 
brayd.  Sp.  2,  1,  28. 
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§.  109.  Ags.  eglan  schmerzen:  Mö  egled  Bo8w.  [Ne  m»g  him  s^nig  f&cen 

feönd  aeteglan.  Ps.  8810].  —  Ne.  You  cannot  find  out  what  aus  me.  Ton 
may  guess  what  I  ail.  WS.  Nig.  8. 

Ags.  gebTiian  gebühren:  Him  gebyrede  tö  ^m^esLdon  {hatte  Ver- 
82.  II  hmdlicKkeü  gegen,  sorgte  für).  Joh.  12,  6.  Hym  ne  gebyrad  tö  ||  J)Äm 
sce&pom.  10,  13.  [Gebyrad  (A:omm/  zu)  selcum  cristenom  men  {»fts  se^ 
mas  tö  singanne.  Ps.  Th.  39].  —  Nags.  Unnc  birr|)  ba))e  {)annkenn  Crist. 
0.  D.  27.  pe  birr|)  hire  tselenn.  0.  2040.  —  Ae,  Nedes  bord  him  wende 
to  France.  PL.  3294.  —  Me,  Wycl.  hat :  It  perteynede  to  him  of  nedy 
men.  It  perteyneth  not  to  him  of  the  scheep.  —  Ne.  He  cared  fbr  the 
poor.    He  careth  not  for  the  sheep.  HB. 

Ags,  gedafenian  geziemen :  M€  gedafenad  (m6c  gedssfoed  D.)  bodian. 
Lac.  4,  43. 

Ags,  gerisan  geziemen:  {)6  gerised.  Exon.  1,  5.  —  Nags.  pa  {)inges, 
))e  berised  to  selche  kinge  (become|)  B.)  Lag.  9821.  Letzteres  seheini 
es  verdrängt  zu  haben. 

Nags,  gromien  zürnen:  Me  gromed  (ich  zürne).  Lag.  25021. 

Ags,  lican  [vielmehr  lician]  gefallen:  Hit  licode  Herode.  Mt.  14,  6. 
On  ^km  wöl  gelicode  minre  s&wle.  12,  18.  —  Nags,  Hit  ])e  likede  weL 
A.  Lag.  8746.  —  Ae.  Cornwayle  h3rm  likede  best.  RG.  500.  —  Me.  It 
liketh  him.  Ch.  5679.  It  liketh  to  me.  8221.  He  hath  as  many  para- . 
moors,  as  hym  lyketh.  Mau.  5.  Hym  liketh.  PP.  1345.  If  thee  well 
hadde  liked.  9223.  —  Ne,  This  likes  me  well.  Sh.  H.  5,  2.  It  dislikes 
me.  Sh.  0.  2,  3.  s.  §.  106.  —  Daneben  schon  im  Ae.  ein  persönU  I 
like  {ich  liebe) :  He  likede  not  |)is  game.  RG.  2046.  —  Ne.  I  like  one 
or  something.  Sh.  auch:  I  like  of  each  thing  that  grows  in  season. 
LL.  1,  1.    Ton  like  not  of  my  Company.  Sh.  Tam.  2,  1. 

Ags.  ne&dian  [gewöhnlich:  ni^dan,  nMan,  n^dan]  nöthigen,  Orm: 
Noth  haben  [Fremmde  menn,  j^tt  nedenn  to  |)in  heUpe  {deine  Hilfe 
benöthigen)  6161.  Swa  |)att  gitt  nohht  att  hofelses  ne  nede  }>e99m  to 
swinnkenn  {nicht  zu  arbeiten  brauchet).  6225.  Aber  auch  noch  jfZwingen*^: 
Annd  nohht  ne  magg  me  nedenn.  11820].  —  Me.  It  needeth  thee  noo^t 
teche.  Ch.  3599.  All  that  hem  nedethe.  Mau.  22.  Hem  nedeth.  PP. 
6006.  —  Ne.  What  need  we  any  spur.  Sh.  JC.  2,  1.  —  Im  Ne.  wird 
ein  persönliches  need  aitxiliar:  I  need  not  to  advise  you  &rther.  A 
workman  that  needeth  not  to  be  ashamed.  2.  Tim.  2,  15.  [s.  §.  29]. 

Ags,  sceamian  sich  schämen,  persönlich  und  unpersönlich:  Mö 
sceamad,  ))8ßt  (ic  sceomigo  mtn  to  giomanne  D.)  Luc.  16,  3.  Him  |i8bs 
ne  sceamode.  Gen.  2,  25.    Auch  mit  Acc. :   Sceamode  {beschämte)  ealle 
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his  widerwinnan.  Luc.  13,  17.  —  Nags.  Me  scomet».  La^.  25022.  Hirn  §.  109. 
swide  scomede,  j^t  he  swa  iscend  wes.  4851.  Orin  beschämen.  — Ae. 
Leir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me.  To  asken  helpe  theo  shameth. 
Ch.  4521.  Aher\  I  schäme  not  the  gospel.  Rom.  1,  16.  —  Ne.  nur 
persönlich:  Ye  have  shamed  the  connsel  of  the  poor.  Ps.  14,  6.  They 
are  ashamed  of  this  might.  Ezek.  32,  30  [§.  118]. 

Ags.  |)yncean  dünken:  Manegum  men  ])yncd,  ])set.  C.  29,  1.   Hirn 
|>tttite  I)ffit  nnrihtllc.  Fide.  —  Naga.  Me  t)inced.  liacj.  3289.    Me  {)iim- 
keM).  0.  13024.  —  Ae.  Hym  ^oofXi.  RG.  4151.    I)at  was,  hire  ||  Jwgte,  II  83. 
ynoQ.  765.  —  Me.  It  thoughte  me.  Ch.  387.    Me  thinketh  it.  37.    Hern 
thinketh  und  to  hem.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Methinks,  methought. 

Ags,  of  t^yncan  misf  allen,  reuen :  Mseg  ^ses  of t)yBcan  {)ögna  gehwftm 
(am  mag  m^f.  der  Degen  jedem).  B.  2032.  —  Nags.  Hit  him  of^tinched. 
Lag.  3364.  —  Ae.  Hit  hym  for|)oa3te  sore  ynow.  RG.  245.  —  Me.  It 
me  forthynketh.  PP.  5432.  Me  forthinketh.  Ch.  9780.  It  forthon^t 
(repentide)  him.  Gen.  6,  6.  It  othinketh  me,  that.  1.  Kgs.  15,  11.  [For- 
thinke  wird  auch  persönlich  gebraucht :  He  schall  forthynk,  {)at  comyth 
to  me.  Guy.  Z.  984.  He  schall  for|)ynk,  ]}at  comyth  to  vs.  987.  Of 
hys  wordys  he  can  forthenke.  3107].  —  Ne.  Sp.  twch :  He  should  for- 
think it.  6,  6,  32,  das  der  Herausgeber  fälschlich  für  fore-think  nimmt. 

Wie  methinketh  bildet  sich  im  Me.  me  semethe.  Mau.  18.  £ver 
seemeth  me.  Ch.  —  Ags.  s^man  schlicJUen ,  zufriedetisiellen^  altn.  sama 
geziemen.  —  Nags.  pffit  he  isaehtnesse  mid  treode  hafde  isemed  (<laß  er 
Frieden  eidlich  befestigt  haue)  A.  ifastned.  B.  Lag.  10893.  Preostes 
heo  {)er  setten,  ase  |)erto  mihten  semen  (A.  ase  hit  wore  ncodc  B.,  wie 
sich  dazu  geziemten).  Lag.  10207.  po  betseche  icc  off  \}iss  hoc,  heh 
wikenn  aUs  itt  seme])t),  ^  |)nrrhsekenn  illc  an  ferrs  {eitie  hohe  Pflicht, 
wie  es  augenscheinlich  ist).  0.  D.  66.  —  Me.  Hem  semed  han  gctten 
hem  Protections  again  the  swerd  of  winter  (sie  glaubten  oder  wußten). 
Ch.  10370.  —  Ne.  Honest  mirth  that  seemed  her  well.  Sp.  In  der  Be- 
deutung „geziemen^  veraltet  und  diese  übernimmt  bescem,  während  es 
in  der  von  „scheinen*^  bleibt:  Me  seemed.  Sp.  1,  9,  13.  It  seems  to  me. 
All  seemed  weU  pleased,  all  seemed,  but  wcre  not  all.  M.  It  seemed 
to  those  within  the  wall  a  cry.  Byr.  Cor.  11.  It  ill  beseems  thy  pre- 
sence.  Sh.  J.  2,  1. 

Ags.  tweönian,  zweifeln^  persönlich  U7id  unpersönlich:  Böheöld 
heora  tele  ödeme,  and  him  tw^node,  b6  hwäm  h6  hit  siede.  Joh.  13,  22, 
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§.  109.  Von  ags.  sp^dan  glücken  *  im  Me,  It  spedith  to  gou.  Joh.  11,  50. 

It  speedith  to  thee.  Mt.  5,  29.  —  Ne,  He  sped  bis  Steps  along  the 
shore.  Dryd.  [Blossem ,  speed  thee  well.  Sh.  WT.  3,  3,  46 ,  wo  thee 
nicht  für  thou  stehi\, 

Me.  Me  oucjt.  s,  §.  28.  Me  thar.  29. 

§.  110.  n.    Der  Dativ  gibt   das  Mittel  an,    durch  welches   die  Thätigkeit 

wirkt  oder  gewirkt  ist.  Hier  mag  früher  der  Instrumentalis  (s,  §.  116) 
gestanden  haben :  Ags.  Mearum  ridan  {auf  Bossen  reiten).  B.  855.  FlÄd 
waes  ädftled  hälgom  mihtom  (die  Flut  ward  geteilt  mit  heiliger  Macht), 
C.  10,  4.  pffit  ic  ^  miDom  eägam  geseah  {daß  ich  dich  imt  mtinen 
Augen  sah),  C.  51,  2.  Wordum  herian  {mit  Worten  preisen).  1,  4.  GriLp 
84.  II  fäum  folmum  {faßte  mit  feindlichen  Händen),  4,  31.  Hö  ||  hine  |)iso]n 
wordum  manode.  Greg.  Gyt  beöd  gefallade  ])&m  Muhte  {getauft  mit). 
Mrc.  10,  7.  B6ca,  {)äm  seö  &  äwriten  is  {Bücher,  in  welchen  das 
Gesetz  geschrieben,  enthalten  ist),  Bed.  1,  1.  —  Dieser  Dativ  kömmt  noch 
im  Nags,  und  sehr  selten  im  Ae,  vor :  He  quad  ludere  stefue.  La^.  928. 
Ic  hine  gret  godere  gretinge.  3555.  [})a  onswerede  him  drihten  müdere 
stevene.  Ü.  14,  77].  —  Ae,  He  nempnede  yt  owne  name.  RG.  656.  He 
made  hym  knygt  ys  owne  honde.  1388.  1446.  8856.  Four  hondred 
men  ys  owne  honde  he  slou.  3646.  —  Vielleicht  Me,  The  peple  passeden 
the  see  drye  foot.  Mau.  8.  Thorghe  that  flom  passeden  the  children 
of  Israel  alle  drye  feet.  9.  VielleicJit  klingt  dieser  Dativ  noch  fort  in : 
To  drive  füll  saiL 

§.  111.  ni.  Der  Dativ  bezeichnet  den  begleitenden  Umstand:  Ags.  H^fon- 

weardes  gast  waes  boren  miclum  sp^dum  {er  ward  getragen  mit  reichem 
Segen).  C.  8,  8.  Vielleicht  führen  absolute  Casus  auf  den  Dativ  zurück^ 
wie:  Nothing  seemed  left  to  him  but  to  perish  sword  in  band.  Mac.  7,  21. 

§.  112.  rV.  Der  Dativ  bezeichnet  die  Zeit,  wann  die  Thätigkeit  geschieht: 

Ags,  Heofonbeäcen  äst&h  Äfena  gehwäm  {ein  Himmelszeichen  stieg  auf 
an  jedem  Abend),  G.  184,  17.  |)us  dide  Job  eallum  dagum  {that  so  an 
allen  Tagen).  —  Odrum  daege  hine  hyngrode  {am  andern  Tage  hungerte 
ihn),  Mrc.  11,  12.  An  sceäp  äfyld  restedagum  on  pytt.  Mt.  12,  11.= 
on  restedagum.  12,  12.  Zeitdauer:  HS  waes  micebre  tide  wunigende. 
Bed.  3,  7.  We  magon  ])aet  oft  leöhtum  dagum  geseön.  Bed.  1,  1.  ])&m 
Jjriddan  daege  hö  ärlst.  Mt.  20,  19.  —  Nags,  pe  laferrd  ras  \q  I)ridde 
da^g  off  dae|)e.  0.  5847.  ])aet  he  c^uw  illko  sunnendag^  laere  {daß  er 
auch  an  jedem  Sonntag  lehre).  934.  —  Ae.  \)t  kyng  f)ilke  tyme  hadde 

*  [Vgl.  auch  ags.  spowari  in  demtelben  Sinne:  Hfi  hioi  da  speow  s^gdor  ge 
mld  wigtt  ge  mid  wisdöme.  Ü.  3,  U]. 
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the  beste.  R6.  91.  |)at  ni^t  slayn  was  he.  PL.  311.  He  dyede  t>e  §.  112. 
fyfl«  day.  RG.  1165.  —  Me.  Anothir  day  he  hungride.  Qif  it  shal 
fiüle  doan  in  to  a  dike  in  the  sabotis.  The  thridde  day  he  shal  ryse 
agein.  —  Nt.  On  the  morrow  he  was  hongry.  If  it  fall  on  the  sabbath 
day.  And  the  third  day  he  shal  rise  again.  Also  entweder  Objecäv 
casus  oder  Präpositionen:  Eveniug  and  morning  and  at  noon  will  1 
praj.  Ps.  58,  15.    One  time  he  raved  and  at  another  he  howled.  OT.  429. 

Die  toeitere  Zeitbestimmung  von  einem  Zeitpuncte  an  wurde  im  Ags. 
neben  dem  einfachen:  iBfter  {»rym  dagon  ic  &rise.  Mt.  27,  63,  auch 
durch  eine  Präposition,  wohi  on,  bezeichnet^  wie  man  aus  nags.  sen,  a 
sieht;  femer  durch  ymbe:  Nn  ymbe  twelf  mönd  (jetzt  nach  12  Mo- 
naten). Gen.  17,  21.  Nags.  Corne])  to  day.a  seouen  nihte.  Lag.  5457. 
Hebte  heom  alle  fiaren  hom  —  and  |)as  daies  sen  |)reom  wiken  (A.  {>ane 
dmi  a  ^reo  wike  B.)  wenden  to  Londene.  8059.  Die  Präposition  ||  schwindet  11  95^ 
und  der  Obfectivcasus  wird  im  Ne.  verwandt,  um  sowohl  die  zukür\ftige 
Zeit  zu  bezeichnen :  Young  man,  you  will  prepare  to  give  me  an  answer 
this  day  month.  WS.  Kob.  2.  We  shaU  retum  home  this  day  week. 
BH.  80.  On  that  day  week  1  left  it.  3.  als  die  vergangene:  He  came 
to  OS  to-day  fortnight. 

Daneben  sind  im  Ne.  die  deutlicheren  Bezeichnungen  des  Zeitpunctes^ 
von  dem  aus  die  weitere  Angabe  erfolgt,  hence,  thence  und  since  ge- 
treten:  1  will  assnme,  that,  a  few  years  hence,  yon  will  be  in.  BH. 

y.  Er  bezeichnet  das  Maß:  Ags.  piet  is  twä  müum  iram  ^sbreg  213. 
byrig  (zwei  Meilen  von  der  Stadt).  Bed.  3,  16.  In:  Mihte  geh^ran 
twelf  milnm  neb  (koniüt  auj'  zwölf  Meilen  fast  hören).  C.  285,  17. 
läJJt  sich  der  Dativ  als  von  neäb  aöhä?igig  nehmen.  —  Nags.  pus  heo 
ioerden  tihtene  mileu.  Lai^.  2(3596.  —  Ae.  He  bynome  her  lond  ge 
^rytty  myle  and  more  j^CT  aboute  {^nahm  ihr  Land  sogar  auf  30  Mei- 
len etc.;.  KG.  7859.  —  AV.  It  is  two  miles  distant  from  the  town. 

VI.  Er  gibt  den  Preis  an:  Ahne  \,bidon;  tuoege  staras  änom  pen- §.  1x4. 
ninge  gehöht?  D  [von  ßuut.  verfälscht}.  Hü  ne  bec^pad  big  twegen 
spearwan  tu  peuingeV  Mt.  10,  29.  Hwi  ne  sealde  heö  ^^  sealfe  wid 
^ym  bondred  penegon  (priim  hundum  D.)  Job.  12,  5.  Der  eir\fache 
Dativ  scheint  den  Preis  als  Mittel  hinzustellen,  tö  nach  seiner  Höhe 
und  wid  als  TauschmitteL  —  Me.  Whether  twey  sparwis  ben  not  sold 
'for  an  halpenyV  Wbi  this  oyguement  is  not  seeld  for  thre  hundrid 
pens ?  —  Ne.  —  sold  for  a  fcuthing. 

Zu  Majibestimmungen  wird  die  Einheit  g^Ugt,  die  der  Berechnung 
zu  Grande  liegt:     Ags.  Ealuc  weg  hi  seton  tene  on  dseg  (nie  aßen  stets 
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§.114  täglich  einmal).  Bo.  15.  Ic  mölce  big  tweöwa  od  dseg  (melke  de  zwar 
mal  tägUch).  CoU.  Ic  fffiste  tuwa  on  wncan.  Luc.  18,  12.  Gif  |ln 
bröder  on  dseg  sSofen  sijjum  syngad.  17,  4.  —  Nags,  ))aU  wns  agg 
seness  o  {^e  ger.  0.  1078.  0  t)e  9er  an  si|)e.  1025.  —  Ae.  Bonden  was 
he  to  com  tays  in  ^  gere.  PL.  5716.  3000  ponnde  of  gold  to  paje 
ilk  a  gere.  124.  —  Me.  Foor  tymes  in  the  geer.  Mao.  22.  Ones  in  tfae 
day,  ones  a  day.  23.  If  seuene  sithis  in  a  (the  B.)  day  he  schal  symie. 
Mt  17,  4.  1  fast  twyes  in  the  woke.  18,  12.  —  Ne.  If  he  tresspass 
seven  times  in  a  day.  1  fast  twice  in  the  week.  HB.  Eive  hnndred 
poor,  who  twice  a  day  their  withered  hands  hold  ap  toward  heaven. 
Sh.  He.  4,  1.  The  sentence  amoonts  to  whipping  once  a  fortnight  for 
seven  years.  Mac.  5,  217.  ^  Auch:  Per  week,  per  annaoL 
gg  II  II  Andere  MajSöestimmungen  vor  der  Einheil  mögen  aus  appomtio- 

nellen  Verhältnissen  hervorgegangen  sein:  Ne.  May  his  pernicioilS  sool 
rot  half  a  grain  a  day.  Sh.  0.  5,  2.  The  name  of  the  Company  will 
sound  every  bit  as  well  in  your  ears.  WS.  Roh.  2. 

§.   115.  Vn.  Ethischer  Dativ:  Me.  Grete  me  my  dooghter.  Gh.  —  Ne,  k 

tanner  will  last  you  nine  year.  Sh.  H.  5,  1.  This^  senil  hath  lain  yos 
in  the  earth.  5,  1.  They  drank  me  two  bottles.  TJ.  2,  197  [?].  Er  mag 
sehr  alt  sein:  Nags.  Nimed  me  {»ene  ilke  mon.  Lag.  22831  neben: 
Nimed  al  his  nexte  con.  22837.  [Vgl.  §.  16]. 

3)   Instrumentalis, 

8    116.  Derselbe   liegt  nur   in  einigen  unterscheidenden   Formen    vor,   im 

Flur,  fällt  er  überall  mit  dem  Dativ  zusammen,  im  Sitig.  meistens.  Da 
aber  hier  noch  einige  abweichende  Formen  daneben  liegen,  so  haben 
neuere  Sprachforscher  auf  Grund  derselben  Dativ  und  Instrumentaüt 
zu  ujiterscheiden  versucht.    Er  bezeichnet 

1)    das   Werkzeug    oder   Mittel   der  Thätigkeit:    Ägs.   J)aBt  ic  J)J 
w«pne  gebrsed  {daß  ich  schwang,  focht  mit  der  Wqjffe).  B.  1664.    Gew4t 
him  wiege  ridan  (ritt  auf  dem  Bosse).  B.  234.    Wearp  Wfißlf^  {warf 
mit  Tode^feuer).  2582.    Hö  adle  fordförde  (starb  aw  einer  Krankheit). 
Bed.  1,  5.     Ge  sweltad    deäde    («Ar  sterbt  des  Todes).    C.  224,  29. 
Uwylcon  deä[e  hö  swulte  (welches  2 ödes  er  stürbe).  Job.  18,  32.    p^ 
(dadurch).  —  Die  Casusform  schwindet  und  gewöhnlich  treten  Präposi- 
tionen ein,  die  schon  im  Ags.  7iebe?i  dem  Instr.  stehen:  Streäme  biwun- 
den.   Wal.  18.   Biwunden  mid  elä))um.  Exon.  87,  13.   Stearf  of  hangor 
SC.  1124.   Fordferan  of  und  on.  —  Nags.  Sit)J)enn  sbule  witt  anan  off 
hungerr  dei^enn.  0.  863G.       Ac,  Y  schal  dye  for  sore.   RG.  429.    J)er 
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of  he  gan  die.  PL.  213.  —  Mt.  C}if  his  fadre  schalle  dye  on  that  evyUe.  §.  116. 
MaiL  19.  He  dyed  for  hangre  and  threst.  21.  To  die  for  honger,  to 
die  of  bitter  deth.  Ch.  Mel.  Die  on  a  shamefnl  deth.  9012.  —  Nt.  To 
&  of  grie£|  of  a  fall;  to  die  by  the  sword,  üamine,  pestilence;  to  die 
of^  by  disease,  fever,  dckness.  &tUen  klingt  jene  noch  fort^  wie :  Ne. 
ihat  death  he  8hould  die  [vgl.  §.  125]. 

2)  die  Weisef  wie  der  Inhalt  des  Verbs  sich  darstellt:  Ags.  Leöhte 
giohte  hd  W8B8  {^lichten  Antlitzes  war  er).  Bed.  5,  13.  |)eöwian  hlüttre 
■6de  (reines  Herzens  dienen).  4,  24.  For  andwlitan  c^les,  Jwr  sbnig 
le  nueg  him  standan  sttde  möde  (ante  fetciem  frigoris  nemo  sabsistet 
fort!  animo).  Ps.  147,  6.  Gr.  —  Ae.  He  stode  of  him  non  eye  (ßtand  in 
keiner  Furcht  vor  ihm),  PL.  160  *•  Auch  hier  Präpositionen  wie  of 
und  with. 

3)  die  Verahlajiung :   Ags.  Ne   t)earf  he  |)^  Mleäne  gefeön  (erg^  n'j^ 
iarf  des  Lohnes  sich  nicht  freuen).  C  92,  4.    Life  gef^on  {sie  freuten 

neh  des  Lebens).  214,  15.  |jä  bSgan  he  lostfollian  t>SBs  biscopes  ||  wordom  ||  37, 
(begann  sieh  zu  freuen  über).   Bed.  2,  9.    Wit  magon  di^om  &gilpan. 
EiOD.  377,  2. 

4)  den  Zeäpunct:  ^f  sefteran  gellre,  pf  ärestan  e&sterdsge. 
Bed.  2,  9.  Hö  gesast  some  dsge  ander  sonbeäme.  C6db.  Hie  on  gebed 
gcCeäUon  morgena  gehwüce  (zum  Gebete  Jielen  sie  jeden  Morgen).  C.  62, 
23.  Pf  spLtMa  mön{»e,  ^  h6  hider  com.  B.  1,  3.  pf  somere  fdr  .£lfrM 
It  on  8«.  SC.  875. 

5)  das  Olgect  bei:  walten^  bestimmen  etc. :  Ags.  Hö  sceal  }^f  wonge 
leaUaa  (soll  des  Feldes  walten).  Exon.  144,  6.  Butan  hy  ]}f  reafe  nedan 
■AUn  {wenn  sie  nicht  verfügen  über  den  Raub).  Exon.  110,  5.  J>enden 
Ue  ^  rlce  nedan  möston  (so  lange  sie  des  Reiches  walten  durften). 
G.  216,  18.  s.  §.  105. 

6)  bd  beschwören:  pk  se  {leöden  möc  filne  life  (=  |mrh,  for) 
llfftlfftj^,  (buchwor  mich  bei  deinem  Lebet*).  B.  2131. 

Der  Jnstrwa.  verlätitf't  wie  der  Dativ. 

4)    Genitiv. 

Derselbe  hat  doppelte  Bedeutung.  Er  bezeichnet  Veranlagung  und 
tkeilweises  Ergriffensein  und  steht  daher 

1)    bei  Verben^    die  eine  Gemüthsbewegung  oder  eine  geistige  Thä^^^  \\%^ 
ti^tdi  entkalten, 

^  {Dieses  ÜeispUl  pekärt  nkkt  hierher;  vielmehr  i$i  He  »tod«  non   eye  aus 
Hl»  Mod  intstandiu,  uu  He  if  wo;  «.  §.  107.     Vyl.  üaupt't  Z.  19,  12fJ. 
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§.  118.  Ags.  andt>racian  furchten:  {)&  Mgann  se  w^  w^pan  an^radencte 

|)8ßs  angelimpes  {begann  zu  weinen  das  Unglück  fUrchiend).  Gftdb. 

Ags,  ondrddan  fürchten,  regiert  den  Äcc,  aber  im  Nags,  den  0er 
niäv:  Ne  beo  ge  fordredde  off  me.  0.  3348.  Ne  dredd  te  nohht  off 
me.  152.  —  Äe.  Of  no^ting  90  ne  drede.  RG.  2969.  Of  strenglh  noa 
he  dred.  PL.  300.  He  dredde  of  hys  hardynesse.  BG.  1487.  —  Ife. 
Thei  dreden  hem  of  thefes.  Mau.  10.  Of  corsing  ought  eche.güty  man 
him  drede.  Ch.  662.  —  Aber  ne. :  They  dread  the  approach  of  a  atorm. 

Ags,  äfs^ran  gefährden,  erschrecken :  Ae,  A  gret  ok  he  wolde  bere 
in  his  hond  jAt  folc  forte  afere.  RG.  512.  —  Me.  I  was  afered  of  hire 
face.  PP.  478.  Sore  afered  of  his  deth  was  he.  Ch.  1520.  —  Ne,  I  fear 
God;  cUfer:  I  am  afraid  of  death  {eig.  ich  werde  erschreckt  von  — , 
fürchte  mich  vor). 

Ags.  gefeön  sich  f  retten  {auch  mit  Instr.) :  Ags,  peödnes  geifögon 
{freuten  sich  des  Herrti).  B.  1627.  Ne  gefeah  YA  (m^  Cfthde  (mekL 
freute  er  sich  der  Fehde).  109. 

Ags,  fffignian  sich  freuen :  Nags.  |)a  fainede  folc  of  Ardnres  Gimie. 
Lag.  21845.    Ich  wulle  fsenen  mines  lauerdes  and  is  fesirliche  eame. 
3589. 
II  88.  II  '^^'  sceamian  sich  schämen  (§.  109) :  N6  h6  Jm^  feohgyfte  8car 

migan  {)orfte.  B.  1026.  Ne  (»earf  ^  ^sds  eaforan  sceomigan  {du  bramchd 
dich  nicht  des  Abkömmlings  zu  schämen),  C.  140,  14  =-  Nags,  |le  deo- 
feil  wennde  awegg  forrshamedd  off  himm  sellfenn.  0.  12529.  —  Aber 
ae.  J[)is  Leir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me.  To  be  ashamed  of  — . 
Ch.  Pers.  —  Ne.  He  is  ashamed  of  it  Sh.  To  shame  beschämen:  Ex 
mother  shames  him  so,  he  weeps.  J.  2,  1.  He  hath  shamed  os«  Byr. 
MF.  3,  2. 

Ags.  gilpan  sich  rühmen  (§.  117):  Gif  |)a  gilpan  wille,  gilp  godes 
Bo.  14,  1.  —  Nags.  Geolpen  for  pere  (of  ])am)  winne.  Lag.  12072.  jjiis 
mihhte  gho  off'  hire  sinne  gellpenn.  0.  2042.  So  auch :  To  rosenn  (aä- 
fiordisch)  off  |)in  hagher  legge.  4906.  —  Ae.  Of  sorrow  mot  he  gelp. 
PL.  938.  —  Ne.  yelp  hat  seine  Bedeutung  und  swnit  seine  liection  ver- 
loren;  es  ist  verdrängt  durch  das  celtische  boast,  da^  schon  im  Ae. 
vorkommt,  s.  §.  124. 

Ags.  wundrian  sich  u andern:  His  miclum  wundrodon.  Job.  Da- 
neben  on,  for  und  bä :  Wundredon  on  his  läre.  Mrc  6,  2.  H6  wundrode 
for  häora  ungeleäfan.  6,  6.  [Jä  wundredon  hig  bö  {)äm.  12,  17.  — 
Nags.  Wondredenn  bape  off  all.  0.  7633.  Iwhillc  mann  forwmmdredd 
waes  t)aer  offe.  3417.  —  Ae.  Heo  woudred  of  |)C  werk.  RG.  3108.    J)at 
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eeh  min  wondry  ssal  of  so  gret  cacchjnge.  5510.  ~  Mt.  Som  of  him§.  118. 
wondred  on  the  mirroor.  Ch.  10539.     Thei  wondred  on  his  techyng. 
Mt.  7,  89.  —  in  his  teching.  Mrc  6,  2.  —  Nt.  I  wonder  at  it. 

Agt.  fsfmuk  sorgen:  Sceolde  g^man  \ds&  gnindes  {er  soliu  des 
Onmdes  warten).  C.  22,  25.  B€g^  hys  (sorge  für  ihn).  Luc.  10,  35.— 
NoffM.  We  senilen  gemen  {>es  fehtes.  La^.  8609.  Uss  birr))  uss  ^ernenn 
o  messedags.  0.  4179.  —  Ae.  Tif  scho  hire  bodi  con])e  yeme.  HD.  131. 
Ags.  rtom  sorgen^  kümmern  [§.  102]:  Gif  pa  ))lnes  föores  r6ce 
(wenn  dir  dein  Leben  lieb  ist).  Exon.  119,  30.  —  Nags.  Of  more  ich 
ne  reoche.  B.  Lag.  3207.  He  rihht  nohht  off  hemm  ne  rohhte.  0.  9024.  — 
Ae.  Qf  deth  he  ne  rohte  no|)7ng.  RG.  4427.  —  Me.  Thou  reckist  not 
of  any  man  (ags.  be  »negnm  men).  Mrk.  12,  14.  Thei  ne  recchen  of 
no  thing.  Man.  6.  He  ne  ranghte  not  a  bene  of  al  his  play.  Gh.  3770. 
—  Ne.  He  recks  not  his  own  read.  Sh.  H.  1,  3.  That's  all  I  reck. 
Cymb.  4,  2.  We  Moslem  reck  not  mnch  of  blood.  Byr.  Bride.  1,  7. 
Hreöwan  s.  §.  101. 

Ags.  wilnian  wünschen :  ))ss  ic  wilnige.  £ädm.  —  Nags.  He  wilnede 
])eoB  maidenes.  Lag.  3202.  Heowilneden  after  worre.  2626.  —  ^le.  pon 
art  ycome  to  wilne  oure  lutel  god.  RG.  1080.    Ichabbe  ywylned  Jyy 
II  kynedom.   6455.  —  Me.  He  wihieth  no  destruction  of  blood.  Gh.  11  ^^- 
2566.  —  Ne.  versckwindet  es  neben  to  will. 

Ags.  gyman  begehren^  wünschen :  Some  gymdon  of  hSofone  t&cnes 
of  Um.  Lnc.  11,  16.  Gilpes  |)n  gimest  {Ruhm  willst  du).  Bo.  32  {öfter 
mit  Inst,).  —  Nags.  fernen  ich  wnlle  rsedes.  Lag.  3367.  He  gemde 
Iure  mibteiL  1193.  Orm:  He  haffde  geormedd  affterr  Gristess  come. 
7599.  patt  geormdenn  Ghristess  come.  7656.  —  Ne.  It  would  yeam 
yoor  heart  to  see  it.  Sh.  It  yeams  me  {bekümmert  mich)  not,  if  men 
my  gannents  wear.  Sh.  He.  4,  3.    I  yeam  for-,  towards  — . 

Ags.  w^scan  wünschen:  Hy  wiscad  cwealmes  {wünschen  den  Tod). 
Eion.  115,  24.  —  Ne.  I  wish  it. 

Ags,  gemnnan  sich  erinnern  {Gen.  und  Acc.) :  Gemanad  wnndra  his 
Ps.  104,  3.  Gemnn  |)n  vA  (min  D).  Luc.  23,  42. 

Ags.  {)encan  denken  (Acc.  und  Gen.) :  Ne  get^ence  gS  t»iera  fif  hl&fa. 
Ht.  16,  9.  —  Nags.  He  |)onte  of  (on)  his  swefiie.  Lag.  1255.  He  |)ohte 
embe  uneL  6563.  Bit>enc  {te  of  |)an  fore.  9846.  —  Ae.  Heo  {K)gte  of 
Lesern.  BG.  3247.  —  on.  4399.  penche  {)e  nede  of  ])e  londe  and  of 
nr  lonerd  mygte.  3608.  He  be)K)ngte  hym  of  felonye.  1452.  —  Me.  I 
ahal  thinken  in  (of)  theo.  Ps.  62,  6.    Thinke  on  Gristes  passionn.  Gh. 

&o«b,  enfL  Grammatik.    U.    2.  Aofl.  ' 
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§.  118.  3478.    Of  a  mirthe  i  am  bethoaght.  769.  —  Ne.  What  think  yoa  of  it? 
Sh.  Mm.  1,  1.    If  yoa  bethink  yonrself  of  any  crime.  Sh.  0.  5,  2. 

Obgleich  schon  ein  ags.  böwarian  vorliegt,  so  seheint  doch  der  he- 
schränkte  Oehrauch  im  Engl,  daroiuf  hinzuweisen,  dajS  beware  aus  be 
und  dem  Adj,  wäre  zusammengefloßen  ist:  Ae,  pat  hn  migte  bewir 
of  hör  fon  {sich  hüten  vor).  RG.  11517.  —  Me.  I  schal  wayte  to  be- 
war  her  wrenchez  to  kepe.  AUit  Po.  B.  292.  Be  war.  PP.  345.  Goo 
awey  and  be  war.  Exod.  10,  28.  —  Ne,  Beware  of  all,  bnt  most  beware 
of  man.  Pope.  Beware  the  ides  of  March.  Sh.  JC.  1,  2. 
§.  119.  2)  Bei  Verben,  welche  ein  Ermangeln,  Bedürfen,  Aufhören^  Ver- 

weigern enthalten* 

Ags.  be|)earfan  [b€{)arfan]  bedürfen :  Eöwer  fteder  wftt ,  ^«i  gß 
eab*a  ^jsssl  |)inga  böttnrfon.  Mt.  6,  32. 

Ags.  geswtcan  aufhören :  God  geswäc  bis  wGorces.  Gen.  2,  8.  Ge- 
swie  t)isses  sStles.  Exon.  119,  3.  —  Nags.  Aswike  wit  nnker  fibtes. 
Lag.  10980. 

Ags.   linnan  aufhören:  Sceolde  «deling  ealdres  linnan  {soüie  das 

Leben  aufgeben).  B.  2443.    pa  woldres  blonne   {wurdest  der  HerrUckr 

90.  II  keit  verlustig).  An.  1382.  —  Ae.  intr.  Ne.  If  he  then  with  victorie  ||  cu 

lin.  Sp.  3,  3,  30.     The  other  two  did  their  cmell  vengeannce  blmn. 

3,  5,  22. 

Ags.  wyman  weigern :  Hö  wymde  ffiBS  landes.  Edg.  960.  —  Lag. 
mit  Acc. 

Ags.  böhöfian  bedürfen,  verlangen:  Mycel  wnnd  b€hd&d  mydes 
Isecedömes  (groj^e  Wunde  bedarf  großer  Heilkunst).  Bed.  4,  25.  Seö 
behöfad  «fre  godes  ftdtumes  {sie  bedarf  stets  Gottes  Hilfe).  Pid.  — 
Lag.  657.  intr  ans. 

Ags.  ffitsacan  leugnen :  ^tsakad  (ses  s^ristes  (tristes)  Lac.  20,  27. 
Sc  1)6  15'hd  odde  ^tes  sö^es  ansaced  {wer  lügt  oder  die  Wahrheä 
leugnet).  Sal.   182. 

Ags.  missan  missen,  verfehlen :  Ags.  Hö  miste  mercelses  (fehlte  das 
Ziel).  B.  2439.  —  Nags.  Swa  ich  J)e  miste.  Lag.  18817.  —  Ae.  noch 
mit  Gen.  —  Ne.  Having  missed  bis  right  track.  TJ.  7,  10. 
§.  120.  3)  bei  den   Verben  des  Genießens,    Versuchens,    TheilneJmienz  etc. 

Ags.  neötan  genießen  {Acc):  Neötad  ine  l)aßs  ödres  ealles  {ge- 
nießet das  andere  alles).  C.  15,  18.  Geneötan  niwra  gefe&na  {neue 
Freuden  genießen).  Exon. 

Ags.  costian  versuchen  {Gen.  und  Acc):  Hö  min  costade  {ver 
suchte  sich  an  mir),  B.  2084.    \)dsi  hö  costode  cyning  alwihta  {d€^ß  er 
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den  Herrn  aller  Wesen  versuchte)  C.  306,  29.     Nö  costa  t)a  dryhten.  §.  120. 
Luc.  4,  12. 

Ags.  &ndian  versuchen:  Hwt  fandige  gd  mtn?  Mt.  22,  19.  —  Nags. 
Lag.  A  mü  Daäv  und  Oen,,  B.  mü  Acc. :  He  fondede  {)an  leoden  (])e 
leode).  6590.  To  leten  fondien  of  his  main  strenge.  1856.  —  Äe.  pes 
kyng  vonde])  bryng  to  nogte.  RG.  9489.  —  Me.  Everich  on  schall  all 
bis  firendes  fond.  Gh.  4767. 

Ags,  brftcan  brauchen,  genießen :  H6  s6na  his  fsereldes  breäc.  ^Cüdb. 
seUen  mä  Acc, :  S¥r&  he  &r  gifstdlas  bre&c  (wie  er  früher  der  Gaben- 
stuhle  genoß).  Exon.  289,  8 ;  seltener  mü  Dativ :  pBdt  heö  nilfre  Ifnenmn 
hneghun  brücan  wolde,  ac  wyllennm  (wollte  nie  leinene,  sondern  woh 
Uns  Kleider  tragen).  Bed.  4,  19.  —  Nags,  Brac  hi  t  on  wanne  (brauche 
es  froh).  Lag.  19793.  —  Bruc  his  (A.  hit  B.)  on  wunne:  24180.  We 
motenn  wiirr|)i  ben  to  brokenn  heffiiiss  blisse.  0.  Ded.  320.  —  \Ae.  Brac 
wel  al  din  present.  Gen.  Ex.  1831.  So  mote  ich  bronke  finger  or  to. 
HD.  1743].  —  Me,  As  ever  motfe  i  broken  hole  my  tresses.  Ch.  10182.  — 
Ne,  \fMt  geänderter  Bedeutung  y^veriragen*^].  I  can  not  brook  thy 
aight.  Sh.  J.  3,  1.  Nights  like  these  brook  not  of  glee.  WS.  Lord.  1, 
25.    He  was  not  one  who  brooked  delay.  Byr.  Par.  9. 

4)  bei  einigen  andern  Verben  [vgl,  hftrcnian,  hlystan  §.  105;   h61-  §.  121. 
pan  106]. 

Ags.  tbidsai  erwarten :  W€  6dres  sceolon  &btdan  ?  Mt.  11,  3.  ||  Sceal  ||  91. 
btdan  Jlines  eftcymes  {soll  deiner  Wiederkehr  loarten),  Exon.  466,  33. 
Äccusaäv :  S&ton  bidan  gesceapu  h^foncyninges  {saßen  da,  ihr  Schick- 
sal vom  Himmelskönig  zu  erwarten).  C.  52,  11.  —  Nags,  Ne  durfte  him 
nan  abiden.  Lag.  1583.  ])a  ne  darst  domes  abide.  ON.  1693.  —  Ae, 
povL  ssal  t>y  wille  abyde.  RG.  5514.  |iat  hym  durste  fewe  abyde. 
6292.  —  Ne,  Bonds  and  afüiction  abide  me.  Acts.  20,  23. 

Ags.  sethrinan  berühren:  Gif  ic  his  reäfes  aethrlne.  Mrc.  5,  28. 
Aceusativ:  ^thrän  mine  re4f.  30.  —  Orm:  Rinenn  uppo.  11386.  [He  scal 
er  meltiman  metes  ne  arinan.  OEH.  1,  115.  Ne  t)ole  (ju  ]^ene  nnwine,  ^et 
he  me  arine.  Ü.  16,  127.  —  Ae.  Jhesus  hire  forbed,  |)at  heo  attryne 
ne  scolde  his  honde  ne  his  fet.  Mise.  53,  582]. 

Ags.  hliehhan  lachen :  \}ä,  ])8et  wlf  ä-hlöh  drihtnes  (das  Weib  lachte 
des  Herrn),  C.  143,17.  —  Me.  To  laughen  of.  —  PP.  2114.  2695.— 
at.  3001.  —  at  Mel.  —  Ne.  He  langhs  at  us. 

Ags.  onf6n  empfangen:  Hig  onf^ngon  {)8es  sgolfres.  Mt.  27,  6. 
[—  Nags.  Avooh  mine  soule.  Ü.  16,  119.  —  Ae,   He  Jierof  nold  afo. 

Guy.  T.  2415]. 

7* 
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§.  121.  Ags,  Wendon  him  ödres  w^ges*  hämweard.  SC.  1006=  on:  Hi 
on  Ödeme  w6g  on  hyra  rice  fördon.  Mt.  2,  12.  —  Nag$.  (las  twttkfe 
heore  wai  ferden.  Lag.  25275.  —  Me.  Thei  tarneden  agen  bi  anothir 
weie  in  to  her  contrey.  WycL  —  Ne.  They  departed  into  their  own 
coontry  another  way.  HB. 

Ne,  breathe  athmen :  Some  places  breathe  of  religion.  BoL  AL  1, 6. 
Ne.  smell  riechen:  Thy  garments  smell  of  myrrlu  Ps.  45,  18. 

§.  122.  5)  bei  beön  sein,  und  zwar  a)  um  den  Besitzer  anzugeben   [oder 

die  Zugehörigkeit  zu  bezeichnen]:  Ägs.  Heö  and  hire  bearn  8^  |mbs  bU- 
fordes.  ^Ifr.  11.  Dryhtnes  synd  {)&  rtcu.  Ps.  21,  29.  Swylcera  ys 
häofena  rice.  Mrc.  10,  14.  pu  näst  ))4  |)ing,  |)e  synd  godes,  ac  JA,  {le 
synd  manna.  Mt.  16,  23.  Ha»s  of  ))»m  söofoniim  bid  ]MBt  ivif?  D. 
Mth.  22,  28.  —  Nags.  Gold,  ^t  wes  GoSares  kinges.  Lag.  1776.  — 
Ae.  pat  poer,  [)at  was  hire  fader.  RG.  616.  pat  scbip  ))e  abbodes  waa. 
11396.  pe  maistry  nys  not  a  kynges,  ac  knygtes,  liat  imder  byn 
fystef).  RG.  1335.  Auch:  France  is  o^Rome.  4275.  Of  {»e  is  ^ 
house.  PL.  2001.  —  Me.  Of  suche  is  the  kyngdom  of  god.  Mrk.  10, 14. 
Of  the  lord  is  reome.  (A.  the  r.  is  the  lordis.  B.)  Ps.  24,  l,  —  Ne. 
The  earth  is  the  Lord's.  £xod.  9,  29.  The  kingdom  is  tbe  Lord*B. 
Ps.  22,  28.  Daneben :  Thou  savoor'st  not  the  things  that  be  of  God, 
bat  those  that  be  of  men.  Mt.  16,  23.  Heaven's  is  the  qoamL  Sk. 
Rb.  1,2.**  —  h)  um  die  Eigenachc^ft  zu  bezeichnen :  Age,  Soö  WM  mi* 
ceke  briedo  (^war  von  großer  Breite),  Bed.  5,  13.  Hi  w»nMI  hwites 
lichaman  and  fsegeres  andwlitan  menn  {^Männer  weißen  Leibes  und  schönen 
Antlitzes),  Greg.  G6  lytles  gele4fan.  Mt  8,  26.  Hig  gesäwon  lione  bäles 
mödes.  Mrc.  5,  15.  ***  —  Nags,  pe^g  ben  off  efenn  mahhte.  0.  1840.— 
Ae,  To  hem,  [jat  of  lest  wordes  boj).  RG.  865.  —  Me.  She  was  (rf  tweiue 
92.  II  gcer.  Mrk.  5,  42.  She  was  of  grete  disport.  Ch.  137.  Of  bis||  statnre 
he  was  of  even  lengthe.  83.  —  Ne,  I  cbanced  a  goodly  tree  to  behold 
loaden  with  fruit  of  fairest  colours  mixed.  M.  PI.  9,  577.  0  ye  of  litUe 
faith.  Mt.  8,  26.  Jn  What  trade  art  thou.  Sh.  JG.  1,  1.  ist  of  itu^e- 
laßen,  denn  Ch.  hat:  And  of  bis  craft  he  was  a  carpenter.  3189. 
(Ags,  Hwylcne  crseft  canst  {)u  V  Coli.).  [  Vgl,  Ne,  When  I  was  yoer  age, 

•  [Das  ist  offenbar  ein  localer  Genitiv], 
••   [Hierher  gthörtn  auch  Fälle,  die  durch  eine  Ellipse  tu  erklären  sind,  v/ie: 
If  he  live,  we  will  have  him  of  oor  band.  Tenn.   l,  55.   I  made  him  ofonr  Table 
R<juDd.  69]. 

*•♦  [Bei    dem   letzten  Beispiele    kann  man  eine  Ellipse  des   Verb.  subtU  an- 
neJiVKU,  abn   dir   bilden   vorhergthenden  g(hönn  zu  §.  224]. 
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I  was  broken-hearted  in  every  port.  Jerr.  Ret.    She  wasn't  this  height  §.  122. 
when  MoUy  went  (starb).  Ibid.]. 

6)  hei  Verben,   um  das  theilweise  Ergriffensein  des  Objects  zu  be-  §.  123. 
zeichnen  (partiHv.  Oen.):   Ags.  Mi  ])isse8  ofsetes   (iß  von  dem  Obste). 

C.  35,  83.  Ic  hsebbe  bis  (tVA  habe  davon).  42,  23.  Daneben  aber 
auch  die  Präposition  of :  Syllad  üs  of  eöwrom  61e.  Mt.  25,  8.  pä  bwGl- 
pas  etad  of  })&m  croinnm.  15,  27.  Letztere  bleibt,  —  Nags,  Heo  fealden 
<tf  bis  monnen.  Lag.  1288.  He  sei  of  ane  oisce.  31771.  —  Ae,  Wy  ne 
gy&i  08  of  {)eüe  ¥ryte  brede.  RG.  4941.  To  cbyrcb  be  ofit  of  bis 
golde.  *  —  Me,  Of  smale  boondes  badde  sbe.  Ob.  146.  =  Greiboundis 
he  badde.  190.  —  Ne*  bleibt  letzteres :  He  drinks  wine,  während  in  He 
drinks  of  tbe  wine  da^  präpositionale  Verhältniss  hervortritt, 

7)  Romanische  Verben:  ß    124. 
Lat.  acdpere  empfangen :   Ne.  If  tbis  be  coortesy,  accept  of  it. 

Sb.  Tarn.  4,  2.    Sacb  accept  yoor  maker's  work.  M.  PI.  4,  380. 

Lat.  admittere  zulaj^en :  Ne,  Want  of  prndence  admits  of  no  excnse. 
TJ.  4,  6.  Tbis  argument  admitted  of  no  reply.  WS.  Wav.  18.  Tbis 
inooDsistency  seems  to  admit  of  a  simple  explanation.  Mac.  4,  41.  He 
admits  one  into  bis  presence. 

^rz.  assoager  (lat.  snavis)  versüßen,  mildern :  Ae.  Of  bis  crneltes 
he  gynnes  forte  assnage  (nachlaßen).  PL.  1921., —  Ne,  God  will  as- 
suage  thy  pangs,  wben  I  am  laid  in  dost.  Worc. 

Afrz.  espier,  ahd.  spöbön,  erspähen:  Me,  He  gan  so  faste  ryde, 
tbat  no  wigbt  of  bis  contenauce  espyed.  Ob.  TC.  6,  6. 

Afrz.  estoner  (/a/.  attonare)  verwirren:  Ae.  Her  bors  were  al 
astoned.  RG.  8328.  —  Me.  Tbe  disciples  weren  stoneyed  (astonyed  B.) 
in  bis  wordis.  Mrk.  10,  24.  —  Stonegeden  upon  bym  (wondryden  on 
hym)  manye.  Is.  52, 14.  Derknessis  astonieden  me.  B.  (maden  me  stoneid 
A.)  Is.  21,  4.  —  Ne.  I  am  astonisbed  at  it.  Veraltet:  You  bave  aston- 
ished  bim.  Sb.  He.  5,  1. 

4/V"^.  recorder,  lat.  recordari,  sich  erinnern :  Me.  Tbe  Lord  recor- 
dide  of  Noe  (^4.,  badde  mynde  of  Noe.  B,)  Oen.  8,  1. 

Afrz,  remember,  lat,  rememorare,  sich  erinnern:  Me,  Remembryng 
of  tbe  poynt  of  bis  disire.  Cb.  On  Dorigen  remembretb  atte  lest.  Ch. 
Tbis  noble  wyf  Pmdence  remembered  hir  upon  tbe  sentens  of  Ovide.  Cb. 

Afrz.  vanter  (lat,  vanus,  vanitare)  rühmen:  Me.  Thei  avaunten 
bem  of  bere  boly  kynnesmen.  Mau.  16.  To  avaunte  bim  of  — .  Ch.  Mel.  — 

•  [Ein  solcher  partitiver  Genitiv  kann  sogar  als  Subject  verwindet  werden  : 
At,  Of  pe  brauacheb,  pat  pon  berst,  iwis  schullen  beon  set  in  paradys   KJ.  187]. 
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§.  124.  iVis.  avaant  veraltet;    Charity  vaanteth  not  itself.    1.  Cor.  13,  4.    Lest 
Israel  vaant  themselves  against  me.  Judg.  7,  2. 

Afrz.  vengier  (vindicare),  avengier  rächen :  Me,  Yeoge  me  of  min 

adversarie.  Lnk.  18,  3.  If  i  ne  venge  me  of  the  vilanie.   Gh.  —  Nc 

93.  II  Avenge  me  of  mine  adversary.  Luke.  18,  3.  He  will  avenge  ||  the  blood. 

Deat  32,  43.    The  Lord  shall  avenge  me  of  thee.  1.  Sam.  24,  12.    Jews 

avenge  themselves  on  their  enemies.  Esth.  6,  13. 

OaL  bosd.  Äe.  host  sich  rühmen.  Alys.  2Ö97.  —  Ne.  Others  coaM 
boast  even  of  royal  blood.  Mac.  1,  38.  He  boasted  of  the  sacrifices. 
6,  271.  Auch:  Boast  not  my  fall.  Pope.  Rape.  Ö,  97.  Arabia  caimot 
boast  a  faller  gale  of  joy.  Th.  spr.  499.  In  God  we  boast  Ps.  44,  8* 
They  boast  tbemselves  in  their  riches.  49,  6. 

Afrz.  braire  [vielmehr  wohl  afrz.  braguer  lusüg  leben\^  kymr, 
bragal  lärmen  (=  prahlen) :  Ae,  Acff.  brag.  —  [Me.  He  bostetfa  and 
braggeth  with  monye  bolde  othes.  PP.  8595].  —  Ne.  Brag  not  of  thy 
might.  Sh.  Yen.  HB.  hat  es  nicht. 

Afrz.  deleiter  (delectare)  ergötzen:  Me.  The  debonere  shuln  de- 
uten in  the  multitnde  of  pes.  Ps.  36,  11.  He  delited  hym  in  drynke. 
PP.  516.  —  Ne.  They  deüght  in  lies.  Ps.  62,  4.  I  will  delight  mysdf 
in  thy  Statutes.  119,  16. 

Afrz.  deservir  verdienen:  Ne.  The  narratives  to  which  yott  havc 
attended  with  interest,  as  heard  from  the  voice  of  him  to  whom  they 
occorred,  will  appear  less  deserving  of  attention,  when  perused  etc. 
WS.  Rob.  1. 

Afrz.  desperer  de  (desperare)  verzweifeln:  Ne.  The  opponents 
began  to  despair  of  the  destiny  of  their  country.  Mac.  1,  90.  He  no 
longer  despaired  of  being  able  to  seduce  Monmouth.  5,  104. 

Afrz.  disposer  verfügen:  Ne.  Come,  coasin,  TD  dispose  of  yon. 
Sh.  Rb.  2,  2. 

Afrz.  dater  (dabitare)  zweifeln:  Ae.  oft  fürchten^  und  dann  mit 
ilcc  Scho  doated  dishonoure.  PL.  2899,  aber  refl.  mit  Gen.  I  donte 
me  of  tresone  (ich  furchte  mich  vor  Verrath).  3444.  Donte  Jw  of  non 
emnys.  950.  —  Mq.  Thei  doatiden  of  bis  byheest.  Prol.  3.  —  Ne.  I 
doabt  of  a  fact,  a  fact.    I  doabt  not  of  onr  victory.  Sh.  cHf.  1,  2. 

Afrz.  esjoir  (gaadere)  sich  freuen :  Ae.  Wright's  L.  P.  p.  27.  — 
Me.  I  am  rejoyced  of  my  libertee.  Ch.  8021.  Man  rejoyceth  him  of 
barme.  Ch.  Pers.  —  Ne.  The  safety,  which  the  liberties  of  the  Enghsh 
people  enjoyed.  Mac.  1,  102.  The  land  shall  eiyoy  her  sabbaths.  Lev. 
26,  34.  I  will  rejoice  in  thy  salvation.  Ps.  9,  14.  Let  them  be  asham- 
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ed  that  rejoice  at  my  hart.  35,  26.    Rejoice  over  her.   Rev.  18,  20.  §.  124. 
Ungewöhnlich :  Never  mother  rejoiced  deliverance  more.  Sh.  Cymb.  5,  5. 

4frz.  feillir  (Mere)  fehUn :  Ae.  Of  helpe  alle  l)am  faüed.  PL. 
5884.  —  Me.  Thei  faileden  of  hire  purpose.  Mau.  18.  —  Ne.  My  eyes 
ftiL  Ps.  69,  3.  It  coold  not  fall  of  saccess.  Mac.  4,  51.  If  I  faU  of 
the  right  casket.  Sh.  MY.  2,  9.  Daneben  aber  Me.  in  der  Bedeutung 
„verlieren**  mit  Acc,  Das  ne.  Fall  not  our  feast.  Sh.  M.  3,  1.  erinnert 
an  das  Afrz.  He  failed  (ließ  fehlen)  his  presence  at  the  tyrant's  feast. 
Sh.  HL  3,  6, 

Afrz,  grocer,  groacher  klagen,  misgönnen.  —  Ae,  gruche.  Rel.  Ant. 
n.  p.  211.  —  Me,  We  grucche  of  his  gamen.  PP.  305.   Jewis  grucchiden 
of  him.  Joh.  6,  41.  To  grucchen  agenst  —  Exod.  15,  7.   Man  grutches 
of  goodnesse.  Ch.  ||  Pers.  —  Ne.  T  is  not  in  theo  to  grudge  my  pleasure.  II  94. 
Sh.    Gmdge  not  one  against  another.  Jam.  5,  9. 

^rz.  laborer  sich  abmühen :  Ne,  Whilst  I  laboored  of  a  love  to 
see  him.  Sh.  £rr.  1,  1.  HB.  nur  intransitiv, 

Afrz,  part  Theil :  to  partake  =i  take  part.  —  Ne.  Thei  partook 
of  his  bonnty.  Mac.  8,  114.  She  possessed  talents  which  well  fitted 
her  to  partake  his  cares.  7,  11. 

Afrz,  plaindre,  complaindre  klagen  über :  Ae.  Qif  there  pleinede  eni 
wigt  RG.  11148.  He  playnede  of  {)e  ankynde  dede  of  his  dogter. 
RG.  768.  —  Me.  To  himselfe  complaining  of  his  wo.  Ch.  1074.  —  Ne, 
He  complains  of  a  head-ache.  Wb.  We  had  complained  of  the  per- 
secation.  Mac.  4,  62. 

Ne,  possess  in  Besitz  setzen :  I  am  possessed  of  the  estate  =  I  possess 
the  estate.   I  will  possess  you  of  that  ship  and  treasore.  Sh.  AC.  3,  9. 

4/rz.  prover  (probare)  prüfeji,  billigen.  —  Ae.  pat  in  armys  yproued 
be|>.  RG.  9527.  —  Me.  Thei  proaeden  for  to  make  — .  Rom.  15;  26. 
[I  wyl  preue  of  tumement  and  batayle.  Gay.  Z.  466.  ]}oa  art  faU 
gynge  for  to  preue  of  soche  thynge.  468].  —  Ne.  James  read  it,  ap- 
proved  of  it.  Mac.  4,  16.  The  scheme  which  he  had  approved.  9,  306. 
He  may  approve  our  eyes.  Sh.  H.  1,  1.  He  disapproved  of  the  violence. 
7,  25.   We  often  disapprove  the  conduct  of  others.  Wb. 

Afrz.  repentir  bereuen:  Ae.  l)at  hii  of  \^  synne  repenty  mowe. 
RG.  7352.  He  repentis  of  his  ille.  PL.  1920.  —  Me.  To  repente  of, 
for.  Ch.  Mel.  —  Ne.  He  soon  repented  of  the  error.  Mac.  8,  8.  To 
repent  rash  words.  I  will  repent  of  the  evil.  Jer.  26,  3.  He  will  repent 
himself  conceming  his  servants.  Ps.  135,  14. 
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§.  124.         Afrz,  savorer  schmecken:  Ne.  This  precaution  savoured  of  danger 
to  be  apprehended.  WS.  Wav.  66. 

§.  125.  5)    Verben  mit  Objecten  desselben  Stammes» 

Intransitive  Verben  verbinden  sich  bisweilen  mit  Objecten  desselben 
Stammes  oder  derselben  Bedeutung, 

Ags.  Hg  lifde  bis  lif.  Bed.  3,  27.  5,  13.  Men  libban  ))äm  llfe. 
iEdeb:.  6,  33.  Me.  I  desire  to  live  my  life  in  rest  Ch.  8363.  —  Ne. 
So  dear  I  love  bim,  tbat  witb  bim  all  deatbs  I  coold  endore,  withoat 
bim  live  no  life.  M.  PL.  9,  833. 

Ags.  Utöode  se  s«dere  bis  sdd  tö  säwemie.  Mrc.  4,  3. 

Ags.  D^m  ribtne  döm  (sprich  gerechten  Spruch).  Fid.  —  Ae.  Were 
was  loue  ))0  soicbe  domes  to  deme?  BG.  11958. 
95.  I)  Nags.  He  bsßd  beom  rseden  bim  rsed.  La^.  11403.  To  ral)emi  ||  pe 

bettste  raj).  0.  2948.  —  Ae.  {)ey  [wenn  auch]  ecb  of  us  sete  al  day, 
t)e  best  red  to  rede.  RG.  4070. 

Ags.  Hö  feabt  miclom  f&obtmn.  SC.  755.  —  Ne.  Well  bast  tboa 
fongbt  tbe  better  figbt.  M.  PI.  6,  29. 

Ags.  Ane  räde  ridan  (einen  Ritt  thun).  iEdelst.  d,  5. 

Nags.  Wbanne  i  sball  drimikemi  d8et>ess  drimicb.  0.  14380. 

Ags.  Songas  ic  singe.  Ps.  26,  7.  —  Ae.  po  bürde  be  angles  synge  a 
morye  song.  RG.  5842.  —  Me.  Syngetb  to  bym  a  new  songe.  Ps.  32,  3. 
Tbei  songen  a  songe.   Creed.  875.  —  Ne.  Sing  nnto  bim  a  new  song. 

Ae.  He  ascbede  t)at  some  askyng.  RG.  704.  —  Me.  Tbe  lord  bath 
geuen  to  me  tbe  askynge,  tbat  i  askyde  bym.  1.  Kgs.  1,  27. 

Ae.  He  did  krie  a  krie.  PL.  986.  —  Me.  Tbei  crieden  a  cry. 
Creed.  875. 

Nags.  Sonde  be  sende  sone.  Lag.  23439.  —  Ae.  ]}o  kyng  sende  ys 
sende.  RG.  3283. 

Me.  A  vowe  sbe  vowide.  1.  Kgs.  1,  11.  —  Ne.  Sbe  vowed  a  vow. 
1.  Sam.  1,  11. 

Me.  Teil  me  no  tale.  PP.  2112.  —  Ne.  He  teils  bis  tale,  be  talks 
bis  talk. 

Ae.  In  wbat  de))  be  scbolde  deye.  RG.  2843.  —  Me.  To  die  of 
bitter  deth.  Ch.  Mel.  To  dey  on  a  sbamefol  detb.  9012.  —  Ne.  To  die 
a  cruel  deatb.  WS.  Wav.  68.  (§.  116). 

Ne.  He  never  sinned  thy  sin.  M.  PL.  11,  427.  He  sleeps  tbe  last 
sleep.  Zan.  188.  I  sleep  tbe  sleep  of  deatb.  Ps.  13,  3.  Wby  dost  tboa 
laagb  tbat  borrid  laugb?   B.  Heaven  and  £.  3.    To  laagb  tbe  kindest 
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langh.  Thack.   They  dance  a  war-dance.  Mac.  3,  281.  To  strike  stxokes.  §.  125. 
6^  344.     While  I  breathe  the  breath  of  life.     Can  I  not  even  breathe 
the  breath  of  heaven?  B.  Sard.  1,  2.  [The  Prince  strode  a  stride.  Tenn. 
1,  17].    They  smile  ghostly  smiles  etc. 

Die  Ccutia  in  den  Bectianen  bezeichnen  ohne  Zweifel  ursprünglich  §•  ^^C. 
ganz  verschiedene  Verhältnisse^  wie  bei  ags.  h;^ran,  dem  der  Äccusativ 
das  Obfect  der  Wahrnehmung  beifügt,  der  Dativ  dagegen  das  persön- 
liche oder  persönlich  gedachte  Object,  zu  dessen  Ghtnsten  die  Thätigkeit 
stau  findet:  Hig  hit  ne  geh^don  (hörten  es  nicht),  Lac.  10, 24.  H^rdon 
gode  (gehorchten  Oott).  Exod.  11,  8.  He  hit  t)afad  (er  erlaubt  es). 
Bo.  38,  6.  06  {)afiad  edwer  fsedera  weorcum  (ihr  stimmt  bei  den  Wer- 
ken eurer  Väter).  Luc.  11,  48.  —  Femer  berühren  sich  Aceusativ  und 
Oenitiv ,  cdfer  mit  dem  Unterschiede ,  dajf  jener  das  volle  Ergr\ffensein 
und  die  gänzliche  Bewältigung,  der  Oenitiv  nur  das  theilweise  Ergrif- 
fensein des  O^fecis  darstellt:  Ags.  Ic  hsebbe  ofet  (Obst).  —  ic  hsebbe 
his  ({mbs  ofetes).  C.  42,  23.  ^Et  ])isses  ofsetes  (iß  von  Lesern  \\  Obste).  ||  96. 
35,  33.  Gif  his  re^es  »thrine  (wenn  ich  von  seinem  Kleide  etwas  be- 
rühre). Mrc.  5,  28.    He6  his  re^  aethrän.  5,  27. 

Bisweilen  aber  ist  bei  verschiedener  Bection  die  Bedeutung  schon 
gleich  geworden:  wie  heipan  helfen:  pu  monegum  hSlpst.  Hy.  7,  44. 
Jltt  halpe  min.  Gr.  Ps.  70,  20.  Aheipe  min  se  hälga  drihten!  Hy. 
4, 1.  —  Ags.  eamian  Oen. :  Qö  {)ses  eamedan  (ihr  verdientet  das).  Exon. 
83,  2.  Earniad  h&mes  in  heäh))um  (erwerben  eine  Heimat  droben). 
149,  25  und  Acc.  [Geearnian  «ce  dre&mas.  Grein  U.  280,  156].  Wuldre 
und  wuldres  bödÄled  (der  Herrlichkeit  beraubt).  Sal.  379.  Föores  bö- 
raldan  (das  Leben  rauben).  An.  133.  Rice  bSrs^dan  (das  Beich  rauben). 
Met  9,  50.  Femer  stehen  Dat.  und  Acc.  bei  Äbßlgan,  langian,  scea- 
mian;  Acc.  und  Gen.  bei  gemunan,  neötan,  costian,  bidan,  äbidan,  »t- 
hrinan,  äcsian ;  Dat.  und  Gen.  bei  hSlpan,  miltsian,  treöwian,  treöwsian ; 
Jnstr.  und  Gen.  bei  bödslan,  böreäfian,  gefeön,  gyman,  binsman  etc. ; 
Dat.,  Instr.  und  Gen.  bei  wealdan  etc. 

Tritt  nun  schon  zu  einer  Zeit,  da  noch  trolle  unterscheidende  Formen 
für  die  einzelnen  Casus  im  Gebrauche  sind,  ein  Schwanken  ein,  so 
muß  dieses  mit  der  Schwächung  der  Casusformen  zunehmen  und  als 
Ersatzmittel  treten  da  ein^  wo  ei?ie  Casusbezeichnung  nothwendig  ist,  die 
Präpositionen  of  und  to.  Je  näher  die  Casusbedeutung  der  Präposi- 
tion liegt,  desto  leichter  übernimmt  diese  die  Function  des  Castiszeichens ; 
je  femer,  desto  schwieriger  dringt  sie  ein. 
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§.  126.  NcLgs.  Daher  bleibt  der  Dativ  schon  oft  unbezeichnet  oder  ununter* 

schieden^  tme  bei  rseden,  seggen,  boten,  wisian,  demen,  beoden,  folwen, 
helpen,  wilden,  heren,  liken,  iquemen,  txeowien  etc.  während  to  zu 
hercnen,  bughen,  answarien  tritt.  Der  instrumentale  Dativ  wird  seltener ^ 
to  steht  nirgends^  wohl  aber  andere  Präpositionen,  Die  Dative  der 
Zeit,  des  Maßes  und  des  Preises  verschwinden. 

Der  Instrumentalis  verschwindet,  er  fällt  mit  dem  geschwächten 
Dativ  zusammen. 

Die  alte  Oenitivform  behält  Lag.  noch  bisweilen,  Onn  nirgends  ;  für 
dieselbe  tritt  die  schon  im  Ags,  bisweilen  neben  dem  Genitive  liegende 
Präposition  of  ein. 

Im  Ae,  und  Me.  mehrt  sich  to  und  als  Oenitivzeichen  befestigt  sich 
of  und  verdrängt  die  Casusform  fast  gänzlich,  üebrigens  unrkt  das 
Lateinische  auf  die  Rection  ein,  wie  bei  blissien,  cursen,  envye  etc., 
die  an  benedicere,  maledicere,  invidere,  erinnern:  W6  |)6c  bl^tsiad 
(itnr  segnen  dich).  C,  241,  8.  Swä  fu  eallam  blissast.  Hy.  7,  34.  — 
Me.  God  blesside  to  Noe  (und  Acc),  Gen.  9,  1. 

97.  II  II  Im  Ne,  steht  to  bei  listen,  hearken,  bow,  kneel,  write,  belong, 

cleave,  beckon,  yield,  appear,  adhere,  accede,  agree,  occur,  aspire, 
allude,  submit  etc.  Es  fälU  cft  aus  bei:  answer,  approach,  allow,  assist, 
teil,  betide,  suffice,  respond,  attend  etc.  To  steht  nicht  bei:  deem,  bid, 
hear,  follow,  belp,  like,  annoy,  obey,  disobey,  please,  serve,  avail, 
command,  ordain  etc. 

Für  den  Oenitiv  tritt  of  ein,  wenn  nicht  die  Rection  sich  geändert 
hat;  nur  bei  to  be  erhält  sich  der  Oenitiv  des  Besitzes* 

B.   Doppelte   Rection. 

1)  Zwei  Accusative. 
a)    Zwei    SubstantiTeD. 

§.  127.  Der   erste  Accusativ   bezeichnet  das  Object  als   die  Thätigkeit  des 

Verbs  erleidend,  der  zweite^  wozu  es  unter  der  Einwirkung  der  verbalen 
Thätigkeit  wird.    Doppelte  Accusative  stehen 

1)  bei  den  Verben:  nennen.  Ags,  Se6  eä,  ^k  wCras  Eufiraten  nem- 
nad.  C.  15,  18.  God  h^t  \A  f»stnisse  heofenan.  Gen.  1,  8.  Simonem, 
)>one  he  nemde  Petrum.  Luc.  6,  14.  Ceastre,  ^e  Romane  h^ton  Yero- 
lamiom.  Bed.  1,  7.  Daneben  aber  steht  das  zweite  Object  im  Nomi- 
nativ, Zu  den  Grimm  lY.  8,  593  angeführten  Beispielen  von  h&tan 
füge  ich:    Hö  clypode  god  bis  gefylsta.  Sept    Hö  nemde  hys  namaa 
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h^end.  Mt.  1,  25.  *  Dauid  sylf  nemde  hyne  dryhten.  Mrc.  12,  37,  §.  127. 
femer  ßihrt  Grein  mehrere  Beispiele  an  s,  hätan,  nemnan  etc.  Letz- 
teres ist  wohl  nicht  Ausartung,  sondern  die  ursprüngliche  Form,  in  der 
sieh  das  abhängige  Wort  noch  nicht  in  die  Construction  des  Satzes  ein- 
geordnet hat.  —  Nags.  WseLsce  men  me  heom  hated  {man  nennt  sie  etc.) 
Lag.  2124.  })a  freinsce  heom  clupeden  dosze  pers.  1622.  —  Äe.  Me 
depade  })at  water  Homber.  BG.  559.  pat  we  kalle  basterd.  PL.  1244. — 
Me.  1  haue  seid  (clepid  B.)  you  frendis.  Job.  15,  15.  Adam  clepide 
the  name  of  bis  wüf  £ve.  Gen.  3,  20.  Tbo,  tbat  tbou  clepest  thy 
ÜiraUes,  ben  godes  peple.  Cb.  Pers.  —  Ne,  He  called  bis  name  Jesus. 
Mt  1,  25.  Many  do  c^  me  fool.  Sb.  Tn.  2,  5.  Tbe  mayor  and  al- 
dermen  proclaimed  bim  King.  Mac.  5,  160.  He  declared  bimself  Boman 
Gatholic.  4,  12.    Simon  be  somamed  Peter.  Mrk.  3,  15. 

2)  bei  lehren. 

Ägs,  Ülran  gels^ran,  Factäiv  von  ISsan  (sammeln),  daher  sam-%.  128. 
mein  machen  [??]:  Ne  meabton  w6  gels^ran  leöfne  {)e6den  rsed 
ilnigne  (wir  konnten  den  lieben  Herrn  nicht  lehren  einigen  Roth).  B. 
3079.  Ic  {mbs  Hrödgäi*  mseg  rs^d  gelseran  (H.  mag  ich  Math  ertheilen). 
278.  Da  \\ neben:  Hß  l«rde  big  bö  godes  rlce.  Mt.  21,  17.  —Nags.  ||  98. 
Glserkes  be  lerde.  Lag.  29537.  })eo  alcbe  daeie  bine  larden  ludere 
Graftes.  4312.  Hu  mikell  god  itt  lsere))t>  uss.  0.  920.  —  Ae.  Wright's 
L.  P.  p.  92.  He  couJ)e  J)e  best  red  J)e  lere.  BG.  3326.  —  Me.  She  leretb 
bem  lecberie.  PP.  1609.  Lere  und  lerne  mischen  sich  und  das  mag 
den  Verlust  jenes  veranlaJ3t  haben :  To  lerne  a  lewed  man  tbis  subtil- 
tee.  Cb.  16312.  PP.  5953.  5998.  —  Ne.  My  life  and  education  botb 
do  leam  me  bow  to  respect  you.  Sh.  0.  1,  3.  Jetzt  gemieden. 

Ags.  ti^an,  Factitiv  von  tiban  (also  sagen  machen)^  allein  im  Ags. 
steht  die  Person  im  Dativ,  und  die  Sache  im  Accusativ :  ])one  gele^an 
Crist  silf  ti^bte  bis  apostolum  and  bi  eallum  mancynne  (C.  lehrte  den 
Glauben  seine  Jünger).  Fide.  {)fiet  gebedde  bis  leominge  cnibtum  [1. 
ISomingccnibtum]  tÄhte  (dies  Gebet  lehrte  er  seine  Jünger).  Cnut.  1,  22. 
Ne  mibte  Moyses  bim  godes  willan  wisne  gets^cean.  Gr.  Ps.  105,  25.  — 
Nags.  Me  beom  tabte  (zeigte)  J«  feldes.  Lag.  5377.  —  Ae.  |)at  rygt 
bileae  bym  tagte.  BG.  1658.  Auch:  Of  fi  lagb  teche  bim.  Ps.  93,  12.— 
Me.  Tecbetb  gonr  dogtris  lamentyng.  Jer.  9,  20.  Y  scbal  teche  thee, 
wbat  tbou  sbalt  spek.   Ex.  4,  12.     He  taughte  bis   disciples  tbe  pater 

*  [Ich  weiß  nicht,  woran  man  zu  erkennen  im  Stande  itt^  daß  holend  in 
diesem  und  drybten  im  folgenden  Beispiele  Nom,  iind]. 
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§.  128.  noster.  Mau.  8.  Daneben:  He  taufte  to  hem.  Mt  5,  2.  He  taugte 
hem  of  the  kingdom.  21,  17.  He  is  taugt  in  — .  1.  Kgs.  prol.  2.  To 
teche  it  to  no  creature.  Mau.  20.  A  place,  where  oure  lord  betaugfate 
the  ten  comandements  to  Moyses.  5.  Teche  the  feyüie  unto  bis  chil- 
dren.  Prol.  —  Dasselbe  Schwanken  im  Ne.  She  him  taught  oelestiall 
discipline  Sp.  1,  10,  18.  Thus  she  him  taught  in  all  the  skill.  5,  1,  8. 
Lamented  be  the  house  that  has  taught  such  art  to  the  house  of  Israel. 
WS.  Iv.  37.    He  will  teach  me  of  bis  ways.  Isai.  2,  3. 

Auch  ags*  Isedan  als  Factitiv  von  lidan  (gehen)  gekört  hierher: 
also :  gelien  machen :  Ic  Is^de  hine  ))one  wog.  =  Ne.  I  lead  bim  the 
way.  —  Nags.  ])6ggre  steorme  wass  wi{)^  hemm  to  ledenn  hemm  ^ 
wegge.  0.  3465. 

§.  129.  3)  bei:  bitten^  verlangen,  fragen:  Ags.  Hig  hine  an  bigspel  &8C0den 

(bis  degnas  hine  bissen  gefrugnun.  D  ).  Mrc  7,  17.  Hw^et  beö  bjme 
bs^de.  Mt.  14,  17.  Beide  Verben  haben  gewöhnlich  Äcc  und  Gen, 
s.  §.  142.  —  Äe.  pat  biseke  i  J)e.  PL.  1821.  I  ask  Jie  now  socoure. 
4524.  })at  bid  me  forge&esse.  RG.  1351.  i)at  pray  we  J)e.  PL.  4783. 
t)at  ne  nolde  no  mon  asche  leue.  RG.  371.  Sire,  we  ^e  mercy  crie 
for  {)e  erle  Godwyn.  PL.  1458.  —  Me,  His  disciplis  axiden  him  the 
parable.  Mrk.  7,  17  und  Thei  axiden  him  of  the  same  thing.  10,  10. 
99.  II  The  nexte  thing,  that  i  require  the.  Ch.  6592.  ||  I  shal  axe  gou  a  word. 
Mrk.  11,  29.  Hearest  thou,  what  they  prayen  ns.  Ch.  Fame.  3,  772. 
Thei  cryen  him  mercy.  Mann.  10.  To  him  thei  cryenfor  help.  10.  —  Ne, 
Our  king  asks  Bohemia  forgiveness.  Sh.  Wt.  5,  2.  Ask  me  never  so 
much  dowry.  Gen.  34,  12.  Ask  him  his  name  Rb.  1,  3.  They  will 
ask  thee  of  peace.  1.  Sam.  10,  4.  Judah  gathered  themselves  together 
to  ask  help  of  God.  2.  Chron.  20,  4.  I  cry  thee  mercy.  Sh.  Rc.  4,  5. 
Demand  me  nothing.  Sh.  0  5,  2.  Wherefore  dost  thou  ask  after  my 
name.  Gen.  32,  29.  Ask  him  in  my  name  of  peace.  1.  Sam.  25,  25. 
They  ask  of  me  the  ordinances  dt  justice.  Is.  58,  2  Ask  the  priest 
conceming  the  law.  Hag.  2,  11. 

§.  130.  4)  bei:   halten  für,  erkennen  etc.:   Ags.  Hö  wiste  hine  hÄlig  wfir. 

D.  Mrc.  6,  20.  Tellan  hat  tö  uTid  for :  Ne  teile  ic  eöw  tö  J)eöwan  = 
ne  ssego  ic  iuh  t>r8ellas.  D.  Job.  15,  15.  Tellad  min  wedd  for  n&ht. 
Deut  31,  20.  Habban  steht  mit  for  und  swä,  ealsw&:  Hig  bsefdon 
hyne  for  sinne  wltegan  (hine  sw»  wltge.  D.)  Mt.  14,  15.  —  Nags,  Heo 
tolden  l^ene  Mahun  for  godd.  Lag.  231.  Me  heold  Diana  for  hehne 
godd.  1152.  Gif  he  wolde  for  lauerd  me  icnawen  and  me  for  hserre 
halden.  26404.    patt  mann,  whamm  all  follc  helld  forr  haiig  mann. 
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0.  19921.  —  Ae.  Eis  ^re  sones  he  byleuede  eyrs  of  ys  kynedom.  RG.  §.  130. 
4927.  —  Me.  Wee  beleven  god  formyoar  of  hevene.  Mau.  12.  We 
beleven  it  for  sothe.  12.  Thei  holden  us  for  wykkede  lyveres.  12.  — 
Ne,  I  bope ,  your  lordship  thinks  not  him  a  soldier.  Sh.  All's.  2,  5.  — 
He  fancied  himself  a  prophet.  Mac.  4,  23.  —  I  know  him  a  liar,  think 
him  a  coward.  Sh.  All's.  1,  1.  He  knew  them  fiatterers.  Byr.  Ch.  1,  9. 
Auch:  I  know  him  for  a  holy  man.  Sh.  Mm.  5,  1.  I  know  thee  for  a 
man  of  many  thoughts.  Byr.  Manf.  2,  2.  We  esteemed  him  a  far  greater 
poet  than  Homer.  WS.  Wav.  22.  I  profess  myself  your  servant.  Sh. 
Wt  2,  3.  I  count  his  friends  my  foes.  Sh.  J.  3,  1.  [I  count  you  for  a  fool. 
Tenn.  1,  56].  We  acknowledged  him  a  streng  and  valiant  knight.  WS. 
Iy.  15.  The  Mayor  and  aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  2,  160. 
Your  head  I  him  appoint.  M.  PL  5,  606.  He  declared  himself  Roman 
Catholic  Mac.  4,  12.  He  has  proved  himself  a  man.  Sh.  Cor.  1,  3. 
ToToice  him  consul.  Cor.  2,  1.  Ferner  bei:  hold,  think,  deem,  reckon, 
jndge,  accoont,  suppose,  imagine,  dream,  conceive,  remember,  wish,  own, 
confess,  show  etc.  He  had  deemed  the  deep  his  home.  Byr.  Isl.  2,  8. 
[Ye  think  the  rustic  cackle  of  your  bourg  the  murmur  of  the  world. 
Tenn.  1,  13].    Manchen  Acc.  liegen  Acc,  und  Inf.  zu  Gründe.  §.  135. 

Dagegen  für:  Ambassadors  I  take  them.  BJ.  291  ist  wohl  I  take 
them  for  a.  heßer.  [They  take  the  rustic  murmur  of  their  bourg  for 
the  greatwave  thatechoes  round  the  world.  Tenn.  1,  18j,  obgleich:  The 
empress'  sons  I  take  them.  Sh.  Tit.  5,  2.  Seltener  findet  sich  for  hei 
hold,  know,  suspect,  design. 

As,  das  schon  im  Ags.  vorkömmt  s.  oben,  mehrt  sich:  Me,  Thei 
II  holden  cristene  men  and  Jewes  as  dogges.  Mau.  6.  Es  kan?i  nur  \\  lOO. 
aus  Verkürzung  des  Nebensatzes  entstanden  sein:  They  hold  Jewes,  as 
they  hold  dogs.  —  Ne.  All  hold  John  as  a  prophet.  Mt.  21,  26.  The 
Cavaliers  regarded  him  as  their  head.  Mac.  4,  19.  It  had  been  the 
fashion  to  consider  those  confessions  as  instances  of  hypocrisy.  1,  122. 
He  designated  his  Constitution  as  a  just  and  holy  thing  1,  36.  The 
Brilons  considered  their  new  liberty  as  their  greatest  calamity.  Gold.  2. 

5)  Zweifelhaft  ist  die  Faßung  der  Objecte  bei  banish,  extrude  und%.  131. 
debar:  We  banish  you  our  territories  Sh.  Rb.  1,  3.  He  debars  me  the 

place  of  a  brother.  As.  1,  l.     Diesen  liegen  wohl  die  Verbindungen  mit 
firom  zu  Gründe, 

6)  bei  wählen^  machen^  krönen  etc.  s,  §.  146. 
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b)   SnbstantiT   and    Adjectir. 

§.  132.  Beide  stehen  im  ÄccuscUiv  bei  den  Verben  sinnlicher  und  geistiger 

Wahrnehmung^  femer  bei  finden,  nennen,  machen  etc. 

Ags,  Bare  hie  ges&won  höora  lichoman  {sie  sahen  ihre  Leiber  nackt), 
C  48,  30.  J)ä  geseah  hä  höofonas  opene  {sah  die  Himmel  offen).  Cudb. 
'Hi  carcemes  dura  opene  fandon  [ßie  fanden  die  Kerkerthore  [vielmehr 
''Kerkerthür^^  offen).  An.  1078.  Hö  dryhten  sinne  driörigne  fand  {er 
fand  ihn  blutig  liegen).  B.  2789.  Hwi  segst  t)a  mg  gddne?  Mrc.  10,  18. 
Gredd  üsic  {^ses  wjrde.  Exon.  3,  2.  Hä  wolde  dön  Grist  kessan,  {»onne 
hä  is  {wollte  Christ  kleiner  machen^  als  er  ist).  Fide.  —  Nag».  Bratus 
hine  fände  dead.  Lag.  1726.  I)e  ston  maked  \sX  water  hot.  2850. 
Makede  hine  hehst.  9085.  He  dude  him  barfot.  8843.  Moni  eotend 
ic  leide  dead  a  t>ene  grond.  2296.  He  woUde  oss  alle  makenn  riche. 
0.  3671.  —  Ae.  I  se  Edmunde  with  me  wrej^e.  PL.  1090.  Thei  mad 
^  lond  fidle  pouere.  116.  I)o  heo  hadde  al  bare  mad  }>e  contre  al 
aboate.  RG.  414.  He  carf  a  boUe  hjde  smale.  2504.  —  Me.  He  sanghe 
hire  ded.  Mao.  8.  Thei  holden  himself  most  noble.  18.  Men  holden 
hir  for  fals.  15.  A  sorwefol  herte  maketh  his  bonos  drie.  Gh.  MeL 
Hire  overlippe  wiped  she  so  clene.  133.  Thou  maist  make  me  clene. 
Mt.  8,  2.  —  Ne.  sehr  zahlreich  nach  Verben  sinnlicher  und  geistiger 
Wahrnehmung:  Those  that  have  known  the  earth  so  fidl  of  fatüts.  Sh. 
JC.  1,  3.  They  deemed  him  better  than  bis  air  expressed.  Byr.  Lar.  7. 
Even  his  countrymen  thought  him  blont.  Mac.  7,  3.  I  believe  thee 
101.  II  f&ithfol.  WS.  Ken.  25.  —  to  hold  him  responsible  for  —  ||  Mac.  1,  85. 
Yoor  best  friends  reckon  you  not  better  than  a  sorcerer.  WS.  Ken.  11. 
That  gave  him  out  incurable.  Sh.  As.  2,  3.  Some  feigned  themselves 
sick.  WS.  Wav.  57.  I  esteem  him  worth.  Sh.  Tam.  1,  1.  He  had  nnder- 
taken  to  prove  him  guilty*  of  such  dishonesty.  Mac.  4,  4.  [So  died  Earl 
Doorm  by  him  he  counted  dead.  Tenn.  1,  62]. 

Ferner  auch  nach  andern  Verben:  The  gods  grant  them  true.  Sh. 
Cor.  2,  1.  We  keep  oor  faiths  firm  and  inviolable.  Sk.  KJ.  5,  2.  When 
the  dead  made  the  earth  wet,  and  tomed  the  onwiUing  waters  red. 
Byr.  Gh.  4,  65.  He  spreads  the  clouds  thin,  fleecy  and  white.  Thom. 
spr.  30.  —  whom  the  priesthood  let  loose  on  an  unwarlike  popnlation. 
Mac.  1,  44.  The  fictions  of  Gates  had  driven  the  nation  wild.  6,  240. 
The  ii^jnstice  had  driven  the  nation  mad.  5,  113.  They  were  drinking 
themselves  dronk  with  the  Zoyland  eider.   5,  173.    He  retreated  down 

to  his  den,  to  sleep  himself  sober.  WS.  Ken.  33.    The  angels  wonld  ^ 
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themselyes  laogh  mortal.   Sh.  Mm.  2,  2.    They  whom  hunger  starved§.  132. 
luüf  dead.  Sh.  Per.  1,  4. 

c)    SobstantiT    und    Particip. 

Die  beiden  Äccusaäve  sind  von  denselben  Verben  abhängig,  wie 
Substantiv  und  Ädjectiv.  Das  Ägs,  zeigt  noch  die  vollen  Äccusative  der 
Parttcipten, 

L  Particip  des  Präsens*  §.  133. 

Ags,  He  geseah  godes  gast  ni|)er  stlgende.  Mt  3,  16.  Hig  geseöd 
mannes  sona  camendne.  24,  30.  He  geseah  twä  scipa  standende  (stan- 
dendo  D.)  Luc.  5,  2.  Fond  hine  hlingendne  (fand  ihn  lehnend).  £xon. 
171,  2.  Ic  cüde  hine  cniht  wösende  (ich  kannte  ihn  als  Knaben). 
B.  372.  —  Äe.  To  mak  the  Inglis  fleand.  PL.  3962.  |)at  makes  {dne 
aiiDgils  flighand.  Ps.  103,  4.  Som  men  wille  noght  onderstande,  ^t 
|iat  mught  mak  j>am  dredande.  Consc.  282.  —  Me.  pe  Sternes  ^u  made 
on  )>e  sky  standande  and  the  pianettes  in  t>eire  coorse  passande.  Perry. 
RP.  60.  Jadit  seande  Holefemes  sittende,  she  honoorede  hym.  Jud. 
10,  19.  He  saw  his  wynes  moder  liggynge  and  shakon.  Mt.  8,  14. 
I  herde  thi  foder  spekynge.  Gen.  27,  6.  We  heren  hors  nygenge  and 
cokkes  crowinge.  Mau.  25.  He  foonde  hem  slepinge.  Mt.  26,  40.  — 
Ne.  He  seeth  the  wolf  Coming.  Joh.  10,  12.  I  heard  a  voice  speaking 
to  me.  WL  Tal.  59.  1  und  theo  knowing  not  of  beasts  alone,  bat  of 
thyself.  M.  PI.  8,  438.  He  feit  the  Devil  behind  him  pnlling  his  clothes. 
Mac  7,  ö9.  Thee  I  have  heard  relating  —  now  hear  me  relate.  M. 
PL  8,  203.  [Wegen  solcher  Fälle,  tvie:  Annie  seem'd  to  hear  her  own 
death-scaffold  raising  (Tenn.  5,  13)  vgl.  §.  96]. 

Neben  den  Participien  stehen  oft  in  toenig  verschiedener  Bedeutung 
die  Inßnitive.  Obgleich  jene  die  ursprünglicheren  sind,  so  werden  sie 
doch  von  den  letztereji  nach  und  nach  verdrängt. 

II  n.  Particip  des  Perfects,  8.1 34.11102 

Ags.  He  hsefd  man  geworhtne  sefter  his  onlicnesse.  C.  25,  18.  Hi 
ges&won  J)set  fictreöw  forscruncen.  Mrc.  11,  20.  Hig  Iteddon  hyne  ge- 
bundenne.  Mt.  27,  2.  D6  h^r  swH  föla  wondra,  swä  we  geh^rdon  ge- 
döne  (&wordeno  D.)  Luc.  4,  23.  pä  gem^tton  hi  {)one  arcebiscop  ge- 
föredne.  Bed.  3,  28.  Same  ^ä  ic  fand  ongebl^tsade.  Exon.  272,  1.  — 
Ae.  He  sey  ys  ancle  aslawe.  KG.  4432.  He  saah  his  folc  lom.  PL. 
676.  pe  Story,  ^i  we  writen  fynde.  538.  —  Me.  1  saw  Atteon  an  hart 
imaked.  Ch.  2067.  A  thing,  that  i  have  herd  coonted.  Mao.  7.  He 
schalle  fynde  the  name  writen.  8.  Thei  sy^en  the  fige  tree  maad  ^ 
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S.  134.  Thei  ladden  hym  boanden.  How  grete  thingis  han  we  herd  don! 
Wycl.  —  Ne.  Richard  saw  himself  bom  to  the  fortune  of  a  second 
brother.  WS.  Wav.  2.  He  found  the  house  gone  to  decay,  the  roof 
fallen  in,  the  Windows  shattered.  Sk.  Rip.  The  foe  at  band,  whom  fled 
we  thought.  M.  PI.  6,  538.  Get  thyself  shaved  and  washed.  WS.  Ken. 
11  und  oft. 

Das  Perfect  ist  durch  die  Verbindung  des  AuxÜiars  habban  mit 
dem  Part,  entstanden.  §.  44.  Im  Ne.  ist  die  alte  Form  nach  B^esti" 
gung  der  Perfec{form  zu  weiterer  Verwendung  gelangt:  He  has  robbed 
bis  fields  —  he  has  bis  fields  robbed  =  die  Felder  sind  ihm  beraubt. 
The  soldiers  were  ordered  to  ha?e  their  carbines  loaded.  Mac.  8,  124. 

d)   Substantiv    und    Infinitiv. 

§.  135.  Sie  stehen  nach  den  Verben  sinnlicher  und  geistiger  Wahmehmur^^ 

nach:  finden,  machen,  laßen  etc. 

1)  Infinitiv  des  Präsens  Act. 

Ags.  Geseah  streäm  üt  t)onon  br^can  {sah  einen  Strom  heraus 
brechen).  B.  2546.  Hö  fand  8et)elinga  gedriht  swSfan  {/and  der  A» 
Schaar  schleifen).  B.  119.  —  HC  geh^t  hine  silfhe  deöfolgildam  wid* 
sacan  {er  hieß  ihn  dem  Tei/elsdienste  entsagen).  Bed.  2,  9.  Ongeäton 
güdhom  galan  {sie  hörten  das  Kämpf  hom  schallen).  B.  1432.  Ic  haebbe 
äfandod  ^&  habban  göde  gef^ran  (probavi  te  habere  bonos  socios).  GolL 
pk  secgad  hine  lybban.  Luc.  24,  23.  Forl^tan  m6  standan.  Kr.  6}. 
Död  hi  böofian.  Ps.  103,  30.  —  Das  Prädikat  hinter  wösan  triU  in 
den  Accusativ :  We  witon  )>e  bilewitne  wäsan  (scimns  te  mansaetnm 
esse).  Coli.  —  Nags.  ))a  isegen  a  machel  für  smokien.  Lag.  25734.  He 
sahh  Crist  himm  neghenn.  0.  12571.  Leted  slsepen  t>ene  king.  Lag. 
733.  {)e  follc  herrde  himm  speUen  ^r.  0.  9287.  per  bis  laaerd  hine 
103.  II  ^*^^  8*^'  24860.  Auch  beoden  *  ||  {im  Ags»  not  dem  pers.  Object  im 
Dativ):  He  beden  hine  come.  666.  He  bad  king  Leir  him  senden  bis 
dohter.  3220.  —  Ae.  Elfred  jsey  such  folc  sytte.  RG.  4860.  He  sauh 
an  knyght  com  doon.  PL  1037.  He  bürde  angles  synge.  RG.  5812. 
Some  beo  fonde  ligge  slepe.  5802.  He  wiste  hem  come.  1912.  He  bed 
hire  drinke.  2526.  pei  praied  him  come.  1285.  AI  |)at  we  J>e  böte]) 
do.  4008.  Ich  wol  make  {)iself  habbe  al  [)0  fonrme  of  |)e  erL  3332. 
He  halp  oor  king  defend  ^e  tonn.  PL.  996.  —  Me.  He  sawghe  hire 
comen.  Mau.  4.  To  behold  hem  dance  and  sing.  Ch.  Dr.  91.  Sehe 
herde  the  aongeles  synge  messe.  Mau.  8.    Where  thei  herden  him  be. 

*  [in  Folge  von   Vermischung  mit  biddanj. 


Dm  actWe  Verb  mit  Accnsativ  ond  lofioitW.  n^ 

Hrk.  6)  55.   He  had  maad  the  camelis  resten.  Gren.  34,  11.    Sehe  bad§.  135. 

bim  goiL  Mao.  4.  He  forbade  him  be  [Präp.  /]  an  anngelle.  8.   He  bad  the 

prestjs  take  the  arke.  Prol.  4.    Thei  leten  the  colver  flee.  Mao.  10.  Thei 

suifre  no  cristene  man  entre.   6.    He  preyde  the  pope  have  pite.   PP. 

2575.    God  hoteth  thee  be  boxom.  PP.  1896.    When  I  wend  thos  all 

haye  seen.  Ch.  Dr.  167.  —  Ne.  I  saw  a  smith  stand.  Sh.  J.  4,  2.    Wa- 

Terley  feh  an  inyolontary  shadder  creep  over  him.  17.    I  have  known 

?ery  nnfavorable  Symptoms  in  the  morning  change  to  favorable  ones  at 

noon.  TJ.  7,  13.    I  think  my  wife  be  honest.   0.  3,  3  *.    He  heartily 

entreats  you  take  good  comfort.  Sh,  Hh.  4,  2.    Stay  below  I  desire  you. 

TJ.  7,  13  [?].    Have  I  not  heard  üons  roar.  Sh.  Tam.  1,  2.    A  star 

prodaims  him  come.  M.  PL  12,  361.    They  bade  the  crowd  drink  to 

the  health  of  the  King.  Mac.  8,  200.  £re  God  had  bid  the  groond  be 

dry.  M.  PL  7,  304.    Let  one  be  sent  to  pray  Achilles  see  ns  at  oor 

tent-Sh.  Tr.  5,  10.    He  made  the  keel  sink  deep.  Mac.  1,  5.    He  had 

princes  sit  about  his  throne.  Sh.  Per.  2,  3.    I  will  have  thee  bid  him 

come  hither.  WS.  Ken.  20.  TJ.  4,  11. 

Neben  den  nackten  Infinitiv  tritt  schon  frühe  der  präpositionale : 
Aß,  He  prayed  him  to  write.  PL.  94.  He  bihet  god  to  rere  up  a^en 
^  chirches.  BG.  2922.  As  |K)a  hast  ymad  mony  wyf  deolfol  lyf  to 
lede.  2995.  —  Me.  He  bad  me  to  be  merry.  Ch.  1388.  God  forbode  os 
to  eten.  Pers.  He  made  the  blynde  men  to  see.  Mau.  8.  Wening  to 
fs^ede*  Ch«  Dr.  373.  Whom  seyn  the  cnmpanyes  me  to  be?  Lok.  9,  18. 
AI  the  piq)le  wot  the  to  be  womman  of  vertue.  Ruth.  3,  11.  Bisweilen 
triu  sogar  ein  for  to  etn;  God  bad  us  for  to  wex.  Ch.  5610.  She 
soffired  hire  husband  for  to  wepe.  Mel.  Deef  men  he  made  to  beere  and 
doumbe  for  to  speke.  Mrk.  7,  37.  —  Ne.  1  saw  her  coral  Ups  to  move. 
Sh.  Tam.  1,  1.  He  had  been  heard  to  utter.  Mac.  7,  19.  He  forbade 
his  sabjects  to  molest  any  religious  assembly.  7,  45.  ||  They  knew  him  ||  104, 
to  be  a  great  friend  of  tacitumity.  WS.  Ken.  12.  I  desired  him  to 
come  home.  Sh.  £rr.  2,  1.  Mylord  made  me  to  think  of  this.  Sh.  Tam. 
1,  3.  He  maketh  both  the  deaf  to  hear  and  the  dumb  to  speak.  HB. 
He  holp  the  heavens  to  rain.  Sh.  L.  3,  4.  Cause  his  face  to  shine 
apon  US.  Ps.  67,  1. 

Die  nackten  Infinitive  sind  im  Abnehmen.    Sie  stehen  noch  bei  den 
Verben:  to  see,  behold,  view,  feel,  mark,  perceive,  discem. 

*  [8,  8,  384:   ht  trird  da  icol  Conjunctiv  »tin;  vgl.  Abbott,  8h,  Grammar. 
I.  360]. 

Ko«fc,  «iifl.  Grammatik,    II.    2.  Aafl.  8 
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§.  135.  Beide  Inßnüivformen  stehen  nach  to  hear,  observe,  know,  find,  bid, 

make,  cause,  have. 
§.   136.  2)  Infinitiv  des  Perfects  Act 

Me.  I  fond  him  for  to  haue  don  no  thing  worthi  of  deeth.  Deeds. 
25,  25.  Ganz  dem  LaL  nachgebildet:  Whann  it  is  knowe  alle  the  pro- 
fetes  to  han  spoke.  Ps.  Prol.  I  wend  thos  all  have  seen.  Ch.  Dr.  167.  — 
JVe.  I  presently  recollected  the  person  who  so  saluted  me,  to  have  been 
my  fellow  collegiate.  TJ. 

8)  Infinitiv  des  Futurs  Act, 

Affs.   {)ODe  sylfan  rim  wintra  habbend(n)e  beön  ofte  he  sr  fore- 
ssde  (sagte  voraus,  daß  er  diese  Anzahl  Winter  haben  unirde).  Bed.  5,  8. 
§.137.  4)  Infinitiv  des  Präsens  im  Passiv, 

Afs,  He  bffid  waster  seald  beön  (bat,  daß  Waßer  gegeben  werde). 
Bed.  1,  7.  Hwset  he  wolde  hine  genemnedne  beön.  Lue.  1,  62.  -^ 
Me,  He  commandyde  hym  to  be  slain.  Tob.  1,  22.  He  wende  his  pre- 
9ere  to  ben  herd.  4,  1.  Festns  answerede  Pool  for  to  be  kepte  in 
Cesarie.  Deeds.  25,  4.  —  Ne.  He  Orders  him  to  be  slam.  Of  afi  that 
Roland  desired  him  to  be  taught,  the  son  remained  as  Ignorant  as  be- 
fore.  Bqlw.    He  bade  his  goests  be  seated.  Shirl.  3. 

5)  Infinitiv  des  Perfecta  im  Passiv. 

Ags.  ]Kibnigne  ic  gemätte  ymb  his  sänle  hillo  äbysegod  beöa  (ne* 
minem  erga  sanitatem  animae  snae  oocnpatum  reperi).  Bed.  4,  25.  ^«t 
ic  wiste  mid  Aüluhtbede  mö  ft^wegenne  beön  (daß  ich  wußte ^  daß 
ich  mit  dem  Bade  der  Taxfe  gewaschen  bin),  5,  6.  Bei  Dichtem  hmnnd 
dcifür  das  passive  Particip  vor,  Ne.  I  snppoae  this  hoose  to  have  ben 
erected  toward  the  end  of  the  thirteenth  Century. 

Infinitiv  und  Particip  berühren  sich  noch  hn  Ne,  bei  to  608,  bo* 
hold,  hear,  perceive,  observe,  feel,  think,  find  etc.  —  Ags,  He  geseah 
godes  glist  nifjer  stigende.  Mt  3,  16.  He  geseah  £nan  stondan*  C.  35, 
2.  —  Me.  Thou  maist  se  Lycorge  comming.  Ch.  2130.  He  sawghe  hire 
comen.  Mau.  4.  —  Ne,  I  see  him  coming,  him  come. 

05.8  138  1'^)  '^cc^^o^iv   und  Dativ, 

Die  Verben,  welche  ein  persönliches  Object  im  Dativ ^  und  ein 
sachliches  im  Acc,  verlangen,  sind  ziemlich  zahlreich,  wie  geben,  nehnen^ 
zeigen,  buchten,  anthun  etc.  Ags,  Him  läc  bröhton  {brachten  Geschenke^ 
Mt  2,  11.  Ealle  t)äs  ic  sylle  \^,  4,  9.  He  sealde  eöw  onweald  {gab 
euch  Gewalt),  Lac.  10,  19.  Hwset  gifst  ))u  mö?  Gen.  15,  2.  Lito  me 
pr^  lüäfas  (leih).  Luc.  11,  5.    |ies  stede,  jjc  mö  min  hcan-a  onUiä  (die 
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StäUe,   die  mir  mein  Herr  verlieh).   C  23,  14.     Forgyf  üs  üre  gyltas.  §.  138. 
Mt  6,  12.    l)ln  f»der  hyt  &gylt  }fi.  6,  6.     And   pkm^   ))e  wyle  niman 
^e  tonecan,  Isbt  him  tö  t>lnne  wc^fels.  5,  40.  —  Hö  seteöwde  him  ealie 
middangeardes  rtcu.   4,  8.     Se  ))e  bearg  üs  f^r  and  feöndas  (der  uns 
barg  vor  Feuer  und  Feinden).   Az.  169.      B^bCorh  pö   t)one   bealonid 
{birg  dir  diese  Bosheit  =  hüte  dich  vor).  B.  1758.  —  p&s  long  ic  eöw 
sMe.  Joh.  14,  26.  Arece  üs  p$dt  bigspel.  Mt  13,  36.  |)a  scealt  mß  läc 
böbeödan    (du  sollst  mir  Opfer  bieten).   C.  173,  10.    Ic  ()€,  mdre  god, 
mlne  s&wle  böbeöde  (ich  empfehl  dir  meine  Seele).  Hy.  4,  5.   Ic  hit  ^ 
geli4te  {ich  verheiße  es  cUr).  B.  1671.    Hü  mycel  he  dyde  süwle  minre. 
Gr.  Ps.  66,  14.     Bei  Verben  der  Bewegung  berühren  sich  tö   und  der 
Daäv :  Jenes  nennt  das  Ziel,  dieser  den  betheiligten  Gegenstand.  —  Nags. 
He  gef  ])e  burh  bis  stepmoder.  Lag.  222.  pis  lond  he  hire  lende.  228. 
Heo  iahnede  (eignete  zu)  hir  al  t)is  lond.   2488.     He   gsef  heo   (hire) 
Jiine  lange.  9647.  —  Eneam  he  heo  beheyte  (verspracK).  146.  He  seide 
hit  lÜB  leoden.   1258.     l)as  weord   ich  wnlle   ()e  treosien.   8489.    We 
gönnen  lof  makien  ore  lauerd  Apollin.  8389.     His  »me  (Ohm)  he  did 
swikedom.  25480.    9^  dod  JMui  kinge  mnchel  scome.   1484.    Auch  bei 
Onn  tritt  to  als  Dativzeichen  fast  nirgends  auf:  \)e^^  gsefenn  drihhtin 
gold.  6668.    Drihhtin  gife))])  witt  ^  menn.  2795.    l>e  witt,  tatt  me  min 
drihfatin  hafel>|)  lened.   4386.    All  |>att  he  me  sendet)^».   4825.    Annd 
himm,  ^tt  iss  herrberrghelses ,  ^  birr()  berrberri^he  findenn.   6166. 
Nwr:  To  ki[)enn  to  ^  folc,  {)att.  715.  —  Ae.  Hys  tueye  sones  he  gef 
JB  lond.   RG.  6426.    His  cosyu  he  gaf  his  heritage.   PL.  78.    He  (jaf 
^  croone  ^  noble  Gonstantyn.  4593.    Meu  hem  werde  sende.  RG.  846. 
He  bot   dele  ek  pooere  men  much  of  hys  tresorye.  RG.  7987  (delen 
among.  692).   Ychabbe  mach  loue  pe  ydo.    6528.     Ys  do()ter  alle  wo 
him  dnde  bo|)e  day  and  nygt.  791.    pe  kyng  hem  sente  to  vinde  hem 
mete.  7916.    He  com  and  mad  j^e  kyng  homage.   PL.  251.    pe  grond 
ich  wol  segge  {«.  RG.  719.    Hys  men  he  tolde  al  |)is  cas.  341.    Da- 
neben aber  beginnt  io  als  Dativzeichen  einzudringen.  He  cjald  to   god 
{>e  gaste.   PL.  1261.     Unto  il  t)e  erle  he  gaf  Estangle.    1161.    Dan-  ||  106. 
mark  his  heritage  he  gaf  tili e  Hardeknoute.  1210.    Here  truage  heo 
dnde  to  Rome.  RG.  1645.    Ych  obligi  me  to  t>e.  281.   Corinens  biwan 
Gomewaile  to  hym  and  to  hys.  505.  —  Me.  To  nimmt  zu :  I  shal  gelde 
thee  thi  meede.  Tob.  5,  14.    He  for^af  the  woman  hire  sinnes.  Man.  8. 
He  toke  him  three  greynes.   2.    The  lawes,   that  god  sente  hem  be 
Moyses.  Mao.  12.     Es   tritt  das  Dativzeichen  ein  und  zwar    1)  oft  bei 
vorstehendem  Dativ:  Gii'  to  us  a  klug.  1.  Kgs.  8,  (i.   He  shal  gine  to 
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§.  138.  thee  his  wif.  Tob.  6,  13.  T  shewe  to  thee  the  worcL  1.  Kgs,  9,  27. 
The  erthe  mynystrethe  to  as  two  thinges.  Mau.  29.  Tellith  to  hem 
yoor  cas.  Ch.  MeL  We  will  noghte  do  to  godd  almyghtene  ne  tili  baly 
kyrke  ne  til  eaene  cristyne,  t^at  ns  awe  for  to  do.  Perry.  RP.  13.  — 
2)  gewöhnlich  bei  nachstehendem  Dativ:  Pees  i  leeae  to  goa.  Job.  14, 
27.  Tbei  geven  swetenesse  to  the  sool.  Ch.  Mel.  Oar  lord  hath  geve 
it  to  me.  Mel.  Lykne  that  brid  unto  god.  Mau.  5.  A  place,  where 
oare  lord  betaughte  the  ten  comandements  t  o  Moyses.  5.  He  did  gret 
hann  to  the  Sarazins.  5.  There  offi*ed  he  bred  and  wyn  to  oore  lord.  8. 
The  commaondement,  that  god  bad  to  Adam.  18.  —  Im  Ne.  erhält  sich 
der  Dativ  ohne  to  vor  dem  Accusativ  ^  namentlich  wenn  die  Deutlich- 
keit nicht  leidet.  So  nach  to  afford,  allot,  allow,  bid,  bring,  do,  give, 
grant,  intend,  leave,  lend,  offer,  owe,  pardon,  pay,  permit,  play,  pre- 
scribe,  promise,  reach,  repeat,  refose,  render,  retom,  send,  show,  teach, 
teil,  write,  yield  etc.  Gk)d  sends  a  corst  cow  Short  homs.  Sh.  Much. 
2,  1.  Prescribe  not  ns  cor  daty.  C.  1,  1.  He  spared  the  hangman  a 
laboor.  WS.  Ken.  1.  He  obtained  him  liberty.  Wav.  He  shows  yoa 
his  mother  weeping.  Thack.  They  gave  them  lifo.  Sh.  Tim.  1,  4.  The 
law  I  bear  no  malice.  Sh.  Hb.  2,  1.  Thoa  gayest  it  him.  Ps.  21,  4; 
auch :  l'll  yield  him  thee.  Sh.  Temp.  3,  2. 

Aber  auch  da,  wo  eine  Verwechslung  des  sachlichen  und  persön- 
lichen Objects  nicht  möglich  ist,  dringt  to  ein:  She  teils  to  your  Highness 
simple  tmths.  SL  £rr.  5,  1.  He  granted  to  the  exiles  some  relief  from 
his  privy  porse.  Mac.  6,  252.  He  confirmed  to  them  the  liberty  of 
conscience.  6,  248.  The  Presbyterians  attributed  to  him  the  downfall 
of  their  chorch.  2,  191.  To  impute  to  the  coort  a  deliberate  design. 
2,  227.  To  entmst  to  them  the  King's  intention.  2,  211.  The  Hoose 
shoold  present  to  the  King  a  remonstrance.  1,  105. 

Der  nachstehende  Dativ  wird  mit  t  o  bezeichnet :  Yoa  gave  no  gold 
to  me.  Sh.  Err.  1,  2.  Free  speech  I  to  thee  allow.  Rb.  1, 1.  To  restore 
him  to  health.  WS.  Ken.  4.  1  will  restore  thee  to  thy  parents.  WS. 
Ken.  4.  Lamented  be  the  hour,  that  has  taught  such  art  to  the  hoose 
of  Israel.  WS.  Iv.  37. 

107.  II  II  ^^'''  selten  wird  to  hier  ausgelajien:  The  cordial  that  ye  bring 

a  wretched  lady.  Sh.  Hh.  3,  1.  und  zwar^  1)  wenn  it  das  säehiicke 
Object  ist:  I  give  it  yoa,  deny  it  him.  Sh.  Mw.  5,  1.  —  2)  wenn  sich 
das  Sachobject  mit  dem  Verb  zur  Phrase  verbindet :  He  bore  love  bis 
master.  Trist.  58  [?]. 
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Die  Stellung  der  beiden  Objecte  ist  bedingt  l)  durch  die  Bedeutung  :  §.  138. 
iat  Obfectj  auf  welchem  der  größere  Nachdnick  Hegt,  steht  nach :  Give 
it  me  verlangt  nur  den  Gegenstand;  Give  it  to  me  hebt  die  Persönlich- 
keit hervor,  Give  me  it  die  Sache ;  —  2)  durch  die  Wortart:  das  Pro- 
wmen  fugt  sieh  dem  Verb  leichter  an :  Give  US  a  song.  Teil  it  to  the 
boys.  —  3)  durch  Zusätze,  die  einem  Worte  beigefügt  werden,  mögen 
ns  in  einzelnen   Wörtern  oder  in  ganzen  Sätzen  bestehen, 

3)  Äccusativ  und  Instrumentalis. 

Sie  stehen  bei  den  Verben:  berauben,  beschädigen  etc.  und  der  Acc.  §.  139. 
bezeichnet  die  Person  als  leidend,  der  Instrum.  den  Gegenstand,  an  dem 
£e  Beraubung  statt  findet.  Ags.  Böreäfodon  receda  wuldor  re&dan  golde 
(beraubten  der  Häuser  Ruhm  des  rothen  Ooldes).  C.  219,  24.  Hine  ^ 
heAfde  bdcearf  (e^.  beschnitt  ihn  am  Haupte  [um  das  Haupt]).  B.  1590. 
))ODe  Erodes  ealdre  bösnydede  {beraubte  ihn  des  Lebens).  A.  1326. 
Näle  ic  hi  rihte  Miueman  {ich  will  sie  nicht  des  Hechts  berauben).  G. 
129.  32.  Hält  hine  belade  beneötan  {hieß  ihn  des  Hauptes  berauben). 
F.  Ap.  46.  p^  h^t  hö  hine  heälde  bec6or&n  {er  ließ  am  Haupte  beschnei- 
den =  köpfen).  Bed.  1,  7.  Bei  diesen  Verben  tritt  auch  der  Oenitiv 
für  den  Instr.  ein.  §.  140. 

Der  Instrum.  bezeichnet  auch  das  Mittel:  Alwalda  ^6c  g6de  for- 
gylde  {lohne  dir  mit  Gutem).  B.  956.  Hö  hine  fläne  geswencte  {streckte 
ihn  hin  mit  dem  Pfeile).  B.  2438.  Hier  wechselt  der  Instr.  mit  dem 
Dativ,  oder  es  steht  die  Präp.  mid. 

4)  Äccusativ  und  Genitiv. 

Der  Äccusativ  nennt  die  Person,  welche  die  Thätigkeit  erleidet,  der  §.  140. 
Genitiv  den  Gegenstand,  der  sie  veranlaßt    Die  beiden  Casus  stehen 

1)  h^  den  Verben  berauben,  brfreien,  reinigen,  scheiden  etc*  Ägs. 
MaaEAdgife  bSr^pte  «leere  Are  (man  beraubU  E.  Jeder  Ehre).  960.  [?]. 
Hft  mj^  man  bys  fota  byne  b€re4fian?  Mt  12,  29.  Hie  woldon  böns^- 
man  Griat  rodera  rlces.  C.  286,  3.  {Doch  auch:  Drihten  hi  mS  bSnam. 
Job.,  auch  mit  Instr.).  Hine  bis  rfces  he  bönam.  Bed.  3,  7.  Ic  hine  ne 
■ihte   ganges   getwnman    {konnte   ihn    nicht  an   der  Flucht  hindern). 

B.  967.  ])8t  ^ec  &dl  odde  ecg  eafodes  getwsefed  {daß  Krankheit  oder 
Schwert  von  deiner  Kraft  dich  scheidet).   B.   1763.  ||  {Äcc.   und  Dat.  II  ^08. 

C.  4,  14).  Heö  gectönsade  hire  feder  pasB  ägiftes.  960  [?J.  pone  rfces 
UrMde  (entitleideU  ihn  des  Reichs).  An.  1328.  Wnldres  fylde  böortitne 
boUwelaii  (fulUe  die  glänz.  Wohnung  mit  Ruhm).  An.  524.    I)aet  mon 
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§.   140.  l)8ßt  faßt  leädos   gefyldo  (fiUUe  das  Oefäß  mit  Blei).   Exon.  277,  10. 
Auch  mit  Itistmi,  Tudre  fillad  öordan  (füllt  die  Erde  mit  Nachumchs). 
C.  13,  2;  auch  mit  mid.  —  Bisweilen  stehen  für  den  Genitiv  die  Prä- 
positionen of,  fram  etc.  —  Nags.  He  leite  gerseuie  hine  at  line  (A.  of 
lifae  B.  jenes  dem  Instr.^    dieses  dem  Oen,  entsprechend).   La^  9205. 
{^Accusativ  und  Dativ:    Cristess   goddcimndnesse  himm  shoUde  rsefemi 
all  hiss  mahht.  0.  2015).    He  wolde  binimen  me  est  |)an  lioe  (refe  me 
of  |)an  lifue.   B.)  La^.  8800.     Accusativ   und  Dativ:     })e  king  him 
wolde  binimen  bis  lif.   4830.     Ic  wille  mine   kine))eode  twemen  mine 
beamen.  2948.    Hu  heo  mihten  biswiken  Karic  of  (in  B.)  bis  rieben. 
Lag.  28988.     Clensen,  alesen,  hselen,  Isechen,    mit  of  und  from.  —  Ae, 
Deprined  })ei  onr  k3mg  of  alle  {>e  tenement.   PL.  6157.    Danehen:  To 
reue  bim  |)e  cronne.  403.  Tresore  alle  and  bestes  be  robbed  ilk  a  man. 
1632.  Heo  bynome  t)is  olde  mon  ys  lond.  R6.  757.    Deljnere  ^is  lond 
of  t)e  lat)er  men  ecbon.  RG.  2895.    Tbe  pope  of  alle  ber  smmes  a^oi- 
Ictb  alle  tbe  barons.  10469.    He  disberites  ilkon  of  castelle.  PL.  6199. 
Tbe  lond  pei  wild  voide  of  ))at  berisie.  5963.  —  Me.  Bereye  mit  Aeö, 
und  Dat.:  Tbe  orizont  bad  reft  tbe  sonne  bis  ligbt.  Cb.  11329.    Sbt 
at  Cartage  beraft  bireself  bire  lif.  11712.    Hys  knyfe,  tberwith  be  bere- 
vyd  tbe  jeaunt  bys  lyfe.  £glam.  332.    It  benimetb  fro  man  bis  witte. 
Cb.  Pers.  Sonst  of:  To  anbinde  os  of  sinne.    His  name  sbal  not  saven 
tbe  peple  of  sinne.    It  clensitb  tbe   soul  of  sinne.   Cb.  Pers.    Hern  to 
stripe  of  bameis  and  of  wede.  Cb.  1008.    He  beled  a  man  of  palasye. 
Mau.  8.     It  beletbe  bim    of    tbe  fallynge    evylle.    6.    Amenden    «s 
of  — .  PP.  3447.  —  Ne.  To  war  on  tbose  wbicb  bim  bad  of  bis  realme 
bereaved.  Sp.  2,  10,  31.    Sbe  robs  tbee  of  tby  name.  Sb.  As.  1,  3.  Tbose 
wbo  teil  tbe  story,  teil  it  witb  sncb  variations  as  deprive  it  of  all  title 
to  credit.  Mac.  5,  203.    (Wberefore  deprive  all  eartb  ber  wonder.  M. 
Pr.  3,  23).     Tbey  songbt  to  despoil  James   of  bis  birtbrigbt.  8,  128. 
I  conld  bardly  divest  myself  of  tbe  idea.    WS.  Rob.  38.    He  bad  seen 
tbe  attempts  of  tbe  Wbigs  to  strip  tbe  execntive  govemment  of  powers. 
Mac.  7,  18.    Tbe  banisbed  Hngnenots  wbom  tbe  King  bad  defranded 
of  tbe  ahns.  7,  50.  Bnlw.  Nov.  1,  3.    A  sorcerer  tbat  by  bis  conning 
batb  cheated  me  of  the  Island.  Sb.  Temp.  3,  2.     Tbis  cored  me  of  al- 
chemy.  WS.  Ken.  11.    To  pnrge  one  of  o's  sins  =  to  purge  away  o't 
sins.  Ps.  79.     I  will  ease  me  of  my   adversaries.   Is.  1,  24.    A  little 
water  clears  ns  of  tbis  deed.  Sb.  M.  2,  2.  Wbo  wonld  begoile  natnre  of 
109.  II  ber  custom.  ||  Sb.  Wt.  5,  2.    Is  tbere  no  plot  to  rid  tbe  reahn  of  this 
pemicioos  blot?  Sb.  Rb.  4,  1.    I  discbarge  tbee  of  tby  prisoaer.  6b. 
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Mttcb.  5^  !•    Of  entspricht  hier  überall  der  Chnitivbedeututig,  und  auch  §.   140. 
schon  im  Ags*  liegt  bisweilen  die  Präposition  vor. 

Manche  ändern  ihre  Constructionen :  Ae,  })oi  wild  reve  bim  \ie 
croane.  PL.  403.  Tresore  alle  and  bestes  be  robbed  ilk  a  man.  1632.  — 
Me»  Tbe  orizont  bad  raft  tbe  sonne  bis  Ugbt.  Gb.  11329.  It  benimetb 
fro  man  bis  witte.  Ob.  Pers.  s.  o. 

2)  bei  anklagen y  beschuldigen ,  lossprechen ^  erinnern,   überführen  %.  141. 
etc.  Ägs,  Gif  bine  man  teö  gewealdes   {tvenn  man  ihn  der  Absicht  be- 
schuldigt).  Mt.  32.     T^bd  mö  untryöwda  {zeiht  mich   der  Untreue). 

CL  86,  33.  He  üsic  wile  p^st.  le&na  gemonian  (er  will  uns  an  den  Lohn 
erinnern).  Exon.  333,  19.  —  Ae.  Accose  mit  Acc.  und  Oen.  ergibt  sich 
OMs  der  passiven  Construction.  RG.  10894.  Of  Edrikes  treson  scbo 
wamed  bim  of  Jyat  PL.  1172.  — fro.  1610.  —  Me.  Tbe  be()iste  prestis 
aocasiden  bim  in  manje  tbingis.  Mrc.  15,  3.  Tbat  no  man  repreve 
HS  of  our  vice.  Cb.  6519.  Now,  sir,  of  elde  ye  repreeve  me.  Cb.  Lest 
he  of  anj  untroutbe  ber  upbreyde.  Cb.  Wbo  of  90a  schal  reproue  me 
of  Sinnes?  Job.  8,  46.  To  warnen  tbe  emperpor  of  som  rcbellion. 
Man.  22.  I  wol  excose  tbee  of  tby  tale.  Cb.  16978.  To  letten  one 
of  (hindern).  Mau.  16.  —  Ne.  He  sent  tbe  Attomey  General  to  im- 
peacb  Pym  of  bigb  treason.  Mac.  1,  106.  A  bill  to  be  brougbt  in  for 
attainting  Monmoutb  of  bigb  treason.  5,  149.  I  arrest  tbee  of  treason. 
Sb.  He.  2,  2.  I  arrest  tbee  of  bigb  treason.  Byr.  MF.  4,  2.  He  was 
indined  to  snspect  bis  guest  of  being  a  Jesoit  WS.  Ken.  1.  I  wamed 
yon  once  of  coming  dangers.  Jam.  He  will  reprove  tbe  world  of  sin. 
Job.  16,  8.  He  bad  acqnitted  bimself  of  tbat  dnty.  Mac.  6,  267.  They 
reminded  bim  of  tbe  rites  of  tbe  churcb  of  Rome.  7,  19.  Assui-e  yoor 
master  of  my  gratitude.  4,  29. 

3)  bei  bitten^  fragen  etc.  §.   142. 
Ags.    Hö  bine  bidde   ftdtumes   {er  bitte  ihn  um  Hilfe).    iElfr.  38. 

Ic  fß  nu  biddan  wille  ftnre  böne  {bitte  dich  um  eine  Bitte).  B.  427. 
Gif  bys  sonn  byne  bit  bläfes,  sylst  ])a  bym  stän?  Mt.  7,  10.  Auch 
Biddan  fram.  —  Möt  ic  |jö  ähtes  äcsian  {darf  ich  dich  etwas  fragen)  f 
Bed.  4,  1.  Äscian  ymbe.  Job.  18,  19.  Mäc  J>«8  oft  fyrwit  frined  (mich 
fragt  das  oft  Neugier).  Sal.  58.  =  frinan  ymbe,  b6,  sefter.  —  Nags. 
He  bad  beom  beere  belpes.  Lag.  30007.  pser  be  satt  to  fra^gnenn 
hemm  off  |)e99re  lare.  0.  8934.  —  Ae.  He  prayed  bim  of  belp.  PL. 
1266.  Of  tbis  we  pray  ^e.  6901;  auch  To  pray  Edward  for  pees. . 
5713.  Bidde  of  me  wat.  RG.  2484.  Of  pes  pBtm  besoubt.  423.  —  Me. 
Of  thin  acqoaintance  I  wol  prayen  tbee.  Cb.  6980.   Preye  bim  of  par- 
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).;§.! 42.  dou.  5850.  Of  pese  y  yow  pray.  Sglam.  438.  I  cried||liire  of  grace. 
PP.  618.  We  beseke  yoa  of  mercie.  Ch.  921.  Besechyng  her  of  mercy 
and  of  grace.  Ch.  And  mekely  she  to  the  sergeant  preyde.  Id.  If  his 
sone  axe  breed.  Mt.  7,  9.  Dagegen :  Thei  asken  of  the  ydole  here 
demande.  Mau.  19.  —  Ne.  I  humbly  beseech  you  of  yoor  pardon.  Sh. 
0.  3,  3.  The  Dauphin  whom  of  succoor  we  entreated.  Sh.  He.  3,  3. 
I  convince  him  of  his  error,  etc.  s.  §.  129. 

§.  143*  4)  hei  Impersonalien:    Ags,  Ne  tweöd  mä  |)8es  nänht   {ich  zwäfle 

nicht  daran).  Bo.  36.  p8ßt  hine  nänes  {>inges  ne  lyste  (daß  ihn  nach 
keiner  Sache  löste) .  35.  Him  und  hine  hreöwed,  |)8et  —  Nags.  Hinun 
reowe]>{>  off  hiss  aghenn  woh  {ihn  reuet  seines  Fehls).  0.  5566.  ))a 
lisste  himm  affterr  fode.  11334.  —  Ae.  Me  wondre]>  of  ))y  renerye.  R6. 
4001.  Me  mervailes  of  my  boke.  PL.  1593.  Of  help  alle  })am  failed. 
PL.  5884.  —  Me.  Me  reweth  sore  of  handy  Nicholas.  Ch.  3462.  Me 
remembreth  of  the  day  of  dorne.  Ch.  Pers.  Me  douteth  of  the  trenth. 
WycL  Me  ne  reckith  of  no  vice.  Ch.  R.  7238.  —  Im  Ne.  verliert  sich 
der  unpersönliche  Gebrauch:  I  me  it.  My  strength  falls  me.  I  re- 
member  the  day.    I  doubt  it,  of  it.    I  do  not  reck  about  it. 

5)   Dativ  und  Genitiv. 

§.  144.  Der  Dativ  bezeichnet  die  Person ,    die  an  der  Handlung  betheiUgt 

ist^  der  Genitiv  die  Veranlc^ßung  oder  Richtung  der  Betheiligung.  Ags. 
Hö  sceolde  ])ancian  bis  drihtne  {)dBS  leisxes  {sollte  seinem  Herrn  für 
den  Lohn  danken).  C.  17,  10.  Ic  l)ancige  gode  and  eöw  eallom  J)8ß8 
frides  {ich  danke  Gott  und  euch  allen  für  den  Friedeti).  £dm.  5.  Ic 
föores  |)6  unnan  wille  {ich  will  dir  das  Leben  vergönnen).  Exon.  254,  4. 
|)^  |)e  ic  lifes  ofonn  {dem  ich  das  Leben  misgönne).  265,  7.  ptßt  m6 
^^r  unne  god  ^can  dretoes  {daß  mir  Gott  ewige  Freude  gönne). 
Hym.  4,  33.  })e  him  rihtes  wymde  {der  ihm  Recht  verweigerte).  Eadw. 
1,  3.  Hym  ^r  se  geonga  cyning  |)ses  oferfsereldes  forwyman  mihte 
{ihm  konnte  da  der  junge  König  die  üeberfahrt  wehren).  Cir.  Mö  \aßs 
forwymde  waldend  {mir  wehrte  das  der  Herr).  C.  134,  3.  paßt  hire 
mon  f&ores  ne  w^nde  (ut  jam  moritora  videretnr).  Bed.  5,  3.  Brytwalas 
hcom  fultumes  bsidon  {die  Briten  baten  um  Hilfe).  SC.  443.  —  Nags. 
Ich  ))onkie  god  of  his  mochele  worsipe.  B.  ich  t)onkie  mine  gode  for 
wordscipe.  A.  Lag.  8043.  Sonst  tritt  der  Acc.  für  den  Gen.  ein :  Wel 
|)at  ^e  me  unnen.  4936.  pat  he  him  a{)e.  193.  Ich  hit  {)ankie  pe. 
4931.  Min  child  bigann  itt  te  to  pannkenn.  0.  2808..  —  Ae.  Qe  |)aQk 
him  of  his  sond.  PL.  3536.     Auch:  He  I>onkede  hym  alle  gode.  B6. 
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302.     He  thanked  god  his  grace.  PL.  578.  —  Me.  Thanken   to  him  §.  144. 
of  alle  godes.  Tob.  10,  20.     I  thanked  hire  of  that  request    Ch. 
4803.  —  Ne.  I  thank  him  for  it. 

II  6)  Äccusativ  und  präpositionales  Object.  II  Hl« 

Die  Ohjecte,  die  mit  Präpositionen  beigefügt  werden,  können  sehr  §.  145. 
mannigfaltig  sein.  Da  aber  ihre  Bedeutung  in  der  Präposition  liegt 
und  letztere  besonders  behandelt  ist,  so  mögen  hier  nur  die  wenigen 
Objeete  mit  Präpositionen  stehen,  welche  für  und  neben  einfache  Casus 
eingetreten  sind.  An  einzelnen  Beispielen  läßt  sich  der  Oang  der  Rection 
erkennen, 

1)  Die  Verben  befreien^  lösen,  heilen,  laßen  zum  zweiten  Objeete 
(§.  140)  auch  firam  oder  of  treten. 

Ags.  hsllan  heilen :  Hö  hine  gehs^lde  fr  am  eallum  his  mitmmnissum. 
Job.  pffit  heö  of  t)äm  wtte  gehsbled  wsbs.  Mrc.  5,  29.  —  Me.  It  helethe 
him  of  the  Mynge  evylle.  Man.  6.  —  Ne.  I  will  heal  theo  of  thj  wounds. 
Jer.  30,  17. 

Ags.  Id^san  erlösen:  God  ftl^sed  sdwle  mine  of  handa  helle.  Ps. 
48,  16«  Al^s  mä  fram  lädum.  Ps.  53,  1.  — Nags.  A  child,  ))at  scolde 
alesen  his  leofüe  wines  {Freunde)  of  Isßde  heore  bendes.  9146.  To 
lesemi  uss  off  pine.  0.  2022.  —  Ae.  God  saved  ]>am  alle  fro  {>er  en- 
cnmberment.  PL.  3636.  Delinere  {>is  lond  of  Romaynes.  RG.  1758. — 
Me.  The  cytee,  that  oure  ladye  savede  from  oure  enemye.  Mau.  5.  The 
lord  delyaerede  me  fro  the  hond  of  Eroade  and  of  al  abydinge  of  the 
peple.  Deeds.  12,  11.  To  release  one  fro.  Ch.  Pers.  —  Ne,  Deliver  me 
out  of  the  band  of  the  wicked.  Ps.  71.  Save  me  from  the  lion's  moath. 
Ps.  22,  21.  The  retum  of  the  huntsmen  relieved  me  from  my  em- 
barrassment,  and  with  some  difficulty  I  got  one  clown  to  relieve  me  o  f 
the  Charge  of  the  horses.  WS.  Rob.  5.  This  decrce  relieved  him  from 
intolerable  grievances.  Mac.  7,  47.  etc. 

Ags.  h^dan  verbergen :  J}u  böh^ddest  {)ds  ])ing  fram  wisum.  Mt. 
11,  25.  Ic  mö  h^de  wid  höora  hete  {vor  ihrem  Haß).  Gr.  Ps.  54,  12. — 
Nags.  Forr  |)att  itt  hidenn  sLollde  all  fra  laewedd  follc.  0.  1021.  —  Me. 
He  hidde  him  from  hem.  Job.  12,  36.  Ne  hele  thou  fro  me.  1.  Kgs. 
3,  17.  —  Ne.  How  long  wilt  thou  hide  thy  face  from  meV  Ps.  13,  1. 
They  conld  not  disguise  from  themselves  the  fact.  Mac.  7,  35. 

Ags.  scildan  schützen:  Ic  ^  wid  weäna  gehwäm  wreö  and  scylde 
minum  folmum  {ich  will  dich  vor  der  Schaden  jedem  bergen  und  schützen 
mit  meinen  Häfide7i).  C.  131,  3.  —  Nags.  To  shildenn  hemm  fra  deofless 
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§.  146.  swikedomess.  0.  3795.  —  oiingsen  |)e  deofless  la|)e  wiless.  3912.  —  hine 
wid  —  Lag.  26402.  12284.  —  At,  To  Schilde  hem  fro  schäme.  RG.  1782. 
Schilde  \^  lond  ageyn  t)e  payens.  PL.  416.  He  wolde  warde  hem  from 
alle  men.   RG.  975.     Hü  ne   wytel)  nogt  her  ssep  fram  ))e   wolnes. 

112.  II  7369.  —  Me,  To  shüden  us  from  —  PP.  6432.  jj  That  he  shulde  defen- 
den  hym  fro  alle  thoo  regioonus.  Jad.  1,  12.  That  other  defendethe 
him  wel  a^enst  him.  Mau.  18.  —  Nt,  Defend  me  frqm  them  that  rise 
np  against  me.  Ps.  59,  1.  —  against.  Qu.  12.  I  protect  a  Jew  from  a 
Saracen.  WS.  It.  6.  The  tower  shall  not  protect  jon  against  onr  re* 
venge.  11.  Five  days  we  do  allot  thee  for  Provision  to  shield  thee  from 
diseases  of  the  world.  Sh.  L.  1,  1. 

§.  146.  2)  Bei  den  Verben  machen,  wählen,  krönen  etc.  tritt  vor  das  zweite 

Object   auch   tö,    wn   hervorzuheben,    daß  das  erste  Object  unter  dem 
Erleiden  der  verbalen  Thätigkeit  zum  zweiten  wird, 

Ägs.  Macian  hine  tö  gode  {sich  zum  O.  machen),  lEM.  Hö  his 
englas  död  aedele  gästas  {macht  seine  Engel  zu  edelen  Cfeistern),  Gr. 
Ps.  105,  5.  ])eäli  hö  hine  dö  tö  cyninge.  Met.  15,  13.  —  Na^s.  Heo 
wolden  hine  maken  dac  Lag.  362.  Makede  hine  cniht.  9038.  Makeden 
him  to  kinge.  6581.  Auch:  Heo  makeden  heom  |yerof  anne  king. 
A.  11083.  We  maken  a  king  of  Bmtus  and  Ignoien  to  qnene.  Lag. 
959.  —  Ae.  pys  child  me  made  king.  RG.  6049.  pe  lond  hym  made 
^  here  king.  1760.  pat  he  schulde  crowne  hym  kyng  of  {»is  lond. 
1987.  —  Me.  He  makethe  him  a  amyralle.  Mau.  5.  He  made  the  water 
wyn.  Joh.  4,  6.  Into  a  greet  folk  i  shal  make  thee.  Gen.  46,  3.  Thou 
hast  made  hire  to  wif.  Ch.  1291.  —  Ne.  He  made  the  water  wine. 
I  will  make  of  thee  a  great  nation.  He  makes  his  pangs  the  vassals 
of  his  will.  Byr.  Maz.  2. 

Ags.  ceösan  wählen:  |)e  he  geceäs  t6  m6der.  Exon.  3,  15.  — 
Ae.  Me  ches  him  to  kynge.  RG.  6288.  For  king  thei  him  ches.  PL. 
743.  Ichose  he  was  tobe  kyng.  RG.  3820.  Crowne  kym  kyng.  RG. 
1987.  Heo  cro^Tied  hym  to  kyng.  2279.  —for  king.  PI.  4239.  — Ife. 
Thei  chosen  him  to  beu  here  emperour.  Mau.  21.  I  chese  yon  tobe 
mine.  Ch.  Leg.  146.  —  Ne.  They  chose  Vortigem  as  their  generaL 
Gold.  2.  Who  him  did  choose  their  king.  Sp.  2,  10,  37.  They  had 
chosen  Cassibelaunus  for  their  Commander.  Gold.  1.  The  people  chose 
Caesar  for  their  king.  JC.  1,  2. 

Ags.  settan  setzen:  Hw&  sette  mö  dSman  ofer  ine?  Luc.  12,  14. 
Hö  wses  geset  tO  prafoste.  Cüdb.  —  Nags.  He  sette  himm  to  kinge. 
0.  8154.  —  Ae.  He  sette  pe  Inglis  tobe   [raDe.  PL.  141.  —  Me.  I 
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liaae  set  thee  fader  of  manye  folkis.  Rom.  4,  17.  —  Im  Ne.  steht  hier  §.  146. 
make. 

DU  Verwendung  der  Präposition  to  hcU  einen  sehr  großen  Um- 
fang  erlangt :  We  design  this  groond  to  (for)  a  garden.  The  queen 
designatas  the  ofiBcer  to  (for)  this  Station.  We  destine  a  son  to  the 
niuisterial  office.  As  many  as  were  ordained  to  etemal  life  believed. 
II  He  doomed  the  criminal  to  chains.  The  court  sentenccd  him  to  ||  113. 
death.  —  Men  may  habitoate  themselvcs  to  the  taste  of  oil.  A  mau 
innres  his  body  to  labour  and  toil.  He  accustoms  himself  to  a  spare 
diet    A  long  stay  will  naturalize  ns  to  the  climate.  etc. 

n.   Rection  des  Passivs. 

Der  AccwnUiVy  der  zu  transitiven  Verben  tritt^  stellt  das  Object  §.  147. 
als  die  verbale  Thätigkeit  erleidend  dar.  Dasselbe  VerhäÜniß  bezeichnet 
das  Passiv  am  Subjecte»  Darauf  beruht  das  im  deutschen  geltende  Ge- 
setz für  die  Umwandlung  activer  Sätze  in  passive :  das  Accus ativ 
object  des  Äctivs  wird  Subject  des  Passivs,  die  anderen 
Objectsformen  bleiben  unverä?idert.  Dieses  Gesetz  gilt  auch 
hn  Ags.,  aber  eintretende  Flexiofislosigkeit,  Vermischung  der  Adverbien 
und  Präpositionen  j  und  eine  Hinneigung  zu  persönlicher  Passivcon- 
struction  haben  vielfache  Abweichungen  veranlaßt* 

A.    Einfaches  Object. 

1)  Das  Accusaävobject  tvird  Subject  des  Passivs:  Ags.  Hys  englas  §•  148. 
gegaderiad  hys  gecorenan.   Mt.  24,  31.  —  {)ä   |)ä  Phariseiscau  gega- 
derode  wä^on.  22,  41.   Menn  hö  gesceöp  —  |)8Bt  gesceaft  is  gesceapen. 

Kd.  —  Nags.  Seodden  |)eos  weomld  wes  astald.  La(^.  8116.  po  j)e 
seroinge  was  idon.  8097.  —  Ae.  pe  emperonr  was  yslawe.  RG.  1716.  — 
Me.  Thei  schulen  gedere  his  chosyne  —  Whanne  the  Farisees  weren  ge- 
derid  togidere.  B.  Wycl.  —  Ne,  They  shall  gather  together  his  elect 
=While  the  Pharisees  were  gathered  together.  HB. 

Bei  Impersonalien  bleibt  aber  der  Acaisativ:  Swä  his  mandrihten 
gem&ted  weard  (wie  s.  Herrn  geträumt  ward).  C.  225,  21.  Mö  ])}Ticd 
(mich  dünkt).  C.  19,  11.  Is  mö  gemüht.  Exon.  163,  6. 

2)  Das  Dativobject  bleibt  im  Ags.:  päm  ylcan  döme,  {)e  gö  dömad,  §.   149. 
eöw  byd  ged6med ;  and  on  j^äm  ylcan  gemöte,  {>e  gö  mgtad,  eöw  byd 
gomdten.  Mt.  7,  2.  —  Nags.  He  dede  all,  swa  himm  bedenn  wass  (ine 

ihm  geboten  war).  0.  3138.  Mit  dem  Erlöschen  der  Flexion  fallen  beide 
Casus  zusammen  und  der  Dativ  kann  Subject  werden:  Crist  wass  cwe- 
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§.  149.  medd.  13804.  pat  we  beon  iqucmed.  Lag.  1,  40.  Vgl.  Ha  ^  mihht 
drihhtin  cwemenn.  0.  Hom.  1217.  —  Ae,  Ycham  ytold  (mir  wird  ge- 
sagt), R6.  5514.  —  Me.  6od  be  thanked.  I  am  forbodyn.  Rom.  1,  13. 
He  ys  served.  Arthur.  283.  —  Ne.  He  was  thanked.  Mac.  4,  36.  I  as 
free  forgive  yon,  as  I  wonld  be  forgiven.  Sh.  Hh.  2,  1.  Hirn  pleases 
best.  M.  PL  8,  169.  I  was  pleased.  8,  437.  The  clergy  were  told. 
Mac.  7,  75.   Edward  was  given  to  onderstand.  WS.  Wav.  24. 

3)  Für  den  unzweifelhaften  *  bleibenden  Oenüiv  ßndet  sieh  im  Ags. 
114.  II  kein  Beleg,    Der  Verlust  desselben,  der  theilweise  schon  im  Nags.\\einr 
tritty  und  der  präpositionale  Ersatz  läßt  die   Umwandlung  in  derselben 
Weise  stattfinden,  une  bei  den  von  Präpositionen  begleiteten  Objeeten, 

§.  150.  4)    Das  präpositionale  Object  bleibt:    Him  wid  gefeaht  {erfocht 

mit  ihm),  SC.  993.  kann  nur  heißen:  Hit  wses  gefohten  wid  him. 
Allein  hier  geht  nun  aus  mehrfachen  ChrUnden  eine  sehr  große  Ver- 
änderung vor, 

a)  Die  Präposition  hat  im  Ags,  eine  freiere  Stellung,  so  daß  sie 
nicht  nur  vor  ihrem  Rectum  steht.  Getrennt  vom  letzteren  läßt  sie  sich 
oft  nicht  von  dem  gleichlautenden  Adverb  unterscheiden,  und  man  ist 
unsicher,  wie  man  die  Partikel  nehmen  soll.  Entscheidend  möchte  sein: 
aa)  Steht  die  Partikel  unmittelbar  vor  dem  Rectum,  so  ist  sie  Präposi- 
tion:  Of  {>e  fordgsed  se  heretoga.  Mt  2,  6.  Gangende  in  t6  ^ftm 
hüse.  2,  11.  Hä  wnnode  mid  him.  Joh.  3,  22.  Hi  cömon  on  Scot- 
land  np.  Bed.  1,  1.  —  bb)  Ist  die  Partikel  mit  dem  Verb  verbunden^ 
so  muß  sie  Adverb  sein :  HS  ymbför  ealle  borga.  Mt  9,  35.  })»t  him 
msßgen  oföode.  Mrc.  5,  30.  —  cc)  Zweifelhaft  ist  die  Partikel,  wenn  sie 
weder  mit  dem  Substantiv  noch  mit  dem  Verb  verbunden  ist :  Hälig  gjkei 
him  on  wses.  Luc.  2,  25.  Se  deöfol  him  sume  hwüe  fram  gew&t  {gieng 
von  ihm,  oder  entwich  ihm).  4,  13.  Cwsed  him  man  td.  Hier  kann 
uns  nichts  leiten  als  die  Rection  der  Präposition  und  die  des  zusam- 
mengesetzten Verbs,  Da  aber  nun  die  Rection  beider  sehr  cft  zusam- 
mer{fällt  oder  schwankt,  wie:  Seö  sunne  ymbsctnd  |)one  blindan  {die 
Sonne  umscheint  den  Blinden),  Job.  Godes  böorhtnes  him  ymbe  scftn. 
Luc.  2,  9.  so  wird  eine  Unterscheidung  an  sich  selten  möglich  sdn\ 
dann  aber  unmöglich,  wenn  die  Casutformen  zusaminen  fallen. 

b)  Die  zweite  Berührung  der  Präposition  und  des  Adverbs  findet 
statt  in  den  Relativsätzen,  die  mit  flexionslosem  ))e  gebildet  sind:  Se 
frumstöl,  ))e  hie  sefter  d»de  of  ädrifen  wurden  {der  Ursitz^  aus  dem 

*  [%DOl  ein  Druckfehler  für  'untweifelhaff^. 
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sie  nach   ihrer  Thai  vertrieben  wurden),  C  59,  16.     Gewöhnlich  steht  %.  150. 
hier  die  Präposition  nach  und  verbreitet  sich  von  |)e  überhaupt  auf  alle 
BeUaiven.  §.  484. 

c)  Beim  InfimUv  steht  ursprünglich  das  Adverb :  Ic  hit  gel^e  ]>äm 
stdre  in  t6  gesettanne  (ich  glaube  es  der  Geschichte  einverleiben  zu 
mUfien.  Bed.  4,  22.    {)ä  gem^tte  hö  stdwe  mynster  on  16  timbrianne 

{er  fand  einen  Ortj  um  ein  Münster  auf  ißaroAJif)  zu  bauen).  4,  4.  ||  Die  \\  115. 
Vermischung  lag  aiich  hier  sehr  nahe  und  erweist  sich  dadurch ,  daJ3 
jetzt  Präpositionen  beigrfügt  werden,  die  rächt  im  adverbialen  Gebrauche 
sind:  Ae,  {)er  ^n  schalt  finde  a  place  god  in  to  byleae.  RG.  333.  — 
Me.  Me  hadde  mete  and  drynke  to  sostejne  the  body  with.  Mau.  29. 
We  have  no  lymes  to  laboore  with.  PP.  4044.  —  Ne.  There  was  a 
clabhoose  to  play  in;  there  was  Boage-et-Noir  to  play  at.  NN.  50. 

d)  Die  Verbindung  des  Verbs  mit  der  Präposition^  sowie  die  Tren- 
nung der  letztem  von  ihrem  Rectum,  dem  Objecte,  läßt  jenes  als  com- 
paniertes  Verb  erscheinen  mit  einfachem  Casus :  Ags.  Hym  t6  com  mycel 
nuenigeo.  Mrc.  3,  28.  —  Nags.  Brat  him  rsemde  to.  La^.  682.  —  Ae, 
Often  in  monnes  forme  wymmen  )^i  come|)  to.  RG.  2760.  —  Me.  Ryden 
al  the  fyr  abooten.  Ch.  2954.  —  Ne.  It  makes  os  wander,  wander  earth 
aroimd.  NTh.  8,  138.  s.  §.  484. 

Bei  dieser  frühen  und  mehrfachen  Berührung  ist  es  kein  Wunder, 
wenn  H6  cwaod  tö  him,  He  cwsed  him  tö,  Him  cwsed  he  tö  im  Sinne 
zusammenfloßen  und  man  him  als  Object  des  coinponierten  Verbs  nahm. 
Bei  solcher  Auffaßung  mußte  dieses  dann  in  der  Umwandlung  zur 
passiven  Construction  als  Subject  erscheinen.  Die  ersten  sicheren  Spuren 
kommen  im  Ae.  vor :  Waltere  was  smyten  {^orgh  wif)  a  lance.  PL.  2040. — 
Me.  Thon  shalt  ben  asked  after.  1.  Kgs.  20,  19.  Thei  ben  sent  fore. 
Mao.  22.  Aftre  that  sehe  scheide  have  ben  leyn  by  of  the  man.  28.  — 
Ne.  You  have  been  talked  of.  Sh.  H.  4,  7.  This  must  be  looked  to. 
TJ.  3,  7.  A  consultation  was  now  entered  into.  1,  4.  It  will  not  be 
wondered  at  1,  3.  The  business  of  to-morrow  must  be  thonght  npon. 
WS«  Wav.  43.  You  have  not  been  inqnired  after.  Sh.  Mm.  4,  1.  I  can 
now  show  yon,  that  I  am  more  sinned  against  than  sinning.  WS.  Ant 
34.  Their  safety  shall  be  cared  for.  Byr.  Sard.  2.  You  are  stayed  for. 
Sh.  TG.  5,  2.    My  chairs  and  tables  were  not  paid  for.  BH.  18. 

Auch  OMf  einige  adverbiale  Verhältnisse  trägt  sich  die  Form  über: 
Yen  are  sent  for  to  the  king.  Sh.  Troil.  4,  1.  The  bed  had  been  slept 
in.  WI.  Sk.  150.  A  bed  that  had  been  slept  in.  Uumphr.  3,  167. 
What  can  this  end  in?   WS.  Wav.  17.    My  thoughts  were  brokeu  in 
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§.  150.  npon  by  the  arrival  of  the  tailor.  Marr.  Pach.  70.  He  desired  the 
bankbill  broke  in  npon.  TJ.  13,  7.  When  articles  be  stood  on.  Sh.  He. 
5,  2.  Unifang  und  G ranze  dieses  Gebrauchs  wird  nur  der  englische 
Philologe  genau  bestimmen  können, 

e)  Bisweilen  fließt  sogar  eine  Phrase  zur  Bedeutung  eines  ein- 
fachen objecHven  Verbs  zusammen  und  das  ursprüngliche  Attribut  wird 

116.  II  Subject.  11  So  sollte:  1  take  care  of  bim,  werden  zu  Gare  of  him  is  taken 
oder  Care  is  taken  of  him ;  aber  man  sagt :  He  is  taken  care  of.  Schon 
im  Me. :  So  was  this  corsed  kyng  never  made  sorwe  for.  Man.  8.  — 
Ne.  I  was  more  taken  notice  of.  TJ.  8,  11.  Yoor  horses  are  taken 
good  care  of.  WS.  Ant.  42.  I  conclnded  that  I  was  made  a  sacrifice 
of  to  their  gods.  Marr.  Pach.  12.  He  was  soon  lost  sight  of.  Marr. 
JF.  4.  etc. 

B.    Mehrfaches  Object 

§.151.  1)  Zwei  Accusative  stehen  bei  dem  Activ  und  zwar 

a)  zwei  Substantive,  Das  erste  Object  wird  Subjed  und  das 
zweite  unrd  Nominativ :  Ags,  Hö  byd  Johannes  genemned.  Luc.  1 ,  dO.  *— 
Nags.  pn  nemmnedd  arrt  Symon.  0.  1 2760.  —  Ae.  He  was  proved 
traitour  fals.  PL.  1490.  —  Me.  This  way  is  cleped  penance.  Ob*  Fers. 
Say,  that  these  stoons  be  maad  looues.  Mt.  4,  3.  He  was  ymade  sovdao. 
Mau.  5.  —  Ne.  He  shall  be  called  John.  Büß.  He  was  appointed  secre- 
tary  of  State.  Thack.  91.  England  was  declared  a  commonwealtlL  Mac 
1,  127.  Yoor  lordship  was  proclaimed  traitor.  Sh.  Rb.  2,  3.  He  baa 
been  thought  the  finest  scholar.  TJ.  8,  11.  I  must  be  held  a  rancoroos 
enemy.  Sh.  Rc.  1,  3.    He  had  been  chosen  Speaker.  Mac.  3,  161. 

Bisweilen  tritt  vor  das  zweite  Substantiv  to  be :  Me,  He  was  chosoi 
to  ben  sondan.  Man.  5.  —  Ne.  When  any  one  of  oor  relationa  was 
found  to  be  a  person  of  a  very  bad  character.  Vic  1.  He  was  ad- 
vanced  to  be  lieatenant.  TJ.  7,  12. 

Wird  cUzs  zweite  Object  durch  as  oder  for  beim  Activ  eing^/uhrtj 
so  bleibt  das  auch  beim  Passiv.  Nags,  l)at  cristine  hired  for  hiene  wes 
ihalden.  Lag.  14436.  Who  was  him  for  fader  iholden.  15689.  —  Ae. 
£noynted  he  was  als  kyng.  PL.  5056.  —  Me.  Thei  ben  holden  as  £rea- 
des.  Mau.  10.  —  Ne.  Even  those  knights  were  regarded  by  the  Engliah 
as  men  of  an  inferior  breed.  Mac.  1,  18. 

Eine  besondere  Betrachtung  tnag  Isiran  zu  Theil  werden. 

Ldran,  cUs  Factitiv  von  lösan  [?J,  sammeln  machen,  soUte  eigentUek 
den  zweiten  Accusativ  behalten,  denn  Ic  l»re  leö&ie  ^e6den  räed  doigne 
heißt  eigentlich:   ich  mache  den  lieben  Herrn  einigen  Math  sammeisij 
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und  in  Passiv  sollte  es  daher  heißen:  |)eöden  is  li^red  rsM  slnigne  §.  151. 
(der  Herr  toird  veranlaßt  Roth  zu  sammeln).  Diese  Construction  findet 
sieh  im  Ahd.  und  Mhd, :  Ih  pin  kil^rit  rShtan  w6g.  Werden  wir  daz 
Ijelftret.  D6n  list  bin  ich  gel^ret.  Im  Ags.  hat  sie  sich  nicht  erhalten, 
aber  die  persönliche  Construction  weist  darauf  ^<^*  I^  t^^^  folwihte 
HUMLe  wAron.  El.  173.  Hig  diden  eal,  swä  hig  gelsrede  wseron.  Mt.  ||  117. 
28,  15.    Auch:  Worda,  of  |)&m  |>e  ^n  gels^red  eart.  Luc.  1,  4. 

b)  Das  zweite  Object  ist  ein  Adjecth:  Ags.  Se  bid  mycel  genemned  §.  152. 
on  höofenan  rlce.  Mt.  5,  19.  —  Me.  He  shal  be  clepid  grete.    That  a 

man  be  foimden  tnie.  1.  Cor.  4,  2.  He  was  made  hool.  Man.  8.  — 
Ne,  He  is  called  great.  The  skins  were  bomt  black,  the  hair  was 
bleacbed  white.  WS.  Wav.  8.    He  was  streck  dead.  Sh.  Rc.  1,  4. 

c)  Das  zweite  Ohject  ist  ein  Particip :  Ags.  And  wsbron  gesöwene 
f^rene  dracan  on  pkm  lyfte  fleögende  (feurige  Dretchen  vmrden  in  der 
Luft  fliegen  gesehen).  SC.  793.  —  Ae.  If  any  Breton  were  fonden  hol- 
dand  land.  PL.  232.  —  Me.  His  olothis  ben  maad  schynynge  and  white. 
Mi^.  9,  2.  —  Ne.  His  tmmpeter  had  been  heard  sonnding.  Mac.  8,  112. 
He  might  be  seen  striding  among  the  trees,  plajing  with  his  spaniel. 
4,  1.  At  length  a  gaunt  figare  was  discoyered  hidden  in  a  ditch. 
Mac.  5,  185. 

d)  dcu  zweite  Object  ist  ein  Infinitiv :  Ags.  H6  wses  gesSwen  Criste 
|)eöwian  {er  wurde  Christo  dienen  gesehen).  Bed.  2,  15.  —  Me.  Sehe 
was  demed  to  be  brent.  Mau.  6.  —  Im  Ne.  ist  auch  hier  seltener  der 
MKkte  Inf.  geblieben :  Throngh  the  gloom  were  seen  ten  thonsand  ban- 
ners  rise.  M.  PI.  1,  545.  He  was  bid  rise  and  eat.  M.  Pr.  2,  269. 
I  was  made  stand  upon  the  feet.  Dan.  7,  4.  Öfter  der  präpositionale 
Infinitiv:  Yen  were  not  bid  to  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.  Thoa  art  seen 
to  smile.  Byr.  Flor.  Miss  Wilmot  was  ailowed  by  all  to  be  complete- 
ly  pretty.  Vic.    On  cliif  he  hath  been  known  to  stand.  Byr.  Gi. 

2)  Dehn  activen  Verb  stehen  Accusativ  und  Dativ.  Jener  unrd  ß  153, 
Svüject^  dieser  bleibt:  Ags.  Mannom  hö  forgeaf  hläf — HliLf  wses  forgifen 
mannonh  }>&  wses  him  ehrende  äboden  {der  Auftrc^g  ward  ihm  erU-^ 
boten).  An.  281.  —  Nags.  |)at  me  was  itald.  I^.  8021.  Hit  wes  iseid 
}Km  kinge.  8001.  }>att  land  himm  wass  bedeun  sekenn.  0.  8466.  ^ 
Ae.  To  William  ^e  rede  kyng  is  gyiien  [)e  coroone.  PL.  2085.  ))at 
\0B  maide  yspoosed  was  to  {»is  king.  RG.  751.  —  Me.  It  was  bodcn  to 
hem.  Gen.  45,  21.  No  more  revcrence  shal  be  done  to  a  king,  thau 
to  a  knave.  Ch.  Mel.  Th^  may  nothing  be  likened  to  the  trae  friend. 
Hei  —  -AV.  The  sons  which  were  boru'  hkn  in  £gypt  Gen.  46,  27. 
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§.  1 53.  Diese  regelmäßigen  Formen  sind  aber  vielfach  beeinträchtigt  durch 

die  Neigung  zu  persönlichem  Passiv,  §.  149.  Daher  wird  der  Dativ 
des  Activs  qft  Subjecty  während  der  Acc.  bleibt.  Nags.  All  maiifilrinn 
forrbodenn  iss  to  fanndenn  godess  mahhte.  0.  12021.  —  Me,  Thei  weren 
forboden.  Mau.  3.  1  am  forbydyn.  Rom.  1,  13.  Alle  my  shepe  ar  gone* 
i  am  left  not  one.   Townl.  M.  p.  84.  (Mtzn.).  —  Ne.  The  govemment 

118.  II  II  bad  been  entrosted  to  a  new  coort.  Mac.  3,  265.  He  was  kindly 
entrusted  by  the  ambassador.  3,  235.  No  man's  life  was  to  be  trasted 
with  them.  Sh.  Mac.  2,  3.  Pen,  ink  and  paper,  of  which  she  was  for- 
bidden  the  use.  TJ.  6,  13.  Stay  tili  1  have  read  the  letter.  I  was  forbid  it. 
Sh.  L.  5,  1.  The  captain  was  made  large  amends.  TJ.  He  was  shown 
the  way.  WS.  Nig.  27.  I  had  never  been  shown  my  mamma's  grave. 
BH.  3.  Every  servant  was  owed  the  greater  part  of  his  wages.  Yan. 
F.  37.  —  To  her  had  not  been  denied  the  gift  of  beauty.  Shiri.  6. 
That  good  chance  was  denied  to  the  yoong  conple.  Van.  F.  16.  It  was 
denied  to  me.  Byr.  Mar.  Fal.  1,2.  He  who  is  denied  his  right  She 
was  denied  admission.  Yan.  F.  14.  Rawdon  was  denied  the  door.  17. 
He  had  been  promised  an  appointment.  55.  He  was  offered  bis  liberty. 
Am.  2,  1.  They  were  offered  their  lives.  Mac.  4,  72.  The  dead  were 
refused  Christian  borial.  Golds.  10.  He  was  permitted  to  name  bis 
successor. 

Ebenso  schwankend  ist  auch  tsecan,  zuerst  regelmäßig:  Ags,  jMst 
gebed  his  leomingcnihtom  he  tsehte  —  {)ffit  gebed  wffis  geteht  his 
cnihtum.  —  Me.  Alle  thingis,  that  to  him  were  bitaugt  Gen.  39,  4.  Me 
was  taught  Gh.  6163.  Ue  tolde  hem  the  tokenes,  that  me  tanght  were. 
PP.  6060.  —  Ne.  This  was  taught  me  by  the  dove.  Byr.  Gi.  It  will  be 
taught  theo.  Manf.  2,  4.  The  use  of  the  härp  had  been  tanght  to  Flora. 
WS.  Wav.  22. 

Allein   hier  tritt  schon  sehr  frühe  das  persönliche  Object  hervor: 

Nags.  Heo  was  a  (in  B.)   boken  wel  itaht  Lag.  6298.     Ne  sinndenn 

^e  nohht  tahhte.  0.  9707.  —  Me.  He  is  tau^t  in  the  doctrin.   1.  Kgs. 

Prol.    This  man  was  tau^t  the  wey  of  the  lord.  Deeds.  18,  25.    Thes 

ben  taughte  therto.  Mau.  23.    The  colveren  ben  so  tanghte,   that  thei 

fleen  with  the  lettres  to  the  verry  place,  that  men  wolde  sende  hem  to, 

10.  —  Ne.  You  wonld  be  taught  your  duty.  Sh.  Rc.  1,  3.   He  wonld 

soon  be  tanght  better  manners.  Trist  42.    The  wounded  Charles  was 

taught  to  fly.  Byr.  Maz.  2. 

§.  154.  3)   -^^^^   aciiven  Verb  stehen  Accusativ  und  OeniÜv;  jener  wird 

beim  Passiv  Subjecty  dieser  bleibt.    Ags.  Beümas  Wfhx)n  oftttes  ge- 
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hladene.  C.  30,  4.  Heö  gefylled  wses  wisdömes  gife.  El.  1144.  —  §.  154. 
Nags.  He  was  wunen  birseaed.  La^.  1124.  pa  arrt  all  wittess  bi- 
dfldedd.  0.  4677.  pns  wsßs  \s&  kineriche  of  heora  Idnge  birsened. 
Lag.  2897.  We  beod  of  freonden  birsßned.  11448.  — Ae.  })ei  were 
priaed  of  {mt  office.  PL.  1805.  He  is  warned  of  bis  felonie.  1096. 
pe  contasse  o  f  spousbed  was  unbonde.  R6.  3380.  —  Me.  He  was  pryaed 
fro  the  rewme.  Wyd.  Prol.  4.  —  Ne,  The  father  was  bereaved  of  all 
bis  chfldren.  Mac.  4,  58.  He  was  stripped  of  bis  sacred  robe.  6,  339. 
They  were  convinced  of  tbeir  error.  9,  29.  Richmond  was  assored  of 
the  siq»port  of  the  barons.  5,  114. 

\\  Ändert  sich  die  active  Construction ,  so  folgt  derselben  auch  die  \\   119. 
passive:  Nags.  His  lond  wses  birseued  bim.  Lag.  26192.    I)e  kinedom 
wass  hiinm  rsefedd.  0.  8238.     His  spseche  wass   himm  birsefedd.  3832. 
AI  his  lond  is  bim  binomen.  Lag.  3519. 

4)  Beim  activen  Verb  stehen  AccuseUiv  und  Instrumentalis;  Jener  %.  155. 
wird  Subfect  des  Passivs,  dieser  bleibt.  Ags,  Johannes  wses  he&fde 
bteorfen  {geschnitten  am  Haupte^  enthauptet).  Bed.  1,  27.  Is  |)8et  egland 
fenne  biworpen  {das  EÜland  ist  von  Sumpf  umzogen).  Rset.  1,  5.  Hi 
fleftnde  wteon  dorne  bidroren  {sie  flohen  ihrer  Macht  beraubt).  C.  125, 
21.  Im  Nags.  tritt  für  den  Instr.  eine  Präposition  ein :  pat  lond  is 
Momen  mid  }were  sse.  Lag.  1233.  Oder  die  Rection  ändert  sich.  s. 
oben  bireaen,  binimen. 

5)  Beim  activen  Verb  steht  der  Accusaäv  und  ein  mit  einer  Prä-  §.  156. 
I    Position  verbundenes  Object;  jener  wird  Subject  des  Passivs,  dieses  bleibt: 

Ags.  Benedictos  wses  tö  p&pan  geset  SC.  1058.  HS  was  gaset  to  pra- 
foste.  Cüdb.  Se  waes  td  c&sere  gecoren.  Alb.  Möolc  and  bater  wurden 
gewende  tö  blöde.  SC.  685.  —  Die  Präposition  fällt  cft  aus  oder  findet 
tn  to  be  ihren  Ausdruck :  Nags.  He  wes  king  icoren.  Lag.  6550.  — 
'■  Me.  He  was  chosen  to  ben  soudan.  Mau.  5.  —  Ne.  He  bad  been  chosen 
qieaker.  Mac  3,  161.  He  was  advanced  by  the  duke  to  be  a  lieute- 
BUit  TJ.  I  was  recommended  by  my  master  to  be  surgeon  to  the 
SwaDow.  OulL  2. 

Ags.  Hö  Wies  gescylded  fram  {^re  ttde  t>»s  de&))es  {war  vor  der 
Zeii  des  Todes  geschützt).  Bed.  3,  23.  £Ac  wffis  se  cyning  gehi^led  fram 
^dre  wunde  {auch  ward  der  König  von  der  Wunde  geheilt).  Bed.  2,  9.  — 
Nags.  ]Mt  wes  {»s  {leode  iclansed  of  Bomleode.  Lag.  10834.  —  Me. 
She  CeMde,  ihat  she  was  helid  of  the  wound.  Mrk.  5,  29.  —  Ne.  She 
feit  that  she  was  healed  of  that  plague.  What  profit,  if  I  be  cleansed 
from  my  sin?  Job.  35,  3. 

Co«h,  rafL  Gnmnuitik.    II.    3.  Aufl.  9 
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G.  Sobject  des  Aetlvs. 

§.  157.  Dcu  8ubject  des  AcUvs  toird  Ohject  des  Passivs.     Im  Ags*  treten 

zu  demselben  die  Präpositionen  firam  und  {»orh:  Ealle  ^mg  md  synd 
gesealde  fram  mtnum  feder.  Mt.  11,  27.  p&  w»s  se  luvend  geUML  on 
wüsten,  |MBt  hö  wllre  fram  deöfle  costnod.  4,  1.  Hit  is  gecwMen  {mrii 
Esaiam  l)Oiie  wttegan.  3,  3.  Beide  sind  unterschieden :  Hit  is  gecwdden 
fram  drihtne  )mrh  {»one  witegan.  1,  22.  —  Im  Nags.  tritt  of  Amro: 
He  wass  semid  {»iirrh  godd.  0.  9ÖÖ3.  Ha  samit  Johan  Bapptisste  (orrli 
godess  gife  streonedd  wass  off  faderr  amid  off  moderr.  248.  —  Im  Ae. 
tritt  of  meist  für  from  ein :  Engelond  hath  ybe  ywerred  of  ^  folc  of 

120.  II  Denemark.  R6.  52.  Jesa  of  Mary  was  born.  PL.  3.  ||  Fram  god  ycham 
ysend.  BG.  ÖÖOO.  —  Me.  She  was  bnryed  of  the  aongels.  Man.  5. 
Jesu  was  led  in  to  desert  of  a  spirit,  that  he  shnlde  be  tempted  of 
the  deoiL  Daneben  tritt  schon  be  ai^f:  The  lawes,  that  god  sente  hem 
be  (=  ags.  t)iirh)  Moyses.  Man.  12.  That  was  seid  by  a  prophete. 
Mt.  1,  22.  Dagegen  noch:  I  am  sett  king  fro  him.  Ps.  2,  6.  Me. 
verwendet  auch  with:  Man,  that  robbed  was  with  theves.  PP.  11547. 
He  was  wonnded  with  bis  enemy.  11011.  The  desert  scheide  ben  en- 
habyted  with  folk.  Man.  5.  He  with  the  worme  was  woondyd.  Eglam.  1270. 
He  was  taken  with  (von)  |)e  Jewes.  Dan  J.  Oaytryge.  [8o  wol  schon 
altnordh.  a  diversis  autoribos  edita  wid  widerwordom  l&rwom  geworiit. 
D.  172].  —  Im  Ne.  verschwindet  from  gänzlich^  of  veraUet  nach  und 
nach,  und  by  unrd  allgemein:  Then  was  Jesus  led  np  of  the  spirit 
into  the  wildemess.  Mt.  4,  1.  He  is  loved  of  the  mnltitnde.  Sh.  H.  4, 
3.  He  is  received  of  the  most  pioos  Edward.  4,  3.  Favonred  of  hea- 
yen.  M.  PL  1,  30.  Jetzt  by  und  streng  unterschieden  von  from  und  of : 
Till  you  hear  fdrther  either  from  or  of  Mr.  Eyre.  JEyre.  2,  111. 
I  am  heard  by  him. 

in.  Absolute  Participialconstruction. 

§.  158.  Dieselbe  ist  dem  Ags,  eigen.     Das  Substantiv  j   das  in  Verhmdung 

mit    dem  Particip  im  Dativ  steht,  hat  die  Bedeutung  eines  temporalen 

[causalen  u.  s.  w.]  Nebensatzes.  Bisweilen  haben  spätere  Urkunden 
sogar  die  vollständigen  Nebensätze  für  die  älteren  Participiaiconstruc 
tionen.  Daneben  findet  sich  bei  Dichtem  ein  absoluter  Nominativ,  der 
nicht  überall  als  Parataxis  genommen  werden  kann  [es  ist  vielmehr  em 

Accusativ,  wie  das  erste  Beispiel  zeigt:  das  Partieipium  kann  dabei 
unflectiert  bleiben;    vgl.  Orein  zu  Genesis   183*].     Hyra  wcmild  wtts 

gehwyrfed,  forman  side  fylde  helle  mid  I>äm  andsacum  {ihre  Wdt  war 
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gewendet^  mdem  zum  erstenmal  die  Holle  mü  den  Widersachern  g^llt%.  158. 
nHsr).  C.  21,  5.  Htm  brdgo  engla  of  lice  &te&h  liddende  b&n,  wßr  an- 
wondod  (der  Herr  der  Engel  entzog  ihm  eine  leben^ähige  Rippe,  in' 
dem  der  Mann  unverumndet  bUeb),  G.  12,  11.  Ne  bid  t)8es  lengra  swice 
aiwelgedll66,  {tonne  söofon  niht,  ^t  mtn  i&orh  höonan  on  ))isse  eahte- 
din  ende  ges^ced,  dseg  sciidende  {es  ist  dann  kein  längerer  Aufschub 
für  der  Seele  Äbsehiedf  als  sieben  Nächte,  daß  mein  Leben  in  der 
achien  von  Usmen  sein  Ende  sticht,  wenn  der  Tag  schreitet  {mit  Tages* 
emkrudkf)).  Exon.  164,  13. 

1)  SubstasUiven  mit  Partidpien  Präs.  Hym  JA  gyt  sprScendom, 
log  cömon  fram  ^ftm  he&hgesamnongiim  {indem  er  da  noch  sprach^ 
kamen  sie  etc.).  Mrc.  5,  33.  })&  h6  sset  üman  hüse  (=  him  restendte 
in  bte  D.),  ^  c6mon  maniga  mänfolle  {indem  er  im  Hause  rnhete,  da 
kamen  etc^  Mi.  9.  10.  Secgad,  }MBt  hys  löorningcnyhtas  cömon  nihtes 
and  foraUUflm  hine,  ^  wo  sldpon  (üs  el^pendnm.  D.)  Mt  28,  13.  {Ml 
sftDft  efk,  gode  fidtomiendom,  hd  meahte  gesiön  {da  konnte  er  bald  mk 
QoUes  Mffe  wieder  sehen),  SC.  797.  BisweHen  wiederholt  sich  die  im 
Daiso  genanMte  Person  auch  im  Hauptsatze:  HiDi  of  scype  gangendnm 
(ssmidd^  hA  tede  D.),  bim  s6na  ag6n  am  ta  man.  Mrc.  Ö,  2.  — 
Ab.  He  bond  bim  wij)  skrite,  bis  seale  byngand  {terbi.  PL.  1269.  — 
Me.  Forwbi  that  womman,  tbat  is  ander  an  bonsbonde,  is  boonden  to 
the  lawe,  lynynge  tbe  bosebonde  (A.  =  wbile  tbe  bosebonde  lyuetb  B.)* 
Bom.  7,  2.  i  ghal  tnme  agen  to  90U,  god  wiUinge.  Deeds.  18,  21. 
Hern  lyoinge  togidre  (=  wbilis  tbei  weren  abidynge),  be  seide  to  benu 
Mt.  17,  21.  Tbei  ban  stolen  bim,  ns  slepinge  (=  wbile  90  slepten). 
28,  13.  Tbee  doynge  abnesse  (=  wbanne  tbou  doist  etc.),  knowe  nat 
the  left  bond.  Mt.  6,  3.  Ellis,  bim  absent,  we  doron  not  se  tbe  face 
of  the  lord.  Oen.  44,  26. 

Daneben  tritt  der  Nominativ:  And,  we  overcomen,  be  go  out. 
Exod.  1,  10.  [gehört  zu  §.  159],  —  Dieser  btfestigt  sich  im  Ne. :  And 
what  so  poor  a  ||  man  as  Hamlet  is,  may  do  to  express  bis  love  to  yon,  ||  121. 
God  willing,  sball  not  lack.  Sb.  H.  1,  5.  We  may,  God  wiUing,  meet 
with  a  roe.  WS.  Wav.  12.  Wbere,  beaven  aiding,  we'll  be  before  oor 
welcome.  Sh.  Alls.  4,  4.  Onr  dinner  done,  and  be  coming  tbitber,  I 
went  to  see  him.  Err.  5,  1.  Tbey  failing,  I  mnst  die  mncb  yoor  debtor. 
Cymb.  2,  4.  Sogar:  It  being  a  windy  day.  NNick.  2.  Tbere  being 
Utile  plongh  land.  TB.  1. 

2)    Subs^mOven  mit  Partidpien  Perfecti.    Ags.  Forlsetenre   ]^Te  §.  159. 
ceastre  Nazaretb,   be  com  and  eardode  on  Capb.   {nachdem  die  Stadt 

9* 
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§.  159.  verlaßen  war,  kam  er  etc.)  Mt  4,  13.  pinre  dura  belocenre,  bide 
(tnne  fsßder  (nachdem  die  Thür  verschloßen  ist,  bitte),  6,  6.  {)yssiim 
wnndre  oncn&wenom,  {>clr  söna  wses  eft  cyrice  ärsired  (qao  clarescente 
miracnlo,  mox  ibidem  ecclesia  restaarata  est).  Bed.  3,  17.  In  der  SC. 
F.  siTid  solche  Dative  umschrieben:  Idan  fordgefieureniim  =  siddan  Ida 
wses  fordfaren.  560.  —  Äe.  He  sauh  an  knyght  com  doun,  swerd  girded 
and  lance  in  band.  PL.  1037.  —  Me.  Her  nettys  forsakyn,  they  saeden 
bim.  Mt.  4,  18.  Precioose  margarete  foonden  (A.  =  whanne  he  hath 
foonden  B.),  be  wente.  13,  46.  Her  tresoors  opnyd  (wbanne  thei  bad- 
den  openyd),  thei  ofi&^den  to  bym  gifUs.  2,  11.  The  cite  of  Naz.  laft, 
be  came  (he  lafte  and  came).  4,  13.  —  Ne.  The  Jew  kneeled  down  on 
the  earth,  then  rising  stood  before  the  Templars,  bis  band  folded  on 
bis  bosom,  bis  bead  bowed  on  bis  breast.  WS.  Iv.  35.  On  the  foUow- 
ing  moming,  while  Nigel,  bis  breakfast  finished,  was  tbinking,  how  be 
sbonld  employ  the  day,  there  was  a  little  bastle.  WS.  Nig.  11.  Lei- 
cester  knelt,  bis  arms  crossed  and  bis  brows  bent  on  the  groond.  WS. 
Ken.  40.  All  these  docnments  arranged,  old  Sedley  covered  them.  Van. 
F.  59.  This  said,  be  sat.  M.  PI.  2,  417.  Tbis  done,  be  extricated  the 
cold  provisions  from  the  cart.  TBr.  3.  Tbis  done,  Mazeppa  spread  bis 
cloak.  Byr.  Maz.  4.  Wenn  MiUon  hier  noch  hat:  Dagon  has  presumed, 
me  overthrown,  to  enter  lists  with  God.  Samson.  101 ,  so  ist  das  wohl 
nicht  der  alte  Dativ,  sondern  Nachahmung  des  Lateinischen, 

3)  Im  Ne,  werden  die  durch  Composition  gebildeten  Participien  in 
gleicher  Weise  gebraucht:  The  nsnal  compliments  baving  passed  and  the 
tea  being  ponred  out,  he  sommoned  Mrs.  Wilkens.  TJ.  1,  4.  The 
Gascon's  natural  forwardness  being  mach  enhanced  by  these  circom- 
stances,  he  was  often  goilty  of  presnming  beyond  the  limits  of  bis 
Situation.  WS.  Nig.  12.  It  being  agreed  that  Western  sbould  close  with 
A.,  tbe  lover  departed  bome.  TJ.  7,  6. 

22||§.160.  II  Dieser  Nominativ  wird  nun  weiter  verwandt.   Er  bezeichnet  nicht 

nur  temporale  und  causale  Nebensätze,  sondern  Substantiv  und  Verb 
fließen  auch  zu  einem  Begriff'  zusammen ,  so  daß  The  maid  appearing 
gleiche  Bedeutung  mit  Tbe  maid's  appearing  bekömnU  und  Partie^  und 
Verbalsubstantiv  sich  hier  berühren :  It  was  of  no  ose  a  little  man  pol- 
ling  the  door  inward.  Pickw.  1,  248  =  A  little  man's  polling  §.97.  = 
That  a  little  man  polled.  Diese  so  zu  einem  Begriffe  verschmolzeneri 
Worter  treten  dann  auch  in  den  Hauptsatz  ein  Und  Präpositionen  treten 
vor,  8o  schon  im  Me,  He  wolde  resten  after  the  soni^e  goyng  down 
(A.  after  the  goynge  denn  of  the  sonne  B.)  =  nach  Sonnenuntergänge. 
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Cren.  28,  11.  —  Ne.  Upon  Nigel  insisting  npon  his  commands  being§.  160. 
obeyed,  the  waterm&n  declared  that  etc.  WS.  Nig.  26.    These  circum- 
stances  may  lead  to  yoor  Ladyship   qnitting  this  honse.   Van.  F.  40. 
I  iDsist  npon  Miss  Sharp  appearing.  9. 

Auch  hier  ist  die  gewöhnliche  Erweiterung  eingetreten.  He  has  not 
a  donbt  of  money  being  bnried  somewhere.  WI.  Tal.  246.  The  old 
Sexton  even  expressed  a  donbt  as  to  Shakespeare  having  been  bom  in 
this  honse.  Sk.  Throngh  the  horse  being  firightened  and  lashing  ont, 
she  was  lamed  in  the  hip.  BH.  7.  I  then,  all  smarting,  with  my  wonnds 
being  cold,  ont  of  my  grief  answered  negligenüy.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Moderne  Formen^  die  der  alte,  Sprache  fremd  sind,  mögen  Nach- 
bildungen dieser  Partidpialconstructionen  sein,  wie:  Tom  goes  to  per- 
dition,  head  foremost,  in  his  old  determined  spirit  BH.  46. 
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§.161.  Es  steht  aüein  oder  in  Verbindung  mit  dem  Artikel^  dem  heBtmmr 

ten  oder  dem  unbestimmten. 

Ursprünglich  reicht  das  Substantiv  aus;  es  nennt  den  Gegenstand 
so  klar  und  bestimmt,  daß  in  ihm  selbst  nicht  die  Nothwendigkeit  liegt, 
den  Artikel  eimt^fügen.  Erst  dann,  wenn  der  Sprechende  beabsichtigt, 
nicht  nur  den  Gegenstand  zu  nennen,  sondern  zugleich  an  dem  Gegen" 
stand  das  VerhäUniß  anzudeuten,  in  welchem  derselbe  zu  ihm  steht, 
bedarf  er  der  Pronomen.  Und  zwei  derselben  gelangen  zu  so  häufigem 
Gebrauche,  daß  ihre  Bedeutung  sich  abschwächt,  und  zu  so  enger  Ver^ 
bindung  mit  dem  Substantiv,  daß  sie  nur  als  TheHe  desselben  erschar 
nen :  das  demonstrative  se,  se6,  ^t  und  das  indefinitive  tSL  Der  Gebrauch 
des  Artikels  ist  daher  in  den  ältesten  Urkunden  selten,  und  zwar  seltener 
beim  Dichter  als  beim  Prosaiker,  seltener  im  Beowülf  als  bei  Cädmon. 
Er  nimmt  zu  mit  dem  Streben  nach  logisch  genauerem  Ausdruck. 

Erster  Abschnitt. 

Fonn  des  Sabstantivs. 

I.   Das  Substantiv  ohne  Artikel. 

§.  162.  Das  Substantiv  reicht  ursprünglich  für  alle  Verhältnisse  aus»   Es 

stehen  ohne  Artikel 

I.  die  Eigennamen  und  zwar 

l)  die  Personennamen:  Ags,  })&  wffis  on  bnrgom  BeöWülf.  B.  53. 
In  Caines  cynne  jK)ne  cwealm  gewrsec  ^e  drihten  {an  Kains  GeaefUecht 
rächte  der  ewige  GoU  den  Tod).  107.  "pBdt  hiö  Beöwülfe,  be&^iroden 
cw^n,  medofol  setbser  {daß  sie,  die  ringgeschmückte  Frau^  B.  den  Meth- 
becher  brachte).  623.  —  Nags.  Na  bidde])  Lagamon.  55.  Alienor ,  |)e 
II  124.  wesHenries  qnene.  43.  t>e  king  Latin  sefLaoine,  bis  ||  donter,  Eneam 
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to  are  brode.  162.  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  he  wass  ge-  §.  162. 
hatenn  Zacarige.  0.  112.  —  Ae.  Hengist  foire  hym  {»onkede.  RG.  2486. 
He  bygan  loue  Brat.  277.  [)o  ot)er  (age  is)  from  Noe  to  Abraham. 
194.  —  Mt.  There  dwelled  Josephe.  Mau.  6.  —  Ne,  Odoacer  and  Totila, 
Euric  and  Thrasünond,  Clovis,  Fredegonda  and  Braneh  ild  are  historical 
men  and  women.  Mac.  1,  1.  The  names  of  Bede,  of  Alcnin  and  of 
John,  soraamed  Erigena,  were  jnsüy  celebrated  throughont  Europe.  1,  1. 

Ebenso  als  Persomficaüonen :  Aga,  M6  |)8et  Wyrd  gew»f  {mir 
webte  dies  das  Schicksal).  Exon.  355,  1.  Hine  deftd  nimed  {ihn  nimmt 
der  Tod).  B.  441  etc.  —  Me.  Sorow  was  painted  next  Envy  npon  that 
walL  Gh.  B.  301.  Eide  was  painted  after  this.  349.  —  Ne.  Sin  and 
Dettth  amain  following  his  track,  such  was  the  wiU  of  Heaven.  M.  PI. 
2,  1024.  Behold  the  throne  of  Chaos;  with  him  enthroned  sat  sable- 
Tcsted Night,  and  by  them  stood  Orcns  and  Ades;  Rumor  next,  and 
Oianoe,  and  Tumult,  and  Gonfusion,  and  Discord.  2,  960.  As  if  Death 
were  raging  round  this  floating  prison.  Sk.  Night  bids  us  rest.  M. 
FL  4,  633.  I  may  assert  etemal  Providence.  1,  25.  Him  to  unthrone, 
we  then  may  hope,  when  everlasting  Fate  shall  yield  to  fickle  Ghance. 
2,  231. 

Hierher  gehören  auch  die  Bezeichnungen  der  Gottheit,  wie  im  Ags,  §.  163. 
god,  dryhten,  m6tod,  wealdend,  scyppend  etc. ,  doch  wird  den  fühl- 
baren Appellativen  bisweilen  der  Artikel  beig^iigt :  Swylc  him  god  sealde 
{was  OoU  ihm  gab),  B.  72.  Siddan  him  scyppend  forscrifen  haefde 
{seä  der  Schöpfer  ihn  verstoßen  hatte),  106.  Drihtnes  engel  on  sw6f- 
num  set^de.  Mt  1,  20.  Gif  ic  wealdendes  willan  cüde  {wenn  ich  des 
Waltenden  Willen  tmißte).  C.  51,  17.  —  Ferner:  Satan,  Antecrist  etc.: 
Satan  madelode  C.  22,  23.  Swä  död  Antecrist  Job.  Daneben:  Swft 
st6d  86  deöfnl  (Exon.  259,  27 :  {)set  deöful)  {so  stand  der  Teilet).  Job. 
{)&  wies  e&c  se  scucca  him  b^twux  {da  war  auch  der  Teufel  {Ver- 
seheueher^  Scheuche)  unter  ihnen).  Job.  Und  in  Juliana :  Se  wrs^cmsecga 
{der  Elende).  Exon.  258,  4.  Se  aglt^ca  {der  Elende),  21.  Se  feönd 
{d.  Feind).  263,  26.  Se  werga  (earm  aglÄca)  {der  Elende).  268,  8. 
Tö  lAm  Wl^logan  {zu  dem  Wahrheitsfeinde),  269,  24  etc.  —  Nags. 
Swo  hit  wolde  god.  Lag.  132.  Lide  him  beo  drihten.  4.  l>at  he  wid 
]iene  wurse  (feonde)  spsec.  2841.  —  Ae,  God  me  ha))  my  wille  ygeue. 
BG.  2970.  1)1  lord  ys  god  al  one.  3013.  pe  deuelle  haf  ))er  bones. 
PL.  1000.  —  Me.  Heuenes  teilen  out  the  glorie  of  god.  Ps.  18,  2.  On 
a  dal,  whan  thesones  of  god  were  ||  come,  was  nee^  among  hem  and  ||  125. 
Sathan.  Job.  1 ,  6.    Aber  the  deuil ,  the  fiend  etc.  —  Ne.  Of  God  he 
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§.  163.  recked  not.  M.  PL  2,  49.  High  on  a  throne  of  royal  State  Satan  exalted 
sat.  2,  1. 

§.  164.  2)  Die  Volksnamen  im  Ags.    In  Wldsld  steht  der  Artikel  nirgends, 

eben  so  in  Beownlf  und  Gsedmon;  dagegen  die  Prosaiker  hohen  schon 
oft  den  Artikel  s,  §.  184.  oft  fehlt  er  noch :  Mid  })^  Pßohtas  wtf  naef- 
don  (da  die  P.  keine  Frauen  hatten).  Bed.  1,  1.  .Alfter  Bryttnm  and 
Peohtnm  pridde  cynn  Scotta  Brßotone  onföng.  1,  1.  Wses  Breotone 
eälond  Romanom  uncüd  {die  Insel  Brit.  war  den  Römern  unbeiantü). 
1,2.  pä  c6mon  Sab»!  —  |)ä  Galdeiscan  c6mon.  Job.  —  Auch  in  den 
nächsten  Perioden  fehlt  noch  oft  der  Artikel:  Nags,  His  folc  W»8 
ihaten  Sexons;  of  Angles  comen  Englisce  men.  La^.  1976.  Inne  61eo- 
chsestre  he  wes  dsed;  {)ser  hehge  Brnttes  (B.  nur  Brnttes)  pene  king 
bnreden.  10250.  Wid  Grickes  he  heold  moni  fiht.  407.  Orm  hat  ge- 
wöhnlich den  Artikel,  doch :  Judeow  (Jude)  tacne))])  alle  pa,  {»att  lofenn 
godd.  2251.  Amanng  Judisskenn  t)eode.  2226.  —  Ae.  Brjrtones  were 
pe  firste  folc,  pat  to  Engelond  come.  R6.  57.  Englond  hap  ibe  jnome 
))ora  Picardes  and  Scottes.  46.  —  Me,  Sarazins  han  destroyed  it.  Man.  4. 
JKer  scheint  schon  der  im  Ne,  geltende  Unterschied  hervorzutreten: 
Saxons  bez,  einen  Theil,  the  Saxons  das  gesammte  Volk  oder  die  schon 
genannte  Anzahl, 

§.  165.  3)  Die  Namen  der  Länder  und  Städte,      Die   ags,  Ländernamen 

haben  keinen  Artikel,  mögen  sie  eir{fach  sein,  wie :  Brfioton  is  g&rsecges 
e&land  (Britannnia  est  oceani  insola).  Bed.  1,  1.  Albion,  (Jermanie, 
Gallie,  Hispanie,  Hibernia  etc.,  oder  zusammengesetzt:  Scydialand,  Scot- 
land,  Brßotoneland.  1,  1.  Auch  wenn  das  Land  an  Volksnamen  be- 
zeichnet wird:  T6  päm  porte,  se  Stent  betoh  Winednm  and  Seaxnm 
and  Angle.  Or.  —  Nags,  On  Itali^e  heo  comen.  La^.  106.  pa  comen 
pas  cnihtes  of  Brntaine,  forden  of  Lnmbardie  to  Alamaigne.  2756.  In 
to  Wales  he  flaeh.  3852.  Brennes  wes  in  NorwsBge.  4440.  King  of 
Denemark.  4488.  —  Ae.  })at  wonne  Engelond.  RG.  48.  })e  kyng  of 
Westsex  and  of  Kent  and  of  Nor[K)mbre.  59.  Die  Compositionen  sind 
verhärtet:  Engoland,  Denemark.  Daneben  aber  bilden  sich  neue^  indem 
geopraphische  Begriffe  hinzutreten.  In  pe  bischopreche  of  Chestre.  97. 
In  pe  contre  of  Canterbnry.  139.  —  Eben  so  im  Me.:  \)si  men  schnlle 
gone  thorghe  Engelond,  Irelond,  Wales,  SkoÜond  or  Norweye  —  thorghe 
Alemayne  and  thorghe  the  kingdom  of  Hnngarye,  that  marchethe  to 
the  lond  of  Polayne  and  to  Slesie.  Mau.  1.  Proysse,  the  reme  of 
126.  II  Roussye.  1.    The  ile  of  Crete,  the  isles  of  Golos  and  of  Lango  4.  ||  /m 
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Ne,  fthU  bei  den  Nanitn  meist  der  Artikel:  England  cxpccts  every  man  §.  165. 
to  do  bis  daty.    Der  Artikel  wird  aber  häufiger. 

Die  geographischen  Begriffe  treten  in  gleicher  Weise  hinzu:  The 
kmgdom  of  Belginm,  the  empire  of  Rnssia,  the  electorate  of  Branden- 
burg, the  prindpality  of  Wales,  the  duchy  of  Coburg. 

Siädienainen:  Ags,  Nembräd  ongan  timbrian  Babilönia.  pä  Giros  §•  166. 
Babflöida  ttnec.  Cir.  HSr  f5r  se  bere  tö  Londenbyrig.  SC.  872.  And 
Cor  GodrAn  of  Hrßopedüne  16  Grantebrycge  875.  —  Nags,  He  wonede  at 
Enile9e.  Lag.  5.  pa  Orickes  hsefdenTroye.  72.  —  Ae.  At  London  schippes 
mest  and  wyn  at  Wyncestre,  at  Herford  scheep  etc.  BG.  141.  —  ife. 
GoDStantinoble  is  a  falle  fayr  cytee.  Mau.  3.  He  was  at  Orleaunce  in 
Fnnce..  Ob.  1 1430.  —  Ne,  Bristol,  the  second  city  of  the  Island,  echoed 
the  Yoice  of  London.  Mac.  4,  48. 

Den  lokalen  Eigennamen  schließen  sich  an  die  Bezeichnungen  der  §.  167. 
JBinunelsgegenden y    der  Himmelskörper,   des  Himmels,    der  Hölle,   des 
Paradiesesj  Feg^euers  etc. 

Die  Namen  der  Himmelsgegenden  treten  [als  ursprüngliche  Adver- 
bien\  ohne  Artikel  ein,  laßen  ihn  selten  zu  und  schwanken  noch  jetzt, 
Ags,  Od  Donua,  \k  eä,  [»Ire  tlwyhn  is  ne&h  Rines  6fre,  l»»re  eä,  and  is 
siddaii  eftst  ymend&  {die  Donau  fließt  östlich),  Wid  nordan  Donua 
dwylme  (nördlich  von  der  Donauquelle)  and  b<$  eüstan  {östlich  von) 
Bine  syndon  Eftstfrancan.  Gros.  Ebenso  bu  südan  {südlich)^  b6  nordan, 
bfl  wtetan,  b6|  nordanwSstan ;  eästnord,  wSstnord,  eästsüd.  Gros. 
Brioton  is  geseted  {liegt)  b6twyh  norfidiele  and  wöstdsele  Gennanie  etc. 
Bed.  1,  1.  pä  ongunnan  Pßohtas  eardigan  {)4  nor{)d»las  ])yses  eälondes 
{begannen  den  Norden  dieses  Eilandes  zu  bewohnen),  1,  1.  —  Nags,  ])a 
wonede  in  {»an  nordende  etc.  Lag.  28982.  Wunied  bi  norde  J)ere 
Hombre.  29039.  Ferden  beo  sest ,  ferden  heo  west  —  ferden  heo  sud, 
ferden  beo  nord.  23223.  —  Ae,  From  sou})  to  norj)  he  ys  long  eigte 
bondred  myle,  and  foure  bondred  myle  brod  from  est  to  west.  RG.  6. 
Homber  bryngej)  by  norJ)  muche  god.  25.  |)e  yle  of  Wygt  by  sou{)e. 
33.  Engelond  is  yset  in  ^e  ende  of  ))e  world,  as  al  in  ))e  west.  2. 
])orgboot  ))e  soo|)  to  ^  nor{).  PL.  231.  —  Me,  It  entreth  into  the  see 
toward  the  est.  Mao.  1.  Betwene  the  oryent  and  the  septemtrion.  5. 
At  Egipt  toward  the  est  is  the  rede  see,  toward  the  west  is  the  con- 
tree  of  Lybye ;  toward  the  partie  mcridionalle  is  Ethiope ,  toward  the 
northe  is  the  desart.  5.  —  Ne.  England  by  south  and  east,  is  to  my 
part  assigned.  Sb.  aHd.  3,  1.  They  extended  their  navigation  chiefly 
toward  the  west  and  north.  Roh.  1,  8. 
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§.  168.  Sonne:  Ags.  Hys  ans^n  sceän  sw&,  swft  sänne.  Mt.  17,  2.   Hwaot 

II  127.  lihsette  seö  borh,  ^ibr  sonne  ap  on  morgen  gt^d  (ime  heißt  die  Burg, 
da  die  Sonne  Morgens  at^gehi)?  Hwär  g^d  seö  sunne  on  Mea  td  s^tle? 
SS.  —  Nags.  Feie  ger  nnder  sonnen.  Lag.  108.  He  hasfde  mani  lond 
awonne  onder  ))are  sonne.  2149.  —  Ae.  Mars  and  )»e  sonne.  RG.  2444. 
Aftor  ech  of  hem  ys  cleped  a  day,  first  of  sonne.  2447.  —  Seven  pla- 
netes  er  oboven  os :  fyrst  ^  mone  and  Mercory  and  Yenos,  sythen  |»e 
son  and  ^  mars  and  Jobiter  and  Satomos.  Gonsc.  7628.  —  Me.  His 
face  schoon,  as  the  sonne.  Mt.  17,  2,  —  Ne.  His  &ce  did  shine  as  the 
son.  HB. 

Mond:  Ags,  HS  worhte  mönan.  Ps.  103,  20.  Seö  sonne  byd  for- 
sworcen,  and  se  möna  hys  leöht  ne  syld.  Mt.  24,  29.  —  Nags.  pe  mone 
gan  to  seine.  Lag.  17861.  pat  iscop  mone  and  sonne.  21090.  —  Ae. 
Yenos  and  J)e  mone.  RG.  2444.  —  Mt,  The  mone  envyroonethe  the 
erthe.  Mao.  14.  The  sonne  schal  be  maad  derk  and  the  mone  schal 
not  9yoe  hir  ligt.  Mt  24,  29.  —  Ne,  Thei  shaU  fear  thee  as  long  as 
the  son  and  moon  endore.  Ps.  72,  Ö.  Who  is  she  that  looketh  Cur  as 
the  moon?  SoL  Song.  6,  10. 

Erde:  H6r  l^st  gesceöp  ^ce  drihten  hfiofon  and  eordan.  C.  7, 
29.  G6  synd  eorjjan  sealt.  Mt  6,  13.  —  Nags.  Heo  tileden  „on  eorden^ 
(A.  ^  er]^.  B.)  Lag.  1940.  pe  eor^te  gan  to  cwakie.  15946.  —  Ae. 
Er  I)an  oore  lord  on  erj)e  was  ybore.  RG.  957.  —  Me*  Qfi%  ben  salt 
of  the  erthe.  Wycl.  Til  heoen  and  erthe  passe,  oon  i  shal  nat  passe 
,fro  the  lawe.  Mt  Ö,  18.  —  Ne.  Te  are  the  salt  of  the  earth.  Till  heaven 
and  earth  pass,  one  jot  shall  in  no  wise  pass.  HB. 

Himmel:  Ags.  Hym  worden  hSofenas  ont^ede.  Mt  3, 16.  Steoiran 
feallad  of  )>s^re  höofenan.  24,  29.  —  Nags.  Heoffiiess  waarenn  openedd. 
0.  10674.  Swolc  {als  ob)  heooene  wolde  oaUen.  Lag.  27456.  Heofiie 
is  ]^  al  garo.  29633.  —  Ae.  pe  stench  com  into  heoene  an  hey.  RG. 
8514.  })e  joyes  of  heven.  Consc.  7533.  —  Me.  Heoens  ben  opened  to 
hym.  Mt  3,  16.  Sterris  scholen  falle  down  fro  heoene.  —  Ne.  The 
heavens  were  opened.  The  stars  shall  fall  firom  heaven.  HB.  Heavens 
defend  me.  Sh.  Mw.  5,  5.  Swear  not  at  all,  neither  by  heaven,  nor  by 
the  earth.  Mt.  5,  34.    All  heaven  and  earth  are  still.  Byr.  GL  3,  89. 

Hölle :  Ags.  Geseah  )>&  sigebeam  godes  coman  tö  helle  (sah  OoUes 
Siegessohn  zur  Holle  kommen).  Exon.  462,  13.  —  Nags.  Helle  ma^^ 
beon  fall  to  swoUahenn  menness  sawles.  0.  10223.  He  ferde  to  helle. 
Lag.  1924.  —  Ae.  He  sende  her  soolys  to  helle.  RG.  4470.    The  riebe 
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Bau  18  deed  and  is  biried  in  helle.  Lok.  16,  23.  —  Ne,  In  hell  he§.  168. 
lifted  IIP  Us  ^es.  16,  23.  a.  §.  189. 

ParadUt:  Ags.  Hü  longe  lyfde  Adam  on  nöorxcna  wange?  SS.  — 
NoffM.  üre  allre  land  iss  paradis.  0.  7491.  —  Me.  That  welle  comethe 
II  out  of  paradys.  Man.  16.  Thei  weren  pntt  out  of  paradyse.  6.  ||  128. 
He  was  pstt  in  paradys.  6.  This  day  thon  schalt  be  with  me  in  pa- 
ladys  (on  paradiso. .  HO.)  Lake.  23,  43.  —  Ne.  To-day  shalt  thou  be 
witli  me  in  paradise. 

Äe.  Ood  has  ordayned  pnrgatory  and  helle  ymyddes  )»e  erthe  swa 
law.  Consc  2860.  —  Ne.  What  more  beautifdl  than  Pandemonimn,  Para- 
dise, Heaven,  Angels?  Spect.  417.  The  middle  kind  of  state  known  by 
the  name  of  Pnrgatory.  482.  I  shonld  venture  pnrgatory  for  it.  Sh. 
0.  4,  3.  He  sleeps  in  Elysinm.  Sh.  He.  4,  1.  [O'er  her  meek  eyes 
Game  a  happy  mist  like  that  which  kept  the  heart  of  Eden  green. 
TeiUL  1,  64]. 

4)  Die  Namen  der  Meere,  Seen  und  Flüße^  Vorgebirge  und  Berge, 

Im  Aga,  können  die  aligemeinen  Begriffe  Meer,  wie  die  speciellen,  §.  169. 
ohne  Artikel  stehen:  Br6oton  is  g&rsecges  eftlond.  Bed.  1,  1.    ])8BS  stto 
earm,  ]ie  mon  hdt  Oststb.    Seo  Wtsle  lld  in  Estmire.  Oros.  «.  §.  186. 

Die  Namen  der  FlUße  stehen  1)  allein  und  dann  ohne  Artikel: 
Age,  Hirn  |A  Loth  gewftt  land  gesceäwigan  be  Jordane  {Loth  gieng  sich 
das  Land  am  Jordan  zu  beschauen),  G.  115,  17.  Od  Enfraten  {bis  zum 
K)  183,  6.  Sw&  Kilos  sceäded.  C.  133,  10.  —  2)  mit  dem  appositio- 
neilen Zusätze:  Fram  ])ilre  eä  Danais  wSst  öd  Bin  [)&  eä.  —  Öd 
Dcmna  ))&  e&.  On  6dre  healfe  l^t^e  eä  Donna,  oder  on  6dre  healfe 
Donna  (Are  e&>  Oros.  —  3)  selten :  {)&  eft,  ])t^re  t^wylm  is  neäh  t)scre 
e&  Btnes  {dessen  Quelle  nahe  dem  WajSer  oder  Fluß  des  Rheins  ist). 
Oros.  Der  OeniHv  tritt  auch  in  der  Apposition  hervor  * :  .^Ufemüda 
))Are  e&.  —  4)  tnt^  dem  Artikel:  Seö  Wisle  is  sw^de  mycel  eä  (die 
Weichsel  ist  ein  sehr  großer  Fluß),  Oros.  Die  appositionellen  Zusätze 
mögen  hier  den  Artikel  veranlaßt  haben. 

Der  Gebrauch  bleibt  schwankend:  1)  Nags.  Hnmber  king  was 
dead,  in  Hnmber  admncen.  Lag.  2224.  —  Ae,  Homber  brynged  by  north 
mnch  god,  Seneme  by  westsonj),  Temese  by  ^  estside.  BG.  25.  — 
Me.  Go  thnrg  Jordan.  Josh.  3,  11.  —  Ne.  Until  all  the  people  were 
passed  dean  over  Jordan.  Josh.  3,  17.    He  conld  wish  himself  in  Tha- 

*  [Ich  veritehe  diesen  Satz  nicht.  Das  beigefügte  Beitpiel  ist  zu  sehreihen: 
ifilfe  mtida,  J>llre  eft,  wobei  t>Ara  eft  Apposition  zu  dem  von  müda  abhängigen 
Qtn.  M\tt  Ut.    Das  Beispiel  gehört  also  unter  2,]. 
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§.  168.  mes.  Sh.  He.  4,  1.  He  took  for  bis  text  the  awfal  impreeation  by 
which  the  Israelites  who  dwelt  beyond  Jordan,  cleared  themselves  from 
the  Charge  ignorantly  brought  against  them.  Mac.  5,  174.  —  2)  Bi  ]» 
flumm  Jordan.  0.  8299.  —  Me.  What  woldest  thow  this  puple  brynge 
over  Jordan  flood  (A.  the  flood  Jordan  B.)  Josh.  7,  7.  —  Ne.  The 
Thames  nver-und  the  river  Thames.  —  3)  Ae.  Hii  gönne  abyde  bjrtwene 
1)0  water  of  Trente  and  of  Ouse.  RG.  7812.  —  Me.  The  greet  flood 
of  Effrates.  Josh.  1,  4.  This  ryvere  of  Danubee  is  a  fall  gret  ryvere. 
Mau.  I.  —  Ne.  Over  Danube's  stream.  Byr.  DJ.  8,  127.  —  4)  s.  §.  186. 
I29.|§*169.  II  Die  singularen  Bergnamen  bleiben  ohne  Artikel:    Ags.  *.  §.  186 

Nags,  pe  mont  hsehte  Dnnian.  Lag.  18336.  —  Ae.  pe  moont  of  Calvery. 
Consc.  5187.  pe  mount  of  Olivett.  6218.  —  Me.  Fro  (the)  desert 
and  Ldbane  onto  the  greet  flood  of  Efi&rates.  Josh.  1,  4.  Bot  and  cedre 
trees  senden  to  me  —  of  (the  B.)  Lebanon.  2.  Par.  2,  8.  This  noble 
hil  and  Liban.  Deut.  3,  25.  —  Ne.  That  is  beyond  that  good  monntain 
and  Lebanon.  Deut  3,  25.  Send  me  cedar  trees  out  of  Lebanon.  — 
Thy  servants  can  skill  to  cut  timber  in  Lebanon.  2.  Chron.  2,  8* 
5)  Die  Namen  der  Jahreszeiteny  Monate,  Tage  und  Tageszeiten* 
Jahreszeiten:  Ags.  Biddad,  {»»t  eöwer  fle&m  on  wintra  odde  on 
restedsege  ne  wSorde.  Mt.  24,  20.  Sogar :  J)ä  wses  on  sumera  on  J^isom 
g6re.  SC.  897.  —  Nags.  Die  an  9er  iss  all  o  fowwre  daless  dffiledd,  0 
sumer  annd  onn  herrfessttid ,  0  winnter  annd  lenntenn.  0.  11253.  — 
Ae.  Winter  is  J)er  long,  whan  somer  is  here  in  pride.  PL.  5783.  J)er 
hii  byleuede,  vorte  wynter  {bestimmt)  were  ydo.  RO.  7813.  po  winter 
towarde  ende  drou.  11318.  Delayed  it  was  vorte  withinne  leinte  {bis 
in  den  Lenz).  10327.  Sone  after  ])e  wyntere,  whan  ])e  somer  bigan. 
PL.  259.  —  Me.  As  wel  in  wintre,  as  in  somer.  Mau.  5.  Freie  ge,  that 
goure  fleynge  be  not  maad  in  wynter,  or  at  (the  B.)  saboth.  WycL  — 
Ne.  Pray  ye,  that  your  flight  be  not  in  the  winter,  neither  on  the 
sabbath  day.  HB.  Summer  shot  bis  pestilential  heats.  Thoms.  spr.  318. 
When  autumn  scatters  bis  departing  gleams.  834.  Winter  oft  at  eve 
resumes  the  breeze.  19. 

Monate:  Ags.  Hyne  folc  mycel  januarius  g^nm  h^ton  {ihn  nannr 
ten  Viele  einst  Januar).  Men.  10.  Februarius.  18.  Martins.  36.  Aprelis. 
56.  Majus.  79.  Junius.  99.  Julius  mönad.  132.  Augustus.  139.  Sep- 
tembres.  167.  October.  183.  Novembris.  196.  Decembris.  221.  Au- 
gustus mönd.  Bed.  4,  12.  Januarius  mönd.  5,  24.  Die  ags.  Namen 
{s.  §.  187)  erscheinen  auch  qft  ohne  Artikel:  JlffiS  (^  eftstermdnad  tb 
ts  cymed  {wann  der  Ostermonat  kömmt).  Men.  72.  .^Sina  lida  (Juni). 
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108.  Weödmönad  (August).  138.  —  Nags.  patt  wass  i  marrch,  acc  §•  170. 
marrch  wass  etc.  0.  1891.  Marrchess  da^hess  waxenn.  1902.  Crist 
wass  borenn  wit))>in  goless  mone))}).  1910.  Der  auffallende  Oenitiv 
rührt  entweder  von  der  veränderten  Bedeutung  des  90I  her  oder  von 
einer  anderen  Auffaßung  des  grammatischeri  Verhältnisses,  s,  §.233.  — 
Ae.  pe  firste  day  of  may.  RG.  2655.  —  Me.  Marche  was  the  firste,  de- 
cember  the  laste.  Mau.  7.  Whanne  that  april  with  bis  shoures  sote  the 
drooghte  of  march  hath  perced.  Ch.  1.  It  feile  ones  in  a  morwe  of 
may.  1039.  —  Ne.  I  believe,  if  showers  fall  in  April,  that  we  shall 
haYe  flowers  in  May.  WS.  Ken.  32.  —  When  ||  November  comes  with  ||  130. 
fog  and  sleet^  or  Janoary  with  ice  and  snow.  BH.  22. 

Tage:  Ags,  For{)&m  snnnandseg  ys.  Coli.    WS  ßtad  on  t)äm  sun- 

nandagnm.  Ettm.  69,  40.  —  Nags.  Saterrdag^  wass  balig  dag^.  0.  4350. 

0  |Mitt  dagg,    ])att  iss  hallghe  {lorrsdagg  nemmnedd.   5989.  —  Ae.  In 

hononr  of  hym  yclepud  in  onre  tonge  wednesday.   BG.  2439.  Friday. 

2441.    Satorday.  2447.    pe  kyng  at  wytsonday  sette  jiO  crown  on  hys 

hened.   3128.     Agen  sone  to  Engelond   a  (on)   seyn  Nycolas  day  he 

com.  7735.    pre  sy[)e  he  ber  croune  a  9er,  to  mydewynter  at  Glou- 

cestre,  to  wytesontyde  at  Westmynstre,  to  estre  at  Wyncestre.  7889.  — 

Me,  Wee  synnen,   whan  we  eten  flessche  on  the  dayes  before  assche 

wednesday.  Man.  3.  —  Ne,  He  was  to  have  a  hali^enny  on  Snnday.  Yic. 

Tageszeiten :  Ags,  Hwset  märe  dSst  pa  on  dsege  {was  thust  du  noch 

Tags  f)  f  ColL    Hwi  sc^ed  seö  snnne  re&de  on  morgene  (warum  scheint 

die  Sonne  Morgens  roth)f  SS.  —  Nags,  A99  wass   t)e99re  wnke  gan 

)iatt  dagg    att  efenn.  0.   4353.     Bei  Lag.  amorwe,    tomorwe.     Heo 

comen  on  »uen  to  londe.  1116.    Anan  swa  hit  beod  anen.  5763.   pat 

fole  bafde  imaked  non  (hatte  Mittag  gemacht  f)  16594.  —  Ae,  By  nygte 

he  wende  for]).  RG.  3276.    Ageyn  enen  he  wende  forf).  3339.  —  Me. 

At  night  was  come  etc.  Ch.  23.  —  Ne,  Winter  oft  at  eve  resnmes  the 

breeze.  Tb.  spr.  19.   Before  night  it  might  have  been  known.  Mac.  8. 

IL  Appellativen  (Oattungsnamen),  §.  171. 

D<u  artikellose  Substantiv,  das  auch  hier  in  allen  Verhältnissen  aus- 
reichte  f  hat  eine  sehr  bedeutende  Einschränkung  erfahren,  weil  gerade 
beim  Appellativ  der  Artikel  am  stärksten  in  seiner  Bedeutung  hervor- 
iritL  Da  die  syntactischen  Verhältnisse  nicht  ohne  BjinfluJ3  geblieben 
mij  $0  legen  wir  diese  zu  Gründe, 
1)  Dcu  Appeüativ  ist  Subject. 

Das  Substanäv  im  Singular  bezeichnet  a)  einen  unbestimmten  Oe* 
genstand:    Ne  Iseg  selfieödig  man  widütan  minnm  hegum  {nicht  lag  ein 
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§.  171.  Fremder  aujSer  etc.)  Job.  Oif  I^eöw  Wealh  Englische  man  ofilihd 
{wenn  ein  welscher  Höriger  einen  Engländer  erschlägt).  Ine.  74.  — 
b)  einen  unbestimmten  Gegenstand,  der  die  ganze  Gattung  repräsentiert : 
Swä  sceal  man  dön.  B.  1172.  —  c)  einen  bestimmten  Gegenstand:  {)& 
st6d  hrade  holm  nnder  hSofonom  (stand  schneü  der  Holm  [das  Meer] 
unter  dem  Himmel).  C.  10,  23.  Flöd  WffiS  &daled  (die  Flut  ward  ge- 
theiU).  10,  2. 

In  der  ersten  Bedeutung  nimmt  das  Subst.  bei  den  ags*  Prosaskem 
schon  meist  som  an,  seltener  &n.   Diese  biestigen  sich  insqfem^  als  das 

131.  II  II  leichtere  &n  sich  mehrt  und  unbestimmter  Artikel  wird  (s.  §.  194\  toeim 
auch  noch  lange  die  alte  Form  fortklingt:  ])at  neuer  mon  ney  me  com. 
BG.  2745.  Fairor  wommon  nower  in  no  lond  nas.  2513.  —  Den  einen 
Gegenstand  als  Repräsentant  der  ganzen  Gattung  bezeichnen  a  (an)  und 
the;  s.  §.  194.  190.  Nur  man,  woman,  seltener  andere,  erhalten  sich: 
Nags.  Mann  is  godess  hanndiworrc.  0.  Ö0Ö4.  —  Me,  Wycl.  hat  gewöknr 
lieh  a  man.  N^ither  god  ne  man  shnld  never  know  it  Gh.  Pers.  — 
Ne,  Shall  mortal  man  be  more  jost  than  Grod?  shall  a  man  be  more 
pure  than  bis  maker?  Job.  4,  17.  Yet  man  is  bom  onto  tronhle,  as 
the  sparks  flj  apward«  Ö,  7.  When  man  was  worthj  of  thy  dime. 
Byr.  Gi.  Dichterisch :  Thy  sons  crawl  from  cradle  to  the  grave,  slavea. 
Byr.  Gi. 

§.  172.  Das  Substantiv  im  Plural  bezeichnet   entweder   eine  unbestimmte 

Vielheit  oder  das  ganze  Geschlecht:  Ags,  [)&  woldon  hrsmnas  hine 
bereäfian  (da  wollten  Raben  ihn  rauben),  Cftdb.  Englas  geneftldhton. 
Mt.  4,  11.  pegnas  ))rymfseste  l^edden  bereden  (die  glorreichen  Diener 
priesen  den  Herrn).  G.  2,  7.  Foxas  habbad  holu  and  h^fones  foglas 
nßst.  Mt.  8,  20.  —  Nags,  pa  cnmen  wapmen  and  wifinen,  {»  weolegen 
and  l)a  weadlen  (die  Männer  und  Frauen ,  die  Reichen  und  Armen). 
Lag.  426.  })at  folc  com  togadere,  gndliche  cnihtes.  860.  Heo  smiten 
togsedere,  hehnes  J)ere  goUen,  breken  brade  sperren,  bordes  )^  Been- 
den, rincas  feoUen.  Ö183.  —  Ae.  So  enene  bot  {»t  lond  ys,  I»at  men 
dorre  selde  here  orf  in  house  awynter  brynge  out  of  pd  felde.  BG. 
1008.  Nedres  ny  o^ter  wormes  ne  mow  J«r  be  nogt  1012.  —  Me,  So 
men  don  there  wyntre  and  somer.  Man.  6.  Smale  fonles  maken  melodie. 
Gh.  9.  As  olde  stories  teilen  ns.  861.  —  Ne,  Men  do  not  despise  a 
thief,  if  he  steal  to  satisfy  bis  sool,  when  he  is  hnngry.  Prov.  6,  30. 
Fools  make  a  mock  at  sin.  14,  9.  States  fall,  arts  fade,  bnt  natnre 
doth  not  die.  B.  GH.  4,  3. 

2)  Das  Substantiv  ist  Prädikat. 
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Das  SubHanOv  reicht  im  Ags,  aus,  schwankt  dann  lange,  bis  sich  §.  173. 
im  Ne.  unterscheidende  Formen  festsetzen*  Am  anschaulichsten  tritt 
dieses  an  BibelsidUn  hervor :  Ags.  H6  is  )>eöf  and  sceada.  Job.  10,  1. 
Iß  tem  gett  lOf  9.  Ic  6om  s6d  wineard,  and  min  faeder  ys  ^rdtilia. 
15,  1.  Ic  dorn  w^  and  södfsestnis  and  lif.  14,  6.  Ic  ^m  g6d  hirde. 
10, 11.  •—  Me.  He  is  (a  B.)  nygtthef  and  (a)  daythef.  I  am  the  dore. 
I  am  a  verry  vine,  and  my  father  is  an  erthe  tilier.  I  am  weye, 
trenthe  and  lyf.  I  am  a  good  schepherde.  God  is  domesman  A. ,  the 
jage  B.  Ps.  49,  6.  —  Ne.  The  same  is  a  thief  and  a  robber.  ||  I  am  ||  132. 
the  door.  I  am  the  trae  vine  and  my  father  is  the  hosbandman.  I  am 
the  way,  the  tmth,  and  the  life.  I  am  the  good  shepherd.  God  is 
jndge  himself.  Ps.  50,  6.  —  Oewöhrdich  ohne  Art.  im  Ae,  He  was  kyng 
of  |»e  empire.  PL.  81.    Siluestre  was  pope  ])0.  RG.  1926. 

Daneben  heißt  es  schon  im  Ags.:  })a  Sart  se  weallst&n,  \^  \k 
wyiiitan  widwnrpon.  Exon.  1,  2.  =  Thoa  art  the  wall-stone,  that  the 
WOTkmen  rejected. 

8o  stehen  im  Ne.  drei  Formen  neben  einander:  My  brother  is 
secretary  to  Mr.  N.  bezeichnet  den  Stand  im  Allgemeinen;  He  is  a  se- 
cretary  of  Mr.  N*8.  nennt  ihn  als  einen  unter  mehreren;  He  is  the 
secretary  bezeichnet  ihn  ais  einen  einzigen  oder  einen  bestimmten. 

Das  Substantiv  im   Plur.   bleibt  in  allgemeiner  Bedeutung:    Ags. 

*   Hi  wilnm  fisceras.  Mt.  4,  18.    Hys  mete  wses  gserstapan  and  wndn- 

himig.  3,  4.  —  Me.  Thei  weren  fisheris.    His  mete  weren  (was  B.)  lo- 

CQStis  and  hony  of  the  wode.  —  Ne.  They  were  fishers.    His  meat  was 

locosts  and  wild  honey. 

8)  Das  Substantiv  ist  Attribut:  Ags.  Mannes  lif  is  campdöm  ofer§.  174. 
8(Nrdan.  {Das  Menschenleben  ist  ein  Kampf  auf  Erden).  Fid.  —  Me, 
Thi  geris  ben  as  mannys  tymes.  Job.  10,  6.  Penance  is  the  plaining 
of  man.  Gh.  Pers.  —  Ne.  To  show  that  woman's  mission  was  man*s 
mission.  BH.  30.  In  diesem  allgemeinen  Sinne  kommen  auch  andere 
Subtt'  ohne  Artikel  vor. 

4)  Daa  Substantiv  ist  Object 

Das  ol(fective  Substantiv  hat  ganz  dieselben  Formen,  wie  das  sub-  §.  175, 

Jeetive :    Ags.  Seö  cw^n  cende  dohtor  (die  Kimigin  gebar  eine  Tochter). 

Bed*  2,  9;  aber  schon  im  Nags.  werden  die  Artikel  gewöhnlich.    Auch 

man  und  woman  haben  ihre  exceptioneHUn  Formen  aiuf gegeben.    Nur 

da,   wo  der  substantivische  Begriff  in  allgemeiner  Bedeutung  mit  dem 

Verb  zu  einer  Phrase  zusammen  fließt,  ist  der  Artikel  nicht  eingetreten: 

Ne.  to  draw  breath  athmen,  to  do  mischief  schaden,  to  keep  honse 
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§.  175.  haushalten,  to  keep  school  unterrichten  (to  keep  a  school  eine  Schule 
dirigieren) j  to  take  air  Li^ft  bekommen  ( —  the  air  ausgehen,  ausreiten 
etc.)}  to  take  fire  Feuer  fangen,  to  take  horse  aufsteigen  u.  e,  w. 

Als  zweites  Object  hat  das  Substantiv  qft  den  Artikel,  wie  im  Prä- 
dikate, nicht  zugelaßen:  God  hSt  ))&  fsestnisse  hSofenan.  Gen.  1,  8.  — 
Ae.  pat  we  kalle  bastard.  PL.  1244.  —  Me.  God  clepide  the  finna- 
ment  heuene.  —  Ne.  God  called  the  firmament  Heaven.  The  Mayor 
proclaimed  him  king.  Mac.  Ö,  160. 

Ags,  {)ä  tongelwltegan  töcneöwon  Crist  södne  mann.  Hom.  1,  106.  — 
133.  II    11  Nags.  He  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  La^.  26404.  —  Ne.  He  knew 
them  flatterers  of  the  festal  hoor.  Byr.  GH.  1,  9. 

Ags,  peäh  he  hine  dö  t6  cyninge.  Mt  15,  13.  — Nags.  Heo  wei- 
den hine  maken  duc  Lag.  362.  —  Ae.  [)ys  child  me  made  kyng.  RG. 
6049.  —  Me.  He  made  the  water  wyn.  Joh.  4,  9.  —  Ne.  He  made  the 
water  wine.  HB.  s.  §.  146. 

5)    An  dem  Substantiv   werden  adverbiale  VerhäUnisse  bezeichneL 
Hier  treten  dieselben  Unterschiede  hervor:    Ne.   1   go  to  bed  ich  gehe 
schleifen^  1  go  to  the  bed  ich  gehe  zu  dem  Bette. 
§.176.  6)   Das  Substantiv  ist  Apposition.     Oewöhnlich  steht  in  der  Prosa 

der  Artikel,  bisweilen  sogar  vor  vorstehendem  attributivem  Oenxtiv:  Giros 
se  cyning;  Giros  Persa  cyning;  Giros  se  Persa  cyning.  Daneben  aber 
fälü  der  Artikel  auch  öfter  so  wohl  bei  nachstehender  als  vorHehender 
Apposition  hinweg:  Ags.  pf  somere  f6r  JEüSr^d  cyning  üt  SC.  876. 
(878.  882.  885.  886).  Wolfheard  Frisa.  897.  [)&  sende  se  cyning 
ffifter  Anl^e  cyninge  MVeäh  biscop  and  ^delweard  ealdorman.  994. 
In  cyninges  Herodes  dagom.  D.  Mt.  2, 1.  —  Nags.  Greosa  Priames  kinges 
dohter.  Lag.  211.  Upponn  Herode  kingess  dagg.  0.  257.  6992.  |)att 
wass  off  David  kingess  kinn.  309.  —  Ae.  Homber  kinges  god.  B6.  568. 
King  Locryns  herte.  569.  Penda,  hej)en  doc,  adde  god  wylle.  5143. 
Isabel,  contesse  of  Gloocestre.  1 1034.  Bledder,  doc  of  Gomwale.  4875. 
Maister  Richard.  10870.  —  Me.  Sehe  was  dooghtre  of  king  Cool.  Man. 
2.  For  drede  of  king  Herode.  5.  The  yle  of  prestre  John.  27.  Dok  Theseos. 
Gh.  2855.  Dame  Gostance  4571.  Of  Yenos,  goddesse  of  love«  Gh.2482.  ünder 
Alba ,  king  of  Northomberland.  4998.  —  Ne.  Die  titelhqft  beigefügten  Appo' 
sitionen  stehen  voran :  King  Charles,  Qoeen  Mary.  Prince  Henry.  General 
Wellington,  Golonel  Talbot,  gentlemen  commoners.  Mac.  5,  162.  Master 
bakers  and  master  tailors.  8,  100.  s.  Apposition.  Nachstehend:  James, 
king  of  England.  Sir  John  Emley,  GhanceUor  of  the  Excheqner,  und 
Frankland,  the  farmer  etc.  —  Allein  czar,  emperor  und  empress  haben 
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gew&kfiUeh  den  Artikel:   The  Emperor  Coastantius;    imd  auch  andere  %.  176. 
naehäruck^voil :  The  Princess  Elisabeth  died  at  Carisbrook.  Mac.  4,  14. 
The  Gönnt  Claudio  shall  marry  the  daughter  of  Leonato.  Sh.  Mach. 
2,  2.    If  the  Lady  Anne  woold  tarn  Roman  Catholic.  Mac.  8,  130. 

E!ben   so   leicht   lehnen  sich    die  Verwandtachaftsnamen  an:    Ags, 
Fasder  Abraham.  Luc.  16,  30.  ~  Nage,  Brof)err  Wallten*.  0.  1. 1|  Leoae  ||  134. 
dohter  Regaa.  Lag.  3003  etc.  —  Ne.  Give  me  yoar  snuffbox  as  a  re- 
membranoe  to  brother  Charles.  NN.  37. 

Die  appositioneilen  moant  und  cape:  Nags.  Heo  ferden,  \&t  me  §.  177. 
dipd  mnnt  Senis.  Lag.  52Ö8.  Na  hit  hatte  mant  Seint  Michel.  25663. 
Aber:  Uppen  {)an  munte  of  Reir.  15442.  Ane  neowe  barh  makede 
nppen  Angnetes  mante.  2676.  —  Im  Me.  schwankend:  To  go  to  the 
monnt  of  Synay.  Man.  5.  Many  folk  gon  to  the  monnt  Synai.  5.  Also 
m  that  fle  is  the  moont  Ethna,  that  men  clepen  moant  Gybelle.  5.  A 
mjle  firom  moant  Thabor  is  the  moant  Heremon.  10.  —  Ne,  gewöhn- 
Üek  ohne  Artikel:  There  are  eleven  days*  joamey  from  Horeb  by  the 
wsy  of  moont  Seir.  Beat.  1,  2.  Then  Solomon  began  to  baild  the  hoose 
of  the  Lord  at  Jerusalem  in  mount  Moriah.  2.  Chron.  3,  1. 

in.  Collectiven.  Sie  verlaufen^  mie  die  Appellativen^  und  in  all-  §.  178. 
gemeinem  Sinne  entbehren  noch  Jetzt  manche  des  Artikels :  Ags,  Cirus  Is^dde 
fyrde  on  Sciddie.  Or.  Hym  com  tö  msenigeo.  Mt.  5,  31.  —  Nags. 
Brennes  hefde  isoht  bis  riche  mid  unimete  forde.  Lag.  4975.  J^t  Mor- 
gan ledde  muchele  haere.  3830.  —  Ae,  Mache  folk  in  {mt  place  me 
slow.  RG.  1127.  Hony  ^t  ys  mache,  mony  folk  and  holde.  1018.  |)e 
he^e  syde  wax  euere  more  freshe  and  freshe  of  folc,  t)at  com  wyde. 
8417.  —  Me.  Therto  hadde  heridden,  no  man  ferre,  as  wel  in  cristan- 
dome,  as  in  hethenesse.  Ch.  49.  Because  that  mynde  of  man  ne  may 
not  ben  comprehended  for  the  freeltee  of  mankynde.  Mau.  Prol.  —  Ne. 
Sect  raved  against  sect.  Mac.  Ess.  1,  46.  The  proper  study  of  man- 
kind  is  man.  Pope. 

rV.  Materialien  {Stoffnamen)  in  allgemeiner  JbedetUung.  Ags.  p«t  §.  179. 
wss  gold  and  röcels  and  myrre.  Mt.  2,  11.  Hit  hafkd  hat  wseter  and 
hftt  bado  —  hit  is  eäc  bßrende  on  wecga  drum  &res  and  isemes,  leädes 
and  s^olfres  {es  hat  heißes  Waßer  und  heiße  Bäder  —  ist  reich  an  |V] 
Metalladem,  Erz  und  Eisen,  Blei  und  Silber).  Bed.  1,1.  F^r  com  of 
htofonum.  Job.  —  Nags.  Temple  imaked  of  marmcstsene.  Lag.  1138. 
Milc  wes  in  ^ere  scale  and  win  snme  dale;  ])a  milc  wks  of  are  mie 
binde.  1182.  —  Ae.  Engelond  is  ftil  ynow  of  fru}!,  of  selver,  or  and  of 
goldf  of  tyn  and  of  lede,  of  stel,  of  ym  and  of  bras.  RG.  16.  —  Me, 

Korh,  eng].  (iianiniuiiL.     (I.     '}.,  Aufl.  10 
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§.  179.  The  foot  of  the  cros  was  of  cedre,  the  overthwart  pece  was  of  palme. 
Mau.  2.  Blood  betokeneth  gold.  Ch.  6163.  A  round  appelle  of  gold. 
Mau.  1.  —  Ne,  Gold  can  be  only  known  by  the  application  of  the 
touchstone.  WS.  Iv.  24. 

§.  180.  y.   Abstracta  in  allgemeiner  Bedeutung:    Ags.  D6d  dt^dböte.  Mt. 

^^^'  II  II  3,  2.  {)set  him  m«gen  of  Sode.  Mrc.  Ö,  20.  On  ^re  (smman)  is 
hÄtu  and  böorhtnys  (in  der  Sonne  ist  Wärme  und  Olanz).  Fid.  —  Nags. 
J)e  fader  wes  on  deade.  Lag.  318.  We  wlled  habben  care  of  are  life. 
371.  He  wes  on  liue.  227.  He  toc  d«J)  onn  rodetre.  0.  9.  —  Ae.  A 
Clerk  konj«  enchantement  R6.  326.  Men  of  mykelle  myght  PL.  21. 
He  was  of  grete  elde.  55.  Wen  t)e  strengt)e  falle]),  me  mot  take  quoyn- 
tyse.  R6.  463.  —  Me.  Penance  is  the  tree  of  lif.  Envie  blindeth  the 
herte  of  a  man  and  ire  troubleth  a  man.  Gh.  Pers.  Thei  weren  of  gret 
power.  Mau.  5.  —  Ne.  Life  is  sweet.  Am.  54.  Guilt  has  very  quick 
ears  to  an  accusation.  148.  Good  character  is  often  better  than  good 
fortnne.  £dg.  pt.  1,  158.  Bitter  resentment  and  cruel  apprehension  took 
the  place  of  love  and  confidence.  Mac.  8.  The  king  was  in  great 
pain.  4,  6. 

IL  Das  Substantiv  und  der  bestimmte  Artikel. 
§.  181.  Der  letztere   ist  ursprünglich  das  ags.  Demonstrativpronomen  se, 

seö,  |)set  und  weist  auf  einen  bestimmten  Gegenstand  hin.  Zuerst  scheint 
er  cn^getreten  zu  sein  bei  Adjectiven,  die  zur  Bezeichnung  von  Personen 
verwandt  werden.  Denn  in  Widsld  (£xon.  319  etc.,  Grein  I,  251) 
kömmt  der  Artikel  nur  dreimal  vor:  J)&  sMestan  {die  Besten)  110.  p& 
s»mestan  {die  Schlechtesten)  125.  {)&  wloncan  gedryht  118.  und  zwei- 
mal vor  Substantiven.    Er  steht 

I.  bei  Eigennamen,  und  zwar 

l)  bei  den  Personennamen,  a)  wenn  diese  genannt  sind:  er  weist 
auf  sie  als  genannte  hin,  also  in  demonstrativer  Bedeutung:  Ags»  pu 
nemst  hys  naman  Hslend.  Mt.  1,  21.  {)&  se  Hs^lend  d,cenned  wses. 
2,  1.  —  On  liäm  dagum  com  Johannes.  3,  1.  Se  Johannes  witodlice 
hffifde  reäf.  3,  4.  Archelaus  rixode  for  t>®ne  Herodem.  2,  22.  —  Ae. 
])is  kyng  and  ])e  Brut  were  at  on*  BG.  290.  Hier  tritt  se  noch  in 
voller  Bedeutung  {dieser,  der  genannte)  auf  und  Wycl.  hat  deshalb  in 
dem  einen  Falle :  that  ilk  (A.  this  B.)  Joon ;  und  HB.  the  same  John. 
Da  wo  es  nur  Artikel  ist,  verschwindet  es:  Archilaus  did  reign  in  the 
room  of  bis  father  Herod. 
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b)  wenn  a^ectirische  Attribute  hinzutreten:  Ags.  Se  e&diga  Gre- §.  182. 
goriiis  tm^  Gr.  se  e&diga;  se  h&lga  CüdbtSrht.  Se  blaca  He&wold,  se 
hwita  He&wold  (der  schwarze,  weiße  H,).  Bed.  5,  11.  Hirn  ])ä  seö 
e&dge  ftgeaf  andsware  Juliana  (ihm  gab  da  zur  Antwort  die  selige  J,) 
Exon.  249,  1.  Se  m»re  Melchisedech.  Exon.  9,  22.  Sogar  im  Vocativ: 
pn  se  sölesta  Theophilus.  Luc.  1,  4.  Mtne  gebrödra  ^  \\  leöfostan;  ||  136. 
hrödor  se  leöfosta.  Greg.  —  Im  ersten  Fall  bleibt  meist  der  Artikel: 
Nage.  J^e  makede  seinte  Albin  and  |)e  feire  Austin.  Lag.  35.  Heo  ford 
fiuden  toward  sele  (A  ))on  seli)  Brutnn  {rückten  gegen  den  guten  B,) 
1484. — Ae.  pe  la{)er*Maximian  westward  hider  sogte.  RG.  1816.  [)e 
gode  Costantynes  moder.  1999.  |)e  fals  Edrik  ded  bis  quaintese. 
PL.  1111.  Elfled  {)e  faire.  779.  —  Me.  The  olde  Creon.  Ch.  940.  The 
chambre  of  Emilie  the  bright.  1430.  —  Ne.  The  savage  and  implacable 
James.  Mac.  5,  208.  The  Tuscan  Thucydides  (Villani)  describes  the 
State  of  Italj.  Mac.  Ess.  1,  71.  —  Im  Vocativ  verliert  sich  der  Artikel. 
Noch  nachklingend^  wenn  auch  ungewöhnlich^  im  Ne, :  The  last  of  all 
the  Romans,  £Eure  thee  well.  Sh.  Gor.  5,  3. 

Oft  fehlt  aber  auch  der  Artikel :  Güdl&c  moste  eädig  and  onmöd 
eardes  brilcan  (O,  durfte^  selig  und  wacker,  die  Wohnung  brauchen). 
Exon.  146,  29.  Sanctos  Paulus.  El.  504.  —  Nags.  Seint  Beda.  La^.  32. 
So|)  Crist.  0.  43.  —  Ae.  Sent  Mark.  RG.  1534.  In  saynt  Bede  bokes 
writen  er  stories  olde.  PL.  1.  He  tok  bittere  Estrild.  782.  Of  fals 
Edrik  feyn  wild  he  him  wreke.  1082.  —  Me.  By  mighty  Theseus.  Ch. 
1676.  By  mighty  Mars.  1710.  Gret  Nero.  2034  und  oft.  —  Im  Ne. 
fehlt  der  Artikel  viel  seltener  und  nur  dann,  wenn  die  Adjectiven  als 
mit  dem  Substantiv  verschmolzen  erscheinen:  Saint  Paul.  Poor  Henry. 
LitÜe  William.  Young  Frank,  Old  Frank.  Dichter  laßen  den  Artikel 
noch  qfter  aus :  With  purest  ray  sweet  Venus  shines.  Thoms.  All  the  trea- 
sons  fetch  from  false  Mowbray  their  first  head.  Sh.  Rb.  1,  1.  How  far 
bronght  you  high  Hcreford  on  bis  wayV  1,  4.  How  is  it  with  aged 
Gaont?  2,  1.  Wert  thou  not  brother  to  gieat  £dward*s  son.  2,  1.  I 
am  the  last  of  noble  Edward's  sons.  2,  1. 

c)  wenn  ein  Personenname  mehreren  gemeinsam  ist  (=  Gattungs-  §.  183. 
name),  so  daß  er  durch  einen  hinzutretenden  Relativsatz  näher  bestimmt 
wird:  Ags.  Hyt  wses  seö  Maria,  l)e  sm>Tede  dryhten  mid  t)fere  sealfe. 
Job.  11,  12.  {iaet  is  se  Abraham,  |}e  him  engla  god  naman  niwan 
ftsceöp  (das  ist  der  Abraham,  dem  der  Engel  Gott  neuen  Namen  schuf). 
C.  201,  32.  £art  J)u  se  Beöwulf,  se  l)e  wid  Brecan  wunne  (der  B., 
der  kämpfte).   B.  506.  —  So  überall,   bisweilen  mit  dem  Demonstrativ 
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§.  183.  wechselnd.  —  Ne.  There  were  several  Antonios,  but  he  was  the  *  An- 
tonio. The  Michael  Lamboorn  whom  I  knew,  was  a  likely  iellow  etc. 
WS.  Ken.  1.  Eigentlich  mehr  demonstrativ  und  =  Not  that  Adam,  that 
kept  the  paradise,  bat  that  Adam,  that  keeps  the  prison.  Sh.  £rr.  4,  3. 

II  137.  II  Ueberhaupt  wenn  der  Personenname  als  Oattungsname  verwandt 

wird:  The  Stuarts.  The  same  with  the  boys,  they  were  Benjamins, 
Jacobs,  Noahs,  Enochs.  TB.  2,  wenn  er  bildlich  angewandt  wird: 
Charles  XII.  is  the  Alexander  of  the  North.  Nothing  seemed  left  to 
the  young  Stadtholder  bat  to  perish,  or  to  be  the  .Sneas  of  a  great 
emigration.  Mac.  7,  21.  oder  wenn  der  Name  des  Schriftstellers,  des 
Künstlers  auf  Werke  übertragen  wird,  die  sie  geschaffen  haben.  Shad- 
well  cleared  a  handred  and  thirty  poonds  by  a  Single  representation  of 
the  Sqaire  of  Alsatia.  Mac.  3,  397.  The  Hercoles  in  the  Famedan 
palace  is  celebrated  throaghoatthe  world.  Auch  wenn  die  Personen- 
namen auf  andere  Gegenstände  übertragen  werden. 
§.  184.  2)  bei  Volksnamen.    Der  ags.  Dichter  des  Widsid  (Grein,  1,  251. 

£xon.  318)  hat  bei  den  Volksnamen  nirgends  den  Artikel:  MÜA  weöld 
(regierte)  Hünum,  £ormanrtc  Gotum,  Böcca  Baningum,  Bargendam  Gifica 
etc.  Mid  Scottam  ic  wses  and  P^htam,  mid  Longbeardam.  Orosius 
schwankt:  Bd  wCstannordan  him  sindon  Scrtdefinnas,  and  b€  wtetan 
Nordmenn,  und  hier  ist  es  ungewiß,  ob  vom  ganzen  Volke  oder  einem 
Theile  desselben  die  Rede  ist.  Femer  mit  Artikel:  ])&  Finnas,  him 
{)Ähte,  and  t>ä  B^ormas  spr&con  ne&h  an  ge))e6de  (sprachen  foM  eine 
.  Sprache).  Hö  wid  ^k  Bryttas  gefeaht  (focht  gegen  die  B.).  Auch  Beda 
schwankt:  Tw&  {leöda  Pihtas  and  Scottas.  1,  12.  Of  ]^Te  tide  Romane 
blannan  rtscian  (von  der  Zeit  hörten  die  Römer  auf  zu  regieren).  1,  11. 
})&  ))ffit  ))&  Pihtas  and  Scottas  ge^csodon.  1,  12.  Aber  bei  vorstehen- 
dem  Genitiv  pflegt  der  Artikel  wegzif allen:  Giros,  Persa  cyning  oder 
se  Persa  cyning.  Croesas,  se  Lida  cyning.  Die  schwach  flectierenden 
Adjectiven:  })^  Ghaldeiscan.  Job.  —  Im  Nags.  und  Ae.  dauert  das 
Schwanken  fort:  pa  Grickes  hffifden  Troye.  lAg.  72.  pa  Englisce  oaer- 
comen  \e  Bratans.  1981.  Jadeow  tacnej)))  (Jude  bezeichnet)  alle  ^ 
|)att  lofenn  godd.  0.  2251.  Same  off  {la  Jadisskenn  menn.  13524.  {)a 
Jadewess  gaefenn  himm  anndswsere.  15592.  Selten  ist  der  Artikel  aus- 
geladen und  dann  aus  rhythmischem  Grunde :  Amang  Jadisskenn  ^eode« 
2226.  — Ae.  })e  Saxones  and  t)e  Englische  t>o  heo  hadden  al  an  hcmde. 

•  [=  Der  A.  xat  tioxi^'  Vgl.  u6er  dUten  auch  vor  Appellativen  vor- 
kommenden Gehrauch  des  ArtikeU,  der  dann  sttU  mit  langem  1-laut  gesprochen 
und  jettt  gttpÖhnlich  eursiv  gedruckt  wird,  Hoppe' t  Suppl,  iltiaj. 
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61.  — Auch  Me.  The  Turkes  han  grotly  wasted  iU  Mau.  13.  Sarazins  §.  184. 
hau  destroyed  it.  4.  —  Im  Ne,  werden  die  Volksnamen  ganz,  wie  Gat- 
tungsnamen gebraucht:  A  Grerman,  thc  German,  the  Gcrmans,  Germaus. 
An  BngUahinaii,  two  Englishmen,  the  English  (die  Nation)^  the  *  English 
(das  £^U8che),  Das  Substantiv  mit  dem  Artikel  bezeichnet  im  Sing,  die 
besihmnie  Persönlichkeit^  im  Plural  die  bestimmte  Menge  oder  das  ganze 
Voikj  ohne  Artikel  nur  ||  einen  Theil  desselben:  The  distinction  hetween  ||  138. 
Sixons  and  Normans  was  strongly  marked.  Mac.  1.  The  Britons  were 
bot  very  Httle  known  to  the  rest  of  the  world  before  the  time  of  the 
BomaQs.  Gold.  1. 

3)   Bei  Länder-  und  Städtenamen.     Der  Artikel  tritt   hier   zuerst  §.  185. 
h»  franz.  Namen  auf:   Nags.  Of  France  and  Peiton  sworen  him,   of 
iMm  Maine  and  of  [)an  Tomine   (B.  ohne  Art.)   treuliche  him  hserden. 
Lag.  5544. 

Femer  zu  einigen  Namen  ist  der  Artikel  getreten^  weil  Gattungs- 
namen zu  Eigennamen  wurden.^  wie  Ae. :  ])e  kyng  of  {>e  March.  RG. 
60.  —  Me*  They  conquered  many  regnes  grete  in  the  Orient.  Ch.  14320. 
etc.  —  Im  Ne.  bei  allen  Ländernamen,  die  im  Plural  gebräuchlich  sind: 
the  Indies  (aber  India),  the  East-,  the  West-Indies,  the  Brazils  (Brazil), 
the  Netherlands,  the  Low-Gountries,  the  two  Sicilies;  bei  Inseln',  the 
Caiuiries  (the  Canary  Islands) ,  the  Orkneys,  the  Azores,  thc  Hebrides, 
the  Madeiras ,  the  Ladrones,  the  Maldives  etc. ;  ferner  bei  the  Pala- 
tinate,  the  Ukraine,  the  Levant,  the  Orient,  the  Crimea,  the  Morea  etc. ; 
sogar  bei:  the  Haguc  {=  der  Hag,  Haag),  the  Spa:  The  vesscl  was 
bonnd  for  the  Canaries.  Mac.  5,  141.  fie  had  carly  in  life  bcen  scnt 
to  the  Levant.  4,  89.  The  Celtic  tribes  were  thinly  scattered  over  thc 
Hebrides.  1,  64.    It  was  regarded  at  the  Hague.  6,  236. 

Mit  adjectivischen  Attributen  verbunden ,  werden  sie  zu  Gattungs- 
namen und  so  gebraucht:  Thc  mighty  Rome.  Aber  auch  hier  rer- 
schmilzt  bisweilen  das  adjectirische  Attribut  mit  einem  Substantii?:  Old 
England,  merry  old  England.  Alone  among  the  nations  of  Northern 
Europe   they  had    susceptibility  etc.   Mac.  1,   64.    The  rovers  whom 

*  [Wimn  durch  ein  von  einem  Volks-  oder  Ländernamen  abgeleitetes  Adjectiv 
Au  Spraehe  des  betreffenden  Volkes  oder  Landes  bezeichnet  wird,  so  fehlt  der  Ar- 
iiksl  gewöhnlich.  Her«'«  a  fellow  /rights  English  out  of  his  wits.  Sh.  WW.  2,  1, 
143.  He  hath  noithcr  Latin,  French,  nor  Italian,  and  yoa  will  .  .  .  swear  that  I 
hate  a  poor  pflnnyworth  in  tha  English.  MV.  I,  2,  70.  Aber  man  sagt  immtr 
Traiislated  from  the  German,  the  Spanish  u.  s.  w.] 
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§.  185.  Scandinavia  had  sent  forth  to  ravage  Western  Europe.  1,  10.  Fair 
Sevilla.  Byr.  Ch. 

§.   186.  4)  bei  den  Namen  der  Berge,  Meere,  Seen  und  FUiße. 

Im  Ags.  haben  diese  Namen  schon  oft  den  Artikel,  weil  sie  mit 
Oattungsnamen  zusammengesetzt  sind.  8o  die  Bergnamen :  Od  ]^  b^rgas 
Riffin  (bis  zu  den  B,  R)\  of  ))&m  bßorge,  l>e  man  Alpis  hsbt  {von  dem 
Oebirge^  das  man  A,  heißt) ;  6d  {)&  böorgas,  {)e  man  hibt  Alpis.  Oros.  — 
Me,  schwankend:  Fro  (the)  desert  and  Libane  onto  the  greet  flood  of 
Effirates.  Josh.  1,  4.  To  go  to  tbe  moont  ofSjnay.  Mau.  h.s.  §.  177.— 
Ne,  They  bad  been  the  terror  of  every  land  firom  the  Elbe  to  the 
Pyrenees.  Mac.  1,  11.    Sing,  heavenly  Muse,  that  on  the  secret  top  of 

139.  ll.Oreb,  or  of  Sinai,  didst  inspire  the  shepherd.  M.  PL  1,  7.  If  Sion  ||  hill 
delight  thee  more.  1,  10.  The  Alps,  the  Apennines,  the  Pyrenees, 
the  Andes. 

Ebenso  die  Meere  und  Seen:  Ags.  B6  nordan  is  ^tes  s»s  earm, 
{)e  man  luet  Osts»  {nördlich  ist  der  Meeresarm,  den  man  Ostsee  heißt). 
On  ^m  lande  nordweardom  wid  ^k  WSstssl  {in  dem  Lande,  nördlich 
bei  dem  W.).  Hit  is  ymende  üt  on  ^ue  Wendilsäe  {ergießt  sich  in  den 
W.).  Seö  Wisle  lid  in  Estmere,  and  se  Estmere  is  hom  fiftöne  mila 
bräd  {die  Weichsel  fließt  ins  frische  Haff  u?iddies  ist  um  15  Meilen  breit). 
Oros.  —  Me.  There  is  an  arm  of  the  see  Hellespont.  Mau.  3.  Thei 
passen  by  the  se  Adryatik.  5.  —  Ne.  The  polished  race  which  dwelt  by 
the  Bosporus.  Mac.  1,  5.  From  the  Atlantic  to  the  vicinity  of  the 
Rhino  the  Latin  has  been  predominant.  1,  4.  The  Pacific  (ocean),  the 
Mediterranean.  • 

Ferner  die  Fliiße,  nach  langem  Schwanken:  Seö  Wlsle  is  mycel 
eä  {die  Weichsel  ist  ein  großer  Fluß).  From  jwfere  eä  Danais  wöst 
öd  Rhin  |)&  e&.  —  Nags.  1  |)ere  Tyure  he  eode  alond.  122.  J)er  {»a 
Temese  and  {la  sse  heom  seluen  imetted.  7406.  —  Ae.  parfore  me  de- 
pude  t)at  water  ^o  Homber.  549.  —  Ne.  One  other  name  must  be  men- 
tioned,  a  name  now  pronounced  beyond  the  Ganges  and  the  Missisippi 
with  reverence.  Mac.  10,  410.  The  Thames  river  und  the  river  Thames. 
The  Tigris  hath  its  jealousies  Hke  Thames.  Byr.  DJ.  6,  11.  [vgl.  §.  169]. 
Nur  vor  dem.  Namen  eines  Vorgebirges  hat  sich  the  b^estigt: 
Another  planted  the  first  vines  in  the  neighbourhood  of  the  Cape  of 
Good  Hope.  Mac.  6,  250,  sonst  ohne  Artikel:  Cape  Sanizary,  Cape 
Hom. 

§.  187.  5)  bei  den  Namen  der  Jahreszeiten,  Monate,  Tage  und  Tageszeiten, 

wenn  auf  bestimmte  hingedeutet  wird. 
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Bei  den  Jahreszeiten  j    wenn  bestimmt   at{f  eine  hingewiesen  wird:%,  187. 
Winter  keenshook  forth  hiswaste  of  snow.    Thom.  Spr.  317.    For  lo! 
tbe  Winter  is  passed,   the  rain  is  ovcr.   Cant.  2,  11.    The  hanest  is 
past,  the  snmmer  is  ended,  and  we  are  not  saved.  Jer.  8,  20. 

Monate,  Die  ags,  Namen  ließen  bisweilen  den  Artikel  zu^  weil 
das  appellaHve  mönad  OfUritt  und  weil  die  unterscheidenden  f^rra  (früfiere) 
und  sftera  {spätere,  andere)  hinzutreten :  Se  »rra  geöla  (Dec),  se  seftera 
geäU  {Jan^y  se  i^rra  Itda  {Juni),  se  seftera  lida  {Juli\  se  pridda  lida 
(Au^usi).  —  Nags,  He  makede  |)ane  kalender,  ])e  dihted  {angibt)  |)ane 
numad  and  |)e  3er.  Lag.  7219.  —  Ae.  Hit  was  ifounde  ||  pe  bygynnyng  ||  140. 
of  ^  may.  R6.  1938.  —  Me,  It  feile  ones  in  a  morwe  of  may  .  .  . 
and  fireaher,  thanne  the  may.   Ch.  1039. 

Tage:  Me,  Thei  faste  not  on  the  satreday,  bat  it  be  cristemasse 
er  estre  even.  Mau.  3.  That  wee  eten  flessche  the  wednesday  and  egges 
and  chese  npon  the  frydayes.  Mau.  3.  Upon  the  monday  he  was  at 
Osenay.  Ch.  3659.  —  Ne,  He  might  have  called  together  bis  Council  on 
Satorday  moming,  and  before  night  it  might  have  been  known.  Mac. 
Aber  in  Beziehung  auf  die  genannte  Zeit:  The  Satorday,  however, 
paased  o?er  without  any  sign  of  relenting;  and  the  Sunday  arrived. 
Hac  8,  171.  They  hoped  to  see  all  our  family  at  church  the  Sonday 
foDowing.  Tic.  10. 

Tageszeiien:  Ags.  \)ä  gewftt  se  dseg  ford.  Luc.  9,  12.  —  Nags,  [)a 
|ie  non  wes  icumen.  La(}.  14039.  He  aras  to  |)an  (|)are)  midnihte. 
7684.  —  Ae,  J)eruor  ur  eldore  him  bitoke  of  |)e  woke  {)e  ferj)e  day. 
R6.  2438. —  Me,  Dan  John  was  risen  in  the  morwe  also.  Ch.  13019. 
A  morwe  whan  the  day  began  to  spring.  824.  —  Ne,  The  day  is  now 
beginning  to  decline.  —  Midnight  comes  —  He  undraws  the  curtains  at 
the  first  late  break  of  day.    The  day  comes  like  a  phautom.  BH.  58. 

6)  bei  den  Namen  der  Gebäude^  Gasthofe,  ZeituJiyvn,  Schiffe  etc.  §.  188. 
Me»  In  Southwark  at  the  Tabard  as  i  lay.  Ch.  20.  —  Ne,  I  could  not 
find  him  at  the  Elephant.  Sh.  Tn.  4,  3.  I  cast  a  complacent  look 
abont  the  little  parlour  of  the  Red  Horse,  at  Stratford-on-Avon.  Sk. 
This  is  the  Antonio  that  took  the  Phoenix  and  her  fraught ;  and  this 
is  he,  that  did  the  Tiger  board.  Sh.  Tn.  5,  1.  On  the  14th  of  July, 
the  first  anniversary  of  the  taking  of  the  Bastille.  Russ.  §..  618  [V]. 
They  attempted  to  create  an  insurrection  in  the  Champ  of  Mars.  621. 
One  of  the  first  places  to  which  a  stranger  is  taken  in  Liverpool,  is 
the  Athenffium.  Sk.  Rose. 
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§.  189.  7)    Manche  andere  Namen  ^    wie   die  stehenden  Bezeichnungen  der 

Gottheit:  dryhten,  mötod,  wealdend,  scyppend  etc.,  Fersomficatumen 
deäd,  wyrd  etc.,  Gegenstände,  die  mir  einmal  vorhanden  sind:  somift, 
m6na,  Sorde,  hSofon  etc.  und  Personificadonen  verlai{fen^  wie  die  Per" 
sonennamen.  Wir  dürfen  uns  hier  a^f  das  Ne.  beschränken  s,  §.  168. 
Der  Artikel  hat  sich  h^estigt  in  the  Redeemer,  the  Messiah ,  the  Sa- 
viour  und  steht  gewöhnlich  bei  son,  moon,  earth,  zodiac,  equator,  ocean, 
World,  east,  south,  west,  north;  selten  bei  heaven,  hell,  paradise,  por- 
gatory,  elysiom,  tartams:  The  Redeemer  shall  come  to  Zlon.  Ja.  59, 
141.  II  20.  We  have  fonnd  the  Messiah.  Joh.  1,  41.  This  is  Christ  ||  the 
Saviour  of  the  world.  4,  42.  When  the  son  was  up,  they  (seeds)  were 
scorched.  Mt.  13,  6.  The  oppressed  Pnritans  derived  some  consolation 
from  thinking  that  heaven  was  hearing  awfal  testimony  against  the  ini- 
qoity  which  afSicted  the  earth.  Mac.  5,  232.  As  the  heaven  is  high 
above  the  earth.  Ps.  103,  11.  God  created  the  heaven  and  the  earth. 
Gen.  1,  1.  [I  love  you  with  something  of  the  love  wherevrith  we  love 
the  Heaven  that  chastens  os.  Tenn.  1,  64].  Hell  shall  nnfold,  to  enter- 
tain  you  two,  her  widest  gates.  M.  PL  4,  381.  The  road  to  hell  is 
paved  with  good  intentions.  Prov.  They  extended  their  navigation  chiefly 
towards  the  west  and  north.  Roh.  1,  8.  Thou  hast  formed  the  earth 
and  the  world.  Ps.  90.  Not  that  Adam  that  kept  the  Paradise.  Sil. 
Err.  4,  3. 

n.  bei  Appellativen. 
§.  190.  Das  Substantiv    im   Sing,    bezeichnet    dann   den   einen   besthmiUen 

Gegetistandy  im  Plural  die  genannte  Anzahl  oder  überhaupt  die  Ge-^ 
sammtheit:  Ags.  ])&  ^  tungelwttegan  ^ne  stöorran  gesäwon.  Mt.  2,  10. 
Nim  ^t  cild.  2,  13.  ])&  gegaderode  Herodes  ealTe  ealdras  {lera  sa- 
cerda  and  {)9es  folces  wrtteras.  2,  4.  Sume  fe611on  on  l^omas ,  and  ]^ 
t)omas  weöxon.  13,  7.  Se6  cwön  h^t  [>&  ^äm  cyninge  ^t  he&fod  of 
äcöorfan  (die  Köiügin  hieß  dem  König  den  Kopf  abschneiden).  Cir.  He 
wses  onfangen  firam  )>äm  hläforde  pses  hüses  (empfangen  von  dem  Herrn 
des  Hauses).  Bed.  3,  10.  päm  steöpbeame,  ))e  bütan  foltome  wsßs,  ic 
gehealp  {dem  Stitfkinde,  das  ohne  Stütze  war,  half  ich),  Job.  Bei 
Dichtern  fehlt  hier  qft  der  Artikel:  Höht  ])ffit  wttehüs  wrsecna  bidan 
(hieß  das  Marterhaus  der  Verbannten  warten).  C.  3,  21.  Häre  here- 
wulfas  bilde  gr^tton  (die  grauen  Heerwölfe  begrüßten  die  Schlacki). 
C.  189,  7.  —  Nags.  |)e  king  was  ihoten  Latin.  Lag.  126.  Halde  we 
beforen  bresten  sceldes  ^  brade.  4187.  pa  scalkas  weoren  atronge. 
1877.  Auch:  H«ledes  weren  blide.  976.  —  Ae.  \)e  child  wex.  RG.  241. 


Das  SobsUotlv  und  der  beittmmte  Artikel.  253 

])e  qEeoe  also  was  ycroaned.   3925.    Ho  smot  of  t)6  arm   or  J)e  haud  §.  190. 
or  }fe  heoed.  404.    Wan  [le  geandes  were  alle  yslawe.  529.  —  Me,  At 
CoBitantinoMe  is  the  cros  of  our  lord  Jesu  and  the  spoonge  and  tho 
read.  Man.  2.    There  is  one  of  the  nayles,  ihat  Grist  was  nayled  with 
an  the  cros.  2.  etc.  — 

Im  Ne,  bezeichnet  der  Sitigular  mit  the  nicht  nur  den  einzelnen 
beMtimmien  Gegenstand:  The  boy  yonder,  the  child  of  his  mother;  son- 
dern auch  den  RepräsetitatUen  der  ganzen  Gattung  (man  und  woman 
ausgenommen  §.  171) :  Go  to  the  ant,  thou  sluggard ;  consider  her  ways 
ud  be  wise.  Prov.  6,  6.  Daher  bezeichnet  es  auch  den  Oegen  ||  stand^  \\  142. 
der  in  einem  Bereiche  einzig  oder  ausgezeichnet  ist,  The  Lord  ü^ 
OoUj  the  k  i  n  g  und  the  quoen  gilt  vom  eng  tischen  Königspaar^  the 
Speaker  vom  Sprecher  des  Unterhauses  {Ütelhaft:  He  had  been  chosen 
Speaker  of  the  Honse  of  Gonmions.  Mac.  8,  161),  the  Council  {vota 
kÖmgL  geheimen  Math),  Endlich  nennt  the  auch  das  Muster  des  im 
ÄppeüaUv  genannten  Gegenstandes:  Colonel  Talbot  was  in  every  point 
the  English  soldier.  WS.  Wav.  52  [vgl.  Änm.  zu  §.  183]. 

Vor  mehreren  gleichen  Substantiven  braucht  der  Artikel  nicht  me- 
derkoU  zu  werden^  wenn  es  nicht  die  Deutlichkeit  verlangt:  The  king 
and  (the)  qneen,  oder  der  Nachdruck:  There  were  the  markets,  at 
which  the  com,  the  cattle,  the  wool,  and  the  hops  of  the  surrounding 
eonntry  were  exposed  to  sale.  Mac.  3,  333.  Even  in  our  time  the 
plongh  and  the  spade  have  not  seldom  tumed  np  ghastly  memorials  of 
the  shinghter.  Mac.  Dagegen  The  secretary  and  trcasurer  kann  auch 
eine  Person  bezeichnen  und  nuthwendig  ist  e,s ,  wenn  zwei  Personen 
gemeint  sind,  zu  sagen :  The  secretary  and  the  treasorer.  The  Mayor 
and  Aldermen  prodaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

ESbenso  wird  der  Artikel  vor  zwei  attributiven  Adjeciiven  nicht  wie- 
derhoU,  wenn  diese  sich  auf  einen  Gegenstand  beziehen :  The  gencrous 
and  magnanimons  man.  This,  my  lords,  is  a  pcnlous  and  tremeudoas 
moment.  Chatham. ;  während  die  Wiederholung  zwei  verschiedene  Gegen- 
stände bezeichnet. 

Der  Plural  mit  the  bezeichiet  die  bestimmte  Anzahl  oder  die  Ge- 
sammiheit:  The  yeomen,  the  traders,  the  towns,  the  peasants,  and  the 
artisans  were  generally  animated  by  the  old  Roundhead  spirit.  Mac 
5,  144. 

HL  Bei  Collectiven,    wenn  sie  in  der  Bedeutung  von  Appellativen  %.  191. 
einen  bestimmten  Gegenstand  oder   eine   Gesammtheit    bezeichnen:    Ags, 
pk  wnndrode  |mt  folc  his  Uere.  Mt.  7,  28.    Hä  cwsed  bSwend  tö  ]^Te 
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§.  191.  msenigeo.  Marc.  5,  31.  Se  Romanisca  here.  Bed.  Daneben:  Giros  Uldde 
fyrde  on  Sciddie  (C  führte  das  Heer  nach  Scythien),  Or.  —  Nags. 
])at  Troynisce  folc  makeden  hine  doke.  Lag.  419.  })at  folc  com  toga- 
dere.  859.  —  Ae,  Engelond  ha))  ybe  ywerred  of  J)e  folc  of  Denemark. 
RG.  51.  —  Me.  The  firste  hoost  gothe  before  him.  22.  The  empire  of 
Ulis  grete  chane  is  devyded  in  12  provynces.  22.  —  Ne.  The  death  of 
king  Charles  took  the  nation  by  sorprise.  Mac.  4,  1.  Why  do  the 
people  imagine  a  vain  thing?  Ps.  2,  1.  Oanz  allgemein  gebraucht  [!] 
fehlt  bisweilen  noch  der  Artikel  s,  §.  178. 

§.  192.  IV.  Bei  Stoff namen,  wenn  sie^  wie  Appellativen^  gebraucht  xoerden: 

143.  II  II  Ags,  |)set  wses  gold.  Mt.  2,  11.  Hö  &st&h  of  ^m  wstere.  3,  16. 
Asceacad  [tset  düst  of  eöwrum  fötom.  11,  14.  —  Nags.  Milc  wes  in 
\ßXQ  Scale  and  win  some  dale;  ))a  milc  wses  of  are  wite  binde  {Milch 
war  in  der  Schale;  die  Milch  war  von  einer  weißen  Hindinn),  Lag. 
1182. —  -4«.  pi  lond  is  falle  rede  of  ^e  blöde  of  Bernewolf.  PL.  242. 
pe  blöde  was  warm.  808.  \)g  Daneis  tok  ))e  silaer.  904.  —  Me.  The 
hony  and  the  wyn  and  the  venym  ben  drawen  out  of  other  trees. 
Mau.  18.  He  schal  passe  that  watere,  that  etc.  11.  —  Ne.  Grold  can 
be  only  known  by  the  application  of  the  touchstone.  WS.  Iv.  24.  The 
gold  of  Peru. 

§.  193.  y.    Bei  Abstracten,  wenn  sie  Appellativen  werden:    Agt.    seltener: 

Seö  deöpnys  ^&re  race  oferstihd  üre  andgit.  Job.  Hö  is  se  willa  and 
söd  lufu  l)8es  ffleder.  Fide.  —  Nags.  Forr  J)e  lufe  oflf  himm.  4848  =  forr 
lufe  off  Crist.  19.  —  Ae.  Wen  ^  streng])e  falle)),  me  must  take  quoyn- 
tyse.  R6.  463.  —  Me.  Bittemesse  is  mother  of  accidie  and  benimeth 
him  the  loue  of  alle  goodnesse.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Cunning  is  the  natural 
defence  of  the  weak.  Mac.  1,  124.  The  cunning  of  the  fox  is  pro- 
verbial. 

III.   Das  Substantiv  und  der  unbestimmte  Artikel. 

§.   194.  Das   Zahlwort    an   gelangt  schon,    wenn   auch   seltener ^    bei  den 

Dichtem  zu  der  Bedeutung  eines  indefinitiven  Pronomens:  HÄr  is  f&mne, 
fireölecu  m»g,  ides  Egyptisc  an  on  gewealde  (hier  ist  ein  Weiby  eine 
wonnigliche  Magd,  ein  ägyptisches  Weib  in  unserer  Oewalt).  C.  134,  20. 
He  giöng  t6  ))8es,  ])e  h6  Sordsele  änne  wisse  (er  gieng  dahin,  tro  er 
einen  Erdsaal  wußte),  B.  2410.  ])&  ))ier  an  ongann  feäsceaft  hsled 
folc  gadorigcan  (da  begann  einer ,  ein  freudloser  Mann,  das  Volk  zu 
versammeln).  A.  1557.  In  den  HG.  wechselt  es  noch  oft  mit  sum:  jLn 
man  haefde  twegen  sona.  Mt.  21,  8.   Him  äg^n  am  &n  man.  Mrc.  5,  2. 
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|l&  bdron  men  on  &nam  bedde  änne  man.  Lac  5,  18.  Men  brühte  hys  §.  104. 
heftfod  on  änam  disce.  Mt.  14,  11,  gewöhnlicher  fehlt  an,  und  daher 
nebeneinander:  Se  hälga  gast  &st4h  on  hine,  swä  an  colfre.  Luc  3,  22. 
He  geseah  godes  gast  nider  stigende,  sw&  swä  colfran.  Mt.  3,  16.  — 
Schon  hn  Nag$.  mehrt  sich  an;  die  geschwächte  Bedeutung  spricht  sich 
auch  in  der  geschwächten  Form  aus :  Inno  Griclonde  was  a  ^nng  mon. 
Lag.  377.  Cnren  him  enne  king  of  ane  cnihte.  6889.  He  ^ef  bis  douter 
Eneam  to  are  brade.  164.  Anes  maidenes  sonu.  9067.  pe  boc  ma- 
kede  a  Frenchis  clorc.  39.  —  Ae,  Bi  hire  be  badde  a  god  sone. 
B6.  1702.  An  chyrche  he  lete  ||  rere.  4767.  In  Westsex  was  pan  a  II  144. 
kyiig.  PL.  17.  He  wolde  schete  an  hert.  RG.  243.  —  Me.  There  is  an 
ann  of  thee^ee.  Mau.  3.  —  Ne.  Der  WoMlaut  hat  die  beiden  Formen 
an  und  a  beibehalten^  a  v^or  consonantisch  anlautenden,  an  vor 
vocaÜeeh  anlautenden  Wörtern:  A  man,  a  onion,  an  arm,  an  hoor. 
Ee  bezeichnet  irgend  einen  Gegenstand  unter  mehrereji  gleichartigen: 
A  man  enters  the  house.  Remember  that  you  are  a  Queen,  Queen  of 
England.  WS.  Ken.  40.  It  is  in  my  power  as  a  magistrate.  TJ.  1,  7. 
A  good  conntenance  is  a  letter  of  recommcndation.  8,  10.  Auch  die 
ursprüngliche  numerale  Bedeutung  erhält  sich,  indem  es  die  Einheit  ein- 
ßihriy  nach  welcher  gemeßen  wird.  He  was  worth  ten  thousand  pounds 
a  year.  He  eams  one  Shilling  a  day  *.  —  Mau.  scheint  noch  das  Pro- 
nomen unterschiedefi  zu  haben:  For  o  synne  may  be  grettere.in  o  mau, 
than  In  another,  and  in  o  place  and  in  o  tyme,  than  another.   10. 

Es  nwkß  zuerst  bei  den  Appellativen  auftreten.     Nachdem  es  sich  §•   195. 
aber  hier  in  seiner  Bedeutung  befestigt  hat^    wird  es  in  gleicher  Bedeu- 
tung bei  den  andern  Substantiven  verwandt.    Daher  steht  es 

1)  bei  Personennamen :  Ne.  If  they  give  him  that  authority ,  he 
may  tornout  aCromwell  or  a  Napoleon.  Mac.  5,  112.  His  family  pridc 
was  beyond  that  of  a  Talbot  or  a  Howard.  3,  316.  Hier  bisweilen  noch 
in  der  pronominalen  Bedeutung :   A  Mr.  Oates. 

Volksnamen:  Ags.  An  Brot.  SC.  491.  —  Nags.  His  fader  wes  a 
Gric  ikoren.  Lag.  382.  —  Ne,  He  is  a  Frenchman,  a  Dane. 

Auch  wenn  die  Personennamen  übertragen  werden  :  He  has  bought 

a  BaphaeL 

2)  bei  Collect/i^en :  Ae,  He  com  and  mette  hyra  in  a  wode.  RG. 
5950.  —  Me,  A  semblee  of  peple  withouten  a  cheventeyn  is,  as  a  flock 

\Uitf  Ut  fioeA  meiner  Anticht  a,  trenn  es  auch  da»  heutige  Sprachytfutd  als 
unbestimmten  Artikel  faßt,  doch  PräpoHiion:  s.  §.   114]. 
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§.  195.  of  scheep  withouten  a  schepperde.    Mau.  Prol.  —  Ne,  A  family  lives  in 
that  house. 

3)  bei  Stoffnamen :  Me,  Qif  it  be  a  femele,  thei  don  away  that  on 
pappe  with  an  hote  hiren.  Mau.  14.  —  Ne,  He  had  an  iron  in  his 
band.  —  When  com  was  given  them  gratis,  you  repined.  They  know 
the  com  was  not  our  recompense.  Sb.  Gor.  3,  1. 

4)  bei  Äbstracten :  Me.  The  mother  received  hire  with  all  so  glad 
a  chere.  Ch.  4816.  —  Ne,  The  Parliament  refosed  the  means  of  sup- 
porting  the  national  houour  abroad,  from  an  apprehension,  too  well 
founded.  Mac  4,  37.  In  manchen  Phrasen  hat  sich  a  festgesetzt^  wie 
to  have  a  care,  to  take  a  fancy,  to  have  a  mind,  to  have  a  fever  etc.  — 
^I  hate  the  whole  house',  continued  Miss  Sharp  in  a  fnry.'  Van.  F.  2. 
Friend,  have  a  care.  Byr.  Manfr.  1,  2. 

t5.|!§.196.  II   Vor  verschiedenen  Substantiven,   die  sich  auf  einen  Gegenstand 

beziehen,  sowie  vor  den  einzelnen  Attributen  eines  Substantivs  kann  a 
aurfallen  oder  nachdrucksvoll  unederholt  werden:  Me,  Constantynoble 
is  a  fülle  fayr  cytie  and  a  gode  and  a  wel  walled.  Mau.  3.  —  Ne, 
He  was  at  once  a  divine  and  a  courtier.  Mac.  1,  50.  He  has  distin- 
guished  himself  as  a  wit  and  a  scholar,  as  a  soldier  and  a  sailor.  6, 
267.  Lady  Macduff  was  a  wise  and  a  brave  woman.  WS.  TaL  2. 
He  was  a  wise  and  warlike  king.  13.  Then  followed  a  long,  a  struige, 
a  glorious  conflict  of  genius  against  power.  Mac.  6,  293. 

Werden  verschiedene  Gegenstände  unterschieden,  dann  muß  a 
wiederholt  werden :  Ne.  The  difference  between  an  old  and  a  new  mem- 
her.    Mac.  6,  254.  oder  An  old  member  and  a  new  one. 

Die  EigenthUmlichkeiten  s.  bei  den  einzelnen  Satzgliedern» 
§.  197.  5)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  auch  vor  Zahlwörtern  und  faßt 

diese  als  ein  Ganzes  oder  eine  Einheit  zusammen.  Das  Ags.  zeigt  hier 
noch  ein  Substantiv:  An  fiftig  sealmas.  adelst.  3,  3.  —  Nags.  An 
hundred  pund.  Lag.  17653.  A  {»useud  punden.  9113.  A  lut  geren. 
4953.  A  lute  (A.  ane  feue  B.)  wifmen.  11752.  —  Ae.  Me  nome  of 
simpler  maydenes  an  sixti  [»ousant  gode.  R6.  2110.  Ymad  he  was  em- 
perour  abouten  an  eigtetene  *  aftur  our  lordes  de|).  1433.  —  Me.  It 
is  into  a  32  joumeyes.  Mau.  5.  It  is  wel  a  15  joumeyes  of  lengthe.  — 
It  is  a  1880  myle  (myles).  5.  auch  ohne  a.  Up  they  risen  well  a  ten 
or   twelve  Ch.   10697.    A  twenty   thousand   freres.  7277.    —  Ne.  I. 

*  [Ba  Ut  ger  atu  dem  vorhergehenden  tu  ergäwten  (p.  62).  E»  folgt  dann : 
A  lena  {L  lene)  hondred  9er  and  enene  elgte   and   nyentt  Rome  was  ymad  er]. 
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taftTe  possed  an  agreeable  two  hours.  Byr.     It  came  to  pass  an  eight§.  107. 
days  after  these  sayings.  Lok.  9,  28.     Güster,  really  aged  three  or  four 
ud  twenty,  bat  looking  a  round  ten  years  older.  BH.  10. 

lY.   Stellang  des  Artikels. 

L  1)  Der  wibesUmmte  Artikel  »teht  vor  dem  eir^fachen  Substantiv :  %*  198. 
A  flUm,  und  wenn  zu  diesem  ein  adjectivisches  Attnbut  tritt,  vor  letzte- 
rem: Agoodman.  Tritt  aber  as,  so,  too,  how,  however  {Bezeichnungen, 
det  Orades)  zum  Ac{jectivbegriß\  so  tritt  der  Artikel  zwischen  letzteren 
ymd  das  Substantiv:  Ne,  He  was  too  wise  a  man.  Mac.  1,  123.  How 
great  a  part  the  Roman  Catholic  ecclesiastics  subsequently  had  in  the 
abolition  of  villenage,  we  leam  — .  1,  23.  How  base  a  man  be  mast 
be  who  betrays  bis  benefactor.  Yic.  How  vile  an  idol  proves  tbis  god. 
Sh.  Tn.  3,  4. 

Diese  Wortstellung  hat  darin  ihren  Gmnd^  daß  die  Partikel^  die 
den  Orad  bezeichnet,  sich  eng  mit  dem  Adjectiv  verbindet  Daher  wird 
II  auch  diese  Wortstellung  beibehalten,  wenn  ein  adjectivischer  Begriff  ||  146. 
adverbicU  gebraucht  wird  und  in  einem  zum  Particip  gehörigen  Adverb 
Hegt :  So  well-written  a  book ;  oder  wenn  der  Adjectivbegr\lf  durch  ein 
Substantiv  wieder  gegeben  wird,  wie  von  Bolwer:  Love  with  bim  was 
not  so  master  a  passion,  as  that  ambition  of  complete  saccess  in  all 
the  active  designs  of  life,  wbich  bad  hitherto  animated  bis  cbaracter. 

Abweichungen  sind  selten:  Tbe  Cbarcb  bad  given  a  too  easy  ad- 
mission  to  doctrines  bon-owed  from  tbe  ancient  schools.  Mac.  1,  6.  To 
crop  at  once  a  too  long  witbered  flower.  Sb.  Rb.  2,  1.  What  you 
have  mistaken  for  love,  is  bat  tbe  warm  efifusiou  of  a  too  thankfol 
beart.     Sber.  Riv.  3,  2.    A  too  tender  victim.  Nov.  12,  14. 

Obige  Wortstellung  beginnt  schon  itn  Ae*:  He  badde  gret  hoker  of 
a  so  lute  halae  man.  RG.  5945.  Of  on  so  bey  a  kynge.  1171.  He 
bro^te  on  so  nyce  a  mou  to  kyng.  2377.  So  foole  a  man  non  was 
seene.  PL.  765.  So  fals  a  tiaytoar  in  ertb  was  non,  as  he.  943.  und 
qfL  —  Me.  So  wikked  a  dede.  PP.  2218.  How  gode  a  man  tbis  was. 
Man.  31.  That  the  rigbtewisnesse  of  god  ne  mygbte  not  suffre  so  gret 
%  wrong.  12.  I  tolde  bem  of  als  giet  a  mar>-eylle.  26.  Tban  scheide 
i  make  to  longo  a  tale.  1.  Nowher  so  besy  a  man,  as  he,  ther  nas. 
Ol  323. 

2)  Steht   bei  dem    Substantiv  ein    Comparativ   mit  no ,    so   tritt  a  §.  199. 
zwischen    C&mparalic   und  Substantiv,     Ne.  I  have   no  worse  a  namc 
tban  Jove's  own  page.  Sli.  As.  1,  3.     1  am   wortb   uo  worse  a  place. 
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§.  199.  Sh.  0.  1,  1.  [Mrs.  Campian  torned  a  careless  ear  to  the  honeyed  sen- 
tences  of  no  less  a  personage  than  the  Lord  Bishop.  Disr.  L.  1,  274 
A  grave-looking  domestic  awaited  the  presence  of  no  less  a  personage 
than  Monsignore  Berwick.  2,  31]. 

§.  200.  3)  Auch  hei  many,  such  und  exclamativem  what  steht  a  nach. 

Ags.  manig  läßt  schon  Nags*  den  Artikel  nachtreten:  He  hesohtl 
moni  enne  king  and  moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  —  Ae.  And  monj 
a  hataile  hii  smyte.  R6.  4687.  He  hadde  mony  an  sory  day.  6282.  — 
Me.  Thei  tolde  me,  how  it  hefelle  fülle  many  a  tyme.  Mau.  5.  — 
Ne,  Many  a  man,  many  a  one.  §.  289.  —  Ae*  To  fygte  myd  a  sncli 
knygt.  RG.  4454.  Such  hey  man,  as  he  was.  6047.  For  a  such  wüle. 
as  ge  ysej),  brogte  |)i8  lond  to  gronde.  1367.  —  Me,  Grod  knowethc 
wel,  that  i  schalle  do  the  suche  a  thing.  Mau.  21.  I  saw  nat  thif 
yere  swiche  a  compagnie.  Ch.  765.  —  Ne.  The  peace  of  heaven  if 
theirs,  that  lift  their  swords  in  such  a  just  and  charitable  war.  Sh 
J.  2,  1. 

Ags.  hw«t  s,  §.  340.  —  Ne,  What  a  noise  und  what  noise !  Whal 

is  he  for  a  fool.  ^\i.  jetzt  veraltet.    What  a  horrible   oath!   Bul.  N.  5 

Bei  quite  schwankt  die  Stellung:   In  quite  a  frantic  manner.  BH. 

147.  II  II  1,  51.  What  a  quite  different  foot  the  stage  was  upon.  Sp.  258.  Th^ 
are  of  quite  a  different  stamp.  TBr.  3.  I  am  persuaded  I  should  havc 
made  a  quite  different  figure  in  the  world.  Tr.  1. 

§.  201.  IL  Der  bestimmte  Artikel  tritt  zwischen  all  oder  both  und  das  Sub- 
stantiv: Ags.  Eall  seö  «.  —  Nags.  AI  Jwet  folc  —  Ae.  AI  |)e  world 
AI  pe  men.  He  began  to  speke  tille  alle  ))e  chivahrie.  PL.  29.  — 
Me.  All  J)e  day.  —  Ne.  All  the  day.  §.  286  f.  Wird  aU  aber  sub- 
stantivisch  gebraucht:  The  all* 

Both  s.  §.  271.  Ags.  Bogen  }>&  cyningas.  Bed.  3,  7.  —  Ne,  Botl 
the  prisoners  were  sent  to  the  Tower.  Mac. 

§.  202.  UI.    Stehen    half  und  double   beim  Substantiv,   so  treten  beide  Ar- 

tikel dazwischen. 

Ags.  noch  ohne  Artikel,  aber  Healfe  mine  lehte«  Luc.  19,  8.  — ■ 
Nags.  AI  |)at  halue  ger.  Lag.  3377.  —  Me.  Men  gon  there  in  bal 
a  day.  Mau.  6.  And  an  half  myle  fro  Nazarethe  is  The  lepe  of  ourelord 
10.  The  table  was  a  fot  and  a  half  long.  2.  A  cbarboncle  of  half  f 
fote  long.  22.  The  half  parti  was  at.  2.  Kgs.  19,  40.  —  iVe.  Halfth< 
people  of  Israel  conducted  the  king.  2.  Sam.  19,  40. 

Geht  aber    half  Coniposition   ein,  so   steht  der  Artikel  vor:    Jo 
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Bddom  spent  a  half-honr  in  bis  life.    Van.  F.  32.    Doch  früher  auch :  §.  202. 
One  half  an  honr.  BFl.  1,  398. 

Dk  weitere  Verwendung  des  Artikels  bei  substantivisch  gebrauchten 
WSrtemy  wie  beim  Äcb'ectiv  s.  §.  247,  Particip  §.  90  f.,  Numeralien, 
Fnmomen  a,  bei  den  Wortarten. 

Der  Artikel  steht  nicht  vor  any,  some,  each,  no,  none,  either  und 
neither,  selten  vor  much,  many:  I  gradually  cheered  her  up,  by  dwel- 
JiBg  on  the  many  things  she  woold  do  for  her  father.  BH.  23 ,  bei 
Possestivenj  bei  BeltUiven  s.  die  einz.   Wörter. 

Der  Artikel  ist  femer  außer  Gebrauch  gekommen,  wenn  der  sächs.  §.  203. 
Oemtw  vcr  das  regierende  Substantiv  tritt.  Das  Ags,  hat  hier  fuimlich 
vier  Farmen:  1)  Rodores  hröf  {Himmelsdach) ^  hßofones  cyning  {Hirn- 
meUklmig).  —  2)  Se  hundredes  ealdor  (centnrio).  Mt.  8,  8.  Se  Judea 
cyiinig.  2,  2.  Is  gelle  pkm  h^r6des  ealdre.  13,  52,  ganz  wie  Sum 
UrMeB  ealdor.  21,  33.  — -  3)  |)8era  sacerda  ealdras.  21,  23.  {neben  pä 
ealdras  ])iBra  sacerda  26,  3).  j)ses  folces  writeras.  2,  4.  —  4}  His  rtces 
}f  ]nddan  ge&re  {im  3,  Jahre  seiner  Regierung).  Bed.  1,  13.  —  Schon 
im  Nags.  fällt  stets  der  Artikel  des  regierenden  Substantivs  weg,  wenn 
&ses  hinter  dem  Oenitiv  steht.  Nur  da  bleibt  er,  wo  ein  temporaler 
Oemäv  vortritt:  The  norse  can  bear  witness  to  the  ||  good  night's  rest  ||  148. 
joa  have  had.  Warr.  [I  will  eat  with  all  the  passiou  of  a  twelve  hours' 
&st.  Tenn.  1,  14],  wenn  man  nicht  lieber  im  Geiste  der  Sprache  Com- 
pantionen  annehmen  loill. 

Auch  hinter  dem  Possessiv  kömmt  der  Artikel  außer  Gebrauch: 
Ags.  H6r  ys  min  se  gecorena  sunu.  Mt.  3,  17.  Eöwer  se  hSofcnlica 
teder.  6,  14.  —  Me.  This  is  my  beloved  sone.  Qoui'e  heuenly  fadir.  — 
Ae.  This  is  my  beloved  son.    Your  heavenly  father.  HB. 

Der  Artikel  hat  sich  nicht  b^estigt  bei  Aufzählung  von  mehreren  §.  204. 
Gegenständen :  Ags.  t>6öd  wind  ongeÄn  {)eöde  and  rice  onge^  rice. 
Mt.  24,  7.  —  Nags.  Heffne  uss  gife])t)  lihht  ))arrh  sunne  annd  mone  annd 
starmess.  0.  13843.  Fleh  he  awaie  from  londe  to  londe.  Lag.  3850. 
Tacnen  l>er  beod  on  starren,  an  monen  and  on  seonneu.  9128.  —  Ae. 
Hü  ne  sparede  prest  ne  clerc,  ne  men  of  religion,  ne  wommane,  ne 
Bonldiig  chylde,  ne  dogter,  ne  sone.  RG.  6144.  —  Ale.  So  was  lost 
both  hors  and  man.  Mau.  4.  Folk  schal  rysc  to  gedere  ai^en  folk  and 
rewme  in  to  rewme.  Mt.  24,  7.  —  Ne.  Other  creature  here,  beast,  bird, 
insect,  or  worm  durst  enter  none.  M.  PI.  4,  704.  Pleasant  the  sun, 
when  first  on  this  delightfül  land  he  spreads  his  Orient  bcams,  on  herb, 
tree,  fimit  and  flower.  644.    Nation  shall  rise  against  nation,  and  king- 
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§.  204.  dorn  against  kingdom.  HB.    How  soon  will  thoa  overtake  thj  master? 
In  one  hour's  good  riding,  if  man  and  horse  hold  good.  WS.  Ken.  88. 

§.  205.  Der  unbestimmte  Artikel  fehlt  noch  qft  vor  part :  Me*  Part  is  not 

to  thee  (there  is  no  part).  Deeds.  8,  21.  —  Ne.  It  is  part  of  their  JBst 
punishment.  Mac.  9,  275.  Sail  was  slackened  doring  part  of  the  mor- 
ning.  9,  285.    That  property  had  been  part  of  the  dower.  8,  91. 

Ebenso  nach  ever  und  never :  Ae.  ))oa  ne  schalt  nener  y wis  part 
habbe  of  my  kyndom.  RG.  725.  —  Me.  So  mochel  sprwe  hadde  nerer 
creature.  Ch.  1361.  Was  never  wrighte  saved,  that  wroghte  theron. 
PP.  6420.  —  Ne.  Never  king  of  England  had  nobler  riches.  Sh.  He. 
1,  2.  Never  was  monarch  better  feared  than  is  your  majesty.  2,  2. 
Bentinck  was  early  pronoonced  by  Temple  to  be  the  best  and  troest 
servant  that  ever  prince  had  the  good  fortone  to  possess.  Mac.  7,  11. 
Dichter  gestatten  sich  noch  manche  Abweichungen:  For  son  of 
Moslem  must  expire ,  ere  dare  to  sit  bofore  bis  sire.  Byr.  Bride.  8. 
This  means  that  you  are  more  a  doge  than  father.  It  means  I  am 
more  Citizen  than  either.  Byr.  Fosc.  2.  Here  no  more  shall  human 
voice  be  heard.  Byr.  GL 

149.  II  II  y.  Genas  des  Substantivs. 

§.  206.  Das  grammaJtische  Geschlecht  ist  Bd.  L  8.  361^394  au^iihrUeh 

dargelegt  worden. 

Tritt  zu  einem  Substantiv  ein  anderes  als  Prädikat  oder  Appatir 
tion,  so  theilt  es  das  Oenus  des  ersteren  nur  insoweit,  als  es  Geschlechts' 
formen  hat:  Ags.  B^da,  se  snotera  £ngla  l)e6da  l&reöw,  loses  hälgan 
lif  &wrät  {B.f  der  weise  Lehrer  der  Angeln  *,  schrieb  das  Leben  dieses 
Heiligen)  Cüdb.  })&  com  t6  him  sum  abbudisse  .£lfl»d  gehAteod,  |)fles 
cyninges  swuster  EcgMdes  {da  kam  zu  ihm  eine  Äbtissin,  A»  geheißen, 
des  Königs  E.  Schwester).  M&Ml^  |>fiet  aedele  nueden,  |K)ne  hAlgan 
läreöw  t6  hire  geladode  {Ä,,  die  edle  Maid,  lud  den  heiligen  Lehrer 
zu  sich).  Cudb.  —  Nags.  Aelienor,  t)e  wes  Henrices  qaene,  [as  he^es 
kinges.  Lag.  43.  pe  king  Latin  gef  Laoine,  his  donter,  Eneam  to  are 
brade  162.  peo  an  (meiden)  —  |>a  ahre  feireste  wifinon.  8217.  —  Ae. 
Corinens  was  al  one  lord.  RG.  528.  Leir,  ys  sone,  was  kyng*  682. 
Cordeille  (dogter  of  Leir)  ^e  kyndom  fong  as  t)e  rygt  eyr  (beir).  877. 
O^^er  eir  hadde  he  non,  bute  seynt  Helene,  ys  dogter.  —  Me.  Judas 
Machabeos  was  kyng  of  that  contree.  Mau.  7.    Sarra,  Abrahamaa 


*  [  Vitlmehr  'Engländer^  oder  nach  Kocht  Terminologie  ' AngetsaekOn'.    Ein 
Q  igt  matt  »u  den  Sachten  itt  an  drr  SteUe  durrhaui  nicht  heabtiehOgt], 
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and  Helcha,  Nachors  wif,  weren  sustren  to  the  seyd  Lothe.  9.    There  §.  206. 
lythe  the  body  of  se}iit  Barbre,  the  virgine  and  martyr.  Mau.  5.  — 
Ne.  He  is  the  king,  »he  is  the  queen  of  oor  countr}'.    She  becomes  a 
patroness  at  Ahnacks.  Bulw.  Nov.  5,  6. 

Nicht  univUeressatU  ist  der  Uriter schied,  den  R6.  zwischen  king  und 
qaeen  macht.  Mit  ersterem  ist  der  Begriff  der  Herrschaft  verbunden, 
daher:  JK)  was  ])is  stome  wommon  Guendolyn  Jie  quene  kyng  ymad 
{Königin  O.  ward  zum  König  gemacht).  631.  Guendolyn  was  kyng 
fiftene  ger,  and  hire  lord  was  kyng  bifore  hire  ten  9er.  642.  Heo  hadden 
deq>it,  ^t  wommon  kyng  scholdo  be.  874. 

Im  Widerstreite  zwischen  dem  natürlichen  und  grammatischen  Ge-§.  207. 
aehieekie  Überwiegt  oft  das  erstere:  Ags,  H6  cristen  wff  hsefde,  seö 
WKB  him  forgifen  [of  Francena  cjuecynne  {er  hatte  ein  christlich  Weib, 
$ie  war  ihm  gegeben).  Bed.  1,  25.  |)8et  wff  h6  onf^ng  firom  hyre 
yldram.  1,  25.  Ahra  hlstmest  hin  wses  deäd,  ^ai  wif.  D.  Mrc.  12, 
22.  — Nag$.  So])  seede  pai  (t»e  B.)  gunge  wifmon,  hire  folwed  mochel 
wisdom.  La%.  3468.  pa  lonede  he  a  maide,  }>  e  0  (^t  B.)  was  Laoine 
mawe*  257.  Anan  swa  Jmt  maiden  hine  istth,  soneheo  him  tobseh  and 
droh  of  hire  mngre  an  of  h  i  r  e  ringe.  30800.  He  haffde  an  dohbtig 
wif,  gho  was  Elysabee))  gehatenn,  0.  113.  patt  child  tatt  shall  bon  fall 
mahhtis  mann,  ne  shall  he  nsefre  drinnkenn  drinnch.  804.  Im  Engl. 
tritt  das  grammat.  Geschlecht  zurück,  das  ||  natürliche  wird  entscheidend,  ||  150. 
em  Widerstreit  beider  findet  nicJU  mehr  statt» 

Es  tritt  aber  noch  eine  andere  Abweichung  bisweilen  eiii.  Das  ge'  §.  208. 
schlechtliche  Wort  wird  von  der  Gattung  gebraucht  und  wird  deshalb 
neutral^  wenn  man  vom  Geschlecht  absieht.  Nags.  Swa  summ  asse,  l)ohh 
it  Uttd  be.  0.  3716.  For  gat  iss  gal  deor  and  stinket>l)  fole,  and 
forrtii  tacne|)J»  itt.  1200.  —  Me.  She  kist  hire  sone  and  after  gan  it 
blesse.  Ch.  8555.  Hire  litel  child  —  in  hire  arme  she  luUeth  it  fnl 
fast.  5259.  A  hee-geyt  —  he  shal  putte  bis  hoond  upou  the  heed  of 
it  Lev.  6,  24.  —  Ne.  Whether  it  be  cow  or  ewe,  ye  shall  kill  it  and 
her  yoiiDg.  Lev.  11,  28.  He  swore  it  should  noaght  be  Ict,  that,  if 
die  have  a  daughter  bore,  that  i  t  ne  should  be  forlore.  Gower.  4.  Ben. 
Jons.  p.  784.  If  she  (the  quecn)  dares  trust  me  with  her  little  habe, 
m  show't  th«  king.  Sh.  WT.  2,  2. 

Aus  demselben  Grunde ^  weil  das  geschlectUige  Wort  Gattungsname 
geworden  ist,  kömmt  ihm  zweifaches  Geschlecht  zu:  The  resolution  to 
take  care  of  the  child  and  to  breed  him  up  as  bis  own.  TJ.  1,  4.    A 

Eoeb,  engl.  Gnunmatik.    11.    2.  AuU.  11 
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§.  208.  child  taking  up  her  eiders.  JEyre.  1,  2.    Eben  so  scherzhaft  in  TBr.: 
The  old  women,  male  and  female. 

VI.  Numerus. 
§.  209.  Mit  dem  Sing,  nennt  der  Sprechende  einen  Gegenstand  oder  Begriff*, 

mit  dem  Plural  zwei  oder  mehrere.  Ags.  An  scyppend  is  ealra  {önga; 
t)Ä  gesceafta  sind  föla.  =  Ne.  There  is  one  creator  of  all  things;  the 
creatures  are  many. 

Daher  läßt  auch  das  Ne,  gern  abhängige  Substantiven,  die  sich 
auf  mehrere  Gegenstände  beziehen,  in  den  Plural  treten : 

Several  experienced  Whig  politicians,  who  had  not  seats  in  that 
Parliament.  Mac.  6^  254.  A  group  of  Italians  took  their  seat  at  a 
table.  WI.  Tal.  35. 

He  had  been  privy  to  the  more  odious  plot  against  the  lives  of 
Charles  and  James.  Mac.  5,  97.  The  men  answered  her,  Our  life  for 
yours.  Josh.  2,  14.  (Wycl.  eure  lüf  (soul  A.)  be  for  90U  in  to  deeth. 
B.).  Daneben:  Ye  will  deliver  our  lives  from  death.  2,  13.  (Wycl. 
eure  soulis  A.  eure  lyues  B.).  Son  of  man  is  not  come  to  destroy 
men's  lives.  Luk.  9,  56.  (Wycl.  to  leese  soulis). 

He  had  drunk  to  our  healths.  Sm.     Take  some  meat,   for  this  is 
for  your  health.  Acts.  27,  34  (take  mete  for  goure  helthe.  WycL). 
151.  II  Many  were  the  deaths  of  heroes.  Macph.    There  is  the  heart  jj  that 

triumphs  in  their  death.  Sh.  cHf.  2,  4.  They  shall  die  of  grievous  deaths« 
Jer.  16,  4.  (With  dethes  of  siknyngus  thei  shul  die.  Wycl.  Ags.  6€ 
sweltod  deäd^  {ihr  sterbt  des  Todes).  C.  224,  29). 

Bisweilen  scheint  nur  der  Begriff  durch  die  plurale  Form  ver^ 
stärkt  zu  sein:  They  came  in  the  Valley  and  found  the  intolerable 
heats.  Bac.  Hopes  were  held  out  to  him  that  bis  life  would  be  spared. 
Mac.  5,  182.  What  studied  torments,  tyrant,  hast  for  me?  what  wheels? 
racks  ?  fires  ?  what  flaying  ?  boiling  in  leads  or  oils  ?  Sh.  WT.  8,  2. 

Doch  bleibt  auch  {s.  0.)  der  Singular,  besonders  im  metaphorischen 
Ausdruck:  The  poor  soldiers  of  the  Temple  will  not  alone  place  their 
foot  upon  the  necks  of  the  kings  —  a  hempsandalled  monk  can  do  that 
Our  mailed  step  shall  ascend  their  throne  —  our  gauntlet  shall  wrench 
the  sceptre  from  their  gripe.  WS.  Iv.  24. 
§.  210.  Obgleich  zwei  Gegenstände  derselben  Art,  die  nur  in  ihren  aeffec 

tivischen  Attributen  verschieden  sind,  ausreichend  bezeichnet  werden  durch 
Wiederholung  des  Artikels,  wie :  Between  the  vulgär  and  the  noble  seed« 
Sp.  2,  4,  1.  oder  durch  Beifügung  des  Substantivs  zum  ersten  A^ecth 
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und Subdaniivisierung  des  zweiten^  wie:  A  good  man  and  a  bad  one,  so  §.  210. 
k  NU  Ne,  auch  der  Numerus  hierzu  verwendet  worden.  Man  läßt 
nSmIich  den  beiden  Attributen  das  Substantiv  iin  Plural  nachfolgen: 
The  Danish  and  the  Saxon  tongues,  both  dialects  of  one  wide  spread 
lugnage,  were  blended  together.  Mac.  1,  10.  It  is  notorious  that  the 
intipathy  between  the  European  and  the  African  races  is  by  no  means 
80  strong  at  Bio  Janeiro  as  at  Washington.  1,  23.  The  third  and 
favth  regiments  of  dragoons  had  just  been  raised.  6,  239. 

Manche  Größenangaben  haben  noch  1)  die  alten  Plura{fortnen,  §•  211. 
wie  ponnd,  year,  yoke  und  diesen  haben  sich  zur  Seite  gestellt:  brace, 
ptir,  conple,  dozen,  gross,  score,  quire,  ream,  stone,  ton,  last.  s.  I. 
8.  421.  —  2)  die  alten  Chnitivformen,  une  foot,  mile  s.  I.  424.  Eine 
sekemhare  Ausnahme  bilden  die  adjectivischen  Compositionen :  A  fonr- 
horse  coach.  TB.  7.,  a  ten-poond  note,  a  fonr-wheel  coach. 

In  manchen  Pluralfonnen  überwiegt  der  Inhalt  die  Form  und  die%»  212. 
WSrter  werden  als  Singular  gebraucht.  Solche  sind  außer  den  I. 
8,  435  angtfiihrten  amends,  gallows,  bellows,  means,  news,  odds,  pains, 
lesnons,  shambles,  smnmons,  smaUpox  u?id  tidings  1)  Städtenamen,  ine: 
Athens,  Algiers,  Brüssels,  Ijons,  Marseilles,  Thebes,  Deox-ponts.  ||  i4e.  ||  152. 
At  Leons  sor  le  Bone  was  Philip.  PL.  3663.  At  Marsile.  3551.  Toward 
Marsfle.  3627.  —  Ne.  Shall  we  knit  oor  powers,  and  lay  this  Angiors 
{lai.  Andegavom)  even  with  the  gronnd.  Sh.  J.  2,  2.  Algiers  was  (Al- 
gerimn)  declared  a  colony  of  France.  Presc.  Brighton,  a  clcan  Naples 
with  genteel  lazzaroni.  Van.  F.  22.  Lyons  was  rctaken.  Boss.  680. 
Athens  itself.  Am.  11,  2.  2)  selten  Bergnamen:  The  Alps  doth  spit. 
SL  He.  Bf  5.  The  Ardennes  waves  above  thcm  her  green  leaves.  B. 
CH.  8,  27.  3)  Appellativen:  Wait  tili  the  greens  is  off  her  mind. 
BH.  27.  The  next  five  years  was  employed  in  restoiing  peace.  Mont. 
He  is  good  friends  with  Mr.  N.  HB.  43  [?].  He  lived  in  barracks.  BH.  45. 
The  gallows  does  well.  Sh.  H.  5,  1.  Both  our  remedies  within  thy  help 
and  holy  physic  lies.  BJ.  2,  3.  Wars  hath  not  wasted  it.  Bb.  2,  2. 
Words  to  the  heat  of  deeds  too  cold  breath  gives.  Sh.  Mac.  2,  2. 
Solche  Abweichungen  kommen  bei  Sh.  häufig  vor,  ivenn  das  Verb  durch 
dazwischen  liegende  Singidare  getrennt  ist.  Femer:  Phoebus  gins  to 
arise,  his  steeds  to  water  at  those  Springs  on  chaliced  flowers  that  lies. 
Cymb.  2,  3.  Monies  is  yonr  suit.  MV.  1,  3.  Biches,  üneless,  is  as 
poor  as  Winter  to  him  who  ever  fears  he  shall  be  poor.  0.  3,  3. 
4)  Chräßenangabenj  die  als  Einheit  oder  als  Ganzes  genommen  werden : 
He  has  been  a  vile  thief  this  seven  year.  Sh.  Mnch.  3,  3.    Sixpence  is 

11* 
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§.  212.  twelve  hal^ennies.  Lath.  467.  Is  uot  to-morrow,  boy,  the  ides  of 
March?  Sh.  JC.  2,  1.  aber  daneben:  The  ides  are  come.  3,  1.  Nor 
shall  we  need  bis  help  these  foarteen  days.  Sh.  aHd.  3,  1.  He  cannot 
draw  his  power  this  foarteen  days.  4,  1.  5)  abstracU  Begriffe-,  Me.  It 
is  wel  a  15  joameyes  of  lengthe.  Man.  5.  That  see  is  wel  a  6  myle 
of  largenesse  in  bredthe.  5.  Oder  ist  a  Verderbniß  aus  at?  denn: 
Abonten  Jerusalem  ben  theise  cytees:  Ebron  at  7  myle,  Jerico  at  6 
myle,  Bersabee  at  8  myle  etc.  7.  —  iVe.  I  am  well  stndied  for  a  liberal 
thanks  which  I  do  owe  yoa.  Sh.  AC.  2,  6.  Aber :  Many  thanks  to  yon. 
Bolw.  Nov.  2,  10.  Many  thanks  she  gets  for  it.  BH.  22.  He  had 
taken  mach  pains.  Balw.  Nov.  2,  11.  He  took  mach  pains.  WS.  Pir.  7. 
All  my  pains  is  sorted  to  no  proof.  Sh.  Tam.  4,  3.  This  was  the  way 
I  brought  myself  to  think,  that  my  best  amends  was  to  lie  upon  that 
bed  I  had  made,  and  die  apon  it  BH.  55.  6)  Titel :  The  Tales  of  a 
Grandfather  is  a  nice  book  läßt  an  das  Buch  denken ,  während  Dr. 
Johnson^s  ^My  Laves  are  printing*  an  die  einzelnen  Lebensbeschreibungen 
erinnert, 

Collectiven  mit  nacl^folgendem  Plural  s,  §.  71. 

153.  II  II  Vn.    C  a  s  a  s. 

l)  Nominativ, 

§.  213.  Der  Nominativ  nennt  nur  den  Gegenstand ,    ohne   ein  VerhäUniß 

desselben   anzugeben:   er  ist  der  Casus   der  Unabhängikeit,     In  dem- 
selben steht  daher 

1)  das  Subject*:  Ags.  Foxas  habbad  hola,  and  höofenes  foglas 
näst;  södltce  mannes  sana  naefd,  hws^r  he  hys  heäfod  iLhylde.  Mt  8, 
20.  J)8et  geat  ys  sw^de  wld,  and  se  wäg  ys  rüm.  7,  13.  —  Me,  Foxes 
han  dichis  (dennes),  and  briddis  of  the  eir  (of  heaene)  han  nestis,  bat 
mannes  sone  hath  nat,  where  he  reste  his  heaed.  The  gate  is  brode 
and  the  weye  large.  —  Ne,  The  foxes  have  holes,  and  the  birds  of  the 
air  have  nests;  bat  the  son  of  man  hath  not  where  to  lay  his  head. 
Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way. 

2)  das  Prädicat:  Ags,  His  böbod  ys  äce  Uf.  Joh.  12,  50.  Ic  ßom 
weg  and  södfffistnys  and  Uf.  14,  6.  •—  Me,  His  maandement  is  ever- 
lastynge  lüf .  I  am  weye,  trathe  and  lyf.  —  Ne,  His  commandment  is 
lifo  everlasting.    1  am  the  way,  the  trath,  and  the  Ufe. 

*  [Dqßi  das  Subject  auch  durch  eintn  partitiven  Otnitiv  auiffedrüeki  werden 
kann,  s,  Anm   tu  $.  128]. 
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Femer  tritt  der  Nominativ   ergänzend  zu  Prädikatsbegriffen  ^   die%,  214. 

en  werdendee  oder  bleibendes  ^sein^   enthalten:   Ags.  pä  W8ßs  |)6s  man 

tf  Altere  geworden  södfeestnissc  freönd  (dn  war  dieser  Mann  aus  einem 

Verfolger  der  Wahrheit  Freund  geworden).  Bed.  1,7.:=  wäordan  tö.  — 

Nage,  He  wass  wmT{)enn  mann.  0.  3756    Bicom  mi  man.  La^.  12153. — 

Ae,  Tt  wor|>  an  o{)er  Troie   to  {»e.   RG.  38.     Noble  man  hc  bicom. 

Hee  Ineomen  frendes  gode.  354.    pom  som  heye  herte  {)er  wax  a  Inte 

itryf.  9858.  —  Me.  LiOt  him  appere  and  wex  a  philosophre.  Ch.  16305. 

It  (a  com  of  seneuey)  is  maad  a  tre.  Mt.  13,  32.  —  Ne.  Thon  be- 

cam'st  %  living  sool.  M.  PL  7,  528.    The  same  is  become  the  head  of 

the  Gorner.  Mt.  21,  42.  We  must  not  continne  friends.  Sh.  Cymb.  2,  4. 

Thoa  art  tomed  the  greatest  liar.  Sh.  AG.  1,  3.    A  grain  of  mostard- 

seed  waxed  a  great  tree.  Lnke.  13,  19. 

Danehen  U^ßen  die  Verben  des  Werdens  mehr  die  begriffliche  Be- 
detitung  (='  übergehen,  verwandelt  werden)  hervortreten  und  dann  folgt 
ein  Objeet  mit  td,  später  into,  intil.  Ags.  Cwäd,  ^edt  {)fts  st4nas  td 
hlife  geweordon.  Mt.  4,  3.  Ar  he  t6  deöfle  weard.  C.  20,  10.  -^  Nags. 
To  bliflse  hit  a¥nirde.  La^.  25580.  He  warr))  tili  atell  defell  off  shene 
enngelL  0.  13679.  Let  })a  mi  sweaen  to  selt)en  itumen.  La^.  25574.  — 
Me,  He  schalle  turne  the  damyselle  into  her  righte  forme.  Mau.  4.  The 
gravelle  tumethe  anon  to  glassc  and  it.tumithe  ||  a^en  into  gravelle.  4.  —  ||  154. 
Ne.  To  tum  some  thing  to,  into.  Thy  mirth  shall  tum  to  groan.  Sh. 
aEtf.  2,  3.  When  the  dust  groweth  into  hardness  and  clods.  Job.  38, 
38.    All  the  building  groweth  unto  an  holy  tcmple.  Eph.  2,  21. 

3)  der  ergänzende  Zusatz  zum  Subjerte,    der  lieber rest  eines  r<;r- §.  215. 
gleichenden  Satzes,    Ne.  I  will  live  a  bachelor.  Sh.  Much.  1,1.    I  live 

and  die  her  true  servant.  WS.  Ken.  14.  He  died  the  Russians'  slavc. 
Byr.  Maz.  2.  But  he  who  reigns  monarch  in  hcaven.  M.  PL  1,  637. 
The  king  sitteth  king  for  ever.  Ps.  39,  10.  While  overhead  the  moon 
stts  arbitress.  M.  PL  1,  784.  The  unfortunate  Stafford  had  fallen  a 
Yictim  to  their  rage.  Mac.  4,  40.  I  should  prove  a  bitter  morsel.  M. 
PI.  2,  807.  I  speak  to  thee  piain  soldier.  Sh.  He.  5,  2.  He  speaks 
notfaing  but  madman.  TN.  1,1.    She  stood  god-mother.  Am.  7,  4. 

4)  beim  Passiv  §.  147  ff. 

2)   Vocativ, 

Der  Vocativ  nennt  den  Gegenstand  als  einen  angerufenen,    nhne%.  216. 
ihn  in  den  Satz  als  Olied  einzuordnen.    Schon  im  Ags.  fällt  er  seiner 
Form  nach  mit  dem  Nominativ  zusammen.    Der  Vocativ  steht 


IßQ  Zweites  Buch. 

§.  216.  l)  allein  oder  mit  einer  IrUerjection :  Ags.  Wo  cildra  biddad  fö,  eWl 

l^eöw  (nos  pueri  rogamas  te,  magister) !  Coli.  La,  l^edw,  hwset  ys 
[)set  mseste  bßbod  on  Jubre  s^?  Mt.  22,  36.  Drihten,  cwyst  ^u^  tem  k 
hyt  ?  26,  22.  ^  iVa^5.  Lanerd,  don  ic  wille  ^iae  lare.  Lag.  696.  Cniht, 
))a  SBrt  muchel  sot  1442.  Cnihtes,  fosed  me  mid.  732.  0  Anrilie. 
17126.  —  Ae.  Brat,  pon  art  now  t)e  beste  body,  pAi  ys.  RG.  279. 
Dogter,  ich  bidde  pe.  694.  Oa !  Jhesu !  paX  )»alke  day  wor)»  me  saete 
and  god.  4099.  —  Me.  0  maye,  with  all  thy  floures  right  welcome  be 
thoQ,  ÜEüre  freshe  may.  Ch.  1512.  Lemman,  love  me  wel  at  ones. 
3280.  —  Ne.  Master,  which  is  the  great  commandment  in  the  law? 
Lord,  is  it  1?  HB.  Say,  Mose,  their  names.  M.  PL  1,  376.  0  woman, 
best  are  all  things  as  the  will  of  Grod  ordained  them.  9,  343.  Cousins, 
I  hope  the  days  are  near  at  band.  Sh.  Mac.  5,  4. 

§.  217.  2)   mit  appositionellem  Zusätze:    Ags,  |)ä  mß  ))fiet  gelibrdon  leöde 

mine,  t)eöden  Hrödg&r  {da  mir  das  riethen  meine  Leute,  König  H.). 
B.  417.  Fore  wihtom  t^n,  wine  min  Beöwolf,  tsic  söhtest  {der  Wichte 
wegen  hast  du,  mein  Freund  B.,  uns  aufgesucht).  457.  —  Nags,  Leafdi 
Diane!  Lag.  1198.    Ich  wolle  ihiren  of  |)e,  Gordoille  mi  dohter.  B. 

155.  II  3040.  •—  Ae.  Awey,  dogter  Cordeile,  ||  wyder  schal  ich  now  fle?  B6. 
820.  Sir  noble  erl,  nym  god  gerne  of  Ins  castel.  2870.  Listen  me, 
lord  Knoate.  PL.  1173.  —  Me.  0  dere  cosin  Palamon,  thin  is  the 
victorie.  Ch.  1236.  My  dere  doughter  Venus!  2455.  John,  min  hoste 
lefe  and  dere ,  thon  shalt  swere  me  here.  3502.  —  Ne.  I  will  praise 
thee,  0  Lord  my  Ood.  Ps.  86,  12.  Hierher  gehören  die  Titel:  Iiord, 
Sir,  Mr.,  Lady,  Mrs.,  General  etc. 

§.  218.  3)  mit  dem  Personalpronomen:  Ags.  Wös  ])a,  Hrödgär,  Ml*  B.  407. 

pQ  freönd,  ne  dö  ic  n&  ^  ns^nne  teönan.  Sept.  Gewttad,  gö  äwyrgede, 
fram  me.  Mt.  25,  41.  —  Nags.  Hau  seo  I)0q,  Aurilien,  tedelest  alre 
kinge.  Lag.  17704.  Hai  beo  )»a,  Brutus.  1498.  Qe  gonge  men,  ca^|> 
now  gonre  mygte.  3110.  —  Ae.  Come])  nou  agen,  ge  Romeyns  and  ge 
Scottes  also.  RF.  5218.  Alas!  ))0U  wreche  man.  4199.  —  Me.  Ye  wise 
wives,  thus  shul  ye  speke.  Clu  5808.  And  ge,  sire  Clerk,  let  be  yonr 
shamefastnesse.  842.  —  Ne.  Be  friends,  you  English  fools.  Sh,  He.  4,  1. 
0,  thou  great  thunder-darter  of  Olympus!  forget  that  thou  art  Jove. 
Troü.  2,  3. 

§.219.  4)  mit  attributiven  Zusätzen  und  zwar 

a)  mit  den  Possessiven:  Ags.  £äl&  hläford  min,  micel  ic  gedßorfe 
(o  domine  mi,  multum  laboro).  Coli.  Mtna  gebrödra.  Job.  —  Nags. 
Lusted,  mine  cnihtes,  mine  leofe  men.  Lag.  863.    Apollin  min  lauerd, 
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ich  iMuikie  pe.  3534.  —  Äe.  My  leue  dogter,  for  ^n  hast  in  loae  ydo.  §.  219. 
R6.  700.  —  Me.  My  lady  and  my  luve,  and  wif  so  dere,  i  put  me  in 
your  wise  govemance.  Ch.  6812.  —  Ne.  The  qneen,  my  lord,  is  dead. 
Sh.  Mac  5,  5.   My  worthy  Cawdor !  1,  4. 

b)  mit  Acffecthen :  Ags.  Brftc  Risses  be&ges,  Beövnüf  leöfa  (gehrauche 
diesen  Bing,  lieber  B,).  B.  1216.  —  Nags.  Leofe  Diana,  hege  Diana, 
help  me.  Lag.  1198.  Mine  leofe  men.  863.  —  Ae.  Lene  dogter.  BG. 
814.  My  lene  dogter.  700.  —  Me.  Now  certes,  £als  Arcite,  thou  shalt 
not  Ch.  1147.  0  dere  cosin.  1236.  —  Ne.  Then,  thrice-gracions  queen, 
more  than  yonr  Lord's  departure  weep  not.  Sh.  Bb.  2,  2.   Dear  hnsband ! 

5)  mit  dem  Artikel:  Ags.  Oet)enc  na,  se  m^ra  maga  Healfdenes§.  220. 
{gedenk  nun,  hehrer  Sohn  H.).  1474.  Hwtet  dreögest  t>a,  seö  d^reste 
and  seö  wßordeste  wnldorcyninge  {was  treibst  du,  die  du  dem  Ruhmes- 
könige  die  theuerste  und  wertheste  bist).  Exo.  257,  15.  Min  se  sw^testa 
smman  sdma  Jnliana!  hwaet,  ])a  gls^m  hafast  (du  mein  süßester  Son- 
nenschein J.,  sieh,  du  hast  der  Jugend  Glanz).  252,  21.  —  Nags.  0. 
Anrelie  ))e  hing,  t)n  frteinest  me  a  sellic  Jung.  Lag.  17126.  —  Ae.  Ali- 
saandre the  kyng,  folk  of  Atbenes  sendith  the  gretyng.  Mtz.  ||  Alis.  ||  156. 
2949.  —  Ne.  Brother ,  my  lord  the  dnke,  stand  to.  Sh.  Temp.  3,  3. 
The  jewels  of  onr  father,  with  washed  eyes  Cordelia  leaves  yoo.  L.  1,  1. 
The  gods!  it  smites  me  beneath  the  fall  I  have.  AC.  5,  2.  The  last 
of  aU  the  Bomans,  fare  thee  well.  JC.  5,  3.  und  öfter  bei  Sh. 

Die  übrigen  Casus  sind  unselbständig.  Ihre  Bedeutung  tritt  nur 
hervor,  wenn  sie  in  Verbindung  mit  dem  regierenden  Worte  betrachtet 
werden.  Genitiv  s.  §.  118—124.  140.  144.  222—228.  233.  254  —  259. 
295—297. 380.  —  Dativs.  §.  105—115. 138. 144. 230. 260—263. 265.  — 
Instrumentalis  s.^.  116.  139.  264.  -- Accusativ  s.  §.  100—104.  127— 
143.  145.  146.  264.  s.  außerdem  die  Präpositionen.  —  Absolute 
Casus.  158. 

Zweiter  Abschnitt. 

Beotion. 

Abhängig    vom  Substantiv    sind  die  Wörter,    welche   als  genauere  §.  221. 
Bestimmungen  zu  demselben  treten :    es  sind  Attribute  und  Appositionen. 

I.  Attribat. 
Die  Attribute  sind  entweder  acffectivische  Wörter  oder  sid)stantivische. 
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§.221.  l)    Die  aeffeciivisch  gebrauehten    Wörter  theüen   die  Farmen   de» 

Substantivs,   s.  Äe(fectiv  §.  234  ff.    Partidp  §.  89  ff.     Pronomen  und 
Numeralien  s.  diese, 

2)  Das  attributive  Substantiv  steht  meist  hn  Oenitiv  und  dieser  ist 
nach  dem  VerhaUniß  des  abhängigen  Substantivs  zum  regierenden  Sub^ 
jects'  oder  Objectsgenitiv.  Jener  bezeichnet  den  Begriff'  als  Üiätig,  dieser 
als  leidend, 

§.  222.  A.  Der  Sül^ectsgemtiv  nennt 

a)  den  Urheber  oder  Besitzer:  Ags,  Rat)e  waes  gefyUed  he&h- 
cyninges  hses  {schnell  ward  erfiült  des  Hochkönigs  Oeheiß).  C.  8,  14. 
W6  synd  Abrahames  cyniies.  Job.  8,  33.  Twegra  manna  gewitness  is 
söd.  Job.  8,  17.  Nu  synd  ford&rene,  t)e  ^sßs  cildes  s4wle  söhton.  Mt. 
2,  20.  pk  cömon  ^  «Irendracan  tö  Albanes  büse  (da  kamen  die  Boten 
zu  A.  Hause).  Alb.  —  Nags.  He  wes  Lionenades  sone.  Lag.  3.  Ascanius 
wes  t>6s  cbildes  bro^.  208.  pis  cbild  befde  bis  eames  nome.  251. 
])is  folc  wes  steri  for  sorwen  ))es  kinges.   6522.    I)arb  ))eos  sweordes 

157.  II  wunde  beo  fidlen  to  {ton  gründe.  7560.  I)att  wass  off  Aaroness||  dohh- 
tress.  0.  114.  E99|)err  bere  gede  affterr  godess  lare.  120.  He  wass 
godess  preost.  131.  ])a  wass  be  sbepes  birrde.  3595.  —  PL  Qbo  iss 
allre  sbaffte  cwen.  2159.  Ab*e  kinge  king.  3588.  —  Ae,  Heo  ascbede, 
bow  beo  so  bardi  were  to  bonte  ap  t)e  kynges  lond.  RG.  370.  For 
godes  lone.  430.  Plural:  Alle  clerkene  lefmen  in  prisoon  tbe  king 
brongte.  10357.  Sir  Alein  was  ek  iiiome  in  monkene  wede.  11630. 
pe  Brutons  ost.  4849.  [)a  Saxons  specbe.  2679.  Bisweilen  fehlt  das 
Genitivzeichen:  Mid  god  belpe.  3598.  pe  erle  wif.  2611.  ])at  mayden 
moder.  2535.  At  saynt  Peter  mynstre.  PL.  1587.  Diese  Formen  mögen 
veranlaßt  sein  durch  die  fortklingenden:  Ys  moder  onde.  R6.  1953. 
My  fader  name.  9045.  Daneben  auch:  \)j  faderes  name.  9050.  — 
Me.  At  Gostantynoble  lyetb  seynte  Anne,  oure  ladyes  modre.  Mao.  3. 
As  be  badde  don  before  be  Noes  flood.  9.  Apples  as  grete,  as  a  mannes 
beved.  9.  Before  tbe  ^ate  reysed  oure  lord  tbe  wydewes  sone.  10. 
A  kinges  brotberes  sone.  Ob.  3086.  At  tbe  kinges  moderes  coort.  5206. 
Daneben  auch  noch:  In  bis  moder  absence.  PP.  13198.  Plural:  Thei 
ben  non  in  paynemes  and  Sarazines  bonds.  Man.  7.  —  iVe.  Of  man's 
first  disobedience  —  sing,  beavenly  Muse.  M.  PL  1,  1.  Tbe  Iiord*s 
prayer  etc.  Dichterisch:  Tempest's  breatb,  battle's  rage.  Byr.  Cor.  1. 
Decay's  effacing  fingers.  6i.  Wbose  land  was  freedom's  bome  or  glory's 
grave.  6i.  s.  u. 
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Häufung  des  ags.  Oenüivs  ist  zu  meiden :    Philip,  good  old  Sir  Ro-  §.  222. 
bort's  wife*8  eldest  son.  Sh.  J.  1,  1.    T  is  trae,  my  brother's  danghtcr's* 
queen  of  Tunis.  Temp.  2,  1.  Simon's  wife*s  mother  lay  sick  of  a  fever. 
Mrk.  1,  30. 

Dieser  perslmliche  Oenitiv  wird  selten  und  vorübergehend  durch 
das  Pronomen  der  3,  Person  §.318  ersetzt^  oft  aber  und  nachhaltig 
durch  of  beschränkt*,  Nags,  liit  was  blide  for  dtede  of  t>on  deorc. 
Lag.  6524.  Crlst  is  hirde  off  hise  shep,  off  hisc  derc  ])eowwess.  0.  3596. 
01  0.  schon  häufiger.  —  Ae,  J}e  kyng  Saul  was  of  Ysrael  kyng.  R6.  647. 
pe  kyng  of  France.  741.  —  Me.  The  spiryt  of  god  was  bom  apon  the 
watrys.  Gen.  1,  2.  Of  the  frnyt  of  trees,  that  ben  In  paradis,  we  eten. 
3,  2.  The  body  of  onr  lord.  Mau.  7.  Eyren  of  hennes.  7.  bei  Wycl. 
herrscht  of  vor.  —  Ne,  The  spirit  of  God  moved  upon  the  face  of 
the  waters.  Gen.  1,  2.  We  may  eat  of  the  fruit  of  the  trees  of  the 
garden.  3,  2. 

b)  das  Oanze^  von  dem  da^  regierende  Substantiv  einen  Theil  an-  §.  223. 
gibt:  Ags.  Se  norddsll  middangeardes  {der  Norden  der  Erde).  Bed.  1,  1. 
|)im  bSorman,  ))one  t)Sßt  wlf  ouföng  and  bSh^dde  on  t>r}in  gemötom 
m61ewes.  Mt.  13,  33.  l)äm  restedseges  »fenc  com  Maria.  ||  28,  1.  HC  ||  158. 
syld  Anne  drinc  cealdes  wsetcres.  10,  42.  An  wlf  hiefde  hyre  sealfbox 
deörwyrdes  nardes.  Mrc.  14,  3.  —  Nags,  selten :  |)at  com  hir  lifes  ende. 
Lag.  229.  Heo  loseden  monie  {)asend  goderc  monnen  (B.  aber :  of  hire 
gode  manne).  5705.  Hco  nome  mache  dcal  goldes  (of  golde  B.).  6078. 
|)at  he  lette  senne  drope  blöd  (A.  onc  blödes  drope  B.)  7650.  An  bite 
brsdess.  0.  8640.  —  Ae.  sehr  selten:  Fro  pe  norJ)est  into  souj)west 
into  Engelondes  ende.  RG.  179.  Fro  po  worldes  bigynniuge.  234.  Oefter 
fehlt  das  Oenitiv zeicheji  und  das  Attribut  scheint  Apposition  zu  werden : 
])e  honger  was  so  grete,  ])at  a  qaarter  whete  was  at  tweuti  mark.  PL. 
4328.  Das  Oenitivzeichen  fehlt:  J)e  |)ryddc  del  my  kingdom  y  geue 
I».  RG.  285.  To  whom  heo  wolde  ymaried  be  mp  pe  J)ridde  del  ys 
londe.  711.  From  fe  on  ende  Comewayle.  178.  —  Me.  Thei  cteu  uo 
swynes  flessche.  Mau.  6.  Whanne  the  dayes  Pentecostes  (Pentecostes 
dayes  GMPTY,  d.  of  Pentecost  B.)  were  füllUlid.  Deeds.  2,  1.  Maß- 
angaben s.  u.  —  Ne.  They  roll  the  stone  from  the  welFs  mouth.  Gen. 
29,  8.  Dichter:  He  säte  him  down  at  a  pillar's  basc.  B>t.  Cor.  10. 
Therc  Ocean's  cheek  reflects  the  tints  of  many  a  peak.  Gi. 

*  [Hier  Ui  aber  daugbttrs  =  daughter  isj. 
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§.  223.  Hier   trat  schon  im  Ags,  neben  den  Oenitiv   die  Präposition  of: 

Ys  t)^  of  ])inam  gefömm  (ist  der  von  deinen  Genoßen)"^  ColL  An  of 
()ysam.  Mt.  6,  29.  •—  Nags.  Heo  fiinden  ane  heorde  of  heorten  swi|)e 
grete.  Lag.  306.  In  ))on  Castle  he  dade  six  hondred  of  bis  cnihten 
(cni)»tes  B.  die  Rection  von  of  verschmndet),  613.  We  habbed  seone 
])nsand  of  gode  cnihten  (cnittes  B.)  365.  —  Ae.  Plente  me  may  of  alle 
gode  yse.  BG.  9.  pe  t^ridde  wonder  ys  np  ))e  hol  of  t)e  pek.  164. 
Nener  in  bis  lyue  a  fote  of  lond  he  les.  PL.  581.  In  Maßangaben  ist 
of  bisweilen  ausgefallen:  A  qoarter  whete.  4328.  —  Me.  A  potfol  of 
peses.  PP.  4170.  A  seem  of  otes.  2156.  Ten  qoarters  of  otes.  2198. 
A  poond  of  garleek.  3100.  In  hire  cuppe  was  no  fertbing  sene  of  grese. 
Cb.  135.  —  Ne,  Abgesehen  von  den  Maßangaben  (s,  §.  224)  hcU  sich 
hier  of  b^estigt:  Solomon  in  all  bis  glory  was  not  arrayed  like  one  of 
tbese.  HB.  They  foond  a  berd  of  barts  most  great  In  tbe  casüe  be 
placed  six  hondred  of  bis  good  knigbts. 

Hinter  manchen  Orößenbegr^en  stehen  die  Gegenstände  ohne  of, 
sei  esy  daß  sich  hier  der  alte  Oenitiv  erhalten  hat^  oder  daß  of  aus- 
gefallen ist,  oder  daß  man  den  Zahlbegri/f  als  Numerale  und  deshalb 
acb'ectivisch  nahm:  Ags,  T^n  })üsend  ponda.  Mt.  18,  24.  —  Nags.  An 
hondred  ponda  (A.  poond  B.).  Lag.  3545.  —  Im  Ae,  300  poonde  und 

159.  II  poondes,  und  noch  im  Ne.  A  tboosand  poond.  Sh.  Mocb.  1,  1.  und  \\  das 
gewöhnlichere  A  tboosand  of  poonds,  thoosands  of  poonds.  —  Ags,  scor.  — 
Ae.  Six  score  ger.  PG.  4820.  —  Ne.  Twenty  score  fisbes.  WS.  Pir.  22. 
Some  scores  of  years.  WS.  Pir.  12.  Me,  A  dozeine  cbicknes.  PP.  2154. 
A  paire  glovis.  2984.   A  galon  ale.  3160. 

§.  224.  c)  die  Eigenschaft,  Angabe  von  Maß  und  Zeit:    Ags,  Cnibtas,  \k 

ws^ron  bwites  Hcbaman  and  ftegeres  andwlitan  menn  {Mannen,  die 
waren  Männer  weißes  Leibes  und  schönes  Antlitzes),  Greg.  HÖ  wies 
micelre  södfsestnysse  w^  {e.  Mann  strenger  Wahrheitsliebe),  Bed.  3,  15. 
He  wffis  fram  bim  Idocen  swIL  mycel,  sw&  is  änes  stänes  wyrp.  Lac  22,  41. 
Lamb  änes  ge&res  {eir^ähriges  Lamin).  Greg.  ])SBt  ])«lre  e&digan  ge- 
mynde  peodoros  fordf^red  wses  {daß  Th.  seligen  Andenkens  gestorben 
war),  Bed.  5,  8.  Dieser  Oenitiv  steht  ferner  nicht  nur  im  Prädikat: 
Seö  den  wses  micelre  brsido  (Bed.  5,  13),  sondern  auch  absolut:  Hwet 
lience  g6  bätw^ox  eöw,  lytles  geleäfan  (ihr  Kleingläubigen).  Mt  16,  8. 
[Vgl,  §.  122].  Dieser  Oenitiv  berührt  sich  init  of  in  Angabe  des  Stoffes: 
Sincgestreöna  fsettan  goldes  {Kleinodien  fdßten  Ooldes).  B.  1093. — 
Nags,  gewöhnlich  of :  ^c  mon  nom  ane  scale  of  rede  golde.  Lag.  5368. 
pe  merminnen  beod  deor  of  mocbele  ginnen  (tbe  mer-men   [vielmehr 
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mer-maids]  are  beasts  of  great  deceit).  1323.  He  was  a  gung  mou  of  §.  224. 
Initi  geren.  377.  Herode  let  himm  brinngenn  to  bisshopess  off  dcp 
kure.  0.  7205.  Horrs  off  fir  itt  (karrte)  drosheun.  8704.  •—  Ae.  A 
dosier  ich  haue  of  gret  prjs  and  noble  and  god.  RG.  282.  Yt  hadde 
^  dde  of  fyftene  ger.  242.  He  was  a  dnke  of  faire  fame.  PL.  220* 
|le  Bretons  men  of  mykelle  myht.  20.  —  Me.  This  emperour  hathe  in 
OD  of  the  pyleres  of  gold  a  rubye  and  a  charboncle  of  half  a  fote  long. 
Mra.  22.  Ponder  of  gode  gommes.  22.  Folk  of  tendre  geres.  Ch. 
8830.  On  bis  hed  (was)  a  croune  of  laorer  grene.  2878.  —  Ne.  0  ye 
of  litüe  fiaith,  why  reason  ye  among  yoorselvesV  Mt.  16,  8.  He  is  a 
■an  of  attaimnents  and  of  captivating  manners.  BH.  6. 

Die  älteren  Dialecte  vom  Nags.  an  haben  fuer  selten  den  Oenitiü 
hehaUen^  hauptsächlich  in  temporalen  Bestimmungen  und  Majfangaben: 
Nags.  He  wass  neh  off  an  geress  elde.  0.  8402.  He  wass  off  ebbte 
daghesB  elde.  4157.  An  dagges  gang.  8910.  —  Ae,  £ch  mon  be  gef 
defies  wond.  RG.  1149.  Folgence  {)er  badde  de|)eis  wende.  1715.  — 
Me*  The  firste  hoost  gotbe  before  bim  a  dayes  jonmeye.  Man.  22.  The 
widewis  of  hem  were  dispised  in  eaery  daies  mynistring.  Deeds.  6,  1.  — 
Ne.  nickt  selten:  A  sommer's  day.  M.  PL  1,  449.  Afull  week's  jonmey. 
Mac.  8,  171.  In  the  course  of  a  day  or  two's  marcb.  WS.  Tal.  14. 
At  a  minate*s  waming  etc.  —  A  few  stones'  tbrow.  Van.  F.  25.  As  if 
she  wanted  to  embrace  me  at  a  hondred  yards'  distance.  ||  BH.  65.  He  ||  160. 
walked  to  an  alebouse  at  half  a  mile*s  distance.  TJ.  6,  12.  A  bair's 
breadth.  BH.  53. 

Das  regierende  SubstatUiv  ist  bisweilen  ausgelaßen,  wenn  es  sich%,  225. 
ema  dem  Satze  oder  dem  Zusammenhang  ergänzen  laßt.  Das  ags,  Ja- 
cobiun  Zebedei  (sonn)  Mt.  4,  21.  ist  Nachahmung  des  Griechischen.  Die 
Bildung  der  Eigenna?nen  aus  dem  Genitiv,  wie  Edmunds,  Philipps  scheint 
avf  einen  weitern  Gebrauch  hinzudeuten,  Ags.  He  Wffis  gefullod  on 
Sanct  Petres  cyricean  )){es  apostoles  (fr  ivurde  in  St,  Peters  Kirche 
getat/t),  Bed.  2,  13.  p&  comon  ^  serendracan  tö  Albanes  hüsc  (da 
kamen  die  Boten  zu  Alb,  Haus),  Bed.  Alb.  Die  selbstverständlichen 
IckäUn  Begriffe  werden  im  Ae,  ausgelaßen  und  der  spätere  Gehrauch 
dehnt  sich  auf  ähnliche  Begriffe  aus,  wie  palace,  shop  et<^. :  Ae.  He 
wonede  at  seynt  Petres.  RG.  2736.  At  London  at  saint  Poules  toke 
he  pe  croune.  PL.  551.  To  saynt  Poules  he  cam.  2148.  —  Me.  Prechen 
at  seint  Poules.  PP.  5749.  There  is  the  chirche  of  seynte  Kateryne. 
Man.  5.  —  Ne.  He  preached  at  St.  PauFs.  Mac.  3,  326.  I  saw  theo  at 
the  Count  Orsini's.  Sh.  Tn.  3,  1.  TeU  me  the  way  to  Cedric  the  Saxon's. 
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§.  225.  WS.  Iv.  2.    St.  Markos   shall  strike  that  hour.   Bjr.  MF.  1,  2.    I  had 
just  como  ib  one  night  from  my  dear  girFs.  BH.  64. 

AM  dem  Satze  zu  ergänzen:  Then  he  wistfolly  asks,  with  bis 
band  on  his  brother*8.  BH.  63.  He  was  her  guardian  henceforth,  and 
ihe  boy'd.  Were  a  few  short  snmmers  mine,  my  name  shoold  more 
than  £8te*s  shine.  Byr.  Par.  13. 

Die  Beifügung  einer  Apposition  zum  ag».  Oenitiv  s.  §.  228.  ^tff- 
fallend:  At  Blaze  and  Sparkle's  the  jewellers,  and  at  Sheen  and  GIobb's 
the  mercers,  it  is  and  will  be  for  several  hoors  the  topic  of  the  age. 
BH.  58. 

Oft  hat  die  Verbindimg  mit  dem  Oenitiv  die  Bedeutung  einer  Com" 
Position:    In  too  mach  jeweller's  cotton.  BH.  2.    A  porter*s  chair.  21. 
§.  226«  B.  Der  Objectsgenitiv  stellt  den  8uhstantivhegr\ff*  in  einem  olifeciiven 

Verhältniß  zum  regierenden  Substantiv  dar;  in  letzterem  muß  noch 
verbale  Kraft  rege  sein:  Ägs.  Hire  w»s  godes  egsa  (sie  hatte  ChtUs- 
furcht).  Exon.  244,  30.  Ac  bim  dribtnes  wses  byrnende  lofa  {ihm 
war  innige  Liebe  zum  Berm).  C.  12,  24.  Min  blöd,  |)«t  byd  for  nm- 
negmn  ägoten  on  synna  forgyfennesse.  Mt  26,  28.  Hit  is  mäsre  on 
bontnnge  böorta  (cervonun  venatu  insignis  est).  Bed.  1,1.  }>ä  onföngan 
Bryttas  foUohte  and  Cristes  gele^an  (empßengen  Taufe  und  Olauöen 
an  CL).  1,  4.  Hö  ))8es  andgit  hafad  {hat  ein  Verständnis  davon). 
Gr.  Ps.  91,  5.  Sealde  bim  landes  anweald.  104,  39.  =  anweald  ofer. 
161.  II  Met  1,  62.  —  Nags.  selten :  He  beote  beo  Oloncbestre  ||  al  for  bis  sune 
(A.  sones  B.)  Innen  (nannte  sie  G.  aus  Liebe  zu  seinem  Sohne), 
Lag.  9630.  Ic  al  for  godes  Inne  aem  to  ])e  her  icnme.  17708.  pe  king 
wes  on  mode  sar  for  his  monne  lore  (um  den  Verlust  seiner  M,).  639* 
patt  wasstme  {yatt  iss  lifess  braed.  0.  1939.  —  Äe.  For  godes  love. 
RG.  430.  For  gode  lone.  PL.  3352.  —  Ne.  Thine  own  band  yields  tby 
deatb^s  instrament  Sh.  And  now  my  tongue's  ose  is  to  me  no  more. 
Sb.  Rb.  1,  3.    Were  he  my  brother,  nay,  onr  kingdom's  heir.  1,  1. 

Schon  im  Nags»  tritt  gewöhnlich  of  ein,  bisweilen  andere  Präpo^ 
sitionen:  We  wolled  habben  care  of  nre  lifo.  Lag.  371.  He  beom 
fedde  for  lune  of  bis  broder.  7156.  pe  londinge  alay  for  drede  of 
{»an  kinge.  B.  24874.  =:  drede  for  —  2088.  per  of  be  nom  gemen. 
6981.  Habben  ])e  ufere  bond  of  ]^m  kinge.  1521.  To  winnenn  oferr- 
band  off  nss.  0.  5458.  Nime}))»  gom  off  t)iss.  11680.  pa  Jiatt  bafena 
ned  off  bellpe.  7373.  — -  Ae,  pe  beye  kyng ,  {»at  ba()  beste  of  water 
and  of  6r))e.  RG.  6743.  Pyte  yt  ys  of  )»is  lond.  2200.  He  stode  of 
bim  Bon  eye  (Furcht).  PL.  150.     Eilred  bas  nede  of  hß^.  909.    p«t 
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iß  iiadde  rew|)e  of  hym.  RG.  1323.  pe  pyte,  |>at  ychabbe  of  pe.  §.  226. 
4201.  Of  one  long  nym  wel  gode  geme.  4019.  Of  a  ^ing  ich  habbe 
deoL  2887.  Haue  mercy  of  hym.  1343  (=•  on  me  |)0u  haf  mercie. 
PL.  4081).  —  Me.  For  drede  of  wylde  bestes.  Mau.  5.  For  love  of 
that  jrdole.  16.  Trost  of  (in)  god.  28.  He  gave  hem  power  of  onclene 
spiritis.  Mrk.  6,  8.  Hafe  merci  (of)  on  us.  Mt.  4,  27.  (=  to  us.  Tob. 
8,  10).  To  have  nede  ofsapience.  Gh.  Mel.  (=to.  Mrk.  2,  17).  They 
token  no  hede  of  the  peril.  Mel.  (=  to.  Tob.  4,  13).  Haue  mynde  of 
(B.  on  A.)  me.  Luke  23,  42.  To  have  shame  of  bis  smnes.  Pers.  To 
take  r^iard  of  — .  Pers.  I  bere  witness  of  —  Joh.  5,  31.  (=  to.  33) 
M.  r.  a,  —  Ne.  ist  of  gewöhnlich,  wenn  nicht  andere  Präpositionen  eifi- 
geireien  sind:  With  love  of  the  chnrch  and  with  love  of  the  freedom 
was  mingled  a  third  feeling.  Mac.  3,  205.  It  is  distrust  of  the  Qneen's 
justice.  WS.  Ken.  32.  Overcome  by  fear  of  the  gallows,  he  consented 
to  pay  fifteen  thoosand  poonds  for  his  liberation.  Mac.  5,  220.  I  marvel, 
that  he  will  take  such  heed  of  her  that  cares  not  for  him.  WS.  Ken.  19. 
Femer:  to  take  care,  notice,  pity,  possession  of  etc. 

Der  eigentliche  Oenitiv  auf  —  s  hat  große  Verluste  erlitten.    Da'  §,  227. 
gegen  hat  derselbe  auch  eine  weitere  Verwendung  erlangt,  die  der  alten 
Sprache  fremd  ist, 

1)  Er  tritt  verstärkend  für  den  eii\fachen  possessiven  Oenitiv  auf, 

II  Hier  hat  er  sich  aus  seiner  gewöhnlichen  Bedeutung  entwickelt:  Ne,  \\  162. 
Rebecca  clothed  Jacob  with  garments  of  his  brother's  (garments).  Ben. 
J.  With  them  a  bastard  of  the  king's  deceased  (bastards).  Sh.  J.  2,  1. 
und  so  noch  jetzt:  He  is  no  fricnd  of  my  father's  (friends).  Es  wird 
hier  nur  ein  Gegenstand  genannt  unter  mehreren,  die  der  Besitzer  hat. 
Dieselbe  Fortn  verwendet  man  auch,  wenn  es  nur  einen  Gegenstand 
gibt  und  dieser  nachdrucksvoll  genannt  werden  soll :  Will  the  king  digest 
this  letter  of  the  Cardinal'sV  Sh.  —  Will  not  a  calf*s-skin  stop  that 
mouth  of  thine?  Sh.  J.  3,  1.  This  was  an  ill-advised  marriage  of  Mr. 
Carstone's   (obgleich  es  die  erste  und  einzige  Heirath  ist),  BH.  60. 

2)  Das  Genitivzeicheii  wird  verwandt,    um  die   logische  oder  sgn-  §.  228. 
taktische  Einheit  zu  bezeichnen.     Daher  steht  es 

a)  an  Compositionen,  die  einen  Begriff  enthalten :  Ne,  Break  into 
his  son-in-law's  house.  Sh.  bHf.  4,  7.  She  was  in  Amelia's  (or  indeed 
in  anybody  eise's)  Company.  Van.  F.  26. 

b)  hinter  Sustantiven   und  ihren  Appositionen  und  zwar  immer  am 
letzten  Worte:    Ne,  We'U  have  the  Lord  Say's  head.  hHf.  4,  2.    Miss 
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§•  228.  Piiikerton*8  academf.  Van.  F.  1.     It  is  Urs.  Sedley*s  ooach.    1.    She 
went  to  Lieatenant  George  Osbone's  heart.  13. 

Der  historische  Verlauf  ist  folgender :  Ags.  S^^b&iiteB  deftd.  Eist- 
seaxna  cyninges.  Bed.  2,  5.  On  Torcwmnes  dagnm,  Ines  ofennödan 
cjninges.  16.  —  Nags.  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Bratene.  Lag. 
25896.  oder  erweitert :  A  Cimedagias  dawe,  pe  ^ing  wes.  3977.  —  Ae, 
In  Charlemayn  coorte,  sire  of  Sajmt  Dinjs.  PL.  220.  Richard  was 
Roberd  fader,  ^  duke.  1245.  —  Me.  Josephes  modre,  the  patriarche. 
Mau.  6.  —  Ne.  It  is  Othello's  pleasore,  oor  noble  and  valiant  generale 
that  every  man  etc.  Sh.  Fat  the  sword  into  yoong  Arthnr*s  hand,  thj 
nephew  and  right  royal  sovereign.  Sh.  J.  1,  1. 

Ags.  paes  cyninges  swßoster  Ecgfrides.  Cüdb.  On  |»es  C3minges 
dagom  Herodes.  Mt  2,  1.  —  Nags.  pes  kinges  sone  Priami.  Lag.  332. 
|)ere  qnene  con  Heleine.  331.  —  Ae.  pe  kyng  Artares  systers  sone 
pjs  kyng  Howwel  was.  RG.  3536. 

Die  Apposition  ist  titelhqft  und  steht  unmittelbar  vor  oder  hinter 
ihrem  Substantiv:  Ags.  Se  waes  WihtrMes  cyng  [beßere  Lesart  cynges] 
suuu.  SC.  760.  —  Nags.  Creosa  Priames  kinges  dohter.  Lag.  211.  — 
Uppon  Herodess  kingess  dagg.  0.  6992.  Upponn  Herode  kingess  dagg. 
287.  —  Ae.  Mid  Homber  k>Tiges  god.  RG.  563.  —  Ne.  It  was  in  James 
the  First's  time.  WS.  Nig.  Int. 

168.  II  II  Ags.   In  cyninges  Herodes  dagnm.   D.  Mt.  2,  1.  —  Nags.  pe 

laferrd  Cristess  moderr.  0.  308.  —  Ae.  Kyng  Locrynes  herte.  RG.  Ö69 
und  ])e  kynges  William  bro|)er.  PL.  6016.  In  \ie  emperonres  August 
two  and  fourti  gere.  1419.  —  Me.  Is  ihis  the  lawe  of  king  Artoures 
hous?  Gh.  6671.  —  Ne.  The  prelates  cited  him  before  them  in  the 
chapter  house  of  Saint  Paul's  cathedral.  Mac.  6,  339.  That  it  may  enter 
butcher  Mowbray's  breast.  Sh.  Rb.  1,  2.  I  have  thrown  a  brave  de- 
fiance  in  king  Henry 's  teeth.  aHd.  5,  2. 

c)  sogar  an  dem  gerdtivischen  Attribute  des  Substantivs:  Ne.  A 
read  made  into  Scanderbech's  countfy  by  the  duke  of  Mysia's  men. 
Ben.  J.  Gramm,  p.  784.  The  Duke  of  Gloucester's  men.  Sh.  aHf.  3,  1. 

Die  alte  Sprache  hat  diese  Verbindung  nicht,  sie  lUßt  den  Oenitiv 
nachtreten :  Ae.  An  knygtes  heued  of  Arabye.  RG.  8354.  pe  kyngys 
sone  of  Lasse  Brytaine.  3537.  [Doch  schon  me.  God  of  loves  servaunt 
Ch.  ed.  M.  4,  108,  15.    The  god  of  slepes  eyre.  5,  160,  168]. 
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d)  Sh.  *  Ufßt  sogar  an  zwei  mü  and  verbundene  Substantiven  das  §.  228. 
Oemävseieken  treten:  Duke  Homphrey  is  mordered  by  Suffolk  and  the 
cardmal'Beaiifort's  means.  bHf.  3«  2.     The  bishop  and  the   duke  of 
6l08t6r*8  men.  aHf.  3,  1. 

FUr  das  geniOvische  Verhnltniß  ist  früher  selten  nn  apposUionelles  §.  229. 
emgetreUn:  Äe.  A  peyre  hose.  RG.  8173.  —  Me.  What  maner  stone 
this  röche  was.  Ch.  Farne.  3,  33.  Whan  he  was  comun  to  a  maner 
(nun  B.)  place.  Gen.  28,  11.  Thci  denken  a  maner  ale  made  of 
hony.  Mao.  24.  —'  Ne,  A  dozcn  closc  lines.  Vau.  F.  51.  He  had 
nerer  made  half-a-dozen  other  aequaintances  in  all  bis  life.  NN.  49. 
Viele  Campositionen  mögen  so  veranlaßt  seuiy  wie:  Lyons  silk,  Yalen- 
eiennes  lace.  Mac.  8,  113.  etc  ,  in  denen  das  vorstehende  Substantiv 
nach  und  nach  adjectivische  Bedeutung  erlangt:  For  fear  yon  shoold 
spofl  yoiir  sonday  one  (sait).  Grand.  These  honest  folks  at  the  Hall, 
whose  simplicity  and  swcet  mral  pority  surely  show  the  advantago  of 
a  country  life  over  a  town  one.  Van.  F.  11. 

Auch  ponnd  Sterling  {nach  Camden  von  Eastcrlings)  scheint  so  ent- 
standen: He  gef  hem  fonr  {)oasend  of  sterlynges.  RG.  6105. 

Neben  den  Oenitiv  hat  sich  mit  geringem  Unterschiede  der  Dativ 
gestellt,  une  vmNe.:  She  was  daaghter  to  Sir  William  Temple.  Which 
of  tbe  two  was  daaghter  of  the  dnkeV  Sh.  As.  1,  2.  Who  commands 
them?  the  nephew  to  old  Nomay  Fortinbras.  H.  4,  4.  He  is  a  friend 
to  the  liberty  of  conscience.  Mac.  8,  174. 

Dieser  Dativ  ist  in  Folge  der  Verbindung  des  Substantii^s  mit  dem 
Hiffsverb,  also  als  Obj'ect  eingetreten:  Ags,  Je  wses  blindom  e&ge,  ||  heal-  ||  164. 
tum  föt  and  |)earfena  fteder  {ich  war  Blinden  Auge,  Lahmen  Fuß  und 
der  Armen  Vater).  Job.  —  Nags,  Alle  sinndenn  tili  ure  laferrd  dere 
bre))re.  0.  15709.  ])egg  sinndenn  tili  {)e  lafend  Grist  füll  dere  brepre 
annd  snsstress.  15731.—  Me.  Jetro,  cosyn  to  Moyses.  Exod.  18,  5. 
He  was  brother  to  Marie.  Mau.  8.  0  lady  min,  Venös,  danghter 
to  Jove  and  spoose  of  Ynlcanas.  2234.     He  was  saccessoor  to  Ma- 

*  \DU$€  Erscheinung  beschränkt  sich  nicht  auf  Sh.  noch  auf  durch  sDd 
verbundene  Substantiva:  Wbo  kuows  wbat  a  year  ur  two's  Latin  may  do  for  him. 
Oolds.  Sbe  Stoopa  1.  Anotber  hour  or  twoa  snow  can  hardly  make  tbe  road  Im- 
puitble.  Anaten,  Emma.  Cb.  XV.  From  my  fatber  and  grandfatber'i  time.  T^S. 
bei  Dalen  p.  167.  Vgl.  Mättner  I.  200.  So  schon  Me.  For  lyr  Gye  and  Harrow- 
des  sake.  Guy.  Z.  77 1&.  Auch  der  Fall  kommt  im  Me.  vor,  dafo  nur  das  erste 
Substantiffum  die  Endung  annimmt:  Kyngys  dngbtnr  and  amperowre.  088  (vgl, 
die  Anm.  dazu)]. 
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§.  120.  homete^and  of  bis  generatioon.  Man.  5.  —  Im  Ne.  stehen  sie  auch  neben 
einander  zur  Unterscheidung  des  subjectiven  und  objectiven  YerhäUr 
nisses :  They  harangued  on  the  great  superiority  of  a  regulär  armj  to 
a  militia.  Mac.  6,  237.  All  those  evil  passions  were  on  a  sodden 
emancipated  from  contxol ;  the  hatred  of  sect  to  sect ,  the  hatred  of 
nation  to  nation.  10,  351.  So  streng  and  gen^ral  was  at  that  üme 
the  aversion  of  the  English  to  the  Irish.  9,  239. 

n.  Apposition. 

§.  231.  Die  ApposüioJi  theilt,    so   weit  das    möglich  ist,   die  Formen  des 

Substantivs,  zu  dem  sie  gehört 

Sie  steht  hinter  ihrem  Substantiv :  Ags.  Cüdbörhtns,  S6  h&lga  bisceop. 
peodorus,  ])ises  iglandes  arcebisceop.  ^Ifls&d,  ^t  sedele  nukLen.  C&db. 
Hine  Gandis,  seö  eä,  lange  gelette  t)8es  oferfsereldes  (der  Fluß  O.  hin- 
derte ihn  lange  an  der  üeberfafirt),  Cir.  Onf^ug  h6  Jtonan  td  wlfe 
-ZEdelburge,  ^delbyrhtes  dohtor,  J)«s  cyninges  *  (er  enipfieng  zum  Weibe 
Ae.),  Bed.  2,  9.  Johanna,  Chozan  wif,  Herodes  ger^fan.  Lac.  8,  3. 
Cömon  hi  of  t)rtm  folcnm,  ^&m  strangestan  Gennani»  (sie  kamen  van 
3  Völkern,  den  stärksten  Germaniens)^  Bed.  1,  15.  Wi)»  Blsedlan  and 
Attelan,  Hüna  cyningum.  1, 13.  —  Nags,  Pandrasus  ^  king  com.  Lag. 
515.  Ue  gef  Laoine  bis  donter  £neam.  163.  He  gef  Assaracnm  his 
sone  selo  )»reo  Castles.  390.  Goffar  (lan  king  of  Peyters  nes  hit  noht 
iqaeme.  1407.  Aber:  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Brutene.  25896. 
Upponn  Herode  kingess  dagcj.  257  ufid  Herodess  kingess  dagg.  6992.  — 
Ae,  Corineos,  dnk  of  Comewaile.  RG.  572.  Corineos,  J)is  strenge  mon, 
to  hondred  men  with  hym  nom.  360.  Cordeille,  ys  leue  dogter,  eir  of 
al  ys  lond  he  made.  862.  Romains  and  Remas,  }^e  twei  brederen, 
bygonne  |)0  first  Rome.  901.  —  Me.  That  tonn  foonded  Bersabee,  the 
wif  of  sire  Urye,  the  knyghte.  Mau.  6.  "Seynt  Elyne  was  modre  to 
Constantyn,  the  emperonr  of  Rome.  2.  Sarra,  Abrahames  wif,  and 
Melcha,  Nachors  wif,  weren  sustren  to  the  seyd  Lothe.  9.  Thei 
sawghe  Moyses  and  Elye,  the  prophetis,  besyde  hem.  10.  Salomon 
t^e  wyse.  Ch.  657.  Pandras,  ^  strenge  kyng.  274.  Penda,  hejten  dacT 
5153.  —  Ne.  William  Henry,  Prince  of  Orange.  Mac.  7,  1.  He  was 
165.  II  sQCceeded  by  the  Dnke  of  ||  Gordon,  a  Roman  Catholic.  6,  350.  They 
were  obliged  to  take  shelter  in  Messina,  the  capital  of  Sicily.  Crolds.  9. 

*  [Appositiofifn  zu  einem  Otnitiv  werden,  wie  hier,  in  der  Regel  von  dem- 
ulbtn  durch  dat  regierende  Substantiv  getrennt,  Me,  Bei$piele  in  der  Anm.  m 
Guy.  Z.  ft87]. 
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Sie  sieht  wyr  ihrem  Subxtantiv : '  Ags.  Se  e&diga  p&pa  Gregorius.  §.  232. 
|>oiie  pilMq  Pelaginm.  Hä  äsende  s^nne  pistol  tö  |)&m  cäsere  Maaritium. 
Greg.  |mbb  cyninges  swSoster  Ecgfrides.  Cüdb.  In  cyniuges  Herodes 
dagODL  D.  Mt  2,  1.  Tw&  ])eöda,  Pihtas  and  Scottas.  Bed.  1,  2.  — 
Na^.  For^  wende  }^  king  Leir.  Lag.  3504.  ])ere  cwene  con  Eleyne, 
|ie  kinges  do|)ter  [=  dohter]  Priami.  331.  Heo  nomen  t^ene  cniht 
Brntum  and  makeden  hine  to  doke.  418.  pe  laferrd  Cristess  moder. 
0.  308.  —  Äe,  pe  quene  folk  ^e  kyng  Locryn  slow.  R6.  621.  Kyng 
Kemdf  ys  fiader  godman  was.  5315.  ))e  emperonr  Henry.  PL.  2587. 
pe  emperice  sonne  Henry,  he  had  right  ))ertille.  2659.  Kyng  Locrynes 
herte.  B6.  569.  |)e  kynges  William  brot)er.  PL.  6016.  —  Me.  The 
Umr  fimnded  kyng  Nembrothe.  Man.  5.  His  lond  marchethe  nnto  prestre 
Jolmes  lond.  5.  There  duelled  the  holy  prophete  Daniel.  5.  —  Ne. 
The  Emperonr  Constantinos.  Mac.  4,  47.  The  Princess  Anne.  9,  275. 
The  Lady  Anne.  8,  130.  The  Lord  Bassanio*s  wife.  Sh.  WN.  3,  5. 
Bj  the  chnrch  Saints  John  and  Paul.  Byr.  MF.  1,  2. 

FUr   das  apposUionale  Verhältnisa  ist  hei  manchen  Wörtern  das  §.  233. 
aürUnUive  eingetreten: 

1)  hei  den  Namen  der  Länder,  Der  Ags,  nemit  letztere  nach  den 
Bewohnern:  Bröotona  rice.  Bed.  1,  3.  Frisena  land.  5,  12.  Päohta 
Jieöd  com  of  Scy|){)ea  lande.  1,  1.  oder  mit  hesonderem  Namen  und 
dasm  mit  Obereinstimmender  Apposition :  Fram  Armorican  })s&re  mtlgede. 
Bed*  1,  1.  —  Nags.  All  Orcaneies  lond.  Lag.  22528.  ])e  lond  of 
Winet.  B.  22648.  He  wass  sett  to  beon  kasere  i  Rome  riebe,  and  ta 
wasa  Bomess  kinedom  fall  wid.  0.  9172.  Qerrsalsemess  kinedom  wass 
todseiedd.  9177.  Wha  wass  ))att  tane  kaserrking  i  Romess  kineriche. 
9446.  Ut  ofif  Qerrsalffimess  land.  9234.  —  Ae.  |)e  lond  of  Grece.  RG. 
814.  Into  pe  lond  of  Lambardy.  224.  In  {)e  contre  of  Canterbury. 
189.  ]ie  schire  of  Oxenfort.  103.  ])e  bischopriche  of  Salesbory.  117. 
To  Readynges  abbay.  PL  2628.  —  Me.  The  rewme  of  Arabye.  Man.  5. 
The  Ungdom  of  Snrrie.  5.  The  lond  of  Jadee.  5.  The  province  of 
Oalflee.  9.  The  vale  of  Ebron.  6.  The  loond  of  Canaan.  Josh.  5,  12.  — 
Ne.  The  empire  of  Rnssia,  the  kingdom  of  Greece,  the  electorate  of 
Hessen,  the  dnchy  of  Saxony,  the  principality  of  Wales,  the  archbishop- 
ric  of  Canterbory  etc. 

2)  hei  den  Namen  der  Städte.  ^Das  Ags,  setzt  ceaster,   borh   etc. 
tum  Volksnamen.  Cantwara  byrig.   Bed.  oder  appositional  zum  Namen 

\\  der  Stadt:  On £oforwlc  ceastre.  Bed.  1,  5.    Of  Bethleem  ceastre.  Joh.  ||  166. 
7,  42.     Of  |)&re  ceastre  Nazareth.  Lac.  2,  4.     Hier  aber  hat  Darh. 

Koeh,  «Dfl.  Grammatik.    II.    3.  Aqd.  12 
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§.  233.  schon  den  Oenitiv:  Hö  forlßort  ceastra  Natzaredes.  Mt  4,  13. —  Nags. 
pe  king  of  Gascannes  serd.  La^.  27271.  He  lede  hine  to  |)ere 
borh  of  Paris.  26859.  26883.  To  |)am  tone  of  Yerolam.  19449.  To 
Yerolames  tone.  19577.  19450.  Ue  wass  cumenn  tili  Nazar»))e6s 
chesstre.  0.  8882.  Itt  wass  bignnnenn  i  Bepplesemess  chesstre.  6831. — 
Ae.  In  {)e  cyty  of  Bangor.  RG.  4817.  pe  tonn  of  Enerwik.  651  neben 
pe  tonn  Zephanye.  8609.  At  Londontonne.  PL.  740.  At  Jerusalem 
cite.  2488.  To  bnrgh  Konan.  260.  The  havene  of  Tottenais.  RG.  477.  — 
Me,  The  cytee  of  Nye.  Man.  1.  The  havene  of  Tire.  4.  The  cite  of 
Nynyue.  Jnd.  1,  5.  und  Cite  Melothe.  2,  13.  flfae  bnrgtown  Bethel.  7,  2. 
The  ilke  greet  citee  Babilon.  Apoc.  13,  8.   Jericho  cite.  Josh.  6,  26. 

Die  nördlichen  Quellen  haben  zwar  diesen  Gebrauch  eingtfiihrt, 
allein  das  Romanische  hat  denselben  cdlgemein  gemacht.  Man  ßndei 
ihn  schon  im  Lateinischen.  Schon  Cic.  ad  Atticnm  5,  18:  In  oppido 
Antiochiae  erat.  Für  den  Oenitiv  läßt  die  spätere  Latinität  de  ein- 
treten: Donavirnns  arcem  nostram  de  Bertegonio  com  oppido  de 
Maris  cam  omni  jarisdictione  et  ad  instar  praedicate  Tillae  de  Yilliaco. 
Diplome  de  Chlotaire  I.  de  Fannie.  560.  s.  De  Chevallet  p.  476.  Da- 
her  das  qfrz.  La  cit6  de  Paris  und  Paris  la  cit6. 

3)  bei  den  Namen  der  Inseln:  Ägs.  appositional :  Orcadas,  |:ft 
eälond.  Bed.  1,  3.  Mycel  eälond  Tenet  l,  25.  Of  Bröotone  eftlonde. 
2,  1.  —  Ae.  pe  ile  of  Wygt  RG.  33.  pe  yle  of  Man.  31.  —  Me.  The 
isle  of  Colos,  the  ile  of  Crete.  Man.  4.  —  Ne.  The  small  island  of  Elba 
was  assigned  to  him.  Russ.  739. 

4)  bei  den  Namen  der  FlUße  nur  vorübergehend:  Ags.  Fram  ))t^re 
eil  Danais  wöst  6d  Rhin  \k  eä.  Or.  Bö  Temese  stre&me.  Bed.  4,  8. 
Bö  Trentan  streftme  {)»re  e4.  4,  21.  Alle  w^oron  gefdlwad  in  Jordanes 
stre&m.  D.  Mrc  1,  5.  —  Na^s.  Strem  of  Anene.  B,  Anene  stram.  A. 
Lag.  21275.  Bi  t^e  flamm  Jorrdan.  0.  8299.  Intill  flamm  Jorrdan. 
10782.  -  Ae.  pe  water  of  Done.  PL.  291.  —  Me.  The  flood  of  Efl&ra- 
tes.  Josh.  1,  4.  The  flood  Jordan.  Exod.  7,  7.  The  ryvere  of  Eaphrate. 
Maa.  5.  The  ryvere  of  Danube.  5.  The  flom  Jordan.  9.  A  myle  from 
flom  Jordan  is  the  ryrere  of  Jabothe.  9.    The  broke  of  Cison.  10.  The 

ryveres  of  Nile  and  of  Tigres.  13.  —  s.  §.  169. 

Ebenso    bei   den   Namen   der  Berge,    Hügel  und  I*häler:    Nags. 
Mant  seint  Michel.  Lag.  25663.    Monte  of  Raain.  21275.  —  Me.  The 

valei  of  Haylon.  Josh.  10, 12.  The  moant  of  Sinay.  Man.  5.  This  flom 
cometh  oat  of  the  hiUe  of  Lyban  be  two  welles.  9.  Hü  (of  A.)  Gary- 
sym.  Josh.  8,  33.  —  Auch  von  Bäumen:  A  tree  of  oke.  Mau.  6.  The 
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tree  of  eider.  8.    üpon  those  hilles  growen  trees  of  cedre.  9.  —  Ne,  §•  ^^^' 
Moont  Sinay.    The  oak-tree. 

6)  bei  den  MoncUsangahen :  Ägs.  nur  Compositiotien :  Solmönad, 
eAstermftnad  oder  die  lateinischen  Namen:  Julias  mdnd  Bed.  4,  5.  — 
Nags.  Wi|i]xiimeim  goless  mone)))).  C.  1910*  —  Ae.  In  ))e  monl)e  ||  of  II  ^^'^* 
may.  PL.  6630.  In  })e  mon|)e  of  fenerer.  RG.  8398.  —  Me.  The  mo- 
neth  of  may.  Ch^92.  Moneth  of  december.  2  Esdr.  1,  1.  Moneth  of 
vpt^  2,  1.  —  Ne,  The  month  of  Janoary.  The  moneth  Janaarie.  Sp.  Cal. 

Ebenso  bei  Angabe  der  Feste :  Ags.  On  e&stron.  SC.  878.  pf  slrestan 
eteterdttge.  Bed.  2,  9.  [)^  h&lgestan  elüsterdsege.  2,  13.  —  Ae.  At  pe 
fest  of  estre.  RC  3283.  I)e  fest  of  wytsontyde.  3127.  —  Me.  Whanne 
die  dayes  pentecostes  (of  pentecost)  weren  fdlfiUed.  Deeds.  2,  1.  —  Ne. 
When  the  day  of  Pentecost  was  foUy  come.  Acts.  2,  1. 

Bei  Angabe  des  Datums  ist  der  Oeniüv  ursprünglich:  \}^  slrestan 
diege  Julias  möndes.  Bed.  Ö,  9.  —  Ae.  |)e  fer))  day  of  septembre.  PL. 
307.    |)e  firste  day  of  may.  2665.  —  Ne,  On  the  first  (day)  of  Jaly. 

6)  bei  Personen^  wenn  daneben  die  Eigenschqften  in  Appellativen 
genannt  werden:  Ne.  The  sneak  of  an  osher  jeered  at  him  no  longer 
Yan*  F.  6.  And  that  Methodist  milksop  of  an  eldest  son  looks  to  Par- 
liament  11.  He  is  a  devil  of  a  fellow.  13.  The  way  we  have  treated 
that  angel  of  a  girl.  21.  This  scoondrel,  gambler,  swindler,  marderer 
of  a  Rawdon  Crawley.  9. 
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Erster  Abschnitt. 

Formen. 

I.  Das  Adjectiv  ist  als  solches  entweder  Prädikat  oder 

Attribut  oder  zweites  Object. 

§.  234.  A.     Das  prädicative  Adjectiv   hat  im  Positiv   ursprünglich 

starke  Flexion  y  die  im  Plural  [und  im  Fem,  auch  im  Sg,]  noch  oft 
steht :  Beöd  s^fre  and  wacole  (seid  nüchtern  und  wachsam),  Job.  I>6gnas 
Wfiron  swide  gescelige  {die  Diener  waren  gar  seliglich).  C.  2,  12.  Micele 
wseron  pises  mannes  geeamonga  (groß  waren  dieses  Mannes  Verdienste), 
Job.  Eädige  synd  ^,  Mt.  5,  3.  Wit  (Adam  u.  Eva)  h^r  bara  standad 
(wir  stehen  hier  nackt),  C.  50,  20.  Wit  t>iis  baru  ne  magon  bnta  set- 
sonme  wösan  (unr  können  beide  nackt  hier  nicht  beisammen  sein),  52,  3 ; 
die  bisweilen  auch  cUffälU:  Heö  W£^ron  leöf  gode  (sie  waren  OoU  Ueb), 
C.  16,  17;  im  Sg.  dagegen  ist  die  Flexion  abgestoßen*^  wie  im  Alts,: 
Masc.  pvi  bist  hälig.  £xon.  25,  22.  Se  wör  waes  bilewite  and  rihtwts 
(der  Mann  war  schlicht  und  recht)»  Job.  —  Fem.  W«s  sed  fömne  geong 
(die  Frau  war  jung),  Exon.  3,  13.  Seö  bgorhtnys  is  eald  (der  Olanz 
ist  alt).  Fid.  [Vgl,  aber:  Nis  seö  stund  latu.  An.  1212.  Naes  seö  stund 
latu.  Güdläc.  87Ö.  Nis  seö  tld  latu.  1239.  Seö  ^  ler  gladu  onsi^ne 
wses.  Met.  5,  11.  pser  ic  glado  sitte.  R&t.  2ö,  8].  —  Neutr.  Wsbs  bis 
rtce  bräd,  wid  and  wöordlic  (s,  Reich  war  breit,  groß  und  würdevoll). 
Exon.  243,  10.  —  Das  Nags.  bewahrt  noch  qft  die  plurale  Flexion : 
8g,  He  wes  feir  and  heg.  Lag.  1646.  Heo  wes  hire  fader  leof.  2935. 
pat  feht  wes  strong.  1744;  —  PL  |)a  scalkas  weoren  strenge.  1877. 
His  |>eines  beod  balde.  2Ö297.    Im  Sg,  scheint  sich  bisweilen  feminines 

*  [Die  'Abttoßung'  Ut  beim  Mose,  und  Neutr.  ander»  a^vufaßttn,  als  beim 
Fem,  Sg.  und  beim  Plural,  da  sie  im  erstertn  Falle  Wirkung  der  Auslautsgesetu  ist]. 
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e  zu  erkaUen:  Heo  him  was  swide  deere.  143  ^  —  Im  Ae.  und  J/f.  §.  234. 
lajft  sich  noch  qft  plurales  e  wahrnehmen:  Ho  ys  long.  RG.  5.  Mon 
was  god.  217.  Qe  ere  me  lefe  and  dero.  PL.  4883.  |)ci  had  bicn  so 
fikelle.  751.  The  heavens  ben  stronge  and  dangerouse.  Man.  «5.  Doch 
auch:  pBt  twei  gonge  bacheleres  ||  noble  were  and  gent  RG.  1225.  His  ||  169. 
nose  was  high,  his  lippes  round.  Ch.  2170.  [AdJ.  frz.  Ursprungs 
nehmen  manchmal  im  PL  ein  s  an]>  The  beste  of  alle  vertnes,  that 
cardinals  ben  called.  PP.  207.  [Do  come  my  mynstralcs  for  to  teile 
talesofromannces,  that  ben  reales.  Ch.  ed.  M.  3,135, 137].  Auslautendes 
-e  scheint  zur  Bezeichnung  der  Vocallnfige  rerwandt  zu  sein :  Fair  scho 
was  and  gode.  PL.  2304.  I>i  lond  is  fülle  rede.  241.  That  hille  is  so 
highe.  Man.  3.  The  eir  was  drye.  3.  —  Im  Ne.  ist  jede  Flexion  er- 
loschen: The  man  is  good,  they  are  good ;  the  woman  is  fair,  the  women 
are  fiür.  Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way  which  leadeth  unto 
life.  Mt  7,  13, 

Der  Comparativ  flectiert  nur  schwach :  Ags,  Se  is  betra,  |)Onne  §•  236. 
)ri,  sedehra  and  nhtspMigra  (der  heßer  ist,  als  du,  edler  und  reicher 
an  Besitz).  Exon.  848,  24.  Se  wbbs  betera,  |>onne  ic.  B.  469.  ifllc 
simii  byd  gyngra ,  lK)nne  se  fseder  {jeder  Sohn  ist  jünger ,  als  der 
Vaier).  Fid.  N&n  man  gel^fe,  ^t  c^nig  häd  on  pikre  h&lgan  pr^nysse 
8^  Uimihtigra,  {»onne  öder  (Niemand  glaube,  daß  ein  Wesen  [eine  Per- 
son\  in  der  Dreieinigkeit  unmächtiger  sei,  als  das  [die^  andere),  Fid. 
Se  teder  nis  n&  m&re,  |)onne  se  sunn  (der  Vater  ist  nicht  größer,  als 
der  Sohn).  Fid.  His  hergas  h^rran  wc^ron  and  mihtigran  C.  260,  25. 
])&  wdron  hi  ^  baldran  gewordene.  Bed.  1,  12.  Doch  Uü  micle  swt- 
dor  is  godes  anweardnis.  Fid.  Die  Formen  at{f  -o  m  Dnrham  können 
deshalb  nur  verderbt  **  sein :  Wderon  da  endo  das  monnes  w}tso  (für 
wyrsan)  dibm  £rmm.  Lnc.  11,  26.  —  Nags,  f)n  art  me  leouere,  |)ene 
mi  lif.  Lag.  2978.  Ich  am  him  [la  (|)e?)  ladere.  872.  [)a  were  hire 
beteren.  3749.  Im  Ae.  fällt  plurales  n  ai,  und  öfter  auch  e:  J)e 
weder  was  mergore  (meryer),  and  lasse  tempest  in  |)e  see,  |)an  me  er 
ysaye.  RG.  5854.  ])e  cristcne  were  [)e  holdere.  2957.  No  men  bef) 
strenger,  |)en  ge.  11089.  Her  hors  be|>  snyftore,  pan  (jonrc  be.  RG. 
8335.  —  Me.  He  was  gnngere.  Tob.  1,4.    It  is  grettere.  Man.  2.    The 

*   [Ditses  BeitpUl  biwtiat  nichtt ,   dti  das   bttrefftnde  AdJ.    im    Ays.    ilfoie 
'wnflteHert'  lautet]. 

♦•  [*Vtrderbt'  ist  nur  dann  richtit^,  \tenn  dabei  an  Weitercnticickluny,  nicht 
ttwa  an  einen  SrhreibfehUr  gedacht  wird.  Vgl.  schon  in'Cädmons  Ilijmnus  UMw 
=5  foldan  (Ü.  1,  9).  im  Kreuz  von  R.  gilgn  =  gealgan  (Ü.  2,  1)]. 
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§.  235.  folk  ben  whitere.   13.     Im  Ne.  keine  Flexion:    He  is  better,  they  are 
better. 

§.  236*.  Der  Superlativ  flectiert  allein  stehend  stark,  stoßt  aber  die  singitr 

laren  Endungen  ab.  Ags.  Se  wses  Hrödgäre  leöfost  (der  war  H,  am 
liebsten),  B.  1296.  I>set  land  is  br&dost  Oros.  Manega  fyrmeste  bedd 
^meste.  Mt  19,  30.  {)as  w»ron  {)&  latestan  fyrmeste  and  {lä  fyr- 
mestan  enden^xte.  A.  Sept.;  mit  dem  bestimmten  Artikel  verbunden^ 
flectiert  er  schwach,  s.  §,251.  —  Nags,  He  is  best  of  us.  Lag.  958. 
Galoes  wes  feirest.  2715.  Heo  was  ake  gongest.  3027.  ])att  sinndenn 
hebtest.  0.  1055.  Die  Flexion  schwindet  hier  früher,  als  im  Positiv,  — 
Äe.  Heo  was  best  and  fairest.  RG.  689.  —  Me,  Theise  wynes  ben  best 
of  smelle.  Mau.  4.  Im  Ne>  ist  die  eir\fache  Superlatiiform  fast  außer 
Gebrauch  gekommen:  He  that  is  greatest  among  yoa  shall  be  your 
servant.    Mt.   23,  1 1 ;    entweder   ste/U   der    bestimmte  Artikel   oder  at : 

170.  II  II  While  the  wars  in  Scotland  were  at  the  hottest.  WS.  Tal.  l.  Where 
the  Island  of  Britain  is  at  the  narrowest.  1.  The  heart  bomings  were 
at  the  highest.  WS.  Nig.  1.  In  of  tritt  das  partUive  Verhältniß  her- 
vor:  Her  thonghts  were  not  of  the  pleasantest.  Van.  F.  29. 

§,  2S6b.  Die  Umschreibung  der  Comparativen  mit  more  und  most  wird  durch 
den  adverbialen  Gebrauch  beider  eingeführt:  Nags,  He  msest  bine 
Infede.  Lag.  2473,  kömmt  aber  erst  im  Ae*  in  Gang :  {)re  pe  beste  yles 
{)ese  bef)  and  mest  coa{^.  RG.  34.  Hii,  {)at  hym  were  mest  priae. 
6980.  Was  neuer  at  saynt  Denys  feste  holden  more  hy.  PL.  5670.  — 
Me,  Theise  wynes,  that  ben  most  white,  ben  most  eiere  and  best  of 
smelle.  Mau.  4.  The  more  nye  weye  is  the  more  worthi.  5.  The  sege 
of  the  thridde  wif  is  also  more  lowe,  than  the  seconde  wif.  20.  Da- 
neben lowere  und  more  lowere.  There  been  gees  alle  rede  thre  sithes 
more  gret,  than  eure  here.  28.  Nachdrucksvoll  aber  steht  die  Um- 
schreibung bisweilen  neben  dem  einfacJien  Comparativ  oder  für  den'^ 
selben,  une :  The  night  grew  darker  and  more  dark.  Jam.  Sweet  are  thy 
murmurs,  0  stream !  but  more  sweet  is  the  voice  I  hear.  Macph. 

Die  Umschreibung  der  Comparativen  findet  aus  Gründen  des  Wort- 
laut [Wohllauts  f\  statt;  ferner  1)  wenn  zwei  Eügenschciften  an  einem 
Gegenstande  verglichen  werden:  Tour  son  is  more  fair  than  black.  Sh. 
0.  1,  3.  Methinks,  thou  art  more  honest  now  than  wise.  Sh.  Tim.  4,  3. 
He  from  heaven's  height  all  these  our  motions  vain  sees  and  derides: 
not  more  almighty  to  resist  our  might  than  wise  to  frustrate  all  our 
plots,  M.  PI.  2,  191.  I  shall  shortly  doubt,  whether  thou  art  more 
brave  or  wise.  TJ.  8,  11.    It  was  a  proud  ÜEunüy,  more  proud  than 
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wealthy.  Hamph.  3,  206.  He  loved  to  display  his  magnificence  uot  in  §.  236^. 
hage  pfles  of  food,  bat  in  banquets  delicate  rather  than  abundant. 
Mac  1,  18.  —  Dagegen:  Yoor  Company  is  fairer  than  honest.  Sh.  Mm. 
4,  8.  A  Tolnme  rather  broader  than  it  was  long.  WS.  Rob.  2,  85. 
2)  wenn  zwei  Camparative  oder  Superlative  neben  einander  stehen,  von 
denen  die  erHe  Form  ttnischrieben  ist:  The  Saxons  were  strenger  and 
more  warlike  than  they.  WS.  Tal.  1 .  Dagegen  more  warlike  and  streng. 
B.   Das  attributive  Adjectiv  im  Positiv  steht 

1)  ohne  Artikel  und  dann  flectiert  es  stark,  nur  im  Nom,  Sg,  wird  §•  237. 
die  Flexion  abgestoßen:  pn  ^art  heard  man.  Mt  25,  24.  H6  is  fre& 
ehnflitig.  G.  1,  9.  Neutr,  Him  t)8es  grim  le&n  b^com  (dafür  ward  ihnen 
grimmer  Lohn),  3,  36.  Him  wses  h&lig  leöht  (ihin  war  heil  Licht). 
C  8,  14.  Im  Femin.  steht  bisweilen  die  Endung:  Wliteböorhte  *  ||  gesceaft  ||  171. 
(wonnig  glänzende  Schöpfung).  8,  29.  [)&  waes  s6d  sibb  (da  war 
wahrer  Friede).  5,  27;  auch  im  NetUr,:  Ine  is  h&lig  fSoh  and  wilde 
deör  on  geweald  geseald  {euch  ist  das  heilige  Vieh  und  das  Wildthier 
\wUde  2%ft0r«]).  18,  13.  —  Gen.  Masc  I>8et  w6  mihtiges  godes  möd  on- 
wlteen  {daji  wir  des  mächtigen  Oottes  OemUth  erweichen).  26,  7.  Neutr. 
He  sceolde  gnind  gesöcan  heardes  hellewites  (er  sollte  Orund  suchen 
der  harten  Bollenstrcffe).  20,  5.  Liegad  mS  ymbütan  heardes  Irenes 
hAte  gefibagene  grindlas  (um  mich  liegen  Ringe  [?]  aus  hartem  Eisen 
heiß  geschlagen).  24,  25.  Fem.  H6  is  rihtltce  engliscre  ))eöde  apostol 
{er  ist  wahrhaft  des  englischen  Volkes  Ap.)  Greg.  Doch  auch  schwach  ** : 
Ne  na  ende  cymd  ^cean  drihtnes.  C.  1,  13.  Fall  h&lgan  hyhtes.  Exon. 
4,  25.  Bryne  bl&can  f^res.  C.  231,  13.  Davides,  ms^ran  cyninges. 
Exon.  >1,  4.  —  Dat.  H6  blöd  |j&  mid  |)arstigam  breöste  ^&  flowendan 
Uüre  (er  schöpfte  mit  durstiger  Brust  die  fließ.  Lehren).  Gregorius  wffis 
of  »delborenre  m^de  and  slwfsestre  &cenned  (O.  stammte  aus  edlem 
und  frommem  Oeschlechte).  Greg.  —  Acc.  Gif  ^u  södne  god  lafast  [wenn 
du  den  wahren  Oott  liebst).  Exon.  245,  20.  Hsefde  ealdordöm  micelne 
and  mdme  (er  besaß  Gewalt,  groß  und  hehr).  244,  11.  Of  [)Äm  worhte 
god  freölica  [lies  mit  Orein  GL  1345  freöllce]  fÄmnan  (daraus  machte 
Oott  ein  lieblich  Yfeib).  C.  12,  13.  Geseah  d^orc  gesw^orc  (sah  dunkles 
Gewölk)  7,  20.   Hiö  in  gÄste  b»r  h&lge  treöwe  (sie  trug  heilige  Treue). 

*  [WWteUorhte  Ut  vielleicht  achwache  Form.  8.  Liehtenheld  in  Zs,  18,  374. 
VgL  aber  *.  B.  Ic  «om  wiiaderltcti  wiht.  Rät.  19.  21.  25.  20:  pk  cwom  wundor- 
Iteo  wiht  30,  7]. 

**  [Zu  diesem  und  den  folgenden  Abschnitten  vgl.  man  A.  Liehtenheld,  das 
schwache  Adjtetiv  im  Ags.  in  Zs.  18,  325  —  3U:0. 
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§.  237.  Exon.  244,  17.— Instr.  Reäde  löge  (roihe  Flamme).  C.  3,  31.  —  Plur. 
Nom.  })egnas  t>rymfaßste  J)e6deii  heredon  (ruhmvolle  Diener  priesen  den 
Herrn),  C.  2,  7.  —  Gen.  An  scyppend  is  ealra  ^inga,  gesSwenlicra  and 
nngesöwenlicra  {es  ist  ein  Schöpfer  aller  Dinge,  sichtbarer  und  unsicht' 
barer).  Fid.  etc.  —  Bei  Lag.  [und  in  den  übrigen  nags.  Werken  das 
Orrmulum  ausgenommen]  tritt  noch  vielfach  die  starke  Flexion  hervor: 
Elene  was  ihoten  alpeodisc  wif.  Lag.  79.  Nis  niwer  nan  so  wis  mon. 
758.  —  Gen.  Mid  ealmihties  godes  luve.  Mor.  Ode.  p.  32.  XIV.  —  Dat. 
Heo  ferden  mid  haßgere  strengde.  Lag.  2188.  Mid  so|)ere  heorte.  673. 
aber  Mid  grickisce  füre.  628.  B.  stöjSt  schon  oft  die  starke  Form  ab.  — 
Äcc.  He  swar  muchelne  oad.  653.  Ich  wot,  hwo  schal  folne  deth  afonge. 
ON.  p.  41.  —  Plur.  He  hefde  preo  sonen  scene.  2094.  Heo  loseden 
monie  {»usend  godere  (A.,  aber  B.  of  hire  gode)  monuen.  5705.  Orm 
hat  nur  feminines  und  plurales  e,  und  selbst  diese  fehlen  bisweilen  aus 
rhythmischen  Gründen:  Icc  hafe  wennd  goddspelles  hallghe  lare.  114. 
Icc  hafe  turmedd  itt  inntill  ennglisshe  spseche.  130.  He  shall  ben  ut- 
namenn  mann  inn  haiig  lif  annd  Isefe.  164.  peg  wserenn  rihhtwise  menn 
annd  gode.  118.  Im  Äe.  und  Me.  erhält  sich  unverkennbar  plurales  e: 
A  batayle  streng  and  hard.  RGr.  70.  Frendes  gode.  354.  Bolde  men 
and  stoate.  PL.  24.    Of  welles  swete  and  cold  ynow.  RO.  15.    Grete 

172.  II  lordes.  44.  Faire  man  he  was  and  ||  wis.  PL.  550.  —  Me*  Qoykke 
thinges.  Mao.  14.  So  gret  hoondes.  13.  Blinde  men  seen,  deef  men 
heren,  dead  men  risen  agein.  Mt.  11,  5.  Greet  whallis.  Gen.  1,  21. 
Senene  oxen  thinne  and  leene.  41.,  27.  Thinne  eeris.  Eod.  —  Ne. 
flexionslos. 

§.  238.  Im    Vocativ   schwanken    schon    die    ags.   Formen:     Beöwtdf  leöfa 

(Üeber  B.),  B.  1216.  Goma  genga  (junger  Mann).  EL  464.  Fi^mne 
geong  (junge  Frau).  Exon.  11,  24.  {)a  selmihtiga  go^  Fid.  pn  göda 
t)eöw  and  getr^wa.  Mt  25,  21.  Doch:  L&,  göde  [e  doch  wohl  für  a!] 
Uüreöw.  Mt.  19,  16.  \)u  riht  cyning.  Exon.  2,  3.  —  Nags,  Leone  freond, 
to  niht  ))u  scalt  faren.  Lag.  708.  Leone  dohter  dore.  2986.  Hau 
ward  t)a,  feire  quene.  3516.  Leone  Diana.  1198.  Lef  faderr.  0.  5214. 
Plur.  Gndliche  cnihtes.  Lag.  860.  Lasted,  mine  leofe  men.  864.  — 
Äe.  Leue  dogter.  RG.  814.  [)oa  faderles  schrewe,  why  misdostow  me? 
2729.  Cristene  men,  figte|i  now.  2969.  Ge  gonge  men.  3111. —  Ne. 
ohne  Flexion:  Good  my  mother!  Sh.  J.  1,  1.  My  dear  Mend;  dear 
friend. 

§.  239.  2)  Mit  dem  unbestimmten  Artikel.    Derselbe  ist  nodi  im  Gebrauche 

beschränkt^  er  tritt  erst  in  der  spätem  Prosa  ein  wid  hier  seltener  vor 
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aUribuUven  A^tctiven  [vyL  §.  194].  Hinter  demselben  steht  die  starke  §.  239. 
Form :  Gynrfc  ofislögen,  flenne  Bryttiscne  cyning  (sie  erschlugen  C,  einen 
briUUeken  König),  SC.  508.  Hig  l»ddon  hlm  sennc  deafnc  and  dumbne 
man.  Mrc  7,  32.  pa  hnfde  hö  »nne  leöfestne  sann.  12,  6.  —  Im  Nags. 
nimmt  sein  Othraueh  sehr  zu,  und  auch  hier  läßt  sich  noch  die  starke 
Flexion  erkennen :  Inno  Griclonde  was  a  gnng  mon  of  t)riti  eueren.  Lag. 
377.  He  was  a  strong  mon.  1372.  He  was  an  heb  (riebe)  king.  2042. 
Heo  fonden  ane  bnrh  swlde  stronge  (anne  castel  swit)e  strong).  1134. 
Wapnen  he  ladde,  {At  wes,  a  kene  sweord  and  enne  koker  folne  flan, 
enne  böge  swide  strong  and  a  spere  swide  long  (longo).  6468.  Brennes 
aml  bis  moder  ferden  in  senne  bradne  feld.  5087.  peo  wes  anes  babges 
(A.  one  egeB.)  kinges  dobter.  2216.  Sonst  gewöhnlich  zu  -e  geschwächt. 
To  ane  locke  wode.  1693.  Of  are  wite  binde.  1184.  Vor  dem  Ar- 
tikel stehend  aehuxmkt  es:  In  |)on  wode  be  funde  feier  ane  binde. 
A.  2689.  He  fimde  wonsmn  ane  stude.  2021.  He  gon  araßren  riebe  ane 
barhe  (A.  one  borh  riebe  B.)  2024.  He  wonede  at  sedelen  are  ebire- 
cben.  A.  6.  He  beo  wolde  babben  to  beiden  are  quene.  A.  159.  His 
bodi  wes  bifeong  mid  fseire  are  bnme  (A.  mid  one  gode  B.)  25816. 
Orm.  läßt  hinter  an  die  Endung  abfallen:  Au  balii)  mann.  1857.  An 
baiig  wif  7659.  —  Im  Ae,  und  Äfe.  bisweilen  nt>ch  e :  Bi  bire  be  badde 
a  god  sone.  RG.  1702.  A  gret  lond.  109.  A  gode  man  and  stalwortb 
knygfht  he  was.  PL.  819.  ||  A  stronge  axe.  RG.  390.  —  Me.  A  round  ||  173. 
appelle-  Man.  1.  A  fair  ebirebe.  4.  A  lytiUe  r}'vere.  3.  A  wiis  man 
and  a  redi.  Gen.  41,  33.  Into  a  good  loond  and  a  wide.  Exod.  3,  8. 
A  £ader  oold  (an  eld  fadir)  and  a  litil  cbild.  Gen.  44,  20.  —  Ne. 
flexionslos:  A  good  man. 

3)    mit    dem   bestimmten  Artikel,  und  hier  folgt   das  Adjectiv  mit  §.  240. 
schwacher  Flexion:  J)i^r  se  bälga  wör  wies.  An.  168.  Hlm  \A  se6  eädgo 
igeaf  andsware  Jnliana  {ihm  gab  da  die  selige  J,  Antwort),  Exon.  249,  1.     ' 
Ne   beö    gfi  &fyrbte   liorb   geswine  }>ses  langsumau  fsereldes,    ae  mid 
eabre  ^Lnn^dnysse  and  wyhne  |)s&re  sddan  lufe  }^b&  ougunnenan  ))ing  ge- 

firenmiad  {fürchtet  euch  nicht  wegen  der  Anstrengung  des  langen  Weges^ 
sondern  vollendet  das  Begonnene  mit  aller  Eintracht  und  Olut  wahrer 
Liebe).  Greg.  Hfi  sende  s^rendraean  t6  [)äm  geleäfullan  eyninge  (er 
sandte  Boten  zu  dein  gläubigen  Könige),  Kod.  Cwömon  Vorlas  mid  t)4 
jedelan  cw^n  {die  Mannen  kamen  mit  der  edlen  Frau).  El.  275.  Ymb 
[Met  sedele  beam.  Exon.  73,  24.  Gelle  wies  bS  |)^m  Icöbtum  stöorrum 
(gleich  war  er  den  lichten  Sternen),  C.  17,  7.  —  Nags.  Laij.  hcU  trotz 
der  Hinneigung  zu  n  nur  e:  Swa  bid  |)a  wilde  bser  (bor).  1694.    l)at 
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§.  240.  wilde  swin.  468.  He  grette  l»en  aide  king.  133.  PU  Togsedere  commen 
])a  riebe  men.  6567.  |ia  wes  |)ere  freinsce  moimeiL  1776.  In  t)on 
hedene  lawen  me  heold  heo  for  hehne  godd.  Hol.  Heo  hit  gef  gode 
^n  kempan.  2453.  Auch  Orm  nur  e:  l)att  songe  king.  6626.  [>6 
gode  win.  14066.  I  Jyatt  Galiewisshe  borrh.  1923.  Oen,  [le  Jade- 
wisshe  fallkess  boc.  1324,  selten:  patt  Jndisskenn  follkess  lac.  964.  — 
Äe,  gewöhnlich  e:  [)e  gode  Brnyt.  RG.  215.  ])is  strenge  mon.  360. 
{)e  olde  kingis.  [Aber  im  Kentischen]  Zoicb  ane  fieblene  castel,  zaych 
ane  strangne  vend  (Feind).  Ayenb.  p.  227.  Ane  godne  man,  ane 
gratne  visse  (Fisch)  ^  ane  littlene.  p.  228.  Ane  yongne  boryeis, 
ane  newene  knigt.  p.  161;  im  Plur.  selten  es:  l)e  godes  knygtes. 
BG.  5411.  Ys  godes  sones.  5397.  aber  auch  ohne  alle  Flexion:  {le 
rigbt  lawes.  PL.  822.  [)e  fsAs  paiens.  294.  -  Me.  schwankend:  The 
blynde  man.  Man.  8.  This  holy  eres.  2.  The  blisfol  lif ;  the  newe 
dene  lif.  Ch.  Pers.  The  poore  freres.  231.  These  wicked  gutes.  Pers. 
The  greet  wonders.  Exod.  14,  13.  —  Ne.  flexionslos:  The  good  man, 
the  good  men. 

§•  241.  Die  mehr  oder  minder  freie  Stellung  des  ÄdjeeÜvs   hängt  mit  der 

Flexion  zusammen :  je  reger  letztere  ist,  desto  deutlicher  spricht  sie  die 
Beziehung  aus  und  desto  freier  ist  seine  Stellung.  Im  Ags.  steht  es  vor 
und  nach,  bisweilen  sogar  entfernter.  Mit  abnehmender  Flexion  wird 
die  Stellung  beschränkter.  —  Im  Ne.  steht  das  Attribut  vor  dem  Sub' 
stanäv :  A  good  chüd,  selbst  dann,  wenn  Adverbien  dazu  treten :  A  yery 
good  boy;  bis  hitherto  inexorable  resentment;   oder  wenn  es  mehrfach 

IIA.  II  ist:  The  history  of  onr  conntry  doring  the  last  hondred  and  ||  sixty 
years  is  eminently  the  history  of  physical,  of  moral,  and  of  intellectnal 
improvement.  Mac.  1,  2. 

Dagegen  tritt  das  Adjectiv  hinter  sein  Substantiv^  1)  U}enn  es  ein 
Rectum  hat:  Some  Whigs  had  been  deeply  implicated  in  the  plot  so 
fatal  to  their  party.  Mac.  5,  94.  The  worship  was  still  condncted  in 
the  manner  acceptable  to  the  populär  notions.  1,  78.  Every  person 
capable  of  reasoning  on  a  political  qnestion.  7,  45.  Doch  ourfa :  Gondö 
and  Torenne  wiU  always  be  considered  as  captains  of  a  very  different 
Order  from  the  invindble  Lonis.  Mac.  Will.  Temp.  After  this  remark- 
able  and  to  Scoüand  most  disgracefiil  transaction.  WS.  Tal.  4.  2)  wenn 
es^  meist  mehrfach^  besonders  hervorgehoben  werden  soll :  God  Almighty. 
Prayerb.  Tears,  long  and  many,  have  flown  away.  B.  Zan.  25,  47. 
Those  princes  are  bound  to  aid  the  East  India  Company  in  all  hosti- 
liües,  defensive  and  offensive.   Mac.  2,  202.     He  coold  not  bear  dis- 
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comfort,  bodily  and  meutal.  Will.  Tempi.  He  avoided  the  great  Offices  §.  241. 
of  State  with  a  caation  almost  pasillanimous.  Eod.  Daher  in  Titeln : 
Puradise  Lost,  Paradise  Regained,  ferner :  afore-said,  above-mentioned, 
appointed,  last,  next,  past,  foUowiiig  etc.:  On  Tuesday  last.  Sh.  bHd. 
1,  1.  VgLMe.  God  glorions,  god  victorioos.  Mao.  5.  AtBaldak  aboveseyd. 
5.  3}  trenn  so  nachdrucksvoll  dabei  steht:  To  forget  an  enmity,  so 
long  and  so  deadly,  was  no  light  task  for  a  natnre  singnlarly  harsh 
and  implacable.  Mac.  7,41.  4)  in  manchen  Verbindungen,  die  offenbar 
unter  frambsischem  Einflüsse  entstanden  sind:  The  blood  royal.  Mac- 
1,  109.  Time  immemorial.  1,  31.  The  body  politic.  1,  8.  The  heir 
male.  4,  82.  The  heir  presumptive.  2,  228.  All  things  secnlar.  7,  82. 
Cousin  german.  6,  347  (Gosyn  germeyn  Wycl.  1.  Kgs.  14,  50.  Cosins 
gennains.  Ch.  Mel).  Matters  ecclcsiastical.  346.  Things  spiritoal.  1,  114. 
VgL  Me»  He  was  lord  spirituelle  and  temporelle.  Mau.  5.  Manche  sind 
zu  ComposiHonen  geworden,  wie  court-martial,  states-general,  attorney- 
general,  postmaster-general,  heir-general  (Sh.  He.  1,  2).  5)  bei  Dich- 
tem aus  rhythmischen  Oründen :  A  very  valiant  Briton  and  a  good.  Sh. 
Cymb.  5,  5. 

Der  attributive  Comparativ  ßectiert  ebenfalls  nur  schwach  und  ver-  §.  242. 
läi^ft,  wie  der  prädikative :  Ägs,  Ic  k  ne  geseah  l&dran  landscipe  {noch 
nhnmer  sah  ich  leidvollere  Landschaft),  C.  24,  11.  Hafad  micle  lengran 
dagas  {hat  viel  längere  Tage).  Bed.  1,  1.  —  Nags.  Nes  faimre  child 
nan.  Lag.  2405.  Bmtns  dud  betere  read.  610.  Jju  esert  |)ere  e«eldre 
snster  sone.  3813.  —  Ae,  \)er  nas  strengore  mon  non.  RG.  4624.  l)at 
hii  mygte  in  her  owe  lond  holyor  lyf  lede.  4953.  ])e  Britones  in  |  e 
lasse  Breteyne  bilene))  get.  2101.  He  was  of  |>e  eror  wyf  ybore 
6800.  —  Me,  Brigges  so  faire,  that  no  man  may  see  ||  fayrere.  Man.  19.  ||  175. 
He  is  more  myghty  and  grettre  lord,  thau  is  the  sondan.  5.  He  taketh 
senen  othir  spiritis  with  hym  worsc,  than  hymsclf.  Mt.  12,  45.  —  Ne. 
flexionsltjs:  He  is  a  mightier  and  greater  Lord.  Die  Stellung  ist  die 
des  Positivs:  British  adventnrers  founded  an  empire  not  less  splendid 
and  more  durable  than  that  of  Alexander.  Mac.  1,  2.  Nor  will  it  be 
less  my  dnty  faithfully  to  record  great  national  follies  far  more  bumi- 
liating  than  any  disaster.  1,  2.  Vice  has  not  a  more  abject  slave; 
sodety  prodnces  not  a  more  odious  vermin;  nor  can  the  devil  receive 
a  gnest  more  worthy  of  him,  nor  possibly  more  welcome  to  him,  than 
a  slanderer.  TJ.  11,  1.  —  La  Ne.  ist  insofern  eine  Beschränkung  in 
der  Form  eingetreten,  als  der  Umschreibung  keine  eif {fache  Compara- 
ti^form  folgen  kann»    Mau.  hat  More  myghty  and  grettre  lord ,   allem 
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§.  242.  im  Ne,   wird  man  sagen:  A  mightier   and   greater  L.,    oder  A  more 
mighty  and  more  great  L. 

§.  243.  Die  Ausdehnung,  welche  trotz  des  im  Englischen  ruhenden  Strebens 

nach  Kürze  die  Cofnparativbildung  mit  more  erlangt  hat^  liegt  theils  in 
der  Neigung  zur  Compositioti  y  die  die  Flexion  und  Bildung  ersetzt^ 
theils  in  dem  bequemen  Gegensatz  von  less  und  more,  so  daji  der  Ad- 
jectivbegriff  nach  beiden  Seiten  hin  campariert  werden  kann^  wie  oben: 
An  empire  not  less  splendid  and  more  dorable.  Diese  Ausdehnung  hai 
aber  auch  eine  Verdopplung  der  Comparation  veranlaßt  und  diese  ist 
zum  mindesten  überflUßig,  wenn  sie  auch  sehr  alt  ist :  Nags,  pu  e8er(t) 
mnchele  ahtere  and  ec  mare  hserdere  (A.  =  mach  braver  and  eke  more 
hardy).  Lag.  4349.  Hier  steht  mare  wohl  im  Gegensatz  zu  mnchele.  s. 
Adv.  —  Me.  That  lond  is  meche  more  hottere.  Mau.  4.  More  greter, 
than  is  a  destrere  (equus  dextrarins).  28.  —  Ne.  Nor  that  I  am  more 
better  than  Prospero.  Sh.  Temp.  1,  2.  He  shall  find  the  anlandest 
beast  more  kinder  than  mankind.  Sh.  Tim.  4,  1.  Dispose  of  her  to 
some  more  fitter  place.  Sh.  Mm.  2,  2.  These  women  are  no  more  bat 
instrnments  of  some  more  mightier  member  that  sets  them  on.  Ö,  1. 
Tfaey  harboor  more  craft  and  more  corrnpter  ends.  Sh.  L.  2,  9.'  There 
is  no  English  sonl  more  strenger  to  direct  yoa  than  yoarself.  Sh. 
Sh.  Hh.  1,  1. 

Sogar :  This  little  world  (England) ,  this  precioos  stone  set  in  the 
silver  sea,  which  serves  it  in  the  office  of  a  wall,  against  the  envy  of 
less  happier  lands.  Sh.  Rb.  2,  1. 

§,  244.  Der  Superlativ  hat  im  Ags.  die  Flexionen  des  Positivs:    l)  allein 

stehend:    p&  onfdd   lengestne   ddm.   Mrc.  12,   40.    Doch    auch:    Dseg 
f^resta   geseah   deorc    sceado    (der  1.   Tag   sah  die  dunkeln  Schatten), 

176.  II  II  C.  8,  32.  Vocativ:  FÄmne  freöllcast  (wonnigste  Frau).  Exon.  6,  20. 
und  Cyning  leöfesta  (liebster  König)!  Bed.  2,  13.  Secg  betsta  (bester 
Mann).  B.  947.  —  2)  mit  dem  unbestimmten  Artikel :  ))&  hsefde  he  sinne 
ledfestne  sonn.  Mrc.  12,  6.  —  3)  mit  dem  bestimmten  Artikel:  pü  eart 
dohtor  min,  seö  d^reste  and  seö  sw^teste  (du  bist  meine  theuerste, 
sUßeste  Tochter).  Exon.  248,  10.  \}t  betstan  meregriötan  (die  besten 
Perlen).  Bed.  1,  1.  Cömon  ht  of  prim  folcam  {)&m  strangestam  Ger- 
manie. Bed.  1,  15.  sogar  im  Vocativ:  Min  seö  sw^testa  sannan  sctma 
Jaliana  (du  mein  süßester  Sonnenschein  J.).  Exon.  252,  20.  E&1&  pa 
middangeardos  seö  cl&neste  cw6n  (o  du  des  Mittelkreißes  aller  Frauen 
Reinste).  17,  26.  —  Nags.  Bei  Lag.  ßectiert  der  Superlativ  gewöhnlich 
hinter  dem  Artikel  und  Pronomen:   He  wes  bis  broder,  ^  ah*e  treo- 
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weste  game.  25487.  Whulchere  [vgl.  oben  §.  58]  beo  mi  beste  freond,  §.  244. 
and  heo  scal  habbe  |)at  beste  del.  2950.  |>c  weren  his  wiseste  men. 
A.  I)at  wisest  men  were.  B.  1169.  Anes  kluges  dohter,  |)a  alre  feireste 
(fairest  B.)  wifioion.  2217.  — Auch  im  Ae.  und  Me.  kömmt  e  noch  cft 
hmter  dem  Artikel  vor:  pat  {)e  vayroste  kyng  was.  RG.  4622.  Ts 
dogter,  [»e  nobleste  damesei,  pat  was  in  eny  londe.  1498.  pat  was  pe 
yerste  chnrche,  Jyat  in  Engelond  come,  and  |)e  aldest  hons  also.  4800. 
Elyof  fürest  place,  of  fairest  sitjte  Rouccstre.  147.  Engelond  is  lond  best. 
190.  pBl  pe  fairest  men  gerinne  hep  ybore.  182.  |)re  |)e  beste  yles  |)ese  be{) 
and  mert  coa|)e.  84.  —  Me.  Ilis  eldest  sou  was  chosen  aftre  him. 
Man.  5.  He  makethe  to  come  beforc  him  the  fairest  and  the  nobleste 
of  birthe  and  the  gentylleste  damyscles  of  his  contre.  5.  The  grete 
Cham  is  the  gretteste  empcrour  and  the  most  soveroyn  lord.  5.  —  Ne. 
flexionslos :  The  bitterest  and  most  activc  pamphleteer.  Mac.  7,  55.  He 
was  allied  by  intermaniages  to  the  loftiest  and  most  powerful  families. 
Not.  10.    He  was  one  .of  the  gencrousest  creatures  alivo.   Van.  F.  20. 

Doppelter  Superlativ :  After  the  most  straitest  sect  of  onr  religion 
I  liTed  a  Pharisee.  Acts.  26,  5.  We  will  grace  his  heels  with  the  most 
boldest  and  best  faearts  of  Rome.  Sh.  JC.  3,  1.  This  was  the  most 
nnkindest  cnt  of  all.  3,  2.  Auch  bei  Sir  Thom.  More.  und  John  Lilly ; 
Ben  Jenson  bÜligt  solche  Formen. 

Bei  einigen  Verbeti  kanii  das  Adjectiv  aU  Ergänzung  zum  Prodi'  §.   245. 

kaie  oder  als  Attribut  betrachtet  werden.    Es  sind  dies  die  intransitiven 

Verben f    welche   ein   modifiderten  Sein   oder  eine  auf  das  Subject  sich 

beschränkende  Tha'ügkeit  bezeichnen ;  jene  sind :  werden  (=  entstehendes 

sein)j  bleiben  {dauerndes  sei?i);    diese:  gehen^   stehen,   liegen  etc.     Die 

\\  Bedeutung  des  Ac^ectivs  ist  hier  etwas  verschiedeti.    Bei  werden  er-  ||  177. 

gänzt   es  den  Begrifft  des  Prädicats  und  bezeichnet  das ,   was  entsteht  • 

bei   liegen  beziefU  es  sich  mehr  auf  das  Substantiv,  wie:   er  liegt  todt 

vor  mir  =  er  liegt  da ,   itidem   er  todt  ist.     Im  Ags.  stellen  in  beiden 

Fällen  die  starken  Formen  [vgl.  §.  234] :  Hig  wurden  de&de.  Mt.  8,  32. 

]>te  wida  gmnd  stöd  deöp  and  dim  (dieser  weite  Grund  stand  tief  und 

dunkel),  C.  7,  12.    Nacod  ic  com  (nackt  kam  ich).  Job.   })s&r  hö  gesffelig 

eardad  [da  er  selig  wohnet).    £xon.  27,  29.     Tö  hwi  Stande  gS  ealne 

deg    ^dele?    {warum  steht  ihr  den  ga7izen  Tag  müJSigf)    H6   gem^tte 

6dre  härmen  standende   {er  fand  andere  Lohnarbeiter  stehen).    Greg. 

Ue  W8B8  blind  boren.  Joh.  9,  1.  jedoch:  Min  cnapa  lid  lama.  Mt.  8,  6. 

(^freilich  auch:   Se  wses  lama.    Luc.  5,  18).     Der   Comparativ  ist 

schwach :  pä  wsiron  hi  |}6  baldran  gewordene  (da  waren  sie  desto  küh- 
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§.  245.  ner  geworden).  Bed.  1,  12.  —  Der  Verlauf  ist  dem  des  prädikativen 
Adjectivs  gleich:  pn  scalt  wer{)an  ssel.  A.  Lag.  1234.  ])at  ^  king  dead 
lai.  2799.  pe  child  wes  iboren  isand.  295.  |)att  gho  wass  waxen  summ 
del  grset.  0.  2479.  patt  he  ne  feile  psere  d»d.  908.  —  Äe,  He  lay 
syk.  RG.  1866.  To  de})e  he  sehet  ys  owne  fader,  {)at  he  lay  ])er  stille. 
244.  It  wor|)  so  god.  38.  —  Me,  He  wex  sik.  Gren.  48,  1.  Thon  sbalt 
wexe  eldere.  Joh.  21,  18.  Now  glad  y  shal  dye.  G^n.  46,  30.  Qfi 
shnlen  not  goon  ont  voyd.  Exod.  3,  21.  His  wyf  loked  so  foule.  Gh. 
6664.  Men  and  women  gon  alle  naked.  Man.  17.  Yynes,  that  ben 
rede ,  and  aftre  o  geere  thei  becomen  white.  Man.  4.  Loken,  as  lam- 
bren,  and  semen  ftd  holy.  PP.  —  Ne,  It  grows  dark.  Sh.  LL.  6,  2. 
The  copsewood  grew  thick.  Mac.  3.  —  A  füll  eye  will  wax  hollow. 
Sh.  He.  5,  2.  My  heart  tnmed  sick,  my  brain  grew  sore.  Byr.  Maz. 
13.  I  shall  go  mad.  Sh.  L.  2,  2.  How  came  he  dead?  Sh.  H.  4,  5. 
She  tried  to  open  the  desk  and  open  it  came.  Edg.  pt.  1.  He  ap- 
peared  Ignorant  Mac.  7.  The  horse  feil  lame.  Edg.  pt.  1.  He  feil 
flat.  M.  PL  1,  461.  Their  bonos  lie  whitening  among  the  cavems  of 
thetempest  Sh.  [?]  He  lies  dead.  Sh.  EJ.  4,  1.  The  people  will  remain 
nncertain.  Sh.  Cor.  5,  5.  I  shall  continae  thankfol.  Alls.  5,  1.  The 
event  sometimes  seemed  doabtfol.  Mac.  1,  48.  The  gates  stood  wide 
open.  M.  PI.  2,  884.  The  rage  of  James  flamed  high.  Mac.  7.  The 
horse  will  sorely  go  lame  for  lifo.  Edg.  pt.  1.  He  looks  pale.  {Aber: 
Those  Strange  creatures  wbo  look  their  oldest  when  they  are 
yonng.  D.  Chozz.  2).  Blne  roll  the  waters,  blne  the  sky  spreads. 
Byr.  Cor.  11.    My  hall  shows  gallanter  still.  WS.  Rokeby.  3,  20.    Oft 

178.  II  M^  e*  zweifelhaft j  ob  nicht  ein  Adverb  zu  \\  Grunde  liegt,  ivie:  Things 
that  soond  so  fair.  Sh.  Mac.  1,  3.  He  wbistled  shrill  and  clear.  WS. 
Nig.  11.  I  feel  cold  ma^  aus  dein  reflexiven  Gebrauch  entstanden  sein. 
Eben  so  He  proved  fiaithfal. 

§.  246.  C.   Wird  der  Satz  zu  einein  abhängigen  [V],    so  theilt  das  Adjectiv 

die  Formen  seines  Substantivs  im  Ags> :  Hö  is  göd ;  —  |)at  w6  hine  swft 
gödne  gr^tan  möton  =  hine  wSsendne  swH  gödne  (dajf  wir  ihn,  den  so 
guten,  begrüßen  dürfen).  B.  347.  s,  §.  132—  134. 

§.  247.  H.  D€LS  Äc^eetiv  läßt  auch  substantivischen  Gebrauch  zu: 

i)  das  artikellose  Acffectiv  flectiert  stark :  Se  blinda,  gyf  h6  blindne 

li^t  (der  Blinde,   wenn    er  einen  Blinden  leitet),    Mt.  15,  14,     Se  |)e 

nnderfthd  rihtwisne  on  rihtwtses  naman,  hö  onföhd  rihtwtses  mMe  {wer 

einen  Gerechten  avfninwit  in  eines  Gerechten  Namen,    der  empfängt 

eines  Gerechten  Lohn).  10,  41.    Scottas  lÄrdon  geonge  and  ealde  {sie 
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Ukrien   AU  tmd  Jung).    Bed.  3,  8.    Dagegen  stehen   beide   Flexionen  §.  247. 
ndfen  mnander  in :  C^dad,  ^t  blinde  geseöd  and  healte  gäd,  fareöflan 
synd  gehdlede,  deäfe  geh^rad,  de&de  ärisad,   |)earfan  bodiad    {kündet^ 
dßß  Bimde  sehen,  Lahme  gehen.  Aussätzige  werden  heil,  Taube  hören, 
TodU  erstehen  und  Arme  predigen).   Lac.  7,  22 ,    wenn  man  nicht  an- 
nehmen wUlf   daß  hreöfla  tmd  |)earfa  zu  Substantiven  geworden  sind, 
DnrlL  aber  hat  hier  die  starken  *  Formen :  blindo  geseäd,  holto  gonged, 
lireäfo  arcm  gecLftnsod  etc.    On  ^ibm  porticon  Iseg  micel  msenigeo  ge&d- 
ledra,  blindra    and  healtra  and  forscruncenra    (in  der  Halle  lag  eine 
große  Menge  Kranker,  Blinder,    Lahmer  und  Verfallener),  Job.  5,  3. 
HS  wolde   eall  gedi&lan  geongum  and  ealdom  (er  wollte  alles  an  AU 
und  Jung  vertheilen).  B.  71.     Se  biscop,    se|)e  Englisc  folltce  ne  cü|)e 
{der  kein  Englisch  kontUe)  und  se  cyning,  sepe  Scyttysc  gelöomad  baßfde 
{der  Sehotüsch  [d.  h.  Keltisch,  Oaelisch]  gelernt  hatte),  Bed.  3,  3*    Bis- 
weiten  geht  wirkliches  Substantiv  aus  dem  Gebrauch  hervor,  wie  H&lig, 
Oen.  blOiges.  An.  895.  1391.  1480.  1588.    Flur,  Hälige.  Jol.  15  ff.— 
Nofft.  Plurales  e  bleibt:   poasant  deade.    Lag.  83.     Gode  georrndenn 
kimm  to  sen  {(häe  wollun  ihn  sehen).  0.  3578.  All,  aide  annd  gunge. 
14787.  —  Ae,  Lefe  and  dere  (Lieber,  Theurer\  my  lond  is  at  Jü  wille. 
PL.  1019.   Heye  and  lowe  ^r  were  aslawe.  RG.  5617.    He  ne  sparede 
dde  ne  gong.  5092.    He  won  mache  god.  RG.  1744.    His  body  salle 
hang  in  colde  and  in  böte.  PL.  1189.    ))ritti  schipfol  of  men  [hierher'f\, 
R6.  922.  —  [Aber  im  Keniischen  noch]    God  wythstent   the  proaden. 
Shoreh.  p.  107.    And   ^  cliildren  bealy  t)e  aelagrede  of  ^  greaten. 
Ajenb.  p.  139.    pane  dya^,   |)et  is  to    ^e  gaodon  beginnynge  of  liae. 
72.    Me  ssel  zeche  red  ate  yalden.  p.  184.  He  vorlet  {)ane  red  of  pe 
yealden.  —  Me.  Frenche  she  spake  fal  fayre.  Ch.  124.  Frenche  of  Paris 
was   to  hire  anknowe.    126.    Wildo  mares    renne  thargh   thick   and 
thinne.  4064.    Deth  taketh  of  bie  and  low  bis  rente.  5562.    Alle  the 
whyte  weren  of  Labon.  Gen.  30,  40.    Thei  slewen  alle  fro  gonge  onto 
oold.   I|    Josh.  6,   21.     In  the  whiche  boke  is  writen,   that  the  gode  II  179. 
{die  Outen)  schalle  gon  to  paradys   and  the  evele  to  helle.  Man.  12.  — 
Ne,  Flexionslos  hat  es  etitweder  abstracte  oder  plurale  Bedeutung:  To 
dash  throagh  thick  and  thin.  Sk.   Throngh  good  and  evil  he  was  to  be 
tme  to  Cbarch  and  king.  Mac.  1.    The  featnres  are  far  from  handsome. 
WS.  Ken.  1.    A  fiagon  of  Rheuisb.  Sb.  H.  5,  1.    In  deep  of  night.  M. 
PL  4,  674.    At  dcad  of  night.  Mac.  6,  233.  —  A  favonrite  diversion 

•  [Vgl.  Anmcrk.  zu  §.  23ft]. 
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§.  247.  of  high  and  low.  Mac.  2,  159.  He  wooes  both  high  and  low,  both  rieh 
and  poor,  both  young  and  old  Sh.  MW.  2,  1.  High  and  low,  all  made 
fiin  of  him.  Van.  F.  5. 

8oU  ein  Einzelwesen  bezeichnet  werden^  so  tritt  one  zum  Adfedh: 
Repent  yon,  fair  one,  of  the  sin.  Sh.  Mm.  2,  3.  Thoa  H0I7  one,  call 
thy  child  away.  Col.  Picc.  2,  6.  A  sedan-chair,  borne  by  one  short  ht 
chairman,  and  one  long  thin  one.  Pickw.  2,  7.  No  ceremony  that  to 
great  ones  belongs.  Sh.  Mm.  2,  2.  Soll  aber  das  Geschlecht  bezeichnet 
werden,  so  wird  man  und  woman  hinzugefügt:  A  good  man,  a  good 
woman. 

Wie  im  Ags.  schon  einige  AdjecHven  zu  wirklichen  Substantiven 
werden,  wie  lama,  hreöfla,  {)earfa,  so  auch  später  andere  und  diese 
nehmen  dann  auch  substantivische  Flexion  an,  s.  Flexi.  §.  132. 

§.  248.  2)   Mit  dem   unbestimmten  Artikel  flectiert  das  substantivische  Ad' 

jectiv  stark  im  Ags. :  Hig  bröhton  «nne  blindne  (brachten  einen  Blinden). 
Mrc  8,  22.  —  Nags.  Alls  itt  beo  rihht  an  hanndfoU.  0.  8648.  —  Me. 
An  hoosholder  and  that  a  grete  was  he.  Ch.  340.  A  monk  there  was, 
a  fayre  for  the  maistrie.  165.  Whetber  a  wiser  or  a  lik  to  the  {deines* 
gleichen)  fynde  i  may  V  Gren.  41,  39.  Biggith  us  a  litil  of  whete.  44, 
25.  A  litel  of  tyme.  40,  5.  Zur  Bezeichnung  des  Individuums  wird 
on  beigefügt:  I  was  a  losty  on.  Ch.  6187.  —  Im  Ne.  bleibt  letzteres: 
A  rieh  one  (man)  ein  Reicher,  Rise  up ,  my  love ,  my  fair  one.  Sol. 
Songs.  2,  10  [gehört  nicht  hierher'],  Is  this  care  a  rare  one.  Van.  F.  16. 
This  pictore  was  too  bright  a  one.  NN.  3.  Bisweilen  steht  one  vor : 
They  play'd  me  then  a  bitter  prank ;  at  length  I  play'd  them  one  as 
frank.  Byr.  Maz.    Außerdem  neutral:  Wait  a  little. 

3)  Das  Substantiv  [/.  substantivische  Adj.]  mit  dem  bestimmten  Ar" 
tikel  oder  mit  Demonstrativen  flectiert  schwach.  Ags,  Se  aelmihtiga. 
Bedw.  92.  Se  göda  205.  Se  yldesta  258.  Se  rica  310  u.  s.  w.  Sw& 
se  hälga  bebe&d  {so  gebot  der  Heilige).  C.  10,  24.  Ne  com  ic  .rihtwlse 
td  gecigeanne,  ac  \k  synfullan  {nicht  kam  ich  Gerechte  zu  riefen,  son- 
dern die  Sünder).  Mt.  9,  13.  His  sonne  np  &springd  ofer  J)ll  gödan  and 
ofer  ))&  yfelan.  Mt.  5,  45.  Him  \k  seö  e&dge  ägeaf  andsware  (t^  cmtwor* 

180.  II  tele  die  Selige).  Exon.  jj  249,  1  [vgl.  aber  auch  §.  240].  —  Nags.  }>a 
riehen,  |)a  wrecchen.  Lag.  2616.  ])e  blinde  gaff  he  well  to  sen  and 
halte  well  to  gangenn.  0.  15498.  He  let  cwellen  )>a  })e  miccle  and  |>e 
little.  8001.  Ae,  Me.  The  wicked  is  prond.  B.  Ps.  10,  2.  Thon  art 
the  holy  of  god.  Mrk.  1,  24.  That  the  sones  of  Tsrael  goon  thorg  the 
drye.  Ex.  14,  16.    To  the  nakide  he  Qaf  clothis,  the  deade,  the  slaine. 
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Tob.  1,  20.    iL  hiä  oft  noch  das  Adjeetiv  dUein,  während  B.  ein  Suh-%.  249. 

wtanüp  beifUgt:   The  nnpitonse  A,  the  wickid  men.  B.  Tob.  1,  4.    The 

ristwise  A,  the    inst  men  B.  1,  6.    The  innocent  (man  B.)  thow  shalt 

not  dee.  Ezod.  23,  7.    [Im  Kentischen  haben  sich  noch  altertkümlichere 

Fkurmen  erhaUen']  (rod  wythstent  the  pronden.  Shoreh.  p.  107.   And  ))C 

dfldren  berly  |)e  velagrede  of  greaten.  Ayenb.  p.  139.    |)ane  dya|),  t>et 

18  to  l»  gaoden  beginnynge  of  lyve.  72.    Me  ssel  zeche  red  ate  yealden. 

184.  —  Im  Ne,  abstracte  oder  plurale  Bedeutung :  The  Latm  conld  not 

itand  it8  groond  against  the  Oerman.  Mac.  1,  4.     All   these  English. 

Sk  J.  S,  1.    The  spirit  of  the  dead.   Sh.  Wt.  3,  3.    Among  the  blind 

ke  that  has  one  eye,  is  a  prince.    Selten  von  einer  Person,   wie  The 

iiltast   the  just  hath  slain.   M.  PL  11,  454.     I  brake  the  jaw  of  the 

wicked  and  plncked  the  spoil  out  of  his  teeth.  Job.  29,  17.    The  bold 

tnd  coward,   the  wise  and  fool,   the  artist  and  unread,  the  hard  and 

nft  seem  all  afSn'd.  Sh.  Troil.  1,  3,  sondern  one  tritt  auch  hier  hinzu, 

mi  mk  Unterscheidung   des  Geschlechts  man  vnd  woman :    Whosoever 

AaD  gifo  to  drink  onto  one  of  these  little  ones.  Mt.  10,  42.   A  wrath- 

fal  Hian  stinreth  np  strife.  Prov.  16,  18. 

SeUen  wird  one  ausgeladen:  The  pilgrims  took  refoge  on  the 
iam  <rf  the  New  World  from  the  religions  persecntions  of  the  Old. 
8L    The  red  rose  and  the  white  are  on  his  face.  Sh.  cHf.  3,  5. 

Diekieri  substantivieren  auch  mit  he  und  she:  Unhappy  he!  who 
irom  the  first  of  joys,  society ,  cut  off,  is  left  alone  among  this  world 
of  death.  Thoms.  som.  937.  [Es  liegt  hier  wohl  vielmehr  eine  Ellipse 
von  is  vor.  Doch  vgl.  z.  B.  l  am  that  he,  that  unfortnnate  he.  Sh. 
As.  3,  2,  414.  Garve  on  every  tree  the  fair,  the  chaste  and  nnex- 
preniYe  she.  8,  2,  10.    Vgl  §.  252  und  308]. 

Die  Camparativen  flectieren  schwach :  Ags,  Geseöd  hi  ))&  betran  §.  250. 
sdnan  (sie  sehen  die  Beßem  leuchten).  Exon.  79,  18.  J)ln  sw^dre 
stärkertf  d.  t.  rechte  Hand).  Mt  6,  3.  —  Nags.  |)att  tn  J)e  ne  drac^he 
oohht  abvfenn  {rine  lahghre.  0.  10719.  He  pB,tt  iss  t)in  elldre.  13215. 
Twein  aunen,  pe  aldre  and  \}e  gongre.  Lag.  2533.  —  Ae  ])e  cristene 
were  {le  holdere.  RG.  2957.  Here  eldere  {Vorfahren)  were  ynome  in 
ostage.  RG.  250.  A  fayrer  mot  not  lyne.  PL.  2544.  -—  Me.  Whether 
a  wiser  fynde  i  may?  Gen.  41,  39.  The  seuenti  aldren  (A.  eldere 
men)  of  Tsrael.  Ex.  24,  1.  —  Ne.  The  Scots  got  the  better  of  the 
Picts.  WS.  Tal.  1.  The  yonnger  rises,  when  the  old  doth  fall.  Sh.  L. 
3|  3.    The  higher  call  nothing  bnt  a  crowd  a  drmn,  whereas  the  lower 

Korh,  ragl.  nrammatlk.    II.   3    Aufl  13 
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§.  250.  give  that  name  to  the  commonest  parties.  Cov.    Wirkliche  Substantiven 
haben  plurales  -s, «.  Flex>  §.  132.  SatzL  267. 
81.|'§.  251.  II  j)iß  Superlativen   haben   die  Formen  der  Positiven:    Ags,  pns 

wseron  ^  latestan  fyrmeste,  ac  (»a  fynnestan  enden^xte  {die  letzten 
werden  die  ersten  sein  [vielmehr  y^waren"]  etc.).  Sept.  paes  höhstan 
miht.  Luc.  1,  35.  pset  se  Seneca  wes  Nerone,  and  Papinianns  Auto- 
nine  ^  wSordestan  and  ])&  leöfestan  {dajS  Sen.  dem  Neroy  und  Pap. 
dem  Ant,  am  würdigsten  und  liebsten  waren),  Bo.  29.  Lnfa  (lüme 
n^hstan,  swä  J>6  sylfne.  Lac.  10,  27.  Men  ])ä  leöfastan,  eöw  eaUmn  is 
cüd  {Liebste  y  euch  allen  ist  kund),  Bed.  1,  20.  —  Ne.  pe  wes  Jie 
wiseste.  Las*  2107.  pat  weoren  t>a  alre  hsehgeste.  6733.  —  Ae.  [>re 
dogtren  ))is  king  hadde,  {)e  eldeste  Gomorüle,  pe  mydmost  hatte  Regan, 
{)e  gongest  Cordeille.  BG.  686.  —  Me.  March  was  the  firste,  december 
the  laste.  Man.  7.  The  leste  is  as  gret,  as  two  men.  16.  Fayrest  of 
foyre  {Schönste  der  Schönen).  Gh.  2223.  Thoa  shalt  be  clepid  the  pro- 
phete  of  the  higeste  (higest).  Lok.  1,  76.  —  Ne.  He  got  the  best,  the 
worst  of  it.  To  the  best  of  my  remembrance.  —  The  power  of  the 
Highest  shall  overshadow  thee.  Lok.  1,  35.  So  the  last  shall  be  first, 
and  the  first  last.  Mt.  20,  16.  Thy  name,  0  thoa  most  High.  Ps.  9,  2. 
In  the  name  of  the  Most  High.  Byr.  HE.  Fare  thee  well,  most  fonl, 
most  fair.  Sh.  Mach.  4,  1. 

Die  Beifiiffung  von  one  zum  Comparativ  und  Superlativ  kommt 
außer  Gebrauch :  Me.  Than  was  she  on  the  fayrest  ander  sonne.  Gh. 
8088.  I  have  the  moste  stedefaste  wif  and  eke  the  mekest  on,  that 
bereth  lif.  9426.  —  Ne.  Sach  fates  were  to  me  most  ankind  ones. 
Byr.  Anne.    She  prefers  a  girl  of  yoar  age  to  one  older.  Nov.  6,  14. 

§.  252.  Die  Substantivierung   durch   he    und   she  ist  nur  dichterisch:    Fll 

bring  mine  action  on  the  proadest-he  that  stops  my  way.  Sh.  Tam. 
3,  2.    Toare  are  the  craell'st  she  aUve.  Sh.  Wt  1,  5. 

§.  253.  Durch  häufige  Verbindung  unrd  das  Substantiv  selbstverständlich; 

man  läßt  es  aus,  und  das  Acffectiv  erscheint  als  Substantiv :  Me.  Whan 
man  so  drinketh  of  the  white  and  rede.  Gh.  12360.  —  Ne.  The  Me- 
diterranean,  Baltic,  Pacific  —  To  breathe  one*s  last. 


Rei^toTi  <l0t  AdJeetiTS.  I95 

Zweiter  Abschnitt 

Beotion« 

L   Die  Kection  des  Adjectivs   ist  bedingt  durch  die 

Bedeutung  desselben. 

A.    Der  Oeniüv  steht    1)   bei  den  Ac(fectiven,    welche  Fülle  oder^,  254. 

Leertj  üeberßujS  oder  Mangel,  Freisein  etc.  bezeichnen:  Ags.  Bist  füll 

bllgan  Iqrlites  (bist  voll  heiliger  Freude).  Exon.  4,  24.   pk  stöd  &n  fst 

fiin  ecedes.  Job.  1 9, 29  (doch  auch  mit  demlnstrum  [Daüv].  Füll  hälgum  g&ste. 

Lac  4,  1.     Geseah  unrihte  Jordan  fülle  (sah  die  Erde  voll  von   Un- 

recUi.  C.  78,  13).   Büendra  lefts  (der  Bewohner  bar).  C.  6,  16.    Msegd 

mAnei  lefts  (Maid  makellos).  Exon.  3,  14.    pe  [)&ra  gefe&na  sceal  fremde 

wtothn  (der  solcher  Freuden  fremd  soll  werden).  An.  892.    Mit  dem 

Dativ  s.  §.  260.     pe6s  €orde  is  bSrende  missenlicra  fugela  (hat  ver- 

sduedene  Vogel).  Bed.  1,  1.    Fäcnes  clslne.  Exon.  276,  14.  —  Nags. 

Warnen  he  ladde,  enne  koker  fulne  flan.  La^.  6470.    He  was  geua 

CBSti  (an  Oaben  freigebig).   4075.    Daneben  of  für  den  Genitiv :    Heo 

«eorai  richere  of  golde.   4064.     He  hep  füll  off  haiig  gast.   0.  167. 

WiBBte,  Imtt  9ho  clene  wass  off  alle  menn.  2932.    Off  sinne  fre.  16818. 

Auch  Fre  fra  Insstess.  2968.  —  Ae.  Engelond  ys  fnl  ynow  of  firiTt  and 

trenu  BG.  11.    Vol  of  sorwe.  4515.    His  heim  was  fülle  of  myre.    PL. 

1796.    pBt  heo  mygt  of  {)e  hexte  men  |)at  lond  make  bar.  RG.  2667. 

)>e  king  him  ])09te  quit  of  al  is  fon.  RG.  10850.     Ys  lond  all  amty 

was  of  men.  952.    Entempre  he  was  of  mete ,  of  drynke,  and  of  slep 

also.  9015.     lieber  all  der  präpositionale  Oenitiv.  —  Me.  Thei  ben  alle 

foUe  of  serpentes.   Mau.  5.    It  is  plenteous  of  gode  fissche.  17.    Nedy 

of  alle  godes.  13.    Of  which  love  she  was  wounder  large.   Ch.  Riebest 

of  richesse.  Gow.    Riebe  of  holy  thought.  Ch.  481.    Whon  he  of  wiue 

replete  was.  Ch.  12423.  —  Ne.  The  park  was  füll  of  large  trees.  WS. 

Ken.  3.    Their  wives  were  lavish  of  favours.  Mac.  5,  198.    One  family, 

nngularly  fertile  of  great  men.  2,  213.    A  public  credit  fruitful  of  mar- 

reis.  1,  1.   Void  of  rest,  his  potentates  to  Council  called.  M.  PI.  6,  415. 

A  youth,   devoid  of  volatility.  WS.  Wav.  13.     I  will  get  rid  of  bim. 

8h.  Mm.  3,  1.     The  number  was  short  of  ten  thousand.  Mac.  9,  229. 

Th^  would  be  as  thin  of  people  as  Sweden.  Mab.  1,  85.    He  was  not 

always  destitnte  of  a  sentiment.  Mac.  4,  40. 

2)  bei  den  Adjecüven  des  Wißens  und  Vergeßens,  Eingedenk'  undk    255. 
Uneingedenk-,  des  Fähig-  und  Uifähigseins  etc. :  Ags.  Beöd  gemyndige 

12* 
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§.  255.  Lodes  wlfes  (seid  eingedenk).  Lac.  17,  31.  Bealuwa  gemyndig  (a^f 
Bosheit  sinnend).  B.  2082.  p&  cwom  h»Ieda  gewinna  yfeles  andwls 
{der  Kämpfer,  des  Uehels  kundig).  Exon.  257,  9.  Eall  seö  nUbgd  Süd- 
seaxna  wses  anwls  {»»s  godcundan  naman  (das  ganze  Volk  der  Süd- 
Sachsen  kannte  nicht  den  göttlichen  Namen).  Bed.  4,  13.  I)set  hS  sie 
sllces  I)iDges  moderne  (fähig  jeder  Sache),  Bo.  38,  5.  —  Nags.  Of  his 
Iure  wes  he  war  (seines  Verlustes  kundig).  Lag.  7950.  I)a  Grickes 
neoren  noht  warre  of  heore  wenside  (ahnten  nicht  ihren  Untergang). 
539.  He  wass  warr  off-  (wußte  wohl).  0.  19619.  Of  weorren  heo 
II  183.  II  weoren  wise  (kriegskundig).  Lag.  6029.  —  Äe.  perof  nas  not  J)6  king 
war.  RG.  1288.  ))e  kyng  was  of  ^em  ywar.  1956.  He  was  wys  of 
conceyl.  5973.  —  Me.  He  was  wäre  of  Arcite.  Ch.  1700.  They  wore 
of  lawe  expert  and  corioos.  579.  (Jedoch  expert  in  love.  4424).  Seare 
of  her  helpe.  Mel.  What  is  a  man,  that  myndefnl  thoa  art  of  hym? 
Ps.  8,  5.  —  Ne.  The  master,  well  aware  of  the  danger.  Mac.  3,  298.  He 
had  always  been  mindful  of  his  health.  4.  The  lieutenant,  conscions  of 
snperior  abilities.  5,  173.  Whoever  had  the  coorage  manfolly  to  oppose 
him  was  sore  of  public  sympathy.  4,  39.  Imagining  myself  certain  of 
a  large  saccession.  WS.  Rob.  1.  They  ranged  in  figore  wedge  their 
way,  intelligent  of  seasons.  M.  PL  7,  427.  Never  man  wonld  be  so 
secnre  of  conquest.  WS.  Rob.  5.  I  am  doubtfol  of  yonr  modesty.  Sh. 
Tam.  1,  1.    I  will  keep  her  Ignorant  of  her  good.  Sh.  Mm.  4,  2. 

Hieran  schließen  sich  die  Ac(fectiven  des  Bezeichnens ,  Andeutens 
etc. :  This  change  in  the  langoage  of  the  conrt  poet  was  indicative  of 
a  great  change  in  the  policy  of  the  conrt.  Mac.  7,  37.  He  had  nothing 
more  to  say  upon  the  snbject  explanatory  of  the  answers  he  had  ahready 
given.  WS.  Pir.  7.  A  book  illustrative  of  the  Roman  remains  in  Scot- 
land.  WS.  Ant.  1.  I  was  somewhat  dismayed  at  my  landlady's  expres- 
sions,  which  seemed  to  be  ominous  of  some  approaching  danger.  WS. 
Rob.  28.  Sbe  added  with  a  voice  expressive  of  disappointment  WS. 
Ken.  5.  Ue  had  shown  all  the  power  of  selfgovemment  which  is  cha- 
racteristic  of  men  well  trained  in  well  disciplined  camps.   Mac.  5,  98. 

Femer :  Every  person  capable  of  reasoning  on  a  political  qaestion. 
Mac.  7,  45.  The  honest  man  was  incapable  of  betraying  one.  5,  231. 
Patient  of  thirst  and  evil,  even  the  camel  feels  the  fiery  blast.  Th.  sum. 
956.  ^He  impatient  of  the  control  of  a  chief  whom  he  despised.  Mac. 
5,  173.  Bryce  was  remarkably  tenacious  of  this  ancient  belief.  WS. 
Pir.  7.  His  conduct  is  to  be  ascribed  to  the  altemate  inflnence  of  cu- 
pidity   and  fear  on  a  mind  highly  susceptible  of  both  those  passions. 
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Mac  6,  297.  The  maiiner  of  an  English  gentleman  and  soldier,  manly,  §.  255. 
itpai^  and  generoos,  bnt  not  onsosceptible  of  prejndice.  WS.  Wav.  50. 

8)  bei  Aeffectiven ,   die  ein  Verlangen,   Lieben,   Sorgen^   Fürchten,  §.  256. 

SUoigj  Sekaam  ausdrücken :   Ags.  Ar  wses  eftstdes  g6om  {der  Recke  war 

der  Radckekr  begierig).  B.  2783.    Som  16  lyt  hafad  gödes  grs^dig  {des 

Ouies  gierig)   Sal.  344.    {)&  hS  worde  cwsed  nides  of[)yrsted  ||  {nach  II  184. 

Kampf  dürstend).  C.  3,  7.    })8ßt  J>n  &  woldest  ]>ffis  sidfsetes  ss^ne  {zur 

Fakri  säumig)  wGordan   An.  204.    Wdrig  t>8es  wöorces  (müde  des  W,) 

Ezon.  436,  32.  —  Nags.  He  was  adr»d  of  his  line.  Lag.  10953.    He 

wasB  aeonlifiill  off  |)att  0.  4790.  Weoren  fsein  of  his  scome.  Lag.  7662. 

{neh  mä  for.  7660).  Bli|)e  off  hire  dere  child.  0.  3180).   I)e3g  wserenn 

8W^  fjteAe  winT|)enn  off  t)att.  3915.    Weri  of  sorgen  and  seoc.   Lag. 

S8081.  —  Äe.  Of  I)at  ilk  ti|)ing  Tostns  was  afihüed.   PL.  1653.    [)o 

pqpe   hereof  was  glad.  RG.  1656.    (For  goore  Coming  ich  am  glad. 

2463).    {>erof-scho  was  foUe  fayn.  PL.'842.    ))ei  were   of  him  falle 

Ui|ie.  1292.  Bepentant  of  yr  trespas.  RO.  6073.  —  Me.  Covetoos  of 

lidiesae.  Gh.  Md.    Thei  weren  foUe  glad  of  his  comynge.   Man.  21. 

a»  was  of  this  messager  fol  fayn.  Ch.  5207.    Sory  of  his  humilitation 

(ie.  tot).  GL  Fers.   Whan  man  is  impatient  and  wroth  of  that  Mel.  — 

Mb.  He  was  desirons  of  having  the  shelter  of  a  roof  dnring  the  night. 

Mac  3,  877.    I  was  not  ambitions  of  the  wealth  I  might  acquire.  WS. 

Bob.  2.    The  just  indignation  of  the  public  was  inflamed  by  many  who 

were  envious  of  his  renown.  Mac.  7,  36.    All  the  parliaments  had  been 

jealoos  of  the  growing  power  of  the  Hoose  of  Bonrbon.  Mac.  4,  28. 

He  was  insatiable  of  riches.  7,  85.    First  crept  the  parsimonious  emmet 

proTident  of  fntnre.  M.  PI.  7,  485.    The  latter,  apprehensive  of  a  se- 

Gond  ambush,  did  not  make  any  serious  effort  to  recover  their  prisoner. 

WS.  Way.  36.    The  pressure  of  difficnlties  renders  os  diffident  of  our 

own  judgement.  WS.  Nig.  18.     Cautions  of  yonr  hearts.  Th.  spr.  972. 

Begardless  of  danger  —  he  saw  in  Imagination  all  his  prospects  crowned 

with   SDCcess.  WS.  Wav.  42.     I  have   been  negligent  of  my   studies. 

WS.  Rob.  2.    He  was  heedless  of  religion.   Mac.  7,  44.     He  appeared 

Ignorant  or  negligent  of  these  arts  which  double  the  valae  of  a  favonr. 

Mac.  7,  3.    The  Protestant  had  said  something  disrespectfnl  of  the  king. 

6,  372.    Careless,  reckless,  fearless  of  what  is  past,  present  or  to  come.  Sh. 

Mm.  4,  2.    He  will  be  very  glad  of  it.   Sh.  Mnch.  1,  1.    Wander  we 

to  sce  thy  honest  son,  who  will  of  thy  anival  be  füll  joyons.  Sh.  Tam. 

4,  5.    A   man  so  fond   of  authority.  Mac.  7,  12.    Waverley  became 

more  enamonred  of  his  bewitching  sister.   WS.  Wav.  24.  (He  is  enamoared 
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§.  256.  on  Hero.  Sh.  Mach.  2,  1.  My  brother  is  amoroas  on  Hero. 
Sh.  Mach.  2,  1).  A  yoath  devoid  of  that  petolant  volatility  which 
he  is  impatient  of.  WS.  Wav.  13.  England  is  proad  of  Penn's 
name.  Mac.  4,  77.   (Proad  throogh.  Sp.  2,  4,  27.   On.  Sh.  Mach.  4,  1 : 

185.  II  Mine  that  I  am  proad  on).  Art  thoa||ashamed  of  me?  Sh.  Tarn.  Ö,  1. 
(As  if  ashamed  at  being  foand  giving  way  to  sach  emotion  Col.  Talbot 
rose  with  displeasore.  WS.  Wav.  55).  —  Aweary  of  thy  life.  B.  Manfir. 
1,  2.  Hierher  scheint  afraid  of  zugehören:  Those  gentlemffli  were  afnüd 

§.  257.  of  moving.  Mac.  5,  120;  allein  s.  §.118. 

4)  bei  den  Ädjectiven  schuldig  und  unschuldig^  würdig  und  unumr- 
dig.  Ags,  Godes  andsaca  mordres  scyldig  {des  Mordes  schuldig).  B.  1683. 
H6  is  de&t>es  scyldig.  Mt.  26,  67.  Daneben  aber  steht  auch  der  [in- 
strumenUüe]  Dativ:  pBdt  se  secg  w^re  synnom  {dßß  der  Mann  wäre 
der  Sünden  d,  t.  durch  Sünden  schuldig)  scyldig.  B.  8071.  Instnttn. 
|)8ßt  se  ws^re  his  aldre  scyldig.  C.  244,  19.  und  sogar:  Unscyldig  ic 
öom  fram  J)yses  rihtwtsan  blöde.  Mt.  27,  24.  —  Se  wyrhta  ys  wyr|)e 
hys  metes.  Mt.  10,  10.  Oedö  üsic  ^tes  wyrde.  Exon.  3,  2.  Doch  auch 
mit  Dativ  oder  Acc- :  Sede  lafad  fsßder  odde  mödor  m&,  ])onne  m^,  nys 
he  mö  wyr|)e.  Mt.  10,  37.  —  Nage,  |)a  narrt  *ta  nihht  all  sinnelsBs  off, 
J)att  gho  lit)  in  sinne.  0.  6195.  Bei  Lag.  scheint  bei  ward  der  Äcc.  zu 
stehen:  Nis  noht  ward  J)reat  (Drohung  ist  nichts  werth).  26555.  pa 
{)e  sellf  narrt  rihht  nohht  warrj).  0.  5020.  —  Ae,  pat  ys  goltelesse  of 
))e  dede.  RG.  7137.  Mach  ssame  were  hii  war|)e.  3471.  Wor|)e  an 
ay.  4481.  Worfie  a  fonk.  4267.  Auch:  He  was  anwar[)e  t>6rto.  2698. — 
Me.  Of  yoare  härme  gilteles  i  am.  Gh.  5482.  She  was  not  gylty  of 
that  synne.  Man.  6.  T  shall  be  gilti  of  sinne  in  my  fader.  Gen.  44,  32. 
He  schal  be  gilti  of  (A.  to  B.)  domo.  Mt.  5,  21.  Digne  of  reverence. 
Gh.  141.  und  Nene  English  digne  anto  thy  malice.  5199.  It  is  worthy 
the  deth.  Ch.  Fers.  He  is  not  worthy  of  (to)  me.  Mt  10,  37.  If  i 
have  don  ony  thing  worthi  deeth.  Deeds.  25,  11.  —  Im  Ne.  worth 
(werth)  mit  dem  Acc,  worthy  {würdig)  mit  dem  Oenitiv:  Thoa  knowst 
not  of  what  he  is  gailty.  WS.  Ken.  34.  The  Qaakers  were  gailtless  of 
all  offence.  Mac.  4,  74.  I  am  innocent  of  mterrapting  it.  WS.  Rob.  9.  — 
The  Opposition  wished  first  to  make  the  crown  not  worth  the  wearing. 
Mac.  7,  18.  Men  wondered  that  the  king  shoold  think  it  worth  while 
to  pablish  a  solemn  manifeste.  8,  163.  Nectar  ran  and  fed  flowers 
worthy  of  Paradise.  M.  PI.  4,  241.  The  spirit  in  which  the  holiday 
was  kept  was  not  anworthy  of  a  Christian  festival.  Mac.  2,  160.  Doch 
auch :  With  the  grace  and  delicacy  worthy  the  hero  of  a  romance,  Sir 
Everard  withdrew  his  Claim.  WS.  Wav.  2.    That,  and  some  sway  to- 
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wards  supentitioii  rendered  bim  onworthy  the  compauy  of  a  good  fei-  §.  257. 
low«  WS.  Ken.  3* 

5)  bei  den  Adjectiven^  die  eine  räumliche  Ausdehnung  bezeichnen,  §.  258. 
wie  tanfff  AocA,  breit  etc.  Ags.  ^u  |)flBt  feer  gewyrc  flftiges  wld,  |)rit- 
tigei  hetth,  |ffe6  band  laug  ebigemöta  {50  weit,  30  hoch,  300  Ellen 
lan§).  G.  79,  8.  Se  streto  is  tireöra  forlnnga  br&d.  Bed.  1,  25.  Se« 
H  «As  flftiges  f6tgemearces  lang  on  ISgere  {er  war  50  des  Fußniaßes  \\  186. 
Um^  en(f  dsm  Lager).  B.  3042.  |)6et  eälond  is  six  mtta  micel.  Bed.  1,  25. 
Se  weall  is  fiftig  elna  br&d  and  twä  band  elna  be&b,  and  bis  ymbgang 
is  famidstefoiitig  mila  and  sCofedan  dii^l  &nre  mfle  {die  Mauer  ist 
50  EUen  breite  200  EUen  hoch  und  ihr  Umfang  70^1^  Meilen).  —  Ae. 
He  ys  long  dgte  bondred  myle  and  foure  bondred  myle  brod.  RG.  6. 
He  sniote  depe  an  eine  in  the  stone.  PL  632.  —  Me.  It  is  8  fote  long 
lad  6  fote  wyde.  Man.  7.  Daneben :  Tbe  see  is  wel  a  6  myle  of  large- 
Msse  in  bredtbe.  5.  —  Ne.  hat  gewöhnlich  den  Acc,  selten  den  Genitiv : 
Let  a  gallowB  be  made  of  fifty  cnbits  bigb.  Estb.  5,  14.  Extra-bills  of 
three  feet  long  by  nine  incbes  wide.  NN.  24.  Den,  indeed,  it  was 
•boot  five  incbes  long  by  five  wide,  and  seven  feet  bigb.  TBr.  12.  It 
was  not  yery  large,  being  aboat  six  feet  long  by  foor  broad.  TBr.  5. 
He  HO  more  remembers  bis  motber  tban  an  eigbt  year  old  borse.  Sb. 
Cor.  8,  4. 

Zu  diesen  Adjectiven  tritt  auch  old:  zur  Angabe  des  Alters  ge- 
braucht der  Ags.  das  adjectivische  -wintre :  Sctb  wses  bandwintre  and 
fif.  Gen.  5,  6.  H6  ofslöb  ealle  ))ä  cild  fram  twywintmm  cilde.  Mt.  2, 
16.  DnriL  hat  hier:  H6  ofslöb  alle  cnseht  of  modmesta  (?).  —  Nags. 
He  was  fiftene  ger  ald  (B.  ohne  ald).  301.  —  Ae.  He  was  of  ey^te 
and  lirytty  ger  old.  BG.  5137.  He  was  böte  of  ten  gere  old.  6036.  — 
Me.  Sarra  was  of  elde  90  geer.  Mau.  9.  Tbei  ben  14  geer  of  age.  9. 
VQianne  Jbesos  was  twelne  geer  oold  (B.  was  maad  of  twelue  geeris. 
A.)  Lok.  2,  42.  —  Ne.  YHien  be  was  twelve  years  old.  HB.  He  was 
an  orcbin  of  ten  years  old.  Yan.  F.  4.  Daneben  substantivisch  [V]  ge- 
nommen^ auch:  1  was  made  a  king  at  nine  months  old.  Sh.  bHf.  4,  9. 
At  six  years  old,  be  bad  received  a  present  of  a  silver  cnp.  Van.  F.  4. 
I  am  old  in  years,  and  older  still  in  misery  and  care.  NN.  61. 

Zum  acffectivischen  Ausdruck  tritt  ein  substantivischer,  der  sich  an 
ags.  Winter  anschließt.  HS  bsefde  an  and  |)rittig  wintra.  Bed.  Ded. : 
Nags.  |)a  |)at  cbild  wes  of  })rittene  ger.  Lag.  11078.  ))att  Crist  wass 
off  fowwerrtig  dagbess  elde.   0.  7701.  —  Me.  He  was  maad  of  twelue 
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^  i6c^  ^Jl1Mrib.  Jl  Lifc.  3«  42.  He  slewg  alle  the  chfldrea  firo  two  gear  age 
aihi  with  vmie.  Mt.  2,  16.  —  Ne.  A  child  of  two  years. 

^  ;i9^.  t>^  AMjJerdem  steht  der  Oenitiv  noch  qft^    um   den  Ausgangspunkt 

zu  öt^fdcknen  oder  die  Beziehung^  in  welcher  die  Eigenscktn/t  stattfindet- 
4rtf.  MOdes  blitze  (von  Gemiäh  freundlich).  B.  436.  MödeB  müde  (von 
G.  mlde)  B.  1229.  Megenes  sträng  (an  Macht  Hark).  IS14.  — Solehe 
Yer^ndungen  werden  mit  jeder  Periode  zahlreicher :   Ae.  Yair  of  fless 

1^7.  II  and  Me.  RG.  5971.  Strong  of  honde.  360.  Wys  of  conseiL  5973. 
Bede  of  {le  blöde.  PL.  241.  Faire  of  face,  of  speech  Infly,  of  body 
gentylle.  657.  gonge  of  age.  818.  -*  Me.  Faire  of  coloor.  Mao.  9. 
Swete  of  smelle.  5.  Q^ck  of  eye.  Gh.  10508.  Grete  of  strengthe.  84. 
Hard  of  bis  herte.  229.  Swift  of  flight  190.  Mesorable  of  bis  diete.  437. 
Fol  big  be  was  of  braun  and  eek  of  bonos.  100.  Non  other  cytee 
is  not  lycbe  in  comparisonn  to  it  of  fidre  gardynes.  Mao.  11.  —  Ne. 
Tbe  king  as  slow  of  nnderstanding  as  qnick  of  temper.  Mac  8,  176. 
Tbat  respectable  character  was  not  long  of  appearing  before  bis  new 
patron.  WS.  Ken.  7.  Amiable  qoalities,  bat  destroctive  of  tbe  mar- 
velloos.  Wav.  14.  Liberties  wbich,  if  allowed  to  any  other  troops, 
wonld  bave  proved  subversive  of  all  disdpline-  Mac.  1,  119.  Femer: 
Swift  of  foot,  slow  of  sail,  light  of  brain,  deaf  of  one  ear,  bhnd  of  one 
eye,  hard  of  beart,  firm  of  word,  tbick  of  hearing  u.  a. 

Der  ags*  Oenitv  schwankt  im  Nags. ,    und  wird  im  Ae.  durch  o  f 
ersetzt. 

B.  Der  Dativ  steht 

§.  260.  l)   hei  den  Aißjectiven  liehj   unlieb j  geneigt^  abgeneigt^  treu,  gehor^ 

sam,  bekannt,  schuldig  etc.  Ags.  Heö  wi^ron  leöf  gode  (s.  waren  Oott 
lieb)  C.  16,  17.  Wses  bim  hold  irek  (ihm  war  der  Herr  hold).  178, 
30.  pk  weard  yrre  god  and  \Am  wSrode  wr&d  (da  ward  Oott  zornig 
und  dem  Volke  Feind).  3,  13.  Ic  6om  getr^we  hl&forde  mlnum  (ich 
bin  meinem  Herrn  getreu).  CoU.  Hwl  synd  g^  grame  }>y8um  wlfe.  Mt 
26,  9.  Odde  hö  byd  änum  geh^rsum  and  öt»rum  ungehorsam.  6,  24. 
H6  was  I)&m  bisceope  cü[).  Job.  18,  15.  Wses  Bröotone  eUond  Boma- 
num  ancüd.  Bed.  1,  2.  Giganta  cyn,  ^tet  wsbs  fremde  |)e6d  ^cean  drihtne. 
B.  1691.  C.  7,  14.  —  Nags»  Allen  monnen  he  wes  leof.  Lag.  345.  Ha 
deore  |)e  beo  lif  min.  3042.  pe  douter  bim  was  swide  deore.  143. 
Lad  bim  were.  244.  Gud  he  wes  |)en  cnihten.  Lag.  717.  He  was 
milde  siehe  cnafe.  14802.  God  ^  wurde  lil^e.  22190.  |)at  hun  was 
iqueme.  117.  Weder  heom  weore  wnsumre  (betere).  905.  He  wes  him 
vnrod.  1438.     [>in  godd  arrt  tu  deore.   0.  2206.    Alle  sinndenn  tili 
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nre  laüBord  dere  bre^.  15709.  He  wass  wraf)!»  hem.  1120.  Bahäamm§.  260. 
tili  his  aldemnann.  6304.  parh  t>att  he  me  shall  hersamm  beon. 
11086«  To  lakenn  himm  wi^f)  {Mitt,  tatt  himm  is  lefest  off  [»in  ahhte, 
to  wuTlieDii  hersamm  to  )un  prest  and  tili  [ün  tuiess  laferrd.  14700. 
Naben  dem  Dativ  steht  bei  wrad  auch  wid :  Anan  se  he  wes  vnrad  wid 
oiL  Lag.  6369.  |Mi  warr|»  vrral)  Herode  king  wi[)))  sannt  Johan.  0. 19604.— 
Ab,  Ab  hem  leoest  was.  ||  BG.  2141.  ^e  ere  me  lefe  and  dere.  PL.  ||  188. 
4885.  Debonere  and  mylde  he  was  to  alle.  RG.  6294.  Mek  he  was 
to  nqrUie  men  and  crael  to  hys  fon.  8987.  To  {le  it  wole  be  god. 
337.  Hem  was  loth  to  fle.  4411.  He  is  ^  so  loj).  PL.  6302.  He 
widde  to  Wyllam  trywe  be.  BG.  7303.  Hii  swore  hym  al  |)ere  to  be 
kym  trywe  and  holde.  7896.  psX  he  snld  be  him  leale.  PL.  726.  He 
iro9  {ßir  mop)  ynow  was  toward  Locryn.  BG.  573.  Wrot) 
wi  J>  me.  PL.  1040.  —  Me.  He  that  is  wrothe  to  his  brother.  Mt.  5,  22. 
{Aber  mit  agens.  £xod.  16,  20.  With.  Ch.  Pers.  of  MeL).  It  is  loth 
to  Hie.  Ql  867.  An  abbot,  to  whom  thei  weren  obedient  Mao.  8.  Thei 
wolde  ben  obeyssant  to  him.  21.  Faire  to  the  eyen,  delectable  to  the 
äght  Gh.  Pers.  Benygne  (mercifol)  to  me.  Gen.  33,  11.  Leefol  to. 
Mt  18,  2.  Unbileuefiil  to.  Job.  3,  26.  —  Ne.  Never  had  the  Ghorch 
beeu  80  dear  to  the  nation.  Mac.  8,172.  The  public  worship  of  Grod 
was  fltiU  condncted  in  the  manner  acceptable  to  the  nation.  1,  92. 
The  Aiminian  doctrine  more  agreeable  to  the  populär  notions  of  the 
divine  justice  spread  Getst  and  wide.  1,  78.  Living  in  this  ideal  world 
became  daily  more  delectable  to  our  hero.  WS.  Wav.  4.  A  few  years 
eaiiier  he  had  been  famiUar  to  all  who  frequented  the  courts  of  law. 
Mac.  4,  54.  Bedeem  me  and  be  merciful  to  me.  Ps.  26,  11.  Grate- 
fnl  to  heaven.  M.  PL  11,  864.  The  judgement  of  the  world  became 
still  more  lavourable  to  him.  Mac.  8,  143.  He  was  constitutionally 
proDO  to  insolence  and  to  the  angry  passions.  Mac.  4,  22.  And  the 
Whigs  knew,  that,  faithful  as  he  had  always  been  to  the  cause  of 
monarchy,  he  was  no  friend  to  despotism.  Mac.  4,  19.  He  had  held  in 
bonoor  those  Christians  who  remained  true  t  o  their  religion.  Mac.  4,  47. 
That  shall  not  be  lacking,  if  blade  and  hilt  be  but  true  t  o  me.  WS. 
Ken.  4.  Many  were  kept  steady  to  their  old  creed.  Mac.  9,  215.  To 
Hali&x  it  was  thought  convenient  to  hold  a  very  different  language. 
Mac  4,  21.  He  seemed  to  pursue  a  theme  so  foreign  to  his  general 
train  of  thought.  WS.  Pir.  7.  I  am  indifferent  to  climatc.  1.  The  go- 
venunent  had  made  several  changes  highly  distasteful  to  every  Pres- 
byterian.  Mac  1,  92.     His  violence  aud  audacity  had  made  him  hate- 
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§.  260.  fnl  to  the  whole  nation.  9,  229.  He  found  his  hearers  oWorate  to 
exhortation.  7,  43.  All  the  clans  hostile  to  the  Dune  of  Campbell  were 
set  in  motion.  5,  116.  Monmoath's  high  pretendons  irere  offoDflive  to 
Argyle.  5,  111.  A  policy  which  he  knew  to  be  odions  to  them.  6,  814. 
They  were  by  no  means  averse  to  some  relaxation.   6,  360.    He  mtt 

189.  II  not  partial  to  ||  coonsellors  who  dealt  mach  in  suggestions.  7,  11.  I 
cannot  nrge  her  to  anght  so  repugnant  to  her  noble  natnre.  WS.  Ken. 
21.  —  He  coold  not  hope  to  be  great  in  a  conrt  obseqnioius  to  the 
Honse  of  Bonrbon.  Mac.  9,  219.  Always  obedient  to  yoor  Ghrace  will 
I  come.  Sh.  Mm.  1,  1.  Yet  even  his  affection  for  the  land  of  his  birth 
was  sabordinate  to  another  feeling.  Mac.  7,  20.  To  this  assertion  füll 
credit  is  due.  4,  79.  Oor  bero  was  liable  to  fits  of  absence.  WS.  Way. 
7.  They  leamed  that  this  Submission  was  by  no  means  satis&ctory  to 
the  king.  Mac.  8,  125.  It  was  snf&cient  to  the  wishes  of  both  parties. 
WS.  Wav.  2.    Seit  dem  Me,  b^estigt  sich  überall  to. 

§.  261.  2)  bei  den  Ädjectiven  niäzlich,  heilsatn,  g^ährlich  etc.  Ags.  Nyttre 

him  wsre  {es  wäre  ihm  beßer),  Lnc.  17,  2.  Nffis  se6  ecg  fracod  hfl- 
derince  (dem  Kämpfer  war  die  Waffe  nicht  verächtlich).  B.  1575.  pö 
is  betere,  ))8ßt— .  Mt.  5,  29.  —  Nags.  Itt  wass  ba))e  god  and  ned  tili 
{Mitt  genge.  0.  6936.  Unnhalsnmm  to  [)e  sawle.  7177.  HaJwimm  to 
t>e  sawle.  15307.  —  Äe.  It  wole  be  god  to  {»e.  337.  Hhn  was  notnng 
so  god,  as  to  fle  t)e  cas.  BG.  7717.  —  Äfe.  (xod  to  feding.  Ch,  Nede- 
foUe  to  mannes  body.  Mau.  14.  To'alle  these  thinges  is  acddie 
enemye  and  contrario.  Ch.  He  is  nedetul  to  the  lord  (=  has  need  of 
HB.)  Mrk.  11,  3.  —  Ne.  Can  a  man  be  profitable  to  God?  Job.  22,  2. 
Thou  shalt  find,  tbat  this  city  is  hurtful  to  kings.  Esr.  4,  15.  It  might 
have  proved  equally  dangerous  to  a  youth  whose  animal  spirits  were 
more  powerfnl  than  his  imagination.  WS.  Wav.  3.  It  was  indeed  a 
way  which,  to  a  man  of  streng  principles,  would  haye  been  more 
dreadful  than  beggary.  Mac.  8,  161.  Becket,  the  first  EngUshman  who 
since  the  Conquest,  had  been  terrible  to  the  foreign  tyrants.  Mac.  1, 
23.  Some  Whigs  had  been  deeply  implicated  in  the  plot  so  fatal  to 
their  party.  5,  94.  His  army  was  more  formidable  to  himself  than  to 
the  enemy.  1,  94.  Every  man  who  was  obnoxious  to  the  court  went 
in  fear.  5,  164.  An  object  pemicious  to  his  conntry.  1,  86.  Measores 
prejudicial  to  Richard*s  interest  WS.  Wav.  2.  This  slackness  of  mle 
might  have  been  ruinous  to  a  boy  of  slow  understanding.  3. 

Der  ags»  Dativ  schwankt  im  Nags.  und  Ae>,  und  wird  im  Me.  und 
Ne.  durch  to  vertreten. 
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3)  bei  den  Adjectiven  ähnlich,  gleich,  entsprechend^  nahe  etc.  Ags.  §.  262. 
Ic  tem  anllc  ftnam  ne&te  (ich  bin  einem  Thiere  ähnlich).  Gr.  Pr.  72,  18. 
Qdlc  w«8  he  I>ftm  leöhtnm  stöorrom  (lichten  Sternen  gleich),  C.  17,  7. 
8e6  btarhtDis  is  tfeneald  {»Am  f^e  (der  Olanz  ist  gleich  alt  dem  \\  Feuer).  ||  190. 
Fid.  H8  is  Sfeneald  and  6fen^  his  f»der  (gleich  ewig).  Fid.  —  Nags. 
|)a  iward  he  swa  riche  al  his  feren  nniliche  (alle  o})er  oniliche  B.  (allen 
semen  O^ährten  ungleich).  Lag.  12937.  Daneben  ein  seltener  Oenitiv: 
pat  is  |At  seolliche  t>ing  elches  weorkes  unniliche  (jedem  Werke  oder 
an  jedem  Werke  ungleich).  JL  Lag.  17276.  Ebenso  in  A.  bei  nnimete: 
Twden  draken  weoren  machele,  |)ere  ödere  onimete  A.  Jpe  ojire  oniliche 
B.,  den  andern  unähnlich).  17879.  ])ere  weolcne  he  wes  nih.  2883.  — 
Ae.  New  lychore  ys  bro|)er  hym  nas,  |)an  a  wolf  ys  a  lombe.  RG. 
6838.  —  Me.  Euene  tili  his  üadir.  Perry.  RP.  5.  It  was  liik  anto  the 
tother  fieshe  (liik  the  B.)  £xod.  4,  7.  The  kyngdam  of  heuenes  is  lic 
to  an  hnsbond  man.  Mt  20,  1.  That  is  a  manere  of  firayt  lyche  smale 
pesen.  Mao.  18.  Jaffe  ys  the  neyest  haven  nnto  Jemsalem.  Man.  11. 
Makinge  bim  euene  to  god.  Joh.  5,  18.  —  Ne.  Your  remembrances 
are  Uke  to  ashes.  Job.  13,  12.  He  runneth  upon  me  like  a  giant.  16, 
14.  Ghnrchill  was  a  captain  eqnal  to  tasks  far  more  ardaons  than  that 
of  scattering  a  crowd.  Mac.  5,  173.  The  fortnne  which  he  had  inhe- 
rited  was  not  adeqnate  to  the  high  place.  8,  98.  A  som  eqoivalent 
to  abont  47500  poonds.  4,  30.  The  eider  constantly  ceded  to  her 
firiend  that  which  was  most  soitable  to  her  talents.  WS.  Wav.  52.  A 
qnarrel  simSar  to  that  which  had  raged  in  the  eleventh  Century.  Mac. 
4,  38.  The  Prince  acquired  over  her  no  influence  comparable  to  that 
ezerdsed  by  her  female  firiend.  Mac.  7,  86.  An  act  doclaring  that 
episcopacy  was  contrary  to  the  word  of  God.  1,  96.  I  installed  Owen 
in  an  apartment  in  my  lodgings,  contiguous  to  my  own.  WS.  Rob.  26. 

Like  schwankt  noch  jetzt,  sonst  steht  überall  to. 

4)  bei  den  Adjectiven  offen,  gemeinsam^  eigen  etc.  Ags*  Hü  ne  is  §.  263. 
\lb  nu  genöh  swöotol  (ist  dir's  nun  klar  genug)?  Bo.  34,  7.  Hwset  is 
^  and  üs  gemslne?  Mt  9.  29.  —  Me.  That  regne,  that  is  due  to  no 
man.  Ch.  —  Ne,  The  evidence  was  open  to  some  objections.  Mac.  8. 
179.  He  had ,  it  seems ,  been  rather  too  communicative  to  his  confi- 
dential  friend.  WS.  Rob.  19.  It  was  too  piain  to  a  disceming  eye. 
Mac.  10,  376.  Their  testimony  would  havc  satisiied  all  minds  acces- 
sible  to  reason.  8,  179.  He  was  not  inacccssible  to  flattery.  WS.  Wav. 
36.  To  reasons  such  as  guide  the  conduct  of  statesmen  the  minds  of 
these  zealots  were  absolutely  impervious.  Mac.  5,  124.  It  was  whisper- 
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§  .  263.  ed  that  a  snpemataral  commanication,  of  a  natare  obvioas  even  to  the 
exterior  senses,  had  prodaced  this  wonderfol  change.  WS.  Way.  7.    He 

191.  II  had  also  been  privy  to  the  more  odioos  ||  plot  against  the  lives  of  Charies 
and  James.  Mac  5,  97.  He  found  his  hearers  obdurate  to  exhortation. 
7,  43.  He  could  hardly  be  blind  to  the  obvioiis  trath.  10,  417.  They 
might  indeed  have  been  excosed,  if  passion  had  made  them  deaf  to  the 
voice  of  pradence.  6,  279.  He  thoaght  episcopal  Ordination  essential 
to  a  Christian  society.  Mac  7,  19.  The  tribonal  feit  that  it  wonld  be 
absurd  to  ponish  a  Single  individual  for  an  offence  common  to  hnndreds 
of  thonsands.  8,  199.  No  qnalification  conld  be  more  important  to  a 
man.  7,  3.  Their  temper  made  the  most  just  and  necessary  restraint 
insnpportable  to  them.   5,  111. 

§.  264*  C.  Der  Instrumentalis  fügt   den   Adjectiven   den   Gegenstand  heij 

vermittelst  dessen  die  Eigenschaft  statt  findet :  Ags.  J)»t  \A  Ar  gespraBC 
wtne  droncen  {das  er  früher  sagte  vom  Weine  trunken).  B.  1467.  Since 
hr^mig  {durch  den  Schatz  selig).  1882.  Geseah  unrihte  dorAan  fnUe 
{vom  Unrecht  voll).  C.  78,  13.  Schon  im  Ags,  ist  der  Dativ  qft  da- 
für eingetreten:  Födrom  strong  {flügelstark).  Exon.  203,  19.  Fedrom 
snell  {fiügelschnell).  206,  7.  Ancmm  fseste  {ankerfest).  EL  252.  Scip 
oncerbendnm  fsest.  B.  1918.  Mit  der  Zerrüttung  der  DecUnaUon  mäßen 
hier  Präpositionen  eintreten,  wie  Dronken  with  wine,  oder  die  Casus 
verhärten. 

D.  Der  Accusaäv  steht  bei  den  Adjectiven  des  Maßes,  s.  §.  258: 
The  earl  of  Westmoreland,  seven  thonsand  strong,  is  marching  hither- 
wards.  Sh.  aHd.  4,  1.    Ebenso  Carlisle  [?]. 

n.  Die  Rection  hängt  mit  der  grammatischen  Form  des 

Adjectivs  zusammen. 

§.  265.  A.    Beim  Comparativ   steht  die   verglichene  Sache  im  Dativ  j    der 

aber  schon  im  Ags,  seltener  stelU  und  allmählig  durch  {tonne  (§.  505) 
verdrängt  wird:  Bid  ))8ßs  hleöderes  sw^g  eallom  creftom  swötra  and 
\\'litigra  and  wynsomra  wrenca  gehwylcnm  {des  Liedes  Klang  ist  süßer 
und  schöner,  denn  alle  Sangeskünste,  und  wonnesanier,  denn  der  lAeder 
jegliches).  Exon.  206,  24.  Wses  {»is  geföoht  grimre  and  strengre  eallmn 
t)&m  i^rgedönnm  {dies  O^echt  war  erbitterter  und  heftiger,  als  alle 
früheren).  Bed.  1,  12.  2,  12.  15.  26.  Ne  är&s  bötwyx  wifia  beamom 
mära  Johanne  fullahterc.  Mt.  11,11.  Gä  synd  beteran  manegnm  spear- 
wum.  Lac.  12,  7.  Daher  neben  einander:  Söofono  ddoro  him  wdhfnllre 
gaastas.  Durh.  und  S^ofen  6dre  g&stas  wyrsan,  ])onne  hö.  Log.  11,  26. 
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MU  erweckender  Flexion  rrmß  l)Oime,  than  vordringen.     Vielleicht  ver-  §.  265. 
AorrMm  eintehu  Daävformenj    wie  WycL  A.  ||  He  was  alle  gangere,  ||  192. 
dem  m  B.  gegenüber  steht:  He  was  gongere,  than  alle.  Tob.  1,  4.    Sonst 
thaa:  He  Is  strenger  (strenger),  than  y.  Mt,  3,  11.    Nor  §.  538. 

Als  Nachklang  dieses  eomparativen  Dativs  könnte  man  die  Rectum 
eimger  modernen  Gomparative  betrachten^  wenn  sich  hier  der  Dativ  nicht 
OM»  dem  Verhältnifi  der  Unter-  oder  üeberordnung  erklärte:  Eis 
diction,  formed  on  modeis  anterior  to  the  civil  wars,  was,  towards  the 
dose  af  Us  life,  prononnced  stiff  and  pedantic.  Mac.  7,  76.  Far  su- 
perior  in  Station  to  those  exiles  was  Lord  Grey.  Ö,  99.  Then  was  formed 
ttat  famgoage  inferior  to  the  tongue  of  Greece  alone.  1,  17. 

B.  Whrd  zum  Cotnparativ  g^ügt,  um  wie  viel  eins  das  andere  %  266. 
i&ertrifflty  so  steht  friiher  der  Instrumentalis y  später  der  Dativ:  pset 
Um  wüte  seine  [,]  mycele  lond  tegerre  {daß  ihm  in  [streich' in^Y^lanz  erscheine 
[J  0m  weit sehimeres  Land).  C  277,  33.  })&  wss  se  Uchoma  spönne  lengra 
{der  Letehnam  war  um  eine  Spanne  länger)  ^re  Jvr^h  (als  der  Trog,  * 
Sarg).  Bed.  4,  12.  Wffis  iEdelwealh  nöht  mycelre  ttde  »r  gefullod 
{A.  wurde  nicht  viel  früher  getauft).  4,  13.  pffit  \k  hi^|)enan  {uritte- 
gom  ilda  m&re  {dreißigmal  größer)  w^omd  hsBfdon.  4,  12.  Hwi^ne 
{etwa»)  hardor.  1,  27.  Micle  mä  {viel  mehr).  2,  2.  Mt  7,  11.  Mide 
aA  Hianys  soeäpe  betera  {vielmehr).  Mt  12,  12.  Daüv  und  Instrum. 
nebeneinander:  Wite  gö,  }^i  eöwer  mM  on  \Am  Scan  ödle&ne  sw& 
micele  mftre  bid,  swä  micelom  swä  gS  mlüre  for  godes  willan  swincad 
(um  so  größer,  um  wie  viel  mehr  etc.).  Greg.  —  Nags.  Mycele  scheint 
verhärtet  zu  sein:  pn  effirt  muchele  betere  cniht  and  ec  mare  hardere 
ipiel  beßer  und  auch  um  mehreres  stärker).  Lag.  4346.  Letzteres  mag 
das  veranlaßt  kaben,  was  später  als  Verdoppelung  des  Comparativs 
betrachte  wird.  —  Me.  Qif  ge  han  knowen  for  to  gene  good  thingns 
gaaen  to  gonre  sonys,  hon  myche  more  gonre  ÜEuiir  shal  gene  good 
thiDgis  to  men  axinge  hym?  Mt.  7,  11.  It  is  moche  (myche  B.)  more 
bettere.  Phil,  1,  23.  —  Ne.  A  mach  larger  army.  WS.  Tal.  9. 

Der  Instrumentalis  })^,  ^  s.  §.  502. 

Der  vorstehende  Instrum.  oder  Dativ  verliert  seine  Bezeichnung 
und  neuenglische  Grammatiker  nennen  ihn  deshalb  Äccusativ.  Nags. 
Lei' deinen  Jas  dich  seonen  noten  (A.  sone  fet)  deopere.  Lag.  16895. — 
Me.  Sege  of  his  firste  wif  is  o  degree  lowere,  than  the  emperonr.  — 
£?ery  of  hem  a  degree  lower,  than  other.  Man.  20.  Fiftene  cubitis 
beiger  was  the  watre.  A.  Gen.  7,  20.    Gees  ihre  sithes  more  gret,  than 

*  [^rüh  Ut  nicht  .^Trog'' :  $,  Anm.  tu  Gay.  Z.  10707.] 
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l93Jl§.266.oiire  here.  Mau.  28.  —  Ne,  Fifty  years  later.  Mac.  4,  33.  A  foot  of 
hononr  better  than  I  was ;  bnt  many  a  foot  of  land  the  worse.  ||  Sh. 
J.  1,  1.  He  is  not  a  whit  the  wiser.  Balw.  Nov.  1,  2.  Sir  Leicester 
is  twenty  years,  fall  measore,  older  than  my  Lady.  BH.  2.  He  might 
be  a  year  older  than  Tim.  TBr.  3. 

Wird  aber  das  Maß  dem  Comparaüv  nachgesetzt  j  so  mrd  der 
Casus  durch  by  ersetzt  Me.  The  watyr  was  hygere  bi  fiftene  cubitis 
B.  Gen.  7,  20.  —  Ne.  He  is  older  by  two  years. 

Auch  auf  andere  Vergleichungen  geht  die  Fortn  über :  The  cheapest 
of  OS  is  ten  groats  too  dear.  Sh.  Rh.  6.  5. 

So  können  denn  im  Ägs.  drei  Casus  vom  Comparaüv  abhängig 
sein,  ein  Instrumentalis^  der  das  Maß  angibt,  ein  Dativ  j  der  den  ver- 
glichenen Gegenstand  beifügt,  und  ein  dritter  Casus,  der  durch  den  be- 
grifflichen Inhalt  des  Comparaävs  bedingt  ist,  wie :  Füiixaa  micle  snellra 
fdgole  (viel  schneller  an  Federn,  Flügeln  als  ein  Vogel).  Vielleicht 
hat  das  genitivische  {^ses  (in  Folge  davon,  deshalb),  das  vor  dem  Instnan. 
J)^  erscheint  [vgl,  NhcL  desto,  Mhd»  deste  =  des  diu]  ursprünglich  in  der 
Bedeutung  des  Äcff.  seinen  Grund,  erscheint  aber  nur  als  Verstärkung 
des  Instrumentalis:  ]fk  be&d  seö  msenio  hym,  \^t  hig  swfgedon;  ^ 
clypedon  hig  {»aes  \A  mk  (schrien  desto  mehr).  Mt.  20,  31.  Für  diese 
Verstärkung  tritt  auch  hier  mach  ein :  So  mach  the  rather  thoa,  celestial 
light,  shine  inward.  M.  PL  3,  51. 
§.  267.  C.  Der  substantivische  Gebrauch  des  A^ectivs  veranlaßt  auch  sub- 

stantivische Rection.  So  steht  schon  im  Ags,  neben  einander:  H6  wses 
)m^  bisc^ope  cüd  (dem  B.  bekannt).  Joh.  18,  15.  und  |)e  wes  ])8es. 
biscöopes  cü})a  (ein  Bekannter  des  B.),  181, 16.  —  In  den  spätem  Pe- 
rioden bleibt  die  Rection,  so  weit  sich  der  substantivische  Gebrauch  er- 
häU.  Ae.  pritti  scbipfol  of  men.  RG.  922.  —  Me.  Thei  han  litelle  of 
berd.  Man.  23.  —  Ne.  The  long  and  short  of  the  matter  is;  in  deep 
of  night;  at  dead  of  night. 

Ebenso  der  Cofnparativ:  Ags.  Se  {>e  ys  kessa  on  godes  rlce,  se 
ys  bis  mära.  Luc.  7,  28.  —  Nags.  pa  werea  hire  betören.  Lag.  8749.  — 
Ae.  Here  eldeme  |)er  byfore  were  ynome  in  ostage.  RG.  250.  —  Me. 
The  sepalchre  of  myn  eldres  (grettere).  Gen.  47,  30.  For  god  it  wot, 
that  children  often  ben  anlike  hir  worthy  eldres  bim  before.  Ch.  8032. 
As  thilke  holy  Jew  onr  eldres  taaght.  12298.  —  Ne.  Eider  und  better 
sind  substantivisch  geworden,  daher :  My  eiders,  my  betters.  I  am  thine 
eider  far.  Byr.  Ma^if.  2,  1.  [Oor  betters  have  hit  apon  the  expedient 
of  electfing  each  other.   Gold.   She  Stoops  2  (p.  344)]. 
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Am  jiewohnUcksten  ist  der  Superlativ  mit  abhängigem  Oenitiv:  Ags.  §.  268. 
tMBt  18  ealra  sMa  liest.  Mt.  13,  32.  Seö  burh,  {)e  wses  ealra  w^orca 
&BSt08t  (die  Burgy  die  war  von  allen  Werken  am  festesten),  Cir.  Idel 
8t6d  llAsa  seiest  {nutzlos  stand  der  Häuser  bestes),  B.  146.  ||  pa  t>&s  |l  1^^* 
ncglfts  h&t  |)&in  ndelestan  Sordcyninga  on  his  bridels  dön  {ßiese  Nägel 
heiß  du  dem  edelsten  Erdkmig  an  s,  Zaum  thunj,  £1.  1174.  Ealra 
sigebeanm  {mbI  s61este  {von  allen  Siegeskindem  das  seligste).  £xon.  33, 
4.  —  J^ags,  He  fände  fairest  alre  braden.  Lag.  25892.  His  qaene, 
WBrdlnkest  winen.  26496.  —  The  beste  of  the  Philistenes.  Mau.  4.  — 
Ne.  To  the  best  of  my  knowledge.  —  Clapp,  with  the  best  of  charact- 
618  and  hand-writings ,  had  beeii  able  very  soon  to  find  another  em- 
ploymoit.  Van.  F.  46.  In  the  best  of  the  land  make  thy  father  to 
dwelL  QesL  47,  6.  Look  out, the  best  of  your  master*s  sons.  2.  Kgs.  10,  3. 
O/t  steht  Ags»  plur.  Gen,  ealra  verstärkend  beim  Superlativ,  wie 
Ealra  rlcost,  ealra  swldost,  seltner  der  singulare  Genitiv  G^omast  ealles 
{am  HebstenJ,  Gr,  Ps.  83,  12.  Jener  verhärtet  und  bleibt,  obgleich  der 
moderne  Oenitiv  daneben  tritt.  ())e  fer|)e  is  mest  of  alle.  RG.  177) 
bi$  ins  Ne.  |)a  were  ahre  Isedest.  Lag.  3081.  [>at  weoren  {>a  alre 
hidigeste.  5738.  AUre  lattst,  allre  msest,  allre  nest.  0.  Altherbest  (the 
best)  18  thy  word.  1.  Kgs.  9,  10.  Alderfirst  he  bade  hem  all  a  bone. 
Ol  9498.  Mine  alderlevest  lord.  Ch.  TroiL  B,  239.  —  Ne.  Mine  alder- 
liefest  Bovereign.  Sh.  bHf.  1,  1.  Jetzt  veraltet.  Alther  oder  alder  ist 
ESntsielhmg  des  ursprünglichen  ealra,  alre. 
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Erster  Absclmitt 

Die    Formen   der   Nnmeralien. 

I.  Die  Cardinalien. 

§.  269.  1)  An  {einsj  allem,  emsamy  einzig)   hat  substantivischen  und  ad' 

jectivischen  Gebrauch,  starke  und  schwache  Flexion,  bisweÜen  auch  keine. 

Substantivisch  gebraucht  flectiert  es  stark:  pknk  ka  w®s  Eber  h&ten 
{einer  derselben  hieß  Biber).  G.  99,  13.  pH  wsiron  lUl^ede  ealle  of 
Anam  (die  waren  getheiü  alle  aus  einem),  14,  15.  G^  h6  ^  ne  ge- 
höret, nim  )K)nne  gyt  i^nne  o\i^  twegen  t6  ^  {nimm  einen  oder  zwei 
zu  dir).  Mt.  18,  16.  An  ffifter  &nam  {nach  einander)  266,  23.  Se  An 
hafad  AsbdA  gefondad  {der  eine  hat  die  Thaten  gebüjh  [?]).  B.  2454. 
Eall  fore  {)äm  änom  onröt  geweard  {alles  ward  um  des  einen  willen 
uf{froh).  Exon.  73,  1.  Nyle  h&  s^gom  &nam  ealle  gesyllan  gdstes 
snyttni  {nicht  einem  allein  will  er  aüe  Geistesklugheä  geben).  Exon.  43,  3. 

Mit  Substantiven  verbunden  flectiert  es  stark :  H6  is  &n  god.  Mrc. 
12,  29.  Anes  mönl^es  fyrst.  Jad.  325.  Moste  ic  äne  ttd  6te  wöordan 
{dürfte  ich  eine  Stunde  außen  sein).  G.  23,  35. 

Mä  dem  Personalpronomen  verbunden  flectiert  es  schwach  im  Nom., 
wie  silf,  sonst  stark :  Ic  &na  ffitbserst  {ich  allein  entkam).  Job.  pa  &na 
€art  ^ce  drihten.  G.  237,  1.  pühte  |)6  änom  {dir  allein  däuchu).  268, 15. 

Schwach  flectiert  es  im  PrädikcU  und  bisweilen  mit  Substantiven 
verbundeti\:  pset  Adam  leng  &na  w<^e  {länger  allein  wäre).  G.  11,  4. 
Abraham  gew&t  ina  gangan  {Ä.  gieng  allein).  155,  18.  Hd  sie  Ana. 
242,  31.    Metod  äna  {der  Herr  allein).  251,  22. 

Bei  forli^tan  schwankt  es,  es  ist  stark :  pset  g6  forUeton  me  Anne 

and  ic  ne  6om  äna  (ihr  laßt  mich  allein  und  ich  bin  nicht  allein).  Job. 

196.  II   16,  32.  11  pe  hine  ford  onsendon  i^nne  ofer  fde  {die  ihn  allein  ent- 
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«ofidtofi.  B.  46  [gehört  niekt  hierher]  und  flexionslos :  He  |)one  Iftdan  strtd  §.  269. 
ka  forU^ted  {er  gibt  den  leidigen  Streä  auf).  C.  36,  18. 

Nags»  Die  Flexionen  vermischen  sich:  Heore  names  ne  herde  ic 
neuere  teile,  boten  pes  anes  naman  (ihre  Neunen  hörte  ich  nie  nennen, 
außer  des  einen  Nennen).  Lag.  1804.  {)at  leoaere  ()oa  sert  me  aene. 
2975.  And  ane  he  gan  riden.  6466.  [)eos  [»reo  kinges  heolden  ^ 
)ieode  ane  bi  ane.  Lag.  6969.  |ia  ^e  boc  (he)  pmmde  to  are.  54.  — 
Ae.  So  narw  wei  it  ys,  {tat  per  may  go  böte  on  and  on.  R6.  3324. 
Alle,  böte  a  fyae  men  one  {allein).  773.  Hyt  was  sene  [seae?]  hondred 
ger,  böte  on  ger  lasse.  5276.  Heo  were  of  on  blöde.  356.  He  ane 
18  to  herien  (er  allein  ist  zu  preisen).  Kath.  224.  He  was  king  one. 
B6.  315,  4.  —  Me.  Thei  beren  bat  o  scheid  and  o  spere.  Man.  6.  I  had 
no  brojdr,  bot  him  ane.  Percev.  2043.  —  Im  Ne.  one,  the  one  und  den 
Qen,  one's.  One  gate  there  only  was.  M.  PL  4,  178.  Till  all  graces 
be  in  one  woman,  one  woman  shall  not  come  in  my  grace.  Sh.  Mach. 
2,  8.  We  have  ten  proofis  to  one.  2,  3.  We  were  seven  —  who  are 
Bow  one.  B.  Chili 

Ags.  An  arfter  &nam  (einer  riach  dem  andern).  —  Nags»  |)eos  ilka 
(reo  kinges  heolden  paa  [leode  an  efter  ane.  Lag.  6969.  Jetzt  one 
after  the  other,  after  one  another,  one  by  one. 

Vom  PJur.  äne  (einige,  einzelne):  fe&  äne  (einige,  wenige)  fällt 
der  Oenäh  &nra  in  Verbindung  mit  Pronomen  aiif:  Hi  {)ä  se  d^ma 
oabiyrde,  swH  YA  ddd  änra  gehwylcne  (da  stärkte  sie  der  Richter,  wie 
er  jeden  einzeln  stärkt).  Jad.  95.  W6  |)8bs  ryht  magon  set  »ghwylcam 
tora  geh^ran  {tvir  können  das  Rechte  hören  von  allen  Einzelnen). 
Ezon.  104,  7.  Wöorc  änra  gehwss  bSorhte  bliced  (das  Werk  jedes 
leuehUi  hell).  238,  4.  Diese  Verbindung  verschwindet,  der  Plural  aber 
reicht  bis  ins  Me.  —  Ae.  AUe,  bäte  a  fyae  men  one.  KG.  773.  A  legate 
fe  pape  hider  sent  to  make  |je  barons  on  (einig  machen,  aussöhnen). 
PL.  5447.  — Me.  We  three  ben  all  ones  (wollen  einig  sein).  Ch.  12630. — 
Ne,  ff  he  coald  have  scen  the  Doctor  again  for  one  five  minates.  TBr. 
la    The  little  ones. 

2)  Die  2^weizahl  netmt  twegen  twd.  twa  [tu]:  Ags.  Cömon  §.  270. 
twegen  englas.  Gen.  19,  1.  He  geseh  twegen  (taoege  D.)  gebrödrn. 
Mt  4,  18.  Him  br^da  tw&  eaforan  föddon  (ihm  nährten  der  Frauen 
zwei  Nachkommen).  C.  65,  33.  psdt  big  offhmge  sealdon,  twä  tartlan 
o^^  twegen  colfran  briddas.  Lac.  2,  24.  Nim  »nne  ot)pe  twegen  tö 
l»ö,  (Met  flblc  word  stände  on  twegra  op|)e  t»rCora  gowitnysse  (auf  zweier 
oder  dreier  Zeugniß).  Mt  18,  16.  — Im  Nags.  bückt  Geschlechtsunter^ 

Koch,  «ngl.  GnunmAtik.    II.   2.  AtiQ.  14 
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§.  270.  Scheidung  und  Casus  noch  durch:  |)at  weoren  ^  tweiene  (twei  B.) 
broderen.  La^.  2182.    He  hafde  twein  (twei)  sonen.   2530.     Twei^e 

197.  II  (twei)  dawes  and  toa  (two)  niht  weren  inne  sae.  1113.  Heo  wolden  jj  al 
))is  lond  sffitten  on  heore  tweire  {in  ihrer  beiden  H.)  hond.  17569.  Nou 
ich  t)is  lond  sette  in  goore  tweire  hond.  B.  21436.  His  tosein  (twei) 
sunan  he  sette  on  hond  al  his  kinelond.  2538.  He  for  togenes  |)an 
twam  (|)e  twei)  kingen.  4158.  Ich  habbe  igeaen  hit  mine  twam  (two) 
dohtren.  3167.  — Orm  hat  twegs^nn  und  twa,  aber  ohne  Unterschei- 
dung und  ohne  Flexion.  —  Ae,  klingen  noch  zwei  Formen  fort:  pe 
twei  bre|)eren.  RG.  900.  pe  twey  holy  prophetes.  898.  Ys  two  op&c 
dogtren  hadde  it  al  on  hond.  745.  A  |)onsant  9er  yt  was  and  two. 
954.  Doch  auch:  Twey  dayes  heo  wende  in  ^  se.  314.  —  Me.  Noch 
twai  twain  und  two,  aber  ununterscheiden :  No  wight,  bnt  they  tway. 
Ch.  10010.  After  a  moneth  or  tway.  9955.  —  Two  gonge  knightes. 
Ch.  1014.  No  part  of  children  twein.  8526.  This  dnk  wol  have  a 
coors  or  twei.  1696.  He  shal  teilen  tales  tway  and  homeward  he  shal 
teilen  other  two.  794.  —  Ne.  Twain:  What  was  sent  to  you?  This 
glove.  Did  he  not  send  yon  twain?  Sh.  LL.  5,  2.  While  the  twain 
are  faithfnl  to  their  post.  BH.  21.  There  came  two  angels.  He  saw 
two  brethren.   After  that  he  appeared  nnto  two  of  them.  HB. 

§.271.  Zu twegen tritt  hegen,  bft,ba,ba  (beide) ;  aber wä'hrendjenes  nur 

die  Zweizahl  nennt,  setzt  dieses  sie  voraus:  Hig  feallad  hegen  (bcege 
D.)  on  ^nne  pyt.  Mt  15,  14.  Göde  wt^ron  bogen.  C.  95,  16.  pft 
sealdon  him  hegen  ))&  cyningas  eardongstöwe  (beide  Kimige  gaben  ihm 
Wohnung)*  Bed.  3,  7.  £odon  ))annone  \k  idese  b&  {die  beiden  Frauen 
giengen  von  dannen),  Jnd.  133.  Aber:  ])onne  him  hläf  and  st&n  on 
gesyhde  bn  gew^ordad  {wenn  Brot  und  Stein  beide  ihm  zu  Oesicht  ge- 
bracht werden).  £1.  614.  Neben:  Böorgas  and  fßldas  bft.  Gr.  Ps.  103, 
9.  Wer  and  wif,  hi  bn  beöd  in  ftnnm  llchoman  {Mann  und  Weib,  sie 
beide  sind  in  einem  Leib).  Bed.  1,  27.  H6ora  begra  e&gan  worden 
geopenode.  Gen.  3,  7.  £ode  seö  yldre  tö  t^r  on  reste  höora  bega  f»der. 
G.  157,  5.  Hyre  foregenge  hßora  begea  n^st  t^yder  onltldde  {ihre  Vor- 
gängerin [d,  Ä.,  Dienerin]  brachte  beider  Nahrung  hierher)»  Jnd.  128. 
Mid  his  handom  bftm  hit  heöld.  Bed.  3,  2.  —  Im  Nags.  zwar  noch 
beiene,  ha,  aber  ohne  Unterscheidung  und  dazu  bot)e  (altn.  b&dir):  Ba 
(bo))e  B.)  (blöd  and  brain)  weoren  todascte.  Lag.  1469.  Heo  Iseien  a 
ba  (bo^)  halne  {atif  beiden  Seiten).  9804.  |)at  boa  (bo})e)  scnlde 
fallen,  fader  and  his  moder.  281.  Nefde  ge  ba  enne  fader  and  beie 
enne    moder,    beiene   of  ane  cnnne.  4326.    Icc  and  te  faderr  ba|)e. 
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0.  8944.    |mrrh  tteggre  ba^  gillte.  7500.    Heore  beire  nome  ich  |)e  §.  271. 
wolle  teile.  Lag.  6283.     Die  aUnordische  Form  bei  Orm  wärt  erklärlich^ 
a»ifaiiend  aber  bliebe  sie  bei  Lag.     Will  mcm   hier  den  EindritigUng 
II  nicki  ffeüen  lajfen,  so  viüßth  man  bo))e  als  aus  bo  und  }^  zusam-  11  ^^S, 
mengefloißen  betrachten  *.  —  Ae*  Boo,  bo,   bo))e   und  Gen,   beire :    EUs 
•teoe  dogtren  bo^ie.  RG.  753.    So  strong  knygtes  bo))e  pei  were.  2964. 
Tr.  hiidtst  einen  neuen  Oenüiv  ** :  Her  b  0 1  h  e  r  blede  =  the  blood  of 
botli.  GI088.  —  Me.  Two  yonge  knightes  ligging  by  and  by,   bothe  in 
oa  armes.  Gh.  1014.   If  drerinesse  or  oyerhaste  both  cor  laboor  shend. 
Trofl.  1,  973.    Throngh  thy  meddling  is  yblow  your  bother  love. 
4,  188.  —  Ne.  nur  both:   Who  merits  fair  Helen  most?   Both  alike. 
8h»  TroiL  4,  1.    They  bleed  on  both  sides.  H.  6,  2.    Both  onr  reme- 
diaB  within  thy  help  and  holy  physic  lies.   Sh.  RJ.  2,  3.    I  imagined 
that  well-formed  featnres,  and  a  handsome  person,  both  which  I   con- 
eeived  myself  to  possess,  were  good  qoalifications.   WS.  Rob.  6.    Statt 
4e$  emfachtn  both  hinter  Pronotninen^  wie  we  both,  yon  both,  they  both, 
thOBe  both  etc.,   unrd  verstärkend  das  Pronomen  wiederholt:    We  both 
of  w  danced.  Van.  F.  29.    Hieraus  inag  dann  both   of   ns   etc.  sich 
veremfacU  haben  •  He  came  np,  and  both  of  ns  together  drew  the  body 
to  die  flhore.  TJ.  8,  13. 

Aus  beiden  bildet  sich  ein  stärkeres  m.  u,  f.  b&-tw&,  n.  ba  ta: 
Affs.  Sorgedon  b&twä  Adam  and  £ve.  C.  47,  24.  Aber  auch:  Swft 
wit  bim  bn  tu  an  spdd  spröcad  {wenn  wir  beide  ihm  zum  Wohl  spre- 
chen). 36,  20.  per  blöd  and  waeter  butu  set  somue  üt  bicwdmau  (da 
floß  Blut  und  WajSer  beides  zusammen  heraus).  Exon.  68,  34.  Hirn 
burston  üt  bnta  bis  e&gan  (ihm  sprangen  beide  Augen  heraus),  Alb. 
Hi  bnta  (für  bnta)  wsron  abbadissan.  Bed.  3,  8.  pset  |)U  ine  bäm 
twim  meaht  wite  bewarigan  (daß  du  euch  beiden  magst  die  Strafe 
wehren).  C.  35,  30.  —  Nags.  Mid  childe  heo  weren  ba  twa  (bo])e  two). 

*  [Ich  iehe  keinen  Orund  dazu,  und  wie  ließe  sieh  dann  hipre  und  be^e 
(Sm  die  näehtte  Anmtrk.)  erklären?  Auch  andere  Worter  seandinavisrhen  Ur- 
Mprun^M  finden  sich  im  Lag:  s.  B,  degen,  wroDg.  Einige  zeigen  sich  ja  schon  im 
Aagt  :  s.  JB.  ceallianj. 

**  [Botber  ist  kein  neuer  Gen.,  sondern  nur  eine  spätere  Form  für  das  aus 
dem  Orrmulum  oben  angeführte  ba{)re  =  altn,  badra ,  das  neben  bcggja  vor- 
kommt. Neben  hipe^  bope  findet  sich  auch  be^e  vor:  He  wile  he^e  beye  hangen 
OD  galwetre.  IUt.  694.  Loke,  {lat  ye  comen  h^^e,  1>)80.  Skeat  hat  es  auch 
mit  Recht  des  Reimes  wegen  in  V,  360  für  Überlieferies  bol>e  hergestellt.  Das- 
»dbe  muß:   V.  2M4  geschehen.      Der   Vocal  erklärt   sich  aus  dem  altn.    Nefttrum 

b»dll. 
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$.  271.  Liag.  2399.  pe  king  heo  loaede  more,  t)anne  ba  tweie  t^e  oI)re.  3030. — 
Ae.  Heo  let  drinche  bo{)€  two  (von  Frauen).  RG.  634.  —  Me.  We  han 
the  deth  deserved  bothe  two.  Ch.  1718.  Sehe  saw  hem  bothe  two. 
4298.  I  see  with  both  min  eyen  two.  10259.  —  Ne.  veraltet:  Will 
yon  have  me,  or  your  pearl  again?  Neither  of  either;  I  remit  both 
twain.  Sh.  LL.  Ö,  2. 

§•  272.  3)   Die  adjectivisch  gebrauchten   Numeralien  tkeilen  natürlich  die 

Form  ihrer  Substantiven :  Ags.  ])&  )>rt  cyningas  haefden  langsame  sprdce. 
Job.  Wt^ron  feöwere  ford  gewitene  dagas  (vier  Tage  waren  vergangen). 
Exon.  170,  5.  From  feöwemm  foldan  sce&tom  englas  bläwad  b^man 
(van  den  4  Enden  der  Erde  blasen  Engel).  55,  5.  Mid  editigam 
ceölom.  9G.  3.  Hd  mid  fe&wmn  br6dram,  \>mt  is,  sSofonum  o|){)e  eahtam, 
h^  gewmiode  (er  wohnte  da  mit  wenigen  Brüdern,  sieben  oder  acht). 
Bed.  4,  3.    Doch  wird  bisweilen  auch  die  Endung  abgestoßen:    8e  hd- 

199.  II  lend  mid  hys  twelf  leorningcnihtom.  Mt.  26,  20.  Of  ||  fif  hlftforn. 
An.  590.  —  Im  Nags,  schwinden  sie :  |)a  {^re  boc  {»nunde  (he)  to  are. 
Liag.  54.  Brutus  nam  twelf  witigan.  1168.  l)a  comen  twenti  eotendes 
longe.  1830.  Orm  nur  e  in  der  Endung:  pe  sexe  dagbess.  4166.  — 
Ae.  Alle  })re  he  brogte  hys  do^tren  tofore  hym.  RG.  690.  Foure  kynges 
heo  maden  |)0  in  {)is  kyndome.  58.  Seuentene  bischopriches  in  Enge- 
londe  be]).  75.  Im  Me,  bisweilen  noch  plurales  e:  Whanne  bis  twelue 
disciplis  weren  clepid  togidere.  B.  Mt.  10,  1.  He  takith  seuen  (seuene 
B.)  other  spiritis.  12,  45.  —  Ne.  And  there  were  born  unto  him  seven 
sons  and  three  daughters.  Job.  1,  2. 

§.  273.  4)    Da   tig   ursprünglich    Substantiv  ist,    so  kommen   auch   noch 

dessen  singulare  Bildungen  substantivisch  vor :  Ags.  Man  singe  8Bt  ylcum 
[=  i^lcum]  m3mstre  &n  flftig  sealmas  for  )K)ne  cyning  (man  singe  in 
jedem  Münster  50  Psalmen  für  den  König).  iEdelst.  3,  3.  Se  wsds 
flftiges  fötgemearces  long  (er  war  fünfzig  des  Fußmaßes  lang).  B.  3042. 
H6  wses  hundnigonüges  wintra  eald  (90  Winter  alt).  Bed.  3,  27.  pH 
beöd  eahta  and  feöwertiges  elna  (48  Ellen)  and  \A  mi^tan  flftiges  ehia 
(50  Ellen)  lange.  Gros,  pmt  is  {»rittiges  mila  lang.  Bed.  1,  3.  Se  wudu 
is  hundtwelftiges  mila  lang  and  |)rittiges  mila  britd  {der  Wald  ist  120 
Meilen  lang  und  30  M.  breit).  SG.  893. 

Darin  hat  man  vielleicht  den  Gfrund  zu  suchen,  daß  man  in  spä" 
teren  Perioden  jede  Zahl  zu  einem  singularen  Substantiv  mit  a,  an  zw 
sammei\faßen  kann:  Ae.  A  fyue  men.  RG.  773.  Aboute  an  vyfty  of- 
scapede  alyue.  4868.  After  oure  lordes  de{)  a  sene  [seue?]  hundred 
9er.  1435.    Of  simpler  maydenes  an  sixti  |)ousant  gode.  2120.   He  was 
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frun  Eoerwyke  an  ten  myle.  3519.    A  foartenyght.   PL.  4298.  —  Me.  §.  273. 
Ifc  is  fro  Babjloyne  unto  Mithon  into  a  32   joorneyes.  Mau.  5.    Ther 
thei  found  of  floreins  wcl  nigh  an  eighte  boshels.   Gh.  12705.  —  Ne, 
Her  fortane  amonnted  to  no  more  than  a  bare  8000  poonds.  TJ.  I 
have  not  seen  him  this  two  days.  Sh.  L.  1,  4. 

Der  Daüv  (Itistr,)  Plur.  wird  im  Ags.  zur  Angabe  distribuUrer  §.  274. 
VerkäUnisse  verwandt:  Hä  sende  hig  twäm  {sie  zu  zweien).  Lac.  10,  1. 
Big  ^  sAton,  hondredom  and  fiftegom  (zu  Hunderten  und  zu  Fur^fzi- 
gen\  Mrc  6,  40.  Död,  |jsßt  hig  sitton  pnrh  gebeörscypas  fiftegam.  Lac. 
9,  14.  Für  den  Datiü  tritt  by  ein,  der  Plural  bleibt.  —  La^.  neben 
ebumder  fiae  and  fiae,  bi  sixe,  bi  seoae  etc.  14530.  — Wycl.  hat: 
Thei  säten  down  by  parties,  by  handridis  and  fyfties.  Make  hem  to 
ätla  to  meto  by  feestis,  fyftyes  (a  fifti  togidir.  B.;  —  HB. :  They  sat 
down  in  ranks ,  by  hondreds  and  by  fifties.  Make  them  sit  down  by 
fifties  in  a  Company.  We  are  to  come  by  ones,  by  twos  and  by  threes. 
Sh.  Gor.  2,  3.  [Auch  in:  By  and  by  the  people,  when  they  met  in 
twoB  and  threes,  or  faller  companies,  began  to  scoff  and  jeer  and  babble 
ot  him*  Tenn.  1,  5J. 

II  Ein  -anderer  Ausdruck  für  die  Distribution  ist:  Hy  his  band  ||  200. 
lMenidon,^änne  fingcr  and  &nne  {einen  Finger  und  einen).  Gros.  2,  3.  — 
Nags.  Aener  tweie  and  twcie  tobten  to  somne  (=  ever  two  and  two 
walked  together).  La^.  24749.  —  Ae.  |)er  may  go  böte  on  and  on.  R6. 
3324.  —  Me.  To  every  10  scheide  ben  a  maystre  and  to  every  100  a 
maystre.  Man.  21  Thei  gon  two  and  two  togedre.  22.  —  Ne.  They 
went  two  and  two.    Every  four  sat  in  a  coach. 

Der  a^ectivische  Gebrauch  mag  auch  adjectivische  Formen  veran^  §•  275. 
lajSt  haben:  Ags.  Wffis  h6  feöwertigra  sam  {er  war  der  10  einer). 
Bed.  1,  25.  H6  böheöld  fiftig  wintru  {er  hielt  es  50  Winter).  B.  2209.— 
Nags.  |)a  comen  twcnti  eotendes  longe.  Lag.  1830.  Tnenti  gode  scipen 
he  folde«  99.  A  gong  man  of  t)riti  geren.  377.  He  holde  feuwerti 
bired  cnihtes.  3563.  Im  Engl,  ohne  Flexion:  Twenty  giants,  a  man 
of  thhrtj  years. 

Andrerseits  gewinnen  die  Numeralien  durch  den  substantivischen 
Gebrauch  auch  die  Pluralbildung  der  Substantiven  s.  §.  274.  und  selten 
auch  den  Genitiv:  I  will  not  do  it  for  forty's  sake.  Gen.  18,  29.  I 
wiü  not  destroy  it  for  twenty 's  sake.  31.    For  ten's  sake.  32. 

Treten  eit{fache  Zahlen  zu  den  Zehnern,   so  stehen  sie  gewöhnlich  §.  276. 
vor  letzteren:  An  and  ])rittig  (31.).  Bed.  Ded.    S^ofon  and  {»rittig  (37). 
Bed.  1,  1.     Six  and  fiftig  (56).  2,  5.    iBfter  sSofon  and  twentigom 
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^  ^"r^  lÜDm  -rnK*  dT  Ty^miX  3,  19.  JSfter  ()rim  and  twentigan  abboden. 
<C.  ^^i.  S^dwwr-  U«idt6öntig  and  fiftig  and  six  ge&r.  Bed.  1,  4.  Erst 
fm  j^-.   ^^M^igtvm    i«f  ^etcüknlicher    nach    ihrem   numerischen    Werthe.   s» 

^   ^^^.  ^itf   iuwtitte^ar  vor  den   — zig    liegenden   Zahlen   werden   durch 

4(r«tM  S»äetfMctioHsausdruck  bezeichnet,  wie  im  Ags,  wana  (ermangelnd, 
^'iM»mt  ^  laei?  (arent^fr),  bütan  {außer  Präp,  und  Conj,):  WsBS  |)is 
«liüutti  ^  gewurded  mit  ^km  sedelestum  ceastmm  &nes  wana  ^tü- 
y;^«  im  lau  Texte  steht  28,  erat  et  Yiginti  et  octo  civitatibos 
nobiMssimis  insignita).  Bed.  1,  1.  HG  rtxode  tw&  Isbs  XXX 
^^dM  (er  regierte  28  Jahre),  SC.  642.  Ymb  twentig  wintra  bütan  &n 
\mi^f^r  19  Winter),  Bed.  5,  19.  Von  diesen  Wörtern  scheint  nur 
\t6»  hn  Gebrauche  zu  bleiben:  Ae,  Hyt  was  sene  [seae?]  hondred  9er 
bole  on  3er  lasse.  RG.  5276.  l)es  William  regnede  {nyttene  9er  a 
inan|>  lasse.  Cott.  MS.  Vesp.  D.  VIL  —  Im  Ne,  ist  Twenty  nine  etc.  der 
gewöhnliche  Ausdruck,  obgleich  sich  noch  sagen  läßt:  Thirty  wanting, 
lacking  or  save  one,  thirty  less  or  minus  one.  —  Thoa  shalt  have  a 
lieense  to  kill  a  hondred  lacking  one.  Sh.  bHf.  4,  3. 
^  :)7$.  5)  Hund  und  püsend  sind  neutrale  Substantiven.     Hund   hat  dop- 

^1*  l|  pelle  Bedeutung*  Unmittelbar  mit  den  Mg- Zahlen  von  sGofoutig  )\  bis 
twelftig  verbunden,  zeichnet  es  nur  diese  größere  Zahlen  den  andern 
tig  gegenüber  aus.  Es  mag  hier  der  Ueberr€st  einer  verschiedenen  Zähl" 
weise  sein.  Femer  bezeichnet  es  hundert  und  dann  werden  die  klei' 
neren  Zahlen  mit  and  angeschloßen.  Daher  hundsöofontig  =  70, 
hund  and  seofontig=  170.  Darin  liegt  wohl  der  Orund,  daß  noch 
im  Ne.  and  auf  hundred  folgen  muß.  —  Ags.  Gyf  hwylc  man  haefd 
hund  sce&pa  and  him  losad  &n  of  ^&m ,  hü  ne  forls^t  h&  \k  nigon 
and  hundnigontig?  Mt.  18,  12.  Hys  efen})eöwan,  se  bym  sceolde  ün 
hund  (hundrad  D.)  penega.  18,  28.  Romane  hsefdan  Br^tone  rtce 
feöwer  hund  wintra  (die  Römer  hatten  Britannien  400  Jahre).  Bed. 
1,  11.  —  Nags.  Heo  slowen  fif  hundred.  Lag.  18B9.  Of  golde  ten 
hundred  punde.  5525.  An  hundred  mile.  0.  6969.  —  Ae.  Four  hun- 
dred 9er  and  fourti  and  nyene.  RG.  2547.  A  hundred  ladies.  PL. 
776.  —  Me.  An  hundred  sheep.  Mt  18,  12.  An  hundrid  pens.  28. 
An  hundrid  and  two  and  sixti.  Gen.  5,  18.  Im  Ne.  kömmt  sing,  hun- 
dred nicht  ohne  a  oder  one  [oder  the,  that  u.  dgl.]  vor,  hinter  Nume- 
ralien bleibt  die  alte  Form  und  hat  also  kein  Pluralzeichen :  You  are 
the  daughter  of  a  hundred  kings.  WS.  Ken.  30.     Of  the  five  hundred 
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and  Uurteen  knigfats  and  borgesses  only  a  hondred  and  thirty  tive  had  §.  278. 
ever  säte  in  that  place  before.  Mac.  4,  82. 

l)A8end  hat  im  auffallenden  Gegensatz  zu  band  nicht  nur  plurales 
n  *,  scndem  volle  Flexionen^  die  seltner  ab/allen :  Hym  wses  &n  bröht, 
se  hym  sceolde  t^n  |»üsend  (tino  {»üaendo  D.)  pnnda.  Mt  18,  24.  Flf 
(lAsendo  folces.  Bed.  3,  25.  Hwseder  be  mffige  mid  t^n  t^üsendom  coman 
ongeto  )K>ne,  pe  hym  onge&n  cymd  mid  twentignm  {»^ndom  (mid 
ttoun  {»Asandam  etc.  D.)?  Lac.  14,  31.  -*  Nags.  Monie  |»asend  godere 
monnen.  Lag.  5705.  An  bmiderd  {»usende.  12494.  Bitwenenn  an 
iMLsennde  shep.  0.  1316.  —  Ae.  |)re  )K)Qsand  and  sixe  and  twenti  ger. 
BG.  834.  —  Me.  A  hnndred  thonsand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4.  An  hon- 
dred and  twenti  thonsend  of  figtende  footmen.  Jad.  2,  7.  Aber  auch: 
Growe  thoa  into  thonsand  thowsendis.  Gen.  24,  60.  Mo  thousandes 
myd  hym.  PP.  689.  —  Im  Ne>  hat  auch  thonsand  in  Verbindung  mit 
Numeralien  seine  alte  Pluralfonn  behauen:  The  excise  prodnced  (in 
one  thonsand  six  hnndred  and  eighty  five)  five  hnndred  and  eigbty  five 
thonsand  ponnds.  Mac.  3,  282.  —  Stehen  aber  bnndred  und  tbonsand 
allein  ohne  vorstehende  Numeralien  und  soll  an  ihnen  bemerkt  werden, 
daß  sie  mehr/ach  zu  nehmen  sind,  so  tritt  plur,  -s  ein:  Hnndreds, 
nay  thonsands  of  ponnds,  had  been  paid  down  in  the  conrse  of  one 
bnsy  market-day.  Mac.  3,  336.  He  expected  that  they  ||  wonld  now  ||  202. 
rise  by  hnndreds  of  thonsands  to  welcome  bim.  5,  113.  Doch:  Sani  hath 
slain  bis  tbousands,  and  David  bis  ten  tbonsands.  1.  Sam.  18,  7. 

In  gleicher  Bedeutung  haben  auch  die  afideni  Numeralien  Plural- 
/armen  erhalten,  und  das  schon  im  Me.,  wie  bei  Wycl.  das  oben  ange- 
ßihrte:  fifties  {Reihen  zu  fünf  zig).  —  Ne.  Tbey  go  by  twoes  and  tbrees. 
TBr-  5.  Ferner  als  abstracte  2jahlbegriffe:  The  one  (die  Eins)  ^  tbe 
two  (die  Zwei)  etc.  werden  sie  zu  eigentlichen  Substantiven,  The  present 
centnry  was  in  its  teens.  Van.  F.  1.  Onr  solitary  five  (-ponnd  note)  is 
one  of  the  hnndred  thonsand  otber  fives.  HY.  3,  40.  I  always  took 
three  threes  for  nine.  Sb.  LL.  5,  2. 

Die  unbestimmte  Anzahl  nach  ihren  Endpuncten  wird  bei  nahe 
liegenden  Zahlen  durch   o  r  **,    bei  ferner   liegenden  durch  from  —  to 

*  [Darin  liegt  gar  nichts  auffalltndit,  da  band  nur  eine  positionslange. 
I>flfeod  dagegen  zwei  Silben  enthält]. 

**  [Man  beachte  den  Unterschied  in  der  Stellung  zwischen  Ao  hoar  or  two 
und  Ooe  ot  two  hours.  I  had  rather  have  a  haudfiil  or  two  of  dried  peas.  Sii. 
Md.  4,  1,  41.  When  good  maniierB  ahall  lie  all  in  oue  or  two  men's  hauds  and 
tb«y  anwashed  too,  'tis  a  foul  thing    RJ.  1,  ö,  5.] 
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§.  278.  ausgedrUcki:  The  room  is  two  or  three  feet  higher.  BH.  22.  A  woman 
of  from  forty  to  fifty.  4.  Schon  im  Ags»  Mid  fe&wum  brötumm,  )MBt 
is,  seofonQmo{)})eeahtiim  {mit  wenigen  Brüdern^  d.  t.,  7  oder  8),  Bed.  4,  3. 

§.  279.  6)   Die  MuUiplicaHonszahlen   werden  im  Ags,  mit  dem  Substantiv 

sid  gebildet:  pt  hi^lienan  {)rittigiim  sidom  miLre  wöomd  haefdon,  )K>ime 
Öswiö  (die  Heiden  hatten  ein  30mal  größeres  Heer).  Bed.  8,  24.  Möt 
ic  him  forgifan  öd  söofon  si|)as  ?  Ne  secge  ic  t^e ,  öd  s^ofon  sidas  ,  ac 
öd  söofon  hundsäofontigon  sitK)n.  Mt.  18,  21.  —  Nags,  Sixtene  side 
taenti  scipen  (16  X  20)  iahten  from  haaene.  Lag.  1103.  Ehhte  si)»e 
an  honndredd  and  tsertill  ehhte  sifiess  an  and  ehhte  sifiess  tene 
(dX100  +  8Xl  +  3X  10  =  888).  0.  4328.  Twa  si{)e  twellfe  menn. 
537.  Daneben  auch  die  Numeraladverbien:  Hirrdess  twigges  fowwre 
(2  X  4).  566.  —  Me.  1  seie  nat  to  thee,  tu  seven  sithis ;  bat  to  seaeaty 
sythis  seaene  sithis.  WycL  The  noambre  of  the  boost  of  horsmen  twenty 
thoosynd  sithis  ten  thoasyndis.  Apoc.  9,  16.  —  Ne,  Not  ontil  seven 
times;  bat  ontil  seventy  times  seven.  HB. 

Daneben  steht  das  adjecHvische  -fold:  Ags,  Hit  sealde  wsestm;  du 
bröbte  ))rytigfealdne,  sam  syxtigfealdne,  sam  hondfealdne.  Mrc.  4,  8.  — 
Me,  Oon  brongte  tbrittyfold  and  oon  sixt3rfoold  and  oon  an  handrid- 
fold.  —  Ne.  And  bring  forth,  some  thirtyfold.  4,  20. 

§.  280.  7)    Manche   Oegenstände  werden   in  bestimmter  Zahl   so  geläufig^ 

daß  nur  die  letzte  genannt  zu  werden  braucht^  um  jene  zu  bezeichnen : 
Ags.  Him  gesealde  söofon  t^üsendo.  B.  2195.  ponne  {als  daß)  mon  me 
geofe  lausende  goldes  and  söolfres.  Ps.  118^'.  Dagegen:  Sille  ic  \i^ 
XXX  ponda  sm&tes  goldes.  Sal.  14.  —  Ne.  A  coach  and  six  (horses). 
Mac.  3,  345 ;  a  coach  and  foor.  TJ.  7,  4.  A  lad  of  fifteen  (years). 
5,  292.  The  sacred  Nine  (Mases).  B.  Gh.  1,  1.  The  Three  (graces). 
The  Twelve  (apostles). 
203.  II  Manche  schwanken  deshalb  zwischen  dem  ursprünglich  adjectivischen 

und  jetzt  substantivischen  Gebrauch:  Every  thing  that  goes  upon  all 
fear  (=  on  foare  feete.  Wycl.)  Lev.  11,  21.  He  was  creeping  along 
on  all  foors.  TB. 

n.  Die   Ordinalien. 

§.  281.  Sie  haben  die  schwache  Flexion  der  Adjectiven  im  Ags.:  On  ^km 

serostan,  sefteran,  ))riddan  dsege.  SC.  pf  sixtan  mönde  h6  eft  tö  Böme 
hwearf.  Bed.  1,  3.  Swä  beöd  ))ä  fyrmestan  ^temeste.  Mt  20,  16.  Die 
Zusammensetzungen  sind  mehrfach:  1)  die  kleine  Zahl  wird  Ordinale 
und  präposiüonal  mit  der  größeren  Cardinalzahl  verbunden:    Se  Wffis 
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sizU  6ic  feöwertignm  fram  Auguste  {der  sechste  zu  40  =  der  löste),  §.  281. 
Bed.  1,  15.  —  2)  Die  einzelnen  TJkeile  sind  Ordinalien :  £ft  hö  ütöode 
ymbe  pk  oxtan  and  mgo))an  ttde.  Mt.  20,  Ö  *.  —  3)  Die  Bildung  der 
OrdmaHem,  trägt  das  letzte  Wort:   Od  t)one  &n  and  twentugodan  dseg. 
EzoD.  12,  18.   iMBt  wes  on  |)&m  twäm  and  |irittigodan  ge&re.  SC.  560. 

Die  Schwächung  der  Flexionen  erfolgt^  wie  beim  Adjectiv:  Nags, 
]lat  [Mit  fonne  9er  weard  ford  igan.  Lag.  4941.  He  wses  |)e  formeste 
of  Imboi  fif  broderen.  6855.  Boc  he  nom  |)e  |)ridde.  37.  I)e  firrste 
stelL  0.  4312.  Hiss  fiftende  9er.  8304  etc.  —  Ne.  The  first  staff,  his 
fifteenüi  year  etc. 

Die  Bildung  der  zusammengesetzten  Ordinalien  schwankt,  wie :  Ae>  §•  282. 
In  the  9er  a  {)Ousend  and  on  and  fourty|)e  gere.  RG.  6819.  In  |)0 
fimr  and  twentifie  ger.  542.  In  {le  ^ri  and  |)rytty|)e  9er.  9249.  —  Me. 
Hie  two  and  twentithe  day.  Jud.  2,  1.  In  the  sixte  hundryd  geer  and 
oon.  Gen.  8,  18.  —  Eis  treten  auch  öfter  die  Cardinalien  ßir  die  Or- 
dtnaHen  ein:  Ae,  In  |>e  s}'xe  and  twentye  9er  of  his  k3medom.  RG. 
5641.  In  \e  gere  a  t)ousend  and  four  score  and  })rettene.  8191.  So- 
gar :  Edmunde  Irenside  was  eldest  of  |io  pre,  |)e  1 0  (der  zweite)  ** 
faig^  Edward,  {>e  tuid  Alfrid  hight  he.  916.  —  Me.  The  eighte  and 
twenty  ***  day.  Ch.  4424.  —  Im  Ne.  befestigt  sich  die  Bildungsweise 
dahiHy  daß  das  letzte  Wort  das  Ordinalzeichen  tragt :  The  twenty-first ; 
veraltet:  The  one-and-twentieth.  1.  Chron.  24,  17  und:  In  the  six  hun- 
dredth  and  first  ycar.  Gen.  8,  13. 

Für  das  Ags.  6der  {der  zweite)  tritt  im  Ae.  das  romanische  noch 
fetzt  gebräuchliche  Wort  ein :  In  seeunde  9er.  RG.  5882.  —  Ne.  The 
second  year. 

Während   im   Allgemeinen    das   Ordinale^    wie    das  Adjectiv ,    vor  §.  283. 
II  ««ineiii  Substantiv  steht:    The  first  man,  so  weicht  es  doch   auch  bis-  \\  204. 
weilen  ab  oder  gewinnt  eine  freiere  Stellung. 

Bei  Aufzählung  von  Regenten  etc.  steht  es  nach :  Charles  the  First, 
Charles  the  Second. 

Bei  Angabe  des  Datums  steht  es  nach:  January  the  first  oder 
substantivisch  vor :  On  the  first  (day)  of  January. 

*  [In  dem  BeispUl  liegt  keine  zu$ammtnge setzte  Zahl  vor]. 
**  [Ich  bin  geneigt  f>e  to  für  versehrieben  statt  {»e  toI>er  xu  hatten.    Übrigens 
ist  der  Satt  nicht  out  RO,  sondern  PL.  p.  40  genommen], 

***  [Skeat  in  seiner  Auswahl  aus  Chaueer  (Oxford  1874)  liest  mit  Recht  elgh- 
tettb«.  B.  b.    VgL  Anmerkung  dazu  p.  131], 
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§.  283.  Sieht  man  von  den  vielfach  schwankenden  lateinischen  Farmen  ab, 

80  scheint  der  eigentliche  correcte  Ausdruck  im  Ags,  gewesen  zu  sein: 
{)&  hine  mon  sl6h  \if  fiftan  dsege  aagostus  m6n))e8.  Bed.  3,  9  und 
daraus:  Ae.  |)e  firste  day  of  may.  RG.  2656.  pe  en(llef|)e  day  of 
december.  8608.  —  In  Bezeichnung  der  Jahreszahl  steht  die  Ordinal" 
zahl  vor:  In  the  one  thoosand  seven  handred  and  sixty  fourth  year, 
oder  die  Cardinalzahl  nach:  In  the  jear  one  thousand  eight  handred 
and  sixty  foor. 

Im  Citate  ursprünglich  adjectivisch.  So  in  Bed.  H^r  endad  seö 
^reste  böc  and  onginned  seö  6der.  Die  Bezeichnung  durch  Zahlen  wie 
Sp.  1,  2,  3  mag  hier  den  freieren  Gebrauch  veranlaßt  hohen,  The 
first  book,  book  the  first,  book  first. 

§.  284.  Die  Ordinalien  von  third  an  sind  zu  Bruchzahlen  geworden.    Im 

Ags,  sind  sie  hier  mit  dskl  verbunden:  His  ymbgang  is  hondsSofontig 
mÜa  and  söofedan  di^l  änre  mile  (den  7.  Theil  einer  Meile).  Cir.  Se 
healfa  di^l  (die  Hälfte)  wses  fyligende.  Cir.  £aUe  his  sehto  [/.  »hta] 
on  ))reö  tödielde:  »nne  d»l  hö  his  wife  sealde,  dpeme  his  beamnm, 
))one  ))riddan  h6  ))earfam  gedulde  (^1//  seine  Habe  theilte  er  in  4  Theile : 
einen  Theil  gab  er  seinem  Weibe,  den  2.  seinen  Kindern,  den  3.  den 
Armen).  Bed.  5,  13.  Di^l  wird  durch  roman.  part  verdrängt:  He  got 
the  foorth  part.  Letzteres  unrd  auch  ausgeladen  und  die  Ordinalien 
werden  volle  Substantiven:  Soffolk  shoold  demand  a  whole  fifteenth 
Sh.  bHf.  1,  1. 

§.  285.  Aus  der  Verbindung  der  OrdinaUen  mit  healf  (halb,  Hälfte)  ent- 

wickelt sich  eine  eigenthiimliche  Form.  Ags.  H6  wses  ))&  tw&  ge&r  and 
and  ))ridde  healf  (^  Jahre  und  das  dritte  halb).  Bed.  4,  3.  päm  rtce, 
|)e  he  hsefde  XXXIY  wintra,  |)8et  fifte  healf.  (34'/,  Jahre).  Bed.  5,  24. 
Die  volle  vorliegende  Zahl  fällt  als  selbstverständlich  weg  und  healf 
mit  dem  Ordinale  bleibt:  He  rtcsode  nigonteöde  healf  ge&r  (18Vt  ^-) 
SC.  855.  Bed.  Ded.  J)^  ylcan  ge^e  cwom  feörde  healf  band  scipa 
(in  demselben  Jahre  kamen  350  Schiffe).  SC.  851.  Se  b&t  wses  geworht  of 
|)riddan  healfire  h^de  (das  Boot  war  aus  dritthalb  Häuten  gemacht). 
891.  Auch  andere  Zahlen  werden  in  ähnlicher  Weise  zur  Theilangabe 
verwandt:  Romane  hsefdon  Br6otone  rice  feöwer  hond  wintra  and  {)8es 
flftan  hxmds^ofonüg  (iOO  Jahre  ujid  des  fünf ten  70=^470).  Bed.  1,  11.— 
{Auch  d»l  ohne  Zusatz  wird  ähnlich  gründen :  ponne  wses  öfiie  XXX TU 
wintra  ond  [)8es  feördan  dt^l  (33  Jahre  und  vom  vierten  (d.  h.,  vier- 
unddreißigsten)  ein  Theil).  Bl.  Hom.  p.  129.  Vgl.  Anz.  I,  123].  — 
Jene  Verkürzung  erhält  sich  bis  ins  Ae.:  pa  wass  wel  hallf  feorr|)e  9er, 
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|iatt  GOmm  na  recjgn  (wohl  vierthalb  ||  Jahi^e  kam  kein  Regen).  0.  8621.§.285.|.205. 
|ia  sdpen  wenden  oder  half  himdred  (150).  Lag.  7856.  Scho  did  hir 
to  Bristow  and  doelled  o))er  half  gere.  PL.  2900.  Thrid  half  yere, 
half  fierth  ein.  Gonsc.  p.  XYII.  ))ritti  W3mter  and  {^ridde  half  yer  havy 
(haye  J)  woned  in  londe  her.  Harrow.  of  Hell.  p.  15  [ed.  M.  V.  45]. 
OewäknUcher  aber  ist  es,  den  Cardinalien  half  beiziifiigen :  Äe.  Tao  gere 
and  a  half.  PL.  2077.  prottene  9er  and  a  half.  RG.  1566.  —  Me.  Thre 
cabytOB  and  a  half.  Man.  2.  —  Ne.  The  popnlation  of  England  was 
nearly  five  millions  and  a  half.  Mac.  3,  278. 

Ueberhaupt  wird  half  verschieden  gebraucht:  l)  adjectivisch :  Half 
mn  hoar,  half  the  money.  By  at  least  half  the  nation  the  batüe  of 
Naseby  was  remembered  with  horror.  Mac.  3,  293.  He  was  half  monk, 
half  soldier.  WS.  Iv.  2.  [Das  letzte  Beispiel  gehört  wohl  zu  3,  Er- 
wiäknung  verdient,  daß  abweichend  vom  deutschen  half  adjectivisch  auch 
cor  Phtralen  steht:  It  is  bnt  as  a  tomb  which  hides  yonr  life  and 
showB  not  half  yonr  parts.  Sh.  Son.  17,  4.  It  was  stränge  to  see  a 
msn  like  Granville,  admired  for  his  beanty  and  genins  by  half  the  women 
in  London,  yet  living  in  the  most  ascetic  seclnsion  from  his  kind.  Bolw. 
Pelh.  p.  233].  —  2)  substantivisch :  He  has  lost  the  half  of  his  fortune 
=£lialf  his  fortnne.  —  3)  adverbial:  They  were  snrprised  at  the  half 
monastie,  half  military  appearance.  WS.  Iv.  2. 

IH.   Unbestimmte  Nnmeralien. 

1)   Eall   nennt  Masse   und  Menge.     Bis  flectiert  stark   und  steht  ^,  286. 
a^ectivisch  uud  substantivisch. 

Bj8  verbindet  sich  1.  mit  Substantiven  und  dann  steht  es  a)  un- 
mittelbar vor  denselben:  Weard  eal  hcre  söna  bnrhwarena  blind  (all 
das  Heer  der  Burgbewohner  ward  blind)*  C.  150,  12.  Heö  speön  hine 
ealne  dsg  (sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag).  43,  2.  Ealra  feönda  gehwilc 
(aller  Feinde  jeder).  20,  27.  —  b)  vor  dem » zum  Substantiv  gehörigen 
Artikel  oder  Pronomen:  Eall  seö  s&.  Mt.  22,  14.  Hafad  nn  se  h^a 
helle  b^e&fod  ealles  ))8es  gafoles  (der  Heilige  hat  nun  die  Hölle  alles 
Tributs  beraubt).  Exon.  35,  17.  Eall  [)in  lichama  bid  beorht.  M.  6,  22. 
Seö  (borh)  wses  ealles  his  rlces  ealdorburh  (sie  war  seines  ganzen 
Reiches  Hauptstadt).  Bed.  1,  25.  Salomon  on  eallom  hys  wuldre.  6,  29. 
Lufft  dryhten  on  ealre  t)inre  h^.ortan,  on  ealre  \lixaQ  s&wle  and  on 
eallom  ])tnam  möde.  22,  37.  —  c)  getrennt  von  dem  Substantiv:  Eallom 
bid^led  dngednm  and  dreämnm  (aller  Vorzüge  und  Freuden  berauht). 
Exon.  86,  16  und  dann  öfters  unflectiert:  Hsefde  eall  (viell.  adverbial: 
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§.  286.  ganz)  geiylled,  sw&  him  seö  »dele  bebeäd,  wlfes  willan  (er  hatte  alles 
oder  ganz  erfüllt,  wie  Uim  die  Ekiele  gebot,  den  Willen  der  Frau),  £!• 
1131.  —  d)  hitUer  dein  Substantiv :  Wörod  eall  är&8.  C.  184,  2.  pü 
sei  m6  onfönge  gefe&n  eallam  {du  empfiengst  von  mir  jede  Freude). 
G.  54,  12.  pset  hie  ealle  hwurfon  (daß  sie  alle  zurückkehrten),  Bed. 
2,  5.  —  Nags,  Alle  monnen  he  W8bs  leof.  Lag.  350.  AI  ])at  liggende 
lond.  492.  AI  his  lond.  147.  AI  t)es  londes  folc.  501.  AI  1»  deor, 
^t  ich  finde.  1449.    Mid  alle  mire  mihten.  699.    pat  he  an  writ  ma- 

206.  II  kede  al  mid  wisdome.  443  [hier  Adv.\  —  \\  Ae.  hl  Wilschire.  RG.  115. 
AI  tie  World.  707.  AI  |)e  men.  2080.  He  tolde  al  |)is  cas.  341.  He 
forclef  al  {)at  hed.  400.  Engelond  ys  ahre  yle  best.  1002.  —  Me,  Thei 
slepen  alle  night  Gh.  10.  He  coade  wel  alle  the  osage.  110.  Singing 
was  he  or  floyting  alle  the  day.  91.  In  alle  the  ordres  fonr  is  none. 
2t0.  He  hadde  domes  alle.  325.  etc.  —  Ne,  All  tlisloyalty,  all  intole- 
rance  was  earaestly  disclaimed.  Mac.  8,  168.  All  the  city  was  moved. 
Mt.  21,  10.  Thon  shalt  love  the  Lord  with  all  thy  heart,  and  with 
all  thy  sool,  and  with  all  thy  mind.  *^2,  37.  With  God  all  things  are 
possible.  19,  26.    Ye  have  need  of  all  these  things.  6,  32. 

§.  287.  Es  verbindet  sich  2.  mit  pronominalen  Wörtern :    Ags,  Ealles  padS 

forg^ton  {vergaßen  das  alles),  G.  187,  1.  |)ä  |)U  |)flBS  ealles  sinigne 
)K)nc  nysses  {da  Du  für  das  alles  keinen  Dank  wußtest).  Exon.  91,  27. 
Habbad  wo  ealle  geföred  {wir  alle  sind  gefahren).  G.  268,  28.  Üs  is 
eallam  neöd.  Exon.  15,  34.  Hig  s^ton  ealle.  Mt.  14,  20.  —  Nags.  Alle 
he  heom  Isende.  Lag.  1993.  Alle  heo  beod  forswome.  4223.  —  Ae,  To 
))e  it  (lond)  wole  be  god  and  riebe  and  to  alle  |)ine.  RG.  337.  po 
heo  al  wen  were.  459.  pat  ydo  was  al  ))is.  954.  Yt  was  al  ydo. 
2381.  AI  {)e  o|)er.  2435.  —  Me,  Onr  lord  wol,  that  we  comen  aU  etc. 
Pers.  Our  hoste  had  the  wordes  for  us  alle.  Gh.  17378.  —  Ne,  They 
did  all  eat.  Mt.  14,  20.  He  put  them  all  ont.  Lok.  8,  54.  I  shall 
employ  it  all.  BJ.  247.  He  was  all  smiles  and  pleasnre.  BH.  28.  — 
We  all  =  all  of  us ,  yon  all  =  all  of  yon ,  they  all  =  all  of  them. 
s.  §.  271. 

§.  288.  3.  Eall  wird  substantivisch  gebraucht:   Ags.  M6  is  mihi  ofor  eall 

{alles)  geseald.  An.  1436.  Sffigdon  wnldor  gode  ealle  &nmöde  {priesen 
alle  einmüthig  Gott).  El.  1118.  Onscünedon  ))one  sciran  scippend  ealra 
{ihr  verschmähtet  den  hehren  Schöpfer  aller),  370.  F^  forswealh  eall 
eador,  })8et  seegas  ähton  {Feuer  verschlang  alles,  das  die  Männer  be- 
saßen). G.  154,  18.  —  Nags,  Alle  heo  slowen.  Laq.  1608.  Alle  (al) 
|)at  bihoned  p9L  sdpen  to  driaen.  945.   Alle,  ^t  weren  at  |)i8se  reade, 
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Uhmede  |)60s  mnen.  375.  —  Ae.  AI  and  eke  111711  owne  lyf  leuer  ich  §.  288. 
hadde  lese.  PL.  708.  AI  mot  se.  2505.  Myd  alle  |)at  he  wolde  he 
made  hjm  bfloned  3mow.  RG.  2353.  —  Me.  All  was  conscience  and  tendre 
harte.  Gh.  150.  This  is  all  and  som,  that  Arcite  moste  die.  2763.  — 
Ne.  AU'8  right  That's  all.  All  wept.  Lok.  8,  52.  All  was  to  come 
to  me,  except  a  legacy.  BH.  15.  She  ordered  Jenny  to  pack  np  her 
alls.  TJ. 

Der  Q^nUiv  Plur.  tritt  verstärketid  im  Me,  zu  Possessiven  und  zu 
II  Relativen:  Onre  aller  fader.  PP.  11218.  Yom-e  aller  heed.  13904—  ||  207. 
Ne.  Onr  all  three  Coming  together  was  a  thing  to  talk  abont.  BH.  3. 

2)  Manig,  monig,  maenig,  menig  {mancher,  viel)  ßectiert  stark  %  289. 
und  sieht  adjectiviseh  und  substantivisch:  |)&  wses  rinc  manig  (mancher 
Mann),  An.  1118.  Wees  bodad  bäome  manegom  {manchem  Helden 
ward  verkündet).  1122.  Ne  seah  ic  manige  men.  B.  337.  Fre&  moni- 
gofi  bre&c  wintra  (verlebte  manchen  der  Winter),  C.  74,  32.  Swft  hd 
monige  Gristes  folces  ddmde  tö  deäde  (verurtheilte  viele  zum  Tode).  - 
EL  500.  Manega  sjnt  gela()ode  and  fe&wa  gecorene.  (Darh.  monigo). 
Mt  22,  4.  He  sealde  hys  s&wle  lif  t6  äl^ednesse  for  manegam.  20, 
88.  —  Nag$.  Moni  (mani)  mon  ^r  ded  lai.  Lag.  28316.  per  wes 
monies  (mani  B.)  konnes  folc  and  moni  cniht.  1710.  Mony  |msend  par 
abad.  1604.  Moni  9er  was  agan  A.,  mani  3er  weren  agon.  337.  Die 
Zerlegung  der  Vielheit  in  die  Einheit  wird  durch  den  hinzutretenden 
Artikel  noch  besonders  hervorgehoben:  He  besohte  moni  enne  king  and 
moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  He  was  moni  ennes  monnes  bone  {er 
ufor  Manches  Tod),  7554.  On  moni  are  (ane  B.)  wisen  {mannigfach), 
560.  —  Ae.  He  hadde  as  strenge  axe ,  pat  mony  mon  breite  to  de))e. 
RG.  390.  Many  was  |)e  gode  body,  |}at  yslawe  was  })er.  210.  Many 
times  Brietons  bataile  sonht.  PL.  157.  Mony  a  batayle  hü  smite.  RG. 
4688.  Neben  dem  Artikel  auch  das  Numerale :  For  honger  deyde  mony 
on.  8501.  Diese  Verbindung  steht  oft  verstärkend  hinter  pluralen  Sub- 
stantiven:  Heo  fonde  wylde  bestes  mony  on.  319.  Yles  ^er  be{)  mony 
on  abonte  Engelonde.  29.  —  Me.  Ile  may  go  by  many  weyes.  Mau.  1. 
At  many  a  noble  armee  [die  richtige  Lesart  ist  gemß  ariae]  hadde  he 
be.  Gh.  60.  Many  a  man  is  hard.  229.  Tel  ns  a  tale,  for  thon  canst 
many  oon.  Many  are  the  weyes  espiritaels.  Ch.  There  ben  fol  goode 
wives  many  on.  Gh.  3157. 

Im  Ne.  hat  das  adjectivische  many  plurale  Bedeutung :  Many  men. 
Many  are  the  trees  of  God  that  grow  in  Paradise.  M.  PI.  9,  618.  In 
mgularer   Bedeutung  verbindet  es   sich  mit  dem  unbestimmten  Artikel: 
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§.  289.  Many  a  man.  I  have  not  seen  her  for  this  many  a  week.  NN.  Zur 
Bezeichnung  eines  Individuums  dient  das  substantivische:  many  a  one 
(mancher). 

Das  substantivische  a  many,  a  great  many  ohne  Substaniivrection, 
und  in  weiterem  Gebrauche  bei  Sh. :  0  thoa  fond  many  {vom  großen 
Haufen),  bHd.  1,  3  und:  The  mntable,  rank-scented  many.  Gor.  3,  1. 
erinnert  zwar  an  das  ags.  Substantiv  menigeo  {Menge):  He  göscah 
mycle  msenigeo.  Mt  8,  18.     Him   fyligdon  mycele  ouenigeo.    4,   25. 

208.  II  II ^/^n  Schreibung,  RecUon  und  die  Abwesenheit  des  Substantivs  im 
Ae,  und  Me.  machen  es  wahrscheinlich,  daß  a  many  diese  substanti- 
vische Form  ist,  welche  auch  die  Cardinalien  angenommen  haben,  s. 
§.  273:  He  had  caaght  a  great  many  tront.  WS.  Tal.  5.  Seltener:  A 
great  many  of  their  soldiers.  2. 

§.  290.  3)  Das  indecUnable  fela  (figola,  föala  viel)  steht  entweder  allein: 

H6  ongon  hig  f61a  li^ran.  Mrc.  6,  34.  )je&h  hie  föla  wiston.  G.  179,  16. 
•  oder  mit  folgendem  Oenitiv :  \)&r  hö  him  gessBgde  södwondra  föla  (der 
Wunder  viele).  179,  6.  Sw&  hie  fßla  cüdon  gödes  {viel  des  Outen)  ge- 
gearwigean.  29,  30.  Föla  sceal  gebldan  leöfes  and  l&des  {viel  Liebes 
uTid  Leides).  B.  1060.  —  Nags.  Rome  8tonde|»  feie  ger.  Lag.  108.  Folc 
of  feie  leode  (many  londe).  ööö2.  |jer  weore  feondes  te  feole  1286. 
Feie  sholenn  fallenn.  0.  7640  {im  Gegensatz  zum  Ags.,  wo  es  mit  dem 
Sing,  steht:  Fela  is  )w^ra  ))inga.  Bo.  41).  Hire  snne  wass  himm  lic  o 
feie  wise.  3573.  —  Im  Ae.  und  Me.  wird  es  seltener :  Such  ba|)e8  t)ere 
be})  feie.  RG.  154.  Bäte  a  schipfiil  |)erof  {der  Juden)  ascapede,  \»,i 
were  to  feie  ywys.  1600.  Fotmen,  J)at  were  so  vale,  ))at  |)er  nas  of 
ende.  4118.  Feie  ^it  it  witen.  PL.  240.  —  Me.  Wycl.  zeigt,  daß  es 
seine  fiiihere  Bedeutung  behalten  hat :  He  sente  so  his  fader  so  myche 
(B.  as  feele)  of  silyer.  (ren.  45,  23  und  as  feele  she-assis.  45,  23.  By 
daies  feie.  Gh.  8793.  Such  as  them  absent  fro  Loves  Goort  by  yeres 
long  and  feie.  [Pseado-Gh.  Goort  of  Love]  191.  —  Im  Ne.  unge- 
bräuchlich. 

§.291.  4)  Auch  das  Ags.  Adj,  micel  {groß)    wird  zur  Bezeichnung  der 

Vielheit  verwandt,  aber  nicht  der  Zahl,  sondern  dem  Un\fange  nach: 
Hü  mycel  scealt  [iU?  Lac.  16,  5.  Hit  bringd  mycelne  wnstm.  Joh. 
22,  24.  —  Im  Nags.  tritt  ein  gleichbedeutendes  mache  hinzu:  Mochel 
(mochel)  folc  ^er  was  o&lawen.  Lag.  554.  Heo  habbe{)  swa  mach  (so 
mochel)  folc.  5529.  Mache  lond  he  him  ^ef.  136.  Auch  die  Zahl 
scheint  es  zu  bezeichnen'.  Machele  (many  B.)  Castles  heo  bigannen. 
2762.  Orm  nur:  Mikell  follc.  769.  —  Ae.  Neben  machel  auch  mache: 
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Mache  [lyng  we  abbe|)  yseye.  R6.  6390.  Homber  brynged  by  nor])§.  291. 
mvehe  god.  25.  ])e  kyng  slowe  mache  of  hys  folc.  622.  Mache  del 
of  Engolond.  92.  Hony  and  mylk  per  ys  mach.  1018.  —  Me.  Tho, 
that  han  fbr  thee  so  mochel  care  and  wo.  Ch.  2354.  Thise  olde  folk 
can  mochel  thing.  6586.  He  has  meche  power.  Man.  3.  —  Ne.  Machel 
noch  ^.  1,  4,  46:  Machel  smart;  mickle  ist  dialeciUch  und  im  Sprich- 
wort: Many  a  little  makes  a  mickle.  Mach  bezeichnet  die  Mcutse,  den 
grcißen  TheU:  Mach  wine,  mach  money,  many  money-pieces.  The  con- 
jariDg  dergyman  was  a  pensive  and  interesting  old  man  with  mach  the 
air  of  a  saferer  for  conscience  ||  sake.  WS.  Wav.  11.  In  gleicher  Ber  \\  209. 
deutung  auch  bei  Pluralen  [wenn  diese  nach  ihrer  Bedeutung  als  Sin- 
gulare g^aßt  werden  können  (t^gl,  §.  212)]:  Mach  thanks  for  my 
good  cheer.  Sh.  Err.  5,  1. 

Schon  im  Ags,  stehen  die  Comparativen  mä  und  mära  neben  ein-  §•  2^2* 
ander.  Jenes  steht,  abgesehen  von  dem  adverbialen  Gebrauche  {lat.  plus) 
aiiem,  oder  mit  dem  Genitiv:  Hö  üs  mk  onl^hd  (er  verleiht  uns  noch 
mehr).  C.  211,  22.  pser  byd  wandra  mä,  l)onne  hit  s&nig  msege  ä|)en- 
can  {da  sind  mehr  Wunder,  als  es  einer  denken  kann),  Exon.  61,  24; 
selten  acffectivisch :  "pBBt  waes  mä  craeft,  tK)nne  hit  ßordbüend  ealle  cüfMin 
(da  war  mehr  Kraft  ^  als  die  Erdbewohner  alle  vnßen  [wußten\.  26, 
22.  M&ra  dagegen  =  major,  seltner  plas.  —  Nags.  Nefede  he  bem 
no  ma  (keine  andern  Kinder),  A.  Lag.  91.  Isegen  scipen  an  and 
an,  whüe  ma  (mo  6.),  while  nan  12036.  Ma  {)er  aqaeden  of  Ardares 
hieren,  I)ene  sixti  l)asende  segges  (more  sounded  than  60000  men). 
27498.  Mare,  maere  (more)  heißt  größer,  Orm :  He  haffde  saness  ma 
(mehrere  Söhne).  8157.  He  worrhtema  (mehrere  Zeichen),  15496.  — 
Im  Ae.  mischen  sich  mo  und  more:  J)re  wit)0ut  more^.  RG.  81.  He 
hadde  more  lond  t>erto.  102.  On  bis  side  were  |)e  mo  (Mehrzahl  im. 
Reime),  PL.  1419.  sogar  im  adverbialen  Gebrauch',  |)at  folc  among 
HS  wonef)  get,  and  schallet)  eaer  mo.  RG.  55.  As  me  dej)  get,  and 
euer  more  wole.  560.  Mony  were  slawe  on  eyther  half,  ac  of  |)e  Ro- 
maynis  mo.  RG.  1204.  Der  Unterschied  scheint  sich  festzusetzen,  daß 
more  zum  Sing,  und  mo  zum  Plur,  tritt,  und  daher  kömmt  es,  daß  die 
ältesten  Chramatiker,  wie  Gil  und  Wallis  mo  als  Comparativ  von  many, 
more  als  Comp,  von  mach  gelten  laßen  wollen,  Wallis  erklärt  übrigens 
moe  fUr  veraltet.     Für  die^e  Unterscheidung :  It  had  ben  necessarie  mo 

*    [Withonten   mo  oder  mnre  =  withont  more  »do  häufig  formelhaft;    $    m. 
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§.  292.  conseillonrs,  and  more  deliberation.  Gh.  Mel.  Ne,  Sh.  hat  noch  öfters 
plurales  mo :  If  I  conrt  mo  women,  yon'll  conch  with  mo  men.  0.  4,  3. 
I  will  make  fast  the  doors,  and  goild  myself  with  some  mo  ducats 
MV.  2,  6.  [Nach  W.  A.  Wright's  Additional  Note  zu  As.  3,  2,  243 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sh.  nur  einmal  mo  vor  einem  Sg, 
vor :  And  mo  diversitie  of  soonds.  T.  5 ,  1 ,  234.  Er  bemerkt  dazu 
richtig:  ^But  in  this  case  also  the  phrase  ^diversity  of  soonds'  con- 
tains  the  idea  of  plorality'].  Auch  Sp. :  All  these,  and  many  evils  moe, 
haont  ire.  1,  4,  35.  And  thoosand  moe  the  like,  that  did  that  dongeon 
fill.  1,  5,  50.     Jetzt  durch  more  verdrängt. 

§.293.  5)  Feäwa  feä  {wenig)  ist  im  Sing,  flexionslos  und  steht  entweder 

allein :  For))&m  ))e  j)a  wsere  getr^we  ofer  feÄwa,  ofer  föala  ic  ))6  gesette. 
Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Genitiv:  Fe&  worda  sprsec  (er  sprach  wenig 
Worte),  6.  2662.  Auch  im  Plur.  scheint  es  bisweilen  ohne  Flexion 
zu  stehen:  Swide  feäwa  synd,  t)e  t)one  wßg  finden.  Mt.  7,  14.  iBfter 
fe4wa  dagom.  Luc.  15,  13;  gewöhnlich  aber  flectiert  es,  mag  es 
substantimsch  oder  ac(fectivisch  gebraucht  sein :  W6san  him  dagas  dfiorce 
and  dimme  and  feäwe  {Mögen  ihm  dunkle  und  trübe  und  wenige  Tage 

210.  II  II  sein).  Gr.  Ps.  108,  8.  Weard  aar  o&löh  feära  sumne  {der  Wart  er- 
schlug einen  von  wenigen).  B.  3061.  Hß  Jdiedde  feäwera  sumne  {er 
führte  einen  von  wenigen  hinweg).  C.  132,  31.  Wig  ealle  fomam  nömne 
fe4am  änom  (der  Kampf  nahm  alle  hinweg^  außer  wenige  allein).  B. 
1081.  —  Nags.  Hit  biMe  ine  fene  (Int  A.)  gere.  B.  Lag.  387.  Feae 
(Int  A.)  hü  nemen«  26669.  Binnen  feole  (bi  one  fenge  B.)  ¥rintre  hit 
iward.  2039.  Hier  beginnt  also  der  Artikel  und  diesen  verwendet  0. 
häufiger  für  den  Sing. :  Jja  shallt  finndenn  swiUke  na  bitwenenn  os 
well  faewe.  19764.  —  Ae,*  On  his  side  were  bot  fo  {nur  wenige).  PL. 
1420.  l)e  kyng  wit)  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo  fonden  a  fewe  gean- 
des.  492.  An  vewe  men  he  myd  him  nom.  6004.  Es  schränkt  sich  also 
auf  die  Zahlangabe  ein.  —  Me.  ebenso:  In  fewe  thingos.  1.  Eigs.  3,  5. 
AI  so  lightly  may  oor  lord  geve  victorie  to  a  fewe  folk,  as  to  many 
folk.  Ch.  Mel.  A  fewe  poor  men.  Wycl.  Prol.  7.  The  cane  rood  with 
a  fewe  meynee.  Mau.  21.  —  Ne.  Few  und  a  few  nur  von  zählbaren 
Gegenständen  {nur  im  Z>iVi/ecte  =  little) :   All  join  the  chase,   bat  few 

*  [Sehr  eigenthümlich  Ut  die  in  nördlichen  Denkmälern  aue  ae,  und  me,  Zeit 
vorkommende  Form  fDn,  föne,  fooe,  über  die  Mät^ner  tpricht  in  den  Anm.  mu 
Spraehpr.  I,  290,  680;  «324,  28  u.  s,  to.  Vgl.  Föne  men  m^y  now  foorty  yhere 
pas  and  foner  ilfty.  Consc.  764.  Stratmann  p.  161*  hält  fon  «•  $.  io.  für  ver- 
le'€n  itntt  fon  u.  «.  to.    Doch  würde  dann  wohl  auch  fow,  fowe,  tnwt  vorkommen]m 
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the  triomph  share.  Byr.  The  roat  was  in  a  few  minates  complete.  Mac.  §.  298. 
Our  dwindled  band  is  now  too  few  to  strive.  Byr.  Byr.  Isl.  3,  6.  [This 
line  has  a  syUable  too  few.  Hazlitt,  Jest  Book  p.  226,  nr.  606.  This 
line  has  two  syllables  too  little.  Skeat  zu  Havelok  1678.  Vgl.  Some 
line  er  other  that  has  a  syllable  too  mach.  Hazlitt  ebendas.  They  had 
a  giiest  too  many.  HDf.  I,  524a]. 

Die  Comparaüon  tritt  erst  im  Ne.  *  avif:  Thdr  members  were 
mach  fewer.  WS.  Nig.  8.  Woman  can  alwajrs  put  things  in  fewest 
irrads.  0.  Tw.  159. 

6)  Hf^ben  fe&wa  stehen  im  Ags.  lyt,  bwön  und  lythwön.  §.  294. 

Lyt  (wenig),  flexionslos,  steht  allein  oder  mit  dem  Oenitiv:  Lyt 
genyhtsnmode  (Weniges  genügte).  Bed.  4,  3.  1)8et  lyt  manna  I>&h  (das 
bekam  wenden  der  Männer).  B.  2836.  J)8et  hö  lyt  freönda  hffifde. 
C.  158,  32.  —  Nags.  Lnt  gere  (iutele  wile)  he  leonede.  Lag.  252.  pat 
Inte  (wenige)  cwike  Isefdon.  8909.  Orm  gehraucht  in  sing.  Bedeutung 
litel:  Her  iss  litell  ot)eiT  nohht  off  {)att  sallfe.  6480.  —  Äe.  This  feto 
of  Iteie  of  the  Frensche  slow  two  {jonsand  and  mo  in  a  lytnl  stonde. 
Bß.  436.  —  Me.  Little  und  Ute,  aber  nicht  von  der  Zahl:  Of  his  wo 
abe  knew  fiil  Ute.  Ch.  Troll.  1,  826.  Speke  i  wol  of  Palamon  a  lite. 
1452.  —  Ne.  nur  little :   A  little  leaming  is  a  dangerons  thing.  Pope. 

Hw6n  (cf.  hwftne),  c^bu  Grimm  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ, 
Grein  mk  got.  hwa])6  (Schaum)  in  Verbindung  bringt,  bezeichnet  wenig 
und  bei  Dnrh.  wenige:  Utan  üs  hw6n  restan.  Mrc.  6,  31.  Hrtpp  is 
feolo,  wyreendra  hnön  (Mwa)  D.  Luc.  10,  2.  Ha6n  aron  (wenige  sind)^ 
dade  da  iteo  onfindes.  D.  Mt.  7,  14.  [Hw^ne  =  panllo  beim  Comparativ : 
Hie  forgytad,  |)«t  hie  hw^ne  €^r  gehyrdon  reccean  and  secggan.  Bl. 
HOSL.  55.  Hwdbne  Isessan.  SPs.  8,  6].  Nags.  nicht.  [ —  Me.  im  Schot- 
tischen qnhone,  qnhoyne,  qoheyn  u.  s.  w.  Auch  Comp,  qnhonnar. 
8.  Mätzner,  Spraehpr.  I,  385,  730  Änm.  He  had  to  qabone  in  his 
campany*  —  Noch  jetzt  in  Schottland:  6ie*8  a  quhein  aipples  =  give 
me  a  few  appke.  Murray  p.  Yll.  —  Daß  Ae.,  Me.  wan,  won,  wone 
Menge,  Gelegenheit  u.  s.  w.  nichts  wie  behaiuptet  worden  ist,  dasselbe 
Wort  sein  kann,  s.  m.  Anm.  zu  Ouy  10329  /*.] 

II  Lythwön  in  gleicher  Bedeutung-.  L&dan  cynnes  lythwön  bßcom  ||  211. 
cwicera  tö   C^dde    (des   leidigen  Geschlechts  kamen  wenige  lebend  zur 
Heimai)*  Jad.  311.    Monigo  sint  gec^igdo,  lythuön  gecoren.  D.  (feäwa). 
Mt  20,  26.    H6  wses  lythwön  t)anon  &g&n.  26,  39.    Nags.  nicht. 

•   {.Vgl.   fbner   in   dtr  vorhergehendtn  Anm.,    da»  Mätznir  a,  a.  0.   öfter 
belegt.     Der  Svperlativ:  Fe&wn8te  panclgsimi  in  Rl.  Gl.  %u  Pg.  ]<)4,  12], 

Koch,  engl.  GrammaUk.  II.  2.  Aufl.  15 
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Zweiter  Abschnitt. 

Beotion. 

§.  295.  Da  die  Numeralien  oft  den  Theil  eines  Ganzen  angeben  ^   so  ver- 

langen sie  letzteres  im  Oenäiv.    Dieser  steht 

1)  nach  Cardinalien:  Ags.  An  {»tlra  waes  Albanus.  Bed.  Hirn  tö 
cw8ßd  4n  bis  cnihta.  Luc.  11,  1.  pä  eode  heora  XXX  of  |>to  mynstxe 
(da  giengen  ihrer  30  aus  dem  Münster).  Bed.  3,  33.  H6  geiiam  ^tig 
{»egna.  B.  123.  Ic  ^  leöde  heöld  fiftig  wintra  (ßiese  Leute  hielt  ich 
50  Winter).  2733.  Daneben  steht  die  Präp.  of :  An  of  {)äin  twelfam. 
Luc.  22,  47.  —  Nags.  Mit  sinkender  Flexion  tritt  daher  of  «n,  wefin 
das  ThdlverhäUniß  hervorgehoben  werden  soll:  He  wass  an  off  (»a 
twegsenn.  0.  12747.  Twe^senn  stodenn  j)8er  off  hise  leomiimgcnihhtess. 
12722.  Aber  auch  noch :  Ure  an.  OEHom.  {einer  vor  uns).  —  Me.  Oon 
of  the  twelve.  WycL  —  Ne.  One  of  the  twelve.  HB.  It  is  not  the  will 
of  yoor  father  that  one  of  these  Utile  ones  shoold  perish.  Mt.  18,  14. 

Die  eigentlichen  Substantiven  band,  hondred,  ])üsend  haben  natür- 
lich stets*  den  Oenitiv  im  Ags.:  Hund  sceäpa.  Mt  18,  12.  Ehta  band 
mlla.  Bed.  1,  1.  Hund  I)üsenda  mila.  G.  310,  12.  Femer  auch  Fif 
))tsend  wöra.  Mt.  14,  21.  —  Der  Oen.  ethält  sich  noch  im  Nags.:  An 
bondrad  ponda.  Lag.  3Ö4Ö.  Monie  l)usend  godere  monnen.  5705.  Da- 
neben aber:  An  bunndredd  mile.  0.  6969.  An  gasend  sbep.  7757. 
Twa  ^nsend  rideres.  Lag.  5495.  Mid  ten  l)üsend  cnibten.  5755.  —  Ae. 
und  Me.  beides :  Hondred  ger,  t)nsend  9er.  RG.  A  |K)asend  knygtes. 
3959.  A  bondretb  tbonsand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4.  A  bondred  and 
twenti  tbonsend  of  ästende  foot  men.  Jnd.  2,  7.  —  Im  Ne.  folgt  nur 
dann  der  Oenitiv,  wenn  das  Theüverhältniß  hevorgehoben  werden  soll: 
He  rendered  onto  tbe  king  an  bondred  tbonsand  lambsu  2.  Kgs.  3,  4. 
§.  296.  2)  ^^^  Ordinalien :  Ags.  I)8et  wffis  t&rest  eabra  ^ftra,  ^  etc.  {das 
war  der  erste  aller  derer).  C.  65,  1.  Monna  cynnes  \k  forman  twä 
(die  ersten  zwei  des  Menschengeschlechts).  12,  33.  pset  be  bis  (e&londes) 
})one  feördan  dsU  gode  gesealde  (daJ3  er  den  4.  Theil  der  Insel  Gott 
gäbe).  Bed.  4,  16.  —  Nags.  He  wes  ))e  formeste  of  peen  fif  broderen. 
Lag.  6855.  —  Ne.  Amalek  is  tbe  first  of  tbe  nations.  Nom.  24,  20. 
212:||§.296.  ||  3)  nach  Indefiniten:  Ags.  Hie  o&lögon  mycel  pses  beres.  SC. 
918.    pses  folces  mycel  ofslöb.   626.    pära  Deniscena  ^  weard  mä 

*  [Doch  vgl.  lEtt  di^m  de  Röme  borg  getimbred  wi^re,  IV  hunde  (hund  än- 
dert Bandschrift)  wiutrnDi  ond  hundeAhtatignm  {4S0  Jahre  vor  Roms  Erbauung). 
Or.  bei  SR.  34,   I]. 
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o&legen.  SC.  905.  paet  hi  woldan  mid  mä  hSora  witena  gesScean  (die  §.  297. 
(ßynode)  sie  mit  mehreren  ihrer  Räthe  besuchen  wollten).  Bed.  2,  2. 
paet  ^T  mk  monna  inne  ne  ws&re  {daJ3  nicht  mehr  Männer  inne  wären). 
4,  10.  8,  oben  manig,  Cßla,  mä,  feä,  lyt  etc.  Im  Ne.  kann  überall 
ein  Genitiv  stehen,  wo  das  Numerale  substantivischen  Gebrauch  zuläßt 
und  dasselbe  einen  Theil  des  Ganzen  nennt:  Toa  have  mach  of  the 
mother  in  yoa.  6J.  115.  She  had  not  been  mach  of  a  dissembler. 
There  was  more  of  the  dove  than  of  the  serpent  in  her  composition. 
Marr.  Easy.  3.  He  started  ap  with  more  of  fear,  than  if  an  armed 
foe  were  near.  Byr.  Cot.  20. 
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Erster  Abschnitt 

Personalpronomen. 

I.  Sabstantivpronomen. 

§.  298.  -^«ö  Bezeichnung  der  Personen   in  der  verbalen  Flexion  geschieht 

zuerst  durch  die  antretenden  Personalpronomen  und,  nachdem  diese  ab- 
geschwächt sind^  werden  sie  zum  zweitenmal  beigtfügt,  und  zwar  in  den 
Nominativformen  vor  [oder  nach]  gestellt.  So  Ags.  Dö-m  *  (für  dö- 
mi),  ic  d6-m,  ic  d6.  Hier  müßen  sie  sich  um  so  mehr  befestigen  y  je 
mehr  die  Flexionen  sich  abschleifen. '  Daher  können  sie  im  Ags.  kaum 
fehlen^  ohne  das  Verständniß  zu  beeinträchtigen :  pä  so  Gorl  ongeat,  |)8et 
he  in  nidsele  näthwylcom  {der  Degen  merkte,  daß  er  war,  ich  weiß 
nicht,  in  welcher  Wohnung)  yrsds.  B.  1513.  NÄt,  |)U  fare  {ich  weiß  nichts 
ob  du  fährst).  G.  34,  1.  Lt&f  üs  ^cne  gefeän  wuldres  })tnes,  |)8et  t>ec 
w^ordon  {verleih  uns  ewige  Freude  deiner  Glorie^  daß  wir  dich  ehren), 
Exon.  10,  31.  Sw&  ic  t)6  biddan  ^iUe,  }ffit  mö  |)ffit  goldhord  geopenie 
{daß  du  mir  den  Goldschatz  offenbarest).  £1.  789.  Bist  M  h&lgan 
hyhtes  {du  bist  heiliger  Freude  voll).  Exon.  4,  24.  —  Nags.  Ne  herdi 
A.  herde  ich  B.  Lag.  1802.  Blisse  wes  on  hirede,  cnsten  and  clapten 
{sie  küßten  und  umarmten  sich)  and  cndlicbe  speken.  20557.  —  Ae. 
Wy  ne  gyfet  (()u)  ns  of  Jyno  brede?  RG.  4932.  Solle  (we)  ur  lyfe 
dere  {verkai{fen  wir).  4578.  [Im  Ae.  und  Me.  fehU  das  Pronomen 
dann  häufig,  wenn  die  gemeinte  Person  im  Vorhergehenden  in  einem 
obliquen  Casus  vorkommt.  Ae.  Fol  me  a  cuppe  of  fol  god  ale,  and 
{nämlich  y)  wile  drinken,  her  (=  er)  y  spelle.  Hav.  14.  —  Me.  Sehe 

♦    [DU  Form  dorn  kenne  ich  nur  im  Nordh.  (D,  Einl  CLV),    Wetts.  nur 
dd:  le  do,  swi  ic  ne  Bceolde.  Gr.  S,  289,  43]. 
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had  maystiirs  at  hur  honde,  and  (nämlich  they)  taght  hur  astronomye .  §.  298. 
Guy.  Z.  6^  Weitere  Belege  zu  Ouy  10].  —  Im  Ne-  wird  I  in  leichter 
Gonversaiion  qft  cMsgelaßen.  Thank  you.  OTw.  5.  Beg  your  pardon. 
Woold  I  could  see  him.  —  Sorry  I  hadn't  seen  you  —  had  a  dinner  — 
wiah  we'd  had  you.  Van.  F.  29.  —  Ferner  früher  auch  thou :  Wast 
everin  court?  Sh.As.  3,  2.  Then  campst  in  smiling.  What.  5.  Whither 
art  going?  Tim.  1,  1.  What  would'st  have?  B.  Sard.  1,  2.  Art  snre 
of  that?  8.  —  In  stehenden  Phrasen  ist  der  Name  OoUvs  oder  des 
Tet^fels  ausgelajSen:  Bless  yon.  Bloss  me.  Save  you.  Save  os.  ||  Damn  ||  214. 
him.  Cnrse  it.  Daneben  die  vollen  Formen :  God  bless  you.  God  damn 
me.  The  Devil  damn  theo.  Sh.  £rr.  4,  8.  Heaven  keep  your  honour. 
Sh.  Mm.  2,  4. 

Beim  Imperativ  werden  pu  und  gö  gewöhnlich  weggelajSen:  Ärfs 
and  nim.  Mt  2,  20.  T^mad  and  wexad.  C.  18,  1 ;  doch  können  sie 
auch  nachdrucksvoll  beig^ügt  werden :  Ne  costna  ^u  drihten,  ^tnne  god. 
Mt  4,  6.  Geftöd  g6  (/reuet  euch).  Exon.  80,  7.  Vor  nachstehendem 
g6  schwächt  sich  die  Endung:  Ne  fare  gö,  ne  g&  gö.  Mt.  10,  5.  — 
Nags,  Do  swa  (thu  so,  gebraucht  A  im  Sing,  und  B.  im  Flur,)  Lag.  700. 
Fosed  me  mid  A,  comed  mid  me  B.  782.  Lete  90  (laj^t)  nenne  quick. 
825.  —  Ae.  Sey  me  al  clene  ^in  herte.  BG.  695.  Njrmel)  anon  tresour 
ynow^  889.  Ne  be  {)0u  not  sori  l>erfore.  2069.  Radde  ge.  2774.  — 
Me.  Rise  up  and  take  the  child  and  be  thou  there.  Mt  2,  18.  Seketh 
tmd  seke  90.  7,  7.  —  Ne.  Arise,  and  take  the  young  child  and  be  thou 
there.  HB.  Awake,  ye  sons  of  Spain!  —  awake,  arise.  B.  Ch.  87.  De- 
dare  ye  it  not  at  Gath,  weep  ye  not  at  all.  Micah.  1,  10. 

Femer  wird  das  Pronomen  ausgelajSen  in  ConcessivscUzen,  deren 
Sulffect  in  dem  dar ai^f folgenden  Nebensatz  steht :  Ags.  Wunige,  \^T  hß 
wunige  (ujohne  er,  wo  er  wohne),  -^delr.  4,  4.  —  Nags.  Comen,  p&r 
heo  comen,  aeuere  heo  heom  slogen  (kamen  sie,  wo  sie  auch  kamen, 
sie  schlugen  dieselben).  Lag.  20667.  [He  ane  is  evre  an  liehe  stude, 
wende,  per  pa  wende.  Ü.  13,  86].  —  Ne.  Do  what  they  could,  the  bear 
came  off.  Hud.  8,  136. 

Der  Majestätsplural  tritt  erst  spät  ein.  Die  Ags.  Könige  sprechen  §.  299. 
von  sich  im  Sing. :  Ic  Ine  mid  godes  gyfe  Wöstseaxna  cyning  (ich  Ine 
von  Chttes  Chiaden  König  der  Westsachsen).  Ic  ißlfr^d,  ic  JEdelst&n, 
sogar  Ego  Ganutus  Rex.  Sie  gedejiken  dann  der  Zustimmung  ihrer 
weltlichen  oder  geistlichen  Räthe  und  bezeichnen  deren  Mitwirkung  mit 
Wo  böbeödad  wir  gebieten,  we  cw«don  wir  bestimmten.  König  Wil- 
helm zuerst  gedenkt  der  Zustimmung  seiner  Räthe  nicht  und  sagt  doch 
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§.  299.  1,  41 :  £  noos  defendmn.  Nos  ne  semble  pas  raisaiL  44.  um^  Statnimos. 
3,  1.  Beow.  958  und  1652  [fajit  Orein  wC  als  ploralis  maiestatis; 
doch  denkt  hier  wol  Beoumlf  auch  zugleich  an  seine  Leute;  sobald  er 
von  sich  allein  spricht^  gehraucht  er  ic:  960.  963  u.  s.  w,  1655.  1659 
u,  8»  tr.].  Schon  der  ags.  Schriftsteller  aber  gebraucht  w6:  Nu  Wille 
wo  ymb  Europa  reccan.  Oros.  Anal.  81.  Der  Redner:  W^  habbad 
gesM  embe  ^9St  Pater  noster.  Fide.  —  Äe.  J)oa  art  ycome  to  wilne  onr 
Intel  god.  R6.  1180.  —  Ne.  Our  old  and  &itlifiil  friend,  we  (the  Dnke) 
are  glad  to  see  yon.  Sh.  Mm.  5,  1. 

^ü  ist  im  Ägs.  das  alleinige  Anredewort  für  eine  Persönlichkeit, 
und  das  gewöhnliche  im  Ae.  ])on  sagt  Cassihel  zu  Cäsar:  ])on  art 
ycome.  RG.  1179;    der  König  zum  Bischef:  Syre  byssop,  wy  ne  gyfst 

215.  II  ns  of  II  ^yne  wyte  brede.  4932;  der  Vater  zur  Tochter:  Ac  despisest 
me  in  myn  olde  line.  724;  die  Tochter  zum  Vater:  Tch  \t  lone.  716; 
ein  Hilfeflehender  zum  König :  J)erfore  we  wolde  bidde  pe,  })at  |K)a  ns  snm 
place  9ene.  947;  der  Erzbischqf  zum  Könige:  pi  broj^er  was  slayn. 
PL.  841 ;  Isaaks  Tochter  zum  Könige :  On  me  {K)n  haf  mercie.  4081. 
Daneben  kömmt  aber  auch  schon  90  vor  und  zwar  als  Ausdruck  bc 
sonderer  Achtung.  Es  ist  an  den  König  gerichtet  von  Isaaks  Boten: 
Yonr  Wille  wille  he  alle  do  and  be  at  gonr  mercy.  PL.  4027;  von 
Untergebenen,  wie  von  Robert  von  Thomham:  ])at  96  wille  I)er  lie,  it 
is  tx)  9onr  hononre.  4092;  von  dem  Bischof:  ^e  ere  so  trew  a  kyng. 
4349;  von  den  Baronen:  per  fore  we  rede,  90  sende  to  ))e  king  of 
Almayn  and  90nr  londes  to  defende.  6200.  Femer  gebraucht  Richard 
90  seinem  Vater  gegenüber:  Fader,  for  90W  certes  {)ider  i  salle.  3473^ 
und  die  umworbene  Mabyle  sagt  zu  König  Henry :  Syre,  wel  ychot,  ])at 
90nre  herte  np  me  is.  RG.  9042.  Bisweilen  stehen  t)  0  n  und  9  e  neben 
einander :  Sonne,  never  more  trowe  90  traitonrs  tale ;  und  Trowe  thon 
not  his  sawe.  PL.  6515.  6518.  Der  um  Qnade  flehende  Isaak  beginnt 
mit  ^on  und  endigt  mit  90 :  Sir,  mercy,  my  life  {K)a  sane  it  me.  —  I 
pray  90W,  it  be  so.»  PL.  4133.  Qfi  gebrauchen  gegenseitig  die  Könige 
Richard  und  Phüipp.  PL.  4405.  Saladin  im  Britfe  an  Richard.  4572, 
aber  in  der  Unterredung  4773  ))0a.  Bei  RG.  scheint  90  neben  {)0a 
gewöhnlich  das  ags.  g  e  &  (ja,  Ja  wohl)  zu  sein,  wie :  Qe,  lene  sone, 
^e  heye  tre,  ^at  Jwu  yseye,  bytokne^  ^e  ywys.  5910.  Qe,  bei  amy, 
in  pis  maner  seme  me,  o{)er  {K)a  ne  ssalt  me  seme  no9t.  8181.  —  Me. 
Man.  läßt  mit  966  den  König  anreden:  Site  kyng,  gee  schnlle  have 
werre.  13.  den  Thronerben :  Wee  wolen  and  wee  preyen,  that  9ee  ben 
onre  lord.  23.  den  Lord:    Be  9ee  redy.  22.    Dagegen  an  den  g^an- 
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genen  Sarazenet\fiirsten  richtet  der  Sieger  thon :  Thou  were,  as  a  god  §.  299. 
of  Ihe  Saraziiies.  21.  Bei  Ch.  ist  der  Gebrauch  sehr  schwankend^  aber 
man  nekt  dochj  daß  96  sehr  vorgerückt  ist.  Die  Tochter  redet  4692 
ff.  den  Vater  mit  thoa  an,  die  Mutter  mit  ye.  Die  Tochter  richtet 
12148  an  den  Vater  96,  der  Vater  an  die  Tochter  thou.  Dame  Pra- 
dence  an  ihren  Oemahl  Meliboeus  thoa  und  96,  und  selbst  im  Gebete 
an  Vemu  steht  beides :  Bat  mercy,  lady  bright,  that  knowest  wele  my 
thooi^t  and  seest  etc.  2233.  und  And  if  96  wol  not  so,  my  lady  swete, 
than  pray  i  70a.  2256.  [Vgl.  Skeat,  William  of  Palerne  p.  XLU  f. 
und  meine  Anm,  zu  Cfug  356]. 

Im  Ne.  güi  ye  schon  im  15.  und  16.  Jahrh.  als  das  höflichere'. 
The  second  person  plaral,  sagt  Ben  Jonson,  is  for  reverence*  sake  ad- 
dreesed  to  one  singnlar  thing,  und  derselbe  fügt  als  Beleg  aus  Gower 
hinzu  i  0  good  fiather  dear,  why  make  ye  this  heavy  chear?  Wallis 
aber  verwirft  dann  yee  und  verlangt  yoa:  verom  tanc  yoa  dicimas, 
non  gee.  Singnlar!  yero  si  qois  aliam  compellet,  vel  dedignantis  illad 
II  esse  seiet  yel  fiamiliariter  blandientis.  John  Derpaater  (tat.  gramm.  ||  216. 
1517)  erklärt  sieh  noch  gegen  die  voscitatores. 

Ye  erhält  sieh  (xußer  bei  den  älteren  Schriftstellern  nur  im  dich' 
terischen  Gebrauche:  Awake,  ye  sons  of  Spain.  Byr.  Gh.  1,  37.  Wel- 
come, welcome,  ye  dark  blne  waves!  And  when  yoa  fail  my  sight, 
Wdcome,  ye  deserts  and  ye  caves.  1,  13.  Bethink  ye,  before  ye  make 
answer.  Longf.  und  hier  ist  es,  obgleich  es  Nominativ  ist,  auch  für  den 
Oljectivcasus  yoa  eingetreten :  I  do  beseech  ye,  if  yoa  bear  me  hard. 
Sh.  JC.  3,  1.  Sangoinello  teils  ye  where  the  dead  made  the  earth  wet 
B.  Gh.  4,  65.  Ah  gentle  pair ,  ye  little  think  how  nigh  yoar  change 
approaches,  when  all  these  delights  will  vanish,  and  deliver  ye  to  woe. 
M.  PI.  4,  368.  His  wrath,  which  one  day  will  destroy  ye  both.  2,  734. 
0  were  I  able  to  waste  it  all  myself,  and  leave  ye  none!  10,  820. 
A  soath  west  blow  on  ye.  Sh.  Temp.  1,  2.  They  speak  to  ye  of  hea- 
ven.  B.  Gh.  4,  129.  1  call  apon  ye.  Byr.  Manf.  1.  I  wonld  behold 
ye  face  to  fitce.  1.  Let  him,  who  is  most  powerfnl  of  ye.  1,  1.  Ge- 
wöhnlich aber  ist  der  Nominativ  ye  durch  den  Äccusativ  {oder  etgent- 
Ueh  Dativ,  ags.  eöw)  yoa  verdrängt.  [Schon  in  dem  von  mir  heraus- 
gegebenen Gug  von  W.  aus  dem  15.  Jhd.  kommt  yow  als  Nom.  mehrere 
Mal  vor:  To  morowe  schall  yow  weddyd  bee.  4192.  Vgl.  die  Anmerh 
dazu\.  Zu  Shakespeare's  Zeit  wurde  ye  als  Nmninativ  und  Vocativ, 
yon  in  Abhängigkeit  und,  nur  emphatisch  für  ye  gebraucht.  Spenser 
beobachtet  diesen  Unterschied  streng,    während  die  Dramatiker  des  16 


232  Füuftes  Buch. 

§.  299.  Jahrh.    you   überall   vortreten  laßen.     Dies   ist  jetzt  zum  allgemeinen 
Hoflichkeitswort  geworden. 

Auch  bei  Personificaüonen :  My  fiather  shall  never  wear  you  (a 
coat)  more.  £dg.  pt  2,  249. 

Bisweilen  steht  es  auch  ganz  allgemein  {~  one),  um  das  Interesse 
des  Lesers  zu  erhöhen :  The  floor  was  covered  with  a  spaniah  footcloth, 
on  which  the  flowers  and  firoits  were  represented  in  such  glowing  and 
natural  colonrs,  that  yoa  hesitated  to  place  the  foot  on  such  exqui- 
site workmanship.  WS.  Ken.  6. 

Thon  ist  schon  zur  Zeit  Shak.'s  Ausdruck  der  Oeringschätzung, 
Grobheit  etc.:  If  thon  thon'st  him  some  thrice,  it  shall  not  be  amiss. 
Tn.  3,  2.  —  Es  hat  sich  erhalten  1)  in  feierlicher  Bede  und  im  Oebete: 
Thoo,  0  Lord,  art  a  shield  for  me.  Ps.  3,  3.  Thon  art,  0  Ood,  the 
life  and  light  of  all  this  wondroos  world  we  see.  TMoore.  SS.  —  2)  m 
dem  allgemeinen  Gebrauch  der  Quäker  und  diesen  hat  die  Bibelsprache 
veranlaßt.  [Friend,  I  perceive  thon  hast  lost  thy  way.  TJ.  7,  10].  — 
S]  qft  in  der  Sprache  des  Dichters:  0  thon  weed!  who  art  so  lovely 
&ir.  Sh.  0.  4,  2.  Thon  Pamassos!  whom  I  now  sorvey.  B.  Ch.  1,  60. 
Thoo,  the  thonderstricken  nurse  of  Rome,  she-wolf !  4,  88.  0  Love, 
no  habitant  of  earth  thon  art  121.  And  wilt  thon  weep,  when  I  am 
low?  B.  Mise.  —  4)  in  manchen  Didlecten* 
II  217.  II  '^^  ^^  Leser  gerichtet ^   aber  ganz  allgemein:    Bat  that  white 

veil,  the  lightest,  frailest,  which  on  the  mighty  moont  thon  hailest,  shines 
o*er  its  craggy  battlement  Byr.  Gor.  14. 
§.  300.  Die  Duale   wit  und  git   beziehen  sich   an^f  zwei  Personen^    die 

schon  vorher  genannt  sind:  6yt  {die  Söhne  Zebedäi)  nyton,  hwcet  gyt 
biddad.  Mage  gyt  dnncan  tK)ne  calic  ?  Wyt  magon. .  Mt  20,  22.  Bis- 
weilen  ist  der  sprechenden  oder  angeredeten  Person  die  zweite  ohne 
Conjunction  beig^iigt:  \)i  wit  Adam  tw&  eaples  |agdon  {da  unr^  ich 
und  Adanij  den  Apfel  nahmen),  G.  290,  7.  Swylce  git  Johannis  in 
Jordane  mid  J)^  fiillwihte  onbryrdon  ealne  {'isne  middangeard  {du  und 
Johannes,  ihr  habt  durch  die  Ta^fe  all  diesen  Erdkreis  getrost  gemacht). 
Exon.  467,  9.  })onne  wit  Scilling  song  fthöfan  {wir^  ich  und  Scilling^ 
erhoben  Sang).  324,  31.  ^»t  is  ondyme,  hwyk  orleghwil  oncer 
Grendles  {welche  Kampfstunde  unser ^  d,  t.,  meiner  und  Grendels,  ward) 
weard.  B.  2002.  })»t  sceolde  onc  Adame  yfele  gewordan  (daß  es  uns^ 
d,  t.,  mir  und  Adam  übel  werden  sollte).  G.  25,  1«  Bisweilen  sind  die 
beiden  Personen  genannt,  ohne  im  Dual  zusammeng^aßt  zu  werden: 
ptü  ÜBsder  and  ic  s&rigende  {^  s6bton.  Lac  2,  48.  —  Allein  die  Be- 
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deutung  des  Diuüs  muj3  sich  schon  frühe  trüben  ,  denn  es  tritt  nicht  §.  300. 
nur  häufig  ein  verstärkendes  bu,  bata,  b&,  b&  tw&  hingu,  wie  in  Wit 
lifiad  bo.  C.  136,  11.  pset  ^«  ine  bäm  tw&m  meaht  wite  böwarigan 
{daß  du  euch  beiden  die  Strafe  wehren  magst).  C.  35,  30.  Hwseder 
sM  msge  wunde  ged^gan  oncer  twega  {wer  von  utis  beiden  der  Wunde 
beßer  genesen  möge).  B.  2532.  Wit  bu  dnincon.  Bed.  5,  3 ;  —  son- 
dern Ducd  und  Flur,  stehen  neben  einander:  Gel^e  gyt,  ^t  ic  ine 
mtBg  hi^lan?  s^  ine  sßfter  incrom  gele&fan;  und:  Warniad,  ])8et  gö  hyt 
n&nnm  men  ne  seegon.  Mt  9,  26  ff.  —  Das  Nags.  zeigt  fast  die  glei- 
chen Formen:  Witt  (A,  we  B.)  mawen  libben.  Lag.  9515.  Betere  is, 
\9X  wit  tweie  (A.  we  tweie  B.)  bitelen  ^  riebe,  {)ene  \&£  beon  of- 
sla^ene  nre  feines.  23652.  Opi  bnd  (A.  geo  beol>)  mine  leoae  sunen. 
5093.  Witt  bafenn  takenn  ba  a  regbellhoc.  0.  7.  giff  gitt  ba{)e  foll- 
ghenn  rihbt  6202.  Witt  baienn  sobbt  te  widewbar,  iec  annd  ti  faderr 
bat>e.  8944.  Unnc  birr^  ba^  (»annkenn  Crist.  0.  Ded.  27.  Unne  birrj) 
biddenn  godd.  87.  u.  s.  w.  Nefde  ge  ba  enne  fader  and  beie  enne 
moder.  Lag.  4326.  Im  Äe.  ist  der  Dual  verschwunden,  [doch  erst  gegen 
das  Binde  des  13.  Jhds. :  Frend  snle  wit  ben  and  trewde  pligt  na  one 
bitwen.  Gen.  Ex.  1775.  Ic  seal  red  gone  boden  bringen  read  and  sped. 
2830.  Leded  samen  gnnker  lif.  998.  Gripeth  e})er  imker  a  god  tre. 
Hav.  1882.  Auch  in  Hav.  1336:  Nim  in  witb  pe  to  Denemark  bajie 
steckt  ffcwiß  der  Dual :  es  ist  ^  zu  streichen  und  Nimin  zu  verbinden]. — 
Ne.  We  both;  betwixt  ns  twain.  Sb.  Rb.  1,  1. 

Das  Demonstrativpronomen  der  3.  Ferson  bö,  beö,  hit  unter- %.  301. 
scheidet  das  Geschlecht.  H  6  bleibt  stets  unverändert :  Ägs.  H6  sprSeed  — 
Ne.  üe  speaks.  —  Ags.  beö  lautet  bei  Lag.  auch  9  e  o ,  bei  0.  9  b  0  und 
schwankt  bei  RG.  zwischen  beo,  bo  und  900,  wird  aber  bei  PL. 
II  scbo,  sebe  und  dieses  bleibt.  Ags.  He6  erinnert  an  altfries.  bin,  ||  218. 
aün.  bon  [?],  während  s  e  b  0  auf  goU  s  i ,  alts.  sin  hinweist  [?].  Ags. 
Heö  cwffid  on  byre  möd.  Mt.  9,  21.  —  Nags.  Heo  wes  \e  adeleste. 
Lag.  2712.  gbo  wass  Elysabsel»  gebatenn.  0.  116.  —  Ae.  pe  quene  {Mt 
beo  hwde  pis.  RG.  834.  \}o  bo  wende  from  al  bire  kyn.  308.  Scbo 
pnraeied  a  poyson  to  ])e  kyng  sonne.  PL.  204.  —  Me.  Sbe  badde 
another  nonne  witb  bire.  Cb.  163.  Scbe  was  not  gylty.  Mau.  6.  — 
-  Ne.  Sbe  was  not  guilty.  —  Hit  wird  im  Ae.  gewöhnlich  zu  it. 

Wie  das  Fersonalpronomen,  fällt  es  bisweilen  aus  [§.  298] :  Ags. 
]>anon  eft  gew&t  (er  gieng  wieder),  B.  123.  Wende  hine.  C.  34,  33.— 
Im  Engl  geschieht  es  aus  Nachlässigkeit  [?] :  Ae.  He  bid  bem,  {Mit  (hii) 
her  maystres  body  vor  ys  troage  nome.  RG.  4497.  —  Me.  Tber  was 
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§.  301.  gret  mormaring  among  the  pcple,  and  sayn.  Ch.  5042.  [Vgl,  meinen 
Zusatz  in  §.  298].  —  Ne.  He  shoke  him  so  hard,  that  forced  him  to 
speake.  Sp.  1,  1,  42.  He  will  lose  his  head,  ere  give*  consent  Sh. 
Rc.  3,  4.  For  what  he  has,  he  gives;  what  thinks,  he  shows.  Sh. 
Troü.  4,  5. 

Bisweilen  steht  es  aber  auch  neben  dem  Substantiv :  H6,  se  bisceop 
Paolinos.  Bed.  2,  11.  He6  p^^  se6  cw^n  Dameris,  ymb  \ass  cyninges 
siege  t^encende  wses.  Cir.  War  and  wlf,  hi  bu  beöd  in  änom  Itchoman. 
Bed.  1,  27.  Hit  is  wSlig,  pis  e&lond.  1,  1.  Hit  hafad,  j)is  land,  hat 
wseter  1.  1.  —  Nags.  He,  j)iss  Zakaryas,  wass  bitwenenn  o{H*e  prestess. 
0.  473.  Jesomm,  himm  hafe  we  na  fonndenn.  12779.  —  Ae.  Homber, 
yt  is  ))e  ))ridde.  RG.  23.  —  Me.  He,  Moyses,  and  king  Salomon  hadden 
a  name  of  conning  in  swiche  art.  Gh.  10564.  Not  so  corioos,  as  was 
the  sepnlchre  of  him,  Darios.  6080.  ~  Im  Ne.  oft  noch  in  Balladen, 
dann  auch  nachdrucksvoll:  The  nobles,  they  are  fled,  the  commons, 
they  are  cold.  Sh.  Rb.  2,  2.  The  coont,  he  is  my  hosband.  As.  3,  7. 
God,  he  knows.  Err.  5,  1. 

Ihre  ursprüngliche  Demonstrativbedeutung  haben  he,  s  h  e  und  das 
später  hinzutretende  they  bewahrt:  Äe.  Hü  of  Denemarch  flowe  sone. 
RG.  7913.  —  Me.  It  was  told  ns  of  hem  of  the  contree.  Mau.  29.  Now 
there  is  no  mo  (soudan),  bat  he  of  Egypt.  5.  —  Ne.  The  bishop  of 
Exeter  bowed,  bat  he  of  Oxford  stood  apright.  WS.  Nig.  9.  He  of 
Wales.  Sh.  aHd.  2,  4.  England,  thoa  hast  not  saved  one  drop  of  blood 
more  than  we  of  France.  Sh.  J.  2,  2. 

§.  302.  Das  Neutrum    hit    weist  im  Ägs.   ganz   allgemein   auf  einen  be- 

stimmten Gegenstand  hin :  £tad  t)isne  hläf,  hit  {man  erwartet  hö)  is 
min  Itchoma.  Eästr.  Hwylc  is  seö  sonne?    He  s«de,  |)8et  hit  wsere  bir- 

219.  II  nende  stän.  AR.  Da  nur  die  Personennamen  ihr  grammatisches  j)  Ge- 
schleckt  bewahrt  haben,  so  fällt  uns  im  Engl,  nur  bei  diesen  it  auf. 
Femer :  Habbad  geleäfan,  ic  hyt  öom  {ich  bins).  Mt  14,  27.  (jyf  ^o 
hyt  öart.  28.  Ic  hyt  öom.  Lac.  24,  36.  Geseöd  mine  handa  and  mine 
f6t,  t)set  ic  sylf  hit  eom.  39.  Dorh.  hat  nirgends  hit  [doch  gewiss  nur, 
weil  es  eine  Interlinearglosse  isi\.  Auch  in  ])&  H&lgan  Godspöl  fehU  es, 
wenn  rächt  das  Subject,  sondern  das  Prädikat  hervorgehoben  wird: 
£art  \ia  Crist :  ic  öom.  Mrc.  14,  62.  £art  j)0  of  j)yses  läomingcnihtom? 
nicc,  ne  eom  ic.  Joh.  18,  17.  —  Wycl.  Haoe  ge  trost,  i  am;  ^  thoo 
art,  commaon^e  me  to  come  to  thee  opon  the  watris.  I  am.  Lok.    Se 

*  [glTe  Ut  hier  geioUs  lof.,  und  he  muß  daher  fehlen]. 
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ge  m3ni  hondis  and  my  feet,  for  i  my  silf  am.  —  HB.  aber  nimmt  den  §.  302. 

Untertchied  im  Ags.   at{f  und  läßt  das  Subject  hervortreten  in:    It  is 

I.  Mt  14,  27.    If  it  be  thoa.  28;  das  Prädikat  in:  Art  thou  the  Crist? 

I  am.  Mrc  14,  62.    Und  dUeser  Unterschied  muß  auch  zum  Theil  noch 

im  Me.  bestanden  hohen  j   denn  Gh.  hat  noch  die  ags.  Form :   It  am  i, 

that  loYOth  EmelL  1738.  It  am  i,  that  in  the  salte  see  was  put  alone, 

5629.  and  daneben :  I  am  she  which  that  saved  hath  yoor  lif.  6674.  — 

Im  neuem  Ne,  stehen  die  zwei  unterscheidenden  Formen  neben  einander : 

It  18  I  und  I  am;  jene  hebt   das  Subject,  diese    das  Prädikat  hervor, 

wie  oben  in  HB.     Das   substantivische  und  adjectivische  Prädikat  wird 

durch  80  bisweilen  vertreten :  Ye  call  me  Master  and  Lord :  and  ye  say 

well;  Ibr  so  am  I.  Joh.  13,  13.    (Wycl.  Forsoth  i  am.     Ags.  aber  Swä 

ic  eom  södlice).  Was  it  you?    Was  it  I?   Yea,  I  it  was.  Sh.  bHf.  1, 

3.    I8  that  you?   It  is  I.  NN.  1,  5. 

Besondere  Beachtung  verdient  das  ags,  Hit  is  (es  ist,  es  geschieht) :  §.  303. 
paet  W8BS  on  {K)ne  mönandaeg  sefber  Marianmsesse,  {)8et  Godwine  böcom 
{es  war  am  Montage,    daß  O,  kam).  SC  1052.  —'  Ae,  Jn  pe  tyme  bi- 
twene  Abraham  and  Moyses  it  was,  ^t  men  come  to  Engolond.  RG. 
205.  —  Und  so  noch  jetzt :  It  was  on  Monday,  that  he  came. 

Der  Oebranch  dieses  Hit  is  erweitert  sich,  es  wird  unter  dem  Ein- 
fluß  des  f ranz,  c'est  ein  bequemes  Mittel,  die  Person  hervortreten  zu 
laßen :  Ne,  Was  it  I  whom  you  asked  V  EAr.  It  was  he  that  i^oined 
the  Bonrbons.  It  was  he  whose  arrival  in  bis  capital  called  np  all 
France  in  arms.  Van.  F.  18.  It  was  we  that  made  np  this  garment. 
Sh.  Per.  2,  1.  It  is  only  women  who  get  together,  and  hiss,  and 
shiiek,  and  cackle.  Van.  F.  18.  —  Daß  hier  das  franz,  c'est  einwirkt, 
läßt  sich  daran  erkennen,  daß  im  Me,  bei  pluralem  Subjecte  auch 
noch  plurales  Verb  steht:  It  ben  nat  (je,  that  speken  =  ags,  Ne  synt 
g^  n&,  ^  pAr  sprScad.  Mt.  10,  40.  während  HB.  hat:  It  is  not  ye 
that  speak.  Dagegen:  Ags,  HS  ys,  pe  sefter  mS  tdweard  ys,  ||  se  waes  ||  220. 
geworden  beforan  m6.  Joh.  1,  27.  —  Me,  He  it  is,  that  cometh  aftir 
me,  that  etc.  —  Ne,  He  it  is  who  Coming  after  me,  is  preferred  before 
me.  HB. 

Wie  wenig  dieses  It  is  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  gefühlt 
wird  und  wie  es  nur  Ausdruck  der  Emphase  geworden  wf,  ersieht  man 
daraus^  daß  das  Relativ  hinter  demselben  oft  ausfällt,  so  daß  z,  B. 
It  is  I  nur  emphatisches  I  ist:  It  is  I  must  snnff  it.  Sh.  IIb.  3,  2.  It 
was  he  had  applanded.  Yan.  F.  24.     It  was  bis  counsel  had  brougbt 
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§.  303.  aboat  bis  marriage.  24.  It  was  the  landlord  recommended  them. 
TJ.  16,  4. 

Dieser  Ausdruck  wird  nun  iveUer  verwandt ^  um  jedes  Satzglied 
hervorzuheben:  It  was  of  me  that  the  poor  dear  was  jealoos.  Van.  F. 
65.  It  is  to  you  that  I  speak.  Sh.  bHf.  4,  2.  It  was  by  bim  tbat 
money  wajs  coined.  Mac.  1,  28.  It  is  tbee  I  fear.  4,  1.  By  sleep  it 
is  that  Heaven  mysterioosly  communes  with  the  creatores.  Balw.  Ri.  1,  8. 
Daneben  hat  sich  there  is  gestellt  in  etwas  verschiedener  Bedeu- 
tung :  it  is  hebt  den  Begriff  hervor ,  there  is  behauptet  die  Existenz, 
Uebereinsiimmung  zwischen  Verb  und  Subject  findet  hier  noch  statt", 
There  is  a  devil  baants  tbee.  Sh.  aHd.  2,  4.  There  were  men.  AUein 
Sh.  hat  auch:  There's  expenses  for  thee.  Tn.  3,  1.  [So  häufig  auch 
noch  neuere  Schriftsteller :  There*s  the  two  Miss  Hoggs,  and  onr  neigh- 
bour  Mrs.  Grigsby,  go  to  take  a  month*s  polisbing  every  winter.  Gold. 
She  Stoops  I  (p.  328)].  Selten  fehü  there :  Was  never  widow  had  so 
de^ur  a  loss.  Sh.  Rc.  2,  2. 

Dem  there  is  liegt  das  begriffliche  w6san,  beön  vor:  Ags,  Syx 
dagas  synd,  on  ))äm  gebyrad,  ^aet  man  wyrce.  Luc.  13,  14.  —  Me,  Sixe 
dayes  ben  (A.  ther  ben  —  B.),  in  whiche  it  bihoneth  to  wirche.  —  Ne, 
There  are  six  days  in  wbich  men  ought  to  work. 

§.  304.  Hit  steht  femer  bei  AdjecUven,  um  den  in  abhängigen  Nebensätzen 

liegenden  Substantivbegriff  anzudeuten :  Ags,  Hit  wflßs  gewoneltc  on  ealdnm 
dagom,  ))8et  man  gode  läc  offrode  {es  war  in  aüer  Zeit  gewöhnUch,  dajf 
man  Oott  Geschenke  darbrachte),  Job.  oder  bei  unpersönlichen  Verben: 
\)k  gelamp  hit,  ptßt  Englisce  c^pmen  bröhton  wäre  tö  Romana  byrig 
(da  geschah  es,  daß  englische  Kaufleute  Waaren  nach  Rom  brachten), 
Greg.  Hyt  ys  äwriten,  ^sdi  he  bis  englom  böbeftd  bö  })6.  Mt  4,  6.  — 
Nags,  Hit  com  him  an  mode,  ^et  he  wolde  of  Engle  }»  eedelan  teilen. 
Lag.  12.  Gif  we  hit  geomed  to  wonien  her.  961.  Auch:  He  wende 
hit  to  sode,  sod  ^h  hit  neore,  ^t  Bmtns  hefde  t>&  ^^^  ^^^^  ^^ 
))an  Castle.  602.  Na  hit  is  machel  leodscome,  gif  hit  scal  pns  aligge. 
26297.  —  Ae.  Hyt  worj)  me  t>anne  vorto  deye  gret  joye  and  hononr. 

221.  II  RG.  4581.  God  it  were  to  habbe  pk  and  ))at  on  ||  honde.  1901.  — 
Me,  It  is  not  likely  al  thy  lif  to  stonden  in  hir  grace.  Gh.  1174.  It 
happed  on  a  day,  a  worthy  dok  was  come.  1191.  And  so  befell,  that 
he  cast  bis  eyen  upon  Emelia.  1079.  —  Ne,  It  is  good  to  have  two 
strings  to  one's  bow.  Nov.  1.  It  is  written,  he  shall  give  bis  angels 
Charge  conceming  thee.  HB.  It  is  true  that  — ,  aber :  True  it  is  that.  — 
And  good  he  made  thee,  but  to  persevere  he  left  it  in  thy  power.  M. 
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PI.  5,  585.     The  triumph  of  my  soul  is  that  I  am.     Toting.  NTh.  ,9,  §.  304. 
422.    If  angels  tremble,  't  is  at  such  a  sight.  Yo.  NTh.  4,  791.   'T  is 
mach,  when  sceptres  are  in  children's  hands.  Sh.  aHf.  4,  2. 

Hit  bezeichnet  femer  einen  unbekannten  Gegenstand,    Daher  steht  es  §.  305. 

1)  bei  den  Verben^  welche  Naturereignisse  angeben  etc.  s.  §.  2. 

2)  bei  den  Verben,  die  äußere  oder  innere  Vorgänge  bezeichnen: 
Ags.  Hit  gebyred,  hit  gedafenad  (e^  geziemt)^  hit  ^jnoA  (dünkt),  hit 
tweöd  {es  zweifelt)^  hit  gelimped  (geschieht)  etc.  Wenn  aber  ein  Wort^ 
namentlich  das  Object,  vortritt,  so  fällt  hit  aus :  £6w  gebyrad.  Luc.  3,  7. 
doch  auch:  I)ühte  him,  j)»t.  G.  18,  5.  pe  gerised.  Exon.  1,  5.  Hine 
lyste.  Bo.  35,  6.  Mö  ])yrste.  Mt  25,  35.  Hit  licode.  Mt.  14,  6.  On 
d6c  me  Itcad.  D.  Luc.  3,  22.  —  Nags.  Hit  })e  ihsermed  (A.  hit  may 
pe  ruwe  B.)  Lag.  14559.  It  reowwet)))-  0.  3976.  Him  imette  {ihm 
träumte).  Lag.  1259.  pa  lusste  himm.  0.  11334.  pe  t)irrste|)I>.  14485. 
Hit  I>e  likede  weL  A.  Lag.  8746.  Itt  drihhtin  liket)|).  0.  4495.  Me 
Jwmced.  Lag.  3289.  Me  |)imice|)I>.  0.  13024  —  Ae.  ])at  (=  it)  hym 
mygte  rewe.  BG.  671.  It  repcnts  them.  PL.  As  him  leste.  PL.  212. 
Him  likede  best.  BG.  500.  Hym  Jogte  4152.  Hire  twgte  765.  —  Me. 
Me  mette.  Gh.  1490.  =:Me  dremed.  13717.  Him  liste.  Mau.  22.  Me 
üst  Gh.  5120.  It  liketh  hem.  5679.  Hym  liketh.  PP.  1345.  It  thoughte 
me.  Gh.  387.  Me  thinketh  it  37.  Hem  thinketh.  Pers.  —  Ne.  It  Usts. 
Him  list.  Sp.  1,  7,  35.  The  wind  bloweth  where  it  listeth.  —  It  dis- 
likes  me.  Sh.  0.  2,  3.    It  thinks  me,  methinks. 

3)  m  Sätzen,  deren  Inhalt  unpersönlichen  Verben  entspricht:  Ags, 
Hit  wses  1)868  fictreöwes  tima.  Mrc.  11,  13.  Hit  wsbs  winter.  Joh.  10, 
22.  pä  hit  slfen  wses.  Mrc.  11,  19.  Hit  wses  Men  geworden.  1,  32. 
Hyt  wffis  Strang  wind.  Mt.  14,  23.  Hit  weard  ^  [)^stro.  Joh.  6,  17. 
Hit  Wffis  ))ä  seö  teöde  tid.  1,  39.  Siddan  morgen  bid  (sobald  es  Mor^ 
gen  sein  unrd).  B.  1784.  Hit  is  smmandseg.  Goll.  Doch  auch:  Ford&m 
snnnandfleg  ys.  Goll.  iEfentima  wses.  Mrc.  11,  11.  —  Nags.  penne  hit 
dei  bid.  Lag.  28176.  A  margen,  t)at  hit  dsei  waes.  28227.  penne  mah 
we  libben,   swa  os  bid  abre  leofuest   13556.  —  Me.   It   was  winter. 

II  Joh.  10,  22.  It  was  no  tyme  of  fygis.  —  Ne.  It  was  winter.  J.  It  ||  222. 
was  broad  day.  It  is  cold.  It  is  warm.  Ausgeladen:  He  was  a 
better  scholar  Üian  was  nsoal  in  those  days.  WS.  TaL  8.  As  has 
been  said  already.  TBr.  2.  As  best  becomes  a  man.  Byr.  Gl.  As 
regards  me.  Nov.  10,  17.  So  far  as  in  him  lies.  TBr.  1.  Such  news, 
as  grieves  me  to  report  Sh.  Bc.  2,  4.  und  oft. 
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§.  306.  Oanz  eigenthümlich  ist  neuengL  i  t  gebrauchU     B^  steht  nämlieh  bei 

intransitiven  Verben  oder  bei  gleichbedeutenden  Phrasen,  und  deutet  den 
Inhalt  derselben  in  substantivischer  Form  an,  so  daß  es  als  Objeet  er- 
scheint: We  want  no  coach,  we  can  walk  it  (unsem  Weg  gehen)  per- 
fectly  well.  Yic.  When  the  hoor  of  battle  came,  he  was  almost  asham- 
ed  to  say,  Go  it,  Figs.  Van.  F.  5.  He  wished  to  coach  it  to  heaven. 
Nov.  7,  20.  They  battle  it  beyond  the  wall.  Byr.  Sard.  5.  I  fight  it 
out  with  poverty.  HW.  4,  174.  He  mast  seil  out  and  go  and  dig  in 
Ganada  or  rongh  it  in  a  cottage  in  the  conntry.  Van.  F.  20.  Yon  per- 
snaded  me  to  get  these  fine  things,  and  go  to  the  godless  ordinary, 
and  raffle  it  with  the  best  etc.  WS.  Nig.  21.  Lord  Angelo  dokes  it 
well.  Sh.  Mm.  3,  2.  Fll  prince  it  ont  Sh.  Gymb.  3,  3.  VW  qaeen 
it  no  inch  farther.  WS.  Tal«  4,3.  I  see  them  lording  it.  Sh.  Hf.  2. 
She  liked  to  lord  it  a  little  over  a  docile,  yet  qoick  papil.  Shirl.  6.  — 
Yon  made  a  wet  night  of  it.  WS.  Ken.  3.  Thy  mistress  leads  thee 
a  dog's  life  of  it.  Sk.  Bip.  [What  a  tedioos  nncomfortable  day  have 
we  had  of  it.  Gold.  She  St.  I  (p.  335).  Yon  lead  a  pleasant  life  of  it 
n  (p.  344)]. 

Im  Ägs.  ließe  sich  vergleichen:   H6  eall  his   fdtom   ge^de  (gieng 
alles  zu  Fuß)»  Bed.  3,  ö. 

§.  307.  Die  geschlechtlich  unterschiedenen  Nom.  PL  Mose,  hie  (hie,   hig), 

Neutr.  hed,  Fem,  hi  (hi^,  hig)  fallen  im  Nags,  zusammen  und  hier 
fügt  Orm  1)033  ^^'  ^^  \y^^  ^^^  ^^'  I^^)  ^irra,  ^im  stammend 
{Zs*  für  d.  Österr,  Gymn,  1873  p.  551)]  zuerst  im  Norden  sich  aus- 
breitet und  im  Ne.  zu  ausschließlichem  Gebrauche  gelangt:  Hig  gecned- 
won  hine.  Lac.  24,  31.  Hig  (wif)  cömon  tö  ^re  byrgene.  24,  1.  — 
Nags.  Heo  (hii  B.)  fanden  ane  heorde.  305.  1)633  wsrenn  aide.  0. 
126.  —  Ae.  Heo  darre  ^  lasse  doate.  KG.  4.  [)ei  fiaoht  alle  |)at  day 
PL.  313.  —  Me.  Hii.  PP.  131.  Thei  dar  wel  werre  with  hem.  Man.  6.  — 
Ne,  nur:  They  go. 

§.  308.  Da  die  Personalpronomen  substantivisch  sind,    so  können  adjecü- 

vische  Worter  damit  verbunden  werden:  Ägs.  Gw^ad,  \A  ste  äna  »1- 
mihtig  god  {er  allein),  G.  242,  30.  Ic  äna  aBtbffirst  {ich  allein  entkam). 
Job.  J)8et  hit  hreösende  t)ine  beam  äcwealde  {daß  er  stürzend  deine 
Kinder  tödtete),  Job.  J)e  hi  ealle  gescedp  {der  sie  alle  schief).  Fid. 
Wit  liflad  ba   {wir  beide  leben).   C.  136,  11.     paBt  heö  m^  eft  wille 

223.  II  earmne  geh^nan  {daß  sie  mich  Armen  wieder  demiähigen  will).  \\  £xon. 
280,  24.  —  Ne.  Poor  I  woald  never  dream  of  introdacing  myself.  Yan. 
F.  29.    They  look  down  on  poor  me.  11.    All  they  three  coold  not 
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be  man  to  me.  Sh.  He.  3,2.     It  was  a  second  yoa.  Balw.  Ri.  67.  §.  308. 
See  if  thoa  canst  find  another  he. 

Femer  stehen  sie  auch  im  Prädikate :  Ae.  I  wol  make  ))iself  habbe 
al  ^  fourme  of  ))e  erl ,  as  [)0u  were  rygt  he.  RG.  3334.  —  Ne.  I 
shoold  Scratch  him  out  of  the  pedigree  if  I  were  yoa.  Bulw.  If  thoa 
art  she,  teil  me,  where  is  that  son  that  floated  with  thee  on  the  fatal 
raft  Sh.  Err.  5,  1.  We  all,  you  all,  they  all  s.  §  287.  We  both 
§.  271.  etc. 

Der  substantivische  Gebrauch  veranlaßt  die  Verblendung  des  he 
und  she  zur  Bezeichnung  des  Geschlechts:  I'll  bring  mine  action  on 
the  proadest  he.  Sh.  T.  3,  2.  Lady,  you  are  the  craerst  she  alive. 
Sh.  Tn.  1,  ö.  The  domino  began  to  make  very  fervent  love  to  the 
^e.  Am.  10,  2.  Sogar  mit  substantivischer  Pluralbildung:  The  shes 
of  Italy  shoold  not  betray.  Sh.  C.  1,  4. 

Die  Genitive  Sing,  der  beiden  ersten  Personalpronomen  beschränken  §.  309. 
sich  auf  das  Aga, :  Ne  sethrin  min  {rühre  mich  nicht  an),  Job.  20,  17. 
Gemon  t)U  min.  D.  Lac.  23,  42.  Hwi  fandige  gö  min?  Mt.  22,  19. 
Schon  im  Nags,  werden  sie  durch  of  ersetzt  oder  der  Acc.  ist  eingetreten  : 
Ne  dredd  te  nohht  off  me.  0.  153.  —  Ne,  Touch  me  not.  Remember 
me.  Why  tempt  ye  me?  HB. 

Die  dualen  Genitive  erhalten  sich  in  den  beiden  ags,  Perioden: 
Siddan  wit  s^rende  ancer  twega  ägifen  habbad  {wenn  vnr  unser  beider 
Gebot  gegeben  haben),  G.  174,  24.  Wyt  witodlice  bö  oncer  s^rds^dom 
onföd.  Luc.  23,  42.  —  Nags.  ])at  anker  seider  öder  laoie  {daji  jeder 
von  euch  den  andern  liebe).  A.  Lag.  32170.  Heoo  {)a  ferde  of  onker 
londe  (aus  unserem  Lande)  isond  get  stondet  5197.  Der  Dual  unrd 
im  Engl,  durch  den  Plural  ersetzt  [s.  aber  den  Zusatz  zu  §.  300]. 

Die  pluralen  Genitive  erhalten  sich  bis  ins  Me.y  allein  j  tvie  es 
scheint ,  nur  neben  Numeralien:  Ags,  Ns^fre  ic  märan  geseah  äorla, 
tK)nne  is  eöwer  som  (nie  sah  ich  einen  mächtigeren  Edlen,  als  einer 
unter  euch  ist),  B.  248.  OS  sceolon  {»weän  eöwer  »Ic  ödres  föt  (ihr 
sollt  euer  jeder  des  andern  Filße  waschen).  Job.  13,  14. —  Nags,  Betere 
beod  ore  fifti,  Joanne  heore  fif  hondred.  Lag.  16311.  —  Me,  J)at  goare 
on  helpe  not  goure  other.  Man.  21.  Daneben  steht  aber  schon  im  Ags. 
of:  Hwylc  eöwer.  Mt.  6,  27.  Hwylc  man  ys  of  eöw?  12,  11.  —  Nags. 
He  is  |)e  best  of  as.  Lag.  958.  pu  ert  {te  hexste  of  os.  1499.  —  Me. 
Wbo  of  goa  may  putte  to  to  bis  statore  o  cubite?  ||  Who  shall  be  a  ||  224. 
man  of  gou  ?  Wyd.  —  Ne,  Which  of  you  can  add  one  cubit  anto  bis 
statore?    What  man  shall  be  among  you? 
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§.  310.  Die  Singular en  Genitive  des  demonstrativen  Personalpronomens  sind 

nur  im  Ags.  in  vollem  Oebrauche:  [)onne  dryhten  hsfd  bis  (folan) 
neöde  {der  Herr  hat  seiner  Noth).  Mrc.  11,  3.  ponne  löte  be  bis 
(leänes)  hine  lange  wealdan  (dann  ließ  [?]  er  ihn  es  (des  Lehens  [?]) 
lange  warten).  C.  17,  12.  (Twegen  snna)  ssMion,  t)ffit  hy  ())fts  land) 
rihtor  h&ora  w&ren,  {)Oime  hire  (sie  gehörten  rechtmäßiger  ihnen^  als 
ihr).  Eidgiia.  Hy  }>&  se  edeling  &rest  grelle,  byre  br^dgnma  (sie 
grüßte  der  Herr^  ihr  Bräutigam).  Jnl.  165.  Na  \ia  bis  (^les  leöbtes) 
brfnan  meabt.  C.  38,  34.  —  Im  Nags.  stehen  sie  nur  beim  Subst.  und 
fallen  daher  mit  dem  Possessiv  zusammen. 

Die  pluralen  Genitive  dagegen  erhalten  sich  länger.  Das  Ags*  hat 
sie  in  vollem  Oebrauche,  im  Nags.  in  Abhängigkeit  vom  Nomen,  im  Ae» 
und  Me.  fast  nur  in  Abhängigkeit  von  Pronomen  und  Numeralien :  Ags. 
.^der  byra  ödmm  yfeles  bogode  (ihrer  Jeder  dem  andern  übel  wollte). 
By.  133.  ]3&  wurdon  b&ora  e&gan  geopenode.  Lac.  24,  31.  Hßora 
(wlfo)  andwlitan  on  Jordan  byldon  (hielten  ihre  Gesichter  zur  Erde). 
Lac.  24,  5.  —  Diese  Oenitiven,  die  zu  Possessiven  werden,  erhalten 
sich  nur  in  einigen  Verbindungen,  wie:  Nags.  Heore  beire  nome  (ihrer 
beider  Namen)  icb  ^  walle  teile.  Lag.  5283.  Betere  are  are  fifU,  |)flBnne 
beore  (bire  B.)  fif  bandred.  16312.  ])att  e^^l^er  beere  (ihrer  Jeder, 
beide)  gede  swa  ribbt  affterr  godess  lare.  0.  413.  Qsen  beore  owwj^err 
(an  ihnen  beiden).  418.  Wbülc  bere  (wer  von  ihnen)  sbollde  serrfeim 
firrst  471.  —  Ae.  Bytaene  l»ys  taeye  kynges  so  gret  loae  t^er  was,  {Mit 
ber  not)er  nadde  noI»yng,  ])at  to  o|)eres  wylle  nas.  RG.  4899.  —  Me. 
Hir  eitber  badde  kild  ootber.  PP.  2805.  Und  oft  hir  neitber,  bir  oon. 
bir  ootber.  Daneben  of  bem :  Everycbe  of  bem.  —  Ne.  nur  of  tbem : 
Eitber  of  tbem  etc. 

Die  eigenthümliche  Bedeutung  des  Oenitivs,  tvie  in:  Sbe  will  none 
of  me  (meinesgleichen).  Sb.  Tn.  1,  2.  One  was  wortb  five  tboasand  of 
yoa  all.  Sb.  Mm.  1,  2  rührt  wohl  vom  Possessiv  her. 

§.  311.  Die  singularen  DcUive  m6  und  |)6  sind  in  Darb,  noch  streng  von 

den  Acc.  mSc  und  |)öc  geschieden,  allein  in  B.  und  C.  mischen  sie 
sich.  So  ist  t>ec  Acc.  in:  pGc  Sarab  &b  (dich  besitzt  8.).  C.  137,  8. 
Na  wS  ])^  äma  biddad  (nun  wir  dich  um  Erbarmen  bitten).  284,  18. 
])ec,  »Unibtig,  ealle  gesceafte  berigen  (dich  mögen  alle  Geschöpfe  loben). 
239,  9 ;  und  Dativ  in :  Ne  bid  ^  m£l  m^te  ne  rest  witod  (nicht  Mahl 

iitlS.  II  noch  Rast  ist  dir  bestmnu).  252,  7.  J)6  is  gedftl  witod  llces  and  ||  sftwle 
(Trennung  des  Leibes  und  der  Seele  ist  dir  bestimmt).  67,  19.  In  Folge 
dieser  Mischung  schwächteii  sieh  die  Acc.  mCc  und  }>ec  zu  m6  und 
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|»jB:  Ic  md  restftn  mieg.  C.  28,  10.  Sittan  U&te  ic  hine  wid  md  sylfhe§-  311. 
{äiiMen  laß  ich  ihn  bei  mir  selbst),  28,  18.  Haefist  ^  wid  drihten  d^^rue 
gewoAtiie  (hast  dich  dem  Herrn  theuer  gemacht).  32,  22.  —  Im  Nat/s, 
und  späUr  mar  me  und  t>e :  ()if  he  me  sefed  gersame  (^/ibt  er  mir 
SchiUze).  Lag.  883.  Qe  halded  me  inne  bende  (haltet  mich  in  Banden), 
1044.  Scild  1)6  wid  dsede.  1072.  Sei  |)e  scal  iwarden  {Heil  soll  dir 
werden).  2236.  Ebenso  Orm.  —  Ae.  Me  bringust  adoan.  RG.  808. 
Sorwe  yt  do|>  me.  809.  Sey  me,  how  mnche  {)oa  louest  me.  695.  Ich 
bidde  |)e.  694.  Ich  geue  here  pQ  (gebe  sie  dir)  to  |)i  wif.  284.  — 
Me.  6od  forgefe  me  my  synnes.  Mau.  31.  So  wo  is  me.  Gh.  5237. 
I  woU  do  thee  no  härm.  5256.  Who  hath  thee  don  offence?  1085. 
I  tolde  thee  my  wo.  1148.  I  wol  not  kisse  thee.  3284.  —  Ne.  God, 
forgnre  me  my  sins.   Bloss  me. 

Ebenso  treten  die  pluralen  Dative  üs  und  eöw  schon  im  Ags,  für 
die  Aee.  üsic  imd  eöwic  ein:  F»der  alwalda  eöwic  gehealde  [der 
aüwaUende  Vater  erhalte  euch).  B.  317.  W6  ges^gon  eöwic  standan 
(tMT  sahen  euch  stehen).  An.  884.  Ic  eöw  secgan  mseg.  853.  Eöw  t)eös 
cw6n  ladad  (diese  Königin  ladet  euch  zum  Saale)  tö  salore.  £1.  551. 
Ic  e6w  hftlsie  *  (ich  beschwöre  euch).  699.  Us  bser  naca  (uns  trug  der 
Nachen).  An.  265.  Hible  üs  (hs^l  üsic  D.)  Mt.  8,  25.  —  Im  Nags. 
verwckwinden  die  Acc.  und  die  Dative  müssen  sie  ersetzen :  Icc  rsede 
gaw  tiatt  0.  18336.  Ich  eon  (on  B.)  wolle  seggen.  Lag.  923.  pat 
na  18  seiest  to  don.  918.  Qene  ns  t)e  king.  895.  yif  ))a  ns  wolt  flcmen 
(wenn  du  uns  willst  vertreiben).  I^a^.  1579.  Ich  eow  (90a  B.)  bidde, 
leoae  men.  4629.  —  Ae.  We  wolde  bidde  |je,  [)at  {)oa  ns  sum  place 
9606.  BG.  947.  To  sany  ns  fram  |)e  deuiles  poer.  3613.  Ich  wolle 
teile  90W  ttftt  cas.  206.  Ych  90U  se.  4379.  —  Me.  I  schalle  telte  \\ovl, 
Mmxl  Sl.  Let  OS  ride.  Gh.  753.  As  olde  stories  teilen  ns.  861.  I  told 
901L  717.  I  pray  gon.  790.  —  Ne.  Fonl  defeat  hath  lost  us  heaven 
M.  pl.  1,  136.    Give  yon  good  night.  Sh.  H.  1,  1. 

Auch  im  demonstrativen  Personalpronomen  liegen  7iur  im  Ags.  die^,  312. 
unterscheidenden  Dative  und  Accusative  neben  einander. 

Der  Dativ  Sg.  Masc.  heißt  him,  der  Acc.  hine:  H6  fyligde  hym. 
Ht  9,  9.  [)&  forl6t  he  hyne.  3,  16.  Aber  schon  im  Nags.  tritt  für 
den  Acc.  bisweilen  und  bei  Orm  stets  him  ein,  so  daß  also  auch  liitr 
der  Dativ  sich  ausbreitet:  His  fader  pa  hine  ford  brouhte.  Lag.  63. 
Heo  hine  icneowen.  748.    Wa  wes  him.  317.    Heo  him  geuen  gersome. 

*  [Nach  mtiner  An$iclU  halste:  $.  Zs.  f,  d.  A,  '21,  33.  Anm.  tu  659]. 
Koch,  engl.  Uranmullk.  II.   2    AuQ  16 
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§.312.  226.  II  352.  )}at  him  best  was.  519.  He  tah  hine  (A.  him  B.)  640.  ])at 
we  hine  (A.  bim  B.)  Iseted  ane.  25702.  He  let  bine  (A.  bim  B.)  balden 
France.  26371.  He  wolide  bim  frofrenn.  0.  150.  —  hn  Engl  nur  bim*: 
Hym  ne  mygte  no  mon  atstonde.  RG.  351.  pat  dogter  bym  fol  lef  ys. 
2022.  He  bym  slog.  552.  —  Me,  Tbei  maden  hym  a  crowne.  Mau.  2. 
Sbe  caste  bim  into  tbe  see  4.  Sbe  bad  bim  gon.  4.  —  Ne.  Will  be  give  bim 
a  stone  ?  Mt.  7,  9.   Tbey  led  bim  away  and  delivered  bim  to  Pontius.  27,  2. 

Ebenso  die  Femininen,  Dat.  bire  und  Acc.  beö  [ä'Uer  bi6,  bi]: 
Ags.  Hyre  {>arb  yrre  ägeaf  andsware  fseder  (ihr  antwortete  zornig  der 
Vdxter).  Exon.  249,  25.  Hire  w»s  godes  egsa  (ihr  war  Oottesfurcht). 
244,  30.  DSm  ))a  bi  tö  de&))e  (verurtheile  sie  zum  Tode).  247,  31. 
Hy  \k  se  sedeling  serest  gr^tte.  252,  17.  —  Auch  hier  tritt  in  B.  Lag. 
der  Dativ  neben  den  Acc:  He  [)onkede  bire.  Lag.  1261.  Eneam  be 
beo  bebeyte  (er  versprach  sie  Aen.)  145.  pat  hire  were  alre  leofost. 
Lag.  3134.  pa  |>e8ede  beere  w»s  leonere.  A.  3998.  pe  deonel  beo 
A.  bire  B.)  luaede.  1146.  pe  king  beo  (bire  B.)  lonede  more.  3029. — 
Ae,  nur  bire,  bere**:  pe  king  bybnld  hire  faste  ynow.  RG.  3295. 
Brat  bire  cossede  and  comfortede  hire  ynow.  312.  T  gene  bere  fie  to 
|)i  wyf.  283.  —  Me.  He  swore  bire  as  a  knight.  Cb.  11057.  gif  men 
done  bire  barm.  Man.  4.  I  have  not  seen  bire.  4.  He  wolde  kyssen 
bire.  4.  He  sawe  bir  comen.  4.  —  Ne.  He  saw  her.  He  gives  her  a 
ring. 

Im  Neutr.  dagegen  bleiben  der  Dat.  b  i  m  und  Acc.  b  i  t  (im  Engl. 
it)  neben  einander,  bis  jener  erst  im  Ne.  verschwindet:  Ags.  pä  w«s 
|}&m  folce  ingemynde,  swä  bim  ä  scyle  (war  dem  Volke  eingedenk,  wie 
ihm  stets  sein  soll).  El.  896.  He  nolde,  ))set  bit  senig  wiste,  and  h6  ne 
mibte  bit  bßmidan.  Mrc.  7,  25.  — iVo^^.  Qif  ge  bit  rsedad.  Lag.  875.  — 
Ae.  per  nes  in  al  Je  world  swerd  bym  ylicbe.  RG.  1145.  —  Me.  Tbe 
scbadewe  of  hym  (hille)  rechethe  to  Lempne.  Mau.  3.  —  Ne.  bleibt  nur 
it  und  der  Dativ   vnrd  durch  tO  it  ersetzt. 

Der  Dat.  PI.  bim  (b^om)  und  der  Acc.  bi  (hie,  big,  beö)  stehe9i 
im  Ags.  neben  einander:    H6  böbeäd  hym.  Mt.  9,  30.    Hö  geseab  big. 

*  [Nach  Morris,  Ayenbite  of  Inwyt  XLVIIII  /*.  findet  sich  hin«  in  südlichen 
DinkmäUm  bis  1340  und  hat  sich  als  en  oder  nn  in  südlichen  DialecUn  his 
heute  erhalten.  Vgl.  A  knigt  wyth  one  scharpe  spere  sUng  hyne  i  the  ry^t  syde. 
Shoreb.  p.  86.  t>et  he  hioe  mygte  wyjxlrage  nram  I>e  loue  of  god.  Ayenb.  p.  116]. 

**  [£f  kommt  auch  noch  by  vor':  s.  Morris,  Ayenbite  L  f,  To  healde  by 
(ertbe)  op  byt  nys  oo  ned.  Sboreb.  p.  136.  Danehen  auch  schon  Nags.  bes,  bis, 
bise:  He  hes  fette  bom.  GEH.   II,  159;  vgl.   Vorrede  V.  Ayenbite  Uli]. 
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9,  86.  "^  Nags,  Lag.  hat  mir  den  Dativ  hem,  heom  {verunstaltet  zu%.  312. 
gam)  und  Orm  fügt  [ye^^m  bei  [vgl.  §.  807]^:  Leonere  heom  (c^am 
B.)  his  to  libben.  Lag.  466.  We  beod  heom  loade.  967.  He  heom 
(hem)  adnn  leaide.  551.  Ueo  hahte  hem  faren  hire  wsei  (sie  hieß  sie 
ihres  Weges  fahren),  3847.  Forrgife  hemm  here  sinne.  0.  68.  He 
sennde  halig  gast  to  frofrenn  and  to  beldenn  hemm.  237.  He  gaff  hemm 
bisne  god  inoh.  851.  ])att  he  ))eg9m  fra  pine  wolde  lesenn.  70.  —  Ae. 
Men  hemllworde  sende.  RG.  846.  He  ladde  hem  out.  930.  He  gan  ||  227. 
iMm  assaile.  PL.  56.  —  Mr,  So  pricketh  hem  natore.  Ch.  11.  That 
hem  hath  holpen.  18.  —  Ne.  l  see  them.  I  give  them  something. 
[Aber  das  volksthiimliche  'em  iat  eine  Fortsetzung  des  Me.  hem]. 

Aher  indem  ein  Zeichen  sich  für  zwei  Casus  festsetzte  (die  Da-  §.  813. 
tire  mS,  ))£,  him,  hire,  üs,  eöw,  häom  für  Dat.  mid  Acc.) ,  so  lag  es 
noAej  nach  einem  Unterscheidungszeichen  zu  suchen,  wenn  eine  Unter' 
Scheidung  nothwendig  wurde,  und  dies  wurde  die  Präposition,  die  schon 
im  Ags,  neben  dem  DcUiv  liegt,  to  und  im  nördlichen  Dialecte  til:  |)& 
ssde  se  holend  hym  (cwsed  til  him  D.).  Mt.  27,  81.  Beö  pu  onbügende 
(ilnimi  widerwinnan.  Mt.  5,  25  und  Ealle  (beugen  sich  vor  dir)  &bügad 
tö  |)6,  engla  ))rym.  Gr.  liy.  7,  10.  Hö  wses  b^cniende  hym  (honende 
pAm^  him  D.).  Lac.  1,  22  und  |)ä  blcnodon  hi  t6  his  teder.  1,  62. 
T6,  im  Norden  auch  til,  wird  Daiivzeichen,  und  \zwar  schon,  wenn 
auch  seltener^  im  Nags. :  Ags.  Ic  secgc  J)€.  Mt.  16,  18.  —  Nags.  He 
seggde  himm  to.  0.  149.  Himm.  791.  und  Tillhimm.  803.  —  Ae.  ])an  said 
tille  bim  a  knyght.  PL.  1738.  —  Ne.  Pilate  saith  unto  them.  Job. 
19,  6.  —  Ags.  H^rcnian.  —  Nagi^.  Herae  |)u  mc  A,  hercne  to  me.  B. 
Lag.  3381.  Hercnenn  tili.  0.  18467.  und  noch  jetzt:  Hearken  to  me. 
Im  Ae,  und  mehr  noch  im  Me.  nimmt  das  Dativzeichen  zu:  Ae.  It 
wole  be  god  to  t)C.  RG.  337.  pe  fey,  |)at  ych  on  to  t)e.  6731.  Wha 
is  like  to  Jie?  Ps.  70,  18.  Yt  wor|)  au  o{)er  Troie  to  t)e.  RG.  338. 
Ich  wolle  to  {je  drynke.  6019.  —  Me.  Freuche  of  Paris  was  to  hire 
onknowe.  Gh.  126.  That  was  goveu  to  me.  Mau.  2.  Jhesus  thretenyde 
to  hym  (A.  hym  B.).  Mrk.  1,  25.  Men  kuele  to  him.  Mau.  5.  Ne  trost 
not  to  him  und  ne  trost  him  never.  Ch.  Mel.  —  Im  Ne.  gelten  to  me, 
to  theO)  to  him,  to  her,  to  it,  to  us,  to  you,  to  them  als  die  regel- 
mäßigen Dative ,  während  sich  die  einfachen  Formen  nur  ausnahms- 
weise erhalten  haben,  s,  §.  105  ff. 

*    [SoffS.    und    Ae.    kommt    auch  lies,  his,  es,  Is  und  angelehnt  s  als  Are. 
PL  vor.    Ayenblte  M  ff.    He  settes  (=  sette  es   He,  die  Sterne)  in  de  ürmiiment 

Gen.  Ex.  l:\f»]. 

16* 
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§.  314.  Die  Schwächung  der  Casusformen   veranlaßt   nicht  nur  die  Ver- 

Mischung  der  Dative  und  Äccusatice,  sondern  sogar  die  der  Nominative 
und  der  Objectivcasus  (cf.  §.  359) :  Ags,  Hö  is  strongra,  \oxi  m6c  (j[K)ii 
ic).  D.  Mt  3,  11  *.  —  Nags,  |)e  biscopp  sellf  {)8ßr  shoUde  cumenn  o 
^e  ger  an  sij)e,  and  all  himm  **  ane  (er  ganz  allein).  0.  1025.  —  Äe. 
He  smot  he  and  ys  (him  and  bis).  RG.  4429.  A  snynhird  smote  be 
(bim)  to  dede.  PL.  170.  I)er  restid  {jam  doun.  PL.  1896.  —  Im  Ne. 
ist  diese  Vertauschung ,  wie  hei  Sb. ,  nicht  selten ,  und  hier  ahsichtlichy 
um  die  Person  mehr  hervortreten  zu  laßen;  und  zwar  1)  der  Nomi- 
nativ steht  für  den  Objectivcasus :  My  fatber  bad  no  cbild  but  L  Sb. 
As.  1,  2.  Tbat  I  kiss  angbt  bat  be.  Gymb.  2,  3.  Ton  bave  seen  Gas- 
II  228.  Bio  and  ||  sbe  togetber.  0.  4,  2.  Eartb  batb  swallowed  all  my  bopes 
bat  sbe.  RJ.  1,2.  A  beavier  task  coald'  not  bave  been  impos'd  tban 
I  to  speak  my  griefe.  Err.  1,  1.  All  debts  are  cleared  between  yoa 
and  I.  MV.  3,  2.  Did  you  never  see  tbe  pictare  of  we  tbree  ?  (kann  aber 
auch  der  Ai}fang  einer  Unterschrift  auf  einem  Wirthshausschilde  sein). 
Sb.  Tn.  2,  3.  Let  be  and  I  say  good  nigbt  togetber.  NN.  30.  Auch 
in  der  Apposition:  Let  as  make  a  covenant,  I  and  tbou.  (Ags,  Uton 
syllan  wedd,  {»set  freöndscipe  sig  b^twax  unc,  m^  and  ^@).  Gen.  31,  44. 
2)  der  Casus  der  Abhängigkeit  ist  für  den  Nominativ  eingetreten :  That's 
me.  Tn.  2,  5.  Of  all  oar  band  none  can  less  bave  said,  or  more  bave 
done,  tban  tbee.  Byr.  Maz.  4.  Astrologers  know  it  better  tban  as 
botb.  Trist.  146.  Yoa  are  yoongertban  me.  TJ.  10,  10.  My  sister, 
tbo'  many  years  yoanger  tban  me.  1,  12.  Me  and  George  sboaldn't 
part  in  anger.  Van.  F.  24. 

//*  manchen  Dialecten  haben  sich  diese    Vertauschungen  btfestigt. 

Der  Objectivcasus  steht  auch  für  den  Vocativ  [f] :  Ab  me,  poor  man, 
bow  pale  be  looks.  Sb.  Err.  4,  4.  0  me  anbappy  Sb.  TG.  5,  4.  Hier 
ist  er  wohl  durch  das  Lateinische  veranlaßt  worden. 

Die  Substantivpronomen  sind  auch  verwandt 

ß    315  1)  zu  Reflexivpronomen, 

Besondere  reflexive  Formen  hat  das  Ags,  nicht,  als  solche  werden 
die  Personalpronomen  verwandt,  Ags,  Ic  m6  reste  {ruhe  mich),  Exon. 
494,  8.  Äsend  J.6  [onne  nyder.  Mt.  4,  6.  H6  bine  restan  wolde. 
Bed.  2,  11.  Seö  sänne  bsefd  [reo  ägennesse  on  bire.  Fid.  Restad 
eöw.  -aElfr.  3.    \}^  gegaderode  micel  folc  it  [?]  (da  versammelte  sich  viel 

*  [Aus  dieatr   dopptlten  OloiHerung  dt$  tat  fortior  me  folgt  n€Kh  nuiner 
Amicht  die  Vermischung  noch  nicht], 

**  [Meint  nicht  himm  «ne  'fOr  sich  allein"/  Vgl,  bym  eelf  §.  324 J. 
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Vdk).  SC.  921.  §.  15  ff.  —  Nags.  l)u  scüd  l)ö.  Lag.  1077.  l)e  king  §.  315. 
lune  bijKmte.  1035.  Wrake  we  as.  6015.  He  seit  himm.  0.  5374. 
pegg  turrnenn  hemm  (imd  ^%<^vd),  16924.  —  Ae.  High  })ou  [)e.  Ps. 
69,  2.  To  {>at  ilke  hede  we  us  h3mde.  PL.  35.  Hii  armed  hem.  RG. 
8632.  pis  folc  armede  hem.  432.  —  Me.  I  repent  me.  Ch.  7208.  Sende 
theo  domu  Mt  4,  4.  Ho  laid  him.  Ch.  1386.  He  warmyde  him.  Mrk. 
14,  54.  She  hadde  another  nomie  with  hire.  Ch.  165.  Thei  warme- 
d0ll  hem.  Joh.  18,  18.  —  Im  Ne.  werden  die  eir^f eichen  Personalpro- 
nomen im  Ohject  seltner:  I  hid  me.  Sh.  T.  2 ,  2.  I  do  me  0](l|[>08e 
against  the  pope.  KJ.  3,  1.  Bear  thee  well  in  it.  Mach.  3,  1.  Warm 
thee.  L.  3,  4.  She  hath  tied  her  to  her  chamher.  Per.  2 ,  5.  Shall 
we  rest  us  here?  1,  4.  Bend  yon.  H.  1 ,  2.  1  woond  me  M.  PI.  9, 
589.  Haate  thee.  11,  104.  Gewöhnlich  werden  im  Objecte  fetzt  \\  die  \\  229. 
Verstärkungen  mit  seif  (§.  325.)  gebraucht^  während  außerdem  die  ein- 
foicken  Formen  sich  erhalten  haben:  1  take  it  with  me. 

2)  zu  Reciprokpronomen. 

Auch  hier  können  im  Ags,  die  einfachen  Personalpronomen  aiw  §.  316. 
reiehen ,  wie  in :  Sw&  t>set  hig  bStwäox  hym  cwddon  (unter  sich ,  ein- 
ander), Mrc.  1 ,  27.  —  Nags.  ))att  iss  min  bodeword,  tatt  ^e  gaw 
lofeim  bitwenenn  (daß  Vir  einander  liebt).  0.  5272.  Hehge  men  heom 
Ittoede.  Lag.  8321.  Auch:  I)er  ))a  Temese  and  {)a  sse  hcom  scolnen 
imetted  7406.  —  Ae.  So  |>at  heo  hem  motte  (begegneten  einander). 
RG.  691.  l)ei  mette  hem.  1966.  Heo  tumeden  ageyn  hem  echon  1770.  — 
Me.  So  that  thei  sengten  togidre  amonge  hem  (A.  with  ynne  hem  silf 
B.).  Mrc.  1,  27.  Thei  sweren  to  hemselven  (ech  to  other).  Gen.  26,  31. 
Thei  kissiden  hem  silf  togidere  (B.  kiss3mge  hem  seineu  either  othir.  A«) 
1.  Kgs.  20,  41.  —  Ne.  Insomnch  that  they  questioned  among  themselves. 

Daneben  hat  auch  die  Verbindung  mit  silf  im  Ags.  reciproke  Be- 
deutung, gewöhnlich  aber  steht  an  öder  §.  374,  s^lc  öder  u.  s^ghwseder 
öder.  §.  372. 

n.  Adjectiv-  oder  Possessivpronomen. 

l)  Die  Possessiven  der  1.  und  2.  Person  sind  im  Vocativ  Singul.  §.  317. 
flexionslos:  Joseph  min.  Exon.  11,  1.  Hlsefdige  min.  274,  27.  Min 
{)8ßt  swiese  beam  (jnein  liebes  Kind).  172  ,  5.  Nicht  im  Plur. :  Mine 
gebrödra.  Job.  —  Auch  im  Nom.  Sing,  stoßen  sie  die  Flexion  ab :  |)U 
eart  min  god  and  min  mildhöortnys.  Dom.  Eal  pin  lichama  (dein  Leib) 
fiure  tö  helle.  Mt  5,  30.  {)n  eart  dohtor  min  seö  d^reste.  Exon.  248, 
9.     Gif  ptn  sw;^dre  hand  fiS  4swice.  Mt.  5,  30.    Nergend  üser  C.  34, 
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§.  317.  6.  M6  cearsorge  äscedf  [leödeu  üsser  (mir  verscheuchte  den  Kummer 
unser  Herr),  C.  68,  13.  Auch  vor  oder  hinter  dem  Demonstrativ:  Se 
hSofenlica  faeder.  6,  14.  Min  se  sw^testa  sannan  scima,  Juliana. 
Exon.  252,  20. 

Außerdem  flectieren  sie  stark:  8g.  Gen*  Ic  wyrce  mfnes  feder 
wCorc.  Joh.  10,  38.  Ne  ic  hyrde  waes  brödor  mlnes  {nicht  war  ich 
Büter  meines  Bruders),  C.  62,  3.  Gif  J)U  p^nes  fßores  rßcce  (deines 
Lebens  kümmerst).  Exon.  119,  30.  Woldres  t)!nes.  25,  33.  Edwres 
fsedar  willa.  Joh.  8,  44.  —  Dat  T6  drihtne  t)tnum  gode  \ia  }^^  ge- 
e&dm^tst.  Mt.  4,  10.  pn  scealt  hwöorfan  of  earde  ytaam  (du  soüst 
aus  deinem  Lande  geheti).  G.  62,  25.  Forhöle  ic  incrom  herran  (ich 
II  230.  II  verhehle  euer  beider  Herrn  etc.).  C.  36,  29.  Wo  geboten  üssam 
hlllforde  {wir  verhießen  unserm  Herrn).  B.  2634.  p8ßs  we  scnlon  sec- 
gan  {K)nc  ))e6dne  üssom  (des  wir  utiserem  Herrn  danken  sollen).  Exon. 
38,  26.  t)set  pa  gesecge  sw^ostor  mtnre  ))sere  leöfestan  (daß  du  meiner 
Schwester  der  liebsten  sagest),  172,  32.  Ne  nimd  big  nän  man  of 
minre  handa.  Joh.  10,  28.  —  Acc.  Ic  minne  sonu  gecl3rpode.  Mt.  2, 
15.  Ne  costna  ]^u  drihten  ))inne  god.  4,  7.  f)8et  big  eöwerne  feeder 
woldrian.  5,  16.  Nelle  t)n  ondrs^dan  Marian  plne  gemseccan  t6  onfönne. 
1,  20.  H6  r6cd  min  folc.  2,  6.  —  Instr,  Mine  gefrafege  (meines  Wißens). 
C.  71,  20.  —  PI  Nom.  pine  suna  and  t)lne  dohtra  «ton  (deine  Söhne 
und  Töchter  aßen).  Job.  Hwaet  cnnnon  t)fts  {)ine  geföran  ?  (wa^  können 
diese  deine  Oefährten)  f  Coli.  —  Oen,  p6  ys  betere,  |)8Bt  an  |)!nra  lima 
forwöorde.  Mt.  5,  30.  Ic  |)inra  bysna  ne  mseg,  worda  ne  wlsna,  wobt 
oncnäwan  (ich  mag  deine  Botschaft^  deine  Worte  etc.  nicht  erkennen). 
C.  34,  6.  —  Acc.  Ic  gebärde  hine  |)lne  d«d  and  word  lofian  (ich  hörte 
ihn  deine  Thaten  und  Worte  loben).  32 ,  24.  Selten  stößt  es  nach- 
stehend die  Endung  ab :  My  \\Ji  t)&  miclan  meabt  min  oferswiddest  (ehe 
du  meine  große  Macht  über  wandest),  Exon.  273,  25.  —  Nags,  Laij. 
zeigt  noch  die  Spuren  derselben  Flexion:  Lusted,  mine  cnibtes.  Lag. 
863.  —  [)er  stod  ure  drihten.  29652.  Incker  moder  ine  hated.  5102. 
Ich  wolle  fainen  mines  lanerdes  and  bis  come.  3588.  |)e  oder  wes  mire 
snster  snne.  8407.  —  Help  mine  lauerd  and  me  mid  alle  mire  (mine) 
mihten.  699.  Ic  eon  wille  leden  to  mine  lauerde.  738.  —  Don  ic  wille 
j)ine  ({)in  B.)  lare.  697.  Daneben  stehen  aber  schon  die  verkürzten 
Formen  ohne  alle  Flexion :  Jlu  »rt  mi  dohter  deore.  2996.  peo  art  me 
leof,  also  mi  (min  B.)  fseder,  and  ich  {)e,  also  pi  (|)in  B.)  dohter.  3947. 
Mi  broder  baued  me  al  |)a  londes  bitaht  a  mire  (mine  B.)  honde.  10883. 
Orm  unterscheidet  nur  noch  den  Numerus:  Min  word  64.     Mine  wor- 
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desB.  52;  sonst  ohne  Flexion:  |)att  Witt,  tatt  mc  min  drihhtiii  hafc[){)  §.  317. 
lenedd.  16.  pu  lakcsst  pin  godd.  1292.  C}iff  [m  le^gesst  all  pinhcrrto 
onn  liimm.  1303.  Verkürzt:  J)i  faderr,  |)i  modern  1607.  —  Ae,  RG. 
und  Ps.  haben  min  utid  mi,  im  Plur.  bisweilen  noch  mine,  PL.  meist 
nur  min  oder  mi:  Sey  me  all  clene  ))in  herte.  Myn  lieye  godes  to 
wytnesse  i  take  echon,  ^i  y  loue  more  in  myn  herte  ))i  leue  bodi  one, 
{van  myn  soole  and  my  lyf,  t)at  in  my  bodi  ys.  RG.  698.  Mi  childe- 
ren  be^  myne  meste  fon.  817.  In  |)iuc  londes  mi  lotes.  Ps.  30,  16. 
Onre  fadres.  21,  5.  Hert  minc.  5,  2.  Woudres  {)inc  9,  2.  Die  Ps. 
laßen  qft  die  Genitive  für  die  Possessiven  eintreten :  |)e  crie  of  me. 
5,  2.  [)e  Wille  of  ))e.  39,  8.  —  Im  Me.  bleiben  \\  die  vollem  min,  t)in  ||  231. 
vor  Vocalen  und  h  hauptsächlich  oder  nachstehend:  Also  blis  and  to 
me,  fader  min  (my  fader).  Gen  27,  34.  Fader  myn  —  who  art  thon, 
sone  myn?  (A.  my  fadir,  my  soue.  B.)  27,  18.  Dou()hter  min.  Ch.  12171. 
We  shnlen  gyue  oure  dow^tris.  Gen.  34,  16.  undoxa  dow^tres.  17.  — 
Im  Ne,  kommen  mine  und  thine  nur  bei  altern  Schriftstellern  vor  h  und 
Vocaleti  vor  und  bei  solchen,  die  ihnen  nachahmen :  But  it  was  thon, 
a  man  mine  eqnal,  my  guido  and  mine  acquaintance.  Ps.  55,  13.  Within 
mine  inn.  Sh.  £rr.  1,  2.  Thine  own  fair  cyes  MN.  5,  1.  In  thine 
own  arbitrement  M.  PI.  8,  641.  Minc  host  WS.  Ken.  1.  Go,  do 
mine  errand  to  my  father.  4.  1  will  rather  be  thy  friend,  than  thine 
enemy.  4.  Mine  host  {der  Gastwirth)  ist  noch  jetzt  gebräuchlich ;  sonst 
nur  my,  thy,  our,  your. 

2)  Auch  für  die  dritte  Person  wei{<en  die  ältesten  Quellen  ein  Pos-  §•  318. 
sessiv  auf,  ein  starkflectirendes  sin,  das  entweder  auf  das  Subject  zu- 
rückgeht: B«r  pk  seö  brimwylf  hringa  |)engel  tö  hofe  slnum  (die  Meer- 
Wölfin  trug  den  Herrn  der  Ringe  zu  ihrem  Ilofe).  B.  1507.  Sprsec 
hesJic  word  wid  drihten  sinne  {er  sprach  hohe  Worte  gegen  seinen 
Herrn)-  C.  19,  22;  nder  auf  ein  nahes  Object  oder  das  Subject  des  vor- 
hergehenden  Satzes:  Ägif  Abrahame  idese  sine  {gib  ihm  sein  Weib).  C. 
160,  23.  Mö  ffifter  sie  caforan  s^^ne  yrfeweardas  {nach  mir  seien  seine 
Nachkommen  seine  Erbe?iJ,  C.  131,  28.  |)ä.  sinne  cwide  Is^stun  {die 
sein  Wort  hielten).  Exon.  75,  20.  Neben  dieses  sin  stellen  sich  aber 
schon  bei  B.  und  C.  die  Genitive  des  Demonstrativs  in  eigener  und  re- 
flexiver Bedeutung,  bisweilen  sogar  neben  einander:  Eis  engel  ongan 
ofermMe  micel  ähebhau  wid  bis  hearran  and  sprsec  hedlic  word  wid 
drihten  stnne.  C.  19,  20.     God,    |)C  m3  mid  bis  earmnm  worhte  h6r. 

mid  handum  sinnm  {d^r  mich  mit  arincn  Armen  hier,  7nit  seinen  Händen 
wirkte).  34,  29. 
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§.  318.  Die  Oenüive  verdrängen  sin  gänzlich:  Mose,  ))u  nemst  hys  namlui 

hselend:  h3  sodlfce  hys  folc  häl  ged^d  fram  hyra  synnmn.  Mt.  1,  21. 
Se  bis  freönd.  Bed.  2,  11.  Ece  drihten  ofer  üs  gest6d  and  his  se 
deöra  sunu.  C.  279,  25.  Fem,  Josep,  hyre  w6r  (ihr  Mann),  hö  wolde 
hjg  digelice  forlsitan.  Mt.  1,  19.  Neut.  Nim  ^»t  cild  and  his  mdder. 
2,  13.  Flur,  Hig  forl^ton  hßora  (hira)  nett.  4,  22.  Im  Nags,  bleiben 
nicht  nur  diese  Genitive^  wie  in:  He  gef  heo  (castel)  bis  stepmoder. 
Lag.  222.  Eneas  mid  bis  ferde.  232.  ))a  com  bir  lifes  ende.  243. 
J)at  com  bir  {ihr)  lifes  ende.  229.  For  beore  beire  (ihrer  beider)  nome. 
5283;  sondern  sie  sind  aiif  dem  Wege  zur  nomincUen  Flexion^  wie: 
Urnen  ire  teares  ouer  bir  es  leores  (ihre  Thränen  rannen  über  ihre 
II  232.  II  Wangen).  5076.  Orm  bildet  von  biss  ein  plureles  bise  und  ßikrt 
neben  beore  auch  das  demonstrative  ))e39re  ein :  He  dide  biss  wille.  32« 
To  garrkenn  bise  weggess.  96.  Hire  megbe  {ihre  Verwandte)  Ely- 
sabsel»  wass  bli{)e  off  hire  dere  child  Joban.  3180.  pegg  ledden 
beore  lif.  125.  l)iss  wif  wass  off  t)e99re  kin.  301.  —  Im  Ae,  zeigen 
sich  geringe  Schwankungen  in  den  Endungen^  wie  in  den  andern  Pos*- 
sessiven:  Brut  and  his  men.  RG.  486.  |)e  contas  was  glad,  [)0  hire 
lord  to  hire  come.  3341.  Hii  ouercome  her  fon.  4410.  Ps.  stellt  es 
auch  nach:  In  kirke  bau  hisse.  10,  5.  His  steht  fürs  Mose,  undNeutr, 
Sing.,  bir  hire  fürs  Fem,  Sing,,  bere  her  bore  hure  für  den  Plural 
und  zu  diesem  kömmt  ))er:  |)ise  praied  t)e  erle  for  {»er  aller  sake.  PL. 
6969.  Eilred  l)er  lege  lord,  him  Jiei  alle  forsoke.  1063.  —  Im  Me. 
bleiben  sie:  He  castethe  a  ryng  fro  bis  fyngre.  Mau.  5.  Everyche  of 
bis  wyfes  bathe  also  hire  table.  20.  The  citee  bathe  bis  name  of  that 
mountaine.  15.  The  wbeel  tnrnethe  be  bis  axille  tree  17.  Be  bere 
lampes  thei  knowen  wel.  5.  PP.  hat  noch  plurales  e:  His  word,  bise 
wordes.  144. 

Im  Ne,  erhalten  sie  masc,  b  i  s,  fem,  her:  He  loves  bis  brother, 
she  loves  her  cbildren ;  während  neutr,  his  durch  i  t  s  und  plur,  bere 
durch  tbeir  verdrängt  wird, 

His  kömmt  noch  bei  altern  Schriftstellern  als  Neutrum  vor :  The 
fruit  tree  yielding  fruit  after  his  kind.  Gen.  1,  11.  The  fowl  after  his 
kind.  21.  The  eye  that  mocketh  at  bis  father  and  despises  to  obey  bis 
motber,  the  ravens  of  the  Valley  sball  pick  it  out.  Prov.  30,  17.  Last 
night  of  all,  when  yon  same  star  had  made  his  course  to  illume  that 
part  of  beaven  where  now  it  burns.  Sb.  H.  1,  1.  The  iron  of  itself, 
thougb  beat  red-hot,  would  drink  my  tears  and  quench  his  fiery  In- 
dignation. Sb.  KJ.  4,  1.  —  His  wird  jetzt  nur  at^  ein  beaümmtes  Sub^ 
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sianih  bezogen,    veraltet  ist  daher:   To  love  bis  (fetzt  one's)  neighboor  §.  318. 
w  himself,  is  more  than  all  whole  burnt  offerings.  Mrk.  12,  33. 

Klang  und  Bedeutung  des  Possessivs  mögen  seine  mißbräuchliche 
Verwendung  zu  Oenitivhildung  r^eranlaßt  haben.  So  schon  vielleicht 
torbereUet  durch  das  Ags.  Gk)de  bis  naman.  (Gott  seinen  Namen),  Qr, 
Fs.  98,  6;  to'  La^.  Teanantiusses  (A.  Teobantios  bis)  sone.  9052.  — 
Äe.  Man  bis  daies.  Ps.  102,  15.  William  ^  Gonquerour  bis  ancestres 
and  be  bdd  Normondie  in  fe.  PL.  2121.  Corineus  ys  swerd  sone  brac. 
R6.  888.  Hi  binome  \ii%  olde  mon  ys  lond.  757.  Daß  man  dieses 
his,  is  nicht  für  die  Genitire7idung  hielt,  sondern  für  das  Pron.^ 
sieht  man  daraus ,  daß  auch  das  feminine  bire  iVi  gleicher  Weise  ver^ 
II  wendet  wird^  bei  Bacon :  Pallas  ber  glass.  —  Im  Ne,  nur  bei  altern  ||  233. 
8ehr\flstellem :  Vincentio  bis  son.  Sb.  Tarn.  1,  1.  For  Jesus  Gbrist 
bis  sake.  Prayerb.  In  cbaracters  as  red  as  Mars  bis  beart.  Sb.  Troil. 
5,  2.  Sogar :  Fear  and  niceness,  tbe  bandmaids  of  all  women,  or  more 
tmly,  woman  its  [ältere  Ausg,  it]  pretty  seif.  Cymb.  3,  4.  Bei  Sb. 
kömmt  dieses  bis  am  häufigsten  vor  hinter  Namen,  die  a\if  eine  Zisch- 
laut ausgehen',  King  Lewis  bis  satisfaction.  He.  1,  2. 

Its,  durch  it  und  dann  it^s  gehend,  bildet  sich  erst  im  Ne. 
Spenser  hat  es  noch  nicht  und  Sb.  nur  vierzehnmal*,  Milton  zweimal: 
It  was  upon  it  brow  a  bomp.  Momms.  ß),  RJ.  1 ,  3.  Did  my  bart 
looe  tili  now,  forsweare  it  sight  (Dclius:  forswcar  it,  sigbt!)  1,  5.  Doe 
cbflde,  go  to  yt  grandame  cbilde,  gine  grandame  kingdome,  and  it  gran- 
dame  will  gine  yt  a  plum.  Sb.  KJ.  2,  1.  The  hedge-sparrow  fed  tbe 
cockow  so  long,  tbat  it  bad  it  bead  bit  off  by  it  yonng.  L.  1,4.  also 
hauptsächlich  in  der  Kindersprache,  Ferner:  It  batb  its  original  from 
i&iicb  grief.  Sb.  bHd.  1,  2.    T  is  witb  my  mind,  as  witb  tbetide  sweU- 

*  [Nach  i4.  Schmidt,  Shakttptart-Ltx  p.  ßotb  ist  its  allein  überliefert  an 
10  Stellen^  it  all f  in  an  5;  an  10  weiteren  haben  die  älttren  Ausgaben  \t,  die  ipäteren 
its.  Da  nun  aber  die  Stücke,  in  denen  nur  its  überliefert  ist  (T.  Mm.  WT.  bHf. 
Hh.))  otle  tum  ersten  Male  in  dtr  Folioausgabe  von  1H23  auftreten,  $o  tcheint 
mir  dtf  Schlus»  unbedenklich,  dafz  Sh.  its  yans  abzusprechen  ist  Den  frühesten 
mir  bekannten  Beleg  für  its  bif tit  Vlorio  ^  A  Morlde  of  Wordes  (vom  J  1598): 
Spontaiieameiite  wiUiogly,  natarally,  without  compolsion,  of  himselfe,  of  bis 
firi'e  will,  for  its  owne  sake.  Dagegen  it  kommt  schon  Me.  als  Possessiv  vor: 
For  {  Wille  speke  with  tbe  sprete  and  of  hit  woe  wille  i  wete,  gif  that  i  may  bit 
bales  bete.  Aiitur«  of  Arther  VHI.  11,  12.  Jn  der  Bibel  kcmmt  it  vor  Lev.  25, 
f* :  Wbich  growetb  of  it  owri  accord,  in  späteren  Ausgaben  aber  umrde  it  zu  its 
geändert.  Vgl.  Bible  Word-Book  edd  Eastwood  and  Wrigbt  p.  272  If.  Sb.  Momms. 
p.  99,  IM»  tich  auch  weitere    Verweisungen  finden]. 
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§.  318.  ed  up  unto  its  height.  2,  3.  Heaven  grant  us  its  peace.  Mm.  1,  2. 
This  music  with  its  sweet  air.  Temp.  1,  2.  —  Ben  Jonson  führt  es  in 
der  Oramm.  nicht  an,  hat  es  aber:  Need  will  have  its  coorse.  10. 
No  family  is  here  withont  its  box.  194.  Tour  hnighthood  itself  shall 
come  on  its  knees.  216.  It  --  for  its  diet  und  it  shall  fright  all  it 
friends  with  borrowing  letters;  and  when  one  of  the  fourscore  hath 
bronght  it  knighthood  ten  Shillings,  it  knigkthood  shal  go  to  the 
Granes.  216. 

Für  me.  plur,  hire,  here  (Thei  wenten  forth  in  hire  wey.  PP.  95.) 
tritt  das  schon  von  Orm  angeschlagene  their  {auch  bei  Ben  J.  und 
Wallis)  ein:  They  filled  the  house  with  their  clamours. 

Neben  den  Possessiven  kommen  bisweileti  auch  die  Genitive  der 
Personalpronomen  vor :  Ae.  J)e  crie  of  me.  Ps.  5.  2.  pe  wille  of  |>e. 
39,  8.  —  Me.  Again  the  wille  of  me.  Ch.  12116.  —  Ne.  Wayland, 
Wayland,  many  a  time  thy  father  said,  horse  flesh  wonld  be  the  deatb 
of  thee.  WS.  Ken.  I  went  down  to  my  father;  where,  by  the  assis- 
tance  of  him  and  my  uncle  John,  I  got  forty  ponnds.  Gull.  1.  Manche 
Orammatiker  wollen  die  Doppelformen  dahin  unterschieden  wissen,  daß 
my  in  activem,  of  me  in  passivem  Sinne  gebraucht  werde,  wie  my 
treatment  (==  die  Behandlung,  die  ich  zu  Theil  werden  laße)  und  the 
treatment  of  me  (=  die  Behandlung,  die  mir  zu  Theil  wird). 

§.  319.  Im  Verhältnisse  zum  Ags.  hat   der  Gebrauch  der  Possessiven  eine 

große   Erweiterung    erfahren,    denn    dort   bleiben,    besonders    bei    den 

II  234.  II  Dichtem,  die  persönlichen  Beziehungen  noch  manchmal  unbezeichnet, 
wie:  Ags.  Ic  mseg  mid  handom  swil  feia  wundra  gewyrcean.  C.  18,  27. 
=  Ne.  I  can  work  as  many  wonders  with  my  hands.  —  Ags.  Lameh 
onf^ng  ffifter  fseder  dsBge  fletgestealdom.  C.  65,  30.  =  Ne,  L.  succeeded 
to  the  dwelling  places  after  his  father's  death.  Oder  dieselben  werden 
an  dem  Personalpronomen  ausgedrückt:  Ags.  Him  on  möd  beam.  B.  67. 
Him  on  bearme  Iseg.  80.  —  Nags.  Hit  com  him  on  mode.  Lag.  11. 
pset  deor  forbat  him  ^  breste.  6497.  —  Ae.  £ch  lyme  hym  oke.  RG. 
4971.  —  Ne.  auch',  I  wonld  look  him  in  the  face.  Sh.  AC.  5,  Slf  His 
comrade  looked  him  in  the  face.  Van.  F.  18.  Doch :  It  came  into  his 
mind. 

§.  320.  Bezeichnen  zwei  Substantiven  denselben  Gegenstand  nach  verschie- 

denen Richtungen,  so  wird  das  dazu  gehörige  Possessiv  nicht  wieder- 
hoU:  My  king  and  master.  Bezeichnen  sie  Verschiedenes,  so  braucht 
letzteres  nicht  unederhoU  zu  werden*.  My  lord  and  lady  expressed  them- 
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sdves  oveijoyed.  Grand.  2,  101,  wenn  nicht  ein  besonderer  Nachdruck  §.  320. 
daraf^f  gelegt  werden  soll:  My  lord  and  my  lady. 

Wenn  sich  zwei  Possessiven  auf  ein  Substantiv  beziehen  ^  so  laßt 
inan  das  eitie  adjectivisch  vortreten ,  das  andere  substantivisch  folgen, 
also  nicht  mehr:  My  and  thy  fathers,  sondern  My  father  and  thine. 
Dichter  auch:  Hers  and  mine adultery.  Sh.  Cymb.  5,  5.  Know'st  thon 
not  thine  and  oor  sovereign?  Byr.  Manfr.  2,  4. 

Die  Possessivpronomen    stehen    auch    ohne   begleitendes   Substantiv  §.  321. 
und  hier  haben  sich   manche  eigenthilmlich  entivickelt.     Ags>  Nis  hit  n& 
min  ine  tö  syllenne.  Mrc.  10,  40.   Godes  rlce  ys  eöwer  (iuer  D.)  Luc. 
6,   10.     fl6  nimed  of  minom  (nitamt  von  dem  Meinigen),   Joh.   16,  14. 
Hig  Wf^n  ))tne  (sie  waren  dein).    17,  6.    Ealle   mine   synd  ))ine,   and 
J)lne  synd  mtne.  10.    l}ä  fördon  sume  of  ürum  {einige  von  den  Unsrigen) 
tö  fiäre  bergenne.  Lue.  24,  24.    £äc  sume  wif  of  Ctrum  (einige  Frauen 
von  den  unsrigen)   üs  brögdon.   22.      Diesen  ganz  gleich  im  Prädikate 
stehen  die  Genitive  des  Demonstrativpronomefis :  Gif  g6  of  middanearde 
w^ron,  middaneard  lufode,   {iset  his  wses.  Joh.  15,  13.    Höora  ys  häo- 
fenan  rlce.   Mt  5,  10.  —  Nags.    CJif  pu  and  J)iue  I)er   wurded   d»d. 
Lag.  9842.     Die  Oenitive  stellen  sich  den  Possessivefi  gleich :   Fare  we 
bihalues,  alse  we  of  beeren  (ron  den  Ihrigen)  weoren.  4189.  — Äe»    . 
A  kyndom  wel  beter,   t)au  min  ys.  RG.    ))is  lond  is  {)in.  10434.    pc 
maistry  al  eure  ys.  2974.    J)is  lond  is  eure.  PL.  497.    It  wole  be  god 
to  t>e  and  to  alle  ))ine.  RG.  337.    pe  and  \\\sq  to  slo  with  me  he  suld 
haue  bien.  PL.  3812.    Her  hors  be{)  suyftore,  |)an  c^oure  be.  RG.  8326. 
(Dorineus  biwan  Comewaile  to  hym  and  to  ||  hys.  505.     pe  dome  was  ||  235. 
gyuen  to  exile  his  sonnes  and  alle  hise.  PL.  1424.    Sie  verlaufen  bis 
dahiu^  wie  die  Adjectiven :  die  starke  Flexion  schwindet  bis  auf  ein  plu- 
rales e.   Da  erscheint  auch  -s :  |jat  |)is  lond  salle  be  gours.  PL.  4577. 
Da  die  Rede  an  zwei  Könige  gerichtet  ist,    so  kajin  dies  -s  ebensowohl 
Zeichen  des  Plurals  als  des  Genitivs   sein,  —  Auch   im  Me,  tritt  nicht 
immer  klar  der  Numerus  hervor :    It  is  goure  for  to  knowe.  Deeds.  1 ,  7. 
Tbl  kiugdom  is  (joure.  Luk.  6,  20.    We  shulen  giue  and  take  togidre 
oure   oowgtris  and    9 euren    (goure  B.).   Gen.  34,  16.    Oure  is   the 
water.  Gen.  26,  20.   The  heritage  shal  be  oure  (ourun  B.)  Mrk.  12,  7. 
Thingis,  that  ben  thyne.  Luk.  6,  30.     My  doctrine   is   not  myne,  but 
his,  that  sente  me.  Joh.  7,  16.     Of  myne  (von  dem  M.)  he  schal  take 
and  schal  teile  to  30U.  16,  14.    He  hadde  loued  hise,   that  weren  in 
the  World.  Joh.  13,  1.    Alle,  that  of  hem  (herne  B.)  ben.  Josh.  2,  13. 
Ferner:    I  may  ben  ou  of  thine.    Ch.  2383.    I  mote  ben  his.    11298* 
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§.  321.1  haae  mo  holy  seyntes  in  my  kynrede,  tban  thoa  in  thin.  Man.  16. 
Gees  thre  sithes  more  gret,  than  onre  here.  28.  Hys  worthynesse  passe)) 
muche  alle  gowre.  Arthur  286.  Daneben  nehmen  die  Formen  auf  -s 
tu,  hei  Wycl.  sind  sie  selten^  bei  Ch.  und  Mau.  häufiger:  Alle  thingis, 
tbat  ben  hyres  (bern  B.).  4.  Kgs.  8,  6.  Sum  men  of  eure  (eures 
PS.)  wenten  to  tbe  grave.  Luk.  24,  24.  Tbis  gold  migbt  be  caried  to 
myn  hous  er  elles  unto  youres.  Gb.  12719.  All  tbis  gold  is  eures. 
12720.  I  am  youres  all.  1094.  Our  praieres  ben  more  acceptable, 
tban  youres.  7495.  My  cbild  and  i  ben  youres  (a  lord's)  all.  8379. 
I  mote  ben  bires  {ihr  angehören).  4647.  Tbe  diversitee,  tbat  is  be- 
twene  eure  feytbe  and  tbeires.  Tbe  wifes  answeren,  tbat  so  don 
otber  men  bires.  28.  Hör  es  is  t)e  beuenrycbe  to  beide  for  euer. 
Allit.  P.  G.  14.  As  [als  wenn]  beven  wer  t)ayres.  B.  1527.  Da  diese 
S'Formen  sich  auch  auf  Singulare  beziehen,  da  ferner  Genitive  diesen 
Pronomen  noch  gegenüberliegen,  wie  in:  No  man  knowetb,  wbether  tbe 
cbild  be  bis  or  anotberes.  Mau.  28 ;  so  darf  man  wohl  annehmen^  daß 
in  den  Possessiven  die  genitivische  Bedeutung  noch  rege  war  und  diese 
die  Anfügung  des  -s  veranlaßt  hat,  und  zwar  in  den  Wörtern,  welche 
in  ihren  adjectivischen  und  substantivischen  Formen  zusammen  fielen: 
our-s,  your-s,  ber-s,  bire-s,  während  mine  und  tbine  schon  genugsam 
von  my  und  tby  unterschieden  waren-  —  Im  Ne,  befestigt  sich :  mine, 
tbine,  bis,  bers,  ours,  yours,  tbeirs.  Your  bappiness  depends  upon  mine. 
TJ.  4,  7.  Tbrougb  many  a  clime  'tis  mine  to  go.  Byr.  Gb.  1,  84. 
Tbine  is  to  decree.  M.  PI.  10,  68.  Tbine,  and  of  all  tby  sons,  tbe  weal 
and  woe  is  placed  in  tbee.  8,  638.  Yengeance  is  bis.  6,  808.  Tbe 
ring   was  never  bers.  Sb.  Tn.  5,  3.     Hers  was  a  yet   gloomier  fate. 

236.  II  Zan.  154.  ||  Had  tbe  gift  been  tbeirs?  M.  PI.  9,  806.  Tbere  never  was 
any  misery  like  tbeirs.  TJ.  8,  8. 

Selten  aber  kömmt  ein  gleichgebildetes  its  vor :  Eacb  following  day 
became  tbe  next  day's  master,  tili  tbe  last  made  former  wonders  its. 
Sh.  Hb.  1,  1.    As  every  paltry  magazine  can  sbow  its.  Byr.  DJ.  11,  54. 

§.  322.  Diese  Substantivformen   sind  nun   eigenthümlieh    weiter    verwandt 

worden, 

1)  Da  sie  die  Vielheit  bezeichnen,  so  kann  durch  vortretendes  Sub- 
stantiv ein  Theil  Jener  bezeichnet  werden :  A  Mend  of  mine  ein  Freund 
von  den  nieinigen^  d,  i.,  einer  meiner  Freunde,  Here  is  my  glove,  give 
me  anotber  of  tbine.  Sb.  He.  4,  1.  Tbere  is  a  relation  of  mine.  TJ. 
7,  7.    He  is  no  longer  a  brotber  of  mine.  1,  12.    So  schon  Gb.  I  spied 
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a  friond  of  mine.  Dr.    He  was  an  old  felaw  of  youres.   12606.    [We  §.  322. 
be  messengeris  of  bis.  Fer.  1792]. 

2)  Da  sie  die  Gesammtheii  des  Besitzes  im  Allgemeinen  bezeichnen^ 
MO  nennt  das  vortretende  Substantiv  einen  Theil  desselben :  These  ears 
of  mine  did  hear  thee.  Sh.  £rr.  5,  1.  (=  diese  Ohren  von  dem  Meint- 
gen),  Nor  shall  I  ever  see  that  face  of  hers.  L.  1,  1.  The  face  of  his 
I  can  remember  well.  Tn.  5,  1.  This  shame  of  ours.  Tarn.  3,  2.  This 
pride  of  hers  hath  drawn  my  love  from  her.  Sh.  TG.  3,  1.  Sogar: 
The  all  of  thine  cannot  die.  Byr.  Ch.  5,  98  [?].  Hier  erscheinen  die  sub- 
Hantiviechtn  Formen  nur  als  der  stärkere  Ausdruck  für  die  Possessiven : 
These  my  ears,  that  her  face. 

8)  Die  Oesammtheit  enthalt  auch  das  eigenthUmliche  Wesen:  She 
ia  no  wife  of  mine  {keine  Frau  für  mich).   Sh.  Err.  3,  2.    Cf.  §.  227. 

Die  adjectivischen  Possessiven  stehen  gewöhnlich  vor  dem  Substantiv: 
My  &ther,  und  wenn  ein  Adjectiv  dazu  tritt ^  vor  diesem:  My  dear 
fiather;  nur  bei  Dichtem  noch:  Dear  my  brother.  Sh.  Wt.  5,  3.  Dignity 
and  grace  were  in  their  every  movement.  NN.  6.  This,  that,  such,  all, 
half,  dooble,  both  laßen  die  Possessiven  nicht  vortreten:  I  wiU  be  the 
sentinel  of  this  yonr  troop.  Byr.  Maz.  119.  You  have  done  wrong  to 
this  my  honest  friend.  Sh.  Err.  5,  1.  \^Vor  Veinvandtschc^tsbezeich- 
nungen  und  einigen  anderen  Wöi^tern  (baby,  master,  mistress,  cook 
ti.  s.  IT.)  werden  die  Possessivpronomen  oft  weggelassen:  Father  is  so 
mach  kinder  than  he  nsed  to  be,  that  home's  like  Heaven.  Di.  Ch.  C. 
(p.  26).  Father-in-law  has  been  calling  we  whelp  and  hound  this  half- 
year.  Gold.  She  St.  1  (p.  335).  Lightly  rocking  baby's  cradle.  Tenn. 
5,  14.  Won't  master  be  astonished,  ma'amV  Jerrold,  Retired  from 
Business.  Go  down  to  the  kitchen,  and  cook  will  give  you  some  diuner. 
T.  BSh.  U,  244.  It  was  landlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  I 
opened  my  eyes  a  little  wide  when  1  saw  butcher's  bills.  Shirl.  13  (1, 3^7). 
Im  Deutschen  brauchen  wir  in  diesem  Falle  den  bestimmten  Artikel]» 

Die  Personalpronomen  können  auf  mehrere  Weisen  verstärkt  werden.  §,  323. 

1)  Es  tritt  das  ags.  Adjectiv  ä  g  e  n  (eigen)  zu  den  Possessiven  und 
hebt  den  Begriff  des  Besitzes  hervor.  Natürlich  theilt  es  die  Formen 
des  Substantivs^  zu  dem  es  gehört:  })u  on  wlitest  ^fn  ägen  bearn  {du 
siehst  ati  dein  eigen  Kind).  C.  144,  27.  [)«t  heö  hire  ägen  bearn  Ammon 
h^  {dc^ß  sie  ihr  eigenes  Kind  A.  hieße).  158,  7.  Siddan  ])U  gesttgest 
ste&pe  düne  np  t>fnum  ägennm  fötum  {wenn  du  erstiegen  \\  hast  die  steile  \\  237. 
Höhe  mit  deinen  eigenen  Füßen).  173,  3.  —  Nags.  J)is  min  age  (owene 
B.)  ra?d.  Lag.  3337.    His  aghenn  lif.  0.  198.  —  Ae.  Aftur  his  owae 
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§.  323.  Wille.  RG.  799.  —  Ne.  My  own  dear  father.  Every  man  is  the  best 
judge  of  bis  own  affairs.  Edg.  pt.  1,  232.  —  Mit  own  allein  verbunden, 
hohen  sich  die  adjectiviscken  Formen  erhalten,  so  daß  own  als  Sub- 
stanüv  erscheint :  Tbat's  my  own.  Sbe  bad  such  a  kindly  heart  of  her 
own.  Yan.  F.  1.  Tbe  earliest  assailant  was  a  countryman  of  oar  own. 
Mac.  Ess.  1,  65.    Are  oor  eyes  our  own?  Sh.  Mach.  4,  1. 

2)  Die  Numeralien  an,  bä  treten  zum  Personalpronomen  und  be- 
stimmen es  genauer :  Ags,  Ic  äna  setbserst  {ich  allein,  mir  ich  entkam). 
Job.,  das  Wycl.  Job.  1,  15  wieder  gibt:  I  alone  scapide  und  HB.:  I 
only  am  escaped  alone. 

Ferner  tritt  es  zum  Possessiv  und  wird  durch  den  Oenitiv  auf 
dasselbe  bezogen :  Hö  |)6hte  [)urh  bis  änes  craft  {durch  seine,  des  Einen, 
Krqft).  C.  18,  14.  —  Nags,  Wid  bis  anes  wit.  Katb.  589.  Hire  anes 
(^^  anre)  mot.  547.  Da  die  Beziehung  des  Numerale  durch  die 
Flexion  bezeichnet  unrd,  wie  his  änes  {seines,  des  Einen)  und  I>urh  bis 
änne  crseft  {durch  seine  Kraft  allein),  die  Flexion  aber  wegfällt, 
80  muß  die  Beziehung  durch  Stellung  oder  Ton  ausgedrückt  werden: 
Ne,  Only  through  h  i  s  power  oder  through  b  i  s  power  alone  oder  througb 
bis  own  power,  dagegen  only  tbroogh  his  power  alone. 

Femer:  W6  scnlan  nu  bwaet  bö  hire  fordföre  ftnre  {vo7i  ihrem 
Tode  nur)  secgan.  Bed.  3,  8.  Eyre  foregenge  bßora  begea  nöst  {)yder 
onls^dde  {ihre  Vorgängerin  [d,  Ä.,  Dienerin]  hatte  beider  Nahrung  her- 
gebracht). Jud.  128.  —  Nags.  Heore  beire  nome  (ihre  beiden  Namen) 
ich  {)e  wolle  teilen.  Lag.  5283.  patt  uss  tacne{)|)  {)arrh  {je^c^re  bapre 
bisne.  0.  2794.  Ne-  aber  For  tbe  name  of  them  both.  We  three  went 
out.  BH.  52.  We  all  three  went  into  the  boose.  59.  Auch  Ae. :  ])at 
i  be  your  aller  bro|)er.  PL.  4013.  —  Me.  At  youre  aller  cost.  Ch.  801. 
He  was  our  aller  cok.  825.  —  §.  288. 

§.  324.  3)    Das    Demonstrativ    silf   (sylf,   sölf,   seolf)   selbst  tritt   ver- 

stärkend 

a)  zu  den  Personalpronomen  und  dann  hat  es  im  Nom.  schwache, 
in  den  abhängigen  Castts  starke  Flexion:  Ic  sölfa  secge  {ich  selbst  sage). 
C.  35,  11.  pu  smfa  bsefest.  36,  12.  l)a  sylfe  (fem.)  meaht  söd  ge- 
cn&wan  {du  selbst  kannst  die  Wahrheit  erkennen).  Exon.  262,  32.  G() 
sylfe  mö  synd  tö  gewitnesse.  Job.  3,  28.  Bisweilen  ohne  Nominativ 
zeichen:  Nu  sceal  bö  sylf  faran.  C.  35,  18.  I)u  \i^  sölf  hafast  d»dam 
gefremed,  I)8et  {du  selbst  hast  dir  durch  Thaten  erwirkt,  daß)  B.  953. 

238.  II    II  Femer:  M^  se  ms^ra  mago  [Healfdenes]  wid  bis  sylfes  sunu  sStl  ge- 
tAhte  (»wir   bestimmte  der  hehre  Mage  [Sohn  Healfdenes]   den  Sitz  bei 
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seinem  eigenen  Sohne  [seinen  eigenen  Söhnen?   vgl,  1191]).    B.  2013.  §.  324. 
pühte  him  sylfnm.  C.  18,  5.    Ic  ))€gnuin  {»inum  dyrnde  and  sylfom  ^ 
södan   spriece  (ich  verhehlte  deinen  Dienern  und  dir  selbst   die    wahre 
Rede).  C.  164,  11.    I)u  wylt   t)e   sylfne  geswuteliau   üs.   Joh.  14,  22. 
Ic  geswatelige  him  mß  sylfiie.    14,  21.     W^pad  ofer  eöw  sylfe.  Luc. 
23,  28.     Aber  schon  im  Ags.  mag  die   Verbindung  mit  dem  Acc,    [viel- 
mehr dem  Dativ,  wie  namentlich  hym  sölf  und  him  silfe  zeigt]  so  geläufig 
geworden   sein,    daß  dieser  für   den  Natu,  eintrat:    Lßoma  J)ö  s6olfa 
{lerne  selbst  ,^   oder  dir  selbst  t).    C.  115,   H.    |jset   |>a   )>ä   beorhtan  üs 
snnnan  onsende  and  |)ö  sylf  cyme  (daß  du  selbst  kommest).  £xon.  8,  8. 
Ac  Pilatus  ))&  on  his  dömerne  hym  s6lf  äwrät  ealle  |)ä  ping  (P.  schrieb 
in  seinem  Richthause  alles  dies).   Ev.  Nicod.  34.    [))set  melden  gehlrde, 
t^set  hire  wses  äl^fed  fram  hire  fseder,    |)8et  heö  ser  hyre  sßlf  gedön 
wolde.  Ap.  16.   pü  miht  |)e  silf  on  ge\^Tite  gec^dan,  hwilcne  höora  pü 
Wille.  20.  S«ldon,  nemnc  hi  him  märan  andlifne  sealdon,  pset  hi  woldon 
him  silfe  niman.  Bed.  1,  15].  —  Im  Nags,  fällt  die  Flexioji  im  Nom. 
ab:  ])a  seolf  (|>a  |ji  seolf)  ward  isund.  La^.   3192.    He  seolf  (he  B.) 
wolde  specken.  10958.    Heo  seolf  (heom  seolf)  nomen  heore  lond  {sie 
selbst  nahmen).    5590.     Statt  des  einjachen  seif  tritt   zum  Nominativ 
das  mit  detn  Objectivcasus  verbundene,    [für   den   m   dieser  Zeil  auch 
schon  das  Possessivpronomen  einzutreten  anfängi\\    He  himself  atsterte 
(B.  nur:  him  seolf  =  er  entkam),    12965.    Us  seine  we  habbed  cokes. 
3315.    Us  snlue  we  habbet  bermen.  3317.    Himself  he  to  wode  ferde. 
614.    Me  seolf  ich  habben  inoge   (A.,    inoh  ich  habbe  mi  seolue  B.). 
3214.    Ich  mi  seolf  neore.  8816.     Mi  seolf  ich  wole  go.  791.    Nach- 
dem diese  Formen  sich   als   Verstärkungen  festgesetzt   hatten,    konnten 
sie    auch    als    Vertreter   der   Pronomen   gebraucht    werden:     Him  seolf 
ferde.  2204.    Swa  him  sulf  wolde.  A.  13274.    Heom  seolf  nomen  hire 
lond.  B.  5990.  —  Hinter  den  abhängigen  Casus  schwanken  die  Formen: 
Mine  ]xralles  me  snlnen  (mi  seolue)  pretiad.  493.    Qif  pu  wlt,  pu  miht 
wel  helpen  ine  seluen  (30U  seolue  B.)  695.  —  Orm.  hat  schon  kein  ein- 
faches  icc   sellf ,    sondern    nur   icc  me  sellf  etc.    und  sonst  gewöhnlich 
sellfenn :  I  me  sellf  sahh  godess  gast.  12592.    yif  |)U  arrt  te  sellf  millde. 
1252.    I)urrh   patt  he  wollde   ben  himmsellf  i  waterr  füUhtnedd.  195. 
yho  wass  hire  sellf  god  widdwe.  8685.   Cje  ^uw  sellfenn  berenn  me  god 
wittness.  17952.    Auch  allein;    Alls  himmseif  itt  wollde  4227.     Cumm 
}>e  sein  12798.     Bemerkenswerth  ist  in  diesen  Verhärtungen  sellf,  da 
sonst  hinter  abhängigen  Casus  sellfenn  steht,  —  Im  Ae,  noch :    pu  etst 
j>e  sulf.  RG.  4933.     Ferner:   He  haddc  hymself  lond  ynow.   747.    He 
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§.  324.  lyl)  hymsulf  Jer  in  a  tombe.  5317.  Himself  did  it  wirke.  PL.  2087. 
An  ay  bi  it  seine  for  fine  schillynges  was  bouht.  4333.  Allein  mi- 
süf,  thi-silf  etc.  nehmen  zu:  Ich  wol  make  t)i  seif  habbe  al  po  foorme 
Of  the  erl.  RG.  3332.    For  me  my  seif  ich  wol  so|)  segge.    715.    pou 

239.  II  ))i8elf  salt  wasche  me.  |l  Ps.  50,  9.  Wie  man  m  ml  etc.  nic/U  mehr 
das  Personalpronomen  fühlte^  sondern  das  Possessir,  zeigt  sich  darin, 
daß  selbst  in  der  3.  Person  his  eintntt:  His  seif  gan  per  deye.  PL. 
3897.  In  his  seif.  Ps.  35,  2  und  Mtz.  fuhrt  aus  Froyssart  Cronycle 
an :  They  had  grete  desyre  to  prove  their  selfes.  —  Me.  noch :  y  e  silf 
witen.  1.  Thess.  3,  3.  Thei  silf  (thei  hem  silf  B.)  caste  us  ont.  Deeds. 
16,  38.  Ye  seif  now  ye  wittnessen.  PP.  11048.  Ferner:  Se  ge  90Ü 
silf  {sehet  selbst,  noch  ganz  ags,).  Mrk.  13,  9.  Cje  gon  silf  beren  wit- 
nessing.  Joh.  3,  28.  Do  ge  awey  ynel  thing  of  gon  silf.  1  Cor.  5,  13. 
We  nsself  safi&*e  the  barmys  of  onre  sernyse.  Jud.  3,  2.  But  we  (silf 
A.)  in  ns  silf  hadden  answere.  2.  Cor.  1,  9.  If  we  us  (eure  B.)  silf 
will  be  founden  synners.  Gal.  2,  17.  Go  thei  hem  siluen.  A.  Ex. 
5,  7.  He  shuld  himselven  usen  it.  Ch.  4464.  They  hemself  offend. 
3062.  Hireselve.  PP.  1653.  Doch  auch:  Thou  schalt  loue  thi  neigebore, 
as  thi  silf.  Mrk.  12,  31.  Do  thou  no  thing  yuel  to  thi  silf.  Deeds.  16, 
28.  We  oorsilf  (silf  B.)  deceyuen  us.  1.  Joh.  1,  8.  I  wot  myselven 
best.  Ch.  9334.  Ye  moun  yourselven  rede.  12676.  Sogar:  goure  seif 
haue  Seen.  1.  Kgs.  14,  29.  —  Mau.  hcU  in  beiden  Personen  nur  die 
Possessiven :  No  mor  did  i  myself.  20.  I  myself  have  seen.  27.  nur 
in  der  3.  Person  bleiben  die  alten  Formen:  He  hathe  his  table  alone 
be  himself.  20.  Everyche  of  hys  wyfes  hathe  also  hire  table  bi  hire- 
seif.  20.  und  sogar  der  neutrale  Dativ:  The  contree  is  so  streng  of 
himself.  5.  It  gothe  out  be  himself.  7.  —  Im  Ne.  biestigen  sich 
die  Possessiven  in  der  1,  und  2»  Person :  myself,  thyself  und  erlangen 
einen  substantivischen  Plural  in  ourselves,  yourselves :  0  were  I  able  to 
waste  it  all  myself.  M.  PI.  10,  819.  Thou  shalt  love  thy  neighbour  as 
thyselt.  HB.  Ye  yourselves  bear  me  witness.  HB.  We  ourselves  are 
found  sinners.  HB.  Das  Pluralzeichen  fällt  aber  ab,  wenn  sich  das 
Pronomen  auf  eine  Persönlichkeit  bezieht,  We  will  ourself  in  person 
to  this  war.  Sh.  Rb.  1,  4.  I  am  half  y ourself,  Bassanio.  Sh.  MV.  3,  2. 
Aber:  Ourselves  will  hear  the  accuser  and  the  accused.  Sh.  Rb.  1,  1. 
Für  die  3.  Person  haben  sich  him-self ,  her-self ,  it-self  und  das 
plwrale  them-selves  b^estigt,  Formen,  die  Wallis  für  vulgär  hält  und 
die^  wie  er  meint^  eingedrungen  wären  für  his-self,  her-self,  its-self, 
jiteir-rselves.    Ben  Jons.:  Mm-self,  her-self,  it-self,  them-selves. 
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Sehen  tritt  das  verstärkende  Pronomen  an  die  Stelle  des  Demon-  §.  324. 
straths :  Cleopatra  and  himself  in  chairs  of  gold  were  pablicly  enthroned. 
SIL  AC.  8,  6.    The  king  is  not  himself.  Sh.  Rh.  2,  1. 

II  b)  tu  dem  reflexiv  gebrauchten  Personalpronomen^  und  hier  ^^-§.320.  240. 
fe&tigen  sie  sich  so,  daß  beide  im  Ne^  vorzugsweise  zu  Reflexiven  werden, 
Ag$.  Lufa  {itnne  nähstan,  sw&  ^  sylfne.  Mt  19,  19.  H6  hyne  sylfne 
beswtcd.  Coli.  M\c  ceaster  odde  hüs,  \^  byd  wij)erweard  ongSn  hyt 
sylf,  hyt  ne  Stent.  Mt.  12,  25.  H6  l&dige  hine  on  ()^  hüsle,  silf  hine 
silfioe.  iBdelr.  6,  14.  Der  Verlauf  ist  ziemlich  gleich^  nur  erhält  sich 
hier  der  Objectiücasus  länger,  Nags,  Ich  wUe  })esne  king  Iseden  mid 
me  seol&n  (mi  seolue  B.).  Lag.  828.  He  ded  bim  seloa  freoma  {der 
dient  sich  selbst\  pBL  helped  his  freondene.  674.  He  heihte  his  folc 
cumen  to  himseoluen.  425.  |)u  biddest  for  ))e  sellfenn.  0.  6155.  Doch 
auch  po  cwennkest  in  |)i  sellf.  1288.  |)e99  sholldenn  babbenn  kingess 
off  hemm  sellfenn.  266.  [jegg  settenn  i  pe  foUc  settnessess  bi  1)09 gm 
seDÜBim.  16853.  —  Ae,  On  me  sulae  ych  truste.  RG.  9443.  Hirseluen 
dane  Jone  acorded  with  his  sawe.  PL.  3758.  An  ay  bi  it  seine  for 
fioe  schillynges  was  bonht.  PL.  4333.  —  Me.  I  fonnd  there  freres  pre- 
dijnge  for  profit  of  hem  selve.  PP.  121.  Thon  schalt  lone  thi  neige- 
bore, as  thi  silf.  Mrc.  12,  31.  The  bird  Fenix  brennethe  himself  to 
aAes.  Man.  5.  He  has  his  table  allone  be  himself.  20.  Everyche  of 
his  wifes  hathe  hire  table  bi  hire  seif.  20.  The  morew  day  shal  be 
beste  to  itself  (to  hym  silf.  Ags.  neutraler  Dativ).  Mt.  6,  34.  It  gothe 
out  be  himself.  Mau.  7.  We  disseyuen  ns  silf.  B.  1.  Joh.  1,  8.  The 
prestns  dothiden  hemselue.  Jad.  4,  9.  The  gnnge  childer  threwen  hem- 
seif  doon.  4,  9.  Thei  sweren  to  hemselven.  Mt.  26,  31.  —  Ne.  1  see 
myself  before  me.  M.  PI.  8,  495.  Thou  to  thyself  proposest  a  nice 
happiness.  8,  400.  She  dresses  herseif.  The  House  of  Commons  re- 
solyed  itself  into  a  Committee.  Mac.  5,  257.  The  gale  had  sighed  it- 
self to  rest.  WS.  Rokeby.  2,  1.  The  Duke's  horse  had  dispersed  them- 
selves.  5,  177.  A  soal  multiplies  itself  throughont  all  time.  Byr.  MF. 
2,  2.  Passion  discharges  itself  in  teai*s.  Am.  1,  6. 

Diese  neuengl.   Formen  sind   zu  eigentlichen  Reflexiven  geworden, 
besonders  als^  Objecte. 

c)   zu  den  Possessiven^    und  dann  steht  es,    der  Bedeutung  dieser^,  326. 
gemäß,   im  Genitiv.     Ags.  H6  mß  mädmas  geaf  on  minne   sylfes  döm 
(gab  mir  Schätze  in  meine  Gewalt).  B.  2147.    pset  ))ö  wses  leöfra  his 
hyldo,  tK)nne)to  sylfes  beam  (lieber ^  ah  dein  eigen  Kind).   C.  176,  34. 
Eben   so   zu   den   Oeintiven    des  Demonstrativs:    H6  m6  wid  his  sylfe^ 

Koeb,  engl,  ürammatik.  II.   ?    AuO  17 
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§.  326.  sunu  {bei  seinem  eigenen  Sohne  [§.  324])  s3tl  getiihte.  B.  2013.  H^t 
])ä.  Hildeborh  hire  sßlfra  suna  swedlode  betestan  (H.  hieß  ihre  eigenen 
Söhne  im  [dem]  Brande  beifestigen  [übergeben]),  1115.  üa  [WBt  hie 
forl»ddan  tö  ])äm  lindplggau  swsese  gesidas  ond  hyra  sylfra  föorh  {bis 
sie  die  trauten  Oenoßen  und  ihr  [eignes]  Leben   zum  Speerkampfe  ge- 

241.  II  leiteten),  B.  2040.  Wie  \\  ein  sSlfa  verständlich  ist^ohne  h6,  «o  au4:h 
sylfes  ohne  bis :  His  tora  gewraec  on  gesacom  selfes  mihtum  {rächte  mit 
eigener  Macht).  C.  4,  26.  H^t  pKi  treöw  cSorfan,  b^t  besnsedan  söolfes 
bl&dam  {hieß  seine  Blüten  [?]  abschneiden),  248,  17.  Das  Possessiv 
unterliegt  der  Einunrkung  des  nachstehenden  Genüivs :  Ic  on  anlicnessum 
online  mines  sylfes  müd  {ich  will  meinen  Mund  in  Oleichnissen  öffnen). 
Gr.  Ps.  77,  2.  Ic  ^  miue  säwle  bgbeöde  and  mines  sylfes  Uc  {ich 
empfehle  dir  meine  Seele  und  meinen  Leib).  Exon.  452,  22.  [HC  üs 
törde,  daet  wo  sceoldon  ürra  sglfra  waldan  mid  dä^re  gedylde.  Greg. 
CP.  220,  5]. 

Mä  verschunndender  Flexion  muß  auch  diese  Verstärkung  hmweg- 
fallen,  vielleicht  noch  in:  Ic  heo  wolle  senden  t)e  in  ane  scipe  mid 
seoluen  hire  claden  {mit  ihren  Kleidern  allein).  La^.  3187. 

§.  327.  L>ie  Störung^    welche   in  Verbindungen    mit   silf  eintritt,    mag  da' 

durch  veranlaßt  worden  sein,  daß  s31f  der  substantivischen  Verwendung 
fähig  ist  und  dann  mußte  sich  das  oben  angeführte  mi-,  [ä-seolf  im 
Nags,  entunckeln:  pu  cwennkest  in  t)i  sellf.  0.  1288.  —  Ae.  Uis  seif. 
PL.  3898.  —  Me.  He  seide,  that  hymself  mygbte  assoillen  hem  alle  of 
falsbede.  PP.  139.  Qoore  seif  han  seen.  1.  Kgs.  14,  29.  Thou  schalt 
loue  tbi  nei^ebore,  as  tbi  silf.  Mrk.  12,  31.  Myself  hath  been  the 
whippe.  Gh.  5757.  —  Im  Ne,  allein:  Seif  was  forgotten  in  a  moment. 
Jam.  R.  202.  There  are  some  fine  women,  with  whom  seif  is  so  pre- 
dominant,  that  they  never  detach  it  from  any  subject  TJ.  16,  9.  He 
woold  place  bis  rib  and  seif  in  many  tormenting  lights  and  attitudes. 
Trist.  16.  His  poor  seif  walks  alone.  Sb.  Tim.  4,  2.  Who  thinks  of 
seif,  when  gazing  on  the  sky?  Byr.  Isl.  2,  16.  Auch  mit  substantivi- 
scher Rection :  Orpheus'  seif  may  heave  his  head.  M.  PL  Delia's  seif. 
9,  388.  Daher  one's  seif  irgend  einer.  Femer  mit  Ad^ecüven  ver- 
bunden: Certainly  it  is  less  wicked  to  hurt  all  the  world  than  one's 
own  dear  seif.  Edg.  pt.  2,  242.  Yoor  noble  seif  we  thns  snbmit  to. 
Sh.  Per.  2,  4. 

Dieser  alte  substantivische  Gebrauch  und  der  Eintritt  für  das  Per- 
sonalpronomen veranlaßen  die  schwankende  Form  des  Verbs :   Me.  Thi- 
%fielf  hast  noght  to  doone.  PP.  7329.    Youre  seif  han  seen.   1.  Kgs. 
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14,  29.  —  Ae.  Myself  am  Naples.  Sh.  Temp.  1,  1.    Thyself  hast  loved.  §.  327. 
TG.  4,  8.  —  Man  sollte  erwarten :  My  seif  is  Naples. 


Zweiter  Abschnitt. 

^       Demonstrativpro  nomen. 
I.   Se,  seö,  ))set. 

l)  8e,  seö,  jxffit  {dieser  [genauer  „<5^cr"])  loeist  auf  den  nahen  Ge-  §•  328. 
fferutand  hin :  Ags,  Se  is  betra,  |)onne  {)U  (der  ist  beßer,  als  du),  Exon. 
248,  24.  Snm  ||  h&liga  nanne  —  seö  wses  dryhtne  gehälgad  (eine  heil.  II  242. 
Nonne^  sie  war  dem  Herrn  geweiht).  SHild.  H6  |)»8  fröfre  geb&d  (da- 
für fand  er  Trost).  B.  7.  Södfestne  man  and  unscildigne,  ne  äcwele 
|lll  )K)ne  «fre  (den  Wahrhaftigen  und  Unschuldigen  tödte  nie),  M\ir.  45. 
Heledhölm  on  heäfod  äsette  and  |)onne  fall  hearde  geband  (setzte  sich 
den  Hehlhelm  auf^s  Haupt  und  band  ihn  fest).  C  29,  4.  Hi  worhtan 
him  h(ycas  and  mid  ))&m  tugan  hi  ädün  (machten  sich  Haken  und  zogen 
tie  damit  herunter).  Bed.  1,  12.  And  of  [)&Te  (sidan)  üt  fleöw  blöd 
and  wieter  (und  daraus  floß  Blut  und  Waßer).  1,  17.  Dem  demon- 
MiraÜven  Fersonalpronmnen  gleich:  |)ä  swungon  hig  t^one  and  forl^ton 
hine.  Mrc.  12,  3.  Sana  —  ))ä  sende  hä  him  t)sene.  12,  6.  Smn —  |>ä 
stigon  !>&  ]K)rnas  and  fordrysmodon  |)set.  4,  7. 

E!benso  das  mit  Präpositionen  zusammengesetzte  Adverb  |}Är:  An 
fictreöw  —  he  söhte,  hwseder  hc  t)^r  on  äht  fände  (ob  er  etwas  daran 
fände).  Mrc.  11,  13.  Hig  gcsäwon  licgan  gl^da,  and  fisc  ))dT  ofer. 
Joh.  21,  9.  H3  gettgde  his  hors  |)8^r  binnon  (zog  es  hinein  [band  da 
drinnen  an^j.  Cüdb. 

|)9t  weist  auf  jeden  Gegenstand  hin  ohne  Rücksicht  auf  Geschlecht 
und  Numerus  (=  hit  §.  302):  Is  |)8et  min  broder.  Exon.  144,  30. 
|)8et  wies  göd  cyning!  B.  11.  Nis  pset  seldgnma  {das  ist  kein  Stuben- 
hocker). 249.  ))ät  wses  Wendla  leöd.  348.  Hi  him  läc  bröhton,  |)fiet 
wes  gold  and  ricels.  Mt.  2,  11.  Se  unholda  man,  sepe  {)one  coccel 
seöw,  pffit  is  deöful.  Mt.  13,  39. 

Durch  die  Verwendung  als  Artikel  scheint  es  in  seiner  demotistra- 
tiven  Bedeutung  geschwächt  und  beeinträchtigt  worden  zu  sein.  Nays. 
pa  comen  psere  (ihrer)*  tuenti.  La^.  1830.  })a  t)&t  (t)is)  iherde  his 
kan.  319.  peo  ((^e  B.)  wes  t)urh  alle  |)ing  {)a  sedeleste.  2722.  —  Ar. 
]iider  com  [le  of  Boloyn  (der  von  B.)   PL.  636.     [)anke  wild  hc  t)am 

•  [{>»re  Ut  =  |)er.  B.,  aUo  „dort"], 
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§.  328.  (ihnen)  conne ,  if  he  myght  on  j)am  tröste  (=  Personalpronomen)  *. 
1052.  pei  of  Lyndseie  Eilred,  per  lege  lord,  him  pei  alle  forsoke. 
1062.  |)e  Norreis  feile  |)anl  tille  (ßelen  ihnen  zu).  1852.  Comen  is 
Jie  erle  with  aUe  I)0  of  his  kynde.  1853.  These  ere  J)e  names  of  Jh) 
(derselben).  3134.  —  Me.  Sieht  man  zunächst  von  that  ab,  so  ist  nur 
ein  plurales  tho  zu  erwähnen:  In  tho  (thilke  A.)  daies  Joon  Baptist 
cam.  Mt.  3,  1.  Witende,  what  fei  to  thoo  (tho  B.)  seuene  men.  Tob. 
7,  11.  Men  han  visited  tho  holy  places.  Man.  6.  Tho  (diese)  ben 
grete  ymages.  16.  He,  that  haonteth  swiche  delices,  is  ded,  while  that 
he  liveth  in  tho  vices.  Ch.  12482.  Dieses  tho  nimmt  als  Pluralzeichen 
ein  8  an  und  an  dieses  tritt  das  Längezeichen,   daher   those**.     Die 

243.  II   Be-  II  deutung   desselben  ändert  sich  durch  den  Gegensatz,    in  welchen 
that  zu  this  tritt. 

T  h  e  y  und  t  h  e  m ,  die  zuerst  von  Orm ,  dann  von  PL.  gebraucht 
werden,  werden  zu  Personalpronomen.  §.  312  [nebst  Zusatz  zu  §.  307]. 
Ägs»  J)8et  in  seiner  allgemeinen  demonstrativen  Bedeutung  erhält 
sich  nicht  nur,  sondern  gevnnnt  auch  weitere  Verwendung.  —  Nags.  |)et 
(der)  lufede  {)et  maiden.  Lag.  156.  |)at  (das)  wes  for  hire  wordscipe. 
192.  —  Ae,  Firste  men,  t)at  wereBrut  and  hys.  RG.  485.  -^  Me.  Thei 
saffre  no  cristene  man  entre  in  to  that  (diesen)  place.  Mau.  6.  That 
felaw  geht  Ch.  1194  at{f  den  unmittelbar  vorhergenamtten  Perithoos  — 
Ne.  That's  my  good  son.  Sh.  RJ.  2,  3.  That's  what  you  may  teil  her. 
Van.  F.  35. 

Weist  das  Pronomen  auf  ein  plurales  Substantiv  hin,  so  muß  es 
jetzt  im  Plur.  stehen :  Those  (=  they,  these)  are  good  boys. 

That  tritt  in  Gegensatz  zu  this  und  beide  iceisen  auf  Verschie- 
denes hin:  Me.  God  schal  destroye  and  this  and  that.  1.  Cor.  6,  13. 
Es  wird  im  Ne.  verschieden  verwandt*  Nature  is  impartial  in  the  dis- 
tribation  of  her  gifts  to  mankind:  to  these  she  gives  great  riches  with 
an  unqoiet  mind;  to  those  (den  einen,  den  andern)  a  great  share  of 
adversity  with  mach  insensibility.  St.  Daher  conjunctional.  §.  330.  Lord 
this  and  Mylady   that.   Edg.  pt,  1,    223.     Your  eyes  contradict  your 

♦  [QthoTt  dann  nicht  hierher.  Vgl,  Z/usatz  zu  §.  30 7 J. 
♦•  [Ich  k(r%ne  keinen  Grund,  der  hinderte  ne.  ihogp,  me,  ae.  nag»,  {jos  = 
ags.  {)äs  {PI.  tu  f)es)  zu  fassen.  Tho  erhält  sich  übrigens  bis  ins  16  Jhd,  hinein» 
(We  shall)  not  be  geven  to  tho  thynges,  whyche  are  not  agreable  to  a  Christen 
man.  WR.  428.  For  the  accomplisshment  of  tho  thyoges.  437.  To  arcomplisshe 
tho  thynges,  409.  Der  Herausgeber  hat  mit  Unrecht  tho  für  fehlerhaft  an  der 
ersten  Stelle  statt  do,  an  den  beidtn  andern  statt  the  gehalten]. 
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tongoe.  That  speaks  of  a  protector,  willing  and  able  to  watch  ovcr§.  328. 
yoa;  bat  these  teil  me  you  are  ruined.  WS.  Ken.  27.  OewUhnlich  aber 
weist  this  auf  das  Nähere,  that  auf  das  Fernere:  Shall  1  teil  you 
who  this  young  lady  is?  —  This  {von  der  wir  hier  sprechen)  young 
lady  is  that  {yon  der  in  einer  Gesellschaft  gesprochen  wurde)  young 
lady.  BL  H.  4, 10.  Selecting  this  thing  and  that  and  the  other.  Van.  F.  6. 

That,  PL  those ,  weist  auf  einen  Begriff  oder  Satz  hin :  Äe.  To 
Gascoyn  behoved  him  go  and  that  hastilie.  PL.  5898.  —  Me,  A  knight 
Üier  was  and  that  (und  zwar)  a  worthy  man.  Ch.  43.  —  Ne.  He  was 
bot  half  a  Briton  and  scarcely  that.  Shirl.  2.  This  stone  is  a  real 
diamond  and  that  of  a  very  fine  water.  RR.  163.  My  Observation  of 
her  looks  and  actions  became  acutely  sharpened ,  and  that  to  a  degree, 
which  could  not  escape  her  penetration.  WS.  Rob.  16.  I  am  solicited 
not  by  a  few  and  those  of  true  condition.  Sh.  Hh.  1,  2.  Daher  über- 
haupt^ um  die  Wiederholung  eines  Substantivs  zu  vermeiden :  His  per- 
sonal tastes  were  those  rather  of  a  warrior  than  of  a  statesman.  Mac. 
7,  5.  The  natives  of  Scotland  live  more  hardily  in  general  than  those 
of  England.  WS.  Tal.  1.  —  Im  Ags,  nicht:  Seö  deöpnys  |)«re  race 
oftrstihd  üre  andgit  and  eäc  swtdor  ]}ibrsL  ungels^redra.  Job.  Eöwer 
II  rihtwlsnys  m&re  is,  tK)nne  [)»ra  wrttera.  Mt.  5,  20.  —  Me.  The  thridde  ||  244. 
beest  hauynge  a  face,  as  of  a  man.  Apoc.  4,  7. 

Eigenthüinlich  ist,  daß  Kindern  etc.  gegenüber  anerketinend  *  ge- 
sagt wird:  That  is  a  good  boy  oder  there  is  — .  There's  a  good  fellow. 
Van.  F.  6. 

2)  Ags.  se,  seö,  ^aet  wird  ferner  gebraucht.,  um  auf  das  Relativ  %  329. 
hinzuweisen,  Ags.  Se  })e  br^de  hsefd,  s  e  is  br^dguma.  Joh.  3,  9.  Heö 
am  td  t)<^re  fsemnan,  ])e  \A  ])£es  mynstres  abbudysse  wses  {sie  lief  zur 
Frau,  die  des  Müiisters  Äbtissin  war),  SHild.  l)ffit  ^e  äcenned  is  of 
fltlsc,  |)8et  is  flsesc.  Joh.  3,  6.  ^Ic  })ära,  |)e  yfele  d^d,  hatad  {)aet 
ledht.  3,  20.  —  Nags,  Mid  müde  heo  hit  seiden,  j)eo  (})aie  diejenigen)., 
\Ai  hit  isegen.  Lag.  6420.  Hc  biwon  ))&  sedela  boc,  t)a  he  to  bisne 
nom.  29.  Itt  macjg  hellpenn  alle  pa,  patt  itt  herenn.  0.  91.  —  Ae,  The 
bissopes  amansedeall  the,  that  avilede  to  holi  chirche.  RG.  10331.  ])o, 
|)at  were  so  wroj)e,  at  haly  kirkes  fayth  alle  on  were  bope.  PL.  498. 
))o,  {mt  with  him  er  komen,  went  tille  Comberland.  1946.  In  |)a,  |)at 
Saide  are  to  me.  Ps.  121,  1.    ])ai,  ^at  {die,  welche),  3,  1.   To  |)as,  |)at 

♦  [Gewöhnlich  schmeichelnd,  ^um  Jemand  zu  bewegen,  sich  das  zu<jcsctztc 
Prädicat  gewissermt^ßen  zu  verdienen*:  Hoppe.  SL.  p.  416.]. 
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§.  329.  (iis  qui).  18,  7.  —  Me.  As  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Ch.  1020. 
Now  hclpeme,  lady,  for  tho  three  formes,  that  thoa  hast  in  thee.  2315. 
Thou  shalt  be  wedded  unto  on  of  tho,  that  han  for  thee  so  mochel 
care.  2353.  —  Ne,  That  which,  that  man  that,  they  who,  those  who. 

IL    I)es,  t^^ös,  })is  (dieser). 

§.  330.  Es  ist  stärker^  als  das  vorige^  und  Jtiag  sich  deshalb  in  weüerefn 

Unifang  erhalten  hohen, 

\)  Es  steht  allein  und  mit  Substantiven  verbunden^  auf  das  Nahe 
hinweisend:  Ägs.  |)äs  is  godes  sonn.  Mt.  27,  54.  pises  hi  wundriad 
(darüber  wundern  sie  sich).  Bo.  39,  3.  Hwanon  is  |)isum  t)6s  wisdöm 
(dissom  dios  snytry.  D.).  Mt.  13,  54.  Nsefd  nän  man  märan  lofe, 
t)onne  ))e6s  ys,  t)set  etc.  Job.  15,  13.  ()äs  twelf  se  hselend  sende.  Mt. 
10,  5.  Bisweilen  ist  ])is  deni  ])8et  oiler  hit  gleich:  ])ä  |)ä  sunderhälgan 
|)is  geh^rdon.  Mt.  12,  24.  ])ä  se  hellend  l)8et  gebärde.  14,  13.  I)aet 
hö  hyt  sside.  17,  13.  —  |)is  weist  auch^  wie  t)»t,  ganz  allgemein  avf 
Substantiven  zurück;  ])is  sindon  {)ä  dömas  Exod.  2,  1.  —  Nags.  Lag. 
unterscheidet  noch  Oenus,  Numerus  und  Casus:  |)is  world  al.  2976. 
He  heold  {)is  drihliche  lond.  2905.  j)es  fugel  tacnede  faie-sid  ))es  kinges. 
2832.    Efter  t)issere  Galoes  Wales  wes  inemned.  2713.     peos   (diese, 

245.  II  zurückweisend)  vieoren  Ebraokes  sonen.  2699.  He  ))eos  word  ||  (folgende) 
seide.  447.  [Ebenso  ON;  vgl.  U,  Noelle,  die  Sprache  des  ae.  Oed.  von 
der  E.  u.  N.  46.  [)Q  wenest,  ])at  |>es  dai  beo  {)in  oge  259  (Stratmann)']. 
{}eos  nie  abod  [41.  AI  t)is  392.  Of  ()isse  spelle.  1794].  Ac  lete  we 
awei  |)0S  [die  andere  Hs.  {)eos]  eheste  [177.  {)eos  word  (diese  Worte) 
agaf  ^e  nihtegale  139].  —  Orm  dagegen  hat  nur  unterscheidende  Nu- 
merusformen:  ))iss  iss  godess  lamb.  12726.  ])iss  iss  min  sone.  10972. 
Iss  allre  mast  of  alle  })ise  mahhtes.  4929.  —  Im  Ae.  wohl  ebenso;  wenn 
auch  nicht  immer  graphisch  geschieden :  ])is  was  a  prout  mandement. 
RG.  4022.  We  schul  in  this  boke  teile  of  al  this  wo.  56.  pese  were 
t)e  firste  men,  t)at  in  Yrlonde  were.  953.  pis  tweie  kynges  nome  her 
ost.  756.  He  spek  to  hys  men  })es  wordes.  3593.  Vgl  aber  catch 
noch  Nom.  pes  bog  (dieser  Äst.)  Ayenb.  p.  41.  pes  man.  Cott  MS.  Vesp. 
D.  Vn.  ))es  William,  {)es  Odo,  ])es  Edward  etc.  pes  was  a  lettrede  man. 
Ibid.  ]iaes  mayde,  |)ues  wynche,  {)eos  lawes,  t)ues  men.  Ibid.  He  gaf 
])isne  ring.  LSaints.  p.l06.  In  Kent  peme  dya{),  I)ise  ssame  (Schande). 
Ayenb.  p.  133.  Thoa  areredst  theme  storm.  Shoreh.  p.  161.  In  )nse 
bene  (in  dieser  Bitte).  Ayenb.  p.  89.  Thissere  Gen.  u.  Dat.  Sg.  Fem.  bei 
Shoreh.:  To  thyssere  joyen. p.  126.  To thyssere  joye. p.  123.  Die  Ueber^ 
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emsUmmimg  des  Pronometis  mä  dem  Substantiv^  die  schon  bei  Lay.  her-  §.  330. 
vcririäj  sekeint  eintreten  zu  mäßen:  |)isc  wore  |)e  baroiis.  PL.  2788. 
pese  are  the  names.  3135.  —  Me.  Tliis  was  goddis  sonc.  Mt.  27,  5ö. 
Fro  whennas  this  wisdam  and  vertues  camen  to  this?  13,  54.  Jhesus 
sente  these  twelae.  10,  ö.  Tliis  weeldide  a  feeld.  Deeds.  1,  18.  Of 
theise  grqmes  sprong  a  tree.  Mau.  2.  Theise  weren  the  iirst  roseres. 
Mml  6.  —  Im  Ne,  weist  this,  im  Gegensatz  zu  t  h  a  t ,  gewöhnlich  €n{f 
das  Nähere  hin  s.  §.  328.  Beide  werden  conjunctional  verwandt',  This 
one  blacked  his  shoes,  that  {der  eine,  der  andere)  toasted  his  bread, 
othen  wonld  &g  out  Yan.  F.  5. 

Weil  this  a^f  das  Nähere  hinweist,  wird  es  gebraucht,  um  den 
an  dem  gegenwärtigen  Momente  liegenden  Zeitraum  zu  bezeichnen,  den 
vergangenen,!  wie  den  zukünftigen:  This  colt  has  been  in  our  family 
these  nine  yeare.  Yic.  Where  have  you  been  these  two  days  loitering. 
Sh.  TO.  4,  4. 

Im  Gegensatz  zu  that  bezeichnet  this  day,  these  days  die  Oegen- 
warL 

Das  allein  stehende  this,  wie  that,  hat  öfter  neutrale,  seltner 
persImUehe  Bedeutung:  This  was  the  son  of  God. 

Das  Pronomen  muß  mit  seinem  Substantiv  übereinstimmen:  These 
are  thy  magnific  deeds.  M.  PI.  10,  354. 

2)  Es  weist  auf  das  Relativ  hin:  Ags,  [)6s  is,  t)One  ic  iuch  ssede. 
D.  Job.  1,  15.  —  Me,  Preie  ge  for  me,  that  no  thing  of  thes,  that  ge 
han  seid,  come  on  me.  Deeds.  8,  24.  —  Ne,  Whence  arise  these  mor- 
mors  which  offend  the  skies.  Gay. 

III.   Ylc. 

Ylc  (^-llc)  derselbe  kömmt  schon  im  Ags,  nur  in  Verbindung^,  331, 
mä  dem  Artikel  oder  Demonstrativ  vor.  Es  flectiert  deshalb  schicach : 
We  möton  habban  t)set  ilce  leöht.  C.  301,  34.  Hyrdas  wseron  on  {)am 
ylcan  rlce  waciende.  Luc.  2,  8.  On  \if  ylcan  g6re  worhte  se  here 
gew^re.  SC.  896.  —  Im  Nags.  fast  flexionslos :  pes  ilke  king  ||  baden  ||  246. 
iw/ohte.  Lag.  2844.  ])e  ilke  (sUen)  maked  ))at  water  bot.  2850.  ))eos 
ilke  eorles  weren  kene.  5287.  Alle  ])a  riehen  gumen  iloked  tweicne 
eories  i  ]K)n  ilka  gere.  5278.  Lag.  A.  auch  allein:  For  ilke  ())eos  ilke 
B.)  legions  he  clapede  Kair-Usc  Kserliun.  6042.  Cefas  us  bitacnep}) 
stan  and  Peterr  all  |)att  illke.  0.  13345.  Aif  das  Relativ  hinweisend: 
])att  illke  mann,  Jmtt  hafet)|)  ^33  K^^  ^^^^  t*^^^  ^^  mann  ne  sinn- 
9e)>^  nohht.  3970.    Auch  allein:    jiatt  taccne{i|),   patt  tiss  middelserd 
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§.  331.  was  füll  of  [leossterrnesse  {)arrh  illkess  (Venvechslung  mit  ags.  9b\c  jeder) 
kinness  h8ß|)enndom.  3983.  —  Im  Ae,  und  Me,  nur  Nwnerutformen : 
He  patte  a  morselle  in  bis  mouth  with  {)at  ilk  worde.  PL.  1337.  Tho 
ilk  fiue  sorowes  he  calles  fiue  woundes.  103.  pis  ilk  Magnus  lyoed  (»er 
no  longe.  1387.  400  gere  lasted  |)at  ilk  wo.  115.  —  Take  the  ilke 
(thilke  B.)  fishe,  that  first  cammeth  up.  Mt  17,  26.  Wo  to  the  ilk 
(thilke)  man,  by  whom  a  sclaundre  cometb.  Mt.  18,  7.  That  ilk  (this 
B.)  Joon  badde  clotb.  3,  4.  Tbis  ilke  wortby  knight  Cb.  64.  All  gotb 
that  ilke  wey.  3035.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp. :  Ylke  can  I  you  rebearse. 
Aug.  142.     Auch  noch  im  Schottischen  (derselbe). 

IV.  pylc. 

§.  332.  |)J-lic    (J)yllic,  ])ylc)   solch,    im  Ags.  adjectivisch  und  substan- 

tivisch, stark  flectierend:  |)ises  bi  wunderiad  and  maniges  t)yllices  (über 
dies  und  manches  derartiges  ivundern  sie  sich).  Bo.  39,  3.  J)ylces  feU 
(vieles  der  Art).  CoU.  Swa  bwylc,  swa  senne  {»ylicne  lytling  on  minnm 
naman  onf^bd,  se  onf^bd  mö.  Mt.  18,  5.  Mid  dollacum  (swylcam  HG.) 
monigom  bispellum  b6  gesprsec  to  bim  word.  D.  Mrc.  4,  33.  —  Nags.  Lag. 
B.  nur :  In  ])an  see  bi  fünde  utlawes  t)e  strengest  in  tbilke  [wohl  =  |)e 
ilke?  §.  331]  (J)on)  dayes.  1284.  Orm  nicht.—  Ae.  PL.  nicht,  oft  bei 
RG. :  ])e  emperour  biget  in  j)ilke  [=  |)e  ilke  ?  Ebenso  im  folgenden] 
toun  an  sone.  1524.  In  ()is  manner  t)ilke  (dieses)  water  Seueme  ycle- 
pud  is.  641.  And  dryue  ageyn  euer  |)e  se  )>ilke,  ))at  be  nolde.  2653. 
Grettore  batayle,  ban  {)is,  was  neuere  non,  böte  yt  were  {)ulke  of  Troye. 
4501.  —  Me.  Tbilke  gode  meetinge  may  come.  Mau.  15.  Tbilke  juge 
is  wis,  that  soone  understondetb  a  matier.  Cb.  Mol.  The  men  of  tbilke 
(that)  place.  Gen.  26,  7.  Thilke,  that  (di^\  welche).  PP.  5655.  =  tboo 
that.  5677.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp.  Is  not  tbilke  the  mery  monetb  of 
May  ?  May.  und  in  Dialecten,  sonst  veraltet. 

V.  Swylc. 

§.  333.  S  w  y  - 1  i  c   swylc   solch    mit   starker  Flexion   hat   adjectirischen 

und   substantivischen  Gebrauch:    Ags.  Manegum    swylcum   bispellum  bo 

247.  II  II  sprsec  tö  hym.  Mrc.  4,  33.  Hwanon  synd  swylce  mibta,  ))e  (solche 
Thaten,  welche)  ])urb  bis  banda  gewordene  synd?  6,  2.  On  {)äm 
dagum  beöd  swylce  gedröfednyssa,  swylce  (solche  Trübsale,  welche) 
ne  gewurdon  of  frymde  |)sere  gesceafte.  13,  19.  Be  swylcum  and  bä 
swylcum  (durch  dies  und  jenes^,  Bo.  38,  1.  —  Nags.  We  namen 
sulcne  rffid.  5343.     Seolcud  bim  })ubte  swulcere  specbe.  487.    purrh 
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swiUc  (lif)  (»699  berenn  hseleud  Grist.  0.  47.  |)a  shallt  tindcuu  swillke  §.  333. 
(menn)  well  üeewe.  423.  {ic^^  sholldeun  offreu  t)ser  ^  child  wipp  all 
swillc  lac,  alls  hemm  wass  sett  7583.  All  pe^gre  lac  wass  swillc  and 
swillc  (das  und  jenes),  1006.  |)att  swillcan  {ehi  solcher)  shollde 
machen  beon  shippend  off  alle  shaffte.  11Ö95.  All  swillc  an  mann 
(ganz  solch  ein  Mann),  alls  Adam  haffde  strenedd.  12392.  —  Ae. 
Such  ^iiig  nabbe  y  nogt.  RG.  2484.  Uere  now  swilk  a  word  he  spak. 
PL.  4526.    He  did  Charge  pe  lond  in  suilk  treuwage,   pat  etc.   1301. 

—  Me.  Swiche  he  was  ypreved.  Ch.  482.  Unto  swiche  a  worthi  man, 
as  he,  accordeth  nougbt.  248.  lu  swiche  cas  wimmen  have  swiche 
sorwe.  2824.  —  Im  Ne.  vielfach  gebraucht ;  aifjectivisch :  The  feeling  of 
the  Jews  is  not  such.  Mac.  Ess.  Jews.  Neither  Jew  nor  Gcntile  lias 
such  a  right.  Mac«  Such  rights.  The  sovcrcign  authority  may  cnact  a 
law,  commanding  such  and  such  an  action  {die  und  die),  Wb.  He  shall 
endore  soch  public  shame  as  the  rest  of  the  court  can  de\ise.  Sh.  LL.  1, 1. 

—  Substaniivisch  gebraucht  tritt  one  hinzu:  The  signal  oak  which  the 
Dniids  made  choice  of,  was  such  a  one  on  which  mistletoc  did  grow. 
Füller.  —  Such  a  one  dient  auch  zur  Beztichmmg  einer  unbekannten 
Person:  Mr.  Such  a  one.  —  Such  as.  §.  497. 

VI.  Silf. 

Silf  Sölf  (§.  324.)  selbst  tritt^  wie  zum  Personalpronomen^  so  §,  334. 
coAch  zum  Substantiv,  ^Nachstehend  hebt  es  den  Bt^grijf  desselben  im 
Gegensatz  zu  eiiiem  anderen  Gegenstande  hervor :  Ags,  Nu  is  pcarf,  paet 
came  se  cyning  sylfa.  Exon.  2 ,  1.  |)ä  sögnade  sölfa  drihteu  {die  der 
Herr  selbst  segnete).  C.  83,  36.  ////  Nom.  ist  bisweilen  die  schwache 
Flexion  abgestvjSen :  Se  peöden  sölf  sccöp  nihte  naman  {der  Herr  schuf 
der  Nacht  Namen),  C.  9,  10.  Sonst  stark  jlectierend:  Ic  swerige  purh 
mö  silfiie  (ich  schwöre  bei  mir  selbst).  Gen.  22,  16.  —  Nags,  JElc 
cheorl  eset  bis  sulcbe  haefdc  grid,  al  swa  pe  king  sulf  {jeditr  Bauer 
an  seinem  Pfluge  hatte  Friede^  wie  der  König  selbst),  Laij.  4261.  ])e 
bisscopp  sellf  shollde  peowwtenn.  0.  1684.  pat  cnif,  patt  hemm  wass 
II  sett  purrh  godd  allmahhti^  sellfenn.  4131.  Oft  aber  ist  das  ein^fache  \\  248. 
Pronomen  erweitert:  pe  laferrd  Crist  himmseif f  wass  uss  bitacnedd.  1728. 
patt  Crist  himmsellf  puss  seg^de.  7403.  per  was  Albanes  him  seolf 
islawen.  Lag.  2169.  Jenes  wird  seltener. —  Ae,  Vor  sulue  wummen  {denn 
selbst  die  Frauen)  ne  byleuede.  RG.  8239.  Aber :  Bute  y t  porcj  treson 
of  the  folk  of  pe  selue  lond  {für;  pe  lond  selue)  were.  1308.—  Me, 
Thy  sehe  neighbour  woU  thee  despise.  Ch.  4535.  —  Ne,  Ne  Persia  seife, 
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§.  334.  the  nourse  of  pompous  pride,  like  ever  saw.  Sp.  1,  4,  7.  The  good  man 
seife  him  answered.  3,  9,  10.  aber  auch  hier  gewöhnlich  ersetzt,  Wallis 
wiü  seif  nur  als  Substantiv  gelten  lassen  und  verlangt :  the  king^s  seif. 
§.  327.  jetzt  in  obiger  Bedeutung  durch  himself  etc.  verdrängt.  Und  das 
ist  entscheidend  für  one's  seif  und  gegen  one  seif. 

Es  verbindet  sich  mit  dem  Artikel  oder  einem  Demonstrativ  und 
dann  bezeichnet  es  den  Gegenstand  als  einen  schon  genannten'  Ags.  H6 
wses  twegen  dagas  on  ))£lre  sylfan  stöwe  (m  dset  ilca  st.  D.)  Joh.  11,  6. 
[)ä  sylfan,  ))e  ser  |)set  mynster  heöldon  and  rihton,  heö  mid  ])eöd5cipam 
regoUlces  lifes  in  sette.  SHild.  —  Im  Nags,  hat  es  zwar  0. :  I  |)e 
shafite  iss  sinne  all  t)orrh  [)e  sellfe  shaffte.  18760.  aber  es  heißt  hier: 
durch  die  Geschöpfe  selbst,  —  Ae,  Tueye  batayles  her  after  in  |)e  sulf 
gere  hii  smyte.  RG.  5476.  porg  treson  of  this  seine  lond  £ngolond 
first  gef  trnage.  1363.  He  deyde  in  ulke  [?]  snlue  ^ere.  8860.  Gii^ 
that  ilk  seif  gere  was  proued  traitoure  fals.  PL.  1489. —  Me,  He,  toke 
conclusion,  that  in  that  selve  grove,  theras  he  hadde  his  desires,  he 
wolde  make  a  fire.  Ch.  2862.  —  Ne,  Yonder  he  walks,  that  seif  chain 
abont  his  neck.  Sh.  Err.  5,  1.  I  am  of  that  seif  metal  as  my  sister. 
Sh.  L.  1,  1.  Sadness  is  one  and  the  self-same  thing.  LLL.  1,  2.  I 
cannot  write  this  self-same  letter.  Sent  Jetzt  nur  in  dichterischem 
Gebrauche, 

Vn.  Yon,  yond,  yonder. 

§.  335.  Das  ags,  Adverb  g  6  o  n  d  *  {dort^  dorthin)  wird   bei  Orm  Demow 

strativ:  Bet)ania  wass  o  {)iss  hallf  neh  )>e  temmple,  o  gonnd  hallf  (at/ 
jener  Seite)  flod  was  sannt  Johan.  10612.  0  gonnd  hallf  |>e  flamm. 
10580. —  Me.  She  cometh  in  the  gonder  place.  Ch.  1121.  —  Im  Ne, 
haben  es  die  älteren  Schriftsteller  öfter  und  in  verschiedenen  Formen: 
The  mom  walks  over  the  dew  of  yon  high  hill.  Sh.  H.  1,  1.  Tonder 
man  is  carried  to  prison.  Mm.  1,  2.  When  yond  same  star  that's 
westward  had  made  his  conrse.  H.  1,  1.  Seest  thou  yon*  dreäry  piain. 
M.  PI.  1 ,  180.  Fields  which  Surround  yon  rustic  cot.  Byr.  Ad. 
Between  me  and  yon  chestnut's  bough.  Maz.  5. 

249.  II  II  Vni.  Same. 

§.  336.  The  same  (derselbe)  ist  aus  ags,  Adverb  same  (zusammen,    zu- 

gleich) entstanden  **  und  findet  sich  zuerst  bei  Orm :  He  mihhte  makenn 

*  [DoB  adJectivUche  geon  =  goth,  Jalos,  ahd.  Jendr  ist  jettt  beUgbar,  Art« 
ond  gon^  to  ggonre  byrg.  Greg.  CP.  443,  25  ] 

**  [Auf  welchem  Wege  da»  geschehen  sein  konnte,  ist  mir  unklar.    Nach  dem 
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cwike  menn  |MBr  off  \ie  samc  staucss.  9914.  —  Ae,  |)us  wrote  to  t)e  §•  336. 
bisshop  Henry  pe  same.  PL.  97.  lu  |)at  samc  way  pei  ^odc.  4418.  — 
Jtfe.  In  that  same  place  was  Abrahames  hoos.  Mau.  6.  The  same  day 
thal  he  was  put  in  paradys,  the  same  day  he  was  put  out.  6.  Thisc 
same  wordes  writeth  he.  Ch.  3764.  —  Im  Ne,  mehren  sich  die  hinzu- 
tretenden  Demonstrativen:  The  same  is  she.  Sh.  Much.  Ö;  4.  Thcrc 
ar«  some  sbrewd  contents  in  yon  same  paper.  MV.  3,  2.  Any  thing 
that  this  same  paper  brings  you.  3,  2.  When  I  bad  lost  one  shaft, 
I  ahoi  his  fellow  of  the  self-samc  tlight  the  self-same  way.  1, 1.  Whcn 
yond  same  star  had  made  his  coorsc.  H.  1,  1.  I  am  of  that  samc 
matter  as  my  sister.  L.  1.  1.  The  very  seif  same  day  that  sho  was 
wedded.  Sp.  4,  1,  3. 

IX.  Former,  lattcr. 

Nachdrucksvoller  als  this  und  that  unterscheiden  Nähe  und  Ferne  §.  337. 
die  Comparativen  the  latter  (der  letztere,  diaser)  und  the  former  {der 
frühere^  jener).  Schon  im  Ags.  wird  in  gleichem  Sinfie  gebraucht :  Bö 
{lim  n^hstan  twäm  hör  is  »fter  tö  cwCdanne,  t)aet  hCora  sc  t^rra  wses 
Kt  Heagostealdes  eä  aud  sc  seftcra  waßs  in  Eoforwlu  gehMgod  (in  Be- 
ziehung auf  die  beiden  letzten  hier  ist  zu  sagen,  daß  der  erstere  von 
ihnen  am  H-fluß  und  der  andere  in  York  geheiliget  wurde).  Bed.  4,  23. 

Dritter  Abschnitt. 

Interrogativpronomen. 
I.  Hwa,  hwait. 

Das  ags,  Mose,  hwa  {wer)  ersetzt  das  verlorene  Feminin,  Neutr,  §.  339, 
hwaet  {u:as),  beide  stehen  im  Ags,  nur  substantivisch. 

Hwa  fragt  allgemein  nach  einer  Person :  Ags.  Hwa  wrät  böcstafas 
forest  {wer  schrieb  zuerst  Buchstaben)  f  AR.  Hwaes  anlicnessc  hsefd  hö  V 
Lac.  20,  24.  Hwäm  teile  ic  |)äs  cneörysse  gelice.  Mt.  11,  15.  Hw«em 
fremad  [)lne  [?]  crjeft  {wem  dient  deine  Kunst)?  Coli.  Hunta  ic  ßom. 
Hwses?  Ginges  {Jäger  bin  ich.  Wesse?if  Des  Königs).  Coli.  —  Nags. 
Wha  (wo  B.)  scal  us  rjeden?  Lag.  13528.  Hc  nuste,  whes  sune  he 
II  weore.  17111.  Whan  he  mihte  bitsechen  al  his  kineriche.  11392.  Wass  ||  250. 
writenn,   wha  wass  ))att  time  kaserrking.  0.  9445.    Nollde  hc  nawihht         ^ 

3.  Bande  i.  11  v>ird  „wahncheinlich  durch  das  Altn,  der  adjectivische  Gebrauch 
vfieder  beUbt".  Jeh  denke  aber,  pe  same  verdankt  seinen  Ursprung  lediglich 
attn.  enn  stmij 
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\.  338.  se()9enü,  whamm  seke  ^itt?  12968.—  Ae.  He  ascode  hem,  ho  hem 
|)ider  bro^te.  RG.  2415.  None  wist  certeinly,  who  hys  heyr  suld  be. 
PL.  2620.  He  ne  wist,  to  wbam  pat  he  mot  mak  bis  mone.  2272.  Lotes 
did  |)ei  käst,  for  whom  pei  had  J)at  wo.  3043.  —  Me.  Who  art  thow  ? 
Gen.  27,  18.  Whos  dowgter  art  thow  ?  24,  23.  Whom  seyn  the  cumpanyes 
me  to  be  (A.  whom  seien  ge,  that  i  am  B.).  Luk.  9,  18.  Whom  seyn 
men  to  ben  mannes  sone.  Mt.  16,  14.  Wee  knowe  not,  whom  god  lovethe. 
Mau.  20.  Wha  herkned  ever  silke  a  ferly  thing!  Ch.  4171.  Auch  in 
Fragen  nach  einem  von  zweien  oder  mehreren:  Who  hath  the  werse, 
Arcite  or  PalamonV  Ch.  1350.  Who  of  the  two  did  the  fadris  wille? 
Mt.  21,  31.  Who  of  90U  is  a  man,  whom  gif  bis  sone  axe  breed,  wber 
he  sbal  dresse  to  hym  a  stoon?  7,  10.  —  Ne,  Who  art  thou?  —  Whose 
daughter  art  thou?  Whom  say  the  people  that  I  am?  — There  was 
never  any  misery  like  theirs.  Like  whose?  TJ.  Der  Genitiv  whose 
steht  da,  wo  überhaupt  sich  der  ags.  Genitiv  erhalten  hat:  Whose  book 
is  that?  Of  whom  (von  wem)  do  you  speak?  Whose  is  it?  Who  are 
those  with  thee?  Gen.  33,  5. 

Nachläßiger  Ausdruck  läßt  who  für  whom  eintreten :  I  love,  but 
who  ?  Sh.  Tn.  2,  3.  Fll  teil  you,  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As.  3,  2. 
I  saw  bim  yestemight.  Saw  who?  Sh.  H.  1,  1.  Yield  thee,  thief!  To 
wbo?  to  thee?  Sh.  Cymb.  4,  2.  Who  should  we  find  there?  Marr. 
PS.  2,  5.,  besonders  bei  nachstehender  Präposition:  Who  servest  thou 
uuder  ?  Sh.  He.  4,  7.  In  HB.  steht  die  Präpos,  stets  voran,  —  Ebenso 
wbo  so,  wbosoever.  Nicht  zu  verwechseln  hiermit  i^t  die  Verschränkung 
zweier  Sätze:  Hwaene  secgad  men,  l)aet  s^  mannes  sunu?  Mt.  16,  13.  — 
Me,  Whom  seyn  men  to  ben  mannes  sone  f  Wycl.  —  Ne,  Whom  do 
men  say  that  I  am.  HB. 

Wird  nach  einem  unter  mehreren  gefragt,^  so  steht  beßer  which, 
obgleich:  Who  of  my  people  hold  him  in  delay?  Sh.  Tn.  1,  4.  Who 
amongst  us  is  there,  that  does  not  recollect  similar  hours  of  bitter 
childish  grief?   Van.  F.  6. 

§.   339.  Hwset  fragt    zunächst    nach    Gegenständen,    deren    Be?iennungen 

Neutra   sind,    oder  ganz  allgemein :  Ags»  Hwset  is  hefigost  mannum  od 

öordanV    (was    ist    den    Menschen    auj    Erden    am    schwersten)  Ü    AR. 

Hwaet  cunnon   |)as    [jine   gcföran?  (was  köimen  diese  deine  Gefährten)? 

tt        Coli.  Hwäm,   w6ne  ic,    (iset   godes  ilce   sig  gelic?   Luc.  13,  21.    For- 

251.  II  II  hwan  byd  scö  sunne  read  on  ^fen?  (weshalb  ist  die  Sonne  Abends 
roth)  f  SS.  Daher  wird  es  auch  gebraucht,  um,  wie  J)is  und  jjaet,  über- 
haupt den  Gegenstand  als  einen  unbekaniüen    anzudeuten,-  ohne  Rück^ 
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steht  a^fOenus  und  Numerus:  Hwffit  is  l)ösV  Mrc  4,  41.    Hwait  (?/'ßr)§.  339. 
S]rndon  g6?  B.  327.    Hw«et  |;ä  meii  wi^rou.  233.   Hwoct  sindon  |)ä  |)re6 
]nilg?    AR.     Daneben  fragt   es  auch  specielf  nach  Art  vnd  Theil  der 
Oegenstände  und  verlangt  den  Genitiv:  Hwaf^t  iiart  [iuV  Joh.  1,  19.  22. 
Saga  tis,  Crist,  hwet  is  se,  \,e  1)6  slo^.  Mt.  26.  68.    Hw«et  suna  {was 
an  Söhnen)  haefde  Adam  V  SS.    Hwaet  lisefst  |)a  wöorces  (zrnf.f  des  Werks, 
was  zu  thun)f  Coli.     Hweet  godes   (was  Gutes)   d6  ic,    |)8ßt  ic  6ce  lif 
hjßbbe?  Mt.  19,  16.     Dieser  nachftdgende  Genitir,  snirie  prnpositiimale 
Verbindungen,    wie    in:    Hwset   d(^st    |)a   tö   täcne    (was  thttst  du  zum 
Zeichen,  was  für  ein  Zeichen)  f  Job.  6,  30.  bereiten  den   adjectirischen 
Oehraueh  von  hwset  mr.     Diesem  entspricht  das  ungewöhnliche  Wliat 
is  he  for  a  \icar?  BJ.  218.    What  is  he  for  a  fool  (=  Was  für  ein 
Narr).  Sh.  —  Nags.  Wat  is  J)at  ffiitlondV  La[\.  7246.     Wct  speke  gc, 
knihtes?  913.     What  beod  |;eos  utlacjcnV  27372.     Nat  ich,   for  wan 
hit  was  swa  idon.  5679.    Ich  woldc  witen  a;t  |iC.  to  whan   (wn:n)  |)is 
tokne  wuleten.  9134.    To  whan  =  to  wulch  |)iiigc.  ß.  9135.    Orm  hat 
diesen  neutralen  Dativ  nicht  wt'hr :  Vow  whatt  amm  icc  forrworrpenn  V 
4815.    |)eg9  wisstenn,  forr  whatt  bc  dwellcdd  haffde.  226.  —  Ae,  Ri- 
chard asked,  )K>rgh  wbam  |.c  crlc  bare  him  so  stout  (weshalb  sich  der 
Qraf  90  stolz  betrüge).  PL.  4460.    What  |)cnkcstow  for  to  do?  RG.  578. 
What  segge  t^e?  2773.   Seggeth  me,  wat  ys  bine|)C  |)C  gronde.  2776.  — 
Afe.  MThat  is  the  naine  of  thce  V    Gen.  32,  27.     Tbei  witen  not,  what 
to  done.   Mao.  30.    What  tbat  he  meant  therby,   i  can   not  sein.  Ch. 
6602.  —  A>.  What  fragt  allgemein  narh  Gegenständen :    What  is  man, 
that    thou   art  mindful  of  bim?   Ps.,  nach  dem  Grade:   What  was  my 
sorprise !    What  are  you  tbat  fiy  me  thus  V   some  villain  mountaineers. 
Sb.  Cymb.  4,  2.    What  art  thou  V  of  the  part  of  England.  Sh.  J.  5,  6. 

Hwset  steht  bisweilen  an  der  Spitze  vnn  Sätzen  als  Ausruf  der  %'  340. 
Verumnderung^  der  Bedenklichkeit,  Aufmerksamkeit  zu  erregen  etc.  So 
beginnt  B.  damit :  Hwset !  wo  Gärdena  in  gcardagum  |]eödcyninga  |)r}Tn 
gefinnan  etc.  (Wohlan!  wir  erfuhren  einst  vom  Glänze  der  Volkskonige 
der  Oeerdänen),  1.  Hwset,  |)&  (siehe  da)  Job  drds.  Bed.  2,  2.  Hwset, 
se  s6dUce  onwrihd  bis  fseder  sceoudllcnyssc  (profecto  patris  turpitudi- 
nem  revelavit).  Bed.  1,  27.  Hwset  (siehe),  |)ä  se  b&lga  bim  [)sbs  geüde 
{verstattete  es  ihm),  Cüdb.  —  Ate,  Sithen  i  shal  begin  tbis  game,  what ! 
(wohlan)  welcome  be  the  cutte  a  goddcs  name.  Ch.  856.  What!  ben 
ge  wood?  1.  Cor.  14,  23.  What!  if  the  womman  wole  ||  not  go  with  ||  252. 
me?  Gen.  24,  39. -t- iVe.  And  what!  if  bis  sorrows  have  so  over- 
whelmed  bis  wits,  shall  we  be  thus  afflirtedV  Sh.  Tit.  4,  4.    What!  if 
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§.  340.  he  hath  decreed  that  I  shall  first  be  tried  in  humble  State !  M.  Pr.  3, 
188.  I  do  not  mind  that  so  mach,  for  Glive  is  of  as  ancient  blood  as 
any  in  the  land,  and  what  though  he  be  poor,  that  does  not  take  from 
his  descent.   Jam.  Gonv.  2,  256. 

§.  341.  Der  adjectivische  Gebrauch  beginnt  mit  der  schwindenden  Flexion 

des  abhängigen  Substantivs:  Ags,  Hwast  wßorces  —  Orm:  What  worrc. 
Whatt  tokne  Jis  mai  beo.  Lag.  7133.  What  J)ing  hit  were.  273.  Go- 
dess  enngell  seggde  himm,  whatt  name  he  shollde  settenn.  0.  722. 
|3egg  seggdenn  ec,  whatt  dagg  {)e9g  firrst  ])e  newe  sterrne  sseghenn. 
7224.  —  Ae,  He  askede,  wat  lond  yt  were,  wat  folk.  RG.  1048.  He 
ascode,  for  what  encheson  heo  come  and  wat  |)ing  ))ei  sogte.  RG.  2415  — 
Me.  Every  man  taketh,  what  part  that  hym  likethe.  Man.  17.  We 
wote  not,  what  thing  we  praien  here.  Ch.  1262.  Verstärkt:  What 
maner  world  is  this?  Ch.  7753.  [Take  gode  hede  on  hys  degre,  of 
what  skynnes  lynynge  ))at  he  be.  Myre.  1638,  wo  sich  skynnes  aus 
solchen  Fügungen ,  wie  alle  skynnes ,  none  skynnes  für  alles  kynnes, 
nones  kynnes,  erklärt]*  —  Ne,  Es  fragt  nach  der  Beschaffenheit  von 
•  Personen  und  Dingen:  What  hope  is  that?  Sh.  MV.  3,  3.  At  what 
hour  shall  I  attend  ?  2,  2.  What  sighs  have  we  wafted  after  that  ship ! 
Sk.  6.  Sh.  erweitert,  dem  Deutschen  analog,  sogar:  What  is  he  für 
a  fool  that  betroths  himself  to  anqoietness?  Much.  1,  3. 

P.  342.  Zu    den    einfachen  Pronomen   hat   sich   eine   Verstärkung  gestellt^ 

dem  lat,  qois  est,  qui  entsprechend:  Ags,  Hwaet  ys  (hwa  wes  D.)  se, 
Je  m6  aethrän  (wer  berührte  nuch) ?  Luc.  8,  45.  —  Nags,  Orm  oft : 
Whatt  wass  t)att,  tatt  te  faderr  sellf  ))8er  off  hiss  sone  seggde  ?  10970. 
Wh«r  off  iss  t)iss,  ))att  tu  me  cnawesst?  13695.  purrh  whatt  iss  |)att, 
tatt  tu  cnawesst  me?  10320.  —  Me.  What  is  it,  that  ge  sonnten  me? 
Luk.  2,  49.  Who  is  it,  that  touchide  me  ?  8,  45.  —  Ne.  WTio  is  that 
which  calls?  Sh.  Mm.  1,  5.  >Yho  is  't  that  can  inform  me?  H.  1,  1. 
What  is  this  which  thoa  hast  done?  M.  Pr.  10,  158. 

IL   Hwylc. 

§.  343.  Hw^-l!c   hwylc    (wie  beschaffen)  fragt  eigentlich  nach  der  Bc 

schaffenheit  eines  Gegenstandes^  daher  auch  nach  dem  Einzelnen  unter 
mehreren  gleicher  Art.    Es  flectiert  stark. 

\)  Es  steht  acffectivisch :  Ags.  Hwylc  man  witegode  Ärest  (welcher 
Mann  weissagte  zuerst)?  AR.  Saga  mö,  hwylces  hlr^des  pOL  si  (sag 
mir,  welcher  Familie  du  bist)!  Bed.  1,  7.  Hwylcne  hafoc  wilt  |)U 
habban?     Hwylcne  cr«ft  canst  J)U  (welchen  Habicht  willst  du  haben  f 
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Weiche  Kunst  kannst  du)  f  Coli.  On  hwylcere  mihte  wyrces  |)a  l)äs  §.  343. 
II  l»ing?  Mt.  21,  23.  Auch  in  verwunderungsvollem  Ausriefe:  Läreöw,  ||  253. 
löca,  hwylce  st&nas  h^r  synd,  and  hwylce  getimbrunga  pyses  temples! 
Mrc.  13,  1.  —  Nags.  [m  nast,  of  wholche  londe  heo  com  hider  liden, 
ne  whnlc  king  is  hire  fader,  ne  whulc  quen  bire  moder.  La^.  2305. 
pench,  mid  wnlcbe  deden  |)a  mibt  werien  \me  leoden.  8555.  Her  mann 
onnderBtaimdeim  ntagg,  wbilc  mann  iss  drihhtneiin  cweme.  0.  3965. 
|)att  boc  USB  ki|)et)|),  whillc  lac  wass  offredd.  1132.  —  Ae,  Heo  nuste, 
towurd  wache  lond.  RG.  305.  So  heo  mygte  lerne,  wach  Brytones  were 
{welcher  Art  die  B.  wären).  KG.  1194.  Forsters  cnqacred  up  and 
doon,  whilc  men  of  tonn  had  taken  bis  venysouns.  PL.  2716.  —  Me, 
Whilke  way  is  he  gonV  Gh.  4076.  Herkeneth  me,  which  a  müracle 
ther  befeil.  2677.  Which  a  great  houour  it  is!  6875.  —  Ne.  Which 
pky  of  Shakespeare's  have  yoa  read  last  V  Which  sistcr  of  yours  is  to 
go  to  Batb?  Wagn. 

2)  Es  steht  substantivisch.  Das  Substantiv,  nach  dem  es  fragt, 
ist  ausgelaßen  oder  steht  daneben  im  Genitiv :  Ags.  Hwylc  is  min  möder  f 
Mrc.  3,  38.  Heald  ^  beboda.  Hwylce  V  Mt  19,  18.  SagamS,  hwylc 
st  seö  sänne?  H6  si^de,  |)8et  hit  wtere  biniende  stan.  AR.  Hwylc  manna? 
ColL  Hwylces  ^mrvL  sSofona  byd  pffit  wifV  Mt.  22,  28.  —  Nags.  Ic 
wüle  fondien,  whalchere  l§.  58]  (wob  B.  welche  von  meinen  Töchtern) 
beo  mi  beste  freond.  La^.  2950.  Prostess  shifftedeun  hemm  betweneun, 
whillc  here  shollde  serrfenn  tirrst ,  whillc  sit)t)enn.  0.  472.  —  Ae.  Heo 
naste,  wich  were  her  frend,  ne  wych  were  here  fon.  RG.  1772.  Among 
hem,  t»at  bileaede  oliae,  stryf  me  mygtc  se,  w  u  c  h  e  mest  maistres  were 
and  hoo  schalde  lord  be.  933.  —  Me.  Which  of  yoa  is  trcwcstV  PP. 
11417.  He  ne  wot,  which  is  the  right  way  thidcr.  Gh.  1265.  He 
beholdethe  in  alle,  whiche  of  hem  (maidens)  is  most  to  bis  plesance. 
Man.  5.  —  Ne.  Which  is  the  merchant  here  and  which  is  the  Jcw  V  Sh. 
MV.  4,  1.  It  appears  not,  which  of  the  dukcs  ho  values  most.  Sh.  L. 
1,  1.  Which  of  yoa  two  did  dine  with  me  to  day?  Err.  5,  1.  —  Ne. 
Which  fragt  nach  Personen  nnd  Gegejiständcn,  aber  stets  nach  einem 
oder  einzelnen  derselben  Gattwig,  während  who  und  what  allgemein 
fragen:  Who  is  without?  A  lady.  What  lady  V  My  friend's  sisterV 
Which  V  —  He  is  down !  he  is  down !  —  Who  is  down  V  for  our  dear 
Lady's  sake,  which  has  fallen?  WS.  Iv.  28. 

Eigenthümlich  sind  die  Interrogativen  verwandt  in :  Me.  She  niste,  §.  344. 
who   was  who.      Ch.   4298.  —  Ne.  I  know  not  which  is  which  {wer 
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§.  344.  der  rechte  ist).  Sh.  E.  5,  1.     I  knew   what  was  what.  Thack.  Tit.  3. 
You  women  never  know  what  is  what.  Van.  F.  9. 

254.  II  II  Stehen  bei  den  Interrogativen  Präpositionen,  so  werden  diese  oft 

getrennt  und  hinter  das  Wort  gestellt,  axjif  welches  sie  das  Interrogativ 
beziehen,  s-  §.  485. 

Für  what  jnit  Präposition  sind  oft  die  pronomitial^n  Verschmelzungen 
mit  where  eingetreten:  Whereupon  are  the  foundations  thereof  fastened  ? 
Job.  38,  6. 

Bezieht  sich  die  Präposition  rückt  auf  das  Interrogativ,  sondern 
auf  den  ganzen  Fragesatz,  so  ist  letzteres  in  seiner  Form  durch  den 
Fragesatz^  nicht  durch  die  Präposition  bedingt :  He  is  quite  in  dark  as 
to  who  Mr.  Backet  may  be.  BH.  22. 

Da  hwa,  hwaet  und  hwylc  Gegenstände  als  unbekannt  bc 
zeichnen,  so  haben  sie  auch  zur  Bezeichnung  derselben  außer  der  Frage 
verwandt  werden  können  und  die  Interrogativen  werden  zu  Indefiniten* 
§.  368  ff. 

III.  Hwfleder. 

§.  345.  Hwaeder  (wer  von  zweien)  fragt  nach  einem   unter  zweien;    die 

Flexion  desselben  ist  stark :  Ags.  Hwieder  (ha»t  D.)  ys  m&re  ?  {>e  j^ 
gold,  J)e  {)«t  templ  {wa^  ist  größer,  das  Oold  oder  der  Tempel)  f  Mt. 
23,  17.  ßwaederne,  wylle  gö,  J)«t  ic  forgyfe  eöw  of  (lyssom  tw&m? 
Mt.  27,  21.  Saga  mö,  on  hw»dere  Adames  sidan  nam  üre  drihten 
|)8Bt  ribb,  t)e  hö  pat  wif  of  geworhte  {auf  welcher  Seite  nahm  unser 
Herr  die  Rippe^  aus  der  er  das  Weib  schuf)  t  AR.  Mit  pleonatischem 
Zusätze:  Hwseder  {»sera  twegra  dyde  pses  fasder  willan?  Mt  21,  31. 
Und  in:  Hwasder  uncer  twega.  B.  2530.  ist  die  Zweizahl  dreitnal  be- 
zeichnet. —  Nags.  Heo  tweoneden,  to  what)ere  {zu  welchem  von  zwm 
Hügeln)  heo  faren  mihten.  Lag.  25732.  —  Ae.  He  bed  hym  chese, 
we})er  (welches  von  beiden  Schwertern)  he  wolde  RG.  5952.  Nou  Doste 
hü,  uppe  wet)er  (auf  welchem  Hügel)  ^  geant  were.  4186.  He  noste, 
to  weper  dogter  beter  truste.  776.  —  Me,  Whether  of  you  bothe 
hathe  that  might?  Ch.  1858  Chese  your  selven,  whether  (was  von 
beiden)  that  you  liketh.  6809.  —  Ne.  Whether  ist  jetzt  fast  veraltet 
und  kömmt  nur  im  Nom>  und  Acc.  vor:  Whether  is  the  greater,  the 
gold  or  the  temple?  —  Whether  of  them  twain  did  the  will  of  his 
father?  HB.  Thou  Lord,  who  kwowest  the  hearts  of  all  men,  show, 
whether  of  those  two  thou  hast  chosen.  Acts.  1,  24.  MThether  dost 
thou  profess  thyself,   a  knave  or  a  fool?  Sh.  All.  4,  5.    Sp.  auch  von 
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dreieni   When  all  three  kinds  of  love  together  meet  —  whether  shall§.    345. 
welgh  the  balance  downe?  4,  9,  1.     Es  ist  durch  which  verdrängt, 

II  />ahW8ed6r  zwei  Gegenstände  als  unbekannt  bczeichiiei,  so  eignet  \\   255. 
es  mck  dam,  die  Doppelfrage  ei?izi{fUhren,  §.  535. 

Vierter  Abschnitt. 

Belativpronomen« 

Die  Abwesenheit  eines  eigentlichen  Relativs  beweist ,  daß  diese  §•  346. 
Farm  des  Nebensatzes  sich  erst  spät  bildete*  UrsprüJiglich  mögen  zwei 
Bekaupiungen  in  gleichem  logischem  Verhältnisse  und  auch  in  gleicher 
grammatischer  Form  neben  einander  gestanden  haben,  wie:  Se  haefd 
br^d,  se  is  br^dgnma  (der  hat  die  Braut,  der  ist  Bräutigam),  Das 
logische  Verhältniß  änderte  sich :  der  Sprechende  wollte  nicht  zwei  Be- 
hauptungen aussprechen,  sondern  nur  eine,  und  die  andere  fügte  er  bei, 
um  den  Oegenstand,  den  er  erwähnte,  genauer  zu  bezeichnen.  Diesen 
logischen  Unterschied  bemerklich  zu  machen,  reichte  schon  die  Betonung 
aus  und  in  Folge  desselben  die  Wortstellung :  Se  br^d  hsefd,  se  is  br^d- 
gimiA.  Auch  hn  Pronamen  fand  endlich  der  verschiedene  logische  Werth 
seinen  Ausdruck:  das  Demonstrativ  im  Hauptsatze  bleibt,  das  im  Neben- 
satte  erhäU  eine  unterscheidende  Form,  wahrscheinlich  indem  es  sich 
verdoppelt:  Se  J>e  br^d  bsefd,  se  is  br^dgama.  8o  entsteht  zuerst 
se  —  se,  dann  se  —  se  t)e  und,  da  in  dein  ))e  die  relative  Bedeutung 
liegt,  so  verkürzt  sich  se  —  se  ^  zu  se  —  pe:  Se  is  br^dgoma,  {)e 
Inr^d  hcfd.  Wie  das  Demonstrativ  se  zum  Relativ  gavorden  war,  so 
kannte  es  auch  mit  dem  sintiverwandten  swylc  geschehen. 

Zu  dieser  Oruppe  von  Relativen  stellt  sich  eine  zweite.  Die  In- 
terragaüven  hwa  und  hwylc  werden  nämlich  durch  hinzutretende  swä  zu 
Relativen  umgebildet. 

8o  hat  denn  das  Ägs.  als  Relativen:  se,  se  Ijc,  pc,  swylc,  swä 
hwa  swft,  6W&  hwylc  swä,  swft. 

I.  Demonstrativen. 

Se,  seö,  }>fet  bezieht  den  Nebensalz  l)  at{f  ein  Substantiv :  Ägs,^,  347. 
Se  töd,  se  lianne  b!  standed  {der  Zahn^  der  daneben  steht).  iEdelr.  52. 
Mdotnd,  in  jiies  meahtum  sind  ealle  gesceafta  {der  Herr,  in  dessen 
Macht  alle  Geschöpfe  sind),  Exon.  253,  21.  Hälig  drihten,  |)s^m  h6 
getrftwode  (der  hdlge  Herr^  dem  er  vertraute),  G.  16,  25.  Se  earn  on 
|)&m  dfire  gesset  mid  fisce,  lK>nc  h&  pslrrihte  gefdng  {der  Adler  auf  dem 

Ko«h,  encl.  Gnunnuuik.  II.    2.  Aufl.  18 
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§.  347.  XJfer   saß   mit    einem   Fische,    den  er    eben  gefangen   hatte).    Güdb. 

II  256.  II  Be  t)äm  sigebeltoe,  on  l)äm  {)röwode  t)eöda  waldcnd  (6et  [?]  (^em /Sm^^^- 
baume^  an  dem  der  waltende  Herrscher  \^'\  litt),  El.  421.  Nys  n&n  J)ing 
digle,  |)8et  ne  weorde  geswntelod.  Mi.  10,  26.  Ne  andswarast  J>a  nto 
{)ing  ongeän,  I)8Bt  {»äs  t)ä  on  w6orpad.  Mrc.  14,  60.  Bryttas  iLne,  firam 
{)äm  hit  naman  onföng  {die  Britten  allein^  von  denen  es  Namen  em- 
pfieng),  Bed.  1,  1.  —  Bisweilen  ist  das  Substantiv  noch  einmal  a^f ge- 
nommen. —  2)  auf  ein  Demonstrativ  etc. ;  Se  porhwunad  6d  ende,  se 
byd  häl.  Mt.  10,  22.  ^2tt  se  wsire  bis  aldre  scyldig,  se  |)ffis  ons6ce 
{daß  der  des  Lebens  schuldig  wäre,  der  dawider  spräche).  C.  244,  20.  Das 
Demonstrativ  fehlt:  [)6et  ic  eöw  secge  on  {»^strom,  secgad  hyt  (m 
leöhte ;  and,  |)  8b  t  g6  on  e&re  geh^ad,  bodiad  uppan  hröfom.  Mt.  10, 
27;  auf  ein  Numerale :  ps^r  bt^ffiftan  forl6t  eal,  |)et  ps^r  lides  wsßs  and 
swötes  (dahinten  ließ  er  Alles,  was  es  Lindes  und  SUfies  gab).  Oros.  — 
Nags.  Lag.  läßt  neben  den  bisweilen  erhaltenen  Fleocionsf  armen  m  A. 
schon  verhärtetes  ))at  eintreten:  1)  Of  alle  {K)n  londen,  |)a  ())at  B.) 
legen  into  France.  1657;  aber  auch  dies  dringt  in  A.  ein:  Cnihtes,  ])et 
coni^  mid  hine.  3963.  2)  Mid  mnde  heo  hit  seeden,  {)eo  |)at  ({»aie  {Mit 
B.  die  welche)  hit  isegen.  6420.  Oder  corrumpierte  Formen  stehen: 
He  ded  him  seolna  freoma,  })a  ({)at  B.  für  se:  der  nützt  sich  selbst, 
der)  helped  bis  freondene.  675.  Onn  hat  nur  {)att :  Haligdomess,  {»att 
werenn  inn  an  arrke.  1032.  Drihhtinn  gife})})  haiig  witt  pSk  menn,  {Mitt 
well  himm  follgbenn.  2795.  und  die  Bedeutung  desselben  erweitert  sichj 
indem  es  neben  whanne  hinter  Zeilbegriffen  steht:  {)att  dagg,  ^tt  icc 
amm  follhtnedd.  10829.  })e  firrste  ger,  {)att  he  bigann  to  spellenn. 
\blll.  Ferner:  Bridgume  iss  he,  {rtitt  bafe{)I)  brid.  18372.  Nime)>|> 
gom  off  })iss,  {)att  her  iss  trahhtnedd.  11680.  Her  stannt  swillc  an 
bitwenenn  gnw,  {)att  gare  nan  ne  cnawe{))).  12700.  Swolc  lac  him 
brohte,  I)at  (alse  B.)  leof  him  wes  to  hsebben.  Lag.  26830.  Min  word 
mag  hellpenn  {)a,  {)att  redenn  itt.  D.  47.  Itt  magg  hellpenn  alle  ])a, 
])att  itt  herenn.  91.  Snme  off  ])a,  ])att  wserenn  8er  all  tormedd  fra- 
warrd  Criste,  hemm  turmenn  fra  t>699r6  depe  sinness.  6606.  Auch 
hinter  dem  Personalpronomen  läßt  Orm  |)att  eintreten.  —  Ae.  nur 
{)at :  1)  He  let  clepye  aftnr  hys  owne  name  Jnlins  {>e  monef),  {At  next 
ys  byfore  hemest.  RG.  1377.  My  lord  bysechej)  now  my  grace,  ^t 
mygte  er  böte  me.  1329.  Heo  bnryede  with  hym  \9X  swerd,  \ßX  was 
so  brygt.  1167.  pe  Bmtones,  ])at  were  belpes,  come  abonte  hem  faste. 
^  2858.  Now  badde  kyng  Lad  sones  twci,  Androge  and  Tinnant,  t)at  |k) 
{für  to)  gonge  were  beye  to  holde  J^e  kyndom.   1105.    Auch:  For  al 
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]ie  deyes,  t^t  ich  haae  on  er|)e  ygo,  o  day  ine  wolde  thinke  ||  ynow  to  §.347^|257. 

Kbbe  with  onte  mo,    ])at  ich  ])e  la))er  Hengist  in  batail  mygte  mete. 

8930.    PL.  hat  eber^falU  ))at.  —  2)  Das  vorstehende  Demonstrativ  zum 

Theä  serrUäet:  The  bissops  amansede  alle  l)e,  ])at  avilede  to  holi  chirche. 

B6.  10340.     porgh  peX  cristendom  {k),    |)at  were  so  wro{)e,  at  haly 

kirkes  hyth  alle  on  were  bot)e.  PL.  497.    po,    |)at  with   him   komen, 

went  tille  Cnmberland.  1946.    He,  |>at  neaer  er  ne  fley,  fond   t)er  ys 

pere.  BG.  2600.     He,   (»at  wille  bowe  in  skille,  i  hold  him  onwis. 

PL.  156.     He  was   to  hem,    (»at  hym  wyt)seyde,  streng  tyrant  and 

wylde*  BO.  7845«     |)at  [k)  king  of  hys  men  dryue  a^eyn  oner   ^  se 

Jiince,  jAt  he  nolde.  2663.  —  Me.  1)  This  Jhesns,  that  (which  B.)  is 

takyn  np,  schal  come.  Deeds.  1,  11.    Thei  have  a  qneen,  that  gover- 

nethe  alle  that  lond.  Mau.  14.    To  see  tho  thingos,  that  ^e  seen.  Mt 

13,  17.    It  was  ylike  the  hors,  that  hadde  wingis.  Ch.  10522.    There 

18  a  röche,  that  men  clepen  Moriache.  Mau.  8.    There  besyden  growen 

treea,  that  beren  fülle  faire  apples.  9.  Goynge  toward  this  contrce,  of 

that  i  have  spoke.  17.    The  samc  day,  that  he  was  pntt  in  para- 

dja,  the  same  day  he  was  put  oat.  6.  —  2)  1  schalle  retomen  to  that, 

that  1  have  seen.  Mao.  30.    Machomete  cursed  alle  tho,  that  dr}'nken 

wyn,  and  alle  hem,  that  seilen  it  6.   Thilke,  that.  PP.  5655.   Thoo, 

that  5677.    Tho,  that weren  redy,  entriden  in  with  hym.  Mt.  25,  10. 

Ab  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Gh.  1020.  —  He,  that  hononreth 

not  the  sone,  hononreth  not  the  fadir,  that  sente  him.  Joh.  5,  23.    He, 

thatberethe  the  diamond  upon  him,  it  gevethe  hün  hardynesse.  Mau.  14. 

It  kepethe  him,  that  berethe  it,  in  gode  wytt.  14.    Thei,  that  han 

do  goode  thingis,  schulen  come  forth  in  to  rysinge  äsen  of  lyf.  Job.  5, 

29.    Thou  stonyst  hem,  that  ben  sent  to  thee.  Mt.  23,  37.    The  fader 

askith  suche,  that  schulen  worschipe  hün.  Joh.  4,  23.  —  Ne.  That  be- 

zieht  sieh  aiu\f  jeden  bestimmt  gena?mten  Gegenstand^  Person  oder  Sache, 

hauptsächlich    wenn    the    same   oder   Superlativen    ror  dem  Substantiv 

stehen:   1)  The  fiercest  and   mightiest  ruler  that  he  was.  Mac.  1.    Of 

the  westem  provinces  she  was  the  last  that  was  conquered,   and  the 

first  that  was  flung  away.  1,  4.   He  was  an  evil  that  walked  in  dark- 

0688.  SK. 

2)  He  which  finds  him,  shall  deserve  our  tbanks;  he  that 
conceals  him,  death.  Sh.  L.  2,  1.  It  blesseth  him  that  gives,  and  him 
that  takes.  MV.  4,  1.  But  he  that  proves  the  king,  to  bim  we  will 
prove  loyal  Sh.  J.  2,  1.  That  land  contained  aU  that  was  most  dear 
to  me.  Sk.    They  are  people  such  that  meudcd  upou  ihe  world.  Sh. 

18* 
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§.  347.  Gymb.  2,  4.  Second  to  none  that  lives  here.  Sh.  Err.  5,  1.  He  broke 
£rom  those  that  had  the  goard  of  him.  5,  1. 

258.  II  II  Steele  macht  Spect.  80.  den  häufigen  Gebrauch  von  that  Lächer- 

lich :  My  lords,  with  hamble  Submission,  that  that  I  say,  is  this :  that 
that  that  that  gentleman  has  advanced  is  not  that  that  he  shoold  have 
proved  to  your  lordships.  Neuere  Grrammatiker  wollen  die  Beziehung 
von  that  auf  Personen  beschränkt  unßen,  während  Bischof  hOY/Üi  that 
für  beßer  hält^  wenn  das  Relativ  sich  bezieht  l)  auf  das  Interrogativ 
who :  Who  that  has  any  senso  of  right  would  reason  thus?  —  Who 
that  have  feit  that  passion's  power,  or  paosed  or  feared  in  such  an 
hour?  Byr.  Par.  3.  —  2)  auf  einen  Superlativ :  He  was  the  oldest  person 
that  I  saw.  —  3)  auf  same :  He  was  the  same  man  that  I  saw  before.  — 

4)  auf  Personen  und  Dinge :  The  man  and  things  that  he  mentioned.  — 

5)  auf  das  durch  it  \&  emphatisch  eingeführte  SatzgUed:  It  was  I,  not 
he,  that  did  it. 

§.  348.  ^^^  Demonstrativ  tvird  ein   besonderes  Zeichen  der  Relation  ge- 

fügt und  so  entsteht  se  ))e,  seö  })e,  ^sdt  t)e.  Es  bezieht  sich  1)  <u{f 
Substantiven:  Ags.  Se  d6ma,  se  ])e  ödrnm  on  w6h  ged^me,  gesylle  \a^ 
cynge  hundtwelftig  scillinga  {der  Richter,  der  einen  andern  unrecht 
richtet,  gebe  dem  König  120  Schilling).  £dg.  1,  3.  Gelsirde  unc  se 
atola,  se  J)e  Äfre  nu  bSomed  (uns  lehrte  der  Furchtbare,  der  brennt), 
C.  290,  12.  Herebyrne,  seö  t>e  bäncofan  b^organ  cüde  (die  Heerbrünne, 
die  die  Beinhülle  bergen  konnte).  B.  1445.  Angnstinom  pone  ])e  hl 
him  gecoren  hsefdon.  Bed.  1,  23.  |us  lif,  t)set  ))e  wses  tissom  fsederom. 
1,  27.  Ära  ))inam  fseder  and  l)inre  m^der,  pk  pe  drihten  sealde  |)e 
[ehre  deinen  Vater  und  deine  Mutter,  die  der  Herr  dir  gab).  ^Ifr.  A.  4. 
]Jä  ungeleäfsuman,  (tära  ))e  hi  ))ä  gereorde  n6  cü|)an  (die  Ungläubigen^ 
deren  Sprache  sie  nicht  kan?iten).  Bed.  1,  23.  —  Nags.  nicht. 

2)  auf  Demonstrativen:  Se  |)e  br^d  hsefd,  se  is  br^dgmna.  Job. 
3,  9.  I)set  t)e  äcenned  is  of  fl»sc,  t)set  is  flsesc.  3,  6.  [)ä  ))e  noldon 
ser  tö  bis  libbeudan  Uchaman  onbügan,  ))ä  nu  eadmödlice  on  cneöwum 
gebügad  tö  bis  deädum  bänum  [die  sich  nicht  vor  seinem  lebendigen 
Leibe  beugen  wollten ,  "  die  knien  vor  seinen  todten  Gebeinen).  SC.  979. 
[)ä  j)e  nellad  gode  lybban,  hi  standad  ydele  {die  Gott  nicht  leben 
wolleii,  sie  steheii  müßig).  Sept.  Eall,  j)8et  J)e  wo  {)röwiad,  is  rihte  godes 
döme  geendebyrded  (alles,  was  wir  erdulden,  i^t  nach  dem  rechten  Ge- 
richte Gottes  geordnet).  Bed.  1,  27. 

3)  jjaet  pe  bezieht  sich  auf  den  vorstehenden  Satz:  Untrum  h6 
ongon    Jjurh  bis    gebed   ^k   fr^cennesse  ouweg  ädrifan,    Ji»t  te  aer  seö 
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tmme  hond  stronjpra  manna  uc  mcahtc   [schwach  begann  er  durch  sein  §.  348. 
II  OebH  die  Grfahren  hinweg  zu  treiben,    was  vorher  die  starke  Hand  \\  259. 
stärkerer  [starker]  Männer  nicht  vermochte),  Bed.  2,  7.  —  Nags,  nicht. 

Man  gewöhnt  sich  in  \  e  den  Ausdruck  für  die  Relation  zu  sehen,  §•  349. 
läJH  da»  Demonstrativ  au^allen  und  so  wird  das  flexionslose  ))  e  Relativ, 
Es  bezieht  sieh  l)  auf  Substantiven:  Se  sceada,  1)6  mid  Griste  ])röwode, 
com  {der  Schacher^  der  mit  Christo  litt^  kam).  Sept.  Se  Johannes,  ))C 
ic  beheAfdade,  se  ftr&s  of  deäde.  Mrc.  6,  16.  Se  stftn,  |>e  {)ä  wyrbtan 
ftinirpon,  ^  ys  geworden  on  |)£re  hyman  he&fod.  12,  10.  |)&  mädmas, 
|ie  ^u  m6  sealdest,  HigeUU;e  onsend  (die  Schätze,  die  du  mir  gabst ^ 
sende  ff.)  B.  1482.  Hl  säfedon  |)äs  yllican  täcna,  [)e  Albanas  worhte 
{sie  sagten  dieselben  Zeichen,  die  A.  wirkte).  Alb. 

2)  otf/*  Demonstrativen,  die  allein  stehen  oder  den  Substantiven 
nachgeschoben  sind:  Fundon  [)&  on  sande  sftwnlle&sne  })one,  ))e  bim 
faringas  geaf  (fanden  da  auf  dem  Sande  seelenlos  den,  der  ihnen  Ringe 
gab).  B.  3034.  Syddan  bie  gefricgead  fre&n  üserne  |)onc,  I)e  sIr  ge- 
heöld  rlce  {wenn  sie  von  unserem  Herrn  hören ,  von  ihm ,  der  früher 
das  Reich  besaß).  B.  8003.  Ltf  eäc  gesceöp  cynna  gebwylcnm  ]^&ra, 
^  cwice  hwyrfad  (Leben  schuf  er  jedem  der  Geschlechter ,  derer  die 
lebendig  wandern).  B.  98.  I)s^m  bid  geseald,  t)e  bsefd;  and  ))äm,  }^ 
luefd,  him  bid  setbroden.  Mrc.  4,  25.  Wft  |)äm  |)onne,  |)e  sIr  geear- 
node  hellewite.  Cn.  1,  18.  On  {)äm  nsfenig  höora  of  |)äm,  {)e  (von  dem, 
was)  hi  Ahton,  öwiht  bis  beöu  on  snndran  cwied.  Bed.  1,  27.  i&c 
|»&rs,  {)e  yfele  d6d,  hatad  ))ffit  leöbt  Job.  3,  20.  —  Nags.  Lag.  A.  be- 
hält noch  |)e:  Grolde,  )>e  (|)at  B.)  elcbe  bar.  1825.  His  quene,  |)e  he 
lenede.  A.  4850.    Orm  läßt  (latt  eintreten;  im  Engl.  that. 

Das  Demonstrativ  fällt  bisweilen  aus :  Forden  secgan  m«g,  sede 
sdd  spriced.  Exon.  3,  9.  Gebore,  sede  eäran  bsebbe.  Mrc.  4,  23,  Ic 
pft  ilcan  seDe,  \«m  ic  wille  (D.  |)am  |)e  HG.).  Luc.  4,  6.  Na  synd 
ford£ar6n,  Jie  pses  cildes  säwlc  söbton.  Mt.  2,  20. 

Der  Casus,  der  nicht  an  |)e  bezeichnet  werden  kann,  wird  bis- 
weilen an  einem  beigifiigten  Pronomen  der  3,  Person  ausgedrückt: 
Game  to  m6  se,  |)e  hine  J)yrste  (iceji  durste).  Joh.  7,  37.  Hwaet  se 
god  wi^,  J)  e  J)i8  his  beäcen  wses  (was  für  einer  der  Gott  war,  desscfi 
Speichen  dies  ivar).  £1.  162.  Se  mon  ne  w&t,  {)e  bim  on  foldan  fteg- 
nost  limped  (der  Mann  weiß  es  nicht,  dem  auf  Erden  das  Frohste 
begegnet).  Exon.  306,  25.  jrffit  we  ridan  mid  |)8Bm  ger6fan,  ))e  hit  on 
his  monnnga  s^  (daß  wir  reiten  mit  dem  Grafen,  auf  desse?i  Mah- 
nung \f]  es  sei).   iEdelst  6.     Ganz   in  gleicher   Weise   im  Ne.:    What 
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§.  349.  manaer  of  man  is  this,  that  even  the  winds  and  the  sea  obey  him. 

260.  II  Mt.  8,  27  *.  pset  is  se  ||  Abraham,  se  {wohl  für  ^e)  him  engla  god 
naman  ftsceöp  {dem  der  Engel  Gott  Namen  schuf).  C.  201,  34**. 

§.  350.  Da  das  flexionslose  |)e  doch  nicht  in  dem  Casus  stehen  kann,  den 

eine  vortretende  Präposition  verlangt,  so  bleibt  diese  gewöhnlich  beim 
Verb  oder  dem  sie  bedingenden  Worte  stehen  und  das  Relativ  erscheint 
fast  als  Object  des  componierten  Verbs:  Ags,  fä  sende  h6  tö  Scotta 
ealdormannum  serendracan,  b6twyh  ])e  h6  langre  tide  wr»cca  waos  {bd 
denen  er  lange  als  Verbannter  lebte),  Bed.  3,  3.  Se  fromstöl,  1)6  hie 
aefter  dcede  of  &drifen  wurdon  {der  Ursitz,  aus  dem  sie  nach  der  That 
vertrieben  umrden),  G.  59,  16.  pt  gesäwon  hi  licgan  an  cild  on  ]»ftm 
wSofode,  {)e  se  msessepreöst  set  messode  {ai^  dem  Altar,  an  dem  der 
Priester  Messe  las).  MUr,  Hü  gesunde  sona  säwle  bringen  of  |)&m 
^dle,  |)e  hi  on  lifdon  {aus  dem  Lande,  in  welchem  sie  lebten).  Exon. 
66,  24.  Seö  studa  an,  |)e  seö  melde  on  hangode,  seö  gesund  ftstöd 
{der  Pfosten  cUlein,  an  dem  die  Erde  hieng,  stand  unversehrt).  Bed.  8, 
10.  pset  bed,  ))e  se  lama  on  Iseg  {das  Bett,  auf  dem  der  Lahme  lag), 
Mrc.  2,  4.  H!  woldon  {)one  stän,  |>e  seö  byrigen  mid  böwrigen  wses 
{den  Stein,  mit  dem  das  Grab  bedeckt  war)^  h^rre  gesettan.  Bed.  3,  8. 
[)2et  sylfe  wseter,   {)e  hi  l)li  b&n  mid  |)WÖgan,   gutan  in  s^nne  ende 

*  [Dits  Beispiel  genügt  nicht  um  die  fragliche  ComtrucHon  für  das  Ne,  zu 
erweisen;  denn  das  Or.  lautet:  Uodaxog  iotiy  ovrog,  on  oi  aytfioi  Hai  ij 
SäXaOOa  avrü  vxaxovovöiy ;  Aber  in  früherer  Zeit  ist  sie  sehr  häufig.  At, 
t>e  pope  Gregorie,  t^fiat  ]^e  fende  bim  hadde  wel  neig  icaugt  {Hs.  itaagt).  Greg, 
ed.  Soh.  16&.  A  doüSter,  fij^at  wi]^  hlre  was  hire  moder  ded.  32a.  It  was  hir 
owhen  child,  ]^  a  t  in  bis  armes  anigt  sehe  weDt  748«  —  Mt.  A  koigbt  ther  was 
and  that  a  worthy  man,  that  fro  the  time,  that  be  flrste  began  to  riden  ont,  he 
lovede  cbevalrie.  Gh.  43.  There  were  maydeoys  thretty,  that  for  hys  seruyse  in 
the  halle  there  (their)  loue  on  hym  (Gy)  cau  falle.  Gay.  Z.  ISO.  Vgl.  Anm, 
daxu,    A  traytoore,  that  bis  name  was  called  Genelyne.  Per.  3820]. 

**  Die  von  Grein  II.  8.  418  angeführten  Beispiele  sind  sehrverlieh  als  At- 
traetion  su  nehmen,  8  9  ist  fast  überall  Demorutrativ,  das  in  dem  relativen  {>a 
aufgenommen  wird.  Entweder  ist  es  dem  Substantiv  naehgesehoben :  {>st  Is  wqI- 
dres  beäm,  se,  {^e  slmibtig  god  on  {iröwode  (das  ist  der  Baum  der  Herrlichkeit, 
der,  an  welchem  der  allmächtige  Oott  Utt).  Kr.  98;  oder  dem  Pronomen:  Ha 
wSorded  eädlg,  se,  |)e  hine  ^ce  god  cystnm  geceösed  (er  ist  seelig,  derjenige, 
welchen  der  ewige  Oott  auserwählt).  Gr.  Ps.  64,  4.  Oder  es  wiederholt  das  im 
Verb  liegende  Subject:  Forfion  mxg  gebycgan,  se,  |)e  bis  heorte  de&h  (es  mag's 
beherzigen  der,  dessen  Herz  taugt),  Sat.  288.  Deshalb  ist  entweder  anzunehmen, 
daß  bei  se  mec,  se  bine,  se  bim  entweder  die  Relation  |)e  ausgefallen,  oder  dafa 
86  durch  Corruption  aus  {)e  entstanden  ist. 
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^p&re  Cjrricean  {dcu  Wßßer,  mit  dem  sie  die  Oebeine  gewaschen  hattefi),  §.  350. 
3,  11.  peöde,  J>e  {das  Volk^  über  welches)  Oswald  ofer  c}'umg  wjbs 
3,  3.  ])78l!c  wses  sed  syn,  |)C  se  cyning  fore  ofslegen  waes  (die  Sünde, 
um  deren  willen  der  KÖJiia  erschlagen  ward),  Bf d.  3,  22.  Se  cyning, 
\ß  se  myrdira  ß^  firam  gcsinded  wses  {der  König,  von  dem  der  Mörder 
eret  atugesehickt  war),  2,  9.  —  Nags,  Lag.  A.  behält  das  ProJiomen 
und  die  Stellung :  [}at  Dardanisc  kon,  ))e  (|)at  B.)  we  beod  of  icomene, 
woned  in  Josse  londe.  451.  Ho  nom  his  enne  hired  mon,  {)e  ({)at)  hi 
wel  trowede  on.  2351.  To  vinden  {)0  rode,  {)e  Grist  alisde  on  (t)at  — 
]iar  on)  \ies  middelaerd.  11166.  J)a  wombe,  |>e  ({)at)  {)u  laade  innc. 
5080.  AI  I»a  londes  he  biwon,  |)e  (|)at)  he  mid  cgeno  lokede  on.  7202. 
Mid  alle  l»e  wnrdschipe,  ^  heo  weoren  wseldinde  oner.  8386.  Lag.  B. 
Aof  lue  eine  flexionslose  Form  mit  der  andern  (J)at)  vertauscht  und  diese 
hat  auch  Orm:  |)att  land,  ))att  Grist  wass  borenn  innc.  3473.  ])att 
nahht,  t^tt  he  wass  borenn  onnc.  3753.  —  Äe.  ])at  place,  |}at  |>e  heye 
men  inne  laye.  R6.  3044.  A  place,  pat  his  horte  mache  to  drog.  533. 
pe  Stade,  ]>at  he  was  at  yshiwe.  894.  Nymep  anon  tresour  ynowg, 
]At  he  hat»  i^^de  to.  839.  l)ylke,  ])at  he  ||  trustel)  mest  to.  1461.—  ||  261. 
Me.  On  of  the  nayles,  that  Ghrist  was  naylcd  with  on  the  cros.  Mau. 
The  camaylle  fynt  mete,  that  he  fedethe  him  with.  5.  Theise  folk, 
that  i  speke  of,  thei  tylen  not  the  lond.  6.  Faste  by  is  the  trce  of 
eldre,  that  Jadas  henge  him  seif  upon.  8.  That  feld  of  blood  was 
bonght  for  the  30  pens,  that  eure  lord  was  sold  forc.  8.  und  sehr  oft, 
The  contree  that  he  cometh  fro.  1.  Daher  auch  im  Ne.  Qualities  of 
mind,  that  he  was  master  of.  Gull.  107.  Filthy  Champagne  it  is  that 
my  brother  poisons  us  with.  Van.  F.  11.  Death  is  the  faircst  cover 
fbr  her  shame  that  may  be  wished  for.  Sh.  Mach.  4,  1. 

Diese   Wortstellung  ist  dann  auch  auf  die  ajidern  Relativen  über- 
tragen  worden» 

D(u  flexionslose  Je  dient  3)  dazu,  die  Pronomen  der  1»  und  .2.  §•  351. 
Person  zu  Relativen  zu  machen:  Ags,  Ic  6om  Gabrihel,  ic  [je  stände 
beforan  gode  (sede  ic  D.)  Luc.  1,  19.  Fsedcr  üre,  {)u  ])e  (|)u  D.) 
eart  on  h^ofenom.  Mt.  6,  9.  {)u  t)e  pyrstende  wserc  mannes  blödes 
l»rittig  wintra,  drinc  na  |)ine  fylle  {der  du  SO  Jahre  nach  Menschen- 
hlut  durstetest,  trink  dich  nun  satt),  Gir.  Us,  wo  Je  b»ron  {ans,  die 
wir  trugen).  Sept.  Gewitad,  gö  Je  (Jd  Je  gö  D.)  worhton  unrihtwis- 
nesse.  Mt.  7,  23.  Wie  vor  Je  das  Demonstrativ,  so  fällt  auch  hier 
das  Personalpronomen  weg  und  dem  Je  allein  bleibt  die  Relation:  {)a 
godes  lamb,  Je  sethSrest  middaneardes  s}'nna,  gemiltsa  üs  {du  Chat 
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§.  351.  lamniy  das  du  wegnimmst  der  Welt  Sünde,  erbarme  dich  unser).  JSSUr. 
Exon.  144,  9.  muß  se  m6c  ein  Schreibfehler  sein:  Ic  6om  se  d^ina, 
t)e  möc  dryhten  höht  gesecgan  {den  der  Herr  sagen  hieß).  —  Nags, 
Orm  läßt  auch  hier  |)  a  1 1  für  J)  e  eintreten,  ohne  das  Personalpronomen 
zu  wiederholen,  aber  mit  Verbalformen,  die  mn  demselben  übereinstimmen : 
I,  ))att  amm  hiss  mann.  12020.  Namm  i  nohht  godess  snne,  Jiatt 
comenn  amm  to  manne?  10282.  Off  |)e,  t)att  arrt  himm  dere.  11364.— 
Ae,  J)  a  t  befestigt  sich,  die  Verbalform  schwankt :  Or  eis  salle  we  die, 
))at  ere  in  t)is  rereward.  PL.  4732.  Myn  heritage  i  crave  of  {le, 
•  |)at  is  my  hened.  2201.  —  Me.  Die  Verbalformen  richten  sich  nach 
den  Pronomen:  I  am,  that  am  comen.  1.  Egs.  4,  16.  Oor  foder,  that 
art  in  hevenes.  Mt.  6,  10.  Jerusalem,  that  sleest  prophetes  and 
stonyst  etc.  23,  37.  Wby  haddest  thow  not  takon  with  the  mo 
sowdyoores,  that  art  so  habondant  of  tresore.  Mau.  21.  A  traitoor 
to  me,  that  am  thi  cosin.  Gh.  1133.  What  eyleth  thee,  that  art  so 
pale?  1084.  Alle  we,  that  ben  in  this  aray.  936.  Departe  awey  fro 
me,  ^e  that  werken  wickidnesse.  Mt.  7,  23.    Neben  that  auch  whiche. 

262.  II  II  How  thou  axist  of  me  for  to  drinke,  which  am  a  wommann?  JoL 
4,  9. —  Im  Ne,  bleibt  that,  which  veraltet,  aber  zu  jenem  tritt  who: 
Thou  which  wast.  Sp.  1,  5,  22.  Our  father  which  art  in  heaven.  HB. 
0  spirit  that  dost  prefer.  M.  PI.  1,  17.  Look  on  me,  me  who  ha?e 
tasted.  9,  688.  It  was  I  who,  to  this  day,  am  blamed  by  her  family 
as  the  companion  of  her  flight.  WS.  Ken.  5.  It  is  we  who  owe  all 
Service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2.  Teil  me  who  am  thy  friend.  TJ. 
8,  12.  Seltner  folgt  das  Verb  in  der  3,  Person:  0  Lord,  that  lends 
me  life,  lend  me  a  heart  etc.  Sh.  bHf.  1,  1.  0  prince  that  led 
th'  embattled  Seraphim  to  war.  M.  PL  1,  129.  Sogar:  Hear  me  who 
professes  myself  your  servant.  Sh.  Wt.  2,  3. 

Ganz  unerwartet  ist  die  Beziehung  in :  Art  thou  not  that  Egyptian 
which  before  these  days  madest  an  uproar  and  leddest  out  etc. 
Acts.  21,  38.  weü  which  sich  auf  Egyptian  und  nicht  auf  thou 
bezieht.  Auch  Wycl. :  Wher  thou  ert  not  the  Egipcian,  which  mouedist 
a  noyse? 

Die  Beziehung  auf  die  im  Possessiv  ruhende  Person  erfolgt  in 
gleicher  Weise :  Ae.  He  bed  hym  vor  h  y  s  suete  loue,  |)at  deyde  on 
|)e  rode.  RG.  3701.  —  Me,  This  is  not  thin,  that  demest  al  erthe. 
Gen.  18,  25.  Thi  wille,  that  art  eure  fader.  PP.  3507.  Gret  is  thin 
avantage,  more  than  min,  that  sterve  here  in  a  cage.  Gh.  1296.  My 
doctrine  is  not  myn,  but  his,  that  sente  me.  Job.  7,  16.  ~  Ne,  They 
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shall    strike   yoor  children   yct  onborn,   that   lift  yoor  vassal  hauds  §.  351. 
tgiÜDSt  my  head.  Sh.  Rb.  3,  8.   My  doctrine  is  not  mine,  bat  bis  tbat 
sent  me.  HB.    If  you  had  known  half  her  worthiness  that  gave  you 
the  ring.  8h.  MY.  5,  1. 

SeUner  bezieht  sich  das  Pronomen  auf  einen  ags,  Genitiv:  Poor 
in  sow's  blood^  that  hath  eaten  her  nine  farrow.  Mach.  4,  1.  Going 
on  death*8  net,  whom  none  resist  Sh.  Per.  1,  1. 

Swylc  (solch)  wird  nicht,  wie  se  durch  ])e  relativ^  so7idem  dein%  352. 
demonstrativen  entspricht  ein  zweites  relatives :  S  w  y  1  c  0  ger^fa,  s  w  y  1  c  o 
|Bi  forftenele&sige,  gesylle  {der  Richter,  der  dies  ver nachläßigt ,  gebe)  etc. 
JSdelst  3,  1.  Hd  s^e  swylcne  hläford,  swylcne  h6  {»onne  wille.  3,  1. 
Ungel^fedllc  is  tö  gesecganne,  hü  «enig  man  mihte  swylce  borh  gc- 
wyrCMi,  swylce  seö  wses  {unglaublich  ist  es  zu  sagen,  wie  ein  Mann 
eine  solche  Burg  hauen  konnte,  wie  die  war),  Cir.  Es  mag  hier  |)e 
ausgrfallen  sein,  denn  Orm  läßt  als  Zeichen  der  Relation  snmm  dazu 
treten:  All  swillc,  summ  [)e  la{)e  gast  wennde,  swillc  dürrste  gho 
shewenn  off  Crist  (ga^u  wie  —  so\  9055.  Verkürzt  in:  Hiss  drinnch 
II  wass  waterr  agg  occ  agg  swillc,  allse  (sein  Traiik  war  stets  Waßer^  ||  263. 
soickes  welches  =  swillc,  all  swillc  summ)  he  fand  i  wesstc. 
9328.  —  Aus  diesem  verstärkten  swylc  scheitä  sich  das  später  hervor- 
tretende as  gebildet  zu  haben.  —  Me.  Hc  was  a  dedly  crcature  suche 
as  god  hadde  formed.  Mau.  5.  Swichc  lawe,  as  man  yevetho  anothcr 
wight  Gh.  4463.  —  Ne.  His  fcaturcs  werc  such  as,  once  seen,  could 
never  be  forgotten.  Mac.  7,  1.  Creatnres  such  as  those  who  consult 
gypsies.  WS.  Tal.  2.  Since  the  Thane  sends  such  worthlcss  cattle  as 
these.  2.  Präpositionen  treten,  wie  bei  that,  auch  hier  zurück:  Such 
general  topics  as  strangers  discoursc  upon  to  eaoh  othcr.  WS.  Rob.  2. 
lie  gave  the  officers  such  a  dinncr  as  the  Duke  of  York  might  have 
sat  down  to.  Van.  F.  24. 

Selten  wird  as  noch  aiulerswo  als  Relativ  verwandt:  Lad,  thou 
art  the  man  as  has  seen  the  ghost.  WJ.  Tal.  32.  I  am  of  that  seif 
metal  as  my  sister.  Sh.  L. 

IL  Interrogativen. 

Während  die  Demonstrativen    bestimmt  auf  einen  Gegenstand  hin-  §.  353. 
deuten,   so    behalteti  die   durch  swd  zu  Relativen  umgebildeten  Interro- 
gativen eine  unbestimmtere  allgemeine  Bedeutung. 

Hwa  (wer)f  von  beiden  Oeschlechtern,  swä  hwa  swd  =  {wer 
nur,  jeder  der)  Ags. :  Swä  hwa  swä  eöw  ne  undcrfch J,  |)0uuc  gc  ütgan 
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§.  353.  of  ])äm  hüse  [etc.]  Mt.  10,  14.  Dorh.  schiebt  ein  zweites  Relativ  nach: 
Sua  chuselc  sede  |)issam  cnsehte  onfösed,  m6c  onföad;  and  saahiia 
sede  m6c  onföad  etc.  Lac  9,  48.  —  Nags,  Das  erste  swt  fällt  au* 
und  das  zweite  lehnt  sich  cft  an:  Wha  swa  (wo  so  B.)  wolle  libba, 
halde  |>as  sibbe.  Lag.  3659.  Wha  swa  (wose)  in  t>en  streten  breken 
grid,  ))e  king  him  wolde  binimen  bis  lif;  ah  wha  sa  (wose)  odeme 
imette  ^r,  fasire  hine  igrsette.  4839.  Whase  iss  t)att  briddgumess 
frend,  he  stannt  wi^p  himm.  0. 18375.  He  mai,  wham  swa  (warn  so) 
he  wnle,  wordscipe  bitaken.  Lag.  18384.  Onn  hat  auch  hier  summ 
für  swa:  Reowwsonnge  l)att  godess  |)eoww,  whasnmm  itt  iss,  her 
bere))))  inn  hiss  heorrte.  5565.  —  Ae,  Neben  dem  vollen  wo  so  auch 
die  Verkürzung  wo:  For  goore  Coming  ich  am  glad,  ho  so  oa  hider 
hidde.  RG.  2452.  Wo  noste  neuere  of  slagt,  {)ere  he  my^te  ywyte. 
4408.  Who  so  Wille  wit  |)is  chance,  open  J>is  boke  and  se.  PL. 
3210.  —  Me.  Who  so,  who,  und  dazu  das  moderne  Zeichen  der  Be^ 
lation  that:  Who  so  etith  soore  breed,  bis  soole  shal  perishe.  Exod. 
12,  19.  Who  so  first  cometh  to  the  mill,  first  grint.  Ch.  5971.  Who 
so  that  will  seken  —  ther  may  he  se.  4480.    Whom  that  we  wol, 

264.  II  II  that  shal  ben  oor  justice.  5085.  Whom  the  lord  looueth,  he  chas- 
tiseth.  Exod.  3,  12.  —  Ne.  Who  so,  who  und  die  Verstärkung  who 
so  ever,  who  ever:  Whosoever  wins,  on  that  side  shall  I  lose.  Sh. 
KJ.  3,  1.  Whoevercould  make  himself  agreeable  to  the  prince,  might 
hope  to  rise.  Mac.  3,  359.  Whose  tongue  so  ever  speaks  fBÜse,  not 
truly  speaks.  Sh.  KJ.  4,  3.  Whosoever  hath,  to  him  shall  be  given. 
Mt.  13,  12.  Whomsoever  I  shall  kiss,  that  same  is  he.  26,  48.  Whoso 
sheddeth  man's  blood,  by  man  shall  bis  blood  be  shed.  Gen.  9,  6. 
Letzteres  ist  fast  veraltet.  Seltener  who  allein:  Who  kiUs  a  man, 
kills  a  reasonable  creature.  M.  Who  depends  on  many,  rarely  finds  a 
friend.  Gay.  Who  can  advise,  may  speak.  M.  PL  2,  42.  Diese  Satg- 
form  wird  dann  weiter  in  concessivem  Sinne  verwandt :  Whoever  bound 
him,  I  will  loose  bis  bonds.  Sh.  Err.  5,  1.  §.  64. 

§.  354.  Das   Neutrum   hwst  (was)f  wird  zu   swft   hwst   sw&  =  ti^of 

auch  nur,  alles  was:  Ags»  Swä  hwset  swä  pu  böbinst,  (ist  byd  ge- 
bunden. Mt.  16,  19.  Biddad,  swft  hwset  swft  gö  wyllon.  Job.  15,  7. 
^Ifric  gebraucht  gleichbedeutend  |>8et  psit:  Swft  hwst  swft  laesse  bid 
])onne  god,  ))8et  bid  nä  god;  })et,  |)8et  letor  bid,  |)set  h»fd  anginn 
(was  kleiner  ist  als  Oott,  das  ist  nicht  Oott;  was  später  ist,  hat  Anfang), 
Fide.  -—  Nags.  We  letej)  him  one  don,  wat  so  he  wolle.  Lag.  B.  25703. 
Aber  das  a^jectivische  what  mag  die  VeranlaJSung  sein,   dajS  what 
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SO  auch  van  Personen  gebraucht  wird:  What  se  (wo  so)  hefde  richedom,  §.  354. 
he  hine  makede  wnecche  mon.  Lag.  6556.  und  das  Engl,  behält  es 
bei.  —  Ae.  He  snore  a  grete  othe,  ))at  he  shnlde  neuer  spare  iioij)er 
lefe  nor  lothe  northeren,  what  so  \m  wäre.  PL.  1866.  —  Me.  What 
eaer  thing  of  ihine  thon  findest  at  me,  seke  thou.  Qen.  31,  32.  [On 
what  skymies  {vgl  §,  341)  maner  so  hyt  be  wrogt,  dedly  synne  hyt 
78  forthe  broght  Myrc.  211.  Auch  some  (=  summ  bei  Omn.  §.  353) 
itt  noch  im  Gebrauch:  The  kynge  bad,  ))at  he  schulde  haue,  what 
some  euer  he  wolde  craue.  Guy.  Z.  7891.  Auch  ))at  kann  noch  dazu 
freien:  Tf  any  thynge  come  to  the,  what  some  euyr  that  hyt  bee, 
sende  to  me.  6739.  What  some  euyr  that  he  bee.  4093.  Vgl,  Amn. 
zu  3187.  üeber  die  Herkur^ft  zu  §,  364.].  —  Ne.  But  if  within  the 
drcuit  of  these  walks,  in  whatsoever  shape  be  lurk,  of  whom  thou 
tell'st,  by  morrow  dawning  I  shall  know.  M.  PI.  4,  587.  Whatsoever 
thon  shalt  bind  on  earth,  shall  be  bound  in  heaven.  Whatsoever  ye 
shaU  aak  of  the  father,  he  may  give  it  you.  HB.  I  am  thine,  whatever 
intenrenes.  Byr.  IsL  2,  21. 

Hwylc  welcher f  daher  swÄ  hwylc  swft  von  welcher  -ßc- §.  355. 
sekqffenheäj  welcher,  Jeder  der:  Ags.  Swä  hwylc  swä  syld  änne  drinc 
ceaides  wnteres  ftnum  |)yssa  lytelra,  ne  ämyr))  he  hys  m^dc.  Mt.  10,  42. 
Swii  hwylce  swft  hys  ethrinon  {alley  welche  ihn  berührten),  wurden  häle. 
14,  36.  purii  SW&  hwylces  b^ne  swä  hö  gehslled  st,  l)ysses  geleäfa  s! 
gel^fed  {durch  wessen  Gebet  er  geheilt  wird,  dessen  Glaube  werde  a7i- 
genornmen)»  Bed.  2,  2.  Wycl.  gibt  es  in  den  beiden  ersten  Stellen  mit 
whoeuer  wieder  und  in  der  dritten  [V]  miVwhateuer.  ||  HB.  in  der  \\  265. 
ersten  und  dritten  Stelle  mit  whosoever,  in  der  zweiten:  As  many 
as  touched  were  made  perfectly  wbole.  Ferner  im  Ags,  auch  adjectivisch : 
Se  |)e  radost  com  on  |)one  mere,  weard  gehseled  fram  syfü  hwylcere 
untrurnnysse,  8W&  he  on  wses  (in  welcher  Krankheit  er  auch  war). 
Joh.  5,  4.  —  Ae,  Hii  slowe  al,  l)at  hii  founde,  böte  wnch  so  mygte 
fle  {die  ausgenommen,  welche  etc.)  RG.  8469.  Bnte  a  fyue  man  one, 
wuche  so  {nur  5  Mann  allein,  welche)  it  were  to  serue  hym.  774.  — 
Ne.  Whichsoever  way  you  tum  your  eyes,  you  see  nothing  but  per- 
plezity  and  distress.  Junius. 

Die  nachstehenden  erweiternden  whosoever,  whatsoever  etc.  mögen 
aus  abgekürzten  Sätzen  entstanden  sein:  He  has  no  redeeming  qualities 
whatsoever.  WS.  Iv.  2.  An  act  made  it  death  to  preach  in  any  Pres- 
bytciian  conventicle  whatever.  Mac.  6,  345. 
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§.  356.  Diese  Umbildung  durch   swä  veranlaßt   auch   den   relaUven  Oe- 

brauch  der  einfachen  Interrogativen, 

Das  persönliche  hwa  (werf)  kömmt  erst  im  Nags*  und  bei  Orm 
als  Relativ  vor :  Grist,  whas  (dessen)  moderr  gho  wass  wiUT{>eim.  3425. 
))ser  wass  hemm  bitwenemi  an  swillc,  whamm  {»egg  ne  cnewenn  nohht 
10370.  Her  iss,  whamm  all  mankinn  birr{)  lefemi  on.  12888.  Wie 
sich  wha  aus  wha  swa,  wha  se  etUicickeltf  zeigt  sich  noch  in:  {>aim  he 
do|),  whase  laghe))])  himm  bine))enD  his  laghhre  (als  der,  welcher  sich 
erniedrigt).  10738.  —  Im  Äe,  häufiger:  The  king  of  France,  was 
dotier  was  his  wif.  R6.  9975.  Priamus,  of  was  hynde  heo  come 
echon.  1071.  })e  godfader,  after  wam  |)e  name  was.  1577.  St.  Nicholas, 
whos  help  is  ay  redie.  PL.  3655.  ))at  now  me,  |)ora  wam  he  ha{)  of 
]}e  maistrie,  dryae  he  wolde  out.  RG.  1258.  Plural:  l>e  Picars,  whas 
cheaenteyn  he  was.  1706.  Myne  noble  knygtes,  to  was  poer  and 
beste  alle  londys  ssolle  abouye  to.  4398.  —  Me.  A  son^  whom  he 
tagte  to  dreden  god.  Tob.  1,  10.  A  schepherde,  whos  ben  not  the 
scheep  his  owne.  Job.  10,  12.  Mary,  befor  whos  child  angels 
smgen  osanne.  Ch.  5062.  The  highe  god,  on  whom  that  we  bele?e. 
6760.  Jheso,  in  whom  thei  trowe.  Mau.  12.  Plural:  Men,  whois 
knees  were  not  bowid  bifore  Baal.  Wycl.  Prol.  5.  —  Ne.  Who  tnrd 
von  Personen  gebraucht  und  allen  als  Personen  gedachten  Gegenständen. 
Es  bezieht  sich 

l)  auf  Substantiven  U7id  zwar  a)  auf  Personennamen:  Our  foe 
who  now  triumphs.  M.  PL  1,  123.  Let  young  Arthur  in,  who  this 
day  hath  made  much  work  for  tears  in  many  an  English  mother,  whose 

266.  II  sons  lie  on  the  bleeding  ground.  Sh.  KJ.  2,  2.  Kömnit  nur  \\  der  Name, 
nicht  die  Person  in  Betracht,  so  steht  which :  It  is  no  wonder  when 
such  a  man  did  not  shine  at  the  court  of  Queen  Elizabeth,  which  was 
but  another  name  for  prudence  and  economy.  Murray.  Plural :  All  the 
Chiefs  who  founded  dynasties.  Mac.  1.  This  was  one  of  those  men, 
whose  voices  have  gone  forth  to  the  end  of  the  earth.  Sk.  The  French 
who  are  at  band.  KJ.  2.  b)  auf  Collectiven:  We  stayed  three  weeks 
to  refresh  our  crew,  many  of  whom  were  sick.  Gull.  133.  Shut  up  by 
the  sea  with  people  whom  they  bad  hitherto  oppressed,  they  regarded 
etc.  Mac.  1,  15.  The  world  who  of  itself  is  peised  well.  Sh.  KJ.  2. 
Let  Rome  be  thus  informed,  who  will  their  good  thoughts  call  from  bim. 
Sh.  AC.  3,  6.  Einige  engliscJie  Gramm,  sind  gegen  diesen  Gebrauch, 
Entscheidend  dürfte  sein,  ob  das  Collectiv  als  ein  Ganzes  erscheint  oder 
ob  an  die  Einzelwesen  gedacht  wird,  die  es  ausmachen.    Dort  steht  which, 
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hier  who  beßer.  c)  von  Thieren:  The  wolf  who  from  the  nightly  fold§.  356. 
fieroe  drags  the  hleating  lamh.  Th.  There  is  that  Leviathan  whom  thou 
hast  made.  Ps.  104,  26.  Hc  was  a  noble  steed,  who  looked,  as  thongh 
the  flpeed  of  thonght  were  in  his  limbs.  Maz.  369.  I  saw  the  expecting 
raTen  fly  who  Bcarce  wonld  wait  tili  both  shoald  die,  ere  his  repast 
begmL  786.  The  pigeons,  who  live  near  it.  BH.  7.  d)  von  abstracten 
Begrifen^  die  Persönlichkeiten  repräsentieren  oder  als  solche  gedacht 
werden:  Eyen  that  amiable  and  onostentatioos  simplicity  of  character 
whkh  gives  the  namelcss  grace  to  real  excellence,  may  cause  him  to 
be  nndervalned  bv  some  coarse  minds,  who  do  not  know  that  true  worth 
is  alwaTS  void  of  glare  and  pretension.  Kose.  The  bcauty  whom  per- 
hapa  hiB  witless  heart  sincerely  loves.  Thoms.  Heaven,  who  sees  with 
eqnal  eje.  Pop.  M.  I  ran  hither  to  your  grace,  whom  I  beseech  to 
gi?e  etc.  Sh.  Err.  5,  1.  0  thon  weed,  who  art  so  lovely  fair  and  smell'st 
so  Bweet  that  the  sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2. 

2)  a^f  die  Demonstrativen  li  e ,  s  h  e ,  PL  they,  those :  Slie  whom 
thoa  gay'st  to  me  to  be  my  wife,  that  hath  abused  me.  Sh.  Err.  5,  1. 
And  love,  first  of  all,  him  whom  to  love  is  to  obey.  M.  PI.  8,  635. 
Those  do  not  always  give  most  who  givc  moncy    Edg.  pt.  1. 

3)  auf  die  Personalpronomen  s.  §.  350.  It  was  I  who,  to  this 
day ,  am  blamed  by  her  family  as  the  compauion  of  her  flight.  WS. 
Ken.  5.  Look  on  me  who  have  tasted.  M.  PI.  9,  688.  It  is  we  who 
owe  all  Service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2. 

II  Das  neutrale  hwset  (was/)  kömmt  schon  im  Ags.  relativ*  i;or;§.357J!267. 
Hi  nsfdon,  hwaet  big  »ton.  Mrc.  8,  1.  (Durh.  hat  hier  psdt  te,  also  das 
durch  t)e  zum  Relativ  umgebildete  Demonstrativ).  Nabbad,  hw8et  big 
eton.  8,  2.  Sogar:  Ne  rs&dde  ge  |)Set,  hwaet  (dis  — huset  D.)  Dauid 
dyde,  ^  hine  hingrede?  Lac.  6,  3.  IL'er  ist  hwaet  wohl  noch  Inter- 
rogaäv  und  ^t  deutet  ai^f  die  Frage  hin,  —  Im  Nags,  kömmt  es  bei 
Orm  schon  häufiger  vor:  t)eij(j  mac^henn  shsewenn  (juw  all,  whatt  itt 
se^S])  and  mene|)t).  5503.  All,  whatt  iss  rihht.  5538 ;  auch  hinter  Sub- 
stantiven: ])e  firrste  ijife  iss  witt  and  skill,  ])aiTh  whatt  mann  ander- 
stanndenn  magg,  ha  etc.  5484.  ])att  wass  J)e  mäste  t)ing,  forr  whatt 
OjfiO  wass  camenn  pxre,  2867.  —  Im  Ae,  stehen  sogar  noch  die  alten 
Dative:    |)e  lond,  fram  wan  {aus  hwanon?)   her  er   come.  RG.  7719. 

•  [Es  Ut  da»  doch  noch  fraglich.  Das  driiti  der  angeführten  lieiKpieU  ht,  tPit 
Koch  selbst  bemerkt,  tooM  anders  aufzufassin.  Aber  auch  in  den  beiden  ersten 
ist  hw»t  gewif»  noch  Interrogativ.    iMt.  Nee  liabebant,  qnod  mandncnrent  ti.  s.  to.] 
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§.  357.  ])at  lond,  up  wan  \tovL  amst  and  up  wan  ych  sytte  her,  is  clene  myii. 
6726.  The  noble  kyn,  of  wom  pon  art.  280.  Daneben  aber:  Hyi 
ondergete  an  welle,  of  wat  ^  kyng  ofte  dronc.  3462.  ))e  BratOES, 
wat  (was  von  ihnen,  so  viele)  he  fonnde  mo.  4873.  Holy  kirke,  of 
whom  he  bare  pe  merke.  PL.  3162.  —  Me.  Thei  camen  in  to  a  place, 
to  whom  the  (whos)  name  (is)  Gethsamany.  Mrc.  14,  32.  Lo,  the  fyge 
tree,  whom  thoa  cursedist,  is  dried  up.  Mrc.  11,  21.  Thre  basketüs 
ihre  git  dayes  ben,  aftir  whom  (whiche  B.)  Pharao  shal  take  awey  thia 
heed.  Gen.  40,  19.  —  Im  Ne.  beschränkt  sich  der  Gebrauch,  Es  steht 
a)  in  voranstehenden  Relativsätzen  substantivisch  und  wird  oft  im  nach- 
folgenden Hauptsatze  mit  einem  Demonstrativ  aufgenommen.  Bis  iH 
what  hier  die  Abschwächung  von  ags.  swä  hwset  sw&:  What  he  hath 
won,  that  hath  he.  fortified.  Sh.  EJ.  3,  4.  I  am  an  aged  man,  and 
what  remains  to  me  of  life,  is  not  worth  a  falsehood.  Mac.  5,  214.  Eis 
heart's  mouth:  what  bis  breast  forges,  that  his  tongue  mnst  vent  Sh. 
Cor.  3,  1.  Look,  what  will  serve  is  fit.  Mnch.  1,  1.  b)  Der  Relativ 
satz  steht  nach  und  dann  ist  what  so  viel  als  that  which:  Te  have 
what  I  advise.  M.  PI.  2,  283.  Profit  you  in  what  you  read?  Sh.  Tarn. 
4,  2.  I  grieve  at  what  I  speak.  Hh.  5,  1.  —  All  what,  nothing  what 
ist  veraltet :  To  have  all  what  State  Compounds.  Sh.  Tim.  I  fear  nothing 
what  can  be  said  against  me.  Hh.  5,  1.  c)  Auf  Substantiven  bezogen 
ist  nur  der  Genitiv  im  Gebrauche  geblieben:  I  saw  the  hot  lead  poar 
down  like  rain  from  off  the  scorched  and  blackening  roof,  whose  thick- 
ness  was  not  vengeance  proof.  Byr.  Maz.  10.  Dieser  ist  in  gleicher  Be- 
deutung weiter  verwandt:  What  ha?e  I  to  give  you  back,  whose  worth 
may  coonterpoise  this  rieh  and  precions  gift?  Sh.  Much.  4,  1. 

268.  II  II   Wenn   es  jetzt   noch   in  Beziehung  auf  Substantiven  vorkömmt^ 

so  ist  es  überall  adjectivisch  zu  nehmen  * :  Sophia  was  left  with  no 
other  Company  than  what  (Company)  attend  the  close  State  prisoner. 
TJ.  16,  2.  We  will  our  youth  lead  on  to  higher  fields,  and  draw  no 
swords  bat  what  (swords)  are  sanctifield.  Sh.  bHd.  4,  4.  It  will  be 
seen,  that  even  what  (blessings)  we  jostly  accoont  our  chief  blessings, 
were  not  without  alloy.  Mac.  1,  2, 
But  what  s.  §.  518. 

Im  Ae,  und  Me,  kommt  auch  ein  relatives  whether  vor:  He  bed 
hym  chese,  we))er  he  wolde.  RG.  5953.  Ghese  yourselven  whether  that 
you  liketh.  Gh.  6809. 

*  [Das  heißt,  in  der  Schrifttpraehe ;  vgl  aber]  East  Aoglla:  The  woman 
what  eame  yesterday.  —  The  ptgs  w  h  a  t  I  bonght  laat  Tuetday. 
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Hwylc  (welcher f)  gelangt  erst  im  Nags.  zu  relativem  Oehrauche%.  358. 
und  in  Lag.  A.  nur  in :  AI  folc  folden  isohten ,  bnten  whilc  ])at  ))er 
atwood  (dag  ausgenommen,  welches  entkam).  2167.  Das  nachstehende 
^t  ächeint  den  relativen  Character  anzudeuten»  B.  hat  hier  einfaches 
woch  und  lifter  da^  wo  in  A.  demonstrative  Formen  gegetiUberliegen : 
Wif,  |ie  his  cun  of  awachede  (A.  bi  woche  he  hadde  sones  B.)  2686. 
Ae.  He  bad  Corineus  for  to  chese  of  eche  contre,  wach  hym  were  leuest 
to  habbe.  BG.  499.  PL.  oft :  Emme  ^  qnene,  of  |)e  whilk  was  born 
Alfired.  1246.  Tille  \aX  comte  come  to,  of  whilk  he  is  membre  calde. 
3285.  He  gaf  ageyn  po  fees,  of  whilk  he  toke  ostages.  1922.  Hc  gaf 
londoB,  of  whilk  per  saccessonre  hold  git  ]^  seysyng.  1797.  Ilk  lor- 
djDg,  whilk  sir  Antoyn  has  said,  disherited  is  [K)rgh  ))e  kyng.  6196. 
Wldlke  |)at  gode  dos,  es  ])are  nane.  Ps.  13,  1.  In  ])is  snare,  whilke 
]Md  hid  swa.  9,  17.  Seli,  whilke  wikenes  {deren  Missethaten)  forgiyen 
and  whilke  I>aire  sinnes  hiled  ere.  Ps.  Nes,  whilk  ))at  hides  him 
6a  his  hete.  18,  7..  In  wai,  hwilke  |)Oii  sal  ga  inne.  31,  8.  — 
Me.  whiche  und  the  whiche  muß  natürlich  zu  weitem  Gebrauche  ge- 
langen. Es  bezieht  sich  auf  Substantiven,  Demonstrativen,  Personal- 
pronomen und  atf  ganze  Sätze:  |)e  whilke.  Perry.  RP.  1.  Tobi,  of 
the  whiche  thon  askist,  is  thises  fader.  Tob.  7,  5.  The  weie,  bi  the 
wfakhe  me  goth  thider.  5,  2.  Eons,  of  whiche  the  dores  weren  ishette. 
Ql  MeL  He  feil  in  office  with  a  chamberlain ,  the  which  that 
dweDing  was  with  Emilie.  Gh.  1421.  Aprille  hath  bathed  every  vein 
in  swiche  licoor,  of  whiche  vertue  engendred  is  the  flour.  4.  He,  which 
that  hath  the  shortest,  shal  beginne.  Gh.  838.  How  thou  axist  of  me  for 
to  drinke,  which  am  a  womman  V  Joh.  4,  9.  The  und  that  werden  hei- 
grfUgt^  um  das  relative  which  von  dem  interrogativen  zu  unterscheiden,  — 
hn  Ne,  wird  nach  und  nach  der  Gehrauch  des  Pronomens  beschränkter, 

II  l)  Die  Beziehung  auf  Personen,  hei  den  älteren  Schriftstellern  11  269. 
sehr  gewöhnlich,  kömmt,  eigentlich  ohne  Grund,  außer  Gehrauch  * :  Our 
Seither  which  art  in  heaven.  Mt.  6,  9.  0  thon,  which  wast  begot  in 
Dsmogorgons  hall  Sp.  1,  5,  22.  He  which  finds  him  shall  deserve  our 
thanks.  Sh«  L.  2,  1.  Here  many  sink,  yet  those  which  see  them  fall, 
have  scarce  strength  left  to  give  them  borial.   Sh.  Per.  1,  4.    Who  is 

*  \E$  steht  aber  which  noch  als  Prädicatmomen  in  Beziehung  auf  peraon- 
liehe  Begriffe  in  Fällen,  xdo  im  Deuttchen  „xoai"  gebraucht  xoird.  He  was  an 
exefllltnt  hott,  which  oo  on«  cao  be  who  does  not  comhine  a  good  heart  with 
high  breediog.  Disr.  L.  1,  994]. 
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^.  358.  that  whicb  calls?  Mm.  2,  5.  All  eyes  were  tumed  to  see  the  new 
Champion  which  these  sounds  annoanced.  WS.  Iv.  It  once  was  Lara 
which  thou  lookest  upon.  Byr.  Auf  Thiemamen  aber  wird  es  bezogen: 
The  dogs  too ,  not  one  of  which  hc  recognised.  Sk.  Rip.  The  black 
steed  which  he  monnted  had  not  a  Single  white  hair  on  bis  body.  WS. 
Ken.  30. 

2)  Es  bezieht  den  Nebensatz  auf  neutrale  Substantiven  und  Pro- 
nomen (it,  that,  all,  nothing  etc.);  die  Fomi  the  which  veraltet:  An 
exploit  ander  which  he  shall  not  choose  but  fall.  Sh.  H.  4,  7.  Vio- 
lence,  in  the  which  three  great  ones  suffer.  Sh.  Wt.  2,  1.  They  are 
like  objects  from  some  stränge  and  distant  land,  of  which  we  have  no 
certain  knowledge,  and  about  which  all  oor  conceptions  are  vagne  and 
visionary.  Sk.  Behold  that  which  I  have  seen.  Eccles.  5,  18.  That 
which  in  an  age  of  good  govemment  is  an  evil,  may,  in  an  age  of 
grossly  bad  govemment,  be  a  blessing.  Mac.  1,  6.  T  is  stränge  to 
think,  how  mach  king  John  hath  lost  in  this,  which  he  accoants  so 
clearly  won.  Sh.  KJ.  3,  4.  Der  Unterschied  zwischen  who  und  which 
tritt  scharf  hervor  in :  Miss  Crawley  with  70000  pounds,  whom,  or  I 
had  better  say  which,  her  two  brothers  adore.  Van.  F.  11. 

3)  Which  wird  auf  den  Inhalt  eines  ganzen  Satzes  bezogen :  He 
met  a  nomber  of  people ,  but  none  whom  he  knew ,  which  somewhat 
surprised  him.  Sk. 

Der  Sprachgebrauch  hat  sich  hier  erst  spät  in  which  befestigt. 
Der  Ags.  gebraucht  l)aet  {s.  §.  348).  —  Orm.  fügt  dazu  auch  whatt: 
J)att  nohht  ne  mihhte  trowwenn  J)att  word,  tatt  himm  J)urrh  Gabriael 
wass  se^gd,  for  whatt  himm  wass  hiss  spseche  anan  all  birsefedd. 
2831.  —  Ae.  RG.  gebraucht  die  pronominale  Verschmelzung:  He  sende 
aboute  hys  messageres  to  eche  lond  for  te  wyte,  how  mony  schiren 
were  in  eche  lond  —  war  {)oru  he  wiste,  how  mony  men  in  al  J)e 
World  were.  RG.  1399.  —  Me,  Thou  hast  thy  felaw  slain,  for  which  i 
deme  thee  to  the  deth  certain.  Ch.  7605.  Arcite  moste  die,  for  which 
be  sendeth.  2764.  Die  pronominalen  Verschmelzuiigen  kommen  auch 
hier  vor,  wie  im  Ne» 
270.   ||  II  Nicht  zu  verwechseln  hiermit  sind  die  relativen  Anschließe j  die  den 

altern  neuengL  [sowie  auch  schon  fruhere?i}  Schriftstellern  sehr  geläufig 
waren,  Sie  liebten  ss  nämlich  auch  in  dem  unabhängigen  Satze  oder 
Satzgefüge  die  Beziehung  auf  den  vorigen  Satz  dadurch  auszudrücken, 
daß  sie  durch  ein  Relativ  auf  ein  Glied  oder  den  Inhalt  desselben  hin- 
wiesen :  Which  when  the  valiant  Elfe  perceived,  he  lept  upon  the  flying 
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pray.  Sp.  1,  1,  17.  Who  all  tliis  while  had  madc  a  lady  of  that  §•  358. 
other  spright  etc.  45.  For  all  which  I  shall  not  look  on  mysclf  as 
accountable  to  any  court.  TJ.  2,  1.  Dem  Deutschen  sind  diese  rela- 
tiven Aruehlüße  völlig  fremd,  sie  mögen  ans  dem  Lateinischen  eitige" 
drungen  sein,  [ —  Me.  Tho  lord  above,  wich  caii  iio  man  denye,  for 
his  senramit  lyst  gracyonsly  pro\'}'de;  which  of  bis  goodncssc  sente 
an  anngel  donn,  bad  h}'m  nat  dreede,  but  set  al  fccr  asydc;  wich  of 
his  mercy  had  herd  his  orysouu.   Lydg.  G.  29.      Vgl,  Anm,  zu  71,  4j. 

in  Beziehung  anf  einzelne  Fitrmen  ist  im  Allgemeinen  zu  bemerken :  §•  359. 

1)  Who  und  which  haben  doppelte  Genitire,  Jenes  whosc  und 
0  f  W  h  0  m ,  dieses  whosc  {eigentlich  Gen.  mn  what)  und  o  f  which. 
(Wh ose  ist,  vergliehen  mit  dem  ISubstantir  (father\s),  incnnsetjuente 
Schreibung  für  who 's ;  e  bezeichnet  VitcaWinge).  Sie  unterscheiden  sich 
in  ganz  gleicher  Weise,  wie  die  Genitive  der  Substitutiven,  z,  B.  fatbcr's 
und  of  the  fathcr  (s.  §.  222  ff.)-  The  man,  whosc  house  oder  thc 
honse  of  whom  bornt.  That  forbiddcn  trce,  whosc  mortal  taste  (oder 
the  mortal  taste  of  which)  broaght  dcath  into  thc  world.  M.  PI.  1,  2. 
Seäen:  On  the  other  sidc  was  a  body,  of  whicii  the  weight  balanced 
even  the  weight  of  the  Papacy.  Mac.  6,  287. 

2)  Die  Bezeichnung  des  Dativs  mit  tO  findet  in  gleicher  Weise 
statte  wie  hei  dem  Substantiv,  §.  105  ff.  260  ff. 

3)  Da  die^Pluralformen  von  which  und  that  verloren  gegangen 
sind   {von   who    sirtd   sie  in    keiner  deutschen  Sprache ,    selbst  nicht  im 
Ooihischen  zu  belegen),  so  werden  die  Singularformen  auch  für  plurale 
Verhältnisse  verwandt. 

4)  In  Beziehung    auf  den   Objectircasus   ist  einer  Construction  zu 
gedenken,  die  dem  Lateinischen  (Omnia  rofcras  ad  diguitatcm,  ([ua  nihil 
esse  potest  praestantius.   Cic.  Farn.   12,  22)  narhgrbUdei  ist.    Es  hat 
sich  nämlich  der  Acrnsativ  in  Abhängigkeit  von  einem   Comparaliv  fest- 
gesetzt,   obgleich    derselbe    in    die    Gliederung    des    Satzes    nicht  paßt: 
Bellal  came  last,  than  whom  a  spirit  more  lewd  feil  not  from  hcaven. 
M.  PL  1,  490.  Beelzebub,  than  whom  none  higher  sat.  2,  299.   The  sun, 
than  which  one  object  alone  in  this  lower  creation  could  bc  more  glo- 
rious.  TJ.  1,  4.    She  showed  her  friendship  by  abusing  all  her  intimato 
acqoaintances  to  her  new  confidante  (than  which  therc  can't  be  a  more 
tonchlng  proof  of  regard).  Van.  F.  14.    The  ||  old  martial  stock  than  ||   271, 
whom  better  men  never  did,  and  never  will,  draw  sword  for  king  and 
country.  "WS.  Nig.  27.    Two  subjccts,  than  whom  nonc  havc  bcen  more 
zealons  for  Assyria^s  weal.  B.  Sard.  2,  1. 

Koch,  engl.  Gmminatik.  II.   2.  AuU  19 
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§.  359.  üeherhaupt  tritt  häufiger  ein  Schwanken  zwischen  Nom.  und  Äcc. 

hervor^  das  seinen  Grutid  haben  mag  entweder  in  Trübung  des  Sprach- 
gefühls oder  Nachläßigkeit^  wie:  I  was  last  night  to  visit  a  lad  who 
(für  whom)  I  much  esteemed.  Spect.  300.  —  oder  in  falscher  Be- 
ziehung :  Of  Arthur  whom  they  say  is  killed  to-night.  Sh.  KJ.  4,  2  {für 
who,  they  say,  is  killed  oder  whom  they  say  to  be  killed).  The  poor 
relations  caught  just  the  people  whom  they  thought  would  like  it. 
Pickw.  1,  416.  Whom  do  men  say,  that  I  am?  Wycl.  dagegen:  Whom 
seyn  men  to  ben  mannes  sone?  Mt.  16,  13.  —  Whom  say  ye  that  I 
am?  16,  15.  Wycl. :  Whom  seyn  ge  me  to  be?  —  oder  im  Streben 
nach  Kürze:  The  prince  my  son,  who  I  do  think  is  miue,  and  (whom 
I)  love  as  mine.  Sh.  Wt.  1,  2. 

5)  Von  ags,  flexionslosem  J)e  tritt  die  Präposition  zu  dem  diese 
bedingenden  Worte:  Se  man,  {)e  ic  spröce  jonbe;  und  ebenso  geschieht 
dies  bei  flexionslosem  e?igL  that.  Von  diesem  mag  sich  der  Gebrauch 
auch  auf  die  andern  Relativen  aasgedehnt  haben:  A  house  which  no 
man  has  lived  in.  WS.  Per.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  nm 
away  from.  We  saw  not  that  (statue)  which  my  daughter  came  to 
look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Erweitert :  Her  dead  likeness  excels  whateTcr 
you  may  look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Whomever  you  brought  this  letter 
from,  I  shall  not  open  it.  TJ.  17,  6.  Bei  Mau.  findet  sich  die  Prä- 
position oft  doppelt:  The  prophete,  of  whom  holy  wntt  spekethe  off. 
Mau.  14.  The  stable,  upon  the  whiche  eure  lord  eete  upon.  10.  The 
ston,  with  the  whiche  the  sepulchre  was  covered  with.  8.    [Vgl.  §.  485]. 

§.   360.  ^^^  Relaüvpronomen  nicht  gewöh?ilich  unmittelbar  hinter  dem  If  orte, 

auf  welches  es  sich  bezieht  utid  an  der  Spitze  (^that  7iur  da)  des  Rela- 
tivsatzes :  The  man  who  speaks  etc.  —  The  man  to  whom  I  speak  etc.  — 
oder  The  man  whom  I  speak  to  etc.  Abiveichungen  von  dieser  Stel- 
lung sind  veranlaßt  1)  durch  die  Casusform  ,  dejin  die  modernen  Ge- 
nitive [init  ofj  stehen  hi?iter  dem  substantivischen  Worte,  von  dem  sie 
abhängig  si?ul :  The  tree,  under  whose  branches  und  under  the  branches 
of  which.  He  gave  some  of  liis  love  adventures,  at  the  end  of  each  of 
which  there  were  those  laughters.  —  2)  durch  dirccte  oder  indirecte  Ab- 
hüJigigkeit  von  verbalen  FormeJi ,  die  substantivische  oder  adjectivische 
Bedeutung  haben:  Observations ;  in  perusing  which,  I  would  invite  my 
readcrs,    to  lay  aside  etc.  Sk.     Fights,  compared   with  which  a  boxing 

272.  II  match  is  a  refined  and  humane  spectacle,  were  among  the  ||  favourit^ 
diversions.  Mac.  3,  417.  The  train,  male  and  female,  who  attended 
upon  the  Queen's  person,  were,  of  course,  of  the  bravest  and  fairest  — 
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of  that  disüngnished  reign ,  to  repeat  whose  name  were  bat  to  weary  §.  360. 
the  reader.  WS.  Ken.  30.  oder  von  Substantiven:  The  path  crossed 
more  than  one  brook ;  the  approach  to  wbich  was  rendered  perilous  by 
the  marshes  throagh  wbich  it  flowed.  WS.  Wav.  The  tree,  the  lofty 
aocents  of  whose  sigbing  bougbs  sball  please  me.  Byr.  Isl.  2,  1.  — 
8)  durch  Verbindung  mit  all,  some,  both,  eacl.,  eitber,  neitber,  most 
etc. :  Balph  and  Percy ,  both  of  wbom  {oder :  wbo  botb)  were  made 
prisoners.  WS.  Tal  14.  He  meant  Mr.  G.  and  the  boy,  to  both  of 
whom  George  had  given  shelter.  BH.  52.  Ile  led  Lord  Hunt,  througb 
the  conrtiers,  all  of  wbom  gazed  eamestly  on  tbis  unwonted  scene. 
WS.  Nig.  9.  The  dosest  intimacies  often  exist  between  minds,  eaeb  of 
which  snpplies  wbat  is  wanting  to  the  otlicr.  Mac.  7,  86.  A  dmm  is 
an  assembly  of  well-dressed  persons  of  both  sexes,  most  of  wbom  play 
at  Cards,  and  the  rest  do  nothing.  TJ.  17,  6.  Ile  marked  all  bis  little 
arrangements ,  not  one  of  which  bad  been  disturbed.  TBr.  15.  —  Die- 
Mtiben  Einwirkungen  finden  auch  alatt,  wenn  der  Relativsatz  aus  meh- 
reren Sätzen  besteht  und  das  Relatio  in  den  abhängigen  Satz  gehört: 
The  mighty  Tictories  which  he  boasted  that  he  bad  acbieved,  were  rather 
apparent  than  real.  Mac.  6,  290.  He  was  an  evil  that  walked  in  dark- 
nesa;  whose  Coming  none  conld  foresce,  and  agaiust  which  noue  kuew 
when  to  be  on  the  alert.  Sk.  Pbil.  Ilonour  is  a  treasnre  wbich  he 
most  be  your  enemy  indeed  wbo  wonld  attempt  to  rob  yon  of.  Am.  97. 
He  was  a  man  of  those  faces  wbich  men  tremble  when  they  look  on. 
WS.  Ken.  6.  She  bad  discovered  the  trae  father  of  the  boy  which  sbe 
was  sorry  to  see  her  master  lose  bis  reputation  by  taking  so  mach 
notice  of.  TJ.  2,  5.  One  of  the  moralists  wbom  we  sat  under.  TBr.  1. 
England,  wbich  wiser  folk  than  you  know  notbing  of,  and  care  uothiug 
for.  1. 

Um  den  Relativsatz  enger  mit  dem  regierenden  Satz  zu  verbinden,^,  361. 
haben  sich  /olgende  drei  Formen  ausgebildet. 

1)  Dcu  Demonstrativ  wird  ausgestoßen,  so  dajü  w  b  0  für  he  wbo, 
he  that,  she  that,  they  wbo  etc.,  what  {selten  that)  für  that  wbich 
steht:  Ae.  Jje  dergy  gaf  a  grete  curs>'ng  on,  whilk  of  [)am  so  brak. 
PL.  3611.  —  Me.  Conforming  bire  to,  that  the  markis  liked.  Cb.  8422. 
The  1000.  part  of,  that  be  hadde.  Mau.  13.  Bryuge  to,  that  i  scide. 
Gen.  27,  13.  —  Ne.  We  speak  that  we  know.  Job.  3,  11.  Handsome 
II  18  that  handsome  does.  TJ.  4,  12.  Holy  cbnrch  chasteneth  whom  ||  273. 
she  loveth.  WS.  Iv.  2.  They  may  regale  with  what  is  provided  for 
ihem.  TJ.  1,  1.    Men  pay  for  what  they  eat   1,  1.     Distingoisb  what 

19* 
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§.  361.  is  accidental  from  what  is  essential.   Mac.  £ss.  1,  326.     I  am  content 
to  abido  by  wbat  I  have  done.  Yan   F.  25. 

2)  Für  das  substantivische  Relativ  tritt  das  ac(fectivische  ein  und 
das  Substantiv,  das  jenes  vertritt,  tritt  in  den  Nebensatz  über :  I  gave 
bim  the  money  wbicb  I  had  —  I  gave  bim  what  money  I  had.  Yon 
will  make  >vbat  baste  you  can.  TJ.  8,  10.  Tbey  may  follow  wbicb  part 
tbey  please.  Dryd.  No  woman  can  bear  any  superiority  in  whatever 
tbing  sbe  desires  to  excel  in.  Am.  1,  7. 

§.  362.  3)  Das  Relativ  unrd  ausgelaßen.    Im  Ags,  fehlt  es  nur  scheinbar. 

In  einem   zur  Erklärung  beigefügten  Satze ,    wie :    Hengist   and  Horsa 
wseron  Wibtgilses   sona,    t)8e5  fseder  was  Wibta  bäten.     H6  sende  tö 
{)äm  päpe,    Agado  b6  waes  bäten.   SC.   675.  kann   das  Subject   ausge- 
laden und  aus  dem  vorigen  ergänzt  werden,    wie:     {)ä  Wfilron  comene 
of  Hibernia  mid  böora  beretogan,  Reäda  bätte  (R.  hieß  er).  Bed.  1,  1. 
})&  Gotan  mid  bSora  cyningum,  Rsedgota  and  Eallortca  wseron  {R.  und 
E*  ware7i  sie  geheißen)  bätne,   Römaburb  äbrsecon.  Bod.     Es  sind  pa- 
ratactisch  beigefügte  Sätze,  die  nicht   ihre  Erklärung  finden  in   eigent- 
lichen Relativsätzen^  wie :  Cirns  för  ofer  l)ä  eÄ,  J)e  {den  Fluß^  der  A. 
hieß)  bätte  Araxis.  oder :  Sum  man  waes  geseten  on  })&m  lande,    )>e  is 
gebäten  Hns.  Job.     Völlig  vereinzelt  steht :    Bä  t)äm  ylcum  fsedenim,  wo 
fore  spröcende  wÄron,    ftwriten  is.   Bed.   1,  27.     Eier  fehlt  allerdings 
das  Relativ  (be  J)Äm  pe) ,    aber  in  einer   Weise,    wie  es  später  nur  hei 
größter  Nachläßigkeit  geschieht.   Es  ist  offenbar  ein  Versehen  des  Schrei- 
bers oder  Druckers.  —  Ebenso  im  Nags.  bei  Lag. :    An  preost  wes  on 
leoden,  Lagamon  wes  ihoten.   I.   Nefede  boten  anne  sune,  Ascanius  was 
iboten.   90 ,    während  0.    zwei  vollständige   mit  annd  verbundene  Sätze 
hat:   An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  .annd  he  wass  gebatenn  Za- 
carige.   111.  —  Im  Ae.  stehen  zunächst    beide   Formen   nebeneinander: 
pider  com  |)e  of  Boloyn,  Adulphus  was  bis  name.    PL.  635.   und:   He 
had  a  cosyn,  hight  Egbriht.  PL.  217.    He  spousede  anojjer  wif,  Isabelle 
bet.  RG.  10262.    Anojjer  sone  he  badde,  yhote  Get.  1704.    I  sal  sahne 
to  name  of  laerd,    hegist  es.  Ps.  7,  18.     Daneben  aber  stehen  andere^ 
in  deneyi  unzweifelhaft  das  Relativ  ausgelaßen  ist.     Zuerst  mag  es  ge- 
schehen sein,  wenn  der  Hauptsatz  nur  die  Existenz  eines  Gegenstandes 
behauptete,   der  Inhalt  desselben  also  einem  Substantivbegriff  nahe  kam : 
Was  none  in  tente  ne  tonn,  behind  him  durst  be.   PL.  3982.  =  None 

274.  II  in  tente  durst  be.  Was  neuer  prince,  ||  more  had  treie  and  tene  {Prü- 
fung [Schmerz]  und  Kummer).  5673.  Hier  mag  das  frz.  c'est  einge- 
wirkt haben.    Ferner:    No   childe  had  he  never,  bis  beritage  mygbt  to 
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wende.  181.  Dann:  I  kan  not  say  the  pris,  was  gyuen  for  bis  ransoun.  §.  362. 
4908.  Tchylle  wel  t>y  mede  gelde  by  {je  treat>e,  ycb  ou  to  pe  {deinen 
Lokn^  den  \ff]  ich  dir  schuldig  bin),  RG.  6525.  After  William,  mea  cald 
|)e  rede  kyng,  Henry  |)e  coroon  nam.  PL.  2310.  Sir  Lowys  bad  bim 
tille  Ingland  go  to  praye  Henry  restore  |)0  tounes,  be  tok  bim  fro. 
PL.  2430.  Orete  foly  wäre  it  to  begyne  |)e  |)ynge,  mane  may  nogbte 
ende.  Peny  RP.  27.  Ebenao  im  Me.  Ac  tbere  was  wigbt  noon  so 
wys,  the  wey  thider  koutbe.  PP.  3528.  Tber  nas  no  man,  for  peril 
dont  him  tonche.  Gb.  8930.  Tber  is  no  wiu,  bereveth  me  my  migbt. 
7641.  Ye  fiBuren  like  a  man,  batb  lost  bis  wit.  6677.  As  stille  and 
coy,  as  doth  a  maid,  were  newe  spoused.  7879.  Tbe  place,  tbou  Standes 
in  there,  forsoth  is  balowed  welle.  Town.  M.  p.  58.  —  Ne,  HB.  läßt 
nirgends  das  Relativ  aus ,  Milt.  selten,  selten  auch  Mac.  in  Prosa  * ; 
Sh.  dagegen  sehr  <jft  und  bei  ihm  laßen  sich  folgende  Fälle  unterschei- 
den :  1)  Am  häufigsten  fehlt  das  Relativ  hinter  Sätzen ,  die  nur  die 
Existenz  eines  Oegenstandes  behaupten ,  daher  nach  tbere  is ,  bere  is, 
it  is:  Here  is  a  gentle  woman  denies  all  tbat  you  bave  said.  Mm.  5,  1. 
There  is  a  devil  baonts  tbee.  aHd.  2,  4.  It  is  sad  Titos  calls.  Tit.  5,  2. 
It  is  I  mnst  snnff  it.  Hb.  3,  2.  It  is  tbe  law ,  not  I ,  condemns  yoor 
brother.  Mm.  2,  2.  —  2)  feimer  in  Fragen^  die  die  Existenz  beziveifeln, 
oder  Verneinungen :  Was  eyer  son  so  rued  bis  fatber's  deatb.  clid.  5,  2. 
Were  never  orphans  liad  so  dear  a  loss.  Rc.  2,  2.  Wbo  was  't  came 
by?  Macb.  4,  1.  Is  it  tbe  wind  tbose  brancbes  stirs?  Byr.  Maz.  17.  — 
3)  Inhaltlich  nahe  stehen  die  S  itze  mit  bave :  I  bave  a  brotber  (=  My 
brother)  is  condemned  to  deatb.  Mm.  2,  2.  I  bave  a  servant  comes 
with  me  along.  4,  1.  Have  I  no  friend  will  rid  me  of  tbis  fear? 
Rb.  5,  3.  —  4)  Außerdem  fehlt  es  selten,  weufi  es  im  Noiimiativ  steht: 
Omit  nothing  may  give  os  aid.  Wt.  4,  3.  I  fall  into  tbe  trap  is  laid 
for  me.  Hb.  5,  L  auch  sogar  ftach  Demonstrativen  :  You  are  one  of 
those  wonld  bave  bim  wed  again.  Wt.  5,  1.  Our  neamess  to  tbe  king 
in  love  is  near  tbe  bäte  of  tbose  love  not  tbe  king.  Rb.  2,  2.  Wbat 
's  he  approacbetb  boldly  to  our  presence  V  cllf.  3,  3.  Your  bonourable 
letter  he  desires  to  tbose  bave  sbut  bim  up.  Tim.  1,  1. 

Ghde  Prosaiker  beschränken  die  Auslaßung  des  Relativs ;  nament- 
lich wird  es  nicht  ausgelaßen^  l)  wenn  das  Relativ  auf  ein  Demon- 
strativ oder  einen  ganzen  Satz  geht:  He  wbo  loves  not  bis  country  can 
love  nothing.  Byr.  Fosc.  3.     He  knew  notbing  of  wbat  bad  bappened, 

^   [Vergl  EnylUche  Oramrnalik  von  Btrnhard  Schmitz,  ö,  Aufl.,  S.  277  /.]. 
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§.  362.  which  surprised  me.  —  2)  wenn  der  ctgs.  Oen.  whose  steht:  A  man 
whose  voice  goes  forth  to  the  end  of  the  earth.  —  3)  wenn  das  RelcUiv 

275.  II  iiit  Nominativ  steht.  Allein  auch  die  besten  Schriftsteller  \\  lauften  den 
Nom,  aus,  wenn  der  vorstehende  Satz  nur  die  Existenz  eines  Substantiv 
bec/rijs  behauptet,  Thero  is  a  fatality  attends  the  actions  of  some  men. 
Trist.  10.  There's  nothing  whets  the  beak,  or  arms.  Byr.  DJ.  5,  133. 
It  was  landlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  The  Lord  above  knows 
^'ho  it  was  told  her.  14,  3.  There  is  no  man  can  demand  a  debt  of 
me.  7,  10.  There  is  a  temple  in  ruins  Stands.  Byr.  Cor.  18.  Nicht  zu 
rechtfertigen  aber  ist  wohl  die  Auslaßung  in  folgenden  und  ähnlichen 
Beispielen :  The  devil  take  him  asks  thee  more  questions.  WS.  Ken.  40. 
1  have  a  name  will  brook  a  master  before  it  as  well  as  another.  41. 
Who  is  he  should  dread  to  try  so  much?  Sard.  1,  1.  There  arc  those 
will  sentence  both.  Fosc.  1,1.  You  rather  look  like  one  would  tum  at 
bay.  Wern.  3,  1.  Marke t-gardening  was  no  longer  the  profitable  busi- 
ness  it  had  been.  HW.  3,  215. 

Wird  das  Relativ  ausgestoßen,  so  tritt  die  sie  begleitende  Prä'po- 
jjoaition  zu  ihrem  Regens:  Aostralia  is  not  a  country  a  gentleman  can 
live  in.  HW.  3,  21.  Where  is  the  pony  you  rode  to  Glasgow  npon? 
WS.  RR.  3,  7.  The  subject  should  be  translated  into  the  manners  of 
the  age  we  live  in.  Iv.  22.  Dichter  laßen  sogar  Präposition  allein 
oder  Relativ  und  Präposition  aus :  Had  I  but  served  my  God  with  half 
the  zeal  I  served  my  king,  he  would  not  have  left  me.  Sh.  Hh.  3,  2. 
It  was  but  a  day  he  had  been  caught.  Byr.  Maz.  9  *. 

Bei  dieser  engen  Verbindung  und  Verkürzung  der  Sätze  treten 
bisweilen  unberechtigte  Einwirkungen  hervor^  wie  des  Relativsatzes  auf 
das  Demonstrativ  im  Hauptsatze:  Too  high  a  fame  when  him  (yV/r.he 
whom)  we  serve  's  away.  Sh.  AC.  3,  1. 

Demonstrativ  und  Relativ  sind  ausgelaßen :  She  was  running  on 
thus,  when  Sophia  with  a  more  peevish  voice,  than  (that  wa«  which) 
she  had  ever  spoken  in  before.  TJ.  4,  12. 

*  \Dai  letzte  Beispiel  gehört  nicht  hierher,  da  das  in  demselben  ausgeUu^ 
sene  that  nicht  Relativum,  sondern  Conjunction  int.  Im  übrigen  beschränkt  sich 
die  in  Rede  stehende  Auslassung  keineswegs  auf  die  Sprache  der  Dichter.  You 
are  going,  my  boy,  lo  LoodoD  oii  foot,  in  the  manner  Hooker,  yoiir  great  an- 
restor,  travelled  there  before  you.  Vir,  3.  The  night  was  concluded  in  the  maoner 
yre  begaii  the  morning.  4.  Zwei  Beispiele  aus  Add.  (In  the  ruinous  couditioD 
I  now  beheld  it.    In  the  shortest  way  we  are  abie)  bei  Dal.  44  7]. 
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III.   Pronominaladverbien. 

Wie  das  Demoasti^atic  se  zum  Relativ  ivird ,  so  auch  die  adver'%,  363. 
bialen  Formen  desselben:  Ags,  |iä  dagas  cumad,  {lonne  (=  I)8et.  Mt. 
9,  15)  se  br^dguma  hym  byd  &fyn'ed.  Luc.  5,  35.  Aber  im  Nays. 
triit  daneben  das  Relativ  in  B.  ein  und  verdrängt  Jenes :  {)eon  time, 
{Kinne  (wane)  man  gad.  Lac).  711.  §.  503.  —  Ags,  On  ^isse  niht,  ])ä 
])&  cnyll  ic  gebärde.  Coli.  §.  507.  —  IIüs,  |)anon  ic  üt  oode.  Mt.  12, 
44.  §.  509.  -  Ne  mage  gö  cumau,  |)y  de  r  ic  fare.  Job.  8,  21.  ||  §.  510.—  ||  27(). 
Ags.  Snme  feöllon  on  stsenibtc,  |)iGr  byt  nsefde  mycle  öordau.  Mt.  13,  5. 
§.  511. 

Mit  dem  Interrogativ  bwa  gelangen  auch  dessen  adverbiale  For- 
men zu  relativem  Gebrauche,  Nags,  Time,  man  it  is  best.  B.  Lai).  711. 
At  «enne  time,  wbanne.  0.  133.  §.  531.  —  Ags,  liwser.  Ae.  In  ecbe 
lond,  yrhere  me  bem  se|).  RG.  184.  —  Ags.  Hwanon.  §.  583.  —  Ags. 
Hwseder.  §.  534. 

Gleichen  Schritt  mit  pser  und  bwter  halten  ihre  Verschmelzungen : 
Nags.  Onltalige,  t)ar  Romc  nou  on  stonded.  A.  Lag.  107.  Aenne 
castel,  ^er  ic  mibte  an  inne  libbc.  15426.  —  Me.  Tbe  owen  derke 
Tegioiin,  tber  Pluto  d^ellctb  in.  Cb.  Im  Ae,  treten  die  relativen 
Formen  ein:  An  cb>Tcbe,  war  ynne  me  ssolde  godes  seruyse  do.  RG. 
5184.    No{)ing,  warbi  men  mow  libbc  2237.  §.  532. 

Die  relativen  Adverbien  werden  selten  ausgelaj^en:  Ne»  Woe  to 
tbat  honse  be  came  or  went.  Byr.  Gi.  Oefter  hinter  Zeitbegrijfen  etc. 
8.  §.  552.  553. 

Fünfter  Abschnitt. 

Indefinite  Pronomen. 

Sie  sind  sum,  Älc ;  die  Internjgatiren  bwa,  bwtet,  bwylc  und  bwffider  §.  364. 
nebst  ihren  Compositionen  gebwa,  «gbwa,  gebwylc,  nätwylc,   gebwaeder, 
äbwseder,  s^gebwffider,  nädor ;  die  Numeralien  an  und  öder  nebst  senig, 
n4n,  nenig;  die  Substantiven  man,  wibt,  äwibt,  nawibt. 

I.   Sum,  ailc. 

I.  Ags.  Sum  (irgend  ein)  wird  substantivisch  und  adjectivisch  ge- 
braucht und  bezeichnet  1)  einen  unbestimmten  Gegenstand:  Sum  man 
(=  ftn  man.  Mt.  21,  28)  boefde  twegen  suna.  Luc.  15,  11.  Sum  d^ma 
w»s  on  sumere  ceastre.  18,  2.    {)ä  waes  sumes   bundredmanues  t>6öwa 
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'§.  364.  uutrum.  7,  2.  ])&  {)&  men  sl^pon ,  pk  com  his  feönda  som  (seiner 
Feinde  einer)  Mt.  13,  25.  iferdsBge  öode,  öorla  sum  {früh  kam  er, 
einer  der  Mannen),  B.  1312.  —  2)  einen  unbestimmten  Theil,  eine  un- 
bestimmte Zahl'  und  Maßangabe:  p&  cw^don  suiiie  ()&  b6ceras  hym 
betwynan  (etliche  Schriftgelehrten).  Mt.  9,  3.  ufid  |)ft  cws^don  stime  of 
tjäm  sunderhälgan  (etliche  der  Pharisäer),  Luc.  6,  2.  Som  feöll  wid 
t)Oiie  wäg  (6^0706-  /e/)-   Mrc.  4,  4.     Änom  hä  sealde  M  pond ,    somum 

277.  II  II  twä,  sumum  an.  Mt.*25,  15.  Daher  wird  es  partitive  Got\junction. 
§.  539.  Ferner  steht  es  auch  adjectivisch  bei  Personalpronomen :  Ac 
sume  gö  (etliche  von  euch)  ne  gel^fad.  Job.  6,  64.  (=.  eöwer  som. 
B.  248).  —  3)  Vor  Zahlangaben  bezeichnet  es  diese  als  ungefähre:  J)ä 
wseroD  hi  sume  t^n  geär  on  ])äm  gewinne  (da  waren  sie  etwa  10  Jahre 
im  Kampfe),  Bo.  18,  1.  —  Nags,  1)  |)at  he  summe  (som  B.)  sake  arerde. 
Lag.  26290.  \^Q%%  wisstenn,  |:att  himm  wsess  summ  unncuj)  sihhde 
shsewedd.  0.  228.  gewöhnlicher  aber  wird  hier  der  unbestimmte  Ar- 
tikel, —  2)  Heo  weren  summe  (somme)  faie  (eiiüge  von  ihnen  waren 
dem  Tode  geweiht),  517.  Lete  we  sum  of  this  folc  fare.  3319.  Do 
me  summ  god  (etwas  Gutes),  0.  5217.  Summe  off  ure  littie  flocc.  6574.  — 
Orm  verwendet  es  *  oft  wie  ags,  swä,  um  die  Bedeutung  pronominaler 
Wörter  zu  verallgemeinern:  Whasumm  (wer  auch  nur),  5564.  Whatt- 
summ  (was  auch  nur)^  wh«r  summ  (wo  auch  nur),  3290.  — Ae,  1)  J)at 
he  ne  brak  hed  ofer  arm  or  som  ojjer  bon.  RG.  2692.  —  2)  [)e  kynge 
and  somme  of  hys  defendede  hem  faste.  1298.  He  byleuede  ys  folc 
somme  aslawe  and  somme  ywounded.  4855.  —  Me.  1)  Ther  was  sum 
prest.  Luc.  1,  5.  Sum  (a)  c^ong  man  suede  bim.  Mrc.  14,  51.  —  2)  1 
wolde  don  you  some  comfort.  Cb.  778.  Sum  man  hathe  an  100  wyfes, 
sume  mo,  sume  less.  Mau.  22.  Summe  of  hem  camen  fro  fer.  Mt.  8,  3. 
Ther  ben  summe  of  gou,  that  bileuen  not.  Job.  6,  64.  —  Ne,  1)  Es 
theilt  die  Bedeutung  der  Unbestimmtheit  mit  a,  any  und  certain.  HB. 
gibt  die  oben  angeführten  Stellen  folgendermaßen :  A  certain  (sum  Wycl. 
A.  a  B.)  man  bad  two  sons.  There  was  in  a  (sum  A.,  a  B.)  city  a 
(sum  A.,  a  B.)  judge.  A  certain  (sum  A.,  a  B.)  centurion's  servant  — 
Enter  tbe  city  and  some  man  will  direct  you  to  the  house.  Wb.  How- 
soever  it  shock  some  (=  one)'s  seif  love.  Byr.  DJ.  —  2)  Es  bezeichnti 
noch  das  Theilverhältniß,     She    cut    off   some    of  her  bair.  TJ.   7,  12. 

*  [Koch  hat  in  seinem  Uandexemplar  an  dieser  '*>t€lU  'altn/  angeschrieben 
zum  Zeichen,  da/z  er  erkannt  hat,  da/z  dieses  sum  ein  /  nderes  ist,  alt  das  hier 
zu  besprechende.  Es  ist  in  der  That  scandinavischen  Ursprungs  =:  dän,  som; 
vyl,  ist.  sum.     Es   kommt  auch  später  noch  vor:   vgl.  meinen  Zusetz  tu  §.  354]. 
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The  vlllage  choristers  were  to  perform  some  music.  Sk.  Chr.  Some  of  §.  264. 
the  crew  had  fastened  themselves  to  tbe  spar.  Sb.  daher  cory'unctiofial,  — 
3)  Eil  bezeichnet  Zahl-  und  Maßangaben  ah  ungtffdhre :  About  two 
yards  farther  down  the  strcam  sat  a  party  of  some  eight  or  nine  men. 
Jam.  R.  9.  A  vülage  of  some  eigbty  booses.  Wb.  Our  carver's  excel- 
lence,  which  lets  go  by  some  sixteeu  years.  Sb.  Wt.  5,  3. 

n.  M\c  (eal-,  «1-  A\ii  jeder  *)  uteht  adjecticisch  und  substanti- ^,  365. 
vi$ch:  ^C  man,  ge  earm,  ge  eädig  {Jedennan,  arm  und  reich), 
Edg.  1,  1.  iiUc  göd  tryw  b}Td  göde  wsestmas.  Mt.  7,  17.  Waciad  on 
iUcere  tide.  Lue.  21,  36.  HC  sealde  selcon  icnne  penig.  Mt.  20,  2. 
II  i^  |)&ra,  [le  yfele  död,  hatad  paet  leöbt.  Job.  13,  14.  ~  Nags.  \\  278. 
iEIc  (ech  B.)  cbeorl  hsefde  grid.  La().  4260.  Heo  bim  to  lidden  ou 
elchere  (enereche)  side  (eilten  auf  ihn  zu  auf  jader  Seite),  1723.  Mid 
golde,  |)6  eiche  (ech)  bar  on  honde.  1825.  CJiffbimm  olf  all  biss  kinedom 
illc  mann  an  pennnng  gsfe.  0.  3281.  —  Ae,  Hecb  lyme  bym  oke  (ihm 
zitierte  [vielmehr  „ihn  schmerzte"^;  ne.  acbed]  jedes  Oliei),  RG.  4971. 
Engelond  ys  of  eche  lond  best.  1.  —  Me.  He  bad  to  alle  ecbe  aftre 
the  othre.  Man.  2.  When  tbat  ecbe  of  bem  bad  dronken  bis  part. 
Ch.  8498.  Thei  tomeden  agen  ech  in  to  bis  bous.  Job.  7,  53.  Wycl. 
auch  noch  im  Plural:  There  sbal  not  be  maad  lasse  eny  tbing  of  tbe 
tfles  bi  eche  (alle  B.)  daies.  Exod.  5,  19.  —  Ne,  Tbe  dosest  intimacies 
often  exist  between  minds  eacb  of  wbicb  supplies  wbat  is  wanting  to 
the  other.  Mac.  7,  86.  Simeon  and  Levi  took  eacb  man  bis  sword 
Gen.  34,  25.    Cloven  tongnes  sat  upon  eacb  of  tbem.  Acts.  2,  3. 

Zu  dem  einfachen  «Ic  treten  mehrere   Verstärkungen,  §.  366. 

Jm  Naga.  tritt  an  hinzu,  das  die  eifizelnen  mehr  her rur hebt,  aus 
denen  die  Oesammtheit  besteht:  Of  alc  an  ufcle  he  wes  war.  Lac).  13886. 
Elc  ane  (ech  one  B.)  be  o^ii  sebte.  24  \  53.  ])e()9  forenn  for|)  illc  an 
wi))t)  (Hrinne  lakess.  0.  3461.    ])urrb  |iatt  binmi  sbollde  off  illc  an  mann 

*  [Koch  »ehwankt  zwUchtn  lani/em  und  kurtem  Vocal;  vgl.  I.  FUx.  §.  170, 
tro  tr  &lc  $ehreiht  und  =*&gelic  fafzt,  und  IIU  §.  IM,  \co  tr  es»  tntweder  aut 
*eaII1c,  *a*lHc  {dann  aUc)  odtr  aus  agehwylc  {dann  S^lc)  zusammengtpofzfn 
»Hn  Iqßtt,  Ich  glaube,  die  IlerUitung  des  Pronomens  aus  «llic,  ««allic,  die, 
»oviel  ich  weiß,  zuerst  Orein  im  Sprachach,  I.  .')B  vorgetragen  hat,  kann  sich  auf 
keine  Analogie  berufen.  Das  Wort  müfzte  bei  dieser  Herkunft  entweder,  trie 
a^.  allib,  mAd.  allicb,  Illich,  ellirh,  ^allgemein'  oder,  wie  altn.  alllikr^  *sehr  ähn- 
lieh' bedeuten.  Ich  »ehreibe  daher  &.  Im  übrigen  bin  ich  mehr  geneigt  das  Wort 
mit  Grimm  3,  64  =  *  figelSc,  nhd.  jeglich  zu  fassen,  als  mit  Regel,  Zs.  f,  d,  A. 
11,  312  ff.  as  Agbwylc]. 
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^.  366.  an  peninng  wTirr{)6nn  reccnedd.  3286.  —  Ae,  Heo  tamede  a^eyn  hym 
echoü  {gegen  einander  jeder),  KG.  1770.  Heo  bigonne  to  fle  echon. 
378.  To  pay  ilk  a  hede  a  peny.  PL.  134.  Hastily  ilkone  |j6  kynges 
come  falle  suythe.  23.  Bkon  of  the  kny^htes  had  a  barony.  3402. 
Hka  man.  Ps.  63,  10.  Obgleich  echon  die  Gesammtheü  zerlegt,  so  steht 
es  doch  auch  für  jenes  [jene?]:  jire  architemples  hext  of  echon  {höchste 
von  allen),  RG.  1666.  —  Me,  Helpe  us  to  scape,  or  we  be  ded  echon. 
Ch.  3608.  Thei  token  ech  on  by  hymself  a  peny.  Mt.  20,  10.  —  Ne. 
Courage,  my  friends,  and  each  one  put  himself  at  the  head  of  his  com- 
mand.  WS.  Wav.  47.  The  princes  of  Israel ,  being  twelve  men,  each 
one  was  for  the  hoose  of  his  fathers.  Num.  1,  44. 

Ebenso  tritt  »uejr  {immer,  je)  hinzu,  Nags,  JEuer  alcne  godne 
mon  he  sedelede  mid  gode  {jeden  guten  Mann  ehrte  er  mit  Gute),  Lag. 
2814.  -äiueralche  (euireche)  gere  heo  bered  child  j)ere.  13871.  — Ae. 
Wyllam  let  enquery,  hou  mony  ploulond  were  in  eueryche  ssyre.  RG. 
7834.  —  Me,  Everich  of  hem  wolde  eten.  Ch.  Pers.  To  serve  and 
plesen  everich  in  that  place.  4951.  Every  man  outher  gode  or  evylle. 
Mau.  10.  Every  second  or  thridde  day  she  fast.  Ch-  15607.  —  Ne, 
Every   man  is   vanity.   Ps.  39,  11.     Every  inch   a  king.    Sh.  L.  4,  6. 

279.  II  Every  why  hath  a  wherefore.  Err.  2,  2.  Every  three  days,  every  ||  two 
years.  Mac.  1,  173.  Da  every  in  Einzelheiten  zerlegt^  so  bezeichnet  es 
die  Distribution, 

Beide  Verstärkungen:  Ae.  Befor  [)am  euerilkone  he  told  king  R. 
PL.  3672.  —  Me.  Thei  flowen  everych  one.  Man.  21.  —  Im  Ne,  allein 
mit  one  faat  nur  in  der  juridischen  Sprache  * :  Every  one  of  the  seven 
commonwealths  wliich  that  Union  had  bound  together,  retained  almost 
all  the  rights  of  sovereingty.  Mac.  3,  118.  All  and  every  one  of 
them.  Every  one  that  doeth  evil  hateth  the  light.  John.  3,  20.  Paneben 
tritt :  Every  man,  every  body,  every  thing  etc. 

Each  und  every  waren  noch  zu  Sp.'s  Zeit  gleich :  She  every  hil 
and  dale,  each  wood  aud  plaiue  did  search.  Sp.  1,  2,  8.  Jel^t  ist  each 
mehr  auf  kleine  oder  bestimmte  Zahlen  eingescJiränkt. 

§.  367.  In  Verbindung  mit  öder  wird  »Ic  Bezeichnung  der  Reciprocität**. 

*  [Das  scheint  mir  unrichtig.  Vgl.  die  Beispiele  bei  Dal.  §.  4.')5:  We  were 
every  one  on  deck.  Dick.  He  prospered  beyoud  every  one's  cxpectaticus.  Warren. 
Had  they  not  fled,  he  would  certuinly  bavH  killed  theoi  every  oue.  Gold.  i>hfi 
drank  to  every  one  uf  her  servauts.  KubertsouJ. 

*•    [Ebenso  verdoppeltes  each:    Ne.  Then  each,  dishorsed  and  drawitig,  lash'd 
at  each  so  ofteu  aud  with  such  blows,  that  all  the  cruwd  wonder'd.  Xeon.  1,  24J. 
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Im  Ag$,  haben  noch  beide  die  vollen  Formen^  die  die  syntactiachen  Ver-  §.  367. 
käUms9e  verlangen'.  |)&  cnyhtas  beheöld  heora  sfelc  öderne  {die  Jünger^ 
ihrer  jeder  sah  den  andern  an),  Job.  13^  22.  Gtö  sceolon  [iweän  eöwer 
Ale  ödres  föt  {ihr  eollt  waschen  euere  (Jeder  des  anderen)  Füße), 
13,  14-  £B  liönodon  älc  ödrnm  (sie  dienten  Jeder  dem  andern),  Job. 
Hi  cwMon  äUc  t6  ödrnm.  Birc.  4,  41,  —  Aber  schon  im  Nags,  stößt 
öder,  obgleich  vom  Verb  abhängig^  die  Flexion  ab:  Heo  wold  euer  »Ic 
oder  balden  for  broder.  La().  5163.  Elc  man  rseuede  oder.  4038. 
Ae.  nk  opesr  gan  askie.  PL.  491.  —  Me.  They  hated  eche  other.  Ch. 
Pers.  Eyerich  of  hem  halpe  to  armen  other.  1653.  Wban  twey  men 
han  everich  woimded  other.  Mel.  Thei  sweren  ech  to  other.  B.  Gen. 
26,  31.  Than  the  chane  bad  bis  seconde  sone  to  breke  hem;  and  so 
scbortlj  to  alle  eche  aftre  other.  Mau.  21.  That  thei  weren  departed 
eche  from  other.  21.  —  Ne.*  They  esteem  and  love  each  other. 
Mac.  7,  17.  In  character  they  resembled  each  other  very  little.  7,  85. 
Lei  OS  speak  onr  free  hearts  each  to  other  (=  to  each  other).  Sh. 
Mac.  1,  3.  [They  sleeping  each  by  other.  Tenn.  1,  5.  Nor  glance  the 
one  at  other.  45.]  SubstatUivische  Flexion:  They  looking  into  each 
other's  eyes.  Byr-  Isl.  2,  15.  We  are  separated  from  each  other's  society. 
WS.  Rob.  1.  [Hissed  each  at  other's  ear.  Tenn.  l,  58.] 

Die  ur$prUnglich  verschiedenen  Elemeyite  fließen  zu  einem  Worte 
zusammeHf  so  daß  die  Präposition^  die  eigentlich  zu  other  gehört,  vor- 
tritt: Three  different  nations,  who  were  enemies  to  each  other.  WS. 
Sh.  L.  4,  6.  at  each  für  at  each  other :  Ten  masts  at  each  make  not 
the  altitode. 

Englische  Chrammatiker  halten  each  other  gerechtfertigt,  wenn  nur 
von  zweien  die  Rede  ist;  one  another,  wenn  mehrere  gemeint  sind, 

II  n.   Interogativen.  ||  280. 

in.  Das  interrogative  h  w  a  (wer  f)  kommt  in  der  Bedeutung :  §.  368. 
irgend  einer,  jemand  (^  man)  in  den  ags,  Gesetzen  sehr  oft  vor :  Gif 
hwa  8^  de&des  scyldig  {wenn  jematid  des  Todes  schuldig  ist).  Ine.  5. 
Femer:  Gif  hwa  eöw  «nig  J)ingc  tö  cwyd,  secgad.  Mt.  21,  3.  Sibbe 
ne  wolde  wid  manna  hwone  fSorhbealo  föorran  (in  Frieden  wollte  er 
nicht  gegen  einen  der  Mannen  Lebensvernichtung  verschieben),  B.  155. 
Gif  hw«s  brödor  de&d  byd.  JVirc.  12,  19.     Es  scheint  aus  dem  allge- 

*  [JBigtnthitmiieh  gebraucht  ist  earh  otlier  bei  Field.  These  brothers  Hved 
in  a  con^tant  atate  of  conteDtion  abunt  the  govenimeiit  of  their  childran,  both 
heaitilj  despUfng  tba  method  which  each  other  took.  TJ.  18,   13j. 
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}.  368.  meinen  Gebrauche  gekommen  zu  sein  und  sich  in  der  Fortnel  befestigt 
zu  haben:  As  wo  sei}>  (wie  man  sagt)  *,  RG.  761.  6556.  6569.  und 
daher  auch  noch  bei  Ch.  The  name  as  yet  of  her  amonges  people,  as 
who  sayth,  halowed  is.  Troil.  3,  268.  und  As  who  saith  nay.  Ch.  Dntch. 
559.  —  Ne.  nicht  **. 

Das  neutrale  hwset  {was  ^  etwas)  erhält  sich,  Ags.  |}onne  h6 
swylces  hwaet  secgan  wolde  (etwas  der  Art),  B.  880.  Nu  wille  w6  eöw 
hwaet  lytles  bö  him  gereccan  (7iun  wollen  wir  etwas  weniges  von  ihm 
sagen).  Job.  Him  ne  derad,  peäh  big  hwaet  deädbsirlices  drincon.  Mrc. 
16,  18.  —  Nags.  ping  selcu])ere,  [)ane  wat  {seltsamer,  als  irgend  etwas\ 
B.  Lag.  2825.  pegg  understodenn  littless  whatt.  0.  6952.  —  Ae,  Wat 
adreynt ,  wat  aslawe ,  tuelf  princes  |)ere  were  ded.  RG.  8459.  —  Me. 
Wete  ye  what.  Ch.  10305.  Eis  what  (ags,  elles  hw«t).  Ch.  Farne.  3, 
651.  That  eche  tak  a  litte  what.  Job.  6,  7.  —  Ne,  TM  teil  you  what. 
Sb.  KJ.  3,  3.  —  Die  indefinite  Bedeutung  befähigt  what  zum  conjunctio- 
nalen  Gebrauche  [§.  529]. 

§.369.  lY.    Gehwa    {jeder)    beschränkt    sich    auf  das  Ags,:    Hig  hlotu 

wurpon,  hw«t  gehwa  näme  (was  jeder  nähme).  Mrc.  15,  24.  Se  wal- 
dend,  se^e  reorda  gebwses  r^ne  gemiclad  (der  Waltende^  der  aller 
Reden  Sinn  [?]  erhöht).  Exon.  4,  33.  Lofd«fedum  sceal  in  mÄgJ«  ge- 
bwsere  man  gej)eön  (mit  Lobthaten  wird  in  der  Genoßenschaften  jeder 
der  Mann  gedeihen).  B.  25.  Hö  böbeäd,  {)8et  manna  gehwa  him  h&m 
forde  (er  befahl,  daß  jeder  heimfuhr).  Bed.  3,   14. 

V.  Ebenfalls  nur  im  Ags.  « g  h  w  a  (jeder) :  God  «gbwses  wealt 
(regiert  alles),  Bo.  35.  Gö  bim  seghwaes  oftugon  (ihr  entzogt  ihm  alles). 
Exon.  92,  8. 

§.  370.  VI.    Eine    Verstärkung    zu  hwaet  tritt    in    bugu,    bwega,    hwugn. 

Ags.  Wo  sceolan  hwaet  hwugu  (hwega  C.)  be  hire  fordföre  secgan  (wir 
müssen  nun  etwas  weniges  von  ihrer  Heimfahrt  sagen).  Bed.   3,  8.    Ac 

*  [Diese  Formel  Ut  wol  ebenso  aufzufassen,  wie  it,  Come  cht  direbbe;  fr, 
Coranie  qui  dirait.  Dicz  3«,  3(>8  f.  Vgl  Mätzner  Gr.  3,  Ö60.  Der  Kelativsats 
steht  oft  für  einen  conditionaUn]. 

**  [Mätzner  belegt  3,  5«0  As  who  should  say  aus  Sh.  und  Marlowe.  VgL 
auch:  Geraiiit  waving  an  angry  haud  as  who  should  say,  *You  wa(ch  me',  sad- 
deo'd  all  her  lieart  again.  Tenu.  1,  51.  Sh«  rose  opeiiiDg  her  arms  to  meet  me, 
as  who  should  say,  'Rest  here'.  6,  57.  Aber  auch  in  der  heutigen  Prosa  kommt 
es  noch  vor:  The  Father  of  the  Marshalsea,  glanced  at  a  passing  Collegian,  as 
who  should  say,  'An  enfeebled  old  man  this'.  Dick  LD.  11).  Mrs.  Merdle  curved 
her  little  flnger  of  her  left  haod,  as  who  should  say,  1  haye  caught  yoa'.  20]. 
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|>&  |MBt  wtorc  {»dre  cyricean  hwffit  hwugu  healf  geworht  wses  (cum  opus  §.  370. 
idem  ad  medimn  ferme  esset  perdnctom).  3,  8.  Darham  ||  hat  auch  ||  281. 
ein flediertndes  hwfletweg,  dem  die  HG.  gegenüber  sfenig  oder  sum  haben: 
Ne  ofirtlge  hwtethwego  genioma  D.  (=  ne  gä  he  nyder,  ))ffit  he  cenig 
\kBi%  fecce).  Mt  24,  17.  Hia  giwude  huelchnoegu.  D.  (sum  pingc  bid- 
dende).  Mt.  20,  20.  Oder  wha :  Gif  hwaes  (huoßlchuoßges  D.)  brödor 
byd  de&d.  Luc.  20,  28. 

YIL  E^ne  zweite  Verstärkung  zu  hwffit  ist  sum.  Nags,  Summ- 
whatt  (etwcu)  icc  habbe  shsewedd  guw.  0.  958.  —  Ae.  |)er  where  he 
was  schotte,  anot)er  chapelle  Standes,  and  somwhat  of  that  tre.  PL. 
438.  —  Me.  Thi  brother  hath  sumwhat  ac^eins  thee.  Mt.  5,  23.  Sum- 
what  of  (sum  B.)  werk  he  sholde  do  withonten  witnessis.  Gen.  39,  11.  — 
Ne,  Somehwat  we  most  do.  Sh.  Rb.  2,  2.  This  stcrility  is  somewhat 
mysterious.  Mac.  3,  405. 

YllL  H  W  y  1  c  {jemand,  irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch :  ^.  371. 
Ags»  Gif  edw  hwylc  (=  hwa,  man,  sum)  segd.  Mrc.  13,  21.  Gif  hwylc 
e6w  widstonded.  Bed.  1,  1.  Wamode  he  hine,  b.^  Ises  hi  on  hwylc 
hAs  in  6odan  {er  warnte  ihn,  daß  sie  nicht  in  ein  Haus  einträten). 
1,  25.  Auch  dies  ist,  wie  hwset,  durch  hngu  verstärkt:  p&  bsed  hä 
^ne  cyning,  |)»t  hö  him  hwylce  hugu  läreöwas  sealde  {daß  er  ihm 
einige  Lehrer  gäbe).  Bed.  3,  22.  |)ä  bsed  hö  hine,  [)«t  he  him  t)8es 
&rwiirdan  treöwes  hwylcne  hugu  ds^l  brohte  {er  bat  ihn,  daß  er  ihm 
einen  geringen  Theü  des  heiligen  Baumes  brächte),  3,  2.  —  Nags,  nicht. 

In  früher  Zeit  scheint  die  Verbindung  mit  i  c  n  ä  t  (ne  wät  ich 
weiß  nicht)  mehr  im  Gange  gewesefi  zu  sein:  p8et  sceadena  ic  nät 
hwjlc  e&wad  nncüdne  nid  {d^iß  der  Schädiger  ich  weiß  nicht  welcher 
unkunde  Feindschaft  zeigt),  B.  274.  \A  se  öorl  ongcat,  \}ddi  hö  in 
nidsele  nftthwylcom  wses  {daß  er  in  ich  weiß  nicht  welcher  Wohnung  der 
Ti^e  war),  1513.  Nu  h^r  |>ära  banena  byre  näthwylces  gsed  {nun 
geht  hier  der  Sohn  ich  weiß  nicht  xcelches  der  Mörder),  B.  2053.  Nät 
löst  sich  wieder:  I  not  which  was  the  finer  of  the  two.  Ch.  1041.  aber 
dieselbe  Umschreibung  bleibt  bis  heute:  I  saw  I  don't  know  which  of 
his  sisters. 

K.  Gehwylc  {jeder)  substantivisch  und  adjectivisch :  Ongan  änra 
gehwylc  {jeder  von  ihnen  einzeln)  cwßdan.  Mt.  26,  22.  paet  f^r  aefter 
wöorca  geearnnnge  £Lnra  gehwylcum  d^med  and  baerned,  fordon  änra 
gehwylces  unriht  willnong  on  (jyssum  f;^re  bymed  {das  Feuer  prUft  [f] 
jeden  der  Einzelnen  nach  Verdienst  seiner  Werke  und  brennt,  denn 
die  böse  Begierde  jedes  Einzelnen  brennt  in  diesem  Feuer),  Bed.  3,  19. 
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I2.|1§.371.H6  seakle  his  {»eöwnm  |)one  anweald  gehwylces  wöorces.  ||  Mrc.  13,  34.  — 
Nags.  For  to  geldenn  iwhillc  mann  äfften*  hiss  aghenn  dede.  0.  173.  — 
Im  Äe,  nicht  mehr. 

X.  Ags.  ^ghwylc  (jefier)  substantivisch  und  adjectiviscJi):  Gnmena 
«ghwylc  {der  Menschen  jeder)  C.  30,  12.  -^ghwylces  canst  worda 
wislic  andgit  {du  weißt  weises  Verstnntniß  jedes  der  Worte).  An.  508. 
Wffis  seghwylc  ödrom  tr^we  {jeder  war  dem  andern  hold).  B.  1 1 66. 
Hör  is  seghwylc  öorl  ödrom  getr^we.  1228.  Ymböode  t>&  ides  di^ 
«ghwylcne  {die  Frau  umschritt  da  jeden  Theil).  621.  —  Nags.  nicht. 
§.  372.  XI.  Gehwseder  {jeder  von  zweien):  W»8  gehwaeder  ödmm 
hrddra  gemyndig  {jeder  war  dem  andern  der  Ehren  eingedenk).  B.  2171. 
Sealde  h6ora  gehwsedram  hand|jüsenda  londes  (gab  ihrer  jedem  100000 
Landes).  B.  2994.  Br^ca  nafre  gyt  ne  gehwseder  incer  {weder  Breca 
je  noch  einer  von  euch  beiden)  swä  deörlice  d«d  gefremede.  584.  — 
Nags.  nicht. 

XII.  Ags.  Ähwffider  (äwder,  ädor,  ^^er jeder  von  beiden):  pissa 
twega  yfela  4wder  ricsad.  Bo.  6.  pä  mseran  tangl  äwder  ödres  rene 
ä  ne  gehrined  {der  großen  Gestirne  eins  berührt  nie  des  andern  Bahn). 
Met.  29,  10.  —  Nags.  |)att  oww()er  {jeder)  off  [ja  tweggenn  off  daBj)e 
wffire  risenn  app.  0.  10345.  ^r  |)aim  |>e  laferrd  bigann  oww|)6r 
(beides ;  taufen  und  lehren)  to  donne.  9352.  —  Da  es  zwei  Gegenstände 
ankündigt,  so  ist  es  conjunctional  gebraucht:  Thanne  schalle  every  man 
have  after  his  dessert  outher  gode  or  evylle.  Mau.  10. 

Xin.  Ags.  ^ghwseaer,  c^g|)er  {jeder  von  beiden)  substantivisch 
und  adjectivisch:  ^ghwseder  ödeme  earme  be|>ehte  {umarmten  sich). 
An.  1017.  ^ghwaeder  waes  8el))eödig  {beide  waren  fremd).  Bed.  3,  8. 
Se  cyng  seghwaederum  pyssa  biscopa  his  gife  sealde  {der  König  gab 
jedem  dieser  beiden  Bischef e  seine  Gabe).  2,  3.  Micle  menigeo  &g- 
hwaederes  hädes  {eine  große  Menge  beider  Stände).  1,  7.  Wies  mynster 
getimbrad  for  seghwsederes  cyninges  säole  äl^snesse  {d.  Münster  war 
gebaut  zur  Erlösung  der  Seelen  beider  Könige).  3,  14.  ^Eghwtederes 
streämes  ende  li|)  tö  sc^.  1,  25.  —  Nags.  Heora  ei^er  (ai^r)  wilnade 
o\^v  to  wftlden.  La^.  1892.  £it>er  hateden  o|)er.  La^.  3932.  £ggt)err 
(off  tweggenn  borrghess)  wass  Be[)))le8em  gehatenn.  0.  6988.  £g9))err 
here  (Zacarige  and  £lysab»|))  gede  affterr  godess  lare.  120.  —  Ae. 
pe  kyndom  delden  bitwene  hem  and  eyj[)er  ys  part  nom.  RG.  881. 
£yt)er  a^eyn  oj[)er  gederede  ys  hoste-  1762.  £y|)er  oj[)er  in  here  armes 
nome.  3343.  —  Me.  £ither  despiseth  oother.  PP.  2768.  £ither  is  otheres 
joie.  11222.  —  Seiende  either  to  other.   Jud.  5,  26.  —  Ne.  eigentlich 
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also:  Jeder  von  zweien  ü7id  so:  They  togcther  strove,  either  the  other  §.  372. 
from  his  steed  ||  to  cast.  Sp.  5,  2,  14.  Hclmets,  hewen  deepc,  shew  ||  283. 
marks  of  either*s  might.  1,  5,  7.  They  crucitied  two  others  with  him, 
on  either  side  one,  and  Jesus  in  the  midst.  Joh.  19,  18.  On  either 
side  of  the  river  was  there  the  tree  of  life.  Rev.  22,  2.  We  do  not 
disdain  to  boirow  wit  or  wisdom  from  any  man  who  is  capable  of  lend- 
ing  OS  either.  TJ.  1,  1.  Pjther  of  thesc  distinguishcd  ofüccrs  (Catinat 
and  BonfSers)  would  have  bccn  a  successor  worthy  of  Luxembourg. 
Mac.  [When  the  new  warmth  of  life*s  ascending  suii  was  feit  by  either, 
either  fixt  bis  heart  on  that  one  girl.  Tenn.  5,  5].  Dvr gegenwärtige  Sprach- 
gebrauch weist  diese  Dedeittung  each  zu  und  nimnd,  nach  Lowth, 
das  Wort  in  der  Bedeutung  con :  einer  ron  zweien :  As  if  I  care  a  pin 
for  either  of  yon.  Van.  F.  29.  I  may  wish  to  be  informcd  of  that, 
before  I  dose  myself  with  either  or  with  both.  Bl.  H.  4,  9.  Ere  the 
snbjects  of  either  side  of  the  Tweed  were  brought  to  rcgard  those  upon 
the  oppodte  bank  as  fricnds  and  as  brcthrcn.  WS.  Nig.  1.  Selten  eins 
von  mehreren :  There  are  ten  oranges,  take  either  of  thcm.  Wb.    Either 

of  the  other  three  might  perhaps  have  withstood  the  temptation.  TBr.  13. 

« 

Da  either  zwar  eine  Zweizahl  nennt,  aber  nur  in  ihren  Einheiten, 
80  muji  das  dazu  gehörige  Verb  im  Sing,  stehen.  Nicht:  Either  of 
them  are  enoogh  to  drive  any  man  to  distraction.  TJ.  8,  10. 

XIV.  Die  beiden  letzten  Pronomen  werden  negiert,  ^    373^ 

Nädor   {keiner  von  zweien):    Wo  nabbad  näder   ne  fßoh   ne  orf 

(i£?ir  haben   keins   ron  beiden,    nicht   Geld^    nicht   Vieh),   Gen.  47,  18. 

Daher  cof^uncüonal.  —  Nags.  |)enne  nabben  c^c  nouder,  |)at  an  no  t)at 

oder.  Lag.  19330.   patt  nowwper  [jecjijrc  noht  laijcj  i  nane  depe  sinncs. 

0.  12872.  —  Ae,  So  pat  nojjer  of  j)ys  kinges  abouynde  to  oper  nere. 
RG.  6303.  Her  no|ier  nadde  no  {»yng,  t)at  to  o|)eres  wille  was.  4899.  — 
Im  Me,  mischt  es  sich  mit  negiertem  other  (anderer):  Here  is  nothcr 
(noon  other  thing  no)  but  the  hows  of  god.  Gen.  28,  17.  Das  und 
die  gleiche  Bedeutung  mit  dem  folgenden  n  e  i  t  h  c  r  mögen  seinen  Ver- 
lust veranließt  haben, 

N either,  coj^unctional  gebraucht^  tritt  bei  Wyd.  gleichbedeutend 
neben  n other.  Erst  im  Ne.  gelangt  es  zu  rollern  pronominalem  Ge- 
brauche wid  verdrängt  letzteres:  Which  road  sball  I  take?  neitlier, 
take  neither  road.  Wb.    Neither  party  wanted  strong  arguments.  Mac. 

1,  101.  Neither  side  dared  to  strike  the  first  blow.  2,  2ö7.  You  have 
neither  of  yon  mentioned  a  word.  TJ.  4,  4.  We  neither  of  us  qaite 
knew  what  to  answer.  BH.  6. 
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U.|l§.373.  II  Eben  so   wenig   wie   nach   ei t her,    kann   avf  neither   der 

Plural  folgen :  Neither  of  them  are.  Humph.  3,  34. 

III.  Numeralien. 

§.  374.  XV.    In  ags,    &n    (einer)  fallen  indefinites  Pronomen  und  Artikel 

zusammen:  An  (=  sum)  man  haefde  twegen  suna.  Mt.  21,  28.  SwÄ 
hwylc  swä  senne  |)ylcne  lytling  onf^hd.  18,  26.  und  sinne  of  }>7ssam 
lytlingum.  7.  Änes  hw«t  (irgend  etwas).  Bo.  18.  Änum  hö  sealde  flf 
pond,  sumum  twä.  Mt  25,  16.  Hig  äh^ngon  mid  him  twegen  sceadan, 
»nne  on  hys  sw^dran  healfe  and  Ödeme  on  bis  wynstran.  Mrc.  15,  27. 
An  aefter  änum  {einer  nach  dem  andern),  Job.  8,  9.  Vgl,  sinne  and  sinne.  — 
Nags,  Das  Pronomen  hat  meist  isoliere  Formen  an,  on,  ane,  one :  l>e 
an  sloh  [)ene  odren  La^.  3881.  Hit  gelomp  on  ane  da^e.  1818.  An 
preost  wass  on  Herodess  da99  and  haffde  an  duhhti^  wif.  0.  113.  To 
t)eowwtenn  i  ^e  temmple  att  senne  time.  133.  An  enngell  comm  off 
heoffhess  serd  inn  aness  weress  hewe  {in  Menschengestalt).  3337.  Hier 
läß^s  sich  noch  oft  als  Artikel  nehmen,  —  Ae.  Jje  castel  hild  one 
Wyllam  Louel.  RG.  9352.  J)e  bed  be  one  syre  Baldewyne.  9513.  One 
Anlaf  |)ei  cbes  and  croun6d  bim  for  kyng.  PL.  713.  He  smot  anne  up 
te  bebooi.  RG.  8427.  —  Me.  Arcita  higbte  that  on.  Cb.  1015.  Thei 
weuten  awey  oon  after  an  otber.  Job.  8,  9.  Etbir  be  sbal  baat  the 
toon  (t  vorgeschoben)  *  and  loue  tbe  totber.  Mt.  6,  24.  Merkwürdig : 
Tbey  found  two  yonge  knigbtes  ligging  by  and  by,  botbe  in  on  armes 
{wohl:  einander  umarmend)**.  Cb.  1014.  —  Im  Ne,  ist  es  zu  weiterem 
Gebrauche  gelangt: 

\)  Es  wird  bisweilen  in  mehr  numeraler  Bedeutung  beig^ügt,  um 
die  Einheit  oder  Einzelheit  hervor zuhebe7i,  wie  eacb  one  etc. :  Courage, 
my  friends,  and  eacb  one  put  bimself  instantly  at  tbe  bead  of  bis  com- 
mand.  WS.  Wav.  47.  Every  one  of  tbe  seven  commonwealtbs ,  wbicb 
tbat  Union  bad  bound  togetber,  retained  almost  all  tbe  rigbts  of  so- 
vereignty.  Mac.  4,  118. 

2)  Es  bezeichnet  eine  unbestimmte  Persönlichkeit  und  daher  steht  es 
a)  substantivisch:  One  comes.  It  is  better  to  take  one's  money  than 
one's  life.  To  wasb  one's  seif.  TJ.  12,  14.  Wbosoever  sball  give  to 
drink  unto  one  of  tbese  little  ones.  Mt.  10,  42.  Ferner  vertritt  es 
auch   einen   solchen    unbestimmten  Substantivbegriff'.    He  bad  a  motive 

"  [Vitlmthr  stehen  the  toon  und  tbe  thotber  für  thet  {d.  A.  tbit)  oon,  thet 
other.    Mätzner,  Or.  1,  .S38]. 

*♦   [Nein,  vielmehr  „in  der  gleichen  Rüstung"]. 
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fiir  wiahiog  that  there  might  be  a  barreu  qneen ;  and  he  was  there-  §.  374. 
fore  sospected  of  having  porposely  recommeuded  one.  Mac.  1,  191. — 
b)  adjecüvUch :  One  Titos  Oates  had  drawn  on  himself  the  censure  of 
II  bis  spiritnal  doctrine.  Mac.  2,  229.  Yoa  will  one  day  {einst)  repent  ||  285. 
of  yoor  folly.  Wb.  There  was  at  the  same  coUege  with  myself  one 
Sir  (George  Oresham.  TJ.  8,  11.  Tom  drove  off  one  Aogost  moming. 
TB.  8. 

8)  E»  iUllt  den  einen  unbestimmten  Oegenstand  eitlem  andern 
gegenüber:  The  one  comes,  the  other  goes.  To  dance  at  his  honse, 
she  firand,  was  one  thing  and  to  be  bail  for  him,  qaite  another.  £dg. 
1,  181.    Daher  cot\junctionaL 

4)  Es  substantivisiert  adjectivische  Wörter  und  hat  hier  noch  die 
Formen  des  wirklichen  Plurals:  Spme  one,  any  one,  a  good  one  (ein 
Guter j  eine  Oute)^  the  good  one.  The  little  ones  (die  Kleinen).  He 
räited  his  Cur  one.  TJ.  5,  5.  The  sight  of  the  family  was  an  edifying 
one.  Yan.  F.  38.    He  behaved  like  one  frantic. 

Aus  dem  Gegensatz  von  &n  und  öder  entwickelt  sich  die  reciproke 
Bedeutung:  Me.  The  christene  men  enforcen  hem  for  to  desceynen  that 
on  that. other.  Man.  12.  Thei  maken  signes  on  to  another.  19.  —  Ne. 
The  disdples  looked  one  on  another.  Ye  also  onght  to  wash  one  another's 
feet  They  said  one  to  another.  HB,  §.  367.  Yoa  will  be  in  yoor  hearts 
to  one  another,  what  yoa  are  to  day.  BH.  13. 

XYL  N  &  n ,  verneintes  &n,  wird  im  Ags,  substantivisch  und  adjecti- 
viseh  gebraucht:  Ne  nän  is  böforan  ödram  (keiner  ist  vor  dem  andern), 
Fid.  Ntebbe  ic  n&nne  cäorl.  Joh.  4,  17.  Warna,  ))«et  {)a  hyt  n&nom 
men  secge.  Mrc.  1,  43.  Ne  andwyrdst  [)u  n&n  t>ing?  Mt.  26,  62.  — 
Nags.  Nes  castel  nan  (non  B.)  swa  streng.  Lag.  600.  He  nefde  nenne 
sone.  148.  patt  gare  nan  nc  segge.  0.  9272.  |)att  nan  mann  nohht 
fand  onn  hemm  to  tslenn.  121.  —  Ae.  Ych  wene  non  (maide)  snch 
nas.  B6.  4207.  Of  whyte  and  of  wolle  god,  beterc  nc  may  be  non. 
18.  |)e  wylde  fooles  and  ))e  tame  ne  mygte  no  mon  teile.  1212.  Richer 
kyng  is  non.  PL.  3537.  —  Me,  Nene  of  his  bretheren  came  in  his 
haont  Ch.  254.  Noon  more  (kein  Größerer),  Mt.  11,  11.  No  man 
dorste  ax  him.  Mrc.  12,  35.  Thei  have  non  hoases,  bat  teutes. 
Mao.  6.  —  Im  Ne,  wird  none  substantivisch,  no  adjectivisch :  Friend 
hast  thoa  none.  Sh.  Mm.  3,  1.  A  man  that  loves  not  me  nor  nonc  of 
you.  Bc.  1,  3.  Sbe  needed  no  one's  gaidance.  Christm.  1853.  Let  there 
be  no  strife  between  thee  and  me.  Gen.  13,  8.    There  was  none  such 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aafl.  20 
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§.  374.  in  the  army.  Sh.  Mach.  1,  1.    Noueareso  snrely  caught,  when  they 
are  catcbed.  Sb.  LL.  5,  2. 

§.  375.  XVn.  Ags,  senig  (irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch :   H6 

ne  get>afode  pset  senig  man  ^nig  fest  })urh  ytßt  templ  b»re.  Marc.  11, 16. 

286.  II    II  Mseg  senig  ))ing  gddes  beön   of  Nazaretb?   Job.   1,  46.     Gif  hwa 
senigne  mau  ofsleä.   Edm.  2,  1.     Gcl^fde  s^nig  (»»ra  ealdra  on  hyneV 
Job.  7,  48.     pu  gelic  ne  bist  aenegum  bis  engla.    C.  34,  17.  —  Nags. 
l)at  seuere  seni  broder  dade  [jus  for  oder.  Lag.  6664.    ])at  ei  (heni  B.) 
mon  wüste,  wbet  be  t)er  sohte.  2393.    patt  anigg  wimmann  Lire  lif  i 
ma39t)badd  ledenn  woUde.  0.  2321.    He  woUde  nobbt,  {)att  senigg  shoUde 
dwellenn.  9938.  —  Ae,  Qyf  eny  of  you  is  aslawe.  RG.  3610.    Ar  eny 
kyng  of  Saxons  in  Westsex  com.   4679.     If  any   Breton   were   fonden 
holdand  lond.   PL.  232.  —  Me.  His  bed  sbone,  as  any  glas.    Cb.  198. 
Loke  by  any  way,   tbat,   wban  ony  man  cbastisetb  another,    tbat  be 
beware  fro   biding.  Pers.     Tbe  serpent  was  feller,   tban  ony  lifers  of 
tbe  erthe.   Gen.  3,  1.     If  ony  man  scbal  seie  ony  tbing  to  90a.  Mrc. 
11,  3.     Wber  ony  of  tbe  princes  bileneden  in  to  bim  or  of  tbe  Pha- 
risees?    Job.   7,    48.     Or  i  procede   ony   [s.   §.  390  Ende]   fertbere. 
Mau.  5.  —  Ne.  Any  bezeichnet  1)  noch  den   unbestimmten  Gegenstand: 
We  listened,  if  we  might  bear  tbe  balloo   of  any  survivor.   K.  Voy. 
Can  bonour  teacb  any  one  to  teil  a  lie  ?    or  can  any  bonoor  exist  in- 
dependent  of  religion  ?  TJ.  3,  2.  —  2)   Unbestimmtheit  und  deshalb  All- 
gemeinheit:  Sbe  could  read  any  Englisb  hook  {irgend  ein  =:^  jedes).  Vic. 
At  wbat  bour  sball  I  attend?    at   any    time.  Sb.  Mm.  2,  2.  —  3)  Das 
partitive   Verhäliniß  in  fragenden    und  verneinenden  Sätzen:    Are  any 
witnesses  present?    Have  you  any  wheat  to  seil?  Have  you  given  him 
any  hard  wordsV   Sb.  H.  2,  1.    We  uever  beard  or  saw  any  tbing  of 
them  more.  SK.  Voy.    He  hardly  needed  any  of  bis  cousin's  encourage- 
ment.  Van.  F. 

XVIII.  Die  Negation  von  «uig  usenig  {nicht  irgend  ein)  scheint 
stärker  als  n  ä  n  geweseii  zu  sein :  Ags.  Warna  [)ß,  Jjaet  J)U  byt  n«ne- 
gum  men  ne  seege.  Mt.  8,  4.  N«nig  öfenlic  |)äm  {nichts  derartiges)  in 
worlde  weard.  Exon.  3,  30.  Nsenig  böora  |)öhte.  B.  691.  |)ü,  nsenig 
öjjer  for  hine  geseted  waes.  Bed.  3,  28.  Nsenig  Angelcyninga.  Bed.  2, 
9.  —  Nags.  Niss  nani  Jiing.  0.  1839.  C^bo  ne  seggde  itt  nanig  mann. 
2465.      Die    eintretende   Verkürzung    läßt    es   mit  nän   zusamwenfaUen. 

§.  876.  XIX.  Ags.  öder    {der  zweite,    der  aridere,    dann  iiberhaujH:    ein 

ariderer)    adjectivisch  und  substantivisch:    Oder  is  faeder,  ö|)er  is  sunu. 
Eid.     Hig   ähengou   mid   bim   twegeu   sceadau,    senne  ou  bis  swydran 
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healfe,  and  öderne  on  his  winstmu.  Mrc.  15,  27.  Gif  man  odcrue  sl^d.  §.  376. 
.£delb.  57.  He  hym  tö  gcnimd  seofun  odr»  g&stas  wyrsan,  |)ODQe  he. 
Mt  18,  45.  Hig  c^ddon  eall  pis  |)&m  endieofonum  and  ||  eallnm  ödrum.  ||  287. 
Lüc.  24,  19.  —  Nags,  He  hefde  nenne  oder.  Lag.  557.  —  Forr  lufe  off 
anis  o|»|)er  mann.  0.  5146.  An  o|)err  child.  3164.  lUc  an  ot^err,  nan 
o|)err,  summ  o|)err  etc.  An  hsefedd  hird,  tatt  wass  abnfenn  alle  ))o{)re. 
588.  —  Ae.  |)Fe  nnclcn  ys  moder  hadde ,  (lat  on  hatte  Honin ,  Traben 
\o  o))er  hette,  and  |)e  |)ridde.  UG.  1945.  Her  not>er  nadde  no  |)yng, 
\al  to  olleres  wylle  nas.  4899.  |)c  o|>cre  {die  andern)  wcre  of  hem 
prar.  3218.  Me  chargedc  |)re  hondrcd  shippcs  |ierwy(>  and  mid  al 
o|ier  god.  297. —  Jife.  Thei  growen  many  to  gedere,  on  lytillc,  another 
gret.  Mau.  14.  Other  non  is  not  bardy.  20.  —  Ne.  There  is  one  God, 
and  there  is  none  other  than  he.  Mrk.  12,  32.  Some  feil  among  thoms, 
bat  other  feil  into  good  groond.  Mt.  13,  8.  On  this  side,  on  the 
other  äde  of  the  river.  Wb.  Ilc  gained  also  other  two.  Mt  25,  17. 
I  have  heard  of  such  another  encoonter.  Sh.  Wt.  5,  2.  If  they  think 
other.  Sh.  0.  4,  2.  One,  her  hairs  werc  gold,  crystal  the  other*s  eyes. 
Sh.  IX.  4,  3.  He  saved  others,  himself  he  cannot  save.  Mrk.  15,  31. 
One  another,  each  other  haben  reciproke  Bedeutung.    §.  367.  374. 

IV.  Substantiven. 

XX.  Der  Now.  /Sing,  man  wird  pronomimd  verwandt  =^  hwa,  §•  377. 
&n,  Änig.  So  in  den  Gesetzen:  Gif  mon  wif  ofsleä  JElfr.  B.  9.  Selbst 
im  Acc.  Gif  ne&t  man  gewundige  {wenn  ein  Bind  jemanden  verwundet)» 
24.  }ione  (wcall)  man  nu  to  dseg  sceäwan  m^eg.  Bed.  1,  12.  Seö 
stöw,  pe  mon  nemned  Agustinus  äc.  2,  2.  Lsede  mau  hider  to  üs 
samne  untrumne  man.  Bed.  2,  2.  Mau  mit  Plur.  |)8et  hüs,  |)£er  man 
{)we&d  heora  handa.  Wr.  3.  [p.  57].  Gleich  bedeutend  hat  C.  weras: 
\)k  na  wßras  Eufraten  wide  nemuad.  15,  16.  —  Nagn,  Me  imettc,  jiat 
mon  me  ahof.  J^c^.  28018.  Her  mai^i)  mann  scn.  0.  2845.  Dazu  stellt 
sich  me,  wahrscheinlich  Abkürzung  von  men  [obuuthl  das  Prndicat  sehr 
häufig  im  Sg.  steht]:  Ae,  |)e  wylde  foulcs  and  ])e  tame  ne  myr^te  no 
mon  teile.  RG.  1208.  )?at  Kampidcne  men  kalle.  PL.  26.  Men  biricd 
him  at  Schirebum.  396.  As  me  haj)  yseye  wylc.  RG.  5.  —  Me,  The 
weie,  bi  the  whiche  me  goth  thider.  Tob.  5,  2 ,  dazu  das  gleichbedeu- 
tende :  As  pepill  him  highte.  Ch.  —  ////  Ne.  hat  sich  der  substa?itinsche 
Gebrauch  befestigt,  aber  dem  Sinn  nach  würde  gleich  sein  :  This  is  as 
mach   as   a  man    can   dcsire.    Der  Bcgrijf'  der   Unbestimmtheit  im  ags. 

20* 
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§.  377.  man  kann  im  Ne.  ganz  verschieden  wieder  gegeben  werden:  One  says, 
people  say,  men  say,  the^^^say  und  it  is  said. 

§.  378.  XXI.   Ags,  wiht,  wnht  (Sache,  etwas)   allein  oder  mit  dem  Gen. 

des  Ganzen    verbunden:    Ne   s^   hym  lädes  wiht    (des  Leides  etwas). 

288.  II  II  Exon.  144, 1.  Ic  t>^nra  bysna  ne  meg,  worda  ne  wisna  wnht  oncn&- 
wan  (von  deiner  Botschaft^  deinen  Worten  und  Weisen  kann  ich  nicht 
etwas  =  kann  sie  nicht  erkennen),  C.  34,  6  Gewöhnlicher  ist  dcu  un- 
bestimmte äwiht  äwnht  äoht  ^t  (irgend  etwas):  Ne  mihton  h!  öwiht 
elles  andswarian  (sie  konnten  nichts  anderes  antworten).  Bed.  3,  22. 
Möt  ic  |»ö  Ähtes  äcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen)?  Bed.  4,  3.  Ne 
he  in  ne  gä,  {}8et  h6  äht  nime.  Mrc.  13,  15.  Nö  hS  ^ibr  äht  cwices 
Isifan  wolde.  B.  2314.  Die  Verstärkung  erhält  sich,  das  Simplex  unrd 
im  Nags.  schon  sehr  selten:  Mare,  (^nn  anig  wihht  (mehr  als  irgend 
Jemand,  von  Personen)  magg  {)ennkenn.  0.  1761.  Ebenso:  ^if  [m 
miht  afinden  oht  (irgend  einen)  of  {)am  feonden.  La^.  25776.  Daneben 
ursprüngliches:  To  don  ohht  orr  to  spekenn  ohht  off  ifell  and  off  sinne. 
0.  11844.  —  Äe.  po  wyle  ich  09t  hadde,  ich  was  worj).  RG.  816.  If 
he  onght  of  ^va  haf  nomen.  PL.  4408.  —  Me.  Thei  seide  to  no  man 
engt  of  tho  thingis.   Lac.  9,  36.    Ou(}t,  that  is  maad   of  skynne.  Lev. 

13,  48.  For  ought,  i  wote.  Ch.  391.  —  Ne.  There  failed  not  aught 
of  any  thing  which  the  Lord  had  spoken.  Josh.  21,  45.  To  do  aoght 
good,  never  will  be  oor  task.  M.  PL  1,  159.  If  thou  art  changed  to 
aught,  't  is  an  ass.  Sh.  Eir.  2,  2.    For  anght  I  know. 

XXII.  Ags.  näwiht  näwnht  näoht  näht  (nichts)  ist  die  Negation 
des  vorigen:  Mid  ^f  hö  mö  nöwiht  yfeles  dyde  ne  l&des  set^wde  (in- 
dem er  mir  nichts  Uebels  thäte  oder  Leides  zeigte).  Bed.  2,  12.  Gö 
näwnht  mid  eöw  nabbad  fsestes  ne  Stranges  (ihr  habt  nichts  Festes  und 
Starkes  an  euch),  Cir.  Hwilce  gesceafta  wseron  of  nähte  gesceapene? 
He  is  scyppend,  se^e  gescedp  and  geworhte  ealle  t)ing  of  nähte  (welche 
Geschöpfe  wurden  aus  Nichts  geschaffen?  Er  ist  Schöpfer,  der  aus 
Nichts  alle  Dinge  schuf  und  wirkte).  Fide.  —  Im  Ne.  bildet  sich  daraus 
die  Negationspartikel,  daneben  aber  bleibt  die  volle  substantivische  Form : 
Utwit)t>  crisstenndom  niss  nohht,  tatt  Grist  ma^^  cwemenn.  0.  13117. 
Nawt  bittres.  Kath.  1704.  —  Ae.  Ac  y  ne  segge  no^t.  RG.  728.  —  Me. 
Of  manhood  him  lacked  ligbte  naught.  Ch.  758.  It  shall  coste  you 
nought.  770.  God,  the  which  maad  of  nougt  heuene  and  erthe.  Gen. 

14,  19.  If  ony  man  gessith  "him  silf  for  to  be  engt,  whanne  he  is 
nogt,  he  disceyueth  him  silf.  Gal.  6,  3,  das  HB.  umsetzt  in:  to  be 
something,  when  he  is  nothing.  -   Ne.  Yoa  are  naught.  Sh.  H.  3,  2. 
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XXni.   Neben  näht  steht  schon  im  Ags.    n&n  piug    {kein  I>i;<</,  §.  37ö. 
nichls):  N&n  fiiiig  gröncs  {nichts  Grünes).  Exon.  10,  15.    Hig  no  swdoii 
nän  Jnog  |mbs  (nichti  dessen^   das)^    fte  hig  gosikwou.   liUC.  9,  36.  — 
Nags,  Najüng  ne  rohten,   wha  heore  Icome  ssege.   Lag.  6275.  —  Ae. 
il  Nolung  mygte  hem  atstonde.   RG.  473  und  so  noch:   Nothing  cau  ||  289. 
withstand» 

Daneben  wird  es  schon  bei  Onn  als  verstärkte  Negatim  gebraucht : 
|)at  he  ne  beo  nan  |)ing  m^p  sinne.  7842.  3/e.  Nothing  he  ne  wote  -  . 
Ch.  1708.  —  Ne.  The  wails  were  nothing  streng.  Sp.  1,  4,  4. 

y.   Certain. 

XXIV.  Das  roinan.  certain  {tat.  certus,  certanus)  hat  bei  RG.  §.  379. 
nur  begriffliche  Bedeutung  (Alle  pe  knygtes  come  to  London  at  a 
certeyn  day.  RG.  1212),  nähert  sich  aber  im  Me.  pronominaler  Dt* 
deuiung,  wie:  Of  onces  a  certain.  Ch.  16244.  A  certain  of  gold  {eine 
Qjuantkät  an  Gold,  etwas).  16492.  —  Ne.  A  certain  man  planted  a 
Tineyard.  Mrk.  12,  1.  Therc  was  a  certain  Palatinc.  Byr.  Chili.  4. 
There  was  a  certain  poor  widow.  Mrk.  12,  42.  I  was  sick  certain 
days.  Dan.  8,  27. 

Sechstor  Abschnitt. 

Reotion. 

Alle  diejefiigen  Pronomen ,  welche  des  substantivischen  Gebrauchs  §.  380. 
fnhig  sind,  regieren,  wenn  sie  den  Theil  eines  Ganzen  nennen,  den  Ge- 
nitiv:  Ags,  Hwaet  htefst  |)a  wöorcesV  {was  des  Werkes  hast  du)f  Coli. 
Hwset  snna  h»fde  AdamV  {was  an  Söhnen  hatte  Adam)f  SS.  IIw»t 
gödes  dö  ic?  Mt.  19,  16.  liwseder  t>»ra  twcgra  dyde  l)ses  fseder  willan? 
Mt  21,  31.  Hwylc  mannaV  Coli.  Hwylces  t>»ra  sCofona  byd  |)set  wif  ? 
Mt.  22,  28.  I)ser  beseftan  forl6t  eal,  [)SDt  |)scr  lides  wses  and  swötcs. 
Gros.  \}k  com  his  feönda  snm.  Mt.  13,  25.  ^Ic  t>^ra,  (»e  yfele  ded, 
hatad  [MBt  leöht.  Joh.  13,  14.  ])onne  he  swylces  hwaet  secgan  woldc. 
B.  880.  Wies  \A  feöwertigra  snm.  Bed.  1,  25.  Hö  b^be&d,  |)8et  manna 
gehwa  him  h&m  förde.  Bed.  3,  14.  Anra  gehwylc.  Mt  26,  22.  Gumcna 
i^hwylc.  C.  30,  12.  Höora  gehwaeder.  B.  2994.  iEghwseder  |)yssa  bis- 
copa.  Bed.  2,  3.  i^g  {>»ra  engla.  C.  34,  17,  Nsenig  hSora.  B.  891. 
L&des  wiht  Exon.  144,  1.  Nöwiht  yfcles.  Bed.  2,  12.  Näht  wider- 
weardes.  2,  9.  Der  Verlauf  ist  oben  angegeben,  s,  die  einzelnen  Pro- 
nomen, * 
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Die  Adverbien  machen  eigentlich  keine  besondere  Wortart  aits, 
sondern  sie  sind  theils  Flexions-,  theils  Bildungs-,  theils  Ctmipositions- 
formen  der  Substantiven,  Adjectiven  und  Pronomen,  Si*  fügen,  ge- 
wöhnlich zum  Verb^  lokale,  temporale  und  modale  Bestimmung eii. 

Erster  Abschnitt. 

I.   Substantivische   Adverbien. 

I.    Verhärtete  Casus. 
§.381.  l)   Ags.   Ge7i,   Sing,   sunganges    {wie   die  Sonne  geht,    der  Sonne 

nach,  vergL  mhd.  fluges),  dffiges  {am  Tage,  ahd.  tages),  forddaeges 
(spät  am  Tage)^  sumeres  and  winteres  {Sommer  und  Wijiter)  ^  nihtes 
(Nachts)^  sinueahtes  {in  immerwährender  Nacht)  ^  ö|^res  dögores  {am 
andern  Tage),  gewealdes  {absichtlich),  ungewealdes  (unabsichtlich),  eude- 
byrdes  {in  der  Reihe),  neädes  {n'öthig) ,  södes  {wahrhaftig),  })auees 
(willig),  willes  willan  {freiwillig),  unwillcs  {unfreiwillig),  sylfwilles  (frei- 
willig). —  Gen*  PL  faringa  {plötzlich),  wönunga  {kaum),  änunga  «ninga 
(gänzlich),  eallunga  eallinga  {gänzlich,  überhaupt),  dearnunga  dearmuga 
{heimlich),  ödniwinga  {von  neuem),  hölunga  hölinga  {vergeblich)  etc. 
Wende  |)ö  [jriwa  sunganges  {wende  dich  dreimal  nach  der  Son/te)- 
Spell.  In  SC  wird  der  Genitiv  öfter  in  temporaler  Bedeutung  ver- 
wandt:  |»is  wses  feördes  geäres  bis  rices  {dies  war  im  4.  Jahr  seiticr 
Regierung).  46.  |)ä  gyt  pjes  ylcan  hserfestes  gegaderode  micel  here  {da 
noch  in  demselben  Herbste  sammelte  sich  ein  großes  Heer).  921.  J^a 
]}3es  ylcan  geäres  för  Eädweard  tö  Colneceastre.  921.  Rödetäcn  weard 
aeteöwed  fines  wödnesdaeges  {das  Kreuzeszeichen  ward  an  ei?tem  AFit- 
woch  sichtbar).  806.  pißs  geäres  wurdon  nigon  folcgefßoht  gefohten 
{in    diesem  J.    wurden    -^   Volkskänqyfe  gefochten).    871.     J)8es    geäres 
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w»nin  oblegen  nigon  öorlas  and  iin  cjning.  ibid.  Ilses  ylcan  wiutres  §.  381, 
etc.  878.  Ne  dSd  god  his  gecorcnra  wrace  clypieudra  tu  him  dasgcs 
and  niht^.  Luc.  18,  7.  Bcd.  5,  15.  Se  dcöfol  äcwcaldc  calla  his  sehta 
anes  dieges  {der  Teufel  vernichtete  eines  Tages  all  sein  Out),  Job.  \)t, 
beÄmas  d  gr^ne  stondad  wintres  and  snmercs  (die  Bäume  stehen  immer 
grün  Sominer  und  Winter),  Exon.  200,  7.  St^ton  ||  sinneahtes  syunnm  ||  291. 
befealdne  {saJSen  iti  Nacht^  in  Sünden  befangen).  8,  13.  Gif  hwa  hwset 
nngewealdes  gedöd  {wenn  einer  etwas  unabsichtlich  thut).  Cn.  I.  A.  66. 
Se  pe  hine  o£sldge  nngewealdes.  /Elfr.  B.  IB.  Se  man,  |)e  his  gcwealdcs 
monnan  oüsleä  {wer  absichtlich  einen  erschlägt),  JEUr.  A.  13.  Sede 
hine  |x)nne  ne&des  ofslöge  odde  unwiUum  (nngewylles)  oddc  nnge- 
wealdes {wer  ihn  aus  Nothwehr  oder  unfreiwillig  oder  unabsichtlich 
erschlägt).  13.  Sdt>es  ic  [)6  secge.  Mt.  5,  26.  ponnc  föringa  cymd. 
Mrc.  13,  36.  Gä  ne  magon  »nige  ^inga  llfes  hlilfe  onfön  [ihr  könnt 
durchaus  nicht  das  Brot  des  Lebens  empfangen),  Bed.  2,  5  [gehört  in  382]. 
J)«t  f^  eallnnga  &cwinen  waes  {das  Feuer  war  ganz  erloschen),  2,  7. 
Wdnonga  hine  big  forwandiad,  t)onne  big  bine  geseöd.  Luc.  20,  13.  — 
Nags.  Fore,  |)e  nener  ne  a))eostrede  winteres  ne  snmeres.  La^.  2861.  Heo 
wolden  feden  |)one  king  dseies  and  nibtes.  3255.  Orm  aber  das^  and  uibht. 
972.  Für  södes  hat  Lag.  A.  tosode  und  B.  sodlicbe,  sodribtes,  sodribt. 
(Jet  ne  beod  fif  dseiges  allnnge  (to  t)an  ende)  inerede.  8797.  He  ibauod 
to  hedde  al  bire  nndonkes  (gegen  ihren  Willeti).  4501.  Micclo  bettre 
iss  to  t)e  mann  to  den  all  biss  unnt)annkess  god,  ])an  ifell  biss  ))aukcss. 
7195.  — Äe.  pat  be  moste  nede  deye.  RG.  4421.  Me  seydc  J)e  kyng, 
|>at  he  moste  nede  weddy  wyf.  5810.  ])o  noldc  Cassibel,  pat  beo 
schulde  allyng  falle.  RG.  1108.  To-somere.  10742.  Seifwilly.  Ps.  108,  3. 
Ferinkli.  68,  6.  Kei7ie  Genitiven,  s(tgar  Fortbildungen,  —  Me,  AI  tbe 
drove  wente  beedlynge  in  to  tbe  see.  Mt.  8,  32.  We  moten  nedis 
speke.  B.  Deeds.  4,  20.  A  man  moste  nedes  love.  Ob.  1171.  So  men 
don  bothe  wyntre  and  somer.  Mau.  5.  Tbe  brede  semetbe,  as  it  were 
of  whete,  but  it  is  not  allynges  of  suche  savour.  18.  —  Ne,  Von  alten 
Genitiven  ist  nur  geblieben :  He  must  needs  die.  Sh.  Mm.  2,  2.  The 
ford,  throngh  wbich  tbe  enemy  must  needs  pass.  WS.  Tal.  5.  Vielleicht 
weist  now-a-days  avf  ags,  änes  dseges  hin,  da  noch  PP.  p.  311  ein 
letzterem  entsprechendes  a  dayes  hat  *.     Darkling  hat  die  Endung  auf- 

•  Antony  a  daye»  abontf«n  noon  tyme  hadde  a  brid.  PP.  I0|8I.  I  «lepe 
therfnne  o  nygbtes.  PP.  H9():t.  Fortb-daips  ipät  am  Tage  Mrk.  «,  35.  NyphtPs 
and  dayes.  Connc.  4286.    Vgl.  straightways,  anotbergates. 


312  Sechstes  Buch. 

§.  dSl,  gegeben,  wie  auch  day- and  night,  sammer  and  winter,  die  andern  sind 
ungebrä'uchlichf  Doch  treten  für  temporale  und  modale  Verhällnisse 
von  neu^m  Genitive  auf :  I  delighted  to  loll  ovor  the  quarter  railiog,  or 
dimb  to  the  main-top,  of  a  cahn  day.  Sk.  Yoy.  It  has  a  pleasing  effect 
to  hear,  of  a  still  evening,  the  mournfnl  melody.  SR.  Tun.  She  fcNrced 
the  Major  to  ride  with  her  of  momings.  Yan.  F.  43.  —  Oor  conqneror 
whom  I  now  of  force  believe  almighty.  M.  pl.  1,  144.  Of  a  trath  thoa 
art  the  son  of  God.  Mt.  14,  33.    Of  his  own  accord.  WS.  Iv.  16.    He 

292.  II  II  insisted  that  the  crown  belonged  of  nght  to  him.  Gold.  3.  These 
prejudices  were,  of  coorse,  most  inveterate.  WS.  Nig.  1. 

§.  382.  2)  Dative  und  Instrum» :  safire  {je,  iminer)^  nMre  {nie),  »nige  [tinga 

{at^  irgend  eine  Weise)^  n&nige  gemSte  {ai^f  keine  Weise).  Bed.  1,  27. 
heödage  {heute,  ahd,  hiütü  aus  hiü-tagü);  ge&rdagom  {ehmals),  hwflom 
{einst),   gehwllom,  stnndom  {bisweilen)^   bearhtme  und  bearhtmiim  {so- 
gleich),   t>räge  und  t)rägam  {lange^  im  Lauf  der  Zeü)^   dagam  {Tags\ 
nsehtom  {Nachts)  D.  Luc  21,  37;  ästom  und  lostom  {geme)^  hwyrftnm 
{gegenseitig  [?]),  -msHom  {'weise\  wundrom  {wunderbar),  unwillom  {un- 
gern) etc.   Vielleicht  [f\  gehören  auch  hierher :  südan  {von  Süden\  e4stan 
{von  Osten),  westan,  nordan  {denn  Sskr.  daksin6-n-a  südlich):  Nsbs  him 
£rama    »fre    geworden   {es  war  ihm  Anfang  nie  geworden)*   C.   1,  10. 
Siddan  tlfre  dydon  drihtnes  willan  6ce   {da  sie  immer  des  Herrn  ewi- 
gen Willen  [.^]  thaten),  9,  14.    Ne  geseah  nmire  nän  man  god  (sefra  »nig 
monn  D.).  Joh.  1,  18.   pset  gS  geärdagom  wyrde  w»ron  woldorcyninge 
{daß  ihr  einst  Gott  werth  wäret).   El.  290.     Hi  hwÜum   gel^ad.  Luc. 
8,  13.    Hä  t>8es  l)räge  bäd  (er  harrU  des  lange).  C.  167,  32.    Ic  sceal 
on   fiyhte   ])rägum   earda   neösan    {ich  soll  auf  der  Flucht  schnell  die 
Wohnung  erkunden).   C.  271,  29.     Bearhtmum   hwurfun  ymb  ))8et  häte 
hüs   haedne   leöde    {schnell  umgaben  die  Heiden  das   heiße  Haus).  Ex. 
195,  25.     He   wffis  dagum  (on  dseg)  in  temple  l»rende,   naehtum  (on 
niht)  »c  h6  fderde.  D.  Luc.  21,  37.    H6  freän  h^de  ^stum  {dem  Herrn 
gehorchte  er  gern).  C.  117,  11.    Sffigdon  lustiun  lof  hßora  Hflfreän  {sagten 
gern  Lob  ihrem  Herrn).  2,  9.    Men  ne  cnnnon,  hwyder  helrünan  hwyrf- 
tum  scridad  {Menschen  wißen  nicht,  wohin  sich  Höllenzauberer  wenden), 
B.  163.    Somnad  sü))an  and  nor})an,  eästan  and  wSstan  {sammelt  euch 
von  Süden   etc.).   Ex.  220,    24.      Se   wind,    sede   sü))an  bleöw,  lüne 
nordan  (?)   onwearp    {der  Wind,    der  von  Süden  blies,    sprang  nach 
Norden  oder  von  Norden  her?)   Bed.   2,   7.     Hia   cymed   e&sta  and 
woesta,  and  norda  änd  süda  D.  (fram  eästdsele  etc.)  Luc.  13,  29.  — 
Nags.  Mter  (euere)  he  heom  leiede  on.  La^.  547.     Swulc  nes  nseuere 
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OD  erde.  4153.     Whilcu  (wilc)  it  was  iscid.    8279.     |)cr  ho  seijijde  §.  382. 
whflnmm.  0.  4868.     |)att  wssrcnu  prcstcss  to   t)cowwtcuii  wukcmalum 
{wochenweise).  536.     .£fre,  naeCrc.   0.     He  liiue  limmcle  todroh.  Laij. 
26518.   ]iat  feht  wes  wunder  streng.  1744.  Nis  hit  nowit  ^are.  3415.  — 
Ae.  He  wdde  rather  deye,  |)an  eaer  eft  to  fle.  R6.  4562.   As  me  ha|) 

yseye  wyle.  5.    Wole.  334.    Wyle.  348.    While.  207.   Had  a  cosyn,  whi- 

km  exiled  was.  PL.  217.    üe  wole  |)C  lymemele  todrawe.   RG.  4213. 

So  |iat  he  was  al  toraced  pecemel.  516.  =  by  pecemele  hakked.  4431.  — 

fl  Me.  Wee  ne  sanghe  him  never.  Man.  28.    Whilom  ther  was  dwelling.  ||  293. 

GL  3187.    Wonder  depe.  PP.  8912.   Itfresethe  wonder  faste.  Man.  11. 

Whanne  now  hipyllmelnm  (bi  heepis)  thei  had  fallen  dead.  Wisd. 

18,  23.  Benigne  he  was  and  wonder  diligent.  Ch.  480.  Ue  was  thc 
firste  kyng,  that  ever  was  in  the  world.  Mau.  21.  —  Ne.  l  see  things 
may  serve  long,  but  not  serve  ever.  He  is  in  better  health  than  cver. 
He  never  spoke  a  word.  0  that  1  had  her  here,  to  tear  her  limb- 
meaL  Sh.  Cymb.  2,  4.  =  TU  tear  her  all  to-pieces.  0.  3,  3. 

Durch  einen  vorstehenden  negierten  Satz  gewifuit  never  nicht  nur 
positive  j  sondern  sogar  steigernde  Bedeutung.  Lag.  ])eos  habbed  swa 
moirie  seng,  ne  beo  l)a  dai  na  swa  long,  bid  na  man  weri  heora  songes 
to  heren.  1327.  Niemand  wird  müde  zu  kören,  sei  es  auch  nicht  der 
Fallj  daJ3  die  Tage  [?]  nicht  {so)  lang  sind  =  sei  es  der  Fall,  da^ß 
sie  {noch  so)  lang  sind  *.  —  Ae.  |)e  maistry  uys  not  a  kynges,  ne  be 
he  neuer  so  god,  ah  knygtes.  |)at  under  hym  fy^tcp  and  shede{)  here 
blöd.  R6.  1336.  — Me.  One  anc  o)jer  syde,  if  |)0u  hasc  mater  to  spckc 
unto  \%  Clerkes,  he  |)ay  neuer  sa  wyse.  Perry  RP.  39.  And  thoghc 
gee  kutte  hem  in  never  so  many  {in  fwch  so  viele)  gobettes  or  parties. 
overthwart  or  endlonges,  evere  more  gce  schuUe  fynden  in  the  myddcs 
the  fignre  of  the  holy  cros.  Mau.  5.  And  he,  that  makethe  there  a  feste, 
be  it  nevere  so  costifous,  and  he  have  no  ncddrcs,  he  hathc  no  thankc. 

19.  This  schulde  stire  kinges  —  to  triste  not  to  false  prophetis,  be 
thei  neuer  so  manye.  Prol.  Wycl.  5.  —  Ne.  As  the  wise  general  pre- 

*  [NaehMättner  III,  139  erklärt  sich  das  Eindringen  der  Negation  in  das 
coneeMSive  OlUd  "oim  der  Voraussetzung  des  Redenden,  da/z  die  Grad-  oder  Art- 
bestimmnng,  aus  welcher  eine  dem  Hauptsätze  entgegengesetzte  Folgerung  herge- 
leitet werden  kSnnte,  schlechthin  nicht  verwirklicht  zu  denken  ist."  Ich 
iehkt  ahwtiehend  von  K,  sowohl,  als  auch  M.,  dafz  dieser  Gebrauch  darin  seinen  ür- 
üfnung  hat,  dqfk  na  und  nevere  prägnant  im  Sinr^e  von  "niemals  mehr/'  ''ni^- 
maU  »onst,'^  angewendet  wurden,  Ne  beo  {>a  dai  na  swa  long  =  *'mag  der  Tag 
niemals  mehr  $o  lang  sein"  =  "mag  es  auch  der  längste  Tag  sein"]. 
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§.  382.  serves  the  same  strict  discipline,  places  the  same  guards,  and  employs 
the  same  scouts,  though  the  enemy  be  never  so  weak;  so  the  Doctor 
maintains  the  same  gmvity  of  couutenance  — ,  let  the  distemper  be 
never  so  trifling.  TJ.  5,  8.  Consider,  whether  the  good-natored  world 
will  suffer  such  a  stray-sheep  to  retum  to  the  read  of  virtue,  even 
if  she  was  never  so  desirous.  18,  8.  May  heaven  forgive  her  aU  her 
sins,  be  they  never  so  many.  18,  8.  =  ever:  Were  it  ever  so  stupid. 
Van.  F.   1. 

§.  383.  3)  Ags,  Acc,  häm  (heim)^  eäst  (nach,    im   Osten)  ^  w6st  {westlicJi) 

Süd  (südlich),  nord  (nördlich) ;  ä  (äwa,  je,  immer,  goL  aivs),  nä  (nie\ 
ealne  wog,  ealnög  (immer),  j)ä  hwJle,  sume  hwile  (eine  Zeit  lang) ;  d«l, 
sumne  d«l,  wiht  (eticas)^  näht  (nichts),  mine  gefrage  (oder  Instr.  meines 
Wißens)^  ödre  wisan  (auf  andere  Weise)^  söd  (wahrhaftig),  nsenig  |)ing 
(nichts) :  pä  hö  häm  com.  Mt.  9,  28.  Hig  cyrdon  ealle  h&m.  Joh.  7,  53. 
|)8Bt  is  {)rittiges  mila  lang  eäst  and  wöst  (das  ist  30  Meilen  lang  öst- 
lich und  westlich),  Bed.  1,  3.  H^r  för  se  here  eäst  (da  zog  das  Heer 
östlich),  SC.  891.  1)4  bestmas  ä  gröne  stondad.  Ex.  200,  7.  Ä  öd 
wßrolde  ende  (immer  bis  an  der  Welt  Ende).  Bed.  4,  19.  |)ser  hio 
mid  wuldorcyninge  wunian  möton  äwa  tö  aldre   (wo  sie  dann  mit  dein 

294.  II  König  immer  wohnen  dürfen),  ||  C.  283,  31.  Ne  com  tö  him  nö  j)y 
daege  [Instr,]  (er  kam  nicht  zu  ihm  an  dem  Tagt).  Bed.  3,  12.  Ealne 
wog  hi  »ton  «ne  on  daeg  (immer  aßen  sie  einmal  des  Tags).  Bo.  15. 
Ne  lädes  dael  {des  Leides  etwas).  An.  1476.  Wuht  lädes.  C.  33,  35. 
Wuht  hearraes.  41,  24.  Se  maga  waes  mine  gefriege  [Instr,]  guma  on 
geogode  Jared  bäten  (der  Verwandte  [Knabe]  hieß  meines  Wißens  J.  in 
seiner  Jugefid).,C.  71,  20.  Süd  ic  secge  eöw.  Joh.  6,  26.  [gehört  nicht 
hierher],  ^Ene  side  on  da?ge  {einmal  am  Tage).  Bed.  4,  19.  —  Nags. 
|)eos  swikenn  gunnen  ride  ham.  Lag.  5463.  Heo  drowen  west  and 
nord.  1278.  |)o  ferde  he  nord  (B. ,  A.  aber  nordur  ma  mehr  nach 
Norden  ;   ist  das   ein  C'oinparaiir,   (tder  entspricht  es  ahd.   nordarV)  La^. 

2674.  Ham  shollde  wenndenn.  0.  3290.  We  sjeghenn  piss  sterrne  «st. 
7273.  Milc  wes  in  ))ere  scale  and  win  sume  dale.  Lacv  1183.  Off 
goddspell  icc  will  c^uw  c^et  summ  del  mare  sbaewenn.  0.  98.  Whatt 
gate  (icie).  12320.  Her  mat^(\  manu  uuuderrstanndenu,  whillc  gate  me 
birrf)  luiemi  |)e.  5276.  —  Ae.  In  wuch  alf  turne,  he  nuste  Jjo,  we|>eT 
est  [)e  west.  RG.  4515.  He  sent  nor|)  and  sou|)  after  bis  baronage. 
5778.  Smyte  of  |)er  hedes,  ay  as  men  |)am  founde.  PL.  920.  He  smot 
|)or.G:  fio  beim  somdel  toward  (je  brayn.  RG.  1138.  He  was  |)0  somdel 
wrojj.  31)8.    Alle,  )jat  were  oijt  ysyb  (etwas  ctrwandt)  pe  kynge.  6594. 
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ür  lonerd  woll  vor^yue  hem  oi^t  (vielleicht),  7377.  pat  he  wold  (jeld§.  383. 
him  ))e  coroun  of  luglond  ilka  dele.  PL.  1715.  Haluendele  bis  godes 
{Güter  zur  Hälfte)  he  tjaf.  475.  If  he  schewed  a  |)mg,  o|)erwaies 
(anders)  he  ment.  1150.  Clerkes  often  tide  {pftmals)  misdo  blithely. 
3166.  —  Me,  CJee  shulen  nat  algatis  haue  me.  Mt.  26,  11.'  Souning 
alway  the  encreese  of  his  winniug.  Ch.  277.  In  that  contree  daellethe 
allewey  mo,  than  6000  persones.  Mau.  5.  It  wexethe  alle  weyes.  Mau.  5. 
Cristene  men  were  wont  to  holden  that  place  alweyes.  4.  He  hadde 
ben  sometime  with  the  lord.  Ch.  64.  Alle  the  wateres  ben  somdelle 
salte.  Mau.  14.  The  bawme  is  a  gret  del  worse.  5.  Liik  maner  he 
shal  leeue  hem  fre.  Exod.  21,  27.  I  forgeue  you  this  trespas  every 
del.  Ch.  1827.  She  was  som  del  defe.  443.  Can  he  aught  teil  a  mery 
tale?  16065.  If  that  the  childes  moder  were  aught  she.  5454.  I  found 
it  other  wise.  Mau.  21.  —  Ne.  My  brother  will  retum  home.  Welcome 
home,  old  neighbour.  Sk.  Rip.  Drive  the  nail  home.  Wb.  That  comes 
home  to  you  (das  zielt  auf  Sie).  It  will  come  home  to  him  (er  wird 
es  schon  empfinden).  I  wish  you  home  safe.  The  line  stretched  north 
and  south.  WS.  Tal.  8.  They  wandered  north,  south,  and  west.  B. 
Nov.  1.  West  of  this  forest.  Sh.  bHd.  4,  1.  They  take  their  course 
east,  west,  north,  south.  4,  2.  They  cry  day  and  night  unto  him. 
Luc.  17,  8.  1  think  I  saw  him  yestemight.  Sh.  H.  1,  2.  How  chance 
thou  art  retumed  so  soon.  Sh.  Err.  1,  2.  The  ||  barbers  of  England  II  295. 
are  known  to  be  nowise  inferior  to  their  Greek  or  Roman  predecessors. 
TJ.  2,  4.  The  constemation  had  a  good  deal  deprived  him  of  speech. 
2,  9.  Her  mind  was  every  way  equal  to  her  person.  4,  2.  It  no  way 
becomes  me  to  decide.  Trist.  15.  I  have  ofttimes  wondered.  21. 
II.  Verbindung  mit  Präpositionen. 
Präpositionen  treten  zu  Substantiven  und  beide  verschmelzen  oft  mit 
einander:  Ags.  onw6g  (hifiweg),  on  (under)b8BC  (zurück)^  onhweöl  (im 
Kreise),  ongeän  (entgegen),  tögeänes;  idM^n^s  (Abends),  on  dsege  (Ta^ä), 
tö  daege  (heute)^  tö  nihte  (Nachts),  tö  aldre  (immer),  tö  mergen  (morgen), 
on  Arne  mergen  (früh  Morgens),  on  morgen  (Morgens).,  on  ühtan,  on 
midne  d«g  (Mittags).,  ofer  midne  dseg  (Nachmittags)  etc.,  bätwih  |)äs  })ing 
(unterdessen  Bed.  2,  18)  etc.  H6  ongon  ^k  fröcnesse  |)8bs  f^res  onwäg 
ädrifan  (er  begann  die  Feuersgefahr  zu  vertreibeii).  Bed.  2,  7.  Hö  onwäg 
fledh.  Bed.  1,  34.  Gang  |)u  on  bsßc.  Mt.  4,  10.  £odon  hig  undei 
18,  16.  Underb»c  böseah  wid  t)es  wffilfylles  {r^ 
nach  der  Zerstörung).  C.  154,  28.  On  hw^^ 
herefugolas  (rings  rufen  [riefen}  die  ^ 
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§.  383.  hig  ongeän.  £xod.  4,  7.  Him  ag^n  am.  Mrc.  5,  2.  Gif  hö  eöw  ne 
wyUe  ärisan  tdgeänes.  Bed.  2,  2.  He  ädOue*  ästäh.  Ps.  71,  6.  Dorh. 
hat  auch  hiddue  {hier  herab,  Instr,).  Mt.  4,  6.  Gc  nyton,  hwffione  |mbs 
hüses  hläford  cymd,  |)e  on  s^fen,  pe  on  midre  nihte,  |)e  on  hancrMe, 
t)e  on  mergen.  Mrc.  13,  36.  Ge  on  dseg  ge  ou  niht.  Bed.  5,  24.  Urne 
dseghwanllcan  hläf  syle  üs  tödseg.  Mt.  6,  11.  Me  gebyred  tödsßg  and 
tömorgen  and  p^  »fteran  dsege  gän.  Luc.  13,  33.  Modale  Angaben 
sehr  oft^  wie  OQ  geflit,  on  |)ä  wisan  etc.  H3  ne  on  horses  hrycge  cnman 
wolde.  Bed.  3,  5.  erinnert  an  neuengl,  on  horse-back.  —  Nags,  Belin 
heom  beforen  wende,  Brennes  bisides  (daneben).  Lag.  5181..'  Heo  lettea 
ford  bisiden  an  oder  folc  riden.  5498.  Heo  weren  per  bih»laes  (biside). 
7960.  |)edeor  feol  abac.  6493.  |)a  men  heom  com  en  a^ein  (to^eines). 
1667.  He  heom  adnn  leaide.  551.  He  todrof  t)es  kinges  here  alonde 
and  awatere.  550.  Ich  wses  on  bedde  (abedde)  iswaued.  15706.  Itt 
tarrne))|)  na  upp,  nu  dun.  0.  3642.  pe^^  cumenn  efft  agsen.  6628. 
Gaff  sware  onngsen.  11342.  Himm  comm  an  widewe  to^seness.  8632. 
An  bucc  rann  ]}8ßr  aweg^.  1364.  Ga  o  bacch  fra  me.  11389.  Uppo 
lofft.  11823.  Olofft.  11961  =aloft.  —  A  dsi  heo  leiden  licnewal,  a 
niht  he  feol  oaer  al;  a  marwe  heo  hine  ar»dden,  a  niht  he  gon  to- 
reosen.  La^.  15480.    Amar^en  (amorwe),   ))a  hit  wtes  dsi  liht.   7999. 

296.  II  On  dffid.  858.  To  ||  niht  ))u  scalt  faren.  709.  To  marewene  he  hine 
wolde  ahon.  729.  Todaie  a  seonen  nihte  bringed  me  her  rihte  gold. 
5442.  Her  ligged  totere  ten  ))asend  of  his  iferen.  8039.  ])ane  dai  a 
l)reo  wike  beon  alle  at  Londene.  8060.  Heo  senden  heom  arewen  {in 
der  Reihe),  5510.  Heo  bigunnen  arumde  (weä)  rasen.  27492.  Wa 
wes  him  on  liue  (aliue).  317.  —  i4e.  He  hys  hed  lowtede  adoon.  RG. 
2487.  He  wep,  |)e  tems  rönne  doon.  805.  Heo  aforcede  him  ^ 
he|)ene  awey  to  dryue.  2578.  Suche  gode  kynges  me  shol  non  vynde 
among  (=  ags.  on  gemong  in  der  Menge,  darunter).  5810.  J}e  com- 
paynye  a))eshalf  (=  on  pisse  healfe)  muche  anejiered  was.  4443.  pe 
Brut  and  his  men  pus  com  first  alonde.  486.  God  cam  anerpe  {zur 
Erde).  5431.  He  fei  on  slepe  328.  He  was  aslepe  4150.  Ye  mowe  yt 
finde  wypout  defence  bynorpe  and  eke  bysoupe.  5221.  pou  mygt  gut 
to  ny^t  of  som  treson  drede.  5681.  |)ys  luper  men  com  any^t  5685. 
[)o  he  myste  me  to  day.  3366.  |)at  men  dürre  selde  here  orf  in  howse 
awynter  brynge  out  of  felde.  RG.  1009.    Amorwe  wen  pei  come.  2717. 

♦  [M'o  a  aus  oa,  of  u.  s.  w.  gekürzt   ist,    muß   wohl  Kürze   angenommen 
werden:  also  adÜDe  =  of  düue,  aw6g=on  weg]. 
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J)e  grete  cyte  afiire  he  sette  (zündete^  an).  RG.  7961.  Rygt  he  by§.  383. 
pecemele  hakked  yt  al  to  nogte.  4431.  Auch:  He  for|)  com  bicas  {zw 
fällig).  2965.  Atte  fine  endlich.  632.  Arigthalf  and  alefthalf.  Agenb. 
23.  —  Me.  My.  berd  hangeth  long  adoun.  Ch.  2417.  The  childer  threw- 
en  herseif  denn.  Jud.  4,  9.  Monye  of  his  disciples  wenten  abak. 
Joh.  6,  67.  Thei,  which  thow  hast  maad,  stoond  asyde  (asideshalf). 
Gen.  21,  29.  Thei  turneden  agen.  33.  Hir  herte  was  afire.  Ch.  6553. 
He  stode  before-hand.  Gen.  19,  27.  In  the  morwe  (amorewe)  it  is 
done.  Deeds.  4,  5.  How  pitously  anight  i  made  hem  swinke.  Ch.  5784. 
Thus  thei  departed  til  amorwe.  1623.  To  morwe,  whanye  riden  on  the 
way.  782.  I  have  had  a  despit  to  day.  7753.  Yet  had  i  lever  wed  no 
wif  to  gere.  5730.  Peraunter  (vielleicht).  PP.  202.  6593.  Peraventure 
Mau.  18.  Perauenture  A,  in  hap  B.  Gen.  16,  2.  Afeld  {ins  Feld).  PP.  237. 
Nerhande.  8026.  Thei  wenten  afoote  (B.  on  feet  A.)  Mrk.  6,  33.  Thei 
schooten  righte  welle,  bothe  men  and  women,  als  wel  on  hors  bak 
prykynge,  as  on  fote  rennynge.  Man.  23.  He  expoonyde  to  his  dis- 
ciplis  alle  thingis  onsidishand  =  by  hem  seif.  Mrk.  4,  34.  The  teeth  of 
sones  wexen  on  egge  {werden  stumpf).  Ez.  18,  2.  That  made  arowe 
tbe  hertis  of  hem.  Ps.  32,  15.  He  feile  oslepe.  Man.  13.  Tofall  on 
sleep.  Lancelot  1217.  —  Ne.  Throw  away  that  thought.  Sh.  Mm.  1,  4. 
Many  of  his  disciples  went  back.  Joh.  6,  67.  Again,  the  devil  taketh 
him  ap.  Mt  4,  8.  I  mast  walk  to-day,  and  to-morrow,  and  the  day 
following.  Luk.  13,  33.  What  have  I  seen  to-night.  Sh.  H.  4,  1.  They 
are  abed.  The  beatmen  took  him  across.  WS.  Tal.  2.  Give  him  ano- 
ther  staff;  this  last  was  broke  cross.  Sh.  Mach.  5,  1.  They  ran  afoot 
tbither.  Mrk.  6,  33.  Toming  his  head  aside.  Trist.  14.  He  feil  fast 
asleep.  86.  He  would  have  walked  ten  ||  miles  afoot  to  see  a  good  ||  297. 
armonr.  Sh.  Mach.  2,  3.  Since  I  came  ashore.  Sh.  Tarn.  1.  1.  A  kite 
is  beheld  soaring  aloft  TJ.  1,  6.  The  English,  in  fact,  are  strongly 
gifted  with  the  rural  feeling.  Sk.  RL.  They  have  beaten  the  maidens 
arow.  Sh.  Err.  5,  1.  He  tbis  very  day  receives  letters  of  stränge  tenor; 
percbance,  of  tbe  dake's  death;  bat,  by  chance,  nothing  of  what  he 
writ.  Sh.  Mm.  4,  2.  What  he  hath  taken  away  perforce.  Sh.  As.  1,  2. 
Jesos  bringeth  them  ap  into  an  high  moantain  apart  Mt.  17,  1.  [Gai- 
nevere  stay*d  waiting  to  hear  the  hoands ;  bat  heard  i  n  s  t  e  a  d  a  saddAP 
sound  of  hoofs.  Tenn.  1,  9]. 

Im  Englischen   werden   sehr   oft   adverbiale  Fom*^ 
Verbindungen  mit  Präpositionen  ersetzt:    He  COn*'' 
nicht)  endure  the  thought.  TJ.  3,   10.     1 
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§.  383.  horses  were  by  any  means  to  be  at  that  time  procured.  12,  3.  I  de- 
clare  beforehand.  Trist.  4.  Ferner :  At  band,  in  front  etc. ;  at  length, 
at  night,  at  times  etc. ;  by  degrees,  in  fact,  on  foot  etc. ;  for  the  most 
part.  TJ.  1,2.    In  my  opinion.  1,  12. 

IL   Adjectivische  Adverbien. 

§.  384.  I.   Bildungen  mit  e. 

Sie  sind  gewöhnlich  mit  -e  im  Ags,  (got.  -ba,  das  auf  den  Sskr, 
Dat.  -bhyam  oder  auf  das  Suffix  va(t,  wie\  hinweist,  ahd.  o,  whd. 
e)  gebildet ;  die  Adjectiven  auf  lic  haben  llce  :  His  sp6re  sticode  faeste 
{sein  Speer  steckte  fest).  Bed.  2,  13.  H6  weöp  biteriice.  Mt.  26,  75. 
])set  earfodllce  se  w3lega  gsed  on  godes  rice.  19,  23.  ])onne  fori»t  be 
eöw  brsßdlice.  21,  3.  Manncwealmas  beöd  and  hungras  wtde  g^ond 
land.  24,  7.  Hö  sprsec  l)ä  openlice.  8,  32.  H6  hdt  |)wyrs  ofer  J)iBt 
eälond  gedician  {ließ  quer  über  die  Insel  graben),  Bed.  1,  11.  —  Nags* 
He  faire  hine  gon  greten.  La^.  10135.  pa  swiken  speken  ille.  5426. 
Ufele  he  hine  mserde.  1903.  He  wass  depe  Ifleredd.  0.  7207.  He  warr]) 
swij)e  {sehr)  blipe  |)a,  and  toc  to  lahhghenn  Ihude.  8142.  Schon  oft 
ist  e  abgestoßen :  füll,  imsen,  iwiss.  —  His  hörn  he  vastliche  bleu.  Lag. 
808.  \)e  feht  was  feondliche  stör.  85.  He  hit  wrodliche  biheold.  485. 
Orm  hat  -like  oder  abgeschwächtes  lig :  J)att  he  (juw  bli|)elike  spelle. 
935.  Swa  ))att  itt  be  clennlike  don.  1644.  He  bigann  to  follhtnenn 
baldelig  pe  foUc.  10263.  —  Ae.  l)at  water  ys  yliche  bot.  RG.  153.  It 
wex  Wide  aboute.  203.  Sülle  we  ur  lyf  dere.  4578.  j)e  stones  ston- 
dep  |)er  so  grete,  euene  uprygt  and  swy^  hye.  158.  He  smot  bim 
harde.  392.  He  hadde  an  axe  so  strong,  that  another  hit  scheide 
hebbe  unethe  {kaum,  u?ileicht).  391.     Hou  muche  [iou  louest  me.  695. 

298.  II  —  l)is  fest  was  noble  ynow  and  no bliche  don.  ||  RG.  3289.  Brut 
ordeynede  ys  ost,  and  sette  hem  wyslyche.  434.  He  wende  baldeliche. 
435.  He  wente  out  stilleliche.  449.  After  his  bro))er  hasteliche  he 
sende.  554.  PL.  gewöhnlich  -lie,  ly:  He  sente  fülle  baldely  messen- 
gers.  927.  Fülle  frely  he  lived  here.  104.  He  was  biried  in  Rom  so- 
lemplie.  10.  —  Me.  Thei  swonken  ful  harde.  PP.  42.  A  fülle  fayr  cytee. 
Mau.  3.  An  eddere  righte  hidous  to  see.  4.  Faste  by  the  Belle.  Ch. 
721.  Unethes  mighten  thei  the  Statute  holde.  5780.  Unneth  be  goith 
awei.  Luk.  9,  39.  Die  Bildutigen  auf  ly  (liehe,  lieh  und  li  Wycl.) 
mehren  sich:  The  sacrifices  duelich  ge  shulen  halwe.  Num.  29,  24. 
Inwardliche  bowe  tbin  herte.  Prov.  2,  2.  He  schal  defende  the  goende 
symplely  (sympli).    2,  7.     Hevenlicb  she  sang.    Ch!  1037.    I  [?]  made 
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forword  {richtiger  forward]    erly   for   to   rise.   33.     They  prykken  als  §.  384. 
Khaiply,    as  thornes.  Man,     Auch  an  Participien  tritt   \y  an:    Win  is 
passendeli  (A.  passyngly  B.)  stroug.  3  Esdr.  3,  24.     Ile  spac  felendely 
Or  wisely.     Ecclos.   13,    27,    ein    Beweis,    daß   man    li   als  adverbiale 
BildungMsilbe  zu    betrachten    anßeng.     Die    Bildungen    auf  ly    nehmen 
zu,    weil   -e  verklingt    und   das    Adverb   mit   dem    Adjectiv   zusammen- 
fällt.    Im  Ne.  hat  sich  deshalb  diese  Form  seltener  erhalten,  wie:  Not 
half  so  swift  the  trembling  doves  canfly,  whcn  thc  ticrcecagle  clcaves 
the   liquid  sky;    not  half  so   swiftly   thc   ticrcc  eaglc  movcs,   whcu 
throogfa  the  cloads  hc  drives  thc  trembling  dovcs    Pop.  Winds.    Womcn 
are  frail  too,  as  the  glasses  wherc  they  vicw  thcmselves,  which  are  as 
easy  broke  as  they  make  forms.  Sh.  Mm.  2,  4.    So  comc  my  soul  to 
bliss,    as  I  speak   true.   Sh.  0.  5,  2.      Most  straup:e,    but  yet  most 
trnly,  will  I  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.    The  battle  ragcd  fiercc  and  thick. 
WS.  Wav.  47.    He  whistled  shrill  and  clear.    WS.  Nig.  11.    I  love 
dear.  Sh.  As.  2,  1.    To  drink  hard,    decp.  Sh.  Mm.  4,  3.    To  work 
hanL  Sh.  T.  3,  1.    The  tide  ran  streng  against  Government.  Mac.  2, 
233.    So  soand  he  slept.  Sp.  1,  1,  42.  —  Soundly.  Sh.  Tam.  1,  1.  etc. 
Every    one    was    so    busy  fighting.    WS.   Tal.   5.      Ebenso   romanische 
Wörter:  The  people   are  miserable  poor.   Ilume.  2,  433.     He  will  be 
especial  glad.  WS.  Wav.  58.     Old  John  is   grievous   sick.   Sh.  Üb. 
1,  4.    She  18  mortal  high  and  passionate,  powerfnl  high.  Bl.  H.  18. 
üse  her  honorable.  cHf.  3,  2,  und  daneben  iionorably.  —  Ferner:  To 
seil  oder  buy  cheap  [zu  oüJJ,  ags,  ceai)e  mn  ceap  Kauf\   dear;  to  write 
dose,  play  fahr,  to  speak  oder  go  fast,  to  play  high,  to  come  late,  to  wait 
long,  to  speak  loud,  to  sink  low,  to  s])eak  piain,  to  ran  quick,  to  stop 
Short,  to  walk  slow,  to  sleep  sound;  füll  well,  pretty  well,  wide  open. 
Bisweilen   werden    beide  Formen    in    vermhiedener  Bedeutung  ver- 
watidi,  II  wie  clean  (ganz,   geschickt),    cleanly  (reinlich),    clear    (völlig)^   \\  2!)9. 
cleorly  (deutlich)^    daher   to  understand   clear  =  dearly,    hard    (hai-t, 
dicht  etc.),  hardly  (kaum),    very  (sehr),  vcrily  (gewiß)  etc.  late  (ftpat), 
lately  (neulich)  etc. 

Die  gewöhnliche  adverbiale  Form  ist  -ly  geworden :  They  were 
greatly  astonished.  WS.  Tal.  2.  They  spokc  boldly.  2.  They  rode 
fiercely  against  each  other.  3.      * 

Die  Steigerung  des  verbalen  BegriJ}\s  durch  mach ,  des  adjectivi- 
schen  durch  very  befestigt  sieh  erst  im  AV.  It  does  not  much  dispiease 
me.    It  is  very  unpleasant. 
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§.  385.  Im  Comparativ  steht  die  volle  Form  auf  -or,  aber  flexionslos:  HS 

göornor  wolde  sibbe  (er  wollte  lieher  Frieden),  Or.  3,  1.  Heöld  hyne 
fyr  and  fsestor  (er  hielt  ihn  [sich]  fem  [ferner]  *  und  fester).  B.  143. 
Gearwor  hsefde  ägendes  6st  ser  gesce4wod  {die  Ghinst  des  Besitzers  haue 
er  früher  voller  geschaut),  B.  3074.  W&st  l>u  ]K)ime  l)ö  gSomor  {weißt 
du  dann  desto  beßer).  C.  309,  5.  Ebenso  haben  die  auf  -llce:  Hö 
göornfdllicor  ])8bs  ftcan  lifes  gewünode  (er  wollte  lieber  dcis  ewige  Leben), 
Greg.  Eädlicor  {leichter)  mng  se  olfend  g&n  |)iirh  änre  ü»dle  eäge. 
Luc  18,  25.  Nd  h6r  cüdUcor  coman  ongmmoa  lindh»bbende  {nie 
begannen  kundiger  hierher  zu  kommen  Schildtragende),  B.  244.  Dcf 
gegen  die  Umlautbildungen  haben  ir  abgestoßen:  Hw^  drecst  ])a  leng 
{länger)  J)one  Iftreöw  f  Mrc.  5,  35.  pset  se  hwj&te  msege  ^f  bet  weaxan 
(aw/  f?ö^  der  Waizen  desto  beßer  wachsen  mag),  Bo.  23.  Hö  cljpode 
{)&  {)2es  ))^  mä  (62e«/o  mehr),  Mrc.  10,  48.  pset  heö  ^f  ^^  meahte 
6ce  rtce  geeamian  {daß  sie  desto  leichter  das  ewige  Reich  gewinnen 
könnte).  Bed.  4,  23.  Hä  wsßs  s^r,  ])Oime  ic.  Job.  1,  15.  nicht  aber 
wyr,  sondern  wyrs,  offenbar  weil  man  die  Comparaävbildung  nicht 
mehr  fühlte  ** :  Hit  t)ß  wyrs  ne  mseg  hreöwan  (dicA  wwyr  e*  nicht 
schlimmer  reuen),  C.  15,  12. 

Die  Comparation  der  einfachen  Adverbien  auf  -e  bleibt,  wenn 
diese  bleiben,  Nags.  Let  delfen  ))as  dicb  seoaen  aoten  deopere.  Lag. 
18895.  —  Ne.  Bind  bim  fast  —  faster.  Tbe  tears  trickled  down  bis 
cheeks  faster  than  he  could  wipe  tbem  away.  Trist.  42.  You  bave 
spoken  truer  than  you  purposed.  Sh.  Temp.  Daneben  auch:  Me,  Men 
might  go  more  right  to  tbat  havene.  Mau.  4. 

Die  Adverbien  auf  -lice  behalten^  aber  selten,  ihre  Comparaüve 
bis  ins  Ne,  —  Nags,  Qiff  {)U  t)iss  l)urrh  halicj  gast  deplikerr  unn- 
derrstanndesst.  0.  14487.  pat  hii  mihte  t)e  bloi)elokere  (=  blii)elikere 
2QQ  II  =  blij)ere  A.)  wende  ut  of  loude.  B.  La(j.  20495.  pe  one  ||  heold 
pene  o}^qv  deorluker  {theurer)^  J)ene  brofer.  A.  30060.  —  Me.  Dauyd 
wiselyer  beer  him  seif.  1.  Kgs.  18,  30.  Und  so  noch  im  Ne,  Yoa 
have  taken  it  wiselier  than  I  meant  you  should.  Sh.  Temp.  2.  1.  Man 
ist  aber  schoii  mehr  gewöhnt,  in  -ly  Bezeichinmg  des  Adverbs  zu  sehen^ 
so  daß  man  dieses  auch  an  die  eigentliche  Comparaiiifoi'vi  treten  läßt[f\; 

*     [Fyr,  älter  fler  üt  unzweifelhaft  der  Comparativ    zu  feor.      Vgl.  Heynes 
67.  zu  B.  und  altn.  fl.irri,  flrrj. 

**    \Jn  wyrs  gehört  das  s  dem  Stamme,    nicht  der  Endung  an.     Got.  vairs 
steht  für  *vair.s-s,    wie  der  ad).  Comp,   vairsiza,  nhd.  wirsiro  zeigt]. 
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so  von  pleinly:  I  schalle  speke  more  plenerly.  Maa.  5.  [Adv,  von  §•  385. 
plener  =  €{^r2r.  plenier!]  oder  mit  der  Umschreibung:  I  schal  speke 
more  pleynly  here  after.  Maa.  13.  Thei  eten  more  gladly 
mannes  flesche,  than  ony  other  flesche.  17.  —  Im  Ne.  kommen  meist  Bil- 
dungen mit  more  vor:  The  natives  of  Scoüand  live  more  hardily  in 
gmieral  than  those  of  England.   WS.  Tal.  1. 

Die  abgekürzten  Formen  werden,  weil  der  unterscheidende  Umlaut 
entweder  nicht  ausreicht  oder  auch  schwindet,  allmählich  regelmäßig» 
Nags.  t)at  ne  mihte  he  leng  libben.  Lag.  IIOIÖ.  Heo  t)ine  t)eowdomes 
lengre  (lengere)  i{)olien.  471.  })e  sed  (bet)  heom  scel  iwurden.  5449. 
pa  wes  his  horte  »de  (e|>ere)  *,  8178.  pe  scal  beon  |)e  bet.  701. 
Orm  hat  bett  und  bettre,  lengre  etc.  })at  he  mnghe  bett  and  bett  and 
mare  and  mare  cwemenn.  10870.  —  Ae,  Of  sorwe  and  sore  hym  come 
eaere,  \&  leng,  ^  more.  RG.  6107.  No  swerd  mygte  with  ys  dont 
Done  lengur  laste.  4729.  Heo  mygte  no  leng  atstonde.  2605.  |)e 
lenger,  J»  more.  2416.  —  Me.  No  lenger.  PP.  2080.  Theinevere  wei- 
den snffi'en  man  to  dwelle  amonges  hem  lenger,  than  7  dayes.  Man.  14. 
Fortune  list  no  lenger  the  highe  pride  of  Nero  to  cherice.  Gh.  14437. 
Yet  fare  i  never  the  bet.  7533.  They  fare  the  werse.  4346. —  Im  Ne. 
verlieren  sieh  die  kurzen  Formen :  I  will  not  stay  longer.  I  had  rather 
go  [£fehört  nicht  hierher:  Ags,  hrador].    He  writes  better  etc. 

Allgemeines  Comparativzeichen  vnrd  more.  Es  wird  sogar  weiter 
bei  Verben,  Substantiven  und  A^ectiven  verwandt  und  bezeichnet  das 
aber  das  Begriffswort  hinausliegende.  Me.  More  thou  hononred  thi 
sones,  than  me.  1.  Kgs.  2,  29.  —  Ne.  The  revenne  more  than  defrayed 
all  the  charges  of  the  goyemment.  Mac.  6.  Rnles  such  as  these,  mies 
which  wonld  have  appeared  insnpportable  to  the  free  and  joyons  spirit 
of  Luther  threw  over  all  lifo  a  more  than  monastic  gloom.  Mac.  1,  80. 
To  this  day  a  more  than  Spartan  hanghtiness  alloys  the  many  noble 
qnallties  which  characterize  the  children  of  the  Victors.  6,  359.  —  All 
thou  conldst  have  of  mine,  stem  Death !  thon  hast ;  the  parent,  friend, 
and  now  the  more  than  friend.  Byr.  Gh.  2,  96.  Go,  let  thy  less  than 
woman's  band  assume  the  distaff,  not  the  brand.  Byr.  Bride.  4.  They 
treat  her  with  less  than  civility.  Shirl.  1. 

II  Als  Superlativ  des  Adverbs  tritt  ein   a)  der  unflecOerte  Ätfpcr-§.386jl3C 
laäv   des  Adjectivs:     Ags»   })is  folc  nn  heardost  ondrs^t    {fürchtet  am 

*  [Da$  Btifpiel  gehört  nicht  hifrher,  da  »de  und  efiere  (I>o  was  be  I>6  el>ere. 
B.)  Adjeetiva  «indj. 

Ko«h,  mgl.  Gnnunatlk.  XI.  2.  Aafl.  21 
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§.  386.  meisten),  Bo.  36,  2.    Seö  sonne  böorhtost  sctned  {die  Sonne  scheint  am 
hellsten).  9.    JErest  waes  he  Isided  (zuerst  war  er  geführt).  Bed.  2,  2. 
He  eädelicost  hine  b^ftan  ^abre  msenio  gesealde.  Lac.  22,  6.    Swft  ic 
fsestllcast  mseg  b^fön  wordom.  Gr.  Ps.  74,  2.     pft  ]^  fjmgemynd  mid 
Jud^om    gearwast   cüdon    {die   am   sichersten  kannten  die  frühe  Erin- 
?ierung  unter  den  Juden),  El.  328.  —  Nags,  Brutten,  I)e  best  J)at  lond 
cneowen.  Lag.  26606.     pa  wimmen   were   hahlokest  (A.  hehlokest  6. 
am  höchsten  und  vornehmsten)  iscrudde  and  alre  best  itogene.  24645.  — 
Ae,  ])ilke,  t)at  he  trustej)  mest  to.  BGr.  146L    It  hym  likede  best.  500. 
Best  me  may  to  hem  trnste.  865.  —  Me,  Men  gon  ferrest  and  longest 
Mau.  11.    He  first  began  to  riden  out.  Ch.  44.    And  alderfirst  {zu  aller 
erst)  he  bade  hem  all  a  bone.  9492.    God  loved  he  beste.  535.    Noch: 
Thei  drynken  gladlyest  mannes  blood.  Mau.  18.  — Ne,  PoTirers  that 
erst  in  Heaven  sat  on  thrones.  M.  pl.  1,  360.     The  fortitude   of  the 
place  is   best  known  to  you.   Sh.  0.  1,  3.     The  nuns    of  St.  Ursula 
acted  the  wisest.  Trist.  86.   Aber:  He  laughs  most  heartily.  Trist  19.— 
b)    der   mit  Präpositionen    verbundene  Superlativ   des  Adjectivs :    Ags> 
l)ä  gesöhte  he  »t  n^hstan  {endlich),  Bed.  2,  12.  2,  5.    ^t  n^hstan  U 
sende  hys  sunu.    Mt.  21,  37.     pä  set  st{)emestan   fordförde    t)set  wtf. 
22,  27.  —  Nags,  He  himm  se^gde  att  tallre  lattste  {zuletzt).  0.  13319.— 
Ae,   Elleue  t)Ousant  at  ]}e   leste   {wenigstens),   RG.  2109.     To  pe  lutel 
folc  he  spac  atte  laste.  PL.  4586.  —  Me,  Wel  we  were  esed'  atte  beste. 
Ch.  29.   To  teilen  atte  last.    709.     Your  wifhood  he  commendeth  with 
the  beste.  4496.     Now  herkeneth  for  the  beste  790.  —  Ne,  Let  it  be 
so   hasted    that   supper  be  ready    at  the  farthest  by  five  of  the  clock. 
Sh.  MV.  2,  2.    The  king  at  first  called  him   a  liar.  WS.  Tal.  2.    His 
anger  at  the  worst  was  never  more  than  a  spark.  Trist. 

§.  387.  Besondere    Beachtung    verdienen    die    sogenannten    unregelmäßigen 

Comparationeti . 

Ags.  Wela,  wöl  tvohl:  Wöl  {)U  sprßcst  (gut  sprichst  du),  Deut.  1,  14. 
1)6  bet  {desto  beßer),  })8ßt  ic  betst  cunne  |)ine  bebodu  healdan-  Gr. 
Ps.  118,  50.  —  Nags.  He  wel  couj)e  writen.  Lag.  41.  l;e  sed  (A.  bet) 
heom  scel  iwurden.  5446.  Brutten,  |)e  best  jjat  lond  cneowen.  26606.— 
Ae.  So  j-at  non  tyme  nas  j)at  pes  bet  ysusteyned.  RG.  7853.  Best  me 
may  to  hem  truste.  865.  —  Me.  Yet  fare  i  never  the  bet.    Ch.  7533. 

302.  II  God  loved  he  beste.  535.  —  Ne.  He  is  well,  better.  The  fortitude  ||  of 
the  place  is  best  known  to  you.  Sh.  0.  1,  3.  Der  erweiterte  Compa- 
rativ  steht  schon  im  Nags.  Mann  shollde  follghenn  himm  |>e  bettre. 
0.  15481. 
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Ag9.  yfele  ichUcht:  Min  dohter  is  yfele  gedreht.  Mt.  15,  22.  Bo.  §.  887. 
16,  1.  Hit  ))6  wyn  ne  mseg  hreöwan  (nicht  achlimmer  mag  es  dich 
gereuen).  C.  61,  12.  Wyrst.  —  Naga.  Ufele  he  hine  maerde  (er  richtete 
ihn  Übel  rti).  Lag.  1903.  |)a  swiken  speken  ille.  5426.  ])e  scal  beon 
]«  wone  (Ar  solVs  desto  schlechter  gehn).  Lag.  483.  Wurst.  —  Me. 
U  thon  doist  ynele.  Gen.  4,  7.  They  fare  the  werse.  Gh.  4347.  Sup. 
Werste.  —  Ne.  The  Egyptians  evil  treated  us.  Deut  26,  6.  They  be- 
haTcd  themselTes  ill.  Mic.  3,  4.  We  will  deal  worse  with  thee  than 
with  them.  Gen.  19,  9. 

Age.  Lytle,  lytlum,  lytesn&  (nur  [um  f]  weniges  nichts  fo^t,  heinahe)  = 
lyteflne«  Longad  {lonne  t>t  les,  |)e  him  con  leöda  worn  (der  sehnt 
sieh  weniger^  der  der  Lieder  Fülle  iceiß),  Exon.  344,  7.  —  Ae.  pe  kyng 
and  o|ier  ryche  men  wel  lute  *  |)er  of  tolde.  RG.  7924.  pe  king  t)e 
lasse*  of  him  tolde.  7941.  Sup.  Lest.  —  Me.  Lite,  lytyl,  tytille. 
I  am  the  lasse  to  blame.  PP.  8900.  Thoug  y  more  loue  gou  and  be 
leise  lonyd.  2.  Cor.  12,  15.  The  child  at  the  leest  dwelle  ten  dayes 
aoentis  us.  Gen.  24,  55.  —  Ne.  These  members  we  think  less  honour- 
able.  2.  Cor.  12,  23.  Damsel,  abide  with  us,  at  the  least  ten  days. 
Gen.  24,  65. 

Ags.  Micles,  miclum,  sehr^  micle  beim  Compar.  um  vieles.  —  On- 
gitnnon  Moyses  m&  bysmerian  (begannen  M.  noch  mehr  zu  verspotteii). 
Gr.  Ps.  106,  14.  p&  I)e  mi^gburge  ms^st  gefrunon  (die  die  Verwandt- 
sehßfUn  am  meisten  erforschten).  C.  200,  22.  —  Nags.  Nefede  he  bem 
no  ma  (ocj;.,  **  Kinder  hatte  er  nicht  mehr).  Lag.  91.  ])a  nolde  Brutus 
na  mare  (nieht  länger).  1949.  Nu  and  seuer  mare  baued  ^i  clif  |iare 
nome.  1925.  Ne  we  nuten  na  ^e  ma.  4627.  Ebenso  Orm:  Äfften* 
jAtt  he  wrohhte  ma  (mehrere  Zeichen).  15496.  |)att  nseCre  ma  ne 
shall  he  ben  o  nane  wise  filedd.  4206.  It  halde|)|)  warrm  |)e  mare. 
10145.  Mest  alle  ^e  Brutes,  ])e  weoren  ))ere.  Lag.  9336.  —  Ae.  Hii 
rerde  abbeyes,  as  Teokesbury  etc.  and  aboute  mouy  mo.  RG.  7758. 
On  me  snlue  ych  tmste  muche  etc.  and  ^e  more  vor  hys  unrygt. 
9442.  pat  hii  come  namore  age.  8044.  Aftur  hym  we  honouret)  Venus 
mest  2440.  —  Me.  Ife  sente  other  seruauntis  mo  (ags.  s61ran  beßere\ 
than  the  firste.  Mt  21,  36.  He  that  louith  fadir  or  moder  more  (ags. 
m&),  than  me.  10,  37.  No  more,  any  more,  much  more.  —  Ne.  He 
sent  other  servants  more  than  the  first  He  that  loveth  ||  father  or  ||  303. 
mother  more  than  me.   Which  of  them  will  love  him  most.  Luke.  7,  42. 

*  [UUr  9ub$tantiv%$ch  gebraucht.     Vgl.  §.  2U4j. 
**  [VgU  wegen  dieaea  Beiepirls  und  manche$  der  folgenden  §.  29 2j. 

21* 
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§.  387.  Ags.  neäh  nahe.  Ge  n6h  ge  figor  is  ^  nama  hUig.  An.  638. 
H^t  hie  of  ]}äm  llge  neär  »tgongan  {hieß  sie  aus  dem  Feuer  näher 
treten).  Exon.  196,  31.  ^t  ni6hstan  (nächst).  Sal.  133.  ])&  ic  hine 
n^hst  geseah  {da  ich  ihn  zuletzt  sah).  C.  34,  12.  —  Nags.  Al^  paX  he 
neh  com.  Lag.  1568.  Seodde  him  neor  wende.  6484.  Non  hit  is  seoae 
ger ,  j)at  |)oa  nexst  {zuletzt)  were  her.  5036.  —  Ae.  Nei  yswonnjng 
was.  BG.  834.  Alle  were  |)ei  nere  slayn.  PL.  45.  pe  kynges  tresonr 
he  delde  eke  abonte  fer  and  ner.  RG.  2361.  Der  Camp,  hat  die  Be- 
deutung des  Positivs.  Sup.  next.  —  Me.  Come  ner  to  me  {A.  comith 
nig.  JS.).  And  whanne  thei  weren  comen  nyg.  den.  45,  4.  Come  ner 
Ch.  10315.  He  drowe  him  nere  and  nere.  13450.  Nexte.  —  Ne.  I  shall 
see  him,  but  not  nigh.  Nomb.  24,  17.  Was  I  nigh  wrecked  npon  the 
sea?  Sh.  Jacob  went  near  to  Isaac.  Gen.  27,  22.  The  earl  of  Aimagnac, 
near  knit  to  Charles.  Sh.  aELf.  5,  1.  The  near  in  blood,  the  nearer 
bloody.  Sh.  Mac.  2,  3.  Better  be  far  of,  than  near,  be  never  the 
near.  Bb.  5,  1.  Jetzt  unterscheidend  nearer,  nigher.  unterschieden 
nearest  und  next,  wie  beim  Adjectiv. 

Ags.  fcSor  fern^  in  Raum  und  Zeit^  fernerhin :  Ge  f^or  hafad  fihde 
gestseled  {hat  femer  Fehde  angestiftet).  B.  1340.  FGorran,  fem.  aus 
der  Ferne,  ehemals  [richtiger  j^aus  femer  Zeit  her.*^  B.  91.  2106].  Ckmp. 
fyrre  [f  vgl.  Bern,  zu  §.  385],  Sup.  fyrrest,  fSorrest.  —  Nags.  pe 
nes  noht  feor  from  heom.  Lag.  543.  Feorr,  ferr  Orm.  —  Äe.  Ver  and 
ner.  BG.  10479.  Feorre  von  fern.  Hii  duden  hem  verrore  in  ))ys 
londe.  RG.  4729.  —  Me,  Fer  be  it  from  me.  Gen.  44,  17.  Men  go 
verrest  and  longest.  Mau.  4.  Als  Comp,  stehen,  aber  adjectivisch,  fer- 
rere.  AN.  und  ferthere.  Bom.  15,  23.  neben  einander.  Ch.  hat  fer  und 
ferne.  Ferrere  ist  aus  ferro  verlängert:  This  day  fifty  wekes,  ferre  ne 
nere  {weder  früher  noch  später)^  everich  of  you  shal  bring.  Ch.  1862. 
I  can  say  no  ferre  {weiter).  2062.  Darieben  tritt  ferther,  eigentlich  der 
Comp,  von  forth  em,  die  Formen  von  feor  gehen  verloren,  me.  ferthere 
ferthest  spalten  sich  im  Ne.  in  farther  further,  farthest  forthest.  Daher 
noch  heute  die  Verwechslung  beider,  auch  in  HB.  He  went  a  little 
farther.  Mt.  26,  39.  The  angel  of  the  Lord  went  further.  Num.  22,  26. 
Ags.  ford  {hervor,  fort)^  Comp,  furdur :  AaT  g6  fyr  h6onan  furdor 
föran  {ehe  ihr  fern  [ferner]  von  hinnen  weiter  fahret).  B.  254.  —  Nag$. 
He  furder  (forJ)ere  B.)  lad  [fuhr  weiter).  Lag.  4880.  —  Ae.  Fur{>er,  for})er, 
ferf)er.  —  Me,  He  was  so  wery,  that  he  myghte  no  ferthere.  Mau.  13. 

3  04.  II    II  Thi  dougter  is  deed,  what  traueilist  thou the  maister  ferthere?  Mrk. 
5,  35.  —  Ne.  The  Chief  Justice  would  go  no  further.  Mac.  7,  101.   He 
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it  lengtli  told  his  accomplices  that  he  coold  go  no  farther  with  thcm.  §.  3^ 
8,  220.    Win  yoa  sabmit  to  our  Visitation?    I  sabmit  to  it  so  far  as 
it  ifl  conaistent  with  the  laws  and  no  farther.  7,  123. 

Ägs.  late,  latan  langsam,  spät  Comp,  lator,  Sup.  latost.  —  Nag,^, 
Late  (endlich)  {»  he  np  fosde.  La^.  3075.  At  |)a  latere  cbcrrc  (das 
vongemat).  8356.  {Jat  com  at  |)an  laste  {endlich^  zuleUt),  3765.  — 
Ae.  Late.  For  hit  com  ner  t)e  later.  RG.  237.  Atte  laste.  7893.  — 
Ne.  Der  Unierechied  late  (spät),  later  {später),  latest  (am  spätesten), 
last  {am  letzten)^  lately  {neulich\  latterly  {in  letzterer  Zeit),  lastly  {neu- 
Ückii)j  hat  sieh  erst  im  Ne.  gebildet, 
n.  Verhärtete  Casi^formen. 

Die  AdverSien  sind  verhärtete  Casusformen  der  A^ectiven,  Ags,  §.  31 
Oen»  8g,  |)weorhe8  quer  (Or.)  -weardes  {'wärts)\  singales  {beständig), 
sAneB  *  {bdli)y  eaUes  {gam^  gänzlich)^  nealles  nalas  nalses  nalles  nals 
[na»  (gegen  Ghrein ,  der  es  =  ne  gese  faj^t)]  (durchaus  nicht) ,  öfhes 
fimnes  (gleich^  orceApes  (umsonst)^  steÄpes  and  geftpes  (hoch  und  breit)^ 
micies  (sehr\  lytcs  uk,  lytesne  (fast)^  elles  (anders)  etc.  —  Dat,  lytlum 
(wenig) ,  midnm  (sehr) ,  fiirdnm  (zuerst),  etc.  —  Acc,  eal ,  ne&h  (nah)^ 
M*h  (genug^j  ftorr  (/sm),  -weard  {-wärts)^  Ar  (frühe  und  eher)^  fyr- 
mest  (zuerst)^  ütd  and  Ar  (später  und  früher),  lyt  lytel  (wenig)^  nöh 
genöh  (genug),  riht  (gerade),  \^Ar  lytestne  (lytle  »r)  eal  bis  wSorod 
oblegen  wns  (wo  fast  (kurz  zuvor)  sein  ganzes  Heer  erschlagen  wurde), 
Bed.  1,  34.  Jnstr.  Ealle  gemftte  (attf  jede  Weise).  Bod.  1,  27.  Micle 
hei  Comparativ  und  Superlativ.  Ferner:  neän  and  fSorran  {von  Nah 
und  Feme)j  niwan  (neulich)^  ge&ra  (ehemals)  [gehört  zu  §.  381],  geta 
{noeh\  söna  (bakl)^  singala  (beständig).  Letztere  neben  sönes  und  sin- 
gales deuten  auf  pturale  Genitive.  Ags.  apweardes,  |)iderweardes.  Bo. 
34,  39.  nordweardes,  |)yderweardes,  hämweardes.  SC.  894.  Hämweard. 
895.  Weatweard.  896.  päm  |)e  singales  s61e  bewitiad  (die  immer  das 
Heil  [?]  beachten),  B.  1135.  Sw&  |)&  ms&lceare  hö  singala  seäd  (so  kochte 
er  beständig  den  Kummer  der  Tage).  B.  190.  Sönes  hö  16t  bim  üt 
[er  Ueß  ihn  bald  aus).  SC.  1140.  Hi  |)ä  söna  forl6ton  hyra  nett.  Mt. 
4,  22.  pflet  hi  hine  ealles  onsnndne  eft  gebrühten  (daß  nie  ihn  ganz 
unverletzt  wieder  bringen  sollten).  C.  112,  15.  God  lufad  göomast  ealles 
(liebt  am  liebsten  von  allen  =^  Sg,  PI.  eaka).  Gr.  Ps.  83,  12.  Folca 
gehwylcun  dryhten  scrlfed  bl  gewyrhtom  eall  sefter  rihte  (der  Völker 

*  [Kann,  da  e§  erst  au$  SC.  Ili'i  beUgbar,  nicht  für  ays.  ytlten.  sondern 
nur  /ur  eine  nag$,  Entstellung  tfon  tÖDa.  üeberhaupt  ist  manche  von  din  obigen 
Annahmen  wssicktf]. 
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],  388.  Jedem  entscheidet  der  Herr  nach  Werken  ganz  nach  Recht).    Exon.  75, 
13.    L^t  hine  swft  micles  wealdan  h^hstne  tö  Mm  (ließ  ihn  so  mächtig  [?] 

305.  II  walten  als  Höchsten).  G.  17,  2.  Strüdende  ||  f^r  ste&pes  and  geftpes 
swögende  forswealh  eall  eador  {das  verheerende  Feuer  verschlang  hoch 
und  breit  wogend  alles).  G.  154,  16.  Hit  nis  wahte  gelic  elles  on 
Jordan.  G.  42,  31.  £ode  ymbe  monige  stöwe  ge  ne&h  ge  föor  (gieng 
um  viele  Orte ,  nah  und  fem).  Bed.  4,  4.  Farad  föorran  and  neftn 
{kommen  von  nah  und  fem).  Exon.  220,  26.  On  J)jfere  6j)yltyrf  niddas 
findad  neän  and  föorran  gold  (014/*  dem  Erbsitz  finden  die  Völker  [Men- 
schen] von  nah  und  fem  Gold).  G.  14,  28.  H6  hsBfde  ftne  dohtor  neAn 
twelfwintre.  Lnc.  8,  42.  Sindon  )>ft  fi))rn  hwtt  hindanweard,  se  hak 
gr^ne  niodoweard  and  ofeweard  {die  Federn  sind  hinten  weiß,  der  Hals 
nach  unten  und  oben  grün).  Exon.  218,  10.  And  sw^de  »r  kaum 
restedsege  cömon  tö  {»^re  byrgeue.  Mrc.  16,  2.  He  s«egde  le&na  |muic 
and  eab*a  ])ära  [mit  Grein  aus  metrischen  und  sprachlichen  Gründen 
ss^lda  zu  ergänzen]^  ))e  him  sid  and  s^r  gifena  drihten  forgifen  hffiMe 
{er  sagte  Dank  für  die  Gaben  und  aües,  das  ihm  der  Herr  der  Gaben 
später  oder  früher  gegeben  hatte).  G.  177,  24.  Ic  gife  him  ^«s  leöhtes 
genög  {ich  gebe  ihm  des  Lichtes  genug  [subst.  ÄdJ.l).  G.  39,  4.  Hö  midlim 
gode  t>ftncode  {er  dankte  Gott  sehr).  Greg.  HS  gelimplicnm  {zt^fällig)  s»t 
äna.  Bed.  2,  12.  Se  gedra  hider  sended  wses  {der  einst  hierher  ge- 
sandt ward).  2,  3.  BrSoton  is  in  ge&ra  Albion  hftten.  Bed.  1,  1.  Gif 
|)a  riht  {grade  aus)  f»rest.  Met.  24,  28.  })»t  hl  ns^e  mk  hi  s^can 
woldan  {daß  sie  nie  mehr  sie  besuchen  wollten).  1,  12.  —  Nags.  AU 
t)werrt  nt  haiig  leode.  0.  194.  Witt  shnlenn  aU  ))werrt  at  {gänzlich) 
forrwerrpenn  ))e  dom.  74.  Sone  he  ]K)nene  ioatte.  Lag.  234.  Sons  b^ 
Orm  ist  aus  son  swa,  son  se  entstanden,  pa  hit  aUes  np  brac.  Lag. 
3077.  f)at  he  a  writ  makede  al  mid  wisdome.  443.  Aiswa  {ganz  so). 
Him  blöd  lete  latlen  and  ofte.  3569.  ])a  esert  mnchele  betere  cniht 
4346.  Aneoh  (neh)  comen.  5206.  Hiderweardes  he  heom  senden. 
10154.  t)e  an  hine  putte  biderward  and  pe  ot)er  geondweard.  30780. 
])rsesten  heo  gnnnen  binward  {einwärts).  30773.  He  droh  him  rihtes 
nord.  2659.  Alle  heore  cnihtes  »nere  fordrihtes  {sogleich  f  ohne  Um" 
stände?)  adonrihtes  slogen  al.  18469«  Fordriht  (anon  riht)  heo  commi. 
7961.  Swnlc  nes  nsenere  eser  on  erde.  4153.  Hemm  birrp  beon  ar 
and  late  on  gonnkerr  weorrc.  0.  6242.  Nis  hit  nawiht  geare  (gare). 
Lag.  2671.  Nas  get  Rom  biwonnen.  109.  Eine  pissen  worden  Bedner 
heo  gon  birten.  25939.  l)att  wass  inoh.  0.  3090.  Neh  {fast)  all.  3722. 
Littlser   {vor  kurzem).  366.     He  shall  newenn  comenn.    191.    Mr  we 
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nnlied  &reiL  La^.  372.  Swa  machel,  swa  per  neuere  serer.  25351.  — §.  388. 
Äe.  He  wente  hamward.  RG.  5385.  })e  king  |)iderward  gret  power  nom. 
422.  Son  after  com  an  erle.  PL.  539.  The  see  got)  hym  al  aboute.  3. 
He  II  was  alles  wro}».  RG.  402.  It  alles  cam  fort).  1568.  The  stoues  ||  306. 
stonde|)  ^r  so  grete  euene  apryc^t  and  swy|)e  hye.  158.  It  comforted 
|ke  kyng  mykelle.  PL.  512.  ])ei  stodc  fer.  2862.  Qet  ich  habbe  leuer 
sam  {halb)  ded  hem  ouercome.  3436.  |)at  hatede  much  pe  kyng.  2389. 
Haw  mache  |)0U  louest  me.  695.  731.  —  Me,  Voile  ags.  Form  PP.  10787  : 
Prelates  of  cristene  provinces  sbolde  preve,  if  thei  myghte,  to  lere  hem 
litlom  and  litlom.  It  marchethe  estward.  Mau.  7.  Thei  make  the  hal- 
fendel  of  ydole  of  a  man  upwardes  and  the  tother  half  of  an  ox  doun- 
wardes.  Man.  15.  Sone  aftre  the  cytee  sank  down.  4.  And  siththen 
hidrewards  myghte  no  knyghte  se  hire.  4.  He  sic^  Jhesus  afer.  Mrc. 
5,  6.  The  dore  was  all  of  athamant.  Ch.  1993.  He  saw  him  al  alone. 
Ch.  9200.  Or  elles  men  coveren  the  pytt  with  gravelle.  Mau.  23.  Elles 
dare  no  man  entren  there  inne.  23.  The  hill  is  righte  highe.  Mau.  4. 
In  the  ile  is  git  the  donghtre.  4.  That  lond  is  meche  more  hottere.  4. 
Mych  wretchefnl  y  am.  1.  Kgs.  1,  15.  It  wexethe  lytylle.  Mau.  5. 
Stregfate  firom  Siloe  is  an  image.  8.  Men  myghte  go  more  right  to  that 
havene.  4.  A  lytylle  hiere.  8.  They  han  of  oylo  ynow  [nicht  ÄdvJ],  7.  The 
apotecaries  coonterfeten  it  (bawme)  cft  sones.  5.  Efte  soonys  (eft  sone) 
^ee  han  herd.  Mt.  5,  33.  Unethes  myghten  thei  the  Statute  holden. 
Cb.  5780.  Unneth  he  goith  awei.  Luk.  9,  39.  Thei  worschipen  moche 
the  mone.  Man.  23.  He  fonde  his  fadre  nere  ded.  2.  —  Ne.  The  flames 
driven  backward  slope  their  pointing  spires.  M.  PL  1,  223.  As  a  mu- 
leteer  drives  on  his  mule  —  straight  forward.  Trist.  14.  Though  my 
£ather  travelled  homewards.  17.  I  am  going  forwards.  86.  [Euoch  was 
abroad  on  wratbful  seas,  or  often  journeying  landward.  Tenn.  5,  8].  Ye 
shall  soon  utterly  perish  from  oflf  the  land.  Deut.  4,  26.  Not  one  cft- 
soons  in  view  was  to  be  found.  Pop.  Gast.  29.  Bnt  even  thcn  the 
moming  cock  crew  lond.  Sh.  H.  1,  2.  All  unawarcs  fluttering  his  pen- 
nons  yain,  plumb  down  he  drops.  M.  PL  2,  932.  Sleep  befriended  her 
bat  little,  and  dreams  loss.  TJ.  4,  12.  Thou  art  much  mightier  than 
we.  Gen.  26,  16.  I  would  desire  him  to  considcr  that  I  have  had  him 
ill  apon  my  hands  near  fonr  years.  Trist.  33.  The  ways  arc  fair  enougli. 
8h.  MV.  5,  1. 

III.   Verbindungen  mit  Präpositionen, 
3)  Präpositionale   Verschmelzungen  werden  zu  Adverbien,    Ags,  tö  §.  389. 
middes,  on  middum  {^mitten\  tö  weardes  {entgegen);  ofer  call  {überall)^ 
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§.  389.  on  efen  (neben),  on  t>wörh  {quer,  verkehrt  etc.),  on  geador,  let  gsdere, 
tö  gaedere,  t6  samane  {zusammen)^  be  &nfealdam  (einfach)^  be  twtfealdam 
(zweifach)^  on  tdel  {vergeblich)^  on  sondran  (besonders) j  on  ^ornoit 
(wahrhaftig).  Swft  hie  on  ))wöorh  spröcad  (toie  sie  verkehrt  sprechen), 
C.  145,  30.    Fenix  is  on  middom  {inmitten).  Exon.  221,  26.     Hirn  on 

307.  II  efh  liged  ealdorgewinna  (ihm  zur  Seite  liegt  der  Kämpfer).  \\  B.  2903. 
I)onne  eall  t>i*e6  on  efen  nimed  f^es  wselm  wide  tösomne  (wenn  äUe 
drei  zugleich  wegrafft  des  Feuers   Woge  weit  zusammen).  Exon.  60,  6. 
Gefym  (fore  long  =  long  ago)  hi  djdon  d»dböte.  Mt.  11,  21.     Tmbe 
lytel  (nach  kurzer  Zeit)  gö  m&  ne  geseöd ;  and  eft  ymbe  lytel  and  g6 
mö  geseöd.  Job.  16,  17.     W»ron  inge  men  ealle  «tgadere  cyningas 
(die  jungen  Mannen  des  Königs  waren  alle  zusammen  [f]).  G.  189,  25. 
Gromele  ymb  gödne  on  geador  spri^on   (die  Alten   sprachen  zusammen 
von  dem  Outen).  B.  1595.    Sjddan  hie  16  gsedre  gegän  hffifdon.    2630. 
pk  ges8Bt  hö   some  dsege  nnder  sonnbeäme  kna,  on  sondran.   Cudb. 
Eall  he   bis  leomingcnybtnm  asondron  rehte.   Mrc.  5,  34.    Föron  |A 
tösomne.  C.  119,  19.    Ealle  aetsomne.  Bed.  2.  26.    Södes  on   Somost 
ic  secge.  Mt.  5,  18.  —  Nags.  Bog  he  leide  amidden.  Lag.  38.    Aneah 
comen   5206.    pe  wind  bim  com  on  widere  (entgegen).  2884.    He  bar 
ned  wind  and  weder  awidere  bim  istonden.  12060.    QqI  ich  on  8^;ge 
on  ot)er  (anders,  noch).   724.    Sonde  he  sende  sone   an  aest  (schnell) 
tonward  Rome.  23440.    Heo  ))ohten  beom  beon  on  fest  (a  newest  sehr 
nahe).  5508.    iElr  he  mihte  fdsen  ariht  17621.    J)a  word  sette  he  to- 
gadere.  52.   He  ))eos  word  segge  tosnmne  (?  togadere  B.).  61.    He  and 
Borel  bugen  beom  tog»deres.   26951.    He  lette  an  beb  climben.    851. 
l)a  songenn  alle  im»n.   0.  B376.    Backess  twa  togeddre.   991.     Alle 
shulenn  tosamenn  stanndenn.    649.     Swa  ))att  be  noUde  don  bis  r«d, 
ne  bepenn  don  onn  idell.   12519.    pegg  shulenn  takenn  itt  onn  onnitt 
annd  onn  idell.  Ded.  81.    Mid  alle.  ON.  [Stratmann  1458].  Kath.  656. 
Wi|)|)  alle.   0.  2174.  —  Ae.  Jlenne  is  |)e  pure  lond  amidde.    RG.  24. 
A  temple  heo  fonde  &ir  ynow  and  a  mawmed  amidde.  320.    He  lette 
hym  make  wyngon  an  hey  (in  die  Hohe,  auf)  to  fle.  673.    He  bare 
t>at  croice  on  hie.   PL.  333.    Togider  gan  ^\  ebene.   PL.  118.     Heo 
garkeden  hem  togedere.  RO.  261.  —  Me.  Thoghe  gee  kutte  bem  over- 
thwart  or  endlonges.  Mau.  5.     The  dore  was  all  of  athamant  Sterne, 
yclencbed  overtbwart  and  endelong.    Ob.   1993.     Grod  sprede  abrood 
(alarge)   Japhet.   Gen.  9,  27.    A  voice  is  herd  an  beege.  Mth.  2,  18. 
An  heigb.  PP.  26.   Men  may  seen  it  aferr.  Mau.  13.   Thei  seyen  hym 
aferre.  Gen.  37,  18.    No  malice  at  all.  Ch.  8921.    Over  all  cnrteis  he 
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was.  349.  He  was  a  worthy  man  with  alle.  385.  As  wilde  horses  gan  §.  389. 
Üuey  togeder  smite.  1660.  Mennes  wittes  ben  so  dull,  that  no  wight 
can  wel  rede  it  at  the  füll.  4623.  Take  not  my  name  in  idel.  12576.  — 
Ne,  The  cannonballs  passed  him  by  to  right  and  left.  Mac.  7,  21.  On 
a  mdden  open  with  jarring  soond  fly  tbe  infernal  doors.  M.  PL  2,  879. 
Th^,  in  general,  live  bat  for  their  own  fame.  Sk.  Rose.  Tbe  wind 
hath  spoke  alond  at  land.  Sh.  0.  2,  1.  £re  long  111  visit  ||  you  again.  ||  308. 
8h.  Mm.  8,  1.  At  that  Ume  I  made  her  weep  a-good.  Sb.  TG.  4,  4. 
At  nnawares.  WS.  Tai  5.  He  woold  take  that  whicb  to  Gk)d  alone  of 
right  belongs.  M.  PL  He  goes  along.  Trist.  14.  In  sbort  (mit  einem 
Worte).  Trist  16.  I  know  notbing  at  all  aboat  tbe  matter.  20.  In 
Order  to  conceive  the  probability  of  tbis  error  arigbt,  I  mnst  give  you 
8ome  accoont  of  an  adventnre.  67. 

in.  Numerale  Adverbien. 

Ags.  Ane  (einmal)^  ibninga  &nanga  {ganz^  völlig,  jedenfalls),  on  &n  §.  390. 
{fiberän ,  zusammen ,  ein  für  alle  mal) ,  on  &ne  (zugleich),  twiwa  tnwa 
twa  twigges  {zweimal)^  twib,  bStwih  (zwischen),  t>^S^9  ))riwa  (dreimal)^ 
for  An  (nur) :  Ags.  Ic  {>»s  woldres  treöwes  oft ,  nales  «ne,  bsefde  in- 
gemynd  (des  Baumes' der  Herrlichkeit  gedachte  ich  oft,  nicht  einmal), 
£3.  1252.  EaLoe  wSg  hl  ibton  ifene  on  dseg  (stets  aßen  sie  täglich  ein- 
mal). Bo.  15.  Scealta  ibninga  mid  serdsege  ceöl  gestigan  (du  sollst 
gleich  mit  dem  Frühtage  den  Kiel  besteigen).  An.  220.  Ileö  m6  on  an 
(mU  sagen  \sagi\  grade  heraus)  sagad,  t>®t.  £xon.  246,  30.  Ic  melce 
hig  tw^owa  on  dttg  (ich  melke  sie  täglich  zweimal).  Coli,  i^r  se  bana 
tawa  crAwe.  Mrc.  14,  30.  |)8es  sie  aelmibtig  dribten  d6ma  mid  unc 
twih  (des  sei  der  Allmächtige  Richter  zwischen  uns).  C  136,  5.  H6 
sette  bis  llchoman  betwib.  Bed.  2,  8.  Is  sii^  betwib.  4,  13.  Gel^f  for 
An.  Mt  5,  36.  Güdrtlsa  feia  ^kn.,^  [je  be  geworbte  oftor  micle,  t>onne 
on  ikme  std  (viele  Kämpfe,  die  er  da  gewirkt  hatte  viel  öfter,  ah 
einmal).  B.  1579.  —  Nags,  .£nes  an  ane  tide  an  cnibt  t)er  com  ride. 
Lag.  29325.  He  is  tweien  icnmen  her.  7908.  Twein  (twi)  |)a  hafuest 
ibeon  oaerconmien.  8325.  0  t>e  ^er  an  sihe  {einmal  des  Jahres).  0.  1025. 
])att  wass  ags  «ness  o  {le  ger.  1078.  He  seit  bimm  seness  (einst) 
onn  a  monnt.  0.  5374.  Ure  laferrd  bad  hise  bedess  |)rii}ess.  1149. 
Heo  todaelden  beom  a  tweolfa  (in  12  Theile).  Lag.  1664.  Anan  (anon) 
heo  leiden  to  ])an  gründe  of  ))ane  Freinsce  preo  t>nsende.  1669.  I)at 
he  sende  him  anan  snmne  mon.  10139.  He  wass  all  dagg  onnclene  anan 
tili  efenn.    0.  1105.     Itt  bigann  to  reggnenn  feowwertir^  dacjbess  all 
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§.  390.  onnan.  14564.  =  all  onn  an.  11485.  patlid  \ier  bitwixen.  Lag.  29942. 
Mi  lond  a  twa  ich  habbe  ideled.  3166.  |)e  scncke  wes  betweonen.  276. 
patt  ge  guw  lofenn  swa  betwenenn.  0.  5273.  —  Ae.  Bonden  was  he 
to  com  tuys  in  ^e  gere  nnto  his  parlement.  PL.  5716.  })ris  ))at  alle 
mote  se  ^e  light.  2505.  A  brightnesse  com  fro  heuen  pre  tymes  alle 
eaen.  2504.  He  garkede  is  host  anon  (sogleich).  268.  From  on  ende 
anon  (in  einem  fort)  to  Catenais.  178.  pat  he  moste  of  ))e  bora  enes 
habbe  a  sygte   (dajS  er  die  Burg  (Tempel)  einmal  sehen  dürfte),   RG. 

309.  II  1629.  Heo  weren  ||  at  one  (einig).  1512.  \}is  kyng  and  Brat  were 
at  on  (einig).  290.  Vgh  3384.  Godes  knyghtes  made  as  at  ene  (ati/* 
einmal)  Cristes  cyte  of  J)e  deueles  lymes  clene.  8655.  Vgl.  2137.  1082. 
Not  ene  2054.  po  heo  to  bedde  com,  t)at  so  longo  a  two  (getrennt) 
were.  RG.  3344.  pis  lond  was  deled  a  ^re.  544.  A  two  he  delede 
hys  kyngdom.  732.  Hys  host  he  delde  a  seuene.  4363.  With  joy  alle 
at  ons  {)ei  went.  PL.  50.  pe  barons  and  ))e  clergie  in  on  wer  alle 
schryuen.  3384.  He  ys  schild  nom  and  dnde  bytwene.  RG.  1141.  |)e 
wal  hem  was  bytueyne.  8287.  —  Me.  Ones  in  the  day.  Mau.  11.  Sehe 
schewethe  twyes  or  thryes  in  the  geer.  4.  Anoon  he  wente  up.  Mrk. 
1,  10.  It  ys  76  myle  betwene.  Mau.  3.  Men  kutten  hem  a  to.  Mau. 
26.  The  röche  cleef  in  two.  8.  The .  wimmen  wepten  ever  in  on. 
Ch.  1773.  His  brede,  his  ale  was  alway  after  on  (gleich).  343.  Thei 
were  at  one.  4195.  At  ones.  PP.  292.  With  hart  and  band  atonis. 
Lancelot  1763.  Cloven  a  thre.  Ch.  2936.  Bi  tweyne  (zu  zweien).  Mrk. 
6,  7.  —  Ne.  God  speaks  once,  yea  twice.  Job.  33,  14.  They  cried  all 
at  once.  Luke.  23,  18.  Once  did  1  lay  an  ambush  for  your  lifo.  Sh. 
Rh.  1,  1.  Better  it  were  a  brother  died  at  once  than  that  a  sister, 
by  redeeming  him,  should  die  for  ever.  Sh.  Mm.  2,  4.  Such  smiling 
rogues  as  these,  like  rats,  oft  bite  the  holy  cords  atwain.  Sh.  L.  2,  2. 
Thou  hast  cleft  my  heart  in  twain.  Sh.  H.  3,  4.  What  hinders  me  from 
cleaving  you  in  twain?  B.  Sard.  2,  1.  He  rode  in  a  circle  three  times 
round  Dr.  Slop.  Trist.  34.  First,  firstly,  the  first  time,  for  the  first 
time  etc.  Every  thing  is  left  at  six  and  seven.  Sh.  Rh.  2,  2.  [To  be 
at  two  =  to  quarrel.  Parish,  Süss.  D.  s.  v.  Two]. 

Eine  eigenthümliche  Form  ist  for  the  nonce ;  ihre  Entstehung  läßt 
Lag.  errathen  in  to  {)an  ane  (dazu  allein,  nur  dxizu)  icoren.  21506. 
Diesem  könnte  leicht  ein  ags.  tö  {)äm  änum  vorliegen.  Das  adverbiale  ane 
tritt  in  die  häufig  adverbial  gebrauchte  Oenitivform  anes  über,  daher : 
Brutus  wolden  comen  to  pan  anes  (nur  dazu).  17304.  In  der  Aug- 
sprache wird  der  einfache  Consonant  zu  dem  nächsten  Vocale  gezogen 
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und  |i&n  anes  wird  |>a  nanes.  Orm:  He  woss  boll^henn  all  forr  pe  §.  390. 
nanesB.  7161.  —  Äe,  Steaen  com  for  {)e  nons.  PL.  2627.  He  adde  for 
^  nones  (deshalb)  taeye  saerdes  by  ys  syde.  RG.  5951.  —  Me.  A 
coke  they  hadden  with  hem  for  the  nones,  to  boile  etc.  Ch.  381.  Hirn 
wolde  he  snibben  sharply  for  the  nones.  525.  und  öfter.  Aber  F.  547 
fiikri  es  nur  die  Erzählung  fort :  The  milier  was  a  stout  carl  for  the 
nones.  —  Ne,  I  have  cases  of  backram  for  the  nonce  (für  den  Fall)^ 
to  immask  onr  noted  oatward  garments.  Sh.  aHd.  1,  2.  A  man  who, 
]f  permitted  for  the  nonce  by  his  wife,  would  kiss  all  the  women  no 
lesB  heartily.  Nov.  1,  10.  An  article  of  dress  (sword),  which  only  ren- 
dered  those  ridiculoos  who  assomed  it  for  the  nonce,  withont  being 
in  the  habit  of  wearing  it  WS.  Nig.  21. 

[Numeralen  Ursprungs  ist  wohl  auch  dns  nags, ,  ae, ,  me,  Adv. 
bidene,  bedene.  In  der  Anm.  zu  Guy  2408  habe  ich  wahrscheinlich 
zu  machen  gesticht,  daß  bidcne  für  midene  stehe^  wie  mhd.  bitallc,  be- 
taUe  für  mitalle.  Aus  der  Bedeutung  ''^mit  einem  MaV  ergibt  sich,  wie 
hei  at  once,  leicht  die  doppelte  von  "zugleich,  zusammen'^  und  ,^sogleich, 
unverzilgliehj"  sowie  die  dritte  von  ,^durchaus,  ganz  und  gar^'\ 

Hierher  gehört  cuich  das  adverbiale  any.  Ags.  sinig  (än-ig)  irgend 
II  em,  und  beim  Comp,  s^nige  1»8  {um  etwas  weniger)  mag  es  veran-  II  310. 
laßt  haben.  [Ae.  O^ii  ))on  wolt  ani  more  me  knowe.  Leg.  H.  29,  817]. 
Mt,  Or  i  procede  ony  ferthere.  Mau.  5.  —  Ne.  It  would  be  crucl  in 
me  to  suffer  you  to  go  any  farther.  TJ.  8,  9.  [ —  Ganz  ähnlich  wird 
ags.  n&n  in  späterer  Zeit  verwendet.  Ae.  He  wolde  don  so  non  more. 
L^.  H.  18,  344.  Ne  do  90  non  more  ])at  folie.  28,  795.  C^e  schuUen 
non  more  come  here.  38,  1117  u.  ö.  Josep  seide,  |)at  he  (Jesus)  ne 
scheide  none  lenguore  duelle  with  him.  39.  Prosa  vor  1130.  Da  das 
auslautende  n  von  non  gewöhnlich  durch  einen  Strich  bezeichnet  ist,  so 
haben  die  Herausgeber  vor  more  oft  m  dafür  geschrieben.  Vgl.  Mätzner 
zur  Sprachpr.  I,  94,  290.  —  Ne.  The  madness  that  goes  before  de- 
straction  is  Coming  fast  upon  you.  I  sce  it  none  the  Icss  clcarly 
becaose  that  destruction  must  involve  me  too.  Y.  BSh.  2,  153]. 

IV.  Partikelhafte  Adverbien. 

1)  Ags.  Mit  eft  {wieder)^  aefter  (nachher)^  eeftan  (hinten,  zurück,  §.  391. 
nachher) ,  böseftan  bseftan  (hinten) ,   wdiceftan   (von  hinten).   Job  cwfled 
eft  —  i&  odde  «fter   (früher  oder  später).   Exon.  103,  23.     Cwced, 
{Met  sceadena  nUbst  eallum  h^ora  eaforum  »fter  siddan  wurde  on  woi*uld 
{sprach,    daß  nachher   der  Schaden  größler  ihren  Nachkommen  allen 
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§.  391.  tvürde  seitdem).  C.  35,  4.  Ic  w&t  «fter  nu  (^später  weiß  ich  nun). 
An.  906.  Earn  «ftan  hwit  (Adler  hinten  weiß).  SC.  938.  LflBg  86 
fÜla  leäp  bäieftan  (e^  lag  der  faule  Rumpf  dahinten),  Jad.  112.  An 
wif  geneldsehte  widaeftan.  Mt.  9,  20.  —  Nags,  Ims  heo  ispeken  and 
eft  hit  tobreken.  Lag.  3264.  Ofte  wes  ^  drake  bauen  and  ^  seod- 
den  bineot)en.  25610.  One  bim  wes  biforen,  on  o))er  him  baeftan 
(bihinde).  8680.  Heo  bilefden  biaeften  the  cnihtes.  7570.  J)a  cristine 
Uden  after.  A.  16421.  —  Ae.  He  wolde  rather  deye,  {»an  ener  eft  to 
fle.  RG.  4563.  We  schal  here  after  teile  of  al  t>is  wo.  56.  Baft. 
Ps.  77,  66.  —  Me.  That  falleth  nat  efte  in  a  thoasand  yere.  Ch.  1671. 
She  came  after.  3952.  It  befelle  aftre.  Man.  17.  Im  Ne.  hat  sich  aft 
und  abaft  in  der  Seemannssprache  erhalten :  Fore  and  aft  is  the  .¥^le 
lengtb  of  the  ship.  Abaft  ist  der  Gegensatz  von  afore.  Außerdem  eft, 
after,  afterward,  afterwards. 

2)  Bl  big  {für  bü  bei).  Ags.  Big  standad  mö.  C  18,  86.  — 
Nags.  ))att  enngell  comm  and  stod  himm  bL  0.  8340.  —  Ae.  Again  pß 
falls  paiens  ^  cristen  stode  he  by.  PL.  294.  He  had  taken  homage 
of  barons  bi  and  bi.  1812.  —  Me.  Bat  flet  all  his  storie  passen  by. 
Ch.  5544.  The  havenes  are  daongeroose  to  passe  by.  Mau.  5.  Thei 
wenten  forby.  Man.  2.  [Ch.  C.  T.  B.  1759  (Cl.  P.  p.  18):  The  child 
gan  forby  for  to  pace;  ebenda  1792  (p.  14):  To  teile  hu*,  if  Idr  child 
wente  ought  forby].  —  Ne.  I  have  stood  by.  Sh.  Mm.  5,  1.  To  go  by, 
to  pass  by.  He  horries  by.  Byr.  Gi.  The  reader,  if  he  is  in  the  least 
of  a  choleric  temper,  will  throw  the  book  by.  Trist.  19.  By  the  by 
(iw  Vorübergehen,  gelegentlich)^  by  and  by  (sogleich  [nachher,  später  «m- 
mal,  Hoppe.  SL.  p.  52'']).  He  laid  by  L.  5000  every  year.  Nov.  5,  8. 
Forby  Adi\  und  Pr.  beside,  overandabove,  moreover.  Cleveland  [forby, 
Adv..  besides,  over  and  above.  Dialect  of  the  Handred  of  Lonsdale, 
edd.  Peacock  und  Atkinson.     Vgl.  auch  §.  406]. 

3)  F  0  r  steht  nur  in  Compositionen  \ Ableitungen]^  foran  (vom,  vor' 
an,  vorwärts)^  fore  (vor,  einst,  voran\  böforan  (vor  in  Baum  und 
Zeit)^  töforan,  widforan,  ford  (hervor,  vorwärts.  Ober,  fort^  fortan): 
He  on  iEgypta  lande  worhte  fore  wandor  (er  wirkte  zuvor  Wunder  in 
A.).    Gr.  Ps/  77,  14.    Eordcyningas,  pe  folcam  fore  wtsien  (Erdkönige, 

II  311.  die  die  jj  Völker  weisen).  148,  11.  Bleöbrygdum  fäg  ymb  J)&  breöst 
foran  (bunt  im  Farbenwechsel  vorne  um  die  Brust).  Exon.  218,  10. 
Foram  Petrus  fome.  Job.  20,  4.  Göd  man  l)ringd  göd  ford.  Mt.  12,  85. 
Förde  hö  ford.  Bed.  1,  8.  Föor  Ar  böforan  {weit  früher  zuvor).  EL 
1142.   Waes  se  atola  beforan  (der  Unhold  stand  vor,  da).  C.  295,  16.  — 
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Nags.  Heo  foren  (vorwärts)  wenden.  Lag.  26899.  {»a  hauweres  ford-  §.  391. 
rihte  wenden  ford  bi  nihte.  26877.  ^Erned  seucre  vord  and  vord.  16441. 
Binoren  wende  Hengist.  13973.  He  shall  cnmenn  forf).  0.  173.  Ga  fort). 
8659.  9^0  brohhte  iorp.  1937.  ))e  oxe  chewwe})})  for|)enn  (wieder)^ 
\fmr  he  Vp»  1238.  Swa  summ  icc  habbe  shawedd  gaw  biforenn.  3223.  — 
Aß.  Heo  wenden  aor)>.  RG.  342.  He  wonede  for|)  {fortan)  |>ere.  224. 
An  hey  mon  |)er  was  byfore.  214.  St.  Bede  died  a  gere  befom. 
PL.  90.  He  was  dede  befom.  392.  —  Me,  Forth  he  goes,  til  he  camc 
to  tfae  hOQS.  Ch.  8856.  His  top  was  doeked  like  a  preest  befome.  592. 
That  i  hfloe  spoken  of  bcfore.  Man.  4.  —  Ne.  The  plants  in  spring 
pvt  forth  leaves.  From  Ulis  day  forth.  One,  two,  three  and  so  forth. 
The  battle  was  before  and  behind.  Tumults  arose  which  before  were 
nnknown.  Afore  ist  veraltet.  He  forthwith  walked  out.  Trist.  86.  I  shall 
be  king,  as  heretofore.  B.  Sard.  1,  2. 

4)  Geö  iü  {einst)^  gäond  {d«>rt,  dorthin).  Ags.  H6  löcade  hider 
and  gISond  {er  sah  hier  und  dort  hin).  Bed.  5,  12.  Sittad  hSr,  öd 
|ist  ic  gft  hyder  göond  {dorthin,  dider  D.)  Mt.  26,  36.  D^r  hine 
ihftngon  and  taeeg  ödro  mid  hine,  hiona  and  dona  (bigeonda).  D.  Job. 
19,  18.  —  Im  Nags.  tritt  geondward  ein:  ])e  an  hine  putte  hiderward, 
and  |)e  o|>er  geondward.  Lay.  30781.  Orm  verwendet  c^onnd  adjectivisch 
und  verbindet  es  mit  hallf  Gi6  scheint  durch  gsere,  (jare  verdrängt  zu 
sein.  —  Jf(S.  In  the  contrees  bic^onden  ben  many  grete  k}'ngdomes.  Mau. 
13.  That  is  the  princypalle  regj'oun.  19.  —  Ne.  Yon,  yond,  yonder, 
beyond.  First  and  chiefest,  with  theo  bring  him  that  yon  soars  on 
golden  wing.  M.  0  that's  Rip  van  Winkle,  yonder.  Sk.  Sit  ye  here, 
while  I  go  and  pray  yonder.  Mt.  26,  36.  That  no  man  go  beyond 
and  defirand  bis  brother.  1.  Thess.  4,  6. 

5)  H6r  {hier)^  hinan  hSonan  höonane  höonone  h3ona  {voji  hinnen)^  §.  392. 
hider  hidres  {hierher):  Göd  is,  t>®t  w6  h^r  beön.  Mrc.  9,  5.    Anno  33: 

hte  (da)  wies  CrlSt  ähangen.  SC.  Far  hSonone,  ponne  forde  hg.  Mt. 
17,  20.  Com  se  hunger  hider.  Bed.  1,  14.  —  Nags.  ])e  flode  |)e  al 
her  aqnelde.  Lag.  21.  Qif  {ju  us  wilt  heonne  fleman.  1579.  Beo  heonne 
nord  (hir^fort),  alse  hit  maei.  32239.  Austin  broute  fulluht  hider  in. 
Lag.  86.  Onn  hat  her  here  und  hiderr  und  für  hinnan  ||  altn.  he-  ||  312. 
^enn  und  he|)6nnwarrd :  Berel)|>  het)enn  ut  |)ise  {)ingess.  15570.  —  Ae. 
Erl  he  was  here  in  ))is  londe.  RG.  1839.  Gret  tempest  {)er  com,  t)at 
drof  hem  here  {hierhin)  and  ['Ore.  2118.  \)o  he  hyder  com.  2148. 
JHder  1860.  Hiderward  2185.  Y  nyl  not  henne  wende.  2248.  Für 
letzteres  hat   PL.  hi|)en:     I>e   dede  him   hipen  nam.    544.  —  Im  Me. 
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§.  392.  bleiben  her  hcre,  hider  und  henen  hennen  erweitert  sich  zu  hennis  hen- 
nes  hens:  I  pray  yon,  spede  as  henen,  that  yoa  may.  Ch.  40B1.  Er 
that  thou  go  henne.  2358.  Henne  (hennos)  forthward  have  96  ioye. 
Phil.  3,  1.  I  knew  swich  oon  ones,  noght  eighte  wynter  hennes.  PP. 
14611.  —  Ne.  Bring  it  hither  to  me.    I  am  here  ahready.   Sh.  Mach. 

2,  3.  This  must  be  answered  either  here  or  hence  (entweder  hiemeden 
oder  jenseits)  Sh.  J-  4,  3.  Arise,  let  os  go  hence.  Joh.  14,  31.  Hence 
{hinfort)  shall  we  see,  if  power  change  porpose,  what  oor  seemers  be. 
Sh.  Mm.  1,  4.    Für  letzteres  ist  hence-forth,  hence-forward  gewöhnlicher. 

Die  Verstärkung  des  hence  durch  die  Präposition  tritt  schon  im 
Ae,  ein:  Fra  hethen.  Ps.  124,  2.  —  Me.  Fro  hennys  forth.  Mt.  28, 
39.  —  Ne.  Our  haste  from  hence  is  of  so  quick  condition  that  it  pre- 
fers  itself.  Sh.  Mm.  1,  1. 

6)  Hindan  hinder  böhindan  hindweard  (hinten,  zurück):  Is  him 
|)ffit  heäfod  hindan  gröne  (der  Kopf  ist  ihm  hinten  grün).  Exon.  218,  12. 
Hia  cwom  in  dreät  bihianda.  D.  Mrc.  5,  27.  —  Nags.  He  dude  him- 
self  mid  bis  ferde  beforen  and  bihinden.  Lag.  439.  —  Ae.  })er  was  to 
mache  aslawe  byhynde.  RG.  8305.  Vgl  1276.  Hmdward.  Ps.  39,  15.— 
Me.  I  teile  hem  som  before  and  som  behinde.  Ch.  13994.  —  Ne»  He 
leaves  os  behind.  There  is  a  largo  snm  behind.  He  is  half  a  year 
behindhand. 
§.  393.  7)  Von  dem  Pronominalstamm   hwa  sind  mehrere  Adverbien  ab' 

geleitet. 

Zunächst  hw&r  hwaer  (wo),  hwseder  hwider  hwyder  (wohin)^  hwa- 
nan  hwana  (woher),  seghwonene  (von  allen  Seiten),  &ghw^  ähwär  ge- 
hwär  (überall),  slghwider  (überall  hin):  Hwi^r  is  se  Jud^a  cyning? 
Mt.  2,  2.  Hwanon  synd  |)ysum  ealle  t>^  ))ing?  13,  56.  \)n  n&st, 
hwanon  hö  cymd,  ne  hwyder  he  gsed.  Joh.  3,  8.  pä  ^J)a  t^hwonene 
J)«t  scyp  fyldon  (die   Wellen  füllten  von  allen  Seiten  das  Schiff).  Bed. 

3,  15. —  Nags.  Ne  recche  ich,  waer  heo  libbe.  Lag«.  3170.  Wise  me, 
hwuder  ich  maei  lidan.  1202.  He  wolde  teilen,  wonene  heo  comen.  16. 
Orm  hat  whaer  whaere,  whiderrwarrd  und  das  nord.  whe|)ennward,  bis- 
weilen mit  verstärkendem  fra :  \)Vi  ne  mahht  nohht  witenn,  fra  whejieim- 
warrd  gast  cume})))  forj)  ne  whiderrward  he  wendef))).  16668.  EggwhsBr, 

818.  II  l)8Br  itt  iss  ekedd.  46.  —  Ae.  pe  castel,  were  etc.  RG.  2871.  ||  Wyder 
schall  y  be  brogt?  808.  He  ascode  hem,  of  wanne  {)ei  come.  2415. 
Heo  nuste  on  erjje,  whiderward.  309.  Whethen  {woher)*  Ps.  120,  1, 
Whider  so  ])oa  gas.  44,  6.  EUeswer  (anderswo).  RG.  1941.  Ellesware 
1989.    Noiir=:nowhar.   4804.   6936.     Nower.   1645.   Somwar.   4866. 
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Sommwanne  5870.  —  Me.  Wher  is  he?  Mt.  2,  2.  Whider,  whennis  §.  393. 
whens.  I  frayned  hym,  fram  whennes  he  comc  and  of  whennes  he  werc. 
PP.  11156.  Whens  hat  nicht  nur  einfache,  sonderti  hei  Mau.  sogar 
zwirfache  Verstärkung:  He  tarned  from  thens.  from  whens  he  was  com 
fro.  17.  —  Ne.  Where  have  you  been?  Wliere  do  you  go  to?  Where 
do  you  come  from?  Whither  he  goes,  thither  let  me  go.  Sh.  Rh.  5,  1. 
Let  him  walk  from  whencc  he  came.  Sh.  £.  3,  1.  Lucentio  is  yoor 
name?  of  whence?  Sh.  Tam.  2,  1.  Wlience  hath  this  man  this  wis- 
dorn?  Mt  13,  54.  People  began  to  think,  where  did  the  Phoenicians 
who  bronght  most  of  the  tin,  get  it  from?  Golds  1.  [He  led  the  way 
to  where  the  rivolets  of  sweet  water  ran.  Tenn.  5, 41].  Ferner :  Where- 
80,  where-80-ever,  wher-ever,  whither-so-ever,  whence-so-evcr;  any-where, 
erery-where,  else-where,  no-where,  other-where,  some-where. 

Femer  ags.  c^ghwses  (ganz)  ^  lythwön  {rtiras)^  hwtethwega  hwcet- 
hwoga  hwsethnga  (wenig,  etwas,  etwa):  scldhwonne  (selten)  klingt  noch 
in  neuengl.  seld-om  *  fort.  —  Ags.  Heö  in  lige  stöd  »ghwses  onsnnd 
(sie  stand  in  der  Glut  ganz  unversehrt),  Exon.  278,  5.  Se  fugel  is  on 
hiwe  äghwes  £nUc  (der  Vogel  ist  an  Gestalt  ganz  einzig).  219,  22. 
pft  &cwicode  ic  hwön  (da  kam  ich  etwas  zu  mir),  Bed.  5,  6.  pset  hi 
hw^ne  Ar  s^fenne  oferfaran  nc  mihtcn.  1,  7.  |)e  mannnm  pühte,  paet 
hi  hwaethuga  forlilten  hsefden.  Bed.  2,  5.  C^edmon,  sing  mS  hwsethwegn 
(sing  uns  [mir]  etwas).  4,  24.  Waes  seö  stow  hwaethwngn  on  healfre 
mlle  fram  |)«re  wealle.  Bed.  1,  7.  Verstümmelungen  [?]  scheinen :  WffiS 
|>5-  |)riddan  daege  Magi  hü  hugu  ymb  |)a  teö|>an  tfd  do^gcs.  3,  27. 
Hürn  scheint  Versicherungspartikel  zu  sein:  Hürn  Geäta  leöd  göome 
trftwode  mödgan  msegnes  (ja^  fest  vertraute  der  G.- Fürst  auf  muthige 
Kraft).  B.  669.  J)»t  |)«t  wif  hüru  wintra  hoefde  öfne  teöntig  geteled 
rtmes  (daß  das  Weib  sicherlich  gerade  100  Winter  der  Zahl  nach 
gezählt  hatte).  C.  141,  11.  Daher  steht  es  verstärkend  bei  der  Nega- 
tion: Ne  wiston  hie  drihten  god  ne  hie  hüru  hCofena  heim  herian  ne 
cüdon  (sie  kannten  Gott  den  Herrn  nicht,  konnten  gar  nicht  verherrli- 
chen den  Schirm  der  Himmel).  B.  181.  Diese  Adverbien  verschuinden 
schon  im  Nags.  —  Ne.  A  greyhound  somewhat  taller.  Gull.  7.  Somehow. 

8)  Ags.  in  (innen,  ein,  hinein),  innan  böinnan  binnan ,  widinnan 
(innen),  p&  Code  hö  in  (er  gieng  hinein).  Bed.  2,  9.  Hß  öode  in  tö 
him.  4,  3.    Mon  dyde  his  lichoman  in  (man  legte  s.  Leichnam  hineiTi). 

^  [Dat  finde  ich  »thr  fraglich;  seldom  ht  schwerlich  anders,  als  wliilum, 
SU  fauen]. 
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§.  393.  2,  3.  Geaflas  sc^ne  innan  and  ütan  (glänzend  sind  die  Wangen  innen 
314.  II  II  U7id  außen).  Exon.  219,  3.  Innan  of  manna  hSortan  yfele  gejiancas 
cnmad.  Mrc.  7,  25.  Binna  (innan)  gö  sint  falle  oncls^no.  D.  Mt  23.  25. 
Clsensa  »rest,  ))set  widinnan  ys.  Mt.  23,  6.  —  Nags,  He  follnht  bronte 
hider  in.  Lag.  86.  Hi  eoden  in.  12220.  Heo  eoden  binnen  (in)  oner 
al.  12587.  ))at  folc  widinnen.  5686.  He  ferde  binnen  (widinne).  11244. 
He  comm  inn.  0.  1700.  He  stod  inn.  8030.  piss  haUghe  grif)))  iss  wd 
wi})l)innenn  i  |)in  herte.  5751.  —  Ae.  He  lette  in.  RG.  8341.  |>o  he 
in  com.  9673.  He  did  make  a  toombe  Edgar  in  to  lay.  PL.  805. 
per  J)oa  schalt  finde  a  place  god  in  to  bylene.  RG.  333.  Wy^iyone 
uersse  were.  8286.  —  Me,  He  was  comen  yn.  Gen.  39,  14.  In  gon 
the  speres.  Ch.  2604.  The  northem  light  in  at  the  dore  shone.  1989. 
It  was  deinen  withinne.  Man.  5.  —  Ne.  Go  in.  The  whigs  are  in.  On 
another  day  the  packet  came  in.  Van.  F.  64.    Let  him  in. 

9)  Ags,  mid  {mÜ):  Ntoon  hi  eäc  him  wealhstödas  mid  {»e 
nahmen  sich  auch  Dolmetscher  mit),  Bed.  1,  25.  pi^T  ws^ron  Frisan 
mid.  SC.  885.  pa  eäc  mid.  4,  3.  Dorh.  ^cmid  (zugleich).  Mrc.  6,  22. 
26.  —  La^.  hat  nur  präpositionales  mid.  —  Ae.  He  kepte  |)is  lond  wel 
mid.  RG.  1809.  Men  mid  he  nom.  2641.  Durch  with  verdrängt. 
§•394.  10)  ^9^'  nidor  nider  (nieder),  nidan  (hinieden,  unten),  bSnydan 

benöodan  widnSodan  undemäodan  (unten) :  Äsend  ))ö  nyder.  Mt.  4,  6. 
Sede  ys  nppan  bis  hüse,  ne  gä  hä  nyder.  24,  17.  Wr»tlic  is  se  womb 
nöodan  (der  Bauch  ist  von  unten  schön).  Exon.  219,  14.  H^r  is  f^ 
micel  nfan  and  nöodone  (hier  ist  großes  Feuer  von  unten  und  oben). 
C.  24,  9.  N&n  wnht  bönydan.  Bo.  36,  5.  —  Sie  mindern  sich  schon 
im  Nags.  He  brouhten  beom  t)ar  neoder  (ander  fote).  Lag.  1982.  He 
smat  hine  swide  sare,  t)»t  bis  neb  and  bis  neose  nider  ba  beeiden. 
8182.  Ofte  heo  fuhten,  ofte  he  weren  bnuene  and  ofte  binoden  (bi- 
neot)e).  3764.  —  Ae.  Stakes  of  }Tn  aboue  scharpe,  benet)e  grete.  RO. 
1177.  —  Me.  Petre  was  in  the  halle  binethen.  Mrk.  14,  66.  Benethe 
he  hadde  the  body  lyche  a  goot.  Mau.  5.  —  Ne.  It  droppeth  as  the 
gentle  rain  from  heaven  npon  the  place  beneath.  Sh.  MY.  4,  1.  We 
set  the  savage  boll's  homs  on  bis  head  and  text  ondemeath  etc.  Sh.- 
Mnch.  5,  1. 

11)  Ags.  na  (nun,  Jetzt),  na  na  (sogleich).  Bed«  1,  27.  Ne  na 
ende  cymd  ^cean  drihtnes  (nun  vnrd  ihm  ein  Ende  nie  kommen).  C.  1, 
12.  —  Nags.  Na  bidded  Lagamon.  55.  —  Ae.  My  lord  biseched  now 
my  grace.  RG.  1329.  —  Me.  Now  herkeneth  for  the  beste.  Ch.  789.  — 
Ne.  Let  him  now  come  down  from  the  cross.  Mt.  27,  42. 
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12)  Ägs,  OD  {in,  an^  auf)-    Se  cyning  hine  on  beseali  (der  ^ö;i/V/§.394.,315. 

%ah  ihn  an),  Bed.  3,  22.     ])ä  gemalte  hö  stöwe  mynster  on  to   tim- 

brianne    (ßa  fand  er  Raum  ein  Münster  darauf  zu  bauen),    4,  4.    Ne 

öwiht  on  geniman  (nee  qoidqaam  al)straherc).   4,  5.    On  gelildan  (ein 

fahren)*  4,  1.    On  to  lifianne  {darnach  zu  leben).  5,  23.  —  Nags.  Munec 

cladeshe  haaede  on.  Lag.  12984.    Haercne,  huheo  toc  on.  14982.   He 

cleopede  him  on.  12152.    Wel  itt  mac^g  hemm  bringenn  onn  to  rihht- 

neon  Iteggre  dede.  0.  10360.    He  ras   onnc   off  dm^e.   4541.    Itt  iss 

lobomm  onn  to  lokenn.  3583.  —  Ae.  He  brogte  on  so  nyce  a  mon  to 

kjng.  RG.  2378.—  Me.  Robes  had  he  many  on.  [=-  ags,  ftn!]  Gh.  319. 

Bting  on.   Prov.  30,  15. —  Ne.  The  armonr  had  he  on.  Sh.  H.  1,  1.    On 

bebres.   M.  PL  4,  131.    From  father  to  son,  from  son  to  grandson, 

and  80  on  (weiter).    Onward  bear  the  mob.  OTw.  59. 

13)  Ags.  of  {ab,  tw7i,  aus):  HS  äslöh  of  änes  t)e6wan  e^e.  Mt. §.  395. 
26,  51.  |>»t  gebi^tel  of  äte^i  {er  ziyg  den  Zaum  ab).  Bed.  3,  9.  ])& 
ves  Judas  of  (war  abwesend).  C.  300,  33.  —  Nags.  He  sloh  him  of 
tit  haaed.  Lag.  3856.  Heo  daden  of  clathcs.  16759.  —  Ae.  He  smot 
of  the  arm.  RG.  404.  He  dnde  of  hys  heim.  6359.  He  smote  his  hede 
ot  PL.  328.  —  Me.  Smiteth  of  my  hed.  Ch.  784.  Thei  don  of  hosen 
and  schoon.  Man.  5.  Come  of,  man.  Ch.  4072.  —  Ne.  I  were  best  to 
cot  my  hand  off.  Sh.  MV.  5,  1.  The  match  is  off.  The  honse  is  a  mile 
off.    He  went  off  to  the  army.  SK.  Rip.    I  feit  so  far  off.  BH.  3. 

14)  Ags.  8W&  («o),  ealswä  {ganz  «<;,  ebenso)^  swylce  {fast  [unge- 
fähr]): Ne  gemötte  ic  swä  mycelne  gele^an.  Mt.  8,  10.  })&  cwsed  liC 
calswft  tö  ))äm  ödmm.  21,  30.  pser  s»ton  |)ä  swylce  fif  ))üsendo 
manna.  Job  6,  10.  —  Nags.  Swo  it  wolde  godd.  Lag.  131.  Swa  hit 
al  iweard.  290.  Fare  we  riht  al  swo  (also)  stüle.  735.  —  Ae,  He  was 
so  large.  RG.  90.  He  breite  np  mony  o{)er  hous  also.  7753.  Erles 
and  barons,  I)at  he  made  also.  7756..  Als.  As.  —  Me.  I  tolde  hem  of 
als  gret  a  marveiUe.  Man.  26.  Vynes,  that  beren  so  grete  grapes.  26. 
As  {so)  kepe  me  fro  thy  vengeance.  Ch.  2303.  So  changed  he  his  mete. 
350.  Die  Verstärkung  al  wird  nicht  mehr  gefühlt.  —  Ne,  That  is  so. 
Oft  cor^functianal  s.  §.  496.  und  bisweilen  pronominal :  He  was  a  bachelor 
then,  and  so  is  now.  Sh.  Tn.  1,2.  Of  all  the  faithful  things  he  is  the 
most  so.  NN.  62.  The  youths  were  attached  to  their  master,  and  hc 
was  scarce  less  so  to  them.  WS.  Nig.  1.  A  dozen  or  so  of  big  boys. 
TBr.  2. 

15)  Ags.  tö  {zu,  hinzu):  Lset  him  to  |)lnne  wsefels.  Mt.  5,  40.  ||  In  ||  316. 
diesem  Sinne   wird  es  conjunctional.   §.   523.     Ferner  bezeichnet  es  be^ 

Kocb,  engl.  Gnunmatik.  II.  2.  Aufl.  22 
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§•  395.  wegendes  zu:  He  sende  gewrit  him  to.  Bed.  1,  23.  —  Naga.  Brut  him 
raemde  to.  Lag.  862.  Alse  he  to  wolde  rsesen.  8652.  Orm  hat 
neben  to  nordisch  es  tili :  Herode  let  himm  bringenn  to.  7204.  Ga^ 
tili.  9199.  —  Ae,  So  mache  power  fei  hym  to.  RG.  2092.  pai  led  me 
to,  {)ai  led  me  £ra.  Ps.  42,  3.  —  Me,  Thi  kingdom  cumme  to.  Mt  6, 
10.  She  clapt  the  window  to.  Ch.  3738.  How  the  hopper  wagges  til 
and  fra.  4037.  —  Ne.  He  goes  to  and  fro.  —  Verstärkend  trat  es  auch 
zu  Ac(;ectivbegrtjen  (zu,  allzu):  [Ags.  W«s  })8et  gewin  tö  Strang.  B. 
133.  —  Nags.].  Ther  weore  to  feole  feondes.  Lag.  1286.  —  Ae,  A 
schipful  t)erof  ascapede,  J)at  were  to  feie  ywys.  RG.  1600.  Stalworde 
mon  was  ^  kyng,  ac  to  prout  he  was  and  to  fals.  4630.  —  Me.  To 
longe  a  tale.  Mau.  1.  —  Ne.  It  is  too  bad. 

§.  396.  16)  Dem  Demonstraiivstamm  gehören  zunächst  an  J)Är  (da),  |)Seder 

t^ider  ))iderweard  pidcrweardes  (dahin)  ^  t^non  (von  dannen)^  I)anne 
(dann)^  \k  (da,  zu  der  Zeit).  \)xx  ic  ^om.  Mt  18,  20.  He  fmnon 
Sode.  4,  21.  H6  ondreard  dider  fara.  D.  Mt.  2,  22.  ])onne  com  ]m 
siddan  and  bring  |)tne  Ute.  Mt.  5,  24.  \}k  cwsed  heö.  15,  27.  —  Nags. 
Sei  |)ar  ())er)  him  ))ahte.  Lag.  8.  ])e  t)er  (t)ider)  icomen  weren.  29876. 
pider  in  iwenden  moni.  544.  He  fosde  ))iderward.  1662.  Sone  he 
|)onene  (|)anene)  iaatte.  235.  Orm  hat  außer  [iser,  ))iderr  ein  nordisches 
))e))enn  1098,  t)et)enn  forf).  10786.  —  Ae.  pe  stones  stonde))  |)er  so 
grete.  RG.  157.  ]je  tempest  drof  hem  here  and  {»ere.  2117.  Hjm 
longede  })ader  sore.  3660.  An  tonn,  ))at  böte  pre  myle  {)anne  nas. 
6001.  To  yrene  bmgge  fram  l)annene  hii  wende.  8385.  Lanfranc,  })at 
was  {x)  erchebyssop.  8013.  pis  was  po  in  Engolond.  42.  ])ider  men 
him  bare.  PL.  183.  Nooht  pien  falle  fer  to  t)am  com  a  tif)ing.  1651. 
J)ien  verkürzt  aus  J)eJ)en  *.  Ps.  131,  17.  Fro  |)ien  he  went  to  {je 
coarte  of  Rome.  PL.  7.  —  Me.  The  stones  lyggen  there.  Mau.  5.  Thei 
come  there.  16.  Thei  flee  thider.  5.  Thei  gon  thidre.  6,  7.  He  tor- 
ned  from  thens.  17.  Thou  shalt  not  go  thennes.  Mt  5,  26.  Than 
scheide  i  make  to  longe  a  tale.  Mau.  1.  Yet  sang  the  lark,  and  Pa- 
lamon  right  tho.  Ch.  2214.  —  Ne.  There  is  a  knight  Where  I  am, 
thither  yoa  can  not  come.  Job.  7,  34.  They  shall  ask  the  way  to 
Zion,  with  their  faces  thitherward.  Jer.  50,  5.  Ye  depart  thence.  Mrk. 
6,  11.  und  He  went  out  from  thence.  6,  1.  Then  assembled  together 
the  Chief  priests.  Mt.  26,  3. 

})  se s   (so,  so  sehr)   beschränkt  sich  auf  das  Ags.     Wses  seö  hwfl 
*   [WarKm  nUihJt  au$  agt,  |>anoD,  |>2enon?]. 
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^  >M  Iflog,  t'^  {die  ZeU  war  so  lang,  daß).  C.  87,  4.  Nö  {mbs  fela  t6  §.  896. 
Ins  dryhtne  gespnec  (mclu  so  viel  sagte  er  zu  seinem  Herrn),  258,  !!• 
II  J^etuo  die  gleichbedeutenden  16  t>8es,  16  |)aD :  pel  m^n  16  |)on  gelöm-  ||  317. 
lloe  dydon  {das  thal  man  so  qft),  Bed.  8,  9.  Se6  borh  was  16  \»\\  feesl, 
\tA  etc.  {die  Burg  war  so  fest).  8,  16.  Andswaredon  Scollas,  t)8el 
lifora  land  ne  wäbre  16  |)8es  micel,  Juel  hi  mihlon  Iwä  |)eöde  gehabban 
(cfe  iSfc.  cui/iMirlefon,  ihr  Latid  wäre  nicht  so  groß^  daß  sie  zwei  Völker 
haben  kimtUen).  1,  1*  —  Dagegen  ags.  ))as  (so)  bleibt:  \)us  is  &wrilen. 
Mt,  2,  5.  |l08  heo  weoren  forradde.  Lag.  121 15.  Glouceslre  ^r^  ])e 
oi^eroiir  first  (ras  arerd  was.  RG.  1580.  Whan  he  had  ^ns  said.  PL. 
851.  —  Ne.  Thiu  it  is  wrillen.  Mt  2,  ö. 

17)  Ags.  Iiarh  {durch):  Hö  aib  16sl&t,  sealle  ^da  gefi»slnade,  and 
hi  föran  |Kirh.  Ps.  77  '^.  —  Nags.  He  raed  Iure  })arh  and  [)urh.  Lag. 
116Ö3.  pst  land  heo  |)iirh  arnden.  12129.  — Äe,  J)e  pykes  smyle  hem 
|x>ni  ont  RG.  1189.  He  was  smylen  t>orgh.  PL.  2040.  —  Me.  Til  Ihal 
he  schalle  passe  thorghe.  Mau.  26.  —  Ne.  An  Englishman  Ihrough  and 
thrcMigh.  WS.  Wav.  25.  They  keep  ap  visils  all  Ihe  year  Ihrough. 
Shiri.  1.  They  could  nol  gel  a  wink  of  sleep  Ihe  whole  nighl  Ihrough. 
Trist  86.    Tou  mighl  have  seen  Ihe  moon  shine  Ihrough.  Byr.  Cor.  20. 

18)  Und  er  (wUer):  Ags.  Wseler  under  sl6d  dreörig  and  gedröfed. 
B.  1416.  Sdg  under  l«g  eldum  uncüd.  2218.  —  Nags.  Crisl  himm 
hmtde  seghenn  |)aBr,  ^«r  |)e  ficlree  wass  unnderr.  0.  18925.  —  Me. 
Men  may  envirowne  alle  Ihe  erlhe  as  wel  undre,  as  aboven.  Mau.  17. 
Men  may  see  Ihe  erlhe  of  Ihe  lombe  aperlly  many  lymes  sleren  and 
meven,  as  there  were  quykke  Ihinges  undre.  4.  Il  semelhe,  Ihal  men 
scheide  Cftlle  toward  Ihe  hevene  from  undre.  17.  —  Ne.  1  bring  under 
my  body.  1.  Gor.  9,  27.  Ye  purpose  lo  keep  under  Ihe  children  of 
Judah  for  bondmen  and  bondwomen.  2.  Chron.  28,  10. 

19)  Ags.  up  upp  (öh/Oi  ^an  {obe?i^  von  oben)^  ufor  {höher  hin'%-  897. 
a^f),  ofiman  {von  oben\  böufan  bufan,  äbufan,  widufan,  onufan  {nhen)^ 
nfBUiweard  {aufwärts),  ofer  {über) :  He  krks  up.  Job.  8,  7.  He  &sl4h 
on  lA  düne  upp  {er  stieg  auf  den  Hügel).  Bed.  1,  7.  H3  bis  eägan 
fth6f  upp  16  hSofonum  {er  hob  seine  Augen  gen  Himmel).  1,  7.  Sile 
vba.  Luc  14,  10.  Ufan  and  nöodone.  C.  24,  9.  Je  öom  ufane.  Job. 
8,  23.  Ufenan  com.  8,  81.  Swä  wo  h^r  bäufan  cw«don  (wie  wir  oben 
sagten).  jSjdek.  8.  ])&  wo  bufan  geminegodan  (oben  ermahnten  [er- 
tDähnten]).  Bed.  4,  17.  pone  hielend  onufan  sellon.  Luc  19,  35.  Äbufan 
sMan.  SC.  1090.  —  Nags.  He  slod  up.  IjSl^.  11422.  Heo  huuen  up. 
11280.     He  amde  upwanl.  929H.     Ofte  was  l^e  drake   buueu  and   efl 

22» 
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§.  397.  seodden  bmeo]ieD.  25609.  Alle,  |)e  scr  wcoren  bauen,  he  heom  sette  bi- 
neoden.  10302.  ])e  eotend  smat  ouenan.  26051.  He,  )Mttt  comm  off 
hefiEaess  aerd,  iss  ane  abufenn  alle.   0.  17975.     Sogar  eine  sonderbare 

318.  II  Wiederholung  in  der  vortretenden  \\  Partikel:  He  |)att  fra  bibnfenn 
comm.  17970.  —  Ae,  Up  in  ^  fermament  an  angel  he  sey.  RG.  1917. 
He  aspiede  up  and  doon.  530.  He  lepe  ap  on  bis  siede.  PL.  3018. 
Ot)er  ligge))  hye  aboue.  RG.  159.  Stakes  of  yrn  aboae  scharpe  and 
kene  ynow,  binet>e  grete  and  ronde.  1177.  —  Me.  Up  springen  the 
speres.  Ch.  2609.  Qe  that  stien  up  npon  schyninge  assis  and  Sitten 
aboue  in  doom.  Judg.  5,  10.  After  tbese  over  what  shal  y  doon?  Gen. 
27,  37.  I  passe  over.  19.  Qif  a  man  caste  Iren  there  in,  it  wole 
fleten  aboven.  9.  —  Ne,  Wander  up  and  down.  Sh.  E.  1,  2.  The  seed 
comes  up.  A  fox  came  up  to  me.  Upward  I  lift  my  eye.  The  boat 
is  safe  over.  The  danger  was  now  over.  Mac.  6.  It  has  been  said 
above.   I  have  no  Mend  but  thee  and  one  above.  B.  CH.  1,  13. 

20)  Aga,  üt  üte  {aus,  außen),  ütan  bütan  (von  außen^  cojkßen^ 
äußerlich),  ymbütan  und  Durh.  ütaymb,  ütanymb  (um,  ringsum) :  Eodon 
hig  üt  an  «fter  änum.  Job.  8,  9.  Wses  üte.  Luc.  1,  10.  Hi  hweorfon 
geond  helle  bäte  onseled  ufan  and  ütan  {sie  giengen  durch  die  Holte, 
von  oben  und  unten  [f]  heiß  entzündet).  C.  285,  23.  Hü  sunne  |)»r 
scfned  ymbütan.  286,  15.  (wie  die  Sonne  rings  außen  scheint),  lU 
öode  büta.  D.  Mrc.  14,  68.  Hö  ymböode  {)&  portas  ütanymb.  D.  Marc 
6,  6.  —  Nags.  He  ut  leop.  Lag  10718.  Hi  comen  ut.  10722.  Alle  |>e 
strenge  men  |)ere  burh  he  dude  widuten.  7096.  Heo  beleien  al  abeo- 
ten.  5689.  Crsefte,  1)0  he  uten  cudden.  5699.  He  lei  ahnten.  618.  He 
comm  ut.  0.  221.  At  ))e  minnstredure  wass  an  allterr  |)ser  wil)t>atenD. 
1061.  All  |jiss  wass  utennwit>[)  unnhal.  4778.  —  Ae.  Nor|)wind  I^ere 
out  of  ^e  ert)e  come)).  RG.  165.  Aboute  in  eche  ende.  22.  Heo  wüste 
it  not  withoute.  449.  He  beheld  aboute.  PL.  2270.  He  com  ontward 
with  ys  folk.  RG.  1486.  —  Me.  Out  gon  the  swerdes.  Ch.  2610.  Out 
at  the  dore  he  goth.  4055.  He  plighte  bis  hors  aboute.  4435.  Thei-e 
fleighe  out  an  eddere.  Mau.  4.  The  contrees,  that  ben  abouten.  21.  — 
Ne,  He  goes  but;  he  is  out.  The  waters  are  out  BH.  2.  He  walks 
about.  He  is  about  to  go.  He  came  about.  He  deals  bis  fiery  bolts 
about.   [Fly,  your  charger  is  without.  Tenn.  1,  63]. 

21)  Ags.  wid  {gegen):  Heald  ^  eine  wid  [halte  wacker  Stand], 
Feeder  Lärcwidas.  50.  —  Nags.  He  heom  stod  wij.  Lag.  16640  und 
Orm  hat  aujallend:  Her  icc  wile  wi|)|j  and  wi[)j}  {sogleich)  fje  seoffne 


Verbale  Adverbien.  341 

seoU^iess  shaewenn.    5628.     Im  Äe.  ändert  sich  die  Bedeutung^    wie  m  §.   397. 
der  Präpoeition :  To  wende  wyj)  to  ^  holy  lond.  RG.  8246. 

22)  Hierher  gehören  die  zahlreichen  präpositionalen  Verbindungen^  §.  398. 
welche  ^^,  h6r  und  hw»r  eingehen,  Ags.  ps^räbütan,  -sefter,  -inne, 
-mid,  -of,  -on,  -tö,  -töge&nes,  -ufan,  -üte,  wid.  H6r«fter.  —  Nags. 
II  Lag.  J)8erabaten,  sefter,  -an,  -an  inne,  -an  under,  -at,  -bi,  -fore,  jj  319. 
-from,  -inne,  -mid,  -of,  -on,  ouen  on,  -ufenan,  -to,  -undor,  -upon.  Her- 
mid,  -of,  -on,  -ute.  —  Warine,  -of,  -on.  —  Orm :  p»rabatenn,  -asfifterr, 
-binnram,  -fore,  -fra,  -inne,  -ofer,  -off,  -onn,  -onngsen,  -l)urh,  -to,  -wi|>J). 
Im  Äe,  und  Me»  mehren  sich  diese  Verschmelzungen  und  das  Ne.  ent- 
hält noch:  Thereabout,  -bonts,  -after,  -at,  -by,  -fore,  -from,  -in,  -into, 
-of,  -on,  -out,  -to,  -nnto,  -upon,  -under,  -with,  -withal.  —  Hereabouts, 
-after,  -at,  -by,  -in,  -of,  -on,  -out,  -to,  -unto,  -tofore,  -with.  Where- 
about,  -at,  -by,  -fore,  -in,  -into,  -of,  -on,  -to,  -unto,  -upon,  -with, 
-withal:  ,,You  come  in  good  time  to  solve  a  very  nice  question^^;  and 
herewith  the  Parson  explained  the  case.  Nov.  1,  4.  Therewith  he  sham- 
bled  out  of  the  summer-house.  2,  2. 

V.   Verbale  Adverbien. 

Als  solche  laßen  sich  bezeichnen  die  Verben  ^  die  besonders  von%-  399 
altenglischen  Dichtern  aus  Gründen  des  Rhythmus  oder  des  Reimes  ein- 
geschoben werden,  wie  im  Nags.  lierfore  {>u  scalt  beon  daed,  ich  w  e  n  e. 
Lag.  3091.  —  Ae,  It  is,  ich  wene,  of  eche  lond  best.  RG.  1.  Foure 
(weies)  mest  of  alle  per  be|),  ich  understande.  170.  —  Me,  Of 
eightene  yere  she  was,  i  gesse,  of  age.  Ch.  3223.  [Y  wot.  Anm.  zu 
Guy  1948]  und  ähnliche  Formen.  Sodann  ein  vollständiger  Satz,  welcher 
als  Zwischensatz  adverbiale  Bedeutung  erlangt. 

As  it  were  [§.  497]  enthält  eigentlich  eine  angenommene  Verglei- 
chung  {gleichsam  als  ob  es  wäre)  und  dient  dann  zur  Milderung  eines 
gewagten  Ausdrucks :  Ae.  Nor|)wind  out  of  \/^  er J)e  ofte  come^  of  holes, 
as  yt  were.  RG.  165.  l}re  architemples,  as  it  were,  hext  of  echon. 
ie66.  —  ilfc.  He  is  ridden,  were  it  a  mile  or  twey.  Ch.  1506.  There 
duellen  many  reUgious  men,  as  it  were,  of  the  ordre  of  freres.  Mau. 
19.  —  ^g.  xhey  shook  hands  and  embraced,  as  it  were,  from  the  ends 
of  opposed  Winds.  Sh.  Wt.  1,  1.  The  nobles  rejoiced  at  hearing  he 
was  come  to  deliver  himself,  as  it  were,  into  tlii>  """al.  19. 

They  were,  as  it  were,  a  guard  to  virtüA-  "^  u- 

ed,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  I 
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§.  899.  [May  be,  may  hap.  May  be  he  will  relent.  Sh.  Mm.  2,  2,  8.   Toa  know 

§.  400.  Der  {u^eeiwiiche  GMraueh  der  Adverbien  geht  wM  au»  der  Oomr 
posUion  hervor^  e.  Ghrem:  iftkin,  iftman,  illmeöirie,  iftwine*  Age»  Mid 
|)^  ic  mlne  Ifiomn  on  bed  gesette  and  m8  leöht  äUp  oteara,  ^  ntfirde 

320.  II    II  mö  min  iü  magiBter  (mein  ehemaliger).  Bed.  6,  10.  —  Ne.  The  aboTe 
conversations.  BqIw.    An  oatside  passenger.     The  servant  becomes  the 
master  of  bis  once  master.  Wrc  Gondnct  yoor  nristra»  infto  the  dining- 
room,  yon  now  mistrees.  BJ.  216.   The  then  ministry,  the  abo^e  dis-« 
course  etc.     Murray  und  Grombie  verwerfen  dieeen  Oebraueh.     In  - 
What  wonid  yon  say  to  me  now,  an  I  were  yonr  very  yery  Boealind  ? 
Sh.  As.  4,  1.    klingt  noch  das  '  ureprüngUeh  aeffedimeche    Wart  font^ 
Me.  Poverte  a  spectakel  is,  throngh  which  he  may  bis  Teray  firendee 
see.  Ch.  6786. 

VI.  Rection  der  Adverbien. 

§.  401.  Nur  wenige  Adverbien  sind  der  Eection  fähig,     Ags.   Ic  gife  hin 

})8ßs  leöhtes  genög  *  (ich  gebe  ihm  des  Lichtes  genug).  G.  89,  4*  Hw^ 
6ordan  (G.  Genesis.  1003.  Hwi^  londes.  Klage  der  Fran.  8.  .^ghwAr 
landes  (überall  hn  L.)  Or.  Ps.  86,  6«  .£ghwir  fiordlui  (auf  der  ganzen 
Erde).  G.  163,  29.  ]?&r  atolan  edles.  Satan.  826.  Ellor  londes.  Ba  3. 
[H6  gecw^mde  me  manna  botst  on  dftm  plegan.  Ap.  15].  —  ^  So  |ist 
of  god  ynow  *,  jMtt  in  o)Mr  londes  ys,  )Mrby  come|>  to  Engelcad.  BG.  27. 
AI  J)e  kyn  hadde  of  hym  joye  ynow  **.  255.  —  Me.  Thei  han  of  oyle 
yuow  *.  Mau.  6.  —  Ne,  The  whole  matter  was  enveloped  in  enongh  *  of 
doubt.  OTw.  413.  Hired  servants  have  bread  enongh**.  Luke  15,  17. 
A  thought  to  cast  of  gloom  enough  *  along  the  aspect  of  bim,  who  theo 
held  that  Situation.  Byr. 

*  [O0u6g  ynow,  enongh  iind  hier  aUtstantivierte  A4^.]. 
**  [Ynow,  euoagh  hier  Adj.]* 
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Sie  haben  zwei  charakteristische  Merkmale,  Begriffslosigkeit  und 
Castisrection.  Avf  jener  beruht  die  gewöhnliche  Unterscheidung  von 
eigentlichen  und  uneigentlichen  Präpositionen,  d,  A.,  von  solchen^  welche 
an  sich^  oder  so  weit  sie  in  der  Sprache  vorliegen,  begriffslos  sind,  und 
von  solchen,  welche  längere  oder  kürzere  Zeit  Begriffe  enthalten,  diese 
aufgeben  und  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangen.  Obgleich  sich 
gegen  diese  Unterscheidung  manche  Bedenken  geltend  machen,  so  behal- 
ten wir  sie  aus  practischen  Gründen  bei.  Demnach  liegen  folgende 
Präpositionen  vor,  nach  ihrer  Verwandtschaft  geordnet. 

Erster  Abschnitt. 

Deutsche  Präpositionen. 
I.   Eigentliche   Präpositionen. 

1)  .£fter,  sefb,   b6»ftan  bseftan,  widseftan.    Zu  Grunde  liegt  sskr,  §.  401t». 
apa  von  =  got'  af,  dem  das  Comparaüvsuffix   tar  beigefügt  ist^    daher 
got.  af-tra  weiter  ab^  alts,  aftar  eft,  aUfr,  efter,  ahd,  aftar,  altn.  eftir 
eptir. 

Ags.  ffifter  regiert  den  Dativ  (als  alter  Comparativ),  selten  bei 
Dorh.  *  den  Accusativ»  Es  bezeichnet  1)  locales  nach,  hinterher: 
Comad  sefter  mß.  Mt.  4,  19.  })ä  Sode  (rast  wtf  sefter  him.  Bo.  35. 
Sende  |>ä  softer  Ledfrfce  (er  sandte  nach  L.)  SC.  1051 ;  die  Ausdeh- 
nung oder  Bewegung  über  einen  Gegenstand  oder  Raum:  BrSme  sefter 
burgnm  {berühmt  in  den  Burgen),  £xon.  155,  4.  Si^tou  »fter  bSorgnm 
{saßen  an  den  Bergen  hin).  G.  191,  9.  Hß  Gordan  efter  w»ter  irrest 
sette.  Gr.  Ps.  135,  6.  —  2)  temporales  nach:   Hö  w«s  se  flfta  man 

*    [Zweimal  auch   bei   Qrein:  iEfter  w«t«r.    Fi.  185,   6.    iBIUr 
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§.  401**.  ffifter  Abrahame    (er  war    der    5,   Mann    nach  A.).  Job.     .Alfter  l>rtm 
dagon  ic  ärfse.  Mt.  27,  63.   ^fter  dagom  (|)äs  dagas  D.).  Lac.  1,  24. 

322.  II    II  })&  com  öder  daeg,  ledht  sefter  {)eöstrum    {da  kam  der  andere  Tag^ 
Licht  nach  dem  Düster),  C.  9,  19.  —  3)   Wiederholung  und  Hät{fung: 
Ä  m«g  god  wyrcan  wundor   lefter  wundre    {immer   mag  öott  wirken 
Wunder  auf  Wunder).   B.  1860.  —  4)  Folge  und  Uebereinstimmung : 
Hä  hsefd  man   geworhtne   aefter  bis  onlicnesse    (er  hat  den  Menschen 
nach  seinem  Bilde  geschaffen),  C.  25,  18.     Spr^c  üs  aefter   ürom  and- 
gyte  {sprich  uns  nach  unserer  Faßung  skr  oft).  Coli.    S^  ine  »fber  in- 
cram  gele&fe.  Mt.  9,  29.  —  5)  Ziel  und  Orund:    Ic  ^sode  »fter  bim 
{fragte  nach  ihn).   Ps.  36,  15.     J)&  bffiled   oretmecgas   aefter  asdeliun 
fraegn    {da  fragte   ein   Kämpfer   die   Kriegshelden   nach   ihrem    Adel). 
B.  332.     Se   {)äs  wongstedas   gröf  aefter   golde    {durchgrub    die  Geßlde 
nach   Gold).    Met.  8,    57.    Dölfan   aefter  golde    {nach  Oold   graben). 
B.  15.     Hü  sceal   ic   aefter   bis   byldo  {leöwian   {wie  soll  ich  um  seine 
Uuld  dienen)?  C  18,  34. 

Im  Nags.  in  gleichem  Umfang  wohl,  wenn  sich  auch  3)  mcht  be- 
legen läßt:  1)  I)a  scipe  flagen  aefter  {were  sae  (A.  in  see  B.).  La^. 
23139.  ^fter  sas  {der  See  entlang)  be  ford  lad  to  Nordbnmberlonde. 
6389.  AI  {)at  Verden  aefter  waei  (bi  ))an  wai  B.  an  dem  Wege  vor- 
über). 13776.  —  2)  Hi  Englene  londe  aerest  abten  aefter  |>an  flode.  19. 
{last  aeftere  mucbele  batinge  bebge  men  beom  laaede  {daß  nach  großem 
Haße  große  Männer  sie  liebten).  8321.  —  4)  pe  wes  ander  wedlac  {ehe- 
lich) iboren  after  |)en  bedene  tidende.  396.  Affterr  |)e  kingess  bsese 
{Geheiß).  0.  3563.  —  5)  leb  langy  after  bis  wifae.  Lag.  18919.  He 
sende  sende  after  alle  ))en  cnibten.  3978.  Heo  wilneden  after  worre. 
2626.  I)a  lisste  bimm  affterr  fode.  0.  11334.  I)att  [>a  beo  forrfirist 
and  ec  forrbanngredd  nobbt  affterr  mete.  13297.  He  badde  geomedd 
affterr  Cristess  come.  7600.  [Hi  diden  beom  in  prisan  efter  gold  and 
sylver  {um  zu  erpressen).  SC.  1137  (Ü.  12,  18)]. 

Ae.  l)  jje  deren  after  bom  loke  {verschloßen  die  Thüren  hinler 
ihnen).  RG.  10340.  —  2)  After  bym  emperoor  he  was.  1625.  Sone 
after  J)e  w>Titere.  PL.  259.  —  4)  pe  Englysse  clapede  after  Woden 
wodnesday.  RG.  4709.  —  5)  After  hys  broder  be  sende.  554.  Hym 
longede  after  veneson.  5051. 

Me.  1)  He  bad  to  alle,  ecbe  aftre  other  Mau.  21.  Neman  rydetbe 
before  him,  bat  alle  aftre  bim.  22.-2)  After  sixe  dayes.  Mt.  7,  1. 
After  souper  playen  he  began.  Cb.  760.  He,  that  comith  after  me,  is 
maad  befor  me.   Job.  1,  15.  —  4)   Be  it  don  to   me   after   tbi  word. 
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Lake  1,  38.    He  may  go  by  mauy  wcyes  aftro  C/e  nach)  the  contree,  §.  401**. 

tiiat  he  cometh  fro.  1.    After  cumpanics  {haufaiweime),  Mrk.  6,  39.   To 

11  ax  after,  to  wait.  Ch.  4887.    Hougren.  Mt.  5,  6.    Pant  Ps.  42,  1.  ||  323. 

We  seken  after  felicite.  Ch.  1268. 

Im  Ne,  ist  die  Bedeutung  nttch  ziemlich  dieselbe:  1)  Ort:  Shut  doors 

ilter  yoQ.  Sh.  MV.  2,  5.    He  was  many  miles  off  after  a  stag.  Mae.  7,  17. 

8he  cried  after  os.  HB.  —  2)  Zeit :  At  last,  after  much  wrangling,  a  vote 

was  taken.  Mac.  13,  11.    After  a  day  or  two.  —  3)  Hä'xtfuiig:  Night 

after  night  Mac.  1,  145.  —  4)  Uebereinstimmnny :   His  advisers  were 

not  after   his   own  heart.  Mac.  1,   106.     Oar  eldest  son  was  uamed 

George  after  his  nncle.   Vic.  1.  —  5)  Ziel:   Whereforo  is  it  that  tbou 

dost  ask  after  my  name?   Gen.  32.  29.    The  Freuch  ambassador  had 

come  to  the  place  to  inquire  after  the  king.  Mac.  4,  8.   Womcn  hungcr 

ud  thirst  after  compliments.   Graud.  2,  14.     Blessed   are  they  that 

banger  and  thirst  after  righteüusness.   Mt.  5,  6.    The  wicked  >^ill  not 

^66k  after  God.  Ps.  10,  4.   As  the  hart  panteth  after  the  waterbrooks, 

80  panteth  my  sonl  after  theo.  42,  1.    We  should  not  lost  after  cvil 

ftings.  1.  Cor.  10,  6.    I  have  longed  after  thy  precepts.   Ps.  119,  40. 

Some  coveted  after  money.  1.  Tim.  6,  10. 

Das  verkürzte   eft   kömmt   nur  bei  Durh.  vor:    Cnmad  sft  mec. 

Mt.  4,  19  *.    Ein  adverbiales  aft  /;*  fore   and  aft  kömmt  noch  jetzt  in 

^<cr  8eemannsprache  vor.  [§.  391.    Ditses  aft  ist  =  ays,  aeftan]. 

Bnftan   Adv,   b€aftan  Jud.  112.  mit   dem  Dativ:    1)  hinter   ini-  ^^2. 

Or/  und  Zeit:  Gang  b«ftan  m6  («fter  mö  I).).  Mt.  16,  23.    |)ögnas,  |)e 
l^im  beseftan  wi^ron.  SC.  755.    Xe  uän  is  beforan  ödrum,  ne  ndji  basftan 

^dmm  (es  ist  keiner  vor  dem  anderen,  und  keiner  hinter  dem  andern). 

Vid-  —  2)  ohne:  Bseftan  [)Äm  hläforde.  Exod.  22,  14.  —  Im  Nags,  nur 

in   der  ersten  Bedeutung:    Biaften   (bihinde  B.)   ane  treo.   Lag.  2657. 

'l'acc  an  shep  bafften  t^in  bacc.  0.  14688.  —  Biaften  bak  faste  in  dorncs 

he  say  a  sep  (er  sah  ein  Schaf  hinter  sich).  Gen.  Ex.  1333.  —  Alf. 
Every  man  shewid  his  connyng  tofore  the  ship  and  baft.  Ch.  —  Im  iVV. 
erhält  sich  in  der  Schijfenfprache  abaft  (ags.  baefta  hintere  Thcil, 
Rücken):  A  place  on  the  lower  deck  abaft  the  main  mast.  Greg.  Dict. 
Wideftan  hiiiter^  hinten  bei,  beschrankt  sich  auf  das  Ags,  und 
regiert  den  Acc, :  Heö  stöd  widaeftan  his  föt  (bihianda  aet  his  fötum  D.\ 

♦    [Nach    Bouterweka    Glo8$ar  soll  left  =  post  auch  L.   I,    38  vorkommen, 
-  indtiien  »Hn  Text  gibt  da  aefter,  wobei  er  durch  eine  Abkürzung  geschrieben  ist. 
hh  denke,  d€{ß  auch  Mt.  4,   19    eine    »nicht  Abkürzung   entweder   vom  Olosnator 
r>ergt*stn  oder  im  JMuft-  der  Z<it  undeutlich  gncnrden  ist]. 
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§.  402.  Luc.  7,  38.     Heö   cam   widaeftan    \A  manigeo    (hinten   in  der  Menge). 
Mrc.  5,  27. 

§.403.  2)    Ägs.   aud   entweder   aus  sskr,   äti    (über)  mit  eingeschobenem 

Nasal  wie  lit.  ant  (aw/),  im  Veda  anti  (in  der  Nähe  von),  oder  aui 
anas  (jener)  und  äti,  got.  and  mit  Äcc,  Es  beschränkt  sich  auf  das 
Ags.  und  regiert  l)  den  Dativ.  Es  steht  bei  Numeralien  und  bedeuUt 
mit,  nebst:  £mb  eahta  uiht  and  feöwerum.  Men.  211.  —  2)  den 
Acc,  und  heißt    vor,    in   Gegenwart:    Hsefdon   gle&m   and  dreäm 

324.  II    II   and  hSora  ordframan    (hatten  Jubel  und  Lust  vor  ihrem  Urheber). 
\j,  2,  3* 

§.  404.  3)   Ags,  Sdt  (Sskr.  äti,  got.  at  bei,  zu,   aUs.  altn.  at,  ahd.  az)  be' 

zeichnet 

I.  die  Nähe  und  regiert  gewöhnlich  den  Dat.,  wie  im  Oot»,  selten 
den  Acc,  —  l)  Es  bezeichnet  die  unmittelbare  Nähe  und  dann  ^tehi  es 
nur  mit  dem  Dativ:  Hi  wseron  mid  mö  8ßt  Exanceastre  (waren  mit  mir 
zu  Exeter),  adelst.  3.  He  ongan  big  sei  (16  D.)  ])iere  ^  leran.  Mrc 
4,  1.  })8et  hie  oft  ws^ron  an  wig  gearwe  ge  set  häm  ge  on  herge 
(daß  sie  oft  waren  zum  Kampfe  gerüstet  sowohl  in  der  Heimath  als 
im  Heere).  B.  1248.  Auch  das  Ziel  der  Bewegung:  66  ne  cömon  ast 
m6.  Mt.  25,  43.  £odou  «t  ödmm  darum  (giengen  zu  andern  Tküren). 
Fin.  16.  Mit  der  Angabe  der  Nähe  werden  ganz  verschiedene  Ver' 
hältnisse  bezeichnet,  wie:  Gelngon  hy  him  et  )}äm  gele4&n  (täuschten 
sich  im  Glauben\  Hym.  4,  56;  besonders  bei  Personen:  Hete  hffifde 
hö  aet  bis  hearran  gewannen  (Haß  heute  er  bei  seinem  Herrn  gewon- 
nen), G.  20,  1.  Hümeta  bitst  {)a  set  m6  drincan  (bei  mir,  d.  u,  von 
mir)f  Job.  4,  9.  Änymad  [)»t  pand  «t  bim  [nehmt  ihm  das  Pfund), 
Mt.  25,  28.  Daher  ivec/iselt  es  auch  bisweilen  mit  of:  ping,  {Met  ic 
8ßt  bim  geb^de.  Job.  8,  26.  und  40:  \)k  (je  ic  gebärde  of  gode.  iEt 
bwäm  nimad  cyningas  gafol?  of  höora  beamam?  Mth.  17,  25.  — 
2)  den  Zeitpunkt:  H6  fand  bine  ealdres  set  ende  (fand  ihn  an  des 
Alters  Ende),  B.  2790.  Hsefde  mänsceadan  set  midderre  niht  gefylled 
(haäe  die  Uebelthäter  um  Mitternacht  gefällt),  C.  179,  32.  JEt  middan 
samere  (mitten  im  Sommer).  Bed.  5,  13.  —  3)  Es  steht  beim  Superlativ: 
})8et  üs  milde  bicwom  meabta  waldeud  set  sirestan  (daß  uns  der  Mäch- 
tige milde  ward  zum  erstenmal),  Exon.  51,  30.  —  II.  Mit  dem  Acc. 
bezeichnet  «t  bis  an:  EaUe  {)ä  telgau  {)a  set  streämas  gebrs^ddest  (alU 
die  Zweige  hast  du  ausgebreitet  bis  an  die  Meeresströme).  Gr.  Ps.  79,  11. 
Nags.  1)  Ort:  He  wonede  at  Emlege  at  »delen  are  chirecben. 
Lac^.  5.     Hine  at  |>ane  bafde  be  binam.  10897.     Att  bame.   0.  2394. 
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Bei  Personen  mehrdeutig  und  mit  andern  Präpositionen  wechselnd :  Ic  §.  404 . 
wolde  iwiten  sei  (A.  of  B.)  {)e.  Lag.  9132.  He  nom  r»d  sei  (of)  bis 
monneiL  1648.  Ich  wes  at  (mid)  GornoiUe.  3423.  pa  camesst  her 
att  me  to  wiirr|)enn  fiillhtnedd  (um  bei  mir,  d.  A.,  von  mir  getat^ft  zu 
werden).  0.  10668.  —  2)  Zeitpunct:  Att  efenn.  0.  4352.  Jlatt  wass  o 
|)e  fifte  dagg  att  twenntig  daghess  ende.  1894.  At  sume  sit)e  herde  i 
teile.  ON.  293.  —  3)  Zustand:  At  hegere  neode  nu  {)a  most  me  rseden. 
Lag.  8774. 

Ae.  1)  Ort:  At  ))e  mynstre  he  offrede  {)at  od.  KG.  3241.  Eyng 
II  Aoreli  at  Wynchestre  to  gret  siknesse  drow.  3156.  At  Scotland  heo  ||  325. 
bygomie.  3253.  Bei  Personen:  Hym  )>oagte  long  mid  ys  ost,  er  he  at 
hem  were  [ehe  er  hei  ihnen  (in  feindl.  Sinne)  wäre).  RG.  1443.  He 
ascode  at  ys  conseyleres.  1982.  He  toke  leae  at  Charles.  PL.  225. 
Mai  he  no  leae  at  hire  taken  Gen.  Ex.  2697.  —  2)  Zeitpunct:  pat  he 
sald  fynd  a  palmere  orly  at  mom  at  Soathgate.  PL.  693.  K  he  had 
pes  at  eoen,  he  had  non  at  morow.  906.  At  pask  in  London  {)e  kyng 
bis  feste  held.  2703.  —  3)  Zustände  an  Gegenständen  und  Thätigkeiten : 
Dat  it  ne  wexe  et  more  hanfirame  (da^ß  es  nicht  werde  zu  größerem 
Unheil).  Gen.  Exod.  554.  He  sat  at  mete.  KG.  5942.  He  is  at  ^i 
Wille.  1342.  —  4)  Was  örtlich  und  zeitlich  nahe  ist,  kann  auch  in 
einem  causalen  Verhältnisse  stehen :  })ei  comon  at  Ms  somoons.  PL.  5897. 

Me.  1)  Ort:  The  heved  is  at  Parys.  Man.  2.  There  scheide  he 
bat  0  masse  seyd  at  on  awtier.  3.  In  at  the  halle  dore  there  came  a 
knight.  Ob.  10394.  Auch  an  Personen:  She  darst  at  no  wight  asken 
it.  Cb.  Troil.  5341.  Toke  lefe  at  I)aire  dere  frendes.  Isamb.  142.  The 
Word  was  at  god.  Job.  1,  1.  He  schalde  ete  at  (A.  with  B.)  hym. 
Lake  11,  37.  I  was  at  (A.  among  B.)  yoa.  Mrk.  14,  49.  At  (B. 
aneaüst  A.)  whom  ever  thoa  fyndest  thy  goddes,  he  be  slayn.  Gen.  31, 
32.  —  2)  Zeit :  The  tbinges  ben  nedefal  to  as  at  (to)  the  feeste  day. 
Job.  13,  29.  To  Flanders  wol  i  go  to  morwe  at  day.  Cb.  13169.  At 
after  soaper  goth  this  noble  kyng  to  seen  etc.  10616.  Anon  at  the 
firste  sight  men  knele  to  bim.  Man.  5.  —  3)  Zustande :  Thei  weren  at 
gode  accord.  Man.  Prol.  Alle  ben  at  bis  wages.  5.  Thei  weren  at  gret 
discord.  5.  —  4)  Veranlaßung :  Whan  folk  han  laaghed  at  this  nice 
cas.  Cb.  3853.  —  5)  das  Ungefähre  bei  Zahlangaben:  Ther  weren 
süayn  at  (A.  to  B.)  thre  and  twenti  thoasand.  2.  Kgs.  8,  13.  Toward 
the  est,  at  100  pas,  is  Templam  domini.  Man.  8.  —  6)  der  Preis:  To 
gret  cbepe  is  holden  at  litel  prise.   Cb.  6105.  —  7)  bei  Nennung  von 
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§.  404,  Spielen:  To  play  at  dis.  Ch.  11002.    He  plcyed  at  the  chesse.  Mau.  5. 
They  play  at  ches  and  tables.  Ch.  11212. 

Im  Ne,  hat  sich  der  Gebrauch  sehr  erweitert:  1)  Ruhiges  Wo  an 
Namen  von  Städten,  Inseln,  Gegetistäriden  und  Vorgängen :  The  COach 
stopped  at  the  Pea-cock  at  Islington.  NN.  5.  The  rebei  squadron  had 
toached  at  the  Orkneys.  Mac.  5,  120.  We  heard  yoa  were  drowned 
at  sea.  BFl.  1,  92.  At  chorch,  at  school,  at  table,  at  supper.  A  con- 
test  happeued  at  an  assembly.  Am.  33.  —  2)  Selteri  das  Wohin :  None 
should  come  at  him.  Sh.  WT.  2,  3.  Some  lay  the  scene  at  Tannton, 
some  at  Exeter.  Mac.  2,  203.  Yoa  will  wish  me  at  Jericho.  Shirl.  14. 
Oft  bei  den  Verben  des  Zielens  etc.,  wie  to  aim,  level  {zielen  nacK)^ 
point  [zeigen) ,  to  hint  (hindeuten  auf) ;  butt,  thrust  {stoßen) ,  lash, 
strike  {schlagen)^  Stab  {stechen)^  kick  {ausschlagen),  catch  {greifen), 
snap  {schnappen),  throw  {werfen),  fling,  hurl  {schleudern)^  fire  (feuern), 

326.  II  II  fly  {herfallen  iiber)^  spring  etc.:  A  tyrant  who  aimed  at  universal 
monarchy.  Mac.  4,  39.  A  fatal  blow  leveUed  at  the  interest  of  their 
own  profession.  8,  163.  Hang  me  in  a  bettle  like  a  cat  and  shoot  at 
{ae*  to  RG.  5471)  me.  Sh.  Mach.  1,  1.  None  hmted  at  his  being  a 
hypocrite.  WS.  Wav.  7.  Ebenso  bei  glance,  look  {blicken  auf)^  glare 
{anglotzen)^  leer  {schielen),  peep,  gaze,  Stare  etc.  —  3)  Zeitpunct:  At 
momijQg,  at  night,  at  midnight  Mac.  1.  At  the  dead  of  night.  3.  Late 
at  night  he  stopped  at  Honiton.  5,  147.  At  my  enteriug  1  heard  etc.  — 
4)  Die  Veranlaßung  bei  Verben^  die  Gemüthsbewegungen  angeben:  To 
be  amazed,  to  be  astonished  {erstaunt  sein)^  boggle  {stutzen)^  gaze  {stau- 
nen)^  marvel  {sich  wundern),  shrink  {zusammenschrecken),  Start  (014/*- 
fahren)^  be  surprised  {überrascht  sein)^  wonder  {sich  wuJidem)^  exult 
{frohlocken),  gladden  {sich  erfreuen)^  rejoice  {sich  freuen),  sport  {lusüg 
sein) ,  smile  {lächeln) ,  laagh  {lachen) ,  chuckle  {kichern) ,  grieve  {sich 
betrüben),  moorn  {trauern),  pine  {sich  härmen)^  quake,  tremble  {zittern)^ 
shudder  {schaudern),  scruple,  stick  {sich  bedenken) ;  —  growl  {brummen\ 
howl  {heuleti),  bark  {bellen)^  grumble,  murmur,  mutter,  snarl  {murren), 
quarrel  {streiten)^  starüe  {unruhig  werden)  \  —  cavil  {Einwürfe  machen), 
flout,  mock,  Irail,  scoff,  sneer  {spotten),  grin  {grinsen),  jest  {scherzen), 
scold  {schelteyi) :  —  blush  (erröthen),  sicken  {sich  ekeln)  etc. :  Old  sailors 
were  amazed  at  the  composore  which  he  preserved.  Mac.  7,  6.  1  was 
astonished  at  the  vision.  Dan.  8,  27.  I  rejoice  at  thy  word.  Ps.  119, 
162.  The  nobles  were  rejoiced  at  hearing  he  was  come  to  deliver 
himself.  WS.  Tal.  19.  0  thou  weed!  who  art  so  lovely  fair  and  smell'st 
so  sweet   that  the  sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2.   Not  a  dog  would 
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bark  at  him.  Rip.    The  time-scrvcrs  had  prctcnded  to  shadder  at  tlie  §.  404. 

tkonglit  of  a  popish  king.  Mac.  4,  44.    They  marmured  at  the  acts  of 

tke  govemment    1,  86.     The  Whigs  sneered   at  his  want  of  natural 

tffectioiL  4,  17.  The  picture  of  mortality  at  which  the  mind  trembled. 

WS.  Rok  38.  etc.  —  5)  Zustande :  At  last,  at  least,  at  raadom,  at  all. 

Mit  at  all,   at  odds,  to  be  at  liberty,   to  be  at  stake,  to  be  at  arms. 

The  men  porsued  him  at  fall  speed.   Jam.  Kose.  12.    The  king  had 

Pari»  at  bis  mercy.  19.  —  6)  Preis:  We*ll  have  com  at  our  own  price. 

Sh.  Cor.  1,  1.    A  chain  of  pearls  was  valued  at  10000  poonds.   Mac. 

6,  389 ;  ferner  bei  compute  (berechnen),  estimate,  rate,  value  (schätzen)^ 

giess  Irathen),  etc.  —  7)   Angabe  der  Spiele:   To  play  at   Cards,   at 

cli€u,  at  draoghts  etc.    Old  pcasants  related  that,    in  their  childhood, 

Unj  were  accnstomed  to  play  on  the  moor  at  the  üght  between  king 

II  James's  men  and  king  Monmouth's  men.   Mac.  5,  181.    [A  narrow  ||  327. 

QiTe  ran  in  beneath  the  cliff:  in  this  the  children   play*d  at   keeping 

koQse.  Teno.  5,  4j.     Doch  auch:  She  sat  playing  cards.  Mac.  8,  179. 

4)  B 1 ,   bi,    bS  ist  aus  sskr.  äbhi  (an,  hin,  hinzu)  entstanden,  got,  §.  405. 
Ht  aits,  bt,  be,  ahd.  pi,  pi.    Ln  Got.  steht  es  mit  Acc,  und  Dat, 

Ag»,  bi  kömmt  nur  mit  dem  Dativ  und  Instrum.  vor  und  bezeichnet 
^  die  unmittelbare  Nähe:  Hi  s^ton  b6  päm  strande  (n6h  D.)  Mt.  13, 
48.    Se  here  nam  winters^tl  be  Tinan  [isere  eä   (das  Heer  bezog  Win- 
^quaräere  am  Fluße  T.)  SC.  875.    Genam  (»one  h»denan  man  fseste 
W  feaxe  Shmm  (sie  faßte  den  Heiden  fest  bei  seinem  Haare).  Jud.  99. 
^  w6ge  am  Wege,  doch  Mrc  8,  3.    unterwegs.    Äl^don  leöfne  peöden 
bö  mieste    (legten  den  lieben  Herrn  an  den  Mast).   B.   36.     Hwearf  )>a 
Vi  bence  {wandte  sich  zur  Bank).  2375.    Daher  auch :  pn  scealt  sunu 
ögan  bÖ  br^de  ptnre  (du  sollst  einen  Sohn  haben  bei^  d.  /.,  von  deinem 
Weibe).    C.  140,  11.  —  2)  Die  ungefähre  ZeU:    Römfßoh    bö   Petres 
niyiawn  (Bömei'zifis  zur  Petei^messe,  bc  =  to  10).  Cnat.  1,  9.    Wses  he 
b6  \täm  br^der  lifigeudom  wrsecca  on  Gallia  lande  (vivente  adhuc  fratre 
in  Gallia  exnlavit).  Bed.  2,  15.  —  3)  MiUel  und  Veranlaßung:  Gess^lig 
mon,    1)6  him  ealne  wtSg  hangad  nacod  sweord  ofer  {)äm  heäfde  be 
smalan  {yrdde    (der  Glückliche,  dem  stets  ein  nacktes  Schwert  an  dün- 
nem Faden  über  dem  Haupte  hangt).  Bo.  29.   Bi  )x)n  ({)&m?)  se  mOdga 
bis    f8orh   &fMed    (an   dem   (Thaue)    der  Muthige   sein  Lehen  fristet). 
Phoen.  263.    ifHc  tredw  ys  be  his  wsestme  oncnäwen.  Luc.  6,  44.    Ne 
Idofiftd  se  man  bS  (in  D.)  hl&fnm  änum.  Mt.  4,  4.    Selten  beim  Passiv : 
|)nt  wurde  ])egn  swä  monig  forlscdd  be  |>am  lygeiinm  (daß  so  mancher 
Diener  von  Lügen  verleitet  würde)-  C.  37,  31.  —  4)   Uebereinstimmung, 
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§.  405.  Oemäßheii :  Hit  gelamp  be  |)aBS  läreöwes  wordmn  (es  geschah  rmch  des 
Lehrers  Worten).  Cüdb.  —  5)  in  Beziehung,  von^  über  etc.  bei  den 
Verben  sprechen^  singen,  fragen  etc. :  Ealle  )}ingc  bö  godes  mjnstran. 
SC.  796.  ])ä  heö  be  (fram  D.)  t)äm  haiende  geh^de.  Mrc.  5,  37. 
Äcsiad  be  {)4m  cilde  (gefraignes  of  —  D.).  Mt.  2,  8.  Bö  })Äm  d«ge 
and  {)s^re  tide  nlUi  man  nät  Mrc.  13,  32.  —  6)  C.  222,  8:  I)»t  ]A 
frumgäras  be  föore  ds^de  {daß  die  Fürsten  das  bei  Todesstrc^fe  thäten), 
scheint  die  Strafandrohung  einzuführen»  —  7)  Aneinanderreihung.  Hä 
sette  Word  be  werde  {setzte  Wort  für  Wort).  Bo.  Praef .  —  8)  Weise : 
B'6  twifealdom  zweifach,  b^  [)äm  ms^stan  meistens,  be  fidlan  reichlichj 
b^  sumom  d«le  theilweise  etc. 

Nags,  1)  Ort:  Bi  t>on  s»rime  {am  Meeresufer)  rasde  to  {K)n  folke- 
Lag.  6441.    He  wes  bi  hnllen.  5648.     j^egg   stodenn   bi   |)att  allterr. 

328.  II  0.  1030.  He  ferde  bi  {vorüber)  l)an  ende.  Lag.  6180.—  ||  2)  Zeü: 
Heo  ferden  ford  rihte  to  scipe  al  bi  nihte.  Lag.  7593.  ])a  ilke  lagen 
stoden  bi  heore  «Idre  daewen  {in  den  Tagen  ihrer  Vorfahren),  6961. 
Bi  daggess  and  bi  nihhtes.  0.  1449.  —  3)  Veranlaßung,  Mittel:  Heo 
wenden  bi  \ien  scelden.  Lag.  4217.  He  dsed  ))e  wel  to  ¥riten  ba  bi 
worden  and  bi  writen.  10501.  Leouere  heom  is  to  libben  bi  pan  wode- 
roten.  467.  I  wass  Orrmin  bi  name  nemmnedd.  0.  324.  Nohht  ne 
magg  jje  mann  bi  bred  al  ane  libben.  11344.  —  4)  Uebereinsiimmung : 
F»er  bi  ure  rseden  {nach  unserem  Rathe).  Lag.  4366.  —  6)  Angabe 
der  Zahl,  distributiv:  |)er  sßfter  comen  lide  fine  and  fiue,  bi  sixe,  bi 
seoue,  bi  tene,  bi  aelleune.  14530.  --6)  Strafandrohung:  Ich  wuUe 
baten  aUe  bi  leomen  and  bi  heore  line.  Lag.  25167. 

Ae.  1)  Ort:  He  let  hym  beburye  by  bys  bro))er.  RG.  3474.  By 
jje  wey  {unterwegs)  he  hurde  angles  synge.  5805.  Wexing  euer  be|) 
oure  fon  bi  water  and  by  londe.  3270.  {)e  yle  of  Wygt  by  80u[>e.  33. 
He  by  {)e  necke  hym  nome.  4318.  He  went  home  bi  {über)  France. 
PL.  372.  To  Scotland  heo  wende  bi  water.  RG.  1962.  {)o  heo  were 
al  bi  hem  seine  {ganz  allein),  2292.  —  2)  Zeit:  July,  ))e  emperoor, 
by  his  day  {zu  seiner  Zeit)  com.  RG.  1042.  AI  by  nygte  he  wende 
for|).  3277.  —  3)  Mittel  etc.:  So  clene  and  fair,  ))at  we  knowen  hem 
in  eche  lond  by  sygte.  RG.  184.  ]ie  strengeste  me  {man)  schal  bi 
choys  and  •  bi  lot  chese  out.  2422.  By  ))is  tale  me  may  ise.  864.  — 
4)  Uebereinstinimung :  Now  is  t)e  kyng  comen  bi  conseil  of  his  frendes. 
PL.  6429.  He  dude  al  bi  his  rede.  Beck.  169.  —  5)  Anreihung:  He 
serched  day  bi  day.  PL.  6486.  —  6)  Schwur :  Bi  hye  godes,  y  kme 
more  [i  leue  lyf,   J)an  al,  ^at  in  |)e  world  ys.   RG.  705.     Bi  pe  fey, 
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]itt  ich  owe  Mahone,  |)e  sopc  ich  wol  foude.    1557.    Grettore  o|)  non§.  405. 
nyB,  iMUi  by  |  e  olde  chyrche  of  Glastinbun'.  4805. 

Me>  1)  6o  be  londe,  by  watre,  bc  tbe  sce.  Mao.  4.  A  swerd  he 
bare  by  his  ride.  Ch.  560.  By  the  Windows  ben  thci  entred.  Ch.  Mcl. 
He  ccnieth  in  by  the  dore.   Job.  10,  1.     Thei  passeden  bi  the  looud. 

1.  Kgs.  9,  4.  He  may  go  by  many  weyes,  bothe  on  see  and  londe. 
Mao.  1.  £veryche  of  bis  wifes  hath  also  hire  table  be  hire  seif.  Mau. 
20.  |}e  castel  be  ))e  see.  Tor.  871.  He  tas  (takes)  the  knight  be  pe 
swire.  Percev.  790.  —  2)  Zeit:  Wel  loved  he  by  the  morwe  a  sop  in 
wüt  Ch.  836.  Thanne  thei  throwen  down  bi  thre  houris  i^3  Stunden 
lang  oder  gegen  3  St.)  in  to  the  face  blessiden  god.  Tob.  12,  22.  Thei 
wenten  doim  into  Egipt  and  there  bi  fonre  handrid  gcr  so  ben  multi- 
{died,  tfaat  etc.  Jud.  5,  9.  He  boonde  him  bi  a  thoosyud  {auf)  ^ceiis. 
Apoc«  20,  2.  —  3)  Mittel:  The  aongcles  go  np  and  doun  by  a  laddre. 
Man.  8.  The  lawes,  that  god  sente  hem  bc  Moyses.  12.  Wyn,  bi  the 
whiche  thon  art  dronken.  liier  erweitert  sich  der  Ge-  \\  brauch^  und  \\  :129. 
Wyd.  gebraucht  bi  schoji  öfter  neben  of  und  from  von  der  thatiyen 
Person  beim  Passiv :  That  was  seid  by  a  prophete.  Mt.  1,  22.  By 
Taaye.  8,  8.  Daneben :  Noe  was  loued  of  god.  Prol.  3.    I  am  sett  kyng 

fro  (qQ  hym.  Ps.  2,  6.  —  4)  Uebvreinstimmung :  I  was  with  ()oa  bi  the 
Wü  of  god.  Tob.  12,  18.  Thei  clepiden  him  Sacbarie  by  the  namc  of 
^  fader.  Luke.  1,  59.    Thei  hadden  doon  alle  thingis  by  the  lawe  of 

Qie  lord.  2,  39.  —  5)  Anreihung:    Day    by   day  i  was  at  you.    Mrk. 

^4,  48.-6)  Schwur:  I  not  by  god  and  by  st.  John.  Ch.  5439.    [Die 

^hauptsächlichsten  formelhaften  Schwüre  aus  Guy.  Z.  mögen  hier  atehen : 
Stf  beig^ügte  Zahl  bezieht  sich  auf  die  Anmerkungen,  in  denen  sich 
^  Belege  finden»    Be  my  browe.  974.     Be  my  crowne.  Ib.    Be  thys 

^ky.  1681.    Bemyfay.  2954.   (Bemy  hatte.  2884.)   Be  my  heddc.  974. 

l3e  my  hode.  2884.  Be  my  lay.  2933.  Bc  my  noUe.  794.  Bc  my  nyc. 
8262.  Be  my  swyre.  3598J. —  7)  Distribution:  Hebegan  for  to  sende 
hem  bi  tweyne.  Mrk  6,  7.  Thei  säten  down  by  parties,  by  hundridis 
and  fyfties.  6,  40.    Thei  wenten  by  alle  ^ceris  in  to  Jerusalem.  Luke. 

2,  41. 

Ne,  1)  Ort :  A  tree  planted  by  (=  biside  Wycl.)  the  rivers.  Ps. 
1,  1.  Caleb  stood  by  the  porch  of  bis  house.  Bulw.  Nov.  8.  By  land, 
by  sea.  By  the  way  we  met  my  wife.  Sh.  Err.  5,  1.  Ferner:  The 
whole  parish  declared  she  could  not  come  honcstly  by  such  thiugs. 
TJ.  1,  6.  How  my  uncle  came  by  him  Trist  24.  From  Demerara  to 
the  Isthmus  of  Panama,  you  tro  by  (=:  via)  St.  Thomas.  Troll.  Act  by 
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§.  405.  me  as  your  better  judge  shall  direct.  Trev.  2,  52.  They  live  by  them- 
selves.  Eigenihümlich  ist  es  verwandle  um  die  Breite  neben  der  Längt 
anzugehen:  A  carpet  six  yards  by  two  =  6*  Ellen  lang^  2  breit»  Yon 
bnild  houses  of  five  handred  by  a  hundred  feet,  forgetting  that  of  six 
by  two.  TJ.  2,  8.  —  2)  Zeit:  I  would  venture  the  life  of  mine  by  such 
a  day.  Sh.  AU's  1,3.  By  this  time  the  son  has  risen.  Wb.  By  night, 
by  day,  by  daylight  By  nine  to-morrow  morning.  Sh.  Much.  2,  1. — 
3)  Mittel,  Veranlaßung',  To  put  down  the  insurrection  by  the  sword. 
Mac.  1,  93.  Essex  perished  by  his  own  band.  2.  By  her  he  had  two 
children  at  one  birth.  Sh.  aHf.  4,  2.  We  have  lost  200  pounds  by  our 
barley.  Bulw.  Nov.  5,  1.  Dost  thou  live  by  thy  laboor?  No,  sir,  I 
live  by  the  church.  Sh.  TN.  3,  1.  You  may  know  a  man  by  his  com- 
panions.  TJ.  l,  6.  Daher  auch  das  Mittel,  die  Weise  der  Bewegung: 
We  got  home  by  the  old  coach.  TBr.  1.  Hauptsächlich  steht  es  bei 
der  thätigen  Person  des  Passivs  und  hat  hier  from  und  of  jetzt  gänz- 
lich verdrängt:  I  write  the  letter  —  the  letter  is  written  by  me 
§.  157.  —  4)  Uebereinstimmung :  They  baptized  their  children  by  the 
names  of  Hebrew  patriarchs.  Mac.  1,  79.  It  was  by  his  connsel,  that 
the  Great  Seal  had  been  entrusted  to  Somers.  Mac.  9.  —  5)  Häufung: 
She  acquired  great  control  over  him  and  that  little  by  little,   and  bit 

II  330.  hy  bit,  and  ||  day  by  day,  and  year  by  year.  NN.  6.  [Day  by  day 
she  thought  to  teil  Geraint.  Tenn.  1,  5.  A  scale  that  falls  when  weight 
is  added  only  grain  by  grain.  22]. —  6)  Schwur:  By  this  pale  queen 
of  night  I  swear.  Sh.  TG.  4,  2.  Swear  not  at  all,  neither  by  heaven 
nor  by  the  earth.  Mt  5,  34.  —  7)  Distribution:  My  wife  lent  him  by 
sixpence  at  a  time.  BJ.  5.  By  hundreds.  Mac.  1.  [Vgl.  §.  274].  — 
8)  Ung^ähre  Zahl:  I  banish  thee,  not  to  come  near  our  person  by 
ten  mile.  Sh.  bHd.  6,  5.  Daher  auch  nach  der  Comparation,  um  an- 
zugeben, wie  viel  eins  das  andere  übertrifft:  He  is  younger  by  two 
years  =  two  years  younger  *. 

§.  406.  Die  Composition  [forbi   taucht  im  Ae.  auf:   Forbi  min  red  qued 

{so  Morris  für  quad)  du  non  del  (gegen  meinen  Rath,  eigentl,  an  iu. 
R.  vorbei)  Gen.  Ex.  3988;  Coleridge  belegt  es  aus  Ps.  XX,  7  und 
XLIV,  3  im  Sinne  von  beyond.  —  Me,  Alexander  passed  forby  the 
place.     Life  of  Alex,  citiert  von  Halliwell,  Diction.  371]. — Ne  Fore- 

^  [VerachUden  davon  wird  {vgl.  Zusatt  zu  §.  53n)  be,  bey  im  Sehottiiehen 
gebraucht  =t\iMi:    Hey's    yonger   be  onie    o    thatm.   Murray.   169,    wo  auch  auf 
magis  Ulis  mare  bi  him  in  D.  verwiesen  wird,    Bouterwek   Mt.  6,   26  hat  will- 
kürlich doD  hia  für  bi  him  vel  from  him  geßchricben]. 
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hy  kömmt  bei  Spenser  vor:  A  goodly  lady  did  foreby  (vorüber  an)%.  406. 
them  rash.  3,  1,  15.  As  when  a  faulcon  hath  with  nimble  flight  flowne 
at  a  flush  of  dacks  foreby  the  brooke.  5,  2,  54.  Jetzt  [m  der  Schrift- 
sprache] veraltet^  [aber  noch  in  Dialecten  erhalten] :  Forby  besides 
Cleveland  [auch  im  Dialect  von  ,Westinorelnnd  und  Cumberland: 
8.  Halliwell;  in  Schottland:  The'U  be  plaintie  theare  forbye  ynw. 
Murray.  p.  229.     Vgl  auch  §.  391]. 

5)   Fore ,  for,  foran,  aetforan,   biforan,  onforan,  töforan,  widforan ;  §.  407. 
ford,  evenforth,  emforth. 

Zu  Grunde  liegt  Sskr,  pärä  {zurück);  daher  got,  faur  vor-hin  mit 
Äcc.  und  faura  vor  mit  Dativ ;  ahd,  fora,  foro,  for,  fori,  fore,  fori  etc. ; 
aün.  fyr,  fyrir,  fyrri,  fyri,  für. 

Ags,  for  regiert  den  Dativ ^  Acc,  und  Instrum. 

I)  Mä  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  räumliches  vor,  auch  in  Oe- 
genwart:  |)set  )jäm  gleäwan  wäre  geonge  {)ühtoa  men  for  bis  eägom 
{daß  dem  klugen  Manne  die  Männer  jung  däuchten  vor  seinen  Augen). 
C.  146,  28.  B6rad  bord  for  breöstum  {tragt  den  Schild  vor  der  Brust), 
Jud.  192.    He  for  eaxlum  gestöd  (er  stand  vor  der  Achsel),  B.  358.  — 

2)  temporales  vor:  Hö  waes  for  feöwer  daegum  deM.  Job.  11,  39. 
Jndisc  f^da  an  ou  ouette  ancüd  geläd  for  bis  msegwinom  (Juda's  Rotte 
allein  eilte  hin  die  unkunde  Straße  vor  ihren  Freunden).  C.  197,  29. — 

3)  Vertretung ,  Tausch ,  Lohn :  Yfelu  for  gödum  {Böses  für  Gutes)» 
Ps.  34,  4.  Sealde  wig  to  wedde,  nalles  wunden  gold,  for  bis  sohtrigan 
{gab  Kampf  und  nicht  gewunden  Gold  zum  Pfände  für  seinen  Vetter). 
C.  124,  31. —  4)  Veranlaßung,  innere  und  äußere:  Ne  dyde  ic  for 
fäcne  ne  for  feöndscipe  {das  that  ich  nicht  aus  Falschheit  noch  aus 
Feindschaft).  C.  163,  1.  iEdelust  beäma,  on  (jäm  J)röwode  ^eöden 
engla  for  manna  lufan  {edelster  der  Bäume,  an  welchem  der  Herr  der 
Engel  litt  aus  Menschenliebe).  Men.  86.  Hö  was  bebeäfdod  for  {)8es 
holendes  naman  {er  ward  um  des  Heilandes  Namen  enthauptet).  Alb.  — 
5)  Nutzen :  Se  {)e  de&d  for  üs  ge{)röwode  {der  für  uns  den  Tod  litt). 
C.  306,  18.  —  6)  in  Gemäßheü,  nach:  Nöle  üs  god  witnian  for  bis 
weldsdom   {Gott  wird  uns  nicht  strafen,   nach  seinen   WohÜhaten).   Gr. 

Ps.  76,  7.  —  7)  in  Beziehung  auf:  Hö  waes  ||  for  worulde  aedelboren  ||  331. 
(er  war  nach  menschlichen  Verhältnissen  edelgeboren).  Greg.  —  8)  bei 
Anrufungen  :  Hö  hi  for  drihtne  baed,  ()8et  {er  bat  sie  um  Gottes  willen). 
Met.  l ,  64.  —  9)  bei  den  Verben :  sich  fürchten  v<fr,  besorgt  sein  um 
etc. :  l)ä  [)e  for  bis  life  lyt  sorgcdon  {die  um  sein  Leben  wenig  sorgten), 
Exon.  116,  19.    Ebenso  bei  meoman  etc.—  10)   Wirkungslosen  Orwit 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aafl. 
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§.  407.  Ac  for  ealliim  ^ianim  se  here  ftrde,  swft  hS  bjU  wolde  {eier  iroizdem 
Mog  das  Heer,  wohin  es  ihm  btUehU).  SC.  1006.  —  11)  AinfziÜihmg: 
Of  his  gefyUednesse  w6  ealle  onftngon  gjfe  for  gyfe.  Joh.  1,  16. 

n.  For  mU  dem  Aec.  bexeiehnei  1)  räumUehei  vor:  Ne  detr  k 
ford  gftn  for  ])d  andweardne  (iek^wage  nicht  vor  dieh^  den  Ctegenwär- 
tigenf  zu  treten).  C  64,  8.  —  2)  tempor.  vor:  For  deg.  Ettm.  —  8)  For- 
zug :  He  his  mödor  for  ealle  menn  gew6ordode  ofer  eaD  wtfa  dun  (er 
hat  eeme  Mutter  vor  allen  Menschen  über  aile  Frauen  gewürdigt), 
Erz.  98.  —  4)  Vertretung,  Tausch,  Werth :  Hö  hine  on  ftd  UM  for  Ml 
ftgen  beam  {er  hob  ihn  auf  den  Altar  [f]  för  sein  eigen  Kind).  C.  177, 16. 
Tod  for  t6d,  wund  wid  wund  (Zahn  um  Zahn,  Wunde  um  Wundt). 
Mt.  19.  E&ge  for  e&ge  and  töd  for  töd.  Mt.  5,  88.  M6  wdron  mtee 
te&ras  for  hlAfias  (meine  Thränen  waren  mir  statt  Brod).  Ps.  41,  3.— 

5)  Motiv :  Hine  Wyrd  fomam,  syddan  he  for  wlenco  we&n  Alisode  (das  Oe- 
schick  nahm  ihn  hinweg,  als  er  aus  üebermuth  Wehe  suchte).  B.  1206^'-* 

6)  bei  halten  für:  Eall  [)eödficipe  hine  heöld  [A  for  folne  cyning  (in 
gesammt€  Volk  hielt  ihn  fUr  den.  vollen,  rechtmUßigen  Kdmg).  Sd 
1018.  —  In.  Mt  5,  43  läßt  sich  weniger  annehmen,  daß  die  Retim 
der  Präposition  schwankt^  als  daß  die  Bection  von  gebiddan  wechselt: 
Ctebiddad  for  eöwere  ehteras  and  ttUendom  edw. 

ni.  F  0  r  mti^  dem  Instrumentalis  beschränkt  sieh  a^f  die  Angabe  in 
Mittels  und  der  Veranlaßung:  For  ^f  (deshalb),  for  hw^  (weshaW).  Bi 
hine  föor  forwrsec  m^tod  for  \if  mäne  mancynne  fram  (fernhin  von  dem 
Menschenvolke  trieb  ihn  der  Schöpfer  für  die  Frevelthai).  B.  110.  Aclefor 
\f  rÄse  (erschreckt  vor  dem  Schwalle).  Exon.  277,  27.    [For|)^  und  for 
hwj^  erhalten  sich  bis  ins  Ne.  (vgl.  §.  513  und'b20):  Nags.  For  dl  heo 
bid  wuniende  inne  |)isse  pine  (OEH).  Ü.  14,  59.    For  hwi  (andere  &. 
^\)  1)6  wrecche  sawle  schal  into  pine  ualle.  Mise.  170,  81.  —  Ae.  For 
di   ghe  Jacob  warnen  gan.   Gen.  Ex.  1581.     For  whi  Job  in  a  boke 
says  J)us.  Consc,  709.  —  Me.   For  Jji  i  com  to  meit  gow  here.   BaA. 
5,  59  (Ü.  26,  59).     For  whye  (trei/^they  drede  hym  not.   Gener.  996.  — 
Ne.  The  wench  trembled  and  shook,  for  why   (denn)   he  stamped  and 
swore.   Sh.  Tarn.  3,  2,  169   und  öfter.     Auch  Ps.  CV,  41    im  Prayer 
Book.    Es  steht  dort  mit  Unrecht  ein  Fragezeichen  hinter  why,    ebenso 
in  den  Folioausgaben  von  Rh.  5,  1 ,  46.    Vgl.  die  Anm.  dazu  in  Ol.  F., 
Sh.  Lex.  und  Sh.  G.  §.  75]. 
§.  408.  Fore  steht  mit  dem  Dativ  und  Accusativ. 

I.    Mit  dein  Dat.  bezeichnet  es  \)  localcs  vor:   Fore  ons^ne  öcaa 
dryhtnes   standad   (sie  stehen   vor  dem  Angesicht  des  ewigen  Königs). 
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An.  721.  Hy  fore  leödum  leohte  blicad  *(mc  leuchten  hell  vor  den%.  408. 
Leuten),  Exon.  76,  13.  —  2)  temporales  vor:  Sceal  änra  gehwylc 
fore  Cristes  cyme  cwic  äiisan  (alle  sollen  vor  Christi  Anhur^ft  lebendig 
II  auferstehen).  64,  1.  —  3)  Veranlaßung:  Hö  Ähongen  waes  fore  mon-  ||  332. 
cynna  m&nforwyrhtum  (er  wurde  gehängt  für  der  Menschengeschlechter 
Frevelthaten).  67,  27.  —  4)  Nutzen :  Eal  ^  earfedu,  |)e  he  fore  »Idum 
kdreäg  (all  die  Mühen^  die  er  für  die  Menschen  ertrug).  74,  6.        * 

n.  Mit  dein  Acc.  bezeichnet  es  l)  räumliches  vor  nach  Verben 
der  Bewegung:  Äsetton  on  gesyhde  sigebeämas  {)r^  fore  Elenan  cned 
(setzten  zu  Gesichte  die  drei  Siegesbäume  vor  die  Knie  der  E.).  El.  848. 
Sendan  hire  böne  fore  beam  godes  (sandten  ihre  Bitte  vor  den  Gottes- 
sohn). An.  1030. —  2)  temporales  vor:  Nu  bid  fore  I)reö  niht,  p»t 
(es  wird  in,  nach  drei  Nächten  geschehen,  daß).  An.  185. 

Die  beiden  Präpositionen  fallen  also  in  Foi*m  und  Bedeutung  viel- 
fach zusammen.  Im  Nags.  steht  nur  for  und  ohne  locale  Bedeutung. 
Es  bez.  1)  temporales  vor:  Itt  wass  forr  manigg  dagg  ser  cwiddedd. 
0.  3076.  —  2)  Vertretung,  Tausch,  Lohn :  pou  bileafest  feier  and  sceone 
mine  dohter  for  al|)eodisc  meiden  (du  verlaßest  meine  schöne^  reizende 
Tochter  um  eine  fremde  Maid).  Lag.  2301.  Ne  for  deade  ne  for  lif 
nalden  heo  nauere  makien  grid.  5730  I  shall  hafenn  forr  min  swinnc 
god  l»n  att  godd.  0.  143.  —  3)  Veranlaßung:  For  hire  weoren  hund 
\mstmt  deade.  Lag.  82.  For  shame.  16971.  Forr  lufe.  0.  19.  He  is 
cleped  Wales  for  quene  Galoes.  Lag.  2122.  —  4)  Nutzen:  He  bidded, 
pBX  he  })e08  sodfeste  word  segge  (daß  er  diese  wahrhaftigen  Worte 
sage  für)  for  his  fader  saole.  Lag.  62.  —  5)  den  wirkungslosen  Grund: 
Qif  {)e  king  hit  haued  forbodeu ,  ne  scal  him  neuer  beo  ))a  bei ,  ne 
nawit  for  his  forbode  nulle  ich  hit  bileuen.  1446.  —  6)  Anrufung:  Nu 
l^idded  Lagamon  aelcne  mon  for  |)ene  almiten  godd,  J)ett.  57.  —  1)  Bis 
führt  das  zweite  Object  ein  bei  den  Verben  halten,  erkennen,  preisen  etc. : 
Me  heold  heo  for  hehue  godd.  Lag.  1152.  Ich  wulle  halden  ])e  for  herre 
and  here  (preisen)  \q  for  lauerd.  1389.  Heo  nom  {)ene  mahum,  ]^  heo 
tolden  for  godd.  232.     ^if  he  wolde  for  lauerd  me  icnaweu.  26402. 

Im  Ae.    wahrscheinlich   auch    in    temporaler  Bedeutung,    weil  sich 
diese  erhält,  femer  l)  Tausch,   Werth:  An  ay  bi  itselue  for  fiue  schil- 
linges  was  bought.  PL.  4333.  —  2)  Veranlaßung^  äußere  und  innere : 
For  a  wommen  |)is  bataile  bigan.  R6.  212.  He  dnde  al  * ' 
for  eye  (aus  Furcht),  {tan  for  lone.  593.    So 
wat  vor  joye  speke.  4096.    He  moste  nedr 
3)  Betheiligung,    Interesse:    We  WO^ 
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§.  408.  4)  Wirkungsloser  Grund:  ife  Reseaniiradie  was  taken  in  Wales  )x)rgh 
333.  II  a  spie  for  all  bis  power.  PL.  5972.  For  al,  |)at  |)e  erl  ||  bed.  RG. 
2321.  For  aUe  pe  help,  |>at  he  had,  Magnus  on  him  so  ran  and 
chaeed  away  Suane.  PL.  1385.  —  5)  in  Beziehung  auf:  For  me  my 
seif,  ich  wol  sod  segge.  RG.  715.  —  6)  vor  dem  zweiten  Objecte:  \n& 
Word  was  for  dorn  yholden.  3010. 

Me,  1)  Zeitdauer:  He  is  a  prisonere  perpetuell,  not  only  for  a 
yere.  Ch.  1460.  —  2)  Stellvertretung :  He  regnede  for  him.  Tob.  1, 18.  — 
3)  Tausch,  Werth:  This  oynement  mygte  baue  be  sold  more,  than  for 
ihre  hundrid  pens.  Mrk.  14,  5.  He  ^af  to  bem  foode  for  borsis.  Gen. 
47,  17.  — 4)  Interesse:  He  g>uetb  bis  soule  for  bis  sebeep.  Job  10,  11. 
He  bas  fougbten  for  our  faitb.  Cb.  65.  My  blood  sbal  be  scbedd  oat 
for  manye.  Mrk.  14,  24.  —  5)  Veranlaßung,  äußere :  He  was  blamjd 
of  Jobn  for  Herodias.  Luke  3,  19.  Daher  auch  bei  to  sorwe,  repent, 
wepe,  care,  complayne,  to  longen ,  bunten  etc.  Cb.  Mel.  —  Motiv :  For 
drede  tbei  cryeden.  Mt  14,  26.   He  spryngeth  up  for  joye.  Cb.  1873.— 

6)  Häufung :  Point  for  point.  Cb.  8453.  Of  tbe  plenty  of  bym  we  alle 
baue  taken  grace  for  grace.  Job.  1,  16.  —  7)  in  Beziehung  auf,  auch: 
as  for:  As  for  bimself,  be  badde  non  evylle  deserved.  Mau.  Prol.  — 
8)  bei  halten  etc.:  Men  holden  bim  for  fals.  Mau.  15. 

Ne.  1)  die  locale  Bedeutung  bleibt  verloren,  heiore  ist  eingetreten, — 
2)  Zeitdauer:  We  cruised  about  for  several  hours  in  tbe  dense  fog. 
Sk.  Voy-  daher  überhaupt  Ausdehnung  bei  quantitativen  Angaben:  For 
many  miles  about  tbere's  scarce  a  busb.  Sb.  L.  2,  4.  [A  luckier  and 
a  bolder  tisberman  did  not  breatbe  for  leagues-  Tenn.  5,  6].  For  the 
most  part  —  3)  Stellvertretung:  Tbe  boys  York  sball  be  tbe  surety 
for  their  traitor  fatber.  Sb.  bHf.  5,  1.  —  4J  Preis :  I  would  not  lose 
tbe  dog  for  twenty  pound.  Sb.  Tarn.  1,  1.  And  Joseph  gave  tbem* 
bread  in  excbange  for  borses.  Gen.  47,  17.  —  5)  Veranlaßung:  To 
punisb  you  for  what  you  bave  done.  TJ.  1,  7.  Motiv:  He  married 
her  for  love.  BH.  2.  —  6)  Ziel :  He  went  to  tbe  fartbest  end  of  tbe 
room  for  an  armcbair  for  bis  cousin.  TJ.  Tbey  embarked  for  Flanders. 
Gold.  3.  Sogar:  He  went  for  a  soldier  {um  Soldat  zu  werden)  and 
never  came  back.  BH.  7.    Daher  ferner  bei  vielen  Verben  s.  unten,  — 

7)  Wirkungsloser  Grund :  So  drowsy,  tbat,  for  all  tbe  dangers  be  was 
in,  be  could  not  help  desiring  to  sleep.  WS.  Tal.  6.  1  am  a  thousand 
timcs  cleverer  and  more  cbarming  tban  tbat  creature,  for  all  her  wealth. 
Van.  F.  2.  [In  spite  of  all  my  care,  for  all  my  pains  she  is  not  faitb- 
ful  to  me.  Tenn.  1,  7].  —  8)  Interesse:   He  bas  lived  for  tbem  more 
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tfaan  for  himself.  Sk.  —  9)  Aneinanderreihmig:  I  can  repeat  it  to  you§.  408. 
almost  Word  for  word.  TJ.  —  10)  in  Beziehung  auf-,  AU  the  young 
fellows  in  the  world  may  go  to  the  devil,  for  me.  TJ.  4,  13.  Aud 
doabtless,  for  a  Scot,  neighbour  Ramsay  was  nothing  of  a  bad  ||  man.  ||  334. 
WS.  Nig.  1.  —  Femer  11)  bei  Verben^  wie  to  account  {Rechenschaft 
geben  pon),  ask,  crave  (bitten  um)^  hope  (hoffen  auf)^  seek  {suchen 
nach),  wait  {warten  auf)^  sue  {betverben  um)^  answer  (bürgen  für)  etc. : 
Namerons  fictions  were  invented  to  account  for  it.  Mac.  9,  320.  He 
meant  to  wait  for  the  day  when  he  might  govem.  7,  28.  They  sought 
for  principles  of  jurisprudence  in  the  Mosaic  law.  1,  79.  He  could 
not  hope  for  effectual  aid  at  home.  2,  201.  In  the  gaUery  of  White- 
hall  he  pined  for  the  familiär  honse  of  the  Hagne.  7,  19.  The  gallants 
sued  for  his  favour.  7,  84.  His  apostasy  atoned  for  aU  his  vices. 
8,  114.  Fortune  hath  left  to  both  of  us  alike  what  to  delight  in, 
what  to  sorrow  for.  Sh.  Err.  1,  1.  Ebenso  bei  Adjectiven  von  entspre- 
chender Bedeututig  wie:  accountable,  answerable,  responsible  {verant- 
wortlich)^ angry  {böse  wegen)^  anxious,  concemed,  solicitous,  soiTy  (be- 
sorgt um),  characterized ,  eminent,  famed,  famous,  noted,  renowned 
(berühmt  wegen)  etc. :  He  should  not  hold  them  acconntable  for  the 
crime.  Mac.  9,  304.  He  lefb  his  uncle  answerable  for  improvement  in 
literatore.  WS.  Wav.  3.  For  the  sad  fate  James  was  responsible.  Mac. 
7,  61.  I  hastened  to  express  myself  sorry  for  the  violence  with  which 
I  had  acted.  WS.  Rob.  12.  A  sum  sufficient  for  the  two  expeditions. 
Mac.  5,  114.  These  animals  were  far  from  being  fit  for  any  military 
Service.  5,  161.  The  jndge  told  the  criminal  to  be  thankfol  for  the 
lenity.  6,  339.    The  prince  is  gratefol  for  the  affection  etc.  9,  266. 

F  0  r  a  n    kömmt   im  Ags,   gewöhnlich    als   Adverb    vor  und    ist  oft  §.  409. 
mit  Präpositionen  verbunden;    selten  steht   es    selbst  präpositional^    wie 
in:    Na   wS   on   pset   beam  foran  breöstum  stariad   {nun  wir  den  Ge- 
borenen vor   deiner  Brust  erschauen),    Exon.   21,  28.     Folgende   Ver- 
bindungen dagegen  sind  Präpositionen  geworden : 

JStforan  {in  Gegenwart,  vor)  hat  den  Dativ  und  Acc.  nach 
sich:  Seö  s»  ädruwode  him  astforan  (die  See  vertrocknete  vor  ihm). 
Alb.  iEtforan  e&gan  J)ine  {vor  deinen  Augen),  Ps.  5,  3.  Auch  tem- 
poral: ^tforan  Andreas  msßssandseg  {)&  com  he  hßr.  SC.  1010.  — 
Na^s,  He  heo  hsefde  i  hond  fsest  atforen  (bifore  B.)  his  hir^ 
Lag.  2252.  For  haaeden  lidende  man  ispeken  of  ^ 
(bifore)  |)an  Frensce  kinge.  31 38,  —  Ae.  B& 
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§,  409.  Ac  toene  holy  men  atvore  alle  o|)er  meat  ic  lonede  |ier.   7861.    Dom 

•pätert  afore  kann  aus  ntforan  und  aus  onform  kervorgegattgen  mm. 

Biforan,  Mforan  1)  vor,  in  Oegmwari^  mä  Daiw  und  Aec 

886.  II    II  und^   wie  es  scheint^  hezmehnet  der  DaUv  das  ruk^  Wo^  der  Ate* 
das  bewegende  Wohin :  I>&  8t6orraii  sctnad  Mforaa  ^tm  mtaaa  aad  ne 
btforan   ^&re  sunnan   {die  Sterne  glänzen  vor  dem  Monde  und  nidd 
vor  der  Sonne).  Bo.  39,  3.    Him  btiöran  föran  f^  and  wöteen.  C.  ISS, 
19.    H6  wes  gdtld  bfiforan  ^ne  cyning.  Bo.  16.    Hß  stAd  btfDiai 
|>fim  dtoan  (btfora  {K)n  onderoTiiige  D.).    Mt  27,   11.  —  2)  lete  i 
temporales  vor:  Ne  weard  wsel  m&re  on  ]^fs  Iglande  Afire  gita  fok«  ' 
gefylled  beforan  t^yssmn  {nichi  ward  vor  dem  eine  größere  Niederlagt  ^ 
gefällt  etc.).  Mieüst.  67.  Qr.  —  Nags.  1)  Qe  mawen  bringen  hine  W 
foren  are  kinge.  Lag.  742.  —  2)  Remus,  )»e  bis  broder  ofidob  hifm 
feie  gere.   0243.    Ebenso  Orm:   1)  He  lagg  biforenn,  aase  in  critta 
8693.  —  2)  ]>ffir  wsBrenn  feie  gode  menn  biforenn  Cristess  come.  56.— 
3)  Dazu  kömmt  noch  die  Bedeutung  des  Rangs  i    I>e39  shflBwenn  bifo* 
renn  o|>re  menn  godnesse.  394.  —  Ebenso  im  Englischen*  »Ae.  1)  ^ 
geode  byuore  hjm  fear  kyngs  and  foor  swerdes  of  golde  bynore  hjü 
bere.  R6.  3938.  —  2)  pe  mone)),  (tat  next  ys  bifore  hemest  1377.  r- 
3)  Wateres  he  hat>  eke  gode  jnow  before  alle  o|)er.  19.  —  Me.  1)  Be- 
fore  hire  stod  hire  son.  Gh.  i960,  und  befome  him.   1388.    Wee  ktt 
go  befor  thee.   Tob.  3,  Ö.    He  wente  forth  bifore  the  halle.  Mit.  14^ 
68.  —  2)  Jhesa  bifore  sixe  dayes  of  pask  cam  to  Bethanye.    Job. 
12,  1.  —  3)  Blesseth  god  and  befom  (bifor)  alle  |)ingus  linende  knon- 
lecheth  to  hym.   Tob.  12,  6.  —  Ne.  I)  He  säte  down  before  the  äty. 
Mac.  1.  —  2)  Bid  come  before  us  Angelo.  Sh.  Mm.  1,  1.  —  3)  Before 
all.  —  4)  Der  gegenwärtige  Gegenstarid   mrd  als    einwirkend  gedacht: 
They  were  few  indeed,   who  did  not  tremble  before   him.    Tbe  suDen 
gravity  which  had  been  characteristic  of  the  Stadtholder*s  conrt  seem- 
ed  to  have  vanished  before  the  influenee  of  the  fascinating  English- 
man.  Mac.  5,  101.     D alter  auch  in  Versicherung  oder  Schwur :  Before 

§.  410.  God,  it  is  the  brightest  day  in  all  my  life.  BH.  64. 

Onforan,  selten  im  Ags.,  steht  wahrscheinlich  dem  vorigen  gleich 
SC.  894.  hat  es  temporale  Bedeutung:  {iä  gegaderode  siö  laf  micelne 
here  onforan  winter  {da  brachten  die  üeberlebejiden  ein  großes  Heer 
vor  dem  Winter  zusammen).  —  Lag.  hat  afom  nur  adverbial  utid  0. 
hat  es  nicht  —  Me.  When  any  thing  be  laft  afore  the  ship  or  baft. 
Ch.  A  cros  afore  the  kyng.  PP.  2495.  —  Ne.  1)  räumliches  vor .  They 
marched  farre  afore  the  other  crew.  Sp.  4,  11,  12.    If  I  do  not  drive 
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lU  thy  sabjects  afore  theo,  like  a  flock  of  wild  geese,    TU  never  wear  §.  410. 
bair  on  my  face  morc.  Sh.  alld.  2,  4.  —  2)  zeitlich:  Did  you  not  Icnd 
it  to  Alice,   a  fortnight  ||  afore   Michaelmass ?   Sh.  MW.  1,  1.    Aforc  ||  336. 
the  harvest,  when  tho  bud  is  perfect.  Isai.  18,  5. 

Töforan  (vor)  im  Ays,  mit  dem  Dativ  l)  Ort\  Eallc  t)eöda 
be6d  töforan  hym  gegaderode.  Mt.  25,  31.  —  2)  Zeit:  WSroii  gesSwen 
tvegen  inAiian  töforan  |)äin  dsge  (wurden  vor  Tage  zwei  Moiide  ge- 
«ei«n).  SC.  1106.  |)Ss  is  se  liuni'csdaeg  töforau  eästran.  1106.  —  3)  Vor- 
ay:  Ac  töforau  eallom  [dssurn,  big  uimad  eöw.  Lac.  21,  12.  —  Nags. 
Atforen  (tofore  B.)  al  bis  folke  be  bis  kinebebn  onfeng.  La^.  6765. 
To  wreastlene  biforen  (tovore)  Brutus.  1858.  —  Ae,  Alle  |)re  be  brogte 
k?8  dogtren  tofore  bym.  KG.  690.  |)er  touore  t)e  beye  weued  {aga, 
*]gbed  wGofed  wöfod  Altar)  ys  tumbc  wel  vayr  ys.  4591.  Qe  ne 
famne  nogt,  böte  fle,  as  scbep  tofore  wolues.  2209.  |)er  be|)  tofore 
die  o|iere  |)re.  30.  —  Me.  Tofore  god.  PP.  3387.  Tullius  saytb,  tbat 
looge  appareiling  tofore  tbe  bataille  maketb  sbort  victorie.  Cb.  Mel.  — 
^fti  Ne.  veraltet  aber  noch  in  beretoforo  [bei  Sb.  auch  tofore  als  Adverb\ 

Widforan  (vor)  nur  und  selten  im  Ags.y  wie  Bo.  39,   13. 
'    An  diese  Formen  schließen  sich  später  ford  und  emfortb. 

Ford  (hervor,  fort,  weiter)  ist  im  Ags.  Adverb  und  auch  in  den 
Verbindungen  forddsges  (weit  am  Tage  =  bei  vorgerücktem  Tage)  und 
fordnihtes  (in  später  Nacht)  mag  es  sich  dem  genitivischen  Adverb  zu- 
gesellt haben.  Bei  Lacj.  aber  tritt  forde  als  Präposition  auf:  AI,  t)at 
Is  on  liue,  nis  me  swa  dure.  swa  me  is  |)iu  an  lime,  forde  min  abt^ene 
lif  (Alles  im  Leben  ist  mir  nicht  so  lieb^  als  dein  Leib  allein  [als  ein 
einziges  Glied  von  dir],  über  mein  eigenes  Leben  hitiaus^  d,  i,^  mehr  als). 
Lag.  3012.  —  Me,  Bei  Wycl.  kommt  es  in  Verbindung  mit  ^itbout  vor: 
The  porcbe,  tbat  is  without  fortb  (außerhalb,  B.  fiur  without)  tbe 
temple.  Apoc.  11,  2.  —  Im  Ne.  steht  es  bei  Sb.  allein  oder  mit  from 
verbunden .  If  thou  lovcst  me,  steal  fortb  thy  father's  bouse  to  morrow 
night.  Sh.  MD.  1,  1.  They  issuc  fortb  thcir  city.  Cor.  1,  4.  Here's 
a  prophet,  tbat  I  brougbt  witb  me  from  fortb  the  streets  of  P.  (von 
den  Straßen  weg).  J.  4,  2.  Bear  me  bence  from  fortb  tbe  noise  and 
romoor  of  tbe  field.  5,  4.    Beide  sind  jetzt  außer  Gebrauch, 

Even  fortb  (gleich  weit)  steht  bei  PP.  präpositional :  He  did 
equitie  for  all  evenforth  bis  power  (so  weit  seine  Macht  reichte),  Ch. 
verkürzt  es  zu  emfortb:  I  sball  for  evcrmore  emfortb  my  migbt  thy 
trewe  servant  be.  2237.  Emfortb  my  wit,  as  in  my  guilt,  i  sball  you 
never  offend.  Cb.  T.  2,  243.  —  Ne,  ungebräuchlich. 
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§.411.  6)  Fram,  got,  from  entweder  Sskr.  param  (jenseits,  hinter)^  oder 

337.  II  II  parama-s  (enifemtest)  \  in  letzter  ein  Faile  wäre  dann  got.  firam  Ver- 
stüinmelung  von  frama  *.  Ahd,  und  Alis,  fram,  altn,  frä  **.  [Altn.  frä 
zeigt  sich  gleichbedeutend  vorn  Nags.  an  als  fra,  fro]. 

Es    regiert  gewöhnlich    den    Dativ,    selten    den  Instr.    Mit  jenem 
bezeichnet  es  V)  den  Anfang spunct  einer  Bewegung'.  Cdmon  fram  eäst- 
dsele.  Mt.  2,   1.  —  2)  daher  überhaupt  Ausgangspunct  einer  Handlung'. 
Bryttas  äne,   fram  J)äm  hit  naman  onföng   {nur  Dritten,    von  denen  es 
Namen   empfieng),   Bed.  1,  1.     Se  deöfol  slöh  Job   mid   J)«re   wjrstan 
wunde  fram  bis  hnoUe  üfewerdan  öd  his   ilas   nöo^ewerde   {der  Tevfd 
schlug  Job  mit  der  schlimmsten  Wimde  vom  Scheitel  oben  bis  zu  seinen 
Sohlen)*  Job. ;   eines  Zustandes :    ]3ä  är^  h6  from  {)äm  slsepe.   Bed.  4. 
24.  —  Daher  auch  die  thntige  Person  beim  Passiv :    \iä  wses  se  h«lend 
gel«d  fram  gaste,  costnod  fram  deöfle.  Mt.  4,  1.  —  S)Ar{fangspunct  in 
der  Zeit:    Feöwer  hund  wintra  fram  üres  dryhtnes   memiiscnisse  (400 
Winter  von  unseres  Herrn  Mensch werdung^  Bd.  1,  15.    Ebton   el(:e5da 
öd  J)8et  «fen  ford  fram  dseges  orde    (die  Ausländer    verfolgten  sie  von 
Tagesbeginn  fort  bis  zum  Abend).  El.  140.  —  4)   Trennung,  Befreiung 
etc.  ( mit  of  wechselnd) :  J)e  eöw  of  wergde  [jurb  his  wuldres  miht,  fram 
ligcwale,  lysan    {»öbte,    of  bseftn^de    (der   euch    von  dem  Fluche  durch 
seiner  Glorie  Macht,    von  Flammenqual  zu  erlösen  gedachte,    von  Gc 
fangenschaft).   El.  296.     Hie   beöd    äsundrod  fram  synnum.    1309.  — 
5)  Ferne :  Hwset  wolde  ic  fram  |)e  wyrcean  ofer  ßordan  (was  sollte  ich 
fern  von  dir  auf  der  Erde  unrken)?    Gr.  Ps.  72,  20.      Höora  hßorte 
ys  föor  fram  mö.  Mrc.  7,  6. 

Mit  dem  Instrumentalis  hat  fram  lokale  Bedeutung :  Se|)e  fram  |)^s 
wigplegan  w^ndan  |)eneed  (der  von  diesem  Kampfspiele  sich  zu  wenden 
denkt).  By.  316. 

Nags.  1)  Ort:  He  ferde  from  stronde.  Lag.  7400.  Hiss  hallghe 
sawle  Stab  fra  rode  dan  tili  helle.  0.  208.  —  2)  Mann  grap  patt  cnif 
bimm  fra.  8125.  —  3)  Zeit:  Itt  iss  |)e  |)rittende  dagg  fra  gbldagg. 
11063.  Fra  {)iss  dagg  |)U  shallt  ben  dumb.  211.  —  4)  Trennung:  fleo 
wolden  heora   lauerd   from  loden  alesen    (A.  fram  deade  areadde  B.). 

*  [Das  Ut  mindeBtens  unklar  ausytdrückt  Nach  meiner  Amicht  ist  fram 
=  skr.  parama-m  ganz  nach  den  Auslaut sge setzen  und  mit  Syncope  des  ersten 
Vocals] , 

*•  [Altn.  I'ra  ist  mit  fram  nicht  identisch,  vielmehr  =  skr.  parfi,  got,  fm  in 
ComposiHsj  wie  fraTtan,  ags,  contrakiert  fretari,  ahd  frezzan.  Im  Ags.  und  Ahd, 
auch  als  fis^-,  fra-^  in  Compositis  erhalten.  Grimm  2,  T.'M   f.]. 
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1084.   J}att  he  |)C99m  fra  pine  wollde  lesenn.  0.  70.  ferner  bei  berge  ri,  §.  41 1. 
schüUen Qic,\  [)att  itt  hideiin  shoUde  fra  laewedd  foUc.  1021.  |)u  mihht 
werenn  |)e  fra  [leijQin.  1406.    To  shildenn  hemm  fra  dcoflcss  swikedo- 
mess.  3795.    Passiv  §.  157. 

Ae.  1)  Ort:  Werjioru  me  may  wende  from  l)e  on  ende  of  Enge- 
londe  uor|)  to  ^e  oJ)er.  RG.  172.  From  sou|)  to  norj).  6.  —  2)  Zeit: 
Fro  |)e  begynning  of  |}e  world  sene  ages  ))er  habbet)  ybe.  191.  Fram 
daye  to  daye.  10538.  —  3)  Befreien^  bergen :  Hii  ne  wyte|)  nogt  her 
II  ssep  fram  |)e  wolaes.  RG.  7369.  pe  Brytones  of  t)is  lond,  to  Schilde  ||  338. 
hem  fro  schäme,  cheson  hem  a  new  kyng.  1782.  He  gemed  ^  lond 
fro  wo.  PL.  72. 

Me.  1)  Ort:  Y  am  comen  fro  the  batayle.  l.  Kgs.  4,  16.  Fro  |.e 
sholdre  he  peende  above  al  the  pnple.  9,  2.  He  roos  fro  dethe. 
Mau.  7.  —  2)  Zeit:  Blynd  fro  the  birthe.  Joh.  9,  1.  —  3)  Entfernung : 
Her  herte  is  fer  fro  me.  Mrk.  7,  7.  —  4)  Trennen^  befreien,  schützen, 
Adam  scholde  be  saved  and  delyvered  from  drede  of  dethe.  Mau.  2. 
To  kepe  one  fro  noise.  Ch.  Mel.  To  relese  one  fro.  Pers.  The  whiche 
vice  he  hid  from  every  mannes  sight.  Ch.  6538  (=  of).  That  he  shulde 
def enden  hym  fro  (=  agens)  alle.thoo  regiouns.  Jud.  1,  12. 

Ne.  1 )  Äiisgangspunct  der  Bewegung  und  Thätigkeit :  All  our  mi- 
grations  were  from  the  blue  bed  to  the  brown.  Vic.  1.  Barth  trembled 
from  her  entrails.  M.  PI.  9,  1000.  [Raw  from  the  nursery.  Tenn.  5,  76. 
Fresh  from  the  buriaL  5,  20.  Wet  from  the  woods.  1,  8J.  —  2)  Motiv  : 
From  private  as  well  as  from  public  feelings  he  was  adverse  to  the 
court.  Mac.  7,  81.  Grund:  Many  an  unlucky  urchin  is  induced  to  be- 
take  himself  to  a  sea-faring  life  from  reading  the  history  of  Robinson 
Crusoe.  SK.  1.  —  3)  Zeit:  From  his  youth  up.  Mac  8,  206.  —  4)  Ent- 
fernung: Not  far  from  the  village  there  is  a  little  valley.  Sk.  Leg. 
Her  husband  will  be  from  home.  Sh.  MW.  2,  2.  —  5)  bei :  abstain  {sich 
efUhalten)^  cease,  desist,  stand  {abstehen  von)^  differ  {verschieden  sein), 
decline  {abweichen),  dissent  (nicht  übereinstimmen)^  escape  {entkommen)^ 
recover  {sich  erholen)^  shrink  {zurückschrecken)  etc. :  She  carefully  ab- 
stained  from  doing  any  thing  that  could  add  to  his  difficulties.  Mac. 
9,  224.  Cease  from  anger.  Ps.  47,  8.  He  shrank  from  responsibility. 
Mac.  2,  236.  The  bishops  found  it  difficult  to  escape  from  the  crowd 
of  their  well-wishers.  Mac.  8,  184.  He  differed  from  the  neighbo' 
squires.  Mac.  8,  152.  They  dissented  from  the  Church  of 
6,  240.  A  haven  where  ships  sometimes  took  refi^cr 
of  the  Atlantic.  9,  286.    It  never  reeoverBd  ^ 
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§.  411.  the  death-blow  givea  by  James.  9,  210.  She  desisted  from  her  efforts. 
WS.  Iv.  19.  Hypocrites  who  had  apostatized  from  the  faith,  in  which 
they  had  been  broaght  up.  8,  151.  ferner  auch  bei  den  entsprechenden 
Adjectiven.  [Die  im  Nags,  auftauchende  Form  fra,  fro  zeigt  sich  noch 
an  zwei  Stellefi  der  Folioausgabe  fon  Sh. :  To  scape  fro  it.  {Quarto- 
ausgaben  from).  RJ.  4,  1,  75.  Tlirow  your  wedded  lady  fro  you  {Her- 
ausg,  from).  C.  5,  5,  261.  Jetzt  kommt  fro  in  der  SchriftsprcLche  nur 
als  Adverb  vor  in  To  and  fro,  dagegen  in  Dialecten  auch  als  Prä'p. 
I  gat  my  death  frae  twa  sweet  een.  Borns.  238.  Der  labiodentale  An- 
laut ist  vielfach  in  den  entsprechenden  reindentalen  Laut  übergegangen: 
thrae,  tliro.  Murray.  228.  Anm,  ^]. 

§.  412.  7)  Giond,  göondan,  begöond,  b^göondan,  widgöondan.    Der  Oothe 

bildet   vom  Demonstrativstamm  jaina   {jener)   vermittelst    des  LokaUuf' 
fixes  d  (Sskr,  dha)  jaina-d  (dorthin)^  das  sich  zu  jaind  verkürzt, 

Ags,  giond,  geond  steht  mit  dem  Acc,  und  bedeutet  Verbreitungy 
Ausbreitung  über  einen  Gegenstand,  l)  Ort:  Gif  man  bütan  wöge  g^ond 

339.  II  II  wudu  gonge  (wenn  man  außerhalb  des  Weges  im,  durch  den  Wald 
geht.  Ine  20.  Gä  göond  (Wycl.  HB.  into)  [)äs  wögas  and  hegas.  Lac. 
14,  23.  Sume  3odon  göond  mynster .  (cm^«  giengen  im  Münster  um- 
her). Bed.  3,  27.  Dseg  »resta  geseah  deorc  sceado  swidrian  g^ond 
sidne  grond  {der  erste  Tag  sah  die  dunkeln  Schatten  schwinden  über 
den  weiten  Orund),  C.  8,  36.  Slde  and  wlde  göond  Jadöas  (weit  und 
breit  unter  den  Juden),  El.  278.  Hö  öode  göond  (=  {)erh-öode  D., 
durchschritt)  Jericho.  Luc.  19,  1.  -—  2)  Zeit:  Göond  feöwertig  daga. 
Num.  13,  25. 

Dieses  göond  erhält  sich  in  lokaler  Bedeutung  nur  im  Nags.  [und 
Ae,]:  {)a  scipen  foren  mde  geond  |)sere  s».  Lag.  101.  {)eo  ileien 
islsegen  geond  |)on  felden.  7573.  Heo  slogen  heore  teldes  wide  geond 
|)a  feldes.  7866.    [Stratma7in  belegt  es  noch  zweimal  aus  ae,  Zeit\ 

Geondan  (Nachbildung  anderer  Adverbialformen),  über  hinaus^ 
Jenseit:  Hö  cam  fram  göondan  sse.  SC  1048.    Im  Nags,  nicht  tnehr, 

Bögöond,  bögöondan  (über  hinaus,  jenseit)  mit  dem  Dativ  und 
Accusativ:  Hö  com  bögöondan  (ofer  D.)  Jordanen.  Mt.  19,  1.  H6  wses 
begeondan  Jordane  (bögienda  t>^ni  stre^me  D.).  Joh.  3,  26.  Bögeon- 
dan Deörwentau  {)«re  eä.  Bed.  2,  13.  —  Nags.  Bigende  France  |)ii 
scealt  finden  a  lond.  Lag.  1231.  Be))ania,  ))att  wass  bigonndenn  flamm. 
0.  10603.  —  Ae.  \)q  yle  bigonde  Scotlonde.  RG.  32.  Kinges  bigende 
see.  3763.  —  Me.  Begonde  ))e  flom  Jordan  is  the  vale  of  Mambre. 
Mau.  9.     Alle,   that  weren  bigonde  Jordan  flod.   Jud.  1,  9.   und  Bi- 
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^ondis  Jordan.  Mrk.  3,  8.  —  Das  iW  trägt  die  lokale  Bedeatmuj%,  412. 
imch  a^f  andere  Verh/iUnutsr  itöer:  1)  Ort:  The  banners  of  St.  George 
were  carried  far  beyond  the  IVreuees  and  thc  Alps.  Mac.  1,  19.  — 
2)  ZcÄ:  Energy  beyond  bis  years.  7,  2.  —  3)  Maß  an  (regenstandeu 
und  absiracien  Beyrij/'en:  The  king  is  quitc  beyond  mine  arm.  Sh. 
WT.  2,  3.  The  isle  they  loved  beyond  their  native  shore.  Byr.  Isl. 
3,  1.    She  sQCceeded  beyond  her  hopc.  TJ.  1,  7. 

On s en d  Jenaeitjt:  Ic  wues  ougend  Myrgingum.  Wid.  85. 

Widg^ondan  J[«//*,  (fn)  beschränkt  sich  auf  das  Ags,:  |)aßt  rice 
^gSonden  (ymb  D.)  Jordauen.  Mt.  3,  5. 

8)  BShSonan  (diesseits)   Ahd.  Adr.    hinana   {ron  hinnen),  mM  §.  413. 
hin&en,  alts.  hSnan^  altn,  hedau,  ags.  höonan. 

&  üt  sehr  selten,  die  Itcctiun  ist  wahrscheinlich  der  Dativ : 
Be  fi^  tö  eallum  t>^m  westrice  beheonan  Wendelsie  (gelangte  zum 
t/^nzen  Westreiche  dieseit  des  Wendclsces),  SC.  885.  Se  d»l,  se  be- 
heonan 8»  wses  {der  Theil,  der  diesseit  der  See  war),  878.  885.    [Be- 

^oaan  Hombre.  (CP).  Ü.  3,  15]. 

9)  B^hindan  {/unter)  hat  sich   ans   dem  Adverb  hindau  gebildet,  %-  414. 
*^fid.  hintana. 

II  Es  regiert  den  Dativ,  bei  Durh.  auch  den  Acc.:  Ne  |.ö  böhindan  ||  340. 
l^t,  |K>nne  |>a  hßonan  cyrre,  macnigeo  |)us  micle  (laß  nicht  hinter  dir, 
^enn  du  von  hinnen  gehest,  eine  s<t  große  Menge),  Exon.  10,  21.  Geong 
^(jc  bihianda.  D.  Mrc.  8,  33.  —  Xags.  J)at  Romanisce  Hoc  riden  hcom 
bihinden.  La^.  5507.  Ile  wass  bihiundenn  hemm  bilefedd  att  |ie  lern- 
ple.  0.  8914.  In  eigenthUmlicher  Bedeutung:  |>a,  |)att  all  forr  lufe  oflf 
godd  a^c)  follt^henn  rihhtwisuesse  biforenn  menu,  bihindenn  menn  {cor 
den  Menschen  und  hinter  ihnen,  d.i.,  ohne  ihr  Wißcn).  401.  —  Ae.  He 
come  bihynde  f)e  Brutoues.  UG.  12U6.  —  Me,  He  was  buryed  behyude 
the  highe  awtiere.  Mau.  4.  —  iV<;.  1)  Ort:  PIc  stood  behiud  a  door 
which  was  igar.  Mac.  2,  234.  Thou  castcst  my  words  behiud  thee. 
Ps.  50,  17.  —  2)  Zeit:  He  is  behiud  bis  time.  —  3)  Rang:  I  suppose 
1  was  not  a  whit  behiud  the  very  cliiefest  apostles.  2.  Cor.  11,  5. 

10)  In,  innau,    biunan.   widiunau.     Gvt.   iu   und  somit  auch  ags.  §.  415. 
scheint  eine  Schwächung  von  aua  {Sskr.  anä)  zu  sein  und  daher  erklärt 

sich  auch  der  vielfache  Wechsel  zwischen  beiden  Präpositioneri  in  und  ou. 

In  {in),  das  im  Got.  Dativ  und  Acc,  und  in  causaler  Bedeutung 
auch  den  Genitiv  regiert,  hat  im  Ags.  nur  die  beiden  ersten  Casus. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  \)  das  Wo:  Seö  eorde  is  in  |)«lre 
re&dan  sie  (die  Erde  ist  in  dem  rothm  Meere).  AR.    Swä  ic  äre  finde 
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§.  415.  winborgoin  in  (<o  unthr  ich  Onade  finde  im  den  WonmAurgeH.    EaxML 
847,  28.    |)&  ftohton  [!f&rdon]  Ptehtas  in  Bröotone  (feekim  [Ixcffem} 
P.  in  [nach]  Britannten},  Bed.  1,  1.    Ne  hafii  ie  in  beUä»  lurlte  loocM 
(ich  habe  nicht  am  Hiaupie  weiße  Loeieen).  Ezon.  437,  S8.  **  S)  a^f 
Zustände   übertragen :  In  gebede  hd  stöd  {stand  im  Oeteie).  Bed.  S, 
13.    EaUe  cyningas  in  mihte  and   on  rtce  ftor  ofenttgest  (du  über- 
steigest  aüe  Könige   weit  an  Macht   und  Herrsche^).  Bed,  2,  11.  — 
3)  Zeitpunkt:  In  ge&rdagnm  (in  der  Vorzeit),  B.  1.  pone  d«g,  in  ffäm 
seö  hftlige  rM  gem^ted  wss  (Tag,  an  dem  das  ^heiL  Kreuz  gtfunden 
ward).  EL  1224.  —  4)  Zweck:  |)ft  ongan  h6  söna  dngan  in  liareneoB 
(vielleicht  Nachahmung  des  Lat,  statim  ipse  ccepit  cantare  in  landen 
dei).  Bed.  4,  24. 

n.  Mit  dem  Äcc.  bezeichnet  in  1)  Wohin:  Heö  liine  in  jMat  myoster 
onföng  (nahm  ihn  ins  Münster  axrf).  Bed.  4,  24.  —  2)  2kU:  pirt  Iw 
bis  nnrlm  &  in  wintra  wom  wnrdan  sceolde  (daß  ihre  [f]  üntM 
werden  sollte  in  die  Zahl  der  Winter).  &  236,  23.  |)nt  big  ia 
hwitnm  {)&r  hrseglnm  öd^wden  in  pä,  «edelan  tid  (daß  sie  in  weißen 
Oewändem  da  erschienen  zur  edlen  Zeit).  Exon.  28,  30.  —  3)  Zir 
stände:   Ahefed   (hie)    in  höofones  leöht    (erhebet  sie  in  des  Hanrndi 

341.  II  Licht).  G.  283,  29).—  ||  4)  Bestimmung:  M  np  ftnlrde  re&de  streanas 
in  randgebeorh  {er  richtete  auf  die  rothen  Ströme  tu  einem  Baadr 
berge  \f\.  C.  196,  24. 

Ueher  das  Verhältniß  von  in  und  on  bemerkt  Orein  (Oloss.  2, 140): 
j,In  Genesis   erscheint  rieben   dem  häufigen  on  nur  dreimal  in  und  in 
den  Ps.  nur  zweimal;  tw  Metr.,  Run.  U7id  By.  erscheint  nur  on,  außer- 
dem wechseln  die  beiden  Präpositioneti,    indem   bald  die   eine   bald  die 
andere  über  wiegt, ^^     Ebenso  findet  auch  eine  große   Verschiedenheit  i« 
])ä  hälgan  godspel  und  Darb,  statt,  und  zur  weitern  Vergleichung  füg^f^ 
wir  das  Gotische,  Wycl.  und  HB.  bei:   l)  Wo:  On  6ordan,  on  bgofenom. 
Mt  6,    10.,   in  eordo,  in  beofne.  D.,   ana  air{)ai,  in  bimina.  Got.,  i& 
ertbe  and  in  beuene  WycL,  in  eartb  as  it  is  in  beaven.  HB.  —  On 
bcdde  liegende.   Mt.  9,  2.,  in  b^re  I).,   ana  ligra  Got,  liggynge  in  a 
bed  WycL,  lying  ou  a  bed  HB.  —  Hig  wurdon  deäde  on  [)»m  wsetere. 
Mt.  8,  32.,  w^ron  deäde  in  wsetrum  D.,  in  vatnam  Got.,  tbei  ben  ded 
in  watris  Wycl.,  tbey  perisbed  in  tbe  waters.  HB.  —  Hö  Itd  on  minum 
büse.  Mt.  8,  6.,  in  büs.  D.,  in  garda  Got ,  in  tbe  bas  Wycl.,  at  home 
HB.  —  2)  Wohhi:  Hö  in  öode  on  Capbarnaum.  Mt.  8,  5.,   inn  eade 
Capb.  D.,   in  Kaf.  Got.,   entride   iu  to  Caph.  W^xl.  entered   into  Cap. 
HB.  —  Cömon  on  [lä  ceastre.  8,  33.,  in  byr}g  D.,  in  banrg  Got,  in 
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to  the  city  Wycl.,  went  their  ways  iiito  the  city.  HB.  —  Äsende  üs  on  §.  415. 
j)äs  sw^na  hßorde.  8,  31.,  in  berga  suner  D.,  in  Got.,  into  Wycl.  HB.  — 

3)  Zeit:  He  waes  gehseled  on  |)sere  ttde.  8,  13.,  in  pxm  tid  D.,  in  Got., 
in  the  self-same  hour.  HB.  —  On  |)aBS  cyninges  dagum.  2,  1.,  in  dagum 
D.,  in  the  days  Wycl.  HB.  —  4)  Weise :  Hö  fullad  eöw  on  hÄlgnm 
gaste,  on  f^re.  3.  11.,  in  D.,  in  Wycl.,  with  HB.  In  muß  demnach  in 
den  nördlichen,  on  in  südlichen  Dialecten  vorgeherrscht  habeii. 

Nags.  Lag.  gebraucht  sehr  oft  in  (inne  A.)  1)  Ort,  Wo:  Nes  na 
man  in  t)is  serd.  Lag.  1 1066.  He  eode  alond  i  ^erc  Tyure  122.  ])a 
weoren  on  (A.  in  B.)  londe.  6924.  His  bro{)er  wes  in  armliche  benden. 
593.  Auch  bei  Personen:  Godess  sune  Jesu  Crist  iss  so{)  god  inn 
himmsellfenn  (er  äii  sich),  0.  3038.  —  IVohifi :  Wurpen  hine  in  anne 
broc.  10828.  —  2)  Zeit:  |)att  temmple  was  i  sex  9er  all  timmbredd. 
0.  16274.  —  3)  Zustand:  f)at  heo  raoten  wonien  inne  gride  and  in 
fride.  Lag.  480. 

Ae.  1)  Ort,  Wo:  In  Westsex  was  a  k}-ng.  PL.  17.  He  lies  in 
pe  kirke.  155.  pat  in  the  firmament  be|)  planetes.  RG.  2443.  In  a 
feld  togedere  heo  hem  mette.  1957.  Wohin:  In  ys  rygt  hond  ys  lance 
he  nom.  RG.  3627.  —  2)  Zeit:  In  J^e  gere.  663.  In  a  J)oresday  ||  yt  ||  342. 
was.  8826.  In  pe  ende  of  i)e  world.  2.  —  3)  Zustand:  Libbe  in 
schäme.  3428.    Jie  tuenty  four  houres  he  spendid  in  holy  life.  PL  470.  — 

4)  bei  Verben:  To  faine  in  sich  erfreuen  an,  traiste  in  vertrauen  auf, 
hope  in  hoj^en  auf  etc. 

Me»  1)  Ort,  Wo:  In  Lettowe  hadde  he  reysed  and  in  Race. 
Ch.  54.  Was  in  Athenes.  2485.  He  died  in  a  hill.  14500.  He  starf 
in  a  momitain.  14545.  Mete  in  trees  and  on  bushes.  Man.  5.  That 
god  is  in  his  eyen,  do  he.  1.  Kgs.  3,  18.  He  dwellide  in  us  (unter 
uns),  Job.  1,  14.  Wohin:  Gyue  ye  a  ring  in  his  hond.  Luke  15,  22. 
Thei  pnttiden  it  in  a  barial.  Mrc.  6,  29.  Thei  setten  him  in  a  chayere 
and  cladde  him  in  a  mantelle.  2.  —  2)  Zeit:  In  what  hoor  the  lord 
is  to  comme.  Mt.  24,  42.  If  he  schulde  heele  him  in  the  saboth. 
Lake.  6,  7.  In  dayes  he  was  techynge.  21,  37.  It  feile  in  a  morwe 
of  may.  1036.  That  falleth  not  efte  in  a  thousand  gere.  Ch.  —  3)  Zu- 
stand: Thei  have  dwelt  with  me  in  my  temptaciouns.  Luke.  22,  28. 
To  live  in  honour.  Ch.  548.  —  4)  bei  Verben:   To  leere» 

G.  glauben.  Thei  delyten  in  no  thing  more,  than  for 

The  herte  of  men  deliteth  in  savonr.  Ch.  MeL 
in.  Ps.  13.  5.,  upon.  119,  162.  Hopen  in. 
Luke.  1,  14.   Glorye  in.   Ps.  52,  1.  Bei 
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§.  415.  Trist  in.  ProL  4.   H6  prideth  him  ÜL  Ch.  Pen.   To  rinne  in  (maent) 
me.  Mt  18,  21.,  to  Gen.  40,  1.  etc. 

Ne,  1)  Raum^  in  {teUener  an)  weiekem  itwoä  tMtfMktx  Many 
memben  were  in  town.  Mac  7.  He  arrtved  in  Zettamd.  WB.  Pir.  1. 
He  was  compelled  to  take  refiige  in  a  foreign  coontry.  Mac  1.  Hie 
badges  of  parliamentary  cause  in  their  hats.  1.  Die  Angabe  der  Be- 
wegung ist  durch  into  beschränkt^  aber  noch  erhalten :  John  was  put  in 
prison.  Mrk.  1,  14.  femer:  To  fall  in  lo?e,  to  call  in  qnestion,  set 
in  moüon etc.—  2) Zeitraum:  Lato  in  the  evening,  eariy  in  the  moni- 
ing.  Once  in  a  week  he  constantly  visited  ereiy  honse  in  the  parish. 
TJ.;  bisweilen  nach  dem  Endpunkte  des  Zeitraums:  Mr.  Badi.  leaTCa 
Osbaldistone  Hall  then  ?  Tes,  in  a  few  days.  WS.  Roh.  6.  —  S)  dauernde 
Zustände,  Weise :  We  crnised  about  in  a  dense  fog.  8k.  He  is  in  high 
spirits.  —  4)  Zahl,  Summe,  insofern  sie  den  Theil  einsekUeßt:  One 
in  twenty.  Mac.  3,  814.  He  is  thonght  not  to  haye  left  a  Shilling  ia 
the  ponnd.  Yic.  Her  objeet  was  to  effect  a  kind  of  compromise  bj 
offering  them  (her  hosband's  creditors)  a  dividend  of  ninepenoe  or  s 
Shilling  in  the  ponnd.  Van.  F.  86.  —  5)  Mittel:  In  this  thon  shaft 
know  that  I  am  the  Lord.  Exod.  7,  17.  —  6)  üeberan^&mmmig:  hA 

843.  II  ns  make  now  ||  man  in  onr  image,  man  in  our  similitode.  M.  PL  7,  519.  - 
7)  bei  Verben :  Abato,  decrease  abnehmen,  &il  fehlen  an^  aboimd  OUer- 
fluß  haben  an;  abide  (by)  beharren^  to  acqniesce  beipfiiehten,  heuere 
glauben,  confide,  trust  vertrauen  auf,  indolge  nachsichtig  sein  in,  pe^ 
severe  beharren  auf,  persist  bestehen  auf,  agree  übereinstimmen,  deligbt, 
rejoice  sich  erfreuen  an,  pride  o.'s  seif  stolz  sein  auf  ete. ;  join  sich 
anschließen^  meddle,  mingle  sich  mischen  in,  partake,  take  part  thd' 
nehmen  an,  deal,  trade  handeln  mit,  dabble  sich  oberflächlich  mit  ettoas 
beschäftigen :  A  polity  thus  formed  must  abonnd  in  anomalies.  Mac.  1, 25. 
The  gflirden  aboonded  in  froit-trees.  WS.  Wav.  9.  The  Gommons  silentlv 
acqaiesced  in  the  decision  of  the  Upper  Honse.  Mac.  4,  91.  He  migbt 
now  indnlge  in  the  Inxnry  of  reveuge.  4,  53.  I  have  tmsted  in  thy 
mercy;  my  heart  shall  rejoice  in  thy  salvation.  Ps.  13,  5.  The  medf 
sball  delight  themselves  in  the  abondance  of  peace.  37,  II.  Yoa 
persist  in  asking  such  a  qaestion.  Mac.  8,  193.  Why  boastest  thoQ 
thyself  in  mischief?  Ps.  52,  1.  You  were  wont  to  glory  in  the  share 
yoa  had  in  the  death  of  the  two  bishops.  WS.  Ken.  4.  It  was  my 
duty  to  hope  in  him.  Crus.  13.  They  might  have  heartily  joined  in 
her  prayers.   Mac.  1,  51.    The  German  princes  took  part  eagerly  to 
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lispates  touching  the  Nicene   theology.    1,   4.     Ebenso    bei   den   ent-^,  415. 
sprechenden  Adjectiren. 

Wie  in  U7id  on  larige  schwanken,  zeigt  believe  (glauben),  Ags, 
irel^an  on  hine.  Greg.  —  Nags.  Qe  ne  ileoued  noht  an  Criste,  ah 
je  ileoned  a  Jiene  wurse.  Lag.  13944.  Woden,  |)e  we  on  biliaed. 
L3966.  Alle,  |)at  onn  himm  sholldenn  letenn.  0.  1153.  |)att  lefenn 
ippo  Criste.  2240.  —  Ae,  He  leues  on  Malioun.  PL.  4006.  —  Me, 
We  beleven  god  formyour  of  hevene.  Mau.  12.  We  beleven  of  the 
iay  of  doom.  12.  To  leeven  in  god.  9.  Beleven  in.  10.  We  leven  in 
50d.  Gh..  12921.  In  Christ.  PP.  622.  To  beleve  on  holy  chirche. 
PP.  6074.  Thei  leveden  upon  hym.  693.  His  disciples  bileueden  in 
Lo  (A.  in  B.)  him.  Joh.  2,  11.  Manye  bileuyden  in  his  name.  2,  23.  — 
Ne.  His  disciples  believed  on  iiim.    Many  believed  in  his  name.  HB. 

Innan  (iw,  innerhalb,  hinein,  got,  inna  ist  nur  Adverb)  regiert  %.  416. 
alle  drei  Casus:  1)  den  Dativ:  |)ä  h6  saßt  innan  (in  D.)  hüse.  Mt. 
9,  10,  S^  hit  innai?  londe,  s^  hit  of  londe.  Cn.  1,  75.  [Wohl  hierher 
und  nicht  zu  3,  gehören  auch]  Hö  waes  gebyrged  innan  St.  Peters  cyrican 
[er  ward  begraben  in  St,  Peters  Kirche).  SC.  688.  Rödetäcn  weard 
BBteöwed  innan  J)^e  dagunge  {gegen  Tagesanbruch),  806.  —  2)  den 
Accusativ:  Feall  innan  |jä  sse.  Mt.  21,  22.  S6na  f6r  se  here  of 
Wirheale  innan  (in  on)  Nor|)wealas  {bald  fuhr  das  Heer  von  W,  in 
das  Gebiet  der  Nordw,).  SC.  895.  Innan  J)Ä8  tld  Gifemond  fordförde 
{während  dieser  Zeit  starb  O,),  693.  —  3)  den  Genitiv :  Innan  landes 
odde  ütan  landes  {innerhalb  des  Landes  etc.)  ^Edelst.  6,  8. 

II  Jm  Nags,  erweitert  sich  die  Bedeutung:  1)  Ort:  |)a  W8ßs  a  kseisere  ||  344. 
inne  Rome.  Lag.  11089.    |}er  he  Isei  inne  benden.  681.    Inne  ssb  beo 
weoren  iuaren.  12031.  —  2)  Zeit:   Hit  ilomp   inne  lut  gere.  387.  — 
3)  Zustand:  Inne  gride  wunede   J)e  king.    10244.  —  Onn.   hat   kein 
innenn.  —  Im,  Ae*  fällt  es  mit  in  zusammen, 

B innan  {innerhalb,  m?d,  mhd,  [nhd,]  binnen)  mit  dem  Dativ: 
1)  Ort:  Eardodon  Brittas  binnan  ^km  dice  {die  Britten  wohnten  inner- 
halb  des  Grabens).  Bed.  1,  II.  Ne  com  se  nä  gyi  binnoti  godes  win- 
gearde  {kam  nicht  in  Gottes  Weinberg).  Sept.  Hi  {)ä  binnan  Lnnden- 
byryg  gebröhton  (sie  brachten  sie  nach  L.).  SC  896.  —  2)  Zeit :  Cild 
binnan  |)r!tegnm  nihta  sy  gefulwad  {ein  Kind  werde  innerhalb  SO  Nächten 
getauft)»  Ine.  2.  Ic  hit  &r«re  binnan  (on  D.)  {)rym  dagam.  Joh.  2,  19. 
Hä  sceolde  his  blsed  forieösan  binnan  änre  nihte  (er  sollte  sein  G 
verlieren  binnen  einer  Nacht).  Jud.  64.  —  Nags.  Lag.  hat  das  *A 
in   lokaler   Bedeutung:    Binnen  heo  wenden.  5920.  ymd  die  ^ 
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§.  Al6,iem2)oraler:  Binnen  lut  teeren.  B.  221.  Binnen  feola  wintre.  B.  2069. 
Orm  aber:  Iss  fundenn  binnenn  muneclif.  6292.  Binnenn  pre  dac^hess. 
16475.  —  Ae^  It  ward  sod  binnen  swilc  sei  {in  solcher  Zeit).  Gen. 
Exod.  1032.  —  [ife.The  king  Arthur  es  redy  dight  to  be  her  byn  this 
fowretenyght.  Yw.  u.  Gaw.  1213.]  Im  Ne,  ist  es  verdrängt  durch  in 
und  within. 

Widinnan  {innerhalb)  mit  dem  Dativ:  [)aet  wsBS  eall  widinnan 
Wintanceastre.  SC.  963.  —  Nags,  1)  Ort\  J}set  aelc  nome  a  long  sax 
and  Iflßiden  bi  bis  sconke  widinne  bis  hose.  Lag.  15216.  Heo  wende 
fram  l^an  fohte  widinnen  are  muchele  die.  5812. —  2)  Zeit:  Widinnen 
seoaen  nihte  heo  comen  to  ()an  fihte.  10644.  Wi()()innenn  da^gess 
fowwertig.  0.  229.  Orm.  kehrt  die  Composition  um:  Jesu  Ghristess 
bodig  was  inn  mpp  bis  moderr  wambe  all  sbapenn.  16372. 

Ae*  l)  Ort:  We  noUe})  nogt  wy{)y|ine  paike  water  come.  RG. 
4938.  —  2)  Zeit:  Wi|)inne  two  ger  fter  after.  762.  —  Me.  l)  The 
stock  stode  within  the  erthe.  Mau.  2.  She  sayde  withinne  hir  seif. 
Mt.  9,  21.  QeescbuUe  understonde,  tbat  within  the  dede  see  rennethe 
the  flom  Jordan.  Mau.  9.  —  2)  Within  schert  tyme.  Mau.  13.  — 
Obgleich  Ch.  within  hat,  so  gebraucht  er  daneben  in  with  in  etwas  ver- 
schiedener Bedeutung:  His  daughter  he  left  within  bis  hous.  Mel.  This 
purse  hath  she  in  with  hire  bosome  hid.  9818.  In  the  same  wise  gan 
January  in  with  his  thought  devise.  9460. 

Ne,  l)  Ort:  Sleep  within  mine  inn.  Sh.  Err.  1,  2.  I  never  came 
within  this  abbey  wall.  5,  1.  I  will  place  within  them  as  a  guide  my 
umpire  M.  PL  3,  194.  —  2)  Zeä:  She  married  within  a  fortnight  after 
345.  II  the  death  of  her  last  husband.  Spect.  —  3)  Maßan  \\gahe:  There  was 
scarcely  a  farmer's  daugbter  within  ten  miles  round.  Vic.  3.  Within 
my  reach,  within  my  comprehension. 

Oninnan  s,  §.  422. 
§.417.  ll)Mid  (got,  mi-[),  wahrscheinlich  aus   mi-da,   ahd.   mit   (miti), 

altfr.  mi{),  aUn.  m6[).  schwed.  ddn.  med)  mit,  hat  verschiedene  Rection 
bei  fast  gleicher  Bedeutung. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichiet  es  1)  Gemeinsamkeit,  Geselhch<rft: 
ponne  habbad  |)ä  gödan  |)8ßt  6ce  Itf  mid  gode  {dann  haben  die  Guten 
das  ewige  Leben  bei  Gott),  Fide.  Se  pe  nys  mid  mß,  se  ys  ongdn 
m6.  Luc.  11,23.  pat  git  tödaeg  is  mid  Peohtum  healden  {das  wird 
noch  heute  bei  den  P.  ge/ialten).  Bed.  1,1.  Geaf  bim  \ik  mid  Gesltum 
güdgewseda  «ghw«s  unrim  (er  gab  ihm  bei  den  G.  eine  Unzahl  Kampf- 
gewande),     B.  2623.  —    2)   Begleitende    Umstände:    Sceolde    on    wite 
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mid  sw4te  and  mid  sorgum  libbau  {sollte  in  Wehklagen  [Qua/J  in  §.  417. 
Schweiß  und  Sorgen  leben),  C.  31,  9.  Daher  die  Oleichzeitigkeit  an 
iolehen:  |)oime  on  sameres  tid  sended  weorded  dropena  dreörung  mid 
dages  hwtle  (wann  zur  Sommerzeit  der  Regenguß  niedergeanndt  wird 
mit  der  Tageszeit).  ExOD.  189,  24.  —  3)  Weise :  God  lieddc  pset  folc 
der  fA  re&dan  s»  mid  dr}'gum  fötum.  .Elfr.  —  4)  Mittel :  Se  deöfol 
llöh  Job  mid  ^re  firstan  wunde  (der  Teufel  schlug  J.  mit  der  ersten 
Wunde).  Job.    Geclensod  mid  bSsemum.  Mt.  12,  44. 

n.  Mit  dem  Instrumentalis  bezeichnet  es  1)  Mittel:  Hi  {>&  hirdas 
mid  swnrde  ofslögon  (sie  schlugen  die  Hirten  mit  dem  Schwerte).  Job. 
Hie  hSora  licboman  weredon  mid  |)^  wealdo  (ihren  Leib  schützten  [be- 
Ideideteny  got.  vasid^dun]  sie  mit  dem  Walde).  C.  52,  19.  u?id  oft.  — 
Selten  Oemeinsamkeit :  Gewät  him  |)ä  healdend  häm  sidian  mid  |)^ 
hereteftme  (da  wandte  sich  der  Haltende  [Herr^  Fürst]  heimzugehen  mit 
der  Heerbeute).  C.  130,  19. 

HL  Mit  dem  Accusativ  (in  Dnrh.  steht  mid  häufiger  mit  dem  Acc , 

als    mit  dem  Dativ)    bezeichnet   es    1)  Gesellschaft:    H&t  Agar  Ismael 

l^bdan  mid  hie   (heiß  Agar  L  mit  sich  führen).    C.  168,  19.     pa  com 

he   mid   |)ft  foresprecenan  ftfemnan    (kam   mit  der  vorgenannten  Frau). 

Bed,  2,  9.   He  spraec  mid  hine.  2,  11.    |)8es  ste  selmihtig  drihten  d^ma 

mid  imc  twih*  (des  sei  der  Allmächtige  Richter  zunschen  uns  beiden). 

C.  136,  6.  —  2)  Mittel:   |)ft  se  mihtiga  sloh  mid  hälige  band  werbeä- 

nuu    (da    der    Mächtige    schlug    mit    heiliger    Hand    die     Wehrbäume)- 

C.  208,  23. 

Nags.  1)  Gemeinschaft:  Mid  us  wanie  godcs  grij).  Lacj.  12649. 
|>e  mid  heom  weren.  26.  —  2)  Mittel:  Ic  seo  mid  »(jen  (sehe  mit 
^eit).  7247.  Mid  sweord  and  mid  spere  al  he  todrof  ))es  kiuges 
^toe.  548.  patt  dai^ij  wass  Jesu  Crist  midd  |)rinne  lakess  lakedd. 
0.  11077.  II  Gewöhnlich  schon  wi|){).  —  Ae.  1)  He  hadde  mid  hym  a  jj  346. 
«Tonge  axe.  RG.  390.    Mid  honour  dye.  3428.  —  2)  Clo|)e|)  hym  myd 

iB  best  clo}).  840.     He  hadde  mid  hongur  hym  yuome.    1311.  —  Me. 
route  of  ratons  and  mees  ran  mid  hem.  PP.  293.  und  oft.  Wycl.  Ch. 
**'irf  Mau.  ersetzen  es  mit  with  **. 

12)   Neodan,  benSodan,  undemöodan,  aneath.     Sskr.  ui   mWrr,  §.  41 8. 
^Öar  in  ahd.   nidar  ist  entstelltes  Comparativsuffijc.      Verhärtet  hat  der 
'^^kdnhare  Stamm  nid  die  Adverbiulbildung  -an  angenommen. 

*  [Mid  und  twih  gehören  ao  eng  zusammen^   wie  be  und  twenDiiin.   §.  467. 
^-htd  es  konnte  dann  uiic  auch  Dativ  tiin]. 

**  [üebtr  bidfloe,  da$  vielleicht   ßr  mid  ene  »ttht,  f.  Zuiiati  zu  %.  :i90j. 

Koch,  0Dfl.  Gnunmatik.  II.  2.  Aufl.  24 
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§.  418.  Ags,  nSodan  gewöhnlich  Adverb  nieder  [unten]^    selten  Präpo- 

sition unterhalb  mit  dem  Acc. :  He  weard  ))arhscoten  mid  änre  fiin 
nöodan  ))set  öder  breöst.  Oros.  3,  9.    Im  Nags»  nicht. 

B^nöodan  (unterhalb)  mit  dem  Dativ:  Se  scanca  byd  \fx^ 
bönöodan  cneöwe  {der  Schenkel  ist  durchstoßen  unter  dem  Knie). 
Mit.  40.  —  Nags.  Bineo])e  {)on  gardle  hit  ))anched  fisc  (unterhalb  des 
Oiirtels  schien  [scheint^  es  Fisch).  Lag.  1325.  Beneo{)e  hire  titten. 
14983.  Bang :  He  laghe})])  himm  bine|)enn  hise  lahghre  {er  ermedrigt 
sich  unter  seine  Diener),  0.  10739.  —  Ae.  Segge})  me,  wat  ys  bine])e 
Je  gronde.  RG.  2776.  To  bryoge  Je  kyng  benet>e  Je.  1348.  —  Me. 
The  chirche,  a  lytille  benethe  the  place,  where  etc.  Maa.  19.  —  Ne. 
1)  Ort:  Oxen  were  penned  at  night  beneath  the  oyerhanging  battle- 
ments.  Mac.  3,  281.  Beneath  its  base  are  hero's  ashes  hid.  Byr.  CH. 
3,  56.  He  cast  the  tables  out  of  his  hands  and  brake  them  beneath 
the  moant.  Exod.  32,  19.  Auch  von  Zuständen:  He  will  flatter  be- 
neath abhorring.  Sh.  Cor.  1,  1.  —  2)  Rang:  We  have  reason  to  be 
persnaded  that  there  are  far  more  species  of  creatnres  above  us  than 
there  are  beneath.  Locke.  —  3)  Einwirkung:  Twiligbt  melts  beneath 
the  moon  away.  Byr.  Par.  1.  He  feit  his  sool  become  more  light  be- 
neath the  freshness  of  the  night.  Byr.  Cor.  14.  —  4)  Versteck^  Schutz: 
He  eamed  fame  beneath  a  Moslem  name.  Byr.  Cor.  12. 

UndernSodan  (unter^  unterhalb):  [Nags.]  N&mon  pä  t>et  f5t- 
spnre,  ^  wsbs  andemsBden  his  fdte  (nahmen  die  Fußbank  f  Fußsportn- 
Nagelf  der  unter  seinem  Fuße  war).  SC.  1070.  —  Me.  Undemethe 
hire  feet  she  hadde  a  mono.  Ch.  2079.  —  Ne.  A  oniversal  shout,  that 
Tiber  trembled  andern eath  her  banks.  Sh.  JC.  1,  1.  So  doth  the  swan 
her  downy  cygnets  saye,  keeping  them  prisoners  ondemeath  her  wings. 
aHf.  5,  3.  His  kingdom  rocks  ondemeath  his  throne.  B.  Sard.  3,  1. 
Thence  the  path  woond  nndemeath  a  gateway.  BH.  36. 

Im  Norden  von  England  ist  aneath  für  beneath  tm  Oebrauckj 
wohl  durch  die  zahlreichen  mit  a  anlautenden  Partikeln  veranlaßt^  also 
ohne  vorliegendes  onnSodan:  Jenny,  pit  the  cod  aneath  my  head.  WS. 
ML.  1,  8. 
347.||§.419.  II  13)  Of;    off,   ont  of,   from  off.     Aus  sskr.  apa  wird  goi.  ai; 

ahd.  aba,  apa,  mnl.  af,  alifr.  of,  altn.  schwed.  dän.  af. 

Ags,  0  f  (von)  mit  dem  Dativ  bezeichnet  1)  den  Ausgangspunet  aner 

Bewegung   oder    Handlung,   qft  mit    from    wechselnd:   Of  (firoift  D«) 

iBgyptnm  ic  minne  snnn  geclypode.  Mt.  2,  15.    ])&  com  Mbt  of  hdo- 

fennm.  3,  17.   He  ästäh  of  l>ftm  wsBtere.  3,  16.    H«  him  lislimi  ftMh 
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rib  of  stdan  (er  zog  geschickt  Uim  eine  Rippe  ans  der  Seite),  C.  11,  21.  §.  419. 

Auch  bei  Zuständen :  pk  of  stöpe  onwöc  sedeling.  C.  249,  3.  —  2)  deti 

Af^angspunet  eines  Zeitraums:   ])&  of  |)s^re  tlde  wies   hyre  dohter  hal 

geworden.  Mt  15,  28.     Of  diege  on  dsBg  {von  Tag  zu  Tag).  An.  1387. 

Of  ^Am   d«ge.   Joh.  11,   53.    Of  cildhadc   (from  D.)   Mrc   9,  21.  — 

S)  den  Stoff',  aus  dem  der  Gegenstand  hervorgeht:  Of  lÄme  ic  })ß  leodo 

geaette   {ich  markte  deine  Glieder  aus  Lehm).   Exon.  84,  31.    Beäf  of 

oUsnda  lulnim.  Mt.  3,  3.    He  maeg  of  |)yssQm  stAnam  ä>vcccan  bearn. 

8,  9.  —  4)  das  Game^  aus  dem  das  Einzelne  hervortritt :  An  of  |)7sam. 

Mt  6,  29.    Ys  t)Ss  of  ))^nam  gefc^rum  {ist  der  von  deinen  Gefährten)  f 

CoU.     Dieses  letztere^  das  reine  Genitivverha'ltniß  ^    veraidaßt  die   Ver- 

loendung  der  Präposition  zur  Bezeichnung  des  Genitivs,  —  5)  Entfernung., 

Trennung:  Flöd  wses  ädseled,  wsBter  of  wsetram  {die  Flut  war  getheilt, 

Wajier  von   Waßer),  C  10,  5.  —  6)  Daher  beiden   Verben:    erlösen ., 

^freien,  at^f hören:   Äl^s  üs  of  yfle.    Mt.  6,  13.    Wolde  Loth  älynnan 

of  Udscipe  (woUU  Loth  aus  dem  Leide  lösen).  C.  123,  26.    s.  §.  119. 

145. 

^ags,  1)  Ausgangspunct:  Weren  icumen  of  Rome.  La^.  5580. 
Of  Spaine  ich  was  ut  driaen.  6213.  Of  Angles  comen  englisce  meu. 
1979.  Heo  droh  of  hire  uingcr  an  of  hire  ringe.  Lag.  30802.  ])a  he 
awoc  of  sIiBpe.  25556.  Sogar:  Wat  he  don  mihte  of  his  kinerichc. 
2941.  —  2)  Die  temporale  Bedeutung  scheint  geschiounden  zu  sein.  — 
8)  StoJ':   Imaked  of  marmestane.  1138.    lleo  makeden  ane  tonne  of 

golde  and  of  ^mme.  6080.     Daher  auch  bei:  werden^  erwählt  werden 

etc. :  Cnren  heom  onne  king  of  ane  cnihte.  6889.  —  4)  Ganzes :  He  fealden 
of  bis  mannen.  1288.  Lag.  A.  hat  noch  ^ft  Genitiv^  die  B.  mit  of 
umeehreiöt^  s,  §.  118  flf. —  5)  bei  den  Verben \  denken,  sprechen  etc.: 
{Ags,  spr^au  bS  und  ymbe,  jenes  nicht  im  Nays.,  dieses  selten).  He 
|)ohte  emhe  unel.  6563.  |)enc  of  mire  neode.  8782.  {)e  cude  teilen 
of  ]»an  deade.  1759.  —  Fast  ebenso  Orm:  An  angell  comm  of  heoffness 
erd.  3B36.  He  worrhte  wia  off  waterr.  11081.  He  warr})  tili  atell 
defell  off  shene  enngell.  13779.  Etenn  off  an  appell.  8126.  He  segijde 
II  off.  2843.  =  melenu  ummbe.  304.  430.  He  wass  clene  off  sinne,  jj  348. 
3170.    gho  wass  hal  off  hire  annhsele.  11612.  15519. 

Ae.  Die  temporale  Bedeutung  ist  verschwunden.    1)  Ausgangspunct: 

Of  jie  helmes  |;at  für  spreng  out.   RG.  6292.    |jo  Brut  awok  of  hys 

dep.  340.    pei  weren   comen  of  Danmarke.   PL.  402.    Bidde  of  me, 

what  ):ou  wolt.  RG.  2484.  -   2)  Daher  auch   beim   Passiv :    Engelond 

hath  ybe  ywerred  of  (ic  folc  of  Denemark   RG.  52.    Jesu  of  Maiy  was 

1*4* 
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§.  419.  born.  PL.  3.  —  3)  Trennung^  Freisein:  He  bicom  hol  of  bis  wo.  RG. 
1926.  Clene  of  |)e  deueles  lymes.  8656.  —  4)  Ganzes-,  Heo  was  of 
hys  kynde.  636.  France  is  of  Rome.  4275.  —  5)  sagen  etc. :  Ich  wol 
soj)  segge  of  pis  dede.  715.    Heo  ne  coa^  of  no  fikelyng.  713. 

Me,  1)  Ort;  Of  Nazareth  may  sum  good  thing  be?  Joh.  1,  46. 
He  is  of  Galilee.  Luke.  22,  59.  He  was  comen  of  god.  Mao.  12.  He 
is  waked  of  bis  slepe.  Gh.  2525.  Ofi  ben  of  bynethe,  i  am  of  aboae. 
Joh.  8,  23.  —  2)  Zeii\  They  ben^taughte  therto  in  hire  owne  contree 
of  gouthe.  Mau.  23.  —  3)  Stoff:  The  glass  is  made  of  that  gravelle. 
Mau.  4.  —  4)  beim  Passiv :  He  was  sold  of  bis  bretheren.  Mau.  5.  — 
5)  bei  Verben  und  Adjectiven :  To  speke.  Deeds.  1,  3.  Teilen.  Ch.  1664. 
Hool  of  what  maner  of  sykenes.  Mau.  13. 

Ne.  Die  Verwendung  zur  Genitivbildung  hat  den  präpositionaUn 
Gebrauch  beschränkt,  l)  Die  ursprüngliche  lokale  Bedeutung  klingt  noch 
fort  in  der  Angabe  der  Herkunft :  She  was  of  Carthage,  not  of  Tunis. 
Sh.  Temp.  2,  1.  Of  noble  race  the  Lady  came,  her  father  was  a  derk 
of  fame,  of  Betbune's  line.  WS.  Minst.  1,  11;  ferner  bei  Personen: 
The  truth  which  I  have  heard  of  (=  from)  God.  Joh.  8,  40.  This 
chain  you  had  of  me.  Sh.  Err.  5,  1.  She  took  the  ring  of  me. 
Sh.  TN.  2,  2.  Daher  wechselnd:  The  baptism  of  John  whence  was 
it?  from  heaven,  or  of  men?  Mt.  21,  25.  Auch  noch  bisweilen 
bei  abstracten  Begr\fen :  Of  good  still  good  proceeds.  M.  PL  9,  973. 
He  came  of  age.  Bulw.  Nov.  1,  10.  Even  of  {aus)  pure  love.  Sh. 
cHf.  1,  1.  —  2)  Auch  die  temporale  Bedeutung  klingt  noch  manchmal 
ati,  wie :  How  long  is  it  ago  since  this  came  unto  him  ?  And  he  said, 
Of  (fro  Wycl.)  a  child.  Mrc.  9,  21.  —  3)  Stoff:  That  I  were  a  mockery 
king  of  snow.  Sh.  Rb.  4,  1 .  —  4)  Ganze :  He  offers  them  ready  money, 
if  they  would  abate  five  pounds  of  the  sum.  Hume.  —  5)  beim  Passiv 
die  thätige  Person:  Then  was  Jesus  led  up  of  the  spirit  into  the  wil- 
derness  to  be  tempted  of  the  devil.  Mt.  4,  1.  §.  157.  Die  dreifache 
Bedeutung  des  alte,  It  is  herd  of  him  wird  im  Ne,  unterschieden  in  It 
is  heard  of  him ,  from  him  und  by  him.    So :  It   was  not  from ,  bot 

349.  II  II  of  your  noble  husband,  that  I  am  led,  and  indeed  bound,  to  speak. 
WS.  Ken.  6.  —  6)  Es  steht  bei  den  Verben:  Become  werden^  consist 
bestehen^  ask  bitten^  talk,  speak,  say  sprechen^  think,  consider,  deem, 
judge  etc.  Ask  of  me,  and  1  shall  give  theo  the  heaven.  Ps.  2,  8. 
Many  there  be  which  say  of  my  soul.  3,  2.  They  may  talk  of  de- 
generacy.  Mac.  1,  3. 


Of,  oflf,   ont  of,  from  off.  373 

Da  of  das  GenUivzeicken  wurde,  so  unter shied  man  die  Präposi-  §.  420. 
tum  in  ihrer  logischen  Bedetäung  graphisch  und  so  entstand  off;  es 
bezeichnet  1)  Trennung,  Entfernung:  On  watch  —  off  duty.  Mac.  t,  119. 
The  dew  was  off  the  grass.  4,  1.  I  found  the  door  off  the  hinges.  Sk. 
Rip.  To  throw  him  off  bis  guard.  WS.  Rob.  10.  Eigenthümlich  in  Ver- 
bindung mit  den  Namen  von  Hafenstädten,  Küsten:  A  ship  appeared 
off  the  port  of  Lyme.  Mac.  5,  142.  When  he  arrived  off  Dover,  he 
found  the  cliffs  covered  with  men  ready  to  oppose  him.  Golds.  1.  Sweyn 
appeared  off  the  westem  coasts  with  a  large  fleet.  3. 

Die  Verstärkung  from  off  bezeichnet  Entfernung  und  Bewegung: 
I  rolled  away  the  reproach  from  off  you.  Josh.  5,  9.  Thither  let  us 
tend  from  off  the  tossing  of  these  fiery  waves.  M.  PI.  1,  184.  That  turban 
tear  from  off  thy  faithless  brow.  Byr.  Cor.  21.  Wohl  nur  dichterisch. 
In  der  ümkehrurig  off  from  ist  off  adverbial  zu  nehmen,  das  durch 
den  Zusatz  mit  from  specialisiert  wird:  There  was  a  good  way  off 
from  them.  Mt.  8,  30. 

Die  allgemeine  Bedeutung  des  adverbialen    üt    wird  durch    of  mit^,  421. 
dem  Substantiv  specialisiert,  schon  im  Ags,     Beide  in  häufiger  Wieder- 
holung fließen   nach  und  nach    zu   einer  Präposition  zusammen.     Ags> 
He  gewftt  üt   of  healle  (gieng   aus   der  Halle),    B.  663.  —  Nags.  He 
ferde  nt  of  Donre.  Lag.  8583.    Of  ))an  castle  hie  nt  foren.  10794  = 
ut  from  his  ineren.  1721.  —  Ae.  pat  he  wole  al  out  hem  brynge  of  j)e 
daunger  of  Rome.  RG.  1757.     Wynd  out  of  er^e  comej).  RG.    165. 
Auch  aif  abstracte  Begriffe  wird  es  übertragen;  femer  die  Bedeutung 
heraus  erweitert  sich  zu  der  von  außerhalb:    pat  heo  scheide  so 
noble  folc  out  of  seruage  lete  and  out  of  {)raldome.  RG.  263.     Out  of 
al  my  mynde  J)OU  be.  727.  —  Me.  He  wente  out  of  a  schip.   Mau.  4. 
I  had  lad  theo  out  of  the  loond.  Exod.  20,  2.     Put   a  boke  out  of 
latyn  into  frensche.  Mau.  1.    A  monk  out  of  (außerhalb)   his  cloistre. 
Ch.  181.    Out  of  doute  {ohne  Zweifel)^  thou  hast  me  wounded.  10018. 
Sogar :  I  giue  to  theo  a  parti  oute  of  (over,  außer,  d.  i.,  vor)  thi  bre- 
theren*   Gen.  48,  22.  —  Im  Ne.  bleibt  es   in    diesen  Bedeutungen :    He 
goes  out  of  the  house,  he  is  out  of  the  house.    Thou  out  of  the  ||  ground  ||  350. 
wast  taken.   M.  PI.  10,  207.     The  largest  town-house  in  the  kingdom 
out  of  London.  Mac.  3,  332.    Femer  bez.  es  1)  aus,  heraus  =  üh^  - 
They  were  astonished  out  of  measure.  Mrk.  10,  26.  —  ?^  ^" 
daher  fehlend:    Out   of  print  {vergriffen),    ont  of 
Laune),   out  of  time  {unzeitig),    out   of  tone  (v^ 
out  of  mind  etc.   They  look  yoa  ont  of  eoi 
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§.  421.  heraus^  d,  u^  auf  Grund:  He  expoonded  and  testified  the  kingdom  of 
God,  persuading  them  concerning  Jesus,  both  out  of  the  law  of  Moses 
and  of  the  prophets.  Act.  28,  23.  [Day  by  day  she  thonght  to  teil 
Geraint,  bat  coold  not  out  of  bashfol  delicacy.  Tenn.  1,  5]. 

Eine  andere  Verstärkung  ist  ioxih  of.  Me,  The  wordes  camen 
forth  of  bis  mouth.  Luke.  4,  22.  Of  the  herte  comen  forth  yuele 
thougtis.  Mrk.  7,  21.  —  Ne.  Forth  of  my  heart  those  charms  are  blot- 
ted.  Sh.  0.  5,  1. 

§.  422.  14)  On,  inne  on;  upon.    Sskr»  Demonstrativstamm  anä,  davon  die 

got,  Präp,  ana,  ahd,  ana,  alts,  mnJ,  an,  altfr,  an  und  &,  aün^  k, 

On  {got.  ana  steht  mit  Dat.  und  Acc)  regiert  im  Ags,  Dat.^  Äcc, 
und  Instrumentalis, 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  on  l)  den  Ort  oder  Gegenstand,   an 
oder   in  dem,    in   dessen  Nähe   die  Thätigkeit  stattfindet',    Satan  is  on 
))»re  sweartan  helle  (ist  in  der  schwarzen  Hölle),  C.  47,  16.    Hö  wffis 
cyning  on  Röme  {König  in  R,),   Bed.  1,    13.    Nämon  him   winters^tl 
on  Temesan  (bezogen   Winterquartiere  an  der  Themse),   SC.  1009.    He 
sset  on  wiege  (saß  auf  dem  Pferde),  B.  286.     paßt  on  hym  (an  ihm) 
sy  gefylled  Esaias  witegung.  Mt.  13,  13.    pu  eart  gebl^tsod  on  (unter) 
wifum.  Luc.  1,  28.    p»t  wlf  bSh^dde  \ione  on  ])r^m  gemetum  meiewes, 
Mt.  13,  33.  —  Bisweilen  sogar  das  Ziel:  pffit  {lU^on  him  sSlfcim  t>ine 
band   ne  ästrecce   (daß  du  deine  Hand  nicht  an  ihn  legest),   Job.    Se 
pe  on  heofenum  sSlf  cuman  ne  möt    (der  selbst  nicht   in  den  Himmel 
kommen  darf),  Job.  —  2)  Zeitpunct  und  Zeitraum :    Job  Hräs  on  ))4m 
eahtodan  daege  on  eme  merigen^   («/.  machte   sich  früh  Morgens  am 
8.  Tage  auf).   Job.     On  ()8es   cyninges   dagum  Herodes  {>&  cömon  \k 
|)ungelwitegan.  Mt.  2,  1,     He  sette  on  six  dagum  Jordan.   C.  266,  1. 
Der  Unterschied  zwischen  Dat.  und  Äcc,  muß  hier  ganz  verwischt  sein, 
denn*.  On  ))one  dseg  he  wass  s^r  gesceapen  and  on   ^km  daege   hö 
eft  ^wealt  AR.  —  3)  dauernde  Zustände :  Hie  on  Mde  lifdon  {lebten 
in  Frieden),  C.  2,  16.    Git  t)U  ])urhwunast  on  ))hire  bilewitnisse  (ver- 
harrest du  noch  in  deiner  Rechtschaffenheit)  ?  Job.  —  4)  üebereinsünv 
mung:    Him   eal  worold  wended    on   willan   (ihm  geht  die  ganze   Welt 
nach  Wületi),  B.  1739.  —  5)  Mittel,  Zweck:  He  eöw  fullad  on  h&lgom 

451.  II  II  S^^'  ^^'  ^9  ^^*  ^^  ^^^^  ^y^  ägoten  on  synna  forgifennisse  {mein 
Blut  unrd  vergoßen  zur  Vergebung  der  Sünden),  Eästr.  Död  Jos  on 
minum  gemynde  (thut  das  zu  meinem  Gedächtniß).  E&str.  —  6)  Weise : 

*  \pa$  kann  unmöglich  DcUiv  sein]. 
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t)4  Cald^iscan  cömon  on  ])rim  floccnm  (kamen  in  3  Hainen),  Job.  —  §.  422. 
7)  Betheuerung:  And  gec^de  se  gewitnesse  {)aet  on  godes  beide  and 
on  hl&fordes  (der  Zeuge  sage  das  aus  bei  der  Gerechtigkeit  Gottes  und 
des  Herrn).  Cnat.  B.  21.  —  8)  bei  Verben,  wie  gel^fan  glauben  an, 
getreöwian  trauen  auf,  wondrian  sich  umndem  über  etc.:  p&  ))e  treö- 
wiad  on  drybtne.  Ps.  124,  1.  doch  auch  mit  Äcc, :  pset  bi  m&  on  god- 
cundne  fdltom  getreöwodon.  Bed.  1,  14.  Wondredon  on  bis  läre* 
Mrc  6,  2  =  for.  6,  6.  Ig  wr6ce  fsedera  onribtwisnysse  o  n  beammn. 
£xod.  20,  5.    WrSc  mö  wid  minne  widerwinnan.  Lac.  18,  3. 

n.  Mit  dem  Äcc,  bez,  es  l)  Wohin:  Feöllon  on  t>omas ,  on  göde 
gordan.  Mt.  13,  7.  8.  He  on  scyp  eode.  Mrc.  4,  1.  On  {>&  deöpan 
dalas  bine  wearp  (m  die  tiefen  Thäler  er  ihn  warf).  C.  20.  8.  Hö 
Isdde  bine  on  (in  D.)  be&bne  munt.  Mt.  4,  8.  Wearp  bine  nider  on 
|>8et  niöbed  {warf  ihn  nieder  auf  das  Todbett).  C.  22,  19.  Com  bongor 
on  BrjTttas  {Hunger  kam  unter  die  Br.).  Bed.  1,  14.  —  2)  Zeit:  On- 
gonnon  bim  ))&  sorbleöd  galan  on  ])&  s^fentlde  {begannen  Trauerlieder 
zu  singen  zur  Abendzeit).  Kr.  68.* —  3)  Ziel:  Ic  wylle  gän  on  fixod. 
Job.  21,  3.  —  4)  Preis:  Jndas  bäbobte  bearn  wealdendes  on  sSolfres 
sine  (J.  verkalkte  des  Waltenden  Sohn  für  Schatz  des  Silbers),  C.  301, 
7.  —  6)  gegen:  Hö  feabt  on  bi  {bekämpfte  sie).  Bed.  2,  9.  TödÄlan 
on  larl  {unier  drei  [in  drei  Theile]  theilen).  Bed,  5,  12. —  6)  Weise: 
On  scyttisc  {at^f  Schottisch).  Bed.  3,  27.  ))ffit  beö  on  bis  willan  sprsec 
(daß  sie  nach  seinem  Willen  sprach).  C.  44.  2.  —  7)  bei  den  Verben 
hoffen,  vertrauen,  glauben^  denken. 

m.  Mit  dem  Instrumentalis:  1)  Ort:  Nigen  folcgeföobt  wnrdon 
gefobten  wid  t>one  here  on  ^f  cynerice  bösüdan  Temese.  (9  G^echte 
wurden  geliefert  gegen  das  Heer  im  Königreiche  südlich  der  Th.\ 
SC.  871.  —  2)  Zeit:  On  J)^  ylcan  göre  J)ä  Deniscon  tagen  böora  scipa 
np  on  Temese  {in  diesem  Jahre  zogen  die  Dänen  ihre  Schiffe  auf  der 
TK  hinauf).  896. 

In  den  folgenden  Perioden  erleidet  on  große  Einbuße,  indem  es 
qft  verhärtet  (On  bödde,  o  bedde,  abed)  oder  durch  in  und  ap,  appe 
verdrängt  wird). 

Nags.    1)   Orty  Wo:  He  cade  ane{)e  riden  an  (appe  B.)    borse. 
Lag.  12979.    Alle  beo  scalden  bongien  on  (appe)  bege  treowen.  511. 
{ume  be  wole  on  (amang  B.  unter)  scbeapen  scadewerc  wirche.  1646 
On  II  Italige  beo  comon  to  londe.  106.    0  bedde  ])er  ^^ 
0.  7478.   A  londe  and  a  watere.  Lag.  660-  —  St)  i> 
dage.  82.    An  {in)  bis  dades.  6068,  —  •)  0 
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§.  422.  queen  of  aUe  wodes  a  (in)  t)on  hedene  lawen.  1151.  —  4)  Weise:  He 
wrat  l»a  lasen  on  (an)  englisc.  6317.  —  5)  bei  Verben ,  wie:  trowen, 
todaelen,  connen,  loken,  ileouen,  wreken  etc. :  A  hired  mon,  )»e  he  wel 
trowede  on.  Lag.  2351.  Brutus  nom  his  ferde,  on  (a)  feowre  he  heo 
todselde.  772.  Brennes  cude  {verstand  sich  auf)  on  hauekes.  4896. 
Wreken  heom  on  Maxenz.  11132.  =  uppe.  11122.  Wrake  we  us  on 
(A.  of  B.)  Bruttes.  6015. 

Ae.  1)  Ort:  At  Brunesburgh  on  Humber  |)ei  gan  psjü  assafle. 
PL.  669.  On  galwes  hanged  hie.  5977.  He  bite  on  his  lippes.  3821. 
To  dye  on  fe  rode.  RG.  1425.  Wat  an  horse,  wat  a  vote.  4281. 
On  se  and  on  lond.  2215.  He  hadde  al  on  band.  1371.  —  2)  Zeit: 
On  a  Thurday  at  nyght  at  even  he  gede  to  reste.  PL.  2265.  On  ^ 
nyght  he  fled  away.  282.  —  3)  Zustand :  He  feil  on  slepe.  RG.  329.  — 
4)  bei  Verben,  nie:  Jje  sonne  wild  werre  on  him.  PL.  3256.  If  be 
myght  on  ()am  tröste.  1054.  He  |)Ouht  on  l)at  tale.  1181.  He  ran  on 
him.  151.  Gospatrikes  dede  on  Godwyn  wild  he  venge.  1565.  (—  ageyn. 
929. —  of.  197). 

Me.  \)  Ort:  Sitte  on  my  rigthalf.  Mrc.l3,  36.  =atthir.  10,  27. 
He  wandrede  on  the  see.  6,  48.  On  see  and  lond  fighten.  Mau.  18 
Mastyck  growethe  on  smale  trees.  4.  As  wel  coude  he  pleye  on  a 
giteme.  Ch.  3333.  —  2)  Zeit:  On  a  day.  Tob.  2,  10.  On  the  morwe. 
Ch.  1631.  The  doom  shalle  ben  on  estre  day.  Mau.  10.  —  3)  Zw 
stand:  He  feile  on  slepe.  Mau.  12. —  4)  Ziel:  He  gothe  on  begging. 
Mau.  19.  Thei  ben  ridden  on  hunting.  Ch.  1689.  To  ride  on  hawking. 
13667.  —  5)  Strqfandrohung :  Arcite  is  exiled  on  his  hed  out  of  that 
contree.  Ch.  1346.  —  6)  bei  Verben,  wie:  He  spent  gold  on  bokes. 
301.  To  make  werre  on  this  contree.  1289.  —  Agenst.  Mau.  1 1.  Ther 
was  non  auditour,  cowde  on  him  wjnne.  Ch.  596.  To  thynke  on.  — 
7442.  Trusten  599.  Have  mercy.  2279.  Have  pite.  2575.  Wonder. 
5273.  Rewen.  2573.  Take  vengeance.  Pers.  Thei  trusten  on  bis  tre- 
sour.  PP.  599. 

Ne,  l)  das  Verweilen  an  oder  auf  einem  Qege^istandei  Stratford 
on  Avon;  on  board,  on  deck.  My  eye  dwelt  on  neat  cottages.  Sk. 
Glory  to  God  in  the  highest  and  on  earth  peace.  Luke.  2,  14.  They 
brought  to  him  a  man  sick  lying  on  a  bed.  Mt.  9,  2.  ferner  das  öe- 
langen  an  oder  auf  den  Gegenstand:  He  went  on  deck,  on  board.  In 
1704  he  came  on  the  town  with  another  comedy.  Thack.  Whosoever 
II  358.  II  shall  fall  on  this  stone,  shall  be  broken;  but  on  whomsoever  it  shaO 
faD,  it  will  grind  him  to  powder.  Mt.  21,  44.  —  2)  Zeitpunct  und 
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doäer:  Etrly  on  (in)  the  moruing.  Mac.  2,  146.  Late  on  Friday.  §.  422. 
8,  168.  Qn  the  afternoon  of  the  second  ofMay.  2,  120.  Besondere  an 
Tkätigkeiten  etc. :  On  being  made  prisoner  the  whole  pride  of  the  spirit 
irose  witbin  him.  Sk.  Phil.  On  public  occasions  the  officers  appear  in 
hn  dress.  Wb.  —  3)  Veranlaßungy  Grund :  He  has  been  absent  a  fall 
qnrter  of  a  year  on  some  bosiness.  TJ.  1,  3.  Sappose,  he  iShoald 
rde&t  and  pabliah  grace  to  aU,  on  promisc  of  new  sabjectiou.  M.  PL 
2,  237.  —  4)  8trc{fandrohung  etc.:  Hc  forbade  bis  sabjects,  on  pain 
of  his  highest  displeasure^  to  molest  any  rcligioas  assembly.  Mac.  7, 
45.  —  5)  Hät{fung:    Loss   on  loss,  pillar   on   pillar.    Bai.  Zan.  4.  — 

6)  Weise :  To  go  on  foot,  on  horseback.   The  horses  were  on  gallop.  — 

7)  hu  vielen  Phrasen^  wie  To  be  on  fire,  on  gaard,  on  dnty,  on  watch 

Äc  hei  Verben ,  \cie  Abide  (ausharren^ ,  pause ,  dwell  [verweilen),  am- 

1%,  delate,  enlarge,  expatiate  {ifirh  verbreiten  über),  spread    (ausbrei- 

<««),  agree,  {Übereinkommen)^  animadvert  (tadeln)^  argue  {streiten  iiber)^ 

coBsient  (erklären)^  coi^ecture   {muthmaßen)^    consider,    contemplate, 

■editate,  muse,  ponder,  reflect,   ruminate  (nachdenken\  converse  {sich 

yinterhalten)y  criticise  {urtheilen),    debate  {berathschlagen)  ^    decide  {ent- 

^keiden),  declaim  {eifern),  deliberate  {sich  berathen),  discourse    {reden 

>r&er),  dispute  {streiten) j   compliment,   felicitate,  congratulate  {beglück- 

tÜHsehen  wegen) ^  dote  {vernarrt  sein),    pique,   pride,    plume  o.'s  seif 

(ttoU  sein  auf).  —  Calculate,   reckon,   count   {rechnen  auf),   conclude 

{•fUießen  auf)^  depend,   rely  {sich  ver laßen  atif)^   determine,   resolvc 

inch  entschließen  sü)^  insist  {bestehen  ai{f),  —  Attend  {begleitest),  imposc 

{betrügen\  smüe  {anlächeln)^  prey  {berauben),  breakfast  {frühstücken), 

dine  {zu  Mittag  eßen) ,    fatten  {sich  mästen\   feast  {sich   gütlich    thun), 

feed  {sich  nähren)^   subsist,  live    {leben  von),  —  Wait  (aufwarten),  sit 

[über  Jem,  zu  Gerichte  sitzen) :    The   face  on   which    I  dwelt  with  joy. 

t^ope.    I  meditate  on  thee  in  the  night  watches.  Ps.  63,  6.    He  could 

Urant    on  their  fidelity.  Mac.  4,  10.     It  was  chiefly   on  the   regulär 

Mops   that  the   king  relied.    5,  162.     The  king  could  not  reckon  on 

:he  Support  of  the  sherifiis..8,  151.     He   would  rcceive  uo  ambassador 

vho  insisted  on  a  right  so  destructive  of  morality.    9,  245.    They  re- 

soWed   on  following  one   of  the  Phoenician   ships.  Gold.  1.    He  piqued 

himself  npon  stalking  through  life  with  the  same  gravity  which  distiu- 

flfuished  bis  evening  promenade.   WS.  Wav.  Deputations  waited   on  se- 

reral  of  the  London  clergy.  Mac  8,  165.  ||  TU  wait  upon  your  honour.  ||  354. 
31l  Mm.  1,  1.    The  Lord  High-Steward  named  ccrtain  pcers  to  sit  ou 
their  accnsed  brother.  Mac.  6,  272.    He  prevailed  ou  some  of  his  coun- 
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§.  422.  tryineii  to  dedare  that  9,  267.  The  energy  and  pathos  adghi  kava 
impoeed  on  a  keener  mderatanding.  9,  878.  Tharo  odUd  not  be  eqiar 
lity  between  mea  who  were  fed  on  bread,  and  man  who  wen  M  on 
potatoea.  6,  86&  A  diah  that  I  do  loye  to  fsed  npon.  Sh.  Tfta.  4,  8. 
He  was  accosed  by  the  Pope  of  encroaGbing  on  the  qrirttoal  ponrer  q( 
the  keys.  Mac.  4,  38.  Look  how  thy  servants  do  attend  on  theo.  8h. 
Tarn.  1,  2.  —  Eberuo  bei  Ä4fectiven^  wie:  The  0768  were  beut  on  the 
gronnd.  WS.  Ken.  8.  Schemes  on  which  other  numidpalitieB  were  in- 
tent  Mac  9,  225.  He  was  by  no  means  dispoaed  to  be  aevere  on 
infideb  and  heretics.  7,  14.  Represent  to  him  how  important  It  k 
that  the  king  of  England  shonld  be  dependent  not  on  bis  own  poople, 
bat  on  the  friendship  of  France  alone.  4,  80. 

§•  483.  Wie  ti  sieh  ergänzt  durch  eine  nael^folgende  Ortsangabe:  Üt  on 

gftrsecge  {draujfen  im  Meere).  Bed.  1,  3,   so  nü^en  auch  on  inne, 
inne  on  entstanden  sein:  Ags.  ^  hi  w«^n  inne  on  |iftm  gew8<ffoe. 
SC.  894.  —  Nags.  kehrt  die  Präp.  um:   Ic  ine  habbe  an  inne  mine 
benden*  Lag.  5617.    Msme  castel,  )ier  ic  mihte  an  inne  libbe.  16426. 
Eine  andere  Verstärkung  des  eit^aekßn  on  ist  npon.    A»u  nppan 
kann  es  nicht  entstanden  sein ,  denn  das  verklingt  in  gweiier  Silbe  im 
Nags.  nppen,  nppe    so^  daß  unzweifdhaft  der   Ton  a^f  der  erstem 
Silbe  ruhte.    Schwerlieh  ist  es  auch  aus  dem  Adverb  np  entHanden 
und  dem  spedaUsierenden  Zusätze  ^    obgleich  solche  im  Ags.  Mohireieh 
sind:   St&h  up  on  &n  tredw.  Lac.  19,  4.     Jxet  hi  c6mon  on  Scotland 
np  {daß  sie  hinauf  kamen  nach  Seh.),  Bed.  1,1.    On  }»&  e&  hie  togon 
ap  hSora   scipa   (sie  zogen  ihre  Schiffe  den  Fluß  hinamf).    SC.  893. 
Wäre  apon  cnis  dem  Adverb  ap  und  der  Präposition  zusammengeßoßeuj 
cUinn  müßte  wie  in  into,  ante  der  Acceni  auf  dem  Adverb  liegen.    Ei 
laßt  sich  daher  nur  als  Verstärkung  des  eir^fachen  o  n  nehmen  * :  Ags. 
H6  wffis  böheÄfdod  apon  ^re  düne.  Alb.  —  Daher  fallen  auch  im  Ae, 
on   und  apon  ganz  zusammen^    vielleicht  mit  dem  Unterschiede,   dßß 
apon  etwas  schwerer  ist :  Upon  ))e  pleyn  of  Salesbary  |)at  o|)er  wonder 
is.  RG.  155.    He  hente  ))e  stroc  mache  del  apon  [)e  scheide.   398.— 
Me,   1)  He  rode  apon  that  asse.  Mtfa.  8.     Man  myght  not  gon  apon 
the  yse.  11.     To  sitten  apon  grene  heye.   Mrk.  6,  39.  —  2)  And  so 
apon  a  day  he  went  ap.  Maa.  13.    Upon  a  nyght.  21.  —  3)  Ghrund 
Upon  this  Word  we  han  assented.  Ch.  17355.  —  4)  Uebereinstimmung 

355.  II  Upon  the  lawe  he  owith  to  deie.  Job.  19,  7,  —  6)  Feind\\  liches  gegen 

*  [Aber  wo  sollte   denn  diese   Verstärkung  tiergenommen  sein,  wenn  nicht 
von  dem  Adverhium  up?    Vgl.  übrigens  die  Betonung  von  notfl]. 
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Folk  schal  rise  apon  folk.  Mrk.  13,  8.  =a3eiis.  12.  Dckß  damals  %.  423. 
tdion  np  in  sevier  cuiverbiaUn  Bedeutung  nicht  hervortrat^  daß  viel" 
mehr  beide  Partikeln  völlig  verschmolzen  waren  und  einfachem  OQ 
glnchMianden j  sieht  man  daraus^  daß  Adverbien  hinzutreten  konnten: 
Thd  feilen  in  upon  bis  egen.  Tob.  3,  5.  Und  Man.  ßigt  sogar  ap 
hei:  Upon  that  ik&ontayne  to  gon  np  this  monk  bad  gret  desir.  13. 

Ne.  1)  Ort:  Newcastle  upon  tbe  T}iie.  I  was  born  upon  tbe  waters. 
Fiitlif.  1.  The  storm  breaks  apon  tbe  serenity  of  a  sammer  voyage. 
Sk.  To  pal  a  &ce  apon  a  matter.  —  2)  Zeit:  Upon  bis  departare  we 
again  entered  into  a  debate  apon  tbe  merits  of  oar  landlord.  Vic.  Yoa 
knt  it  to  Alice  apon  Allballowmass  last.  Sb.  MW.  1,  1.  Once  apon  a 
time  a  giant  and  a  dwarf  were  friends.  Vic.  13.  —  3)  üeberlegenheit : 
The  yieoB  of  Charles  bad  grown  apon  bim.  Mac  1,  124.  I  bailed  tbe 
ship,  bat  coold  get  no  answer;  yet  I  fonud  I  gained  npon  ber.  Call. 
62.  —  4)  Orund:  Upon  oar  repentance  we  bope  to  be  forgiven.  Wb. 
It  faas  been  ballt  apon  no  regolar  plan.  Sk.  —  5)  Uebereinstimmung : 
His  limbs  were  formed  apon  tbe  very  strongest  model  tbat  is  consistent 
witfa  agility.  WS.  Rob.  23.  I  jndge  tbeir  namber  apon,  or  near,  tbe 
rate  of  thirty  thoasand.  Sb.  bHd.  4,  1.  —  6)  Strafandrohung,  Mahnung, 
Betkeurung:  He  commanded  tbem  to  come  no  nearer,  apon  tbe  peril 
of  their  lives.  WS.  Tai  6.  Upon  my  bonoar,  sir,  1  beard  a  bamming. 
8h.  Temp.  2,  1. 

15)  Ags.   6&   bis  {sskr.   adbi  [f]  über,   auf,   hin,   hinzu,  got,  and  §•  ^2^- 
Hf,  bis  zu^  alts.  ont,  nnti)  regiert  den  Dativ  und  Accusativ, 

Mit  dem  Acc,  bezeichnet  e^  1)  den  Ort:  Hi  söna  ealnc  norddsel 
{lises  eftlondes  6d  |)One  weal  genömon  {sie  eroberten  bald  den  ganzen 
forden  dieser  Insel  bis  an  die  Mauer).  Bed.  1,  12.  —  2)  Zeit:  Swä 
hö  nida  gehwane  genasen  bsefdc  öd  t)one  änne  dseg  (so  halte  er  der 
Kamille  Jeden  überstanden  bis  auf  den  einen  Tag).  B.  2397.  —  3)  Ziel: 
XJnröt  18  mtn  sAwl  öd  deäd.  Mrc.  14,  34. 

Mit  dem  Dativ :  Hi  (larbwanodon  6d  t)isam  dsege  {blieben  bis  ai{f 
diesen  Tag).  Greg. 

Darb,  verbindet  öd  mit  in:  Petras  gefylgede  bim  fgorra  öd  in 
^sa  sacerda  aldormenn  ceafertün.  Mt.  26,  58.  —  Nags.  flieht.  [Doch 
vgl  §.  625]. 

16)  Tö,  anto,  into,   vorto,   vorte.  Got.  da  (viell.  [?f]  sskr.   adbi),  §.  425. 
ahd.  zi,  za,  zao,  alts.  altfr.  tö,  tö ;    den  nordischen  Dialecten  fehlt  es. 

Ags.  tö  (zu)  steht  mit  allen  vier  Casus. 

L  Äiit  dem  Dativ   bezeichnet  es  1)  das  Ziel:  HS  tö  bcaUe  geöng. 
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»6Ji§.425.  II  B.  925.  Hü  heäh  hit  w»re  t6  ^m  höofone.  Bo.  35.  Nolde  fordor 
bis  eägan  ähebban  np  tö  t>äm  höofone.  Luc  18,  13.  —  2)  Ruhiges 
Wo:  Hü  lomp  eöw,  t)8et  ))U  gehogodest  ssecce  s^cöan  t6  Höorote  {wie 
kam's,  daß  du  gedachtest  in  H.  Kampf  zu  suchen)?  B.  1990.  Nies  hlin 
«nig  J)earf,  J)at  he  tö  Gifdum  odde  tö  Gärdenum  odde  in  Swiörtcc 
s6cean  })urfe  wyrsan  wlgfröcan  {ihm  war  7iichi  noth^  daß  er  bei  den 
Gif  den  oder  bei  den  O.  oder  in  S.  schlechtere  Schlachtkühne  zu  suchen 
brauche).  B.  2494.  —  3)  Zeit:  Tö  nöntide  se  halend  clypode.  Mrc 
15,  34.  Tö  middere  nihte  man  hr^mde.  Mt  25,  6.  Tö  middan  d»ge 
ic  6te  =  I  dine.  Wr.  I,  2.  Tö  l)ysan  tünan  rtxode  Ealhmund.  SC.  784. 
Hie  hsefdon  tö  söofon  nihtom  mete  {sie  hatten  Speise  auf  sieben  Nächte)* 
891.  Hi  J>Ä  geweredon  tö  sumre  tide  wid  Pöhtum  {sie  hatten  die  P. 
eine  Zeitlang  bekämpft),  Bed.  1,  15.  Hö  Jwfer  wtinede  tö  bis  ende  {da 
wohnte  er  bis  an  sein  Ende),  SC  633.  —  4)  Zweck :  W6  babbad  Abra- 
bam  tö  fffider.  Mt.  3,  9.  pone  god  sende  tö  fröfre  {den  Gott  zum  Trost 
schickte).  I£Mt.  Daher  bei  den  Verben:  machen,  erwählen^  setzen,  heili- 
gen, werden,  verwandeln  s.  §.  146.  peodosius  bine  gebälgode  tö  biscope 
tö  Hagustaldesbäm  {weihte  ihn  zum  B,  für  oder  zu  H,).  SC.  685.  — 
5)  Preis:  Hü  ne  bic^pad  big  twegen  spearwan  tö  peninge?  Mt.  10,  29. 

n.  Mit  dem  Accusativ  selten,  in  Darb,  und  Exon. :  Se  angel  in- 
fdbrde  tö  bia.  Luc.  1,  28.  HwSorfan  sceoldan  tö  {)is  enge  lond  {wenden 
sollten  wir  uns  zu  diesem  engen  Lande),  Exon.  3,  6. 

ni.  Mit  dem  Genitiv  steht  es  C.  174,  28:  Gew&t  bim  \^  se  «de- 
ling  tö  J)8BS  gemearces  {der  Edeling  gieng  zu  der  Stätte).  Dagegen  t  ö  - 
t)ses  ))e  etc.  beweist  nichts  für  die  Rection,  efa  {)fes  verhärtetes  Adverb 
{so,  wo)^  ist,  zu  dem  tö  tritt. 

IV.  Auch  zu  dem  verhärteten  Instrum',  bw^  scheint  es  nur  ver- 
stärkend getreten  zu  sein :  Tö  bw^  underj)eödst  J)U  })6  silfhe  ))isam  idelan 
plSgan  {wozu  unterziehest  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)?  Cüdb* 

Nags,  1)  Die  lokale  Bedeutung  schränkt  sich  ein,  selten  bezeichnet 
es  ruhiges  Wo:  pat  Isei  to  Rome.  Lag.  7215.  To  Londene  Im  ^ 
sercbebiscopstol.  24373.,  gewöhilich  Ziel  und  Richtung:  {)is  writ  com 
to  France  to  I)an  fireo  kinge.  3193.  pe^^  comenn  to  {>att  cbesstre. 
0.  3477.  ])o  alle  weoren  iseten  to  beore  mete.  Lag.  22940.  C]em  to 
(A.  of  B.)  {)an  kinge  p»t  {biUe  den  König).  Lag.  4382.  —  2)  Zeit:  He 
aras  to  pan  midnibte.  7584.  To  nibte  t)n  scalt  faren.  709.  To  marewene 
(to  morge)  be  bine  wolde  anbon.  729.  —  3)  Zweck :  He  nom  {)a  boc  to 
bisne.  30.  Alle  snngenn  senne  sang  dribbtin  to  lofe  and  wmT[)e  0. 
3375.    Wbatt  willt  {)a,  {»att  icc  gife  t)e  forr  all  |)in  swinnc  to  mede? 
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6S21.  —  4)  Chrad:  He  forwundede  Ksei  swide  to  pan  dccte.  A.  La^.  §.  4 
27584. 

II ^e.  1)  Ort:  Heo  come  to  Engelonde.  KG.  46  Hc  weudc  to  sclup.  ||  ; 
304.  Hii  naked  hym  bounde  to  a  tre  aud  to  hym  schote.  54G2.  seltf.n : 
A  nywe  host  to  Redynge  robbcde.  5461.  —  2)  Zeit:  [ire  syjje  he  ber 
croone  a^er,  to  mydewynter  at  Gloucestre,  to  wytesoutyde  at  West- 
mynstre,  to  estre  at  Wyucestre.  7879.  From  yer  to  ijer.  1385.  öfter 
verkärtei:  To-day,  to-morwe  etc. —  3)  Grad,  Wirkung:  To  dejie  he 
Khet  ys  owne  fader.  244. 

Me.  1)  Ort:  I  tarne  to  hym.  Tob.  12,  20.  Ile  felde  doun  to  the 
knees.  Lnke.  5,  8.  Thei  schulden  make  alle  meu  sitte  to  the  mete. 
M^  6,  39.  He  schal  go  to  the  port  Jaff.  Mau.  4.  —  2)  Zeit:  To- 
day, to-night,  to-morwe  etc.  —  3J  Zweck:  Thou  must  have  hire  to  wif. 
Ck.  1291.  —  4)  Ziel,  Grad:  Depe  to  the  kne.  Mau.  4.  Evcry  cumanez 
amoonten  to  10000.  22. 

Ne,  1)  Ziel  der  Bewegung  und  Thätigkeit:  I  go  to  London.  My 
coQsin  invited  me  to  slt  to  the  table.  \V1.  129.  She  had  ncver  been 
bot  once  to  chorch  in  her  life.  Faithf.  5.  Stand  to  me.  Sh.  bHd.  2,  1. 
They  took  to  tfaeir  heels.  TJ.  8,  10.  The  kiug  early  put  the  loyalty 
of  bis  Protestant  Iriends  to  the  proof.  Mac.  1,  43.  Daher  bei  Verben, 
leie :  Address,  direct,  apply  (aich  wenden  d/i ),  appeal  (sich  berufen  auf)^ 
IK)int  (zeigen  auf)^  resort  {^flüchten  zu)^  advert  {merken  auf)^  advise 
[raihtn  zu)^  aspire  (streben  nach)^  fall  (herfallen  iiber)^  pretend  (An- 
9pruch  machen  at{f)^  incline  (sich  neigen)^  lean  (lehnen  an),  etc.  —  2) 
to  ist  verhärtet,  wie  To-day  etc.;  aujJcrdem  bezeichnet  es  den  Zeit- 
raum nach  seinem  Endpunkte:  VW  stay  from  moming  to  evening.  — 
3)  Zcüil,  Orad,  Größe,  bis  zu  welcher  eine  Behauptung  gilt:  Thou 
wast  a  soldier  even  to  Cato's  wish.  Sh.  Cor.  1,  4.  The  total  loss  of 
the  English  in  killed,  drowned  aud  woundcd  amounted  to  280.  South. 
Nels.  A  war  to  death.  Mac.  3,  393.  In  the  samc  intercst  were  Roman 
Catholics  to  a  man.  Mac.  1,  100.  Saliäbmy  was  t'oolish  to  a  provcrb. 
7,  31.  [Be  he  (mager  sein)  wroth  even  to  slaying  me.  Tenn.  1,  37 J. 
Verstärkend  tritt  u  p  bisweilen  hinzu :  Up  to  the  chin  in  water.  Live 
Qp  to  the  principles  professed.  \Vb.  Daher  bei  Verben,  wie:  Amount 
(sich  beimpfen  auf)^  increase  (wachsen  zu)^  reach  (reichen)^  rise  (sich 
erheben)^  stoop  (sich  herablaßen),  etc.  —  4;  Zweck:  Not  to  irksome 
toil,  bat  to  delight  he  made  us.  M.  PI.  9,  243.  It  was  to  no  purposc. 
Mac.  4,  7.    There  was  reason  to  hope  that  a  way  might  be  found  to 

ff 

settle  the  crown  on   some  Roman  Catliolic  to  the  oxclasion  of  the  two 
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§.  425.  Princesses.  Mac  8,  131.  Daher  bei  Verben,  vne:  Admhnster  {beitragen 
zu\    cooperate   {mitwirken)^    drink   {trinken   auf),  etc.  —  5)  Die   Be- 

358.  II  Ziehung^  in  welcher  eine  Behauptung  gilt^  Ver  \\  gleichung  \  The  sealike 
Plata,  to  whose  dread  expanse,  continaons  depth  and  wondrons  length, 
of  coorse,  oar  floods  are  riUs.  Th.  sam.  842.  It  is  ten  to  one,  that 
you  will  offend  by  your  officiousness.  Wb.  —  6)  Preis,  Tauschmittel: 
He  is  at  Oxford  still,  is  he  not  ?  Indeed,  sir,  to  my  cost.  Sh.  bHd.  3,  2. 

Um  die  Partikel  in  der  Bedeutung  unter  5.  einzuführenj  tritt  as 
hinzu:  Me,  As  to  your  first  reson,  it  may  lighüy  ben  answered.  Ch. 
Mel.  From  tho  yles,  that  ben  undre  erthe  as  to  us.  Mau.  31.  —  Nt^ 
No  man  is  correctly  informed  as  to  the  past.  Mac.  1,  3.  To  gain  in- 
formation  as  to  the  number  and  strength  of  the  enemy.  Gold.  8. 

§.  426.  Zu   tö    tritt  til  s,  §.  450  und  im  Ae,  auch  unto  wahrscheinlich 

aus  u  n  t  *  {ahd.  unz  bis)  und  t  o  zusammengefloßen^  also  eigentlich :  Jn» 
zu.  Diese  Bedeutung  aber  schwächt  sich  und  es  steht  to  ganz  gleich: 
He  wente  unto  J)e  courte  of  Rome.  PL.  7.  Thei  ran  unto  Wynchestre. 
11.  Messengers  he  sent  unto  ))e  inglis  kynges.  20.  Fro  mom  unto 
euen.  PL.  670.  —  Me,  Fro  Cicilie  unto  the  coostis.  Jud.  2,  15.  She 
dwelte  unto  the  time.  12,  9.  auch  als  Dativzeichen:  Lykne  that  bryd 
unto  god.  Mau.  5.  —  Ne.  Bei  den  älteren  Schriftstellern  steht  es  tO 
ganz  gleich:  The  Lord  hath  destroyed  them  unto  this  day.  Deut  11,  4. 
I  will  testify  unto  thee,  if  thou  wilt  hearken  unto  me.  Ps.  81,  8.  As 
Strange  unto  your  town  as  to  your  talk.  Sh.  Err.  2,  2.  [The  girl  seem'd 
kinder  unto  Philip  than  to  him  lEnoch).  Tenn.  5,  5]. 

Das  Ae,  enthält  zwei  andere  Campositionen,  vorto  und  vorte, 
beide  in  Bedeutung  und  wohl  auch  in  Bildung  verschieden,  Vorto  in: 
l)e  batayle  ylaste  vorto  ny^t  (der  Kampf  dauerte  die  Nacht  hindurch). 
RG.  5471.  scheint  aus  for  to-nigt  entstanden  zu  sein^  während  vorte: 
He  nolde  no^t  abyde  vorte  his  fader  dep  (über  seines  Vaters  Tod  hin- 
aus, länger  als).  RG.  8004.  an  La^amon's  ford  erinnert**. 

*  [Ei  ist  da$  nach  meiner  Anticht  mehr,  als  unwahrscheinlich.  Da  auch 
die  Schreibungtn  onto  und  ontil  vorkommen,  halte  ich  diese  Präpos,  für  Zusam- 
mensetxungen  mit  odJ 

**  [Ich  halte  Torto  und  yorte  für  identisch.  Der  zweite  Theil  ist  gewiss  in 
beiden  to  im  Sinne  von  „bis":  auch  sonst  schwächt  sich  unbetontes  to  su  ta: 
Ine  t>o  holt  godespelle  of  te  day.  Mise  33.  His  sonle  mote  camme  te  heaenr. 
155,  284.  Lone  to  god  and  te  man.  193^  36.  Teborsten  (für  toborsten)  be  bo]»a 
04de.  Quj.  T.  p.  446.  Der  erste  TtieU  scheint  eher  ford,  als  forj. 
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Wie  cLdverhiales  üt  mit  of^  so  verbindet  sich  in  mit  tö;  Jene  sind%,  426. 
getrennt  geblieben,  diese  verschmelzen  nach  und  ncu:h:  Ags,  {)&  se  hs&- 
lend  com  in  tö  t)8es  ealdres  healle.  Mt.  9,  7.  p&  wses  gangende  sum 
in  t6  him  {da  gieng  einer  hinein  zu  ihm),  Bed.  3,  12.  Offenbar  [?] 
falsch :  HÄr  was  Wulstän  gehftdod  tö  bisceope  intö  Lundenbr.  SC.  996.  — 
Nags.  He  bine  sende  into  t)issen  »rde.  Lag.  10946.  Werped  in  to  ])e 
watere.  6148.  He  l)one  king  ofstong  in  to  t)ere  beerte.  12963.  pe  wsei 
lai  in  to  (m  (2er  Richtung  nach)  Wincbsester.  13020.  ]3a  rieben,  |)e  lid 
in  to  Rome.  7900.  —  Ae.  He  ladde  bym  into  an  orchard.  RG.  2290. 
Doch  auch  für  in :  To  rere  np  tbe  cberches  into  al  {)at  lond.  2923. 
per  was  joye  into  al  I)at  lond.  8887.  —  Im  Me.  gewinnt  \\  es  weitere  ||  359. 
Ausdehnung.  1)  Ort:  His  bors  geden  yn  to  tbe  see.  Exod.  16,  19. 
He  was  ylad  in  to  a  gardyn.  Man.  2.  Auch  =  np  into  HB.:  He  sti- 
gede  into  a  tree.  Lnke.  19,  4.  He  wente  into  a  bill.  Mrk.  8,  46.  He 
wente  np  into  a  bil.  Met.  5,  1.  Tbei  felden  denn  into  (on)  tbe  ertbe. 
Job.  18,  6.  His  enrs  be  tnmed  in  to  bis  owne  bed.  Mau.  6.  —  2)  Zeü  : 
It  lay  tbere  into  tbe  tyme,  tbat.  Man.  2.  —  3)  Zahl^  Größe :  He  batbe 
into  14000  oliüanntz.  Man.  18.  Growe  tbou  into  tbonsand  tbowsandis. 
Gen.  24,  60.  He  tbat  sbal  snstayne  in  to  ende.  Mrk.  13,  13.  — 
4)  Zustände,  Verhältnisse^  in  die  man  tritt,  Gegenstände,  zu  welchen 
etwas  vnrd:  It  sbal  be  told  in  to  mynde  of  bir.  Mrk.  14,  9.  To  turne 
watre  in  to  wyn.  Mau.  10.  I  bave  put  tbis  boke  out  of  latyn  into 
firensche  and  translated  it  agen  out  of  frenscbe  into  englysscbe.  Mau. 
Prol.  —  5)  feindliches  gegen:  Tbei  groyneden  in  to  (agens)  bir. 
Mrk.  14,  15.  —  Daß  man  into  bisweilen  für  gleichbedeutend  mit  to 
nahm,  geht  aus  der  Verbindung  mit  til  hervor:  Tbou  scbalt  not  mowe 
speke  tu  in  to  tbe  day.  Luke.  1,  20. 

Ne.  Into  tritt  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  hervor  und 
diese  vnrd  auf  entsprechende  Verhältnisse  übertragen:  1)  Ort:  He  goes 
into  tbe  bouse;  be  is  introduced  into  tbe  family.  I  wisb  I  bad  been 
put  into  tbe  army  instead  of  into  tbis  cursed  cotton  manufacture.  £dg. 
Pt.  2.  Tbey  drove  back  into  {zwischen)  tbe  bills.  WS.  TaL  1.  You 
would  bave  me  seek  into  myself  for  tbat  wbicb  is  not  in  me.  Sh.  JC. 
1,  2.  —  2)  Zeit:  How  far  into  tbe  moming  is  it?  Sh.  Rc.  5,  3.  — 
3)  Zustände  etc.:  I  grew  into  boybood.  Sk.  We  bad  talked  ourselves 
into  some  degree  of  tranquillity.  Vic.  21.  Tbey  entered  intn  ^  «roAtv. 
Gtold.  2.  Tbe  king  bad  promised  to  inquire  iv^ 
Ecdesiastical  adventurers  were  intntded  f 
nefices.  Mac.  1,  28.    Our  fledi  wiD 
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§.  426.  or  foor  wandering  f amilies  of  savages  ha^  settled  in  one  place  and 
collect  their  huts  into  a  hamlet.  WI.  Tal.  34.  —  5)  bei  den  Verben 
theilen,  trennen,  The  foot  were  divided  into  six  regiments.  Mac  5.  — 
6)  in  manchen  Phrasen,^  wie:  Into  the  bargain  {obendrein), 

§.  427.  17)   Bufan,  onufan,  äbufan  [?],   ofer,   up,  uppan,   on-nppan.    Zm 

Grunde  liegt  sskr.  u  {Denionstrativstamm)  -pa  (Präp,)^  also  üpa  («n, 
hin) ;  und  daraus  durch  Anfügung  des  Suffixes  apäri  über.  Ersterem 
entspricht  goi,  uf  {unter)  und  wahrscheinlich  auch  iup  (ai^),  aJid  öf 
letzterem  got,  ufa-r,  ahd,  ubar,  alts,  obar,  altfr,  ovir,  aün.  yfir,  ag$, 
ofer.    Daneben  sind  die  adverbialen  bufan  etc.  getreten. 

360.  II  II  Bnfan.    Das  ags,    ufan   kömmt   nur  als  Adverb  vor ^  erst  die 

Composition  bufan  gelangt  zu  präpositionalem  Gebrauche.  Sie  steht  mit 
dem.  Dativ  und  hat  nur  locale  Bedeutung.  Hi  licgad  bufan  Jordan  on 
hyra  büsum  {liegen  auf  der  Erde  in  ihren  Häusern).  Oros.  Gif  se 
earm  bid  forod  bufan  ^m  elmbogan  {wenn  der  Arm  durchbohrt  ist 
oberhalb  des  Ellenbogens),  MMv,  40.  —  Nags.  Ardur  braeid  bis  sceld 
buueu  (A.  boue  B.)  bis  hselme  {schwang  seinen  Schild  Ober  seinem  Helme), 
Lag.  26050.  Hiss  bodig  toc  to  rotenn  bufenn  eorJ)e  {Ober  der  Erde). 
0.  4773.    Dieses  verliert  sich. 

Daneben  steht  bei  Orm  a  bufenn,  dem  wahrscheinlich  ein  ags. 
onbufan  vorliegt.  Orm.  gebraucht  es  vom  Rang:  An  hsefedd  hird,  [latt 
wass  abufenn  alle  ))o|)re.  588.  Ane  abufenn  aUe.  17971.  —  Ae.  Upe 
|)e  doune  aboue  Bafie  hii  mette  myd  her  fon.  RG.  3631.  Obowen 
Grimsby  eft  thei  gan  aryue.  PL.  964.  pe  body  lang  abouen  ert)e  lay. 
2618.  —  Me.  1)  Ruhiges  Oben  oder  Darüber:  The  table  aboven  bis 
heved.  Mau.  2.  Watris,  that  weren  aboue  (on)  the  firmament  Gen.  1,  7. 
The  citee  of  Neptalim  above  {oberhalb)  Nason.  Tob.  1,  1.  Fro  the 
shuldre  and  aboue  he  peeryde  aboue  {über  hiiuius)  al  the  puple.  1.  Kgs. 
9,  2.  Aboven  the  ryvere  overthwart  lay  a  tre.  Mau.  8.  —  2)  Rang: 
The  disciple  is  not  aboue  (=  ags.  ofer)  the  maister.  Mt.  10,  24.  — 
Im  Ne,  bezeichnet  es  ruhiges  Ober  und  bewegendes  lieber -hinaus  und 
wird  auf  Zeit,  Größen,  Rang  und  selbst  abstracte  Begriffe  angewandt, 
1)  Ort:  1  hear  it  now  above  me.  Sh.  T.  1,  1.  Till  inundation  rise 
above  the  highest  hüls.  M.  PI.  11,  828.  —  2)  Zeit:  I  had  not  seen 
bim  for  above  a  year.  TJ.  He  had  known  it  above  a  month.  2,  5. — 
3)  Zahly  Größe^  Werth:  The  beautiful  grisette  had  not  asked  aboTe 
a  Single  livre  above  the  price.  Sent.  Mrs.  Brown  loved  yoong  people 
above  plates  and  linen.  TBr.  2.  —  4)  Rang^  Vorzug :  A  spouse  aboTe 
the  rank  of  a  cook.  3.  The  serpent  is  cursed  above  all  cattie.  Gen.  8, 14« 
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The  countrj  gentlemen  were  generally  above  him  in  fortone,  and  be-  §.  427. 
neath  him  in  intellect  WS.  Ant.  2.  —  5)  auch  hei  abstracten  Begriffen : 
Things  above  earthly  tbonght.   M.  PL  7,  80.    It  is  above  my  com- 
prehension. 

Onnfan  =  ofer  hei  Dnrh.  und  in  SC,  dort  in  localer,  hier  in 
temporaler  Bedeutung:  Hüs  onnfan  hüs  falled.  Luc.  11,  17.  Hit  wses 
onnfe  carr  gesetted.  6,  48.  H6  bebeäd  \i&m  folce  tödslla  onnfa  ^ordo. 
Mrc.  8,  6.  Hör  för  £&dweard  onnfan  haerfest  {nach  der  Ernte,  in- 
clinato  iam  antnmno.  Gibs.)  to-.  SC.  923.  Auch :  Seö  snnne  löcad  nfan 
on  {van  ohen  in)  helle.  AR.  —  Nags.  nur  letztere :  He  rasde  bim  onen 
an  (to  B.  stürzte  sich  auf  ihn).  Lag.  9299.  ||  He  smat  him  nuenen  ||  361. 
(ooenon)  t>8Bt  hsened.  18090.  He  wsbs  onenan  {>»  walde  {ohen  in,  oder 
oberhaih  des   Waldes).  16980. 

Ofer  {üher)^  wie  got,  nfar,  mit  Dativ  utid  Äccusativ.  §.  428. 

I.  Mit  dem  Dativ  hez,  es  1)  den  Ort,  Uher  welchem  etwas  statt- 
findet', Hw«r  s«t  üre  drihten?  ofer  winda  fidemm  {wo  saß  utiser  Herrf 
a!uf  den  Flügeln  der  Winde)  AR.  auch  hei  Verhen  der  Bewegwig :  In 
^i^xe  reädan  ssl,  ofer  {)»re  6ode  Isra^la  folc(2m  rothen  Meer^  üher  das 
=  durch  das  Israel  gieng).  AR.  —  2)  Zeit :  paet  se  bröder  ne  moste 
his  lifes  brücan  ofer  ])äm  &nnm  ge&re  {daß  ihr  Bruder  sich  nicht  des 
Lebens  freuen  durfte  nach  dem  einen  Jahr),  Cüdb.  —  3)  Vorzug :  Ne 
1ii£a  ödre  fremde  godas  ofer  mö  {liehe  nicht  andere  fremde  Götter  üher 
mich  hinaus,  d,  u,  vor  [außer]  mir),  ^Ifr.  1. 

II.  Mü  dem  Äcc,  hez.  es  1)  Ort:  Ic  stände  ofer  big  {über  ihnen, 
sie  schützend).  Coli,  pone  assan,  ofer  t)sene  n&n  man  gyt  ne  saBt. 
Mrc.  11,  2.  He  geseab  godes  gast  wnnigende  ofer  hyne.  Mt.  3,  16. 
Hü  seö  h&lege  sprsec  ofer  beähne  weal  {une  die  Heilige  sprach  üher  den 
hohen  Wall  hin).  Jud.  161.  Hö  för  ofer  Myrce  on  Nordwealas  {einfuhr 
über  Mercia  nach  N,),  SC  853.  Streäm  üt  äweöll,  fleöw  ofer  foldan 
{ein  Strom  entsprang,  floß  üher  die  Gefilde).  An.  1526.  And  up  Ihöf 
]l&ra  röda  twft  ofer  ))»t  f»ge  hüs  (er  höh  der  Kreuze  zwei  üher  das 
todte  Haus).  El.  881.  —  2)  Zeü:  Hi  ss^ton  ofer  winter  {blieben  den 
WbUer  üher).  SC  851.  854.  p&  com  föran  freä  ofer  midne  dseg  {da 
kam  der  Herr  gefahren  nach  Mittag),  C  52,  33.  Ne  W8BS  wyrd  [)d, 
gto,  [»ffit  he  m&  moste  manna  cynnes  t)icgean  ofer  t>ä  niht  {da  war 
da»  Geschick  nicht  wieder,  daß  er  noch  mehr  des  Männervolks  dürfte 
ergreifen  wich  dieser  Nacht).  B.  736.  SwÄ  se  inwidda 
dryhtgnman  drencte  wid  wlne  (so  tränkte  ti»^ 

Oäete  den  ganzen  Tag  über).  Jad.  ^ 

Koeh,  enfU  Gnunmarik.  II.  2.  Ani. 
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§.  428.  Gif  h6  gesßcean  dear  wlg  ofer  w£pen  {wenn  er  Kampf  zu  suchen  wagt 
ohne  Waffen),  B.  685.  =  i^^wfer ;  Hö  ofer  willan  geöog  {^eng  wider 
Willen).  B.  2409.  —  4)  Bang,  Würde :  Nys  se  leomingcniht  ofer  hys 
läreöw.  Mt  10,  24.  He  sceolde  beön  se  h^hsta  god  ofer  6dre  godas. 
Bo.  35.  Anweald  ofer  J>fiet  folc  Ettm.  p.  43.  —  5)  Chrund:  Hia  won- 
dradon  (b6  ))äm  HG.)  ofer  hine.  D.  Mrc.  12,  17.  Ic  milsa  ofer  |ireat 
8,  2.    He  ofer  benne  sprsec  (über  die  Wunde  sprach  er).  B.  2724. 

Nags.  1)  Ort:  pa  bigon  weorre  oner  al  {)issen  arde.  Lag.  28875. 
Wenden  ofer  |>ane  sse.  6116.  Oferr  ()att  arrko  wass  an  oferrwerrc 
timbredd.  0.  1034.  =^  abnfenn.  1775.  pa  wass  waterr  all  oferr  err|)e 
flowedd.  15567.  —  2)  üeberordnung :  pu  art  hext  oner  os.  Lag.  25288. 
362.  II  II  Deme  ofer  bis  folc  363.  Ardor  is  fai^erest  oner  (of)  alle.  2530a 
pe  heo  weoren  weidende  oner.  8386.    King  oner  etc. 

Äe,  1)  Ort:  Oner  Homber  he  fley  anon.  RG.  2911.  He  wente 
ouer  {)e  see.  PL.  1015.    He  tombled  top  euer  taile.  1734.  —  2)  Zeit: 

m 

It  was  ouer  litelle.   806.  —  3)  Herrschaft:   Now  is  Soane  kyng  ouer 
Inglond.  1010. 

Me,  1)  Ort:  Over  bis  hed  ther  shinen  two  sterres.  Ch.  2045. 
Jhesn  stondinge  on  (oner  B.)  hir  comaundide  to  the  feuer.  Lake.  4,  39. 
Thes  thingis  ben  don  in  Bethany  oner  (bigende)  Jordan.  Job.  1,  89. 
He  passede  ouer  Eufraten.  Jud.  2,  14.  The  companye,  that  stood 
oner  the  see.  Job.  6,  22.  —  2)  Rang  etc, :  He  loaede  Joseph  oner  alle 
hise  sons.  Gen.  27,  3.  I  regne  over  you.  Man.  The  lordschipe ,  that 
he  hadde  over  all  the  world.  1. —  3)  Maß:  He  may  not  tempten  yon 
over  your  might  Ch.  7243. 

Ne,  l)  Ort:  The  heavens  are  over  onr  heads.  Sh.  Rh.  3,  3.  It 
hnng  over  the  altar.  Sh.  MW.  4,  2.  The  sbutters  are  closed  all  over 
the  hoose.  BH.  39.  He  is  over  head  and  ears  in  debt.  39.  The  chaise 
whirled  rapidly  over  the  frozen  groond.  Sk.  Any  good  news  from 
our  friend  over  the  water.  WS.  Wav.  6.  The  hoose  over  the  way. 
Edg.  Pop.  2.  —  2)  Zeitraum :  Over  winter,  over  night ;  auch  an  Oe- 
genständen  und  Vorgängen:  The  tales  of  horror  were  long  told  over 
the  eider  by  the  Christmas  fires.  Mac.  5,  213.  The  parties  were  over 
the  breakfast-table.  Bolw.  N.  29.  I  asked  for  the  landlord^s  Company 
over  a  pint  of  wine.  Vic.  21.  —  3)  Üeberordnung,  Rang ^  Gewalt: 
Thon  hast  been  faithfol  over  few  things.  I  will  make  theo  mler  over 
many  things.  Mt.  25,  21.  The  command,  power  over  etc.;  daher  bei 
Verben,  wie  domineer,  lord,  reign,  mle,  predominate  {herrschen  über). 
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jreside  (Ät^sieht  halben  über)^  prevail,  tyrannize,  watch  etc.  A  power  ^.  428. 
began  to  domineer  over  all  Orders  and  all  parties.  Mac.  2,  149.  Whose 
daty  it  was  to  watch  over  the  welfare  of  the  nation.  Mac.  1,  119.  — 
4)  Chund\  hei  Verben^  wie  moam  (at,  trauern),  weep  (at,  weinen\ 
trinmph  {triumphieren),  exnlt  (at,  frohlocken)  etc. :  He  wept  with  joy 
over  the  French  hüls  of  exchange.  Mac.  4,  41.  That  philosophy,  over 
which  flhe  had  at  last  triamphed.  1,  6.  They  wrote  the  most  dclight- 
All  billadfl  and  made  merry  over  the  same  hero.  Thack.  107.  Who 
wonld  forget  the  friend,  over  whom  he  monrns  ?  Sk.  Rur. 

üp  ist  im  Ags,  nur  Adverb^  erst  im  Nags,  beginnt  der  präposi- 
titmale  Gebrauch:  Ili  stiren  up  ))an  halle.  Lag.  2605.  — Ae,  |)e  ||  hyssop  II  363. 
droa  in  ano|)er  half  up  an  hnl  (zog  auf  einer  andern  Seite  auf  den 
Bügei).  RG.  8371.  He  com  and  fond  al  up  Temese  a  place  fair  ynow. 
532.  Ys  herte  al  up  bim  caste.  1455.  He  sywede  up  |)e  Romaynes  {cer- 
folgte).  1454.  Tome  we  our  hond  up  (gegeti)  oure  ojicr  fon.  2894. 
He  werrede  up  him.  552.  neben:  |je  Giwcs  he  worrede.  1593.  Heo 
were  up  ])e  poynt  to  fle.  1463.  —  Me.  l)  Ort:  Thei  gone  up  the 
moontayne.  Man.  5.  Ther  lieth  one  up  my  wombe.  Ch.  4288.  — 
2)  ZeUi  Up  (aftir  fi.)  time  Crist  is  deed.  Rom.  5,  8.  —  B)  Ueberein- 
itimmung :  Up  (aftir  B.)  man  i  seie.  Rom.  3^  6.  Up  (aftir)  the  custom 
of  presthod.  Luke.  1,  9.  Nyle  ge  deme  up  (aftir  B.)  the  face.  Job.  7, 
24.  —  4)  Strcfandrohung :  Up  peine  of  lesing  of  your  hed.  Ch.  2545.  — 
Im  Ne*  beschränkt  sich  up  auf  eine  locale  Bedeutujig :  The  alley  up 
which  he  had  made  his  approaches.  WS.  Wav.  9.  Early  in  August 
hints,  that  some  great  event  was  approaching,  were  whispered  up  and 
down  London.  Mac.  3,  255. 

Uppan  schon  im  Ags,  Auf  den  ersten  Blick  könnte  es  zu'e{fel-%.  429, 
hqft  sein,  ob  es  adverbiale  Form,  wie  ufan,  ist  oder  ob  es  durch  Afi- 
lehnung  des  an  an  up  entstanden  ist.  Gegen  letzteres  spricht  die  Ver- 
stärkung onuppan ,  die  Accentuation  und  der  Verlauf,  Es  bezeichnet 
ha  Ags,  1)  Ruhe  und  Bewegung  und  steht  daher  mit  dem  Dativ  und 
Accusaäv:  Hä  bsed  set  gode,  ^i  he  him  sealde  wseter  uppan  ^&re  . 
düne  {bat  Oott,  daß  er  ihm  Wajßer  auf  dem  Ililgel  gebe),  Alb.  Rit 
uppan  tamre  assene.  Mt.  21,  5.  Hig  ästigan  uppau  psenc  hrof.  Luc. 
5,  19.  H6  fyld  uppan  (ofer  D.)  |)isne  st4n.  Mt.  21,  44.  l)aet  wif 
äge&t  uppan  (on  D.)  hys  he&fod.  26,  7.  —  2)  Zeit:  Uppon  eostron, 
uppon  pentecosten.  SC  1095.  —  Nags,  Lag.  hat  uppen  uppe,  Orm 
upponn  nppo:  1)  Ort:  Hengest  Isei  at  Epiford  uppen  |)au  ())are)  watere. 
14692.    He  wende  uppe  [lat  lond.  6120.  —  i)  feindliches  Gegen:    He 

25* 
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§.  429.  wende  nppe  Valentin.  11858.  —  3)  Nahe  der  Zeit:  pat  hit  wes  muchel 
appe  non  {^es  gieng  stark  ai^f-,  oder  es  war  viel  nach  Mittag  f)  6405. 
Seoaen  niht  appen  sestre  {nach  Ostern)  [)a  comen  alle  |>a  cniht  22309. 
Uppo  t)rittene  dagess  (nach),  0.  6965.  —  4)  Strafandrohung :  He  h^te 
hselden  grid  and  Mä  nppe  leome  and  nppe  lif.  Lag.  2816.  üppen  Uf 
and  appen  leomen.  500.  —  5)  Hät^fung:  In  (B.  an  A.)  one  half  liü 
hine  fdlde  foUe  sone  myle  treo  nppe  (appen  A.)  treo.  20717.  —  Ae. 
schwächt  es  sich  zu  n p e  und  wohl  auch  zu  VL'p  und  fälU  dtmn  mk 
dem  aus  ags,  ap  entstandenen  zusammen:  Upe  {le  westgate  of  London 
hii  sette  yt.  RG.  5288.  üpe  seyn  Lucas  day.  8387.  üpe  godes  wylle 
yt  ys.  5294.  The  cite  ape  Saracens  he  wan.  —  Im  Me*  werden  diese 
upe  (Tob.  5,  10)  seltner,  und  im  Ne.  verschwinden  sie. 

864.  II  II  Die  Verstärkung  onuppan  kömmt  nur  im  Ags,  vor:    H6  rld 

onappan  |)&m  assan.  Joh.  12,  14. 

§.  430.  18)   Und  er  (unter)   entstanden  aus  dem  Demonstrativstamm  90k 

und  dem  Comparativst^fßx  tara,  got,  nndar,  ahd,  ontar,  altfr.  nnder, 
aUn,  nndr.    Es  steht  mit  Accusativ  und  Dativ, 

I.  Mit  dem  Dativ  bez.  es  l)  den  Ort:  Fold  W898  Ädt^ed  imder 
heährodore  (Land  unter  dem  Himmel  ward  getheHt).  C.  14,  2.  Forjian 
ic  t)rymfflBSt  na  hlifige  ander  hdofonom  {deshalb  rag*  ich  ruhmvoll  unter 
den  Himmeln).  Er.  85.  Ic  geseah,  |)set  pa  w^re  ander  ))&m  fictreöwe. 
Joh.  1,  48.  —  2)  Zeitdauer :  Under  t^äm  fride  and  l^&m  föohgehftte  se 
here  on  niht  hine  ap  h'^atsü  (unter  dem  Frieden  und  dem  Zahlungs- 
versprechen (wohl  weniger  während  als  unter  dem  Vor  wand)  stahl 
sich  Nachts  das  Heer  hinauf).  SC.  865.  —  3)  Unterordnung :  Ic  htBbbe 
^gnas  ander  m6.  Mt.  8,  9.  —  4)  Zustand:  Hö  siomode  ander  hearm- 
locan  {schmachtete  unter  Harmverschluß).  £1.  695. 

U.  Mit  dem  Acc.  bez.  es  1)  Ort  oder  Zeit  der  Bewegung:  Hö 
ander  h&me  st&n  dna  gen^dde  (er  allein  wagte  sich  unter  den  grauen 
Stein).  B.  887.  Siö  werge  sceola  ander  hSolstorhofa  hreösan  Bceolde 
(die  verruchte  Schaar  sollte  hinstürzen  in  die  Behausung  der  Finster- 
niß).  El.  764.  —  2)  Gegenwart  des  Angentfenen  im  Schumre :  Ne  swe- 
rigen  g6  n&be  ander  hibdene  godas  {schwöret  nie  bei  heidnischen  Oöt- 
tem).  iElfr.  48. 

Nags.  1)  Ort:  Feie  gere  ander  sannan  nas  get  Rome  biwonnen. 
Lag.  108.  Under  {Mtm  wade  (unterhalb  des  Waldes).  4734.  Wet  speke 
ge  ander  eoa  alle  {unter  euch)?  915.  ))a  dippesst  himm  annderr  waterr. 
0.  1551.  —  2)  Zeit:  Unnderr  ^sl  daghess  comm  Crist.  10648.  —  B)  Zu- 
Hand: He  was  ander  wedlac  iboren  {eheUch  geboren).  Lag.  898. 
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Im  Ab.  tekemL  es  in  temporaler  Bedeutung  aujier  Gebrauch  ge-  §.  430. 
kommen  gu  sein.  1)  Ort:  He  made  hire  ander  erpe  a  wonyng.  RG.  596. 
Uoder  Acres  gan  he  aryue.  RO.  42  S4.  —  2)  Unterordnung :  Daram  be|) 
and  Cardofl  uoder  Euerwik  ydo.  RG.  84.    Knygtes,    {»t  ander  hjm 
tr%tB^  1887. 

Mb.  1)  Ort:  The  liüe  whelpis  eten  ander  the  bord.  Mrk.  7,  28. 
He  potteth  it  ander  a  bed.  Lake.  8,  16.  He  scholde  patte  theise 
groynes  andre  his  tonge.  Man.  2.  —  2)  Unterordnung:  Haoinge  kny^tes 
mder  me.  Lake.  7,  8.  Alle  thingas  ben  ander  thi  lawe.  Jad.  3,  4.  — 
8)  Mßß:  He  had  also  the  faireste  damyseles,  that  myghte  be  foonde 
■oder  the  age  of  15  gere.  Man.  27. 

II  Ne.  1)  Ort:  We  ander  heaven  are  sapreme  head.  Sb.  J.  3,  1.  ||  865. 
The  libnurj  had  passed  ander  the  hanuner  of  an  aactioneer.  Sk. 
Bosc  —  To  be  ander  lock  and  key.  TJ.  16,  4.  —  2)  bei  Zahl-  und 
OröiffenbegriffeH:  Some  of  them  were  ander  ten  years  of  age.  Mac.  5, 
222.  The  whole  cost  of  the  anny  had  been  ander  three  handred  thoa- 
Saud  poonds  a  year.  6,  239.  Jane  0.  scarcely  ever  met  a  man  ander 
waij.  Yan.  F.  42.  ^  3)  Zeit:  He  waved  his  hat  ander  the  hottest 
fires.  Mac  7,  6.  —  4)  Unterordnung :  It  was  too  great  for  any  man 
«oder  a  dnke.  Add.  Those  who  had  foaght  ander  William.  Mac.  1, 
16.  —  5)  Vie{fach  übertragen,  wie :  To  groan  and  sweat  ander  the 
bnniiienB  Sh.  JG.  4,  1.  She  sat  ander  bim  {als  Schülerin^  lernte), 
Thack.  Tit.  10-  They  interdicted  ander  (Androhung)  heavy  penalties 
the  ose  of  the  Book  of  Common  Prayer.  Mac.  2,  158.  No  man  shall 
traspasa  bat  ander  the  pains  and  penalties  of  the  law.  Wb.  A  rack 
was  occasionaUy  ased  ander  the  plea  of  necessity.  Mac.  1,  32.  —  In 
der  Seemannssprache:  It  was  some  tune  before  we  coald  pat  the  ship 
abont,  she  was  ander  sach  headway.  Sk.  Yoy. 

19)  Ütan,  böütan  bütan,  onbütan,  widütan,  ymbütan;  ^vaMt  Sskr.%.  431. 
üi,  goi.  iAdv.)  üt,  ahd,  üz,  mnl.  üt. 

Ags,  ütan  ist  zunächst  Adverb  und  wird  selten  präposUional  ger 
hraueki:  Innen  landes  odde  ütan  landes  {innerhalb  oder  außerhalb 
Landes).  iBdelst  6,  8.  Bosw.  führt  auch  üte  cyrican  {außerhalb  der 
Kirche)  an.  Nags.  keine  von  beiden.  Das  oe.  oat  kan7i  aus  obigem 
entstanden  oder  auch  das  Adverb  sein,  das  wiederum  Präposition  wird: 
He  hadde  best  al  oat  that  land.  RG.  547.  —  Me.  I  Charge  the,  fast 
oat  the  temple  thoa  go.  Cov.  Myst  p.  75.  —  Ne.  schwerlich  allein,  ent- 
weder ist  es  mit  of  verbunden  s.  §.  421  oder  mit  from:  He  doth 
bimself  appear ,  as  doth  the  blashing  discontented  san  from  oat  the 
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§.  431.  fiery  portal  of  the  east.  Sh.  Rb.  3,  3.  Then  both  from  ont  hell-gates  flew. 
M.  PL  10,  282.    Arise  from  out  the  earth.  Byr.  Cor.  1. 

Baut  an,  bütaa  {außerhalb^  ohne)  mit  Dativ:  j^lc  man  ge  buman 
borgnm  ge  bütan  (Jedermann  in-  und  außerhalh  der  Burgen).  Eftdg. 
2,  1.  Ealle  bütan  änam  {alle  außer  einem),  B.  705.  Bütan  nettmn 
huntian  ic  msBg  {ohne  Netze  kann  ich  ja^en).  Coli.  Tmb  fyrst  wncan 
bütan  änre  niht.  Men.  87.  Dorh.  hat  es  auch  bei  Verben  der  Bewe- 
gung: Äwurpon  hine  büta  |)Äre  ceastra.  Luc.  4,  29.  —  Im  Nags,  schwin- 
det die  locale  Bedeutung ,^  die  privative  bleibt:  Alle  to  wode  sende  böte 
seoue  {)usend  kempen.  La^.  430.  Ne  scealt  |)u  {)ider  faren  bute  muche- 
366.  II  lere  ferde.  3679.  —  Ae.  He  slow  much  of  bis  folk  bute  jj  hem,  \9i 
flowe.  RG.  622.  Gewöhnlich  aber  kommt  es  ohne  Rection  t^or,  also 
conjunctional :  Non  kyng,  bot  he.  PL.  554.  [In  der  Bedeutung  „ohne" 
erhält  es  sich  auch  später,  namentlich  in  der  nördlichen  und  speciell 
in  der  schottischen  Mundart:  {)ai  ly  trastly  but  dreding  of  us.  Barb. 
5,  8L  Till  |)e  toun  cumin  ar  thai  so  prevely  bot  noyßmaking  91.  The 
ded  of  synfuU  man  but  sufficiant  repentans  is  ever  ill.  Craft  of  Deyng. 
14.  lieber  den  heutigen  Gebrauch  in  Schottland  vgl.  Murray  p,  229: 
^Gang  but  the  hoose',  go  into  the  outer  apartment  or  kitchen.  —  To 
live  but  her  I  canna.  Burns.  287].  —  Im  Ne.  führt  Brown  aus  Hemans 
noch  an :  The  boy  stood  on  the  buming  deck,  whence  all  but  him  bad 
fled.  p.  167.  Noch  im  Motto  des  Duke  of  Sutherland:  Touch  not  the 
cat  but  the  glove  [vgl.  oben].  Die  präpositionale  Bedeutung  ist  noch 
überall  da  ersichtlich^  u^o  b  u  t  posüii^en  Begrißen  beigefügt  ist  und  eine 
AtLsnahme  von  denselben  enthält:  On  the  last  Tuesday  but  one  of  the 
half-year.  TBr.  7.    All  but  one. 

On  bütan  {umher)  kömmt  selten  vor  und  zwar  mit  dem  Acc.  und 
Dat. :  Ags.  Swä  pu  scealt  onbütan  hi  d^lfan  {sollst  um  sie  graben). 
Mand.  Thorpe.  p.  94.  ^tywdan  feöwer  circulas  onbütan  |)»re  snnnan 
{d  Kreise  um  die  Sonne  wurden  sichtbar).  SC.  1104.  Es  schmndet; 
daneben  steht  schon  im  Ags.,  vielleicht  aus  jenem  verderbt, 

Ä bütan,  auch  mit  derselben  schwankenden  Rection:  1)  Ort:  An 
wunderlic  trendel  wffis  seteöwed  äbütan  ^re  sunnan  {ein  wunderbarer 
Kreis  um  die  So7ine  ward  sichtbar).  SC.  806.  |)u  ti^cst  IsrahMa  folce 
gems^ro  äbütan  {)one  munt  {du  zeigst  Israel  Gränzen  rings  um  den  Berg). 
Exod.  19,  12.  —  2)  Ungefähr  bei  Zahlenangaben:  Man  sldh  mycele 
w»l  äbütan  feöwer  hund  manna  {rnan  richtete  ein  großes  Blutbad  an 
von  ungefähr  400  Männern).  SC.  —  Nags.  1)  Ort :  Lud  king  lette  legge 
pane  wal  abuten   pe   burh.    Lag.  7086.    AI  abuten  Eowerwic  16735. 


WidAun.  391 

HiiB  girrddl  wass  oif  shepess  skiaa  abuteaa  hiss  lendess.  0.  9? 29.  —  §.  431. 
i)  Zeä:  Abaten  (to)  miduihte  he  warnedc  alle  bis  cnihtcs.  7983.  — 
Ae.  Hys  sseld  was  (utnae  yhonge  vast  aboat  ys  ssoldren.  RG.  3624. 
|)e  Terste  9er  gret  ly^tyng  t)er  was  and  liondrynge  aboat  sc}ii  Lukes 
tyd.  8741.  Aboate  |)e  3er.  2051.  —  Me,  1)  Ort:  Abouten  Grece  there 
boi  many  iles.  Maa.  3.  Thei  gon  aboate  tbe  citee.  7.  —  2)  Zeit: 
Abonte  chykenys  crowing.  Tob.  8,  11.  —  3)  Maß:  Aboute  350  frensche 
myles.  Mao.  5.  -  Ne.  1)  Nnhe^  local:  He  had  princes  sit  likc  stars 
aboat  (lfm)  bis  throne.  Sh.  Per.  2,  3.  She  bad  lived  about  (om)  the 
conrt.  TJ.  6,  2.  Have  yoa  mach  money  aboat  you?  Balw.  Malt  1,1. 
She  moTed  abont  the  room  {im  Z.  umher)  on  velvet  paws.  Van.  F.  19. 
In  troops  I  have  dispersed  them  *boat  (iiber  hin)  the  isle.  Sh.  Temp. 
1,  1.  —  2)  Nähe  in  Zeit  und  Zahl:  About  three  0'  clock.  There  feil 
that  day  aboat  three  thousand  men.  Exod.  32,  28.  —  3^  Zweck:  I 
come  abont  my  brother.  Sh.  Mm.  4,  1.  Mach  ado  aboat  nothing.  Sh. 
Shall  I  be  their  enemy  and  quarrel  about  a  title?  Tliack.  -  4)  bei 
Verben^  wie:  Inqnire,  teil,  ||  talk,  hint,  write,  consult,  know,  care,  ||  367. 
troable  etc. :  They  were  interrogated  abont  the  meaning  of  some  words. 
Mac.  8,  176. 

Widütan  mit  schwankender  Rection^  Dativ  und  Acciufati\\%.  432. 
1)  anßerhalb:  Widütan  b&m  dlce  is  geworht  twegra  elna  heäh  weall 
((MuJSerhalb  des  Orabens  ist  eine  2  Eilen  hohe  Mauer  gebaut),  Cir.  Wid- 
Atan  |>&  wicstöwe.  Lev.  24,  14.  -  2)  ohne:  Gif  he  moste  })ä  gyt  twft 
geftr  llbbui,  h6  hsefde  "trlond  gewannen,  and  widütan  «Icon  wsepnon 
{er  hätte  L  erobert  und  ohne  alle  Wafen).  SC.  1087.  —  Nags.  1)  Ne 
come  ge  neaere  widuten  scipes  bord,  ser  ich  ou  sende  sntel  word.  La(). 
1518.  |)iBt  neuer  ne  ferde  heo  widuten  dore  {gieng  nie  vor  die  ThUreX 
2382.  —  2)  Seoue  ))usend  of  gode  cnihte  widuten  wifmen.  366.  Wif)[)- 
ntenn  ord  and  ennde  {ohne  Anfajig  und  Ende),  0.  6775.  —  Ae.  l)  He 
bilenede  wi|)oate  ^  toun.  RG.  830.  |)ese  schires  wil)oute  Walis  hep 
alle  in  Engolonde.  74.  —  2)  Folc  wyf)Oute  ende.  4437.  [)e  quene  with- 
oaten  childe  non  heyre  of  hh-e  nam.  PL.  76.  —  Me,  1)  Withe  oute 
the  mynstre  is  the  chayere.  Mau.  6.  Tliei  droven  hym  out  withoute 
the  citee.  Luke.  4,  29.  —  2)  Thei  ben  alle  weys  at  hym,  withouten 
the  folke  of  bis  contree,  that  is  withouten  nombre.  Mau.  6.  —  Ne,  Die 
vollere  Farm  ist  selten:  Withouten  end.  B.  Ch.  1,  31  [alterthiimehuf]\ 
sie  ist  der  kürzeren  gewichen.  Die  Bedeutung  bleibt:  l)  außerhalb: 
The  dream's  still  here;  even  when  I  wake,  it  is  without  me  as  within 
me.  Sh.  Cymb.  4,  2.    Jones,  stepping  without  the  wood,   perccivcd  the 
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§.  432.  old  man.  TJ.  —  2)  ohne :   I  may  not  go  withoat  you  to   the  langes. 
Sh.  J.  3,  1.    Abose  after  abnse  disappeared  withoat  a   straggle.  Mac. 

1,  97. 

Dem  oben  angeführten  ianmp^  entspricht  bei  Orm  ein  ntwi^l»: 
Utwit)t)  crisstenndom  niss  nohht,  tatt  Crist  magg  cwemenn.  13116. 

Ymbütan  (um,  ringsum)  mit  Acc.  beschränkt  sich  aufs  Ag$.: 
Wand  him  [)ä  ymbütan  ])one  deä|)es  be&m  (wand  sich  da  um  den  Todes- 
bäum).  C  31,  28.  Ymbütan  ))one  weal  is  se  msista  die  (um  die  Mauer 
ist  der  größte  Graben),  Cir.  pä  geseah  se  h&lend  mycle  mflmigeo 
ymbütan  hyne.  Mt  8,  18.  Dorh.  hat  hier  die  Compositum  umgekehrt: 
Uta  ymb  hine  und  mit  dem  Genitiv :  Utan  ymb  bis.  Mre.  3,  34. 

Erst  bei  Lac^.  tritt  ein  verstärkendes  ^urh  zu  ui:  1)  Ort:  \)uA 
at  t)ere  broste.  315.  porh  at  ))8ere  halle.  18566.  He  bigonn  ane  stnete 
|)arh  ut  al  t)is  kinelond.  4826.  —  2)  Zeit:  ))arh  at  ]>esne  dsei.  13125. — 
Ae,  Messengers  he  sent  t>orgh  out  Inglond.  PL.  19.  —  Me.  1  was  hurt 
368.  II  thors  out  min  eye  into  min  herte.  Ch.  1098.  Thorgout  al  the  ||  nygt. 
Jud.  6,  21.  —  iVe.  1)  Ort:  The  winged  heralds  throoghoat  the  host 
proclaim  a  solemn  Council  to  be  held.  M.  PI.  1,  752.  —  2)  Zeä:  A 
great  deal  of  revelry  was  permitted  and  even  encouraged  by  the  Squire 
throughout  the  twelve  days  of  Christmas.  Sk. 

20)  Wid;  for|)wi|);  withal.  Sskr»  vi,  eine  untrennbare  Präposition^ 
die  Trennung,  Zerstreuung  ausdrückt^  bildet  mit  dem  ComparaHvsuffix 
die  got,  Präposition  yi|)ra  {gegen)  ^  ahd,  widar.  Ags,  wider  aber  ist 
Adverb  und  die   Verkürzung  wid  (altn.  vid)  wird  Präposition. 

Wid  (neben,  bei,  nahe)  steht  mit  Dativ ^  Accusativ  und  Genitiv. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  Nähe:  Wid  ^km  ddmsötle  ic 
Sitte  {neben  (gegenüber?)  dem  Richterstuhle  sitze  ich),  Ettm.  Daher 
auch  Gemeinschaft^  und  hier  berühren  sich  wid,  mid  und  set:  Gif  wid 
cöorles  birelan  man  geliged  (wenn  einer  mit^  bei  der  Schenkin  Uegt\ — 
Sßt  |)»re  6{)ere  })eöwan  (bei  der  anderen  Dienerin),  ^delb.  16.  Gif 
mid  esnes  cwynan  geliged  {bei  dem  Weibe  eines  Knechts).  84.  Swilce 
is  ed^  böwered,  {)ffit  mon  hine  menge  wid  bis  brodor  wlfe.  Bed.  1, 27.  — 
2)  gegen^  feindlich :  pä  wid  gode  wunnon  (die  mit,  gegen  Gott  kämpf- 
ten). B.  113.  WiJ)  {linum  willan  (wider  deinen  W.).  Bo.  14.  —  3)  Pro», 
Tausch:   Hö  sealde  selcon  i^nne  penig  wid  bis  dsBges  wöorce.   Mt.  20, 

2.  —  4)  bei  den  Verben  des  Trennens  und  Schützens:  H6  geds^de  M 
wid  Itce  (theilte  lieben  vom  Leibe),  B.  783.  {)ä  gesundrode  sigora  wal- 
dend  leöht  wid  [)e6strum,  sceade  wid  sciman  (es  sonderte  der  Sieg- 
ruhtnswalter  Licht  vom  Dunkel,   Schatten  vom  Schein)    G.  8,  BU     })A 
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ii  gesdldad  wid  sceddendra  eglum  earhfarum  {die  sollen  uns  schützen  §.  433. 
vor  der  Schädiger  furchtbaren  PfeUschaaren).  Exon.  47,  28.  Hö  wid 
eweafane  gebearh  cnihtum  (er  barg  die  Knaben  vor  dem  Tode).  C.  246,  7. 
[5)  Die  später  häufige  Verwendung  zur  Bezeichnung  der  handelnden 
Person  beim  Passirum  scheint  schon  m  der  altnordh.  Glosse  a  diversis 
SKUmbus  edita  wid  vel  from  widerwordum  Iftrwam  geworht.  Ü.  11,  7 
(D.  p.  271)  vorzuliegen], 

II  Mit  dem  Acc.  1)  Nähe:  Sc6  sset  wid  ^s  htHendes  föt.  Lac. 
10,  89.  pk  8t6d  dryhtnes  engel  wid  big.  2,  9.  Sittan  lete  ic  hine 
wid  mfi  sylfiie  (sitzen  lajie  ich  ihn  neben  mir  selbst).  C.  28,  19.  Setton 
aide  scylÖBS  wid  |)»s  recedes  weal  (lehnten  ihre  weiten  Schilde  an  des 
Saales  Mauer),  B.  326.  Sum  feöll  wid  pone  wäg.  Mrc.  4,  4.  — 
2)  Verbindung,  Oemeinschaft  \  Hagol  wid  fyr  gemengcd  (Hagel  mit 
Feuer  gemischt).  Exod.  9,  24.  —  3)  Tausch :  Tod  for  töd,  wund  wid 
Wttnd.  2Eit.  19. —  4)  gegen^  feindlich :  Fuhton  wid  Pöohtas.  SC.  443. 
pet  hfl  sacan  ongon  wid  ^k  gecoreuan  Cristes  |)egiias  (daß  er  zu 
streiten  begann  gegen  die  erwählten  Diener  Christi),  Exon.  260,  19.  — 
—  6)  bei  Verben,  wie  schützen  etc.:  Wariad  ine  wid  |)One  wffistm 
{wahret  euch  vor  dem  Gewächs).  C.  15,  21.  Gescyldan  wid  |)one  II  369. 
heann  ||  {gegen  Harm  schützen),  245,  6.  Wit  onc  wid  hronfixas  werian 
])dhton  (tnV  gedachten  uns  zu  wehren  gegen  Wallfische).  B.  540. 

m.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  lorales  nach:  Under  bsec  be- 
seah  wid  |MB8  wselfyUes  (sie  sah  zurück  nach  der  Verwüstung),  C.  154, 
29.  Wid  Imbs  fsestengeates  folc  onette  (das  Volk  eilte  zum  Fesiungs- 
thare),  Jad.  162.  Ale&t  wid  |)ffis  engles  {beugt  sich  vor  dem  Engel), 
Nam.  22,  81.  {)ä  b^seah  hö  hine  underbsec  wid  {)fies  wifes  (da  sah  er  . 
sich  um  nach  dem  Weibe).  Bo.  Se  here  wolde  faran  wid  (gegen)  Yr- 
cinga  feldes.  SC.  918. 

Nags,  1)  die  locale  Bedeutung  ist  selten :  Farenn  mp^  summ  o{)err 
wegge.  0.  7476. —  2)  Verbindung,  Gemcinftchaft:  I)us  heom  wi{)  spi- 
lede  (sprach  mit  ihnen),  La().  5613.  Heo  wolden  wid  hine  grid  iwurchen. 
28994.  |)a  weoren  Brnttes  imsenged  m\i  pan  Saxes.  15248.  —  3)  Feind- 
liches Zusammentreffen:  Wi^)  (rrickes  he  heold  moni  fiht  407.  — 
4)  bei  Verben^  wie  schützen,  bergen  etc.  pat  |ju  {)i  |)anc  al  forhele 
wi{i  ))ine  hiredmonnen  (daß  du  deinen  Dank  verbergest  vor  deinen 
Mannen),  4361.  To  scilden  bim  wid  haerme.  12284.  —  5)  Weise,  be- 
gleitender Um-  oder  Gegenstand:  He  andswarede  wid  (mid  B.)  sermliche 
stefene.  20756.  —  In  B.  steht  dfter  wid  für  mid  in  A. :  })at  feo  wimon 
was  mid  (A.  wid  B.)  childe.  266.  Bei  „schützen^-  berühren  sich  wid 
und  fram:  Scild  pQ  wid  (A.  fram  B.)  dsdpe,  1072. 
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§.  433.  Äe.  1)  Persönliche  Nahe,  Gemeinsamkeit:    He  was  wi{)  hyilL  RG. 

1450.  —  2)  MiUel,  Werkzeug:  Wi{)  swerdes  and  wi{)  mace,  myd  axe 
and  mid  aoles  so  mnche  folk  me  slow.  RG.  1127.  Daher  auch  die 
nöthige  Zeit:  WiJ)  {)ritti  dayes  to  Affric  heo  come.  844.  —  8)  Motiv: 
He  adreynt  himself  wi{)  schäme.  558.  —  [4)  Ziel  einer  Bewegung :  Qede 
forI>  wij)  (=  to.  H.  407)  |)e  bird  so  bold.  Greg.  Seh.  540.  —  5)  Han- 
delnde Person  heim  Passivum :  He  was  wit  {)e  prestes  shriue.  HD.  2489]. 

3Ie,  1)  Oemeinsc^t:  He  sat  with  the  mynystris.  Mrk.  14,  54. 
He  taketh  senen  othere  spirites  with  hym.  Gleichzeitigkeit:  With  that 
ran  a  route  of  ratons  and  smal  mees  myd  hem.  PP.  293.  —  2)  Mittd 
etc.:  I  soiled  it  with  sighte  or  speche,  or  |)orngh  werk  or  tK>ragh 
Word.  PP.  8927.  A  man  clothid  with  soft  thingis.  11,  8.  He  wrote 
with  his  finger  in  a  stone.  Mao.  8.  —  3)  Veranlaßung :  With  myst  and 
grett  wedyr  it  is  woundjnr  dirk.  Cov.  Myst  p.  331.  —  4)  Tausch:  And 
porchased  hem  pryvyleges  with  penyes.  PP.  —  [5)  Ziel:  I  schall  wende 
to  my  cuntre  an  oost  to  gedor  and  wende  wyth  (gegen)  the.  Guy.  Z. 
2586.  {Vgl,  Anm.  zu  1722).  —  6)  Handelnde  Person:  He  schulde 
anone  wyth  hym  be  slane.  Guy.  Z.  8889  (Vgl,  3766)]. 

Ne,  1)  Unmittelbare  Nähe:  Fear  not,  I  am  with  theo.  Gren.  26,  24. 
The  fanlt  lay  not  with  Charles.  Mac.  2,  258.  Daher  bei  Verben,  wie: 
Abide  (bleiben)^  house,  reside  (wohnen)^  remain  (bleiben)^  advise  (sich 
berathen) ,  associate  {sich  verbinden)^  board  (in  der  Kost  sein) ,  com- 
mune, confer,  converse,  entertain,  speak,  talk  (sich  besprechen  mä\  fall 
in,  meet  (zusammentreffen),  fall  out  (zerfallen)^  find  fault  {tadeln)^ 
make  free  {sich  Freiheiten  erlauben),  meddle,  mingle,  intermeddle,  join, 
•  originate,  side,  harmonize,  agree,  stand,  consist,  comply,  intercede,  be 
370.  II  in  love,  ||weigh,  ally,  confederate,  league  etc.  Oft  nicht  zu  scheiden  von 
2)  Geineinsamkeit,  Begleitung,  Umstand:  I  hear  mass  with  closed  doors. 
Mac.  4,  43.  My  eye  dwelt  with  delight  on  neat  cottages  with  their 
trim  shrubberies  and  grassplots.  Sk.  It  had  been  supposed  that  he 
would  readily  comply  with  the  royal  wishes.  Mac.  7,  44.  The  seamen  sided 
with  Hume.  5,  125.  Cartwright  was  so  unwise  as  to  mingle  with  the 
crowd.  8,  184.  It  was  criminal  presumption  in  private  men  to  meddle 
with  politics.  9,  296.  I  deal  plainly  with  the  Court  8,  193.  Every 
municipality  claimed  the  right  of  communicating  directly  with  foreign 
ambassadors.  9,  225.  He  met  with  a  large  Latin  manuscript.  Mac. 
Milt.  Agree  with  his  demands.  Sh.  Mm.  3,  1.  His  information  and 
discourse,  as  a  clergymanand  a  scholar,  harmonized  very  well  with  that 
of  the  Baron.  WS.  Wav.  13.     Every  word  accorded  with  her  System. 
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52.  —  S)  An  der  Begleitung  tcird  die  Oleichzettigkeit  bezeichnet :  I  rise  §-  433 
with  the  san.  This  rambling  propensity  strengthened  with  my  years. 
Sk.  —  4)  Bßäel;  I  reconnoitred  the  shores  with  a  telescope.  Sk.  The 
roids  were  strown  with  bonghs  and  flowers.  Mac.  5,  144.  —  Ö)  Ver- 
antaßung^  daher  bei  vielen  Verben,  wie :  Break,  bom,  barst,  die,  perish, 
drop,  echo,  ring,  expand,  faint,  swoon,  famish,  pine,  fiactuate,  flush, 
redden,  foam,  glare,  glimmer,  glisten,  glitter,  glow,  melt,  palpitate, 
quake,  qniver,  shake,  tremble,  pant,  shrink,  stagger,  totter,  stifle,  suffer, 
swann,  swell,  throb,  weep  etc.:  His  troops  moved  to  victory,  while 
barning  with  the  wildest  fanaticism  of  Crusaders.  Mac.  1,  119.  He 
wept  with  joy.  4,  41.  The  dorne  of  Agrippa  still  glittering  with  bronze. 
1,  9.  Such  exhortations  made  his  heart  swell  with  emotions  unknown 
to  his  careless  brother.  4,  41.  —  6)  gegen^  feindlich:  The  Champions 
foiight  with  eaeh  other  an  honr.  He  will  lie  with  any  man  living. 
Wb.  —  7)  TatMch^  Werth :  Weigh  oath  with  oath  and  you  will  nothing 
weigL  Sh.  MD.  8,  2.  —  [8)  Trennung  (vgl,  S.  392  I,  4) :  And  so  your 
good  -  homonr  advises  me  to  part  with  my  money  V  Td  sooner  part 
with  my  wife.  Gold.  GNM  4  (309).  Enoch  parted  with  his  old  sca-friend 
[Bwt).  Tenn.  5,  13.  Vgl.  Matzner  Gr,  H,  440,  wo  auch  Belege  für 
dqMUt  und  dispense  gegeben  sind*,  —  9)  ,,trotz'^\  England,  with  all 
thj  fiuilts  I  love  thee  still.  Cowper.  I  coold  never  find  we  grew  richer 
vith  all  her  contrivances.  Gold.  Vic.  1]. 

Zu  wid  stelä  sich  in  früher  Ztiit  die  Verstärkung  fordwid. 
yags.  Mannes  bodii)  birr|)  forr|)  wi|){)  pe  manness  sawle  rihht  lufenn 
80dd  (des  Menschen  Leib  muJ3  zugleich  mit  des  Menschen  Seele  Gott 
recht  lieben).  0.  11532.  Came|)|)  ba|)e  forrp  wi|)|)  me.  13034.  --  Ae, 
8e  wende  and  al  hys  power  forth  wi|»  hym.  RG.  1101. 

Der  adverbiale  Zusatz  im  Ags.  m  i  d  e  a  1 1  c ,  mid  eallnm  (zugleich^ 
ganz) :  Gif  men  se  earm  mid  hande  mid  ealle  of  äcorfen  (wenn  einem 
der  Arm  mit  der  Hand  zugleich  abgehauen  wird).  jEUt,  B.  40.  ver- 
anlaßt die  Postposition  withal,  nachdem  sie  zuerst  adverbial  gc 
braucht  worden  ist:  Me.  Martires,  that  the  lyonn  motte  with  olle  in  a 
nyghte.  II  Man.  8.  A  baggepipe  wcl  coude  hc  blowe  and  soune  and  ||  371 
therwithall  he  bronght  ns  out  of  toune.  Ch.  5G8.  —  Ne.  So  befall  my 
sonl,  as  this  is  false  he  bnrdens  me  withal.  Sh.  Err.  5,  1.  Royal  hope, 
that  he  seems  rapt  withal.  Sh.  Mac.  1,  3.  Whercwithal  shall  a  young 
man  cleanse  his  way?  Ps.  119,  9. 

•    [Aber  der  dort  angeführte    me.  Beleg    PP.  Cr.  8'i7  =  ed.  Skeat  416    l$t 
sweiTtlhafi]. 
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§.  434.  21)  Tmbe,  sskr.  abhi  (ßn,    hin^  hinzu),   das  mit  einffcschobenem 

Nasal  zu  ahd,  umbi  wird^  afr,  ambe,  aUs,  umbi,  altn.  am. 

Tmbe,  ymb,  embe,  emb  (um)  mit  dem  Äccusativ  und  bezeichnä 
1)  locales  um :  H6  hsafde  gyrdel  ymb  lendenu.  Mt.  3,  4.  Äiäs  |)i  86 
rica,  ymbe  hine  rinc  manig  {da  erhob  sich  der  Mächtige,  um  ihn  manr 
eher  Held),  B.  399.  pä  wses  embe  )>one  mont  mycel  swlna  htod. 
Mrc.  5,  11.  —  2)  Zeit:  H6  t)ä  ymb  sßofon  niht  sweartom  hrefiie  foridt 
sfter  fleögan  [colufran]  (da  ließ  er  nach  7  dunkeln  [zu  tilgen]  Nack- 
ten einen  [dem  schwarzen]  Raben  nachfliegen  [eine  Tatibe]),  G.  87,  15. 
])ä  gyt  se  eädega  wör  ymb  wucan  t)riddaii  wilde  cnlnfran  &ne  soade 
{da  wieder  sandte  der  selige  Mann  eine  tvilde  Taube  nach  der  3.  Woeke 
aus).  C.  89,  7.  —  3)  Ungefähr  in  Zahl  und  Maaß\  Eft  h6  üt  Sode 
ymbe  |)ä  sixtan  and  nigodan  tide.  Mt  20,  ö.  —  4)  b^  Verben,^  wie 
sprechen^  singen,  wundem,  berathen,  sorgen  etc.:  Ic  sceal  forsprtam 
ymbe  Grendel  {ich-  werde  sprechen  von  O.)  B.  2070.  H6  s&de  ffla 
ymbe  Wiht,  ^Sdt  igland  {er  sagte  viel  von  der  Insel  W.),  Bed.  pct 
^u  gehöre  ymb  t)8Bt  hälige  treö  {daß  du  hörest  von  dem  heiligen  Baume), 
£1.  442.  pä  wondrade  ymb  ))SBS  w6res  snyttro  {wunderte  sich  über 
des  Mannes  Weisheit).  959.  Nft  ymb  bis  llf  cearad  {sorgt  nicht  um 
sein  Leben).  B.  1536.  —  Im  Nags.  bleibt  es  zur  Angabe  der  Zeä  und 
der  ungrfähren  Zahl :  Umben  {nacK)  longne  first  hi  comen.  Lag.  388. 
Umbe  {gegen,  um)  feie  ^ere  safter  Belinnes  fordfare.  6008.  Na  hit  is 
ombe  {ung^ähr)  seoae  gere,  \ßX.  5035.  Umben  are  mile  heo  resten 
ane  while  {nach  einer  Meile  ruhten  sie  eine  Weile).  12287.  —  Femer 
bei  Verben,  wie:  He  t>ohte  embe  aaeL  6563.  {)att  we  na  nuelenn 
{sprechen)  ommbe.  0.  304.  430.  —  Ae.  Col.  führt  an  embe  nogt.  St 
Kath.  214.  und  ombe  Wright's  L.  P.  p.  36.  —  WycL  nur  m  der  Comp. 
ombylapped  =  envyrowned.  0.  Hebr.  5,  2.  [Bei  Stratmann  auch  me. 
Beispiele,  z,  B,  Witb  silk  sayn  vmbe  bis  syde.  6aw.  589.  Songe  ^m 
hwüe.  PP.  b.  5,  845]. 

§.  485.  22)   I)arh  [t)@rh.  D].     Von  der  Wurzel  tar  {überschreiten)  ist  Se 

sendische  Präposition  tarö  {über)  gebildet,  das  vedische  tiräs,  das  keltir 
sehe  tar ,   tair ,   lat.  trans   {aus  terans).     Der  Qote  fügt  das   QuUural- 
suffix   (ka)  hinzu ,  daher  thair-h  [=  nordh.  t)Srh] ,    ahd.  darah,  darih, 
darb,  dar,  alts.  t)arab,  altfries.  {)rach. 
II  372.  II  Ags.    t)arh   {durch)  gewöhnlich  mit  dem  Äccusativ^    selten  mit 

Dativ  und  Oenitiv. 

I.  Mit  dem  Äccusativ  bezeichnet  es  \)  locales  durch:  H6  fdrde 
t^orh  t)ä  ceastre  and  psdt  castell.  Lac.  8,  1.    Hö  förde  [mrh  |A  mcem^ 
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C,  1«  Mannes  m6d  g£d  üt  {larh  |)oue  müd  (Mannes  Sinn  geht  aus%.  435. 
Aareh  den  Mund).  AR. ;  auch  Verbreitung :  Lsbrende  {lurh  ealle  Jad^am. 
Lac  23,  5.  —  2)  Zeitraum :  |)arh  nigon  geAr  fülle  {neun  Jahre  lang), 
Bed.  4,  9.  pnrh  stöp  (im  Schlafe).  1,  27.  —  3)  Die  thätige  Person 
keim  Pasnv:  FSla  wnndra  wnrdon  geworhte  pwrh  ))one  h&lgan  Cüd- 
bMit  {viele  Wunder  wurden  durch  den  heil.  C  gewirkt).  Cüdb.  — 
4)  Organ,  Mittel:  T6  fiilluhte  gebydde  t>arh  bis  bydelas  {entbot  zur 
Tmife  durch  Boten).  Alb.  Aiigel|)eöd  eardungstöwe  onfdng  |)urb  (»ses 
^ninges  bSbod  {die  Angeln  empfiengen  Wohnsitze  auf  des  Königs  Oe^ 
keifi).  Bed.  1, 15.  Hwonne  wo  word  godes  ^wrh  bis  sylfcs  mii|)  secgan 
holden  {alt  wir  Oottes  Wort  durch  seinen  eignen  Mund  sprechen 
kSrien).  Ezon.  464,  7.  —  6)  Motiv :  We  purb  boldne  bige  hläford  t)lnDe 
iteenn  CWÖmon  (wir  kamen  aus  holder  Gesinnung  deinen  Herrn  zu 
kfifcAtffi).  B.  267.  Elene  madelode  |)arb  öorne  hyge  (E.  sprach  in 
tormgem  Oemiähe),  £1.  685.  —  6)  im  Schwüre  die  Nahe  des  Angerw 
fernen:  Je  balsige  |>6  porb  god.  Mrc.  5,  7.  Swerian  t)arh  bSofon, 
(nrii  ^  betfod.  5,  84. 

IL  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  lokales  durch:  HG  ferdc  |}örh 
Uora  middom.  D.  Lac.  4,  30.  —  2)  Mittel:  \)us  m»rne  man  woldc  se 
■^nf»^?^  dedföl  |mrb  fAm  miclnm  costnangnm  fram  gode  gewenian  (so 
woilie  den  Reinen  der  trugvolle  Teufel  durch  die  großen  Versuchungen 
ton  Oott  locken).  Job. 

m.  Mit  detn  Oeniäv  bezeichnet  es  das  Mittel:  We  beöd  geclwn- 
lode  |)lirh  ])8es  b&lgan  büselganges  (wir  werden  gereinigt  durch  das 
keilige  Abendmahl).  Eästr. 

Nags,  1)  Ort:  Mid  strengde  we  snlled  wenden  t)urb  oaro  feondes. 
Lag.  4203.  —  2)  Zeä:  ])urb  (A.  foUe  B.)  elleouen  gerc  pe  king  wu- 
üede  )»ere.  81871.  —  3)  Thätige  Person  beim  Passiv:  He  wass  brohbt 
{inrrh  haiig  gast.  0.  8316.  —  4)  Mittel,  Organ:  purb  bim  beo  sculden 
deigen.  Lag.  288.  Witen  be  wolde  {)arh  |)a  widercraftes.  272.  |)urrb 
Imbss  kaseress  hsese.  0.  3587.  —  5)  Grad:  Lundune  he  lunede  purb 
alle  pmg  {vor  allem).  Lag.  7078.  —  6)  Schwur:  Bidden  (»urb  |)ene 
milde  god.  12272. 

Ae.  1)  Ort:  Lei  enqnery  ))oni  al  Engelond.  RG.  7832.  —  2)  Zeit: 
pnrg.  0.  and  N.  447.  Col.  —  3)  Thätige  Person:  J)e  cburcbe  was 
llifonnded  Jtoni  Henri.  9779.  —  4)  Organ:  Heo  bicome  grete  lordes  ||  373. 
jKini  hym.  1947.  Do  al  after  my  conseil,  and  \)U  scbalt  t)oni  mc  ouer- 
come  al  )h  fon.  2552.  ^  5)  Motiv:  Scbo  poraeid  |)at  poyson  t)orgh 
batred  of  old.  PL.  210. 
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§.  435.  Mt,  1)  Ort:  He  came  thurg  Sidon.  Mrk.  7,  31.  The  £ame  wed« 
forth  thar9  al  tbe  cuntre.  4,  14.  Thorghe  a  window  he  cast  his  eyen. 
Ch.  1077.  —  2)  Zeii:  As  laurer  thurgh  the  yere  is  for  to  sene.  Ch. 
9340.  —  3)  Ursache^  Qrund:  I  moste  ben  in  prison  thorgh  Satnrn. 
1330.  Cytee  and  lond  was  lost  thorghe  folye  of  a  yonge  man.  Man.  3. 
Ne,  1)  Ort:  I  have  wandered  through  different  conntries.  Sk.  Alarm 
and  resentment  spread  throngh  the  camp.  Mac.  1,  40.  Thy  slander  bath 
gone  through  and  through  her  heart  Sh.  Much.  5,  1.  —  2)  Zeil'.  He 
lamented  through  the  stiU  night.  M.  PL  10,  846.  I  have  trayersed 
land  and  sea  through  almost  sixty  years.  Byr.  MF.  1,  2.  A  drama 
extending  through  ages.  Mac.  1,  3.  —  3)  Mittel,  Veranlaßung:  Through 
the  persecution  of  Sir  Thomas  Lucy  Stratford  lost  an  indifferent  wool- 
comber  and  the  world  gained  an  immortal  poet.  Sk.  —  4)  Vemiiulung : 
Through  thee  will  we  push  down  our  enemies.  Ps.  44,  5.  Though  not 
a  member  of  the  society,  I  gained  admission  through  a  friend.  Warr.  — 
5)  Motiv:  He  could  not  bear  through  pride  that  sight.  M.  PL  5,  664. 

n.  Uneigentliche  Präpositionen. 

BegriffswÖrter  werden  zuerst  als  stärkerer  Aufdruck  für  Präposir 
tlonen  gesetzt.  Entweicht  nach  und  nach  der  begriffliche  Inhalt^  so  wer- 
den sie  zu  Präpositionen,  Hierüber  kann  nur  das  Spraehg^ühl  ent- 
scheiden^ und  deshalb  sollte  ein  englischer  Philologe  die  ganze  Lehrt 
von  den  uneigentlichen  Präpositionen  einer  gründlichen  Behandlung 
unterziehen, 

1)  Substantivische  Präpositionen, 
§.  436.  1)  Edc.  Da  ahd,  auh  außerdem  die  Bedeutung  denn,  aber,  sondern 

hcUy  so  glaubt  Bopp  es  nicht  von  got.  aukan  {vermehren,  sskr,  üb 
sammeln)  ableiten  zu  dürfen,  sondern  von  dem  Pronominalstamm  ava, 
dem  das  Accusaüvsuffix  h  beigt^fügt  ist.  Das  ags.  iö  eÄcan  weist  aber 
auf  ein  Substantiv  eäca  (Vermehrung)  hin  und  man  wird  daher  %vohl 
das  einfache  eäc  demselben  Stamme  zusprechen  müßen,  Oot,  auk,  ahd, 
auh  ouh  etc.  sind  nicht  präpositional, 

£äc  (nebst,  nächst)  kämmt  nur  im  Ags,  vor  und  regiert  den 
Dativ :  J)8et  geär  wses  ]}ffit  sixte  eäc  feöwertigum  (das  Jahr  war  das 
6.  nebst  40  =  46),  Bed.  1,3.  His  rices  ^f  })riddan  ge^e  eftc  twenti- 
gum,  A^tius  wses  bäten,  msere  man  etc.  (im  ii3,  Jahre  seiner  Regierung 
ein  berühmter  Mann,  A,  war  er  geheißen  etc.)  Bed.  1,  13.  Gif  ))tt 
sunu  äge  odde  freönd  »nigne  eäc  ))issum  idesum  (wenn  du  einen  Sohn 
oder   einen    Freund  hast   nächst,    außer   diesen   Frauen),   C*  150,  81. 
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Cwddon,  )MBt  him  Güdlftc  eäc  godc  sylfum  earfoda  mtkst  4na  gefremede  §    430. 
{sagten^  daß  ihnen  G,  allein  nächst  Gott  selber  die  größte  Mühsal  be- 
reäei  habe).  Exon.  114,  24. 

\\  Daneben  tö  e&can  (neben j  außer)  mit  dem  Dativ,  Hö  för  II  374. 
Iigrder  tö  eftcan  \9s&  landes  sceäwunge  for  {»fem  horshwsBlam  {er  fuhr 
dorthin  außer  des  Landes  Erforschung  nach  Walen),  Oros.  1,  1. 
|)at  W»8  tö  e&can  ödmin  }'flam  [(las  war  außer  andern  Uebeln),  Bo. 
1,  26.  [Vielleicht  ist  im  ae.  To  eken  {mt  ()oa  art  mi  lordes  nevon 
(Guy.  T.  1667)  to  eken  Präposition,  obwohl  es  freilich  auch  Infinitiv 
sein  könnte.  Vgl,  auch]  poertekenu.  0.  Ded.  37.  [Vgl.  Mntzaer,  Sprachpr, 
I,  5.  pertekene.  HD.  2878.  VgL  auch  die  altkentische  Glosse  676  in- 
nper  dtr  tö  eäcan  in  ZeiUchr^ft  f,  d,  A.  21,  32.  8,  auch  §.  556]. 

%)  Die   adverbialen   gegnes,    gegnum    (entgegen)^     vielleicht   durch  %.  437. 
Reduplieation  gebildet,  weisen,  wie  ahd,  iukagan,  auf  ein  Substantiv  hin 
und  van  diesem  werden  ongegn  und  tögegnes  gebildet;  alts,  te  gegnes, 
altfr.   t^ijjeiist,    altn,   tgegn  efU gegen,    zuwider.  Adv,    u.    Fr,    mit  Dat,^ 
t  gegnnm  durch,  Adv.  u.  Pr.  mit  Acc. 

Ongegn,   ongön,   onge&n,   ageän,  agSn  (gegen,  entgegen,  gegen- 
über) stehen  mit  dem  Dativ  und  Accusativ, 

L  Mit  dem  Dativ :  Bröotone  is  gesetcd  )mm  msestan  d»lum  Eorope 
ongegn  {B,  liegt  den  Ifauptländern  Europa' s  gegenüber),  Bed.  1,  1. 
|k)nne  scjldfr^ca  ongeän  gramum  gangan  sceolde  {wenn  der  Schild- 
kühne  den  Feinden  entgegen  gehen  sollte),  B.  1034.  |)ffit  castel,  {)set 
foran  ongön  (wid  D.)  eöw  ys.  Mt.  21,  2.  On  gewinne  wid  l)one  deöfol 
And  onge&n  bis  &genum  Instom  {im  Kampfe  mit  dem  Teufel  und  gegen 
seine  eigenen  Lüste),  Job. 

n.  Mit  dem  Accusativ,  H@  agen  hine  arn.  Luc.  15,  20.  Hi  fördon 
ongeftn  |)one  (pnm  D.)  brydguman.  Mt.  25,  1.  ])&  sceolde  cuman 
^6re  helle  band  ongeÄn  hine.  Bo.  35.  Auch  von  ungefährer  Zeit;  F6la 
Inmgerbitene  ongeän  winter  häm  tugon  {viele,  die  Hunger  litten,  zogen 
gegen  den  Winter  hehn),  SC.  1096. 

Nags,  Orm  fügt  eii\faches  c^flen  und  onni^seness  bei,  II e  wolde 
fihten  agen  {gegen)  Valentin.  La^.  11 031.  Xe  mihten  na  cniht  ac^eines 
\t  fnre  makien  fiht  16223.  C^sen  Cristess  lare.  0.  70.  |)att  iss  onn- 
gieness  godd.  2763.  Ausgleichung-,  A^encs  nuel  ich  wnlle  don  god. 
La^  8837.  Zeit',  He  for  onngsen  f^e  passkemessedacjg.  15574.  0.  läßt 
bei  shildenn  neben  fra  auch  onngaen  treten:  To  sbildenn  hemm  oungien 
1)6  deofless  la|)e  wiless.  3912. 


400  Siebentes  Raeh. 

§.  437.  Ae^  Formen  und  Bedeutungen   mehren  sich:     ac^en,    a^ein,    a^aiOi 

a^aine,  agalnes,  a^e  etc.  Engelwird  agen  him  cam  (eine  Engelschaar 
kam  ihm  entgegen).  Gen.  Exod.  1786.  {)at  arche  was  limed  agen  de 
flood.  562.  Hym  nom  to  hym  into  his  hows  a^eyn  ys  wynes  rede  (gegen 
seines  Weibes  Roth).  RG.  759.  Vor  ore  poer  is  to  lute  a^e  thns  manie 
fon  {unsere  Macht  ist  zu  klein  im  Verhältrdß  zu  so  vielen  Feinden^, 
10943.  Euene  ac^eyn  {gerade  gegenüber)  Fraunce  stonde  |>e  contre  of 
Chichestre.  149.  pe  sonne  drawe))  a^en  eve.  332.  |)e  folc  feil  doun  as 
t)ikke,  as  leues  dof)  of  tren  ageyn  wintres  tide.  1293.  Auch  bei  Verben: 
Schilde  ^  lond  ageyn  ))e  payens.  PL.  416.  To  venge  on.  1575.  und 
ageyn.  929. 

875.  II  II  Me,  agen,  agein,  agens,  ageins,  ageines,  ageinst,  agenst  etc. :  Cor- 

teisly  the  kyng  com  ayeins  Reson.  PP.  2170.  That  was  agenst  the  eest* 
Gen.  12,  8.  Go  agens  the  south.  Deeds.  8,  26.  The  castel,  that  is 
agens  gou.  Mrk.  11,  2.  =  ageines  gou.  Mt.  21,  2.  AI  the  citee  wente 
ageinis  Jhesu  8,  34.  The  puple  kneleth  doun  agenst  him.  Mao.  22. 
Thei  rosten  here  fissche  upon  the  hote  stones  agenst  the  sonne.  6. 
Fom  (euene)  agens  (gerade  gegenüber)  the  hü.  Exod.  19,  2.  Ayaine 
the  feld  blawen  fiirth  ther  sownis.  Lanc.  772.  Again  losty  somer  time 
this  mirrour  he  has  sent.  Ch.  10456.  To  his  palace  home  he  can  resort 
ayan  the  noon.  Lanc.  541.  Bei  Verben:  It  behovethe  to  the  cristene 
men,  that  schalle  werre  agen  hem  every  geer.  Mao.  11.  He  defendethe 
him  wel  agenst  him.  18.  Ch.  5B53.  To  defende  his  lond  agens  the 
king.  Wycl.  Prol.  7.  That  thei  schulde  werrey  not  agens  goddes  puple.  8. 
Ferner  bei  grucchen  Exod.  15,  7.,  strive.  Ch.  Pers.  =  with  Mel.,  tre- 
spas  Ch.  19o3. 

Im  Ne.  wird  1)  die  Hauptbedeutung  feindliches  gegen:  There  IB 
no  zeal  blinder  tban  that  which  is  inspired  with  the  love  of  justice 
against  offenders.  TJ.  3,  10.  The  porter  did  shut  the  gate  against  him 
in  his  face.  Sp.  6,  3,  38.  —  2)  Doch  klingt  noch  vielfach  die  alte  Be- 
deutung fort :  Nähe,  It  hangs  against  the  wall.  He  dried  his  coat 
against  the  fire.  Richtung:  He  cast  his  eyes  against  the  moon.  HW. 
3,  2.  Gegenüber:  The  ship  is  against  the  mouth  of  the  river.  Wb.  — 
3)  Die  temporale  Bedeutung  beginnt  jetzt  zu  veralten :  Buy  things  that 
we  have  need  of,  against  the  feast.  Joh.  13,  29.  I  will  unto  Yenice 
to  buy  apparel  against  the  wedding-day.  Sh.  Tam.  2,  1.  —  4)  Ver- 
gleich: The  travel,  toil,  the  perils  were  weighed  in  the  balance  'gainst 
the  foulest  stain.  Byr.  MF.  1,  2.  ^  5)  bei  Verben^  wie  cantion,  ex- 
claim,  cry,  inform  etc.:    He  exclaimed  against  oppression.  6o  to  Nine- 
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?eh,  and  cry  against  it.  Jon.  1,  2.    Every  parish  was  warned  against  §.  437. 
the  errore  of  Rome.  Mac.  7,  39.   Ferner  bei  schützen,  §.  145. 

In  der  Bedeutung  von  g egenüber  wird  es  gewöhnlich  durch 
OYOr  against  ersetzt:  The  emblem  was  reared  on  the  roadside  over 
agafnst  the  hoose.  Humph.  2,  298.  Go  into  the  village  over  against  you. 
Mt  21,  2. 

Tögegnes,  tögSnes  tdge&nes  =  ongegn.  1)  Mü  dem  Dativ: 
Ar&s  \/k  m^todes  t>6Öw  gästum  tdgeänes  (des  Herrn  Diener  erhob  sich 
den  Oeistem  entgegen).  G.  146,  30.  TdgSBgnes  him  arn.  D.  Luc.  9,  87. 
T6ge&nes  eästron.  SG.  1095.  —  2)  Mit  dem  Acc, :  T6ge&nes  hys  fr^nd. 
Gen.  14,  7  [?].  —  Nags,  Togeines  (gegenüber)  him  he  fände  })er  king 
Stater.  Lag.  4096.  Ich  wolle  faren  togene  )»en  brot)eren  (gegen),  4144. 
He  for  togenes  {)an  twam  kingen.  4158.  Noch  bei  WycL  steht^  frei- 
lich nicht  die  reine  Form :  To  agens  god.  Luke.  Pref. 

II  3)  Mengn,  gemang  (Menge)  liegen,  mit  verschiedenen  Pr/i)>o*tfeonenö-^38^,37o, 
verbunden   und  mit   nacJ^folgendem   Oenitiv    im  Ags*   vor:    J)8et   Word 
ftcwsed  on  wöra  mengu    (das  Wort  verlautete  [sprach  sie  (Juliane)]    in 
der  Männer  Menge),   Exon.  245,  16.     B6rad  sclre  hglmas  in  scadena 
gemong  (traget  die  glänzenden  Helme  in  der  Feinde  Mute).    Jad.  193. 
Ctkns  sendon  in  heardra  gemang  (sandten  Oeere  in  der  Harten  Mitte). 
225.    Hseled  hererdfe  [higeröfe  Ms.]   herepad  worhton  })arh  lädra  ge- 
mang (die  heerberühmten  Helden  wirkten  den  Heerpfad  durch  der  Lei" 
digen  Menge).  Jud.  304.     Die  präpositionale  Bedeutung,   zu  der  solche 
Verbindungen  und  besonders  on  gemong  (alts.  an  gimang)  gelangen^  unrd 
dadurch  erwiesen,  daß  statt  des  Oenitivs  der  Dativ  oder  Acc,  eintritt: 
ponne  bid  &weaxen  wyrtum  in  gemonge  fagel  {wenn  der  Vogel  in  der 
Würzhräuter  Mitte  erwachsen  ist),  Exon.  216,  9.    On  gemong  ödrom 
manrnim.  Bo.  35,  36.   Äris  gemang  hym  (-=  in  middom  D.)  Mrc.  3,  3. 
Nu  ic  eöw  sende,   sw&  sce&p  gemang  wulfas.  Mt  10,  16.     Es  stelu 
betwuh  ganz  gleich  in :  Ac  ne  forleös  mine  s&wle  ongemang   ^km  &r- 
leftsom,  ne  min  lif   betwnh  ^km  manslagum.    Ps.  25,  9.    In  SG.   on 
mang,  among  sogar  m  temporaler  Bedeutung   verwandt:    Onmang  |)äm 
gewinnan  se  feder  fordförde  (während  des  Kampfes  starb  der  Vater). 
1106*.    Among  |)y6snm  während  dessen. 

Im  Nags.  schwindet  die  substantivische  Rection :  Imong  {)an  eorlen  §•  439. 
he  stod.  Lag.  12999.     Imseng  (amang)   t)an  Romleden.   12390.    Auch 
beim  Sing.:   Si\i^n  don  |)e93   falls  and  flserd  among  ))e  gode  lare. 

*  [Diese  Partie  iit  bereut  „nap«."]. 
Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Anfl.  26 
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§.  4B9.  0.  15366.  ])e  nihtegale  hadde  andswere  gode  ifande  among  al  hire 
harde  stunde.  ON.  705.  La^.  gebraucht  es  sogar  vor  dem  Substantiv: 
Imong  (amang)  {bissen  imonge  com  reoude  to  |)isse  londe  {während 
dieses  Zusammentreffens  kam  Sorge  über  dies  Land).  Lag.  10868.  — 
Im  Ae.  verschwindet  die  temporale  Bedeutung:  pe  folc,  ^  among  08 
wone|).  RG.  55.  He  com  among  him.  253.  Auch  bei  den  Verben  des 
Theilens  etc.:  It  was  deled  among  ))re  sones.  544.  \)o  weren  among 
cristeuemen  ^is  paynes  ^os  ymenged.  2548.  —  Im  Me.  bleibt  die  Be- 
deutung, die  Form  erweitert  sich:  I  sende  90a,  as  lambren  among 
wolaes.  Luke.  10,  3.  Weie  bitwen  (among  B.)  hillis.  Jud.  4,  7.  Thei 
seiden  amonges  hem  {unter  sich).  Man.  21.  He  spake  of  mirth  amonges 
other  thinges.  Ebenso  im  Ne. :  At  eighteen  he  säte  among  the  fathers 
of  the  Commonwealth.  Mac.  7,  4.  He  went  head  over  heels  amoog 
the  thistles.  Bulw.  N.  2.  Their  bonos  lie  whitening  among  the  caverns 
of  the  deep.  Sk.  The  coontry  was  portioned  out  among  the  captains 
of  the  invaders.  Mac.  1,  12.    Ebenso  amongst. 

4)  Ags.  intinga  {Orund,  Ursache,  von  tihan  zeihen^  daher  Be- 
377.  II    \\  zichtigung)  wird  mit  for  verbunden präpositioncU :  Monige  of  Breotone 

for  intingan  monuclifes  gewonedon  s^can  Francna  mynstro  (viele  aus 
B,  pflegten  des  Klosterlebens  wegen  die  fränk.  Münster  zu  besuchen), 
Bed.  3,  8.  He  l^fnysse  sealde,  t)8et  hä  |)^r  wnnian  mdste  for  intingan 
his  gebeda  {daß  er  da  seiner  Gebete  wegen  wohnen  durfte)»  3,  23.  — 
Nags,  nicht. 

5)  Ags.  |)ing  {Ding,  Ursache)  scheint  dem  vorigen  gleich  zu 
stehen:  Ic  eom  blide  for  eöwrom  t)ingam  {euretwegen).  Job.  11,  15. 
For  mlnes  wtfes  {)ingon.  Gen.  20,  11.  —  Nags.  Ne  do  ^u  me  neuere 
))aue  scome,  |)at  ich  for  t)ine  j^inge  mid  ssexe  me  of  stinge.  Lag.  5033. 
Feond  he  wes  ^es  kinges  for  Getanes  |)inges.  11353.  — Ae.  I  bicom 
J)i  mon  for  Scotlond  {ling.  PL.  6053.    Außer  Gebrauch. 

6)  Auch  die  Benennungen  der  Himmelsgegenden  neigen  sich  schon 
im  Ags.  präpositionälem  Gebrauche  zu:  neben  dem  Genitiv:  On  sÄd- 
healfe  Humberstreämes.  Bed.  2,  16.  steht  der  Dativ:  Hi  habbad  hh 
w  ä  s  t  a  n  him  })yringas  {sie  hohen  westlich  von  sich  Thüringer).  Gros. 
Bö  Sudan  J>äm  wigbede  {südlich  vom  Altar).  5,  24.  —  Nags.  Bi  westen 
Sauame.  Lag.  2136.  —  Ae.  By  southe  Homber.  RG.  4895.  Alle  o])er, 
])at  were  by  este  Rome.  4139.  —  In  manchen  Dialecten  sind  diese 
Formen  geblieben  und  Brown  fühH  an :  Where  wild  meeting  Oceans 
boil  besouth  Magellan.    Whereupon  grew  that  by-word,  used  by  the 

,      Irish,  that  they  dwelt  by-west  the  law.    Vgl.  The  Supervisors,  that  you 
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haye  sent  down  benorth  the  Tweed.  WS.  Rob.  4.  Der  allgemeine  Sprach-  §.  439. 
gebrauch  läßt  substantivische  Rection  eintreten :  The  people  south  of 
me  began  to  complain  of  drought.  HW.  3,  20.  Those  south  of  the 
Tweed.  WS.  Nig.  Intr.  From  regions  north  of  the  Tropic  of  Capricorn. 
Mac  7,  21.  Daneben  volles  Substantiv:  It  was  impossible  to  raise 
the  popolace  on  the  south  of  the  Clyde.  Mac.  Ö,  125. 

7)  Ags.  st  de  (Seite)  nur  substantivisch:  Bö  stdan  {an  der  Seite).  %•  440. 
C.  299,  5.  Aber  Lag.  hat  schon  biside,  bisiden,  bisides  (neben) :  |)a 
fla  gan  gliden  bi  Corineus  siden.  1459.  Ardur  hine  teh  bisiden  bis 
iferen.  26012.  Besides  }>ere  burh  hefden  senne  muchebie  plsege  alle  t>& 
burfacnaoen.  16552.  —  Äe.  po  ))ogte  h3rm,  pAt  an  hey  tre  he  say  stonde 
])ere  bysydes  hym.  R6.  5891.  Biside  Winchestre  in  a  feld  heo  hem 
mette.  1957.  Aber  auch  noch :  Be  side  of  St.  Andrew  was  an  abbey. 
PL.  4127.  —  Me.  He  sat  bisides  the  see.  Mt.  13,  1.  The  citee  biside 
the  see.  4,  13.  Nyghe  beside  that  temple.  Mau.  8.  Aber  auch  noch: 
To  reate  me  by  a  boumes  side.  PP.  16.  —  Ne,  Die  Unterscheidung 
zwischen  beside  (neben)  und  besides  (außer)  ist  also  historisch  nicht 
begründet:  l)  The  old  harper  was  seated  on  a  stool  beside  the  fire- 
place.  Sk.  [Vgl.  aber  auch:  All  our  adventures  were  by  the  fire-side. 
Tic  1.  Burchell  walked  along  the  footh-path  by  the  road-side.  3]. 
Drüber  hinaus:  Beside  all  this,  between  ns  and  you  there  is  a  great 
golf  fixed.  Luke.  16,  26.  Auch  \\  bildlich:  The  lad  is  beside  himself.  II  S78. 
Edg.  Festus  said  with  a  loud  voice,  Paul,  thou  art  beside  thyself. 
Deeda.  26,  24.  That  is  beside  my  present  business  (gehört  nicht  dazu). 
Iiocke.  —  2)  The  captain,  besides  what  we  have  before  said  of  him, 
was  a  man  of  great  pride.  TJ.  1,  13. 

Auch  auf  das  Substantiv  und  dessen  Compositionen  hat  der  prä- 
positionale  Gebrauch  zurückgewirkt  und  auch  hier  fällt  oft  das  Geni- 
tivzeichen  aus:  On  this  side  the  tomb.  Byr.  Ch.  3,  16.  On  this  side 
the  ark.  Josh.  8,  33.  On  this  side  Tiber.  Sh.  JC.  3,  2.  He  was  sit- 
ting  ontside  bis  door.  Bulw.  AI.  5,  1.  It  is  reported  that  even  in 
the  Yery  inmost  circles  they  are  no  happier  than  the  poor  Wanderers 
ontaide  the  zone.  Yan.  F.  57.  He  allowed  me  to  put  it  in  side  the 
door.  Marr.  KO.  20.  I  found  myself  inside  the  castle.  Marr.  NO.  7. 
There  are  two  signahnen  lying  dead  alongside  him.  KO.  7.  The 
boat  was  brought  alongside  the  ship.  Am.  3,  4.  Doch  auch:  He  put 
the  wherry  alongside  of  the  wharf.  WS.  Nig.  26.  He  slackened  bis  pace 
tili  he  was  alongside  of  bis  prisoner's  horse.  WS.  Wav.  36.  What 
passes  sometimes  within-side  of  these  vehicles.  Spect  533. 

26* 
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§.  441.  8)  Dagegen  gelangt  ags.  healf  {Seite)  im  Nags,  zu  präposiHonar 

lern  Gebrauche,  verharrt  in  demselben  im  Äe.  und  Me.  und  tritt  im 
Ne.  wieder  zurück :  Nags,  He  droh  him  rites  nord  a  ])as  half  ScoÜonde 
{diesseits  S),  Lag.  2660.  He  iseh  enne  gmne  gongen  him  büudaes 
(neben  sich),  8685.  Heo  weoren  beien  hihalues  (A.  in  on  half  B.)  ))an 
wateren.  20098.  Be))ania  wass  on  gonnd  half  ))e  flamm.  0.  10580. 
He  wass  man  o  moderr  hallf.  10814.  —  Äe.  In  ])e  Romeyns  alf  to 
dej)e  were  ydo  {römischerseits  fielen),  RG.  4436.  He  was  in  hys  moder 
alf  next  of  hys  blöd,  and  ))er  nas  non  in  hys  fader  alf,  {)at  {»erto  was 
so  god.  7218.  Hymsolf  a])esalf  (diesseit)  {)e  moons  prechede.  8231.— 
Me,  On  this  half  the  see.  Mau.  22.  I  am  fre  to  wedde  a  goddes  half. 
Ch.  5637.  auch :  On  goddes  behalve  (um  Oottes  willen).  Mau.  21.  — 
Im  Ne,  bleibt  nur  behalf  in  präpositionaler  Bedeutung  {auf  Seiten^ 
für,  zu  Grünsten)}  aber  mit  substantivischer  Rection:  My  meaning  was 
yery  honest  in  the  behalf  of  the  maid.  Sh.  As.  4,  3.  He  spoke  to  the 
captain  in  bis  brother's  behalf.  TJ.  1,  13.  These  measores  were  taking 
in  behalf  of  Cedric.  WS.  Iy.  21.  On  man's  behalf  patron  or  intercessor 
none  appeared.  M.  PL  3,  218. 

§.  442.  9)  Das  ags.  stede,  styde  (Statt):  Ic  d6  mtnne  finger  on  ^An 
nsegla  stede.  Job.  20,  25.  wird  im  Nags,  präpositional,  ohne  aber  seine 
substantivische  Rection  aufzugeben :  He  wes  in  kinges  Stade.  Lag.  238.  ^ 
Äe,  A  croys,   i  stude  (aUn,  i  stad)  of  ys  baner,  ys   men   bifore  hym 

379.  II  II  bore.  RG.  1911.  —  Me,  Everyche  of  hem  bringethe  a  braonche  of 
the  bayes  or  of  oliyve  in  stede  of  offiryng.  Man.  5.  Thei  eten  flesch 
in  stede  of  venysoun.  18.  —  Ne,  Let  thistles  grow  instead  of  wheat. 
Job.  31,  40.  Früher  gewöhnlicher-.  In  my  stead,  in  bis  stead  etc., 
jetzt  aber :  Instead  of  me,  instead  of  him. 

Das  daneben  liegende  s  t  e  a  1 1  (Stelle,  ahd,  in  mfnan  stal,  schwed, 
i  stselle)  beschränkt  sich  auf  das  Ags,:  Man  gehälgode  on  his  steal 
Ecgbert.  SC.  803.  Vgl,  auch  löh  Lage  [noch  bei  William  of  Shoreham, 
Mätzner^  Sprachpr,  I,  265,  Anm,  zu  260] :  Ags,  Wulfrad  WflBS  gehädod 
on  his  löh  (ward  an  seiner  Statt  geweiht),  SC.  803. 

§.  443.  10)   Von  ags.  dün  (Düne,  Hügel)  kömmt  ein  adverbiales  ofdüne, 

adüne  vor:  Adün  of  J)ftm  munte  (herab  von  dem  Berge),  —  Im  Nags. 
bleibt  dies:  Adün  of  Rissen  halle.  Lag.  18315.  Don  off  heo&e  0.; 
während  adaneward  Präposition  wird.  —  Im  Me.  wird  auch  jenes 
Präp,:  She  came  doan  the  hill.  Jad.  10,  11.  He  walked  down  the 
strond.  Ch.  5284.  Large  bloods  of  flood  adowne  their  sides  did  raile. 
Sp.  1,  6,  43.  —  Im  Ne.  ist  down  gewöhnlich,  adown  seUeuy  beide  nur 
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local:  I  bonnded  lightlj  along  the  avenue,  down  which  I  had  fialtered  §.  143. 
so  slowly  at  my  departore.  WJ.  Tal.     He  began  to  dance  and  caper 
down  the  allej.  WS.  Wav.  9.    The  cataract,  whose  waters    their  wild 
tomiilt  toss   adown   the  black   and   craggy   boss  of  that   cliff.    WS. 
Lady.  4,  6. 

11)  Dcu  ags.  dynt  {Schlag)  wird  im  Nags,  Präposition',    {)iirrh  §.  444. 
Adamess  gilltes  dinnt    (durch)    wass  all  mannkinn   t)Qrrhwandedd.   0. 
4290.  —  Ae.    With   dynt  of  snerd  and  drede  he  mad  ))am  recreant. 

PL.  178.  per  may  no  write  be  bronht  to  wynne  ageyn  his  right,  bot 
|K)rgh  force  De  sonht,  {lorgh  dynt  of  suerd  and  fight  6165.  Äufal- 
Undy  daß  es  die  nördlichen  Quellen  enthalten.  —  Ne,  With  dint  of 
sword.  Sp.  5,  4,  6.  He  had  acquired  by  dynt  of  a  long  habit  the  art 
of  Smoking.  Hmnph.  3,  153. 

12)  Von  weg   {Weg)    wird  im  Me,  be  weye  Präposition:    The  §.  445. 
kyng  gevethe  leve  to  pore  men  to  gon  in  to  lake  to  gadre  hem  pre- 

cyous  stones  and  perles  be  weye  of  {als)  alemesse.  Mau.  18.  —  Ne. 
Weise ^  Ziel,  Absicht:  He  shook  his  head  hy  way  of  disapprobation. 
GnlL  7.  He  said  by  way  of  caution.  WS.  Pir.  11.  He  bnrst  into  a 
horse  langh  by  way  of  reply.  Yan.  F.  14.  He  took  another  blow  at 
his  hom  by  way  of  refreshment.  Dick.  NN.  5. 

13)  Van  ags.   sacu  {Sache^   Proceß)    büdet   sich  for   sake  im  §.  446. 
Me.,  aün.  iyrir  sakir  entsprechend :  For  Cnstes  sake  {um  Christi  willen). 

Ch.  939.    [For  syr  Gye   and  Harrowdys  sake.  Guy.  Z.  7715].  —  Ne. 
The  park  existed  as  a  public  and  pleasant  promenade  for  the  sake  of 
exercise  or  pastime.  WS.  Nig.  15.    North  ||  was  not  a  man  to  risk  a  ||  380. 
good  place  for  the  sake  of  justice  and   humanity.  Mac  2,  270.     For 
God's  sake.   For  my  sake. 

14)  Ags.  on  lyfte  (in  der  Luft^  hoch,  altn.  &  lopti)  flieJH  zum%.  447. 
Adverb  zusammen  bei  0.  in  0  lofte  utid  bei  PP.  a  lofte.    Im  Ne.  wird 

es  Präposition :  I  was  amazed  under  the  tide,  bnt  now  I  breathe  again 
aloft  the  flood.  Sh.  J.  4,  2. 

Analoge  Bildungen  sind  ne,  aboard,  abreast,  atop   of  und   ahead. 

Aboard  (=  on  the  board),  gewöhnlich  Adverb,  seltener  Präpo- 
sition :  Seventeen  ships  sailed  for  New  England  and  aboard  these  above 
1500  persons.  Roberts.  Amer.  2,  429.  Daneben  vermittelnd  oft:  He 
was  on  board  the  little  brig.  WS.  Nig.  3.  They  embarked  on  board 
the  Lovely  Rose.  Yan.  F.  28. 

Von  breast  {Brust)  wird  das  Adverb  abreast  (=  up  with, 
opposite  to)  Präposition,  zunächst  in  der  Schifersprache :  A  ship  abreast 
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§.  447.  a  headland.  Worc.  WS.  hat  es  mit  substantivischer  Rection :  Like  a 
vessel  who  gives  her  broad-side  as  she  comes  abreast  of  a  hostile  fo^ 
tress.  Ant.  1.  sodann  auch:  After  marching  a  few  Steps  abreast  of  him, 
he  suddenly  asked.  Wav.  36. 

Ebenso  a-top  of  {oben  auf)  von  top  {Spitze):  You  may  throw 
him  down  from  St.  Paul 's,  and  the  next  time  yoa  see  him,  he  will  be 
scrambling  a-top  of  the  Monument  B. 

Ferner  a-head  {an  der  Spitze,  t?or,  von  he  ad  {Kopf):  We  ob- 
served  persons  abead  of  us.  Marr.  PP.  22.  The  coach  ahead  of  ns 
stopped   Thack. 

Brown  führt  auch  a-stride  {mit  gespreizten  Beinen ^  rittlings) 
an:  With  bis  magic  spectacles  astride  {at^f)  his  nose.  The  ciqitain 
Coming  up  to  have  a  little  conversation,  seated  bimself  astride  of  one  of 
these  barreis.  Dick. 

2)   Adjectivische  Präpositionen. 

§.  448.  1)  Ags,  «er  (früher^  vor)  regiert  als  eigentlicher  Comparatiü*  den 

Dativ :  Mr  t)äm  flöde  =  früher  als  die  Fluih,  vor  derselben.  Es  bez, 
Zeit  und  Vorzug :  Wyrce,  se  |)e  m6te,  dömes  Ar  dekäe  {es  wirke,  wer 
darf,  sich  Ruhm  vor  dem  Tode).  B.  1388.  Butan  six  nihtam  Ar  sa- 
meres  cyme  {außer  6  Nächten  vor  Sommers  Anfang).  EL  1228.  ])«t 
eöw  wses  sIr  womldum  gearo  {das  euch  vor  den  Welten  bereitet  untr), 
Exon.  82,  29.  Middaneard  hatede  mö  &r  eöw.  Joh.  15,  18.  Durfa. 
läßt  auch  Gen,  und  Acc.  folgen:  S6x  dagas  &r  eöstres.  Job.  12,  1. 
Ic  am  gesended  »r  hine.  3,  28.  Sede  &r  mSc  ^worden  wns.  1,  30. 
Es   scheint  sich  auf  seine   ursprüngliche   temporale   Bedeutung    einzu- 

381.  II  II  schränken:  Ae.  Heo  was  fnl  of  hym  er  ))e  geres  ende.  RG.  771. 
He  wolde  seche  hym  out  ar  twelf  mon{)e.  7499.  —  Me.  Ere  domesday. 
PP.  2511.  —  Ne,  Ere  moming.  Sb.  Mm.  4,  2.  He  wonld  have  wished 
her  dead  ere  the  end  of  the  honey  moon.  WS.  Ken.  37.  Long  ere 
our  approaching.  M.  PI.  8,  242.  10,  212. 

2)  Die  ags.  Adverbien:  föor  {fern)  und  anfror  {uf^ern)  sind 
mit  f  r  a  m  verbunden^  wie  Bed.  4,  3 ;  doch  stehen  auch  beide  mä  dem 
Dativ:    H6   wies   fSor  his  faeder.   Luc.  15,  20.     Tun  nöht  fftor  ünun 

*  Die  Bedeutung  des  Comparativs  Ut  noch  so  rege,  daß  Ar  doppelte  Rec- 
tion haben  kann:  der  verglichene  Gegenstand  steht  im  Dativ,  das  Maß  im  In- 
strumentalis: Ht^rodeB,  se  {)e  Jacobum  ofslCh  &ne  geir«  llr  his  igenom  de&de 
(H.,  der  J.  erschlug  ein  Jahr  vor  seinem  eigenen  Tode).  SC.  45.  He  f6r  uigoo 
nihtuiu  9Br  middum  sumere  (er  fuhr  neun  Nächte  vor  Sommert  MitteJ»  898. 
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mjiiBtre.  Bed.  5,  4.    HS  wsbs  unföor  |)IUn  hdse.  Luc.  7,  6.    Hit  is  an-  §.  448. 
ftor  |iAre  byrig  Neapoli.  Bcd.  4,  1.     8chifn  im  Nags,  nimmt  es  from 
wieder  an  und  es  ist  daher  kaum  als  Präposition  zu  nehmen. 

3)  Das  ags*  Ätff.  gehende  {nahe  bei  der  Iland  =  alts.  at  lian- 
dun):  HS . wes  gehende  |)Am  scipe.  Joh.  6,  19.  H}t  wies  gehende  (n^h 
D.)  eAstron.  6,  4.  ])&  waes  gehende  |)&m  h&lgom  wSre  &n  dün.  Bcd. 
Alb.  {ist  in  Stellen,  wie  Hine  man  byrigdc  {)am  stapele  fol  gehende 
(JElfired's  Tod.  19)  zu  pra'positionalem  Gebrauche  gelangt],  Nags.  nicht. 
[Aber  vgL  Ae,:  Y  no  mal  dye  pe  hendc   (neben  dir).   Guy  T.  1380]. 

4)  Wie  a^,  so  konnte  auch  Iss,  im  Gegensatz  zu  eäc,  zu  prä- 
potHionaiem  Oebrauehe  gelangen  und  so  findet  es  sich  bei  Zahlen :  Hö 
xtxode  twA  lies  XXX  geära  (regierte  zwei  weniger  SO  Jahre).  SC.  642. 
VieUeicki  ursprünglich:  um  zwei  weniger,  also  mit  dem  Instr.^  wie  die 
Comparaiive*  Das  kann  wohl  das  zu  Sh.'s  2^it  übliche  unlcss  veran- 
laßt haben :  So  that  all  hope  is  vain,  nnless  bis  noble  mother  and  his 
wife.  Sh.  Cor.  5,  1. 

6)  NeAb  (nahe,  got.  n6hva)  regiert  den  Dativ:  Seö  cA  flöwed  §•  449. 
ne&h  [idre  ceastre  wealle.  Bed.  1,  7.  Ile  waes  n^h  Hierusalcm.  Luc. 
19,  11.  NeÄh  pAm  tüne.  Joh.  4,  5.  —  Nags.  Fol  neh  t)an  ilke  stude. 
La^.  124.  patt  wass  onn  piss  hallf  neh  pe  temple.  0.  10611.  —  Ae. 
An  eile  nej  t^  halle.  RG.  3460.  He  com  ney  Canterbury.  1282.  — 
Jfe.  Thei  stoden  nyg  hym.  Gen.  18,  2.  He  was  nyg  Jerusalem.  Luke. 
19,  11.  Nyghe  that  watere.  Bisweilen  aber  steht  to  dabei.  He  cam 
nyg  to  Jericho.  Lnke.  18,  38.  —  Ne.  Then  shall  no  evil  befall  thce, 
odther  shall  any  plague  come  nigh  thy  dwelling.  Ps.  91,  10.  Wb.  will 
et  nicht  als  Präposition  gelten  laßen  und  meint ^  t  o  müJ3e  dabei  stehen : 
They  came  nigh  to  a  casüe.  Sp.  1,  8,  2.  He  was  sick,  nigh  to  death. 
PhiL  2. 

Auch  die  Comparations/ormen  gelangen  zu  präpositionalem  Ge- 
brauche* 

l)  Comp,  neftr  (näher):  Cwömun  bis  ]>egnas  neäro  s».  D.  Mt. 
16,  5.  und  so  noch  Me.:  No  ner  {nicht  näher)  Atbenes  nolde  he  go. 
II  Ch.  970.  He  com  nerre  to  the  fader.  Gen.  27,  22.  Die  comparative  \\  382. 
Bedeutung  schunndet  und  near  stellt  sich  neben  nigh.  —  Ne.  Ncar 
him  lay  a  Dntch  man  of  war.  Mac.  5,  119.  The  earl  lived  ncar  the 
coast  of  Ireland.  Ö,  120.  Doch  auch :  The  coast  lay  near  to  the  ports, 
wh6nce  they  saüed.  1,  10.  Ein  neuer  Comparativ  macht  sich  noth  wen- 
dig und  der  ist  nicht  präpositional :  Much  nearer  to  the  mouth  of  the 
caye  he  heard  the  notes  of  a  Gaelic  song.  WS.  Wav.  18. 
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§.  449.  2)  SuperL  n^hst:  Ägs,  Seö  nafu  ferd  n^bst  {)»re  eaxe  (die  Naht 

dreht  sich  zunächst  der  Achse),  Bo.  39,  7.  —  NcLgs,  J)e  eoden  bim 
nsexte.  Lag.  7700.  —  Me,  Amonges  alle  prophctes  Jesu  was  the  most 
excellent  next  god.  Mau.  12.  —  Ne,  Next  bim  Moloch  stood  np.  M. 
PI.  2,  43.  He  whom,  next  thyself,  of  all  the  world  I  loved.  Sh.  Temp. 
1,  2.  Auch:  Next  to  Shakespeare's  grave  are  those  of  his  wife  etc. 
Sk.  Stratf. 

Das   ags.  Adverb   neäh-hand   {nahe^    Bosw.)    tritt  im   Ae.  als 
Präposition  avf\    He  rode  neihand   ^   emperoor.  PL.  3988.  —  Mt,  ^ 
[Nyhand  the  town.  Gener.  951].     Gh.  Ao^  dafür  die  vollere  Form:  It 
was  ner  hond  qnarter  night. 

Lag.  gehraucht  auch  ein  Sid)stantiv  gleiches  Namens  [Stcanmesf] 
präpositional,  ags,  ne&wist  {Nähe^  Nachbarschef t),  Ags.  Mid  }^f  ic 
waes  bim  on  neäwiste  (da  ich'  ihm  nahe  war).  Bed.  3,  13.  —  Nags. 
Ne  bilafden  ))er  nane  aneoweste  pan  stane  {keiner  blieb  bei  den  Steinen). 
Lag.  17426.  Inne  Maluerne  aneoaste  Seuarne  {am  8.).  29932. 
§.  450.  6)  Til  (got.  ga-tils  nützlich,  ags.  til  gut)  ist  im  Altn.  Präposition 

mit  Gen.  und  dringt  aus  demselben  [?]  in^s  Ags.  ein.  Es  findet  sich  zuerst 
in  den    nördlichen  Dialecten   und  ganz  gleichbedeutend  mit  t6,    daher 
wohl  auch  mit  dem  Dativ :    Ags.  schon  in  der  Runeninschrtft  von  Ruth- 
well:   M\i}^\\sb  til  slnum  [änmn?  Alte.  Uebungsbuch  H,  3.  Ebenso  auch 
in  Cädmons  Hymnus:  H6  sc6p  selda  barnom  beben  til  hröfe,  während 
die  westsächsische  Aufzeichnung   hSofon   tö   hrdfe   bietei\.  Caed  til  him. 
D.  Mt.  26,    31.  Til  eotanne.  26,  17.  —  Nags,   He  com   tili   hire.  0. 
2396.  All  follc  for  tili  helle.  21.    All  daegg  tili  efenn.  1105.    pe  lacc 
wass  brennd  and  tornedd  all  tili  asskess.  1001.  Auch  als  Dativ  zeichen: 
Miccle  betterr  iss   t)iss  tili  nss.  13902.  —  Ae.  He  com  tille  {os  lond. 
PL.  225.  He  sent  his  messengeres  tille  Inglond  to   }^  clergy.  2110. 
TiHe  pe  morn.  3954.    pat  ne  sporne  t)i  fote  til  stane.  Ps.  90,  2.    I 
bidde  to  |)e  til  heven.  27,  2.  —  Erst  im  Me.  wird  es  allgemeiner  :    Thci 
go  bom  til  Athens.  Ch.  2966.    That  he  restethe  there  tille  the  day  of 
doom.  Mau.  4.  Til  eve.  PP.  1994.  He  sank  til  erthe.  PP.  12208.  Thus 
sehe  sayd  hir  tille.  Ch.  10811.  Wyd.  hat  oft  ein  verstärkendes  to,  in 
to  beig^ügt.  Til  to  the  deth.  Mt.  2,  15.  Filled  til  to  the  mouth.  ProL 
7.  Go  domi  til  in  to  helle.  Mt.  11,  23.  Til  in  to  this  day.  27,  8.  Sp. 
gebraucht  es  vom  Ort^  Zeit  und  als  Dativzeichen.  —  Im  Ne.  beschränkt 
383.  II  es  sich  [in  der  Schriftsprache]  auf  temporales  \\  bis:    Till  the  end  of 
the  campaign.  Mac.  Till  this  irksome  night.  M.  PL  5,  35.     I  extoUed 
her  pmdence,  economy,  and  obedience  tili  death.  Grolds.  [Aber  diaieetisch 
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leigi  €9  auch  noch  andere  Betktutungen,  besonders]  noch  im  SchtjUischen[ :  v^    450. 
Ten  him  tili  gang  tül  his  faither.  Murray.  229J. 

Die  gleiche  Bedeutung  mit  tö  mag  auch  die  gleichen  Compositionen 
bewirkt  haben^  intil  und  until. 

Ersteres  steht  schon  im  Nags,  in  lokaler  Bedeutung :  1)099  comenn 
inntill  {nach)  Bet>leffim.  0.  3304.  Ho  stah  up  inntill  (at^f  cu)  heffhess 
Uisse.  234.  To  torrneon  ba|>e  bned  and  win  ut  all  off  ^^^re  kinde 
and  inntill  Christess  flesh  and  blöd  inntill  t)0  sawless  fodc  11699.  — 
Ae.  He  käst  him  intille  Temse.  PL.  605.  Chace  intille  Danmark.  1066.  — 
Me.  There  sawgh  i  Diane  tnrned  intil  a  tree.  Ch.  2064.  —  Ne.  Jetzt 
veraltet  [,aber  schoUisch :  Ho  leeves  yntl  [neben  jntni  =  into)  a  graan' 
hoose.  Morray.  229]. 

Until,  schon  im  Ae,:  No  childe  had  he  nevor,  bot  wel])  ynou  to 
weide  nntille  his  lynes  ende.  PL.  182.  —  Me.  Men  moten  so  forth 
gon  and  thanne  ontyl  Toortoos.  Mau.  11.  He  hastned  them  ontill.  Sp. 
1,  11,  4.  —  Ne,  Jetzt  kommt  es  nur  noch  temporal  vor:  Untill  the 
arrival  of  this  person  scarce  a  week  had  passed.  WS.  Pir.  9. 

7)  Die  ags.  Adverbien  weard,    weardes  {ahd,  wert,    wertes),  8-  451 
die  nur  in  Compositionen  vorkommen^  treten  verstärkend  zu  Präpositionen. 

Tö  weard,  töweardes  {gegen  hin)  schon  im  Ags,:  |)ä  liggen  tö- 
weard  Hnutondüne.  SC.  656.  Fdrdon  töwcardcs  Oa.  1094.  —  Nags, 
Lag.  hat  es  in  lokaler  und  temporaler  Bedeutung :  Forde  toward  Doure. 
8575.  Antigonns  mid  his  wsepnen  wenden  toward  (feindlich  gegen) 
Bmtiim.  566.  Hit  come  toward  his  ende.  6073.  Touward  pan  sumere 
heoaer  ss  wende.  8972.  Ferner  in  der  Bedeutung  von  to:  ])att  099- 
|»err  tnrme  himm  towarrd  Crist.  0.  5038.  He  se^gde  towarrd  (zu) 
drihhten.  6717.  Lagamon  hat  auch  into  weardes:  Waei,  |>e  intoweardes 
(A.  into  B.)  Parise  laei  {Weg,  der  nach  Paris  zu  lag),  26885.  —  Ae. 
He  befaold  toward  hevene.  RG.  1906.  Bo|)e  wif)  grete  host  toward  ^e 
kyng  wende.  555.  —  Me.  It  s}'tt  toward  the  ende  of  Huugarye.  Man.  1. 
Thei  gon  towardes  him.  22.  Forth  they  goon  towardes  that  village.  Ch. 
14121.  —  Im  Ne.  hat  sich  die  Bedeutung  etwas  erweitert:  1)  Richtung: 
1A.J  thoughts  are  bent  towards  France.  Sh.  H.  1,  2.  He  gave  Orders 
that  the  bell  shonld  be  rung  withont  doors  and  especially  towards  thosc 
walks  which  the  Captain  was  wont  to  use.  TJ.  2,  9.  —  2)  Zeit:  It 
was  towards  evening.  Sk.  Towards  the  end  of  the  reign  of  Richard. 
WS.  Iy.  1.  Towards  evening,  the  attack  of  the  French  slackeued  in  its 
fiiry.  Van.  F.  32.  —  3)  Zwecke  Ziel:  Here's  towards  her  {zu  ihrem 
Wohle).  BH.  49.  It  did  mach  towards  making  me  happy.  HW.  4,  207. 
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)4.|{§.451.A  dying  ||  landlord  endeavoured  to  make  bis  peace  with  heaven,  by 
bequeathing  tbe  tavern  to  St.  MicbaeFs  cbarcb  toward  tbe  sapporting 
of  a  cbaplain.  Sk.  Boar's  H. 

Selten  stehen  die  EUrnente  der  Composition  getrennt:  Ägs,  NAmon 
hit  {)&  on  twä  healfa  Temese  t6  scipan  weard  {brachten  es  csuf  baden 
Ufern  der  Themse  zu  Schiffe).  SC.  1009.  Gewendon  ^  tö  Nordmüdan 
and  SW&  tö  Lnndene  weard  (jind  so  gegen  London).  1052.  —  Ae.  Bi 
tyme  turne  to  me  ward.  PL.  4200.  He  drawes  to  dede  ward  {naht 
sich  dem  Tode).  Consc.  807.  Vgl.  auch  Til  our  contre  ward.  1407. 
1379.  —  Me.  To  bevene  ward.  PP.  6281,  9342.  To  me  warde  bare 
be  rigbt  grete  bäte.  Cb.  R.  3808.  He  batb  wratbe  to  os  ward.  MeL  — 
Ne.  Thy  tboagbts  wbicb  are  to  os  ward.  Ps.  40,  5.  [Ten  mües  to 
nortbward  of  tbe  narrow  port  open'd  a  larger  baven.  Tenn.  5,  9.  Pbi- 
lip's  dwelling  fronted  on  tbe  street,  tbe  latest  boose  to  landward.  46]. 

Das  Ags.  hat  nur  diese  eine  Composition  im  allgemeinen  Oebrauehe ; 
Mtzn.  führt  aus  AS.  Homil.  1,  46  an:  And  bSbeöld  wid  b^fonas 
weard.  {Vgl.  Te&b  byne  mid  fohnnm  wid  byre  weard.  Jad.  99].  Die 
spätere  Sprache  bildet  analoge  Formen.- 

Adaneward  (hinab)  bei  Lag.:  Hine  fosde  aduneward  ^  clade 
(stürzte  ihn  die  Felsen  hinab).  1919. 

Affterrwarrd  bei  Orm.  pegg  gedenn  forr))  afiterrwarrd  nre 
laferrd  (giengen  weiter  hinter  unserm  Herrn  her).  12729. 

A  mid  ward,  amidelward  (Mtzn.  2,  429.  [2.  Aufl.  ^54.])  im  Ae.: 
Amydward  tbe  place,  be  motte  witb  Nycolas.  Alis.  967.  Tbe  levedi 
smot  witb  mayn  al  amidelward  tbe  brayn.  Seuyn  Sages.  2705. 

An 0 ward  wahrscheinlich  für  onward  [?]  im  Ae,:  Anowarde  (a^f) 
))e  beim  {»en  o^ßt  be  smot.  RG.  3852. 

Fromward  (von  her)  im  Nags.:  Her  beod  to  ^isse  londe  icumen 
seolcude  leodronen  and  fromward  t)am  londe  of  Jemsalem  (hierher  zu 
diesem  Lande  ist  sonderbare  Kunde  gekommen  und  zwar  von  dem  Lande 
Jerusalem  her).  Lag.  9122.  A  deor  mi\Q  sellicb  frommard  (A.  from- 
ward B.)  Irlonde  com.  6439.  von  —  weg :  ])a  tormesst  te  frawarrd  godd 
and  towarrd  eorl)lic  abbte.  0.  4673.  Auch  getrennt'.  Sienanis  from 
Scotte  wserd  seodde  agsen  wende.  Lag.  10328.  —  Ae*  po  seie  bii  oat 
of  ))e  tour  ))e  erl  come  as  framward  Tenkesbory.  RG.  11422.  [Me. 
Loo  come  tber  folkes  froward  tbe  sytte  (city).  Torr.  955.  Wohl  her- 
zustellen Guy.  Z.  11714;  vgl.  Anm.^ 

Upward  (aufwärts)  tvird  im  Me.  Präposition:  He  was  apward 
tbe  tbird  part  of  tbe  montayne.  Man.  13.  —  Im  Ne,  steht  apwards  of 
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(über)  bei  Zahl-  und  Mckßangaben:     A  woman  apwards  of  thirty  most  §.  451'. 
eartamlj  be  snpposed  to  know  what  will  make  her  most  happy.  TJ. 
1,  12.  Business  detained  him  upward  of  a  month.  TJ.    She  polled  her 
poBB  from  a  pocket  in  which  were  apwards  of  twenty  guineas.  Am.  1,  9. 

8)  Äg$.   wana   {ermangelnd  oder   Mangel)   mit  Genitiv   sieht   bei^.  452. 
Zaklen:  Ines  wana  ealra flftig forhte  gefr^odode  (^^/r^i^e  von  Furcht  ['^] 
fiü^zig  ermangelnd  eines    (Weibes)   von   allen  ^=^  50  —  l).  An.   1042. 

II  Wies  Ins  eMond  e&c  geö  gewnrdad  mid  \Am  sedelestom  ceastrum  'l  ^^^- 
Anes   wana   Ivrittigom   (diese   Insel  tcar  schon  frühe   mit   den  vorziig- 
Uehsten  Städten  ausgezeichnet^    30  ermatigelnd  einer  =^J29).  Bed.  1,  1. 

9)  Andlang*  (in   die  Länge  gestreckt)  wird  im  Ags.  Präp.  und^'  *^^* 
regiert  den  Oen.:   piet  f^r  öode  andlong  |)&ra  naegla.  Bed.  3,  17.  H6r 

ftr  86  here  np  ondlong  M^e  (das  Heer  fuhr  an  der  Maas  hinauf) 
SC.  882.  Dagegen  die  Formen  im  Nags.  erinnern  mehr  an  eine  Com- 
positum aus  on  lange,  on  longe  (in  der  Länge)  ** :  Heo  sseten  on  longen 
|»ere  (A.  in  langes  [»ne  B.)  streten  (sie  saßen  an  der  Straße  hin), 
Liag.  19677.  Mache  lond  he  him  gef  an  long  t)are  sea.  138.  —  Ln  Me. 
schönt  sich  die  Bedeutung  geschwächt  zu  haben,  daher  die  Verbindung 
mit  apon  bei  Man. :  The  contree  is  sett  along  npon  the  rynere.  5.  und 
die  vollere  Form  endelong  (entweder  durch  altn.  endlangr  veranlaßt^ 
oder  Neubildung  aus  ende  long) :  The  rede  blood  ran  endelong  the  tree. 
Ol  10730.  And  on  a  courser  he  priketh  endelong  the  large  place. 
2680.  —  Im  Ne.  liegen  beide  Formen  nebeneinander,  Along  hat  lokale 
Bedeutung :  The  spacioos  gardens  along  the  river  side  were  remarkable 
for  the  size  of  the  trees.  Mac.  8,  111.  My  spoose  and  boy  dwell  ncar 
thj  hau,  along  the  bordering  lake.  Byr.  CH.  1,  13.  To  bloom  along 
(über  hin)  the  fairy  land.  Byr.  Gi.  The  raddy  hne,  once  spread  along 
bis  cheek,  was  livid  now  as  lead.  Byr.  Par.  3,  4.  —  Schott,  Endlaug 
mit  nerstärkendetn  on  {s.  oben  Man.) :  I  promise  yon  we  wonld  have 
been  laid  endlang  on  the  caaseway.  WS.  Nig.  5. 

Daneben  stellt  sich  ein  zweites  Adjectiv :  Ags,  Hl  söhton,  on  hwon 
[Met  gelong  w&re  (sie  untersuchten,  worauf  das  beruhe,  woher  es 
komme).  Bed.   8,    10.  —  Nags,  All  crisstene  foUkess  bald  iss  lang  o 

*  OUUhbtdeütend  sind  anlang,  bfi  und  vUlUicht  auch  on:  HS  fSr  up  an- 
laof  Sigsne  6d  Meterne  (er  fuhr  an  der  Seine  hinauf  bit  zur  Marne).  SC.  8h 7. 
P6rou  I»&  op  b8  T«mflBe  {fuhren  an  der  Themse  hinauf),  894.  Hdr  för  se  here 
up  on  Sihgene  (da  fuhr  da$  Heer  an  oder  auf  der  Seine  hinauf),  886. 

^*  [Sie  kSnnen  aber  doch  nur  WeiterentvHckelungen  nach  falscher  Analogie 
sein;  vgl,  s.  B.  ags.  oft,  später  ofte,  ofteiij. 
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§.  453.  Cristess  hellpe  (aller  Christen  Stütze  beruht  auf^  hängt  ab  von  Christi 
Hilfe),  0.  13337.  He  bad  heom  fondien  ))at  sode,  whaer  on  hit  weore 
ilong,  J)aBt  etc.  (er  hieß  sie  untersuchen,  worauf  es  beruht^  daß  etc.). 
Lag.  15502.  —  Ae.  I)e  kyng  ascode  at  enchanteres,  waron  yt  was  ykmg 
woran  es  läge),  RG.  2719.  —  Me.  I  cannot  teil  wheron  it  was  along 
(worauf  es  beruhte).  Ch.  16398.  On  me  is  naoght  along  thine  evil  üeure. 
T.  2,  1001.  —  Ne.  I  knew  it  woold  come  to  this  —  and  all  along  of 
the  accorsed  gold.  WS.  Nig.  24.  We  lose,  they  daily  get :  all  long  of 
this  vile  traitor.  Sh.  aHf.  4,  3.  All  this  is  'long  of  you.  Sh.  Cor.  5,  4. 
This  is  all  along  of  you.  BH.  46. 

§.  454.  10)  Die  ne,  Präpositionen  amid,  amidst  (daneben  in  the  midst 

of)  sind  aus  dem  ags*  Adjectiv  midd  (mitteti)  entstanden.  Dieses  sieht 
adjectivisch :  On  middan  ^m  hw»te  (mitten  im  Waizen).  Mt  13,  25; 
substantivisch:    ptdt  scipp   wses  in  middnm  ssis  äworpen  {in  der  Mitte 

386.  II  des  Sees).  \\  Durh.  Mt.  14,  24.  He  ästöd  in  hiora  middum.  D.  Luc. 
24,  36.  Daneben  ist  die  Verhärtung  tömiddes  schon  Präposition  ge^ 
worden  und  regiert  den  Genitiv :  Setton  hig  tömiddes  hSora.  Joh.  8,  3. 
oiler  den  Dativ:  Tömiddes  Juem  wseterum.  Gen.  1,  6.  Tömiddes  e6w 
he  stöd.  Joh.  1,  26. 

Aus  on  middnm  bildet  sich  amidden,  amidde,  amid.  Nags. 
Stod  [iC  wundliche  wude  amidden  ane  waelde  (mitten  in  einem  Walde). 
Lag.  10001.  Amidden  ane  felde.  14190.  —  Ae.  Amydde  harnest  we 
[)e  settej)  day.  RG.  4015.  He  wolde  lete  hem  berne  echon  amid  ^ 
heye  strete  (verbrennen  mitten  auf  der  Straße),  1820.  An  yle  al 
mydde  Seuerne.  6426.  —  Me,  Erweiterung  zu  amyddis  und  auch 
mit  substantivischer  Rection:  Goddis,  that  ben  in  the  mydil  (A.,  in  the 
myddis  B.,  amyddis  J.)  of  gow.  Gen.  35,  2.  Amiddes  of  the  temple 
säte  mischance.  Ch.  20 IL  —  Im  Ne,  ist  amid  selten,  gewöhnlich 
amidst.  Es  bezeichnet  mitten  in,  mitten  unter,  an  Gegenständen^  Hand' 
lungen  und  Zuständen :  All  amid  them  stood  the  tree  of  life.  M.  PI. 
4,  218.  The  woods  amidst  which  he  was  born.  Mac.  1,  7.  The  onion 
of  Utrecht  mdely  formed  amidst  the  agonles  of  a  revolntion.  5,  117. 
Amid  his  day-dreams.  WS.  Pir.  9.  A  voice  from  'midst  a  golden  clond. 
M.  PL  5,  28.  The  king  met  with  many  snch  encounters  amidst  his 
dangerous  wanderings.  WS.  Tal.  6.  Edward  departed  amid  the  blessing 
of  the  old  domestics.  WS.  Wav.  46.  Let  death  come,  midst  joy  and 
gentleness.  B.  Sard.  1,  2. 

Die  Erweiterung  durch  genitivisches  -s  ist  sonst  häufig,  mag  aber 
hier  durch  tömiddes  veranlaßt  sein;  ebenso  die  substantivische  RecHon 
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ditrek  die  daneben  liegenden  Substantiven :  Ae-lsi^  myddis  of  ]^  world.  §.  454. 
RO.  1406.  —  Me.  In  the  middes  of  the  chirche.  Mau.  7,  —  Ne,  In  the 
flddrt  of  lU  her  corruption.  Mac.  1,  75.    That  opened  in  the  midst  a 
woodly  flcene.  M.  Pr.  2,  294. 

Im  Äg$.  liegen  zwei  Substantiven  daneben,  m  i  d  d  e  1  und  midien: 
EB  geMtte  ilnne  cnapan  on  h}Ta  middele.  Mrc.  9,  35.  |)urh  heora 
midlene.  Luc.  4,  29.  Ersteres  erhält  sich,  Me,  He  pulte  hym  in  the 
mydil  of  hem.  Mt.  18,  2.  Thei  han  but  on  eye,  and  that  is  in  the  myd- 
dyOe  of  the  IBront.  Mau.  19.  —  Ne,  There  come  people  by  the  middle 
of  the  hmd.  Jadg.  9,  87. 

ünUr  aUn.  Einfluße  (a  (1)  medal,  t,  (i)  milli,  millum,  dän.  imellem, 
wekwed*  emellem  zwischen,  unter)  entsteht  y  mell  =  among  im  Me. :  Lo! 
whflke  a  complin  is  ymeli  hem  alle  {welch  Lied  erklingt  unter  ihnen), 
Gh.  4169. 

11)  Das  Adverb   aslant   (schief  überj    quer  über,    verwandt  mit%-  455. 
sekwed,  aimta  gleiten)    wird  erst  im  Ne,  Präposition :     A  willow  aslant 

II the  brook.  Sh.  H.  4,  7.  Lo!  now  apparent  all,  aslant  the  dcwbright  ||  387. 
Euth,  and  coloured  Air,  he  looks  in  bonndless  majesty  abroad.  Thoms. 
Smii.  83. 

Das  gleichbedeutende  askaunt  (alt?u  skä  obliquitas,  &  skä  schi^) 
hat  Sp«  als  Adverb;  To  look  askannce.  March.  Askaunce  her  wanton 
eyes  did  rolL  3,  I,  41.  Die  Qu.  haben  Sh.  H.  4,  7.  ascaunt  für  das 
oben  ang^ßihrte  aslant  als  Präposition, 

12)  Below  (unter^   altn,   lägr  niedrig,   Lat).  laih  ley  loh  A.  latje  §.  456. 
B.,  Orm  lacjhenn  erniedrigen^  Iah  niedrig)  wird  erst  bei  Sp.  präpositional : 
Below  the  sky.  Sp.  2,  7,  8.  Es  bezeichnet  1)  tigere  Lage :  I  will  delvc 

one  yard  below  their  mines.  Sh.  H.  3,  4.  The  force,  the  weight  and 
Size  of  our  vessel  bore  her  down  below  the  waves.  Sk.  Voy.  Far  below 
Norwich.  Mac.  3,  333.  —  2)  Rang :  His  wife  and  his  daughter  were 
in  tastes  and  acquirements  below  a  housekeepcr.  3,  316.  The  reproach 
of  having  descended  below  the  dignity  of  history.  1,  3.  No  man  was 
below  its  Qaw's)  protection.  1,  24. 

13)  Von  dem  Numerale  twi  sind  im  Ags»  drei  Präpositionen  ge-%*  457. 
hUdet:   bStwih,  bötwihs  und  betwäm;   zu  diesen  tritt  noch  bötweönum*. 

B6twih,  bätwfioh,  bßtwuh,  bätuh  (zwischen)  scheint  aus  der 
Präp,  bö,  dem  Numerale  twi  und  dem  Suffix  h  entstanden  und  heißt 
urtprünglich :  bei  zweien.  Bis  steht  gewöhnlich  mit  dem  Dativ^  bei  Durh. 

*  [Vgl,  Mtd  UDC  twih.  C.   136,  6.  §.  417j. 
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§.  467*  auch  mit  dem  Accusativ'  B6twih  [)one  tempel  and  l>8et  wigbed.  D.  Mt 
23,  25.  Die  Bedeutung  erweitert  sich:  Brittas  geäfon  him  earduDg- 
stöwe  bßtwih  him  (die  Br,  gaben  ihnen  Wohnsitze  unter  sich).  Bed. 
1,  15.  und  Darb,  gebraucht  es  auch  von  einem:  Jlä  caod  se  grcMk 
bituih  him  {sprach  bei  sich  =  on  his  ge})anc).  Luc.  16,  3.  —  Nags. 
Lufe,  1)6  US  bitwe^en  (A.  bitwixte  B.)  lid.  Lag.  784.  —  Äe.  nicht 

B^twihs,  bätwSohs,  betwSox,  b^twux  (zwischen)  entstehen  durch 
ein  an  das  vorige  Wort  tretendes  Oenitivs.  Es  folgt  der  Dativ  und 
Accusativ.  l)  Italia  rtce  is  betwux  {)äm  muntum  and  Sicüia  ^äm  eälonde 
(liegt  zwischen  den  Gebirgen  und  der  Insel  S.)»  Oros.  Ic  sette  feönd- 
rs^denne  betweox  )>ä  and  |)äm  wife.  Gen.  3,  15.  Ne  &räs  bStwix  wtfa 
bearnum  mära  Johanne.  Mt.  11,  11.  also  von  mehr  als  zweien.  Ettm. 
führt  schon  bStwuxt  an.  —  2)  Hig  hyne  söhton  bStwSox  his  m&gas. 
Luc.  2,  44.  —  Nags.  Bitwixen  (A.  bitwixte  B.)  hire  aermes  heo  hine 
nom  (sie  nahm  ihn  in  ihre  Arme).  Lag.  5012.  Bitwix  (B.  bitwene  A.) 
])is  and  domesday.  24274.  —  Ae.  Bituex  ))ise  tno  kynges  a  werre 
388.  II  bigan.  PL.  237.  —  Me.  Bytwix  the  anter  and  the  hous.  ||  Luke.  11,  51. 
This  hillock  shal  be  witnes  bitwixe  me  and  thee.  Gen.  31,  48.  The 
see  betwixen  Middelburgh  and  Orewel.  Ch.  279.  Bataille  betwixt  Athenes 
and  the  Amasones.  882.  —  Im  Ne.  b^estigt  sich  die  letztere  Form: 
Betwixt  two  hiUs.  Sp.  2,  1,  24.  Betwixt  us  twain.  Sh.  Rb.  1,  1.  I 
trembled  betwixt  fear  and  hatred.  Gull  To  weep  'twixt  dock  and 
clock.  Sh.  Cymb.  3,  4. 

^Bitwtem,  bitwäm  (bei  zweien,  zwischen)  mit  dem  Dativ.  Noch 
getrennt:  })s&r  se  göda  sset  b6  ps^m  gebrödrum  tws^m  (wo  der  Oute 
saß  bei  den  OebrUdem  beiden).  B.  1191.  Diese  Form  wird  durch  die 
folgende  verdrängt,  sie  gelangt  nicht  zu  weiterer  Enifaltung. 

B6tweönum,  b^tw^num  und  verderbt  bStwednan  (vom  Substan- 
tiv tweöna  [?])  zwischen.  Da  sich  nirgends  substantivische  Rection  findet, 
bitweönum  nicht  nur  dem  bi-tw&m  in  seiner  Trennung  ganz  gleich  steht 
und  sich  überdies  bi-tweön  vorfindet,  so  muß  entweder  die  Bedeutung 
des  Subst.  tweöna  ganz  zurückgetreten  sein,  oder  man  muß  in  letzterem 
ein  Adjectiv  vermuthen.  Ags.  B6  s&m  tweönum  (bei  den  beiden  Seen 
d.  i.  ztvischen).  B.  858.  Die  Präp.  regiert  1)  den  Dativ:  Se  scucca 
w«s  him  bStw^nan  (der  Böse  war  unter  ihnen),  Job.  —  2)  den  Acc: 
pu  hi  betweönum  waetera  weallas  l&ddest  (du  führtest  sie  zwischen  die 

*  [Dieser  Ab$att  Ut  nach  meiner  AnHeht  zu  jtret'c^n,  da  das  einzige  an" 
(geführte  Beispiel  nicht  beweiftf    dafa  b«  twi^m  =  bS  twednom  gehfaueht  vmrde^. 
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WaßerwäUe).  Gr.  Ps.  105,  9.  —  Nays,  ebe?\falls  von  zweien  und  von  §.  457. 
mehreren:  Ne  fimde  ich  naaere  treoure  mon  bitweonen  (bitwine  B.)  pis 
and  Latnn.  Lag.  8933.  ])a  burh  no  i))8eh  no  naaere  ne  m«i  bitweue 
Ca.)  tria  and  domeadsi.  24274.  |)e  cristenndom  wass  bigaimcnn  bitwe- 
nenn  aDe  htt^ene  foUc.  0.  6790.  Sannt  Johann  wass  borenn  to  cumenn 
forr^  Utwenenn  menn.  93.  —  Ae,  |)e  yle  of  Man  bytwene  na  and  Yi- 
loode.  BG.  81.  Aliance  [)at  were  hem  bytwene.  1992.  —  Mff,  Botwcne 
Tnde  and  Ethiopie.  Mao.  6.  Wei  betwen  (among)  the  hillis.  Jud.  4,  6.  — 
iVe.  A  flght  between  the  cavalry  and  the  infantry.  Mac.  1,  145.  The 
poor  rate  appears  to  have  risen  in  a  short  timc  to  between  8  and 
900000  a  year.  8,  414. 

Daneben  steht  sehen,  jetzt  veraltet :  The  waye  a  t  w  i  x  t  them  twaine. 
Sp.  1,  8,  13.  A  season  atween  Jnne  and  May.  Indol.  1,  2.  Atween 
bis  downy  wings.  Wordsw.  147. 

14)  Deu  ags.  Adverb  6fene,    €fne  {€be7i,   gleich)  gebrauclu  Lag.  §.  458. 
präpasiiianal:    JEine  ptm  worden   [)a  blcon  men  l)a  bemen  {ai{f  diese 
Worte  oder  bei  diesen  Worten  bliesen  die  [?]  Männer  die  Tromp.),  27812. 

Die  Negation  desselben  nöfne,    nömne   {nicht  gleich,    außer)  im 
Ags. :  Wlg  ealle  fomam  Finnes  t>^gnas  nömne  fedium  änom  (der  Kampf 
llfioAm  alle  Kämpfer  F.  weg  außer   wenige  allein).  B.  1081.     £ttm.  ||  389. 
^md  Qrean  vermtähen,  daß  es  aus  ne  gif  ne  entstanden  sei.  Nags.  nicht. 

Der  Oeniiiv  mit  tö  ist  im  Ags.  Präposition  mit  dem  Dativ :  ponne 
J8  tö^mnea  {gegenüber)  Juem  londe  südweardum  Sweöland.  Oros. 
Nags^  flicht. 

Ags.  on  6fn,  on  Smn  {aUs.  an  6ben,  ahd.  in  6pan  auf  gleicher 
Uinky  neben,  gegenüber):  Hirn  on  6fn  liged  ealdorgewinna  (neben  ihm 
Hegt  der  Lebensbekämpfer).  B.  2903.  —  Lag.  hat  es  nur  adverbial.  — 
Daraus  aber  ist  me.  anen  entstanden,  das  sich  zu  anent,  anens,  auentis, 
aoemptia  (vielleicht  vorher  anem,  anemp  *),  anentist  erweitert:  Anen 
(nahe^  that  vale  is  the  chirche.  Man.  7.  Anent  (at  B.)  thee  abyde  not. 
Tob.  4,  15.  Anentis  (bei^  unter)  men  this  thing  is  impossible.  Mt.  19, 
26.  Thoa  hast  foonden  grace  anemptis  god.  Luke.  1,  30.  Serpentes, 
that  slen  and  devooren  alle,  that  comen  aneyntes  hem.  Man.  29.  — 
Ne.  Things  which  no  aristocratic  spirit  woold  name,  and  therefore  even 
I  won't  anent  this  subject  quote.  Byr.  I  do  not  und  it  therein  set 
down,   that  I  am  to  receive  any  charges  anent  my  doings  from  Major 

*  [Di€$e  Annahme  i$t  unnothiffi    grade  nt  gibt  leicht  mpt.    Vgl   lat.  ten- 
Ure,  tempUre,  ne.  tempt.  Flex.  §.  KU]. 
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§.  458.  William.  WS.  Wav.    Schottisch:  I  wot  na  the  name  of  the  wynd,  bat 
it's  right  anent  the  mickle  kirk  yonder.  WS.  Nig.  2. 

§.459.  15)  Von  ags.  faest   {fest^    ist   im  Nags   onfaest    {nahe)  gebildet: 

An  temple  onfest  pe  bal)e.  Lag.  2852.  Frcondcs,  ))e  anfest  Amberes- 
bori  leien  biboride.  16607.  Ajss  iff  off  piss  werrldess  dagg  rihht  onn- 
fasst  efenn  waere.  0.  13181.  Im  Ne.  erinnert  noch  fast  by  an  diese 
Bedeutung,  jenes  kömmt  auch  schon  daneben  vor:  A  chirche  on  fest 
(A.  faste  bi  B.)  Radestone.  9.  —  Me.  Righte  faste  by  that  place.  Mau.  6. 

§.  460.  16)    Wie  «r  zu  präpositioJialem  Gebrauche   gelangte,    so    läßt  es 

sich  auch  von  s  1  d  {spät ,  später)  erwarten ,  und  auf  solchen  /ruhen 
Gebrauch  deutet  das  conjunctionale  siddan  (omä  sld  J)Äm  \vgL  Anm,  zu 
§.  523J  später  als  dies,  yiachher^ 

Aus  siddan  gehen  zwei  Verkürzungen  hervor, 
1)  Nags,  He  somnede  ferde  sa))l)e  ]^  ilke  time,  \aLi  Brutus  com 
her  li|)e  {er  sammelte  Heer  seit  der  Zeit^  daß  etc.)  B.  Lag.  4154. — 
Me.  It  hathe  ben  there  sithe  the  beginnynge  of  the  world.  Mau.  6.  — 
Jetzt  veraltet  —  2)  Ae,  sin,  sen:  Henry  sen  |)at  day  and  j)at  gere 
fond  he  non  bis  pere.  PL.  91.  Sen  fonr  and  tuenti  gere.  803.  —  Me. 
Sin  thilke  day.  Ch.  1196.  Es  erweitert  sich  zu  Sinnes.  —  Ne.  Sincc 
first  break  of  dawn  the  fiend  forth  was  come.  M.  PL  9,  412.  Any 
honse  which  has  sat  since  Elisabeth.  Mac.  1,  93. 
)0.{{§.461.  II  17)  /m  Ags.  kommen  |)wyrs,  J)wirhes,  ])w6orh,  [)Wer,  on  t)WÖorii, 

mid  ])w6orum  {quer,  zwerch)  adverbial  vor:  pwyrs  ofer  J)»t  e&lond 
{quer  über  die  Insel).  Bed.  1,  11.  —  Nags,  Orm  hat  Jjwerrt  ut  {aUn. 
J)vert).  —  Erst  im  Me.  wird  das  adject.*  overthwart  (the  overthwart 
pece  Querholz.  Mau.  2.)  auch  adverbial:  The  pece,  that  wente  ov^ 
thw  art.  2.  und  präpositional :  There  passed  Moyses  overthwart  the  see. 
Mau.  6.  —  Im  Ne.  ist  letzteres  selten:  Ralphe  was  mounted  now,  and 
gotten  overthwart  bis  beast.  Butl.  Hud.  1,  3,  643.  He  laid  a  plank 
overthwart  the  brook.  Johns.  Es  ist  beschränkt  durch  athwart:  Thou 
that  darest  advance  thy  miscreated  front  athwart  my  way.  M.  PI.  2, 
683.  With  thee,  my  bark,  TU  swiftly  go  athwart  the  foaming  brine. 
Byr.  Ch.  Ad.  Toiling  bis  own  arduous  way  athwart  the  iron  walls  of 
penury.  Bul.  N.  4,  18.  M.  hat  auch:  Thwart  of  these  as  fierce  forth 
rush  the  Levant  and  the  Ponent  winds.  PL  10,  703. 

18)  Auch  samod,   somod  {sammt,  zusammen^  s.  §.  526)  scheint  im 
Ags.  Präposition  gewesen  zu  sein.  Sie  regiert  den  Dativ :  Samod  srdiege 

*  [Ich  halte  hier  da»  Adv.  für  älter,  alt  das  Adj.] 
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Sode  öorla  snm   {mit  dem  Morgen   kam    einer   der  Helden).  B.   1311.  §.  461. 
Fr6for  eft   gelamp  s&rigm6dam  somod  ilrdaege  {Trost  ward  den  Trau- 
rigen zu  Theil  mit  dem  Morgen).  2942. 

3)   Verbale  Präpositionen. 

Auch  einige  Pariicipien  sind  Präpositionen  geworden,  entweder  aus  §.  462. 
absoluten  Participialconstructionen  oder  aus  aitrihutivem  Verhältnisse, 

1)  Out  taken,  outaken  (ausgenommefi)  ist  aus  dem  absoluten 
Dativ  zu  präpositionalem  Oebrauche  gelangt,  und  zwar  zuerst  im  Me,*\ 
Ther  is  non  outtaken  hem  (=  iis  exceptis  §.  158).  Mrk.  12,  32.  Ne 
ther  is  non  outtakan  (B.  without  A.)  theo.  1.  Kgs.  2,  2.  Bat  any  other 
he  hath  (save  hir  A.)  outakuu  hir.  B.  Tob.  6,11.  This  is  the  beste 
kyngdom,  that  is  in  alle  tho  parties,  outtaken  Cathay.  Mau.  31.  Da 
ags,  tacan  in  diesem  Sinne  nicht  vorkommt,  und  oataken  erst  so  spät 
a^ftritt^  so  darf  maii  wohl  annehmen,  daß  der  participiale  und  folg' 
lieh  auch  der  präpositio?iale  Gebrauch  durch  frz.  except^  veranlaßt 
ist,  —  Im  Ne*  sehr  selten.  WS.  legt  es  dem  Schotten  Sir  Mungo  //*  den 
Mund:  So  that  is  the  Company  I  have  heard  of  your  keeping,  my  lord, 
outtaken  those  of  the  ordinary .  Nig.  1 5.    Es  ist  durch  except  verdrängt. 

2)  A  g  0 ,  eigentlich  das  passive  Particip  [eines  Compositums]  von  §•  463. 
go  {gehen)  ^  kann  sich  eben  so  gut  aus  dem  vollständigen  Satze  ent- 
wickelt haben,  une :  Ags.  Wtes  ^  lencten  ägän  {der  Lenz  war  da  ver- 
gangen). EL  1227.  —  Nags.  Ure  elderne  Christine  weoren,  agan  is  t>reo 
hundred  geren.  La^.  29776.  oder  aus  absolutem  Dativ.  Oegen  ags. 
Tw&m  geärum  ägangenum  etc.  ließe  sich  nichts  sagen,  denn  es  ent- 
spricht ganz :  ^fter  t)yssum  nalses  micelre  tide  ford  äumenre  (non 
multo  post  haec  elapso  tempore)  Bed.  4,  6.  |)a  fordgongenre  tide 
Jtfidde  cynn  Scotta  Bräotone  onf6ng  (procedeute  tempore  Britannia  ter- 

tiam  Scotorum  ||  nationem  recepit).  1,  1.  —  Me.  I  have  here  with  my  ||  391. 
cosin  Palamon  had  strif  and  rancour  many  a  day  agon.  Ch.  2785. 
Appone  my  bedd  i  lay,  twelve  monethes  es  gone.  Percev.  1848.  Die 
volle  participiale  Form  steht  noch  bei  Sh. :  He's  drunk,  Sir  Toby,  an 
hour  agone.  TN.  5,  1.  Those  blessed  feet,  which  fourteen  hundred  years 
ago,  were  nailed  on  the  bitter  cross.  aHd.  1,1. 

*  RO.  Ar.  hat  neben  withouta :  Yrlond  ys  alther  ile  btit  ooUk«  X* 
Vgl.  aveh  Ae.  Ina  {>o  stat  ma  isrl  lokl  ehaltet«,  out  ynom«  ^  dcdr 
Ayenb.  221.     Datuhen:  Alle  t>e  wyttee  of  ]>«  bodye,  mtt  i 
rigte  eeele.  2:)0. 

Koch,  engl.  Grammatik.  11«  %.  Aufl. 
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§.  464.         8)  Notwithstanding  (ungeaehiei)  üi  m^  gUeke  Weite 

eUmden  und  NaehNidung  dee  qfre.  mm  obttant  OhevaBet  S,  867  fUtt 
an :  Ce  non  obstont  =  hoc  non  obsfcante.  EDw  (jm  UooniBs)  ne  piili« 
reut  en  terre,  obsfcant  leor  longoe  corne  on  (aa?)  front  Rihdrii| 
PantagraeL  4,  4.  Dtther  hat  Sh.  noch  gane  eniepreckend:  He  halK 
not  money  for  these  Irish  wars,  his  burdenoos  taxattons  not  withstas- 
ding.  Bb.  2,  1.  Yet,  notwithstanding  the  stapidity  and  ingratitade  of 
James,  it  wonld  baye  been  wise  in  Lewis  to  persist  in  the  revolntioiL 
Mac.  9,  260.  She  wonld  pat  me  on  the  arm  as  mach  as  to  assiire  me, 
that  she  had  a  good  opinion  of  me,  the  distance  between  ns  not- 
withstanding.  BH.  30. 

§•  466.  4)  Owing  to   (geldihrendy  wegen^  von  to  owe  eckuldig  rem)  gekt 

aus  einem  aUributiven  Verhältnisse  hervor:  ffis  misery  owing  to  kh 
carelessness.  Sodann  auch  ohne  vorstehendes  Substantiv :  Owing  to  Ui 
natural  disposition  to  study,  he  had  been  bred  with  a  view  to  the  bir. 
WS.  Way.  10.  The  riders  were  killed  as  they  were  rolUng,  imaUe  I» 
rise  owing  to  the  weight  of  their  armoors.  Tal.  5.  I  am  seldom  in  tki 
apartment,  and  never  withont  yielding  to  a  melancholy  feeling,  not  oi 
acconnt  of  the  childish  nonsensOi  bat  owing  to  drcamstances  of  u 
early  attachment  WS.  Ant  10. 

Zweiter  Abschnitt 

Bomanische  Präpositionen. 

« 

I.   Eigentliche   Präpositionen. 

§.  466.  ^)  ^^  lateinische  per*  wird  in  der  Kaufmannssprache  gebraucht 

1)  =by:  per  bearer  =  by  the  bearer.  Wb.  Daher  auch:  This  airiv- 
edy  as  per  agreement,   at  the  Cheapside  comer.  Christm.  1853,  17.— 

2)  um  die  Einheit^  nach  der  gemeßen  wird^  zu  bezeichnen ;  The  Lm» 
Bank  woald  advance  more  than  two  millions  at  seven  per  cent  Hic> 
8,  153.  We  rolled  along  at  the  rate  of  fear  miles  per  hoor  (=  va 
hoor).  Marr.  Japh.  8.  A  parish  who  paid  two  and  sixpence  per  week 
for  each  for  their  board.  Trev.  1,  149. 

392.  II  II  2)  Das  lat.  versus  {gegen)  kömmt  nur  in  der  Oerichtssprwk 

vor:  The  Mayor  of  Lynn  versus  Turner. 

♦  [Wo  dagegtn  in  älterer  Zeit  per  vorkommt,  tat  ea  ioohl  /Vs.  =  pAr].  At: 
Per  seynt  Ghtryte,  vorgyf  yt  mel  RG.  7132.  He  wan  it  per  mtistrie.  PL.  4074. 
Per  fty,  go  now  tod  cooseile  I>e.  4803.  [Vgl.  weitere  Belege  bei  Mättner  II.  506/. 
Neben  per,  ptr  kommt  auch  pur  vor  =  frz.  poor.  Me.  Pur  charyte  («.  m.  An«. 
SU  Guy.  471).    Pur  amowre.  Guy.  Z.  9178]. 
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8)  Da»  fram.  sans  {tat.  sine,  <^rz.  san,  seaz,  senz,  seios,  sans,  §■  466. 
saoz  oAne)  trUt  schon  im  Ae.  a^f;  aber  mehr  in  der  Phrase,  ah  im 
tUlgemänen  Gebrauch:  Kyng  sanz  feile.  PL.  639.  —  Me.  Sauna  falle. 
Ch.  Dr.  [Vgl.  Änm.zuGuj.  Z.  465].  —  Ne.  I  did  langh,  sans  iutemils- 
■ion,  an  hoor  by  his  dial.  Sh.  As.  2,  7.  A  confidence  sans  boond. 
Temp.  I,  2.  Hier  ernst,  aber  auch  aß'ectiert:  Hy  tove  to  thee  is  sound, 
Bftas  crack  and  flaw.  Sans,  sans  *,  I  pray  yon  {Rosalinde  eerbiUet  rx 
lieh).  LL.  &,  2.    Jetzt  veraltet. 

IL   Uneigentlicbc  Präpositionen, 
l)    Substantivische  Präpositionen. 

1)  Das  afrz.  cniz,  crooiz,  cruiz,  croiz,  crob,  oder  vielmehr  iat.%.  467. 
crax  eraeheint  schon  im  ags.  crnce  Bosw. ,    während  Lag.   31386.  cros 

inuf  RG.  8233.  Croja  haben.  Zur  Präposition  aber  wird  es  erst  in 
Folgt  frz.  en  crois,  encrois,  und  zwar  across,  seltner  cross  {qiitr 
über,  quer,  durch) :  Ne.  Anon  he  slapped  bis  hands  swiftly  and  repeat- 
edly  acrOBS  bis  breast.  WS-  Wav.  9,  Several  women  were  sent  across 
tbe  Atlantic.  Mac  ö,  138.  He  stood  witb  bis  arms  across  bis  ehest. 
Byr.  IsL  3,  4.  They  came  across  ns-  Trist.  22.  And  cross  their  limits 
ent  t,  sloping  nay.  Dryd.  Virg.  Sollen  he  finng  him  in  tbe  boat,  and 
instant  cross  the  lake  it  shot.  WS.  Lake.  3,  30. 

Sh.  safi  auch:  And  crossly   to  Iby  good  all   fortane  goes. 
Rb.  8,  4. 

2)  Der  tat.  Ablativ  via  (ait/"  dem    Wege)  kömmt  nur  im  Ke.  vor, 
um  den  Durchgangspunkt  zu  bezeichnen:    He  goes  to  Paris  via  Calais. 

3)  Becanse  (am  by  cause,  frz.  ä  cause  de)  of  {wegen)  konnte  §-  466> 
sieh  erst  bilden,    als  cause  eingebürgert  aar.     Im  Me.  iö'mnK  es  auch 

in  Verbindung  mit  andern  Präpositionen  vor:  Thei  desireth  giftes  by 
canse  of  hire  officis.  PP.  1558.  Thei  sterve  yong  by  canse  of  thilke 
wem.  Ch.  Mel.  Bi  canse  (for  the  canse  B.)  of  this  thing  thon  art 
comanndid  to  be  slain.  Tob.  2,  8.  Sore  wondren  som  on  cause  of 
thonder.  Ch.  10572.  Y  say  to  gon,  that  enery  man,  that  shal  leeue 
bis  wyf  ontakon  canse  of  fbmicacionn,  he  maketb  hire  de  lecherie.  Mt. 
5,  32.  [For  cawse  of  hys  foaowre  thon  schalt  be  holde  a  trajtowre. 
Oi^y.  Z.  5669].  —  Ne.  Es  bez<!.-/inct  im  Allgemeinen    den  Grund:    All 
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§.  468.  ye  shall  be  offended  because  of  me.  Mt.  26,  31.     Has  the  difficolty 
growQ  easier  because  of  so  many  failores?  BH.  37. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  findet  sich  auch  apropos  of:  A  battle 
royal  ensued  apropos  of  Rebecca.  Van.  F.  49. 

393.   II  II  4)  By  means  {vermiUelsty  durchs  frz.  an  moyen  de):  Ne.  They 

goyemed  their  bondmen  by  means  of  the  Stocks  and  the  sconrge.  Mac. 
5,  111.  Intelligence  is  rapidly  diffnsed  by  means  of  the  press  and  of 
the  post-ofiice.  1,  32.  The  commonication  was  carried  on  by  means  of 
bark  canoes.  D.  HW.  3,  135. 

§.  469.  5)  By  reason  of  (wegen^  frz.  par  raison  de)  bezeichnet  im  AU- 

gemeinen  den  Grund:  Me.  I  myself  by  resonn  of  the  soule  seme  to 
the  lawe  of  god.  Rom.  7,  25.  It  is  a  fnl  hevie  thing  because  of  tbe 
wrong  and  of  the  wikkednesse,  and  eke  byreson  of  grete  damages. 
Ch.  Mal.  —  Ne.  He  shouteth  by  reason  of  wine.  Ps.  78,  65.  The  sei 
arose  by  reason  of  the  great  wind.  Mrk.  6,  18.  The  church  of  Rome 
does  not  consider  any  man  as  disqualified  by  reason  of  his  nation  or 
of  his  family,  for  the  priesthood.  Mac.  1,  22. 

6)  By  (in)  vir  tue  of  {kraft^  en  .vertu  de)  bezeichnet  Afütel  oder 
Veranlaßung  in  Folge  der  in  dem  Gegenstände  ruhenden  Kraft  oder 
Berechtigung:  Ae.  The  pris  he  had  wonnen  in  vertew  of  Cristes  pas- 
sioun.  PL.  342.  poru  )>e  vertu  of  {)e  crois  he  was  sone  ouercome. 
RG.  1918.  —  Me.  Rigbte  as  the  perl  of  his  owne  kynde  takethe  roond- 
nesse,  righte  so  the  dyamand  be  vertu  of  god  takethe  squarenease. 
Mau.  14.  Alle  that  sorwe  and  myschance  schalle  turne  to  himsetf 
thorghe  vertu  of  that  ston.  14.  For  the  vertu  of  sacrament.  WycL  — 
Ne,  In  vain  had  he,  by  virtue  of  his  ecclesiastical  supremacy,  eigoined 
the  clergy  to  abstain  from  discussing  controverted  points.  Mac.  7,  39. 
A  Petition  recommended  to  Heaven  the  soul  of  the  sufferer,  and  in- 
voked  pardon  for  his  sins,  in  virtue  of  the  great  Christian  atonement 
WS.  Nig.  25. 

§.  470.  7)  In  accordance  with  {in  üebereinstimmung  mit,  gemäße  frz. 

d'accord  avec,  en  accord  avec):  Ne.  The  question  whether  the  ad- 
ministration  of  that  family  had  or  had  not  been  in  accordance  with  the 
ancient  Constitution  of  the  kingdom.  Mac  1,  26. 

8)  In  addition  to  (m  Hinzurechnung,  Beifügung  zu):  Ne.  There 
were  her  own  trinkets  and  trousseau,  in  addition  to  those  which 
her  husband  had  left  behind«  Yan.  F.  30. 

9)  In  case  of  {im  Falle^  frz,  en  cas):  Ne.  In  case  of  fiaflora, 
penalty  is  to  be  incurred. 
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10)  In  comparison  to  =  compared  with  (im  Vergleich  mit^  im  §•  ^'^• 
VerhäUniß  -ru,  gegen^  frz.  comparativement  ä) :    Ne.  You  are  innocent 

in  comparison  to  her.    Am.  2,  3.     You  woold  not  have  seen  me  thns 
rednced,  in  comparison  to  what  I  was.  Trev.  ||  2,  174.     Uatred  is  no-  II  394. 
thing  in  comparison  to  it  3,  17.    Her  hand,  in  whose  comparison  all 
whites  are  ink.  Sh.  Troil.  1,  1. 

11)  In  compliance  m\h  {willfährig  gegen^  wtgen^  frz,  par  com- §•  471. 
plaisance  envers):   Ne,  He  has  done  so  in  compliance  with  the  urgent 
reqnest  of  most  of  his  brother  sqnires.  WS.  Rob.  7. 

12)  In  conseqnence  of  {in  Folge  von,frz,  en  consöquence  de): 
Ne.  Bat  this  order,  in  conseqnence  of  some  misinformation  wbich  he 
had  received,  did  not  correctly  describe  the  Situation  of  the  ships.  Mac. 
5,  119.  Yet  England  had,  in  conseqnence  of  the  imbecility  and  mean- 
nes  of  her  mlers,  sank  low.  2,  227. 

13)  Indefiance  of  {trotz)-.  Ne.  Some  bold  men  betook  them- 
selYes  to  the  woods,  and  there,  in  defiance  of  cnrfew  laws  and  forest 
laws,  waged  a  predatory  war  against  their  oppressors.  Mac.  1,  13. 

14)  In  despite  of  (q/rr.  despit,  lat.  despectns  Verachtung  etc.) : 
Äe.  God  walde  mak  man  in  despite  of  Lncifer.  Consc.  376.  —  Me,  1  n 
despit.  Ch.  949.  For  despit.  943.  In  the  spyt  of  me.  Pefc  Rel.  2. 
Es  erinnert  an  frz.  en  despit  de.  —  Im  Ne.  sind  im  Gebrauch  in  de- 
spite of,  in  spite  of,  despite  (of),  spite  (of)  in  Mißachtung,  trotz:  The 
pnppets  are  seen  in  despight  of  the  players.  BJ.  746.  Faulconbridge 
in  spite  of  spite  alone  npbolds  the  day.  Sh.  J.  5,  4.  The  horse  were 
ccmfided  to  Grey  in  spite  of  the  remonstrance  of  some  who  remembered 
the  mishap.  Mac.  5,  175.  Despite  of  every  yoke  she  bears,  that  land 
is  glory's  still.  Byr.  Cor.  15.  Not  mindless  of  these  mighty  times  was 
Alp,  despite  his  flight  and  crimes.  15.  She  had  remained  possessed  of 
her  dominions  despite  the  varions  men  of  fame.  WS.  Ken.  30.  And, 
spite  of  spite,  needs  most  I  rest  a  while.  Sh.  cHf.  2,  3. 

15)  In  favonr  of  (ru  Gunsten^  für,  frz.  en  favenr  de):  Ne,  The 
most  remarkable  speech  in  favoor  of  the  Triennial  Bill  was  made  by 
Digby.  Mac.  1,  98.  She  indignantly  refased  to  say  a  word  in  &voar 
of  sach  a  wretch.  4,  56. 

16)  In  front  of  =  in  face  of  {vor^  gegenüber. 
Ne.  His  head  was  severed  from  bis  diooldars  m  * 

m 

ing  haU  of  his  own  palace.   Mac.  1,  ISf 
in  front  of  a  waD.  WS.  Wa?.  8.    TkflV 
the  letter  and  of  the  spirit  of  the  ii 
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§.  472.  17)  In  lieu  of  =  in  place  of  =  instead  (ansiaU^  für^  frz.  an 

lieu  de) :  Ne,  It  (a  piece  of  split  fir)  is  often  nsed  in  the  Highlands 
in  lieu  of  candles.  WS.  Rob.  28.  In  lieu  of  a  window  framed  and 
glazed,   it  had  a  great  black  wooden  Aap   or  shutter.   Homph.  2,  331. 

395.  II  In  lien  of  her  remote  descendant  B.  Sard.  4,  1.  ||  In  place  of  a  sword 
or  dagger,  he  wore  at  his  belt  an  ordinary  knife.  WS.  Nig.  2.  In 
place  of  the  well-bred  and  well-fed  London  domestics  Dobbin  procored 
a  swarthy  litüe  Belgian  servant.  Van.  F.  28. 

18)  In  Opposition  to  (im  Oegensatz  zu^  gegenüber^  frz.  en 
Opposition  de):  Ne,  What  insolence  to  plead  either  natural  justice  or 
positive  law  in  Opposition  to  an  express  command  of  the  SoY^^ign. 
Mac.  6,  326. 

19)  In  (on)  the  point  of  {frz.  sur  le  point)  im  Me.  gldchbf 
deutend:  Thei  weren  in  poynt  of  perishing.  Wycl.  Prol.  6.  Aber  im 
Ne,  unterschieden :  In  point  of  {rUcksichtlich ,  in  Beziehung  at^f)  htX 
it  was  all  one  and  the  same.  Bol.  Nov.  3,  28.  He  was  on  the  point 
(im  Begriff)  of  giving  up  the  expedition.  Van.  F.  28. 

20)  In  qnest  of  (im  Nachsuchen^  nach,  afrz*  en  qneste):  Ne* 
He  went  in  qnest  of  his  sister.  TJ.  6,  4.  She  took  leave  to  go  in 
qoest  of  the  doctor.  Am.  12,  2.  Bomet  went  in  qnest  of  William. 
Mac.  7,  17.  With  what  pleasure  would  he  embark  in  qnest  of  new 
scenes  and  stränge  adventures.  WS.  Pir.  9. 

§.  473.  21)   In  (with)  regard  of,  to  {rücksichäich,  wegen,  afrz.  an  re- 

gard  de ,  en  regard  de) :  Me.  All  the  sinnes  of  the  world ,  at  regard 
of  this  sinne,  ben,  as  thing  of  nought.  Ch.  Pers.  Bodily  penance  ia  bat 
Short  and  litel  at  regard  of  the  peine  of  helle.  Pers.  Insolent  is  he, 
that  despiseth  all  other  folk ,  as  in  regarde  of  his  valne.  Pers.  —  Ne, 
And  that  in  regard  of  the  oath  of  God.  £ccl.  8,  2.  He  admitted  the 
charges  in  regard  to  his  treatment  of  Granvella.  Presc.  2,  125.  That 
brisk  woman  had  committed  the  most  fatal  of  all  errors  with  regard 
to  her  sister-in-law.  Van.  F.  33. 

22)  In  reply  to  {in  Erundrung  auf,  frz.  r^pliqnant  ä) :  Ne.  In 
reply  to  the  pressing  questions  of  the  divines,  he  said  that  Mac.  4,  7. 

23)  In  (with)  reference  to=^in  relation  to  {miJt  BerUckdch" 
iigung,  wegen):  Ne.  He  explained  his  course  in  reference  to  some  of 
the  other  matters  especially  in  relation  to  the  sectaries.  Presc  2,  125. 
The  Lords  had  considered,  with  reference  to  his  Situation,  the  qnestion. 
Mac.  4,  91.  I  never  yet  saw  the  person,  on  whom  I  thooght  with  re- 
ference to  the  present  snbject  WS.  Wav.  26. 
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24)  In  respect  of=  with  respect  to  (m  Betracht,  rüchsichUkh) :  §.  474. 
Ne.  I  hsTe  heard  from  ladies  who  were  at  Brüssels  theo,  that  the  talk 

and  interest  of  persons  of  their  own  sex  regarding  the  ball  was  mach 
greater  even  than  in  respect  of  the  enemy  in  their  front.  Yan.  F.  29. 
The  singnlarly  favoorable  Situation  in  which  he  stood  with  respect  to 
foreign  powers.  Mac.  1,  49. 

25)  In  search  of  {im  Suchen  nach,  wegen):  Ne.  He  looked  into  ||  396. 
the  coffee-room  in  search  of  Mr.  Squeers.  Dick.  NN.  5. 

26)  On  acconnt  of  (in  Betracht,  wegen^  frz.  en  compte):  Ne. 
The  house  was  a  honse  of  monming,  on  the  acconnt  of  his  dear  mother. 
TJ.  5,  9.  In  a  litüe  room  there  was  a  yoong  lady  who  had  taken  off 
her  mask  on  acconnt  of  the  place  being  very  warm.  Hnmph.  2,  338. 
Noch :  Ton  cannot  think  how  rejoiced  I  am  on  your  acconnt.  On  any 
acconnt,  on  no  acconnt 

27)  0  n  p  1  e  a  of  {auf  Einrede^  auf  Orund,  wegen^  tat.  placitnm, 
q/rz.  plait) :  Ne.  He  begged  to  be  excnsed  on  the  plea  of  business 
and  111  health.  Mac.  6,  328.  He  declined  the  controversy  on  the  plea 
of  reverence  for  the  memory  of  his  deceased  master.  6,  278. 

28)  With  a  view  to  {in  Absicht  auf,  für,  afrz.  en  vne  de): 
Ne.  He  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar.  WS.  Wav.  10. 

2)    Acffectivische  Präpositionen. 

Die  Ädjectiven  standen  entweder  in  attribittiven  Verhältnissen  oder  §.  476* 
adverbial, 

1)  Agreeably  (angemeßen,  gemäße  lat.  gratnm,  afrz.  greit,  a 
gre  nach  Willen^  frz.  agr^able) :  Ne.  They  now  relieved  their  master 
in  the  dnty  of  the  ontward  shop,  and,  agreeably  to  the  etablished  costom, 
were  soliciting  the  attention  and  enconragement  of  the  passengers. 
WS.  Nig.  1.  Auch  die  Adjectivform :  Yon  will  call  at  my  honse  to 
morrow  moming,  agreeable  to  his  direction.  2. 

2)  Contrary  {zuwider,  frz.  contrairement  ä):  Ne.  He  dares  not 
act  contrary  to  his  Instructions.  Mnrray.  He  believes  the  doctrine  to 
be  tme,  and  yet  lives  contrary  to  it.  Then  will  I  also  walk  contrary 
nnto  yon.  Lev.  26,  24. 

3)  Ezclnsive  of  {ausschließlich)^  inclusive  of  {einschließlieh): 
Ne.  James  estimated  the  force  at  near  40000  troops,  exclosive  of 
militia.  Mac.  9,  269.    A  &rm,  which,  ezdndve  of  hooif 

18  abont  the  size  of  Bosseil  Square.  NN.  1. 
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§.  476.  4)  Mangre  (hotz^  lat,  malom  gratum,  c^frz,  malgr^,  maagr^): 
Äe.  Maximian  was  islawe  magrei  hys  nose.  R6.  2097.  Richard  sesid 
])e  dikes  mangre  t)am  euerilkon.  PL.  4314.  —  Me,  Bringeth  Mede  to 
me  mangree  hem  alle.  PP.  1291.  The  monntaynes  hen  so  hye,  that 
thei  moste  abyde  there  mangre  hire  mighte.  Man.  26.  I  wol  lone  hire 
mangre  all  thy  might.  Ch.  1609.  SubstatUivisch:  He  wolde  hnnte  in 
the   manger   of  donghte  Donglas.   Percy.  2.  —  Im  Ne.  nur  hei  altem 

397.  II  Schriftstellern :  Mangre  his  host.  Sp.  3,  10,  2.  ||  Mangre  all  thy  inride. 
Sh.  TN.  3,  1.  I  throngh  the  ample  air  shall  lead  hell  capüTO,  mangre 
hell.  M.  PL  3,  255. 

5)  Minns  {weniger,  lat.)  ist  zunächst  Benennung  des  SubtracÜons- 
Zeichens:  3  —  2  =  1.  Weiter  verwandt  =  ohne:  He  fonnd  himself 
minns  his  right  hand.  Marr.  Easy.  18.  They  were  minns  thelr  blan- 
kets.  27. 

6)  Previons,  ^renoxk&X^  (vorhergehend,  vor):  Ne.  Osbome's  ser- 
vant  disposed  of  his  master's  baggage  previons  to  the  Captain's  de- 
partnre.  Van.  F.  31.  It  had  been  arranged  previonsly  to  the  depa^ 
tnre.  Pickw.  1,  83. 

7)  Relatively  to  {bezüglich):  Ne.  It  is  not  a  large  world;  Re- 
latively  even  to  this  world  of  onrs ,  which  has  its  limits  too ,  it  is  a 
very  little  speck.  BH.  2. 

8)  Ronnd,  aronnd  {rund  um.  afrz.  en  roonde,  a  la  roonde): 
Me.  I,  mercy,  have  rönne  the  hevenly  regyon  rownde.  Cov.  Myst 
p.  110.  —  Ne.  The  connties  ronnd  London.  Mac.  1,  111.  Ronnd  his 
little  fleet  a  boat  was  rowing.  Mac.  5,  119.  A  month,  ronnd  which 
played  an  ironical  smile.  Bnl.  N.  3.  Where  is  Thavies*  Inn?  Only 
ronnd  the  comer.  BH.  4.  Verstärkend  tritt  abont  dazu :  As  the  monn- 
tains  are  ronnd  abont  Jemsalem,  so  the  Lord  is  ronnd  abont  his 
people.  Ps.  125,  2. 

3)    Verbale  Präpositionen. 

§.  477.  I.    Eine  große  Anzahl  acHver  Farticipien  ist  zu  präpositionaletn 

Gebrauche  gelangt,  und  zwar  entweder  aus  absoluten  Participiakon" 
structionen^  wie  dnring  und  pending,  oder  aus  attributivem  Verhältnisse. 
1)  Dnring  {während,  frz.  dnrant).  Ae.  hat  es  noch  als  Particip: 
])ey  ge  abby})  non  vyf  ger  of  bataile  nnnsed  be,  gnt  in  gonre  prow- 
esse  wel  dnrynde  ^ch  gon  se  {obgleich  ihr  5  Jahre  des  Kampfes  un- 
gewohnt  gewesen  seid,  so  sehe  ich  euch  wohl  ausdauernd  in  etc.).  RG. 
4379.  —  Ne.  Ch.  hat  die  absolute  Participialconstruction :    1  shall  not 
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spare  to  renne  my  life   during  (so  lang  mein  Leben   währt),    12,  68.  §.  477. 
(Sachs)  und  die  präposüionale  Verwendung :    Byforn   hem  alle  doryng 
the  metes  space  the  child  stood.  5434.  —  Ne.  Their  nncle  Yortigere 
nsorpt  the  crowne  doring  their  papillage.   Sp.  2,  10,  64.    He  was  to 
he  kept  dose  prisoner  doring  life.  Mac.  4,  55. 

2)  Pending  {eig,  hängend^  schwebend).  Es  scheint  durch  das 
juridische  lite  pendente,  afrz.  la  cause  pendante  (Chevallet  8,  366) 
eingeführt  zu  sein.  Ne»  Pending  the  arrival  of  the  toast  he  advanced 
to  the  front  of  the  fire.  Pickw.  2,  93.    Pending  the  arrangements  of 

II  the  proceedings.   Shirl.  2.    In  that  fellow's  property  I  have  swom  ||  398. 
neyer  to   set  foot  of  mine  pending  the  present  relations  hetween  os. 
BH.  18. 

3)  Aceording  to  [^übereinstimmend  mit^  gemäß):    Me.  Me  thin- §.  478. 
keth  it  accordant  to  reson.    Ch.  37.    Aceording  to  the  gospel.  Tob. 

Prol.  576.  —  Ne.  Bei  Sp.  auch  ohne  to :  Aceording  his  desire.  1,  10,  60. 
1  was  come  aceording  to  my  promise.  Gull.  The  king  of  England  was 
bonnd  to  condnct  the  administration  aceording  to  law.  Mac.  1,  31. 

4)  Barring  (ausschließend^  ausgenommen,  von  fr z,  harre):  Ne, 
Who  are  the  principal  persons,  barring  the  corporal  and  yonrself. 
EAr.  19.  Bat  in  this  here  village  there  ben't  a  man,  woman,  nor 
child,  as  has  any  consam  for  Sqnire  or  Parish,  barring  myself  (Mr. 
Sthm).  BnL  N.  3,  2. 

5)  Bating  {abnehmend,  außer ^  von  to  abate):  Ne.  Bating  one 
circnmstance,  it  is  all  tme.  WS.  Rob.  13.  Sir  Mnngo  is  a  handsome 
person,  bating  the  loss  of  his  fingers,  and  the  lameness  of  his  leg. 
Nig.  27.  For,  bating  Coventgarden,  I  can  hit  on  no  place  that*s  called 
Piazza.  Byr.  Bep.  5. 

6)  Concerning  {betreffend,^  frz,  concemant) :  Ne,  The  Jews  did 
not  believe  concerning  him,  that  he  had  been  blind.  Job.  9,  18.  The 
tree,  concerning  which  I  charged  thee.  M.  PL.  10,  119.  Concerning 
all  the  other  provinces  of  the  Western  Empire  we  have  conUnuons  in- 
formation.  Mac.  1,  6. 

7)  Considering  {erwägend,  in  Anbetracht,  frz,  consid^rant) : 
Considering  all  things,  it  was  very  kind  of  yon  to  alinde  to  the  cir- 
cnmstance. Van.  F.  14.  Wb.  will  es  nicht  als  Präposition  gelten 

und  mmnt,  daß :  It  is  not  possible  f or  ns  to  act  ciliar 
the  weakness  of  onr  natnre  nicht  anrect  m  tm^ 
is  —  otherwise,  the  weakness  of  o«r  w 
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§.  479.  8)  Excepting  {ausnehmend,    außer):    Ne.  The  greater  pari  of 

the  groond  was  saffered  to  ran  to  waste,  excepting  a  few  patches. 
WS.  Ken.  3.  All  were  gone  excepting  the  clergyman.  Nig.  7.  There 
are  things  I  never  talk  abont,  or  even  think  abont,  excepting  in  the 
Growlery.  BH.  8.  Auch  diesen  Gebrauch  hält  Wb.  für  falsch  und  zieht 
das  passive  Particip  vor :  All  were  condemned,  three  excepted,  nicht 
aber:  excepting  three. 

9)  Pacing  (das  Gesicht  zuwendend^  ger€ide  gegenüber,  nach):  Ne. 
Pacing  the  entrance-door  is  a  second  enclosed  hall.  HW.  3,  110.  Fadng 
the  sonth,  a  colonnade  had  been  formed.  Bnl.  N.  9,  3. 

399.  II  II 10)  Inclnding  (einschUeßend,  einschließlich):   They  had  fifty 

or  sixty  persons  on  board,  inclnding  the  women.  Marr.  Pach.  12.  He 
conld  drink  more  than  any  officer  of  the  whole  mess,  inclnding  old 
Heavytop.  Yan.  F.  All  the  year  ronnd,  inclnding,  of  coorse,  the  d^th 
of  Winter.  BH.  8. 

11)  Passing  {übertreffend,  mehr  als,  über):  Me-  I  have  be 
preest  and  parson  passynge  thritty  wynter.  PP.  3317.  Unethe  hathe 
ony  man  passyng  50  heres  in  his  berd.  Man.  The  holy  lond  pas- 
synge  alle  othere  londes  is  the  most  worthi  lond.  Prol.  —  Ne.  außer 
Gebrauch. 

12)  Regarding  {betrachtend,  betreffend):  Ne.  I  wonld  not  dare 
to  breathe  snch  an  idea  regarding  them.  Yan.  F.  12.  One  is  boimd 
to  own,  regarding  this  nnfortnnate  wretch,  that  the  mere  troth  was 
enongh  to  condemn  him.  19. 

§.  480.  13)  Respecting  {berücksichtigend,  betreffend):    Ne.  He  had  aU 

the  characteristic  terrors  of  a  Saxon,  respecting  fawns,  forest-fiends 
etc.  WS.  Iv.  10.  It  was  impossible  to  consnlt  with  the  first  of  the 
king's  servants  respecting  the  object  nearest  to  the  king's  heart  Mac. 
6,  381. 

14)  Saving  {rettend,  bewahrend,  außer,  ohne):  Me.  Aftre  my 
lytylle  wyt  it  semethe  me  savynge  {unbeschadet)  here  reverence,  that 
it  is  more.  Man.  17.  Saving  yonr  grace  {mit  Euer  Gnaden  ErUxubniß). 
Ch.  Mel.  No  man  might  gladen  Thesens  saving  {außer)  his  olde  fader. 
Ch.  2840.  —  Ne.  nur  in  letzter  Bedeutung:  And  yet  what  other  con- 
clnsion  remained  saving  the  rejection  of  his  addresses  by  Flora.  WS. 
Wav.  27.  Bnt,  saving  this,  yon  may  put  on  whatever  yon  iike.  Byr. 
Bep.  5. 

15)  Tending  to  {zielend  axifj    gereichend  tu^  frz,  t^idaot  4): 
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Ne.  Nooe  of  tbem  Baid  any  thiog  teDdlng  to  his  vindication.  Mac  §.  480. 
4,  65.  Ploto  tendiDg  to  min.  NN.  60. 

16)  Toncbing  {berührend,  beirrend,  frz.  Utachant  oder  en 
Unchant):  Me.  As  touching  thy  frendes.  Ch.  Mel.  Toncbing  swicbe 
Üiing,  lo !  the  nise  man  saitb,  Within  thy  hons  ne  be  thon  no  ly oim. 
Ch.  7570.  Toncbing  the  cberl,  he  nis  no  fool.  7872.  —  Ne.  We 
may  have  satisfaction  toncbing  that  point.  Sb.  Um.  1,  1.  Hia  opinlons 
touching  the metaphysics  oftbeology  were  calvinistic.  Mac.  7,  18.  She 
answered  qoestions  touching  bis  sister.  Sbirl.  6. 

IL  Auch  einige  passive  Participien  sind  zu  Präpositionen  geworden.  §.  481. 

1)  Except  {ausgenonmen,  außer,  frz.  except6):  Me.  Alle  sbnl 
deye  excepte  oooliche  of  ecb  kynde  a  conple  FP.  5454.  That  any 
Creatore  sbolde  könne  al  except  Crist  ooae.  PP.  p,  297.  —  Ne.  It 
il  80(01  appeared  that  the  fngitives  had  scarcely  any  thing  in  common  II  ^00- 
except  the  hatred  of  James.  Mac.  5,  111.  None  except  the  ambassador. 
4,  9.  Sbe  remembered  littlo  morc  except  tbe  firing  of  sbots.  WS. 
Nig.  25. 

Die  ursprünglicht  ParÜcipialconslruction  bildet  sich  zum  zweäen- 
laale:  In  no  otber  connty,  Coniwall  and  Wiltahire  excepted,  were  there 
so  many  small  boronghs.  Mac.  8,  145.  He  was  thonght  to  aee  fartber 
and  deeper  into  tbingi  ttian  any  man  in  the  parish,  tbe  parson  bimself 
not  excepted.  TJ.  ll,  2.  All  the  same  Company,  Atkinson  only  except- 
ed,  usembled  in  her  apartment.  Am   5,3. 

3)  Fast  {vorbeigegangen,  drüber  hinaus,  jenseits,  ohne;  auch: 
vorüber)  nutß  aus  attribtäivem  Verhältnisse  hervorgegangen  sein:  Ne. 
No  lady  begins  now  to  pnt  on  jewels  tili  sbe's  past  forty.  Golds. 
So  qft  in  Zeitbestimmungen :  A  qnarter  past  three,  half  past  three ;  ^i 
ab^raOen  Begriffen :  I  am  past  core.  Sb.  J.  3,  5.  Past  donbt.  WT.  1,  2. 
Fast  ntterance.  H.  PI.  3,  62.  Sprichiaorl :  There  he  was  paat  his  Latin 
{da  stehen  die  Ochsen  am  Berge).  -  Ferner:  A  ball  whistled  past 
him  and  the  report  of  a  pistol  was  heard.  WS.  Wav.  58.  They  swept 
past  me.  Bob.  5. 

3)  Saye    {ausgenommen,    außer,    ohne;    entweder    vom  frz.  A^.%.  482. 
salf,    sanf  oder  vom  Part,  salvä,    sanvä    gerettet,    geborgen):    Ae.  Scho 
gflde    ont  in  ber    smok    ouere  |ic    water    ol'  Temsü,    |jat    frosen 
iys,   withonteu   kirtelle,    save    kouerchlef   {ohne  Kopftuch). 
leb  wole,  aane  lym  and  lyf  {Leib  und  Leben  ^ 
Iqnn  to  eche  law.  BO.  1265.     Dies   wiese 
piateanstnietioH   Am.  —  Me.  Wycl. 
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§.  482.  other  he  hath  saue  (A.  ootakun  B.)  god.  Gen.  81,  50.  Mao  und  C3i. 
laßen  den  Nominativ  folgeti :  Ther  was  no  wight,  save  god  and  he. 
Ch.  6075.  Dishevele,  sauf  his  cappe,  he  rode  all  bare.  685.  Of  this 
bare  witnesse  everich,  save  he,  that  Hermigild  slow.  5o48.  Thei  re- 
tomen,  saf  only  thei,  that  ben  dwellynge  with  him.  Mao.  22.  EbeMo 
Alle,  save  thei  one.  PP.  13297.  —  Ne.  Dieses  Schwanken  dauert  fori, 
so  daß  es  erscheint  als  Präposition:  Thy  shores  are  empires,  changed 
in  all  save  thee.  Bjr  CH.  4,  182.  All  were  gone,  save  him.  Rogers.  — 
oder  als  Conjuntion :  Nor  never  none  shall  mistress  be  of  it  save  I  alone. 
Sh.  TN.  3,  1.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father  save  he  which 
is  of  God.  Job.  6,  46.  Mt.  19,  11.  There  was  no  stranger  with  ns 
in  the  honse,  save  we  two.  1.  Kgs.  3,  18.  That  mortal  dint,  save  he 
who  reigns   above,   none  can  resist.  M.  PI.  2,  814.    AU  their  escort, 

401.  II  save  they,  who  ||  escaped  to  teil,  had  been  cat  to  pieces.  WS.  Bob.  89. 
Who  can  teil,  save  he  whose  heart  hath  tried.  B.  Cors.  1,  1. 


Dritter  Abschnitt. 

Fräpositionenhäufung. 

§.  483.  Darunter  sind  nicht  die  Composiiionen  zu  verstehen^  die  schon  im 

Ags»  zahlreich  vorkommen:  wie  bseftan,  tdseftan,  widseftan,  setforan, 
biforan,  onforan  etc.  oder  spätere  Bildungen,  wie  over  against;  — 
auch  nicht  die  erst  lose  Verbindung  und  spätere  Verschmelzung  von 
Adverb  und  Präposition,  wie  in  to,  with  in,  up  on;  —  auch  nicht  die 
Verbindung  zweier  sinnverwandten  Präpositionen^  um  die  Bedeutung  zu 
steigern,  wie  from  off,  from  forth,  from  ont,  out  of.  Man  versteht 
darunter  die  Verbindung  zweier  Präpositionen  mit  einem  Substantiv,  die 
verschiedene  Bedeutung  haben  und  in  einem  ungleichen  Verhältnisse  zu 
ihrem  Substantiv  stehen.  Die  zunächststehende  Präposition  gehört  zum 
Substantiv  und  bezeichnet  an  demselben  irgend  ein  adverbiales  Verhält" 
nißy  wie  beyond  the  sea  (jenseits  der  See),  also  ein  überseeisches  Land* 
Zu  diesem  im  adverbialen  Verhältnisse  genannten  Begriffe  tritt  nun  eine 
zweite  Präposition,  die  das  Verhältniß  des  letzteren  angibt:  He  came 
from  beyond  the  sea  («r  kommt  von  einem  überseeischen  Lande  oder 
Orte  her). 

Diese  Häufung  kömmt  schon  im  Ags.  vor,  erlangt  aber  erst  im 
Me.  und  Ne.  großem  Umfang.  Ags,  Him  fyligdon  mycele  nuenigeo 
fram  bögSondan    Jordanen.  Mt.  4,  25.    Fram   göondan  s^.  SC.  1047. 


PrSpositionenhiafoDg.  429 

Hör  weard  Ecgbriht  ofslegen  foran  to  middan  sumera  (E,  umrde  da  §.  483. 
erschlagen  vor  Mitte  Sommers).  961.  Hör  foran  tö  eästron  Eädweard 
höt  gefaran  |)&  barh  (da  befahl  E,  vor  Ostern  nach  der  Burg  zu  ziehen), 
921-  —  Ae.  Kynges  of  bi^ende  see.  RG.  3917.  0|)er  knyghtes  inowe 
of  bigond  l>e  se.  PL.  5236.  —  Me,  Of  bygonde  \q  see  also  many 
lordez  were  t^ere  ))0.  Arthur.  187.  A  good  wif  was  ther  of  biside 
Bathe.  Ch.  442.  Thou  schalt  not  waissche  to  me  the  feet  in  to  with 
oaten  ende  (A.  neuere  B.).  Joh.  13,  8.  AI  thi  lond  i  shal  gyue  to 
thee  for  to  euermore  (A.  til  in  to  with  outen  ende  B.).  Gen.  13,  15 
und  qft. 

Im  Ne,  tritt  zu  dem  grammatischen  Begriffe  l)  at:  At  about  ten 
o'dock.  At  between  five  and  six  hundred  a  year.  ,D.  HW.  13,  12. 
The  number  of  rations  was  estimated  at  from  three  to  four  millions. 
Mac.  8.  —  2)  besides:  Perhaps  I  am  already  grown  superfluous, 
and  other  ways  exist  besides  through  me.  Col.  Wallenst.  1,  1.  — 
3)  for:  I  had  not  seen  him  for  above  a  year  before.  TJ.  They  won't 
seil  for  above  half  the  money.  Vic.  12.  —  4)  am  häufigsten  from: 
The  angels  shall  come  forth,  and  sever  the  wicked  from  among  the 
just  Mt.  13,  49.  From  before  the  sun.  B.  Zan.  15.  From  between 
II  the  arcades  the  eye  glanced  up  to  a  bit  of  a  blue  sky.  SK.  Rein-  ||  402. 
forcements  from  beyond  the  sea.  Mac.  1,  10.  My  eloquence  can  do 
nothing,  but  by  strength  from  on  high.  Jam.  Conv.  1,  131.  The  cart 
passed  from  under  bis  feet.  Mac.  2,  235.  His  happiness  sprang  from 
within  himself.  Sk.  The  sound  of  a  hom  from  without  the  gate.  Sk.  — 
5)  of:  With  a  beard  of  above  a  fortnight*s  growth.  Am.  1,  3.  A  wo- 
man  of  from  forty  to  fifty.  BH.  4.  A  spirit  raised  from  depth  of 
under  ground.  Sh.  bHf.  1,  2.  —  6)  tili:  He  never  saw  you  tili  within 
these  three  days.  Edg.  Perhaps  tili  after  Theseus*  wedding  day.  Sh. 
MD.  2,  1.  —  7)  to:  The  wood  approached  to  within  a  mile  of  atown. 
WS.  Iv.  7.  —  8)  with:  A  little  farmhouse,  surrounded  with  about 
twenty  acres  of  vineyard.  Sent.  J.  —  9)  within :  We  saw  a  stag  bound 
nimbly  by  within  about  twenty  paces  of  where  we  were  sitting.  Vic.  5. 


Vierter  Abschnitt. 

Steilung  der  Fräpositioneiu 

Gewöhnlich  steht  die   ags.  Präposition  vor  ^M. 

seltner  in  Prosa,  als  bei  Diehtem^  stekt 
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§.  484.  bar  hinter  dem  regierten  Worte :  Är&s  ]>&  mStodes  t)eöw  gästnm  tdgelnes 
(des  Herrn  Diener  erhob  sich  den  Geistern  entgegen).  C.  146,  31.  pl^ 
h6  grünes  fond  goldborgam  in  (was  die  Flamme  grünes  fand  in  den 
Goldburgen),  154,  2.  Hirn  |)ä  wie  geceäs  e^stlandnm  in  {Wohmmg 
erkor  er  sich  in  den  OsUanden).  64,  19.  p&  him  mid  scoldon  gewltan 
(die  mit  ihm  fahren  sollten).  B.  41.  [)onne  bid  äweaxen  wyrtnm  in 
gemonge  (wenn  unter  Würzkräutem  erwachsen  ist).  Exon.  216,  10. 
{)&  w«s  eäc  se  scncca  him  betwux  (da  war  auch  der  Tet^el  unter 
ihnen)  Job.  Hi  him  mid  steton  manega  dagas  (die  viele  Tage  bei  ihm 
saßen).  Job.  ])&  ))e  him  from  nolden  (die  nicht  von  ihm  wollten). 
SC.  755.  Seö  s»  rihte  ^dniwode  him  setforan  (die  See  verdroctnete 
sogleich  vor  ihm).  Alb.  Him  of  änjm  ptes  fisces  dä\  (von  ihm  nimm 
einen  TheÜ  des  Fisches).  Cüdb.  —  2)  entfernter  vom  regierten  Worte'. 
(}eseö  ic  him  his  englas  ymbe  hweor£an  (ich  sehe  seinen  Engel  um  ihn 
wandeln).  C.  42,  6.  Nacode  men  winnad  ymbe  wjrmas  (tun  nackte 
Männer  winden  sich  Wärmer).  273,  13.  Hine  waldend  on  täcen  sette 
(an  ihn  der  Waltende  ein  Zeichen  setzte).  64,  2.  i£r{)on  |)e  him  86 
egesa  on  nfan  s»te  (bevor  der  Schrecken  auf  ihm  säße).  Jod^  252. 
Him  man  nam  frid  wid  (man  nahm,  machte  Frieden  mit  ihnen).  SC.  993. 
408.  II  \\  In  Folge  dieser  Stellung  berühren  sich  Präposition  und  Adverb: 

He  cwsd  him  pus  iö  (sprach  ihm  so  zu,  redete  ihn  cm).  Bed.  1,  7. 
Cwsdon  hi  tö  him  (sprachen  zu  ihm).  2,  2.  He  sende  him  tA  (er 
schickte  ihm  zu).  1,  23.  He  sende  tö  him  fzu  ihm).  2,  2.  Hym  comtö 
mycel  msenigeo  (ihm  kam  zu^  nahte  eine  große  Menge).  Mrc.  5,  81. 
und  com  tö  ännm.  Se  nnclsna  g&st  him  of  ßode.  Mrc.  1,  26.  tnu^ 
of  him  eode.  —  He  wnnode  mid  him.  Joh.  3,  24.  Him  mid  sl^ton 
(s.  o.).  Job. 

Der  Unterschied  zwischen  Adverb  und  Präposition  mag  ursprOnf 
lieh  im  Tone  imd  in  der  Rection  beruhen. 

Da^  Adverb  ist  betont,  die  Präposition  ist  unbetont;  jenes  aber  nur 
so  lange,  als  es  seine  sinnliche  Bedeutung  behält  und  getrennt  bleibL 
Femer  ist  dies  Unterscheidungszeichen  nur  in  der  Alliteration  gu  er- 
kennen  und  selbst  hier  nicht  immer  sicher^  weü  rhythmische  Verhältnisse 
einwirken,  s.  B.  I.  §.  208  ff. 

Die  Rection  ist  ebeitfaüs  ein  sehr  unsicherer  Führer.  Denn  1)  hat 
sich  die  Rection  der  ags.  Präpositionen  sehr  erweitert  oder  viebnehr 
sie  ist  schwankend  geworden.  OoL  fanra,  fram  stehen  mit  dem  Dativ, 
im  Ags,  fore  mit  Dativ  und  Accusativ^  fram  mit  Dativ  und  Iiukumenr 
ialis ;  got.  jNÜrb  regiert  nur  den  Accusativ^  ags,  jmrh  DaÜP^  ActMMtti§ 
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und  Oenitiv ;  goL  ana  und  mi|)  regiert  AcctisaUv  und  Dativ ,  ags.  on  §.  484. 
und  mid  ÄccuscUiv,  Dativ  und  Instrumentalis ;  got.  da  Dativ  und  Accu- 
satiVy  ags.  tb  DcUiv^  Äccusativy  Oenitiv  und  Instrumentalis.  —  2)  Auch 
in  uneigentlicher  Composition  schwankt  die  Rectiony  wie  bei  tßfter:  H^ 
sweartom  hrefiie  forl^t  »fter  fleögan  colofran  {er  ließ  dem  schwarzen 
Raben  eine  Taube  nachfliegen).  C.  87,  18.  pst  hö  fir  sefter  spyrede 
(dem  er  früher  nachspürte).  Met.  27,  16.  —  3)  In  eigentlichen  Com- 
Positionen  scheint  die  Rection  sich  zu  ändern.  Seö  sonne  ymbsctnd  pone 
blindan  {die  Sonne  umscheint  den  Blinden).  Job.  Godes  b^orhtnes  hym 
ymbe  scän  (Oottes  Herrlichkeit  erglänzte  ihm  ringsum).  Luc.  2,  9.,  wäh- 
rend die  Präposition  verlangt:  Godes  b6orhtnes  ymbe  hine  sclnd. 

Laßen  sich  aber  schon  hier  Präposition  und  Adverb  nicht  immer 
auseinander  halteuy  so  ist  das  noch  weniger  der  Fall,  wenn  die  Rection 
Mnwegfällty  wie  bei  dem  verhärteten  Relativ.  Ist  nämlich  das  flexions- 
fähige  Relativ  von  einer  Präposition  abhängig,  so  steht  diese  vor  Jenem : 
.Sldelost  belLma,  on  ^^km  j^röwode  {»eöden  engla  (der  Bäume  edelster, 
an  dem  der  Herr  der  Engel  litt).  Men.  86.  Steht  dagegen  das  fleonons- 
lose  J»e,  50  steht  die  Präposition  \\  nach:  Christes  lichama,  l)e  hö  on  II  404* 
^röwode  {Christi  Leib^  an  dem  er  litt).  MVr.  Wenn  es  hier  bisweilen 
xweifelhc^ft  sein  kann^  ob  man  die  Partikel  als  Adverb  oder  als  Prä- 
position zu  nehmen  hat,  so  beseitigt  sowohl  die  Bedeutung  als  die  Ver- 
bindung mit  Substantiven  jeden  Zweifel  und  zeigt  die  Partikel  als  Prä- 
position: Se  stän,  {»e  seö  byrigen  niid  bSwrigen  wss  {der  Stein,  mit 
dem  das  Orab  bedeckt  war).  Bed.  3,  8.  Sle&  mon  ^k  band  of,  ))e  hö 
mid  gedide  {man  schlage  die  Hand  ab,  mit  der  er  es  that).  2E\fr.  6. 
Seö  syn,  |)e  se  cyning  fore  ofslegen  wses  {die  Sünde,  um  deren  vnllen 
der  König  erschlagen  war).  Bed.  3,  22.  Se  t)eöd,  {)e  b6  ofer  cyning 
WftS  {das  Volk^  über  das  er  König  war),  3,  21. 

Die  Berührungen  zwischen  Adverb  und  Präposition  werden  im 
Nags.  beim  Verb  noch  häufiger:  [)e  king  bim  towardes  com.  515. 
Bratas  beom  smat  on  {schlug  auf  sie)*  534.  He  heom  com  after.  546. 
lEiet  he  heom  leide  on  (A.  on  leide  B.  schlug  auf  sie).  547.  Brat 
him  rsemde  to.  682.  pas  bim  to  seide.  1229.  pa  men  beom  comen 
agein  {da  die  Mannen  ihnen  entgegen  kamen).  1667.  Ne  speke  ich  ^ 
naoere  more  wid  (ich  spreche  kein  Wort  mehr  mit  dir)»  4511.  Nalle 
ich  noht  heom  fehten  wid  {ich  will  nicht  mä  ihnen  fechten).  7299. 
firennes  heom  firom  b»h  {zog  sich  vor  ihnen  xurück).  4745.  pat  wster 
teo  over  ferden.  5263.    Heo  ferden  oi  SMden  heom 

Utwenen  (sagten  wUer  sich).  5*7 '  "^56.    He 
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§.  484.  wes  him  biforen,  him  bseften.  8680.  pn  »rt  wreken  him  od  {du  mrä 
an  ihm  gerächt).  8870.  Orm. :  Godess  enngell  comm  himm  to.  143. 
Himm  comm  an  widewe  togseness.  8632.  |)set  enngell  comm  and  stod 
hemm  bi.  3340.  pser  wass  hemm  bitwenenn  an  swillc.  10370.  —  Im 
Englischen  wird  die  Wortstellung  fester:  die  Präposition  trennt  sich 
seltener  von  ihrem  Rectum,  Ae.  Agein  |)e  fals  paiens  [)e  cristen  stode 
he  by  (er  stand  den  Christen  gegen  die  falschen  Heiden  bei),  PL.  294. 
So  mache  power  fei  hym  to.  RG.  2093. .  Comwaile  and  Wales  bonwed 
t)am  onto.  PL.  898.  Often  in  monnes  forme  wymmen  |>ei  come))  to. 
RG.  2760.  Do])  hem  alle  wel  an  horse,  as  a  kyng  bicomef)  to  (tr^ 
es  einem  Könige  geziemt),  842.  —  Me.  Ryden  al  the  fyr  abonten.  CL 
2954.  He  wol  not  come  ns  to.  16335.  Two  thefys  hang  thai  me 
betwene.  Town.  M.  p.  260.  —  Ne.  Die  Prä2?osition  steht  selten  nach: 
What  wounds  of  outraged  vanity,  tenderness  even,  had  this  old  world- 
ling  to  safer  ander.  Van.  F.  24.  Many  a  dun  had  she  talked  to.  2. 
Whatever  distresses  you  may  drive  me  to.  TJ.  17,  8.  No  Single  soul 
can  we  set  eye  on.  Sh.  Cymb.  4,  2.    It  makes  as  wander,  wander  earth 

405.  II  around.  Yo.  NTh.  2,  128.  A  good  man  and  an  angel!  These  ||  be- 
tween  how  thin  the  barrier !  3,  432.  She  mast  lay  her  conscioos  head 
a  hosband's  trasting  heart  beside.  Byr.  Par.  5.  When  be  shall  stand 
the  etemal  throne  before.  6.  Some  reasons  of  this  double  coronation 
1  have  possessed  you  with.  Sh.  J.  4,  2.  More  reasons  I  shall  endoe 
you  with.  4,  2.  This  the  clerk  dissuaded  him  from.  Am.  1,  2.  This 
I  doubt  of.  B.  Sard.  2,  1. 

Die  Präposition  sieht  nach,  wenn  das  Relatio  flexionslos  ist.  Nags, 
Mon,  t)e  he  trowede  on.  La^.  2351.  |)a  rode,  ^e  Crist  alisde  on  ])es 
middelaerd  {Ki*euz^  an  dem  Ch,  diesen  Mittelgarten  erlöste),  11167. 
Orm.:  |7att  land,  |)att  Crist  wass  borenn  inne.  3473.  Nahht,  {»tt  he 
wass  borenn  onn.  3735.  —  Äe,  pat  place,  ]^t  |)e  heye  mon  inne  laye. 
RG.  3044.  Sigbreht,  pat  i  of  told.  PL.  215.  —  Me.  On  of  the  nayles, 
that  Crist  was  nayled  with  on  the  cros.  Mau.  12.  The  tree,  that  Jadas 
henge  himself  upon.  8.  The  cros,  that  Crist  upon  tholede  Creed.  180. 
In  ))e  State  of  innocence,  ]^t  oure  forme  fadyrs  wäre  mad  in.  Perry.  PP.  1. 
Haly  kyrke,  ^  whilke  all  creatours  awe  to  awe  and  to  cone  and  lede 
fayre  lyfe  aftire.  1.  A  brid  broughte  him  breed,  that  he  by  lyrede. 
RP.  10188.  Thow  arte  lie  lordlyeste  lede,  Jat  ever  i  one  lakyde. 
MArthure.  1 38.  —  Ne.  Qualities  of  mind,  that  he  was  master  ot  GqH 
107.  Filthy  Champagne  it  is,  that  my  brother  poisons  ob  with.  Yail. 
F.  11.  «.  §.  350.    Ebenso  bei  relativem  as:  Such  fifiTJ  niimben^  m  Iht 
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promptmg  eyes  of  beautj's  tators  have  enriched  yon  with.  Sh.  LL.  4,  8.  §.  484. 
Ebenso  wenn  das  RekUiv  ausgelaßen  wird»  s,  §.  362. 

Dieser  Gebrauch  erweitert  sich  und  geht  über  §.  486. 

1)  a^f  das  Demonstrativ'  und  Interrogativadverb,  das  zur  Rela- 
tion verwandt  wird:  Nags,  Lond,  ))erof  he  wes  lanerd.  Lac^.  3869. 
To  )ie  teldes  deoren,  gerinne  wes  ]^e  kaisere.  A.  26336.  und  auch :  To 
londe,  }»ar  Rome  non  on  stonde}).  A.  107.  ^nne  castel,  ))er  ic  mihte 
an  inne  libbe.  15426.  —  Me.  I  mast  go  nnto  my  lond,  there  i  cam 
fro-  Town.  M.  p.  6.  —  Nags,  Teldes  deoren,  warinne.  B.  Lag.  26336.  — 
Ae.  Chyrche,  warinne.  RG.  5181.  Aber  Me,:  The  röche,  where  Moyses 
fleyhe  to.  Mao.  5.  In  tho  places ,  where  thei  ben  sent  to.  10.  The 
ston,  where  oore  lord  often  tyme  sat  npon.  Man.  8.  There  is  the 
dsteme,  where  Josephe  was  cast  in  of  his  bretheren.  9.  —  Das  Ne. 
hat  die  Trennung  aufgegeben :  Edward's  sons,  whereof  thyself  art  one. 
Sh.  bR.  1,  2.    Tour  franchises,  whereon  yon  stood.  Cor.  4,  6. 

2)  ai{f  die  Interrogativpronomen,  die  zur  Relation  verwandt  werden: 
Nags.  Wif,  pe  his  can  of  awachede  A.  bi  wo  che  he  hadde  sones. 
Lag.  2686.  —  Ae,  Wai,  whilke  Jjou  sal  ine.  Ps.  31,  8.  —  Me,  That 
place,  wbiche  that  i  was  inne.  Gh.  10892.  Oefter  wird  hier  die  Prä- 
position verdoppelt:  Ae.  Mine  noble  knygtes,  to  was  poer  and  beste 
aDe  londys  ssolle  aboage  to.  RG.  4397.  —  Me,  The  prophete,  of  whom 
holj  writt  spekethe  offe.  Man.  14.  The  stone,  with  the  whiche  the 
sepnlchre  was  covered  wit;h.  8.  The  stable,  npon  the  whiche  eure 
lord  cete  npon.  10.  [Auch  kann  das  zweite  Mal  eine  sinnverwandte 
Partikel  stehen] :  As  thei  begonde  the  see  seyn  and  affermen,  of  whom 
aUe  science  and  alle  Philosophie  cometbe  from.  14.  —  Ne,  sehr  selten 

die  Verdoppelung:  All  oar  ||  force  migbt  with  a  sally  be  backled  with.  II  406. 
Sh.  aHf.  4,  4.  Wherein  we  play  in.  As.  2,  6.  gewöhnlich  nur  einfache 
Präposition:  The  man  whom  I  speak  to.  A  honse  which  no  one  had 
lived  in.  WS.  Pir.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  ran  away  from. 
4.  If  every  farthing  of  Ada's  little  fortone  were  mine ,  no  part  of  it 
shoiild  be  spent  in  retaining  me  in  what  I  am  not  fit  for,  can  take  no 
interest  in,  and  am  weary  of.  BH.  45. 

3)  auf  die  Interrogativen  selbst^  aber  erst  im  Ne,  Who  servest 
tbou  imder?  Sh.  He-  4,  7.  Which  of  these  sorrows  is  he  snbject  to? 
Sh.  Err.  6,  1.  What  wait  I  for?  Ps.  89,  7.  0,  what  aothority  and 
ahow  of  troth  can  conning  am  cover  itself  withaL  Where 
will  tbifl  dreaiy  passage  lead  me  to?  P*^ 

Ko«b,  engl.  Grimmatik.  IL  t.  Ali 
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§.  486.  Die  Präposition  erscheint  somit  mehr  als  zum  Verb  gehörig  und 

das  Rectum  als  ein  einfaches  Objecto  das  der  uneigentlichen  Verbalcom- 
Position  beig^ügt  ist.     Daher 

1)  kann  ein  Object  auf  mehrere  Verben  ganz  verschiedener  Rection 
bezogen  werden:  A  terrible  Impression  steals  upon,  and  overwhelms, 
her.  BH.  55.  I  admire,  confide  in,  and,  as  a  sister,  love,  yoa.  JEyre. 
2,  287.  A  bosiness  which  he  does  not  like  to  be  spoken  to  aboat 
Marr.  Fach.  44. 

2)  bleibt  die  Präposition  auch  dem  Verbalsubstantiv,  It  is  worth 
the  listening  to.  Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  his  conviction  that 
the  laying  on  of  hands  was  altogether  snperflaoas.  Mac.  1,  52.  Yen 
are  worth  talking  to.  £dg.  pt.  He  Stands  to  the  hazard  of  being 
kinghed  at.  BF.  1,  80.    I  am  very  fond  of  being  confided  in.   BH.  8. 

3)  bleibt  die  Präposition  beim  Particip :  The  tale  told  by  one  fiieid 
and  listened  to  by  another.  WS.  Tal.  41.  I  do  not  feel  calied  npon  to 
give  an  opinion.  Canning.  Fatal  mistakes,  always  repented  of,  bot 
always  too  late.  Chest. 

4)  geht  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  Adverbien  in  die  ndt 
Präpositionen  über:  s.  §.  150.  Ags.  Area  flör  on  t6  {)6r8cenne 
{Flur  darauf  zu  dreschen,  Dreschtenne),  Wr.  2.  —  Me,  The  grete  rocbes, 
that  ben  stronge  and  daongeroose  to  passe  by.  Mau.  5.  He  is  a  Me 
fair  brid  to  loken  npon.  Ö.  Yitaille,  that  schalle  doren  hem,  and  other 
necessaries  for  to  lyye  by.  5.  We  have  no  lymes  to  labonre  with. 
PP.  4044. —  Ne,  I  have  no  home  to  retum  to.  TJ.  12.  A  prince  to 
live  and  die  under.  WS.  Wav.  41.  Let  me  have  him  to  sit  nnder. 
Sh.  bHd.  3,  2.  I  seek  a  corner  to  weep  in.  Mac.  6.  That  yoa  shoold 
have  an  inch  of  any  ground  to  boild  a  grief  on.  Sh.  bHd.  3,  2.  Some 
tokens  to  remember  me  by.  Marr.  TJ.  Ö,  7.  He  pat  a  ladder  up  for 
me   to  get   down  by.   Marr.   PS.  1.    Our   daughter  sits  here,    whom 

407.  II  natnre  gat  for  men  to  see  and  seeing  wonder  at.  ||  Sh.  Per.  2,  2.  A 
safficient  nomber  indeed,  bat  not  to  be  relied  on.  Golds.  10.  s,  §.  150. 
Die  Verrückung  der  Präposition  bei  den  Reciproken,  s*  §.  367. 

§.  487.  Bisweilen  steht  die  Präposition  vor  einem  Satze:  Nags,  ))e  bettste 

rat)  off)  whatt  himm  wass  to  donne.  0.  2949.  Na  wile  icc  here  shew- 
enn  ^aw  off,  ha  gho  harr  |)e  laferrd.  3265.  pe  enngell  seggde  off, 
t)att  ta  shoUdesst  ben  wi[)})  childe.  2843.  —  Ne,  They  assembled  to 
discass  the  probabilities  of  whence  the  stranger  came  and  wbere  he 
might  be  going.  WS. 
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Oonjuuotioiieii« 

Die  Syntax  hat  die  Bedeutung  der  Conjunctionen  zu  zeigen,  ///irf  §.  488. 
iat  geickkhi  am  besten,  wenn  man  vmi  der  Grundbedeutung  ausgeht 
umt  ihre  weitere  Verwendung  nachweist,  wenn  man  sie  also  nicht  nach 
h^eeken  Kategorien,  sondern  nach  ihrer,  wenn  auch  nicht  überall  nach-- 
geuneeenenj  Abstammung  ordnet.  Es  begreift  sich  dann  erst  die  Ein- 
tekrOmkiuig^  Ausbreitung  und  Uebertragung  der  einzelnen  Partikeln-  Es 
laßen  eiek  damaeh  unterscheiden 

1)  Oaf\fumetionen,  die  von  Pronominalstämmen  abgeleitet  sind; 

2)  Gofifunetionen^  die  ursprünglich  Numeralien  sind; 
8)  Ckn^unetionen,  die  eigentlich  Adverbien  sind; 

4)  eigefUUche  Substantiven; 
6)  Präpositionen; 

6)  verbale  Formen; 

7)  2Susammenseizungen, 

Erster    Abschnitt 

Pronominale  Cox^nnotionen. 

1)  And,  ond,  [end:  Metodss  mecti  end  his  mödgidanc  Ü.  1,  2;§.  489. 
endet,  end  suelce  atque.  Cambr.  GL;  Urkunde  bei  Rieger,  Les.  169, 
10]  gewähnlich  durch  ein  Zeichen  ausgedrückt  {und^  ahd.  anti,  alts. 
endi,  alffr.  ende,  ende,  en,  wahrscheinlich  vom  Demonstrativstamm  ana), 
im  Cht  und  Altnordischen  nicht.  Es  stellt  Sätze  und  Begriffe  völlig 
glekhf  gu  dem  einen  Oliede  das  andere  fügend.  Ags.  Eft  se  deöfol 
bme  genam  and  lAdde  hine  on  swide  he&hne  mont  and  »teöwde  hym 
ealle  middangeardes  ricn  and  heora  woldor  and  cwaed  tö  him.  Mt  4,  8. 
And  [i4  gegaderode  Herodes  ealle  ealdras  ^t%  sacerda  and  [mbs  folces 

wrlteras  and  Ascode.  2,  4.      Seltener  hebt  es   einen  Satz   oder  Begriff 

28* 
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§.  489.  hervor :  And,  for  ])an  ])e  }>is  eälond  ander  ^m  silfam  norddi^le  middan- 
geardes  n^hst  liged,  and  leöhte  nihte  on  sumera  hafad  (Et  qnia  prope 
sub  ipso  septentrionali  vertice  mundi  jacet,  lucidas  aestate  noctes  habet). 

409.  II  Bed.  1,  1.  Se})e  ||  ne  bsefd,  and  ptßt  ^  b6  hefd,  hym  bid  setbroden 
{so  wird  auch^  was  er  hat  etc.).  Mt.  13,  12.  Und  Dorh.  Mt  7,  12. 
sogar :  wyrceas  and  gee  bym  {thut  auch  ihr  ihm)  =  d6d  g6  hym  pKi 
sylfe.  [Es  ist  das  vielleicht  ?iur  Nachahmung  des  Lat-  Vgl.  Kent.  OL 
{Zeitschr.  f,  d,  A.  21,  49).  Anm,  zu  62]. 

Diese  allgemeine  Bedeutung  läßt  es  auch  da  zu,  wo  eine  logisch 
genauere  Conjunction  stehen  könnte ,  wie :  His  bandgewSorc  {)a  bl^tso- 
dest,  and  his  »hta  weöxon  on  Jordan  {seiner  Hände  Werk  segnetest  du 
und  seine  Güter  {folglich)  wuchsen  auf  Erden)»  Job.  Clypa  mö,  and 
{rufe  mich  und  ich  rette  dich  =  wenn  —  so)  ic  |>e  &hredde.  Greg.  Seö 
sonne  ymbscind  )K)n6  bljndan,  and  se  blinda  ne  gesihd  ))i^re  snnnan 
leöman  {die  Sonne  umleuchtet  den  B linden y  aber  der  Blinde  sieht  der 
Sonne  Glanz  nicht),  Job.  —  Eben  deshalb  verbindet  es  sich  auch  leicht 
mit  andern  Conjunctionen :  God  geseah  ))one  deöfol,  and  se  de6fol 
sw4])e4h  wses  bedsled  godes  gesihde  {Gott  sah  den  Teifel,  Jedoch 
der  Teufel  war  der  Anschauung  Gottes  beraubt  =  sah  ihn  nicht).  Job. 
And  ekc    {und  auch),  and  git  {und  doch). 

In  den  nächsten  Perioden  hat  and  fast  gleichen  Umfang :  im  Me. 
aber  tritt  der  Gebrauch  des  verstärkenden  and  hervor:  Go  and  gee. 
A.,  go  ge  also.  Mt.  20,  4.  A  sijknesse,  by  whiche  and  he  is  ded. 
4.  Kgs.  13,  14.  Also  {daher)  blis  and  to  me  A.,  blesse  thou  also  me 
B.  Gen.  27,  35.  Not  onli  men  shnl  serne  to  hym  bi  thee,  bat  and  (A 
also  B.)  bestis  of  the  feld  obeshen  to  hym.  Jad.  11,  5.  For  whi  and 
if  (A.  for  whi  thoag  weshalb  auch  wenn,  wenn  auch)  i  shal  go  in  the 
myddel  of  the  shadewe  of  deth,  i  shal  not  dreden  eaelis.  Ps.  22,  4. 
Whether  and  pnplicans  don  nat  this  thing  {thun  nicht  auch)?  A.  Mt 
Ö,  46.  So  and  my  fadir  of  heuen  shal  do  to  90a.  A.  Mt.  18,  35. 
That  to  the  aftercomeres  sholde  exsaumple  be  giaen  of  his  paciencc, 
as  and  (A.  wie  auch,  as  also  B.)  of  hol!  Job.  Tob.  2,  12.  Bat  and 
the  serpent  was  feller,  than  ony  lifers  of  the  erthe.  Gen.  3,  1.  Aryse, 
and  take  thi  w^f  —  lest  and  thow  (A.  also  B.)  with  perishe.  19,  15. 
Wycl.  gebraucht  es  auch  doppelt  {so  wohl  —  als  auch) :  Ofte  he  hath 
sent  bim  and  (A.,  B.  nicht)  in  to  fier  and  in  to  watir.  Mrc.  9,  21. 
Forsoth  god  shal  distroye  and  (A.  botheB.)  this  and  that.  1.  Cor.  6,  13. 
Im  Ne.  schränkt  sich  and  auf  die  Bedeutung  im  Ags,  ein :  He 
comes  an4  goes.    I  and  thoa  come.    He  looketh  on  the  earth ,  and  it 
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trembleth;  he  toucheth  the  hüls,  and  they  smoke.  Ps.  104,  32.  We  §.  489. 
may  be  playfal,  and  yet  innocent;  grave,  and  yet  corrupt.  Murr.  16. 
Lord,  and*  what  (was  denn,  aber)  shall  this  man  do?  Joh.  21,  21. 
He  had  pnt  domestic  factions  ander  bis  feet ;  he  was  the  sool  of  a 
II  coaütion,  and  he  had  contended  with  bonom  in  the  field.  Mac.  3,  5.  ||  410. 
He  resisted  the  devil  in  bis  life-time,  and  foaght  snccessfolly,  and  per- 
severed  unto  the  end.  Taylor. 

And  verbindet  sich  mit  b&,  b&tw&  s.  §.  540.  und  mit 
i^gbwaeder  s,  §.  536. 

2)  Ags*  ono  entspricht  dem  gut.  an,  beide  stehen  vor  dem  IrUer-  §.  490. 
rogalh^  got.  an  bvas  ist  =  Mai  rig  iört,  Job.  9,  36 ;  ags.  ono  bwsst  ge- 
tßinnt  (Bosworth  und  Ettm.)  adversative  Bedeutung.  Bed.  3,  24 ;  ono  na 
eondäionale.  Bed.  1,  27.  wie  ono  gif.  1,  27.  {in  der  von  mir  benutzten 
Ausgabe  stehen  sie  nicht  [und  sind  überhaupt  sehr  bedenklich.  Späteres 
an  kann  ganz  gut  eine  Schwächung  von  and  sein])»  —  Lag.  hat  an 
und  and  in  A.  einmal,  ifi  B.  zweimal.  Beide  Wörter  mischen  sich. 
Läge  nicht  im  Ags.  volles  ono  vor,  so  ließe  sich  wohl  annehmen,  daji 
nags.  an  Verstümmlung  von  and  sei.  Dieses  nämlich  kommt  cft  in 
Verbindung  mit  gif  vor  und  es  konnte  wohl  die  Bedeutung  beider  ai{f 
das  eir^faehe  Wort  übergehen.  For  |)at  weord,  |)at  ich  ^e  sende,  bi 
mine  liae  ich  bit  halde,  and  t)a  {wenn  du  aiicÄ[?])  hit  nold  ilenen.  A. 
8318.  Help  bim  nou,  zu  {wenn;  for  denn  A.)  [)0a  miht.  B.  3524.  Ich 
cow  wolle  gridien,  gif  (A.  aa  B.)  ge  king  me  wolled  makien.  10608.  — 
AcAnd  (an?)  i  had  my  bro})er,  be  snld  baf  bien  my  schank.  PL.  1332.  — 
Me.  Thei  seyn  git,  that,  and  be  bad  ben  cmcyfyed,  that  god  had  don 
agen  bis  rigbtewisnesse.  Mau.  12.  Bnt,  and  gee  ben  dissevered  fro 
theise  places,  gee  schalle  be  destroyed.  21.  Bat,  and  {aber,  wenn) 
sehe  baye  children  with  bim,  thei  leten  bire  lyve  with  hem.  15.  It 
schalle  be  don  snnnere  and  with  lasse  cost,  than  and  a  man  made  it 
in  his  owne  hoas.  19.  Sbe  mygbte  bisse  tbe  kyng  for  cosyn,  and  she 
woldc.  PP.  1149.  And  we  wyste  (joar  wylle,  we  walde  wirke  J)eraf- 
tyre.  MArthare.  339.  Tber  is  a  conseil,  and  ge  wol  it  here.  Gh.  15613. 
[A=if  belegt]  Halliwell  p.  1.  —  Im  Ne.  noch  an  und  an  if  **,   aber 

*  [And  heißt  hier  niehti  cmderet,  alt  „und":  et  itt  aber,  wie  häufig,  nach 
deuttchem  Sprachgefühle  überflüttig.  Bat  then  you  mast  be  careful  not  to  dfffer 
whila  h«  1s  in  the  honse.  Sir  Peter.  Egad,  and  so  we  mnst.  Sher.  Seh.  1  i  ,'i. 
It  wonld  ba  weil  for  the  publieans  within  ten  miles  round  of  him.  Tony.  Ecod, 
Aod  so  it  woold.  Gold.  She  St.   1  (p.  SU)]. 

**  [Bei  Sb.  habin  die  alttn  Autgabtn  meist  and,  aber  die  tpäteren  Heraut' 
gebtr  haben  dafür  meist  toiWcürlieh  au  getettt.    VgL  Schmidt.  Sb.  L.  wUtr  aal. 


438  Achtes  Bach. 

§.  490.  beide  jetzt  veraltet :  He  Bhall,  an't  please  him.  Sh«  H.  4,  6.  Wamba, 
up  and  help  me  an  thou  beest  a  man.  WS.  Iv.  1.  An  thoa  saffer  that 
mnagate  knave  to  overcome  thee,  thon  art  worthy  of  the  gallows.  13. 
An  if  I  have  not,  I  hope  you  bave.  Sh.  £.  4,  1.  An  if  an  angel  ahoidd 
have  come  to  me  and  told  it  me,  I  woold  not  bave  believed  him.  KJ. 
4,  1.  An  if  she  did  not  bäte  bim  deadly,  sbe  woold  love  him  deariy. 
Mach.  5,  1. 

§.491.  3)  Das  adverbiale  nn  (got.  nn,  ahd>  na,  altn,  nü,  uHthrschemUeh 

Sskr,  na[?])  ivird  im  Ags.  verschieden  verwandt',  Ic  t>^  na  )>&  hiddan 
Wille  kar^  b^ne,  {»et  ^a  ne  me  forwyrne,  na  ic  \tv&  fßorran  com  (ificA 
will  ich  nun  bitten  mit  einer  Bitte  j  daß  du  mir  sie  [?]  nicht  wekrest, 
da  ich  so  fernher  kam),  B.  430.  Uton  ödwendan  bit  na  monna  bear- 
nam,  ^mi  böofonrtce,  na  w6  bit  babban  ne  möton  {laJU  uns  den  Man- 
schen nun  das  Himmelreich  entwenden,  da  wir  es  nickt  haben  dürfen), 
C.  26,  9.  Geöca  Äser,  na  w6  ^c  &rna  biddad  {erhalte  uns,  nun  wir 
dich  um  Hilfe  bitten).   234,  19.  Bed.  1,  1.  führt  es   einen  erklärenden 

411.  II  Zusatz  ein:  p&  (Scottas)  wahren  camene  of  Hibemia  mid  htora||here- 
togan,  Re&da  hätte  -  |)set  cynn  na  {nämlich  [?])  g^ond  tO  -  d«g  Dil- 
re&dingas  wahren  h&tene.  Na-na  B.  {da- so).  —  Die  temporale  und  die 
daraus  fließende  causale  Bedeutung  erhält  sich,  Nags.  Na  ich  cm  i 
wrecche  mon,  ne  leoaed  me  no  man  for  )>an.  Lag.  3474.  pa  hauest 
heom  machel  aael  idon  and  na  |)a  most  )>at  la{)  onfon.  16073.  Auch 
in  den  nächsten  Perioden,  —  Ne,  Arms  avail  not,  now  that  Henryks 
dead.  Sh.  aHf.  1,  1.  Now  yoa  bave  mentioned  it  to  me,  I  shall  not 
be  able  to  rest.  TJ.  7,  13.  Bat  yoa  shall  know  all,  now  that  I  can 
draw  my  breatb  again  with  some  freedom.  WS.  Wav.  53.  Universities 
are  the  last  places  into  which  Reform  penetrates.  Bat  now  that  she 
can  go  to  College  and  back  for  five  Shillings,  let  her  travel  down 
thither.  Thack.  Sn.  18.  Es  führt  einen  erklärenden  Zusatz  ein  m: 
The  soldiers  took  bis  garments  and  made  foar  parts,  and  also  bis  coat; 
now  (Wyd.  forsothe  A.  andB.)  the  coat  was  withoat  seam.  Job.  19,  23. 
Im  Ags.  na-nn  {nwi-da):  Na  |)a  langre  gtong,  na  se  wyim 
liged  {latife  nun^  da  der  Wurm  liegt).  B.  2743.  —  Orm.  {bald-baldi: 
All  [)is8  middelsrdess  )äng  tarmet»|)  na  app,  na  dan.  3642.  —  Me, 
Now  shineth  it,  and  now  it  raineth  fast.  Ch.  1527.  Now  it  is  &ire 
and  now  obscare  and  whilom  dimme  and  whilom  clere.  Gh.  R.  5353. 
Thei  knowen  not,  how  to  ben  clothed,  now  long,  now  Short,  now  streyt, 
now  large,  now  swerded,  now  daggered,  and  in  alle  manere  gyses. 
Man.  12.  —  Ne.  Some  cbildren  of  the  village  were  nmning  band  ia 
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DOW  ahonting  with  nnthinking  mirth,  dow  paosing  with  childish.  §.  491. 
cmoätj,  SK. 

4)  Die  Negaiionspariikel  ne  {got.  ni,  ahd,  ni,  nS,  8skr.  na)  stellt  %,  492. 
beide  SäUe  gleich  (weder-noch) :   Ne  meaht  {)a  habban  m6c  ne  ge{)re&- 

tiail  ^  tA  genngaa  {nicht  kannst  du  mich  haben  noch  durch  Drohung 
zwimgeH  mu  deiner  OaUin),  £xon.  245,  32.  Ne  ic  ne  dide  ne  ic  ne 
dA.  iSüfr.  gr.  —  Seö  bnrh  was  tö  )>an  f»st,  {)et  he  mihte  ne  mid 
ftobla  ne  nid  ymbsöte  {weder  mit  Kampf  noch  mit  Belagerung^  hi 
4MCU  ne  geg&n.  Bed.  3,  16.  Verstärkend  tritt  im  zweiten  Satze 
eic  kmtu:  piet  iß  for  |)&m,  |)e  gö  ne  gemanon  ne  eäc  ne  ongitad 
^ona  Mofiniciindan  anweald.  Bo.  16.  Es  erhalt  sich  bis  ins  Ne,:  ))att 
gho  ne  waere  shamedd  her,  ne  shennd  off  unnclaenesse.  0.  1991.  — 
Je.  He  ne  sparede  olde  ne  i^ong,  ne  womman  ne  chyld.  RG.  5092. 
Amdere  Negationen  treten  auch  in  den  ersten  Saiz:  Me.  Never  in  thy 
Uf  to  tfay  wif  ne  to  thy  childe  ne  to  thy  frend  ne  geve  no  power  over 
Ihyselt  Ck  MeL  He  thooghte  nevere  evylle  ne  dyd  evylle.  Man.  Prol. 
Therfim  eft  njjsen  not  the  nnpitoose  in  dorn  ne  (A.  ||  nethir  B.)  sinfid  ||  412. 
in  the  eoonseil  of  ri^twise.  Ps.  1,  5.  [Es  kann  auch  in  dem  ersten 
Salze  die  Negation  gane  fehlen :  Ae-  He  hem  clo|)ede  riht  ne  fedde. 
HD.  420.  |)at  he  moathe  (konnte)  speke  ne  fnaste.  548.  To  him  he 
seide  vnel  ne  good.  Oreg.  H.  389.  —  Me.  The  cyte  myght  resseyne  them 
day  ne  nyght  Oener.  1972.  Meete  ne  drynk  schal  do  me  good.  Atheist. 
15,  2.  Vgl.  §.  538J.  —  Ne.  Ne  voice  to  speake,  ne  jojmt  to  move  she 
had.  Sp.  1,  6,  11.  Ne  barrier  wall,  ne  river  deep  and  wide,  ne  horrid 
craga,  nor  moontains  dark  and  tall,  rise  like  the  rocks.  B.  GH.  1,  32. 
Jetzt  veraltet, 

5)  Eic,  selten  6c  {auch,  s.  §.  436.  [wegen  t6  eäcan  in  conjunc-  §.  493. 
tiatuUem  Gebrauch  vgL  %,  bb^  Ende]\  bisweilen  tnü  9k  nd  und  swylce 
verbunden f  fügt  der  ersten  Behauptung  eine  andere   bei:    Gif  w€  g6d 
imderftngon  of  godes  handa,  hwl  ne  sceole  we  e&c  yfel  nnderfön?  {icenn 

wir  aus  Gottes  Hand  Gutes  empfangen,  warum  sollen  wir  nicht  auch 
üebelee  empfangen  f)  Job.  Seö  deöpnys  |>8bre  race  oferstihd  üre  and- 
git,  and  e&c  swtdor  l)afera  nngetöredra  (die  Tiefe  der  Lehre  übersteigt 
uneere  Eineicht  und  noch  mehr  die  der  Ungelehrten).  Job.  Letzteres 
qft  hei  Zahlen:  Flf  and  sixtig  wintra  hsefde  and  eäc  {ireöhnnd  {65 
Winter  hatte  er  und  auch  300).  C.  74,  5.  On  |K)ne  helfdse  men  hon- 
dom  slögon,  folmnm  &reahtnm  and  f^stum  eäc  [ai^f  ihn  schlugen  die 
höÜereffen  Männer  mit  den  Händen,  mit  flachen  [/]  Händen  und  mit 
FäuaUn  auch).   Ex.  69,  24.  —  pette  sunu  mötodes  sylfa  wolde  gefsfel- 
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§.  493.  sian  foldan  mibgäe ,  swylce  gnmdas  eäc  g^tes  msegne  side  geskan 
{daß  des  Herrn  Sohn  selbst  die  Erdenvölker  veredeln  wollte  und  die 
Gründe  auch  mit  Geisteskraft  besuchen),  10,  1.  })&  W8BS  eftc  Bwylce 
{auch^  auch  so)  se  scacca  him  b^twox.  Job.  £9  bleibt  —  Nags.  \}t 
oniht  nom  ])as  riebe  and  })ene  kinedom  eke.  La^.  280.  patt  himm 
wass  sett  \ivar)i  godd  to  sbsewenn  tili  Zacarige  and  ec  to  saunte  Marge. 
0.  1880.  —  Ae.  Wateres  he  baj)  eke  gode  ynow.  RG.  19.  Salt  fyach 
and  ecbe  frescb.  14.  He  badde  eke  {)erto  Gbestorsbire.  95.  {>e  qoene 
also  was  ylad  and  ycrooned  eke«  3945.  —  Me.  His  wife  and  eke  bis 
daugbter.  Gh.  Mel.  Many  faire  woodes  and  eke  wylde  beestes.  Mao.  11. 
Cb.  oft  in  not  onli  —  but  eke.  —  Me.  And  tbis  fau:*e  coaple  eke  to 
sbroad  tbemselves  were  fain.  Sp.  1,  1,  6.  And  I  to  Ford  shali  eke 
onfold.  Sb.  MW.  1,  3.  At  ber  bonse  in  town  presents  himself  an  old 
gentleman,  attomey-at-law,  and  eke  solicitor  of  tbe  Higb  Court'  of  Cban- 
cery.  BH.  2. 

§.  494.  6)  Ac,  seUen  acb,  ah  (aberj  got.  dk^  aUn.  ok,  oc[?]):  Necomic 

nä  tdwnrpan,  ac  gefyllan.  Mt.  5,  17.  N&  \rf  godas,  ac  hi  alle  y^ 
&n  s^lmibtig  god  {nicht  drei  Götter^  sondern  sie  aüe  drei  ein  allm, 
Gott).  jSM.  Fid.  Darb,  gebraucht  es  oft  in  Fragen:  Ahne  in  dtnne 
noma  wo  diöblses  fordrifen?  Mt.  7,  22.  Ac  bwffit  is  )Mßt  wnndor?  Ac 
for  bwon  fealled  se  snäw?  Ac  bwa  ddmed  {»onne  drybtne  Griste  on 
dömes  d«ge  ?   ( Was  ist  de?in  das  Wunder  ?  warum  fällt  denn  der  Schnee  f 

413.  II  wer  richtet  denn  dann  unsem  Herrn  Christus  am  Tage  des  \\  Gerichts  f) 
SS.  281  ff.  —  Nags.  Lag.  und  Orm.  gebrauchen  es  gewöhnlich  adver- 
sativ^ wie:  In  Albe  Longue  be  bine  sette,  ah  sone  he  )>onene  iuatte. 
Lag.  234.  patt  wass  i  marrcb,  acc  marcb  was  |)a  neb  all  gan.  0. 
1891.  Bisweilai  auch,  um  nur  den  Uebergang  auf  einen  andern  Ge- 
genstand zu  bilden:  pat  maiden  wes  iboten  Lauine,  ah  Turnus  was 
iboten  l)at  etc.  Lag.  154.  —  Ae.  Engelond  bi  worrede  and  destruiode, 
ac  al  clene  ne  wonne  it  nogt.  RG.  47.  pese  fyue  kynges  were  Jk),  ac, 
bute  on,  now  l>er  nys.  ISO.  —  Me.  Mau.  selten^  PP.  69,  213.  Manye 
cbapeleyns  am  cbaste,  ac  cbarite  is  aweye.  841.  — Im  Ne,  ist  es  dwrek 
but  verdrängt. 

Orm.  hat  die  altn.  Form  *  beibehalten  in :  agg  occ  agg  (cmmer  9md 
immer) . 

*  [Occ  bei  Orm  Ut  altn  ok  und,  älUr  auk  =  agi.  eAo.  §.  499.  6om$i 
kommt  freilich  oc  auch  =  ac  vor.  11k  kiones  erf  aud  wrim  aud  dar  wm  mad  in 
kinde  good,  oc  dar  aud  wrim  it  dereu  man,  fro  dan  dat  ha  stogan  blgML  Gau. 
£x.  187.    Dieses  oa  =^  tc  i$t  wohl  nicht  au$  einem  von  HoUamaim  Gr»  i70  mt' 
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7)  Ag».  hinan  höonan  (von  hier,  ahd.  hinana,  alts,  htoan,  altn,%,  495. 
bedui),    da»  sich  im  Me.  zu  hennis  erweiiert,    gelangt   erat  spät  zu 
etn^ftmetionaUm  Gebrauche  und  zur  Angabe  der  Folgerung. 

Ne»  AUworthy  inherited  a  large  fortune,  he  had  a  good  heart  and 
flo  tuaSlj.  Hence,  doubtless,  it  wiU  be  concladed.  TJ.  1,  3.  He  lost 
Üb  alL  And  hence  is  bis  child  a  dependent  orphan.  WS.  Rob.  10. 
BJ.  kat  sogar:  Here-hence  it  comes  tbat  Horace  Stands  taxed  of  im- 
pndenoe-  130.  wahrscheinlich  ist  hence  nachgeschoben^  um  here  zu 
Ttrbe^tTiim 

Ags.  hü  (/ür  Instr,  h^,  ahd*  hin,  wenn  es  nichts  wie  Grein  ver^ 
Htutket^  fUr  Pf  steht) ^  das  beim  Comparativ  das  Maji  angibt y  scheint 
hierher  zu  gehikren :  HC  lArde  lenge  hü  gfiornor  {länger  um  so  lieber). 
Ezon«  110,  18.     Im  Nags.  nicht  mehr, 

d)'Swü   (so,  got.  svft,   (thd,  8Ö)   hat  einen   weiteren  Umfang  gt- %,  496. 
Wonnen  in  demonstrativer  und  relativer  Bedeutung, 

a)  Swü  (so)  weist  auf  eine  Angabe  zurück  und  eignet  sich  deshalb 
dazUj  erklärende  und  begründende  Zusätze  einzuführen:  Ags,  Hi  t6- 
tAron  hlkmt  retf  —  hit  wses  sw&  gewnnellc  {sie  zerrißen  ihre  Kleider^ 
es  war  so  nämlich  Sitte).  Job.  —  Nags.  Swa  hit  wolde  godd.  Lag.  131. 
Eigenikümlieh  in  Versicherungen  und  Beschwörungen  * :  Ich  wolle  ihiren 
of  Jie,  80  (B.  sna  A.)  {)e  help  Appolin  (no  gewiß  dir  helfe\  hon  deore 
|ie  is  lif  min.  3041.  —  Me.  folgernd^  selbst  in  dem  nachstehenden 
Uauptsaix^  aber  selten:  A  wife  shnlde  love  hire  husbonde  and  to  him 
be  trewe:  so  {daher)  shnld  every  hnsbond  eke  be  trewe  to  bis  \%-if: 
for  shh  that  all  the  body  is  the  husbondes,  so  shnld  here  herte  be 
also.  Ch.  Fers.  Also  blis  and  to  me.  A.  Gen.  27,  35.  —  Im  Ne.  fährt 
es  den  g^olgerten  Satz  ein :  The  king  was  too  old  to  command  his 
anny.  So  he  sent  ont  one  of  his  relations.  WS.  Tal.  2.  —  Als  eliip- 
tiseher  Nachsatz:  An  they  will  take  it,  so  {dann  ist's  gut).  Sh.  L. 
II  2,  2.  —  Es  vertritt  den  vorhergehenden  Begriff:  "Poetry  which  re-  ||  414. 
lates  to   the  beings  of  another  world  ought  to  be  at  once  mysterions 

genommenen  ag».  a  %u  erklären^  tondem  verhält  tich  zu  ac,  wie  rodor  su  radnr, 
DOto  m  nain,  popig  mu  papig,  of  zu  af  und  wie  o  su  a  vor  m  und  n.  Vgl.  ahd. 
•h.  Es  »eheint  «ehon  da$  westgermanische  in  einigen  Fällen  a  dem  o  angenähert 
Stt  haben,  VgL  ahd.  holdn  und  balOn,  kiwoo  neben  kiwprinan,  fona  für  fana  u. 
S-  w.  Orimtn  1*.  78  f ;  alt*,  fon  neben  faii.  on  ntben  an,  of  neben  af ;  Orimm 
I>,  9.3H;  tovrie  6dar  neben  adar  u.  t.w.  Orimm  1^,  24:t ;  endlieh  afries.  of,  nosi 
iMwl  0  für  «  vor  m  und  n.    Grimm  1^,  40ß]. 

*  [In  ioUhen  Formeln  itt  nach  meiner  Amicht  swi,  so  ebento  relativ  %u 
fassen,  wie  im  nhd.    So  wabr  mir  gott  helfo.     Vgl,  Anm.  %u  Guy  615]. 
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§.  496.  and  pictoresque.  That  of  Milton  is  so.  Mac.  Milt.  —  Bisweilen  nur 
annähernd:  It  costs  ten  dollars  or  so.  \In  den  drei  letzten  Fällen 
ist  es  nach  meiner  Ansicht  keine  Conf.]. 

Das  demonstr.  swÄ  (so)  oder  gewöhnlicher  die  Verstärkung  eal- 
SW&  (ganz  so)  hebt  das  gleiche  VerhäUniß  eines  andern  Oegenstandes 
hervor  und  unrd  somit  zur  conjunctiven  Partikel  (auch) :  })A  cwied  hfi 
ealsw&  (auch)  tö  ))&m  ödnun.  Mt.  21,  30.  Die  volle  Bedeutung  tritt 
anschaulich  hervor  bei  Lag.  Nan  wifioian  nes  al  swa  (A,  half  so  B., 
ganz  so,  halb  so)  hende.  3145.  \)ou  art  al  dead,  and  ])i  lanerd  al 
swa  (ganz  so,  auch).  692.  —  Ae.  Bestes  wyldc  and  tarne  also.  RG.  13. 
{)e  abbey  of  Garne  also  he  rerde.  7752.  He  brogte  up  monj  o|)er 
hons  of  religion  also.  7756.  —  Me.  That  whyte  thom  hatbe  also  manye 
vertues.  Mau.  2.  —  Ne.  Where  yonr  treasore  is,  there  will  your  hearts 
be  also.  Mt  6,  21. 

Das  demonstrative  sw&  gibt  den  Grad  einer  Eigetischc^ft  oder 
Thätigkeit  an,  der  aus  dem  folgenden  Consecutivsatz  erkannt  werden 
kann:  Ags.  HS  rixode  rSde  cwellere,  sw&  |)set  hö  ftcwealde  ealle  ^ 
cristenan  (er  regierte  ein  roher  Mörder,  sodaß  er  alle  Christen  tödtete)* 
Alb.  —  Nags,  ]>a  \>e  sone  wes  swa  ald ,  {)at  he  wes  an  horse  bald. 
Lag.  6341.  Godd  gife  nss  swa  to  betenn  ore  sinness,  |iatt  heffiiess 
gate  oss  openn  be.  0.  15536.  He  brennde  recless  per,  swa  }iaU;  Usr 
wass  swa  mikell  smec  off  recless,  t>att  all  he  wass  himmsellf  (»er  hidd. 
1090.  —  Ae.  {)is  lond  ich  habbe  here  so  fre,  {)at  to  non  herre  j  schal 
abaye.  RG.  2246.  —  Me.  So  hote  he  loved,  that  he  slep  no  more. 
Gh.  97.  He  kepte  wel  his  fold,  so  that  the  wolf  ne  made  it  not 
miscarie.  Gh.  515.  —  Ne.  Those  promises  have  made  so  deep  an  im* 
pression  on  me,  that  I  can  repeat  them  word  for  word.  Mac  4,  6. 

Demonstratives  sw&,  ealsw& /u'^rt  Beispiele  ein:  Ae,  Hii  rerde 
abbeyes  and  priorys  vor  her  cynnes  |>o,  as  Teokesbory  and  Oseneye. 
RG.  7759.  —  Me,  Thei  kepen  bryddes,  as  ostrycches,  gerfacouns,  spare- 
haukes,  lanyeres  etc.  Mau.  22.  Gif  a  man  from  the  westside  of 
the  World,  as  Englond,  Iielond  etc.  1.  —  Ne,  Many  of  the  great  vas- 
sals,  as  for  example,  the  dokes  of  Normandy.  WS.  Tal.  3. 

§.497.  b)  In  relativer  Bedeutung  steht  sw&,  ealswä;  oft  unrd  die  Rer 

lation  noch  besonders  durch   Verdoppelung  bezeichnet:    SwA  SwA. 

Es  führt  den  verglichenen  Gegenstand  ein,  an  dem  Eigenscktrft 
oder  Thätigkeit  anschaulich  wird:  Ags,  Beöd  mildhöorte ,  swA  eöwer 
fseder  is  mildhöorte.  Lac.  6,  36.     Beöd  gleäwe,   swA  nseddran,  and 

415.  II    II  bilwite,  swA  cnlfran.  Mt.  10,  16.    pn  sprike,  swA  swÄ  An  stiuit  wif 
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(dk    spraekti^   wie   ein   tköricht  Wdb),    Job.  —  Naga.  Lag.  und  Orm  §.  497 

nektn  dU  Verstärkung  var^  die  zu  also,  alse,  als,  as  verschmilzt:  poa 

tft  me  leof,  also  (ase  B.)  mi  fader.   Lag.  3047.     Iss  harrd  all,   allsc 

ifcuu  0.  9879.    .£dmod  alls,  se  (se  iat  wohl  Schwächung  awt  swa :   in 

Verimdmng  mit  |)e&h  ist  swä  schon  im  Aags.  bisweilen    zu   sd  corrum- 

pieri,  9.  Ortin  II,  418)  cnllfre.  10835.    Zur  Bezeichnung  der  Relation 

figt  Orm  somiii   ^i:    |iatt  all  is  harrd,  swa  summ  |)e  stan.  9927.  — 

At^  The  li^iig,   |)at  in  tyme  of  werre,  as  a  lomb,   ys  bot)e  meke  and 

B^de  and  in  tyme  of  pes,  as  a  lyon,  bo|)e  cmel  and  wylde.  RG.  1320. 

He  d^de,   as  a  noble  man.   5361.     Dede,   as  any  stone.  PL.  1040. 

Heoy,  as  lede.  866.   Trewe,  as  stele.  1826.  —  Ife.  As  chaste,  as  a  cbild. 

PP.  818.  As  deed,  as  a  dore  tree.  833.    As  lewed,  as  a  lampe,  tbat 

DO  Sght  BS  inne.  838.    Hisface  schoon,  as  the  sänne.  Mt.  17,  2.  —  AV. 

ffis  face  did  shine  as  the  snn,  and  bis  raiment  was  white  as  the  ligbt. 

HL  17,  2. 

JEf  führt  auch  einen  nur  gedachten  Gegenstand  oder  Vorgatig  zur 
Verglaekung  dm  Ags,  Nu  is  {)on  gellcost,  sw4  w@  on  lagaflöde  ceölam 
Kdan  {ßoM  ist  dem  sehr  ähnlich^  als  ob  wir  ai{f  dem  Meere  mit  Kielen 
ßikren).  Ezon.  53,  16.  —  Nags,  Bi  ))one  toppe  he  hine  nom,  al  swa 
(aho  B.)  he  hine  walde  ofslean  {als  ob  er  ihn  ersehlagen  wollte).  Lag. 
•85.  pBF  li|>  itt  stille  pre  dayhess,  alls  itt  wssre  dsed.  0.  5840.  IIc 
]■  all,  alls  he  were  blind.  6592.  Die  bloße  Annahme  wird  durch 
hesgrfUgtea  |)eah ,  gif  hervorgehoben :  pe  king  hine  breid  saec  {stellte 
nek  krank)  ^  also  |)eah  (ase)  hit  seod  were.  6668.  |}att  wass  se^^c^d, 
aus  ÜF  l)es9  |>ass  wif)])  o{ire  wordcss  sec^ijdenn.  0.  7121.  —  Av.  IIc 
bdde  hym  into  an  orchard,  as  yt  grete  nede  wore  to  speke  wy{)  bym. 
BG.  2290.  A  gret  ok  he  wolde  breide  adoun,  as  it  a  smal  ^erde  were. 
512.  —  Me.  Ther  preched  a  pardoner,  as  he  a  prcest  were.  PP.  136. 
The  gerde,  withe  the  whiche  he  made  the  rede  see  departen,  as  it  had 
ben  a  walle.  Man.  8.  He  wolde  crie,  as  he  were  wod.  Ch.  638.  Wce 
schul  bee ,  as  thog  (A.  as  if  B.)  wee  hadden  not  been.  Wisd.  2,  2. 
There  maken  man  grete  festes  of  hym,  as  thonghe  he  were  a  seint. 
KaiL  3.  He  dyede  on  |)e  crosse,  as  |)ofe  he  had  bene  a  wykked 
thefo.  Peny.  RP.  32.  —  Im  Ne,  wird  einfaches  as  seltener;  obgleich 
bei  8h.  sehr  häufig,  Repair  to  mc  with  as  mach  speed  as  thon  wouldst 
fly  death.  Sh.  Waverley  feit  bis  heart  at  that  moment  throb  as  it 
woold  have  borst  from  bis  bosom.  WS.  Wav.  47  [aber  allgemein  ist 
88  fiocA  erhalten  m  as  it  were:  §.  399];  gewöhnlich  steht  as  if,  as 
though:    The  Somersetsbire  peasants  behaved  themselves  as  if  they 
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§.  497.  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  The  boy  stirred  and  smfled 
in  bis  sleep  as  thongh  these  marks  of  compassion  and  pity  had  awak- 
ened  a  dream  of  love.  OTw.  189. 

Hieraus  bildet  sich  die  eigenthümliclie  Bedeutung  von  as  bei  Wycl,^ 
der  es  vor  Zahlwörter  setzt,  um  das  ungefähr  der  Anzahl  zu  bezeich 
nen  * :  Men  säten  at  the  mete  in  noambre  as  fjue  thoosandis.  Job.  6,  10. 
416.  II  II  Mrc.  8,  9.  Luk.  1,  56.  Die  Veranlaßung  dieses  auffallenden  Ge- 
brauchs erhelU  aus :  Betbanye  was  bisydis  Jerosalem  as  (as  it  were  6.) 
fiftene  fnrlonges.  Job.  11,  18**. 

Femer  bezeichnet  es  überhaupt  Uebereinstimmung^  Oleichheä:  Ags. 
J)ä  begann  se  preöst,  sw&  swä  hü  god  lofode,  bis  gebeda  singan  {da 
begann  der  Priester^  so  wie  er  Oott  liebte,  seine  Oebete  zu  singen)» 
Alb.  Wut  t)a  syllan  ^ingc  })lne  hör,  ealswä  {)a  hi  gebobtest  pxr  (wilUt 
du  deine  Dinge  hier  verkaufen,  so  wie  du  sie  dort  kauftest)  f  ColL  Auch 
das  verengert  sich  zu  as.  —  Nags,  He  wes  on  leoden  preost,  al  swa 
(as  B.)  ))e  boc  speked.  Lag.  70.  He  dade,  alse  (ase)  hit  is  wone. 
11184.  —  Ae.  pa  loaest  me  no^t,  as  |)i  sostren  do}).  RG.  723.  Auch: 
Engelond  ba^  ibe  witb  strengthe  ywonne  ylome  and  first,  as  {so  viel 
ich  sagen  kann,  meines  Wißens)  ich  teile  can,  })or{)  (tK)rh)  pe  empe- 
ronres  of  Rome.  1039.  Heo  habbe  hym,  as  (zum)  lonerd.  6746.— 
Me.  Thoa  were,  as  a  god  of  the  Saracens.  Mau.  21.  Ther  is  not  a 
lord,  as  oore  god.  Ex.  8,  10.  Wbether  and  slen  thoa  wilt  me,  as  and 
thou  slowe  seuene  menV  Tob.  3,  10.  —  iVe.  Poetry  clings  with  cherish- 
ing  fondness    about  the  mral  game  and  holiday  revel,   as  ivy  winds 

^    [Vy2.   goth.   swS;   gr.   a>c>  Mtfti;    ap,  como,  /Vs.  comme,   traf,  ea:   DU» 
Gr,  aS,  176  Anm.    VgL  auch  §.  500  swylc«]. 

**  [Koch  im  Anhang*  zur  1.  Aufl.  p.  504  glaubte  m  %ur  ungefähren  Zahl" 
angäbe  auch  in  der  folgenden  altem  Stelle  tu  finden:  Ae.  He  spomede  {10  qnen« 
M  inpe  9er  of  grac«  a  poosend  and  seuentene.  BG.  6643.  Doch  itt  hier  vielmdir 
as  pleonaititch  gebraucht,  S.  Mätzner,  Or.  III.  526.  Vgl  Me.  If  1  dunt  b«  bold, 
as  in  thfs  case.  Oener.  442.  I  may  not  «as«  my  h«rt,  as  in  this  case.  582.  Do 
after  me,  as  in  this  case.  835.  Generydes,  he  toke  his  lene  anon  to  sooe,  alie 
thonght>  as  after  hir  avise.  702.  New  late  vs  lene  all  this,  as  for  a  spaee.  668. 
Let  ns  sese  (=  cease),  as  for  a  tyme.  1066.  Speke  with  hirt,  ai  touchiof  tkls 
matere.  783.  As  for  the  flrst  846  ti.  «.  10.  —  iVe.  Hnd  as  to,  as  for,  as  y«fc  aOr 
gemein  auch  in  gewöhnlicher  Prosa  Oblich,  Dichter  brauchen  aber  as  noch  i» 
weiterer  Ausdehnung:  As  then,  as  at  that  time,  as  this  dire  night,  as  thia  Ttry 
day  u.  s.  w  bei  Sh :  «.  Schmidt,  Sh.  Tax.  I.  Ö6a.  She  fonnd,  half  diaarray^d  as 
to  her  rest  (für  ihre  Nachtruhe),  the  girL  Tenn.  1,  22.  At  whlch,  as  with  a  klnd 
of  anger  in  hl^''  *The  ship  was  lost*  he  said.  6,  26]. 


Swii,  aUo  als  as.  iiwa  —  swA.  445 

its  rieh  folia^  aboat  the  Gothic  arch  and  moaldering  tower.  Sk.  Wife.  §.  497. 
It  fleemed  to  afford  him  an  iiioxprcssiblc  delight,  in  proportion  as 
it  annoyed  Ralph.  NN.  48.  In  ]>roportion  as  the  character  of  her 
MistreBS  was  raised,  hers  likewLso  was  raised  with  it.  TJ.  11,  8.  The 
Somiete  aremore  or  less  strikin^,  according  as  the  occasions  which 
gaye  birth  to  them  are  more  or  less  interestiug.  Mac.  Milt. 

SwA  wird  auch  ht  temjn'ra/er  Bedeutung  cer wandt,  Ags. :  SwA  in 
wctrea  lirym  ealne  middangeard  merctlöd  |)ealite,  |)a  se  a^dela  wong 
Aghwca  onsand  wid  yd^^^i'^  gehalden  st6d  (ah  e'mst  in  WaßerschuraU 
die  Meerßuth  den  ganzen  Erdkreis  deckte^  du  uar  das  edele  Gefilde 
überall  geschätzt  vor  dem  Drang  der  WagvnX  Exon.  200,  16.  Ine 
vaUeDd  god  ibolgen  wyrd,  swä  ic  him  |)isno  bodscipe  secge  [der  Wal- 
tende wird  euch  zürnen^  mdudd  ir/t  ihm  die  BntttrhaJ^t  sage),  C  35,  10. — 
Nag:i.  |»e  moder  |)orh  him  iward  dead,  alsc  iborc  was  |)C  child.  Lag. 
295.  And  alls  he  comm  ount^ien  inntill  hiss  a^henn  birdc,  mann  sc^t^dc 
kimm  fia  |)att.  0.  8367.  —  Ar.  Reo  myi^tc  oftc  yse  estward,  as  |)e 
sonne  aros,  a  lond.  RG.  971.  A  day,  as  he  wery  was,  seyn  Cutbert 
to  him  com.  5498.  God  scnt  him  tokenyng  on  nyght,  als  he  slepe. 
PL.  692.  In  that  ilk  t}-mc,  als  he  to  Wales  wcnt  881.  —  Me,  As  the 
fire  began  to  brenne  aboat  hire,  she  madc  hire  preyeres  to  onre  lord. 
Man.  6.  —  A>.  As  I  saw  the  last  blue  liuc  of  my  native  land  fade 
away,  it  seemed  as  if  I  had  ||  closcd  ono  volame  of  the  world  and  its  II  417. 
concems.  Sk.  One  day  as  he  was  Walking  in  bis  gardcn,  the  doctor 
came  to  him.  TJ.  1,  12.  He  had  fallen  into  a  profound  repose,  just 
as  the  stranger  had  finished  bis  story.  TJ.  8,  15. 

Wird  die  temporale.  Bedeutung  nur  als  möglich  gedacht^  so  wird 
sie  zur  eonditionalen :  Me,  So  ther  bc  non  obstacle  otber,  tban  tbis, 
god  may  so  for  you  werche.  Ch.  9533.  —  Ne,  So  you  walk  softly,  and 
look  sweetly,  and  say  nothing,  I  am  yours  for  the  walk.  Sh.  Mach. 
2,  1.  So  I  were  oat  of  prison  and  kcpt  sheep,  I  should  bc  as  merry 
as  the  day  is  long.  Sh.  KJ.  4.  1.  I  follow  you,  so  pleasc  you  enter- 
tain  me.  Sh.  Cymb.  4,  2.  So  thou  wilt  he  secret  and  faithful ,  thou 
shait  follow  me.  WS.  Ken.  11. 

Im  Ags»  sogar  auch  in  concessiver  Bedeutung:  Ilsefdc  god  sannan 
stdüet  segle  ofertolden,  swil  |j4  m8esträi)as  mcn  ne  cüdon  goseön  {Gott 
hatte  die  Sonnenbahn  mit  einem  Segel  überdeckt,  obgleich  die  Menschen 
die  Maststricke  nicht  sehen  konnten).  C.  182,  27. 

A^f  ein  Substantiv  oder  Pronomen  bezogen^  dessen  Beschaffenheit 
es  andeutet^    nähert  es  sich  dem  Relativ   und  befestigt  sich   im  Engl. 
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§.  497.  hinter  such.  Ags.  Gemonde  ))&  ]^  Are,  |)e  hö  him  &t  forgeaf  —  fok- 
rihta  gehwylc,  swH  his  fnder  fthte  (da  gedachte  er  der  Cfnaden^  daß 
er  ihm  zuvor  gab  der  Volksrechte  jedes ,  li^f  e  sie  =  die  sein  Vater  be- 
sßß),  B.  2608.  —  Me.  He  was  dedly  Creatore  suche  as  god  hadde 
formed.  Man.  5.  For  swiche  lawe,  as  man  yeyeth  another  wiglit,  he 
sbold  himselven  usen  it  by  night.  Ch.  4463.  —  Ne>  I  have  soch  shoes 
as  my  toes  look  throngh  the  overleather.  Sh.  Tarn.  1,  2.  Sinoe  the 
Thane  sends  such  worthless  cattle  as  tbese.  WS.  Tal.  2.  His  featnres 
wäre  such  as ,  once  seen ,  conld  never  be  forgotten.  Mac.  7.  It  is  in 
such  deeds  as  we  are  now  upon.  Byr.  MF.  3,  1.  —  Nachdem  es  sieh  einmal 
befestigt  hat^  kömmt  es  selbst  ohne  such  [diale<Uisch]  als  ReUäiv  vor: 
Lad,  thou  art  the  man  as  has  seen  the  ghost.  WI.  Tal.  32.  Whea's 
sheep's  them,  as  I  sa  yuster  neet  (whose  sheep  are  those  which  etc.)? 
Craven. 

[GanZj  wie  nhd.  ^als',  tvird  as  auch  nach  Comparativen  gebraucht: 
Äe.  A  swete  bra))e  com  fram  his  bodi,  ])at  in  {)is  world  spices  alle  no 
migt  cast  a  swetter  smalle,  as  |)en  was  hem  among.  Gay.  T.  10419.— 
Me.  Ane  verteoos  captain  can  nocht  exsecnt  ane  mair  vaügeant  act  as 
qohen  he  porchessis  pace  and  concorde.  Compl.  of  Scot.  citiert  von  Mnr- 
ray.  169.  —  Noch  heute  im  Schott.    Vgl.  Zusatz  zu  §.  539]. 

§.  498.  c  Demonstratives  sw&  wird  von  relativem  sw&,   swft   swft  atf/*- 

g€7iommen. 

Die  Correlativen  bezeichnen  die  (wirkliche  oder  angenommene) 
Gleichheit  der  Handlung  oder  Eigenschaft :  Swä  swä  him  gelfcode,  swi 
hit  is  gedön  (wie  es  ihm  gefiel,  so  ist  es  gethan).  Job.  Swä  swft  mM- 
gildan  dagas,  swft  sind  his  dagas  (wie  Miethtage,  so  sind  seine  Tage). 
Job.  £xon.  verwendet  sie  =  das  eine  wie  das  andere,  so  oder  so^  enJt' 
weder  —  oder :  pffit  nn  monna  gehwylc  geceösan  möt  swft  helle  hifiniMi, 
swft  heofones  mi^rdu  (sodaji  nun  der  Helden  jeder  wählen  kann  so  der 
418.  II  Hölle  Höhnung,  wie  des  Himmels  Herrlichkeit).  37,  10.  pe  synt  ||  to 
gearn  swft  lif,  swft  deftd,  swft  ^  leöfre  bid  t6  geceösanne  (bereit  sind 
dir  so  Leben  une  Tod,  je  nachdem  dir  zu  wählen  lieber  ist\  EL  606.  — 
Nags.  Lag.  läßt  oft  das  Demonstrativ  hinweg  oder  verstärkt  es:  pe 
king  sende  swa  wide,  swa  (so  wide,  so  B.)  ileste  his  riche.  Lag.  594. 
Fare  we  riht  al  swo  stille ,  Stelen  swa  we  wolden  (al  so  stille  so  B.). 
734.  Orm.  bezeichnet  die  Relation  durch  beigefügtes  summ  (aUn.  smiir*), 
und  verstärkt  überdies  mit  all  und  rihht :  All  swa  summ  }ia  |)eowwte88t 

*   [Vgl,  Anm.  cu  %.  364]. 
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,   iwm  diall  |hii  sane  himm  ))eowwteim.  43.    pa  lakesst  ta  |Hn  §.  498. 
drylktin  im,   alle  itt  wi|>|i  recless  wssre;   forr  rihht  all  swa,    summ 
redes  smec  iss  god  and  swet,  all  swa  iss  haiig  bedesang  füll  swet. 
6742.  —  At^  k  der  leome  fro  hare  com  bryght,  so  gold  pure,  yformed, 
as  a  dngon,   as  red,  as  |)e  fii}T.   RG.  3189.     Was  neuer  in  alle  bis 
]yw  |Nr  bdere  ore  so  glad,  als  whan  he  saah  his  sons  tao.  PL.  323. 
Als  so  {.da*  erste  8w&  i>i  als  ist  schon  vergaßen)  verrayly,  as  my  Inf 
is  OD  |ie  laid,  help  me.   4517.  —  Me,  As  thei  forseken  me,    so  thei 
doon  also  to  thee.  1.  Kgs.  8,  8.    He  was  as  freshe,  as  is  the  monetb 
of  inajr.  Ch.  92.     As  tbis  erl  was  prayed ,  so  did  he.  8649.    A  char- 
bonde  of  half  a  fote  long,  it  is  als  liglit,  as  day.  Mau.  22.    The  dya- 
■aadea  hen  als  white,  as  cristalle.  14.    Righte  as  tbe  iysi  perl  conge- 
lethe  and  wexethe  gret  of  tbe  dew  of  hevene,    rigbte  so  dothe  the 
Tcnmy   dyamand.   14.    IJndre  the  iirmament  is  not  so  gret  a  lord  ne 
so  mjrgbty  ne  so  riebe,  as  the  grete  chane.  22.    |ü  wille  be  donne  swa 
in  cr|)e,  as  it  es  in  henene.  Perry.   RP.  34.    Alswa,  als  i  hafe  sayde, 
be   wate  anely   all   ^  fadyr   wyll.  35.     Die  pimtire   VergUichung  mit 
as  —  as,  und  negative  *  not  so  —  as  ist  historisch  begründet^  insofern  in 
as  eigeniiiek  eal  und  6W&  (ganz  so)  enthalten  ist,  das  die  volle  Gleich- 
heit ttuaspriekt,  während  nach  der  Negation  nur  sw&  (so)  stehen  kann.  — 
Ne.  Poetry  dings  with  cherishing  fondness  abont  the  roral  game  and 
holidajr  revel,  as  ivy  winds  its  rieb  foliage  about  the  Gothic  arch  and 
Bonldering  tower,  Sk.    As  rolls  the  ocean^s  changing  tide,   so  human 
fisdings  ebb  and  flow.  Byr.    The  truth  of  the  story  was  as  piain  as 
tbe  8im  in  heaven.  Mac.  2,  270.   Selten  ist  so  —  so :   So  soft  tbe  scence, 
so  fbmied  for  joy,  so  curat  tbe  tyrants  that  destroy.  Byr.  Gia.  So  won, 
so  lost.   8h.  LLL.  1,  1.      Veraltet   ist  die   Verstärkung:    According  as 
we  hearkened  unto  Moses  in  all  tbings,  so  will  we  hearkcn  nnto  thee. 
Josh.  1,  17.  —  Fielding  gebraucht  as  —  so  o/t  causal:  The  faster  they 
went,  tbe  ftster  were  they  followed;   and   as  the  horses  bebind  were 
sooiewhat  swifter  than  those  before,  so  the  former  were  at  length  ovcr- 
taken.  TJ.  11,  2. 

Aus  dieser  Verbindung  entwickeln  sich  zwei  eujenUiHinliche  Ftxrinm. 

♦  [AMk  in  negaiivtn  Satten  trifft  man  jetzt  manrhmnl  ai  —  as:  Sir  Frtur 
«nd  Lady  TeiiU  \\vi%  oot  a«r««d  lately  at  well,  a«  vmM  hi)  wiahixl.  Sli«r.  Hrli. 
I,  1.  Yoa  do  not  Mem,  mj  frlcnd,  as  ple«ii;d  a«  I  •honld  liavo  aiitif^lpntflil. 
Dlir.  L.  2,  39.  Ifs  not  m  bid  as  U  mlght  b«.  Y.  HNli.  I,  :t'i.  Yoii  raiiiiot  lay 
at  moeh  rüpeetlng  me.  Shirl  13.  (I,  334;J. 
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§.  498.  Das  Demonstrativ    mit    dem   verglichenen   Adverb   triU   nach   und 

419.  II  II  nach  herüber  in  den  Nebensatz  zum  Relativ^  diese  veruHichsen  und 
das  Demonstrativ  fällt  oft  aus:  Ägs.  Ic  ne  mseg  sw&  föla  gefön, 
8W&  (föla)  SW&  ic  mseg  gesyllan  (ich  kann  nicht  so  viele  fangen^  aU 
ich  verkaufen  kann).  Coli.  Bei  Lag.  vereinfacht  sich  das  volle  8wi 
föla  —  SW&  SW& :  Heo  nomen  cnihtes,  swa  feola  swa  heom  puhte.  5364.— 
Ags.  Söna  sw&  hi  (nieddran)  I>ffis  landes  lyft  gestancon,  s w &  swnlton 
hi.  Bed.  1,  1.  {ursprünglich  [?]  hi  swulton  sw&  söna,.  sw&  sw&  hi  etc. 
sobald  sie  des  Landes  Luft  geathrnet^  starben  sie),  Hä  ford  förde,  sdna 
swä  hft  hider  com  (er  starbt  sobald  er  dahin  kam).  SC.  667.  —  Nags. 
Sone  swa  he  Ardor  isseh,  swa  he  on  his  cneowen  bsh.  Lag.  22481. 
Son  se  Crist  wass  fnllhtnedd;  hiss  faderr  spacc.  0.  11136.  Son  summ 
he  fcdlhtned  wass,  forrI)rihht  aoan  he  torrnde  himm  tilL  11154.  —  Ae, 
As  sone  as  Eldol  hjm  seye,  hys  herte  apward  drow.  RG.  2966.  Sone 
so  })e  qnene  fader  was  ded,  }^e  kyng  hadde  wel  sone  ynome  red.  610.  — 
Me,  He  bad  him,  als  sone  as  his  fadre  was  ded,  that  —  Man.  2.  Als 
sone  as  he  was  ded,  sehe  delyvered  alle  the  lordes  ont  of  presoiin. 
8.  —  Ne,  As  soon  as  the  Commons  showed  a  disposition  to  take  into 
consideration  the  grievances,  the  king  dissolved  the  Parliament  Mac. 
1,  93.  —  Ags,  CwSde  ge,  scnlon  |)8es  br^dguman  cnyhtas  fsstan,  sw& 
lange  swä  se  brydgnma  mid  him  is?  Mrc.  2,  19.  —  Nags.  Swiken 
nnlle  ich  nauere,  swa  long  swa  (so  long  so  B.)  beod  auere.  Lag. 
22614.  —  Me,  As  longe  as  (B.  hon  longo  A.)  i  am  in  the  worid,  y 
am  the  ligt  of  the  world.  Joh.  9,  5.  Wel  may  he  be  sory  than,  that 
oweth  all  his  lif  to  god,  as  long  as  he  hath  lived.  Ch.  Pers.  —  Ne. 
The  Palace  did  not  retain  its  inflaence  as  long  as  the  Exchange.  Mac 
3,  358.  —  Ags.  swä  wel  sw&  (so  gut  —  als).  — Ae,  Me  made  {as 
descrioing  in  {)is  lond,  as  wel  as  in  any  o|)er  lond.  RG.  1400.  He  wes, 
as  wel  as  ys  fader,  gret  schrewe  ynow.  1883.  —  Ale,  And  therto  hadde 
he  ridden,  no  man  ferro,  as  wel  in  cristendom  as  in  hethenesse.  Ch.  50. 
Sie  my  felaw  eke,  as  wel  as  me.  1724.  He  fro  the  tempest  ay  this 
woman  kepte,  as  wel,  whan  she  awoke,  as,  whan  she  slepte.  4917* 
As  wel  in  winter,  as  in  smnmer.  Man.  5.  —  Ne.  Asia,  as  well  as  En- 
rope,  was  dazzled  by  the  power  and  glory  of  oor  t3n:tmts.  Mac.  1, 
13.  —  Ags.  Sw&  ofte.  swä.  Bed.  2,  18.  On  ftn  (in  Einem)  sogleich^ 
Bed.  1,  12.  verwendet  Lag.  als  Cor\junction^  wie  ags,  s6na:  Anan  se 
(sobald  als)  he  was  wrad,  in  t>an  Stade  he  hine  wolde  sinn  (B.  hat  e$ 
noch  im  Hauptsatze  wan  —  anon  wann  —  sogleich).  6370.  Aoan  swa 
ich  lihte  of  blonken,  swa  ich  wlle  blawen.  795.    })»r  comm  haiig  gast 
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o  Crist,   «um  ramm  he  wass  follhtnedd.  0.  10825.     Verstärkend  tritt  §•  '^^^• 
doM  /aai  gkiehbedeulende  sone  hinzu:  For  sone  anan  se   Jesu  Crist 
«186  foIDitiieddf  |)er|!  wasse  fadeiT  heorrd  anan  oif  heoffne.  10848. —  II  ^*^- 
Ae.  Anon  as  |)ys  holymon  addc  hys  onson   ydo   |)ere,    |k)   gan  he  to 
tdlen  Ims.  BG.  7356.  —  Me.  Fire  failoth.  anon  as  it  forletteth  his  wer- 
king.  Ch.  Pen.  A  deuel  sloi)  the  men.  anoon  as  thei  weren  gon  in  to 
hir.  Tob«  3,  8.     Im  iW.  verliert    es  sein**  conjunctinnale  Bedeutung,  — 
Eben9o  ags.   SwA  for|)  swä  he  mihte  («o  srhr  er  konnte).    Bed.  3.  17. 
As  mnch   as   (so  viel  «/.vL      Letzteres  eruHteint  in   mehrfachen  For- 
men: Ae..  It  was  euere  theqnenc  thoi^t.  so  muchcso  heo  migte  thenche. 
BG.  1 1206.  —  Me.  Therfore  shulde  a  man  Hee  stri\ing  as   muchel,   as 
he  mi^ite.  Ch.  Mel.    Therfore  shalde  a  man  flee  werre.    in  as  mnchel 
as  (m  wieweit)  a  man  may  goodly.  Mel.     And  for  as  moche  as    {da^ 
weS)  a  man  may  acquite  himscif  beforc  god  by  penitence.  therfore  shnld 
he  pray  to  god.  Pers.     For  as  moche  as  (in  soweit  als,  trennt  he  ne 
hath  in  his  lif  herkened  Jesa  Crist.  he  shal  crie.  Pers.    For  als  moche 
as  (da,  weit)  the  lond  is  the  most  worthi  lond  —  wherfore  every  gode 
cristene  man   scholde  peynen   him   to  conqnere  onre  righte  heritage. 
Man.  Plt^  —  Ne,  geht  mnch  auf  seine   eigentliche  Bedeutung   zurück. 
Andere:  So  early  as  Christmas  1H85,  the  agents  informed  the  States 
general,  that  the  plan  of  a  general  toleration  had  been  arranged.  Mac. 
7,  40.    Becky  faardly  so  mach  as  spoke  to  him.  Van.  F.  52.    Most  of 
yon  have  travelled   down   the  Great  W.     Kailway  as  far  as  Swindon. 
TB-  1.  —  Ne.  As  far  as   (so  weit  als):    As  far  as  in  me  lies,  I  will 
deserve  it.  NN.  62.     In   so  far  as  I  can  comprehend  your   vehement 
Charge,  it  is  entirely  nndesened  on  my  part.  WS.  Nig.  28. 

Vieses  HerübergleiteM  des  Deinonsimtirs  in  den  Nebensatz  mag  die 
zweite  Form  veranlaßt  haben.  Bei  dem  adjectivischen  Begriffe  steht 
as  —  as  oder  nur  das  letztere  und  hezfirhnet  einen  Grad  als  zuge- 
geben oder  eingeräumt  und  der  darauf  folgende  Hauptsatz  verneint  * 
die  aus  jenem  Grade  gezfjgene  Folgfrnng :  Ne.  Wretched  as  were  the 
little  companions  in  misery^  they  were  the  only  friends  he  had  ever 
known«  OT.  8.    Mach  as  he  had  to  endare  at  the  coart,  he  could  not 

*  [Kickt  immtr.  Klui^»  in  thf^ir  paUc«»  »lioulrl  groAn  for  füjch  advaritages; 
biit  wfi,  bombled  as  we  are.  ffhoul«!  >i'arri  for  llifDi.  Vir.  -JM  (p.  137).  W«ak  and 
waverinf  ai  George  is.  his  nwlt^  f-ould  rnle  lilni,  f  am  Nim*,  and  would  do  so, 
cffotrarj  to  as.  Y.  RSh.  2,  DO.  Thp  di>ri>at  of  Kolijn,  rcpairfd  an  it  had  been, 
ratbcr  raiied  than  lowered  his  inilitary  renown.  Mar.  Fmd.  77]. 

koch,  engl.  GrBininaiik.   II.    2    Aufl.  2" 
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§.  498.  bear  to  quit  it.  Mac.  6,  329.  I  cannot  deny  bat  you  bave  some  obliga- 
tions  to  the  fellow,  bad  as  he  is.  TJ.  17,  7. 

Die  Correlativen  werden  auch  den  Comparaiiven  beigefügt^  um  das 
Maß  der  wechselseitigen  Steigerung  oder  Minderung  anzugeben  :  Ags.  Swä 
hö  byd  yldra,  swä,  hä  fsegerra  byd  (;«  älter  er  wird^  desto  schöner 
tvird  er).  Bed.  1,  1.  Swä  he  him  swldor  bSbeüd,  sw&  big  swtdor  bo- 
dedon.  Mrc.  7,  36.    Bisweilen  tritt  k  (immer)  verstärkend   hinzu:   And 

421.  II  k  swk  man  bid  mihtigra,  sw^  sceal  h6  deöper  anriht  geb^tan  ||  (und 
immer  je  mächtiger  der  Mann  ist,  desto  schwerer  soll  er  das  ünreekt 
büßen),  Cnat.  2,  35.  Bisweilen  fällt  ein  swä  aus :  Of  {)4m  twige  ludon 
leng,  swär  swidor  {wuchsen  je  länger  desto  stärker)  rode  wsestme.  C.  60, 
30.  Es  ist  hier  gleichbedeutend  mit  }^^  und  obgleich  es  von  letzterem 
schon  im  Nags,  verdrängt  wird,  so  klingt  es  doch  wohl  noch  fort  — 
Ne.  The  compaDy  grew  merrier  and  loader  as  their  jokes  grew  duller.  Sk. 
Im  Ae,  aber  fügt  es,  wenn  auch  selten,  dem  Comparaiive  die  ver- 
glichene Sache  bei  {=■  bot) :  Richer  kyng  is  non  bot  ge ,  no  valianter 
of  bon,  als  he.  PL.  3538. 

§•499.  d)  Sw&  wird  endlich  verwandt  zur  Bezeichnung  der  Relation. 

Die  Interrogativen^  zu  denen  sw4  tritt,  werden  zu  Belativen  mit 
allgemeinerer  Bedeutung :  b  w  a  {wer  f)^  s  w  ä  h  w  a  s  w  Ä  {wer  auch  nur)^ 
swdr  hwset  swd.  {was  auch  nur),  swk  hwylc  swä  (^welcher  auch 
nur),  swä  hwider  swä  {wohin  auch),  sw&  hwär  swdr  {wo  nur)  etc. 
s.  §.  353  ff. 

Ebenso  die  Interrogativadverbien:  Ags.  Swä  hw&r  swä  hg  mihte 
{wo  er  konnte).  Bed.  4,  26.  L4reöw,  ic  fylige  ))e,  sw&  hwaeder  swä 
))a  farest.  Mt.  8,  19.  Swä  hwser  swä  hold  byd,  |)yder  beöd  earnas 
gegaderode.  24,  28.  —  Nags.  Weonne  so  (wane  B.)  ich  beo  uord  üaren, 
Hengest  eow  wul  makien  kare.  Lag.  15054.  Ich  wolle  liden,  wuder 
swa  (woder  t>at)  JjU  wult.  12169.  Heo  moten  wonien,  wer  swa  (wäre 
so  B.)  heo  wolled.  479.  patt  mannes  sawle  dege[)))  )>ser,  whser  swa  se 
bodig  dege))!).  0.  9672.  ^hser  samm.  1827.  —  Me.  She  walketh  np 
and  down,  wher  as  bire  list.  Cb.  1054.  Arcita  gan  espie,  wher  as  this 
lady  romed  to  and  fro.  1115.  The  colveres  retoumen  agen,  where  as 
thei  ben  norisscht.  Mau.  10.  That  hat  hier  dieselbe  Bedeutung,  aber 
beide  sind  überflüssig,  da  die  Interrogativen  zu  Relativen  geworden  sind,  — 
Ne.  There,  whereas  all  the  plagues  and  harmes  aboond.  Sp.  4,  1,  20. 
Every  place,  wherso  he  fled.  5,  9,  16.  Dagegen  dringt  temporales  as 
vor:  They  introduced  the  cnstom  of  boilding  large  Castles,  whereas 
{während)   the  Saxons  bad  only  miserable  houses.  WS.  Tal.  3.     The 
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most  nsefiil  animals  are  the  most  fimitful;  whereas  the  species  of  such  §.  499. 
beasts  that  are  fierce,  are  bat  scarcely  continaed.  Spect.  633. 

As  macht  sogar  das  Demonstrativ  zum  Relativ  in  späterer  Zeit: 
Äe.  At  seyn  Swythynes  he  was  ybured,  ))ere  as  he  ly{)  ^ut.  RG. 
6797.  —  Me.  In  thilke  region,  ther  as  Mars  hath  his  sovereine  man- 
sion.  Ch.  1976.  The  chapell,  ther  as  this  lord  was  keper  of  the  celle. 
171.  und  oft,  [Anm,  zu  Guy  1144-5].  —  Ne.  Whereof  when  newes 
to  Triamond  was  ||  brought  thereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.  jetzt  veraltet  ||  422. 
Kein  Wunder  ist  es  daher ^  wenn  as  selbst  als  locale  Conjunction  im 
Ae.  und  Me.  vorkömmt:  Amydde  J)e  quer,  as  {wo)  ys  bones  lyggej),  ys 
tombe  wel  vayr  ys.  RG.  4603.  [)e  more  Bretayn,  as  I)in  eldre  were 
ybore.  2230.  And  J}er,  as  (wohl  für  |)eras)  ys  uncle  ded  lay,  is  foule 
caroyne  he  brogte.  4430.  —  Me,  And  there,  as  the  flom  partethe  fro 
the  see,  is  a  gret  brigge.  Mau.  10.  thereas?.  [Gye  beide  vp  ho\Q  hys 
handys  before  ))at  lady,  as  sehe  standys.  Guy.  Z.  10662.  He  I)Oght 
to  sloo  hym  wyth  hys  bände,  as  that  he  laye  slepande.  4062]. 

9)  Swylce    ist  entweder  Adverb   oder   verhärteter  Instrumentalis  §.  500. 
swylce  {soj  auch,  wie) :  Ags,  Swylce  eäc  |)eös  öorde  is  hörende  (so  auch 

trägt  dies  Land).  Bed.  1,  1.  Femer  vergleicht  es  (=:  swä)  Wirkliches: 
Genöh  byd  södlice  fäm  Ißomingcnyhte,  |)8et  hö  s^,  swylce  hys  läreöw. 
Mt.  10,  25.  und  Gedachtes:  HSr  wses  se  möna,  swilce  h6  wsere  mid 
blöde  bSgoten  (da  war  der  Mond,  als  ob  er  mit  Blut  begoßen  wäre), 
SC.  734.  I)&  hine  mid  höora  wordum  tyrigdon,  swylce  hö  for  his  syn- 
nom  swä  getucod  ws^e  {die  ihn  mit  ihren  Worten  quälten^  als  ob  er 
für  seine  Sünden  bestreit  wäre),  Job.  Daher  auch  in  der  Bedeutung 
van  yyungtfähr"  bei  Zahlen:  Maria  wunede  mid  hyre,  swylce  fri  mön- 
das.  Luc.  1,  56.  —  Nags.  He  maked&  hine,  swulc  he  weore  wrad. 
Lag.  8880.  He  lidede  ^eon  ()eos  leoden,  sulch  (ase  B.)  hit  an  liun 
were  (als  ob).  4085.  Hi  ete{)  fihs  and  flehs  unsode,  swich  wulves  hit 
badde  tobrode.  ON.  1006.  —  Die  gleiche  Form  mit  dem  Pronomen  und 
die  gleiche  Bedeutung  mit  swä  sclieint  den  frühen  Verlust  der  Partikel 
herbeig^ükrt  zu  haben. 

10)  Gif  (Stamm  i,   got.  i-ba   doch  nicht  etwa,    damit  nicht  etwa^%,  501. 
i-bai)  führt  den  conditionalen  Satz  und  die  indirecte  Frage  ein, 

Ags.  He  mec  habban  wile  dreöre  fähne,  gif  mec  deäd  nimed  (er 
will  mich  von  Blute  überströmt  haben,  wenn  mich  der  Tod  hinweg- 
nimmt),  B.  447.  Onsend  Higeläce,  gif  mec  hild  nime  (wenn  mich  der 
Kampf  wegraffen  sollte.^  sende  H,  die  beste  aller  Brünnen),  bcaduscrüda 
betst.  452.    Gif  ^n  w«re  hör,  nare  min  brödor  de&d.  Joh.  11,  32. — 

29* 
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§.  501.  Nags.  O^ii  ))a  wnlt,  ))a  mihi  wel  helpe.  Lag.  694.  pa  scalt  machel 
bala  habben ,  gif  })a  aaere  comest  here  {wenn  du  je  kömmst).  7363. 
Heo  sculden,  ^if  hine  (ler  fanden,  aqnellen  hine  to  deden.  25749. 
})e  lakess  mihhtenn  gladenn  godd,  giff  ))att  he  wass  hemm  wra|). 
0.  1128.  He  wollde  cwellenn  Crist,  ^iff  \ßXi  he  mihhte  himm  findenn. 
6513.  All  I)is8  icc  gife  I)e,  giff  ])a  to  me  willt  cnelenn.  11384.  — Ae, 
Ilii  adde  alle  ybe  assend,  gjf  \ß  nygt  nadde  ybe.  RG.  5475.  If  he 
gald  him  ))e  lond,  ))an  he  suld  haf  pes.  PL.  425.  —  Me,  Qif  thoa  be 
(art  B.)  goddis  sone,  sende  thee  domi.  Mt.  4,  3.     Qif  thoa  kysse  me, 

II  423.  thoa  schalt  have  alle  this  tresoare.  Maa.  4.  She  wolde  ||  wepen,  if  that 
she  saw  a  moas.  Ch.  144.  Ch.  steigert  die  Ungewißheit  der  Bedingung: 
If  80  be,  that  my  yoath  may  deserve,  than  pray  i  thee.  2381.  Eigen- 
thUmlich  (=  got.  ibai)  verwendet  Wycl.  A.  die  Partikel.  Hebr.  4,  3 : 
I  swoor  in  my  wraththe,  if  thei  shalen  entre  into  my  reste  (=  thei 
shalen  not  entre  B.).  Jenes  noch  in  HB.  I  have  sworn  in  my  wrath, 
if  they  shall  enter  into  my  rest.  —  Ne.  If  a  crow  help  as  in,  weil 
plack  a  crow  together.  Sh.  £.  3,  1.  If  thoa  hast  any  soand,  speak 
to  me.  H.  1,  1.  There  was  a  man,  if  that  he  was  a  man.  Byr.  DJ. 
7,  36.  So  it  is  (=  well),  if  thoa  knew'st  oar  parposes.  Sh.  H.  4,  3. 
Selten  ist  der  Hauptsatz  durch  so  hervorgehoben:  If  there  is  less  fine 
gentlemanship  than  formerly,  s  o  also  the  ladies  are  not  qaite  so  power- 
fal  as  they  were.  Balw. 

Es  steht  in  indirecter  Frage :  Ags.  Sege  üs,  gif  pu  sf  Crist  Lac. 
22,  67.  Ic  halsige  ^,  t^et  ))a  secge  üs,  gyf  px  st  Crist.  Mt.  26,  63. 
Frsegn,  gif  him  ws^re  niht  getä^se  (fragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm 
wäre).  B.  1319.  —  Nags.  He  hsehte  heom  seggen,  wannen  — ,  whet  — , 
and  gif  heo  wolden  speken  him  wid.  Lag.  6195.  The  king  bad  afifterr 
))eg9re  come  to  witenn,  gifif  ))e33  haffdenn  Crist  onn  eor))e  fandenn. 
0.  6509.  —  Ae.  Athelstan  tok  a  day,  a  parlement  did  make,  if  any 
ageyn  Colibrant  [»e  bataile  darst  take.  PL.  688.  —  Me.  Manye  men 
preve,  gif  the  chidren  ben  here  owne.  Man.  5.  He  preyethe  him  to 
aske  the  ydole,  gif  bis  fadre  schalle  dye  on  that  evylle  or  non.  Mao. 
19.  —  Ne.  We  asked  with  seeming  concem  if  he  had  stolen  nothing 
belonging  to  the  hoase.  Sm.  I  will  try,  if  I  can  prevail  on  the  Bailiff 
to  set  him  free.  Vic.  Leam  if  thoa  canst  be  forgiven.  Byr.  Par.  12. 

§.  502.  11)   Die  folgenden  Demonstrativen    werden  durch   Verbindung  mit 

J>  e  zu  Relativen :  une  das  Pronomen  se  §.  348.  im  Ags.,  im  Englischen 
pflegt  that  einzutreten. 
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Pf  {ItuirumeniaUs  von  se)  darum^  deshalb;  |)^  {)e  weshalb,  Ags,  §.  502. 
l^f  ic  wnndrige,  for  hwy  hi  gilpau  swelces  anwealdes  (ich  wundere 
micA  deskalbj  weshalb  sie  sich  solcher  Macht  rühmen).  Bo.  29.  ])a  gelic 
ne  biat  Anegom  Mb  engla ;  |)^  ic  {>€  h^ran  ne  cann  (du  gleichst  nicht 
emem  uvmt  Engel;  darum  kann  ich  dirl' nicht  gehorchen).  C.  34,  24. 
Jh  dieter  Bedeutung  verschwindet  es  schon  im  Nags. —  pf  —  J)^  (J)e) 
dtskalb  —  weU  Bo.  34.  And  |>^  fultamode  Bäorhtrlc  Offan,  f)^  }p%  h% 
beCie  lus  dohtor  him  tö  cwäne  (deshalb  unterstützte  B,  Offa^  weil  er 
seine  Tochter  zur  Frau  haUe).  SC.  836. 

Pf  steht  beim  Comparativ  zur  Angabe  des  Maßes:  W&t  ic  sorga 
II  ^f  mA  (jieh  weiß  von  Sorgen  desto  mehr).  C.  54,  33.  Hwt  forlnte  II  424. 
wit  lii  A  (^  m&  ?  Bo.  40.  Symle  bid  pf  heardra,  pf  hit  hreöh  wseter, 
twearte  utotreAmas,  swidor  beätad  (er  wird  stets  desto  härter,  je  /<</*- 
tiger  ihn^  die  Waßer,  die  schwarzen  Seeströme  schlagend.  C.  80,  8.  — 
Nage.  |)e  bet  (desto  beßer).  |)e  sarure  was  bis  heorte.  La^.  149.  — 
Im  Äe.  erweitert  sich  sein  Gebrauch  auf  Kosten  von  swA :  Hys  wombe 
Ugan  to  grete,  and  ener,  ))e  lenger,  ^  more  (je  —  desto).  RG.  1562. 
Tbe  more  )Mtt  a  man  con,  ^  more  wor|)  he  ys.  7705.  pe  better  grace 
))6i  fond,  I»e  ferrer  \ieX  ))ei  gode.  PL.  3087  [ein  Beispiel  mit  a  y  (=  ags. 
A)  vor  dem  Comparativ  bietet  Mätzner^s  Wörterbuch:  Ay  tbe  balyar 
tbat  a  man  es ,  tbe  mar  lufes  he  meknes.  Metr.  Hom.  p.  73].  —  Me. 
Tbe  more  it  brennetb,  tbe  more  it  batb  desire  to  consume.  Gb.  5955. 
The  moore  be  wynnetb,  tbe  lasse  good  he  deletb.  PP.  5773.  Daneben 
ever :  Ever  (=  ags,  A)  lenger  tbe  (=  ags.  hü)  werse.  3870.  Ever  lenger 
tbe  more.  8563.  Die  Townley  Myst.  (p.  229)  zeigen  noch  die  ags. 
Verstärkung  vor  dem  Comparativ:  A  tbe  more  1  loke  tberon,  a  the 
more,  i  tbynke,  i  fon.  —  Ne.  Fetters  of  gold  are  like  no  other  fetters  — 
they  are  ever  tbe  weigbtier  the  welcomer.  WS.  Ken.  7.  Tbe  sooner 
the  better. 

[)  ^ ,  J>  ^  fließt  schon  im  Ags.  mit  dem  Comparativ  Ises  zusammen,  §.  503. 
|)^l08,  das  entweder  heißt  dadurch  weniger  oder  um  so  we- 
nigery  eine  Bedeutung,  die  durch  hinzutretendes  t>e  ebenfalls  relativ 
wird:  Ne  g6  ne  worpen  eöwre  mercgreötas  töforan  eöwmm  swinum, 
Jy^lns  big  mid  byra  fötum  fortrödon.  Mt.  7,  6  =  werft  sie  den  Schwei- 
nen nicht  ror,  weshalb  oder  um  wie  viel  weniger  sie  dieselben  zertreten 
(=  damit  nicht).  Die  Partikel  führt  also  einen  Nebensatz  ein,  dessen 
Inhalt  durch  Erfüllung  der  im  Hauptsätze  ausgesprochenen  Behauptimg 
rerhätet  werden  soll.  Wariad  eöw,  {j^lses  eöwer  beortan  gehefigode 
syn.  Luc.  21,  84.    H6  offrode  gode  for  bis  söofon  sunum,   p^lses  |)e 
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§.  503.  hi  wid  god  on  höora  ge|)ance  ägylton  (er  opferte  ö.  für  seine  7  Söhne^ 
damit  sie  nicht  gegen  QoU  süntUgten),  Job.  Da  SC.  694.  F.  schon  )i6 
Iseste  {)e  vorkommt:  Hi  scealon  hälgian  and  getryman,  ^  Isste  ^ 
s^ni  of  godes  heorde  dwelie  {sie  sollen  heiligen  und  stärken^  damit  nicht 
einer  von  Oottes  Heerde  abirre),  so  ist  dies  entweder  eine  Steigerung 
des  Comparativs  zum  Superlativ  oder  eine  durch  Anlehnung  von  \% 
entstandene  Form  (ongeän,  ageines  agains-t,  on  gemonge  amonges 
amongs-t).  Oegen  letzteres  spricht  [?]  die  Wiederholung  von  \ie  und 
die  verkürzte  Form  bei  Lag.  Flih,  lest  he  ^  ifunde.  25934  (Fliehe, 
er  mag  dich  am  wenigsten  finden  =  damit  er  dich  nicht  finde).  Ne 
durste  |>er  na  cniht  to  ufele  rsecchen  na  wiht,  leoste  he  scolden  leoeen 
his  leomen.  25634.  —  Ae.  He  dade  hym  homage,  laste  [)e  hye  emperonr 
for  his  ontrage  come  and  destruye  al  hys  lond.  RG.  1067.  —  Me.  Hiat 
we  sholden  not  towchen  the  finyt,  lest  peranentore  we  dien.  Gen.  3,  3. 
Delynere  me,  lest  he  ranesche  my  soule.  Ps.  7,  2.  A  wommane,  [jat 
II  425.  bad  him  to  fle  also ,  last  he  were  ded  more  to.  Arthur.  374.  —  ||  iVc. 
Deliver  me,  lest  he  tear  my  soul.  Ps.  7,  2.  Despatch  us  with  aU  speed, 
lest  that  our  king  come  himself  to  question  our  delay.  Sh.  He.  2,  4. 

Ist  es  lateinischer  Einfluß,  oder  beruht  es  hier  auf  demselben 
Grrunde^  daß  lest  nach  Verben  des  Fürchtens^  Besorgtseins,  Z  weif  eins 
etc.  positive  Bedeutung  erlangt?  Ae.  Ychabbe  ybe  sore  drad,  laste  ^i 
ydel  lyf  non  mony  day  out  of  los  and  in  sleu[)e  hem  brogte.  RG.  4031. 
Y  drede  sore,  leste  ]ie  kyng  us  nyme  here.  3373.  —  Me,  Ich  dredde, 
lest  it  hadde  ben  Taknia.  Mau.  1.  For  dout,  lest  he  sterve.  PP.  7416. 
He  dredde,  lest  and  he  shulde  dye.  Gen.  38,  II.  —  Ne,  He  trembled 
daily,  lest  he  should  hear  she  was  proclaimed  his  second  legal  mother- 
in-law.  Van.  F.  39.  Doubting,  lest  that  he  had  erred.  Sh.  There  was 
a  great  danger,  lest  the  water  and  the  provisions  should  fail.  Mac.  5,  203. 

Selbst    ohne   daß  der  Begriff  des  Fürchtens   ausgesprochen  wird, 
wird  lest  bisweilen  so  gebraucht:    He  chose   a  new   and  tough   spear, 
lest  the  wood  of  the  former  might  have  been  strained  in  the  previous 
encounter.  WS.  Iv. 
§.  504.  12)  Ags.  t>ses  (Qen,  von  se)  bezeichnet  bei  adjectivischen  Begriffen 

den  Orad  (=  swÄ) :  {)«s  deöp  (so  ü^),  |)«s  micel  {so  groß).  Was 
seö  hwÜ  {)ses  lang,  ^t  (die  Zeit  war  so  lang,  daß).  C.  37,  4,  bis- 
weilen mit  tö  verstärkt :  Waes  seö  öor J)e  tö  [jaes  heard  (die  Erde  war 
so  hart\  ^tßt  etc   Bed.  4,  28. 

J)  8B  s  |)  e  (von  wo  an,  wie)  wird  von  Orad^  Zeit  und  Grund  gC' 
braucht:  Hsefdon  hi  BrSotona  rfce  475  wintra,  {)ffis  l>e  Gajus  )>»t  ylce 
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eälond  gesöhte  (sie  hcUien  B,  175  Winter,  seitdem  C  diese  Insel  he-  §.  504. 
suchte).  Bed.  1,  11.  Söna  |>8es  |)e  {bald  nm  wo  an  =  sobald  als)  hi  on 
\ts  eUond  c6mon,  |)&  compedon  hi  wid  h6ora  fcondom  {sobald  sie  auf 
diese  Ifud  kamen,  kämpften  sie  mit  ihren  Feinden).  1,  12.  |)ses  }^e  we 
dAn  smgOIl  {soweit  wir  es  thun  können),  A(telr.  4,  1.  ])a's  |)e  üs 
secgad  bte  {wie  uns  die  Bücher  sagen).  C.  15,  4.  |)Ara  oder  wses, 
]tf»  |ie  hie  gewitan  meahton,  idesc  onlicues  (deren  finer  war,  soweit 
sie  es  ufißen  konnten^  eines  Weibes  Ebenbild),  1).  1350.  Ile  geöng  to 
|mh,  {|6  h6  fordsele  Anne  wisse  {er  gieng  bis  dahin,  wo  er  den  einen 
Erdsaal  umßte).  2410.  |)e6dnes  gefögon,  ))ses  {)e  hync  gcsundne  geseön 
möaUni  {sie  freuten  sich  des  Herrn,  daß  sie  ihn  gesund  sehen  durften). 
Iß28.  —  Nags,  pes6  te  heitre  desto  beßer.  0.  D.  49.  Uom.  11661. 
11831  \vgL  §.  502:  te  =  |)^J.  //*  Lag.  steht  nur  einfaches  demon- 
straihts  |)es  {deshalb  oder  eigentlich  Genitiv):  Wel  wes  Brutus  [)es  (|)as 
B.).  Lag.  1787.    Wa  wes  Lumhardisce  folc  [)es.  2744.    Im  Engl,  nicht. 

II  13)  l)on,  |>onne  {dannj  damals,  got.  {mu,  ahd.  danuc,  (ienue,§.505.:|426, 
aäs.  than),  temporales  Adverb,  wird  in  demonstrativer  Bedeutung  mehr- 
fach verwandt.  Es  bezeichnet  die  Aufeinanderfolge :  |)a  fryiid,  |)C  hiuo 
kr  for  lAmwölan  lufiad,  ))ä  gewitad  eft  mid  ))äm  wölau  aud  weordad 
jiOiine  t6  feöndum  {die  Freunde,  die  ihn  früher  um  seines  Reichthums 
kcillen  lieben^  verlaßen  ihn  wieder  mit  dem  Reichthum  und  werden  dann 
:u  Feinden).  Bo.  39;  die  Folgerung:  üif  se  dcüfol  Ädrifd  üt  |)Oiie 
deöfol,  big  heöd  todseledc;  hü  mseg  |)oniie  his  ricc  staudanV  Mt.  12, 
26.  Astreccc  na  |>tuo  hand:  ))onne  gcsihst  pn  etc.  {strecke  nun  deine 
Hand  aus,  dann  siehst  du).  Joh.  auch  wohl  den  Grund:  |)ounc  {denn)^ 
gif  hö  hioe  silfne  hChint,  t^onne  {dann)  uc  ma3g  hö  mid  his  ägcnre 
mihte  hioe  unbindan.  Bcd.  p.  69.  Verstärkung  der  Aujf  orderung : 
Gif  |)a  godes  sunu  öart,  äsend  |)ö  [louue  ny))er.  Mt.  4,  6.  Daher 
narhdmcksvoll  Temporal-  und  ConditionaLsä'tzen  gegenüber.  —  Nags. 
Faren  wit  sollen  tosomne  and  mid  fehtcu  hit  todaelen  —  |>8enne  beod 
hit  f^  wurse.  Lag.  9521.  Whasc  |)annc  wurrjäc^  bco[)  to  takeun  ochc 
büsse,  he  beoj) — .  0.  4200.  —  -4«».  These  chef  townes  heo  lette  in 
Engoionde  rere,  I^ondon  and  Eucrwik  —  and  Jmnne  Circucestrc.  KG.  39. 
))aa  hopes  |k)u  {also\  |)at  for  me  was  he  dcde.  PL.  1335.  —  Me.  Teil 
OS  som  moral  thing,  som  wit,  and  thannc  wol  we  gladly  herc.  Ch.  12260. 
First  i  pronounce  —  than  my  buUes  shcw  i  all,  after  that  than  teil  i 
forth  my  tales,  —  than  shew  i  —  than  have  i  etc.  12270.  Wol  yo  than, 
that  i  go?  MeL  Whither  than  shal  the  WTetched  soulc  flcc  to  hidc 
him?  Pen.  —  Ne.   then   bezeichnet  die  Folge'.    If  an  herb  be  cut  off 
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§.  505.  from  the  roots  in  winter,  and  then  the  earth  be  trodden  down  hurd, 
the  roots  will  become  very  big  in  summer.  Bacon.  Folgerung :  If  Satan 
cast  out  Satan,  he  is  divided  against  himself ;  how  shall  then  his  kmg- 
dorn  stand?  Mt.  12,  26.  This,  then,  was  an  author  of  celebrity.  8k. 
Voy.  Jetzt — jetzt:  Then  he  offered  it  to  him  again,  then  he  put  it 
by  again.  Sh.  JG.  1,  3. 

Femer   mrd  ))onne   zur  relativen   temporalen  Conjunction  (für 
])o|nne  ))e  wann),  dem  dann  oft  ein  demonstratives  })Onne  entspricht: 
t)onne  wses  ))e6s  mödoheal  dreörf&h,  {)onne  d»g  Itxte  {dann  troff  diese 
Methhalle  von  Blut,  wann  der  Tag  erglänzte).  B.  485.    Balle  sw&  d^ 
Antecrist,    t)onne   hä   cymd   {wie  der  Ä.  thut,    wann  er  kömmt).  Job. 
})onne  |>u  {)tne  »Imessan  sylle,  ne  bläwe  man  b^man  bäforan   \)^  Mt 
6,  2.  —  Das  Nags.  hat  es  noch :   penne  (iK)  B )  ich   wses   on  bedde, 
))onn  (|)ar)  com — .  Lag.  15706.     |)onne  he   wende,   t)onne  seide  he. 
2387.    penne  (wan  B.)  heo  ))e  treoweden  alre  best  on,  {)enne  (^) 
427.  II    II  biswikestu  heom.  3413.     He  wass,  [)anne  he   ))iderr  for,  neh  off  an 
geress  elde.  0.  8401.     Aber  im  Engl.  [Ae.  Of  me  du  dhenke,  dan  it 
sal  ben.  Gen.  Ex.  2072.    panne  he  hauede  ben  ofte  swngen,  he  seyde. 
HD.  226]  verschwindet   es  und   wird   ersetzt  durch   die   relative  Form 
when  whan,   das  aber  schon  bei  C.  vorkömmt,   s.  §.  531.    [Länger  er- 
hält  sich  die  verstärkte  Form  be  thanne:    Me.  Theder  they  came,  be 
thanne  it  was  nyght.  Gener.  645.  —  Ne.  dialectisch :  Bythen  youVe  come 
back  'twill  be  coager-time  (luncheon-time).  Parish.  S.  D.  p.  23,    Vgl 
Anm.  zu  Guy  6447  und  §.  519]. 

Der  Ags,  verwendet  ))onne  als  Relativ  hinter  Zeitbegriffen:  pÄ 
dagas  cumad,  ))onne  {wann,  an  welchen)  se  br^dguma  hym  byd  ftfyrred. 
Luc.  5,  35.  —  Nags.  peon  time,  |)onne  (wane  B.)  men  gad.  Lag.  711. 
Dagg,  ))ann.  0.  4197.    Im  Engl,  tritt  auch  hier  das  Relativ  eiiu 

Die  temporale  Partikel  wird  zur  causalen  und  conditionalen :  Hwa 
sceal  tö  his  rice  fön,  [)onne  h^  brödor  nsefd  {wer  soll  das  Reich  emr 
pfahen,  da  er  keinen  Bruder  hat)  f  Güdb.  Hü  magon  ))ä  cyningas  for- 
hölan  hiora  unmihte,  |)onne  hi  ne  magon  ns^nne  weördscipe  fordbringan 
bütan  fultume  {une  können  die  Könige  ihre  Schwäche  verbergen,  da  sie 
ohne  Hilfe  keine  Ehre  erlangen  können).  Bo.  24.  Im  Engl,  nicht. 
§.  606.  Die   letztere  \f\  Bedeutung   mag   die  Verwendung    von  {)onne  behn 

Comparativ  veranlaßt  habe?!.  Diesem  fügt  es  den  verglichenen  Gegen' 
stand  bei  und  ersetzt  den  älteren  Dativ  (§.  263) :  Seö  s&wul  ys  mft, 
})onne  se  Ifchama.  Luc.  12,  23.  Nsefd  n&n  man  märan  lufe,  {)onne 
))e6s  ys,  past.  Job.  15,  13.    p&  sende  h^  eft  öpre  |)eöwas  s^lran,  t)onQe 
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^  fbmn  wnron.  Mt.  21,  36.  —  ?lag8.  [)u  art  me  Icouerc,  |)ene  mi  §.  506. 
SL  Lag.  2978.  He  [»tt  woss  füll  otf  haliij  gast ,  wr  [Minu  he  borcim 
wKn.  O.  814.  —  ii<f.  No  meu  be[)  strenger,  |)eu  ge.  RG.  2220.  Her 
hon  be))  sayftore,  t><^n  (joare  be.  8334.  —  Mt\  The  folk  ben  whitere^ 
ttaa  in  other  marches.  Mau.  13.  —  Ne.  The  life  is  more  than  meat, 
aad  the  body  is  more  than  raiment.  HB.  Greatcr  love  hath  no  man 
than  this.  He  sent  other  ser\'ants  more  than  the  lirst.  Werc  she  other 
than  ahe  is,  she  were  unhandsome.  Sh.  Mach.  1,  1. 

[Nach  (jonne,  than  bleibt  oft  ,j(faß  und  „//vw/i**  unausqedrUrkt. 
Ags.  Sture  bid  i&ghwtem;  fitet  he  bis  freönd  wröce,  |)Oune  {aJs  tlaß)  he 
fite  mnrne.  B.  1385.  —  Ae.  Leacr  ous  were  her  on  be  ded,  |)an  t)Ou 
wer  ded  in  our  ferred.  Guy.  T.  1159.  —  Me,  Hyt  ys  bettur  to  dye 
my  seife  allone,  then  we  togedur  schulde  be  slone.  Guy.  Z.  5896.  No 
mare  mate  ne  dismayd  for  hys  main  dintez,  |)en  {als  wenn)  any  bume 
?pon  bench  hade  brogt  hym  to  drynk  of  wyne.  Gaw.  337.  —  Ne,  1  had 
rather  glib  myself  than  they  shonld  not  produce  fair  issue.  Sh.  WT.  2, 
1,  149.  Vgl.  meine  Änm.  ztt  Guj/  99^,  wo  ähnlirhes  im  Mlul.  und  Altn, 
nachgewiesen  ist]. 

Eine  Beschränkung  hat  than  darin  erfahren^  daß,  wenn  der  Com-' 
paraüv  (Ags,  Nis  häora  nftn  mftre,  [lonnc  öder,  ne  uän  la;sse,  ))Oune 
öder.  Fid.)  von  einer  Negation  begleitet  ist,  in  Beziehung  auf  diese  but 
gesetzt  wird.  So  schon  PL. :  Richcr  kiug  is  nou  b  o  t  ^e  [keiner  außer 
euch),  no  valianter  of  hon  als  he.  3537.  s,  §.  518. 

No  sooner  than  bezeichnet  eigentlirh  die  Gleichzeitigkeit^  doch 
auch  die  unmittelbare  Folge:  She  no  sooner  came  home,  than  she  sent 
for  the  game-keeper.  TJ.  4,  8. 

14)    |)  ä  {temporales  da^    ahd.  du,  nlts,  thuo,  altn,  |)ä')    demon-^.  507. 
strativ  und  relatir, 

II  Das  demonatrative  |)&:  Ags.  |)ä  cwsed  heö.  Mt.  15,  21,  —  Nags,  \\  428. 
{la  was  Turnus  sari.  Lag.  166.    |)a  se^gde  he.  0.  194.  —  Ae,  l>o  com 
{»e  dnc.    RG.  4342.  —  Me*  oft,  um  den  Nebensatz  mit  whanne  aufzu- 
nehmen :    Whan  Palamon  the  larke  hcrde  sing  right ,   tho  he  rose.  Gh. 
2214  [ungenau  citieri],  —  Ne,  nicht. 

Die  Relation  wird  bezeichnet  mit  j)  e  oder  |)  ä ;  beide  fehlen  auch 
bisweilen.  Gewöhnlich  hat  \ik  temporale  Bedeutung:  Ags,  })  ä  (ja  he 
teste,  p  k  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  L>.  Sc  halga,  |)ä  ()e  h6  wacode, 
]A  geseah  hö  (der  Heilige^  da  er  wachte,  da  sah  er),  Cüctb.  \)ii  He- 
rodes  ^t  gehyrde,  pk  weard  he  gedröfcd.  Mt.  2,  3.  Ic  \)fßt  hogode, 
)l&  ic  on  höhn  gest&h   {das  hoffte  ich,   als   an  den  Holm   [aufs  Meer] 
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§.  507.  ich  stieg),  B.  632.  Daher  auch  auf  ein  Substantiv  bezogen  :  On  ))is8e 
niht,  ()ä  ^a  cnyll  ic  gebärde.  Coli.  Eft  siddan  od  samam  diege,  \A 
]it.  godes  englas  stödon  ou  bis  gesihde,  [)ä  waes  eäc  se  scacca  him 
betwux  {wieder  dann  an  einem  Tage^  da  Oottes  Engel  vor  seinem  Änt' 
litze  standen^  da  war  etc.)  Job.  Die  Verwendung  zur  Angabe  du 
Grrundes  liegt  nahe,  weniger  des  wirkungslosen  Grundes:  {)&  (obgleich) 
heora  swä  fela  waes,  naes  |)8Bt  nett  tdbrocen.  Job.  21,  11.  —  Nags. 
])a  (t)o)  ))is  cbild  was  feir  mucbe,  t>&  (t)o)  lunede  be  a  maide.  Lag.  255. 
})a  t)att  follc  comm  inn,  ^%^  fondenn.  0.  6465.  —  i4e.  ])o  hii  to  |)e 
kyng  come,  ))e  kyng  was  ])0  glad.  RG.  4349.  He  wende  on  lond  to 
honty,  {k)  be  to  lond  com.  861.  |)o  ))at  ()e  werre  bigan,  were  taken 
ilk  a  man.  PL.  6805.  —  Me.  Tbo  tbis  gold  was  ygyve,  gret  was  the 
thonking.  PP.  1181.  —  Ne.  nicht  mehr. 

§.  508.  15)    |)eäb  (got.  J)^u-b  oder  |)&-ub,    ahd.  döb,    altn,  pö)  doch^ 

|)eäb  J)e  obgleich. 

Einfaches  |)eäb  ist  adversativ^  wie  auch  die  Verstärkungen  and 
|)eäb,  swä  |)eäb,  cmn  swä  l)eäb  (auch  zu»st  |)eäb  cormmpiert : 
5.  Grein  II,  418):  Ags,  [)ä  be  uyder  äbeäb,  hö  geseab  }^k  Ifnwslda 
licgan;  and  ne  3odc  |)eäb  in.  Job.  20,  5.  God  geseab  ))one  deöfol, 
and  se  deöfol  swä,  |jeab  waes  bidseled  godes  gesibde.  Job.  £fiie  be  is 
nu  on  |jinre  banda,  swa  l)eä,b  bwaedere  beald  bis  säwle  (siehe  er  ist 
nun  in  deiner  Ilund^  doch,  schone  seine  Seele).  Job.  Wiöld  emne  swä 
Ije&b  ealles  |)isses  malran  middangeardes  {er  herrschte  doch  über  diesen 
weiten  Erdkreis).  Met.  9,  38.  —  Nags.  Sone  bit  maei  ilimpen,  {)anne 
icb  bunnen  lide,  ^ah{doch)  jiu  babben  Wisse.  La^.  4510.  He  is  gung 
and  [)aeb  streng.  13480.  Mann  magg  tindenn  inn  t)iss  lif  inogbe,  l^tt 
ledenn  bemm  swa  daernelig  biforcnn  menness  egbne,  [)att  mann  hemm 
ballt  for  gode  menn  and  sindenn  ))obb  biforenn  godd  unngode.  0.  389. 
429.  II  0.  hat  eine  eigcnthümliche  ||  Verstärkung :  |)eg(;  sbaewenn  biforenn  oJ)re 
menn  goduesse  and  sindenn  ))obb  swa  [lebb  i  |)ohbt  biforenn  dribbtin 
fule  menn.  395.  —  Im  Nc  ist  es  fast  verschwunden ;  es  steht  am  Schluß 
des  Satzes :  A  good  cause  would  do  well,  tbougb.  Dryd.  He  had  a 
süperb  bead,  tbougb.  Bulw.  Would  Catbarine  bad  never  seen  bim, 
tbougb.  Sh.  Tarn.  3,  2.  You  cannot  tbiuk  wbat  a  difference  is,  though. 
Van.  F.  14.  Make  baste,  tbougb,  for  it  is  time  we  were  tbere.  22. 
He  could  not  make  me  cr}%  tbo\  TBr.  8.  Es  steht  ferner  *  zwischen 
einzelnen  Degrijjen.,    um  den  zweiten  dem  ersten  entgegenzustellen:    The 

*   [In  diestm  und  dem  nächsten  Falle  ist  es  relativ,  also  =  ags    |>eah  |>e] 
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lawfal,  thoagh  exiled,  sovereign;  endlich  noch  dichterisch:  What  though  §.  508. 
the  field  be  lost.  M.  PL  1,  105. 

In  Verbindung  mit  as  {als  oh  doch).  §.  497. 

]>e&h  J)  e  obgleich,  J)eah  ])e  —  git,  l>e&h  J)e  —  swä  |)e&h  obgleich  — 
(ibcA.  Ne  nom  h6  mädmsehta  mä,  t^^äh  h6  t>s^r  monige  geseah  (er 
no^i»  nicÄ^  ^^  Schatzkleinode  mehr,  obgleich  er  da  manche  erblickte). 
B.  161S.  Git  h@  hylt  bis  unscedignisse ,  ^eth  ))e  ^n  ästyredest  me 
tdgeäaes  him  {und  doch  bewahrt  er  seine  Unschuld^  obgleich  du  mich 
gegen  ihn  aufregtest).  Job.  —  Nags.  He  wende  it  to  sode,  sod  l)eb  hit 
neore.  La^.  603.  ^ch  mon  mibte  faren  ^end  bire  lond,  |)aib  be  bere 
rsBd  gold.  2513.  Acc  na  ne  geggnet)))  itt  bemm  nobbt  to  winnenn 
eche  blisse,  ))obb  ])att  te^  swa  ne  wenenn.  0.  972.  pobb  t)&tt  gbo 
wass  balig  wif,  ))obb  wass  gbo  miccle  labre,  t>an  ore  lafdig.  2663.  — 
Ae.  nur  eir^faches  )) e b ,  doch  bisweiten  durch  alle  verstärkt  * :  |)ei  ))0a 
be  in  ot)er  clo{)es,  \A  rygte  nys  not  |)cr  downe.  RG.  2305.  pof  alle 
Edgar  ])e  gate,  to  {)e  reame  bas  ])oa  uo  rigbt.  PL.  846.  —  Me.  Tbougbe 
it  be  clept  the  toor  of  Babiloyne,  git  natbeles  tbere  wore  ordeyned 
many  mansioons.  Man.  5.  Ile  may  not  wepe,  altbougb  bim  sore  smerte. 
Ch.  230.  PP.  hat  theigb  479.  und  tbougb  531.  I  scbal  speke  a  litille 
more,  alle  tbougbe  i  tarye  my  matere  for  a  tyme.  Mau.  14.  Alle 
thonghe  be  were  a  payneem,  natbeles  be  served  wel  god.  14.  —  Ne. 
though,  altbougb:  Tbe  law  batb  not  been  dead,  tbougb  it  batb  slept. 
Sh.  Mm.  2,  2.  Tbougb  be  beut,  be  never  broke.  Sk.  Leg.  Tbougb 
that  Nature  witb  a  beauteous  wall  dotb  oft  close  in  pollution,  yet  of 
thee  I  will  believe,  tbou  hast  a  mind  — .  Sb.  TN.  1,  2.  And  still  be 
bolds  fast  bis  integrity  altbougb  tbou  movedst  me  against  bim.  Job.  2,3^^. 

16)   Ags.  Adv.   {)anon   {von  da,    von  dannen,   ahd.   danan,   alts.%.  509. 

*   [Vgl,  schon  Aga,  Je  bine  sweorde  swebban  nelle,  I>eah  io  eal  msg«.  B.  680. 
Zacbert  Z.  4,  203]. 

**  [Besonders  bemerkenswerth  ist  der  Gebrauch  von  peah,  tbougb  nach  Aus- 
drüdcen,  die  bedeuten j, Es  ist  kein  Wunder**:  Ags.  Nis  f>tt;t  näa  wundor,  ptkh  se 
cyniog  and  se  dca  dribteD  biue  sylfoe  let  Isidon  od  {)a  bean  düiie.  Bl.  Hom.  .H8. 
NU  eäe  d&o  wandor,  deab  üs  misUmpe.  Wulfstan  bei  Sw.  ASK.  109,  139.  — 
Nags.  Nia  na  auUfc,  I>ecb  bom  bo  wa.  0£H  l,  171,  IHl.  —  Ae.  No  selcoutb  is, 
]>oa  me  be  wo.  HD.  124.  Hit  ne  is  no  wonder,  {)a3  be  blt  do  sieuuollicbe. 
Aj.  39.  —  Me.  No  wonder  is,  tbougb  tbat  scbe  were  astoned.  Cb.  M.  2,  288. 
Wbat  wonder  ya  tben,  tbogb  tbat  i  besette  my  servlse  on  sucbe  one?  6,  267, 
192, —-N«.  No  marvel  tben,  tbongb  be  were  ill  affected.  Sb.  L.  2,  1,  10.  In  der 
Sektiftspraeht  scheint  es  in  spätereri  Zeit  nicht  mehr  vorzukommen.  Vgl,  aber  Nae 
ferlle  'tli  tbo'  flekle  sbe  prove.  Barns.  270]. 
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• 

§.  509.  thanan)  gibt  den  Ausgangspunkt  an  und  wird  wie  engl,  hennes  hence 
zur  causalen  Partikel :    psßt  »rosta  ws&s  foldan  pand,   of  |)äin  him  W9S 

430.  II  II  flsesc  geworht;  d))er  waes  f^res  pond,  |)anon  (daher y  von  diesem  oder 
von  welchem)  him  wses  {)8et  blöd  read  {das  erste  war  ein  Pfund  Erde^ 
von  dem  sein  Fleisch  gewirkt  war ;  das  zweite  ein  Pfund  Feuer ^  daher 
war  sein  Blut  roth).  SS.  |)anon  (wegen  der  Wunderkrc^ft)  gdamp, 
))set  ))&  sylfan  moldan,  t)ser  bis  lichoma  gefeöll,  monige  men  nymeade 
wseron.  Bed.  3,  9.  5,  11.  Relativ:  pära  cynna  monige  on  Gennanie, 
{)anon  Engle  and  Seaxan  cumene  wilron  (woher  Angeln  und  Sachten 
gekommen  waren).  5,  10.  —  Ne.  This  Bacchos  conqaer'd  the  whde  of 
India,  did  he  not?  He  did,  and  thence  was  deemed  a  deity.  Byr.  Sard. 
1,  2.  If  friends  he  had,  he  bade  adieu  to  none.  Yet  deem  not  thoioe 
his  breast  a  breast  of  steel.  B.  Ch.  1,  10. 

panon  {)e  (woher):  Tö  südd»le,  {>anon  {)e  him  sciphere  tö  bScom 
(Süden^  woher  das  Schiffheer  gegen  ihn  zog).  Bed.  1,  12.  Hös,  [huiod 
ic  üt  6ode.  Mt.  12,  44.  Auch  hier  dringt  das  Interrogativ  ein^  ahet 
noch  hat  Gh.:  He  lent  my  wif  to  my  coontry,  fro  thennes  that  she 
went.  5463. 

§.510.  17)  Ags.  Adv,  t>ider  (dahin)^   wird  als  Relativ  verwandt:    Ealle 

beön  gearwe  td  farenne,  ))ider  ic  l)onne  wille  (alle  seien  bereit  zu  fahr 
ren^  wohin  ich  will),  adelst.  3.  Ne  mage  gä  cmnan,  ])yder  ic  fare. 
Job.  8,  21.  Eis  kömtfit  selten  vor,  da  es  mit  swä  hwider  sw&m- 
sammef{fällt,  und  dieses  verdrängt  es  schon  im  Nags. 

§.511.  18)p8er   (da^    ahd.  dar,    aus.    thär)    wird    zuerst    in   seiner  lo- 

kalen    Bedeutung     Conjunction:      p&r  —  ^J^r»    W70    —    da,     dann 
auch  einfaches  |)  s&  r.    Min  )i^n  bid,  ^v  (mbt  (wo)  ic  Som  (snahn^  — 
d^r  D.)  Job.  12,  26.    Heofonlic  leöht  w»s  löme  gesSwen,  ^^r  ]M^bS 
ofslagen  wes  (himmlisches  Licht  ward  oft  da  gesehen,  wo  er  erschlagen 
war).  SC.  789.     pser  |)in  goldbord  ys,  |)»r  ys  I)fn  häorte.   Mt.  6,  21. 
Wende  him,  |)«r  hö  t)«t  wif  geseah  (er  wandte  sich  dahin,  wo  er  das 
Weib  sah).  C.  34,  34.     Hwearf,    |Mer  h@  sset   (er  gieng  dahin  ^    wo  er 
saß).  B.  356.    Ferner  wird  es  auch    als  Relativ  verwandt  bei  Oritbe- 
griffen:    Same  feöllon  on  st«nihte,   |Mer  byt  nsefde  mycle  ^rdan.  Mt 
13,  5.    On  p»m  f^onrestan  dselom  Angelcynnes,    \^  nsnig  Iftreöw  ^ 
com  (in  den  en^fenäesten  Theilen  des  Angelvolkes,  wohin   kein  Lehrer 
früher  kam).  Bed.  3,  7.    Ln  Ags.  geuruint  die  Partikel  auch  temporale 
(conditionalef)    Bedeutung:     |»fi   w»s   in    )>&m    ofhe,    |Mer  ())&  Thorpe, 
Grein)  se  engel  b^wom,  windig  and  wynsum  (da  war  es  in  dem  Ofen^ 
als  der  Engel  kam^   windig   und  wonnestan).   Exon.  189,  18.     Ac  siö 
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kmd  gebun  mödiges  mannes,  |)scr  hö  his  msegenes  healp  (aber  die%,  511. 
Hand  des  muthigen  Mannes  »vr  ||  brannte^  als  er  mttchtroll  half).  B.  2098.  ||  431. 
ffi  lum  wif  sealdon,  ^U  {)ser  seö  wise  on  twcön  cymc,  hi  ()onuc  of 
(im  w^fcyiine  him  cyning  curan  (*/>  gaben  ibnen  Frauen  unter  der 
Beditiffung  daß,  wenn  die  Weise  {Abstammung)  zweifelhaft^  sie  aus  dm 
Naehkcmmen  der  Frauen  ihren  König  wähltm).  Bcd.  1,  1.  —  Nags,  A 
^D  ilke  Stade,  ))er  stod  ure  drihten,  {ler  hc  pihte  his  stsef.  Lai^.  29052. 
iElc  mon  mot  liden,  f)er  {wohin)  his  lauerd  hinc  hated  gan.  24860. 
I  munn^^MM^  ])ier  ^ho  wass.  0.  2735.  Forr  [)ser  |iser  are  laferrd  wass 
borenn  her,  {)«r  hrohhte  ()ho  pc  wasstmc  for|j.  1935.  Avrh  tcmpnral: 
|)att  Word  wass  cwiddcdd  aer  |)urrh  Gabritch  ()fiBr  }pxT  he  comm. 
3050.  —  Ae.  per  |)ei  fond  |)C  hede,  is  now  a  faire  chapclle.  RG.  435. 
Pise  nine  schippes  gan  ride,  l)er  (wohin)  wyld  wynd  (;am  driae.  PL. 
3661.  In  helle,  |)er  he  ys.  RG.  4294.  —  Ale.  Es  wird  seltener  und 
alt  Rdativzeichen  tritt  bisweilen  as  [§.  499]  oder  that  hinzu:  He 
wmiketh  forth  nnto  the  listes,  thcr  hire  temple  was.  Ch.  2220.  Comoun- 
Ikhe  in  contrees  cammokes  and  wedes  and  foulen  the  fruyt  in  the  feld, 
ther  thei  growen  togideres.  PP.  13587.  Ther  that  meschief  is  gret, 
Mede  mayhelpe.  1711.  The  place,  ther  as  he  Custance  fond.  Ch.  4996. 
Ther  as  i  left,  i  wil  agen  beginne.  894.  When  news  was  brought 
thereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.     Im  AV.  durch  where  verdrängt. 

Femer  hat  |)«r  durch  seine  Neigung  zur  Composition  eine  weitere 
Verwendung  gefunden.  In  demonstrativer  Bedeutung  kann  es  an  der 
Spitze  von  Sätzen  leicht  conjunctional  werden  in  der  durch  die  antre- 
tende Präposition  bedingten  Bedeutung,  wenn  es  auch  im  Ags.  nur  ad- 
verbial istj  wie  in  |)fer  aibütan  (umher)^  f)ser  ffifter,  pser  inne,  j)ier  mid, 
{mbt  of,  [»i^r  on,  |)«r  t6,  pser  tögeäues,  |)ser  üte,  p«r  wid.  Während 
früher  am  lebendigen  Demonstrativ  nebst  der  PräpoMoJi  das  sf/ntak- 
tisehe  VerhäUniß  bezeichnet  wird,  wie  ffifter  pam  {nachher)^  for  pam 
{deshalb)  etc.,  so  treten  mit  dem  Schwinden  der  Flexion  derartige  Ver- 
ichmelzungen  hervor :  His  suna  p^node  «Ic  ddram  mid  his  godom,  and 
pdr  tö  hSora  swnstra  geladodon  {seine  Söhne  dienten  einander  mit 
ihren  CHitern  und  luden  dazu  ihre  Schwestern).  Job.  —  Nags,  per  fore : 
Belin  gef  his  broper  anne  dal  of  his  londc,  per  fore  his  mon  he  bicom. 
4300.  per  after  com  pe  oder.  Lag.  6547.  {jairfore  he  brohhte  Jesu 
Grist  nppo  psett  ssete.  0.  11971.  Sogar  das  verwandte  her:  | iahte 
^n  kinge  haerot  (hiervon,  daher)  swide  ssellic  ping.  Lag.  6188.  {)ser- 
affterr  for  pe  laffdig  ham.  0.  1807.  —  Äe.  Here  fader  dyede,  per  fore 
perto  Cassibel  al  pat  lond  nom.  RG.  1108.--  Mc  And  therfore  made 
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§.  Öll.tbei  the  foot  of  the  cros  of  cedre.  Man.  I.  Here  a^enst  snffired  Crist 
ful  patiently.  Ch.  Pers.  —  Ne.  The  Irish  had  an  aspect  of  thdr  own, 
a  mother  tongue  of  their  own.    When  they  talked  English,  their  pro- 

432.  II  nunciation  ||  was  ludicrons ;  their  phraseology  was  grotesqae.  They  were 
therefore  foreigners.  Mac.  9,  236. 

Femer  scheint  auch  nc  too  aus  solcher  Camposition  sich  gelost  zu 
haben.  Es  setzt  zwar  auch  allein  ein :  Ags.  Nigon  hond  wintra  and 
hund  seofontig  tö  {900  Winter  und  70  dazu),  C.  74,  18.  Im  Nagf. 
aber  steht  die  Verschmelzung  |)aerto,  die  in  gleicher  Bedeutung  auch  im 
Ags.  vorkömmt :  Sixti  t)asend  and  ma  [)asend  |)er  to  (^ite).  Lag.  28538. 
He  gef  Lauinion  ))ene  castel  and  mnchel  lond  t)ar  to.  225.  —  Äe,  Eng- 
land ys  fol  of  salt  fysch  and  eche  fresch  and  fayre  ryaeres  t)er  to. 
RG.  14.  —  Me.  Thy  wordes  ben  trew  and  therto  profitable.  Ch.  MeL 
Hire  mouth  was  ful  smale  and  therto  soft  and  red.  Ch.  1 53.  —  Ne. 
Hast  thou,  too,  despaired  of  saving  thy  country.  WS.  Iv.  26.  Still  have 
I  tarried  —  Ay,  to  the  leavening :  but  —  you  must  stay  the  cooliog 
too.  Sh.  Troil.  1,  1. 

§.512.  19)    I)enden  (got.  ))and^  wenn,  bis)   so  lange  als^   so  lange  Wi, 

nur  in  den  ältesten  Urkunden :  Heöld ,  I)enden  lifde,  glsede  Scildingas 
(er  hielt ^  so  lange  er  lebte ^  freundlich  die  Sk.).  B.  57.  J)»t  ic  mon- 
nnm  pks  wsere  gels^te,  |)enden  woruld  standed.  C.  93,  9.  {)enden  flcsc 
and  g£st  wuniad  in  womlde.  Ex.  37,  38.  {)ende  (==  da  hotle)  wes  se 
sprsecende.  D.  Mt.  26,  47.  HG.  haben  dann  ])ä  oder  swä  lange  swi 
Nags.  nicht. 

§.  513.  20)    Auch    an    den    lebendigen  Pronomen   werden   vielfach   durch 

Präpositionen  conjunctionale  Verhältnisse  bezeichnet,  Beig^ügtes  j)6 
macht  die  demonstrative  Bedeutung  relativ. 

^fter  ))äm  nach  dem,  in  üebereinstimmung  mit  dem^  sefter 
))äm  ))e  wornach:  -^fter  J)äm  Cirus  gelwdde  fyrde  on  Scyddje  (dar- 
nach führte  C  das  Heer  nach  Scythia).  Cir.  -3Efter  Jjon  |)e  hi  «r 
fanden  haefdon ,  wses  gehälgod  se  leöfa  war  {wie  sie  früher  bestimmt 
hatten,  wurde  der  liebe  Mann  zum  Bischqf  geweiht)^  Bed.  2,  9.  |)«t 
big  offrunge  sealdon,  sefter  t>Sm  pe  dryhtnes  se  gecweden  ys.  Lac.  2,  24. 
-^fter  J)one  |?e  hi  Iterdon,  hi  silfe  {iorh  eall  lifdon  (wie  sie  lekrten^  so 
lebten  sie  durchaus).  Bed.  1,  26.  [Ae.  After  Godrich  haaes  wrooht, 
lokes,  ]}at  ye  demen  bim  ribt.  HD.  2810].  Me.  Every  man  schalle 
have  bis  meryte,  aftre  he  has  disservid.  Mt.  12. 

For  t)äm  dafür ^  deswegen;   weshalb:   For  )K)n  bim  heih  cyning 
faltam  tiöde  {deshalb  schuf  der  Hochkönig  ihm  eine  Oehilßn).  C.  11,  10. 
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Gewohnlieh  aber  bezeichnet  for  |)üm  (|)c)    nicht  die  Folgerung^    son-%.  513. 
dorn  die  Begründung  und  die^e  Jiedrutung  Uißt  sich  nur  aus  for  ))am 
|ict  erklären:   Waciad  gö,  fordou  ge  ne  witan  |)ODe  dsg   ue  |)ä  tlde 
{nicJU  weshalb^  sondern:  weil  ihr  Tag  und  iSlunde  nicht  kennt). 

For  |)^  deshalb  [rgl>  §.  407J:  IIc  for|)y  underfcng  |)sera  beama 
getel  (er  II  empjieng  deshalb  der  Kinder  Zahl).  Job.  Dagegen  ioT^y  \\  433. 
^e  (uTeiV)  muß  aus  for  j)J  Jia»t  entatanden  sein.  —  Nags.  Ure  aldreii 
weoren  kinges  inne  ))issc  loude,  aud  fordi  pu  alitcst  mc  to  (^cldcn  gauel. 
Ltg.  7372.  CJho  naffde  uan  kinde  onu  liirc  forr  to  tsemcan.  And 
forrtä  wass  itt  all  |)urrh  godd ,  ))att.  0.  457.  Ae,  Ac  y  iic  seggc  for 
]mui  {ßarum)^  ofii  y  mal  to  mariagc  jiC  bryugc,  liat  y  uc  wol  withoutc 
kmd  with  som  lytel  |)iDgc.  liG.  72S).  |)c  taue  es  fortliy,  pat  god  walde 
of  foul  matere  mak  man  \^das  Eine  ist  deshalb,  daß  Cr.  den  Menschen 
machen  wolüe  etc.).  Consc.  375.  —  Ale.  Aud  forthy  (deshalb)  i  put  you 
in  this  degree.  Ch.  1843.  Thou  art  wise  cuough,  forthy  doc  uot  amis. 
Ql  Troil.  3,  1629.  For  tbi  cliastito  witboutcn  charite  worth  cheyued 
in  helle.  PP.  837.  —  Ne.  veraltet :  Too  well  we  see  our  faulty  weakcues : 
forthy  yonrs  be  the  Damozell.  Sp.  3,  1,  30. 

Tö  {K)n  zu  dtniy  so :  Com  se  hungur,  and  bi  t6  ))on  swydc  wachte, 
^t  {der  Hunger  kam  und  drängte  sie  so  sehr,  daß).  Bed.  1,  14. 

Solche  Formen  konnten  sich  nur  so  lange  erhalten,  als  die  Flexion 
im  Gebrauche  war»  Seitdem  treten  die  präpositionalcn  Verschmelzungen 
em  oder  die  getrennten:  For  that,  aftcr  tbat. 

21)  Völlig  verschieden  von  den  andern  Demonstrativen  ist  J)«t.  §.  514. 
Während  jedes  Pronomen,  an  sich  begrijf'sleer ,  im  Munde  des  S2)re- 
chenden  seine  begrij fliehe  Bedeutung  erhalt  und  als  Vertreter  eines  Be- 
griff sworis  ein  Glied  des  Satzes  ist,  aus  dem  es  nicht  herausgenommen 
werden  kann,  ohne  den  Satz  zu  zerstören;  so  steht  \)Oäi  im  Nebensatz 
begrijffsleer^  ist  kein  Satzglied  und  kann  deshalb,  ohne  den  Satz  zu  be- 
einträchtigen^ weggelaßen  werden.  Es  ist  nichts  als  ein  äußeres  Zeichen. 
das  dem  Satze  beig^ügt  ist  als  Zeichen  seiner  Abhängigkeit.  Die  In- 
halilosigkeit^  die  Stellung  in  einem  Satze,  in  dessen  Uliederung  es  nicht 
gehört  und  die  Unn  ursprünglich  ganz  fremde  Bedeutung  grammatischer 
Abhängigkeit  laßen  vermuthen,  daß  es  zuerst  im  IIau])Lsatze  stand  und 
aus  diesem  in  den  Nebensatz  iibergieng  —  eine  Vermuthung ,  die  durch 
ähnliche  Vorgänge  bestätigt  wird.  Ueber  folgende  Stifen  mag  diese 
Satzbildung  geschritten  sein. 

a)  Zuerst  stehen  zwei  Hauptsätze  neben  einander:  Ilit  wres  god, 
h6  geseah  Jjset  {es  war  gtd^   er  sah  das)  oder  Ilö  gescab  (»set,   bit  Wffis 
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§,  .')14.  god.     Hier  deutet  |)st  den  Inhalt  des  gegenüberstehenden  Hauptsatzes 
als  Object  von  g  e  s  e  a  h  an. 

b)  pxt  rückt  herüber  in  den  andern  Satz  und  so  entsteht :  He 
geseah,  pset  hit  göd  wses.  Gen.  1,  4.  So  wird  dieser  Nebensatz :  {)ühte 
him ,  t>a&t  engel  ufan  of  roderam  sttgan  cwöme  (es  däuchte  ihm ,  daß 
ein  Engel  fom  Himmel  herabsteige).  C  248,  8.  J)»t  wird  auf  diese 
Weise  dem  Einßuße  seines  Satzes  entrückt,  wird  inhaltsleer^  verkärtä 
und  erhält  formelle  Bedeutung. 

c)  Das  Verhältnis,  in  dem  der  Nebensatz  zum  Hauptsatz  steht, 
verlangt  bisweilen  einen  Ausdruck  und  dazu  dient  zum  zweitenmale  das 

434.  II  II  Demonstrativ.  God  |)et  geseah,  [laet  hit  wses  göd.  Him  |)ttt 
Crist  forgeaf,  |)set  hi  mötan  bis  aetwiste  eägam  brücan.  (Ch.  hat  ihnen 
gestattet^  daß  sie  seines  Anblicks  mit  den  Augen  sich  erfreuen  dürfen), 
Ex.  24,  28.  Ic  ])8et  gehöre,  |)8et  |)is  is  hold  w^orod  (ich  höre^  daß 
das  eine  holde  Schaar  ist),  B.  290.  [)ä  me  |)8Bt  gelierdon,  ^t  ic  ^ 
söhte  {da  riethen  sie  mir,  daß  ich  dich  besuchte).  415.  Is  |Met  ssgd, 
pset  hi  cömon  {es  wird  gesagt,  daß  sie  kamen).  Bed.  1,  !•  pss  ne 
öom  ic  wyrde,  t)»t  [ich  bin  dessen  nicht  würdig,  daß)  ic  bis  sceÖDA 
|)wanga  bügende  uncnytte.  Mrc.  1,  7.  H6  is  {>8es  wyrde,  t^t  hioe 
wer|)e6de  and  eal  engla  cynn  hergen  {daß  ihn  die  Völker  und  dk 
Engeischaaren  preisen).  £xon.  281,  9.  Besonders  ist  das  nöthig,  wenn 
Präpositionen  zum  Demonstrativ  treten.  Und  da  letztere  auf  die  Con' 
junction  |)8et  hinweisen,  so  treten  sie  dieser  entgegen'.  Se  apostol  hi&e 
hetelice  swang  for  |)an,  ^t  he  wolde  swä  |)&  godes  hyrde  forldtan 
{der  Ap.  züchtigte  ihn  hart  darum,  daß  er  Gottes  Heerde  so  verlaßen 
wollte).  SC.  616.  God  wyrcd  fela  wnndra  td  |)^,  })8et  he  wile  folces 
gele&fan  mid  wundrom  getrymman  {Oott  wirkt  viel  Wunder  dazu ,  auf 
daß  er  den  Glauben  des  Volks  stärken  will).  .äClf.  Fide.  Ic  com  and 
follode  on  waetere  tö  |)&m,  t^t  {dazu  daß^  auf  daß)  he  wi^  ge- 
swutelod.  Job.  1,  31.  Hig  nämon  stänas  tö  |)&m,  |)8et  big  wolden 
hyne  torfian.  8,  59. 

d)  Stellung  und  Bedeutung  läßt  das  Demonstrativ  als  zum  Nehenr 
salz  gehörig  erscheinen,  es  rückt  zum  zweitenmale  herüber  und  ^Ki 
schwächt  sich  qft  zu  J)e  [?],  in  dem  man  das  Zeichen  der  Relation  xuk 
sehen  gewohnt  war:  ))&  sende  hö  erendracan,  wid  t>on  |)ehd  hine 
ofslöge  {da  sandte  er  einen  Boten,  damit  er  ihn  erschlüge),  Bed.  2,  11. 

i£r|)äm  ))e  {ehe)  se  cocc  cräwe,  ))rywa  \vl  mh  widssecst  Mt  26,  25. 

Mid  ))^  {indem)  de  hyne  wrSgdon  {&  ealdras,  n&n  ping  h6  ne  and- 

swarede.  Mt.  27,  12.    pe  fällt  aus:  Beö  i-ier,  öd   Jjaet  ic  ]>e  secge. 
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Mt  2,  13.    Mid   ))^   Peohtas  wif  neefdon,    bsedon  him  fram  Scotom  §.  514. 
{da  die  Picten  keine  Weiber  hatten,    baten    sie   die  Skaten)*  Bed.  1,  1. 
Eftdige    synd   \k  g&stlican   |)earfan,   for|)&m   h^ra  ys  höofena  rice. 
5,  8.    Hinter  büton  muß  das  Demonstrativ  im  Dativ  ausgefallen  sein : 
Hit  ne  m»g  t6  nähte,  büton  ^t  hit  s^  üt  &worpen.  Mt.  Ö,  18. 

Die  Präposition  verliert  ihr  Rectum,  das  Demonstrativ  fällt  aus 
und  jene  wird  Coiy'unction:  Swd  s&de  se  h&lga  wör,  sIr  h6  biscop 
Wfl^  {so  sagte  der  Heilige,  ehe  er  Bischof  war).  Cüdb.  Nu  ic  eöwer 
sceal  fnimcyn  witan,  tbr  g'6  {jr  hSonan  föran  {eure  Abkunft  muß  ich 
erfahren,  ehe  ihr  in  die  Feme  [weiter  hinnen]  zieht).  B.  261.  Ne  maeg 
man  n&n  |)ing  nnderfön,  büton  hit  beö  him  of  heofennm  geseald. 
Joh.  3,  27. 

II  e)  Nachdem  zum  zweitenmal  das  Demonstrativ  in  den  Nebensatz  \\  435. 
übergetreten  ist^  wird  es  zum  zweitenmal  im  Hauptsatze  vertreten:  pä, 
mid  )>&m  |)e  h@  bis  gebedn  sang,  {>&  tser  |)aBt  hors  {)ffit  |)8ec  of  t)£^re 
cytan  hröfe  {da,  als  er  seine  Gebete  sang^  riß  das  Pferd  die  Decke 
van  dem  Hiätendache),  Cüdb.  Mid  f)^  oft  firom  him  manode  ws^ron, 
t>&  wsbron  hi  {da  sie  oft  von  ihm  ermahnt  waren,  da  etc.)  — 
Bed.  2,  5. 

So  bilden  sich  aus  dieser  einen  Satzform  sehr  viele  andere  For- 
men heraus^  die  der  Uebersicht  wegen  zusammenstehen  mögen.  Voran 
stellen  wir  die  Sätze  mit  einfachem  )>8et,  dann  mögen  die  mit  beige- 
fugten  Präpositionen  folgen. 

Eii\faches   (ffit  macht  den  Satz,    vor   welchen  es  tritt ^    zu  einem  %•  515. 
Substanäv,    dessen  VerhäÜniß  an   dem  vortretenden  Demonstrativ  be- 
zeichnet werden  muß^  wenn  es  nöthig  ist. 

a)  Der  Nebensatz  enthält  das  Subject:  pühte  him,  (set  engel  cöme 
{ihm  dünkte,  daß  ein  Engel  käme).  G.  248,  8.  Hit  gedafenad,  pset 
AlleliÜ^  s^  gesungen  {es  geziemt  sich,  daß  H.  gesungen  vnrd).  Greg. 
t)6  ys  betere,  ))et  an  )>inra  lima  forweor|)e.  Mt.  5,  30.  —  Nags.  Hit 
com  him  on  mode,  l)et  he  wolde  of  Engle  teilen.  Lag.  1 3.  Me  (»unched, 
\9X  mi  fseder  nis  feile.  B289.  —  Me.  It  behovethe,  that  men  knele  to 
him.  Mau.  5.  It  spddith  to  thec,  that  oon  of  thi  membris  perishe,  than 
that  al  thi  body  go  in  to  belle.  Mt.  5,  30.  —  Ne.  It  is  profitable  for 
theo  that  one  of  thy  members  should  perish,  and  not  that  thy  whole 
body  should  be  cast  into  hell.  HB. 

b)  Der  Nebensatz  enthält  das  Object:  Ic  wät,  ))8Bt  min  &l^send 
leofad  {ich  weiß,  daß  mein  Erlöser  lebt).  Job.  GS  geh^on,  ^i 
gecw^den  wsbs.   Mt  5,  48.  —  Nags.  He  wüste,   ])at  Cor.  was  dead. 

Koch,  engl.  GrammaUk.  11.   2.  Aufl.  30 
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§.  515.  La^.  2429.  Uss  birr))  ))aniikenD  Crist,  |)att  itt  iss  brohht  tiU  ende. 
0.  28.  —  At,  Wyte  to  soJ)e ,  l)at  we  wolle})  for  oure  firanchise  fygte. 
RG.  1096.  —  Me.  Man  seyn,  that  it  is  a  token.  Man.  1.  I  am  not 
worthi,  that  thoa  entre.  Mt.  8,  8.  —  Ne,  I  am  not  worthy  that  theo 
shouldst  come  ander  my  roof.  8,  8.  They  think  that  they  shaü  be 
heard.  6,  7. 

c)  Der  Nebensatz  enthält  die  Wirkung,  aus  welcher  aiuf  die  Oroßt 
des  Grades  geschloßen  werden  kann*  Ags,  HS  It^rde  hig  sw&,  )>aBt  big 
wondredon.  Mt.  13,  54.  Se5  borh  wses  td  ])an  faest,  t>ffit  h6  mihte  ne 
hi  äbr6can  {die  Burg  war  so  fest ,  daß  er  sie  nicht  erobern  konnte), 
Bed.  3,  16.  —  Nags.  He  brennde  recless  {>er,  swa  {)sett  tier  wass  swt 
mikell  smec,    ))att  all  he  wass  hidd.  0.  1090.  —  Ae.  Heo  garkedeo 

II  436.  II  hem  togedere,  t>at  a  fair  ost  yt  was.  RG.  261.  —  Me.  So  hote  he 
loved,  that  he  slep  no  more.  Gh.  97.  —  Ne.  Those  promises  have  made 
so  deep  an  Impression  on  me  that  1  can  repeat  them  word  for  wori 
Mac.  4,  16. 

Nach  Verben  sinnlicher  oder  geistiger  Wahrnehmung  wird  that  oft 
ausgelaßen.  Ags,  Cwed,  h@  güdcyning  ofer  swanride  s^cean  wolde 
{sprach^  daß  er  den  Kampfkönig  über  des  Schwanes  Straße  suchen 
wollte).  B.  199.  —  Nags,  Wel  ich  hit  mai  seggen,  nis  )>ar  man  swa 
heih.  Lacj.  —  Ae.  Hii  wenyj),  he  be  alyne  gut.  RG.  4599.  —  Me.  A 
dronken  man  wot  wel,  he  hath  an  hoos.  Gh.  1264.  Man.  sogar:  He 
was  so  litille,  he  myghte  not  seen  him  for  the  peple.  8.  —  Ne.  1  feel 
thoa  art  my  father  still.  Byr.  Par.  13. 

d)  Der  Nebensatz  enthält  den  Zweck:  Ags*  Gam  and  sette  ^e 
band  ofer  hig,  t)set  heö  h^  s^  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.  p&  wss  se 
hselend  gels^d  fram  gdste  on  wüsten,  pset  he  ws^re  costnod  Mt  1,  l.-~ 
Nags.  Sete  (at  lond  Gordoille  an  hond,  |)at  heo  bit  habbe  efter  |>ine 
daie  Lag.  3700.  —  Me.  Patte  thin  hond  on  hire,  that  she  be  saaf  and 
lyae.  Jesus  was  led ,  tbat  he  sbolde  be  temptid.  Who  gaf  to  tiice 
power,  that  thoa  do  these  thingis.  Mrc.  11,  28.  —  Ne.  Gome  and  lay 
thy  hands  on  her,  that  she  may  be  healed.  —  Own  now  that  you  were 

going  to  join  the  army,  and  leave  us  to  our  fate.  I  know  you  were  — 
something  teils  me  you  were.  Yan.  F.  31.  [zu  b].  I  have  begun  a  new 
chapter,  on  purpose  that  I  might  have  room  enough.  Trist.  26.  A 
ship  was  wrecked  by  the  captain  of  it,  on  purpose  that  the  way  might 
not  be  found.  Gold.  1. 
§.  516.  Das  Verhältniß  des  Nebensatzes  wird  durch  Präpositionen  an  dem 

Demonstrativ  bezeichnet,   dies  rückt  dann   in  den  Nebensatz,   verbindä 
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ricÄ  mit  der  Conjuncfion,  Demonstrativ  und  Conjunction  schwinden  nach  §.  516. 
und  nach  und  oft  bleibt  die  Präposition  nur  als  Conjunction  vhrig, 

Ags,  Ar.  Die  ursprüngliche  Satzform  würde  heißen:  Ic  came  Ar 
|)ftin,  J)«t  {vor  dem,  daß)  hö  gÄd.  l)  Z>e«5«  liegt  noch  vor  in: 
&8tig  ÜT  don,  ))8Bt  mtn  sonn  deäd  si.  D.  (far,  ibr  min  sann  swelte). 
Joh.  4,  49.  2)  ))8Bt  ist  zu  ))e  geschwächt  [?]:  Gehwylc  manhsBfd  ägenne 
cyre  Ar  )>ftm,  )}e  hö  syngige  {jeder  hat  eigene  Wahl,  ehe  er  sündigt). 
SSifr.  3)  Das  Zeichen  der  Relation  fällt  aus:  Elles  ne  ongnnnon 
t^ran  on  rodemm,  nymde  riht  and  so)),  slr  ))on  engla  weard  [/.  weard 
nit  Cockayne;  vgl  Anz.  f  d.  Ä,  1,  121  Änm.]  for  oferhygde  dael  [/. 
Uk\]  on  gedwilde  (sie  begannen  anders  nichts  im  Himmel  aifzurichten 
taßer  Recht  und  Wahrheit,  bis  der  Wart  [ein  Th^il]  der  Engel  aus 
Uebermuth  in  Wahnsinn  fiel).  C.  2,  21.  J^rdon  se  höna  tniga  stßfne 
II  geselle  (D.  Ar  hana  tuwa  cr&we).  Mrc.  14.  80.  4)  Auch  das  Demon-  II  437. 
\trcUMV  fällt  cuis  und  die  Präposition  wird  Cor\junctum :  Gesprtec  ])lt 
Bedwnlf,  i^r  h6  on  bed  stige  {da  sprach  B. ,  ehe  er  das  Bett  bestieg). 
B.  676.  Swft  ss^de  se  hälga'wßr,  ßbr  hg  biscop  wsire  {so  sagte  der 
Heilige,  ehe  er  B,  war).  Cüdb.  —  5)  Eine  neue  Hinweisung  auf  den 
Nebensatz  tritt  in  den  Hauptsatz:  pe&h  ^  hondnm  geswenced  hSorot 
holtwudn  8^e  föorran  gefl^med,  s^  h6  föorh  seled  on  öfre,  &r  hö  in 
))&m  fenne  wille  hafelan  h^dan  {wenn  auch  von  Hunden  verfolgt  der 
Hirsch  den)  Holzwald  sucht,  weither  gejagt,  er  gibt  doch  eher  sein  Leben 
ofH  Ufer,  ehe  er  im  Sumpfe  sein  Haupt  bergen  vnll).  B.  1371.  —  Nags. 
Biginned  to  fihten,  ser  hlt  beo  midniht.  Lag.  5766.  Aer  (A.  ra|)ir 
B.)  ich  ))e  slse,  ar  ])a  hit  sole  agen.  3943.  pa  most  swider  fehten, 
er  we  heonne  wenden.  1581.  Heore  streon  wass  drihhtin  leof,  git  ser 
itt  wflßre  streonedd.  0.  735.  0.  gebraucht  aer  auch  als  Comparativ: 
He,  )>att  wass  fall  off  haiig  gast,  ser  pann  he  borenn  wsere.  814.  — 
Ae.  Fyf  hundred  9er  it  was  bifore,  er  {)an  oure  lord  was  ybore. 
RCr.  957.  Ych  was  yswore  to  hym,  ar  to  ])e.  6678.  Mi  sister  i  wille 
out  wyn,  or  i  ferrer  go.  PL.  3681.  Or  |)at  he  went  him  fro.  1434.  — 
Me.  I  shal  se  hym,  or  (bifore  that  B.)  y  dye.  Gen.  45,  28.  Y  schall 
send  out  flies,  er  (bifore  that)  thow  goo  in.  Ex.  23,  28.  This  kyng 
leyllie  every  day  devoutly  300  preyeres  to  his  god,  or  that  he  ete. 
Ifan.  18.  Or  that  any  werre  be  begönne,  men  most  have  gret  conseil. 
Uh.  Mel.  [Auch  der  ursprüngliche  Superlativ  erst  wird^  da  er  com- 
paraüve  Bedeutung  annimmt  {Anmerk.  zu  Quy  8212-3),  so  veTwendei\: 
Now,  erst  fan  we  goo  ferther,  every  man,  J)at  ys  here,  sey  a  Pater 
loster.  Arthur.  291. —    Ne.  ere:    Every  fault's  condemned,   ere  it  be 

30* 
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§.  516.  done.  Sh.  Mm.  2,  2.  Ere  God  had  bid  the  groond  be  dry.  M.  Pi. 
7,  304.  The  child  most  creep,  ere  he  will  walk.  WS.  Ken.  38.  £re 
the  first  day  of  death  is  fled.  Byr.  Gi.  Ere  day  declines,  I  shall  have 
none.  Byr.  Par.  12.  Danehen  kömmt  bei  älteren  Schriftstellem  or  ere 
t7or,  aus  misverstandenem  or  hervorgegangen,  Ot  ist  nichts  anders  ak 
ere  und  kämmt  im  Ae,  und  Me>  sehr  oft  vor.  Zu  diesem  iriä  ver- 
stärkendes ever  hinzu:  I  was  set  up  from  everlasting,  firom  the  be- 
ginning,  or  ever  {ehe  noch)  the  earth  was.  Prov.  8,  28.  And  we,  w 
ever  he  come  near,  are  ready  to  kill  him.  Deeds.  23,  15.  Daher*: 
He  will  be  dead  or  ere  I  come.  Sh.  EJ.  5,  6.  Had  I  been  any  god 
of  power,  I  woold  have  snnk  the  sea  within  the  earth,  or  ere  it  should 
the  good  ship  so  have  swallowed.  Sh.  Temp.  1,  2. 

§.  517.  Ags.  flßfter   (nach)   selten  in  voller  Form:    ^fter  {i&m  |)e  ([vgL 

§.  513]  nachdem^  teuer  (ton  de  ic  ariso  1.  arisen  beöm  D.)  ic  ftrlse,  ie 
come.  Mrc.  14,  28.  —  Nags.  Affiter  {»att  tatt  collfre  wass  wel  se^heim 
nppo  Griste,  {^sBraffterr  warr])  itt  — .  0.  10960.    Gabri^el  comm  afterr 

438.  II  ^tt,  tatt  Elysabffi))  ||  wass  wnrrt>enn  m^^  childe.  1887.  —  Ae.  pis  was 
493  9er,  aftnr  ))at  ])e  borg  of  Rome  first  was  made.  RG.  1090.  —  Me, 
After  that  the  camelis  haddcn  dnmken,  the  man  brongte  forth  gddim 
eer  rynges.  Gen.  24,  22.  Afitre  that  men  han  visited  the  holy  places, 
thanne  will  thei  turnen  toward  Jerusalem.  Mau.  6.  A  man  be  baptised, 
after  that  he  hath  sinned.  Gh.  Fers.  —  Ne.  After  I  am  risen  again,  I 
will  go  before  you.  HB.  She  passed  the  night,  after  we  saw  her  last, 
in  no  very  agreeable  manner.  TJ.  4,  12. 

Among  das  in  SC.   als  Präposition**  auch  in  temporaler  Be- 
deutung    vorkömmt^    gelangt    hei  Lag.    zu   coiyunctionalem   Oebrattche: 
Imong   l>at  he  king  wsßs  (während  er  K.  war\    Merlin  him  letwende* 
A.  18174. 
§.518.  Biforan   (vcyr)  findet  sich  erst  im  Nags.  vor:    Füll  mikell  firesst 

biforemi  t>&tt,   tatt  Grist   comm  her   to  manne.  0.  263.    Nu  icc  wfle 

^  [Ea  kannte  aber  auch  umgekehrt  or  ever  er»t  au8  or  ere  durch  Uißictf- 
siändnU$  entstanden  sein  und  or  =  j^r  dem  Hauptsatte,  ere  =  At  dem  Nehenr 
satze  angehörin.  Vgl  oben  die  ags,  Stelle  B.  1371.  Dafür  kann  man  bifort  «r; 
erst  er  u.  s.  to.  {Mätzner  Gr.  3,  4  7(»)  geltend  machen]. 

•♦  [Koch  fügte  im  Anhang  p.  fi02  hinzu:  .,Aueh  im  Ags*  temporales  &man|: 
On  mang  fiäm  I>e  h()  ])S^r  w»8,  heora  sehte  tögsdere  6ode  (indem  er  da  war,  kam 
ihr  Friede  tu  Stande),  SC.  1091.**  Aber  diese  Partie  der  SC.  ist  schon  „nags.'' 
Vgl.  m,  Anm,  zu  §.  488]. 
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gaw  summ  del  off  [Mttt  Jadisskenn  lac  — ,  biforenn  t>&tt  to  §.  518. 
lifeiTd  Grist  wass  borenn.  968.  He  cneow  pe  laferrd,  biforr  )>att  he 
««fli  ftdlhtnedd.  12715.  —  Me.  Bifore  the  cok  crowe,  thries  thon  shalt 
iBoye  me.  Ht  26,  34.  That  my  sool  blesse  thee,  bifore  that  y  die. 
Gen.  87,  4.  —  Ne.  I  rnnst  away  to-day,  before  night  come.  Sh.  Tarn. 
S,  2.    She  raked  oat  the  kitchen  fire,  afore  she  went  to  bed.  Pickw. 

Ags.  bAtan  {außer,  ohne):  £alle  |)&  [nng  sindon  on  t)tnre  handa 
bAton  |)Am  &iiiim,  |)iet  pa  t)lne  band  on  bim  ne  &strecce  (alles  ist 
m  tUmer  Hand,  das  allein  ausgenommen,  daß  du  deine  Iland  nicht  an 
An  Uffeai),  Job.  Dcu  Demonstrativ  ist  ausgelaßen:  Hit  ne  meg  tö 
■Akte,  btkton  l»«t  hit  s^  üt  Aworpen.  Mt.  5,  13.  Demonstrativ  und 
CmijuneUon  sind  ausgelaßen:  Neebbe  gS  l!f  on  eöw,  bütan  g%  ötan 
mtn  AAk  {ihr  habt  nicht  Leben  in  euch,  wenn  ihr  nicht  mein  Fleisch 
tßeii*  Eäst.  JSf  gelangt  zu  weitem  Gebrauche.  Es  bezeichnet 

a)  tft  seiner  eigentlichen  Bedeutung  die  Ausnahme  von  einem  Oe- 
sammt^  oder  Oattungsbegriffe^  oder  auch  von  einem  Ganzen,  wie  oben : 
Ealle  )iing  bAton  pkm  Anom,  ^i.  Nags.  Hit  wes  bim  swide  iqueme 
and  alle  Mb  beornen,  bäte  {außer  daß,  nur)  Ck)naan  wes  swide  wrsed. 
Lag.  11612. —  Ae.  Brut  slow  |)is  geandes  alle,  bäte  Gogmagog.  RG. 
516.  He  was  {«  neblest,  böte  ^9.1  he  cristene  nas.  1611.  —  Me.  He 
hath  lost  all,  bat  Grece.  Mau.  1.  —  Ne.  Both  obstinately  refused  to  see 
anything  bat  what  they  soaght  Mac.  1,  27.  Diese  Form  ist  aus  der 
Präposition  erwachsen.  §.  431. 

b)  Die  Ausnahme  von  negierten  Begriffen'.  Ags.  N^  man  nät, 
bAton  {»der  Ana.  Joh.  13,  22  =  bütan  t)Am,   psdi  fseder  Ana  wAt.  — 

II  Nags.  Nan  oder  man,  bute  wba — .  Lag.  10360.  —  Ae.  Non,  bute  II  439. 
^n  on.  RG.  1895.  Oder  eir  nadde  he  non,  bäte  seynt  Helene.  1868. 
])er  was  no  kyng,  böte  he.  2365.  Richer  king  is  non,  bot  ge.  PL. 
3527.  Ne  t>at  he  ne  kepte,  bat  hire  one.  RG.  748.  —  Me.  Ther  nys 
no  god,  bat  on.  Man.  5.  Thei  eten  not,  bat  ones  a  day.  20.  He  wolde 
speken  no  word,  bat  latin.  Ch.  640.  —  Ne.  No  man  knows  the  son, 
bat  the  &ther.  HB.  He  is  nothing  bat  a  mighty  Lord.  Sh.  Tam  1,  1. 
A  thing  that  none  bat  fools  woald  keep.  Sh.  Mm.  3,  1. 

Die  Bedeutung  erweitert  sich  und  bat  stellt  dem  verneinten  Begriffe 
fdekt  blos  einen  Einzelbegriff  gegenüber ,  sondern  auch  einen  Vorgang 
und  zwar  so^  daß  die  Existenz  des  Gegenstandes  geleugnet  ivird  nur 
bei  ünterlaßung  des  Vorganges:  There*s  scarce  a  maid  westward  bat 
{ohne  daß)  she  sings  it.  Sh.  YTT.  4,   4.     There  was  never  yet  fair 
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§.  518.  woman  bat  she  made  moaths  in  a  glass.  Sh.  L.  3,  l.  Da  der  Vor- 
gang auf  den  verneinten  Begriff  zurückgeht,  so  ist  die  Andeutung  des- 
selben unterblieben.  Sp.  schon :  Ne  was  there  man  so  strong  bot  {ohne 
daß  ihn  =  whom  not)  he  downe  bore.  4,  8,  48.  No  bird  bot  {außer 
daß  er  =  der  nicht)  does  her  shrill  notes  sweetely  sing.  2,  6,  13.  No 
roof  arose  bat  was  open  to  the  homeless  stranger.  Sk.  Tbere  is  not 
an  honest  man  in  England  bat  looks  on  thee  as  a  kna?e.  Mac.  4,  65. 

Wie  dem  verneinten  Begriffe  gegenüber  der  Einzelbegriff  ausge- 
nommen unrd^  so  auch  eine  Behauptung  gegenüber  einer  verneinten  Be- 
hauptung. Aber  es  findet  hier  insofern  eine  Ausschreitung  statte  ak 
die  beigefügte  verneitite  Behaupturg  nicht  als  begleitender  Umstand  er- 
scheint^ sondern  als  Object  der  im  regierenden  Satze  ausgesprochenen 
geistigen  Thätigkeit :  I  see  not  bat  yoo  may  be  king  of  EIngland  not- 
withstanding.  WS.  Ken.  32.  =  ich  sehe  nicht  ein ,  daß  ihr  nicht  trotz- 
dem sein  könnt.  Diese  Sätze  können  entweder  auf  die  Weise  entstanr 
den  sein,  daß  das  eigentliche  Subject^  auf  welches  bat  zu  beziehen  ist, 
ausg^allen  ist ,  also  I  don't  see  it  bat  that  =  ich  sehe  es  nichts  aus- 
genommen das,  daß  =  ich  sehe ,  daß  ihr  König  sein  könnt ;  oder  so : 
ich  sehe  nicht,  wenn  ich  nicht  sehe,  daß  ihr  König  sein  könnt.  Für 
letzteres  spricht  bat  that,  das  Milton  hat:  Doabt  not  bat  that  sin 
will  reign  among  them.  M.  PI.  12,  285.  Who  knows  bat  that  {da^ 
nichts  ob  nicht)  1  shoald  fall  in  love  with  one  of  these  terrific  monsten. 
Marr.  PS.  1.  Till  yoa  've  been  among  them  some  time  and  anderstand 
them,  yoa  can't  think  bat  that  they  are  qaarrelling.  TBr.  1.  Jones 
440.  II  II  answercd  he  doabted  not  bat  such  villanoas  arts  had  been  made 
ase  of  to  destroy  him.  TJ.  8,  5. 

Für  diese  Ausschreitung  bat  that  tritt  eine  andere  ein,  nämlich 
bat  w  h  a  t  {vielleicht  für  bat  that  that  das  ausgenommen  daß) :  It 
was  scarce  probable  bat  what  {daß  nicht)  the  inhabitants  of  the  cayera 
had  some  mode  of  issning  from  it  otherwise  than  by  the  lake.  WS. 
Wav.  18.  Dieses  steht  selbst  für  bat,  bat  he  etc.  No  Company  bot 
what  1  despised,  woald  consort  with  me.  Am.  1,  9.  He  obserred  that 
there  was  scarce  a  f armer 's  daaghter  within  ten  miles  roond  bat  what 
{die  nicht)  had  foond  him  saccessfal  and  faithless.  Yic.  Brown  führt 
noch  an :  I  had  no  idea  bat  what  the  story  was  trae.  The  postboy 
is  not  so  weary  bat  what  he  can  whistle.  He  had  no  information  bot 
what  the  men  were  honest. 

Bat  that  verneint  auch  die  Wirkung  des  verneinten  Orades:  Tbe 
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walk  irere  not  so  completely  destroycd  bat  that  (daß   nicht)  Dolph  §.  518. 
«Mld  dintingniwh  some  traces  of  the  scene  of  his  childhood.  Wl. 

e)  Die  Ausnahmen  von  dem  durch  Interrogativ  in  Frage  gestellten 
Begrif:  Age.  Hwa  mceg  synna  forgifian,  büton  {außer,  wenn  nicht)  god 
taa?  Hrc  2,  7.  —  Ae,  What  weidest  ))oii  more  of  hym,  bute  |)at  he 
^  Image  bere?  RG.  1344.  —  Me.  Who  may  forgeae  synnes,  bat  god 
■kme?  Who  shewide  thee,  that  thow  was  nakid,  bat  that  (außer 
^aß^  HO  bot  for  B.  nicht  ^wenn  nicht  weil)  thow  ete  of  the  tree  ?  Gen. 

3,  11.  Who  rabbeth  now  his  lippes,  bat  Absolon?  Ch.  3747.  —  Ne, 
Who  caii  forgive  sins  bat  God  oaly  V  What  have  1  ever  done  to  thee  ? 
Wlat  bot  loved  and  cherished  thee?  Zan.  35.  All  men  are  fortane- 
kanten.  The  Stock  exchange,  the  palpit,  the  coanting  hoase,  the  royal 
diawing  room ,  the  senate  —  what  bat  fortane-hanters  are  they  tilled 
witfa?  HompL  8,  23. 

d)  Indem  bat  dem  positiven,  wie  negativen  Begriff'  gegenüber  eine 
Ausnahme  hinstellt ,  gelangt  es  zu  adversativer  Bedeutung»  Me,  The 
qiereschaft  hathe  the  emperoar,  bat  (aber)  the  heved  is  at  Parys. 
Man.  2.  —  Ne.  States  fall,  arts  fade,  bat  Natare  doth  not  die.  B.  CEI. 

4,  3.  She  saw  the  sea  draw  nearer  and  nearer ,  bat  gave  no  sign  of 
ilintL  Mac.  4,  72.  The  silent  bat  msgestie  coarse  of  the  Hadson. 
Bisweilen  geht  ein  concessives  indeed,  it  is  trae  voraus :  He  savcd 
England,  it  is  trae,  bat  he  never  loved  her.  Mac.  7,  19.  A  horrible 
suqpicion,  ai^ast  indeed,  bat  not  altogether  annataral.  1,  104. 

e)  Ferner  entwickelt  sich  auf  gleiche  Weist  eine  andere  Bedeu- 
tung :  nur.  Lag.  zeigt  noch  den  Weg  in :  Nefde  |)is  child,  baten  seoaen 
gesnu  6335  ^  es  luitte  nicht  außer  d.  i,  nur,  erst  sieben  Jahre.     Ae. 

II  pese  fyne  kynges  were  ))0,  ac,  bäte  od,  now  |)er  nys  {jetzt  ist  nicht  \\  441. 
da  außer  einer  ^=^  nur  einer).  RG.  135.  Auch  schon  ohne  Negation: 
He  was  bot  seven  winter  old.  Ss.  Wr.  14.  —  Me.  If  min  hasbond  eke 
might  it  espie,  i  nere,  bat  lost.  Ch.  13115.  The  erle  had  never  chylde, 
bot  oon.  Eglam.  25.  Thei  lyven  not,  bat  6  geer  atthe  moste.  Man.  19. 
Ohne  Negation:  Thei  beren  bat  o  scheid.  6.  —  Ne.  It  is  now  bat  foar 
o'  clock.  Sh.  MV.  2,  4. 

f)  Bat  führt  den  verneinten  Bedingungssatz  ein:  Ags.  Ne  mseg 
man  |K)ne  strangan  his  «hta  and  his  fata  bSreÄfian  and  on  his  hüs 
gän,  büton  (]Mem  |)ffit  außer  daß,  wenn  7iichi)  man  pane  strangan 
£rest  gebinde.  Mrc.  3,  27.  —  Nags.  |)oa  art  al  dead,  baten  |)oa  do 
mine  read.  Lag.  691.  |)a  findesst,  batt  an  wannderr  be,  |)c  falle  tale 
off  sixe.  0.  16355.    Bäte  ^u  wille  bet  aginne,  ne  shaltn,  bäte  schäme, 
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§.  518.  iwinne.  ON.  1287.  —  Ae.  To  eche  torment  gare  we  be)),  bäte  |>oa 
wole  of  OS  here  pyte  habbe.  RG.  3018.  Heo  aschede,  how  heo  so 
hardi  were  to  honte  ap  ))e  kynges  lond,  bäte  he  leae  hem  gene.  370.  — 
Me,  Adam  and  alle  scheide  be  delyvered  from  drede  of  dethe,  bot  H 
be  here  own  defaute.  Man.  2.  Bat  ye  be  merry,  smiteth  of  my  hed 
Ch.  784.  —  Ne.  Well,  I  most  wait  and  watch;  for,  bat  I  be  deceived, 
oor  fine  mosician  groweth  amoroas.  Sh.  Tarn.  6,  1.  I  sboold  have 
read  it  ten  times  better,  bat  that  my  heait  was  fall.  Trist  42.  May 
this  cap  be  my  last,  bat  it  is  the  best  wine  I  have  dronk  at  Pom- 
peji. Bolw. 

Neben  bat  tritt  aber  auch  bei  0.  if  ein,  vielleicht^  wie  auch'Wyd. 
andeutet^  zuerst  nach  Negationen :  Mann  ne  magg  nohht  borrghenn  ben, 
|)ohh  mann  biginne  god  to  don,  batt  giff  {außer  wenn,  wenn  nicht) 
mann  wel  it  ende.  0.  3251.  Auch:  pn  best  forrworrpenn,  batt  iff  |m 
itt  maghe  betenn.  9077.  —  Me.  No  bat  gif  goare  rihtwisnesse  shal  be 
more  plenteoase,  than  of  scribis,  gee  sholen  not  entre  in  to  kyngdam 
of  heaenes.  Mt  5,  20.'  I  shal  not  leeae  thee,  (no  bat  B.)  bat  if  thow 
blisse  to  me.  Gen.  32,  26.  Andbefore  thesoadancomethe  no  süanger, 
bat  gif  he  be  clothed  in  clothe  of  gold.  Mau.  5.  —  Ne.  HB.  hat  in 
obigen  Stellen  except.  But  this  I  read,  that,  batif  remedee  thonher 
afford,  fall  shortly  I  her  dead  shall  see.  Sp.  3,  3,  16. 

g)  Die  nahe  Berührung  des  Conditional-  und  Fragesatzes  mag  bat 
in  den  verneinten  indirecten  Fragesatz  eingeführt  haben,  Ne*  Ne  wote 
I  bat  {ob  nicht)  thoa  didst  these  goods  bereave  from  rightfoll  owner 
or— .  Sp.  2,  7,  19.  Who  knows  bat  the  devil  may  fly  away  with  me 
before  I  come  back.  WS.  Ken.  9.    Who  knows  bat  it  may  come  trae. 

442.  II  £dg.  pt.  2.  Who  knows  bat  more  cliff  may  be  Coming  ||  down.  HW. 
4,  125.  Who  coald  say  bat  one  of  these  might  be  the  very  place  od 
which  he  himself  was  Standing?  4,  124. 

h)  Bei  no  other  schwankt  der  Gebrauch  mit  Recht  zunschen  bat 
und  than,  jenes  bezieht  sich  auf  die  Negation,  dies  auf  den  Com- 
paraiiv:  Ags,  Nys  öder  büton  him  (noch  Präposition).  Mrc.  12,32.— 
Ae.  Richer  king  is  none,  bot  ge.  PL.  3527.  —  Me.  I  sayg  non  other 
man  of  apostUs,  „no  bat^  (bot  B.)  James.  Gal.  1,  18.  =  oataken. 
Mrc.  12,  32.  Here  is  noon  other  thing,  no  bat  the  hows  of  god.  B. 
Gen.  28,  17.  —  Ne.  There  is  none  other  bat  he.  HB.  =  save.  Bat 
other  of  the  apostles  saw  I  none  save  James.  This  is  none  other  bat 
the  hoase  of  God.  —  The  play-hoase  was  no  other  than  a  bam.  TJ. 
6,  3.  [Vic.  19].    This  matter  was  no  other  than  a  qaarrel  between— . 
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TJ.  S,  4.     The  tanly  polico  Iiad  iio  otlicr  rcsouice  than  by  the  Aldcr- §.  518. 
■in  of  the  ward  calÜDg  out  thc  houscholdcrs.  WS.  Nig.  1. 

Dagegen  schein{  es  fahr/t  eingednuigen  zu  sein  nach  no  sooucr, 
■0  more  etc.:  He  was  thcrefore  no  sooner  dischargcd  out  of  the  ca- 
stodj  of  physic,  bat  he  thought  of  fultilling  his  cngagemcnt.  TJ.  6,  3. 
No  sooner  sayd,  bat  streight  hc  after  sent  his  yron  Page.  Sp.  5, 1,  20. 
No  sooner  had  the  Almighty  ceased,  but  all  thc  moltitude  of  angcls 
heaven  rang  with  jubilce.  M.  PI.  3,  344. 

Bi  (bei^  an).  Ags,  [)ouDe  ))a  tö  hirc  cymst,  ))onne  ougist  ))U  hy§.  519. 
(mandragöran)  bä  ])ftin,  ^  heö  on  iiihtc  scincd,  ealswä  Icöhtfset  (wenn 
du  zu  ihr  kömmst^  dann  erkennst  du  sie  daran,  daß  sie  Nachts  leuchtet, 
wie  ein  Leuchter).  Maadr.  —  Ae.  His  hous  was  on  iire  and  brent  Ro- 
berd  to  dede,  bi  (mt  {bis  oder  als)  it  was  day.  PL.  1844.  {)er  dacllid 
R.  schip  |u^  daies  to  gessc,  bi  |)at  {bis)  was  k}'ng  Philip  risen  of  his 
sekenesse.  8698.  —  Me.  That  shal  ye  know,  or  that  i  from  yon  wende, 
by  that  (wann)  i  of  my  tale  have  made  an  ende.  Ch.  16439.  Bi  that 
he  comc  hire  nere,  he  said.  Percev.  2221.  —  Ne,  The  othcr  told  him, 
that,  by  that  he  was  gone  somc  distance,  he  would  come  to  Üie  hoase. 
Bon.  34.     [Vgl.  be  thanne.  §.  505]. 

For  i/ür^.  Ags.  Se  apostol  hine  swang  for|)an,  pfBt  (dafUr^.  520. 
(iaßj  weü)  he  woldc  godcs  hyrde  forlötan.  SC.  616.  Hine  Gandis,  seö 
ei,  lange  gelette  ))ffis  oferfsereldcs  for  ])am,  [)e  ^r  scipu  nseron  {ihn 
hinderte  der  Fluß  G.  an  der  UfberfahH,  weil  keine  Schijle  da  waren). 
Cir.  Beöd  syfre  and  wacole  for  {)au,  {)e  se  deofol  fserd  onbütan,  swä 
8W&  grimetende  leö  {seid  nüchtern  und  warhsani  darum  daß  =  weil, 
denn  der  Teufel  geht  umher ^  wie  ein  brüllender  Lowe).  Job.  F  o  r  p  o  n , 
|ie  (umL  er  nicht  gönnte)  hö  ne  üde.  B.  503.  Das  Demonstratio  nach- 
geschoben: For|)on,  |ie  hco  his  dscd  and  word||noldon  wgordian,  ||  443. 
fordon  heö  on  W}Tse  leöht  flellmihtig  god  settc  {darum  daß  sie  seine 
That  und  sein  Wort  nicht  wollten  werth  halten,  darum  warf  der  allm. 
Goit  sie  an  das  schlimmere  Licht).  C.  20,  18.  —  Nags.  La^.  hat  noch 
voll:  pat  he  dude  al  for  |)on,  |)at  {dafür  daß,  damit)  Lculden  moni 
mon  demen  of  his  weorken.  7103.  Gewöhnlich  sieht  einfaches  for 
{weil\  wahrscheinlich  um  es  von  folgendem  for|)on  zu  unterscheiden : 
Eneam  he  biheyte  al  his  lond,  for  he  nefde  sune.  149.  Alle  monnen 
he  wes  leof,  for  cniht  he  was  swi|)e  god.  346.  Auch  wohl  in:  Help 
him,  for  )m  miht.  3524.  obgleich  conditionales  an  in  B.  gegenüberliegt. 
Drihhten  rcew  off  mann  forr|)i,  t)atthe  wass  worrht  off  eort)e.  0. 
78.  Croddess  enngell  setjijde  himm  to,  forr  thatt  {weil,  damit)  he  woUde 


474  Achtes  Boeb. 


§.  520.  himm  frofreim.  150.  Forr|)i,  t)att  he  wass  godd  anndsste  and  all 
uttcweme,  forr|»i  forrwarrp  ))e  posstell  all  hiss  fe.  16072.  Forr^ 
forr  t»att  (darum  weil)  itt  iss  moderr  off  alle  t)0|)re.  4930.  —  Ae.  For 
^  he  was  eldeste,  mc  lokede  hym  best  by  ri^t.  R6.  548.  For  he  hE|> 
uow  ^  mabtry,  sach  prayd  hyne  ha[)  ynome.  1259.  Heo  bigan  to  l0|M, 
for  he  so  longo  linede.  753.  —  Me.  And  forthi  er  ^y  callede  seneoe 
beoede  synnes,  for  |)at  {weä)  all  o|)er  commes  of  thayme;  and  for|)i 
er  pBd  callede  dedely  synnes,  for  pay  gastely  slan  ilke  mannes  sanle. 
Perry.  RP.  11*  pon  lofes  ))am  forthi,  |)at  t)ay  hafe  fleschdy  fe- 
gare  in  lyknes  of  man.  17.  For|)i,  |)at  we  hafe  noghte  cnnnynge, 
for|)i  hase  god  gyfene  ns  troa|>e.  27.  And  becanse  of  thy 
swete  wordes  and  eke,  for  i  have  preved  thy  grete  sapience,  i  wol 
goveme  me  by  thy  conseil.  Mel.  Hier  steht  präp.  becanse  und  for 
gleichbedeutend  neben  einander^  Mao.  verbindet  sie  sogar :  In  that  reme 
is  alle  wommen  and  no  man;  noght,  that  men  mowe  not  lyue  there, 
bnt  for  becanse  that  the  wommen  will  not  sa&e  no  men  amonges 
hem.  14.  Thei  begnnne  to  wepe,  for  thi  that  (for  B.)  the  sett  dai 
ther  sone  was  not  tnrned  ageen  to  hem.  Tob.  10,  3.  And  for  thoa 
were  accepted  to  god,  it  was  nedfol,  that  temptacionn  sholde  preae 
theo.  12,  13.  —  Ne.  For  that,  for  becanse  ist  veraltet,  gewöhn- 
lich einfaches  for :  They  were  seeking  for  Robert,  for  that  they  intend- 
ed  to  join  with  him.  WS.  Tal.  6.  Not  for  becanse  yonr  brows  are 
blacker.  Sh.  WT.  2,  1.  Tom  begged  to  be  excosed,  for  that  he  had 
particnlar  bnsiness.  TJ.  4,  10.  Ganz  dem  Ags.  entsprechend:  For 
that  our  kingdom's  earth  shonld  not  be  soiled  —  and  for  oor  eyes 
do  hate  the  dire  aspect  of  civil  wonnds  etc.  —  and  for  we  think  the 
eagle-winged  pride  set  on  yon —  therefore  we  banish  yon..  Sh.  Rb. 
1,  3.  My  spirit  shall  not  always  strive  with  man,  for  that  he  also  is 
flesh.  Gen.  6,  3. 

Sonderbar  [wohl  in  Folge  wörtlicher  Uebersetzung  des  qnod  und 
quia  der  Vulgata]  tritt  for  auch  für  that  ein:  Me.  Thei  scorniden 
him  witinge,  for  (that  B.)  sehe  was  deed.  Lnk.  8,  53.  As  he  sy^,  for 
(that  B.)  he  was   clensid,    wente   a^en.  17,    15.    He  schewide  to  ns, 

444.  II  II  for  (that)  the  she-assis  weren  founden.  1.  Kgs.  10,  16.  Qe  seyn,  for 
(that)  i  am.  Lnk.  22,  70. 

For  all  war  auf  dem  Wege  zu  conjunctionalem  Gebrauch :  For 
all  (obgleich)  there  were  so  many,    yet  was  not  the  net  broken.    Joh. 

21,  11. 

Jn    der  veralteten    Verbindung   for  and  ist  wohl   nicht   an  dk 
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Präposition   zu  denken^    eher   an   forth  and  {/ort  auch,  ferner  auch) :  §•  520. 
A  pick-axe  and  a  spade,   a  spade,    for  and  a  shrouding  sheet.  Sh. 
H.  5,  1. 

From  {von)  im  Ägs.  nicht.  Nags.  On  hiss  fiftende  3er  fra  ))att,  §.  521. 
tatt  he  begaun  to  rixlenn.  0.  8304.  He  let  te  possüess  sen  him  wel 
wi|>))iimeim  daggess  fowwerrtig,  fra  ))att  {seit  dem)  he  ras  off  dffil)e. 
0.  D.  230.  —  Ae,  |)is  was  l)re  ger,  from  l)at  {)0  world  was  first 
mad,  t)at  ))at  heo  ariaede  t>6r.  RG.  481.  Wel  he  fa^t,  t>&t,  fr  am 
^at  t)e  sonne  aros,  vorte  hyt  derc  nygt  was,  t>e  batayle  ylaste.  5704.  — 
Me,  That,  from  ehe  was  twelve  yeare  of  age,  she  of  her  love  graont 
him  made.  Ch.  R.  850.  Es  ist  von  sid,  sin,  since  verdrängt. 

In  {in),  Nags.  He  wass  sedmod  and  milde  i  |)att,  tatt  {darin 
daß,  indem)  he  nc  wollde  nohht  annsha|)i9  wimmann  wre^henn.  0 
2828.  patt  fall  wel  wass  sene  in  |)att,  tatt  drihhtin  hire  chses  to 
warr))enn  godess  moderr.  2584.  —  Noch  bei  Sp.  und  Sh. :  The  maid 
let  ÜEdl  her  eyen,  as  shamefast,  to  the  earth,  and  yeelding  soft,  in  that 
she  nonght  gainsaid.  1,  3,  27.  Bat,  in  that  {da^  insofern)  thoa  art 
üke  to  be  my  kinsman,  live  anbraised,  and  love  my  cousin.  Sh.  Mach. 
5,  4.  For  in  that  he  died,  he  died  ante  sin  once;  bat  in  that  he 
liveth,  he  liveth  anto  God.  Rom.  6,  10.  Happy  is  the  slave-wife  of 
the  Indian  chief,  in  that  {indem,  da)  she  has  no  drawing-room  daty  to 
perform,  bat  cau  sit  at  ease  weaving  mats.  Shirl.  26. 

M i d  {mit).  Ägs,  pä  mid  |)äm,  )>e  {mit  dem  daß^  indem)  he  bis 
gebeda  sang,  {)ä  tser  |)set  hors  ])8Bt  J)sec  of  t)s^re  cytan  hröfe.  Cüdb. 
Mid  ))^,  pe  {indern)  hyne  wr^gdon  |)ä  ealderas,  nän  [)ing  he  ne 
andswarede.  Mt.  27,  12.  Mid  ^f  heö  |)ä  feala  geära  |)yssam  mynstre 
fore  wss,  ))& — .  Bed.  4,  23.  Mid  \if  PSohtas  wif  nssfdon,  baedon  him 
fram  Scottam  {da  die  P.  keine  Frauen  hatten,  baten  sie).  Bed.  1,  1.  . 
Es  verschwindet  schon  vor  der  Präposition. 

Nöfne  nömne  nymde  (nömne  J)e  und  in  voller  Form:  nßmne 
l)äm,  ))8et;  nemne,  {)8et;  nemne  |)e,  nem{)e  nym|)e):  Ägs.  Nis  |)8et  seld- 
gama  wsepnom  geweordad,  nsefhe  him  his  wlite  leöge  {das  ist  kein 
Hausmann  [?]  mit  Wafftn  geschmückt,  wenn  ihm  der  Schein  [die  Oe- 
9taU\  nicht  lügt),  B.  250.  Ssedon,  nSmne  hi  him  märan  andly&e  seal- 
don,  t)8et  hi  ||  woldan  him  sylfe  niman  {sagten^  daß^  wenn  sie  ihnen  \\  445. 
facht  größern  Lebensunterhalt  gäben,,  sie  sich  selbst  nehmen  wollten). 
Bed.  1,  15.  pset  ic  nöwiht  geseön  mihte,  nömde  |)set  se5  ans;^  sce&n 
(ßaß  ich  nichts  sehen  konnte^  außer  daß  das  Antlitz  leuchtete).  Bed. 
5,  13.    Haa  msßg  synna  forgeafa,  nymde  god  ka.  D.  Mrc.  2,  7.    pmi 
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§.  52t.  nsenig  oder  intinga  wsere  ]^e  stöwe  gr^nnys  and  fsgernis  ii7m))e, 
|)8Bt  |)ser  som  hälig  man  oüslegen  wi^re  {daß  es  keine  andere  Ursache 
gäbe  von  der  Grüne  und  Schönheit  des  Ortes,  ausgenommen^  daß  da 
ein  Heiliger  erschlagen  wäre),  Bed.  3,  10.  —  Nags.  nichU 

§.  522.  Od  (bis).  Ags.  psbr  se  eädga  möt  wunian,  öd  }wet  wintra  bid 
J)üsend  urnen  {da  darf  der  Frohe  weilen,  bis  daß  tausend  Winter  ver- 
gangen sind).  Ex.  223,  22.  Wses  BrSotone  e&lond  Romannm  nncüd, 
öd  ))8et  Cajos  hit  mid  fyrde  gesöhte  (die  Insel  B.  war  den  Römern 
unbekannt,  bis  daß  Cajus  sie  mit  einem  Heere  aufsuchte),  Bed*  1,  2. 
Ic  wylle,  ))set  h€  wnnige  ))as,  öd  ic  come.  Joh.  21,  22.  Hi  ford  onet- 
ton,  öd  hie  geg&n  hsBfdon  tö  ))äm  wealgeate  {sie  eilten  fort,  bis  sie  zu 
dem  Wallthore  gelangt  waren).  Jud.  140.  —  Bei  Lag.  wakrseheinlieh 
in  der  Schwächung  a:  Alle  dseie  wes  t>at  feht,  a  pet  (bis)  com  ))e 
{)estere  niht.  7563.  He  wolde  beo  l^er  wuniende,  a  ))at  (forte  B.)  he 
ise^e  bis  time.  7590.  Sogar  eir^faches  ))at:  pis  lond  he  hire  lende, 
I)at  come  hir  lifes  ende.  229.  A  ^et  bis  daß.  OEH.  23.  —  Ae.  niehi^ 
[doch  vgl.  H.  of  H.  ed.  Mall  Varianten  zu  148  und  234  und  Anm. 
zu  148]. 

0  f  {von),  Ags,  Hau  miceles  tides  is,  of  J)on  {seitdem  =  syddan) 
him  J)is  gelamp?  D.  Mrc  9,  21.  —  Nags,  He  wass  forrdredd,  off  jiatt 
{darüber  daß)  he  sahh  |)att  enngell,  0.  148.  He  wrat  off  [Mitt,  {latt 
{darüber  daß)  Crist  wass  wurrj)enn  mann.  5817.    Ae.  nickt* 

Ongeän  (gegen).  Nags.  pa,  ))att  sinndenn  fullhtnedd,  himm  sinn- 
denn  cweme,  onngsen  {»att  (im  Gegensatz  dazu,  daß^  während,  da)  tegg 
himm  wserenn  er  oncweme.  0.  11145.  —  Me,  Ayeins  thi  greynes  be- 
gjTineth  for  to  ripe,  ordeigne  thee  an  hous,  Piers.  PP.  13596.  —  Ne. 
Urijah  made  it,  against  (to  tbe  tyme  that  Wycl.  A.,  til  B.)  king 
Ahaz  came  from  Damascus.  2.  Kgs.  16,  11.  So,  now  bring  them  in, 
for  I  will  play  the  cook  and  see  thcm  ready  against  (bis  zur  Zeä  daß) 
their  mother  comes.  Sh.  Tit.  5,  2.  He  now  gave  Orders  to  take  the 
child  against  it  wake.  TJ.  1,  3.  I  broaght  a  good  large  plece  of  it 
on  porpose  for  you  against  yoa  came  home.  NN.  1,  72.  Mac.  scheint 
es  zu  meiden:  He  had  been  providing  arms  against  the  day  when  the 
French  shoold  appear.  Mac.  8,  116. 
§.  523.  Sld  {später  =^  nach,  seit).     Die  volle  Form  sid  {>&m  ^«t  läßt 

sich  noch  aus  siddon  *  l)8et ,  siddan  und  sid  {)set   erkennen,     Ags, 

*  [Das  erste  {von  Koch  im  Anhange  nachgetragene)  Beispiel  ist  schon  „nags,'' 
Üebrigens   sehe  ich  keinen  »wingenden  Orund  |>aii  für  aus  I>&id  gesehwäeht  w 
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Siddon ,  )>«t  S6  firste  fare  W£es  on  Urbanes  daei  {seitdem  daß  es  die  §.  523. 
erste  Fahrt  war  in  Urbans  Tagen),  SC  1128.  NÄfre  ic  f^negam  men 
£r  äl^fde,  siddan  ic  hond  and  rond  hebban  mihte  ||  {nie  habe  ich  ||  446. 
einem  Manne  früher  vertraut^  seitdem  ich  Hand  und  Rand  heben  konnte), 
B.  656.  Q&ä  eft,  se  {)e  möt,  t6  mfido  mödig,  siddan  morgenleöht 
Sudan  sdned  {wieder  geht,  wer  darf,  muthig  zum  Methe^  sobald  das 
MorgenUcht  von  Süden  her  scheint).  604.  For^n  ))e  se  deöfol  nses  on 
höofenom  n»fre,  siddan  {seitdem)  hö  ))anon  Jtorh  mödignisse  äfeöl  {denn 
der  Te^fel  war  nie  im  Himmel^  seitdem  er  von  da  durch  Stolz  fiel)* 
Job.  —  Nags.  Moni  9er  was  agan,  seodden  bis  cun  bider  com.  Lag. 
338.  —  Ae.  Sel^l^e  god  was  ybore,  {^er  nas  for  cristendom  ydon  so 
gret  martärdom.  RG.  1822.  Sex  bondretb  gere  er  tolde,  sen  ))at  Jbesu 
was  bom.  PL.  3.  Gor  dede  bas  bene  nonght,  sen  we  bider  camen. 
4503.  —  Me,  Silben,  sitb  und  verkürzt  zu  sin  und  verlängert  zu 
sithens  und  daraus  ne,  since:  Sitben  be  com  to  erthe.  PP.  931. 
Sith  (A.  sitben  B.  da^  weil)  tbe  Ujf  of  bym  bongitb  of  tbe  Ujf  of  tbe 
cbild,  be  sbal  dye.  Gen.  44,  30.  Sitben  (^seitdem)  tbis  tbing  fei  to  bim. 
Mrk.  9,  20.  Sin  tbat  {seitdem)  bis  lord  was  twenty  yere  of  age.  Cb. 
603.  I  moste  gon,  sin  tbat  (weil)  it  is  yonr  will.  4702.  Your  son 
lltil  batb  ylemed,  sitbens  be  was  bore.  Gb.  Sen  at  (tbat).  Lancelot.  1029. — 
Im  Ne,  liegen  noch  alle  Formen  vor,  aber  jetzt  sind  sie  bis  otf/*  since 
teraltet:  Te  wonder  bow  tbis  noble  Damozell  so  great  perfections  did, 
sitb  tbat  in  salvage  forests  sbe  did  dwell.  Sp.  3,  6,  1.  Talk  not  of 
France,  sitb  tbou  bast  lost  it  all.  Sb.  cHf.  1,  1.  Yet  sitbens  belp 
be  saw ,  be  needed  more  tben  pity.  Sp.  2,  6,  48.  Wbicb  1  beld  my 
dnty  to  acqoaint  yoa  witbal,  sitbence  in  tbe  loss  tbat  may  bappen, 
it  concems  yoa  sometbing  to  know  it.  Sb.  Alls.  1,  3.  Since  tbat 
thon  canst  talk  of  love  so  well,  tby  Company  I  will  endnre.  Sb.  As.  3,  5. 

Till,  untill  {bis)  wird  zuerst  zur  Satzverbindung  von  Grm  ver- 
wandt :  All  mannkinn,  fra  ))att  (seit)  Adam  wass  wrobbt  off  eor^,  anan 
tili  )>att  {in  Einem  fort  bis  daß)  itt  cmnenn  wass  tili  Cristess  dse))e, 
all  for  tili  belle.  L  1.  Godess  follc  sboUdenn  babbenn  allderrmenn  and 
kingess,  tili  })att  Crist  bimm  sbollde  onn  eort)e  sbsewenn.  288.  —  Ae. 
git  wild  be  not  bewar  ))erbi,  tille  {bis)  be  was  wonded  {>e  l^rid  tyme 
and  died.  PL.  154.  His  cbildre  he  wild  anance,  tille  {so  lange)  be 
olyne  were.  348.  —  Me.  Fro  tbe  stronde  Manbre,  til  {bis  man  klmmt) 

halten:  siddan  Ut  in  umgekehrter  Reihenfolge  uiner  Theile  genau  got.  panaseilM. 
Auch  sonat  dürfte  paii,  pon  oft  80  enManden  8tin], 
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§.  523.  me  come  to  the  see.  B.  Jad.  2,  14.  Alle  that  nygte,  tille  it  was  day, 
the  childeby  the  moder  lay.  Percev.  417.  . —  Ne.  You  shall  close  pri- 
soner  rest,  tili  that  the  nature  of  yoor  fault  be  known.  Sh.  0.  Ö,  2. 
I  will  not  show  my  face,  ontil  my  husband  bid  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  So 
mayst  thou  live  tili;   like  ripe  fruit,  thou  drop  into  thy   mother's  lap. 

447.  II  M.  PI.  11,  535.  The  notes  continued  and  ||  waxed  louder,  ontil  Ed- 
ward awoke  in  earnest.  WS.  Wav.  28.  We  cannot  rest,  untü  the  par- 
ting  be  over.  Van.  F.  24. 

T6  {zu)  §.  425,  tö  Itöes  (so  sehr)  §.  504,  t6  tK)n  t>«t  (Jbis\  t6  \kni 
])9et  {dazu  daß^  auf  daß\  tö  ])^  })set  (dazu  daß,  darum  daß).  Agt. 
Nes  })&  long  tö  ))on,  })8Bt  ])&  agls^cean  hy  eft  gem^tton  (es  dauerte  nicht 
lange^  bis  sich  die  Furchtbaren  wieder  begegneten).  B.  2591.  Nses  \k 
long  tö  tK)n,  t)»t  ))&  hildlatan  holt  ofg^fan  (es  dauerte  nicht  lange^  bis 
die  Streitlässigen  das  Höh  verließen).  2845.  Ic  com  and  foKode  od 
wsetere  tö  t)&m,  {)8ßt  (damit)  h6  wsere  geswutelod  on  Israh^la  folc 
Joh.  1,  31.  Hig  nämon  stänas  tö  \km^  j[)ffit  hig  woldon  hyne  torfian. 
8,  59.  6od  wyrcd  fgla  wnndra  tö  ))ö,  })8et  h6  wile  folces  geleä&n  mid 
])äm  wundmm  getrymman  (auf  daß  er  des  Volkes  Glauben  mit  den 
Wundern  stärke),  Fide.  —  Nags.  ))ass  child  iss  borenn  to  |)ann,  |.att 
feie  shnlenn  fallenn.  0.  7639.  Reaste  t)e  king  wolde,  forte  (his^  |)at 
A.)  his  folk  come.  B.  Lag.  25650.  Alle  dai  was  pat  fiht,  forte  (B.  a 
tat  A.)  hit  were  dorck  niht.  7563.  —  Ae.  To  (bis)  i  finde.  Ps.  131,  5. 
und  in  forto:  pat  hol  he  kepte,  for  to  (bis)  he  hadde  myd  hongar 
hym  ynome.  R6.  1311.  Geschwächt  zu  forte  (vorte):  Wel  he  fagt  and 
so  god  emest  to  hym  nom,  ))at,  fram  \i9X  ])e  sonne  aros,  vorte  hyt 
derc  nygt  was,  {»e  batayle  ylaste.  RG.  5705.  He  made  ys  wey  roume 
ynou,  vorte  he  come  to  kyng  Knout.  6341.  Hii  fogte,  vorte  yt  was 
nygt  RG.  6363  und  oft.  —  Me.  Fro  the  strem,  unto  (bis)  it  be  come 
to  theo  see.  A.  Jud.  2,  14.  I  was  mad,  to  (=  til)  i  had  gette  her 
grace.  Ch.  The  crystene  kynges  hase  (^he)  fledde  so  lange,  to  thay 
hafe  getyne  them  powere  stränge.  Isumb.  420.  And  thos  bare  the 
knyght  wyne  and  stone,  unto  the  sevene  wynter  were  alle  gone  405.  — 
Ne.  nicht. 

§.  524.  Wid  (gegen).    Ags.   Same   for   hongre  heora   feöndnm  on  band 

eodon  and  öcne  {)eöwdöm  geböten  wid  ])on,  t)e  him  mon  andüfiie  for- 
geaf  (einige  des  Hungers  wegen  gaben  sich  ihren  Feinden  in  GewaÜ 
unter  der  Bedingung,  daß  man  ihnen  Speise  gab).  Bed.  1,  15.  |)ft 
sende  h6  söna  s^rendracan  tö  him  and  mycel  fSoh  wid  ])on,  pe  hä  hine 
ofslöge    (da  sandte  er  bald  einen  Boten  und  großen  Lohny  dqfur  daß 
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[^damii]  er  ihn  erschlüge,  wenn  etc.)*  2,  11.  Dnrh.  aber  hat  es  in  §•  524. 
temporaler  Bedeutung:  N»nigum  men  gie  |)one  gesihda  cuede,  wid 
(6iff)  rnonnes  rana  fram  deädum  ^ise.  Mt.  17,  9.  Hia  deäd  ne  suppas, 
wid  hia  geseAs  monnes  sunu  cymmende  in  bis  ric.  16,  28.  —  Nags.  Ic 
kine  wiDe  fireoien,  gif  he  me  ^efed  gersome,  wid  })on  |)a  {auf  Bedin- 
gumg  daß)  he  mote  libben.  Lag.  886.  AI  t)ine  wille  he  wuUe  don,  wid 
\a^  \!t  jin  him  geae  grid.  8254.  Ic  wille  halden  t)e  for  herre,  wid|)an 
|ie  ))a  me  helpe  8481.  —  Ae,  Ghe  bed  him  gold  and  agte  and  fe  wid 
dhan,  dat  he  wid  here  (liggen)  wile  (sie  bot  ihm  Gold,  Besitz  und  Geld, 
wenn  er  bei  ihr  liegen  wolle).  Gen.  Exod.  2019.  At  (jour  jngement  i 
win  stand  and  do,  with  pi  |)at  it  be  ent,  |)e  strif  bitnen  as  two.  PL. 
S108.  [Wit  |>at  (damit)  it  mote  ben  so,  benedicamns  domino.  HD. 
19.  Po^er  men  sehe  gan  fede,  wi|)  t)an  (damit)  god  schuld  saue 
hir  lonL  Guy.'  T.  10234].  —  Me.  Thanne  the  kyng  hym  hendly  highte, 
that  he  schold  dab  hym  to  knyghte,  with  thi  that  he  wolde  doun  lyghte. 
PeroeT«  588.  I  grant  yow  leif ,  withthy  your  name  to  me  that  ge  wil 
qtedfy.  Lance lot.  961.  [Anm.  zu  Guy  10314]. 

Widütan  (ohne)  gleich  befähigt,  wie  bütan,  aber  weniger  ent- 
wiekeii:  'Me.  Ne  none  take  by  the  band,  withouten  (ohne  daß)  they 
distoorbed  were.  Ch.  Dr.  985.  There  is  the  vesselle  of  ston,  that  ever- 
more  droj^th  watre  and  tillethc  himsclf  evcriche  <ieer,  tili  that  it  go 
over  aboYe  withouten  that,  that  men  take  fro  withinno.  Mau.  3.  —  Ne, 
Sach  a  one  as  a  man  may  not  speak  of,  without  he  say.  Sh.  Err.  3,  2. 
The  fire  does  not  drafw  well,  without  the  door  is  open.  Man*.  PS.  38. 
I  can  never  be  made  ||  completely  happy,  without  you  generously  bestow  ||  443. 
on  me  a  legal  right  of  calling  you  minc  for  cvcr.  TJ.  15,  9. 

pnruh  (durch).  Nags.  I  shall  hafcnn  addledd  mo  Cristoss  are, 
]>arrh  |)att  (dadurch,  daß)  icc  hafc  hcm  wrohht  tiss  hoc.  0. D.  153. 
parrh  |)att,  tatt  Herode king  wass  drerir^mod,  |)ffir{)urrh  wassuss 
bitacnedd.  6544.  —  Ae.  pe  kyng  was  holden  hard,  [)orgh  {)at  he  had 
saom.  PL.  5262.  —  Me.  Adam  clepide  the  name  of  bis  wiif  Eve  thnr^ 
that,  that  (weil)  she  was  moder.  Gen.  3,  20.  I  dredde,  therthunj  that 
(A.  for  B.)  i  was  nakid.  3,  10.  Ysrael  louede  Joseph  euer  alle  bis 
sons,  therthurg  that  in  elde  he  haddo  gctun  hym.  37,  3. 

Femer   sind  zu  diesen  Präpositionen   noch  folgende  hinzugetreten. 

Besides    (außer)    gelangt   erst  im   Ne.   zu  conjunctionalem  Ge-^.  525. 
brauche  und  zeigt  eine  präpositionale  Bedeutung  darin ^    daß  es   that 
festgehalten  hat:    Bcsides  that  (außerdem  daß)   he  is  a  fool,   he  is  a 
quarreller.    Sh.  TN.  1,  8      Besidos  that  they  are  fair  with  their  feed- 
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§.  525.  ing,  they  are  taught  their  manage  etc.  Sh.  As.  1,  1.  Observing,  it 
might  again  serve  bim  at  bis  need,  besides  tbat  tbe  tools  were  worth 
sometbing.  WS.  Ken.  11.  Auch  allein. 

Notwitbstanding  (§.  464  ungeachtet)  wohl  auch  erst  im  Ne, : 
Notwitbstanding  tbat  one  sool  was  reft,  yet  bad  tbe  bodie  not  dismem- 
bred  bee.  Sp.  4,  3,  21.  Tbere  was  no  resisting  so  tempting  a  pro- 
posal,  notwitbstanding  tbat  tbe  Great  Man,  ander  wbose  patronage  be 
bad  enlisted,  was  tbe  principal  object  of  tbe  proposed  attack.  WS. 
Wav.  25. 

B  e  c  a  u  s  e  (wegen)  kann  erst  im  Ae.  conjuncüonal  geworden  sein^ 
sowohl  als  Substa7üiv  als  auch  als  Präposition',  Me>  By  tbe  caase, 
tbat  iweü)  tbey  sbolden  rise  erly  amorwe,  unto  bir  reste  wenten  they 
at  nigbt.  Cb.  2490.  Because  be  killyd  )>is  kene.  MArtbore.  1785. 
He  departed  tbat  ryvere  in  360  smale  ryveres,  because  tbat  he 
bad  sworn.  Man.  5.  In  tbat  remc  is  alle  women  and  no  man ;  noght, 
as  snme  men  seyn,  tbat  men  mowe  not  lyve  tbere,  bat  for  becaase 
tbat  tbe  women  will  not  saf&e  no  men  amonges  bem.  14.  And  for 
becaase  tbat  be  was  so  wel  with  god,  therfore  tbei  worschipe  bim. 
15.  And  so  seyn  tbei  of  tbe  sonne;  becaase  tbat  be  chaungethe 
tbe  tyme;  and  for  it  is  of  so  grete  profite,  tbei  knowe  wd,  tbat 
etc.  15.  [Tben  was  tbe  emperoar  wo,  for  caase  tbey  woold  fro 
bim  go.  Gay.  C.  Nüi^  All  tbe  folke  of  tbe  towne  tbanked  fayre  syr 
Gayon,  for  caase  tbey  bad  slayne  their  föne.  0  i''].  —  Ne.  Why  so? 
not  for  becaase  (fortbi  becaase  deshalb  weilt)  yoor  brows  are  blacker. 
Sb.  Wt.  2,  1.  I  fled,  becaase  I  was  afraid.  I  abbor  deaib,  because 
tbat  tboa  mast  die.  Byr.  H£. 

Excepting,  except  {außer)  erst  an  der  Grenze  des  Me,  und 
Ne,  Lye  in  no  lowe  cbambre,  except  it  be  borded.  A.  Borde.  250.  — 
Ne.  Except  (no  bat  gif  Wycl.)  ye  be  converted,  ye  shall  not  enter 
into  tbe  kingdom  of  heaven.  Mt.  18,  3.  Except  (no  bat,  bat  Wycl.) 
tbose  days  should  be  sbortened,  tbere  sbould  no  flesb  be  saved.  24,  22. 
Except  tbat  bis  dweUing  did  not  float  with  tbe  flood-tide,  tbe  yoang 
lord  was  comfortably  acconmiodated.  WS.  Nig.  3.  It  bas  nothing  to 
449.  II  do  with  jj  tbe  present  sabject  excepting  tbat  Miss  S.  looked  so  like  it 
BH.  52.  Leicester's  confession  was  wrenched  from  bim  piecemeal,  yet 
was  apon  tbe  whole  accarate,  excepting  tbat  be  totally  omitted  to 
mention  tbat  be  bad  assented  to  Yamey's  designs  apon  tbe  lifo  of  his 
couutess.  WS.  Ken.  40. 


Save  {a^fier,  wenn  nicht)  schon  im  At,  Roger  he  cnrsed  first,  §.  525. 
sane  Jie  kyng  had  grith.  PL.  3199.  —  Me.  Thei  taken  the  nextc  of 
hire  kyn  to  hire  wyfes ;  saf  only  that  thei  out  taken  hire  modres.  Maa. 
22.  In  the  wise  the  phisiciens  auswereden,  save  that  they  Saiden  a  fewe 
wordes  more.  Ch.  —  Ne.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father,  save 
(bat  WycL)  he  which  is  of  God.  Joh.  6,  46.  All  men  cannot  reccive 
this  saying,  save  (bat  Wycl.)  they  to  whom  it  is  given.  Mt.  19,  11. 
The  Somersetshire  peasants  behaved  themselves  as  if  they  had  bcen 
Veteran  soldiers  save  only  that  they  levelled  their  pieces  too  high  Mac. 
5,  177.  The  form  of  the  enclosare  was  an  oblong  sqaare,  save  that 
the  comers  were  considerably  roanded  off.  WS.  Iv.  7.  None  save  thoa 
shall  be  left  apon  the  mom.  Byr.  Cor.  21. 

Wie  excepting  durch  except,  so  mag  auch  saving  durch 
save  veranlaßt  sein:  Which  no  man  knoweth  saving  he  that  receiveth 
it  Rev.  2,  17. 

Hierher  gehört  auch  anless  (§.  448.)^  wenn  nicht,  außer:  Me. 
Onlesse  certeyn  great  men  were  broaght  oat  of  the  way.  Trial  of  Old- 
Castle  an.  1413.  To  slepe  groaelynge  apon  the  stomacke  and  belly 
is  not  god,  oneles  the  stomacke  be  slow  and  tarde  of  dygestyon.  A. 
Borde  247.  —  Ne.  In  trath  I  hold  myself  not  safe,  anless  ander  the 
protection  of  a  gentleman.  WS.  Ken.  9.  He  coald  not  sleep,  anless  bis 
head  was  propped  by  several  pillows.  Mac.  7,  7. 

22)  Alin.  sam**  {zusammen,  Dem.  sa,  Sskr.  sam  mit)  wird  imR  52g, 
Ags.  Cof\junction:  Hy  gedöd,  ^Ki  öder  [bessere  Lesart  tegder]  bid 
oferfroren,  sam  hit  s^  samor  sam  «winter  {sie  machen,  daß  das  eine 
[jedes  von  beiden\  zi{friert,  mag  es  Sommer  oder  Winter  sein).  Or. 
Wolfist.  —  Same:  For|)äm  pe  ))ser  wifinen  f^ohtad  swä  same,  swä 
wApnedmen  {weil  da  die  Frauen  fechten,  wie  die  Männer).  Cir. 

Das  abgeleitete  Adverb  sam  od  {samrnt^  zusammen^  Sskr.  samanta, 
goi.  sama)»,   ahd.  samant)  fügt  Gleiches  hinzu :     pa  geworhtest  hSofon 

*  Uq1«u  seheint  auf  dtrmeUnn  Wtge,  wie  die  PräpoiHionen,  zu  conjunc- 
tion^Utm  Oebrauthe  gelangt  %u  iein:  anless  that  weniger,  ausgenommen  daß^ 
wenn  nUkt.  Wenn  dagegen  Mau.  17.  hat:  But  how  it  semetbe  to  symple  men 
nnlemed,  thtt  men  d«  mowe  not  go  undre  ertbe,  and  also  tbat  sbolde  /alle  toward 
beTene  trom  undre  !  But  that  may  net  be,  apon  lesse  than  wee  mowe  falle 
toward  beTene  fro  the  ertbe ;  §0  ist  upon  lesse  than  Nachahmung  des  frz.  a 
molnt  qne,  und  mag  ähnliehe  Formen  erzeugt  haben.  Das  ne.  unless  aber  kömmt 
sehwerliek  [?]  daher, 

**  [Jeh  seht  keinen  Grund  ags.  sam  aus  dem  Altn.  herzuleiten], 

Koch,  rafl.  Grammatik.  IL  2.  Aufl.  31 
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§.  526.  and  äordan,  samod  ealle  gesceaft  {du  anrietest  Bimmel  und  Erde,  w»d 
zugleich  alle  Oeschöpfe).  £1.  729.  [Wid  ))8es  festengeates  folc  onette, 
weras,  wif  somod.  Jud.  163].  oder  es  führt  zwei  gleichstehende  durch 
and  oder  ge  verbundene  Glieder  ein:  (Jebedo  singende  somod  for 
höora  sylfra  toe  ht^o  and  ))4ra,  ^  —  (Gebete  singend  sowohl  für 
ihr  ewiges  Heil  cUs  auch  für  das  derer,  welche),   Bed.  1,  25« 

§.  527.  23)  Relativpronomen  s.   §.   346  ff.     6e   {Sskr.  Relativstamm  ya, 

^5Ö«  II  Wgoti^jCL^  ja-h  und)  stellt  zwei,  seltner  mehrere  Gegenstände  oder  Be- 
hauptungen gleich :  Ägs.  ponne  &nra  gehwylc,  södfsest  ge  synnig,  steed 
meotndes  d6m  (wenn  Jeder,  der  Fromme  und  der  Sünder^  Gottes  Cr- 
theil  sucht).  Ex.  233,  11.  ponne  herga  froma  eallnm  d6med  leöfiim 
ge  14dum  (wenn  der  Heere  Herr  alle  richtet^  die  Lieben  und  die  Leii£r 
gen).  53,  7.  Ge  —  ge :  Jßlc  man  ge  binnan  borgom  ge  bttan  {Jeder, 
sowohl  in,  als  außer  den  Burgen).  £dg.  2,  1.  JeIc  man  ge  eam  ge 
eädig  (jeder,  arm  und  reich),  1,  1.  Hwylcne  ge  earmne  ge  eAdigne 
(welchen,  arm  und  reich).  Cn.  Hibenya,  Scotta  eäland,  ge  on  bribdo 
bis  stealles,  ge  on  hälwendnesse,  ge  on  smiltnisse  lyfta  is  betere*  (Wr 
bemia,  Scotornm  insola,  et  laütadine  sni  Status,  et  salubritate  $c  sert- 
n^tate  aerom  praestat).  ße4-  1,  1-  Wääs  |)eäw  hyra,  )wBt  bieoft  viroo 
an  wlg  gearwe  ge  »t  b&m  go  on  berge  (ihre  Gewohnheit  war^  daß  äe 
cft  kampfgerüstet  yoaren  sowohl  daheim  als  im  Heere).  B.  X248.  Äueh 
vor  Sätzen:  Ic  cüt)lice  w&t,  ge  hwet  ))u  eart  ge  for  bwon  )>u  gno^ 
nast  (ich  weiß  recht  gtä^  sowohl  was  du  bist  als  aztch  tveshalb  du 
trauerst).  Bed.  2,  12. 

Sogar  ge  —  and  («o  wohl  -r-  als  auch):  For^n  b^r  synt  biito 
gedön,  ge  )>8Bt  baeleda  beam  beofoniice  sculon  leöde  forli&tan  and  ob 
|)«t  Hg  td  pQ  bäte  bwäorfan.  C.  46,  31.  Die  genannten  OegensUindt 
werden  vorher  zusammeng^aßt  durch  bä  §•  540,  sigbwsßder  §•  536. 
und  selbst  durch  somod  [§.  526.]:  Se  wses  bäten,  t»»t  hö  sceolde 
fJMwine,  tH>ne  cyning,  somod  ge  lifo  ge  rice  b6niman  (er  ward  geheißen, 
König  E.  Leben  und  Reich  zu  nehmen).  Bed.  2,  9.  Verstärkt  wird  et 
mit  eäc  und  swylce  (und  auch):  FSormiend  swSfad  ge  swylce  seö 
berepäd  brosnad.  B.  2258.  —  Im  Nags.  behält  es  0. :  Alle  foram 
tili  belles  })eossteime8se,  ga  *  |)a  (sowohl  die),  Jiatt  wsrenn  gode  menii, 
9a  Ja  (cUs  auch  die),  {»att  wserenn  ille.  54.  Cb.  hat  es  nocA  mt^both: 
1   wol  be  to   you  botbe  —  ye  botbe  faire  and  good.  6822.    To 

*  [E»    miarhen  tich  früh  ge   =  goth.  jah,    ahd.  joh  und  gei    =   gotk.  ja, 
ahd.  jaj. 
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tbe  teia-  erisUn  folk  he»  dresse  in  general,   ya  bothe  yonge  and§.  Ö27. 
oUe.  4887. 

Außerdem  wird  ge  tm  il^j.  gebraucht^  um  die  Frage  zu  bejahen 
wid  die  8teigeru7%g  zu  bezeichnen :  Ic  secge  eöw,  |)8et  s^lcmn  hsöbbendum 
biA  s^seald  fram  {M&m,  ])e  nsefd ;  g  e  [)8et,  \9^  he  htofd,  bim  bid  &fyr- 
red.  Luc  19,  26.  Daher  im  Englischen:  And  |)is  folc  of  Troie  of  |)e 
Frensche  fest©  slow  g  e  (sogar)  two  |>oasand  and  mo  in  a  lytul  stonde. 
RG.  438.  —  Me.  Mannes  sone  is  lord  ge  (ghe)  of  tbe  sabbath  (= 
alio  BD3.).  Lok.  6,  6.  He  that  bileneth  in  me,  ghe  if  he  ^al  bc  deed, 
sdial  lyne.  Joh.  11,  25.  —  Ne,  But  with  me  it  is  a  very  small  ||  thing  ||  451. 
tliat  1  shoiikl  be  jndged  of  you :  yea,  I  judge  not  mine  own  setf.  1 . 
Cor.  4,  3.  I  am  weary;  yea,  my  memory  is  tired.  Sh.  I  should  flout 
hin,  if  he  writ  to  me ;  yea,  thoagh  I  love  him,  I  should.  Sh.  Mach. 
2,  3. 

Dieses  steigernde  yea  ist  verdrängt  durch  nay:  It  was  regarded 
as  no  disparagement  for  the  daughter  of  a  Duke,  nay  of  a  royal  Duke, 
to  esponse  a  distingoished  commoner.  Mac.  1,  37.  An  English  cliurch- 
mtOy  nay  even  an  English  prelate,  if  he  went  to  Holland,  conformcd 
to  the  established  religion.  1,  74.  The  fiery  sonls  that  might  havc  led 
thy  sons  to  deeds  sablime,  now  crawl  from  cradlo  to  the  grave,  slaves 
—  nay  —  the  bondsmen  of  a  slave.  Byr.  Gi-  6. 

Daneben  ay:  Bat  for  these,  and  these  alone,  some  moments,  ay, 
one  treacheroos  hoor,  he  still  might  doabt  the  tyrant*s  power.  Byr.  Gi. 

24)  Git,  g^t  (fwch,  auch)',  Ags,  Gyf  heö  gyt  lyfad  {wenn  sie^.  528. 
noch  lebt),  B.  944.  ))&  git  him  ßorla  hleö  gesealde  mädmas  {da 
schenkte  ihm  noch  Schätze  der  Schirm  der  Männer),  B.  1866.  Aus 
temporalem  noch  entwickelt  sich  die  adversative  Bedeutung,  —  Nags, 
Nas  get  {noch  nicht)  Kome  biwonnen.  Lag.  109.  —  Ae>  He  come  bäte 
mid  0  mon  and  get  {und  noch  dazu)  Jiilke  in  fehle  wede.  RG.  837.  — 
Me.  Qif  alle  it  be  so,  that  men  of  Grece  ben  cristcne,  git  {doch)  thei 
varien  from  oore  feithe.  Maa.  3.  —  Ne,  I  come  to  yoa  in  the  spirit 
of  peace,  yet  yoa  will  not  receive  me.  Wb.  I  can  see  no  light  neither 
now,  and  yet  I  am  certain  I  saw  a  candle  boming  bat  a  moment 
before.  TJ.  8,   10.   Besonders  im  Gegensatz  zum  Concessivsatze,  §.  508, 

25)  Das  Interrogativ  hwa   wird  im  Ags.  auch  indefinit  gebraucht  %,  529. 
und   da   es  als    solches   einen  unbestimmten    Theil  bezeichnet  [§.  368], 
so   kann    es  auch  zur  Angabe  des  Ganzen  in  seinen  Theilen  verwendet 
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§.  531.  whan  that  it  was  day.  11551.  Whan  hat  dch  90  befestigt^  daß  tint 
als  Zeichen  der  ReUUian  hinzutritt.  —  Ne.  When  so.  Sp.  3,  9,  30. 
veraltet  =  when-as.  It  was  about  to  speak,  when  the  oock  erew.  9l 
H.  1,  1.  The  Cambridge  scholars  trembled^  when  thej  approaehei 
Epping  Forest  Mac.  3,  375.  This  heroic  spirit  is  not  extüict  When, 
in  onr  time,  a  new  and  terrible  pestilence  passed  round  tb8  gbbe, 
when  in  some  cities  fear  had  dissolved  all  the  ties  which  hold  sodety 
together,  when  the  secnlar  clergy  had  deserted  tbeir  flocks^  when  aedic- 
al  sttccoor  was  not  to  be  pnrchased  by  gold  —  even  then  the  Jerait 
was  fovnd  by  the  pallet  Mac.  6,  289.  Relativ :  The  time  when  I 
was  young.  Sk.  —  Now  whenas  (§.  499.)  sacred  light  hepun  to  davi 
in  Eden  on  the  humid  flowers,  förth  came  the  hnnmn  pair.  M.  PL 
9,  192. 

Das    hinzutretende    ever    erweitert    die    Bedeutung  i      WheBSOOrer 
(whanne  Wycl.)  ye  wiQ,  je  may  do  them  good.  Mrk.  14,  7. 

§.  532.  28)  Hwir  {wo)f    Für  ags,  relatives  ^dr,   ))8^r  )>sbr  hat  T^m^ 

suft  hu6r,  also  die  gewöhnliche  Umbildung  des  Interrogativs  zxm 
Relativ  und  als  Variante  das  einfache  ha^r:  |)6r  (hn^r)  {dn  striön 
is,  |)er  is  and  )ihi  höarta.  Mt.  6,  21.  SoA  hu^r  ic  am,  {»^  ^  bil 
min  h^ra.  Joh.  12,  26-  —  Nags.  Heo  moten  wonien,  wer  swa  (wäre 
so)  heo  wolied.  Laq.  479.  Where  swa  (war)  he  fonde  enne  gnme, 
he  lette  smiten  Inm  of  t>&t  hnfde.  9202.  Heo  him  ])ene  king  tahten, 
t)er  (war)  he  hontede.  6630.  Ebenso  Orm.  whser  swa,  wluBr  swa  se, 
whfier  snmm  {wo  auch  nur)-  —  Ae.  befestigt  sich  where :  {)er,  where 
he  was  schotte,  ano))er  chapeüe  Standes.  PL.  437.  —  Me.  Wher  thi 
tresonr  is,  there  and  thin  herte  is.  Mt.  6,  21.  In  the  place,  where. 
Esth.  1,  9.  —  Ne.  Where  your  treasore  is,  there  will  your  heart  be 
also.     Where  rose  the   mountains,    there  to  him  were  firiends;   where 

454.  II  roUed  the  ocean,  thereon  was  bis  home.  Byr.  CH.  8,  13.  Relativ  \\\Qi[i 
that  altar  where  we  swore  to  you  dear  amity.  Sh.  KJ.  5,  4.  These 
provinces,  where  the  andent  civüisation  might  stall  instmct  barbarians. 
Mac.  1,  5.  He  had  been  the  idol  of  the  nation.  WhereeTer  he  hid 
appeared,  men  had  nncovered  thdr  head  to  him.  Mac  Whereas  §.  499. 
Reproducäan  des  ags.  hwftr  swi,  eaiswä:  The  former  eat  v«7  hear- 
tily,  whereas  (während)  the  latter  coold  hardly  swallow  a  morsel. 
TJ.  11,  -e. 

Der  relative  Gebrauch  hinter  Localbegriffen  verajüajh  die  zahl' 
retchen  präpositionalen  Verschmelzungen  und  deren  weitere  Verwendung* 
Ae.  An  chyrche  {)erbyne^  hii  rerde,    warynne   me   ^olde   godes 
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aeniyie  do.  BG.  5184.  per  nys  notung  bilcaed,  warbi  men  mow§.  532. 
libbe.  227.  p9X  ech  mon  paide  a  peny,  war|)ora  he  wiste,  how  mouy 
nen  in  al  t»e  world  were.  1399.  Myu  hond  axe,  whcrwith  ich  habbe 
gMiidat  mony  on  yslawe.  587.  Bute  a  schipfol  )ier  of  {der  Juden) 
iKupede,  p8X  were  to  feie  yw>'s,  warof  (von  welchen)  com  [)e  la))er 
hrod,  \/A  among  men  «jet  ys.  KG.  1601.  He  gef  hym  cristendom, 
war  with,  as  he  wor|n  was,  to  blisse  of  hevene  com.  1623.  —  Me.  Ye 
faen  the  cause,  wherfore  that  i  die.  Ch.  1570.  The  statue  made  a 
aigiue,  wherby  that  he  toke,  that  his  praiere  accepW  was.  2268.  — 
JVe.  Besonders  bei  den  altern  SchrifUtellern  ist  es  [f]  sehr  häufig :  Edward's 
MHI8,  whereof  th3rself  art  one.  Sh.  bK.  1,  2.  The  means  whereby 
I  live.  Sh.  MY.  5,  1 .  His  learuing,  the  greatness  whereofi  cannot 
enoiigh  commend.  4,  1.  Thine  cycs,  w herein  I  see  myself.  5,  1.  The 
play's  the  thing  wherein  l'li  catch  the  conscience  of  the  king.  H.  2,  2. 
Meanwhile  the  world  shall  bnm,  and  from  her  ashes  spring  new  heaven 
and  earth,  wherein  the  just  shall  dwell.  M.  PI.  3,  335.  Learning 
tkeir  langoage  wherein  1  had  a  great  facility.  Gull.  1.  The  other 
three  whereof  one  was  a  page.  1.  Auch  in  Beziehung  avf  den  vor- 
hergehenden Satz :  Whereapon  I  once  more  thooght  of  attempting  to 
break  my  bonds.  1. 

Es  schließt^  wie  what,  das  Demonstrativ  there  etVi,  daher  mit  Prä- 
Positionen^  die  zu  diesem  gehören :  To  bear  yoa  hence  to  where  a  hope 
may  dwell.  Byr.  Par.  3,  6. 

29)   Wahrscheinlich   tritt  schon  frühe  hwanon  für  das  Demon-  §•  ^^^* 
siraä»  ein.  s.  §.  499. 

Im    Ne»    steht    whence    (woher\    bisweilen    pleonastisch   from 

whence,    als  Relativ  bei  und  ohne  Substantiven:    When,    weening  to 

retome  whence  they  did  stray,  they  cannot  finde  the  path.  Sp.  1,  1,  10. 

He  went  out  of  the  room  into  his  study  acUoining,   from  whence  hc 

presently  retumed.  Van.  F.  50. 

Ferner  enthält  es  {=  thence)  die  Folgerung:  He  had  given  his 
prot^ö  money  to  pay  off  her  little  debt  to  Miss  Briggs,  who,  however, 
II  still  remained  behind  with  her  friends:  whence  my  lord  came  to  the  ||  455. 
painfol  conclusion  that  Mrs.  Crawley  had  made  some  other  uso  of 
the  money.  Van.  F.  52.  His  grief  too  was  a  good  deal  aggravatcd 
by  the  unkind  looks  of  Mr.  Allworthy ;  whence  he  concluded,  that — . 

TJ.  6,  11. 

30)  Ags,   hwider   {wohin)    wird  später  auch  Relativ,    indem  e#  §.  534. 
für  (ider  eintritt,   durch  sw&  hwider  sw&:   Ags.  L^fiiesso  sealde  tö 
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^.  i»;;iU  aranBP.  s«4  kwüer  svi  hi  woldan  (gcA  Erlaubrnn  zu  fakrem, ,  araim 
juf  xmätim,^  Bei-  4,  1.  —  .Vo^^.  We  scullai  cmneii,  wlmder  |m  hatesl. 
LmuMI».  kk  wiDeliden.  wader  swa  (woder  pMi)  tnwiilL  12169.— 
Jff.  1  ^kai  SM  thee,  whider  ever  thou  shah  go.  Mt  8,  19.  Whidir 
3  «iL  fe  Bown  not  come.  Joh.  8,  21.  —  Nc  I  wiD  foDow  tfaee,  whi- 
iktr$v>eTer  thou  goest.  Whhher  I  go,  ye  caimot  come.  HR  Sbe 
wMs-  iojmg  at  the  hotel  atDieppe,  whither  Becky  fled.  Yao.  F.  64. 
5&e  vas  in  *  whirl  of  wonder  at  the  theatre,  whither  the  good- 
sisared  ladj  took  her.  4. 

S.  KItx  Sl)  Dcu  Interrogaäv  hwsder  {welcher  von  zweten)  kündigi  twd 

S^tpri/fe  oder  Behauptungen  als  unbekannt  an:  Hwseder  is  mire  |)e 
|«i  gold  |)e  templ?  Mt  23,  17.  Pie  pronominale  Bedeutung  sdkwmdet 
%ftd  es  bleibt  nur  Zeichen  der  Frage  ,  erst  in  doppelten^  dann  auch  m 
etN/achen  dhrecten  und  indirecten  Fragen:  Nu  «niAagi^  Bwme  men, 
kwaenon  him  come  säwnl,  hwsder  ^  of  ^Sm  teder  ^e  of  ^£re  mdder 
\^ntm  überlegen  manche,  woher  ihnen  die  Seele  komme,  vom  Vaier  oder 
r«.'/«  der  Mutter).  Bed.  1,  17.  }iä  fandode  fordweard  sdpes,  hweder 
;üueende  sseflöd  ^  gjt  waere  ander  wolcnom  {da  erforschte  der  Lenker 
d^s  Schiffs^  ob  sinkend  noch  wäre  die  Seeflut  unter  dem  Srnmel), 
C.  86,  27.  —  Nags.  Forr  illc  hird  wel  wisste  inoh,  whe^tnr  {ob)  itt  to 
^rrfenn  shollde  prest  senndenn  i  )»e  firrste  lott  ot>)»r  i,  |iatt  comm 
)>»raffterr,  ot)t>r  i  t>e  |)ridde  etc.  0.  526.  Hwe|jer  dep  wnrse  flesch  pe 
gost?  ON.  1406.  We))er  he  shal  a¥ort>  pe  abak  {ob  er  vorwärts  oder 
rückwärts  soll).  822.  —  Me.  He  shal  knowe  of  the  techinge,  wher  {ob) 
it  be  of  god,  wbere  {ob)  i  speke  of  my  sül  Joh.  7,  17.  —  A«.  He 
shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  be  of  Crod,  or  whether  I  speak 
of  myself.  s.  Frage. 

Da  hwsder  eins  dem  andern  in  der  Frage  gegenüber  stellt,  so 
wird  das  Adverb  hwaedere  Adversativpartikel  [aber,  doch):  Ags.  Hwft- 
dere  m6  ges«lde,  t>^t  ic  mid  sweorde  ofslöh  niceras  nigene  {doch  es 
gluckte  mir^  daß  ich  mit  dem  Schwerte  neun  Nixen  erschlug^,  B.  574. 
in  Verbindung  mit  and,  e&c,  })eÄh,  sw&  |)e4h :  £fiie,  hö  is  na  on  ptare 
handa,  swä  |)e4h  hwsedere  heald  bis  s4wle  {siehe,  er  ist  nun  in  deiner 
Hand^  doch  schone  seine  Seele).  Job. 
k56.|{§.536.  II  32)   Wie  hwseder  zwei  Begriffe  oder  Behauptungen  als  unbe- 

kannt eir\führt^  so  ägehwffider  [?],  ifeghw«der,  »gder  {jeder  von  zweien) 
als  gleichstehend:  Ursprünglich  steht  es  substantivisch  und  die  beiden 
Gegenstände  werden  appositional  beigefügt.  Die  Bedeutung  entweicht 
und  es  wird  zur  Conjunction:    .£k  cristenman  sceal  connan  »gder  ge 
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Ub  paternoster  ge  bis  crMan  (Jeder  Christ  soll  beides  wißen^  sowohl  %,  536. 
Mm  Paternoster  als  sein  Credo).  Fide.  ponne  ))Olige  he  »gdres  ge 
kides  g6  eardeA  {dann  werde  er  beider  verlustig ,  sowohl  des  Standes 
gU  des  Landes).  iBdelr.  6,  20.  Mit  der  Verhärtung  schwindet  wohl 
die  Bedeutung :  HC  and  bis  wlf  {)&  bearn  gestr^ndon  i^&er  ge  sonu 
|e  dohtra  {er  und  sein  Weib  zeugten  Kinder^  sowohl  Sohne  als  Töchter). 
Bed.  1,  17.  —  Nags.  Ne  )m  ne  mi^t  beon  wel  iscrifen,  bute  t>a  beo 
(dk  Sünden)  alle  forlete  eider  ge  ^  ane  ^e  ))a  oder.  OEH.  1,  23. 
Heo  Betten  geld  a  t»sse  londe  »ider  (bode  B.)  seiner  and  gold.  Lag. 
7190.  Heo  ledden  in  beere  scipen  teider  deade  men  and  qniken.  7990. 
|Mitt  188  e99|)err  bimm  and  bemm  nnnbalsnmm.  0.  7176.  —  Me.  He 
potte  eitber  handmayden  and  tbe  fire  cbildren  of  bem  in  tbe  begyn- 
nynge.  Gen.  23,  2.    HB.  läJH  es  hier  aus. 

Daneben  tritt  eine  zweite  Verwendung  von  eitber  {durch  otber, 
onther  veranlaJJt)  ein  und  zwar  im  disjunctiven  Sinne  mit  nachfolgen^ 
dem  o  r  {aner  von  beiden,  dieser  oder  jener).  Me.  Wycl.  auch  e  t  b  e  r  — 
ether:  Eytber  i  mote  slen  bim  or  be  mote  sie  me.  Cb.  1647.  No 
man  may  Beme  to  two  lordis,  forsotbe  etbir  he  shal  baat  the  toon  and 
lone  tbe  tother;  other  (etbir  B.)  he  shal  snsteyn  tbe  toon  and  dispise 
the  tothir.  Mt.  6,  24.  Ether  (or  A.)  y  was  unworthi  to  bem,  ether 
(or  A.)  thei  weren  not  worthi  to  me.  B.  Tob.  3,  19.  —  Ne.  eitber, 
ist  abgesehen  von  der  noch  regen  pronominalen  Bedeutung  gewöhnlich 
disjuncüv :  No  man  can  serve  two  masters :  for  eitber  he  will  bäte  the 
one,  and  love  the  other;  or  eise  be  will  hold  to  the  one  etc.  HB. 
He  was  not  to  be  cormpted  eitber  by  titles  or  by  money.  Mac.  2,  236. 

I  haye  come  bere  to  be  busy,  eitber  with  thee  or  against  theo.  WS. 
Ken.  14.  Selten  allein:  Can  the  fig  tree  bear  olive  berries?  eitber  a 
Yine  figs?  HB.  Eigenthümlich  ist  bei  or  nachstehendes  eitber,  das  ver- 
stärkend beigefügt  ist:  Tbis  match  was  none  of  her  own  choosing  or 
indeed  of  mine  eitber  {noch  auch).  Spect.  455. 

Hinter  Negationen  hat  eitber  —  or  negative  Bedeutung  und  stellt 
die  verbundenen  Begrijfe  gleich :  To  teil  the  tmth,  I  never  either  loved     * 
you  or  liked  you.  Vic.     She   was  no  very  comely   girl  either  in  her 
&ce  or  person.  TJ.  1,  6. 

33)   Ags.  ab w 88 der   (äwder,  &dor,  4der)   einer  von  zweien  tritt%.  537. 
vor  odde —  odde  (odde  —  de,  äiQ-—äiQ  entweder  —  oder\  führt 

II  die   exclusiv   verbundenen  Glieder   ein  und  wird  dadurch  selbst  zur  \\  457. 
CoT\junction:  |)e  ödmm  rihtes  wyrnde  ädor  odde  on  böclande  odde  on 
folclande    {der  einem  andern  sein  Recht  verweigert  entweder  am'  Buch" 
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^  %y/i.  Wnfk  ^Mirr  am  VfAklande).  £Adw.  1.  3.  Gjf  he  swi  eam  lad,  ^ei 
b£  44er  d6d ,  o)»|ie  —  0)»|ie  (wenn  er  so  arm  ut^  daß  er  am»  wem 
hadm  thut,  entweder  —  oder  — ).  £ädg.  2,  2.  /m  Nags.  mmr  diMptmü^t^ 
emfack  und  mthrfacki  ))at  \tXk  him  senile  oder  don  oder  tkea  oder 
aibon.  A.  8265.  ]>tt  Cesar  wolde  na  U>d»i  Brnüonde  biwinnen  oder 
ber  Bid  fweorde  liggen  toswimgeD.  8025.  Qiff  anig  mann  |ie  shemi- 
4e^  o|«rr  wenle|>|k  0.  6255.  —  At.  Neben  o\^  trat  die  VerkSrztmg 
er:  So  greCe  stroke  he  gaf,  |Mit  (»e  bodj  of  eche,  |Hit  be  imot,  or  ^ 
'^bk  be  todef  o)ier  he  smot  of  \e  arm  or  \e  hond  or  |>e  heoed.  B6. 
463.  0^  mid  fnyr  or  mid  swerd  bryng  he  wolde  al  ooL  1242. 
Bkkke  hm  to  jnggement  to  honge  o|ier  todrawe.  1264.  —  Im  Me. 
other  beeinträchtigt  durch  ether,  9o  daß  beide  gleichbedeutend 
♦:  other  —  other,  ether  —  ether,  or  —  or,  other  —  or, 
eiiker  —  or:  And  or  (ether)  i  was  nnworthi  to  hem,  or  (ether)  thei 
^  me  weren  not  worthL  Tob.  3,  19.  Swerd  or  bumce,  ax  onther 
3iaa<e.  PL.  1979.  Ejtber  i  mote  slen  him  or  he  mote  sie  me.  Ol 
1447.  A  man  mote  ben  a  fool  other  yonge  or  old.  1814.  —  She  may 
adn?  ange  or  dance.  5841.  —  Im  Ne*  entweder  wrfaches  or,  oder 
diiher  — or,  seltner  or  —  or:  Every  soldier,  (^valier  or  Roottd- 
jKod.  had  been  engaged  in  snch  enterprises.  Mac  5,  136.  He  is  or 
:ateB  or  slain.  SL  JC.  5,  5.   Looked  he  or  red  or  pale?  Sh.  Err.  4,  2. 

^  5uvN  ^)  Auch  die  Negation  des  vorigen  wird  ConjunUon:  n&hwader, 

aidor.  n&der  (keiner  von  zweien)^  das  zwei  Glieder y  dcu  zweite 
tmi  bisweilen  auch  das  erste  mä  n  e  verneint  einführt :  Ags,  {>»r  n&)Mr 
öm  ifte  mo|>|>e  hit  ne  fomjmd  (da  keines  von  beiden  ^  Rost  und  mcht 
MottK^  es  wegnimmt).  Mt  6,  20.  We  nabbad  n4der  ne  föoh  ne  orf 
^sftr  haben  keines  von  beiden,  nicht  Geld^  nicht  Vieh).  Gen.  47,  18.  — 
>Vi^^  pat  ne  mihte  |)er  na  man  neoder  nie  no  (ne)  in  gan.  Lag.  16736. 
UüT^  me  nowwt)er  hellpenn  (»e  to  lif  ne  to  ])e  sawle.  0.  3125.  Ver- 
Mr<xrnd  steht  es  nach :  C^o  ne  seggde  itt  nanig  mann  ne  godess  enn- 
^  aoww{)err.  2466.  —  Ae,  No))er  gyn  ne  monnes  streng))e  ne  myghte 
VI  do.  RG.  161.  No|)er  here  ne  ])ere  {weder  hier  noch  da).  3814.  — 
JMi.  Wie  either  neben  other  trkt^  so  auch  neither  neben  non- 
ih^r«  either  und  outher  müßen  gleichbedeutend  gewesen  sein:  Neither 
iy|.  II  1^  wiHlden  nother  (nether)  ben  weddid.  Mrc  12,  25.  There  ||  is  nonther 

*  \Ki  }iommt  nuch  oon  of  tb«  two  (tweye)  =  ag»,  idor  vor:  We  must  n«d« 
«•a  i>fth«  iwo  othor  to  def^nd»  vt  or  to  dMbe  go.  Gdj.  Z.  1925.  How  It 
«H^  k*ii  1  not  M)<»«  if  tbat  bis  Udr  understode  not  tbis  or  fkyned  hir,  sb« 
Ott  of  tb«  tw«y«.  Cb.  M.  4,   I3S.  495]. 
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male  for  hors  ne  watre  to  drinke.  Mau.  5.  Men  may  not  gon  upon  the  §.  538. 
yse  ne  hors  ne  earre  nouther.  11.  That  nother  by  hire  wordes  ne  hire 
face  ne  shewed  she,  that  hure  was  done  offence.  Ob.  8796.  Ther  woneth 
neyther  man  ne  best  1978.  Nyl  90  weiden  gold  nether  sylner  ne 
»oney,  not  a  scripe  in  the  weye  nether  two  cootis  nether  shoon  nether 
geenL  Mt  10,  10.  Te  shall  not  eat  it,  neitber  shall  ye  touch  it. 
Gen«  8,  3.  —  Im  Ne.  verliert  sich  nouther,  es  steht  gewöhnlich 
neither  —  nor,  seltner  neither  —  neither,  nor  —  nor:  Herecks 
seither  of  heaven  nor  of  hell.  WS.  Iv.  30.  They  feared  neither  the 
rage  of  the  ocean  nor  the  hardships  of  uncivilized  lifo,  neither  the  £angs 
of  savage  beasts  nor  the  tomahawks  of  more  savage  men.  Mac.  1,  90. 
It  shall  not  be  forgiven  him,  neither  in  this  world,  neither  in  the  world 
to  come.  Mt.  12,  32.  Nor  voice  was  heard,  nor  wight  was  seene. 
Sp.  1,  8;  29.  This  nor  horts  him,  nor  profits  you  a  jot.  Sh.  Mm.  4,  3. 
Nor  thou  nor  I  can  feel.  Byr.  5,  98  [?].  Nor  to  slumber  nor  to  die  shall 
be  in  thy  destiny.  Byr.  Manfr.  1,  1.  Bisweilen  folgt  nor  einer  an- 
dern Negation :  We  had  no  revolutions  to  fear,  nor  fatigues  to  ondergo. 
Yic.  Die  eine  Negation  ausziäaj^en,  ist  wohl  nicht  gestattet :  Simois  nor 
Xanthos  shall  be  wanting  there.  Dryd.  [Command  nor  duty  coold  their 
transport  check.  Byr.  Cors.  3,  15.    Vgl,  Zusatz  zu  §.  492]. 

Ist  der  Satz  an  sich  schon  negiert^  so  meidet  man  die  mehrfache 
Negation  und  führt  die  gleichstehenden  Glieder  mit  e  i  t  h  e  r  —  0  r  ein : 
The  law  has  never  been  bome  down  either  by  populär  fnry  or  by 
regal  tyranny.  Mac.  1,  276.  Unstatthaft  aber  ist  ot  auf  neither 
folgen  zu  laßen:  Knows  he  of  this?  he  neither  does,  or  shall.  Sh. 
Wt  4,  3. 

Neither  und  nor  dienen  jetzt  auch  dazu^  um  negative  Sätze 
anzuschließen  (auch  nicht):  Nor  can  I  pass  over  an  ominous  circum- 
stance.  Yic  Neither  had  I  so  soon  leamed  the  gratitude  of  courtiers. 
Gnu.  I  am  no  spy,  and  neither  are  we  traitors.  Byr.  MF.  3,  1.  — 
Byr.  {und  nicht) :  Who  can  view  the  ripened  rose,  nor  seek  to  wear  it? 
who  can  curiously  behold  the  smoothness  and  the  sheen  of  beauty*s 
dieek,  nor  feel  the  heart  can  never  grow  old. 

Neitber  tritt  auch  verstärkend  hinter  einfache  Negation  (s.  either) : 
Hen  come  not  to  the  knowledge  of  those  ideas  which  are  thought  in- 
nate,  tili  they  come  to  the  use  of  reason  nor  then  neither.  Locke. 
Wb.  I  can  see  no  light  neither  now.  TJ.  8,  10.  I  dou't  remember 
ever  to  have  seen  bis  face  before.   Nor  I  neither.  TJ.  13,  12. 
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§.  538.  Nor   steht   dialectUch    als  Vergleichspartikel  hinter  Comparatisoen^ 

aber  nur  nach  verneinten  Sätzen:  Nobody  need  to  have  a  quieter  death 
nor  he  had.  JEyre.  2,  169.  [Diese  Beschränkung  ist  unrichtig.  Vgl 
In  a  Company  of  Scotchmen  I  referred  to  the  proverb :  ^Better  weir  shoin 
than  Sheets',  and,withoat  calling  attention  to  the  coi^jonction,  heard  it  giveD 
^than  Sheets',  ^nor  sheets',  ^as  sheets',  and  ^be  sheets',  by  different 
members  of  the  Company,  vrithout  any  one  perceiving  the  diyersity, 
ontil  I  called  attention  to  it  Morray.  169.  Anm,  Better  be  happy 
nor  wise.  Better  bow  nor  brak.  Mätzner  zu  Sprachpr.  I,  362,  108, 
wo  auch  Belege  aus  älterer  Zeit  sich  finden.  Vgl.  auch  Mätzner  zu 
I,  378,  266]. 

459-  II  IIZweiterAbschnitt 

Numerale  CoEjunotionen. 

§.  539.  l)  Das   numerale  &n    {einer)  erlangt   nut   on   verbunden  adver- 

biale Bedeutung :  on  &n  (in  eins,  zusammen^  überein)  und  das  fiiießt  m 
Nags.  in  anan  anon  anien  zusammen  und  wird  in  Verbindung  mit  swa 
conjunctional.  §.  498. 

Femer  übernimmt  &n  als  unbestimmtes  Pronomen^  wie  auch  snm 
und  öder,  die  Function  von  parüUven  Coryunctionen :  Ägs.  Anom  be 
sealde  fif  pond,  somom  twa,  snmum  &n.  Mt  25,  15.  An  bröhte  |)rytig- 
fealdne,  snm  sixtigfealdne,  som  hundredfealdne.  Mrc  4,  8.  Same  hig 
beöton,  snme  hig  ofslögon.  Mrc.  12,  5.  —  Nags.  Summ  mann  foll9he|)( 
all  hiss  gast,  summ  mann  all  hiss  fliesh.  0.  17260.  — Äe.  He  bylenede 
ys  folc  somme  aslawe  and  some  ywonnded.  RG.  4854.  —  Me.  To  oon 
he  9af  fyne  talentis,  and  to  another  tweyne,  and  to  another  oon.  Oon 
brongte  thrittyfold,  and  oon  sixtyfold,  and  oon  an  hnndridfold.  £ft* 
soone  he  sente  another,  and  thei  slowen  him  and  othere  mo  betynge 
summe  and  sleynge  othere.  —  Ne.  And  nnto  one  he  gave  five  talents, 
to  another  two,  and  to  another  one.  Some  feil  by  the  way-side ;  some 
feil  on  stony  gronnd ;  some  feil  among  thorns ;  aud  other  feil  on  good 
gronnd,  and  brought  forth,  some  thirty,  and  some  sixty,  and  some  an 
hundred.  Again  they  sent  another;  and  him  they  killed,  and  many 
others ;  beating  some  and  killing  some.  HB.  The  one  comes,  the  other 
goes.  The  one  considered  it  as  a  duty,  the  other  feit  it  as  a  ples- 
sure.  Edg.  pt  2,  262. 

§.  540.  2)  Die  Numeralien  hegen  bä,   bätwä  (beide)  führen  zwei  co- 

putativ  verbundene  Glieder  ein  und  bezeichnen  sie  als  zusammen  gehörig : 
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Weorded  bega  cyme,  hwitra  and  sweartra.  Exon.  56,  8.  Hier  flectiert  §.  540. 
et  noch :  es  findet  statt  die  Ankunft  beider ,  Weißer  und  Schwarzer, 
Nis  m6  )>es  de&des  sorg,  ^^edh  min  b&n  and  blöd  batn  gewöorden 
öordan  td  e&can  (nicht  sorge  ich  ttm  den  Tod^  wenn  auch  mein  Oebein 
und  Blut  beide  der  Erde  zur  Vennehrung  werden  sollen),  Exon.  125,  9. 
Sorgeden  b&twä  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  —  Nags,  He  heom  wolde 
nfel  don  bade  ( —  and  sowohl  —  als  auch)  abienden  and  anhon.  Lag. 
14656.  He  wolde  beon  him  for  hold  cniht  ba  bi  dseie  and  bi  niht. 
3961.  Ure  laferrd  iss  bat>e  king  and  hirde.  0.  6839.  Crist  iss  ba))e 
Strang  wi))))  hannd  and  Inffsnmm  onn  to  lokenn.  3584.  —  Ae,  pe  quene 
alle  wo  hym  dude  bo{ie  day  and  ny^t  RG.  791.  ||  Bothe  riebe  and  po-  ||  460. 
aere  he  gemed.  PL.  823.  —  Me,  So  was  lost  bothe  hors  and  man. 
Man.  4.  Bothe  we  and  onre  faders.  Gen.  46,  34.  Um  es  in  seiner 
geschwächten  Bedeutung  wieder  zu  verstärken^  läßt  man  es  nachtreten: 
Mankynde  and  beestes  bothe.  PP.  6095.  —  Ne,  He  was  accoonted  both 
brave  and  wise.  WS.  Tal.  2.  The  legitimacy  both  of  Mary  and  Elizabeth. 
Mac  1,  71.  They  trespass  in  all  both  what  they  judge  and  what  they 
choose.  M.  PL  3,  123.  My  father  is  going  to  marry  me  to  a  man  I 
both  despise  and  hate.  TJ.  6,  6.  Sophia  and  her  consin  both  did  all 
in  their  power  to  extingnish  the  flames.  TJ.  11,  8. 

3)  Die  Ordinalien  bezeichnen  die  Reiher\folge»  Daneben  werden^»  541. 
aber  auch  Adverbien  verwandt:  ^rest  Crist  |)nrh  hine  sylfhe  dumbe 
and  de&fe  h&lde,  syddan  (eigentlich  später  als  dieses^  nach  diesem, 
dann)  )»arh  bis  apostolas  t)ä8  ylcan  wondra  geworhte,  nü  e&c  etc.  (zuerst 
heiUe  Christus  durch  sich  selbst  Stumme  und  Taube  ^  dann  vnrkte  er 
durch  seine  Apostel  dieselben  Wunder ,  nun  auch  etc»),  I£^,  Fid.  H6 
ftsende  «rest  he&hfederas  td  Iserenne  bis  folc  and  si|)t^«n  selice  läredwas 
and  witegan,  and  et  nSxtan  his  apostolas  (er  schickte  zuerst  die  Erz- 
väter ^  sein  Volk  zu  lehren,  und  dann  die  gesetzlichen  Lehrer  und  Weisen 
und  zuletzt  seine  Apostel),  Sept.  —  Ae.  First  —  si|)t)en.  R  46.  —  8iJ)J»e 
48.  —  sij)^  61.  —  l^e  fyfte  tyme  54.  —  |)anne  etc.  —  Me,  First  — 
and  siihihen  —  and  aftre  —  and  aftre.  Mau.  8.  First  —  afterward  — 
ferthermore  —  also  —  thanne  —  eft  —  also  —  also.  Prol.  Wycl.  First  — 
after  that  —  than  —  than  —  than  —  finally  —  than.  Ch.  Mel.  —  Ne, 
First,  secondly,  thirdly  etc.  lastly.  TJ.  6,  1.  Oder  mit  Adverbien:  First, 
then,  afterwards  etc.  at  last,  at  lengtb,  finally. 
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Dritter  Abschnitt 

A4}aeti¥i8che  (AdTerbiale)  ConjunctioiMD« 

D9»  ofs^  Adverb  öfne  (gleich^  gerade)  wird  verstärkend  andern 
Mig^fiigij  wie  ^fne  swä  {ganz  so).  Dciher  dieni  es  muek  lur 
Snifüi^mmf  oder  OleichsUllung :  Gif  ic  on  b^fonas  op  ästige,  ^  mA 
$d^  stu  iine  [übi]  {im  Gleicheuj  auch^  gUick/aüs)  andweard  sütest  Gr. 
IV  t^^  ^  [§-  ^53]*  ~~  Nags.  J)iis  he  hinehiüd  an  hm(ne{iHgiekker  Wehe, 
iM^;.  La^.  654S.  —  Ae.  Eaene  as  tbe  ssire  sat,  U>  tbe  loimes  €wle 
^itt  ti^^tHT.  RG.  11223.  —  Im  Ne.  sieigert  es:  Tboa  art  a  soldier  enm 
I  qi^  v«A(ar  bis  zu)  Cato's  wishes.  Sh.  And  behold,  I,  even  I  do  ||  bmg 
4k  <ood  of  waters  apon  tbe  earth.  G^i.  6,  17.  Some  oi  tbe  con^aaj 
:$Mi  tears  at  their  parting,   and  even  tbe  Pbilosopber  wiped  bis  eyes. 

rj.  5,  7. 

N*efne  s.  §.  521. 
^  >^  ^)  ^^  Adverbien  ^ornostlice  {emsäick)^  86dltee  {wahrhc^) 

und  witodlice  {gewißlich)  beschränken  sieh  in  ihrem  eonfundiomakn 
Gebrauche  fast  auf  das  Ags,  Ihre  schwankende  Bedeutung  und  ihr 
Ersatz  ist  in  folgenden   Vergleichungen  anschauiieh, 

Eornostlice.  In:  £ornostlice,  j^  se  b«lend  ftceaned  wiu.  Mt. 
2,  1.  führt  es  die  Erzählung  fort  und  Dnrb.  hat  dqfür  todd,  Wyd 
tberfore,  HB.  now.  —  In :  Eornostlice  död  medemne  wiestm  ^äk»  dAd- 
bdte.  3^  S.  ist  es  folgernd;  Darb«  hat  adversatives  baoedre,  WypL  tbei^ 
fore,  HB.  dasselbe.  —  Ebenso  in:  Beöd  ^omostlSce  gle4w.  10,  16«.  wo 
Durh.  fordon  hat^  WycL  und  HB.  tberefore. 

Sddlice /Abraham  gestr^nde  Isaac  Mt.  1^  2.  ist  die  Furtikd 
erläuternd  und  Dorh.  hat  cüdlice,  Wycl.  forsoihe,  HB.  nichis,  —  SAd- 
lice  we  gesawon  hys  stSorran.  2,  2.  begründend^  Darb,  fardon,  WycL 
forsothe,  HB.  for.  —  And  sodlice  se  steorra  bim  bgforan  förde^  2,  9. 
bestätigend  oder  verwundernd^  Darb,  heno  {sißhe\  WycL  und  BB.  k) !  — 
Jobannes  {>ä  sodlice  forbe4d  bim.  a,  4.  adversativ^  D«rb.  sddlke,  WycL 
soothly,  HB.  bat.  —  Sodlice,  \k  \ä  tangelwitegan  ))oae  stöorraa  gosl- 
won.  2,  10.  die  Erzählung  fortführend^  Darb,  wiotodllce,  WycL  foiaotbe 
A.,  and  B.  HB.  nichu.  —  Me.  Sotbly  {nändkh}^  a  maa  may  cbaap 
his  parpos,  if  tbe  caase  ceseth.  Cb.  MeL 

Witodlice  J»as  is  writen.  Mt.  2,  5.  {detm).  Darb,  forden,  WycL 
und  HB.  for.  —  Witodlice  ic  eöw  fallige  on  wiBtere.  3,  11.  (zwar)y 
Darb .    waotetlice,   Wycl.  forsothe,   HB.  indeed.  —  Witodlice  b€  al^ 
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8,  24.  (aber\  Dnrh.  södUce,  Wycl.  und  HB.  bat.  I)st  wster  witodlice  §.  543. 
W9BS   üre  folluht  (das  Waßer  nämlich  war  unsere  Taufe).   Bed.  Pecc. 

3)  Elles  {anders,  s(mst\  got,  alja,  ahd.  elles,  bezeichnet  das  Ein-  §•  544. 
treten  der  im  zweiten  Satze  ausgesprochenen  Handlung,  wenn  die  im 
ersten  Satze  gebotene  unterlagen  wird.  Ags,  B^g^mad,  |»»t  gö  ne  dön 
eöwre  rihtwlsnesse  b^foran  mannam,  elles  nabbe  g6  m^de  mid  eöwnun 
fader.  Mt.  6,  1.  Dorh.  hat  auch  elcnr  {Comparativ  elltc-or,  got, 
MnrpBT  entiprechend  [ff]:  Ne  nän  man  ne  sent  niwe  win  on  ealda 
bytta;  eUes  (elcnr)  fodt  niwe  wln  brycd  ^  bytta.  Lnc.  5,  37.  —  Nags. 
Hengest  warp  ))ene  sceld  binoren,  and  »lies  weore  bis  lif  forloren.  Lat). 
16490.  Verstärkt  durch  oder:  Heo  beoden  bine  heom  raeden,  ||  oder  ||  462. 
mües  heo  weoren  dede.  12146.  —  Me,  No  man  sendith  a  medling  of 

newe  doth  in  to  an  old  cloth;  ellis  and  he  brekith  the  newe.  Lok. 
5,  87.  No  man  sendith  newe  wyn  in  to  olde  wyn  yesselis,  ellis  the 
newe  wyn  schal  breke  the  win  yesselis.  Qyf  to  me  free  childryn,  ellis 
7  shal  dye.  Gen.  30,  1.  Thoa  art  yboonden  as  a  knight  to  helpen 
me,  or  elles  art  thoa  false.  Ch.  1154.  —  Ne.  No  man  putteth  new 
wise  into  old  bottles,  eise  the  new  wine  will  borst  the  bottles.  HB. 
Awake  the  snorting  Citizens  with  the  bell,  or  eise  the  devil  will  make 
a  grandsire  of  yon.  Sh.  0.  1,  1.  [These  two  things  shalt  thoa  do, 
or  eise  thoa  diest.  Tenn.  1,  24.  These  two  things  shalt  thoa  do, 
or  thoa  shalt  die.  25]. 

4)  Adv.    gelice  (aiif  gleiche    Weise)   tritt  zuerst  verstärkend  zw  §.  545. 
swä:     Gelice  sw&,    swä  {ganz,  wie  sie  gebot)  heö  bebeäd.  Bed.  4,  19, 
sodann  erscheint  es  auch  für  dasselbe:     Elpendes   h^d   wyle  drincan 

wjBier,  geltce  an  spinge  d^d.  Gros.  5,  7.  —  Nags.  ]ja  hsehne  ^pore) 
and  |)a  riebe  alle  he  sloh  iliche  (Adv.  er  erschlug  sie  alle  auf  gleiche 
Weise).  Jene  erste  Form  steht  noch  jetzt  in :  Like  as  a  father  pitieth 
his  children,  so  the  Lord  pitieth  ihem  that  fear  him.  Ps.  103,  13.  Das 
Wegfallen  des  as,  die  volle  Bedeutung  und  die  deshalb  eintretende 
Recüon  eines  nachfolgenden  Substantivs  veranlaJJt  den  präpositionalen 
Gebrauch  von  like:  That  looks  like  my  brother  —  like  him  (ihm 
ähnlich). 

Aus  ags.  onlfce  (ähnlich)  entsteht  [?]  alike  (at^ gleiche  Weise),  das 
zwei  gleichgestellte  Glieder  (sowohl  —  als  auch)  eir\führt :  Ne»  Gor  anion 
was  contrary  to  the  laws,  alikc  of  the  chorch  and  synagogue.  WS.  Iv. 
24.  In  1680  Monmoath  had  been  adored  alike  by  the  gentry  and  by 
the  peasaniry  of  the  west.  Mac.   5,   199.    It  was  practised  alike  by 
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§.  545.  Jew  and  Gentile.  WS.  Nig.  1.  We  are  alike  unfit  to  sink  or  soar. 
Byr.  Manfr.  1,  1. 

§.  546.  5»)  Accordingly  (folglich):  Ne.  Dobbin  was  quite  jastified  in 

repeating  the  GeneraFs  Information  to  any  officers  of  the  regiment; 
accordingly  he  imparted  it  to  Ensign  Stubble.  Van.  F.  24.  Jones  gave 
bis  consent,  and  the  plaster  was  applied  accordingly.  TJ.  8,  6. 

5b)  Conditionally  (bedingungsweise):  I  give  my  vote  to  onr 
landlord  to  be  the  king,  conditionally  that  he  fetches  os  another  bettle. 
WS.  Rob.  4. 

§.  547.  6)  Consequently   (folglich  =  of  conseqaence) :    Ne.  He  was 

destitate  of  the  common  necessaries  of  life,  and  consequently  anable  to 
subsist.  Am.  1,  5.  Every  asylum  was  thronged  with  contraband  traders, 
bankrupts,  thieves,  and  assassins.  In  every  asylum  were  coUected  ma- 
gazines  of  stolen  or  smuggled  goods.  From  every  asylum  mffians  sal- 
lied  forth  nightly  to  plunder  and  to  stab.  In  no  town  of  Christendom, 
consequently,  was  law  so  impotent.  Mac  9,  245.  She  had  been  at 
London,   and  had,  of  consequence,   seen  more  of  the  world.  TJ.  7,  8. 

§.  548.  7)  Ne.  directly  (unmittelbar,    sogleich)  gelangt^    wie   die  tempo- 

ralen Noininalbegriffe  zu  conjunctionaler  Bedeutung  (so  bald  als),    that 

463.  II  \\oder  when  7nuß  dahinter  ausgefallen  sein:  Directly  it  was  dark,  he 
was  abroad.  Hnmph.  3,  28.  Directly  he  observed  her,  he  sought  the 
shelter  of  an  archway.  30.  Let  your  uncle  in  and  kiss  him,  directly 
you  get  the  door  open.  NN.  14.  He  would  communicate  it  to  you, 
directly  you  retumed.  62. 

8)  Adv,  finally,  lastly  (endlich  =  at  last,  at  length)  nennen 
in  einer  Aufzählung  das  letzte  OUed:  Me,  First  —  after  that  —  than — 
finally,  than  was  he  crucified  and  slain.  Gh.  Pers.  —  Ne.  Sir  ETerard 
leamed  from  the  public  News-Letter,  first  that  Richard  was  retumed 
for  the  ministerial  borough  of  Barterfaith;  next,  that  he  had  takeo 
a  distinguished  part  in  the  debate  — ;  and,  lastly,  that  he  had  been 
honoured  with  a  seat  — .  WS.  Wav.  2. 

9)  Adv.  Forr{)rihht  (fort^  sogleich)  nur  bei  0.:  patt  ure  la- 
ferrd,  forr|rihht  summ  he  wass  fidlhtnedd  (so.bald  als  er  getat^  war), 
wass  ledd  ut  intill  westeland.  11404. 

§.  549.         10)  Adv.  nemlice  (nämlich):    Ags.  p&  nemlice  hg  for  sceame 

him  openlice  secgan  ne  wolde,   ^k  wiste  Cüdbßrht  (da  er  nämlich  aus 

Schaam  ihm  ojffen  nicht  sagen  wollte,  da  wujite  C).  Cüdb.  —  Ae.  auch 

steigernd  (namentlich,  besonders):    Seide  snowe  |)erinne  li]),  and  name- 

liche  pre  nygt.  RG.  1007.  —  Me.  Man  shal  not  take  bis  consdle  of 
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&lse  folk,  ne  of  aogry  folk  — ,  namely  in  conseüing  of  rnannes  soule.  §.  549. 
Gh.  Pers.  Thei  han  often  tyme  werre  with  the  sondan;  and  namely 
that  tyme,  tbat  i  was  with  him.  Mau.  6.  What  manere  shal  Pharao 
here,  namelich  (A.  moost  B.)  sith  y  am  circomcidid  in  lippis?  Exod. 
6,  12.  —  Ne.  Three  tbings  are  thrown  away  in  a  bowling-green, 
namely  time,  money,  and  oaths.  WS.  Nig.  12. 

11)  Ne.  partly  —  partly,  in  part  —  in  part  {theüs  —  theiU)\%*  560. 
Hia  OBcapewas  attribnted  partly  to  bis  own  eqnanimity,  and  partly  to 

the  friendship  of  Bentinck.  Mac  7,  9.  The  Windows  partly  glazed, 
and  partly  patched  with  leaves  of  old  copy  books.  Sk.  Leg.  =  In  part : 
A  amall  room,  which  I  foond  to  be  in  part  a  litüe  library  of  books 
aad  pi^[>er8,  and  in  part  qoite  a  litüe  Museum  of  bis  boots  and  shoes. 
BH.  8. 

12)  Ädv,  presently  {bald  —  bald)  bei  Bulw.  PresenÜy  we  lost 
the  li^t,  presently  saw  it,  presently  lost  it,  presently  saw  it.  BH.  6. 

13)  Adv.  only  that  {nur  daß,  wenn  nicht):  He  might  have 
seemed  some  secretary  or  clerk,  only  that  bis  low  cap,  and  bis  well- 
Uacked  shoes  indicated  that  he  belonged  to  the  city.  WS.  Nig.  2. 
I  ougfat  to  have  refiised  him,  only  (jedoch)  I  had  not  the  heart. 
Yaiu  F.  25. 

II  14)  /)te  Comparo/tV^n  further,  furthermore,  moreover,  ||  464. 
furtheroyer  werden  im  Me.  qft  verwandt^  wrn  einen  Satz  dem  andern 
anzuschließen:  And  fnrthermore  {ferner)^  whan  that  eure  lord  had 
created  Adam,  he  sayd  in  this  wise.  Gh.  Mel.  Furtherover  ther  they 
shul  have  deüaute  of  all  manner  delites.  Mel.  Moreover  {über  dies) 
i  say.  Mel.  Im  Ne.  ist  moreover  im  allgemeinen  Gebrauche :  Teil  me, 
moreover,  hast  thou  sounded  him?  Sh.  Rh.  1,  1.  Further  I  say, 
and  further  will  maintain.  1,1.  He  was  a  simple,  good-natured  man, 
he  was,  moreover,  a  kind  neighbour.  Sk.  Rip.  Furtbermore.  Van.  F.  34. 
This  surgeon  had  the  first  character  in  bis  profession;  he  had,  moreo- 
ver, many  good  qnalities.  TJ.  8,  13. 

Der  Superlativ  next  schließt  ebenfalls  in  der  Ai^f Zählung  an.  §.541. 

Vierter  Abschnitt. 

Substantivisohe  Cox^unotionen. 

Einige   Substantiven  gelangen   auf  ganz   verschiedenem    Wege  zu  §.  551. 
c(n\junctionaler  Bedeutung* 

1)  Hwilum  eigentlich  Dat.  PL  von  bwil  {ZeO)  wird  Adverb  {einst^ 

Koch,  engl.  Grammatik.  IL   2.  Aafl.  32 
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§.  551.  zu  Zeiten)  und  in  dieser  Bedeutung  Conjunction  (bcUd —  bald):  Ags, 
HwÜom  w^dende,  svfk  wilde  deör,  cirmdon  on  cordre;  hwilom  cyrdon 
eft  m&nsceadan  on  mennisc  hiw;  hwilom  —  (bald  umthend^  wie  wUde 
Thiere,  lärmten  sie  im  Halfen;  bald  kehrten  sich  die  üebelthäter  in 
meiischliche  Gestalt;  bald).  Exon.  156,  30.  —  Nags,  Heo  isegen  scipeo 
an  and  an,  while  (wile)  ma,  while  nan;  |)eonne  (t>an)  feowere,  \ßDM 
fiue  {bald  mehrere^  bald  keines;  bald  vier,  bald  füt\f).  Lag.  12036.— 
Me.  (Love)  now  is  faire  and  now  obscore,  now  bright,  now  dipsy  of 
manere,  and  whilom  dimme  and  whilom  clere.  Gh.  B.  5353.  Thoa 
shalt  no  while  be  in  o  State,  bat  whilom  cold  and  whilom  hate,  now 
redde,  as  rose,  now  yellow.  2398.  Im  Ne.  veraltet;  es  entspricht  mo- 
dernes at  times,  one  time  etc.:  At  times  he  was  lost  in  thoaght^  and 
at  times  there  was  a  pertorbed  and  restless  wandering  of  the  eye.  Sk. 
One  time  he  raved,  and  at  another  howled  and  tore  bis  hair.  OL  Tw. 
357.  Sometimes  —  sometimes  (auch  Me.  And  it  was  clept  somtyme  the 
Yale  of  Mambree,  and  somtyme  it  was  clept  — .  MaiL  6). 

While  wird  ferner  temporale  Cor\junction.     Eis  sieht  ursprünglich 
im  Hauptsatz  mit  nacf^folgendem  Relativsätze ,   tritt  dann  an  die  Spitze 
465.  II  desselben,  die  Relation  fällt  aus  und  das  Substantiv  erscheint  als  \\  Conr 
junction:   Ags.  Hö  wlcode  |)£r  ))&  hwile,  t>e  man  ^  bnrh  worhte.  SC. 
913.  921.  957.    Mö  gebyrad  tö  wyrcanno  ^&  hwile,  ^e  (die  Zeit  hin- 
durchs  die  =  so  lange)  hyt  dseg  ys.   Joh.  9,  4.     .^c  bia   on  gewinne 
wid  ])one   onges^wenlican   deöfol  ))4  hwtle,    ^e  hö  on  lifo  byd  (jeder 
muß  im  Kampfe  sein  mit  dem  unsichtbaren  Teufel,   so  lange  er  lebt). 
Job.     Zur  Conjunction  geschwächt,    wird  es  im  Hauptsatz   ersetzt^  so 
daß  sie  Correlative  bilden:  {)ä  hwile     t)e  Sabine  and  Romane  wnn- 
non  on  ])slm  westd»le,   ))&  hwile  wann  he.  Cir.  — Nags.*.   Ich  ^ 
wnlle  Innien  J^a  while,   J)at  ich  libbe.  Lag.  11309.   Heo  fordeten,  ^ 
heom  taehte  ^e  hehge  men  JiO  while,  [»e  heo  weoren  here.  10243.    {)& 
birrf)  })e  stanndenn  ^kt  ongsen,  whil  |jatt  tin  lif  {le  lastef»!).  0.  5307. 
Wie  völlig  der  temporale  Begriff  verschwunden  ist^    ist  daratu  ersicht- 
lich,   daß   ein  anderes  Substantiv  vorgeschoben  werden  kann:    I  |>att 
fresst,  whil  t)fttt  (in  der  Frist,  dieweil  daß)  gho  wass  wit»t>  hire 
kinn  att  bame,  comm  godes  enngell.  2393.  —  Ae.  RG.  hat  while,  the 
while,   the  while  that.    Whiles  Jiat  i  cried  to  |)e.  Ps.  30,  23. 
To  while   {»at  king  B.  was  kastand  to  [)e  tonre,  Satin,  bis  stiward, 

*  [Hierhir  gthort  ertt   das  von  Koch  im  Anhange  S.  503  als  Aags.  ange- 
führte Beispiel :  ^at  te  king  sciilde  ben  laiierd  and  king,  wile  he  llaede.  SC  1140]. 


i 


ZeitbegrliTe.  499 

spak  to  pe  emperoore.  PL.  4097.  The  erle  sonnes  ap  and  doun  of  §.  551. 
parties  mad  ^ei  bost,  to  whils  at  Northamptoon  ))is6  kynges  gadred 
ost  5399.  —  Me,  Thow  stond  still ,  while  that  y  shewe  thee  the  word 
of  the  lord.  1.  Kgs.  9,  27.  Sitte  gee  her,  the  while  i  shal  go  thidir. 
Mt  26,  36.  Whils  he  slepte.  Mau.  12.  etc.  —  Ne.  Sp.  hat  while, 
whiles,  whilest,  whilst,  the  while,  the  whiles,  mit  und 
ohne  that,  und  daring  the  while  that.  3,  10,  5.  2,  8,  3.  While 
that  the  armed  hand  doth  fight  abroad,  the  advised  head  defends  itself 
at  home.  Sh.  He.  1,  1.  Agree  with  thine  adversary,  whiles  thou  art 
in  the  way  with  him.  Mt  ö,  25.  Whilst  yon  are  gone,  I  will  make 
inqoiries.  Edg.  1.  That  backet  down,  and  fall  of  tears,  am  I,  drinking 
my  grieis,  whilst  yoa  moant  ap  on  high.  Sh.  Rh.  4,  1.  I  saw  the 
smith  with  his  hammer,  the  whilst  his  iron  did  on  the  anvil  cool.  Sh. 
KJ.  4,  2.  Pirates  may  make  cheap  pennyworths  of  their  pillage,  whileas 
the  owner  of  the  goods  weeps  over  them.  Sh.  bHf.  1,  1.  In  Cleve. 
=:  bis:  Wait  while  I  come.  In  dieser  Bedeutung  auch  Präpointion: 
Not  while  night  =  not  before,  antil  night  [/m  Schottischen  veraltend. 
Mmiay.  229]. 

2)    Auch   andere   Zeitbegriffe  nähern  sich  in  späterer  Zeit  con-  §.  552. 
junctionakm  Gebrauche^  indem  sie  an  die  Spitze  von  Nebensätzen  treten 
und  hinter  sich  die  eigentliche  Coiyunction  au^allen  lajien.    Der  Gang 
ist  folgender*     Zuerst  steht  das  lebendige  Pronomen  oder  das  entspre- 
chende Adverb:    Ags,  })&  dagas,   midd^   D. ,    [)Onne  Mrc.  2,  20. 
Dann  übernimmt  die  Beziehung  das  allgemeine  pedt  oder  |)e :    pä  dagas 
camad,  {»»t  se  br^dgama  byd  afyrred  fram  hym.  Mt  9,  15.   t>^  ||  sixtan  ||  466. 
mön{)ey  ^e  h6  hider  com,  he  eft  tö  Röme  hwearf.  Bed.  1,  3.  —  Nags. 
A  morgen,  t)at  ())o)  hit  dsei  wes.  Latj.  28226.  — Ae.  He  deyde  aftar 
8606  ger,   ^at  he   overcome  was.  RG.  1378.    Madan  was  kyng  foarti 
9er  jiilke  tyme,    {«at  Samael  ])e  prophete  wardede  |)at  folk  of  Israel 
RG.  645.  —  A/e.  In  the  nyghte,  that  he  was  taken.   Man.  2.    Alle- 
weys  fynden  men  latyneres  to  go  with  hem  into  the  tym,   that  men 
conne  the  langage.  5.   While  that.  21.   Whanne  we  weren  git  synners, 
ap  tyme  (A.  aftir  the  tyme  nachdem)  Crist  is  deed  for  as.  Rom.  5,  8. 
Clen  she  dwelte  in  the  tabemacle,  ante  the  time  (A.  til  that)  she  toc 
hir  mete  anto  eYen.Jad.  12,  9.    Min  herte  may  neyer  be  in  pees,  anto 
the  time  it  is  venged.  Ch.  Mel.    Der  Nebensatz  ist  durch  that,  genauer 
durch  when  etc.  auf  den  Zeitbegriff  bezogen,  —  iVe.  In  that  instant 
that  I  met  with  yoa,  he  had  of  me  a  chain.   Sh.  £rr.  4,  1.    He  did 
DOt  change  his  miud,   the  moment  that  his  sitaation  was  altered. 
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>3ffr  IC  ±.    Sni»  Ike  night  that   the  dedsiTe  coDTersatioa  ptsaed, 

B0t<sir  SBiK  i»  lad  Derer  exchanged  a  syllable.  2.    That  fäOi  am*  mmd 

^n^^som  S^tätAattenm  übernehmen  die  Function   der  Conjumetiami    The 

Krm^:i«  ^<atf  cntered  the  hoose,  his  crest  fdL  Sk.  Rip.    These  ex- 

.^iteK  vfiufiici»  were  all  diminished^    from  the  moment  he  and  his  son 

>^iit  ^  jkire  the  king^s  favoiir.   Gold.  14.    The  instant  a  skfe 

:K>ta:iMi^  Eon^i^  groond,  he  becomes  firee.  Sk.   All  diaU  he  instantly 

^r^paroii  for  yonr  departnre,  the  instant  yoa  yoorsdf  will  gi¥e  con- 

><«L  WSw  Ken.  4.    The  moment  thanks  wo«  retmned,   die  qnitted 

UM  taMe^  ^lirL  17.     I  believe  Wellington  will   ^og  Bonaparte^s   mir- 

>4iai»  into  the  sea,  the  daj  it  pleases  him  to  lift  his  arm.  3.    The  day 

ühMt  ettt*st  there(tf,  inevitablj  thoa  shalt  die.  M.  PL  8,  329. 

^.  >^  3)  Wie  moment  und  instant  sich  den  temporalen  Cof^umetumen 

Häkemy  so  case  und  condition  den  conditionalen^    in  order  den 

finalen. 

Case  {Zufall^  Fall).  Ae.  Me  depede  |)at  water  po  Homber,  as 
me  de))  3et  and  erer  more  wole  for  )ie  cas,  |)at  {wegen  des  Faüa 
uaßy  weä)  Homber  {.erynne  adreynt  was.  BG.  b60.  —  Me,  Shall  i  not 
Wve,  in  case  if  that  me  lestV  Gh.  Tr.  2,  758.  In  case  that;  in  case 
eU%  —  JVe.  Ton  may  have  it.  in  case  yoo  waiiL  Jac  F.  255.  He 
directed  some  slaves  to  fottow  at  a  distance,  in  case  their  assistance 
aught  be  reqnired.  Marr.  Pach.  1.  Will  yoa  aDow  me  to  ask  why  yoo 
)iiant  to  see  the  C^plain*s  band,  in  the  case  that  I  conld  find  any  spe- 
cimen  of  it?  BU.  27.  In  case  yoar  fre&h  appeal  shoold  be  rctjected, 
we  will  find  other  means  to  make  all  eren.  Byr.  MF.  1,  2. 

Upon  condition  {unier  der  Bedingung  daß,  wenn):  Upon  OOn- 

dition  I   may  qnietly   eigoy  mine  owiu  my  daaghter  shall  be  flenry's. 

^^7.  II  Sh.  aHÜ  5f  3.   I  ||  freely   make   yoo  a  present  of  than,  on  condition 

you  giTe  me  all  yoar  attention   to  this  chapter.  Trist.  62.  =  Ags.  <m 

t«t  gerid  t^  — .  SC.  945. 

I  n  Order  tritt  crrstärtmd  m  that:  The  prisQner  was  long  kept 
in  an  agony  of  scspense^  in  <ffder  that  his  frfliily  might  be  indaced  to 
psgr  largely  für  mercy.  Mac.  6. 
S-  5M.  ^)  Forsoothe  \jags.  fer  sOde  /ur  Wakrkeii)  ßir  wahr:  Bilevyst 

thoa  this  thiDg?  fonoihe  or  ^he.  Joh.  11,  27;  wird  im  Me.  qft  ge- 
bruuchL  Et  fukri  die  Beike  jveC  Mu  1.  2  C  Isaac  foraothe  bigate 
Jacob.  Jacob  for^the  bigaie  Jwdasw  Joda»  fonothe  etc.  Mt  1,  20 
[denn) :  Nyl  ihoa  dmle  to  lake  Marie ,  thi  wyf ;  iorsothe  (A.  for  B.) 
thai  Üuug.   Ihai  is  boni  in  hin^.  t$  oC  the  holy  goost    Ebenso  4,  17: 
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Do  96  penaonce,  forsothe  (for")  the  kyngdom  of  heuens  shal  cume  ni()e.  §.  554. 
Gen.  1,  6  =  and  [?] :    Seide  forsothe  god.  A.     And  god  seide.   Gen. 
2,  25  nämlich:   Eithir  forsothe  was  nakid.      Im  Ne,  nur    affirmatives 
Adverb. 

5)  Likewise  (gleicher  Weise,  auch)  ist  der  moderne  Ersatz  für^.  655. 
ags,  gellee  und  diese  ursprüngliche  Bedeutung  ist  ihm  noch    insofern 
geblieben,  als  es  nur  Äehnliches  oder  Verwandtes  beifügt.    So  läßt  sich 

nach  Whately  sagen :  He  is  a  poet,  and  likewise  a  musician,  nicht  aber : 
He  18  a  prince  and  likewise  a  mosician.  —  For  he  seeth  that  wise  men 
die,  likewise  the  fool  and  the  bmtish  person  perish.  Ps.  49,  10  (togi- 
dere  WycL).  He  had  forgot  the  distance  of  the  time.  He  varied  like- 
wise in  the  manner  of  the  fact.  TJ.  3,  10. 

Otherwise  (ai^f  andere  Weise,  sonst):  She  had  no  soft  maternal 
heart,  this  onlncky  girl,  otherwise  the  pratüe  of  the  yoonger  children 
might  have  soothed  and  interested  her.  Van.  F.  2. 

6)  Das  neben  partly  vorkommende  part  kann  nur  appositional  %*  556. 
stehen:    I  had  been  two   years  settled  with  a  nice  lot  of  cattle  and 
sheep,  part  my  own,  part  on  thirds.  D.  HW.  3,  30.    In  part.   §.  550. 

7)  On  the  one  hand  —  on  the  other  hand  {einerseits  —  anderer- 
seits) :  The  Tory  coontry  gentlemen  were  desirons  to  maintain  the  Test 
Act  etc.  The  king,  on  the  other  hand,  desired  to  obtain  a  revenuc 
for  life.  Mac.  4,  80.  Her  intercoorse  with  the  inhabitants  of  the  Fol- 
jambe  apartments  woold  have  probably  slackened  as  her  circle  of  ac- 
qnaintance  increased  in  the  extemal  world,  had  she  not,  on  the  one 
hand,  entertained  an  habitaal  reverence  for  her  monitress,  and  been 
flattered,  on  the  other,  by  being,  to  a  certain  degree,  the  depositary 
of  a  confidence,  for  which  others  thirsted  in  vain.  WS.  Nig.  18. 

II  8)  On  the  contrary  {im  Oegentheil,  dagegen):  Sir  Everard  had  II  ^68- 
inherited  the  whole  train  of  Tory  predilections  and  prejudices  — ;  Rich- 
ard,  on  the  contrary,  beheld  himself  bom  to  the  fortune  of  a  second 
brotber.  WS.  Wav.  2. 

[9)  Ags.  tö  e&can  [)on  \ie  {dazu  daß^  außerdem  daß.  Vgl.  §.  436) : 
HS  {der  heil.  Hilarius)  ))ä  {)ysne  e&digan  w6r,  sanctus  Martinas,  fal- 
firemedllce  on  godes  »  ond  on  godes  })eöwddm  get^de  ond  gels^rde  tö 
e&can  ))on,  pe  hine  god  sylf  innan  manode.  Bl.  Rom.  217.  Vgl.  die 
in  §.  436  CMS  HD.  und  Gay.  T  citierten  ae.  Stellen], 
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Fünfter  Abschnitt. 

Präpositionale  Conjunetionen« 

§.  557.  Die  Präpositionen  werden  auf  zweifachem  Wege  zu  Conjunetionen, 

1)  Sie  treten  zum  Demonstrativ,  das  auf  den  Inhalt  des  nach- 
folgenden, mit  t)8Bt  gebildeten  Nebensatzes  hinweist.  Mit  dem  Demon- 
strativ treten  sie  dann  über  in  den  Nebensatz,  stoßen  das  Demonstrativ 
aus  oder  {)8dt  oder  auch  beides  und  übernehmen  nun  selbst  die  Function 
der  Conjunction,  So  ibr  §.  616.  sefter,  biforan  517.  bütan  518.  bi  519. 
for  520.  from,  in,  mid,  nemne,  nymde  521.  öd,  of,  onge4n  522.  std, 
til,  tö  523.  wid,  widütan,  l>arah  524.  besides,  notwithstanding,  becanse, 
except  excepting,  save  saving  525. 

2)  Sie  treten  zum  Demonstrativ  oder  dem  Demonstrativadverb,  das 
auf  den  vorstehenden  Satz  zurückweist^  verschmelzen  mit  denselben  oder 
geben  sie  auf  und  erscheinen  nun  als  Conjunetionen*  So 

^fter:  Ägs.  JEfter  \ikm  Giros  ISdde  fyrde  on  Scyddie  {damaek 
führte  C.  das  Heer  nach  Scythien),  Cir.  -Alfter  {)issam  com  gdd  geÄr 
{darauf  kam  ein  Jahr).  —  Nags*  JSSXßt  J)at.  J)er  «fter  com  |)e  oder. 
Lag.  6547.  —  Me.  Jesu  Crist  was  first  betraied;  and  afiter  that  was 
he  boonde.  Ch.  Pers.  First  —  sithen  —  and  aftre  he  leet  sie  bis  two 
sones,  and  aftre  that  etc.  Mau.  8.  Auch:  Thereafter,  herafter.  The 
firste,  aftre,  aftre,  aftre  this,  aftre  ward.  21.  — Ne.  After  this,  he  again 
laid  himself  down  on  bis  pillow.  TJ.  6,  7.  He  grew  afterwards  satis- 
fied.  5,  9.    Thereafter;  soon  after;  long  after. 

Für  for  \/^  und  for  }^f  ist  therefore  eingetreten,  s.  §.  513. 

S  i  d  (seit),  Ags.  Sid  |)4m,  siddan  {darnach)  steht  oft  bei  Angabe 
der  Reihenfolge :  ^rest  Crist  pnrh  hine  sylfne  dambe  and  deäfe  hi^de, 
syddan  i)arh  bis  apostolas  (CA.  heute  zuerst  durch  sich  selbst  Stumme 
und  Taube,  dann  durch  seine  Apostel).  He  äsende  serest  he&hfsderas, 
and  si|)dan  Allee  lÄreöwas.  Sept.  —  Ae.  First  —  si|)t>en.  RG.  46.  — 
si|)l)e.  48.  —  sep^e.  50.  —  Me.  First  —  and  sitbthen  —  and  aftre  etc. 
Mau.  8.  —  Ne.  Have  you  informed  them  sithence?  Sh.  Cor.  3,  1.  Thero 
arose  not  a  prophet  since  in  Israel.  Deut.  34,  10. 
469.  II  II  B es i des  (außer):  Ne.  Besides  this,  there  was  another  reason. 

TJ.  3,  5.    She  had  made  these   two  watchmen  drink  a  great  deal  of 
wine  and  had,  besides,  put  some  dmgs  into  the  liqaor.  WS.  Tal.  2. 

Notwithstanding  (ungeachtet):  The  man  is,  notwithstanding 
(demungeachtet\  sofficient.  Sh.  MV.  1,3.    He  hath  a  tear  for  pity,  and 
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a  hand  open  as  day   for  melting  charity ;   yet,  notwithstanding,  being  §.  557. 
incensed  he  is  flint  Sh.  bHd.  4,  4. 

Kein  ander,  obgleich:  Under  |)at  (unterdeßen)  per  com  word  to 
{le  king.  RO.  4168.  —  Ags.  Under  |)&m.  SC.  876.  901.  =  ämang  lüson. 
1062.    Ao^f.  Under  {An.  Lag.  13785.  14247. 

Sechster  Abschnitt 

Verbale  Coxgunotionen. 

Von  verbalen  Formen  wird  schon  im  Nags.  ein  Infinitiv  gebraucht,  §.  558. 
to  witen  (zu  wißen\  um  erklärende  Zusätze  einzttführen:  ])a  Verden 
bi  Üb  rime  ntlagen,  to  iwiten,  fidle  sixti  scipen  {da  fuhren  an  der  See- 
kH^  VerbannU,  nämlich,  30  Sch\fe  vdl).  Lag.  10486.  —  iVe.  The 
nllage  possessed  no  less  than  three  other  monuments  of  the  Vitravian 
geohis  of  the  Hazeldeans ;  to  wit,  the  ahns  hoose,  the  school,  and  the 
pariah  pump.  Bnl.  Nov.  1,  11.  Every  thing  which  the  Sqoire  held 
moti  dear,  to  wit,  his  gons,  dogs,  and  horses,  were  now  at  the  com- 
ffland  of  Jones.  TJ.  3,  10. 

In  gleichem  Sinne  laL  videlicet,  zu  viz.  [in  Druck  und  Schr\ft, 
mehi  in  der  Aussprache]  verkürzt :  He  was  offended  in  one  of  his  weak 
points  —  viz.  his  regard  for  the  honoor  of  the  hospitality  of  Hazeldean 
HalL  Bnlw.  Nov.  1,  9.  He  had  been  ahready  convicted  of  three  rob- 
beries,  viz.  of  robbing  an  orchard,  of  stealing  a  duck  etc.  TJ.  3,  2. 

Das  Ne,  verwendet  manche  andere  Verbalformen,  um  Coryunctio- 
nen  zu  ersetzen  oder  vielmehr  ihren  Inhalt  verstärkt  wieder    zu  geben» 

Say  {nimm  an,  wenn)  I  do  speak  with  her,  what  then?  Sh.  TN. 
1,  4.  A  son  will  sometimes  make  it  known  to  his  father  that  he  has 
fidlen  in  love,  say  with  a  yoong  woman  in  the  factory.  BH.  28.  Sap- 
pose he  shoold  have  a  pistol,  he  can  kill  bat  one  of  as.  TJ.  12,  14. 
M.  PL  2,  287.  Considering  (m  Anbetracht  daß,  weil)  the  thing 
wants  soch  amendments,  it  was  carried  with  great  order.  Spect.  436. 
He  invited  Waverley  to  go  with  him,  a  proposal  in  which  he  acqaiesc- 
ed,  providing  (=  wenn)  the  interest  of  Colonel  Talbot  shoald  M 
in  procaring  his  pardon.  WS.  Wav.  64.  My  father  never  qaarrelled 
with  a  phrase,  however  fireqaenüy  repeated,  provided  it  seemed  to  him 
diBtinct  and  expressive.  WS.  Rob.  1.  This,  ||  he  said,  mast  proceed  ||  470. 
firom  the  servants'  hall,  where  a  great  deal  of  revelry  was  permitted, 
provided  every  thing  was  done  conformably  to  ancient  asage.  Sk. 
CSbr.  etc. 


504  Achtes  Bach. 

Siebenter  Abschnitt. 

Zusammengesetzte  Conjiinotionen. 

§.  559.  Mehrere  Wörter  fügen  sich  zu  confuncHoncder  Bedeutung  zusammen. 

Ags.    Instrumentalis   ^f^    ^^   verbindet  sich  mä   dem   Comparativ 
Iffis.  s.  §.  503. 

Ags.  n&  IffiS  [nalses?]  ))8dt  an  —  ac  eftc  {nicht  weniger  [keines- 
wegs] das  eine  —  sondern  auchy  nicht  nur  —  sondern  cntch) :  Swä  |>Bt 
nales  [nales]  i)8et  &d  ealle  t)ine  yldraa,  ac  ealle  cyningas  in  mihte  ofer- 
stigest  (so  daß  du  nicht  nur  deine  Aeltem^  sondern  alle  Kimige  an 
Macht  übertrifst).  Bed.  2,  12.  Nä  IsBS  [Nalses]  }^t  &n,  psdt  h6  Cristes 
gele&fan  onfön  ne  wolde,  ac  e&c  swylce  un&l^edre  fortögnesse  and 
egeslicre  wses  besmiten  (er  wollte  nicht  nur  den  christlichen  Olauben 
nicht  annehmen,  sondern  war  auch  von  unerlaubter  und  gräßlicher  ünr 
Zucht  befleckt).  Bed.  2,  5.  Fisc,  pe  nä  t)iet  ka  me,  ac  eäc  swylce 
mine  gefäran  hö  mseg  besencan  (ein  Fisch,  der  nicht  nur  mich,  sondern 
auch  meine  O^ährten  hinabziehen  kann).  Coli.  Gif  ge  habbad  geleMan, 
ne  dö  g@  nk  |)8et  an  be  pkm  fictreöwe,  ac  e&c  |)eäh  g6  cwddon. 
Mt.  21,  21.  — Im  Ae.  vereinfacht  sich  die  Coryunction  zu  nogt  one 
—  ac:  And  ))on  ne  athalst  nogt  one  thy  traage,  ac  raaysest  France. 
RG.  4011.  Ac  |)oa  ne  atstonst  yt  nogt  one,  ac  art  al  clene  abone. 
6462.  —  Me.  Not  only  cristenmen  be  patient,  bnt  certes  the  cid 
payenes.  Ch.  Pers.  Not  onli  the  dede  of  this  sinne  is  forboden,  bnt 
eke  the  desire  to  don.  Pers.  Not  ^nli  men  shol  serue  to  hym  bi 
thee,  bnt  and  (also)  bestis  of  tbe  feld  obeshen  to  hym.  Tob.  11,  5. 
Not  al  only  thy  lande  parfourmed  is  by  men  of  dignitee,  bat  by— . 
Ch.  13385.  Wycl.  auch:  Not  onli  —  bnt  and.  Jud.  11,  b.  —  Ne.  Not 
only  in  chnrches,  bnteven  in  private  honses.  Mac  2,  158.  The 
most  rigid  discipline  was  maintained.  Not  only  were  pillage  and  oo- 
trage  effectnally  prevented,  bnt  the  troops  were  reqnired  to  demean 
themselves  with  civility.  9,  293.  He  not  only  sent  her  breakfast ,  bnt 
he  bethonght  him  what  delicacies  she  wonld  most  like  for  dinner.  Van. 

471.  II  F.  32.  Daneben  jjnotmerely —  bnt:  The  Pnritans  found  tiiem- 
sel?es  lost  in  a  mnltitude  not  merely  of  men  of  tbe  world,  bat  of  the 
yery  worst  sort  of  men  of  the  world.  Mac.  2,  163.  I  like  the  cid 
costom,  not  merely  becanse  it  is  stately  and  pleasing  in  itself,  bat  be- 
caose  it  was  observed  at  the  College,  at  which  I  was  edncated.  Sk. 

§.  560.  Ags.  nö  \if  Ises  (nichts  desto  weniger)^   nöhte  pf  l«s:  l>Är  w« 

nöhte  Pf  Ises  on&r^efnendlic  c^le  (da  war  aber  eine  unerträgliche  Kälte). 
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Bed.  5,  13.  —  Xags.  |)a  fireinsc^  weren  istnrmede  and  iio))el«s  heo  §.  560. 
sUl  mmkedeiL  Lag.  1671.  |>are  quene  hit  of^ahte,  no))ele8  heo  hit 
|K>lede.  142.  —  Ae.  Hit  bym  for^agte  sore  ynow,  ac  no|)eles  9 et 
be  was  oat  of  \mi  lond  ydriae.  R6.  245.  He  saah  soylk  oste  of  paiens, 
tet  he  was  in  drede.  Neaer|)eles  at  Rarham  was  )«  bataile  gyuen. 
PL.  277.  —  Me.  Bat  natheles  me  thinketh.  Gh.  35.  Netheless  he  en- 
tnde  not  Joh.  20,  5.  Natheless  (trotzdem)  the  emperour  seytbe.  Man.  2. 
Tet  natheles.  Ch.  Mel.  —  Ne,  nathless  ist  reraltety  ohgleich  noch  Byr. 
DJ.  Ö,  104:  He  stood  like  Atlas  witb  a  world  of  words  abont  bis  ears^ 
and  nathless  would  not  bend.  Gewöhnlich  ist  nevertheless :  It  rained, 
nerertheless  we  proceeded  on  our  joarney.  Wb.  These  solicitations  wero 
nevertheless  onsaccessfdl.  TJ.  2,  6. 

Im  Ae.  tritt  ein  gleichbedeutendes  never  1)6  later  hinzu:  For 
hit  com  ner  ^e  later.  RG.  237.  Me.  Neverthelater  (A.  netheles  B ) 
i  shal  not  doo  awey  fro  theo  a  man  fro  myn  auter.  1.  Kgs.  2,  33. 

Den  Gegensatz  bildet  nathemo:  Ae.  Lucye  ne  wylnede  Qa))emo. 
B6.  4454.  —  Ne.  Bat  nathemore  woald  tbat  corageoas  swayne  to  her 
yeeld  passage.  Sp.  1,  8,  13  jetzt  veraltet. 

Ags.  0  d  d  e  {oder^  got.  ai[)|)aa,  altn.  cda,  alts,  ef|)0,  alt/ries.  ief [)&, 
daher  vielleicht  aus  got.  ibat)aa,  iffma.  Gr.  Gr.  3,  60)  entweder  hinter 
Ader  §.  537,  (xier  allein  (»der  [?]  zu  |)e  verkürzt:  Odde  w6  sticode 
beöd  odde  on  s»  ädrancene  (aat  jagalamar  aat  mergimar).  Bed.  1,  13. 
Hwaßder  is  mkre  |)e  |)ffit  gold  })e  templ?  Mt.  23,  17.  —  Ae.  In  wache 
alf  tarne  he  naste  Jk),  we))er  est  l>e  west  RG.  4515. 

Ags.  |)aBt  is  (das  ist)  führt  erklärende  Zusätze  ein:  On  twÄ  wfsan  §.  661. 
men  syngiad  on  höora  weiernm,  [taet  is,  gif  hi  anriht  spröcad  odde 
riht  forsawiad  (at^f  zwei  Weisen  sündigen  die  Menschen  mit  ihren 
Lippen,  d.  i.  wenn  sie  Unrechtes  sprechen  oder  das  Recht  verschweigen). 
Job.  pä  ongannon  hi  (iset  apostoltce  Itf  {)£ere  frymlican  cyricean  on- 
hyrigean,  |)8et  is,  on  singalam  gebedum  drihtne  ))eöwdon  (da  h  gannen 
sie  das  apostolische  Leben  der  ersten  Kirche  nachzuahmen ,  d.  1.  sie 
II  dienten  dem  Herrn  in  beständigen  Gebeten).  Bed.  1,  26.  On  {>äm  ||  472. 
hö  mid  fe&wnm  brd{)ram,  })8et  is,  s^ofonam  o[)|)e  eahtum  gewanode 
(darin  wohnte  er  mit  wenigen,  d.  i.  sieben  oder  acht  Brüdern).  4,  3. — 
Ae.  pe  six{)e  age  was  to  {)e  incamacion,  [sX  is,  forte  god  was  ybore. 
RG.  199.  —  Me.  Eithir  was  nakid,  that  is,  Adam  and  bis  wiif.  Gen. 
2,  25. —  Ne.  Randolph  is  called  Regent  of  the  kingdom,  that  is,  he 
exercised  the  authority.  WS.  Tal.  11.  The  embracing  was  over;  they 
parted,  that  is,  Miss  Sedley  parted  from  her  firiend.  Yan.  F.  L 
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§.  561.  Eine  spätere  Erweiterung  derselben  ist:    that   is   to   say  {dat 

soll  heifien,  nämlich) :  Me.  It  is  streyt,  that  is  to  seye,  narow.  Mao.  & 
i  desyre  for  to  se  90a,  that  i  giae  to  90a  smn  thing  of  spiritnel  grace 
to  90Q  to  be  confermyd ,  that  is  to  seie,  to  be  comfortid  togidere  in 
90a.  Rom.  1,  12.  Thei  woanded  his  doaghter  in  fiye  sondry  places; 
this  is  to  say,  in  hire  feet  etc.  Ch.  Mel.  Dimitte  nobis  debita  nostra, 
l)is  es  to  say,  forgyffe  ns  oore  dettis  etc.  Perry  RP.  87.  —  Ne,  Crist 
being  come  an  high  priest  of  good  things  to  come,  by  a  greater  tabe^ 
nacle,  not  made  with  hands,  that  is  to  say,  not  of  this  bnüding. 
Hebr.  9,  11. 

May   b  e    (rnag  sein^  vielleicht,  entweder  —  oder) :    We  stop  for  ft 
few   minates,   maybe    to  take   in   wood,    maybe    for  passengers.  D. 
Amer.  192. 
§.  662.  Ags.  N&re  (ne  wäre)    |)et    (wäre    es  nichts   daß,    wenn  iticAl) 

führt  den  CondUionalsaiz  ein :  Ns^re  ))8et  hi  on  niht  üt  ne  aetbnrston  of 
Jjsfere  bjrrig  {wäre  es  nicht,  daß  sie  Nachts  entivischten)*  SC.  —  Ae>  "War 
ne  im  Northumbr.  Warne  syn  war,  ))ai  had  ay  bene  bright  aongels 
{wenn  nicht  Sünde  war,  so  wären  sie  immer  etc.).  Consc.  2342.  EUes 
sold  ))e  hert  {»orgh  sorow  and  care  overtyte  fayle,  warn  som  hope 
wäre  {sonst  würde  das  Herz  vor  Oram  und  Sorge  verzagen,  wenn  nicht 
Hoffnung  wäre).  7264.  —  Me,  Mony  one  is  sawit,  that  to  the  deth 
etemally  war  resawit,  ne  war  hir  hartly  snplicatioone.  Lancelot  2107. 
So  noch  im  Ne. :  Were  it  not  that  streng  talents  will  often  go  farthest, 
when  tbey  seem  to  have  least  assistance,  it  wonld  be  almost  incredible 
to  teil  —  WS.  Rob.  13.  I  shonld  think  myself  reprehensible  in  troubl- 
ing  yoQ  forther,  were  it  not  that  Mr.  Egerton  appears.  Trev.  23. 

Der  Negation  tritt  das  positive  were  it  so,  be  it  so  gegen- 
über, bisweilen  durch  all  verstärkt :  Me.  By  so,  that  thow  be  sobre,  dar- 
stow nevere  care  for  com.  PP.  9016.  I  schall  do  no  maner  bann,  aUe 
be  it,  that  {obgleich)  thou  see  me  in  lyknesse  of  a  dragonn.  Mao.  4. 
And  alle  be  it,  that  thei  ben  cristned,  ne  have  no  perfyt  lawe,  git  na- 
theles  of  kindely  lawe  thei  ben  falle  of  alle  yertue.  29.  Bei  Mau.  ist 
diese  Form  sehr  häufig,  sogar  ohne  that:  No  straongere  comethe 
before  him,  bat  that  he  makethe  him  sum  promys  and  grannt  of,  that 
the  stranngere askethe  resonabely,  be  so,  it  be  not  a9enst  his  law.  5. 
By  so.  PP.  6723.  ist  wohl  eher  schlechte  Schreibung  als  das  afrz.  par 
si  que :  Right  so  by  the  roode !  rooghte  ye  nevere,  where  my  body  were 
boryed,  by  so,  ye  hadde  my  silver.  —  And  al  were  it  so,  that  she  right 
now  were  dede,  ye  ne  ought  not  as  for  hire  deth  yonrself  destroye. 


B«itso,  ««ra  it  »o,  Alb«it,  if  «o  be  that,  tlioiifha  b«  so  tkU,  507 

Ch-  Mel-  —11  ^^'  S^  '^^  by  1^0   way  she  would  admit,   albe  tlie§.562.  473. 

loiight  her  moch  did  pray.  Sp.  2,  4,  4.     Albeit  we  swear  a  volantary 

2eal,  yet  I  am  not  ^ad,  that.  Sh.  KJ.  5,  2.   Albeit  I  might  deprecate 

the  law.  WS.  Wav.  12.   When  the  snn  was  sinking  in  the  sea^  he  seized 

his  harp ,   wliich  he  at  times  coold  string  and  strike ,   albeit  with  nn- 

tangbt  melody.  Byr.  CL  1,  13.    I  will  ease  my  heart,   albeit  I  make 

%  hazard  of  my  head.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Auch  die  volle  Form  kömmt  im  Me.  vor:  If  so  be,  that  (=  if)  thon 

find.  Ch.  Mel.  Though  so  be,  that  (=  thooghe)  yoore  kinrede  be  more 

stedeiast.  MeL  —  Ueberhaupt  verstärkend :  Sith  that  so  is,  that  (=  sith) 

ye  have  onderstond.  Pers. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  kömmt  auch  how  be  it  (that)  vor:  Ne. 

The  Moor  —  howbeit  that  I  endore  him  not  —  is  of  a  constant  loving 

noble  nature.  Sh.  0.  2,  1. 

Ne.  It  is  true  {es  ist  wahr,  zwar) :   He  spoke  and  wrote  French, 

English  and  German,  inelegantly,  it  is  trne,  and  inexactly,  bat  fluently 

Mac.  7,  3. 
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§.  563.  Sie  m'nd  1)  Lauiinterjectionen,  d.  h.  LaiUe,  welche  die  Empfindung 

auspresste  und  welche  zuin  allgemeinen  Ausdruck  der  letztem  wurden^ 
wie  ne.  ah,  aha,  alas,  ho,  ey  etc.;  —  2)  BegriffsifUerjecüonen^  d,  i 
Begriffe  j  in  welchen  der  Sprechende  die  ihn  beherrschende  Stimmung 
ausspricht:  God,  Lord  Christ,  mercy,  well  (ags.  wöl,  w6l  1&,  wä  lÄ, 
wöl,  wöl  la  men  wöD  etc.  Bisweilen  sind  sie  Glieder  eines  Satzes: 
for  shame  etc. ;  —  3)  Satzinterjectionen ,  d.  h.  ganze  oder  (ibgekürzU 
Sätze^  die  zu  Interjectionen  werden:  God  forbid.  Look.  Hark. 

Die  Bedeutung  der  Begriff s-  und  Satzinterjectionen  ist  an  sich  klar^ 
weniger  die  der  Laute. 

1)  Laute,  in  welche  das  erregte  Gefühl  ausbricht. 

§.  564.  Ah  könnte  sich  aus  ags»  eä  entwickelt  haben,  das  nur  in  Verbin- 

dung mit  lä  vorkömmt.  Da  es  aber  erst  im  Ae.  und  nicht  im  Nags, 
steh  vorfindet,  so  dürfte  es  eher  das  afrz.  ah !  sein.  Im  Ae.  drückt  ts 
Bitte,  Klage  etc.  aus:  A,  syre,  wanne  yt  ne  may  ojjer  be,  vorst  ych 
wolle  to  [le  dr}iike.  RG.  6017.  A!  Jhesu,  falle  of  myght;  may  no 
man  lyve  so  right  —  \9X  has  powere  to  fle  }^  dede  {Bitte  oder  Klage). 
PL.  8295.  —  Im  Me.  Verwunderung,  Bitte  etc. :  A,  art  thou  then  a 
bailiff?  Ch.  6674.  A!  A!  A!  lord  god.  Jer.  14,  13.  And  therwithal 
he  blent  and  cried,  a!  Ch.  1080.  Ch.  verbindet  es  ^fter  mit  benedicite  : 
The  god  of  love,  a!  benedicite,  how  mighty  a  lord  is  he.  1788.  To 
fight  for  a  lady,  a!  benedicite,  it  were  a  losty  sighte  for  to  se.  2117. 
Letzteres  auch  allein:  0  dere  hosband,  benedicite,  fareth  eyery  knight 
thus  with  his  wife,  as  ye?  6669.  —  Im  Ne.  Bitte,  Klage,  üeberraschung, 
Freude  etc.:  Ah  Lord  God,  the  prophets  say.  Jer.  14,  13.  Ah  sinfdl 
nation.  Is.  1,  4.  Ah  my  brother,  or,  ah  my  sister.  Jer.  22,  18.  Ah 
me,  poor  man,  how  pale  and  wan  he  looks.  Sh.  GY.  4,  4.  Ah  me! 
what  act,  that  roars  so  lond?   H.  3,  4.    Ah!   my  poor  cousin!    I  was 

475.  II  writing  to  you.   BH.  45.     Let  them  not  say  in  their  hearts,  ||  Ah,  so 


Ah,  aha,  eala,  alas.  5Q9 

wonld  we  have  it.  Ps.  35,  25.    Trauer:  Ah,  thought  she  with  a  natural  §.  564. 
pang  of  conjugal  jealousy,    henceforth  I  am  only  second  in  bis  home. 
Balw.  Nov.  4,  2.    Ali,  squire,  why  did  you  leave  us.  WS.  Wav.  45. 

Aha,  wahrscheinlich  aus  a  und  ha  zusaviinengefloßen  ^  ist  Aus- 
druck  sowohl  der  Freude^  Ueberraschung ,  als  auch  der  Verachtung: 
Ae.  Aha!  had  |)at  schank  ne  bien,  |)oa  had  liggen  |)er  stille.  PL. 
1329.  —  Me.  Bat  now,  sire,  let  me  see,  what  sball  i  sain?  Aha,  by 
god,  i  have  my  tale  again.  Ch.  6168.  For  joye  he  clawed  him  on  the 
bak:  aha,  quod  he,  for  etc.  4325.  —  Ne.  They  opened  their  mouth 
Wide  against  me  and  said.  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen  it  Ps.  35,  21. 
Aha,  I  am  warm.  Is.  44,  16,  Aha,  1  see  you  wiU.  WS.  Aha,  Mast. 
Tr. ,  there  is  a  marsh  hard  by  would  swallow  all  the  horses  of  the 
Qaeen's  Gnard.  WS.  Ken.  10. 

Alas  ist  durch  Mischung  [^]  des  ags,  e4-l&  und  afrz.  h6!  las,  hai! 
las,  ah!  las,  6!  las,  ai!  las,  ha!  las,  a!  las  (letzteres  aus  laU  lassus, 
daher  noch  mit  Bezeichnung  des  Geschlechts :  h^-las  und  h^-lasse)  ent- 
standen. 

Ags,  eälä  steht  vor  dem  Vocativ:  Eäla  deäfa  and  domba  g&st,  ic 
gebeöde  })6,  g4  of  him.  Mt.  9,  25.  £älä  fseder  Abraham,  gemiltsa  me. 
Luc.  17,  24.  Eälä  })a  wif,  mycel  ys  (itn  geleäfa.  Mt.  15,  28.  Also 
in  Bedrohung^  Bitte  und  Verwunderung.  Ferner :  £alä  Andreas !  Jwet 
pn  ä  woldest  ssene  w6ordan  (0  Andreas ,  daß  du  je  wolltest  säumig 
werden).  An.  203.  £äl&,  ^t  hit  wurde  odde  wolde  god  {ach,  daß 
es  würde  oder  daß  GoU  wollte).  Mt.  8,  39.  Eälä,  gif  hö  wolde  (ach, 
wenn  er  wollte).  9,  53.  Ealä  gif  mlna  sinna  wsron  äwSgene  (acA, 
wenn  meine  Sünden  gewogen  würden).  Job.  Der  Einfluß  der  ags. 
Interjection  besteht  darin,  daß  die  mit  a  beginnende  Form  der  frz. 
Partikel  eindringt:   in  alas  fand  man  leicht  das  gewohnte  eälä  wieder. 

Alas  steht  zuerst  im  Ae.  und  bezeichnet  nur  Schmerz  und  Klage: 
Atta  laste  J)e  kyng  was  ybrouc^t  to  gronde  for  honger,  for  defaut  of 
mete,  alas!  t)ilke  stonde.  R6.  1313.  Alas!  alas!  |)0U  wrecche  mon, 
wuch  mysauenture  ha))  t)e  ybro^t  in  to  t>ys  stede.  4198.  Edward  is 
dede,  alias!  PL.  1709.  Alas!  alas!  of  Engelond  ne  con  ych  none 
rede.  RG.  9275. —  Me.  Thanne  wepte  bis  modir  \sith  unremediable  teris 
and  seide.  Alias  me  (alas  to  me)!  my  sone.  Tob.  10,  4.  That  he  was 
bome,  ful  oft  he  sayd,  alas.  Ch.  1075.  Alles!  ^at  it  is  gret  sclaundre 
to  oure  feytbe.  Mau.  12.  (Alas  to  me.  B.)  woe  me.  A.  Judg.  6,  22. 
Reue:  Fy,  alas!  what  have  i  do?  Ch.  3737.  —  Ne.  When  ||  Gideon  ||  476. 
perceived  that  he  was  an  angel  of  the  Lord,  he  said,  Alas,  0  Lord 
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§.  564.  God  (Furcht),  Jadg.  6,  22.    Alas,  my  lord,  I  have  been  so  affirighted. 
Sh.  H.  2,  1.    Alas  the  day.  Sh.  RJ.  3,  2. 

Alack  scheint  eine  Verunstaltung  des  alas  zu  sein,  Ne,  Alack, 
alack!  Edmund,  I  like  not  this  unnatoral  dealing.  Sh.  L.  3,  4.  Alack! 
what  trouble  was  I  then  to  you.  Temp.  1.  Alack -a- day.  WS.  Nig.  7. 
=  alas  the  day  verkürzt  sich  zu  lack  -  a  -  day  und  dieses  Icig  lack  sdr 
nahe^  so  daß  sich  auch  good  damit  verbinden  konnte  ^  das  zum  Aus- 
druck der  Verwundrung  wird :  Good  lack  -  a  -  day !  who  conld  have 
thought  it?  TJ.  7,  13. 

§.  566.  Bah,    afrz^   bah,  das  Verwundrung  und  Zweifel   bezeichnet:  iVc 

Geringschätzung :  Bah!  bah!  There  ain't  no  danger.  BH.  14.  Bah! 
nonsense.  47.  Dreading  the  deep  damnation  of  his  „bah!*^  Byr.  Bep.  32. 
E  h ,  ({frz,  eh  bez,  Spott  etc.  Ne.  Zweifel^  Frage j  Ueberrasckung : 
I  shoold  like  to  know  if  ever  a  sqoire  would  let  him  off  wi'  the  Stocks— 
eh?  Bulw.  Nov.  1,  11.  Frage:  Well,  bat  Frank,  I  think  yoa  heard  that 
the  Leslies  were  very  poor.  „Eh,  mother?**  1,  3.  Yoa  are  giving  me 
what  yoa  refased  yourself.  „Eh?"*  Compliments.  2,  2.  £h  me  bezeich- 
net Johnson  als  Ausdruck  der  Sorge,  Klage  =  ay  me. 

Eigh  führt  Johnson  als  Ausdruck  plötzlicher  Freude  an. 

Ey,  wohl  Nebenform  von  eh.  Me,  Verwunderung:  Ey,  for  the 
veray  god,  that  nis  bat  on,  what  maken  ye  so  moche  of  Salomon? 
Ch.  10165.    Why  rise  ye  so  rath?  ey  benedicite,  what  eileth  yoa?  3765. 

Fy,  foh,  foagh,  fah  scheinen  gleichen  Stammes  zu  sein  und 
sind  gleicher  Bedeutung. 

Fy,  qfrz.  fi,  tritt  schon  im  Ae.  als  Ausdruck  der  Verachtung  auf: 
Fy  a  debles  (pfui  Teufel)^  wo  sey  so  vyl  dede?  RG.  8175.  — Jfe.  Hohn, 
Verachtung,  Kampflust:  Vath  or  fie  to  thee,  that  distroyist  the 
temple  of  god.  Mt.  27,  40:  Fy^  (Vath)  thoa,  that  distroyest  the 
temple  of  god.  Mrc.  15,  29.  Of  all  swiche  carsed  stories  i  say  fy 
(schämt  euch)  Ch.  4500.  Fie  on  hir  pompe  and  on  hir  glotonie«  7509. 
W  here  he  bhal  here  the  trampe,  he  (hörs)  sbal  seyn,  Fy  (A.  Joye  B.). 
Job.  39,  25.  —  Ne,  Fie  upon  it!  foh!  Sh.  H.  2,  2.  0  fie,  fie,  fie,  thy 
sin's  not  accident^,  bat  a  trade.  Mm.  3,  1.  Verweist  das  Fluchen: 
Fie,  fie.  Balw.  Nov.  1,  2. 

Foh.    i/e.   Ue  sethede   potage,   and  is  fild,  and  is  chanfid  and 

seide,   Yah  (vath  £K.)  or  weel,  i  am  hat.   Jes.  44,  16.  —  Ne,  Ekel: 

T  is  ten  to  onc  if  he  don*t  ask  yoa  to  take  a  glass  of  wine!    If  he 

477.  II  does,  mind,  ||  *tis  worse  than  asking  yoa  to  take  a  tarn  on  the  rack. 


Pügh  pooh,  ha  haba,  hem,  bey,  bnm,  ho.  5X1 

Faugh!  Bolw.  Nov.  1,  13.    Fah!  Here's  more  of  this  hatefol  soot  hang-  §.  565. 
ing  aboat  BH.  32. 

Nebenformen  scheinen  pagh,  pooh  {frz,  pooah)  zu  sein',  Pagh! 
There!  no,  no,  what  shoold  he  do  there.  TJ.  6,  6.  Pooh!  pooh!  all 
Stoff  and  nonsense.  6,  7.    Pooh,  it  is  bnt  Richard  Yarney.  WS.  Ken.  5. 

Ha,  hah  (lat.  ha):  Ne»  Kampflust:  He  (horse)  saith  among  the§.  566. 
trompets,  Ha,  ha.  Job.  39,  25.  Geringschätzung:  Ha!  he  is  the  most 
tiresome  of  men.  BH.  12.  Ueberraschung :  Ha!  what!  that  was  no 
slight  mark  of  favoor.  WS.  Ken.  15.  What  says  the  golden  ehest? 
Ha!  let  me  see.  Sh.  Come,  bid  me  do  any  thing  for  thee.  ^Kill 
Claadio."  Ha!  not  for  the  wide  world.  Sh.  Mach.  4,  1.  Lautes  Lachen : 
We  heard  him  in  his  bedroom  thnndering.  Ha,  ha,  ha  [woher?]  9.  In 
the  meanwhile  he  comes  here  pretty  often,  for  a  day  or  two  at  a  time, 
to  —  fish.  Ha,  ha,  ha,  ha.  18.  Nebenform  ho  und  hi:  Upon  which 
occasions  Gaptain  Bamabas  always  echoed  the  Squire's  ho,  ho,  ho !  and 
Mrs.  Hazeldean's  ha,  ha,  ha.  Bolw.  Nov.  1,  12. 

Hern  {lat.  hem):  Ne,  Verlegenheit:  „There's  a  little  cracked  old 
woman,  that"  —  I  put  up  my  finger ,  for  Miss  Flite  was  close  by  — 
„Hem,"  Said  Mr.  George.   Yoa  remember  etc.  BH.  24.  =  ham. 

Hey,  heigh  erinnert  an  frz,  hö.  Es  bez.  Zweifel,  zur  Wieder^ 
holung  veranlagend:  How  mach  do  yoa  mean  to  say  it  wants?  „Ten 
minutes."  Hey?  „Ten  minates;"  BH.  21.  Freude:  Heigh,  my  hearts, 
checrly,  cheerly.  Sh.  Converting  all  your  sounds  of  woe  into  Hey, 
nonny,  nonny.  Sh.  Mach.  2,  3.  Ebenso  heyday.  Bekümmemiß  und 
Sehnsucht:  I  may  sit  in  a  comer,  and  cry  heigh  ho!  for  a  hasband. 
Sh.  Mach.  2,  1.  I  am  exceeding  iU.  Heigh  ho!  3,  4.  —  Eis  kann 
aber  auch  aus  ags.  big  entstanden  sein,  dem  Ausdruck  der  Verwuti- 
derung  oder  des  Spottes:  Hig,  big,  micel  gedeorf  ys  hit  (o,  o,  magnus 
labor  est).  Coli. 

Hum:  Ne.  Bedenken^  Zweifel:  She  longed  so  mach  to  see  you. — 
„Hom!  sbe  bears  it  caknly".  BH.  26.  Um,  I  donbt  if  he  valaed  the 
married  State.   Bolw.  Nov.  1,  9.    Homph,   I  am  mistaken  I  dare  say. 

BH.  50. 

Ho  ist  gewöhnlich  Anrufe  doch  auch  Aufdruck  verschiedener  Em- 
pfindungen, des  Grausens,  des  Zornes,  der  Freude,  Zi{friedenheit  etc.: 
An  exact  command  —  importing  Denmark's  health  and  £ngland's  too, 
with,  ho !  such  bugs  and  goblins  in  my  life.  Sh.  H.  5,  2.  0  he !  o  ho ! 
'would  it  had  been  done.  Temp.  1,  2.  0  ho!  he  is  one  of  your  order, 
is  he?  TJ.  8,  7.    At  this  the  fire  flashed  from  hi.s  e^es;  and  ||  he  cried  ||  478. 
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£   §^.  *y^  JL  Tnnnpii :    0  hol  this  is  yoor  mistaken  notion  of  hononr.  3,  i. 

01.  AI     iu  "fiiL  iume  aear  me  now  ?  Sh.  Tn.  3,  4.  =  ah,  ha !  does  she 

^  i^  «     äü  ^iried  oafi  in  triumph,  0  ho.  TJ  .3,  4.    Ebenso  heigh  ho. 

ixrraii.    hnzzah:    A«.  Freude   und  EnnuUugungi    Hnzzah!   for 

(laHtffi    ^vsfr  die  cry.  Byr.  IsL  1,  10. 

H.  i  ^ .  w  hy.    ^4/^.  hü  schon  in  verwunderungsvoller  und  Vorwurfs- 

^amUr  F-^tgt:''    Hä,  06  möt  ic  dön/t)St  ic  wylle    (wief   darf  ich  nick 

rei*  ich  unll)f  DoüL     Hü,  ne  cöme  |)a  t6  mö  tö  wjrcanne  wid 

penioge  \^tcief  kamst  du  nicht  etc.)?  Mt  20,  13.     Verstärkt  wird 

K!t  UL :  Liüla,  ne  geweard  onc  tö  änom  peninge  {katnen  wir  denn 

«L«   tücrein  etc.)?  Dom.     Aus   dem  Instrumentalis  hwy,    hü  entstehen 

üt    :^^.   why   und  how    unc^  6eu/e  bleiben  als  Ausdruck  der   Veneunr 

MTMi^*  —  Me.  Why,  ride  ye  than  or  gon  in  sondry  shape?  Ch.  7051.— 

><•  Why,  Caddy,  my  dear,  what  beautiful  flowers.  BH.  17.    How!  did 

^  dar«  to  strike  yoa?   TJ.  6,  10.    How  now?   moody.   Sh:  Temp.  1. 

Uow !  is  he  grown  ashamed  on't  ?    why ,  he  was  wont  to  boast  of  it 

WSw  Ken^  2.    Oft  nur  um  die  Bede  fortzuführen :  What  do  you  know 

«M  Raudal  Leslie?    Why,  sir,  he  is  at  Eton.  Nov.  1,  12. 

c    \^7,  Lo.    Ags.    \k  steht  vor  Vocativen:    La  freönd.  Mt  13.       LA  leöü, 

;>^'ge  m^,   hwa  sceal  tö  his  rice  fön  (o  Lieber^  sag  mir,  wer  soll  sein 

Heich  empfangen)  ?  Cüdb.    Es  verstärkt  femer  die  Frage :  Ne  b^heölde 

^,  14  (scJiest  du  denn  nicht)^  minne  peöwan  Job  ?  ^Mr.  und  die  Bitte, 

Aujf'orderung,  Behauptnng :  La,  sSce  {suche  doch)  |)inne  esne,  drihten! 

Ur.   Ps.  118,  176.     Ic  1)6,  lä,  halsige  (obsecro).  Bed.  4,  3.     pat,  1&, 

mm^  secgan,  se  ^  söd  firemed  {wohl  mag  das  sagen  etc).  B.  1700.  — 

yags.  La,    swa  ic  aaere  mote  i{)eon   {so  gewiß   es  mir  wohl  ergehen 

mag),  La^.  31076.     Swa  wass  patt,  la,    füll  iwiss  all  affterr  godess 

wüle.  0.  741. —  Ae.  This  was,  lo!  a  uair  tour.  RG.  9750.   {iis  was  lo! 

^  gode  doijter.  850.  —  Me,  VVhom  Sathanas  hath  boonden,  loo!   ten 

aud  eitjte  geeris.   Luc.  13,   16.  —  Jm  Ne,   bezeichnet  la    Verlegenheit: 

Villains  have  attacked  my  master.    0  la!  what  shall  I  do!  T7.  8,  10. 

La!   sir,  I  think  it  is  great  pity  that  etc.    8,  2.     La  you  there  now! 

W&  Ken.  3.   La,  la,  la,  la  —  nothing  donbting,  says  he?  Sh.  Tim.  3, 1. 

Es  ist  wohl  ganz  verschieden  von  dem  daneben  liegenden  lo  (siehe). 

Ul  tritt  verstärkend  zu  andern   Wörtern^   daher  hü  14,  hwaet  14, 
e414,  w4  14.  §.  568. 

On  oh  erweitert  sich  in  Gebrauch  und  Bedeutung»    Im  Ags.  nickt; 

il^A  11    dieses  gibt  in  Coli,  und  in  den  Beda  beigefügten  Gebeten  lat.  o  ndt  \\  e4U 

wieder,  —  Im  Nags,  steht  0  selten  beim   Vocativ.  —  Ae,  0  deael  {»is  ts 


Oh,  pish  pshah  pshaw,  te  he,  ogh,  what.  513 

a  foltid  man,  whan  he  with  trechetting  bi  nygLt  away  so  ran.  PL.  4060.  §.  567. 
Daneben  verstärktes  ou,  ow ;  Verwundrung  :  Ow !  Lord !  [)e  dyntes 
streike,  pat  were  bitwene  hem  {)ere.  R6.  2962.  Freude:  Ou!  Jhesu! 
{At  {)idke  day  wor|)  me  saete  and  god.  4099.  Klage:  Oa!  loaerd! 
^e  deol,  |)at  ))er  was  of  hem  of  Normandie,  \o  hii  seye  her  kyng 
aslawe.  4417.  —  Me,  0  sehr  oft  heim  Vocativ:  0  dere  cosin.  Ch.  1236. 
0  lady  min,  Venus.  2223.  In:  An  heraud  on  a  scaffold  made  an  0. 
2535.  ist  es  zweifelhaft,  ob  0  für  ho  steht ^  den  gewöhnlichen  Ruf, 
Aufmerksamkeit  zu  erregen ,  oder  für  oyes  {höret)  I  Bei  Wycl.  steht 
es  neben  a:  Aa  (A.  0!  B.)!  man,  who  art  thou,  the  whiche  answerist 
to  god?  Rom.  1,  20.  —  Ne,  oft  bei  Vocativ  und  Imperativ  und  in 
verschiedener  Stimmung:  0,  do  pray  teil  me  something  of  her.  BH.  3. 
Schmerz:  Do  not  torment  me:  0.  Sh.  Temp.  2,  2.  Klage:  0  me! 
what  hast  done?  H.  3,  4.  Wunsch:  Oh  that  I  knew  where  I  might 
find  him.  Job.  23,  B.  Oh  that  ever  I  shoold  live  to  see  that  day. 
TJ.  4,  9. 

Pish,  pshah,  pshaw  {verwandt  mit  fie ?)  bez,  Unzufriedenheit, 
Verachtung  etc. :  Pshaw,  pshaw,  they  (books)  are  popish  trash.  WS. 
Ken.  4.  Pshaw,  not  at  all  like  me.  Bulw.  Nov.  1,  11.  You  forgive 
my  impertinence,  my  kind  friend.  We  parsons  are  apt  to  take  stränge 
liberties  etc.  —  „Pish!"  said  the  Sqoire,  but  bis  hearty  smile  came  to 
bis  lips  in  spite  of  himself.  1,  12. 

Te  he!  Spöttisches  Lachen:  Te  he,  qnod  she,  and  clapt  the  Win- 
dow to.  Ch.  3738. 

Ugh,  whew  bez,  (Worc.)  Abneigung^  Ueberraschung  oder  Ver- 
achtung, Me,  Freude:  Thei  (^eneden  their  mouth  upon  me,  thei  seiden. 
Wen,  wen  (wel  B.'!  our  et^en  han  seen.  Wycl.  =  Yea,  they  opened 
their  mouth  wide  against  me,  and  said,  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen 
it  Ps.  35,  21.  Sei  thei  not  in  their  hertis,  Wew,  wew  (wel)!  35,  25. 
=  ah.  HB.  —  Ne.  Ugb,  you  beast ,  he  exclaimed,  shaking  bis  cane  at 
the  donkey.  Bulw.  [?]  1,  2.    Ugh!  ugh!  something  to  drink.  TBr.  13. 

What.  Ags,  hwset,  mit  und  ohne  e&lä,  ist  Ausdruck  der  Verwuii-  §.  568. 
derujig  U7id  Aufforderung  zur  Aufmerksamkeit:  Hwset!  pu  eart  se  sylfa 
god,  t)e  üs  ädrife  fram  döme.  Gr.  Ps.  107,  10.  Hwst!  {tä  Job  äräs. 
Job.  —  Me.  What?  veray  fool,  thinkewel,  that  love  is  free.  Ch.  1608. 
What,  who  art  thou?  „It  am  i  Absolon."  What?  Absolon,  what? 
3765.  —  Ne.  What!  in  my  sight?  Tam.  2,  1.  Silence!  one  word  more 
shall  make  me  chide  thee,  if  not  hate  thee.    What!  an  ||  advocate  for  ||  480« 

Kocii,  on\^\.  Graniiiiatik.   II.    2-  Aufl.  33 
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§.  668.  an  impostor.   Sh.  Temp.  2,  1.    What!   have  yon  altogether  forgotten 
your  friend?  WS.  Ken.  3. 

Woe.  Im  Ags.  schon  einfaches  w&  (wÄ  D.)  wehe:  Wk  mö  earmam 
{wehe  mir  Armen).  Bed.  5,  20.  Wä  |)äm  men,  ^  swicdöm  Jßwrh  hyne 
cymd.  Mt.  18,  7.  — Nags,  Wa  (wo  B.)  werde  auer  ])ene  smid.  Lag. 
1562.  —  Me.  Wo  me  (alas  to  me).  Jadg.  6,  22.  Woo  to  the  ilk  man. 
Mt.  18,  7.  —  Ne.  Woe  unto  the  world  because  of  offences.  HB. 

Verstärkend  tritt  \k  hinzu:  WÄ1&  (geheuchelte  Klage),  se  töwyrpd 
l)8Bt  tempel.  Mrc  16,  29.  —  Nags.  Wela  weoUa,  wella  (wele,  wele, 
wele,  wele  B.),  hu  ^u  biswikest  monine  mon.  Lag.  3411.  Wallan  (wo 
la)  daßd,  wela  (wo  la)  daed,  {)at  \jU  me  nelt  fordemen.  3456.  Das 
mischt  sich  mit  qfrz.  hailas,  halas,  alas :  Me,  Alas  the  wo !  alas  the  peines 
stronge.  Ch.  2773. 

Eine  zweite  Verstärkung  ist  w&  14  wä.  Ägs.  Wdl&w&,  {MBt  tmi 
fsBgeres  hiwes  menn  sindon  {)&m  sweartan  deöfle  tmdert)eödde.  Ghreg.  — 
Nags.  Ah  wala  wa  and  wala  wa  (wolawo  B.),  pset  he  nses  iwar.  Lag. 
7971.  Wsila  wsei,  waeila  wsei  (weilawei),  {>at  he  is  t)ns  ifaren  awsei. 
8031.  Wallan  d8et>(A.  wo  la  dea})  B.).  3456.  Weila  wei.  0£H.  1,  29.- 
Äe.  He  was  aslawe  weylaway !  RG.  8353.  Walaway.  Gonsc.  2434.  — 
Me.  And  yet  now  the  olde  Creon,  wala  wa!  Ch.  940.  Alasl  and  wa- 
lawa!  that  trewe  love  was  ever  so  yvel  besette.  3714.  Weylawey.  PP. 
12535.  Wayleawaye!  Klage.  Perry.  RP.  51.  [Häußg  wellaway].  Auch 
verbunden  mit  harow :  He  gan  to  crie ,  Harow  and  walawa  1  onr  hon 
is  lost.  Ch.  4070.  Hierdurch  wird  auch  harow  allein  Klagen{f:  That  doon 
he  goth,  and  crieth,  Harow !  i  die.  4305.  (oder  Hilferuf  f).  —  Ne.  Ah, 
well-a-day!  he's  dead!  alack  the  day!  he's  gone.  Sh.  RJ.  3,  2.  Ah! 
wel-a-day,  dearest  lady,  if  that  were  the  worst.  WS.  Ken.  20.  Wel  igt 
Ausartung  des  wä  1&. 

Eine  Verstärkung  des  vollen  weyla,  way  ist  das  alte,  awaei,  awei: 
Awey  (o  weh  1)1  J)e  rede  dragon.  RG.  2803.  Awey!  awey!  we  synuol 
men,  alas!  onre  wrechede.  5204. 

Eine  weitere  Verkürzung  scheint  das  gleichbedeutende  ay,  aye  zu 
sein.  Ne.  Ay  me,  how  many  perils  doe  enfold  the  righteons  man!  Sp. 
1,  8,  1.  Ay  me.  they  little  know,  how  dearly  I  abide  that  boast  so 
vain.  M.  PI.  4,  86.  Aye!  a  bad  bmise,  and  the  skin  sadly  broken. 
BH.  45. 

Die  Verbindung  der  Interjection  beruht  entweder  auf  Abkürzung 
ganzer  Sätze,  wie  woe  me,  woe  to  me  =  woe  is  (be)  to  me ;  oder  auf 
Nachahmung  des  Lateinischen :  oh  me,  ah  me,  ay  me       0  me  misenmL 
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[0  me,  I  fear  that  I  am  no  trae  wife.  Tenn.  1,  7,  aber  auch  0  I  that  §.  668. 
wasted  time.  36]. 

II  2)  Interjectionen  werden  zu  Ausriefen  in  sehr  verschiedener  il6-§'Sß^#81. 
sieht ;  an  sich  verständlich  sind  die  Begriffswörter :    Hear,  hark,  look, 
see;  stop,  help;  peace,  silence,  bravo,  well  done,  well  then  etc. 

a)  Anrufe :  Ne.  He  said.  Ho,  sach  a  one !  turn  aside,  sit  down 
here.  Ruth.  4,  1.  Ho,  every  one  that  thirsteth,  come  ye  to  the  waters. 
Is.  66,  1.  Wycl.  ohne  Interj,  Holla!  Bemardo.  Sh.  H.  1,  1.  Ho  la! 
halt  there !  a  thought  strikes  me.  WS.  Nig.  10.  Dlo,  ho,  ho,  my  lord ! 
„HiUo,  ho,  ho,  boy!"  H.  1,  5.  „What  ho!  Horatio!"  —  Here,  sweet 
lord,  at  your  service.  3,  2.  At  the  same  time,  a  low  whistle  is 
wafted  throngh  the  Imi  and  a  sappressed  voice  cries,  Hip!  Gappy. 
BH.  20.  Hist!  Romeo,  bist!  0,  for  a  falconer^s  voice,  to  Iure  back 
again  etc.  RJ.  2,  2.  Hallo,  you  sir,  what  the  deace,  laying  a  mino  to 
blow  np  the  Stocks.  Bolw.  Nov.  1,  11.  Hey,  Joe  Scott!  Is  all  right? 
Shirl.  2. 

Der  dem  Frz,  entlehnte  Hilferuf  harow  ist  veraltet:  Me,  Thei 
criden :  out  and  harow !  in  the  strete.  Ch.  3823.  —  Ne,  Harrow  now, 
out  and  well  away !  he  cryde.  Sp.  2,  6,  43.  Harrow !  the  flames  which 
me  consame  ne  can  be  qaencht.  2,  6,  49. 

b)  Rufe^  die  Stille  oder  Schweigen  auflegen :  Me,  Whist  (be  thou 
stille),  and  put  finger  apon  thy  moath.  Jadg.  18,  19.  —  Ne,  My  mother 
put  her  finger  to  her  lip,  and  said,  Hnsh.  Bnlw.  Nov.  1,  1.  You  win 
enough  ont  of  ns  to  set  np  a  coach  and  fonr.  „Tut!  at  the  end  of 
the  year,  Tm  notapenny  the  richer  for  it  all."  1,  12.  Call  you  this 
gamut?  Tut!  I  like  it  not.  Sh.  Tam.  3,  1.  Whist.  Marr.  PS.  12. 
Whislit,  designed  to  still  the  hum  of  several  voices.  Shirl.  8.  Tush, 
nnde,  truce  with  your  jests.  WS.  Ken.  1.  Grumio,  mum.  Sh.  Tam.  1,  2. 

c)  Rufe^  die  zum  Streite  etc,  anregen :  „That's  right,  go  it,  Harry!" 
cried  the  Squire,  chuckling  and  rubbing  bis  hands  as  if  he  had  been 
setting  bis  terrier  at  the  Parson:  St  —  st — at  him!  Nov.  1,  ll.==to 
her.  Sh.  Tam.  5,  2.  Hey,  Mountain  {Hundename),  hey!  Sh.  Temp.  4,  1. 
Rr  serveth  to  set  dogs  together  by  the  ears.  Ben.  J.  p.  782. 

d)  Scheuch'  und  Schreckrufe',  Brr,  tbat  serveth  to  chase  birds 
away.  Ben.  J.  p.  782.  He  cannot  say  bo!  to  a  goose.  —  (To  a  cat) 
Sboohoo !  Get  out,  you  gobiin.  BH.  39.  =  shoo,  shu,  shue,  shough. 

e)  Beschwichtigungsrufe :  Hout,  hout  (r.  Hunde),  to  kennel,  sirrab, 
go.     Otway.    Zum  Einschläfern:  Lulla,  luUaby. 

33*  • 
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i.569.||482,  f)  Leüruf:  Heit  now!  {um  die  Pferde  anzutreiben).  Ch.  7143. 
Jossa!  {bringt  sie  zum  Stehen).  CL  4099.  —  Ne.  A  horse  will  learn 
to  turn  to  the  right  when  the  farmer  says,  Gee !  and  to  the  left  when 
the  farmer  says,  Haw !  He  calls  out,  Whoa,  and  his  horse  stops.  Ab- 
bott. LL.  85.  In  the  North  of  England  Ge  is  used  to  tarn  the  horse 
to  the  right,  and  Hech  or  Heck  to  the  left.  (Anecdotes  of  the  Engl 
Lang,  by  Sam.  Pegge).  Gry  Holla!  to  thy  tongue  {Buf,  das  courhet- 
tierende  Pferd  zum  Stillstehen  zu  bringen),  Sh.  As.  3,  2.  What  recketh 
he  his  rider's  angry  stir,  his  flattering  Holla  or  his  Stand?  YA.  In 
gleicher  Bedeutung  früher  auch  ho !  Ho !  or  Tow  Ho !  is  still  used  by 
most  sportsmen  to  occasion  their  dogs  to  stop.  Pegge. 
§•  570.  3)    Zu    Betheuerungen    werden   viele   Substantiven    verwandt  und 

dann  auch  in  den  verschiedensten  Bedeutungen.  Sie  sind  hauptsächlich 
aus  der  Kirchensprache  übergegangen,  wie  God,  Lord,  Jesus,  HeaveUi 
Hell  etc.    Diese  kommen  zu  allen  Zeiten  vor. 

Die  Scheu  vor  den  heiligen  oder  gefürchteten  Namen  hat  zahlreihe 
Umbildungen  veranlaßt^  die  sie  nicht  immer  auf  den  ersten  BUck  er- 
kennen laßen.  So  wird  God  verstümmelt  zu  Gad  Ad,  Cod  Od  Ud, 
Cot,  Cat,  Gog,  Gock;  by  God  zu  Egad,  Ecod;  Lord  zu  Lud,  Lor, 
Lawk ;  Jesus  zu  Gys  (Sh.  H.  4,  5) ;  Mary  zu  Marry ;  Lady  zu  Leddy, 
Ladikin  Lakin  (Sh.  Temp.  3,  3);  St.  Gingoalph  zu  Jingo,  Jinkers; 
Devil  zu  Deace,  Dyce,  Dickens. 

Solche  Namen  kommen  oft  in  Verbindung  mit  andern  Wörtern  vor, 
voll  und  verstümmelt,  bisweilen  verschwinden  sie  bis  auf  die  Flexion^  und 
selbst  diese  fällt  aus ;  auch  das  begleitende  Substantiv  unterliegt  manchen 
Schwankungen :  Ne,  By  God's  blood :  'Sblood,  my  lord,  they  are  false. 
Sh.  aHd.  2,  4.    Blood!  cries  the  sqaire   foaming   at  the   mouth,   yoa 
are  enoagh  to  conquer  the  patience  of  the  devil.  TJ.  7,  3.     Uds  pre- 
cioos  1  Madam,  what  make  you  here?  WS.  Ken.  4,  8.  —  By  God's  body: 
'Sbodikins.   TJ.  10,  5.  —  Me.  I  make   a   vow  by  goddes  digne  bonos. 
Ch.  12629.     By  goddes  bones.  13908.     For  cockes  bones.  16958.— 
Ne.   By  God's  books:    Zooks.   TJ.  4,  10.  —  Ne,  God's   death!    what 
means  this?  "WS.  Ken.  16.  —  Me,  By  goddes  precious  herte.  Ch.  12584.— 
Ne.  Od's  heartlings.    Sh.  MW.  3,  4.  —  Ne.  By  God's  lifo:    Od's  life- 
lings.    Sh.  Tn.  5,  1.    Od's  my  litüe  lifo.  Sh.  As.  3,  5.    By  God's  light: 
'Slight.  Sh.  Tn.  2,  5.  3,  2.  —  By  God's  lid,  it  does  one's  heart  good. 
Sh.  Troü.  1,  2.    'Slid,  I'U  after  him.   Tn.  3,  4.~By  God's  pity:  Od's 
pitikins,  can  it  be  six  miles  yet?  Cymb.  4,  2.    By  God's  sonties  {fUr 
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sanctities).  Sh.  MV.  2,  2.  —  ||  By  God's  wounds:  At.  Onz,  redi  folk  §.570.||483. 
)ns  is.  RG.  11850.  —  Ne.  Ay,  by  Gog's  wouns.  Sh.  Tarn.  3,  2.  Cog 
wounds.  WS.  Ken.  7.  'Swoonds !  I  shonld  take  it.  Sh.  H.  2,  2.  Zonnds ! 
an  I  were  now  by  this  rascal,  I  conld  brain  hlm.  Sh.  aHd.  2,  3.  Zoonds 
and  the  devil.  Not.  1,  2.  —  By  blood  and  nails,  this  is  no  time  to 
strain  conrtesies.  WS.  Ken.  4.    By  the  rod.  8. 

Auch  andere  Substantiven  in  solcher  Bedeutung  werden  vereinfacht 
oder  entstellt^  wie  in  bith:  I  faith,  sir,  yon  shall  never  need  to  fear. 
Sh.  Tarn.  1,  1.  Faith,  there  is  small  choice  in  rotten  apples.  1,  1. 
So  i-fackins.  TJ.  5,  8.  für  in  fact. 

4)  Ganze  Sätze  werden  wie  IrUerjectionen  beigefügt,    Ae,  God  for-  §•  671. 
bide.   PL.  6870.     pe  fende  pe  confonnde.   6400.  —  Me.   So  god  me 

save.  Ch.  3281.  God  bis  sonle  blesse.  6107.  Thanked  be  god.  10259.— 
Ne.  God  forbid.  Sh.  MV.  2,  2.  God  bloss  her.  WS.  Ken.  8.  God 
bloss  yoor  worship.  MV.  2,  2.  God  damn.  Byr.  Isl.  3,  5.  God  -a 
{aus  have)  -mercy.  WS.  Ken.  4.  Marry,  confoond  thine  impndence.  2. 
Marry,  come  up.  TJ.  4,  12.  Our  Lady  help  my  lord.  Sh.  LL.  2,  1. 
Heaven  be  praised.  TJ.  4,  13. 

Bisweilen  ist  der  Name  als  bekannt  ausgelaßen :  Dänin  me.  TJ.  7,  3. 
Bless  me,  is  it  gone?  Nov.  1,  2.  Save  theo.  Sh.  Tn.  3,  1.  Hang  bim 
MW.  2,  3.  und  qft. 

5)  Laute  werden  beigefügt,  um  a)  Aeujßerungen  oder  Stimmen  der  §.  572. 
Thiere  nachzuahmen:    Bow,   wow,    says  the  dog.    Mew,  mew,  says  the 

cat  Gnmt,  gmnt,  goes  the  bog.  And  sqneak,  goes  the  cat.  Tn-whn, 
says  the  owl.  Caw,  caw,  says  the  crow.  Qnack,  qnack,  says  the  duck.  — 
Bowgh,  wowgh!  the  watchdogs  bark.  Sh.  Temp.  1,  2.  Bah,  bah  black 
sheep.  NR.  60.  Meeaow!  foff!  pnrr-rr!  spurt  {Katze),  Kinder l.  Croak, 
croak,  croak,  cries  a  raven.  NR.  31.  1  hear  the  strain  of  stratting 
chanticleer  cry,  Gook-a-diddle-dow.  Sh.  Temp.  1,  2.  Sonst:  Cock-a- 
doodle-do.  The  lark  that  tirra-lirra  chants.  Sh.  WT.  4,  2.  The  cuckoo 
then,  on  every  tree,  mocks  married  men,  for  thus  sings  he,  Cuckoo, 
cuckoo,  cuckoo.  Sh.  LI^.  5,  2.  Then  nightly  sings  the  staring  owl,  To- 
who,  tu-whit,  to-who.  5,  2.  Then  wirr !  the  moor-hen  was  over.  Bulw. 
Weke,  weke !  so  cries  a  pig  prepared  to  the  spit.  Sh.  Tit.  4,  3. 

b)  um  Thätigkeiten  oder  Vorgänge  zu  beleben :  Whack !  came  the 
cane  on  Johnny 's  Shoulders.  Marr.  Easy.  5.  TBr.  2.   Ding  dong,  swing 
swong  {Glocke).  NR.  84.    The  cannons  make  a  dreadful  noise,  ||  they  ||  484. 
go,  bang !   bang !  bang !  Abbot  25.     Whiz !  went  a  ball  through  bis 
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§.  572.head.  Prog.  Bead.  105.  Twang  goes  the  bowstring.  98.  The  lamb 
gave  a  jump  and  down  went  the  boy,  splash!  45.  Flac,  flac!  (PeU- 
schenknali).  Marr.  Japh.  7.  Auch:  Clack,  clack.  WI.  Tal.  Rap,  tap, 
tap  (Anklopfen),  Mac.  PL.  1.  Tramp,  tramp,  he  went  along  the  canse- 
way  etc.  —  splash,  splash!  throngh  the  soft  mud.  Shirl.  2.  Puff!  np 
went  the  whole  into  a  great  blaze.  TBr.  12.  The  rain  is  ever  Miog, 
drip,  drip,  drip.  BH.  7. 


Zehntes  Buch. 


I.  Fragesatz. 

Der  Sprechende   stelÜ   entweder  ein  Satzglied  oder  die  ganze  Be-  §•  673. 
hauptung  in  Frage;  die  Fragsätze  sind  unabhängig  oder  abhängig. 

1)  Directe  Fragesätze. 

l)  Das  unbekannte^  in  Frage  gestellte  Olied  wird  bezeichnet  durch 
dcu  Interrogativ  und  seine  adverbialen  Formen :  Ags.  Hwa  §.  337.  hwylc 
§.  343.  hwseder  §.  345.  Hwäer  rested  ^»s  mannes  s&wal,  |)Oime  se 
lichama  slsepd  {wo  ruht  des  Menschen  Seele^  wenn  der  Leib  sckUtfCjt 
SS.  Hwider  gewiton  ()&8  engelas  (wohin  giengen  die  Engel)  f  AR.  Hwa- 
noü  cöme  pa  {woher  bist  du  gekommen)?  Job.  Hw^  sctned  seö  sonna 
swft  reäde  on  morgen  {warum  scheint  die  Sonne  Morgens  so  roth)f 
AR.  Forhw&m  byd  seö  sunne  read  on  t^ene  {warum  ist  die  Sonne 
Abends  roth)?  SS.  For  wh^  ne  fixast  ^\x  on  bS^  {warum  fischest  du 
nickt  im  Meere)  f  Coli.  Tö  hw^  undert)eöde8t  pu  l>ä  silfhe  |)isam  tdelan 
plögan  {warum  unterziehst  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)  f  Güdb.  Hü 
is  pÄre  leöde  cyning  geboten  {wie  heißt  des  Volkes  König)  f  Greg.  — 
Nags.  Whser  be  ge,  mine  cnihtes?  Lag.  4454.  Whonene  beo  ge, 
cnihtes  ?  1430.  Wi  wolt  {tu  fleam  makien  {Flucht  bewirken)  ?  1575. 
For  wan  {warum)  f  6007.  To  whan  {wozu)  ?  9134.  Hu  leof  asm  ich 
|>e?  2964.  Heu  gare  wes  hit  weorden.  3790.  —  Äe.  Wat  segge  ge 
now?  RG.  1327.  How  longo  wolt  l)Ou  suffire?  1896.  Whi  art  Jwu 
wroth?  PL.  4405.  Wherto  askes  |)0U  pes?  4787.  Wyder  schal  ich 
now  fle?  RG.  820.  Mid  how  mony  knygtes  ys  he  come?  835.  —  Me. 
Whos  (man)  ert  thou,  or  whens  and  whider  gost  thou?  1.  Kgs.  30,  13. 
Why  art  thou  all  forwrapped  save  thy  face?  Ch.  12652.  How  longo 
wol  ge  fast.  13145.  How  may  ye  slepen  alle  the  longo  day?  3443. 
Wher  wonest  thou?  3486.    How  longo,  god;  the  enemye  shal  repreue? 
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§.  bis,  Ps.  73,  10.    Wherto  (whi)  ben  multiplied,  that  tremblen  me?  Ps.  3,  1. 

^^.  II  IJWhanne  i  schal  comen?  51,  3.  —  Ne.  To  whom  belongest  thoa? 
and  whence  art  thou?  HB.  Where  was  this?  SL  H.  1,  2.  Wby  ask 
you  this?  H.  4,  7.  Where  will  thou  lead  me?  1,  5.  Why  did  yoa 
langh?  2,  2.  How  fares  my  Lord?  3,  2.  How  long  wilt  thoa  forget 
me?  Ps.  12,  1.  Wherefore  should  you  do  this?  2,  1.  Bei  einfachen 
Verhalformen  (be  und  have  ausgenommen)  wird  die  Frage  [besonders 
in  der  Prosa]  gewöhnlich  mit  do  gebildet  (§.  22)  [außer  wenn  das 
Fragewort   das  Subject  oder  Attribut  des  Subjects  i»/]. 

§.  574.  2)    Der  Inhalt  des   ganzen  Satzes  ist  in  Frage  gestellt.     Das  ge- 

geschieht  gewöhnlich  durch  Inversion,  seltener  durch  den  Ton :  Ags.  Ge- 
syhst  {)U  nu  {)ä  sweartan  helle  [siehst  du  nun  die  schwarze  Hölle) f 
C.  49,  16.  Hffifst  t>u  hafoc  {hast  du  einen  Habicht)  7  Wiere  ^a  on 
huntnode  (warst  du  auf  der  Jagd)  f  CoU.  —  Nags.  Wende  ge  mid  gin- 
nen Romen  biwinnen?  7598.  Arrt  tu  Helyas?  0.  10284.  —-4e.  Ys  it 
now  mid  hym  so?  RG.  838.  Ts  my  fader  ybrogt  in  such  deolful  cas? 
835.  ])enkestow  me  to  betraye  so  ?  579.  —  Me.  Answerist  thou  so  to 
the  bishop?  Joh.  18,  40.  Slepest  thou?  herdest  thou  ever  silke  a 
song  er  now?  Ch.  4167.  —  Ne.  Hold  you  the  watch  to  night?  Sh. 
II.  1,  2.  Saw  you  not  bis  face?  1,  2.  Say'st  thou  so?  1,  5.  Say  I 
these  things  as  a  man?  or  saith  not  the  law  the  same  also?  1.  Cor. 
il,  8,  His  beard  was  grizzled?  1,2.*  Bei  einfachen  Verbalformen 
ist  do  zur  Fragebildung  verwandt,  Do  you  doubt  that?  1,  3. 

Da  der  Bedingungssatz  und  der  Fragesatz  sich  in  der  Bedeutung 
berühren,  so  tritt  auch  dieser  für  jenen  ein :  Ae,  Abbe  ych  slawe  j« 
false  suyke,  hyt  wor{)  me  panne  vorto  deye  gret  joye  and  honour. 
RG.  4571.  —  Me,  Were  i  unbounden,  i  wolde  never  eft  comen  in  the 
snare.  Ch.  9102.  —  Ne,  Hadst  thou  thy  wits,  and  didst  persuade  re- 
venge,  it  could  not  move  tbus.  Sh.  H.  4,  5. 

Eine  Negation  tritt  hinzu.  Im  Ags,  tritt  die  Satznegation  zum  Verb : 
Ne  drincst  [)U  wln?    Coli.  Durh.   schiebt   es    an   das   verstärkende  ah: 

*  [Wie  in  diesem  Beispiele,  so  liegt  auch  sonst  die  Frage  nur  im  Ton 
bei  voraussetzenden  Fragen,  d.  h.,  bei  solchen,  bei  denen  der  Fragende  mit  allef 
Bestimmtheit  voraussetzt,  da/z  die  Antwort  in  seinem  Sinne  ausfallen  werde. 
You  have  somethiDg  more  than  approbation  there<iboat8.  You  take  mp?  Gold. 
iSbe  Stoops.  5  (p.  881).  You  don't  tbiiik,  Sir,  that  my  impudence  has  been  past 
upon  all  the  rest  of  the  famlly?  Ibid.  Sure,  Dorothy,  you  have  not  lost  your 
wits?  (p.  :i87).  Sure,  Dorothy ,  you  would  not  bo  so  mercenary?  (p.  391), 
Ebenso  im  Deutschen]. 
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Ahne  in  dinam  noma  we  diöblsBS  fordrifon?  Mt.  7,  22.  —  Nags.  Ne  §.  o74. 
isibst  |ia,  leoae  broder?  La^.  5195.  Naaest  pu  richedom  inoh?  3328. — 
Ae.  Ne  könne  ge  nogt  lerne  t)ing?  RG.  2217.  Ne  see  ge?  8334.  — 
Me.  Hast  thon  not  herd,  bow  saved  was  Noe?  Cb.  3534.  Hast  thon 
not  hörd  also  the  sorwe  of  Noe  ?  3528.  Whether  seide  7  not  to  thee, 
that. . .  V  Numb.  23,  26.  Wher  Israel  knew  not  ?  Rom.  10,  19.  —  Ne.  Saw 
yon  not  bis  face?  Sb.  H.  1,  2.  Did  you  not  speak  to  him?  1,  2. 
Told  not  I  thee?  Nnmb.  23,  26.  Cannot  I  do  with  you  as  the  potter? 
Jer.  18,  6.  Did  not  Israel  know?  Rom.  10,  19.  Why  comes  he  not? 
Byr.  GL  —  Die  Umschreibung  mit  do  ist  ge-  ||  wohnlich^  der  Dichter  ||  487. 
und  Redner  behält  die  alten  ausdruckvollen  Formen, 

Zur  Verstärkung  der  Frage  dienen  im  Ags.  ac,  ah,  hü  und  lA : 
Ac  {m  Hrödgäre  widcüdne  weän  wibte  geb^ttest  [hast  du  denn  H. 
das  weit  künde  Weh  gemildert)?  B.  1990.  Ac  wha  (wer  denn)?  Sal. 
334.  Ac  hwaet  is  se  dumba?  Sal.  229.  Ac  for  hwdm  {warum  de?in)f 
342.  Ac  hü  {wie  detin)  f  362.  HwaBt  iä  {.is,  lä,  manna  ?  El.  903.  Hü 
(ah  D.),  ne  synd  gö  s61ran,  t>onne  big?  Mt  6,  25.  —  Im  Me.  ist  whe- 
ther und  verkürzt  wher  weniger  Verstärkung  als  Bezeichnung  der  Frage. 

Als  eine  andere  Verstärkung  laßen  sich  die  vor-  oder  eingescho- 
benen Formen  von  CwSdan  nehmen:  Ags.  Gwyst  J)a  (hueder  D.),  gad- 
erad  man  winberian  of  [»omum?  Mt.  7,  16.  Gw6de  w(i,  ys  [»es  Da- 
uides  sunu?  12,  23.  Hwa,  wenst  |)U,  ys  yldra?  18,  1.  —  Me.  Whether 
men  gaderen  grapis  of  thomys,  or  fijgis  of  breris?  Wher  this  be  the 
sone  of  Daoith  ?    Who,  gessint  thon,  is  more  ?  Wycl. 

3)  Das  Interrogativpronomen  hwseder  {welcher  von  beiden)  kün-  §.  576. 
digt  zwei  Begriffe  oder  zwei  Behauptungen  als  unbekannt  an^  die  ihrem 
InJialte  gemäß  mit  exclusiven  Cor\junctionen  verbunden  werden  mUßen: 
Hwffider  wffis  Johannes  folloht  t>e  of  hßofone  ^  of  mannum  ?  Mrc.  1 1,  30. 
Hwseder  is  müre  ]^e  pmt  gold  ^e  templ.  Mt.  23,  17.  s.  §.  345.  Die 
pronotminale  Bedeutung  verliert  sich  und  es  wird  äußeres  Zeichen  der 
Frage,  zuerst  in  zweifachen^  dann  auch  in  einfachen  Fragen:  Ags. 
Hwaeder  ge  na  willen  wsedan  mid  bondum  on  sealtne  ss&  {wollt  ihr  etwa 
mit  den  Hunden  jagen  auf  der  Salzsee)?  Met.  19,  15.  Hwaeder  gß 
willen  on  wuda  sdcan  gold  [)ffit  reäde  on  gr^nnm  triöwnm  {wollt  ihr 
etwa  das  rothe  Gold  im  Walde  suchen  auf  grünen  Bäumen)?  19,  5. 
Hwaeder  mötan  twegen  s^we  gebrödro  twä  geswiSostro  on  gesinscipe 
onfön  (si  debeant  dao  germani  fratres  singolas  sorores  accipere)? 
Bed.  1,  27.  Waes  Johannes  fnlluht  of  höofone  hwseder  [>e  of  mannum? 
Luc.   20,  4.  —  Im  Nags.    steht  wbaer  öfters   in   einfachen  abhängigen 
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§.  575.  Fragen.  —  Me.  Whether  sayest  thou  this  in  eraest  or  in  play  ?  Ch. 
1127.  Whether  was  the  haptym  of  John  of  heaene  or  of  men?  Mrk. 
11,  30.  Wher  Pool  is  cmcifyed  for  gon,  ether  ben  90  baptyäd  in  the 
name  of  Pool?  1.  Cor.  1,  13.  Wher  (whether  B.)  96  ben  nat  more 
worthi,  than  thei?  Mt.  6,  25.  Wher  (whether)  this  is  nat  a  smyth? 
wher  and  bis  sistris  ben  nat  bere  with  ns?  Mrk.  6,  3.  —  Im  Ne,  selten 
in  unabhängigen  Fragen:  Whether  dost  thou  profess  tbyself,  a  knare 
or  a  fool?  Sh.  AU's.  4,  5. 

Die  erste  Frage  ist  durch  Inversion  bezeichnet  und  dieser  schließ 

488.  II  II  sich  die  Negation  mit  der  exclusiven  Conjunction  an:  Ägs,  Ts  hit  riht, 
l>8et  man  ^ibm  cäsere  gafol  sylle  l)e  nä?  Lnc.  20,  21.  —  Me.  Is  it 
leeffol  to  ns  to  gyne  tribute  to  Cesar  ether  (or  B.)  nay?  Wycl.  —  Ne. 
Is  it  lawfnl  for  ns  to  give  tribnte  nnto  G»sar,  or  no?  HB. 

ä)  Indirecte  Fragesätze. 

§.  576.  Zuerst  stehen   zwei  Fragesätze   neben  einander^    die  logische  Ab- 

hängigkeit  bleibt  ohne  grammatischen  Ausdruck:  Ägs.  Ic  iLxie  {)6,  hwiet 
(mö)sprycst  t>^  (interrogo  te,  qnid  mihi  loqneris)?  Coli.  Nur  die  Wort- 
stellung deutet  die  abhängige  Frage  an:  })a  n&st,  hwanon  hö  cymd  ne 
.  hwider  he  g»d.  Job.  3,  8.  GS  nyton,  bwaenne  seö  tid  ys.  Mrc.  13,  33. 
Gewöhnlich  aher  steht,  wie  in  der  abhängigen  Rede,  der  Conjunctiv, 
und  das  Verb  des  regierenden  Satzes  unrkt  auch  hier  auf  die  Frage  ein. 

1)  Pas  einleitende  Verb  steht  im  Präsens,  une  das  der  directen 
Frage:  Ags.  Saga  mg,  bwset  fisccynna  s^  on  Jordan  [wsetere]  {sagt 
mir^  was  an  Fischarten  auf  Erden  [im  WajSer]  ist).  AR.  Uton  no 
geh^ran  be  ^tm  hälgan  g&ste,  hwset  h6  s^.  Fid.  Nn  smeäd  snm  nn* 
deöpttancol  man,  hü  god  mage  beön  »ghwar  setgsedere  and  n^w«r 
tödslled  {nun  fragt  mancher  untief  denkende  Mann ,  une  Oott  zugleich 
überall  ganz  und  nirgends  getheilt  sein  könne).  Fid.  —  Nags.  Ic  wille 
fondien,  whulchere  [§.  58]  beo  mi  beste  freond.  Lag.  2050.  —  Ae.  Sey 
me,  how  mnche  t)on  lonest  me.  RG.  695.  Sei,  wbat  ))enchestow  for  to 
do.  579.  —  Der  Conjunctiv  ist  hier  schon  geschwunden*  —  Me.  He  ne 
wot,  which  is  the  right  way.  Ch.  1265.  We  knowe  not,  whom  god 
lovethe.  Mau.  20.  —  Ne.  VU  teil  you  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As. 
3,  2.  The  British  nation  will  be  sensible  of  how  much  of  its  greatness 
it  owes  to  the  Browns.  TBr.  1. 

2)  Das  einleitende  Verb  steht  im  Präsens,  die  Frage  ist  €U{f  ein 
vergangenes  Ereigniß  gerichtet:  Ags.  HwÄr  säet  god  {wo  saß  Oott)f 
Saga  m6,  hwter  god  s^ie,  ])ä  he  geworhte  hSofonas  and  öordan.  SS. 
Hwa  sette  s^ost  böcstafas  {wer  setzte  zuerst  die  Buchstaben)  f  Saga  mö, 
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hwa  sette  drost  b6csta£fts.  Saga  m6,  for  hwylcmn  ])mgtim  l^eös  Sorde  §.  576. 
&wyrged  wdre.  SS.  —  Nags,  Nuten  nseuere  ))ffi8  gnmen,  in  to  whnche 
londe  heo  beod  icome.  Lag.  4622.  ^ef  ge  wollen  os  seggen,  whon- 
nene  ge  bed  icomene  and  whet  ge  her  sohten.  4615.  Na  wile  icc  here 
shffiwenn  gnw  off,  ha  gho  barr  {)e  laferrd.  0.  3265. —  Ae.  He  tellis, 
how  god  gaf  hlm  faire  chance.  PL.  4342.  Fayn  he  wolde  ywite,  what 
mon  \»X  child  schalde  be.  R6.  226.  —  Me,  He  shal  geye  accomptes, 
how  he  hath  dispended  the  goodes.  Ch.  Pers.  When  a  werkman  hath 
wroght,  than  may  men  se  the  sothe,  what  he  were  worthi  for  bis 
werk  and  what  he  hath  deserved.  PP.  9102.  —  Ne.  See  you  where 
Benedick  hath  hid  himself?  Sh.  Mach.  2,  3. 

II  3)  Das  einleitende  Verb  steht  im  Präteritum:  Ags.  H6  &scode,  |j  489. 
hw£r  Crist  &cenned  ws^re.  Mt,  2,  4.  H^  sceolde  secgan,  hü  longo  hire 
brödor  moste  his  rlces  brücan.  Cüdb.  —  Nags.  He  wolde  witen,  wat 
})ing  hit  were.  Lag.  273.  He  iseih,  heou  heo  iaaren  weren.  561.  Heo 
askeden  adelinges,  wer  leye  ])a  t>inge8.  5376.  —  Ae.  Brat  sende  ap 
pre  hondred  men  to  loke,  wat  lond  yt  were.  RG.  317.  He  sende  abonte 
ys  messageres  to  wyte,  how  mony  schiren  weren  in  eche  lond.  1396. 
He  askede  at  men  abonte,  wat  pat  child  were.  2734.  —  Me.  Thas 
have  goa  herd,  whi  he  is  clept  the  grete  chane.  Man.  21.  Sehe  asked 
hym,  what  he  wolde.  4.  Thanne  badde  i  wonder  in  my  wit,  what  wom- 
man  it  weere.  PP.  602.  I  asked  hire,  what  she  were.  607.  I  hadde 
wonder,  what  she  was,  and  whos  wif  she  were.  914.  —  Ne.  He  won- 
dered  what  his  master  was  doing.  Shirl.  5. 

Die  Abhängigkeit  der  Fragesätze ,  welche  die  ganze  Behauptung  §•  577. 
in  Frage  stellen  und  die  Frage  nicht  durch  Fragewörter,  sondern  durch 
die  Wortstellung  ausdrücken,  bezeichnet  gif  oder  bwseder.  Die  übrigen 
Verhältnisse  sind  gleich,  Ags,  Saga  ns,  gif  J)U  Crist  s^.  Lac.  22,  67. 
])ü  wftst,  gif  hit  is,  SW&  we  secgan  bürden.  B.  272.  Frsegn,  gif  him 
WÄre  niht  gett^se  {fragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm  wäre),  1319. — 
Nags.  Bihald,  gif  |)a  miht  afinde  oht  of  |)an  feonden.  Lag.  25775.  — 
Me.  He  wolde  assayen,  gif  he  migbte  trnst  in  hem  or  non.  Man.  21. 
Sehe  asked  hym,  gif  that  he  were  a  knyghte.  4.  —  Ne.  I  asked  him 
if  this  were  all  he  wished.  BH.  37. 

Ags.  Behcalde  gehwylc,  hwasdcr  he  on  godes  winearde  swince 
(scJiatie  Jeder^  ob  er  in  Oottes  Weinberg  arbeite),  Sept.  He  wolde  fan- 
dian,  hwseder  ibmg  man  b6  nordan  büde  (er  wollte  untersuchen,  ob 
jemand  im  Norden  wohnte).  Or.  —  Nags.  Hit  bid  a  muchele  wsene, 
whaBr  ge  iseon  me  anere  mare  (es  ist  ein  großer  Zweifel,  ob  ihr  mich 
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§.  677.  je  mehr  sehet).  Lag.  13504.  Ich  not,  whffir  heo  hine  lauede.  18545. 
Heo  axeden,  whsBder  heo  boden  fcrde.  5295.  —  Ae,  He  asched  at  is 
Clerkes,  wer  yt  to  leue  were.  RG.  2755.  —  Me.  Ther  sholn  ye  seen, 
wher  dremes  ben  somtime  waming  of  thinges.  Gh.  15137.  Loke,  whe- 
ther  they  ne  feiten  non  effect  in  dremes.  15141.  —  Ne.  See,  whe*r  their 
basest  metal  be  not  moved.  Sh.  JG.  1,  1. 

Ebenso  die  DoppeJfrage:  Ags*  {)&  frsßgn,  hwaeder  hö  wacode  ^ 
sl^pte  and  hwssder  h6  t^e  üte  {)e  inne  wi^re  {fragte^  ob  er  wachte  oder 
schliefe  und  ob  er  entweder  außen  oder  innen  wäre).  Bed.  2,  12.  Na 
smeägiad  smne  men,  hwsenon  him  come  s&wnl,  hwsßder  J)e  of  ))&m 
fsßder  })e  of  J^s^re  mSder  {woher  ihne?i  die  Seele  komme  vom  Vater  oder 
von  der  Mutter),  1,  17.  —  Me.  He  schal  knowe  of  the  techinge,  wher 

II  490.  it  be  of  god,  wher  I  speke  of  my  silf.  Joh.  7,  17.  Wee  |j  weren  in 
gret  thought,  whether  that  we  dursten  pntten  onre  bodies  in  aventore 
to  gon  in  or  non.  Mau.  28.  I  dare  not  to  yoa  teil,  or  wheder  hire 
thought  it  paradis  or  hell.  Gh.  9838.  —  Ne.  When  they  know,  whether 
I  be  dextrous  to  subdue  thy  rebels,  or  be  found  the  worst  in  heaven. 
M.  PI.  5,  741.  He  shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  be  of  Gk>d, 
or  whether  I  speak  of  myself.  HB.  Whether  or  no  it  really  portends 
my  approaching  death,  I  know  not.    Warren. 

3)   Antwort. 

§.  578.  Die  Frage  wird  bejaht  1)  mit  ags.  geä  gese,  gyse:  Lofast  {>a  mS? 

geä  (gee  D.).  Joh.  21,  16.  —  2)  mit  Wiederholung  des  Verbs:  HkM, 
\\jl  hafoc  ?  ic  hsebbe.  GoU.  M6t  ic  \^  ahtes  &csian  (darf  ich  dich  etwas 
fragen) t  &csa,  {jas  |)e  |jU  wylle  {frage,  was  du  willst).  Bed.  4,  3. 
Daher  auch:  Södllce  s^  edwer  sprac:  'Hyt  ys,  hyt  ys;  hyt  nys,  hyt 
nys'.  Mt.  5,  37.  —  3)  mit  beiden:  Eöwer  läreöw,  ne  gylt  hö  gafol? 
gyse,  he  d^d.  Mt.  17,  25.  Ts  {»es  of  {)inum  gef^rum?  geä,  he  is. 
GoU.  — •  4)  mit  versichernden  Adverbien:  Gel^e  gyt,  faßt  ic  ine  msg 
gehselan?  witodUce,  dryhten  (buta  tua  D.)  Mt.  9,  28.  ~  Nags.  l)a 
andswerede  Mserlan:  ^^"Oisi^i  gase,  lauerd  king'.  La^.  17208. —  ile.  Is 
per  more?  ge.  RG.  10467.  Qe,  bei  amy,  in  jjys  manere  serue  me. 
8180.  —  Me.  Thei  seyn  simply  'ge'  and  'nay'.  Mau  29.  Be  your 
Word:  'yea,  gea  (ghe,  ghe  B.);  nay,  nay\  Mt  6,  37.  Qoure  maister 
payeth  nat  tribute?  ghe  (ghis  B.).  17,  23.  Louest  thou  me?  ghe. 
Joh.  21,  16.  It  is  better  nay,  than  ya.  Gh.  Mel.  Wilt  thon  go?  ya, 
lemman.  Gh.  3719.  She  saith  not  ones  'nay',  whan  he  saith  'ye'.  9219. 
Tes,  god  wot,  i  here  him.  3369.  Tindal's  Behauptung,  daß  man  auf 
positive  Fragen  mit  ge,    otf/*  negative  mit  ghis  gear^wortet  habe,  wird 


Bejahung  und  VernelnoDg  der  Frage.  525 

von  Wycl.  nicht  bestätigt»  —  Ne.  yes  ist  gewöhnlieh,  in  feierlicher  Rede  §.  578. 
yea,  selten  ay ,  dcu  wahrscheinlich  sich  aus  nay  herausgebildet  hat  * : 
Let  your  commanicaUoD  be,  Yea,  yea ;  nay,  nay.  Lovest  thon  me  ?  yea, 
thou  knowest  that  I  love  thee.  Doth  not  your  master  pay  tribute? 
yes.  HB.  If  yon  say,  Ay,  tbe  king  will  not  say,  No.  Sh.  J.  3,  4.  Is 
it  not  like  the  king?  As  thou  art  to  thyself.  Sh.  H.  1,  1.  Who  is  it, 
that  can  inform  me?  That  can  I.  1,  1.  — Bejahende.  Adverbien  sind: 
so,  just  so,  troe,  certainly  etc. 

Die  Frage  wird  verneint  durch  ags.  ne,  ni,  nese,  und  die  Wieder-  §.  579. 
holung  des  in  Frage  gestellten  Satzglieds,  Die  Uebereinsämmung  in 
ge-se  und  ne-se  deutet  auf  ge  sl  (^a,  es  sei),  ne  si  {es  sei  nicht)  ** : 
W^ne  gö,  fort)to  |)e  ic  com  sybbe  on  öordan  sendan?  ne,  secge  ic 
eöw,  ac  töd&l.  Lnc.  12,  51.  Wtoe  g6,  wi^ron  {>&  Gralileiscan  synfülle 
II  töfoFon  eallom  Galileiscmn?  ne,  secge  ic,  niL  13,  3.  Wilt  ))n,  w6  jj  491. 
gäd  and  gadriad  hig?  nese.  Mt.  13,  29.  Nese,  södes.  Lnc  1,  60. 
Darh. :  Nabs».  Lnc  16,  30.  Nsse.  Job.  1,  21.  7,  12.  Nffiso,  nsesi.  Job. 
21,  ö.  Nese.  Mt.  5,  37.  23,  29.  Cwyst  (»n,  Sart  pn  of  t^yses  leoming- 
cnihtum?  nicc,  ne  ^om  ic.  Job.  18,  17.  W&stn,  bw»t  {>&  ))ing  ealle 
synd,  ^e  |)a  sce^wodest?  nasse,  ne  wUt  ic  hi  {weißt  du,  was  diese 
Dinge  alle  sind^  die  du  schautest  f  nein,  nicht  kenn  ich  sie).  Bed.  5,  13. 
YiAre  |)n  tö  dtege  on  bnntnode  {warst  du  auf  der  Jagd  heute)  f  ic 
nss.  (üoU.  Wilt  ))n  fön  snmne  bwel  [willst  du  einen  Wal  fangen)*^ 
nie.  Coli.  —  Nags»  8099  oss,  arrt  tn  profete?  na99,  namm  i  nobbt 
profete.  0.  10290.  Na99,  lef  laferrd,  nagg,  ne  darr  i  ^  nobbt  fullbt- 
nenn.  10659.  — Ae.  Henry  answerede:  ^nay'.  PL.  2433.  Nai,  sire,  i 
ne  Wille  nogt  so.  RG.  10451.  —  Me.  Gessen  90,  for  i  cam  to  gyne 
pees  ?  ney.  Wilt  tbou,  we  go  and  gedren  bem  ?  nay  etc.  HB.  Wber 
and  (wbetber)  tbon  art  of  tbe  disciplis  of  tbis  man?  I  am  not.  He 
seede :  'nay'.  Mau.  4,  12.  Nay.  PP.  2085.  —  Ne.  Neben  nay  w/  no 
gewöhnlicher:  I  teil  yon,  nay.  Luk.  12,  51.  His  motber  said,  Not  so. 
1,  60.   Art  not  tbon  also  one  of  tbis  man's  disciples?  I  am  not 

U.  Negierter  Satz. 
Die  Negation  gehört    entweder  zum  ganzen  Satze   oder  zu  einem  §.  580. 
einzelnen  Begriff. 

*  \Nach  meiner  Amicht  ist  ay  {Ja)  identisch  mit  aye  (immer),  also  s=  altn. 
ei,  «7  (immer).  Iloehstens  könnte  man  annehmen,  daß  nay  den  Gebrauch  des 
Wortes,  das  'immer^  bidetttet,  im  Sinne  einer  starken  Bejahung  erUichtirte], 

**  [Viilleicht  ist  es  sicherer  se  in  gese,  uese  =  swä  %u  fassen.  Für  yea 
finde  ich  ditst  Erklurvny  bei  Schmitz  p.  806.     lieber  se  :=  swa  vgl  oben  |.  497]. 
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§•   580.  l)    Die  Satznegation   ist   ne   und  dieses  tritt  zum   Verb:    Ägs.  Ne 

costna  |)u.  Mt.  4,  7.  Hßononford  ne  öte  s^nig  man  wsestm.  Mrc.  11,  U. 
Ne  leofad  se  man  b6  hläfe  änom.  Mt.  4,  4.  —  Nags^  He  ne  mihte 
speden.  Lag.  408.  McA/  selten  no:  No  durste  heo  nseuere  nuengea. 
31911.  —  /m  Äe*  wird  es  seltner:  Ne  do^  heo  me  schäme  ynoQ.  RG. 
428.  l)oa  ne  schalt  ofscapie  so  lygte.  584.  —  Me.  Ton  ne  liketh  to 
weiven  fro  the  word  of  Salomon.  Ch.  9356.  That  i  ne  aterve.  10070.— 
Ne,  veraltet:  Ne  ought  he  cared.  Sp.  2,  2,  18.  Whilome  in  Albion's 
isle  there  dwelt  a  yonth,  who  ne  in  virtue's  ways  did  take  delight 
Byr.  CH.  1,  2. 

Die  Negation  fließt  oft  bei  vocalischen  oder  halbvoccUischen  An- 
laiäen  mit  dem  Verb  zusammen;  wie  bei  eom,  6art,  is,  &gan,  habhan, 
willan,  witan,  wses,  wsron  etc.  —  Ags.  Södlice  nys  ^j8  mceden  deftd. 
Luc.  9,  26.  Fram  t)s^m,  t)e  nsefd.  19,  26.  pt  nolden  hi  cuman.  Mi 
22,  3.  Heö  nyste,  ]^t  hyt  se  hselend  wes.  Joh.  20,  14.  —  Nags. 
Nere  {)u  icoren  kempa.  Lag.  1539.  Nolde  he  |)onnen  faren.  654.  l)et 
he  nabbad  his  freond  ifelled.  987.  —  Äe.  He  nuste,  what  folk  it  was. 
RG.  365.    In  the  world  hire  pere  nas.  567.    He  nolde  with  hire  geoe 

492.  II  tresour.  744.  l)er  nys  in  J)!  kyndam  so  wys  mon.  3055.  j|  pat  heo 
nadde  hem  yslawe.  3283.  —  Me,  Y  nyle  (not  A.)  lyue.  Gen.  27,  46. 
Nys.  F.  28,  17.  I  nam  not  precious.  Ch.  5730.  He  nis  dad.  1678. 
I  naäde  here  a  knave.  10212.  Nere  it,  that  thou  art  sike  (wäre  et 
nichts  daß).  1602.  He  niste,  what  he  spake.  11340.  I  nill  envie. 
5724.—  Ne.  noch  in:  Wiü  he,  nill  be.  Sh.  H  5,  1. 

§.  581.  Obgleich  ne  vollkommen  ausreicht y   die  Aussage  zu  verneinen^  so 

tritt  doch  eine  Verstärkung  der  Negation  ein:  es  tritt  nämlich  in  der 
Conjunction  ne  eine  zweite  Negation  hinzu:  Ne  ic  eöw  ne  secge,  Mrc. 
9,  33.  Ferner  verbindet  sich  ne  leicht  mit  den  Pronomen:  an,  lenig, 
äwdor,  ädor,  hwaet,  hwylc  und  ihren  adverbialen  Formen,  sodann  mit 
ä  (immer\  sefre  etc.  zu  nän,  nsenig,  näwdor,  nädor,  nä,  nähwier,  n&- 
hwanne,  nalles  n»s,  nsefre,  nefhe  etc. 

Die  verneinten  Pronomen  stehen  allein  oder  verbinden  sich  mit 
Substantiven,  sodaß  nicht  nur  das  Verb  verneint  wird^  sondern  auch 
der  im  Pronomen  angedeutete  Gegenstand  in  seiner  Beziehung  zum 
Verb.  Die  mehrfache  Negation  verstärkt  also  die  Behauptung  in  ihren 
logischen  Gliedern.  Ags.  Hine  nän  man  ne  mihte  gebindan.  Mrc  5,  3. 
Ofer  ))«De  nku  man  gyt  ne  sset.  11,  2.  Swä  him  n«nig  gnmena 
ongitan  ne  mihte  {obgleich  keiner  der  Männer  ihn  erkennen  konnte). 
An.  988.    He   him  bebend,   ])äbt  hig  hyt  nanum  men  ne  stedon.  Mrc 
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5,  43.  Ne  worhte  so  fasder  nän  |)iiig  bütan  }>&m  sana  odde  bütan 
|)äm  hälgan  gaste.  Fid.  —  Nags.  Nes  castel  nan  swa  strong.  Lag.  600. 
He  nefde  nenne  sane.  151.  Ne  lete  ge  nenne  quick.  825.  Nan  ne 
shollde  wnrr[)enn.  0.  492.  Ne  shall  he  drinnkenn  nenne  drennch.  165. 
patt  he  ne  beo  nan  |)ing.  7842.  Neffde  be  naness  kinness  ned.  10692. 
—  Ae,  Betere  ne  may  be  non.  RG.  18.  Nomon  yt  nuste.  598.  None 
more  y  not.  151.  pat  ^r  ne  sholde  {ure  9er  no  reyn  come.  681.  — 
Me.  Ther  nys  no  table.  Mau.  20.  —  Ne.  fällt  die  Satznegation  hinweg^ 
daher:  No  man  could  bind  him. 

Verneinte  Adverbien  treten  verstärkend  zur  Satznegation  *,  Ags,  Ne 
com  n&  of  hSofonum  {es  kam  nicht  vom  Himmel).  Job.  ponne  he  mö 
nä  on  leöfran  tid  le&num  ne  meahte  mSne  gife  gyldan  (dann  möchte  er 
mit  Lohn  mir  zu  keiner  lieberen  Zeit  meine  Oabe  vergelten).  C.  27,  3. 
Ne  wSp  I)U  nä.  Luc  7,  13.  Ne  (magon)  heard  swöopu  hüse  (jinum 
nAhws^r  sceddan  {harte  Schläge  können  deinem  Hause  nirgends  schaden), 
Gr.  Ps.  90,  10.  pibT  ni^fre  feöndes  ne  bid  gang  on  lande  {wo  nie 
des  Feindes  Gang  ist  im  Lande).  An.  1695.  —  Nags.  Ne  woUde  het 
nsfre  cunnenn.  0.  834.  Ne  scalt  [)u  nseuer  halden  dale.  Lag.  3083. — 
Ae.  He  ne  suffered  neuere  wrath.  PL.  88.  —  Me.  Wee  ne  saughe 
II  hem  never.  Mau.  28.  —  Ne.  hat  mit  dem  Wegfall  der  Satznegation  ||  493. 
nur  einfache  Negation:  We  never  saw  him,  we  did  never  see  him. 

Eine  andere  Verstärkung  der  Satznegation  ist  die  Betfiigung  des^^  582. 
Unbedeutenden,  Nichtigen.  Hierher  gehört  wiht  {Sache):  Ags.  Ic  ne 
mseg  oncnäwan  wuht  {ich  kann  nichts  verstehen).  C.  34,  6.  Es  ver- 
liert^ mit  4  erweitert  und  mit  ne  verbunden^  seine  begriffliche  Bedeutung 
und  wird  zur  einfachen  Negation  (n&wiht,  näwuht,  näuht,  näht,  nöht, 
neäht):  Hyt  näht  ne  fremede.  Mt.  27,  24.  Ne  derode  Jobe  näht  paes 
deöfles  costung.  Job.  —  Nags.  Na  scal  be  habbe  nawiht  Lag.  3182. 
Heo  nefden  noht  ane  moder.  Lag.  209.  pe  Grickes  neoren  noht 
warre.  538.  Ne  wundre  |ju  nawiht  ])er  fore.  473.  —  Ae.  So  ne 
clepude  he  yt  nogt.  RG.  536.  —  Me,  Ne  dismaye  the  noughte.  Mau.  12. 
Da  ne  schwindet,  so  wird  nogt,  not  Negation  des  Satzes  und  so  noch 
jetzt:  I  know  not,  I  do  not  know. 

Andere  Bezeichnungen  des  Nichtigen  sind  im  Ae. :  ])u  nart  not  worf) 
a  fiUe  {Faden),  RG.  2730.  Wat  was  py  streng|)e  worp?  ywys  nogt 
worp  a  flie.  8972.  All  nas  wurj»  a  bene.  10374.  pat  was  not  wor]) 
a  fonk.  PL.  4276.  It  was  not  wor})  an  ay.  4490.  It  was  not  told 
a  leke.  3988.  —  Me,  She  counteth  noght  a  bene.  PP.  1642.  Not 
worth   a   bene.    Ch.  9728.    A  flie.   4106.    A  hen.   6694.    A  puUed 
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§.  582.  hen.  177.  A  rake  stele.  6531.  An  olde  sho.  6290.  A  leke.  6154. 
A  pese,  a  straw,  a  flaw  etc.  Malkin's  maidenhede.  4450.  A  kerse. 
PP.  5629.  A  grote.  2534.  —  Ne.  He  cared  not  for  Grod  and  man  a 
point.  Sp.  1,  2,  12.  I  no  whit  reck.  1,  4,  50.  Who  not  a  pin  does 
care  for — .  1,  5,  4.  This  nor  horts  bim  nor  profits  you  a  jot  Sh. 
Mm.  4,  3.  I  prize  it  not  a  straw.  WT.  3,  2.  It  is  not  worth  a 
blackberry.  Troil.  5^  4.  He  esteems  her  no  more  tban  I  esteem  an 
addle  egg.  1,  2.  I  do  not  set  my  lifo  at  a  pin*s  fee.  H.  1,  4.  etc. 
He  did  not  mind  it  a  msb.  Trist.  16.  [Nor  cared  a  broken  egg-shell 
for  her  lord.  Tenn.  1,  48.] 

Nach  dem  Gfruridaatze,  auf  dem  diese  Verdoppelung  der  Negation 
beruht,  kann  sie  sich  noch  erweitem,  denn  es  kann  jedes  Satzglied  ver- 
7ieint  werden  in  Folge  des  verneinten  Prädikats;  sie  alle  finden  als 
solche  nicht  statt,  weil  das  Prädikat  nicht  stattfindet»  Solche  weitere 
Häufungen  der  Negationen  sind:  Ags,  Hyra  nlUi  ne  &went  nilfi*e  [of 
^äm,  Jje  hö  is]  {ihrer  keiner  gieng  [!  wendet  sich^  ändert  sicK\  nie 
nicht).  Fid.  N^  man  ndnne  man  ne  onderfö  nd  leng,  ))onne  preö 
niht  {keiner  nehme  keinen  nie  länger  nicht  auf  etc.).  Gnut.  1,  25.  Ne 
hSora  nän  ne  wyrd  nftn  })ing.  Fid.  Ne  nän  ne  dorste  of  }M&m  dtege 
hyne  n&n  ))ing  märe  äcsian.  Mt.  22,  46.  —  Nags.  per  nas  nawer  nan 
man.  La^.  6257.    Nes  he  neuere  iboren  i  nauere  nane  borge.  25400. 

II  494. 1^633  nolldenn  nohht  tatt  boc  na  longer  follghenn.  jj  0.  13163.  Ne  {uer 
ne  fand  he  naene  drinnch.  831.  —  Ae.  Me  ne  knew  non  in  non  place. 
RG.  6590.  No  childe  (ne)  had  he  neuer.  PL.  181.  —  Me,  Ther  nas 
no  man  nowher  so  vertuous.  Ch.  251.  Ne  never  wol  i  be  no  love. 
2308.  He  never  yet  no  vilanie  ne  sayde  nnto  no  wight.  70.  In  that 
abbeye  ne  entrethe  not  no  flye  ne  todes  ne  ewtes.  Mau.  5.  —  Im  Ne. 
schwindet  die  Satznegation  no,  und  die  Häufung^  die  auch  üherflüßig 
ist,  wird  selten :  Love  no  man  in  good  eamest,  nor  no  forther  in  sport 
neither.  Sh.  As.  1,  2.  I  crave  no  other  nor  no  better  man.  M.  5,  1. 
I  have  one  heart,  and  that  no  woman  hath;  nor  never  none  shall 
mistress  be  of  it.  Sh.  Tn.  3,  1. 

§•  583.  Diese  Hätfung   der  Negation  mindert  die  Bedeutung   des  ne  und 

veranlaßt  dessen  Verlust  Ags.  Ne  nu  ende  cymd.  C.  1,  12.  Nft  ymb 
bis  lif  cearad  (er  sorgt  nicht  ums  Lehen),  B.  1536.  pe  ns^nne  gmnd 
hafad.  Met.  8,  46.  Nd  h6  sl  fremede  {nicht  hielt  er  das  Gesetz).  G. 
222,  18.  N&wiht  gestincad.  Gr.  Ps.  134,  17. —  Nags.  patt  fand  mann 
nan  [;ing  uppon  hemm  to  wregenn.  0.  415.  —  Ae,  T  leue  nogt  RG. 
714.  pat  no  tonge  teile  may.  RG.  391.    Nopyng  mygte  hem  atstonde. 
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473.—  Me,  pay  had  noghte  synnede.  Perry.  RP.  1.  There  is  a  welle,  §.  583. 
but  it  rennethe  noght  Mau.  8.  No  man  may  dwelle  there.  5.  I  haue 
not  seen  hire.  1.  Thei  knew  him  naugbt  Gh.  2070.  Sehe  lette  no 
morsel  from  hire  lippes  falle.  128.  etxj.  —  Ne.  I  speak  not  oder  I  do 
not  speak;  I  have  not  spoken.  MU  dem  Infinitiv  verbunden^  steht  not 
selten  hinter  der  Präposition:  How  sweet  the  task  to  shield  an  ab- 
sent  friend !  I  ask  bat  this  of  mine,  to  not  defend.  Byr.  DJ.  16,  104.  = 
Y  say  to  you  to  nat  agein  stonde  ynel.  Wycl. ;  gewöhnlich:  not  to 
defend. 

2)   Um  einen  einzelnen  Begriff  im  Satze  zu   negieren ,    dient ,    ab-  §•  584. 
gesehen  von  den  in  Composition  tretenden  an-  und  -le&s,  nä,  naJses  und 
besonders  nöht. 

Nä  kann  überall  stehen,  auch  vor  Comparativen  *  und  da  hat  es 
sich  noch  im  Ne.  erhalten :  Ägs.  Crist  ftna  anderf^ng  {>&  menniscnysse, 
and  nä  se  fseder.  ^mihtig  scyppend  nk  geworht.  Fid.  Nä  märe.  — 
Tö  t)&m  swide  Äswollen,  ))8et  hine  mon  nä  mid  twkm  bandam  ymb- 
spannan  mibte.  Bed.  5,  3. — Nags,  ])a  nolde  Bratas  na  mare.  Lag.  1949. 
Na  lengre  follghenn.  0.  13163.  Na  mare.  14015.  —  Ae,  Najieles  so 
glad  he  nas.  RG.  2375.  No  more  wonder  nys.  156.  \)e  stones  stonde)) 
\,eT  so  grete,  no  more  ne  mowe  be.  157.  —  Me.  Ne  geae  no.  Ch.  Mel. 
Thei  apperen  no  more.  Man.  27.  —  Ne,  There  shoald  be  no  more  death. 
Rev.  21,  4.  The  simple  governments  are  fündamentally  defective,  to 
say  no  worse  of  them.  Barke.  On  the  continent  bis  life  coold  ||  no  ||  495. 
longer  be  passed  amidst  the  splendoar  and  festivity  of  a  coart  Mac. 
5,  105. 

Nalaes  ?iur  im  Ags.  Nalaes  ridende  on  horse,  ac  on  bis  fötam 
gangende.  Bed.  3,  28.    Mftev  t)yssam  nalses  miceh*e  tide.  4,  6. 

Näwiht,  nöht  ist  die  allgemeine  Negationspartikel  geworden:  Ags. 
H6  gehöhte  nöht  mycelne  ds^l  ()8bs  landes.  Bed.  4,  4.  Mher  nöht 
manegam  ge&ram.  3,  7.  Nöht  feor  fram  l)Äre  byrig.  4,  3.  —  Nags. 
Noht  fülle  twa  gere.  Lag.  3416.  J)er  after  &oht  longo.  31149.  -^  Ae. 
pat  ))at  lond  nolde  not  ynow  be  to  hem  bol)e  to  lyae  bi.  RG.  969. 
Ac  na^  nogt  long.  4958.  —  Me.  Thei  wolde  not  beleven.  Man.  12. 
Thei  anderstonde  not  the  lettre  gostly,  bat  bodyly.  12.  —  Ne.  Take 
heed,  that  ye  despise  not  one  of  these  little  ones.  Mt  18,  10.  The 
anhappy  woman  gave  herseif  ap  to  an  agony  of  grief ,  which  was  not 
wholly  selfish.  Mac.  4,  5. 

*  [Für  na  kommt  in  difsem  Falle  später  auch  nan  vor.  S.  Zusatz  zu  §.  VJi) 
Fnde.] 

üoch,  engl,  (irninnmiik.   11.    2.  Aufl.  34 
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m.  Abhängige  Rede. 

§.  585.  Die  abhängige  Bede  hat  im  Ags,    keine   besondere  Form,  für  sie 

reicht  der  mit  J)8ßt  gebildete  Nebensatz  mit  dein  Coryunctiv  aus,    dessen 
Zeitform  von  dem  die  Rede  einleitenden  Verb  bedingt  ist. 

1)  Dem  Präsens  des  Hauptsatzes  folgt  das  Präsens  oder  Imperfect 
(oder  Futurum)  im  Nebensatz:  Hwaßt,  secge  ge,  Jjast  ic  sig?  Mt.  16,  15. 
Hie  cwSdad,  ]^t  }^vl  sie  hlsefdige.  Exon.  18,  15.  Secgad  sielideiid,  |>st 
J)es  sele  stände  idel  {Seefahrer  sagen^  dieser  Saal  stehe  leer),  B.  411. 
Hit  is  ssed,  t)set  he  |)ä  ap  tö  heofonum  his  edgan  and  his  handa  ähofe 
and  mid  teärom  cl^opede  {daß  er  seine  Äugen  und  Hände  auf  zum 
Himmel  erhoben  habe),  Bed.  3,  16.  Für  dies  Imperfect  tritt  dann  das 
Perfect  ein. 

2)  Dem  Imperfect  folgt  das  Imperfect;  die  zusammengesetzten  Zeit- 
formen laßen  ebenfalls  das  Hilfsverb  in  das  Imperfect  übertreten: 
Mannes  lif  is  campdöm  {das  Menschenleben  ist  Kampf).  He  cwsd,  {»et 
mannes  Uf  wsere  campdöm.  Job.  Sarra  is  swäostor  mtn.  —  H6  saegde, 
pset  Sarra  his  sweostor  ws^re.  C  158,  26.  Hö  bSfran:  ^hü  is  ))s&re 
leöde  cyning  gehäten?'  Him  waes  geandswarod,  J^aet  se  cyning  Alle 
gehäten  wsre.  Greg.  Titos  s»de,  ^aet  hö  lK)ne  daeg  forlore,  ]^  he 
nöht  t6  göde  on  ne  gedyde.  SC.  A.  Die  erst  später  eintretende  Hand- 
lung vnrd  mit  sceolde  als  von  fremdem  Willen^   mit  wolde  als  von  des 

''■  Sprechenden  Willen  abhängig  eingeführt:  Cwsed,  hä  ofer  swanrade 
s^cean  wolde.  B.  200.  I){es  hearperes  wif  sceal  äcwölan,  and  hire  s4wle 
man  sceal  l»dan  to  helle,  pä  ssIdon  hi,  ^aßt  ()aes  hearperes  wif  sceolde 
äcwelan,  and  hire  säwle  mon  sceolde  l»dan  to  helle.  Bo.  35. 

496.  II  II //n  Nags,*  bleibt  hier  schon  ))at  bisweilen  aus:    pa.  ansaereden 

aedela  cnihtes ,  somen  hit  weore  iqueme,  ]^B.t  heo  hine  scnlden  qaellen. 
Lag.  887.  l;e  aldre  seide,  |)at  al  ^is  lond  he  wolde  halden  on  his 
agere  hond  {in  seiner  eigenen  Hand),  3940.  —  Ae,  1)  Ac  y  ne  segge 
nogt  for  |)an,  gef  y  mai  to  mariage  {»e  brynge,  t)at  y  ne  wol  withoute 
lond  with  som  lytel  ))inge.  RG.  729,  —  2)  Penda  askide  })e  kyng  anon, 
wy  king  Oswy  nere  Jier.  Jje  kyng  seyde,  he  onderstod,  ))at  he  syk  were. 
RG.  5149.  pe  enchanteres  seide,  })at  me  a  childe  sogte,  t)at  were 
ygete  wit)oate  fader.  2721.  Heo  swore,  (>at  he  ne  sholde  mid  hire  bc. 
780.  ])e  folk  of  [)es  lond  radde,  |)at  heo  bitwene  |)i8  lond  and  Scot- 
land  schnlde  a  wal  rere,  \er  no  water  nere  (=  ne  were).  2179.    Aber: 

*  [.SrAon  im  Ayu,;  vgl,  dnn  im  vorhergthtndin  Absrhnitt  angffiihitf  Hti- 
ipiel  au8  B.]. 
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po  seyde  ych,  gyf  hü  wollet)  turne  her  J)09t,    wolle  ur  louerd  vorf^yue§.  585. 
hem  09t.   RG.  7378.  —  Me.   1)  Thei  seyn,   that  thei   knowen  — ;  but 
knowe  not,  of  wbat  nacioun  ne  of  >vhat  lawe  thei  schalle  be  offe,  that 
schallen  overcomen  hem.   Man.  23.     2)  The  monstre  seyde,  he  was  a 
dedly  creatare,   sacbe  as  god  hadde  formed.   Maa.  4.     He  seyde,    he 
wolde  ben  hire  limman.  4.    Somme  seyde,  hyt  were  folye.  Arthur.  419. 
Ne,  Vi  Well  says  a  certain  author,   no  man  is  wise  at  all  hours    TJ. 
3,  4.    If  he  says  he  loves  you.  Sh.  H.  1,  3.     He  says  be  will  return. 
0.  4,  3.    Teil  him,  Revenge  is  come  to  join  with  him.  Tit.  5,  2.    Some 
say  that  there  be  traitours.  Byr.  Sard.  3,  1.    2)  He  said  the  boy  had 
suffered  enough  for  concealing  the  truth,  even  if  he  was  guilty.    TJ. 
3,  2.    The  Christian  religion,   he  said,   was  institnted  for  muth  nobler 
purposes.  2,  5.  Mr.  A.  answered,   He  could  not  dispute   in  the  Greck 
language,  and  therefore  could  say  notbing  as  to  the  true  sense  of  the 
Word;    but  that  he  had  always  thought,   it  was  interpreted  to  consist 
in  action.  TJ.  2,  5.    He  was  aware,  he  said,  that  he  had  been  accused 
of  a  fondness  of  arbitrary  power.   But  that  was  not  the  only  falsehood 
which  had  been  told  of  him.  He  was  resolved  to  maintain  the  establishcd 
govemment     both    in    Church   and   State.     Tlie    Church  of  England 
he  knew  to  be  eminently  loyal.    It  should  therefore  always  be  bis  care 
to  Support  and  defend  her.    He  would  not  relinquish  bis   own  rights. 
Mac.  4,  16. 

Neben  die  volle  Form  des  Nebensatzes  stellt  sich  seit  dem  Nags. 
die  des  Hauptsatzes ;  für  den  bezeichnenden  ConJuncÜv  tritt  im  Me,  der 
Ififlicativ  ein.  Die  Zeitformen  werden  durch  das  Verb  des  Hauptsatzes 
bestinnnt,    nm   dem  die   Re.de  abhf'ingig  ist. 
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Anhang. 


1.  Grammatische  Terminologie  im  Angelsächsischen. 

^Ifrlc,  ^gewöhnlich  der  OramniatUcer  genannt^  der  den  16,  Nov.  1006 

als  Erzbischof  von  Canterbury    [5.  dagegen  Dietrich   in  der  Zeitschrift 

für  wissenschafüiche  Theologie  Bd.  25,  ß.  487  f,  und  Bd.  26,  8.163ji\ 

starb,  gibt  in  der  Uebersetzung  des  Donat  und  Priscian  die  lateinische 

Terminologie  folgendermaßen  vneder: 

Stasfcraßft  ars  grammatica,  Fsßderlice  naman  n.  patronymica. 

Stffif  litera.  ,  Wanigendlice  naman  n.  diminutiva. 

Stfflf  clypiendllc  /.  vocalis.  \  Anfeald  hiw  figura  simplex. 

Stsef  samod  sw6gend  /.  consonans.  ,  Gef^ged  hiw  /.  composita. 

Stsef  healf  clypiend  /.  semivocalis.  1  Se  forma  stepe  gradus  primus^  po- 

Stafas  dumbe  /.  mutae.  ,      sitivus. 

Nama  nomen.  1  Se  öder   stepe   gr.  secundus,    com- 

Nama  töge^cendÜc  n.  adjectivum.    j      parativus. 

J)aes  naman  spSligend  nominis  vica-  Se  |)ridda  stepe  gr.  tertius^  super- 

rius,  pronomen.  lativus. 

Wordes  geföra  verbi  sodus,  adver-  Endebyrdllce  naman  numeralia  or- 


bium. 
Dal  nimend  participium, 
Gej)eödness  oder  geföging  conjunctio. 
Foresetness  praepositio. 
Frumcennede  naman  oder  fyrmeste 

nomina  primitiva. 
Ofgangende  naman  oder  ofcumende 

n.  derivata. 
Ägene  naman  n.  propria. 
Gemsenellce  naman   n.   appeüativa, 

generalia. 
Lichamlice  naman  n.  corporalia. 
Unlichamltce  naman  n.  incorporalia. 
Synderlice  naman  n.  specialia. 
Tidlice  naman  n.  temporalia, 
Stüwlice  naman  n.  localia. 


dinalia. 
Heäfodgetel  cardinale. 
C3Tin  genus, 

Wärlic  cynn  genus  masculinum. 
Wlflic  cynn  g.  femininum. 
Gem»ne  cynn  g,  commune. 
Nädor  cynn  g.  neutrum. 
Getel  numerus. 
Anfeald  getel  num.  singtdaris. 

Manigfeald  getel  num.  pluralis. 

Geendong  terminatio. 

Geb^gan  declinare. 

Declinong  decUnatio,  casus, 

Geb^gendlic  oder  declinigendlic  de- 
clinabilis. 
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Uugebygeudlic,  uudecUuigeudlic  m-  Ungeendigendlic  inßnitivus. 

declinabilis,  Word  unemne  verba  anomala. 

Gübj^gediiiss  casus,  Word  Ätöorigendllce  r.  defe.ctioa, 

Nemnigendlic  nominativus.  \  Word  onginnendlice  v.  inchoativa. 

Gestr^nendlic  oder  geägniendlic  ^c- WordgelömlÄcende  r./r^yMcn^o/zra. 

niticus.  ;  Wordes    geföran    stöwlice    adverbia 

Forgifendllc  dntivus.  •      localiajioThebdendWcQdehortatha^ 

Wrögendlic  accusatimis,  i      ttdlice    temporalia ,     fsBStnigende 

Clipigendllcot/ergecigendllc  vocativus.  ajfirmaüva^  swerigendlice^wra^ira, 
^Etbrßgdendlic  ablathms,  gew^scendllce  optaltva^   tyhtend- 

Ge|)eöduiss  conjugatio.  i      lice  hortatica^    äslacigendlice  re- 

Getacnung  signißcatio,  '      jnissiva^  tw^nigendlice  dubitativa^ 

Hiw  speciesj  änfeald,  geföged.  gadrfgendlSce   congregativa,    syn- 

Gefögednyss  figura,  .      drigendltce  discretiva^   endebyrd- 

Djedllce  word  verba  activa.  |      llce  ordinalia,  göornfullice  inten- 

|)röwigendlice  word  verba  passiva,  '  tiva ,  widmetenlice  comparativa^ 
Älecgende  word  verba  deponentia,  ;  oferstfgendlice  sitperlatira,  wani- 
Iläd  persona,  SO  forma  häd  p.  primae      gendllce  diminutiva^  seteöwigend- 

etc.  lice  demonstrativa,  äxigendlice  m- 

Tid  tempiis.  i      terrogativa, 

Andweard  tid  tempus  praesens.  ,  Ge{)eödnyssco/i;Mnc<io,gef8estnigende, 
Fordgewiten  tid  ^  praeteritum,  ,  endebyrdigende,  gej)6ödendlice  co- 
Töweard  tid  /.  futurum,  pulativae^  äscyrigendUce  disjuncti- 

Unfulfremed  tid  t,  imperfectum.  ,  vae,  tw^nigendlice  dubitativae^  ge* 
Fulfncmed  tid  t.  perfectum.  fyllendlice  exphüvae^  l}äs  beöd  for 

Fordgewiteu  märe,  |>onue  fulfremed      sumon   intingan   gecwßdene   cau- 

t.  plus (piaw perfectum,  \      sales,  {)äs  sind  for  sumon  gesce&de 

(lemet,  }»«re  spr«ce  wise  modus.  \  gesette  rationales^  ähyldendllce 
Gebycnigendlic  indicativus.  i      inclinativae, 

Böbeödendlic  imperativus,  '  Betwyxälegednyss  oder  bßtwyxäwor- 

Gew^scendlic  optativus.  '      pennyss   interjectio. 

Under|)eödendlic  subjunctivus,  ! 

2.  Zasatz  za  §.  34. 

Der  Grammatiker  JElfric  übersetzt  das  lateinische  Passiv: 
Alltor  ic  eom  gelufod,  amabar  ic  wses  gelofod,  amatus  sum  ic  wses 
fulfremedlice  gelufod,  amatus  eram  ic  Wffis  gefyrn  gelufod,  amabor  ic 
beö  gelufod,  amare  si  [)U  gelufod;  utinam  amer  eälft  gif  ic  beö  gelufod 
gyt,  utinam  amarer  e&lä  gif  ic  wÄre  gelufod,  utinam  amatus  essem  e&lA 
gif  ic  wsere  fulfremedlice  gelufod ;  cu?n  amer  |)onne  ic  6om  nu  gelufod, 
cum  amarer  l)ä  |)ä  ic  wses  gelufod,  cum  amatus  ero  |)Onne  ic  beö  gelufod 
gyt.  Aiuari  beön  gelufod;  olim  volui  te  amatum  esse  gefyrn  ic  wolde, 
paet  J)U  wtere  gelufod ;  amatum  iri  volo  ic  wille  beön  gelufod.  Amandus 
se   t)e   sceal  beön  gelufod;   amandus  est  ille  h6  is   tö   lufiganne.  p.  26. 


Register. 


1 )  •  Angelsftelisiscli. 

A  Adi\  383.  verstärkt  vergleichen-     ÄlN'san  Acc,  of,  fram;  nags.  leseno 


des  swä  498.  und  pf  502. 
Abelgan   mit   Reß.   im    Dat.    oder 

Acc»  15. 
Abidan  Gen.   oder  Acc.^   to  abide 

Acc.  121. 
Abofaa,  nags.  abufen,  ae.  aboue,  me. 

above(n),   ne.  above.   Ade.  397. 
^  Präp.  427. 
Abütan,  nags.  abuten  abeoten,  ae. 

me.  aboate(n),  ne.  about.  Präp. 

431. 
Ac,  ach,  me.  ac.  Conj.  494. 
Acsian   Acc.    oder  Gen.  125,  126. 

ymbe  142.  Acc.  Acc.  to  ask  one, 

one  of  s. ,   some  thing  of  one, 

after,  concerning.  129. 
Afandian  Acc  Inf.  135. 
Afseran,  ae.  afere  118.  ae.  affraied, 

afraid  ol  256. 
Agan  ähte,   ae.   ogte,   ne.  ought. 

mifsv.  28. 
Agen,  nags.  aghen  owen,  own  ver- 
stärkt das  Poss.  323. 
Agehwseder      »ghweder      »gder, 

nags.  ei|)er  e93}>err,  either.  Pron. 

372.  Conj.  mit  ge-ge,  either-and. 

536. 
Ahwsßder  &wder  ädor  äder,  nags. 

owwJ)er,  me.  onther.  Pron.  372. 

Conj.  mit  oJ)te  —  o|)J)e,  other, 

or.  537. 
Ahwär  Adv.  393 
Ahweorfan  refl.  7. 


off,  to  release  from.  145. 
An,  an,  on,  one  Nwn,  269.  Indef. 

374.  Conjundionai  539.  ilrr.  ^' 

5ü65^.  194  ff:  ^'  Adj.   24a  6« 

i^um.  273.  Rection  29.5.  on  an, 

onnan,   anoon,   anon  390.  Conj. 

anan  se  498.  for  an  390.  Conj. 

nälss   Inet    an  —  ac   eäc,   not 

only  —  but  also  559. 
And  Präp.  Dat.  u.  Acc.  403.  Cc;«;. 

489.   zur  Distrib.  274.    n^.«  for 

and  520. 
Andlang,   along  Präp.  Gen..  453. 

Adv.  along  389. 
Andswarian,  to  answer  Dat,   und 

Acc.  105. 
Andwis  Adj.  mit  Gen.  255. 
Anlic,    nags.   oniliche    (?ongelice) 

Dat.  262. 
Ant)racian  Gen.  118. 
Anonga  Adv.  381. 
Arian  Dat.   106. 
At)reötan  unpers.  Acc  101. 
Awiht  äwoht  äoht  &ht,   tuz^«.  oht, 

o^.  09t  ooght,  me.  ongt,  ne.  anght 

Ind.  378.  i4</r.  383. 
i^fre,    nags.  sfer  euere,  ne.  ever 

Adv.  382.  i/i  Verbindung  mit  «Ic 

366. 
.äÄ,  eft  ilrfp.  391. 
Mter,    ae.  after  ildr.  391.   Präp. 

Dat.  und  Acc.  401.    Co^f.  513. 

517.  541.  557. 


Register. 
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.^ftan  Ädv.  391. 

Jlghwa  Pron,  369. 

^^ghwdr,  nags.  egQWhar  Adi\  393. 

Gen.  401. 
^ghwses  Adv.  393. 
^ghwseder  9bgt)er,  nags.  eit)erai()er 
^e99|)err,  either.  372.  636. 
^ghwonene  Adv,  393. 
^ghwylc  Fron.  371. 
Mghyfider  Adv.  393. 
iElan  Bed.  6. 
yEne,  7ta^^.  senes,  ae.  ons,  ?/i6f.  ones, 

/le.  ODce.  390.  ae.  at  ene  at  ons, 

ne.  at  once. 
^nig,  ne.  any  375.  »nige  any  b. 

Comp.  390. 
Jlniuga  381.  390. 
.Er,  ere  Adv.  388.  Präp.  448.  Cow/. 

516.  »rest  541. 
.Et,  at  Pra'p.  Dat.  u.  Acc.  404. 
.Etforan  Präp.  Dat.  u.  Acc.^  afore 

409. 
JGtgaßdere  Adv.  389. 
.Ethrinan  Gen.  Acc.  126.  121. 
.Etsacan  Gen.  119. 
Bearhtmc,  bearhtmam  Adv,  382. 
Böffiftan  baeftan   Adv.  391.    Pra'p. 

Dat.  402. 
Böbeödan  Z)a/.  103.  Acc.  u.  Dat. 

138. 
Böbeorgan  Acc.  u.  Dat.  138. 
BCcöorfan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Böcuman    Do/.,    ilcc.    109.    iVbm. 

214. 
Bedselan  Gen.  Instr.  126. 
Beforan,  beforen,  ae.  byfore  beforn, 

me.  before  beforae,   ne.  before. 

Adv.  383.  Praj),  Z)a^.  ilcc.  409. 

Conj.  517. 
Bogen,   bä,   ba,  nags,   beiene  ba 

bo|je,   oe.  bot)e,  both.  271.  ^et 

Pron.    323.     Con;.    b&  —  and, 

both  —  and  540. 
Bggeond,   b6g6ondan,  nags.  bigon- 

den,  ne.  beyondilrft?.  391.  Präp. 

Dat.  Acc.  412. 
Behöonan  Präp.  Dat.  413. 


B6hindan,    nags.   bihinde,    ae.   bi- 

hindo,   behind.i4(fy.  392.   Präp. 

Dat.  Acc.  415. 
Behöfian  Dat.  109.  Gen.  119.  ne. 

it  behoves  Dat.  Acc.  109. 
BSinnan,  binnan,  nags.  binnen  Adv. 

393.  Präp.  Dat.  416. 
Bölgan  Äe/?.  im  Acc.  15. 
Bönaman  -4cc.    u.  Instr.  139.  ilcr. 

u.  Gen.,  Acc.  u.  Dat.  140. 
Beneötan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Bendan  erweitert  seine  Bed.  in  to 

bend  12. 
Bönäodan,  nags.  bineo|)en,  ae.  bc- 

ne|)e,  me.  binethen,  ne.  beneath 

Adv.  394.  Präp.  Dat.  418. 
Beödan,   na^^.  beden,  to  bid.  Acc. 

Inf.  135. 
Beön  Hilfsv.  18. 
Böorgan  Acc.  u.  Dat.  138. 
Börs^dan  Acc.  Gen.  140.  ilcc.  /«Ä^r. 

126. 
Bgreäüan  ilcc.   u.    Instr.    139.   to 

bereave  Acc.   u.  Gen.    140.    ae. 

bereven  Acc.  u.  Dat.  140. 
Berende  Gen.  254. 
Bervpan  Acc.  u.  Gen.  140. 
B^särgian  Dat.  106. 
B6sidan,  nags.  bisiden  bisides,    ne. 

beside,  besides  Adv.  383.  Präp. 

440.  Conj.  525.  657. 
Bäsntdan  i4cc.  w.  /n^^r.   139. 
Betwgoh   betwih   betwihs  betwSohs 

bötwöox,  nags.  bitwixen  etc.  Adv. 

390.  ne.  betwixt  Präp,  457. 
BStweönom,    nags.  betweonen  bc- 

twenen,  ae.  bytuejoie  etc.  ne.  be- 

tween.  Adv.  390.  Präp.  457. 
Be()encan,  to  bethink  o's  seif  15. 
Be|)urfan  Gen.  119. 
Bl  bi   big,   bi  be,   by  Adv.  391. 

ae.  bi  and  bi  391.    Präp.  Dat. 

Instr.  405.  Distrib.  271. 
Bidan  Bed.  5.  Acc,  Gen.  126. 
Biddan  to  bid  Acc.  Gen.^  Acc.  firam 
,       142.  Acc.  Inf.  137. 
Bindan  erweiterte  Bed.  in  tO  bind  12* 
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Begistor. 


Binnan  Präp,  Dat.  416.,  Adv,  393. 
Bitan  to  bite  8. 
Bitwam  Präp.  Dat.  467. 
Bläwan  to  blow  Ö.  8. 
Blinnan  to  blin.  Gen,  119. 
Bilde  Gen.,  nags.  büjje  of  256.  259. 
Borian  erweiterte  Bed*  in  to  bore  12. 
Bräd  Gen.  ae.  brod  Acc,  ne.  broad 

Acc.  u.  of.  258. 
Brsedan  Bed.  7. 
Bräcan  to  break  8. 
Bu,  bu  tu  271. 
Bofan  böofan,    nags.    buuen   Adv. 

391.  Präp.  Dat.  427. 
Bügan  Bed.  7. 
Butan  b^ütan,  baten  bäte  bat  Adv. 

396.  Präp.  Dat.  432.  276.  Conj. 

518. 
Ceösan   senne  tö    146.    to   choose 

Acc.  Acc.y  one  as,  one  for,  ae. 

one  for,  one  to  be. 
C^pan  erweitert  in  to  keep.  10. 
Clädian  erweitert  in  to  clothe*  10. 
Cl»ne  6'en. ,   nags.  clene  of.    254. 

clean. 
Clypian,   nags.  clapen,   ae,  clepen. 

Acc.  Acc.  127. 
Costian  Gen.  Acc*  120. 
Cannan  Acc.  Acc.  133.  Hilfsv.  22. 
Cüf)  Dat.  260. 
Dagam,  dsgesilc^t?.  382.  381.  nags. 

dseies   u.  dagg,    ne.   of   a  day, 

now-a-days  ?  on  daeg,  nags.  adsei, 

ne.  a  day  114. 
Ds&l    Bruchzahl  284.    samne   d«l, 

na^5.  same  dale,  ae.  somdel,  me. 

somedelle,  ne.  some  deal  383. 
Deamunga  Adv.  381. 
D^man  Dat.  to  deem  Acc*  1 05.  125. 
Dön  to    do.    Acc.  Acc.    132.    Acc- 

Inf.  135.    ilcc.   Z>a/.   138.  Acc. 

tö,  one  of.  146.  Hilfsv.  21. 
Dragan  to  drag  8. 
Drincan    to   drink    12.    Acc.  125. 

Acc.  Acc,  132. 
Druncen  Instr.  264. 
Darran  Hilfsv.  24. 


E^c,  eke  Co/y.  493.  Präp.  436 
Eal,  all  286—288.  ealles,  ae.  alles 

388.  mid  ealle  433.  ofer  eal  389. 

ealne  wog  ealneg,  me.  alway  alle- 

wey  alleweyes,   ae.  always  383. 
Ealllc  »llic  8slc,   nags.  eiche  eche, 

me*  eche,  ne,  each  365.  selc  an, 

each   one   366.   selc  öder,   each 

other  367. 
Ealswa,  also  als  as  Adv.  395.  Cotij. 

496—499. 
Eallanga,  nags,  allange,  ae.  allyng. 

me.  allynges  Adv,  381. 
Eardian  Bed,  5. 
Eamian  Gen.  Acc,  126. 
£dniwinga  Adv,  381. 
£fnes  emnes,  acc.  evene  even  Adv. 

388.  onßfiie  389.  Conj.  542.  nags. 

ffifne  Präp.  458.  onöfn,  ne.  anen 

anent    anens    anentis    anemptis 

anentis,   schott.  anent  458.  tö- 

emnes  Dat.  458.   me.   evenforth 

emforth  410. 
Efeneald  Dat.  202,   ebenso  andere 

Compos-  mit  6fen. 
Elcar  ellicor  544. 
EUes,  me,  eile  elles,  ne.  eise  Adv. 

388.  Con/.  544.  ae.  elles  wer  :^93. 
Emtian  erweitert  in  to  empty  9. 
£om  Hüfsv.  18. 
£omostltce.  Cb/i;.  543. 
Eöw,   eöwic;    nags,  (9)eow,    c^uw, 

ae.  90a  yhoa,  me.  ne.  yoa.  311. 
Eöwer,    nags,  ae,  goare,    ne.  yoar 

309.  yoars  321.  322. 
fistum  Adv,  382. 
£tan  ilcc.  öen.  123.  126.  erweitert 

in  to  eat  12. 
Faran  Reß.  im  Dat.  17. 
Fi^ringa,  ai.  ferinkli  Adv.  381. 
FaBStan  Bed.  5. 
Feste  Da/.  264. 
Feäwa  fe& ,  nags.  feae  feage ,  €ie. 

fewe  fo,  ne.  few,  fewer  393. 
Fädan  erweitert  in  to  feed  12. 
FMan  erweitert  in  to  feel  12.  ilcc. 

ilcc  133.  Acc.  Itf.  135. 
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Fela  feola,  tiags,  ae.  nie.  feie  290. 
Feohtan,  to  tight,  Dat.  125. 
Föor,  feorr  fer  etc.  ae.  fer  feorre, 

far  387.  388.  Präp.  488. 
Ferian  Bed.  6. 
Findan  to  find  Äcc.  Acc  132.  133. 

134.  Acc.  hif.  135. 
Fleögan  Bed.  5.  to  fly.  9. 
For  ne.  for  Präp.  Dat.  Acc.  Instr. 

407.  Cor\j,  for|)am,  forpy,  forthy. 

513.  for  päm  |}ffit,  ne,  for  520. 

bei  Inf.  86. 
Foran,  nags.  foren,  Adv,  39 1 .  Präp, 

Dat.  409. 
Fora  ilc/y.   391.    Präp,  Dat.   Acc. 

408. 
Foresecgan  Acc  Inf.  136. 
Forl»tau  Acc.  Inf.  135. 
Forhtian  -ö^e?.  7. 
Forwyrnan  Da/.  Gen.  144. 
Ford  Adv.  387.  391.  Präp.  nags, 

forde,  «<?.  forth  410.  forth  of  42 1 . 

nags.  fordwid  433.  391.  forr()- 

rihht  Conj.  548. 
Forddaeges  Adv.  381. 
Fracod  Z>a/.  261. 
Fram  from  fra  fro,  ne,  from,  Präp. 

Dat,  Instr.  411.    from   off  420. 

from   to    bei  Inf.  86.   fra  Conj. 

im  Nags,  521. 
Fremde  Oen.  254.  Dat.  260. 
Freösan  erweitert  m  to  freeze.  9. 
Frinan  Acc.  Gen.  ymbe,  be,  »fter 

142. 
Füll    Gen,     Dat.    Instr.     nags.    of 

254.  264. 
Furdum  Adv,  388. 
Fyligan  Dat,,  to  foUow  Acc  105. 
FyUan  erweitert  in  to  fill.  10.  Acc. 

Gen,y  Acc,  Instr.  140. 
Fyrmest  Adv,  388. 
Gangan  Äe/?.  im  Dat,  17. 
G«lan  ^ee/.  6. 
Ge,  ge,  ye  298.  299. 
Ge,  ge  — ge,  ge  — and  Co?»/.  527. 
Geardagum  Adv,  382. 
Gebyrian  Dat,  109. 


Geclsensian  -4cc.  (re/i.  140. 

Gecwöman  Dat,  106. 

Gedafhian  Dat,  Acc.  109. 

Gedön  ilcc.  Acc.  132. 

Gedwellan  ^eJ.  6. 

Gefeohtan  Bed.  5. 

Gefeön  Gen.  Instr.  118. 

Gefrage,  mine  383. 

Gegangan  Bed.  5. 

Gehätan  Acc,  Inf.  135.  Acc,   Dat. 

138. 
Gehende  Präp,  448. 
Gehwa,   gehwasder,   gehwylc    Iwl, 

369.  371. 
Gebwär  Adv,  393. 
Geb^rsum  Z>a/.  260. 
Gel«ran  Acc,  Acc,  128.    5.   l«ran. 
GeHc    Dat.  262.    gelice   swä  swä, 

ne.  like  as  545. 
Gelong  on,  nags,  ilong  on,  lang  o, 

me.  along  on,  ne.  aloug  of  453. 
Gemang,   on  gemong,    onmaug,  ä 

moug,  nags.  imong  imaeng  amaug 

among,  ac  among,   me.  among 

amonges,     ne,    among    amongst 

Präp,  438.  Adv,  ae,  383. 
Gemane  Dat.  263. 
Gemxtan  unpers,  Acc,  nags.  auch 

pers,   101. 
Gem^tan,  to  meet,  Acc  Acc,  134. 

Are   Inf,  137. 
Gemonian  Acc.  Gen.  141. 
Gemunan  Acc.  Gen.  118. 
Gemyndig  Gen,  2455. 
Geneälacan  Dat,  107. 
Genesan  j&e^.  5. 
Genöh,  ne.  enough  Adv,  388. 
Geom  Gen,  256. 
Gesamnian  jBe^/.  6. 
Gesittan  Bed,  5. 
Gestillan  Bed.  6. 
Geswican  5^r?.  6.  Gen,  1 1 9. 
Getr^we  Dat   260. 
Getwffifan  ilcc.  Öe/i.  140. 
GetwÄman  Acc  Gen.  140. 
Gewealdes  Adv,  381. 
Gewindan  jBcrf.  7. 
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Gif,  tjif,  if  Conj,  501. 

Gilpan  Gen.  118. 

Giö  geö  iü  Adv,  391. 

Giond   geond   gSondan   Ado,  391. 

Präp.  Acc,  412. 
Git  Pron.  300. 

Glt  göt,  9it,  get,  yet  Conj.  628. 
Gram  Da/.  260. 
GrÄdig,  greedy  Gen.  256. 
Gröwan    erweitert  in   to   grow.    9. 

Nom,  into  unto  214. 
Gyman  Gen.  118. 
Gyman  Gen.,  to  yearn  for,  towards 

118.  nags.  Refl.  im  Dat.  17. 
Habban,   to  have,  Acc.  Gen.  123. 

126.   Acc.  Acc.  132.    134.  Acc. 

tö,   swä^  ealswä  130.   Acc.  Inf. 

135.  Ä*(Ar.  20. 
Häm,     n<;.    home    ilefv.    383.   ae. 

hamward  388. 
Hätan,  nags.  baten,  ae.  boten.  Acc 

Acc.  127.  Acc.  Inf.  135. 
Hselan,  belen,  to  beal  10.  Acc  fram, 

to  bcal  one  of  140. 
Heäb  Gen.,    bigb    Gen.  Acc.  258, 

?iags.   anheb,   ae.   anbey,   onbie, 

nie.  an  beege,    ne.  on  higb  389. 
Healdan,   nags.  to  bolden  one  for 

130.  Acc.  Acc.   130    132. 
Healf,  balf  285.  441. 
Heälsian  Instr.  117. 
He,  he  Pron.  301.  Geschlechtshez. 

308.  Substantivisienmg  249. 
Helpan   Dat.    Gen.    126.    to    help 

Acc  106.  Acc.  Inf.  136. 
Heö,   ae.  bo,   go  301.   boom,  hem 

312.  Refl.  316.  böora,  bere  310. 

318. 
Heödage  Adv.  382. 
H6r,  bere  Adi\  392.  böraefter,  bere- 

after  398. 
Hörcnian  Dat.  105.  to  bearken. 
Hi,  bie,  big  Pron.  307. 
Hider,    me.  bider,    nc  bitber  -4^ü. 

392.  bidres  391.  hidergeond  391. 

nags.  biderward,  me.  bidrewards 

388. 


Hidüne  Adv.  383. 

Hirn   bym    312.    314.    Refl.    315. 

blmself  324. 
Hinan    bSonan    böonane    beonone 

böona;   nags.  beonne  benne,  ae. 

bennen  bennis,  me.  bennes  hens, 

ne.  bence  Adv.  392.  Conj,  495. 
Hindan   Adv.   392.    binder,   bind- 

weard,  ae.  bindward. 
Hine  Pron.  312. 
Hire,  her  Pron.  312.  ne.  hers  321. 

322. 
His  Pron.  310.  Poss.  318. 
Hit,  it  301  ff.,  bit  is,  it  is  303. 
Hlyhban  Gen.^  to  laagh  at  121. 
Hlystan  Dat.  105. 
Hold  Dat.  260. 
Hölunga  Adv.  381. 
Hrömig  Instr.  269. 
Hreöwan  unpers.,  mit  Dat.  u.  Acc 

u.  pers.  101.  nags.  Acc.  u.  Gen. 

me.  me  rewith  of  it.  143. 
Hröran  Bed.  7. 

Hringan  erweitert  in  to  ring  9. 
Hü  495. 

Hund,  bundred.  278.  Gen.  295. 
H^dan  Acc.  fram  und  wid,   na^s. 

fra,  ne.  to  hide  one  from.  145. 
Hyngrian,  to  bunger,  pers.  u.  un- 

pers.  mit  Acc.   101. 
Hyran,   to  heren,   bear.    Bed.  8. 

105.    126.  Acc  Acc.    133.  134. 

Acc  Inf.  135. 
Hwa,  wbo  Interr.  338.    Rel  356. 

Indef.  368. 
Hwanan,  7ia^^.  wonene,  ae.of  wanne, 

me.  whennis  wbens,   ne.  whence. 

Adv.  393.   Conj.  533. 
Hwär  hws^r,  nags.  wser  wbasr,    ae. 

were,  ne.  wbere  -4cfi?.  393.  -ßeZ. 

532. 
Hwaeder  hwider,  nags.  bwuder  wbi- 

der,  me.  whider,  ne.  whitber  Adv. 

393.   Rel.    mit    swä    499.    ohyie 

534. 


Register. 
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Hwaet  what  Interr,  339.  340.  Rel 

356.  Indef.  368. 
Hwaeder,    nags.   whej)})r,   whether 

Interr,  345.  Frage  l)e-J)e,   o|)l)r- 

oJ)I)r,  whether  or.  535.  575.  577. 
Hwega  370.  hwaethwega  393.  hwaet- 

hugu  370. 
Hweorfan  Refl,  im  Dat.  17. 
Hwilum,    nags,    whilen    whilamm, 

ae,  whilom  wyle  etc.  Adv,  382. 

()&  hwile,  the  while  383.  Conj. 

hwilum  —  hwüum  581.  hwilum 

paßt,  the  while  that,  the  while, 

while  whiles  whilst.  551. 
Hwön  Num.  294. 

Hwonne,  whanoe,  when  Gonj.  531. 
Hwylc,  wach,   which  Interr.  343. 

Rtl  347.  358.  Indef.  371. 
Hwyrftum  Adv.  382. 
Ic,  nags,  ich  icc  i,  ae.  ich  i,  ne.  I 

298. 
In,    ne.    in  Adv.  393.  Präp.  Dat. 

Acc.  415.  Conj.  521. 
In  tö,  into  Präp.  426. 
Incer,  nags.  inker  309. 
Innan  Adv.  393.  Präp,  Dat.  Acc. 

Oen.  416.  inne  on.  423. 
Intingan,  for  —  Präp.  Oen.  429. 
Lang,    long   Gen.  258.    Gen.  Acc. 

259.'  Zeitdauer  104. 
Langian   unpers'önl   mit   Acc.  101. 

I  long. 
Lsedan,  leden,  erweitert  in  to  lead 

11.  Acc.  Acc.  134. 
Lseran,  leren,  Acc.  Acc.^  Acc.  hö  128. 
Laes,  less  448.    hei  Num.    277.  nö 

Pf  laes,  not)eles,  natheless  nath- 

less  560.  J)y  Iffis,  pf  laes  })e,   |)6 

Iseste  t>e,  lest  503. 
Lsistan  Bed.  6. 
Leäs  (?e/i.  254. 
Leöf,  ae,  lef,  Da/.  260. 
Libban  Acc,  Dat.,  to  live  Acc.  125. 
Lician,   no^^r.  likien,   7tg.  like.  Z^a/. 

106.  unpers.  109. 
Limmsllnm,   .^c/i;.  382.    «.  mselnm. 
Linnan  Gen.y  me.  lin.  119. 


Lystan    unpers.     Acc.    101.    Gen. 

(after)  143.  I  list,  it  listeth. 
Lystum  Adv.  382. 
Lyt,  nags.  lut,   w«.  Ute  Adv.  294. 

388.  Lytle  lytlom,   nags.  latlen 

littel,    oe.  lytel,    ne.  little  387. 

388.   Lytes  na  387.  388.   Lyt- 

hw6n  294.  393.  nags.  littlaer  388. 
Mä,  mo  moe  292. 
Macian,  to  make,  Acc.  Acc  132. 

133.   Acc.  Inf.    135.   Acc.  Dat. 

138.  Acc.  tö  146. 
Magan  may  Hilfsv.  25. 
Man  Indef,  378. 
Manig,  many  287.  bei  Art.  200. 
Mära,  more  292. 
M»lam  Adv.   382.    oe.   lymemele, 

pecemel,  me.  hipyllmelam. 
Me,  mec  Pron.  311.  314.  Refl.  315. 
Mßdeme  Gen.  255. 
Micel    Gen.   258.    micel   muchele 

mach  291.  Micles,   miclom  387. 

388,  micele,  ne.  gewöhnlich  mach. 

266. 
Mid  Adv.  393.  Präp.  Dat.  Ins^. 

Acc.  417.  Tömiddes  388.  Coij. 

mid  I^äm  ]Met,  mid  }ßf  t)»t.  521. 
Milde  6rVn.  259.  Dai.  260. 
Miltsian  Z>a^  106. 
Min  Pers.  309.  Poää.  min  mi  my. 

317.  mine  321.  322. 
Missan  öcn.,  to  miss  Acc.  119. 
Mötan,  mote,  must  Hilfsv.  26. 
Munen  HiLfso.  32. 
Nä,  no  ilc/(7.  383. 
Nän,    none  no   Prun.    374.    Nän 

J)ing,  nothing  378. 
Nädor,    no|)er    373.    Conj.   nädor 

ne  —  ne,  neither  —  nor  538. 
Näwiht  näuht  näht,  nags,  nawihht, 

ae.  nogt,    ne.  naught   not   378. 

ae.  to  nogte  383. 
Nsefre ,    nags.  naeuere ,    ne.    never. 

382. 
Nsenig,    nags,    nanir^,    nani  Pron. 

375.    nsenig    \>mg  383.    n»nige 

gemete  382. 
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N»htum  Ädv,  382. 

Niere  {)»t,  were  it  not  that  662. 

Ne,  ne  —  ne  Conj\  492. 

Neädes,  ae,  nede,  vie.  nedis  nedes, 

ne,  needs.  Adv.  381. 
Neäh,    nags,  neh,   ne,  nigh.  Ädv. 

388.    Comp,  387.    388.    Prajp. 

Z>a^  449. 
Nealles  nalas  nals  Adv,  388. 
Nöefhe    nemne    Präp.    Dat.    458. 

nefne,    nemne,  n^mde    nymde 

Copj.  521. 
Nemnan  Acc,  Acc,  Acc.  Nom.  127. 
Nemlfce,  namely  549. 
Neötan  Gen,y  Acc,  120. 
Neodan    Präp,    Acc.    418.    Ncigs, 

Adv.  nöodor  394.  Adv.  nidan  394. 
Nihtes ,  nags.  nihtes  und  niht  Adv» 

381. 
Nöh  Adv.  388. 

Nord,  north -4rfr.  383.  nags.novixxv. 
Nu  now  ^t/t>.  394.  nu  —  nu ;  now 

—  now  Cbn/.  491. 
Nymde  Conj.  521. 
Of  ^rfy.  395.  Präp.  DaL  419    off 

420.  bei  Inf.  86.  Con/  522. 
Ofer,    over  Adv.  396.    Präp.  Dat. 

Acc.  428.  ofer  eall,  over  all  389. 
Off)yncan  Dat.  109. 
0%rsted  Gen.  256. 
On    Adv.   394.    Pro)?.    Da^    Acc. 

Instr,  522. 
OnbaßC ,    nags.  abac ,    obacch ,  me. 

aback,  ne.  aback.  383. 
Onbügan  Da/.,  to  bow.  106. 
Onbütan     Präp.    Acc.    Dat.    431. 

about. 
Ondrsedan    Acc.    Gen..,    to    dread 

Acc.   118.  Äe/?.  ?m  Dai.   17. 
Onfön  Gen.  12i. 
Onforan,  me,  ne.  afore  Prä]p.  410. 

Nags    afom  .Arfr. 
Ongeador  Adv.  389. 
Ongegn  ongeän  ongön,    nags.  onn- 

g»n    agein,     again    Adv.    383. 

Praj[>.  againes  against437.  Conj. 

522. 


Ongitan  ^cc.  /w/.  135. 

Onhweöl  Adv.  383. 

On  fdel,    nags,    onn  idell,    me.  in 

idel  Adv.  399. 
Onmiddom,    na^s.    amidden,    ae. 

amidde  Adv.  389.   me.  amyddis, 

ne.  amidst  Präp.  454.  on  mid- 

dele  454. 
Ono,  an  Conj.  490. 
OnJ)WÖrh,   nags.  J)wert,   we.  over- 

ihwart,   nt.   atbwart  Adv.  389. 

Präp,  overthwart,  athwart.  461. 
Onufan  Adv,  396.  Präp,  Acc,  427. 
Onuppan  Präp,  Dat.  429. 
Onweg,    äw6g,    nogr^.  awegg  awei, 

ae.  awei  awey,   ne.  away.  ^rfr. 

383. 
Openian  erweitert  in   to    open  12. 
Orceftpes  Adv.  388. 
Od   Präp,    Acc.    Dat,  424.    Conj. 
^  522.  öd  in  424. 
Oder,     other   Num.    282.    Recipr, 

367.  374.   /nt/e/.  376. 
Oj)|)e  —  ol)j)e,    1)6  —  |)e,    ae.  J)e 

560. 
R»dan,   reden,    to   read    Bed.  5. 

12.  Dat,  105.    /n5/r.  117.  Acc. 

Dat.  125. 
Rseran  erweitert  in  to  rear  10. 
R^can   (ren. ,    to   reck   -4cc.     118. 

unpers.  102  -We.  ^cc.  (rcn  143. 
Res  tan  erweitert  in  to  rest  9 .  Refl.  1 5 . 
Rldan  erweitert  in  to  ride  9.  Instr. 

125. 
Rinnan  erweitert  in  to  ran.  9. 
Sam,  samod  —  and  Conj.  526. 
Säwan,  to  sow,    Bed.  8,  Acc,  125. 
Scacan,  to  shake,  Bed   5. 
Sceamian,    to   shame,    Gen.    118. 

Dflf^  109. 
Scelian,  to  shell.  12. 
Scildan   Acc.    wid,    nags.    shildeu 

fra,    ongaen  u,   wid,    to   shield 

one  from  145. 
Sculan  sceal.  shall  27. 
Scyldig  6ren.  Dat.  Instr,  fram  257. 
Scyttan  erweitert  in  to  shut  12. 


Register. 
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Se,  seö,  l)ffit  Dem,  328.  329.  Bei. 

347.  bei  Voc.  220.  Art.  181  «f. 
Se  ))e,  seö  pe,  (iset  ^  iZe/o^.  348. 
Secgan,  seien,   to  say,   Acc,  DaL 

138.    Acc,   Acc*  130.   -4cc.  /i^. 

135.  Dat.  105. 
Sgldhwonne,  seldom  Adv.  393. 
Seön,  to  see,  Acc.  Acc.  132 — 134. 

Acc.  It\f.  135. 
Settan  erweitert  in  to  set  10.  ilcc. 

Acc*^  tö,  to  set,  -4cc.  to  be  146. 
Silf,    seif  adjec.  324  —  326.  subst. 

327.  Dem.  364. 
Siü  Po5*.  318. 
Singales  Adv.  388. 
Sinueahtes  Adv.  381. 
Sittan  Äc/f.  /;/!  Dat  17. 
Sid,  sith  -4Ji;.  388.  Präp.  ae.  sin 

sen,   me.  sinnes,   ne.  since  460. 

Conj.  sid  {jäm  ))8et,  sil){)an  (|)»t) ; 

Atcr^5.   seodden,   ae.  se|>|}e,   me. 

sithen,   sithens,   ne.   since  541. 

523. 
Sleän,  to  slay  Bed.  5. 
Snell  Dat.  264. 
Sönes   söna,   ae.  sone,   me*   soncs 

son,    n€.   soon  Adv,   388.  Co;y. 

498. 
Södes  Adv,  381.  södlice  ^Irfv.  387. 

Conj,  543. 
Spellian  erweitert  in   to    spell.   12. 
Steall,  in—,  Prüp.  442. 
Steäpes  and  geäpes  Adv.  iJ88. 
Strang  6'en.  259,  strong  Acc.  2ü4. 

i>a^  264. 
Stimdum  Adv,  382. 
Sum,    some  Pron.  364.    na^5.    to- 

sumne  389.  summwhatt  MO. 
Sumeres,  ae  somer,  to  somere,  me. 

somer,  ne.  summer  Adv.  381. 
Sunganges  Adv,  381. 
Süd,  south  Adv,  383. 
Swä,    /ia^5.  swo,   ac.  so  Adv,  395. 

Con/.  496 — 498.  zur  Umbildung 

der  Interr,  zu  Bei  499.  353— 

355. 
Swöotol  Dat.  263. 


Swylc,   nags,  solc  snlch  swillc,  ae. 

such  suilk,  me.  swiche,  ne,  such 

Dem,  333.  Äe/.  347.  352.  swylce 

Adv.  396.  Co7i/.  500.  Nags-  swillc 

an,  such  a  one  333.  nags.  swillc 

summ  352. 
T»can,  ae.  techen,   ne.  to  teach, 

Acc,  Dat. ,    Acc.  Acc, ,    idcc.  in, 

Acc,  of  128.   138. 
Tellan  Acc.  to,  for  130. 
Teön  Acc.  Gen.  141. 
Til  Präp,  450.  to"  7^.  86.  Cor^'. 

523.  7;2e.  ^e/v.  395. 
Tö  to  Präp.  Dat.  Acc-  Instr.  425. 

bei  Inf.  81  ff.    Coi\j.  523.    m«. 

^c^r.,  ne.  to,  too  395. 
Tö  «fenes  Adv.  383. 
Tö  dsege,  nags,  to  daie,  ae.  to  day. 

Adv.  383. 
Tö  e^an  Prrt>.  Dat,  436. 
Tö  ealdre  ^Ic/r.  383. 
Töforan,   nags.  tofore,    ne,  tofore, 

Präp.   Dat,  410. 
Tögadere,    nags    togadere,   togse- 

dere,    ae.   togeder  togider,   ne. 

together  389. 
Töge4nes,   nags.   togsenes  togeines 

Adv.  383.  Präp.  Dat.  Acc.  437. 
Tö  mergen,  nags,  to  marewe,  me,  to 

morwe,  ne.  to-morrow.  Adv,  ;J83. 
Tö  nihte,  ae,  to  nygt,  ne.  to-night 

Adv,  383. 
Tösamane ,    tiags.    tosamenn.   Adv> 

389. 
Töweard,  -weardes,   ne.  toward(s) 

Adv,  389    Pm>?.  451. 
Twegen  twä  twa,  n«^*.  tweie  twa, 

ae,    twei    two,    me.    twei   twain 

two,  ne.  twain  two.  271.  278. 
Tweönan  Dat   109.  Acc,  Gen,  143. 
Twih  Adv,  390. 
Twiwa,  na^Ä.  tweien  twi  twiggess* 

ae,  tuys,    nie.  twyes,    ne.  twice. 

279. 
l)ä,  ae.  t)0,  me.  tho.  ^Jz;.  363.  396. 

Coty\  507. 
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{)ances  Adv-  381. 

pancian  Dat  Gen.,   to  thank  one 

for,  Dat,  ÄCC'  144. 
panne,  ^onne,  than  tben.  Adv,  363. 

896.    Conj.  ne.    then  505.    than 

606. 
])anon,   nags.  j)Oiiene,    ae.  |}anüe, 

me,  thennis  thennes,    ne-  thence. 

Adv.  363    396.   Conj.  509. 
l)«r,  ae.  {)er,  ne.  there.  Adv,  363. 

396.    Conj,    511.   ))8er    abutan 

thereabout  etc    511.    387.    ae. 

^ere  as,   there  as  499.  there  is 

803.  328. 
})ses  Adv,  396.  pxs    j^e  Conj,  6  4. 
pset    that    Dem.    328.    329.    359. 

Conj,   514.  {)8et  is,   that  is  561. 
|)e  Zeichen  der  Relation  bei  se  348. 

))^  502.    |)«s   504.    |)onne  505. 

)ä  507.   ))eäh  508.    [janon  509. 

Z>aÄcr  Bei.  349.  350.  ^r^  181  ff. 
J)e,  |)ec,  we.  thee.  Pron.  311.  Reß. 

315. 
})eäh,    710^5.    t)ah    |)8eh    )}oh,    ne. 

thoagh;    ^eäh  ))e,   ae.  t)eh  ))of, 

ne,     thoagh     (that),     sdthough, 

508. 
pencan  Gen.  Acc.  118. 
)eöwiaü  Dat.   105. 
)es,  ))eös,  |)is,  ne,  this.  Z>em.  330. 
jider  J)ader,  nags.  |)eder,  ae.  [)ider 

|)uder,    7ne.   thider,    ne.  thither 

Adv.  363.  396.  ÄeZ.  510.  J)ider- 

weard  396. 
J)in,  J)i,  thy  Poss.  317.  thine  321. 

322.  thyself  324. 
präge,  f)rägum  Adv.  382. 
priga  |)riwa,  na^*.  Jjrigtjess,  ae.  J)ris, 

we.   thryes,  ne.  thrice  390. 
3u,  thou  289. 
^)urfan,  ae.  tharf  thar.  Ili/fsv.  29. 
[mrh,    ae.  J)oru  {.orgh,   7ne.  thur^ 

thorghe,   ne.  through.  Adv,  396. 

Präp.  Acc.  Dat.  Gen.  435.  Co/y. 

524.  l)urh  üt  432. 
pus,  thus  Adv,  396. 
püsend,    thousand  278.  Rect.  295. 


pwSorhes,   na^5.  })werrt  Adv.  888. 
pt,  the;  1)^  1)6 ;   |)y--l)^  the  — 

the  Ä.  Comp.  502. 
}ylc,  thilke  i>e/7i.  332. 
)yncean,  methinks  109. 
)yrstan  persönl.  u.   unpersönl.  mit 

Acc.   101. 
Ufan,  ufanan,  ufor,  ufanweard  Ado. 

;iÖ7. 

Uncer,  nags,  anker  309. 

UncüJ)  Dat,  260. 

Under  Adv.  396.  Präp,  Dat.  Acc. 

430. 
Underbaec  Adv.  38. K 
Underneodan,  andemeath  Adv.  394. 

Pra>?.  418. 
Unreor  448. 
Ungeh^um  Dat.  260. 
Ungewealdes  Adv.  381. 
Unnan  i>a/.  u.  Gen.^  Acc.  u.  Dat, 

144. 
Unwilles  Adv.  381.  onwillam  382. 
Unwis  Gen.  255. 
Upon  Präp.  428. 

Uppan,    uppen,    uppe   upp  Präp.- 
^  Dat,  Acc.  429. 

Ure,  üserffen.  3  9.  our,  ours.  321. 
^^22. 

Üs,  üsic;  US  Pron,  311.  Refl,  315. 
Utan,  nags.  Uten  Adv.  397.  Präp. 

Gen.  43 1 . 
Ute  üt,  na^*.  üt,  ae.  ne.  out  -4(/r. 

397.  üt  of  421. 
Wft,  «e.  woe  Dat.  107. 
Wana  Präp,  Gen.  452.  277. 
We,  we  Majestätsplur.  299. 
Wealdan  Z>a^  6re«.,  to  wield  Acc. 

105. 
Wel,  well  Adv.  387. 
Wönan  Refl.  im  Acc.  15. 
Wönunga  Adv.  381. 
Weordan  A^om.,  to  214.  Hilfsv.  19. 
Wörig  weary  Gen.  256. 
Wesan  HUJsv.  18. 
Wßst  Adv.  383.  bö  wöstan  439. 
Wid,  Wide  Gen.  .Acc.  258. 
Wiht  Pron.  378.  ^t/r.  383. 


Register. 
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Wülan,  willes  Adv.  381.  sylfwilles, 

ae,  selfwilly.  381. 
Willan  Acc,  b\f.  137.  Hilfsv.  23. 
Wilnian  Om.  118. 
\Vinnaii  Bed.  5. 

NVinteres,  ae.  winter.  Adv,  381. 
Wisan  ödre  Adv.  383. 
Wisian  Dat.  105. 
Wit  Dual.  300. 

Wilan  Acc.  Acc.  130.  Acc-  li\f.  135. 
Witan,  wuton,  uton  lülj'sv.  30. 
Witodlice  Adv.  Cory.  54:J. 
Wid,  iVa(75.  Adv.  81)7.  Pmp.  /;fl^ 

iirc.  Oen.  433.  to"  W-  86.  CV;y. 

wid  |}äm  J)fet,   wid  ^y  |)«t  524. 
Widaeftan    Ac/t\  391.    Prdp.  Acc. 

402. 
Widforan  Prap.   410. 
Widgöondan  Pr^p.  412. 
Widinnan,  nagn.  widinnen.  ne,  with- 

in  Adv.  493.  Pm/).  I>a/.  416. 


WidnSodan  Adv.  894 

Widufan  Adv.  396. 

VVidütan,  without-4c/t\  397.  Pre/];;. 

Dat.  Acc.  431. 
Widweard  Pr«)?.  Acc.  451. 
Wräd  Z>a/. ,  /la^j.  wrod  wid,  ae. 

wi|>,  toward,  »le*  agens,   of,  to 

256.  260. 
Wundrian,    Ge?i»  on,  for,  bö;    to 

wonder  at  118. 
Wnndrom,  nie.  w#dpr.   382. 
Wyrnan  Dat.  Ge£nL44.  Gew.  i-lrr. 
I       119. 
Wyscan  Gen.^  to  wish  Acc.   118. 
Yfele,  evü  ill  Adv.  387. 
Ylc,  ylke  Z>em.  331. 
Ymbe  ymb  embo  Prü'p.  Air.  434. 
Ymbütan    Adv.    397.    Präp.    Acc. 

432 
Yrro  />«/.  260. 


2)  Nen«.ngeläächsiscli. 


Abedde  {ags.  on  bedde),   ae.  abed 

^^/y.  383. 
Abufen  {ags.  onbofan),  aboven,  above 

Präp.  427. 
Abuten,  abeoten,  ae.  aboute,  about 

Adv.  397. 
Adaei   (ags.   on  dffigo)   aday    114. 
Adraed  of  256.    * 
Adun    (agjf.  of  düne),    ae.    adoun, 

adown  Adv.  383. 
Aduneward  Präp.  451. 
Affterrwarrd  Präp.  451. 
Afoten,   ae.  afoote,   ne.  afoot,  on 

foot  Adv.  383. 
Afure  (L.  27109),  afire  383. 
Ale  an,  elc  an,  illc  an,  ae.  echon, 

ilkon,  ne.  each  one  366. 
Aid  (ags.  eald)  Acc,  ae.  old  (Jeti. 

ne.  old  Acc.  Gen.  258. 
Aliue,  on  liue  (ags.  on  life),   alive 

383. 


Alonde  (on  londe),  alond  Adv,  383. 
Along,  on  longen  Präp.  453.  s.  ags. 

andlang. 
Amarwe  amarijen  (ags.  on  mergene, 

on  morgene),    ae.  amorwe,    ne. 

amorrow  Adv.  383. 
Amidden  s.  ags.  on  middum. 
Anan  anon  onnan,   me.  anoon,  ne. 

anon  690.  498.  s.  ags,  an. 
Aneah    (vergl.  ags.  antobst)  s.  ags. 

neäh.  Adv.  389. 
Aneoweste  Präp.  449. 

Anheh  s.  ags.  beäb. 

Aniht  {ags.    on   nibt),   ae.   any(jt, 
nie.  anight  Adv.  383. 

An  inno  Präp.  423. 

Arewe(n)  (ags.  on  räwe),  me.  arowe, 
ne.  arow  /Irfr.  383. 

Ariht  {ags.  on  rihte),    aright  Adv. 
389. 
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lUglster. 


Anmute  Adv.  383. 

Atwsk  atwo  iags.  on  twa),  o«.  atwo 

ato.  me.  ato,  in  two,  atwaia,  in 

twain  Adv.  390. 
AtweoHa  atwelfe  Adv.  390. 
Awakien  Refl,  Dai.  16. 
Awatere  Adv   383. 
Awe^g  5.  ags,  on  wSg. 
Aeoeralc,  a«.  eneiyche,  me-  everich 

every  366. 
BihaBlnes  Adv.  383.  Präp.  =  a  |)as 

half  441. 
Bihoaien  Dat.  109. 
Bilefenn  Reß.  im  Dat.  16. 
Binimen  Acc.  at  u.  of  140. 
Binward  Adv.  383. 
Bisides  Adv.  383. 
Bnhhsnmm  Uli  260. 
Gase,  for  the  —  j)at  553. 
Cnelen,  to  kneel  to  106. 
Cnsti  (ags.  cystig)  Gen.  264. 
Don,   downe,   down  Adv,  383.  me. 

Präp.  443. 
Fain  of,  for,  ae.  fayn  of.  266.  fain. 
Fainen  fsenen  {ags.  faegnian)    Gen. 

118. 
Fleon  (ags.  fleön)   Reß.  Dat.  16. 
Forrt)en  Adv.  391. 
Forte  Conj.  623. 
Forde,    ne.  forth  Prop.  410.  og''- 

ford. 
Fre  off,  fra;  free  from  254. 
Fromward  Präp,  451. 
Gate,   whatt  — ,  me.   algatis  Adv. 

383. 
yeondward  Adv.  391. 
Uerseiue  Acc.  at,  -4cc.  of  140. 
Gladd  off   (ags.  gl«d),   ae.  of  u?u/ 

for  256. 
CJonnd  Dem.  335  ,   we.  yon,  yond, 

yonder.  Adv.  391. 
Gromien  Dat.  109. 
Halsnmm  to.  260. 
He|)en,  ae.  he))en.  ^^/v.  392. 
He))enward  392. 
Holden  s.  healdan. 
lahnian  (a^«.geägnian)i4cc.  Dat.  1 38. 


Icnawen  (gecniwan)  Acc.  Acc.  130. 
Iqaeme  (ags.  gecw^me)  Dat.  260. 
Inntiü,  ae.  intiüe,   me.  intil  Präp. 

460.  b.  If^.  86. 
Lad,  loth  Dai.  260. 
Leien  (ags.  lecgan)  Acc.  Acc.  132. 
Lide  Dai.  260. 
Minenn  unpers.  mit  Acc.  102. 
Naness  forr  [le  — ,  o^.  for  \e  nons, 

for  |)e  nones  390. 
Ned  tili  261,  me.  nedy  of. 
Nßodor  Adv.  394. 
Onwidere,  awidere  Adv.  389. 
Rjefen  Acc.   at,   iicc.  Gen.j   Acc. 

Dat.  140. 
Rihtes  .if/v.  388,  fordrihtes  ford- 

riht,  adonrihtes,  sodrihtes. 
Risen  Beß,  im  Dat.  16. 
Same  Dem.  336. 
SerrhfnU  off.  266. 
SinnelflBS  oL  267. 
Stnde  in  (ags.  stede),  ae.  in  stnde 

me.  in  stede,  ne.  in  stead.  442. 
Sommwhatt,  somewhat  370. 
TiU  Conj.  623. 
To  gere  Adv.  383. 
To  sode  Adv.  381. 
pe,  the  ilr/.  181.  249. 
pe33,  they  307.  ^^^m  them  312. 

theirs  331.  322. 
{)et)en,  ae.  pe^n  ))ien,  nc.  thence396. 
Unhalsomm  DcU.  261. 
Uniliche    {ags.  ongellc)  Dat.    Gen. 

262. 
Unimete  (ags.  nngemet)  Dat.  262. 
Un))onces  Adv.  38  t. 
Up  Präp.  428.  upward  ilrfr.  397. 
Utwi|)J)  Präp.  437.  atennwi|>t>  ii(fo. 

397. 
War  of.  255. 
Wh-  s.  ags.  hw. 
Whet>en  393. 
Wise  of.  266. 
Wit,  to— ,  658. 
Wi|>t)  and  m^^  Adv.  397. 
Wraden  Reß.  16. 
WnkemBelnm  Adv.  382. 


R«|rfftor. 
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3)  AltengltoelL 


Acenten  to,  c<mceiiteD  to,  faisenten 

to  {ftfrz.  aasentir  «tc.)  ^   ne.  to 

atmt  to,  to  consent  to.  108. 
Acorden,  to,  to  aocord  Acc.  und  to 

108.   accordmg  to  Präp,  478. 

Verstärkend:  «ccording  as.  497, 

Cgty.  aecordiiigly.  546.  in  accord- 

aoee  wittu  470. 
Äonen,  to  accose  one  of  141.  ine. 

one  of  (in). 
Amidward,  amidelward  Präp,  451. 
Among  Adv.  383. 
Amtj  o({ne.  empty,  ags.^emßtig)  254. 
Aner|>e  (c^s.  on  Jordan)  Adv.  383. 
Anowtfd  Präp.  451. 
Annyen,  me.  anoyen  to,  ne.  annoy 

Aee.  108. 
Ab  #.  ealflwA. 

Asduuned,  ne.  aahamed  108.  lia 
Aaeoene  Adv.  390. 
Asoüen  Aec.  of,  ne.  to  aasofl*  140. 
ABsnagen  of.  124. 
ABtmien  Ace.   124.  to    be   aato- 

nidied  at 
Alieahalf    {age.   on   {nsse    heaUe) 

Adv.  38S.  a)äsalf  Projp.  44.1. 
Afire,  me.  aihre  ikfo.  390. 
Awinter  (age.  on  wintre)  ili^v.  383. 
Ay,  aye  527. 
Bar  of  254. 
Beaechen  (age.  atom)  Acc  Qen. 

to  beseech  142.  Acc.  129. 
Bicaa  Adv.^  by  caae.  383. 
Bo{)er  6«n.  von  .both  #.  <i^.  begen. 
Byleoen  (oy«.  gelt&n)  Acc.  Acc. 

130.  to  beUeve  182. 
Bynimen  Acc.  DaL  140. 
Carfen  (ag$.  ctor&n)  iiee.  Aec.  1^2. 
Ciien,  lorien  Aee.  126.  Me.  Acc 

Ace.  129.  one  of  142. 
Crownoi  Aee.  Ace.^  one  to,  one  to 

be.  146. 
Crnel  to.  260. 

Debonere  (de  bon  air)  to.  260. 
Deinen  to  deign,  unpers.  102. 


Delyneren  Acc.  of,  me.  of  u.  from, 

to  deliver  one  from.  140.  145. 
Depe  {ags.  deöp),   deep  Acc.  258. 
Disheriten  Acc.  of  140.  to  disinherit. 
Douten  Refl.  of  124,   Me.  Gen., 

Ne.  Acc.  Oen.j  unpersonL  im  Me. 

102.  Acc.  Gen.  143. 
Dorynde  Part.  477. 
Elleswer   Adv.  393.  =  ags.  olles 

hw^,  eUes  bw^rgen,  &hwi^  elles. 
Enerilkone.  366. 

Fallen  unpers.  Acc  Gen.  124.  143. 
Grenen  Acc,  unpers.  Acc,  for,  ne. 

1  grieve  102. 
Grnche  of,  to  grndge.  124. 
Gnltelesse  of,   me.  gilti  of  und  to. 

257. 
Hahiendele  Adv.  383. 
Hamward  Ade.  388. 
Hi|)en  Adv.  89)^ 
It  s.  ags   hit. 

Johnen  Accfiat.  (to),  to  join.  108. 
Kallen,  to  call,  Acc.  Acc.  127. 
Leal  to.  260. 

Lnfly  <af-  259. 

Lyche  Dat.  262.  m«.  to,  nntp,  of. 

259. 
Magrei  mai^gre,  Präp.  476. 
Me  für  men.  378. 
Mek  to,  meek.  260. 
Menrailen  unpers.  Acc.  Qen.  .143. 

1  manreL 
Natbemo  560. 
Neihand  Präp,  449. 
Neverthelater  560. 
Nojv  =  no  ifbar  Adv.  393. 
Playnenpleinen,  to  complainof.  124. 
Ponnd  Sterling.  229. 
Freien,  to  priyr  Acc.  108.  ,Acc.  Inf. 

135.  Acc.  Gen.  142. 
Proven  to  prqye.  Acc.  124.  Acc. 

i4cc.  UO.  11^2. 
Qnit  of.  254. 
Rede  of,  red.  259. 
Repeptant  of  256, 

35 
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Repenten  of.  124.  unpers,  102. 

Robben  Acc,  Oen.  140.  to  rob. 

Sacrificen  to.  108. 

Sam  Adv,  388. 

Sans  Präp.  466. 

Save   Präp.  482.  277.  ConJ.  626. 

Saven  Acc.  fro    145.    me,   of  und 

from.  140. 
Sehe,  scho;  she.  801. 
Seconde,  second.  282. 
Serven  Dat.,  to  serve  Acc,  107. 
Sin,  sen  Präp.  460.  Conj.  523.  s. 

ags,  std  {)äm. 
So  $,  ags.  swä. 
Strong  of.  259. 
Sywen,  me.  sewen,  nc,  to  sne  Acc, 


Dat.  108. 
To  Conj.  523. 
J)ereas  Conj.  499. 
Understande.  399. 
i  ünwur|)e  to,  ne.  onworthy  of,  Acc. 

257. 
Vertew,  in  —  of,  [)oni  —  of  Präp. 

469.  by  virtue  of. 
Voiden  Acc.  Oen.^  to  void  140. 
Vorto,  vorte  Präp.  426.  #.  nagt. 

forte. 
Warnen  -4cc.  of,  fro  141. 
Were,  as  yt  —  399. 
Wonderen  unpers.  143. 
Ywar  of.  255. 


4)  Mittelengliscb. 


Abrood  (alarge),  abroad  Adv.  389. 

Aferr,  afar  Adv.  389. 

Agon  ago  Präp.  463. 

All,  at  all,  over  all,  with  alle  Adv. 

389. 
Alle  be  it,  albeit  Conj.  545. 
Anent,  anentis  etc.  s.  ags.  on&fhe. 
Apperen  to,  to  appear  to  108. 
Appertainen  to,  to  appertain  to  108. 
Approchen  to,  to  approach  one  108. 
Aside  Adv.  383. 
Asideshalf  Adv.  383. 
Availen,  to  avail  o's  seif  of.    108. 
Avannten  o's  seif  of.  124. 
Beholden,  to  behold,  Acc.  Inf.  135. 
Be  it  80.  562. 
Benyne  to.  260. 
Cause,  by  —  of,  because  of.   468. 

Coir\j.  526. 
Clensen  one  of.  140. 
Commanden  to,  to  command  Acc. 

108.  Acc.  Inf.  137. 
Contrario  to  Adj.  262.  Präp.  475. 

ne.  on  the  contrary.  566. 
Covetus  of.  256. 
Curious  of.  265. 
Defenden  one  from,  aijenst  145. 


Delectable  to.  260. 

Delighten  in.  124. 

Despit,  for — ,  in—  Präp.  471. 

Dien  of,  on,  Acc.  126. 

Digne  of,  onto.  257. 

Dremen,    to  dream,   unpers.  Acc, 

101.  Acc.  Acc.  130. 
Döring  Präp.  477. 
Endelong,  endlonges  389. 
Even  forth,  emforth.  410. 
Even  to.  262. 
Except  Präp.  481. 
Excnsen  one  of.  141. 
Export  of,  in  258. 
Faire  to  260.  of  259. 
Ferther,  farther  887. 
Foreby  Adv.  291.  Präp,  406. 
Forsooth  554. 
Heedlynge  Adv.  383. 
Henceforth  392. 
Hors  bak,  on  —  383. 
Irken  persönl,  102. 
Leefol  to  260. 
Mercifiil  to  260. 
Mesnrable  of  269. 
Minister  to  108.  Acc.  Dat.  138. 
Myndefol  of  255. 


Befiflter. 
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NedefaU  to  261. 

Needß,  it  —  Acc.  109. 

Obedient  to  260. 

Obeyen  to  108. 

Obeyssant  to  260. 

Oosidishalf  Ädv.  383. 

Ougt  unpers,  109.  28. 

Outtakea  Präp.  462. 

Over  Adv.  397. 

Overthwart  Adv.  389.  Präp.  461. 

Passing  Präp.  479. 

Plenteoos  of  254. 

Plesen  to,  to  please  108. 

Poynt,  in  —  of  Präp.  472. 

Profiten  to,  to  profit  108. 

Recken,  unpers.  Acc,  Oen.  143. 102. 

Regard,  in  (at)  —  of  Präp.  473. 

Rejoice  of  (in,  at,  Acc.)  124. 

Release  one  from  145. 

Remember  unpers.  143.  102. 

Replete  of  254. 

Repreue,  reproue  one  of  141. 

Reson,  by  —  of  Präp.  469. 


Riebe  of  254. 
Rownd  Präp.  476, 
Sake  for  —  Präp.  446. 
Saving  Präp.  480.  Ne.  Cunj.  525. 
Semen  to,  to  seem  109. 
Seore  sure  of  255.  to  be  sore  399. 
Sory  of  256. 
Speden  to,  to  speed  109. 
Spite,  in  —  of  Präp.  471. 
Swete  of,  sweet  259. 
To  s.  ae.  to,  as  to. 
Tonching  Präp.  480. 
Tho,  those  328. 
Unbileaefnl  to  260. 
Unbinden  one  of  140. 
Unethes  Adv.  388. 
Unless,  onlesse  Conj.  525.  s.  An- 
hang. 
Unto  Conj.  623. 
Withouten  Conj.  624. 
Weye,  by  —  of  Präp.  445. 
Were  it  399. 
Ymell  Präp.  454. 


6)   Nenengliscb. 


Aboard  Adv.  Präp.  447. 
Abreast  Präp.  447. 
Accept  Gen.  Dat.  124. 
Acceptable  to  260. 
Accessible  to  268. 
Account  Acc   Acc.  130. 
Account,  on  —  of  Präp.  474. 
Acknowledge  Acc.  Acc.  130. 
Across  Adv.  383.  Präp.  467. 
Acquit  one  of  141. 
Addition,  in  —  to  470. 
Adequate  to  262. 
Adhere  to  108. 
A-good  Adv.  389. 
Agree  to  108. 

Agreeable  to  260.  Prap.  475. 
Ahead  of  Präp.  447. 
Alikc  —  and  Conj.  545. 
AUude  to  108. 
Aloft  Adv.  383.  Präp.  447. 


Along  Adv.  389.  Präp.  453. 
Along-side  440. 
Aloud  Adv.  389. 
Ambitions  of  256. 
Aneath  Präp.  418. 
Apart  Adv.  383. 
Apprehensive  of  259. 
Approve  of,  Acc.  124. 
Apropos  of  468. 
Axound,  round,  Präp.  476. 
Arrest  one  of  141. 
As  s.  ags.  ealswÄ. 
Ascaunt  Präp.  453. 
Ashore  Adv.  383. 
Aslant  Präp.  455. 
Assure  one  of  141. 
Aspire  to  108. 
Astride  Präp,  447. 
Athwart  Präp.  461. 
Atop  of  Präp.  447. 
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R^gittor. 


AtUmt  one  of  141. 

Atwixt  Präp.  467. 

Avenge  on,  of  124. 

Averse  to  260. 

Aware  of  255. 

BaniA  Acc,  Äcc  131. 

Barring  Präp.  478. 

BatiDg  Präp.  478. 

Below  Pri^.  456. 

Beseem  Acc.  109. 

Beware  118. 

Bleach  Bed.  13. 

Bleed  Bed.  13. 

Boast  Acc.  Oen.  in  124. 

Boot  102. 

Brag  of  124. 

BreaUie  of  121.  Acc  125. 

Capable  of  255. 

Careless  of  256. 

Gänse  Acc.  If^f.  135. 

Cantions  of  256. 

Certain  of  255.  Pran.  379. 

Characterisüc  of  255. 

Cheat  one  of  140. 

Clear  one  of  140. 

Common  to  263. 

Comparable  to  262. 

Comparison,  in  — -  to  Präp.  470. 

Complain  of  124. 

Compliance,  in  —  with  471. 

Conceive  Acc.  Acc.  136. 

Concem  ilcc.  192.  conceming  Präp. 

478. 
Conscions  of  255. 
Conseqnence,  in  —  of  471. 
Conseqnenüy  547. 
Consider  one  as   130.  considering 

Präp.  478.  Canj.  558. 
Contignoos  to  262. 
Continne  214. 
Convenient  to  260. 
Connt  Acc.  Acc,  130. 
Gross  Adv.  383.  Präp.  467. 
Crossly  to  467. 
Cure  one  of  140. 
Dangerons  to  261. 
Debar  Acc.  Acc.  131. 


Dedare  Acc.  Acc.  127.  ISO. 

Defiaiice,  in  —  of  Präp.  471. 

Defrand  one  of  140. 

Demand  Aee.  Ace.  129. 

Designate  one  as  130. 

Desire  Aec.  /i|/l  105.  187. 

Desirons  of  266. 

Despair  of  124. 

Despoil  one  of  140. 

DestitDie  <tf  254. 

Destmctive  of  259. 

Devoid  of  256. 

Difßdent  of  266. 

Directly  Canj.  548. 

DisapproTe  of  Aee.  124. 

Discharge  one  of  140. 

Disguise  one  from  146. 

Dispose  of  124. 

Distastefnl  to  260. 

Divest  one  of  140. 

Donble  202. 

Drive  Aec.  Aee.  132. 

Dne  to  260. 

Ease  one  of  140. 

Enamoored  on,  of  256. 

Eojoy  Acc.  124. 

Entreat  Acc.  It{f.  135.  one  of  142. 

Envions  of  256. 

Eqnal  to  262. 

Eqnivalent  to  262. 

Essential  to  263. 

Esteem  Acc.  Acc  IdO.  132. 

ExcepUng  Präp.  479.  Cofy.  525. 

Exclnsive  of  475. 

Explanatory  of  255. 

Expressive  of  255. 

Pacing  Präp.  479. 

Faints,  it  102. 

Faithfhl  to  260. 

Familiär  to  260. 

Fancy  Acc.  Ace,  130. 

Fatal  to  261. 

Favonrable  to  260. 

Favoor,  in  —  of  Präp.  471. 

Fearless  of  256. 

Fertile  of  254. 

FinaUy  Co^j.  548. 


Begitter. 
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Fond  of  256. 

Forbid  Acc  Inf.  186. 

Foreign  to  260. 

Former  Prwu  887. 

Formidable  to  261. 

Front,  in  —  of  Präp.  472. 

Fmitfol  of  254. 

Further  etc.  Conj,  550. 

Glad  unpers,  102. 

Grant  Äcc.   Dat,    188.    Ace,   Aee. 

182. 
Gratefol  to  260. 
Hard  of  259. 
Heedless  of  246. 
How  198.    however  580.  howbeit 

562. 
Hortfol  to  261. 
If  s.  ags.  gif. 
Ignorant  of  255. 
lUostrative  of  255. 
Imagine  Acc.  Ace.  180. 
Impatient  of  255. 
Impeach  one  of  141. 
Impervioos  to  263. 
Inaccessible  to  268. 
Incapable  of  255. 
Inclading  479. 
Indicative  of  255. 
Indifferent  to  260. 
Innocent  of  257. 
Insatiable  of  255. 
Inside  Präp.  440. 
Instant,  the  —  that  552. 
Insapportable  to  263. 
Intelligent  of  255. 
It  s,  ags,   hit   bei  intrans,   Verben 

606.  its  318.  it-self  324. 
Jealoos  of  256. 
Joyoüs  of  256. 
Keep  Acc.  Acc,  182. 
Know  Acc.  Acc.  130.  132.  for  130. 

Acc.  iTif.  185. 
Labonr  of  124. 
Lacking  277. 
Lastly  548. 

Late  387.  latter  Dem.  887. 
Laugh  Acc.  125.  Acc.  Acc.  182. 


Lavish  of  254. 

Let  Hiifsv.  33.  Acc  Acc  132. 

Liable  to  260. 

Lieu,  in  —  of  472. 

Light  of  259. 

Likewise  555. 

Long  of  Präp.  458. 

Maybe  561. 

Means,  by  —  of  Präp.  488. 

Moment  that  552. 

Moreover  550. 

Nay  527. 

Notwithfitanding  Präp.  464.  Obty. 

525.  557. 
Obdorate  to  260.  263. 
Obnoxions  to  261. 
Obseqnions  to  260. 
Obvions  to  268. 
Occur  to  108. 
Odions  to  260. 
Offensive  to  260. 
One  8.  ags.  &n.  Subst.  249. 
Only  that  550. 
Opposition,  in  —  to  472. 
Order,  in  —  b.  Inf.  86.  that  558. 
Ontside  Präp.  441. 
Over-against  Präp.  489. 
Owing  to  Präp.  465. 
Part   Canj.   556.   Zahl.   284.  Art. 

205. 
Partake  of  Acc.  124. 
Partial  to  260. 
Partly  Cor^f.  550. 
Patient  of  255. 
Past  Präp.  481. 
Pending  Präp.  477. 
Per  Präp.  466. 
Pity  pers.  u.  unpers.  102. 
Piain  to  268. 
Plea,  on  —  of  Präp.  474. 
Possess  &en.,  Acc.  124. 
Prejudicial  to  260. 
Presenüy  Cof\f.  550. 
Previons  to  Präp.  476. 
Privy  to  268. 

Proclaim  Acc.  Acc.  127.  130.  Acc. 
Inf.  135. 
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Register. 


Profitable  to  261. 

Prone  to  260. 

Proportion,  in  —  as  497. 

Prond  of  (throagh,  on)  256. 

Provided,  providing  658. 

Provident  of  256. 

Porge  one  of  140. 

Qnest,  in  —  of  PrAjp,  472. 

Quick  of  259. 

Reckless  of  256. 

Reckon  Acc.  Acc.  130.  132. 

Recollect  Acc.  Inf.  186. 

Reference,  in  —  to  478. 

Regarding  479. 

Regardless  of  256. 

Relatively  to  476. 

Relieve  one  from  145. 

Remind  one  of  141. 

Reply,  in  —  to  473. 

Repugnant  to  260. 

Respect,  in  —  of  474. 

Respecting  480. 

Respond  Dat.  108. 

Rid  of  254«  to  rid  one  of  140.' 

Roinous  to  261. 

Satisfactory  to  260. 

Savonr  of  124. 

Search,  in  —  of  474. 

Secure  of  255. 

Short  of  254.  shorten  18. 

Similar  to  262. 

Sin  Acc,  125. 

Sink  18. 


Sleep  Acc.  125.  Acc,  182. 

Slow  of  259. 

Smell  of  12  U 

Spring  13. 

Stand  10.  17. 

Steady  to  260. 

Subordinate  to  260. 

Sabversiv«  of  259. 

Sofficient  to  260. 

Soitable  to  262. 

Sappose  Acc.  Acc*  180*  Conj,  558. 

Sosceptible  of  255. 

Swift  of  259. 

Tenacious  of  255. 

Terrible  to  261. 

Tickle  pers.  unpers,  102. 

Tme  to  260.  it  is  —  562. 

Tum  Nom,  (to,    into)  214.    Aee. 

Acc.  132. 
Their  818.  theirs  821.  822. 
Thick  of  259. 
Think   Acc.  Acc.    180.    132.   184. 

Acc.  'lr\f.  135. 
üntü  Fräp.  450.  Owy.  528. 
Vaunt  o's  seif  of  124. 
Versus  Präp.  466. 
Via  Fräp  467. 
Videlicet,  viz.  Oonj.  558. 
View,  with  a  -  to  474. 
Wanting  277. 
Who  etc.  8.  ctgs.  hwa. 
Worth,  worthy  257. 
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